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Vorwort

Am 6. Juni 1961 wurde im Bundesgebiet eine Volks- und Berufszählung durdigeführt, nachdem.seit 
der letzten Zählung am 13. September 1950 fast elf Jahre vergangen waren. Es war Aufgabe dieser 
Zählung, Aufschlüsse über die Bevölkerungs- und Erwerbsstruktur sowohl in tiefer regionaler als 
auch sachlicher Gliederung zu gewinnen. Dementsprechend wurden besonders die regionalen sowie 
die feingegliederten demographischen und erwerbsstatistischen Merkmale wie audi die wichtigsten 
Daten über Haushalte in einer Totalauswertung erarbeitet. Ergebnisse einer ausführlichen Haus
halts- und Familienstatistik wurden in einer zehnprozentigen Repräsentativauswertung ermittelt.

In Band 105 d$r Schriftenreihe „Statistik von Baden-Württemberg“ werden die Ergebnisse der 
Totalauswertung der „Volks- und Berufszählung 1961“ für das Land Baden-Württemberg veröffent
licht. Die Darstellung der Ergebnisse entspricht dem von den Statistischen Landesämtern vereinbar
ten Mindestveröffentlichungsprogramm der Länder. Dieses wurde für Baden-Württemberg insoweit 
erweitert, als alle für Länder vorgesehenen Tabellen auch für Regierungsbezirke aufgestellt wurden.

Der Umfang des Tabellenwerks, das vornehmlich der Dokumentation und weniger der aktuellen 
Berichterstattung dient, erfordert eine Unterteilung des Bandes 105 in elf Hefte, deren Inhalt.auf der 
zweiten Umschlagseite erläutert ist. Hinweise auf weitere Veröffentlichungen von Ergebnissen der 
Volks- und Berufszählung 1961 sowie auf die entsprechenden Veröffentlichungen des Statistischen 
Bundesamtes finden sich auf den letzten Umschlagseiten.

Das vorliegende Heft 11 enthält für alle Gemeinden mit 2000 und mehr Einpendlern 
Angaben über die Einpendler, gegliedert nach deren Wohngemeinden. Die verheirateten, die zum 
Wirtschaftsbereich Produzierendes Gewerbe gehörigen, die 25jährigen und älteren sowie die ver
triebenen Pendler werden, wie auch die von ihnen benutzten Verkehrsmittel, für jeden Pendlerstfom 

' in diese Zielgemeinden — sofern er 10 und mehr Pendler umfaßt — in der Unterteilung nach dem 
Geschlecht dargestellt. Pendlerströme mit weniger als 10 Pendlern in eine Zielgemeinde sind für die 
Wohngemeinden eines Landkreises in einer Summe nachgewiesen. Dem Heft ist eine Karte der 
Pendlerströme in Baden-Württemberg beigefügt.

Die „Volks- und Berufszählung 1961“ wurde in der seinerzeit von Vizepräsident Dr. Haas geleiteten 
Abteilung „Bevölkerungs- und Kulturstatistik“ von Regierungsrat Kaeser in Zusammenarbeit mit 
Diplomvolkswirt Dr. Gawatz durchgeführt.

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Stuttgart, März 1965

Dr. Werber
Präsident
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SeiteSeite Landkreis 

der Zielgemeinden
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Baden-Baden
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Überlingen
Villingen
Waidshut

339
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In den nidit aufgeführten Landkreisen kommen keine Gemeinden mit 2000 und mehr Einpendlern vor.



Einführung und Erläuterungen

Allgemeines

Die „Volks- und Berufszählung 1961“ wiirde auf Grund des „Gesetzes über eine Zählung der Bevöl
kerung und der Nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten und Unternehmen im Jahr 1961 sowie über 
einen Verkehrszensus im Jahr 1962 (Volkszählungsgesetz 1961)“ vom 13. AprU 1961, BGBl. I, S. 437, 
durchgeführt. Stichtag war der 6. Juni 1961. Alle Angaben waren für diesen Tag 0 Uhr zu machen.

Die Leitung und Organisation der Zählung, die erhebungsmäßig zusammen mit der Arbeitsstätten
zählung und den wohnungsstatistischen Feststellungen durchgeführt wurde, besorgte das Statistische 
Landesamt. Als Erhebungsstellen wurden durch „Verordnung der Landesregierung zur Durchfüh
rung des Volkszählungsgesetzes 1961“ vom 19. April 1961 (Staatsanzeiger für Baden-Württemberg 
vom 22. 4. 61) die Gemeinden bestimmt, die geeignete Personen als ehrenamtliche Zähler bestellten.

Außer einer von den Gemeinden zu fertigenden Zusammenstellung über die Zahl der erfaßten Ge
bäudelisten, Arbeitsstättenbogen, Haushaltslisten und die darin eingetragenen Personen, die beson
ders der Vollzähligkeitskontrolle diente, wurden alle übrigen Ergebnisse im Statistischen Landesamt 
erarbeitet.

Die in diesem Heft veröffentlichten Tabellen wurden über das Mindestveröffentlichungsprogramm 
der Länder hinaus vollmaschineU auf einer elektronischen Datenverarbeitungsanlage erstellt. Die 
Gemeindenamen konnten nur mit den auf dieser Anlage vorhandenen Schriftzeichen in Großbuch
staben geschrieben werden. Aus diesem Grunde war .es auch nicht möglich, in allen Fällen, die 
amtliche Schreibweise anzuwenden; diese ist nur dem „Amtlichen Gemeindeverzeichnis Baden- 
Württemberg“ zu entnehmen. Im übrigen wurden die Gemeindenamen nach dem Stand vom 30. Juni 
1963 mit allen Namensbestandteilen z. T. in abgekürzter Form (beispielsweise „S“ oder „St“ statt 
„Stadt“) niedergeschrieben.

Die Nachweisung der Gemeinden mit 2000 und mehr Einpendlern umfaßt 71 Prozent aller erwerbs
tätigen Einpendler und 76 Prozent der als Schüler und Studierende einpendelnden Personen.

Eine ausführliche Darstellung von Organisation und Methode der Zählung findet sich in Heft 1 dieses 
Bandes.

Vergleichbarkeit der Tabellen untereinander

Um die Vorteile einer vollmaschinellen Schreibung der in Band 105 veröffentlichten Tabellen aus
nützen zu können, mußten gelegentlich geringfügige Differenzen (sogenannte Bagatelldifferenzen) 
von Zahlen in Kauf genommen werden, die in verschiedenen Tabellen die gleichen Werte aufweisen 
sollten. Die Differenzen sind so klein und selten, daß die Erkenntnisse, die aus den veröffentlichten 
Daten gewonnen werden können, nicht beeinflußt werden.
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Methodische Hinweise und Vergleichbarkeit 
mit früheren Zählungen

Für die in diesem Heft veröffentlichten Sachverhalte werden nachstehend die widitigsten Definitionen zugleich mit der 
Angabe über die Vergleichbarkeit mit früheren Zählungen gegeben. Auf etwaige Vergleichsstörungen infolge von 

Gebietsänderungen der Gemeinden , weist ein Stern (*) vor dem Namen jeder betroffenen Gemeinde hin.

Vergleichbarkeit mit den 
Ergebnissen der 

Volks- und Berufszählung 1950
Begriff Erläuterungen •

Die Zahlen sind vergleichbar. 
Eine methodische Änderung ist 
1961 jedoch insoweit zu ver
zeichnen, als Personen, die 
keine Angabe über ihr Alter 
gemacht haben, gesondert aus
gewiesen wurden.

Die Angaben beziehen sich auf das Alter am Stichtag der Zäh
lung.

Eine Person z. B., die in der Zeit vom 6. 6. 1940 bis zum 5. 6. 
1941 geboren wurde, hatte am 6. Juni 1961 das 20. Lebensjahr 
vollendet und wird in der Gruppe 20 bis unter 21 Jahre nach
gewiesen.

Alter

Die Erwerbspersonen wurden 
bei der Volks- und Berufs
zählung 1961 nach dem Er
werbskonzept ermittelt, bei der 
Volks- und Berufszählung 1950 
dagegen nach dem Hauptbe
rufskonzept, nach dem außer 
den Erwerbslosen nur diejeni
gen Personen als Erwerbsper
sonen gezählt wurden, die einen 
Hauptberuf ausübten. Die nach 
dem neuen Begriffsinhalt ge
genüber dem früheren mehr er
faßten Erwerbspersonen dürf
ten im Durchschnitt auf ca. 1% 
zu veranschlagen sein; die Ab
weichung ist bei den Frauen 
größer als bei den Männern, 
ebenso ist die Abweichung in 
der Land- und Forstwirtschaft 
und bei den Mithelfenden Fa
milienangehörigen größer als 
bei den übrigen Wirtschafts
abteilungen bzw. Stellungen im > 
Beruf.
Abweichungen zwischen den 
Ergebnissen der Volks- und 
Berufszählung 1961 und der 
Auszählung der Arbeitnehmer
kartei der Arbeitsämter erklä
ren sich u. a. aus Unterschieden 
des jeweils erfaßbaren Perso
nenkreises, der Begriffsabgren
zung der Angaben über die ■ 
Stellung im Beruf und aus 
einer gewissen Überhöhung der 
ausgezählten Kartenbestände.

Erwerbspersonen Zu den Erwerbspersonen rechnen die Erwerbstätigen und 
die Erwerbslosen.

Als Erwerbstätige wurden alle Personen gezählt, die 
irgendeinem Erwerb, sei es auch nur kleinsten Umfangs — 
beispielsweise einige Wochenstunden —, nachgegangen 
sind, gleichgültig, ob sie hieraus überwiegend ihren Le
bensunterhalt bestritten haben oder nicht. Es wurde dem
nach auch ein Teil der Schüler und Studierenden als Er
werbspersonen erfaßt. Als Erwerbslose wurden die
jenigen Personen erfaßt, die sich in der Haushaltsliste, 
ohne eine Erwerbstätigkeit anzugeben, als arbeitslos be
zeichnet haben. — Erfragt wurde neben der ersten Tätig
keit auch eine weitere Tätigkeit. Sofern in einer Tabelle 
nicht ausdrücklich auf die weitere Erwerbstätigkeit hin
gewiesen wird, handelt es sich immer um die einzige oder 
erste Tätigkeit. Für die Erwerbslosen wurde ihre zuletzt 
ausgeübte Tätigkeit berücksichtigt.
Zu den Erwerbspersonen gehören grundsätzlich auch die 
Soldaten.

Erwerbstätige

Erwerbslose

Personen, deren Ehegatte vermißt, aber noch nicht für tot er
klärt ist, gelten als verheiratet. Personen, deren Ehegatte für 
tot erklärt worden ist, gelten als verwitwet.

Familienstand Die Zahlen sind vergleichbar. 
Eine methodische Änderung 
ist 1961 jedoch insoweit zu 
verzeichnen, als Personen, die 
keine Angabe über ihren Fa
milienstand gemacht haben, 
gesondert ausgewiesen wurden.
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VergleicSibarkelt mit den 
Ergebnissen der Volks- und Berufszählung 1950

Begriff Erläuterungen

Pendler Die Zahlen für erwerbstätige 
Pendler sind mit den Zahlen 
der „Pendelwanderer“ von 1950 
unter Berücksichtigung der für 
Erwerbspersonen 
Hinweise vergleichbar.
Schüler und Studierende wur
den 1950 nicht als Pendler er
faßt.

Als Pendler wurden alle diejenigen Personen gezählt, die 
täglich ihre Wohngemeinde, in der sie zur Wohnbevölkerung 
zählen, verlassen, um in einer anderen Gemeinde ihrer Arbeit 
nachzugehen oder um als Schüler und Studierende die Schule 
bzw. Hochschule zu besuchen. Die'Pendler werden — ent- gegebenen
sprechend den Gründen, die sie zur Pendelwanderung ver- 
anlaßten nach Erwerbstätigen (Berufspendlern) sowie 
Schülern und Studierenden (Ausbildungspendlern) unter
schieden.
Erwerbstätige mit ständiger Reisetätigkeit, wie Handels- und 
Versicherungsvertreter, ambulante Händler usw., gelten ebenso 
wie die sog. Wochenendpendler nicht als Pendler.

Auspendler Die Pendler werden als Auspendler bezeichnet, wenn sie 
der Wohngemeinde zugeordnet werden, aus der sie täglich zur 
Arbeit oder Ausbüdung hinaus gehen.

wie bei Pendlern

Einpendler Die Pendler werden als Einpendler bezeichnet, wenn sie 
der Zielgemeinde zugeordnet werden, in die sie täglich zur 
Arbeit oder Ausbildung hinein gehen.

wie bei Pendlern

Verkehrsmittel Anzugeben war das Verkehrsmittel, mit dem die größte Strecke 
des Weges zwischen Wohnung und Arbeitsstätte zurückgelegt 
wurde.

1950 nicht erfragt

Vertriebene*) 
und Deutsche 
aus der SBZ

Als Vertriebene wurden die Inhaber der Bundesvertriebenen- 
ausweise A oder B einschließlich ihrer Kinder gezählt (Aus- 
weis-Vertriebene) — Kinder, die nach der Vertreibung ge
boren sind, erwerben die Vertriebeineneigenschaft des Vaters, 
uneheliche Kinder die der Mutter.

Nicht vergleichbar, da 1950 alle 
Personen mit ihren Kindern 
als Vertriebene gezählt wur
den, die am 1. September 1939 
einen Wohnsitz im Vertrei
bungsgebiet hatten (Wohnsitz
vertriebene). Diese Definition 
wurde auch der Fortschrei
bung der Vertriebenenzahlen 
zugrundegelegt.
Da nicht alle Berechtigten einen 
Ausweis beantragt haben, muß 
die Zahl der bei der Volks- und 
Berufszählung 1961 ermittelten 
„Ausweis-Vertriebenen“ nied
riger liegen als die fortge
schriebene Zahl der „Wohnsitz- 
Vertriebenen“.

Der früher nachgewiesene Per
sonenkreis der Zugewanderten 
umfaßt diejenigen Personen 
mit ihren Kindern, die am 
1. September 1939 im Gebiet 
der sowjetischen Besatzungs
zone oder in Gesamt-Berlin 
gewohnt hatten.
„Deutschen aus der SBZ“ feh
len im Gegensatz zum Perso
nenkreis der „Zugewanderten“ 
die aus Berlin (West) Zuge- 
zogenen sowie die während 
des .Krieges ins Bundesgebiet 
Zugezogenen.

Deutsche aus der SBZ sind — nach der Volkszählung von 
1961 — Personen mit ihren Kindern, die in der Haushaltsliste 
angegeben hatten, nach Kriegsende aus der sowjetischen Be
satzungszone oder aus dem Sowjetsektor von Berlin in das 
Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) zugezogen zu sein.

Bei den

Als Sowjetzonenfiüchtiinge*) wurden solche Personen mit 
ihren Kindern erfaßt, die den Besitz eines Bundesfiüchtlings- 
ausweises C angegeben hatten; sie zählen gleichzeitig zum 
Personenkreis der „Deutschen aus der SBZ“.

*) sl^e „Gesetz Uber ctie Angelegenheiten der Vertriebenen und Flücht
linge" in der Fassung vom 23. Oktober 1961 (BGBl. I. S. 1883) I
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Vergleichbarkeit mit den 
Ergebnissen der 

Volks- und Berufszählung 1950
Begriff Erläuterungen

Vergleiche mit den Ergebnis
sen der Volks- und Berufszäh
lung 1950 können unter Beach
tung der für Erwerbspersonen 
gegebenen Hinweise' vorge
nommen werden, wenn ledig
lich die drei Bereiche; Land- 
und Forstwirtschaft, Produzie
rendes Gewerbe und Übrige' 
Wirtschaftsbereiche 
und Verkehr, Sonstige Wirt
schaftsbereiche) gebildet wer
den;

Wirtschaftliche
Gliederung

Erwerbstätige hatten den Geschäftszweig (die Branche) der ge
genwärtigen, Erwerbslose den der früheren Arbeitsstätte an
zugeben. Auf Grund einer aus der Grundsystematik (Syste
matik, der Wirtschaftszweige) für die Zwecke der Berufszäh
lung abgeleiteten speziellen Systematik der Wirtschaftszweige 
wurde in dieser Veröffentlichung der Wirtschaftsbereich Pro
duzierendes Gewerbe dargestellt. (Siehe Übersicht über die 
wirtschaftliche Gliederung S. X.)
Die Zuordnung der Erwerbspersonen zu den wirtschafts
systematischen Einheiten erfolgte nach dem Prinzip der ein
heitlichen, schwerpunktmäßigen Zuordnung. Maßgebend für 
die Zuordnung war der Schwerpunkt der örtlichen Einheit 
des Unternehmens, der für Betriebe einer bestimmten Grö
ßenordnung^ mit Hilfe von Verzeichnissen festgestellt wurde, 
die unter Verwendung der Signaturen aus der Arbeitsstätten
zählung bzw. Industrieberichterstattung, Bauberichterstattung 
sowie Handels- und Gaststättenzählung erstellt worden waren.

(Handel
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Wirtschaftliche Gliederung
der Volks- und Berufszählung 1961

Wirtschaftsunterabteilung
Wirtsdiafts-

bereidi
Wirtsdiafts-

abteilung Nr. der Grund
systematik Bezeichnung

Land- und 
Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und 
Fischerei

0 Land- und Forstwirt- . 
Schaft, Tierhaltung und 
Fischerei

Land- und Forstwirtschaft, gewerbliche Gärtnerei 
und gewerbliche Tierhaltung

00, 05 5

05 0/1 Fischerei

1 Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, 
Bergbau

10 Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
Bergbau11

2 Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe)

Chemische Industrie (einschließlich Kohlenwert
stoffindustrie) und Mineralölverarbeitung 
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden; Feinkeramik und Glasgewerbe 
Eisen- und NE-Metallerzeügung, Gießerei imd 
Stahlverformung
Stahl-, Maschinen- imd Fahrzeugbau 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Her
stellung von EBM-Waren, Musikinstrumenten, 
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren
Holz-, Papier- und Druckgewerbe 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe

20

21
Produzierendes 
Gewerbe '

22

23

24
25

26(hierzu: „ohne 
Angabe“ siehe 
unten)

27
28/29

Bauhauptgewerbe
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

3 Baugewerbe 30
31

Großhandel
Handelsvermittlung
Einzelhandel

4 Handel 40/41
Handel 42

43und
Deutsche Bundespost 
Deutsche Bundesbahn 
Verkehr
(ohne Bundesbahn und Bundespost)

5 Verkehr und Nachrichten- 
übermittlimg

Verkehr 50 7
50 00
50 (ohne 50 00 

und 50 7)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe

6 Kreditinstitute und 
V er Sicherungsgewerbe

60
61

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe x) 
Reinigung (einschließlich Schornsteinfeger
gewerbe) und Körperpflege
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik x) 
Gesundheits- und Veterinärwesen x)
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere, 
vorwiegend für Unternehmen erbrachte Dienst
leistungen
Sonstige Dienstleistungen x)

7 Dienstleistungen, soweit 
. nicht an anderer Stelle 

genannt x)

70 0 X) 
70 1/2

70 6/8 X)
71 0/1 X) 
71 2/7

Sonstige
Wirtschafts- 71 8 X)
bereiche
(Dienst
leistungen)

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und welt
anschauliche Vereinigimgen xx)
Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige 
Organisationen ohne Erwerbscharakter xx); 
Private Haushalte

8 Organisationen ohne Er
werbscharakter und 
Private Haushalte xx)

80 0 xx)

80 1/7 xx)

85

Gebietskörperschaften (ohne Verteidigung und 
.öffentliche Sicherheit)xx)

9 Gebietskö^erschaften u. 
Sozialversicherung xx)

90 0, 2/7, 9 
(ohne 90 20/2 
90 90 4) xx)

Verteidigung (ohne Dienststellen der Stationie
rungsstreitkräfte)
Dienststellen der Stationierungsstreitkräfte 
öffentliche Sicherheit 
Sozialversicherung xx)

90 1

90 90 4 
90 20/2 
96 xx)

Ohne Angabe- Ohne Angabezu: Prcxluzie- 
rendes Gewerbe

X) ElnsciilleBlicA bestimmter Anstalten und Einrichtungen, audi wenn sie nicht als Unternehmen (oder Teil eines Unternehmens) be
trieben werden (s. S. XI).

XX) Ohne bestimmte Anstalten und Einrichtungen (s. S. XI).
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Liste der Anstalten und Einrichtungen, die nicht in den Abteilungen 8 und 9 naci^weisen sind

Nummer der Gnmdsystematik, bei der die vorstehenden 
Anstalten bzw. Einrichtungen eingeordnet sind

Art der Anstalt bzw. Einrichtung Wirtschafts
abteilungUnterabteilunggruppe

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Ver
pflegung

Erholungs- imd Ferienheime....................................................
Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. Tagesheime) 
Verpflegungseinrichtungen....................................................

770 070 0

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und Forschimg
Wissenschaftliche Hochschulen................................................
Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive........................
Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrichtungen . 
Hochschulkliniken.......................................................................

70 6/8 770 6

71 0/1 771 0/1

Anstalten u. Einrichtungen für Bildung, Erziehung u. Sport
Allgemeinbildende Schulen............................................... .... .
Berufsbildende Schulen....................................................
Sonstige Unterrichtsanstalten....................................................
Museen, Volkshochschulen und ähnliche Bildungsstätten . 
Allgemeinbildende u. unterhaltende Büchereien, Lesehallen
Erziehungsanstalten.......................................................................
Kindergärten imd -horte.............................................................
Sportanlagen und -einrichtungen...............................................

70 6/8 770 6

Sonstige kulturelle Anstalten und Einrichtungen
Theater und Opernhäuser.................................
Orchester, Chöre und Ballette............................ } 770 6/870 7

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens
Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien
(ohne Hochschulkliniken)..............................................................
Sonstige Anstalten u. Einrichtungen des Gesundheitswesens

71 0/171 0/1 7

Ausstellungs-, Messe- und Warenmarkt-Einrichtimgen
Ausstellungs- und Messewesen.................................
Warenmarkt-Einrichtungen...........................................

Hygienische Anstalten und Einrichtungen 
Wannen- und Brausebäder (ohne medizinische Bäder) . .
Straßenreini^ng, Müllabfuhr, Abwasserbeseitigung und 
ähnliche hygienische Einrichtungen...........................................
Bestattungswesen............................................................................

71 80/6, 8/9 771 8

28/9 2Schlachthöfe 29 1

Sonstige kommunale Anstalten und Einrichtungen*) . . 71 80/6, 8/9 771 8

') Verschiedene — an anderer Stelle nicht aufgefUhrte — Anstalten und Einclcditungen, die von Clemelnden der Allgemeinheit zur Ver
fügung gestellt werden.
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Alphabetisches Register der Zielgemeinden

Zielgemeinde SeiteSeiteZielgemeinde

Mühlacker, Stadt 
Nagold, Stadt 
Neckarsulm, Stadt 
Nürtingen, Stadt 
Oberkochen

51 189Aalen, Stadt 
Achern, Stadt 
Backnang, Stadt 
Baden-Baden, Stadt 
Balingen, Stadt

339 430
64 132

335 173
412 59

Oberndorf am Neckar, Stadt 
Öhringen, Stadt 
Offenburg, Stadt 
Pforzheim, Stadt 
Plodiingen, Stadt

419Biberach an der Riß, Stadt 
Bietigheim, Stadt 
Böblingen, Stadt 
Bretten, Stadt '
Brudisal, Stadt

458
146 177
68 378

282 256
265 98

Radolfzell, Stadt 
Rastatt, Stadt 
Ravensburg, Stadt 
Reutlingen, Stadt 
Rheinfelden (Bauen), Stadt

342Bühl, Stadt 
Calw, Stadt 
Crailsheim, Stadt 
Eberbach, Stadt 
Ebersbach an der Fils

358
425 389

87 438
270 448
102 394

Rottweil, Stadt 
Schorndorf, Stadt 
Sdiramberg, Stadt 
Schwäbisdi Gmünd, Stadt 
Schwäbisch Hall, Stadt

416Ebingen, Stadt 
Eislingen/FUs, Stadt 
Ellwangen (Jagst), Stadt 
Emmendingen, Stadt 
Esslingen am Neckar, Stadt

461
105 198

56 465
345 181

91 185

Schwenningen am Neckar, Stadt 
Schwetzingen, Stadt 
Sigmaringen,' Stadt 
Sindeifingen, Stadt 
Singen (Hohentwiel), Stadt

286Ettlingen, Stadt 
Fellbach, Stadt'
Freiburg im Breisgau, Stadt 
Freudenstadt, Stadt 
Friedrichshafen, Stadt

468
193 295
325 472s
434 77
476 362

Sinsheim, Stadt 
Stockach, Stadt 

. Stuttgart, Stadt 
Süßen
Tauberbischofsheim, Stadt

384Gäggenau, Stadt 
Geislingen an der Steige, Stadt 
Giengen an der Brenz, Stadt 
Göppingen, Stadt 
Gottmadingen

312
109 396
123 2
114 120
355 316

Tübingen, Stadt 
Tuttlingen, Stadt 
Überlingen, Stadt 
Ulm, Stadt 
Urach, Stadt

480222Heidelberg, Stadt 
Heidenheim an der Brenz, Stadt 
Heilbronn, Stadt ■
Karlsruhe, Stadt 
Kehl, Stadt

487127
39926

36207
455352

Villingen im Schwarzwald, Stadt 
Waiblingen, Stadt 
Waldkirch, Stadt 
Waldshut, Stadt 
Wangen im Allgäu, Stadt

402Kirchheim unter Teck, Stadt 
Konstanz’ Stadt 
Kornwestheim, Stadt 
Künzelsau, Stadt 
Ladenburg, Stadt

169
202367
349151
408138
491291

Wasseralfingen, Stadt 
Weingarten, Stadt 
Weinheim, Stadt 
Wertheim, Stadt 
Wiesloch, Stadt

61370Lahr, Stadt 
Leimen 
Leinfelden 
Leonberg, Stadt 
Lörrach, Stadt

442274
30074
320142
277374

157Ludwigsburg, Stadt 
Mannheim, Stadt 
Mergentheim, Bad, Stadt 
Metzingen, Stadt 
Mosbadi, Stadt

235
164
445
307
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Tabellen



Einpendler in ausgewählte ZieIgeme 1nden

(Oie Wehngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgef&hrt)

Regieningsbesirk NenKrörtteinborg

Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen SehQler

und iwor
Etnpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbspersonen benutxte VerkehrsmittelKreis*

Kennsohl
Studierende 
unter den Nichterj

4rbsf
pf^sor^n

Vertriebene und
Deutsche ous

der SBZ

Stadt-/Landkrei B im Personen*
Kraftwogen,

Kombination s*
kroftwogen u.b.

25 und mehr
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produiierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Wehngemeinde

Gemeinde*
Karmiehl

Ansohl Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl Anzahl %Anzohl % % % % %%Gemeinde

i 7 11 IS2 4 8 9 10 12 13 14 14 173 S1 4

ZIELGEMEINOE 8 112 000 STUTTGART STADT

STADTKREIS 8 111 HEILbRONN

250 56
18 22 

268 51

223 SO 
61 75

126 28445 326 73
81 20 25

526 346 66

354 80
45 56

399 76

162 36
32 40

194 37

93 21
15 19

284 54 lOe 21

112000 HEILttRUNN 557H
4 5 35116

130 25 1471 673

STADTKREIS 8 113 ULM

36 55
9 64

45 56

15 2351 77
5 36

56 70

28 42
6 43

34 43

12 18 6 9
2 14
8 10

24000 ULM 90 44 67
3 21

47 59

M 66
416 14W

12 15 15 1980 28I 108

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

2 673 1 33
2 100 
3 60

1 33
1 50
2 40

1000 HEIDELBERG M 4 1 33
1 50
2 40

1 50
1 20

2 2
2 40 151 6

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

70 74
14 48
84 66

80 85
24 63

104 85

43 46
7 24

50 41

29 31
11 38
40 33

19 20
6 21 

25 20

1 1 46 49
6 21 

52 42

14• 000 KARLSRUHE 108 94M
29 936W

123 1 1 237 146

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM 19 100 11 58 2 11 6 32 9 47
l 100 

10 50

19 19 16 84 
1 100

17 85

H
11W

19 95 11 55 2 10I 20 20 6 30

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

79 87
8 67

87 84

55 60
6 50

61 59

27 30
3 25

30 29

48 53
9 75

57 55

2 2 37 41
2 17

39 36

9000 PFORZHEIM 100 91 70 77
4 33

74. 72

M
12 618W

2 15103 21 118

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN

6 100 3 50 3 506 100 4 67 3 50000 BADEN BADEN 6 6H
W

6 100 4 67 3 50 3 50 3 50I 6 1006 6

LANDKREIS 8 131 AALEN

12 35 1532 94
3 75

35 92

10 29 9 26
l 25 

10 26

21 62 
4 100 

25 66

1 349 34 30 88
1 25

31 82

• 111 AALEN STADT M
711 4H

3 12 32 2236 10 26 lI 60

1 25 4171 MASSERALFINGEN ST 3 75 3 75 
1 50
4 67

2 50 2 50 3 75 
2 100 
5 83

8 4H
22.W

1 .172 33 43 50 2 33I 10 6

*. 22 48 
1 100

23 . 49

516 35 3 726 57 
1 100

27 57

38 83 
1 100

39 63

22 46 13 28RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 51 46
5l6H

1013 28 16 34 3 657 47 22 471

5 35 42 
l 14

36 40

2473 87
5 71

78 86

34 40 24 29
1 14

25 27

40 48
6 86 

46 51

4INSGESAMT 108 84 59 70
2 29

61 67

H
12719W

34 37 3691 4 4I 127

LANDKREIS 8 132 BACKNANG
3 19 30

3 30
22 30

63 52 83
4 40

56 77

53 . 84 
8 80 

61 84

13 21
2 20 

15 21

4C 63 
7 70

47 64

2111 AFFALTERBACH 63 50 79
3 30

53 73

M
1010M

2 373 73I

11 100 
1 100 

12 100

9 82 3 27 6 55 5 45 
1 100
6 50

112 ALLMERSBACH WEINBG • • M 11 10 91 
1 100

11 92

11
112H

3 25 113 12 9 75 6 50I

10 40
5 71

15 47

7 28 
2 29 
9 28

25 19 76
4 57

23 72

18 72
1 14

19 59

15 60
4 57

19 59

3 12113 ALLMERSBACH IM TAL • . M 25 16 64
3 43

19 59
3710H
33 9I 35 32

2



Einpendler in ausgewöhite Z i e I g eme i n de n
(Die Wohngemeind« itt nur bei Pendlefatrdmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeKihrt)

Reglerungftbeiirk Nonlwürttemberft

IStadtkreis

Loridkreis der Wehngemeinde Erwerbipe  ̂seiten SchQler\
und xwer

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

und
Von den Erwerbspewnen benutste Verkehrsmittel2 Studierende 

unter den Niehter* 
werbs* 

Personen

Kreis-
Kenntahl Vertriebene und

Deutsche ausderSBZ

i imStadt'/Landkreis Persaneiv
25 und mehr

Jahre olt

Kroftoamlbus^ 
0 * Bus

3 Predulieronden

Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete
Eisen b^e

KombnatianS' 
hjaftwouen u.5.

Wehngemeinde i AnzahlAnzahl %Anzahl Anzahl % %Geoeind*'
Ksmtehl I Anzahl %Anzahl %Anzahl% %Gemeinde

16 1712 1513 147 I 10 1192 5 6431

NOCH ZIELGEHEINOE 8 112 000 STUTTGART STADT

NOCH

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

2A A4 
11 55
35 47

3 5
1 5
4 5

11 20 
6 30

17 23

24 44
8 40

32 43

37 67
14 70
51 60

34 62
9 45

43 57

36 65
12 60 
46 64

55 55115 ALTHUETTE M
20 20W
75 75

216 28 
30 11

246 24

668 1
1 0
9 1

524 68
234 86
758 73

476 62
93 35

571 55

309 40
98 37

407 39

542 71
80 30

622 60

599 78
115 43
714 69

831 765M
116 BACKNANG STADT • • 35267302H

1011133 1032

6 38
2 67
6 42

5 31 7 4414 88 
1‘ 33

15 79

13 81
3 100 

16 84

13 81
3 100 

16 84

16 16M117 BRUCH 3 3W
7 375 2619 19

126 31
3 12

29 26

40 46
6 23

46 42

54 64
23 86
77 70

2 271 85
16 62 
87 79

71 85
14 54
85 77

68 81 
15 58
83 75

85 64118 BURGSTALL H
26 26H

12 2111 110

7 471 7
1 25
2 11

7 47
3 75

10 53

10 67
3 75

13 66

5 33 
1 25
6 32

6 53 
1 25

9 60
l 25 

10 53

15 15M120 EBERSBERG 4 4H
19 7 1747919

111 28 
2 29

13 28

26 67
5 71

31 67

1 3

1 7

12 31
2 29

14 30

26 67
1 14

27 59

40 26 67
3 43

29 63

29 74
3 43

32 70

39H121 ERBSTETTEN 176W
248 46

2 1411 79
7 100 

18 86

5 36
5 71

10 48

12 66 
2 29

14 67

14 6 43 
2 29 
8 38

10 71
5 71

15 71

14123 FICHTENBERG H
7 7M

2 101 521 21

1 108 80 
3 100 

11 65

1 1010 100 
1 33

11 65

3 30
2 67 .
5 36

7 70 
1 33 
6 62

10 6 6010124 FORNSBACH M
3 3W

1 61 613 6 4613

10 100 ' 
6 100 

16 100

5 50 
1 17
6 38

8 80 
1 17 
9 56

6 60 
2 33 
8 50

10 10 9 90
3 50

12 75

126 GAILDORF STAUT • « H
6 6H

16 16

317 34
2 13

19 29

30 60
13 87
43 66

l 219 38
6 40

25 38

38 76
7 47

45 69

37 74
10 67
47 72

35 70
6 40

41 63

53 50128 GRQSSASPACH M
11516H
41 269 65

9 75
1 100 

10 77

3 253 258 67 
1 100
9 69

10 83 
1 100

11 65

9 75
1 100 

10 77

12 12H129 GROSSERLACH 23 1H
23 233 2315 13 r

9 43
1 14

10 36

4 19 
1 14
5 18

6 29
4 57

10 36

16 76
6 86 

22 79

6 29
5 71

11 39

18 86 
5 71

23 82

17 81
5 71

22 79

21 21132 HEININGEN M
7 7W

28 28

7 64 
1 50
8 62

2 185 45 
1 50
6 46

8 73 
1 50
9 69

8 73 
1 50
9 69

9 82
2 100 

11 85

11H 11133 HEUTENSBACH
1 50 
1 8

2 2H
2 1513 13

125 17
7 16

32 17

41 28
11 26 
52 28

116 80 
34 79

150 80

3 2
2 5
5 3

121 83
35 81

156 83

108 74
23 53

131. 70

115 79
23 53

138 73

145135 KIRCHBERG A 0 HÜRR . • M 146
144 43W
2190 188

27 644 36 
3 100 
7 SO

3 27 
1 33
4 29

6 55 
1 33
7 50

7 64
1 33
8 57

10 91
2 67

12 86

13 11137 KLEINASPACH H
3 3w 27 5016 14

10 26 
2 29

12 27

2 5 
1 14
3 7

26 68 
4 57

30 67

16 42
2 29

18 40

30 79
3 43

33 73

29 76
3 43

32 71

36 95
2 29

38 84

36 38139 LIPPOLOSNEILER • • M
7 7

45 45

13 26
2 25

15 26

36 72
6 75

42 72

35 70
3 38

38 66

21 42
3 38

24 41

34 66
3 36

37 64

36 76
3 38

41 71

50 50140 HAUBACH H
8 8W

58 58

13 16 1658 61
32 94
90 85

27 38
10 29
37 35

51 71
7 21

58 55

33 46
10 29
43 41

72 64 89
9 26

73 69

88141 MURRHAROT STADT H
1131 3

1 1
145 34W

2714 13133 106

9 36
2 25

11 33

7 28 
1 13
8 24

13 52
4 50

17 52

2 8 
2 25 
4 12

12 48
1 13

13 39

18 72
3 36

21 64

19 76
3 36

22 67

25 25143 0DEK8RUEDEN H
19 8W
1. 34 33

l3 202 13 10 67
4 100 

14 74

4 27
1 25
5 26 .

10 67
3 75

13 68

11 73
2 50

13 68

11 73
3 75

14 74'

1516145 OBERWEISSACH M
4 4W

13 162 1120 19

325 2766 72
21 100 
87 77

58 63
3 14

61 54

41 45
8 36

49 43

66 72
6 36

74 65

95 92 63 68146 OPPENWEILER M
324 521 1W

25 22 664 57119 113

24 1715 65
2 100 

17 68

1 419 63
2 100 

21 84

6 2619 83 19 83
2 100 

21 «4

25 23H148 RIELINGSHAUSEN . . 24 2W
4

4 166 24 1 4-29
19 7625

3



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bet Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbexirk Nerdwürttemberg

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemelnde
Erwerbiperscnen

Schüler
ur>d

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

und iworZ

I
Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt'/Londkreis im Personen- 
Kreftwogen, 

Kembinotions- 
kreftwogen u.S.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tfttig

Insgesamt Verheiratete EisenbahnderSBZ
»Wohrtgemeinde

iGeneind*-
Kenniehl 1 Anzahl Ansohi% Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % % Anzahl %Gemeinde

1 a 53 4 7 8 96 10 n 12 13 U 1615 17

NOCH ZIELGEHEINDE a 112 000 STUTTGART STADT
NOCH

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

150 SECHSELbERG 32H 31 23 7A 
2 20 

25 61

21 68 
3 30

2A 59

21 68 
8 80 

29 71

7 23 
2 20 
9 22

23 7A 
7 70

30 73

8 26 
2 20 

10 24 '

1
10 1 10 

1 2
10H

I 42 41 I

152 STKUEMPFELBACH • . 15 10 77 10 77
2 67

12 75

M 13 8 62 
2 67

10 63

1 6 8 62 
1 33 
9 56

4 31 
2 67 
6 38

2
3W 3

I 18 . 10 63 1 616 2

154 SULZBACH A 0 MURR 102 73 74
6 35

79 69

70 71
9 53

79 69

69 70
6 35

75 65

43 44
5 29

48 42

M 96 73 74
16 94
09 77

4 4 20 20 4
21 17W 1 6 4

123I 115 4 3 21 18 8

155 UNTERBKUEOEN 28 19 68
3 38

22 61

16 57
2 25

18 50

M 28 24 86
5 63

29 81

12 43
2 25

14 39

2 7 
4 50 
6 17

17 61
2 25

19 53

7 25 
2 25 
9 25

8 8wI 36 36

157 UNTCRWEISSAtH 31 49
7 33

38 45

65 45 71
11 52
56 6.7

M 63 49 78
13 62
62 74

51 81
12 57
63 75

9 14
4 19

13 15

28 44
12 57
40 48

24 38
5 24

29 35

2
21H 21

I 86 84 2

158 HALOREMS 35 76
6 67

43 75

H 45 45 31 69
7 58

38 67

33 73
6 67

41 72

16 36
4 33

20 35

6 16 
7 58

15 26

14 31
2 17

16 28

23 51
3 25

26 46
12 12W
57I 57

159 HEILER ZUM STEIN • • 107 85 80
20 56

105 74

H
106 88 83

36 20 56
142 106 76

66 81 
21 58

107 75

29 27
10 26 
39 27

4 4 33 31
8 22 

41 29

l66 62 
28 78
94 66

37 1H
I 144 4 3 2

RESTL. hohngemeinden • M 57 43 75
5 50

48 72

57 49 86
6 60 

55 62

33 SB 
1 10

34 51

21 37
2 20 

23 34

24 42
4 40

26 42

9 16
l 10 

10 15

22 39
5 50

27 40
12 10 2H

I 69 67 2

INSGESAMT 2219 2113 1533 73
633 236 37

2746 1769 64

1642 78
305 48

1947 71

1466 69
273 43

1741 63

785 37
208 33
993 36

1233 58
464 73

1697 62

205 10
64 10

269 10

106M 616 29
101 16 
717 26

701 68W
1 2920 174

LANDKREIS 8 133 ÜOEBLINGEN

111 AFFSTAETT 21M 20 16 BO 
2 22 

18 62

16 90
7 78

25 86

14 70
8 89

22 76

ll 55 
3 33

14 48

12 60 
9 100 

21 72

3 15 5 25 1
9H 9

30 3 101 29 5 17 I

112 AIDLINGEN 35 35 23 66
11 38
34 53

24 69
14 48
38 59

19 54
19 66
38 59

18 51
17 59
35 55

20 57
19 66
39 61

M 5 14
8 28 

13 20

9 2629 29 2 7H
11 1764 64

113 ALTÜORF 26 25 19 76
3 43

22 69

19 76
2 29

21 66

17 66
3 43

20 63

3 12 
l 14
4 .13

6 24
4 57

10 31

17 68 
l 14

18 56

M 2 8 
2 29 
4 13

I
7 7H

I 33 132

114 BOEBLINGEN STADT . .
953

687 601 68
636 225 35

1523 826 54

673 76
329 52

1002 66

384 43
287 45
671 44

M
438 49
294 46
732 48

118 13
63 10

181 12

464 52
522 82
966 65

280 32 66
672 36H 48 8

I 1625 328 22 102
I

US BONDOKF M 86 84 62 74
20 45
82 64

65 77
33 75
90 77

72 86
39 89

Ul 87

35 42
24 55
59 46

55 65
41 93
96 75

10 12 17 20 2
44 7H 44 3

I 130 128 10 8 20 16 2

116 BREITENSTEIN 6 75
4 67

10 71

M 8 6 5 63 
3 50 
8 57

4 50 
4 67 
8 57

4 50 
2 33 
6 43

5 63
5 83

10 71

3 38 
1 17
4 29

I6H 6 )1 14 14

117 DAETZINGEN 32 74
10 29
42 54

32 74
14 40
46 59

27 63
13 37
40 51

M 45 43 19 44
7 20

26 33

9 2L 
28 80 
37 47

18 42
5 14

23 29

214 3336 35H 2 16
I 81 78 16 21 3

34 29 88
8 47

37 74

118 OAGEKSHEIM 33 29 88
5 29

34 68

12 36
10 59
22 44

15 45
5 29

20 40

15 45
13 76
28 56

15 45
2 12 

17 34

1M 2 6
2 12 
4 8

16 17 1H
1 52 250

119 DARMSHEIM M 22 20 16 80 
8 67

24 75

17 85
5 42

22 69

9 45
6 50

15 47

10 50
10 83
20 63

26 30
6 50

12 36

l 5 6 30 
2 17 
8 25

12 12W
34 21 32 1 3

120 DEUFRINGEN 6 67
3 43

16 . 9 56

3 33 
3 43 
6 38

M 9 6 67
4 57

10 63

4 44 
2 29 
6 38

2 22 2 22 
6 86 
8 50

5 56 
l 14
6 38

9 (7 18W
17 1I 2 13

121 DOEFFINGEN 81 73 57 78
16 46
75 67

62 85
23 59
85 76

34 47
15 38
49 44

23 32
10 26 
33 29

1 1 13 18
19 49
32 29

58 79
20 51
78 70

8M
42 39 3H

1231 112 111 1
151 143 108 76

142 52 37
285 160 56

115 80
90 63

205 72

66 46
72 51

140 49

122 EHNINGEN H 88 62 
84 59

172 60

75 52
70 49

145 51

29 20
57 40
86 30

35 24
14 10
49 17

8
143 lH

l 294 9

4



Einpenditr in outgewöhlte Z i 6 I g ent« i n d e n
(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstrttmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbatirk Nordwurttamberg

1Stodtkrais

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpefsonen

und
Studierende 
unter den Nichter» 

werbs' 
Personen

Schbler

Von den Erwerbspersenen benutste Verkehrsmittelund zwar
Einpendler
insgesemt

(ohne
Soldaten)

I
Kreis- 

Kenn sohl
i Vertriebene und 

Deutsch# ous 
der SBZ

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroft wogen, Kombinations- 

kroftwogen u.b.

25 urtd mehr 
Jehre alt

Kroftomnibus^ 
0 ' Bus

I Produsierenden 
(Mwerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
iWehngemeinde
ICenwinde-

Kenniahl
i

i
Ansahl AnzohlAnzohl Anzahl % %Anzahl % %Anzahl Anzahl % %%Gemeinde

16 17n 12 13 U 197 6 9 105 62 3 41

NOCH ZIELGEHEINDS 6 112 000 STUTTGART STADT

NOCH
LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

333 19127 72
79 83

206 76

16 9
9 9

25 9

70 AO 
A7 A9 

117 A3

IAA 82 
6A 67 

208 77

122 69
70 7A 

192 71

176 IA3 61
AA A6 

271 187 69

179123 GAERTRINGEN M
7 79595H

3AO 1527A

12 2338 72
16 8A 
5A 75

2 A
3 16 
5 7

AA 83 
lA 7A 
58 81

22 A2 
9 A7 

31 A3

Al 77 
7 37

A8 67

A3 81 
13 68
56 78

5353H12A GUELTSTEIN l20 19H
112 1773 72

2 22 
1 17 
3 20

7 78
5 83

12 80

125 HASLACH 6 67
A 67 

10 67

7 78
A 67 

11 73

A AA 
1 17 
5 33

6 67
A 67 

10 67

9 9M
6 6H

15 15

19A9 173A 12 
37 20
71 15

199 70
136 75
335 72

178 62
99 55

277 59

126 AA 
96 53

222 A8

266 200 70
181 51 26
A67 251 5A

22 3 'fj
10. 56
34.^ 69

305126 HERRENbERG STADT • • M
1836199H 3755 1250A

19 37
lA 67 
33 A5

25 A8 
3 lA 

28 38

336 69
11 52
A7 6A

21 AO 
7 33

26 36

6A2 81 
6 38

50 66

AO 77 
9 A3 

A9 6;

52 52H127 HILDRIZHAUSEN
A 19 
7 10

21 21H
7373

253 36
lA 17 
67 30

56 AO 
51 61

107 A8

26 19
18 22 
AA 20

9A 67 
26 3A 

122 53

80 57
A3 52 ,

123 55

52 37
3A‘ Al 
86 39

IAO V3 66
83 33 AO

223 126 57

1A2H128 HOLZGERLINGEN 790H
9232

37 17
3 11

10 lA

2A 57 
23 62
A7 67

8 197 17
7 25

lA 20

33 79
2A 86 
57 81

26 62 
12 A3 
36 5A

29 69
18 6A 
A7 67

A2A5M130 KUPPINGEN 1722829H
A10 lA707A

133A28 AO 
7A 16 

502 33

A5 A 
51 11
96 6

3 0580 5A 
162 35
7A2 A8

261 26 
IAA 31 
A25 28

1071 828 77
A63 201 A3

153A 1029 67

696 8A 
287 62

1183 77

120AH131 LEINFELDEN 100563H
2333 01767

670 37
72 78

IA2 51

75 AO 
lA 15 
89 32

31 16A7 25 
23 25
70 25

IAA 77 
Al A5 

185 66

118 63
AA A8 

162 56

188 1A2 76
92 AO A3

280 162 65

196132 HAGSTADT M
57697W 1337 13293

5' 36 25
70 7A 

108 AA

96 6A 
20 21 

116 A7

51 3A 
38 AO 
69 36

11 7
A A 

15 6

61 AO 
35 37
96 39

12A 82
37 39

161 66

151 123 81
32 3A 

2A5 155 63

156H133 HAICHINGEN
1 1105 9AW
16261

6 25 
l 13 
9 23

5 16 
1 13
6 15

A 13 
3 38 
7 18

19 59
6 75

25 63

2A 75 
3 36

27 68

28 86 
2 25

30 75

32 22 69
1 13

23 56

32H135 HOETZINGEN • 68H
AOAO

26121 32
15 10

136 26

1A2 36
115 79
257 50

1 02A9 67
88 61 

337 65

90 2A 
39 27

129 25

272 73
87 60

359 69

373 256 69
1A5 63 A3
516 319 62

399M136 HUSBERG 35180W
611 0579

3 6
2 6
5 6

Al 80 
29 9A 
70 85

7 lAA7 92 
19 61
66 80

AA 86 
2A 77 
68 83

31 61
16 52
A7 57

Al 60 
16 52
57 70

5151137 NEBRINGEN H
31 31H

7 982 82

29 11
3 A 

12 8

12 lA 
6 11 

20 13

21 25
23 31
AA 28

6A 75 
6A 85 

128 80

A7 55 
57 76

lOA 65

71 8A 
AA 59 

115 72

85 65 76
3A A5 
99 62

87H139 NUFRINGEN 17576H
3163 160

3 176 33 
3 38 
9 35

9 50
5 63

lA 5A

13 72
6 75

19 73

11 61 
3 38

lA 5A

11 61 
3 38

lA 5A

16 18 10 56
3 38

13 50

MIAO OBERJESINGEN 88W
3 1226 26

15 31A 25 
2 50 
6 30

7 AA 
2 50 
9 A5

A 25lA 66 
2 50

16 80

9 56
2 50

11 55

13 '8117 16lAl OBERJETTINGEN M
15 AH
25 25A 2013 652022

l1 31 310 33
5 29

15 32

27 90
16 9A 
A3 91

23 77
10 59
33 70

19 63
15 88
3A 72

23 77
A 2A 

27 57

30311A2 OESCHELBRONN H
17 17H

11 21 2A7A8

5 367 50
5 83

12 60

2 lA 
1 17
3 15

5 36 
2 33 
7 35

U 79 
A 67 

15 75

10 71
5 83

15 75

10 71
3 50

13 65

lAlA1A3 ROHRAU H
6 6H

5 2520 20

26A A7 
8 lA 

72 37

1 1 8 
9 16

20 10

56 Al 
Al .71 
97 50

38 28
17 29
55 28

95 70'
2A Al 

119 62

83 61
26 A5 

109 56

,135 95 70
58 23 AO

193 118 61

137IAA SCHOENAICH H
563W 7200

239 37
53 10

292 25

A9360 56
A62 87
822 70

263 Al 
233 AA 
A96 A2

23 A 
ll 2 
3A 3

323 50
2A1 A5 
56A A6

6A7 A53 70
532 2A0 A5

1179 693 59

A76 7A 
278 52
75A 6A

6961A5 SINDELFINGEN STADT • • H A8580W
97 •1276

1 885 27
15 10

100 22

212 68 
133 90
3A5 75

92 29
52 35

IAA 31

2 ^2AA 78 
86 58

330 71

205 65
7A 50 

279 60

31A 22A 71
1A8 67 A5
A62 291 63

3321A6 STEINENBRONN H
27175H A52 0507

2 183 27 
1 17 
A 2A

6 55
5 83

11 65

9 82
3 50

12 71

1 9
1 17
2 12

8 737 6A 
1 17
8 A7

ll 111A7 TAILFINGEN H
6 6H

2 128 A717 17
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Einpendler in ousgtwöhlrt Z t >Ig0 meinden

(Di* Wohngemeinde i*t nur bei Pandl*farrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgefDhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkrel*

Landkreis der Wehngemeinde Erwerbsp er tonenr Schüler
Einpendler
inBoesomt

(ohne
Soldaten)

und iwer und
Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel2Kreis*

Kennzahl Studier* rtde 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

I Vertriebene und
Deutsch* aus

der SBZ

Stodt'/Londkreis im
Per Sonett*Kraftwegen,

Kombination s*
kroftwogen u.S.

25 und mehr 
Johr* eit

Kreftomnibus/Produzierenden 
(Sewerb* t&tig

VerhelroteteInsgesamt Eisenbohn
0 • BusWohngemeinde

iCenelnd*'
Kenniahl l Anzahl Anzahl% Anzahl Anzoht Anzahl Anzahl% % % % Anzahl % %Gemeinde

71 5 6 7 8 9 10 II 123 4 13 15 U14 17

NOCH Zl'ELGEMEtNOE 8 112 OQQ STUTTGART STADT

NOCH
LANDKREIS 8 133 BOEBLlNGEN

7 20 
l 25
8 21

148 UNTERJETTINGEN • 35 35 24 69
1 25

25 64

25 71
2 SO 

27 69

M 14 40
2 50

l6 41

9 26
1 25

10 26

21 60 
3 75

24 62

7 20• • 4W 4
I 39 39 7 18

149 WALDENBUCH STADT . • M 422 387 271 70
145 60 41
532 331 62

291 75
78 54

369 69

247 64
72 50

319 60

126 33
58 40

184 35

1 0 256 66
109 75
365 69

115 30
30 21

145 27

35
162 17H

I 584 1 0 52

150 WEIL IH SCHOENBUCH • • H 54 70
17 35
71 57

79 77 18 23
25 52
43 34

25 32
23 48
48 38

66 86 
31 65
97 78

49 64
30 63
79 63

20 26 
21 44
41 33

28 36 2
49W A8 4 8 l

I 128 125 32 26 3

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 12 12 100 
1 33

13 87

12 100 
1 33

13 87

9 75
3 100 

12 80

4 3312 3 25 3 25 
3 100 
6 40

5 423 3W
I 15 15 4 . 27 5 333 20

INSGESAMT 6185
3624
9809

5785 4197 73
3303 1331 40
9088 5528 61

4500 78
1602 55
6302 69

1998 35
L320 40
3318 37

H 3354 58
1654 50
5008 55

1016 18 
664 20

1682 19

1975 34
1895 57
3870 43

1948 34
372 ll 

2320 26

400
W 321
I 721

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL« WOHNGEHEINDEN . H
2 2

2 100 2 100 1 50 2 100W

I 2
2 100 2 1002

1 50 2 100
INSGESAMT M

. 2 2 100 2 1002
1 50 2 100W

1 2 1002 2
2 100 1 50 2 100

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

' H111 AICHELBERG 47 73
4 31

51 66

65 64 48 75
6 46

54 70

25 39
4 31

29 38

48 75
6 46

54 70

15 23
5 38

20 26

13 20
7 54

20 26

34 53 1
13 13W 1 8

I 78 77 35 45 I

112 AICHSCHIESS H 22 82 
9 64

27 75

18 82 
10 71
28 78

22 12 55
7 50

19 53

9 41
7 50

16 44

5 23
7 50

12 33

7 329 41
6 43

15 42
16W 14 71 2

I 38 36 8 22 2

215>113 ALTBACH M 203 160 79
43 46

296 203 69

173 85
53 57

226 76

69 34
32 34

101 34

141 69
42 45

183 62

148 73
90 97

238 80

51 25 12
98 93-W 3 3 5

1 313 54 18

25 38
6 32

31 36

17

114 BALTMANNSWEILER 67 52 79
6 32

58 68

M 52 79
13 68
65 76

47 71
10 53
57 67

16 24
4 21

20 24

28 42
7 37

35 41

66 9 14
6 32

15 18

1
H 19 19

*851 86 1

115 BERKHEIM H 303 294 236 80
39 39

393 275 70

244 63
51 52

295 75

105 36
32 32

137 35

77 26
10 10 
87 22

213 72
54 55

267 68

173 59
63 64

2 36 60

33 11
23 23
56 14

9
105H 99 6

1 408 15

116 DERNHAUSEN 703 529 75
267 112 42
970 641 66

M 746 543 77
144 54
687 71

459 65
120 45
579 60

197 28
77 29

274 26

3 0 390 55
213 60
603 62

274 39
48 18

322 33

43
W 291 24

1037I 3 0 67

117 BONLANDEN A D FILD • • M 516 498 377 76
200 74 37
698 451 65

137 28
47 24

184 26

386 78
105 53
491- 70

375 75
101 51
476/ 68

I 0 342 69
179 90
521 75

127 26 20
218 15 8W 18

I 736 1 0 142 20 38

116 DEIZISAU 172 163 133 82
52 19 37

215 152 71

137 84
33 63

170 79

65 40
23 44
88 41

H 116 72
31 60

149 69

94 58
37 71

131 61

12 7
12 23
24 11

52 32 9
55W 3 6 3

I 227 55 26 12

119 DENKENOORF H 281 272 206 76
21 42

322 227 70

224 82
30 60

254 79

209 77
29 58

238 74

87 32
23 46

110 34

95 35
13 26

108 34

102 38
19 38

121 38

9 3
3 6

12 4

9
51W 50 1

I 332 10

120 ECHTERDINGEN 973 904 616 68
369 146 40

1273 762 60

M 678 75
205 56
883 69

552 61
162 44
714 56

210 23
91 25

301 24

3 0
2 l
5 0

154 17
131 36
265 22

319 35
45 12

364 29

69
435W 66

I 1408 135

121 ESSLINGEN A NECK ST 5656
2438
8094

5378 3757 70
2282 831 36
7660 4588 60

1778 33
765 34

2543 33

M 4291 80
1337 59
5628 73

3524 66
1062 47
4586 60

3065 57
1599 70
4664 61

278482 9 1392 26
340 15 159 7
822 11 1551 20

H 156
I 434

122 HARTHAUSEN 275 210 76
100 42 42
375 252 67

M 262 201 73
47 47

248 66

80 29
31 31

111 30

207 75
43 43

250 67

4 1 165 60
82 82 

247 66

97 35
18 18 

115 31

7
W 108 8
I 390 15l4

124 HOCHDORP M 45 37 84
2 22 

39 74

40 91
3 33

43 81

12 27
2 22 

14 26

44 32 73
2 22 

34 64

31 70
9 100 

40 75

12 27 l
W 10 9 1
l 55 53 12 23 2
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Einpendler in ausgewählte 2ieIgeme!nden

(Die Wohngetneinde itl nur bei Pendleratr6men mit 10 und mehr Pendlern aufgefOhrt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

1Stedlkreit
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbapertenen SchülerI und iwcr
undEinpendler

inageaatnt
(ohne

Von den Erwerbaperaonen benutste Verkehramlltel3

I
Studierende 
unter den Hichter* 

werbe-

Kreia-
Kennzahl Vertriebene und

Deutsche aus
der $BZ

Im
Stadt' /Londkrei s Personen-

Kraftwagen,

Kombination a-
krcftwoBOn u.6.

2S und mehr
Jahre olt

Kroftemnibus^Produzierenden

Gewerbe tBtig

Inageaemt Verheirotete Eisenbahn
0 • BusSoldaten)m

Wohn gemeinde I Personen
AnzohlAnzahl Anzahl % %Canlnd«-

Kerwiohl
i

I
Anzahl Anzahl %Anzohl % %Anzohl %%Gemeinde

171614 IS11 >2 138 9 1075 63 3 41

NOCH ZIBLGCHEINDC 8 112 000 STUTTGART STADT

NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

213 A2 
3 A3 

16 A2

12 39
2 29

lA 37

3 10 
1 lA 
A 11

27 87
6 86 

33 87

17 55
3 A3 

20 53

5 16 
2 29 
7 18

33 31 26 8A 
3 A3 

29 76

H125 HOHENGEHREN l78W
338I Al

71220 AO 
29 13

2A9 33

69 13
50 23

119 16

369 67
90 A2 

A59 60

3 1
2 L
5 1

5A7 395 72
79 37

A7A 62

A38 80
llA 53 
552 72

133 2A 
61 28 

19A 25

618126 KEHNAT M
A9265 216H

120763I 683

65 3
1 3
6 3

63 3A 
7 2A 

70 33

138 75
lA A8 

152 71

115 62
20 69

135 63

IAA 78 
17 59

161 75

ISO 81 
17 59

167 78

53 29
9 31

62 29

185127 KOENGbN M 191
A2933W

1021AI 22A

38283 38
A8 16 

331 32

6A 11 
91 30

175 17

A96 67
1A2 A7 
638 61

270 37
152 SO 
A22 Al

2A1 33
95 31

336 32

736 567 77
150 A9 
717 69

605 82
189 62
79A 76

128 NELLINGEN A 0 FILD . • M 77A
23327 30AW
61lOAOI 1101

2A183 37
99 61

282 A3

169 38
29 18

216 33

A03 82
87 5A 

A90 75

3A3 70
82 51

A25 65

ISO 30 
A3 27 

193 30

AA 9 
A 2 

A8 7

A92 376 76
72 A5 

AA8 69

129 NEUHAUSEN A 0 FILD . • H 516
19161180W
A3653I 696

2735A 66
188 90
5A2 72

IAO 26 
20 10 

160 21

378 70
116 55
A9A 66

538 383 71
87 Al 

A70 63

AOe 76 
120 57
528 71

136 25
56 27

192 26

565130 PLATTENHARDT M
21210231W
A87A8I 796

139 27
51 28

190 27

37102 20A03 77
173 9A 
576 81

8 2
3 2

11 2

393 75
A9 27 

AA2 63

AAl 8A 
95 52

536 76

317 61
A8 26 

365 52

523131 PLOCHINGEN STADT . . H 560
2A7 A18A208W
61109 15707I 768

Al 22 12122 65
23 A7 

1A5 61

IAO 75 
A6 9A 

186 79

1 1133 71
17 35

ISO 6A

150 80
2A A9 

17A 7A

A9 26 
13 27
62 26

132 REICHENBACH FILS • • 187M 199
3 66A955H

1 81 0 AA 1925A 236I

A2260 A2 
53 20

313 35

IAO 23 
92 35

232 26

A30 69
116 AA 
546 62

12 2 
5 2

17 2

A68 76
123 A6 
591 67

50A 81
lAl 53 
6A5 73

1A6 2A 
65 25

211 2A

619M 661133 RUIT 33265W 298
7588AI 959

15 29 
3 50 
8 35

11 6515 88
2 33

17 74

10 59 
l 17

11 48

7 Al 
1 17
8 35

17 13 76
2 33

15 65

18134 SCHANbACH H
3 50 
3 13

66H
111 4823I 2A

811 5
7 15

18 7

93 A6 
12 26 

105 A2

172 85
25 53

197 ■ 79

IAO 69 
23 A9 

163 65

A9 2A 
12 26 
61 2A

29 lA 
6 13

35 lA

203 163 80
26 55

189 76

135 SCHARNHAUSEN M 211
247A9H

10250I 260

12237 6A 
119 89
356 71

115 31
lA 11 

129 26

265 72
58 AA 

323 64

276 75
65 49

341 68

23A 64
67 50

301 60

106 29
A3 32 

149 30

368M 380136 sielhingen 9133142W
21501I 522

31195 51
111 73
306 57

118 31
15 10

133 25

248 64
83 55

331 62

1 0 
1 1 
2 0

303 79
59 39

362 67

308 80
85 56

393 73

12A 32
56 37

180 34

385137 STETTEN A 0 FUDERN H 416
18152W 170
49537I 586

977 23255 75
75 97

330 80

270 80
33 43

303 73

26A 78
35 A5 

299 72

116 3A 
30 39

1A6 35

338 25A 75
26 34

280 67

347139 MERNAU NECKAR H
62 37783H

1579 19415I 430

13A3 17191 76
35 47

226 70

59 2A 
29 39
88 «27

201 80 
72 96

273 BA

206 82 
42 56

246 76

250 189 76
35 47

224 69

IAO ZELL AH NECKAR . . M 263
71 I 

l 0
2 37582M

2045 14325l 345

3 25 
1 20
4 24

3 258 67
2 40

10 59

6 50
4 80

10 59

8 67 
1 20
9 53

9 75
A 60 

13 76

2 1712RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 12
55M

3 182 1217I 17

7924332 30
565 10

A897 25 j 1304

2945 21
1772 32
4717 24

9642 67
2549 46

12191 62

4334 30
1761 32
6095 31

5106 36
2344 A3 
7450 38

1A317 10A58 73 11A17 80
5487 2152 39 3086 56

19604 12610 64 14503 73

INSGESAMT M 15109 
H 5999 
I 21108

512

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

3 1713 72
6 100 

19 79

1 616 89
2 33

18 75

11 61 
2 33

13 54

A 22 
1 17 
5 21

15 83
2 33

17 71

18 18113 ALBERSHAUSEN M
66W

1 A 3 1324I 24

411 79
5 100 

16 . 64

3 217 50 
1 20
8 42

3 21 
2 40 
5 26

13 93
3 60

16 84

14 11 79 
1 20

12 63

122 BOLL 18H
156W
53 1624 19I

6 387 44 6 38 
1 33
7 37

10 63
3 100 

13 68

16 lA 88 
2 67

16 84

16 14 68
1 33

15 79

123 BUENZHANGEN H
33w

6 327 3719I 19

236 86
6 100 

44 88

1 2 5 1224 57
4 50

28 56

lA 33 
2 25

16 32

27 64
1 13

28 56

29 69
5 63

34 68

42e 126 DONZDORF H 44
3811H
55 101 2, 55 50I
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Einpondler in ousgtwähltt Zi•Igeme i nden 
(Die Wohngemeinde i«t nui bei PendlefitrAmen mit iO und mehr Pendlern aufgefCibrt)

Regierungsbtzirk Nordwürfttmberg

i ISteddcreit

Lmdkreis der Wehngemeind«J Erwefbeperecnen
SehOler

und
Studierend« 
unter den Niehfer* 

werbe* 
pereenen

Einpendler 
inegelernt 

(ebne 
Soldaten)

und iwer2

I
Von den Erwerbepereenen benutst« VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl
Stodt*/Lon(ftr«ie

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im■
25 urtd mehr 

Johre eit ' '

Persenen- 
Kroft wogen, 

Kombination e* 
kroftwogen u.ft.

Kroftemnibue^ 
0 - Bue

Produzierenden 
(^werbe tbtig

Inege eomt
Verheiratet« Eisenb^ut

»Wohngemeinde

iC*m»lne«-
Kcnnxehl

i Anzahl % Anzahl Anzahl% Anzohl(Mmeinde % % Anzahl % Anzahl % Anzahl %i 21 5 73 4 6 I 9 10 11 12 13 14 15 U 17

NOCH Z1EL6EMEINDC 8 112 000 STUTTGART STADT
NCCH
LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

129 EBERSBACH A 0 FILS . . M 138 131 97 7A 
7 18

104 61

102 78
14 36

116 68

81 62 
13 33
94 55

35 27
12 31
47 28

I
105 80

35 90
140 82

22 17
4 10

26 15

7
47W 39 8d I 165 170 15

130 EISLINGEN FILS ST 155M 135 99 73
5 26

104 68

101 75
10 53

111 72

86 65
5 26

93 60

26 19
4 21

30 19

113 64
19 100 

132 66

3 2 19 14 20
24W 19 5

I 179 154 3 2 19 12 25

133 FAURNDAU H 77 71 55 77 56 79
7 64

63 77

46 65
2 18 

46 59

21 30 62 67
11 100 
73 89

1 1 8 11 6
16 11W 1 9 5

I 93 82 55 67 22 27 1 1 8 10 11

135 GEISLINGEN STEIGE M 109 87 57 66
7 24

64 55

66 78
11 38
79 68

43 49
12 41
55 47

13 15
10 34
23 20

73 84
26 90
99 85

14 16 22
W 44 29 3 151
I 153 116 15 13 37

136 GINGEN AN DER FILS • . H 26 25 14 56 18 72
2 29

20 63

14 56
2 29

16 50

16 64
2 29

18 56

24 96
7 100 

31 97

1 4 3
6 7W 1

I 36 32 14 44 1 3 4

• 137 GOEPPINGEN STADT . . H 502 424 290 68
26 23

316 56

324 76
67 56

391 72

198 47
45 36

243 45

118 28 
34 28

152 28

343 81
L09 91
452 83

3 1
1 1
4 1

70 17 78m
149W 120 8 7 29

I 651 544 78 14 107

140 HATTENHOFEN M II 11 6 55 9 62 10 91 3 27 6 55 5 451H 1
I 12 11 6 55 9 82 10 91 3 27 6 55 5 45 1

142 MEININGEN M 19 16 10 63 
1 20

11 52

12 75
3 60

15 71

9 56
2 40

II 52

7 44 
1 20
8 36

10 63
4 80

14 67

6 36 
1 20
7 33

3
5W 5

I 24 21 3

145 H0L2HAUSEN M 15 14 12 86 12 86 
1 50

13 81

9 64
1 50

10 63

5 36 
1 50
6 38

12 86 
2 100 

14 86

1 7 1
2W 2

I 17 16 12 75 1 6 1

146 KUCHEN 15M 13 7 54 
1 25 
6 47

8 62 
2 50

10 59

6 62 
3 75

11 65

4 31 12 92
4 tOO 

16 94

1 8 2
H 5 4 l
I 20 17 4 24 1 6 3

151 RECHBERGHAUSEN . . M 25 25 17 68 18 72 16 64 6 24 17 68
l 100 

16 69

6 242W 1 1
I 27 26 17 65 18 69 16 62 6 23 6 23 1

155 SALACH 51M 47 25 53 33 70
3 30

36 63

29 62
6 60 

35 61

14 30
6 60 

20 35

36 81
10 100 
48 84

8 17 4
11W 10 1

I 62 57 25 44 8 14 5

156 SCHLAT H 9 6 4 67 
L 100
5 71

6 100 
1 100 
7 100

2 33 
1 100
3 43

3 50 
1 100
4 57

4 67 
1 100
5 71

2 33 3
1W 1

I 10 7 2 29 3i
157 SCHLIERBACH H 19 18 8 44

2 67
10 48

9 50
2 67

11 52

12 67
3 100 

15 71

4 22 11 61 
2 67

13 62

l 6
1 33
2 10

5 28 1
3W 3

I 22 21 4 19 5 24 1

159 SPARHIESEN H II 9 5 56 5 56 9 100 4 44 3 33 1 11 5 56 2
H
I 11 9 5 56 5 56 9 100 4 44 3 33 l 11 5 56 2

162 SUESSEN M 66 53 33 62 42 79
2 29

44 73

35 66
1 14

36 60

19 36
3 43

22 37

45 85
7 100 

52 87

8 15 13
W 7 7
I 73 60 33 55 8 13 13

165 UHINGEN 140 129H 104 81
6 21 

110 70

Ul 86 
13 45

124 78

95 74
II 38 

106 67

48 37
10 34
58 37

105 81
25 86

130 82

24 19
3 10

27 17

11
36 29H l 3 

1 1
7

I 176 158 18

168 WANGEN M 21 21 17 81 17 81 19 90
1 33

20 63

10 48
2 67

12 50

17 81
3 100 

20 83

4 194 3w 1
1 251 24 17 71 17 71 4 17 1

RESTL. WOHNGEKEINOEN • M 107 94 64 68
2 50

66 67

75 80
3 75

76 80

68 72
1 25

69 70

21 22 
1 25

22 22

57 61
3 75

60 61

3 3 33 35 
l 25

34 35

13
5w 4 1

I 112 98 3 3 14

INSGESAMT 1614M 1419 991 70
316 65 21

1735 1056 61

1098 77
153 48

1251 72

840 59
116 37
956 55

404 28
94 30

498 29

1127 79
291 92

1418 82

14 1
3 1

17 1

259 18 195
W 396 16 6 80
I 2010 277 16 275

LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIM

130 HEIOENHEIM A BRENZ » • M 20 19 8 42 12 63
2 100 

14 67

10 53 11 58 7 37 
1 50
8 38

2 11 6 42 
l 50 
9 43

l
W 2 2
I 22 21 8 36 10 48 11 52 2 10 1

nt e\



Einpendler in ousgewöhlte Zieigemeinden

(Die Wohngemainde ist nur bei Pendierströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurtlemberg

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngetneinde
Erwerbip er tonen Schüler

und
Studierertde 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

I und zworEinpendler
insgesamt

(ohne

Von den Etwerbspersonen benutite Verkehrsmittel

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Landkreis

Ptrsonert- 
Kraftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Johre alt

KroftemnibuSyPreduiierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbofin
der SBZ 0 ' BusSoldaten)iWohngemeinde

I Anzahl %Anzahl Anzahl %Anzahl %g

i
Anzohl % %Geeelnde- Anzahl %Anzahl %Gemeinde

■hlKl 17161513 1411 12e 9 106 7s2 3 4I

NOCH ZlELGEMElNOe 8 U2 000 STUTTGART STADT-

NCCH
LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIM

l 50l 502 100 l 50l 502RESTL. WOHNGEMEINOEN , M 2
H

1 501 SO2 LOO l 501 50I 2 2

9 A3 
l 50 

10 A3

l8 38 
1 50
9 39

2 10lA 67 
2 100 

16 70

11 52 11 5222 21 9 A3INSGESAMT H
2 2H

l2 911 A811 A62A 23 9 391

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

17 31 217 31
2 67

19 33

13 2A 
2 67

15 26

18 33
1 33

19 33

A8 89 33 61
3 100 

36 63

115 DEILSTEIN STADT ' . 5A AA 8156M
235W

17 30 A57 AA 77 A8 6AI 61

2 25 3 381 13
1 50
2 20

3 38 
2 100 
5 50

6 75 
1 50
7 70

l 135 636 8119 BOTtNHEIM H
2 2H

3 302 205 50 1 10I 10 10

8 A7 112 71
2 100 

lA 7A

7 Al 
l 50
8 A2

2 12 
l 50 
3 16

12 71 2 1217 12 71
1 50

13 66

18120 BRACKENHEIM STADT M
35 2

8 A2 A12 63 2 ll23 19I

3' A31 lA
1 50
2 22

2 29 
2 100 
A AA

7 100 
1 SO
8 89

5 71 
I 50
6 67

7 7 100 
1 50 
6 89

7* 123 CLEEBRONN H
123H

3 33 1l 10 9

3 25 I5 A2 
1 100
6 A6

3 25A 33 
1 100 
5 38

9 75 6 50 
1 100
7 5A

12 8 6713136 FRANKENBACH M
l1H

3 23 13 239 698 621 lA 13

7 15 128 60A3 91 15 32 12 26 
2 100 

lA 29

25 53 
l 50

26 53

A7 29 62« 138 FRIEORICHSHALL B ST A8H
13 2
27 lA28 57A3 88 15 3129 59I 51 A9

7 357 35 
2 67 
9 39

6 30 
1 33
7 30

5 2515 75
1 33

16 70

16 80lA 70 
1 33

15 65

20 20IA3 GRONAU H
33W

7 305 2216 7023I 23

2 15 A10 77 l 810 77 2 1510 77 6 A617 13IAA GKOSSGARTACH M
M

10 77 l 8 2 15 A2 1510 77 6 A610 7717 13I

9 50
I 25 

10 A5

3 1713 72
l 25 

lA 6A

6 33 
3 75 
9 Al

13 72
3 75

16 73

lA 78 
3 75

17 77

6 33 
3 75 
9 Al

18181A5 GUEGLINGEN STADT . . M
l5 AW
1 ‘3 lA2223I

6 55 35 A5 
1 100
6 50

5 AS 10 91 
1 100

11 92

3 2711 6 55 
l • l 100

7 58

M lA153 ILSFELD 1W
36 503 255 A215 12I

1719 8
2 6 

21 6

73 32
10 29
83 32

207 91
33 9A 

2A0 92

227 173 76
9 26

262 182 69

176 78
19 5A 

195 7A

IBA 81 
13 37

197 75

161 LAUFFEN AM NECKAR S 2AAM
I3536

18280I

5 50 
l 50
6 50

21 10
1 50
2 17

5 50 
1 50
6 50

9 90 7 70 
l 50
8 67

10 9 9012167 MEIMSHEIM M
2 2Vi

29 7512 9 75I lA

lA 20 1012 17
2 100 

lA 20

A3 6255 80 58 8A 22 3253 7779 69* 170 NECKARSULH STADT . . M
35 2H

13lA 20A3 6155 77 . SB 82 22 3153 75BA 71l

5 28 • 112 67
2 100 

lA 70

18 100 
2 100 

20 100

5 2816 69
2 100 

18 90

17 9A 
2 100 

19 95

18171 NECKARWESTHEIM . . 19M
2 2w 15 255 2521 «120I

3 13 33 138 35 17 7A 
1 100

18 75

18 78 
1 100

19 79

lA 61 
1 100 

15 63

lA 61 
1 100 

15 63

26 23177 NORDHEIM H
23 1W
53 138 33 3 132AI 29

1 613 7615 68 8 A7 3 1812 71 12 711717182 OFFENAU M
H

13 76 I 68 A7 3 1812 71 15 8817 12 7117I

6 A38 57 
1 100
9 60

10 71 
1 100

11 73

1 7 7 50 
1 100 
6 53

8 57189 SCHWAIGERN STADT . . lA lAH
l1W

6 AOl 78 5315I 15

5 3310 67
2 100 

12 71

5 33 
1 50
6 35

10 6712 80 
1 50

13 76

15 11 731519A TALHEIM M
2 100 
2 12

22w
5 2910 59II 6517I 17

59 1612 21 
5 21

17 21

35 61
18 75
53 65

A6 8A 
20 83
68 8A

39 68
18 75
57 70

57 A7 82
2A 15 63
81 • 62 77

A5 79 
15 63
60 7A

62202 WEINSbbRG STADT M
1 A A28W

910 1290I

9



Einpendler in ousgewohlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde isf nur bet Pendlerstremon mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Reglerungsbexirk Nerdwürttemberg

Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwogsn, 
Kombinotions- 

kroltwogen u.b.

2S und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ 0 - BusWohngemeinde

Oenwirtda- Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl% % % % Anzohl AnzohlGemeinde
K< >hl

3 S 7 8 9 10 11 121 3 4 6 13 14 15 16 17

NOCH 2IELGEHEINOE 8 L12 000 STUTTGART STADT
NOCH
LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

;• 206 MIHPPEN BAD STADT 25 25H 16 64 
l 50

17 63

•18 72
l 50 

19 70

22 88 
l 50 

23 85

7 28 4 16 18 72 3 12 
1 50
4 15

2W 2
1 27 27 7 26 4 15 18 67

207 HUESTENROT 10H 10 9 90 9 90
1 50

10 83

3 30
2 100 
5 42

2 20 2 20 7 70 
2 100 
9 75

2 2H
I 12 12 9 75 2 17 2 17

RESTL. HDHNGEHEINOEN . M 196 180 123 66
8 44

198 131 66

129 72
10 56

139 70

125 69
9 50

134 68

43 24
7 39

50 25

63 35
6 33

69 35

46 26
7 39

53 27

65 36
4 22

69 35

16
21 18w 3

I 217 19

INSGESAMT H 938 872 639 73
lll 43 39
983 ‘ 682 69

659 76
58 52

717 73

659 76
61 55

720 73

266 31
45 41

311 32

424 49
65 59

489 50

225 26
32 29

257 26

207 24
12 11 

219 22

66
132W 21

I 1070 87

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 2 1 502 1 SO 1 50 1 SO 2 100
wI 2 2 I 50 1 50 1 50 l 50 2 100

INSGESAMT M 2 2 1 50 1 50 1 50 1 50 2 100W
I 2 2 1 50 1 50 1 SO 1 SO 2 100

LANDKREIS 8 140 LEONBERG

111 DITZINGEN 1617 1559 1148 74
793 379 48

2352 1527 65

1239 79
465 59

1704 72

1175 75
515 65

1690 72

M 512 33
257 32
769 33

1030 66
685 86

1715 73

589 1
19 2
28 1

451 29
84 11

535 23
821H 28

I 2438 86

112 FLACHT 72 70 47 67
6 40

53 62

55 79
8 53

63 74

53 76
9 60

62 73

M 20 29
6 40

26 31

8 11 
3 20

11 13

40 57
10 67
50 59

18 26 
2 13

20 24

2
15 15W

I 87 85 2

113 FRIOLZHEIM SO 89 
6 60 ' 

56 85

M 56 56 50 89
7 70

57 86

46 82
6 60 

52 79

14 25
5 50

19 29

12 21 
2 20 

14 21

18 32
4 40

22 33 •

23 41
3 30

26 39
10 10W

I 66 66

114 GEBERSHEIM 86 86 59 69
5 36

64 64

60 70
8 57

68 68

72 84
7 50

79 79

27 31
4 29

31 31

H 46 53
6 43

52 52

11 13
4 29

15 15

24 28
4 29

26 28
14 14H

1 100 100

115 GERLINGEN STADT 3557
1672
5229

3390 2319 68
1532 836 55
4922 3157 64

M 2628 78
947 62

3575 73

2481 73
911 59

3392 69

1182 35
624 41

1806 37

10 0 
3 0

13 0

63 2
71 5

134 3

865 26
153 10

1016 21

167
W 140
I 307

116. HAUSEN AN ObR MUERM 10 77
2 100 

12 80

M 13 13 10 77
1 50

11 73

11 85
2 100 

13 87

2 15 9 69
1 50

10 67

1 6 3 23 
1 50
4 27

2 2W
I 15 15 2 13 1 7

117 HEIMERüINGEN 140 137 95 69
51 22 43

188 117 62

119 87
39 76

158 84

■ 58 42
38 75
96 51

M •98 72
24 47

122 65

45 33
17 33
62 33

8 6 
3 6

11 6

64 47
9 18

73 39

3
55W 4

195I 7

116 HEIMSHEIM STADT 89M 68 67 76
7 32

74 67

68 77
14 64

.82 75

69 78
12 55
81 74

30 34
8 36

38 35

33 38
13 59
46 42

13 15
5 23

16 16

38 43
3 14

41 37

1
22 22W

I 111 110 l

119 HEMMINGEN 306 305 214 70
55 46

425 269 63

240 79
52 43

292 69

266 87
75 63

341 80

119 39
48 40

167 , 39

104 34
44 37

148 35

M 110 36
65 54

175 41

73 24 1
123 120W 10 8 3

I 429 83 20 4

120 HIRSCHLANDEN M 196 192 143 74
42 50

276 185 67

157 82
46 55

203 74

161 84
59 70

220 80

81 42
28 33

109 39

91 47
36 43

127 46

24 13
32 38
56 20

64 33
16 19
80 29

4
8486 2H

I 282 6

121 HOEFINGEN 587 582 422 73
99 56

758 521 69

460 79
108 61 
568 75

469 61
119 68
588 78

172 30
56 33

230 30

424 73
152 86
576 76

140 24
21 12 

161 21

5M 1 0 
2 1 
3 0

181 176 5M
1 768 10

22 1 
21 3
43 2

122 KORNTAL STADT 1571 1478 907 61
646 210 33

2124 1117 53

1092 74
402 62

1494 70

1018 69
322 50

1340 63

54,0 37
240 37
780 37

M 669 -45 
442 68

1111 52

452 31
63 10

515 24

93
716H 70

1 2287 163

123 LEONBERG STADT . . 2017 1533 76
757 291 38

2774 1824 66

M 2122 1639 61
416 55

2055 74

1286 64
320 42

1608 58

638 32
256 34
894 32

327 16
260 34
587 21

715 35
109 14
824 30

105906 45
377 50

1283 46
838W 81

I 2960 166

124 MALMSHEIM 304 299 241 81
131 51 39

253 85
68 52

321 75

235 79
90 69

325 76

110 37
41 31

151 35

247 83
118 90
365 85

M 2 1 47 16
13 10
60 14

5
139 8W

I 430443 2 0 13

lü



Einpendler in ousge^vahlte Zielgemeinden

(Die Wohngetrteinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regitrungsbaxirk Nordwürttemberg

j
f

Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Efwerbeperionen Schüler

und gwor
Einpendler

inigesomt

(ohne

urtd
Von den Erwerbipertonen benutzte Verkehrtmitlel Studierende 

unter den Nichter
werbs

perzonen

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und

Deutsche aus

der SBZ

im
Stadt- /Londkreis

Personen-
Kroftwogen,

Kombinotions-

kroftwogen u.ö,

2i und mehr

Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
Soldoten)iWehngemeinde

IOamaind«-
Kannzohl ,1 Anzohl Anzahl Anzohl •cAnzohl % f.Anzahl Anzohl % Anzohl %9bGemeinde

11 12 15 16 1710 13 143 S 6 7 8 93 41

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 112 000 STUTTGART STADT
NOCH

LANDKREIS 8 140 LEONBERG

17 9 64 2175 88
47 100 

222 90

65 33
10 21 
75 30

164 82
25 53

189 77

155 . 78 
29 62

184 75

199 161 81 
10 21 

171 70

205M125 MERKLINGEN 24749W
17 7 B4 2246I 254

17 2618 27
6 24

24 26

29 44
17 68
46 51

12 18 
5 20

17 19

59 89
20 80 
79 87

59 89
8 32

67 74

56 85
10 40
66 73

66126 HQENSHEIM H 66
2 62525W

19 219191I

259 30
56 14

315 25

46447 51
298 73
745 58

273 31
130 32
403 31

59 7
34 8
93 7

614 70
216 53
830 65

678 77
227 56
905 70

687 78
296. 73 
983 76

877923127 MUENCHINGEN M
44408452H
901285I 1375

2 58 21 
l 17 
9 20

3 8 
l 17
4 9

28 72
5 83

33 73

34 87
6 100 

40 89

39 31 79
4 67

35 78

38 97
5 83

43 96

39128 MUENKLINGEN M
66

2 445I 45

8 17 
1 14
9 16

118 36
4 57

22 40

18 38
3 43

21 38

20 42
2 29

22 40

36 75
4 57

40 73

36 75
6 66 

42 76

46 33 69
4 57

37 67

129 PEROUSE M 49
77W

155. I 56

797 19403 79
144 91
547 82

159 31
51 32

210 31

392 77
87 55

479 72

323 64
86 54

409 61

506 381 75
66 42

447 67

515M130 RENNINGEN 15 99159168H
112 17 l 6667I 683

123 23
17 13

140 22

6329 63
1-04 83
433 67

64 12162 31
42 33

204 31

413 79
64 51

477 73

425 61
76 60

501 77

525 366 74
52 41

438 67

531M131 RUTESHEIM 3 64126132W
1268 10651663I

17 19
3 14

10 17

16 43
8 38

24 41

29 78
^16 86 
47 81

37 31 84
13 62
44 76

27 73
13 62
40 69

30 81
12 57
42 72

38132 SCHAFHAUSEN M
2121W

158I 59

37 38
3 10

40 31

I12 12 
10 32
22 17

27 28
11 35
38 29

43 44
16 58
61 47

81 83
19 61

100 78

74 76
19 61
93 72

98 72 73
17 55
89 69

133 SCHOECKiNGbN M 99
13132W
2129I 131

29 12
7 25

16 16

55 74
16 57
71 70

13 16
7 25

20 20

6 8 
4 14

10 10

74 58 78
14 50
72 71

60 81 
21 75
81 79

49 66
18 64
67 66

76134 HARMBKUNN H
28W 28

2102I 104

466 19261 80 
122 95
403 84

1 0248 70
71 55

319 66

128 36
30 23

158 33

268 76
36 28

304 63

283 80
59 46

342 71

353357135 WEIL DER STADT ST M
1156128139W

72 15 151 0481I 496

252 30
9 26

61 30

99 58
21 62 

120 59

13 8
4 12

17 6

58 34
10 29
68. 33

126 74
11 32

137 67

147 86
23 68

170 83

171 116 69
11 32

129 63

173136 ' WEISSACH M
3434W

2205207I

111 289 23 17 44
5 100 

22 50

19 49
2 40

21 48

29 7^
2 4C 

31 70

27 69
5 100 

32 73

36 92
3 60

39 89

.3940H137 WIMSHEIM 55W
11 25 19 204445I

5213728 28
619 12

4347 23

5146 39
2445 45
7591 41

1271 10
846 16

2117 11

4445 33
1902 35
6347 34

M 13827 13306 9495 71 10434 78 9763 73
5792. 5378 2465 46 3116 58 3152 59

I 19619 18684 11960 64 13550 73 12915 69

INSGESAMT
414W
935

LANDKREIS 6 141 LUUWIGSBURG
30

259 46
204 73
463 55

204 36
43 15

247 29

203 36
132 47
335 40

6 1478 85
217 78
695 82

415 73
178 64
593 70

453 80
196 71
649 77

565595
• 111 ALDINGEN M

1 34 1278291W
43

10 1843I 886

27
108 18449 76

217 92
666 81

3 1
2 1
5 1

187 32
62 35

269 33

474 80
145 62
619 75

442 75
140 60
582 70

592 422 71
90 38

512 62

619112 ASPERG STADT M
1714 6235252W

122 15 44827871I

4l 0 61 22 
12 16 
73 . 20

117 41
31 42

148 41

209 74
62 84

271 76

225 80
47 64

272 76

225 80
53 72

278 78

227 80
50 68

277 78

283287113 BEIHINGEN AM NECKAR M
57479W
9l 0357I 366

23 12
7 10

30 12

3160 85
62 89

222 86

59 31
21 30
80 31

149 79
45 64

194 75

155 82
44 63

199 77

186 146 70
31 44

177 69

191114 BENNINGEN M
7070W

32581 261

15227 79
52 85

279 80

55 19
9 15

64 18

89 31
22 36

111 32

223 78
31 51

254 73

217 76
32 52

249 72

211 74
21 34

232 67

286301115 BESIGHEIM STADT M
166177W
3 l347I 378

47153 23227 34
72 35

299 34

495 73
192 93
687 78

6 1
3 1
9 1

501 74
71 34

572 65

543 80
103 50
646 73

414 61
81 39

495 56

676723• 116 BIETIGHEIM STAUT . .
H

3012 6207W 237
77

165 19883960I

14
28 8 

3 3
31 7

85 25101 30
35 40

136 32

2L1 63
78 89

289 68

270 81
50 57

320 76

259 78
43 49

302 72

260 78
29 33

289 68

334348
* 117 BISSINGEN A Q tNZ

M
47 88892W

16
92 22

422I 440

1 1



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspertonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt' 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und twor
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

Z

I
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ä.

25 und mehr
Kertnzahl Kraftomnibus^ 

0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Jahre olt der SBZ

Soldaten)
»Wohr>gemeinde

Caowirtd«-
Kenniehl I Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl Anzohl% *8 Anzahl •eGemeir>de

3 \ 2 73 S 6 e 9 10 II 124 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 112 000 STUTTGART STADT
NOCH
LANDKREIS 6 lAl LUDWIGSBUKG

116 BOENNICHEIM STADT H 96 95 76 80
2 18 

78 7A

78 82
3 27

81 76

73 77
5 A5 

78 7A

32 3A 
A 36 

36 3A

66 69
7 6A 

73 69

5 5 21 22 
2 18 

23 22

3
H 11 11
I 109 106 5 5 3

119 erdhannhausen 166 159 125 79
38 15 39

197 IAO 71

128 81 
19 50

1A7 75

M 1A8 93
26 68 

17A 88

117 7A 
33 87

150 76

6A AO 
9 2A 

73 37

1 1 38 2A 
5 la 

A3 22

7
AOH 2

I 206 1 1 9

120 ERLIGHEIM H 28 28 26 93
A 67 

30 88

27 96
5 83

32 9A

22 79
3 50

25 7A

18 6A 
A 67 

22 65

12 A3 
A 67 

16 A7

6 21 9 32
2 33

11 32
w 6 6
I 3A 3A 6 18

121 FREUDENTAL M A2 A2 28 67
3 60

A7 31 66

30 71
A 80 

3A 72

32 76
3 60

35 7A

7 17 33 79
A 80 

37 79

1 2 7 17 
1 20
8 17

5 5W-
I A7 7 15 1 2

122 GEISINGEN AM NECKAR 110 109 83 76
10 A5 
93 71

M 91 83
13 59

lOA 79

78 72
18 82 
96 73

25 23
5 23

30 23

81 7A 
16 73
97 7A

3 3 
3 lA 
6 5

22 20 
3 lA 

25 19

1
23 22H 1

I 133 131 2

123 GEMMRIGHEIM M 5A 52 A2 81 
2 20 

AA 71

39 75
5 50

AA 71

A7 90 
6 60 

53 85

17 33
3 30

20 32

Al 79 
9 90

50 81

8 15 
1 10
9 15

2
11W 10 1

I 65 62 3

12A GROSSbOTTWAR STADT . . M lOA 98 76 78
9 39

85 70

77 79
15 65
92 76

71 72
13 57
8A 69

29 30
8 35

37 31

39 AO 
10 A3 
A9 AO

25 26
9 39

3A 26

32 33
A 17 

36 30

6
2A 23H 1

I 128 121 7

125 GROSSINGERSHEIM H 59 59 A7 80 
1 13

A8 72

51 86
3 38

5A 61

Al 69 
2 25

A3 6A

16 31
1 13

19 28

29 A9 
8 100 

37 55

7 12 20 3A8 8H
I 67 67 7 10 20 30

126 GROSSACHSENHEIH ST . « M 256 2A8 182 73
17 39

292 199 68

195 79
2A 55 

219 75

203 82
26 59

229 78

92 37
21 A8 

113 39

153 62
AO 91 

193 66

59 2A 33 13 8
50W AA A 9 6

I 306 59 20 37 13 lA

127 HESSIGHEIM H 22 22 15 66
2 29

17 59

18 62 
3 A3 

21 72

17 77
3 A3 

20 69

9 Al 
A 57 

13 A5

lA 6A 
A 57 

16 62

3 lA 
3 A3 
6 21

5 237 7
I 29 29 5 17

• 128 HEUTINGSHEIM 220 218 163 75
85 39 A6

303 202 67

M 166 76
56 66

222 73

166 76
58 68

22A 7A

92 A2 
35 Al 

127 A2

159 73
77 91

236 78

52 2A 2
89 6 9 A

I 309 60 20 6

129 HÖCHBERG M 106 106 85 80
36 25 69

IA2 110 77

85 80
26 72

•111 78

8A 79 
27 75

111 78

31 29
10 28 
Al 29

19 18
11 31
30 21

33 31
lA 39 
A7 33

Al 39 
11 31
52 37

2
36M

IAA 2

130 HOCHDORF 57 57M A9 86 
13 72
62 63

53 93
11 61 
6A 85

50 86
lA 78 
6A 65

27 A7 
6 33

33 AA

20 35
8 AA 

28 37

27 A7 
7 39

3A A5

6 11 
2 11 
6 11

W 16 18
1 75 75

*131 HOEPFIGHEIM M 22 22 18 82 
2 50

20 77

19 66
1 25

20 77

18 82 
3 75

21 61

5 23 
2 50 
7 27

7 32 5 23 
1 25
6 23

9 Al 
3 75

12 A6
W AA
I 26 26 7 27

132 HOFEN M lA 13 12 92 
1 100

13 93

11 65 
1 100

12 86

8 62 
1 100 
9 6A

2 15 7 5A 1 8 5 38 
1 100
6 A3

1
1 1M

I 15 lA 2 lA 7 50 l 7 I

133 HOF UND LEMBACH 9 9 6 67 7 78 
2 100 
9 82

M 8 89
2 100 

10 91

3 33 5 56 
2 100 
7 6A

l 11 2 222 2W
I 6 5511 11 3 27 1 9 2 18

13A HOHENSTEIN M 13 13 10 77
2 67

12 75

9 69
3 100 

12 75

9 69
3 100 

12 75

6 62 
2 67

10 63

12 92
3 100 

15 9A

1 83 3w
I 16 16 1 6

135 KIRCHHEIM AM NECKAR 190 186 IA7 79
3A 12 35

220 159 72

M 156 8A 
19 56

175 80

1A8 80
17 50

165 75

62 33
11 32
73 33

158 85
31 91

189 86

1 1 25 13 A
36H 3 9 2

I 226 1 0 28 13 6

136 KLEINBOTTWAR H 19 18 17 9A 
3 60

20 67

lA 78 
3 60

17 7A

lA 78 
3 60

17 7A

3 17 
2 AO 
5 22

10 56
2 ■ AO 

12 52

A 22 
3 60 
7 30

3 17 I
5 5H

I 2A 23 3 13 l

137 KLEININGERSHEIM M 19 19 lA 7A 
1 25

15 65

17 89
1 25

18 78

15 79
2 50

17 7A

l 5 8 A2 
2 50

10 A3

3 16 
I 25 
A 17

6 32 
1 25
7 30

AW A
1 23 23 1 A

138 KLEINSACHSENHEIM . • 81 61 65 80
5 29

70 . 71

M 65 80
8 A7 

73 7A

65 80
9 53

7A 76

2A 30 
8 A7 

32 33

55 68
12 71
67 66

1 1 22 27
A 2A 

26 27
20 17W 3

I 101 98 1 1 3

3A63
1693
5156

• 139 KORNWESTHEIM STADT . • M 331A 2120 6A
1596 760 A8
A910 2880 59

2A23 73
931 58

335A 66

2291 69
756 A7 

30A7 62

961 29
A88 31

1AA9 30

2315 70
1372 86
3687 75

A7 1 
21 l 
68 1

689 21 1A9
W 123 8 97
I 812 17 2A6

o
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Einpendler in ousgewöhlte Z i 11 g e <ne i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur be> Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurtfemberg

1Stadtkreit

Landkreit der Wohr>gemeinde
Er wtrbtper tonen

Schüler

r und twar
ur>dEinpdndler

intgesemt Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtrt.ittel
Z

!
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt'

pertonen

Kreit*

Kennzahl Vertrieberte und

Deutiehe out

der SBZ

im
Stodt* / Landkreit Per tonen-Kraftwogen,

Kombinotiont'

kroftwogen u.o,

25 urrd mehr

Johre alt

Kroftomnibut^

0 ■ But

(ohne

Soldaten)

Produzierenden

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn

»Wohngemeinde

I /nzohlAnzahl ^nzohl %0«ne ind*- Ktnnzohl
E

i
Anzohl %Anzahl Anzahl % %%Anzahl %Gemeinde

1715 16II 12 138 9 1410S 6 72 3 41

NOCH ZIELGEHEINDE B 112 000 STUTTGART STADT
NOCH
LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

520 24 
1 11

21 23

46 58
6 69

56 61

72 87
S 56 

77 84

27 33
2 22 

29 32

6 1061 73
3 33

64 70

83 63 76
3 33

66 72

140 LOECHGAU M 88
3912W
88 992100

289118 2 1363 28
74 4 216 10

192 3 1579 23

1789 37
741 36

2530 37

3198 66
1744 85
4942 71

4861 3594 74 4005 82
2059 762 37 1246 61
6920 4356 63 5251 76

2986 61
932 45

3918 57

• 141 LUDWIGSBURG STADT 5150
2241
7391

H
102W
471

32233 36
38 17

271 31

468 72
124 54
592 67

291 45
109 48
400 46

379 58
183 80
562 64

21 3
7 3

28 3

505 78
129 57
634 72

650 472 73
98 43

570 65

142 MARBACH A NECKAR ST 682 .H
6228234W

38878916

1 7201 53
73 65

274 55

25 7
17 15
42 8

127 33
22 19

149 30

302 79
77 68

379 77

135 35
40 35

175 35

322 84
69 61

391 79

382 304 80
54 48

358 72

143 MARKGROENINGEN ST M 399
9113122H

26521 495

12126 41
39 33

167 39

133 42
67 57

200 46

13 4
6 5

19 4

207 66
74 63

281 65

130 41
55 47

165 43

315 276 88
73 62

349 81

262 83
63 54

325 73

327144 MOEGLINGEN M
6117123W

18432450

18 41
4 31

22 39

10 23
3. 23

13 23

11 25
6 46

17 30

31 70
7 54

38 67

35 80
10 77
45 79

20 45
5 38

25 44

44 29 66
7 54

36 63

44145 MUNDELSHEIM H
1313W
5757

217 1642 39
6 38

50 39

84 78
13 62
97 75

90 83
13 62

103 80

28 26 
6 29

34 26

44 41
13 62
57 44

108 73 66
10 48
.83 64

M 110146 MURR 32124W
517 13129134

250 30
17 20
67 27

137 82
53 64

190 76

141 84
64 77

205 82

84 50
45 54

129 51

3 2
3 4
6 2

86 52
60 72

148 59

168 125 74
59 71

184 73

147 NECKARGROENINGEN . . M 170-
28385W
4251255

5106 42
23 20

129 35

6 2
1 1
7 2

106 42
89 76

195 53

189 76
80 68 

269 73

206 82 
88 75

294 60

.85 34
38 32

123 34

250 181 72
74 .63

255 69‘

255146 NECKARREMS M
1117118W
6367373

9123 61
45 79

168 65

55 27
7 12

62 24

153 75
35 61

188 72

72 35
22 39
94 36

13 6
5 9

18 7

H ' 203 163 80
33 58

196 75

156 77
28 49

184 71

149 NECKARWEIHINGEN 212
25759W

1 1260271

322 29
3 19

25 27

65 87
12 75
77 85

32 43
6 36

38 42

20 27
3 19

23 ' 25

33 44
10 63
43 47

75 64 85
8 50

72 79

64 85
8 50

72 79

78150 OBERSTENFELD M
21618W
59196

3 30 
1 33
4 31

5 50 
2 67 
7 54

2 207 70 9 90
2 67

11 85

10 8 80 
2 67

10 77 •

151 OTTMARSHEIM 10M
3 3W

2 157 5413 13

349 53
3 30

52 51

30 33
6 60 

36 35

.578 85
3 30

81 79

82 89
3 30

85 63

34 37
3 30

37 36

592 76 83
2 20 

78 76

95152 PLEIDELSHEIM M
l1 10 

6 6
1011w 4102106

2153 POPPENWEILER 49 31
7 20

56 29

120 75
24 69

144 74

36 23
6 17

42 22

56 35
21 60 
77 39

131 82
19 54

150 77

41 26
11 31
52 27

160 130 81
22 63

152 78

162M
3535W

2197 195

2175 33
44 18

219 28

78 15
44 18

122 16

250 47
158 64
408 53

426 81
147 60
573 74

433 82
186 75
619 60

222 42
91 37

313 40

527 422 60
157 64
579 75

529154 SCHWIEBERDINGEN M
4247251W
6774780

1 336 30
11 31
47 30

49 40
15 42
64 41

31 25
10 28 
41 26

101 83
23 64

124 78

100 82 
23 64

123 78

40 33
12 33
52 33

122 99 BI 
18 50

117 74

155 STEINHEIM A D MURR . . M 125
l3637W
4158162

563 22223 76
92 90

315 80

232 79
52 51

284 72

224 76
53 52

277 70

135 46
48 47

183 46

293 228 78
50 49

278 70

296156 TAMM- M
79 9109 102W

1272 18395407

28 61 
5 36

33 55

39 85
12 66 
51 85

12 26 
2 14

14 23

5 11
7 50

12 20

38 83
8 57

46 77

20 43
7 50

27 45

35 76
10 71
45 75

46156 UNTERRIEXINGEN . . H 46
11415W
16061

159 WALHEIM l15 1672 79
7 58

79 77

73 80
11 92
84 82

66 7 3
5 42

71 69

29 32
5 42

34 33

91 64 70
2 17

66 64

92M
21214W
315 15103106

16 22 
1 17 
7 21

7 26 
2 33 
9 27

24 69
5 83

29 68

9 33
2 33

11 33

12 44
3 50

15 45

20 74
3 50

23 70

27 24 69
3 50

27 82

160 WIN2ERHAUSEN M 26
6W 6

13334

7194329 26
738 12

5067 22

9795 60
4645 74

1444C 64

1348 8
751 12

2099 9

16399 12009 73 13018 79 11628 71
6290 2837 45 3743 60 3356 53

22669 14646 65 16761 74 14984 66

5736 35
2266 36
6002 35

M 17118 
W 6724 
1 23642

INSGESAMT
434

1153

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

l 1108 60 
26 57

134 59

67 37
20 43
07 38

120 67
14 30

134 59

64 36
13 28
77 34

2 1152 64
26 57

178 79

180 146 81
31 67

226 177 78

H 191* lll AICH 46W 46
1 12 1237I

13



Einpendler in ousgewöhlte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde iir it bei PendUritrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stedtkreii

Londkreit der Wohngemeinde Erwerb «per tonen Schüler

und iwoT-
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldoten)

und
Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel!

Kreis-

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichfer- 

werbs* 
Personen

Vertriebene und

Deutsche ous
Stodt- /Landkreis

im Personen-
Kraftwogen,

Kombinotion s-
kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus,Produzierenden

Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
kWohngemeinde

IOecmlnd«-
Kanniohl

i
I

Anzohl Anzahl Anzohl Anzohl AnzahlAnzahl % % % % Anzohl% f. %Gemeinde
7 8 132 5 6 9 10 11 13 14 15 16 171 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 112 000 STUTTGART STADT
NOCH
LANDKREIS 6 143 NUERTINGEN

113 ALTENRIET 24 24 18 75
1 25

19 68

H 20 63
2 50

22 . 79

17 71
1 25

18 64

12 50
2 50

14 50

12 50
2 50

14 50

11 46
2 50

13 46
W 4 4

28 28

114 BEMPFLINGEN 27 24 20 83
2 40

22 76

16 67
2 40

18 62

11 46
2 40

13 45

H 5 21 
2 40 
7 24

18 75
4 60

22 76

6 25 
1 20
7 24

3
5 5M

32 29 3

115 BEUREN H 12 12 10 63
1 33

11 73

10 83
3 100 

13 87

5 42 
2 67 
7 47

2 17 
1 33
3 20

7 58
3 100 

10 67

5 423 3W
15 15 5 33

116 BISSINGEN A 0 TECK . . H 11 6 5 63 5 63 3 36 3 38 6 75 1 13 l 13 3
M

11 6 5 63 5 63 3 38 3 38 6 75 1 13 1 13 3

* 117 DETTINGEN U TECK . , 22 15 68
3 33

18 58

M 25 14 64
2 22 

16 52

14 64 
1 11

15 48

4 18 
1 11
5 16

15 68
7 78

22 71

5 23 
2 22 
7 23

3
9W 9

34 31 3

119 FRICKENHAUSEN 38 25 66
3 33

28 60

17 45
5 56

22 47

M 44 26 68 
4 44

30 64

26 68 
2 22 

28 60

30 79
7 70

37 79

8 21 
2 22 

10 21

6
9 9W

53 47 6

120 GRAFENBERG H 20 20 10 50 16 80 
1 100 

17 81

13 65 6 30 
1 100
7 33

13 65 
1 100

14 67

7 352 1 IW
22 21 10 48 13 62 7 33 1

121 GROETZINGEN STADT H 111 109 67 80
14 47

101 73

86 79
12 40
98 71

81 74
5 17

86 62

52 46
16 53
68 49

5 5 32 29
8 27

40 29

66 61 
22 73
88 63

2
31 30H 1

142 139 5 4 3

122 CROSSBETTLINGEN 17H 16 11 69
3 50

14 64

14 88
4 67

18 82

11 69 
l 17

12 55

10 63
5 83

15 68

7 44
5 83

12 55

2 13 7 44 
1 17
8 36

1
6 6W

23 22 2 9 1

124 HARDT 30 25 83
4 57

29 78

28 93
7 100 

35 95

M 31 20 67
2 29

22 59

8 27 1 3
1 14
2 5

17 57
3 43

20 54

10 33
3 43

13 35

l
7 7W

38 37 8 22 I

126 HOLZHAUEN 15 15 11 73 11 73M 5 33 3 20 11 73 4 27W
15 15 11 73 11 73 5 33 3 20 11 73 4 27

127 JESINGEN 20 15 79M 19 16 84 
1 20

17 71

15 79
3 60

18 75

10 53 
1 20

11 46

12 63
5 100 

17 . 71

3 162 11 1
5 5H

25 15 6324 2 8 3 13 1

329 78
55 51

384 73

* 129 KIRCHHEIM U TECK ST 454 420 295 70
14 13

309 59

242 58
22 21. 

264 50

122 29
36 34

158 30

M 260 62 
99 93

359 68

5 l
1 1
6 1

146 35 34
134 107W 276 6

527586 152 29 61

132 LINSENHOFEN 22 22 16 73
1 50

17 71

H 16 73
1 50

17 71

14 64
2 100 

16 67

8 36 13 59
2 100 

15 63

1 5 7 322W 2
24 24 8 33 1 4 7 29

134 NECKARHAUSEN 31 30 23 77
1 25

24 71

22 73H 26 87
2 50

26 82

10 33
1 25

11 32

22 73
3 75

25 74

1 3 6 20 
1 25 
7 21

l
W 4 26

37 34 22 65 1 3 3

135 NECKARTAILFINGEN . . 42 31 76
2 33

33 70

31 76
3 50

34 72

35 85
4 67

39 63

H 41 19 46
4 67

23 49

16 39
5 83

21 45

9 22
1 17

10 21

14 34 l
U 6 6

48 47 14 30 1

136 NECKARTENZLINGEN . • 54 84
3 43

57 80

H 64 64 52 01
3 43

55 77

48 75
2 29

50 70

20 31
2 29

22 31

15 23
3 43

18 25

23 36
2 29

25 35

25 39
2 29

27 38
710 3w 74 71 3

• 136 NEUENHAUS 163 161 120 75
16 48

136 70

121 75
17 52

138 71

57 35
6 16 

63 32

M 131 81
17 52

148 76

42 26
6 18 

48 25

100 62 
27 82

127 65

2
35 33■W 2

198 194 4

139 NEUFFEN STADT 21 17 12 71 14 82
1 25

15 71

M 7 41 
1 25
8 38

6 35 
3 75 
9 43

12 71
4 100 

16 76

5 29 4
5W 4 1

26 21 12 57 5 24 5

140 NOTZINGEN H 41 40 35 88
. 1 50
36 66

37 93
1 50

38 90

32 80 13 33 22 55
1 50

23 55

18 45
1 50

19 45

l
2 2H

43 42 32 76 13 31 l

141 NUERTINGEN STADT . • M 507 461 344 75
30 28

374 66

367 80
54 50

421 74

237 51
33 31

270 47

206 45
54 50

260 46

310 67
93 86

403 71

41 9
6 6 

47 8

100 22 46
140 106 32H 8 7

78647 569 108 19

142 OBERBOIHINGEN 102 79 80
5 36

84 74

85 86
7 50

92 81

73 74
9 64

82 73

36 36
7 50

43 38

79 80
12 66 
91 81

3M 99 19 19
2 14

21 19
14 14W

113 3116

14



£inpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wehngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wohrsgemeinde

Erwerbsptrsonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

r und iwar
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel7.

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-/Landkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

0 - Bus
Soldoten)iWohngemeinde

S
Oeme Inda-

AnzahlAnzohl Anzohl Anzohl %Anzohl Anzohl 5b %Anzahl % %%Gemeinde

s
Kl >hl IS 16 1710 11 12 13 U7 8 9S 62 dI 3

KOCH 2 lELGEPEIKC6 . 2 112 CCC STITTG4P! STACT

KCCh

LANDKREIS 8 143 NUERTtNGEN
28 478 47

4 100 
12 57

11 65
2 50

13 62

10 59 4 2417 9 53H 19143 OBERLENNINGEN W 4 4
28 384 199 43 10 46I 23 21

6 33 
1 33
7 33

29 50 12 67
2 67

14 67

13 72 12 67
1 33

13 62

11 61 
3 100 

14 67

20 18146 OWEN STADT H
14 3W
39 4313 62211 24

1 8 12 17 
1 100
3 23

9 75 11 92 
1 100

12 92

8 67 5 4213 12H147 RAIDWANGEN 1W I
11 86 62 9 69 5 3813I 14

110 3815 58 
1 100

16 59

15 58 
1 100

16 59

22 8518 69 
1 100

19 70

24 92 
l 100

25 93

27 26H146 REUDERN 11W
10 37 l22 8128I 27

12 23 19 17 31 60
3 100 

34 62

10 1936 69
1 33

37 67

39 75
2 67

41 75

42 61
1 33

43 78

53 52149 SCHLAITDORF M
3 3w l12 2210 16 9 16I 56 55

20 37
1 13

21 34

118 33
2 25

20 32

31 57
7 86

38 61

2 438 70
1 13

39 63

39 72
2 25

41 66

40 74
5 63

45 73

55 54153 UNTERENSINGEN M
19 8W
22 3I 64 62

4 25 112 75 
1 100

13 76

10 63‘
1 100 

U 65

6 389 56 12 7517154 UNTERLENNINGEN • • H 16
1 1W

14 2412 71 6 359 53I 18 17

712 36
2 15

14 30

10 30
5 36

15 33

21 64
11 85
32 70

25 76
4 31

29 63

26 85
9 69

37 80

16 48
3 23

19 41

155 WEILHEIM A D TECK S 40 33M
720 13W

14I 60 46

87 25 16255 73
87 97

342 78

123 35
31 34

154 35

346 266 76
90 31 34

436 297 68

288 63
43 46

331 76

236 68
26 29

262 60

156 WENDLINGEN A NECKAR 364M
3 3 696W

90 21 22I 460

2125 61
25 81

150 63

67 33
6 19

73 31

44 21
12 39
56 24

6 3206 156 76
7 23

237 163 69

164 80
17 55

181 76

168 82 
16 52

164 76

H 208157 WOLFSCHLUCEN 233 31 .W
46 3I 241

15 16l 312 39
1 17

13 35

25 61
6 100 

31 84

21 68 
2 33

23 62

23 74
3 50

26 70

16 58
2 33

20 54

158 ZIZISHAUSEN 32 31M
6W 6

11 3 5 1437I 38

20 51 65 1313 33 
l 25

14 33

13 33
4 100 

17 40

31 79
2 50

33 77

32 82
2 50

34 79

28 72
1 25

29 67

45 39RESTL. WOHNCEHEINDEN . H 15 4W
20 47 75 12I 50 43

656 '31 
. 84 15
940 28

164511 19
U2 19 
62 3 19

944 35
214 37

1158 35

1294 48
379 66

1673 51

2724 2034 75 '2174
577 183 32

3301 2217 67

BO 1790 66
180 31

1970 60

2886insgesamt M
87

292 51
2466 75

664W
251I 3552

LANDKREIS 8 144 OCHRINGEN
80 4 80 51 20 1 204 80 2 4010 5 4142 DEHRINGEN STADT M

1lW
4 60 61 202 40 1 204 60 4 80I 11 5

20 48 
l 10

21 40

36 14 
1 10
7 13

10 24
3 30

13 25

12 29
5 50

17 33

26 62 
1 10 

27 52

30 71
4 40

34 65

29 69
4 40

33 63

42RESTL. WOHNGEMtlNDEN . M 45
10 10W

355 52I

024 51 
1 10

25 44

6 13 
1 10
7 12

11 23
3 30

14 25

13 28
5 50

18 32

34 72
4 40

38 67

31 66
4 40

35 61

55 30 64 
1 10

31 54

INSGESAMT 47H
11 l 10w 957I 66

• LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCh GMUENÜ
1l 6 6 46 

l 33
7 44

3 23 5 38 
1 33
6 38

9 69
2 67

11 69

10 77
2 67

12 75

13 8 62 
1 33 
9 56

M 14« 111 ALFDORF 33W
13 19 1 617I 16

l4 406 80 
1 33 
9 69

4 40 6 60 
3 100 
9 69

0 80 
1 33 
9 69

9 9010M l 1120 HERLIKOFEN 3 3w 14 314 319 69I 14 13

35 633 387 88 • 3 384 50 5 6311 8121 HEUBACH STAUT H
W

35 633 38 3 364 50 7 88 5 631 11 8

78 9
1 4
9 6

34 36
10 38
44 37

73 78
12 46
85 71

65 90
25 96

110 92

64 68
6 23

70 58

59 63
6 23

65 54

101 94127 LORCH STaOT H
22628W
9129 120I
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£inptndler in ausgewählte Z■eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt^

Regierungsbexirk NordwurHemberg t;

1
I

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

ur>d
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

Seldoten)

und iwOT Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl Vertrieber\e und 
Deutsche ous

Stodt* /Londkrei s im Personerv 
Kroftwagen, 

Kombinotions* 
kroitwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kroitomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZm 0 - BusWohngemeinde

Ktrmiahl
t Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl % % % % AnzohlGemeinde
1 2 7 8 9 10 n 121 5 6 13 U IS 16 173 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 112 000 STUTTGART. STADT
NOCH
LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUEND

129 MOEGGLINGEN 12 11 100 
1 50

12 92

10 91
1 50

11 85

2 18 
l 50 
3 23

8 73
2 100 

10 77

3 27M U 4 36
1 50
5 38

1
2 2W

I 14 13 3 23 l

132 PFAHLbRONN M 11 11 7 64 7 64 8 73 2 18 3 27 2 18 5 45H
I 7 64 7 64 8 73U 11 2 18 3 27 2 18 5 45

• 136 SCHhAEB GHUEND ST M 241 193 129 67 150 78
19 33

169 68

70 36
11 19
81 32

56 29
18 32
74 30

155 80
55 96

210 84

4 2 31 16 46
76 57 7W 4 1 2 19

I 317 250 133 53 4 2 32 13 67

140 BOEBINGEN A D REHS • • H 13 8 73 7 6411 9 82
1 50

10 77

4 36 10 91
2 100 

12 92

1 9 2
2 2H

I 15 13 6 62 7 54 4 31 1 8 2

143 WALDMÄUSEN H 43 40 27 68
4 24

31 54

30 75
6 35

36 63

26 65
6 35

32 56

16 40
3 16

19 33

33 83
17 100 
SO 86

6 15 3
17 17W

I 60 57 36 11

144 WALDSTETTEN H 18 15 11 73 12 60 
1 50

13 76

3 209 60 10 67
2 100 

12 71

5 33 3
2 2W

I 20 17 11 65 3 189 53 5 29 3

RESTL. HOHNGEHEINDEN • H 56 31 69
1 13

32 60

35 78
4 50

39 74

26 58
4 50

30 57

45 20 44
2 25

22 42

26 58
6 75

32 60

3 7 
l 13
4 8

11 24
1 13

12 23

11
8W 9 1

I 65 53 12

INSGESAMT 531 451 306 68
120 16 15
571 326 57

350 78
47 39

397 70

233 52
30 25

263 46

M 147 33
34 26

161 32

344 76
113 94
457 80

10 2 
1 1 

11 2

85 19 80
142W 4 3 22

I 673 89 16 102

i LANDKREIS 6 146 SCHWAEBISCH HALL

135 HAINHAROT M 13 12 11 92 
1 100

12 92

11 92 11 92 
1 100

12 92

4 33 1 8 
1 100 
2 15

ll 92 1
1 1W

I 14 13 11 85 4 31 11 85 l

144 SCHWAEBISCH HALL ST 31 24 83
1 33

25 78

21 72 17 59
1 33

18 56

13 45
2 67

15 47

11 38H 29 9 31
1 33

10 31

3 10 2
3 1W 4

I 35 32 21 66 3 9 11 34 3

RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 27 66
1 25

28 62

33 80
2 50

35 78

25 61
4 100 

29 64

6 15 
3 75 
9 20

6 15 
l 25
7 16

24 5945 41 13 32
2 50

15 33

4
W 4 4
I 49 45 24 53 4

INSGE SAMT M 89 62 62 76
3 36

65 72

65 79
2 25

67 74

• 53 65
6 75

59 66

26 32
3 38

29 32

19 23
5 63

24 27

10 12 
2 25

12 13

46 56 7
9 8 1W

I 98 90 46 51 8

LANDKREIS 8 147 ULM

RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 27 . 21 15 71 18 86 
2 67

20 83

14 67
1 33

15 63

7 33 
1 33
8 33

11 52
3 100 

14 58

1. 5 8 38 6
5 3 2wI 32 24 ^15 63 1 4 8 33 8

INSGESAMT H 27 21 15 71 18 86 
2 67

20 63

14 67
1 33

15 63

7 33 
l 33
8 33

11 52
3 100 

14 58

1 5 8 38 6
5 3 2W

I 32 24 15 63 1 4 6 33 8

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

111 AURICH H 13 13 10 77 12 92 12 92 
I 25

13 76

3 23 4 316 46
4 100 

10 59
W 4 4
I 17 17 10 59 12 71 4 243 18

114 EBERDINGEN 78M 77 54 70
5 16

59 56

63 82
9 32

72 69

67 87
12 43
79 75

24 31
13 46
37 35

1 1 55 71
27 96
82 78

19 25 1
28 28 1 4W

I 106 105 20 19 11 1

36 35
6 26 

44 33

115 ENSINGEN 16 15
5 22

21 16

H 112 110 87 79
12 52
99 74

93 85
12 52

105 79

90 82
18 76

108 81

92 84
18 78

110 63

1 1 2
24 23 1W

136 133 3l 1

116 ENZBERG M 21 17 14 82 
1 100

15 83

16 94 10 59 4 24 13 76 
1 100

14 78

3 18l 6 4
1 1W

I 22 18 16 89 10 56 4 22 1 6 3 17 4

117 ENZWEIHINGEN 128 123 92 75
43 20 47

166 112 67

92 75
22 51

114 69

107 87
26 60 

133 80

37 30
18 42
55 33

2 2 83 67
36 68

121 73

33 27
5 12

38 23

5H
47W 4

I 175 2 1 9

i
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Einpendler ln ausgewöhlte Z'ielsemeinden 
(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlersTrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordwuittemberg

1
i

Stadtkreis

Londkteis der Wohngemeinde

Erwerbiperionen Schüler

und zwor
Einpendler

insgesamt

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel Studierende 

unter den Ntchter- 
werbs*

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und

Deutsche aus

imStadt-/Londkreis
Per soner»-

Kroft wogen,Kofflbinotions-

kroftwogen u.&.

25 und mehr 
Johte olt

Kraftomnibus^(ohne

Soldaten)

Produzierenden

Gewerbe lötig

VerheiroteleInsgesamt Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
iWohngemeinde

Personen
Oaneinda-
Ktnnrehl

t Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl •rAnzahl Anzahl %% %% ■

Gemeinde
S 16 1710 12 13 14 157 8 9 112

. 3
5 61 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 112 000 STUTTGART STADT

NCCH
LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

8 47
l 50
9 47

8 47 
l 50
9 47

115 88
2 100 

17 89

7 41 
l 50
8 42

13 76
2 100 

15 79

16 94
2 100 

18 95

M 16 17119 GROSSGLATTBACH . . 13 2W
21 21 19

5 20 
1 25
6 21

2 823 92
3 75‘

26 90

6 32
2 50

10 34

18 72
2 50

20 69

22 88 
2 50

24 83

25 25 21 84
1 25

22 76

120 GUENOELBACH M
4 4H

2 729 29I

2141 77
73 94

214 82

34 1961 34
32 41
93 36

2 1
1 1
3 1

110 60 
38 49

140 57

137 75
31 40

168 65

164 90
58 74

222 85

184 182122 HOCHDORF H
14 579 78W

38 15 3I 263 260

12 27 
1 10

13 24

29 64
9 90

38 69

1 233’ 73 
4 40

37 67

39 87
4 ^ 40 

43 78

14 31
2 20 

16 29

45 34 76
3 30

37 67

H 45123 HOHENHASLACH 31013W
31 2I 58 55

225 29
2 16 

27 28

64 74
4 36

68 70

12 14
5 45

17 10

8 9
2 18 

10 10

77 90
8 73

85 88

86 72 84
4 36

76 78

70 81
6 55

76 78

H 88124 HORRHEIM II11W
299 97I

24 2 49 23
4 15

53 22

95 45
9 35

104 44

159 75
22 85

181 76

168 79
23 88

191 80

178 84
20 77

198 83

214 212 162 76
16 62 

178 75

125 ILLINGEN M
228 26H

4 2 4238I 242

50 85
15 83
65 84

7 12 
2 11 
9 12

16 27
3 17

19 .25

37 63
6 33

43 56

46 76
10 56
56 73

46 61
16 89
64 83

59 59126 IPTINGEN H
18 18W

I 77 77

l19 13
4 20

23 14

109 77
15 75

124 77

80 57
15 75
95 59

II6 82 
16 80 

132 82

5 4104 74
9, 45

113 -70

117 83
12 60 

129 80

H 142 141127 KLEINGLATTbACH . . 20 20H
15 3161I 162

1 7
1 50
2 13

l 71 7
1 50
2 13

9 64
1 50

10 63

8 57
1 50
9 56

14 7 50 
1 50
8 50

9 64
1 50

10 63

14130 LIENZINGEN M
I3 2w l1 617 161

2 25 26 75 4 50 5 635 63 4 50M 10 6131 LOMERSHEIM W
2 25 24 50 5 636 75 4 508 5 63I 10

5 19
10 91
15 39

7 26 37 26
7 64

14 37

14 5221 78 17 63
10 91
27 71

27 16 59
2 18 

18 47

132 MAULBRUNN STAOT H 30
11 912 11w

7 18 421 55 15 39I 42 38

245 3
3 6
e 4

24 14107 61
14 36

121 57

49 28
13 35
62 29

142 81
32 66

174 82

176 127 72
10 27

137 64

143 81
22 59

165 77

133 MUEHLACKER STADT • . 200M
101 33747

25 12 34213I 247

2 18 3 272 18 6 55 
1 100
7 58

7 64 7 6411 11 6 55134 MUEHLHAUSEN A 0 ENZ H
1 1W

2 17 3 257 58 7 58 2 176 5012 12

47 48
15 38
62 45

25 26
10 25
35 26

48 49
25 63
73 53

71 73
18 45
89 65

92 95
26 65

118 86

97 97 68 70
14 35
82 60

135 NUSSOORF M
242 40
2137I 139

41 62
3 30

44 73

7 14 
1 10
8 13

31 62
4 40

35 56

41 82
5 50

46 77

14 28
2 20 

16 27

B 16 
5 50

13 22

50 50 43 86
4 40

47 78

136 DBEKRIEXINGEN STADT M
l1011w
1I 61 60

3 27 2 1810 91 8 7311 8 73 9 82137 OCHSENBACH M 11
W

3 27 8 73 2 1810 91 9 8211 8 73I 11

l 3 3 10 38 27 
1 50
9 28

25 83
2 100 

27 84

30 21 70 25 83 20 6733139 OETISHCIH M
2 •2H

1 3 3 9 325 7832 21 66 20 631 35

22 51
9 53

31 52

24 56
15 88
39 65

19 44
2 12 

21 35

130 70
8 47

38 63

36 84
14 62
50 03

43 31 72
6 35

37 62

H 44141 RIET 118 17W
2I 6062

8 47
3 60

11 50

8 47
2 40

10 45

2L 617 15 88
2 40

17 77

15 86
3 60

18 82

5 29 
3 60 
8 36

19 14 82
2 40

16 73

142 ROSSWAG H
55W

21 522I 24

1 4 6 23 
2 100 
8 29

19 n
1 50

20 71

25 96
2 100 

27 96

14 54
2 100 

16 57

15 5826 18 69144 SCHUETZINGEN 26H
22H

1 415 5418 6A28 28

7 100 
3 75

10 91

4 57 
4 100 
8 73

7 100 
3 75

10 91

7 7 3 43 
3 75 
6 55

145 SERRES M
1 25 
1 9

1 25 
1 9

4W 4
11I 1 1

3 2 381 51
17 45
98 49

128 80 
36 95

164 63

23 14126 79
15 39

141 71

129 81
21 55

150 76

132 83
25 66

157 79

H 163 160146 SERSHEIM 5 l2• 3839H
3 2 25 13 4I 202 198
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E i n p e n d I e r ‘ i n ousgewöhUe Z i « I g e me i n d e n 
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeFührt)

Regiorungsbezirk Nordwurttemberg

1
I

Stodlkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Efwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und 2wor Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personert* 
Kroltwogen, 

Kombinotions* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre alt der S8Z

Soldoten)

»Wohngemeinde

Oemelnda-
Kenniehl

Anzahl Anzohl Anzohl% % Anzohl Anzohl Anzahl% Anzahl •rGemeinde

i 21 3 5 6 7 8 9 10 II 12 134 U IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 112 000 STUTTGART STADT

NOCH .
LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

149 VAIHINGEN A D ENZ S N 352 337 253 75
107 36 34
444 289 65

280 83
51 48

331 75

264 78
62 58

326 73

122 36
33 31

155 35

30 9
17 16
47 11

214 64
73 66

267 65

88« 26 
17 16

105 24

1 5122W 15
I 474 30

ISO WIERNSHEIM 50 50 44 88
9 82

53 87

H 43 86
10 91
53 87

46 92
10 91
56 92

7 14 39 76
10 91
49 60

II 2211 IIW I 9
I 61 61 7 11 12 20

151 HUKMBERG M 36 38 33 87
3 100 

36 88

35 92
3 100 

38 93

31 82
2 67

33 60

2 5
‘ 2 67

4 10

1 3 31 82
2 67

33 80

5 13 
1 33
6 15

3W 4 1
I 42 41 1 2 1V

RESTL. WOHNGEHEINUEN . H 33 30 24 80, 25 83
2 100 

27 84

23 77 5 17 
1 50
6 19

14 47
1 50

15 47

5 17 
1 50
6 19

9 30 3
2 2W

I 35 32 24 75 23 72 9 28 3

INSGESAMT 2315 2239 1655 74
560 221 39

2799 1876 67

1796 80
281 50

2077 74

1827 82
359 64

2186 76

M 783 35
205 37
988 35

902 40
170 30

1072 38

770 34
310 55

.1080 39

506 23
77 14

583 21

76
605W 45

I 2920 121

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

111 ASPERGLEN 15 75H 21 20 16 80 
1 50

17 77

15 75
2 100 

17 77

2 10 10 50 
l 50

11 50

10 50
1 50

11 50

1
2 2w 23 22 15 66I 2 9 1

112 BAACH 32 31 25 81
5 71

30 79

22 71
7 100 

29 76

7 23 
1 14
8 21

8 26 
4 57

12 32

15 48
1 14

16 42

M 28 90
5 71

33 87

3 10 
2 29 
5 13

1
7 7W

I 39 38

113 BEINSTEIN 221 177 80
33 50

287 210 73

87 39
14 21

101 35

H 231 189 86
34 52

223 78

147 67
31 47

176 62

74 33
26 39

100 35

87 39
40 61

127 44

27 12
12 16 
39 14

10
67 66 1U

I 298 1 1

114 BEUTELSBACH H 337 324 238 73
107 40 37
431 278 65

260 80 
45 42

305 71

215 66
42 39

257 60

91 28
28 26 

119 28

223 69
93 87

316 73

90 28
11 10 

101 23

132 1
2 2
4 1

,108W 1
I 445 14

115 BIRKMANNSWEILER H 77 76 64 84
7 54

71 80

64 84
8 62 

72 81

22 29
3 23

25 28

44 56
8 62 

52 58

5 7
1 8
6 7

25 33
4 31

29 33

164 84
5 38

69 78
14 13 1W
91 89 2

116 BITTENFELD M 263 262 213 81
47 58

343 260 76

219 64
53 65

272 79

214 82
54 67

268 78

52 20
14 17
66 19

116 . 44 
51 63

167 49

18 7
6 7

24 7

116 44
24 30

140 41

1
82 61 1wI 345 2

117 BRETZENACKER M 9 9 6 67
4 57

10 63

5 56 
1 14
6 36

6 67 
1 14
7 44

3 33 
2 29 
5 31

4 44
5 71 
9 56

4 44 
2 29 
6 36

7 7W
I 16 16

118 BREUNINGSWEILER 48 47 36 77
B 62 

44 73

34 72
4 31

38 63

32 66
6 46

36 63

13 28
5 38

18 30

14 30
6 46

20 33

1M 30 64
7 54

37 62

1 213 13W
I 61 60 1 2 1

14 78
2 18 

16 55

119 BUERG 18 18 15 83
3 27

18 62

10 56
4 36

14 46

4 22 8 44
5 45

13 45

8 44
6 55

14 46

M
11 11 1 9W

I 29 29 5 17

121 6UUCH 12 75
2 33

14 64

M 16 16 13 81
5 83

18 82

10 63
2 33

12 55

4 25 
1 17
5 23

7 44 
2 33 
9 41

9 56
4 67

13 59
W 6 6
I 22 22

122 ENDERSBACH H 350 336 250 74
41 35

452 291 64

261 78
54 47

315 70

215 64
49 42

264 58

109 32
28 24

137 30

219 65
103 89

’ 322 71

2 1 104 31
12 10 

2 0 . 116 26

14
125 116 9W
475 2 3

4217
2240
6457

4025 2963 74 3218 80
2093 774 37 1263 60
6118 3737 61 4481 73

2547 63
866 41

3413 56

271 7 1117 28
134 6
405 7 1279 21

123 FELLBACH STADT . . H 991 25
544 26

1535 25

226 6 
114 5
340 6

192
147162 6W
339I

124 GERADSTETTEN 229 187 82
26 41

293 213 73

147 64
35 55

182 62

80 35
21 33

101 34

66 29
9 14

75 26

M 233 191 83
32 50

223 76

159 69
54 84

213 73

4
67 1 2 

1 0
3W 64

I 300 7

177 172 132 77
15 39

210 147 70

125 GROSSHEPPACH M 135 78
17 45

152 72

140 81
17 45

157 75

54 31
15 39
69 33

104 60
32 84

136 65

l 1 56 33
6 16 

62 30

5
42 38 4W

I 219 1 0 9
9‘

126 GRUNBACH 277 268 200 75
49 41

388 249 64

213 79
66 57

281 72

169 63
50 42

219 56

83 31
42 35

125 32

98 37
27 23

125 32

M 161 60 
92 77

253 65
129 120 1 1 

1 0
9W

I 18406

• 127 HANWEILER 27 27 21 78
6 40

27 64

21 78
9 60

30 71

19 70
7 47

26 62

8 30
6 40

14 33

1 4
4 27
5 12

21 78
9 60

30 71

M . l 4
2 13
3 7

15 15W
I 42 42
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Einpendler in ousgewöhlie Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgelührt)

Regiorungsbexirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbsperionen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Schüler

und 2wör
Einpcndler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersor>en benutzte Verkehrsmittel

i
Kreil-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- / Landkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ 0 - Bus

i
Wohngemeinde

Kennzahl
/nzohlAnzahl Anzahl Anzahl •eAnzahl % r.Anzohl % %%Gemeinde

i s 11 12 15 16 172 7 9 10 13 U5 61 3 4

NOCH ZlELG&MEINDE 8 112 000 STUTTGART STADT
NOCH

LANDKREIS 8 U9 WAIBLINGEN

317 32
2 LO 

19 26

l 216 30
4 20

20 27

34 64
18 90
52 71

44 83
11 55
55 75

32 60
7 35

39 53

56 53 43 81
11 55
54 74

128 HAUBERSBRONN H
121 20W
41 177 73I

335 47
8 27

43 41

38 51
20 67
58 56

56 76
13 43
69 66

13 16
4 13

17 16

77 74 60 81 
17 57
77 74

61 82 
20 67
81 78

H129 HEBSACK 32 7
2 2

33 30W
6110 104I

528 9
21 15
49 11

140 44
45 32

165 40

96 31
68 49

166 36

267 63
82 59

349 76

219 68
77 55

296 64

126' 39 
60 43

186 41

270 84
77 55

347 76

325 320M130 HEGNACH 4143 139W
9459466I

27 30
19 63
46 38

35 39
3 10

38 32

21 23
7 23

28 23

72 80
12 40
84 70

70 78
16 53
86 72

30 33
9 30

39 33

90 90 68 76
14 47
82 68

131 HEHTMANNSHE ILER M
3030W

120 1201

11 2 26 43
4 25

30 39

31 52
12 75
43 57

48 80
8 50

56 74

20 33
7 44

27 36

45 75
10 63
55 72

47 78
6 38

53 70

61 60M132 HOEKEN 1616W
11 177 76I

110 46
2 67

12 50

11 52 
l 33

12 50

15 71
2 67

17 71

16 76
1 33

17 71

3 1422 13 62
1 33

14 58

21H133 HOtSSLINSWART 3 3W
13 1325 24I

587 33
11 11 
98 27

3 1
1 1

158 61
83- 86 

241 68

227 87
66 70

295 83

224 86
62 64

286 80

211 81 
56 60

269 75

110 42
36 37

146 41

265 260134 HOHENACKER H
198 97W
61357 4363I

7 47
2 67 ■
9 50

16 53 
l 33 
9 50

11 73
2 67

13 72

4 27 
2 67 
6 33

7 47
3 100 

10 56

9 60
3 100 

12 67

15H 16135 KAISERSBACH 3 3W
1l'B19I

7 13 
2 13 
9 13

30 54
9 60

39 55

15 27
3 20

18 25

40 71
11 73
51 72

19 34
4 27

23 32

50 89
11 73
61 66

46 82
5 33

51 72

5656136 KLEINHEPPACH M
15 15W

7171I

696 18
46 24

142 20

193 36
31 16

224 31

189 36
111 58
300 42

373 71
116 60 
469 66

154 29
55 29

209 29

423 80
98 51

521 72

427 81
95 49

522 72

535 529H137 KORB 2194 192W
8721I 729

56 3 48 24
15 20.
63 23

139 70
59 80

198 72

153 77
40 54

193 70

93 47
39 53

132 48

157 79
36 51

195 71

153 77
42 57

195 71

205 200138 LEUTENBACH H
7474W

56 2279 274I

6 16 127 79
5 56

32 74

28 82 
9 100 

37 66

27 79
3 33

30 70

14 41
2 22 

16 37

35 34 26 76
3 33

29 67

139 MIEDELSBACH H
110 9W
26 1445 43I

133 22113 75
55 96

168 81

94 63
31 54

125 60

51 34
19 33
70 34

119 79
26 49

147 71

122 Bl 
34 60

156 75

151 150140 NELLMERSBACH H
2 45757W

35 17 1207208I

125 38
21 22 

146 35

6164 50
65 68

229 54

19 6
10 10 
29 7

224 69
47 49

271 64

106 33
27 28

133 32

325 260 80 
43 45

303 72

267 82
57 59

324 77

331H141 NEUSTADT 8104 96W
14421I 435

15 50 
2 67 
7 54

1 10
1 33
2 15

4 403 30 
1 33
4 31

7 70
1 33
8 62

7 70
1 33

- 8 62

2 20 
1 - 33 
3 23

11 10H142 OBERBERKEN 14 3W
24 3115 13I

529 28
5 24

34 26

72 71
16 76
86 72

85 83
7 33

92 75

77 75
6 29

83 67

36 35
8 36

44 36

102 81 79
8 36

89 72

107143 ■ OBERURBACH M
21 21W

5123I 128

5 71 
3 100 
8 80

2 29 1 145 71 
2 67 
7 70

7 7 5 71 
2 67 
7 70

144 OEObRNHAROT H
3 3W

2 20 1 1010 10I

25183 26
26 11 

209 24

194 29
81 35

275 31

476 72
113 49
589 66

16 2 
8 3

24 3

525 80
122 53
647 73

156 24
55 24

211 24

658 471 72
98 43

569 64

663M145 OEFFINGEN 11240 229W
36887923l

5 38 
1 17
6 32

110 77 
l 17

11 58

8 62 
4 67

12 63

11 85
3 50

14 74

5 36
5 83

10 53

13 9 69
1 17

10 53

14M146 OESCHELHRONN
l 17 
1 5

6 6W
11920I

6 35 
3 43 
9 36

7 41
3 43

10 42

15 88
5 71

20 83

7 41
3 43

10 42

1 6
1 14
2 6

17 13 76
2 29

15 63

14 82
1 14

15 63

17147 OPPELSBOHM M
7 7W

24I 24

533 191 37 80
59 98

196 85

133 78
27 45

160 69

102 60 
15 25

117 51

50 29
20 33
70 30

171 129 75
16 27

145 63

176146 PLUEDERHAUSEN H
11 261 60W

34 15 6237 231I

9 567 44 
1 100
8 47

9 56 13 81 4 2516 7 44149 REICHENBACH B WINN . . M
16

12 lW
l

9 5313 76 4 249 53
18 17

7 41I

19



Einpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohnciemeinde ist nur bei Penditritrömen mit 10 und mehr Pendlern au(ge(ührt)

Regierungsbezirk Nordwürtteraberg

iStodtkreis

Landkreis der Wehrtgemeinde
Erwerbspersonen

\ Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis*

Vertriebeite und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Londkrei s im Personen* 
Kro(twagen, 

Kombination s- 
kroitwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kennzahl Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

» 0 ■ BusWohngemeinde

0«nalr>de-
Kemtehl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl9b % % % Anzohl AnzahlGenwinde

a 2.» 5 6 7 8 93 4 10 11 13 13 14 1} 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 6 112 000 STUTTGART STADT
NOCH
LANDKREIS e 149 WAIBLINGEN

151 ROHRBRONN H 20 20 14 70
2 50

16 67

17 85
2 50

19 79

13 65
2 50

15 63

3 15 
1 25
4 17

8 40
3 75

'11 46

12 60 
1 25

13 54
W 4 4
I 24 24

152 ROMMELSHAUSEN 773 758 582 77
249 114 46

1007 696 69

H 619 82
142 57
761 76

544 t2 
122 49
666 66

213 26
77 31

290 29

279 37
147 59
426 42

56 7
24 10
80 8

360 47
63 25

423 42

15
' 13262H

1 1035 28

153 RUDERSBERG 110 107H
73 68

9 33
82 61

72 67
7 26

79 59

72 67
19 70
91 66

34 32
7 26

41 31

71 66
25 93
96 72

4 4 29 27
3

27W 28 2 7 1
I 138 134 3•V

31 23
4

154 SCHLICHTEN M 12 10 83 
1 100

11 85

12 IO 83 5 42 3 25 5 42 L 6 5 42 
I 100
6 46

W 1 1
1 13 13 10 77 5 38 3 23 5 38 1 8

173 17
109 29
282 20

155 SCHMIDEN 1063M 1035 751 73
380 171 45

1415 922 65

803 78
210 55

1013 72

704 68
181 48
685 63

275 27
83 22

358 25

201 19
88 23

289 20

354 34
52 14

406 29

28
405W 25

I 1468 53

156 SC/tNMT
M 158

154 125 81
55 17 31

209 142 68

129 84
21 38

150 72

105 66
25 45 .

130 62

36 23
18 33
54 26

46 30
29 53
75 36

17 11
11 20 
26 13

85 55
14 25
99 47

4
56H l

I 214 5

157 SCHÜRNbACH 45 45 38 84
1 17

39 76

39 87 
l 17

40 78

25 56
3 50

28 55

M 12 27
1 17

13 25

30 67
3 50

33 65

1 2 II 24 
3 50

14 27
W 6 6
I 51 51 1 2

* 158 SCHORNDORF STADT . . 915 651 586 69
332 87 26

1183 673 57

657 77
165 50
822 69

H 489 57
85 26

574 49

296 35
131 39
427 36

630 74
307 92
937 79

199 236 1
5 2

11 1

64
361 18 5H 49

I 1296 217 18 113

159 SCHWAIKHEIM 787 776 607 78
269 140 52

1045 747 71

M 632 81
131 49
763 73

580 75
152 57
732 70

283 36
95 35

378 36

547 70
233 87
780 75

195 25
34 13

229 22

6 1
1 0
7 1

l l279W 10
I 1066 21

160 STEINACH 23 21 91
2 100 

23 92

20 87M 23 15 65
1 50

16 64

6 26 7 30 16 70
2 100 

18 72
2 2H

I 25 25 20 60 6 24 7 28

161 STEINENBERG 24 23 19 83 
l 25

20 74

19 63
1 25

20 74

15 65
1 25

16 59

M 2 9 
1 25
3 11

16 70
4 100 

20 74

7 30 1
4H 4

I 28 27 7 26 1

^3 21
33 26

106 22

162 STETTEN IM REMSTAL . . M 358 351 254 72
60 48

477 314 66

271 77
70 56

341 71

230 71
67 53

317 66

114 32
49 39

163 34

93 26
55 44

148 31

140 40
31 25

171 36

7
137W 126 11

I 495 18

163 STRUEMPFELBACH . . 15 15 •
41 69
56 35

104 101 80 79
16 27
96 6ü

82 81 
26 44

lOB 68

82 81 
49 83

131 62

30 30
6 10 

36 23

45 45
12 20 
57 36

35 35
6 10 

41 26

3M
63 59W 4

I 167 160 7

164 UNTERSCHLECHTBACH 50 40 83
5 45

45 76

41 85
6 55

47 80

32 67
5 45

37 63

39 81
11 100 
50 85

H 48 17 35
6 55

23 39

1 2 8 17 2
13 11 2W

I 63 59 1 2 8 14 4

165 UNTERURBACH 56 48 83
6 60 

54 79

25 43
4 40

29 43

M 59 49 84
2 20 

51 75

19 33
5 50

24 35

49 84
8 80 

57 84

8 14
2 20 

10 15

1
1010W
66I 69 1

166 VORDERWEISSBUCH 9 9 8 89
2 100 

10 91

6 67 5 56 
2 100 
7 64

6 67 
2 100 
8 73

M 1 11 3 332 2W
6 55 •3 27I 11 11 l 9

1
167 WAIBLINGEN STADT . . 2666

1094
3760

2542 1912 75
1023 391 36
3565 2303 65

2045 80
571 56

2616 73

1701 67
440 43

2141 60

836 33
328 32

1164 33

1279 50
733 72

2012 56

287 11
141 14
428 12

791 31
105 10
896 25

124H
71W

I 195

• 168 WEILER 119 87 76
9 27

96 65

94 82
21 64

115 78

80 70
9 27

89 60

89 77
33 100 

122 82

H 115 23 20
5 15

28 19

2 2 21 18 4
3333W

I 152 148 2 1 21 14 4

169 WELZHEIM STADT . . 47 25 54
10 40
35 49

29 63
15 60
44 62

33 72
19 76
52 73

7 15
3 12

10 14

22 46
22 68 
44 62

17 37M 46 19 41
14 56
33 46

1
29 25W 4

I 76 '71 17 24 5

. ‘ M 629 67
185 45
814 60

• 170 WINNENDEN STADT 993 941 686 73
410 138 34

1351 824 61

749 80
208 51
957 71

337 36
167 41
504 37

665 71
357 87

1022 76

249 26
50 12

299 22

526 1443 33W
I 1436 6 0 85

171 WINTERBACH 339 257 76
112 38 34
451 295 65

H 347 280 83
61 54

341 76

207 61
48 43

255 57

91 27
35 31

126 28

247 73
96 88

345 76

7 2
3 3

10 2

60 24
11 10 
91 20

8
123W 11

I 470 19

20

-i



Einpendler in ausgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

IStodtkreis

Londkreit der Wohr>gemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und swor
Einpendler

insgesomt

(oht\t

und
Studiererrde 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
I

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- /Londkrei s im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
krcftwogen u.b.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn
Johre altSoldaten)s

0 - BusWohngemeinde

IOerneind«-
Kermtohl

s Anzohl Anzahl AnzohlAnzahl % Anzahl % Anzahl % Anzohl9bGemeinde

i 8l 2 9 6 7 9 10 11 12 13 U 173 4 U 15

NOCH ZIELGEMEINDB 0 112 000 STUTTGART STADT

NOCH
LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

4 40 12 20 L 1010 9 90
2 67

11 85

6 60 
2 67 
8 62

4 40 
1 33
5 38

RESTL. HOHNGtHElNDEN . H II 10 100 2 67 •33 1 33W
12 15 1 8 6 4613 11I 14 85

55385269 30
2126 30
7395 30

1449 8
738 11

2107 9

31 65617626 13281 
7013 2825

24639 16106

14119 80
3865 55

17984 73

11860 67
3173 45

15033 61

7011 40
3368 48

10379 42

H 18282 7458 
I 25740

75insgesamt
891 13 44540W

6429 26
IlOl65

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

2 10 6 55 I11 9 62 4 36 5 45112 BRUCHSAL STADT . . H 12 9 82
11W

55 24 36 2 18 5 45 6I 11 9 82 9 8213

3515 50 
l 100

16 59

7 27 
1 100
8 30

2 8 
l 100 
3 II

923 88 
1 100

24 89

14 54H 26 26 • 24 92RESTL. WOHNGEMEINDEN . l1 1002 1w 9 33 114 5227 25 931 26

15 132 86 
1 100

33 87

19 51
1 100

9 24
1 100 

10 26

19 51 2 5 
1 100
3 8

4137 33INSGESAMT M 38 89
23 1 1 100w 15 39 320 53 19 50I 36 34 8941

LANDKREIS 8 232 BUCHEN
7 3317 11 52 13 62 I 521 71 16 76 81H 21 15RESTL. WOHNGEMEINDEN . W
7 3317 11 52 13 62 1 516 76 81I 21 21 15 71

7 3316 76 17 81 11 52 13 62 l 521 15 71M 21INSGESAMT
W

11 52 1 5 7 3317 61 13 62I 21 15 71 16 7621

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE
13 33 9 1009 8 8 89115 BRETTEN STADT 10 89M

W
l3 33 9 10089 6 891 10 9 B

571 4
2 40
3 9

1623 82
2 40

25 76

16 57 7 25 
1 20
8 24

9 3226 26 20 71RESTL. WOHNGEMEINDEN . K
2 40 3 605 15 20W

16 4655 12 36I 33 21 1833 64

18 1 3
2 40
3 7

16 43 131 64
2 40

33 79

19 51 7 19 
l 20
8 19

37 28 76 49NSGESAMT M 38
2 40 3 605 5 1 20W

3816 121 50 21 50I 43 42 29 .69

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM
7 54 l10 77 

1 100
11 79

6 46 4 31 
l 100
5 36

14 13 9 69 6 46RESTL. WOHNGEMEINDEN . H
l 100 
8 57

1 lW
143 43I 15 14 9 6 664

69 7 54 
l 100
8 57

113 10 77 
1 100

11 79

6 46 4 31 
l 100
5 36

6 4614 9NSGESAMT M
1 1W

l6 43 6 43I 14 9 6415

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

5 36 2 14ll 79
9 64

4 29
5 3614 8 57

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 14M
W

2 145 36 5 3611 79 9 64 4 2914 8 57I 14

2 145 36 5 3611 79 9 64 4 2914 8 57insgesamt M 14
W

2 145 3611 79 9 4 29 5 3614 14 8 57 64I

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM
2 226 67 

3 100 
9 75

2 22 
3 100 
5 42

7 784 44 
3 100 
7 58

M 9 9 4 44120 EUTINGEN
2 67l 33 

1 6
3 2 673w 337 58 412 12 6 501

2 i



Einpendler in ousgewö'KIte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiuhrt)

Regitrungsbeiirk Nordwürttemberg

IStodtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde Erwerbsper tonenf Schüler

und iwor
Einpenditr

insgesomt

(ohne

und

.. Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und
Deutsche aus

Stadt* / Londkreis
im Personen*

Kraftwogen,
Kombinotions*

kroftwogen u.ö,

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZSoldoten)m
Wohn gemeinde Personen

0«i
' Ind«- ,1 Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl% % % %Gemeinde

>hlKl l 3 7 e 9 10 n 12i 6 13 U IS 16 171 3 4

NOCH zielgemeinoe e 112 000 Stuttgart stadt

NCCH
LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

36 92
3 100 

39 93

RESTL. WOHNGEMtlNDEN . A3 39 35 90
3 100 

38 90

26 67 9 23 18 A6 5 13 lA 36 
3 100 

17 40

H 4
2 67 l 33 l4 3W

I 47 42 26 67 10 24 18 43 5 12 5

52 42 86
6 100 

48 89

30 63 11 23
4 67

25INSGESAMT M 48 39 61
5 83

44 81

52 5 10 
1 17
6 11

16 33 4
7 5 83 5 836 IW

I 59 54 35 65 15 28 25 46 21 39 5

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTL. MOHNGEHEINOEN . 40 33 83 33 17 43 10 25
3 75

13 . 30

10 25M 40 32 80
2 SO 

34 77

83 19 482 504 4W
I 44 44 33 75 33 75 19 43 19 43 10 23

INSGESAMT M 40 40 33 83 32 80
2 50

34 77

33 83 . 17 43
2 50

19 43

10 25
3 75

13 30

19 48 10 254W 4
I 33 75 33 75 19 43 10 2344 44

LANDKREIS 8 342 RASTATT
7 7 5 71 5 71 

1 50
6 67

7 100 1 14
2 100 
3 33

5 71RESTL. WOHNGkMEINDEN • M
2 2H

5 56I 9 9 5 56 7 78

INSGESAMT 7 7 5 71 5 71 
1 50
6 67

7 100 1 14
2 100 
3 33

5 71M

2 2H

I 9 9 5 56 7 78 5 56

LANDKREIS 6 431 bALINGEN
57 7 100RESTL. WOHNGEMEINOEN . 8 7 6 86 

1 100 
7 88

7 100 
1 100
8 100

4 2 29 1H

1001 1 1w
4 50 25 8 100 l1 8 29

7 6 86 
1 100 
7 88

7 100 
1 100
8 100

57 29 7 100 
1 100
8 100

1INSGESAMT 8 4 2M
1 1W

I 8 4 50 2 25 l9

LANDKREIS 8 433 CALU

118 ALTHENGSTETT 48 35 73
1 13

36 64

38 79
5 63

43 77

41 85 6 13 40 83
5 63

45 . 80

1 2
1 13
2 4

5 10 149M
2 25 
7 13

8 8 4 50 2 25W
45 80 l-1 57 56 8 14

1 2129 CALW STADT 62 58 40 69
2 29

42 65

46 79
3 43

49 75

35 60 14 24
2 29

16 25

31 53 22 38M 4
9 7 L 14 6 86 

37 57
1 14 2W

36 55 23 351 71 65 1 2 6

6 67 
1 100
7 70

7 78 
1 LOO
8 80

7 78 
1 100 
6 80

6 67 2 22 
1 100 
3 30

1 11132 DECKENPFRONN M 9 9
l2 1W

6 60 1 10 1I 11 10

7 70146 GECHINGEN 10 5 50 6 60 
1 100 
7 64

1 10 3 30 3 30 
1 100
4 36

4 40M 10
11w

•7 64 1 9 3 27 4 36I 11 11 5 45
13 12 92

1 50
13 87

12 92
1 50

13 87

3 23 2 15 2 15 11 85160 LIEBENZELL BAD ST M 13
2 100 

13 8 7
2 2H

1 15 15 3 20 2 13 2 13

3 30 7 7010 10 9 90
1 100 

10 91

9 90 6 60 
1 100 
7 64

165 MOETTLINGEN M
1 10*01 1w

7I 11 9 82 3 27 1 9 6411

16 89
3 75

19 86

8 44 3 17 
1 25
4 18

17 3 17 
1 25
4 18

12 67167 NAGULÜ STADT 16 18 13 72 
l 25

14 64

3M
50 1 25 2 502W 4 4

10 45 18 14 64I 22 22 4

170 neuhengstEtt 14 78 12 67 
1 100

13 68

3318 15 83 16 89 2 11 6M 18
1 1001 1w

74 3219 19 15 79 16 84 14 3 16 6I

71 12 2925 61
5 56

30 60

29 71
4 44

33 66

29 71 10 24 29180 OSTELSHEIM 41 41H
6 67 3 339 4 449W

70 15 3050 33 66 10 20 35I 50

5 5 1039 76
1 14

40 69

40 78
4 57

44 76

45 88 10 41 80 3 6195 SIMMOZHEIM 51 51M
l7 5 71 2 29 868 6W

I ’ 7 12 47 5 5 9 150 86 81 359 58

22



Einpendler in ausgewähire Z i e i g eme t n d e n

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern ou(geiührt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

1Srodtkreis

Landkreis der Wohngetneinde

Erwerbspersonen SchülerI
und twor

Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldoten)

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- / Londkrei s Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinotions* 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgebamt Verheiratete Eisenbahn

dec SBZ 0 • Bus
iWohngemeinde

'tnzohlAnzohlOemelnda-
Kanniehl

i Anzahl AnzohlAnzahl »oAnzahl % %Anzohl % %Gemeinde

I 16 17ISU 12 139 107 82 S 63 41

NOCH 2IELGEHEINDE 8 112 000 STUTTGART STADT
NOCH

LANDKREIS 6 433 CALW

833 46
2 33

35 45

25 35 
l 17

26 34

8 11 
2 33

10 13

55 77
3 50

58 75

57 80
3 50

60 78

12 17 
l 17

13 17

71 44 62
4 67

48 62

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M
79

28 6W
10I 7787

U8 34 
12 26 

130 33

13
21 6 

7 15
28 7

55 16
9 19

64 16

195 56
26 55

221 56

347 254 73
47 16 34

394 270 69

276 80
25 53

301 76

239 69
22 47

261 66

M 360INSGESAMT
653W

1 9I 413

LANDKREIS 8 434 EHINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 8 802 208 80 5 50 l 1010 6 6010
ll

8 60 1
6 80 1 10 2 2010 6 60 5 50I II

6 602 208 80 5 50 1 1010 6 60
INSGESAMT M 10

11H

8 60 1
2 208 80 5 50 1 10I 10 6 6011

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTADT

3 75 1
4 100 4 LOO 1 25 l 251 25RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 5 4

W
3 75 11 254 100 4 100 1 25 1 255 4

3 75 14 100 l 25 l 254 100 l 255 4INSGESAMT H
W

3 75 l4 LOO 1 254 100 1 25 l 25I 5 4

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

3 1516 801 517 85 19 95 2 1020 12 60123 EMPFINGEN M 20
W

3 1516 801 520 12 60 17 85 19 95 2 10I 20

2 208 804 407 70 6 80 9 9010 10128 GRUOL M
W

2 208 807 70 8 80 9 90 4 40I 1010

10 53 210 53 
1 100

11 55

2 11 
1 100 
3 15

6 3215 79 
1 100

16 80

18 95 
1 100

19 95

14 74 
l 100

15 75

19132 HECHINGEN STADT M 21
12 lW

10 50 36 3020I 23

226 436 13 
l 25 
9 14

23 38
3 75

26 41

44 73
1 25

45 70

50 83
2 50

52 81

53 88
3 75

56 88

23 3660RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 62
4W 4

26 41 223 36I 66 64

41 3653 49
3 60

56 49

493 85
3 60

96 84

95 07
4 80

99 87

39 36 
1 20

40 35

11 10 
2 40

13 11

109 78 72
2 40

00 70

insgesamt H 113
15w 6

41 36 5114I 119

LANDKREIS 6 437 HORB

3 302 20 5 5010 100 10 LOO 10 100 2 2010112 ALTHEIM H 10
W

3 3010 100 5 502 20 2 2010 100 10 100I 1010

12 6 
2 17 
4 9

2 617 53
2 17

19 43

27 84
7 50

34 77

7 22
4 33

11 25

28 68 
10 83
38 86

32 20 63
4 33

24 55

33124 ERGENZINGEN M
11213W

2 5 2I 4446

6 60 
2 40 
8 53

1 10 10 100 
4 80

14 93

10 6 60 
2 40 
8 53

9 90
4 80

13 87

10125 EUTINGEN M
1 20 
1 7

55H
1 715I 15

10 1007 70 10 10010 9 90128 GOCITELFINGEN 10H
W

10 1007 70 10 LOO 9 9010I 10

3 1223 88
3 100 

26 90

17 65 19 73
1 33

20 69

10 36 6 2326134 HORü A NECKAR STADT 26H
33w

3 1017 59 10 34 6 2129I 29

3 27 
l 33
4 29

3 27 
1 33
4 29

3 278 73 
1 33
9 64

9 82
2 67

11 79

9 82
3 100 

12 06

2 181 l142 NORDSTETTEN H 11
33W

2 14 3 21I 1414

4 31 9 69
19 95
28 05

11 65
19 95
30 91

7 54
5 25

12 36

13 • 6 46
9 45

15 45

13 6 46
11 55
17 52

145 REXINGEN M
1 52020W
5 1533I 33

23



Einpendler in ausgewählte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwurtfemberg

1
f

Stodtkreis

Londkreis der Wohr>gemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und 2Wflr
Einpendler

insgesamt

ur>d
Von den Erwerbspersonen benut2te VerkehrsmittelKreis*

Kennzohl

Studiereride

unter denNichter
werbs*

Personen

Vertriebene und
Deutsche ous

Stadl- / Londkreis
im Personen-

Kraftwagen,
Kombinations-

kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre all

Kraftomnibus^(ohne

Soldoten)

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der S8Z 0 - Bus»Wohngemeinde

'^•nwinds-
Kertniohl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl /inzohl Anzohl% % % %Gemeinde

i 2 7 8 9 10 II 12 13 14 IS 16 17.1 4 S 63

NOCH ZIELGEMEINOe 8 112 000 STUTTGART STADT
NGCH

LANDKREIS 8 A37 HORB
€

157 WEITINGEN M 7 7 100 7 1007 6 86 
3 100 
9 90

2 29 • 7 100 
3 100 

10 100
3 3 1 33 3 100 

10 100
W
l 10 10 8 80 2 20

20 29R'ESTL. HÜHNGEHEtNDEN 70 47 47 68
6 80 

55 70

20 36 52
6 60 

42 53

H 69 44 64 68 14 10 14
4 40

14 16

l
10 3 30 3 30 2W 10 20

I 80 79 47 59 50 63 16 20 20 25 1

INSGESAMT 190M 188 122 65 134 71 138 73 41 22 123 65
27 48

15C 61

29 15
27 48
56 23

31 16 2
3257 56 16 26 46 44 79 11 20 1 2H l

I 247 244 140 57 160 182 75 52 21 32 1366 3

LANDKREIS 8 438 HUENSINGEN

164 WESTERHEIM . • 11 11 5 45 8 73 LI 100 7H 64 2 18W
I 11 II 5 45 8 73 11 100 7 64 2 18

RESTL. WOHNGEMEINOEN H 20 20 13 65 16 80 17 85 7 35 2 10 10 50 
1 100

11 52

6 302 1 100w 1 1
I 22 21 13 62 17 17 8181 7 33 2 10 6 29 1

INSGESAMT 31 16 58 77M 31 24 28 90 7 23 2 6 13 42 12 39 
1 100

13 41
2 1 1 100w 1

I 33 32 18 56 25 78 28 88 7 22 2 6 13 41 1

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

116 DETTINGEN A U ERMS • 26 25 17 68M 21 84 15 60
l 25

II 18 72
4 100 

22 76

244 8 5 20 1
754 4 3W

I 30 29 17 59 55.24 83 16 11 38 2 7 5 17 1

117 ENINGEN U ACHALM . . 25 22 19 66 20 16 73 2 6 36
2 100 

10 42

M 91 9 13 59 3
2 2 1 50 2 100w

I 27 6324 20 22 92 16 67 2 8 13 54 3

131 METZINGEN STADT 112 57 68 64 76M 84 54 64
6 24

60 55

22 26 62 74
22 88 

-84 77

21 25 28
31 25 3W 12 12 48 9 36 2 8 6

I 143 109 60 55 76 70 31 28 23 21 34

132 MITTELSTADT M 14 14 11 79 12 86 10 71
1 100

7l 8 57 6 43 
1 100l 1 1001wI 15 15 12 60 12 80 II 73 7I 8 53 7 47

1133 NEUHAUSEN A 0 ERMS 17 11 73 80M 15 12 11 73 4 27 9 60 
1 100

5 33 2
1 1002 1 1 100w 1

I 19 16 11 69 13 81 11 569 31 10 63 5 31 3

136 PFULLINGEN STADT . 38 27 17 ■63 20 74 15 56 7N 26 18 67 9 33 11
7 4 3 75 3 75 75W 2 50 3 1 25 3

I 45 31 17 55 23 74 16 56 299 21 66 10 32 14

138 REUTLINGEN STADT . M 361 298 219 73 241 81 138 74 25 67 - 246 200 1 90 30 63
75 49 12 24 33 67 10 20 20 •41 84 12W 41 1 2 266

347 231 274I 436 67 79 . 1A8 43 94 27 3 28 89241 69 1 96

.139 RIEOEKICH 20 14 70 17 10M 22 85 50 20 12 60 1 5 7 35 24
W

10I 22 20 14 70 17 85 SO 4 20 12 3560 1 5 7 2

144 URACH STADT 31 25 17 68
3 43

20 63

19 76 12 48 52 10 40M 6 24 13 2 8 6
78 6 86 2 29 1 14 71W 5 2 29 1

I 39 32 25 78 14 44 7 22 56 12 38 718 2 6

RESTL. WOHNGEMEINOEN 28 70M 48 40 31 78 26 65 11 28 16 40 5 13 16 40 8
12 1 100 1 100 

17 41
1W

l 28 68 31 6350 41 76 26 12 29 5 12 16 39 9

INSGESAMT 694 570 410 72
94 20 21

664 430 65

457 80
60 64

517 78

307 54 142 25M 356 62
79 84

435 66

20 182 32 1244
132 23 24 34 3836 1 1 12 13W

330 50I 626 176 27 21 3 194 29 162

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

RESTL« WOHNGEMEINOEN 2 2 2 100 2 100 
1 100 
3 100

50 l 50M 1 2 100 
1 100 
3 100

1w 1
1 3 3 2 67 33l 1 33

2 100 
1 100 
3 100

INSGESAMT M 2 2 2 100 1 50 1 50 2 100 
1 100 
3 100

1 1w
673 3 33I 2 1 1 33

24
1



Einpendler in ausgewählte Z i e I g v rne i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodricreit

Lor>dkreis der Wohngemeinde Erwerbsper sorgen
Schüler

und »wer
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Von den Erwerbspersorten benutzte Verlcehrsmittel2 Studierende 

unter den Nichter- 
werbs-

Kreis*

Kennzahl i Vertriebene und

Deutsche aus

Stadt'/Londkreis im Personen-
Kroftwogen,

KombinationS'

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden

(Mwerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
i

Wohngemeinde

I Personen

Gema Inde- Kamiohl
E Änzohl /nzahl AnzohlAnzohl %Anzahl % Anzahl % %Anzahl % %(^meinde

>76 12 13 13 167 9 10 11 142 3 63 41

NOCH ZIELGEMEINOB 6 112 000 STUTTGART STADT

LANDKREIS 8 A45 TUEBINGEN

12 92 3 23IL 85 9 6913M 13III ALTINGEN W
3 2312 9211 85 9 69I 1313

5 63 
1 100
6 67

3 382 256 IQO 
1 100 
9 100

6 75H 8 8L12 BE8CNHAUSEN 1I2W
I3 332 226 67I 10 9

314 385 14 
4 21 
9 16

18 49
15 79
33 59

21 57
10 53
31 55

8 22 
4 21

12 21

26 70
10 53
3b 64

27 73
10 53
37 66

37H 40116 DETTENHAUSEN 19W 19
14 25 31 59 56

2 33 42 33 3 50 4 67 
2 100 
6 75

5 83 
l 50
6 75

4 67 
l 50
5 63

133 KIRCHENTELLINSFURT • • H 10 6
0 22W

2 25 42 25 3 38I 812

225 58
1 50

26 58

14 33
1 50

15 33

2 538 88 38 86
1 50

39 87

6 1935 81
1 50

36 60

45 43146 PLIEZHAUSEN M
2 2H

22 48 1836 84I 47 45

7 37 
1 33
8 36

312 63
2 67

14 64

9 47
l 33 

10 45

3 1614 74
1 33

15 68

16 84
2 67

18 82

19150 ROTTENBURG STADT • . H 22
3 3M

33 14I 25 22

4666 38
4 12

72 34

46 26
11 33
57 27

62 35
17 52
79 37

142 60
24 73

166 79

65 37 40 22
8 24

46 23

120 67
7 21

127 60

178156 TUEBINGEN STADT M 224
239333W 56
6968 32I 280 211

13 42 
l 100

14 44

116 5227 87 11 35 
I 100

12 38

25 81 
1 100

26 81

32 31 22 71 
1 100

23 72

158 HALDOORF M
1l

116 5027 84I 33 32

255 59 
l 14

56 56

16 17 21 23
3 43

24 24

26 28 
3 43

29 29

74 80
1 14

75 75

66 71 
l 14

67 67

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 95 93 63 68
1 14

64 64
77

216 161 102 ICO

61150 35
36 53

186 38

178 42
9 13

187 38

344 80
40 59 .

384 77

242 57
16 24

258 52

92 21
13 19

105 21

90 21
22 32

112 23

301 70
22 32

323 65

428INSGESAMT M 469
246692W
85I 496581

Zl&LGEMEINOE 6 112 000 STUTTGART STADT

M 84341 80147 58682 73 63532 79 54800 68 25870 32 34704 43 11167 14 23428 29
M 32843 30249 12511 41 17017 56 15069 50 10306 34 15218 50 6622 22 3540 12
I 117184 110396 71193 64 80549 73 69869 63 36176 33 49922 45 17789 16 26968 24

4194
2594
6768

INSGESAMT

25



Einpendltr in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngecneinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern auigelührt)

Regienrngsboxlrk Nordwürttemberg

1
I

Stodtbreit

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbiper sonen Schüler
Einpendler

insgetomt

(ohne'

Seldoten)

und iwor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
pertonen

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt'/Londkreis im Personen- 
Krohwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ»Wohngemeinde

iC«ralnd«>
Kefwtiohl

i

i
Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzohl Anzahl Anzahl% %Gemeinde

2 81 3 5 A 7 9 10 11 12 134 14 IS 16- 17

ZIELGEMEINDE 6 111 000 HEILBRONN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART H 136 121 76 6A 
9 23

87 5A

9A 78 
25 63

119 74

61 50
17 43
78 48

35 29
10 25
45 28

55 45
17 43
72 45

3 2
3 8
6 4

48 40
11 28 
59 37

17
40W 44 4

182 161 21

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE M I l
1 100 1 100 1 100w

1 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 13 12 9 75
2 67

11 73

10 83
3 100 

13 67

4 33
1 33
5 33

5 42 2 17 .
1 33
3 20

2 17 
1 33
3 20

8 67 
1 33
9 60

1
3 3H

I 16 15 5 33 1

INSGESAMT M 13 9 75
2 67

11 73

10 83
3 100 

13 67

12 4 33 
1 33
5 33

5 42 2 17 
1 33
3 20

2 17 
1 33
3 20

8 67 
1 33
9 60

l
3 3U

I 16 15 5 33 1

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 2 2 l 50 2 100 1 50 1 50H
I 2 2 1 50 2 100 1 50 1 50

NSGESAMT 2H 2 1 50 2 100 1 50 l 50W
I 2 2 1 50 2 100 1 50 1 50

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 6 7 888 4 50 
1 50
5 50

5 63
1 50
6 60

2 25 
2 100 
4 40

. 5 632W 2
I 10 7 7010 5 50

INSGESAMT M 8 8 4 50 
l 50
5 50

7 88 5 63 
1 50
6 60

2 25 
2 100 
4 40

5 632 2w1 10 10 7 70 5 50

LANDKREIS 8 136 HEILBRONN

111 ABSTATT 88 70
22 42

110 61

M 132 126 87 69
17 32

104 58

104 83
34 64

138 77

43 34
17 32
60 34

68 54
36 68

104 58

38 30
15 28
53 .30

6
61 53W 8

179193 14

112 AFFALTRACH M 195 185 126 68 
23 28

149 56

133 72
30 36

163 61

136 74
47 57

183 68

74 40
41 49

115 43

122 66 
72 87

194 72

5 3
• - 3 4

8 3

46 25
8 10 

54 20

10
102 83W 19

I 297 - 268 29

113 AUENSTEIN M 95 60 64
7 21

67 52

94 64 68
6 24

72 56

67 71
25 74
92 72

36 38
9 26

45 35

4 4
2 6
6 5

39 41
26 82 
67 52

37 39
4 12

41 32

1
42 34W 8

I 137 126 9

114 BACHENAU M 10 10 3 30 5 50 
3 38 
8 44

8 60 
5 63

13 72

4 40 . 1 10
2 25
3 17

5 50
6 75 

11 61

3 30W 8 8
1 18 16 3 17 4 22 3 17

115 BEILSTEIN STADT 105M 96 48 50
7 26

55 45

51 53
9 33

60 49

52 54
12 44
64 52

16 17
4 15

20 16

8 8
1 4
9 7

54 56
25 93
79 64

26 27 9
32 27 l 5W 4

I 137 123 27 22 14

116 BIBERACH 270 256 181 70
41 34

222 59

190 74
42 35

232 61

M 215 83
77 64

292 77

70 27
24 20
94 25

67 26
96 79

163 43

89 34
16 13

105 28

12
131W 121 10

I 401 379 22

116 BONFELD 112 111 76 68
15 39
91 61

M 74 67
11 29
85 57

84 76
27 71

111 74

36 32
10 . 26 
46 31

45 41
31 62

. 76 51

2 2 39 35
6 16 

45 30

l
43 38W 5

I 155 149 2 1 6

M'119 BOTENHEIH 22 18 86 
1 50

19 83

14 6721 18 86 
1 50

19 83

6 38 1 5 9 43
1 50

10 43

7 33 
1 50
8 35

1
24W 2

I 26 23 14 61 8 35 1 4 3

120 BRACKENHEIM STADT M 111 99 60 61 
7 18

67 49

61 62 
5 13

66 48

66 69
20 51
88 64

2 2
3 8
5 4

46 46
21 54
67 49

37 37
4 10

41 30

12 .46 46
32 82
78 57

47 39W 8
I 158 138 20

^C



E i n p e n d I e r in ausgewöhlle Z i e 1 g ^ me i n d e n
(Die Wohngerrwinde itt nur bei Pendiertlrömen mit tO und mehr Pendlern oufgeführt)

Regienmgsbozirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen SchülerI und zwor

Einpendler

insgesamt
(ohne

und
Von den Erwerbspersorten benutste Verkehrsmittel2

i
Studierende

unter denNiehter>
werbs'

Personen

Kreis-
Kennzohl Vertriebene und

Deutsche aus

im
Stadt- / Londkreis . Personen- Kroftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tittig
Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 ‘ Bus
Soldoten)»Wohngemeinde

S
Anzahl Anzohl A.nzahlCameirtdt-

Ktrwtiehl
i Anzohl ?-Anzahl %Anzahl % %Anzohl %Gemeinde 'ia 17IS 16II 12 13 147 8 9 1062 53 4I

NOCH ZIELGEHEINDE 8 ILI 000 HEILBRONN STADT

NOCH

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

9 39
2 16 

II 32

6
9 82

17 50

6 26 
4 36

10 29

19 83
4 36

23 66

17 74
5 45

22 65

20 87
4 36

24 71

23 23M121 BRfcTTACH 213 11H
236 34I

7 33
6 100 

13 48

4 1912 57
3 50

15 56

15 71
2 33

17 63

17 81 17 81
2 33

19 70

2121H122 BUERG 66W
4 1517 6327 271

615 52
4 67

19 54

9 31
2 33

11 31

12 41
1 17

13 37

13 45 20 69
2 33

22 63

11 3835 29H123 CLEEBRONN 28 6W
613 3711 3143 35L

7 2810 40
10 100 
20 57

6 24 
2 20 
8 23

18 72
2 20 

20 57

22 86 
6 60 

26 80

25 18 7225124 CLEVERSULZBACH . . H
10 10-u

7 2016 5135 35

8 329 36
14 93
23 56

5 20 
2 13 
7 18

16 64
9 60

25 63

25 10 40 11 44
7 47

18 45

25H125 DAHENFELD 7115 15M
9 2340 10 2540

15 21
7 88

12 38

11 46
1 13

12 38

18 75
4 50

22 69

22 92
6 75

28 88

4 17 
2 25 
6 19

13 54
2 25

15 47

25 24M126 DEGMARN 19 8W
23234

10 3814 54
6 100 

22 65

9 35
2 25

11 32

17 65
2 25

19 56

16 69
5 63

23 68

18 69
3 38

21 62

26 26127 OUERRENZIHHERN . . H
2610u 210 2936 34

5 28
9 64

14 44

6 33 
2 14 
8 25

3 17 5 28 
3 21 
8 25

6 33
5 36

11 34

11 61 
3 21

14 ■ 44

5 28 
2 14 
7 22

16 16M128 0UTTENBER6 • 17115 14M
l4 133233

923 24
5 10

28 19

49 51
42 68
91 63

29 30
14 29
43 30

65 67
21 44
66 59

77 79
26 54

103 71

97 61 63
20 42
81 56

106129 EBERSTAOT M
654 46W

15160 145

17 37
4 67

II 44

8 42
2 33

10 40

17 89
5 83

22 88

2 1114 74
3 50

17 68

16 8420 19131 EICHELBEHG M
66W

I2 816 642526

41 26
12 13
53 21

93 2
4 4
7 3

45 28
36 40
81 32

85 53
74 82.

159 64

122 76
47 52

169 68

112 70
59 66

171 68

122 76
36 40

158 63

169 160132 ELLHOFEN M
99099W

18250268

1273 261 0 84 30
161 89
245 53

211 76
108 60 
319 69

50 18
32 18
82 18

155 56
47 26

202 44

175 63
61 34

236 51

291 279133 ERLENBACH
H

813 7188 160W
2086 19I 0479 459

1113 7 
1 1

14 6

36 21113 65
62' 89 

175 71

133 76
25 36

158 64

133 76
45 64

178 73

51 29
22 31
73 30

175 128 73
24 34

152 62

186134 ESCHENAU M
126 97082W
2342 17268 245

35227 40
202 83
429 52

169 29127 22
57 23

184 22

1 0420 73
123 50
543 66

438 76
138 57
576 70

402 70
160 66 
562 69

609 574M135 FLEIN 3323 9277 244W
192 23 681 0818886

50255 37
297 84 .
552 52

149 21501 72
213 60
714 68

188 27
95 27

283 27

478 66
146 41
624 59

486 70
163 46
649 62

748 698
136 FRANKENBACH H

3120 6365 354W
81169 161133 1052

11 11 
1 100 
2 20

3 33l 118 89 6 67 1 II7 7810 9137 FRAUENZIMMERN M
23 1H

6 60 33 301 106 80 1 107 7013 10

28111 24173 38
148 49
321 42

71 16
126 42
197 26

326 72
160 53
466 64

144 32
95 31

239 32

290 64
62 27

372 49

299 66
121 40
420 55

482 454• 138 FRIEDRICHSHALL ß ST M
2721 7303330W
55132 17757612

335 47
11 30
46 41

1 1 29 39
26 70
55 49

50 67
14 38
64 57

55 73
20 54
75 67

21 28 
11 30
32 29

75 48 64
14 38
62 55

78139 FUERFELO M
73744H

101 1122 112

14 481 3 8 28 
8 67

16 39

23 79
6 50

29 71

25 86
9 75

34 83

10 34
2 17

12 29

20 69
3 25

23 56

29 29140 GELLMERSBACH M
811212W

15 371 241 41

115 65
11 92
26 74

5 223 1312 52
3 25

15 43

17 74
6 67

25 71

23 7 30 
2 17 
9 26

24141 GOCHSEN M
6112 12W

6 17 13 93536

317 31
3 13

20 25

15 27
9 38

24 30

21 38
17 71
38 48

6 11 
4 17

10 13

42 76
11 46
53 67

38 69
14 58
52 66

55 44 80
10 42
54 68

58142 GRANTSCHEN M
125 24W
463 79

26 50 
2 67 
6 53

6 501 66 67 
1 33 
9 60

9 75
1 33

10 67

12 7 58 
1 33
8 53

14143 GRONAU M
134W

6 40 3l 71518

27



Einpendler in ausgewählte Z■eigemeinden

(Die Wehngemeinde itt nur bei Pendier&trömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Rtglerungsbezirk Nordwürttamberg

1Stodtkreis

Londkreit der Wohrtgemeinde

Erwerbipereonen

f Schüler
Einpendler

inigeSQiitt

(ohne

Soldaten)

und iwer
und

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzohl

Studierende

unter denNichter-
werbt-

personen

Vertriebene und
Deutsche out

Stodt'/Londkreis im Personen-
Kroltwogen,

Kombination s*
kroftwogen u.ö.

• 25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tötig

Insgesemt Verheirotete Eisenbahn
Johre alt der SBZ

i
0 - BusWohngerrwinde

IOenelnd«-
Kenntohl

t

i
Anzahl Anzahl % Anzahl Anzohl Anzohl% % % Anzohl Anzahl«■- fr(Gemeinde

2I S 7 8 9 10 11 123 4 13 15 1614 17

NOCH ZIELGEHEINOE 6 Ul 000 HEILBRONN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

144 GROSSGARTACH 717 670 457 68
128 43
585 60

463 69
140 47
603 62

495 74
184 61
679 70

M 159 24
64 28

243 25

359 54
255 85
614 63

156 23
38 13

194 20

6 1
3 l
9 1

47
335H 300 35

1052 970 82

23145 GUEGLINGEN STADT . • M 32 13 57 16 70
4 31

20 56

9 39
7 54

16 44

6 26 
4 31

10 28

6 26 
9 69

15 42

2 9 
2 15 
4 11

10 43
2 15

12 33

9
17 13W 1 8 4
49 36 14 39 13

167146 GUNDELSHEIH STADT H 160 98 61
19 25

117 50

102 64
25 33

127 54

123 77
37 49

160 68

64 40
25 33
89 38

111 69
64 85

175 74

26 16 7
82 75W 5 7

5 2
3 74

249 235 29 12 14

147 HABERSCHLACHT 7 7 6 86 
1 17 
7 54

5 71 
2 33 
7 54

2 29
3 50 
5 38

M 2 29
3 50 
5 38

5 71
5 83

10 77

1 14
1 17
2 15

W 6 6
13 13

148 HAUSEN AN DER ZABER M 54 53 34 64
4 29

38 57

34 64
2 14

36 54

42 79
9 64

51 76

15 28
6 43

21 31

9 17
4 29

13 19

12 23
5 36

17 25

21 40
3 21

24 36

1
17 14W 3
71 67 4

149 HOECHSTBERG 41 37 17 46
2 22 

19 41

H 21 57 
1 11

22 48

27 73
4 44

31 67

4 11 9 24
5 56

14 30

8 22 15 41
4 44

19 41

4
9W 9

50 46 4 9 8 17 4

150 HOELZERN M 18 18 9 50
2 67

11 52

10 56
1 33

11 52

12 67
1 33

13 62

4 22 7 39 
2 67 
9 43

8 44 
1 33
9 43

W 3 3
21 21 4 19

151 HOESSLINSUELZ 29H 31 18 62 19 66
1 25

20 61

19 66
3 75

22 67

8 28 12 41
4 100 

16 48

13 45 2
7W 4 3

38 33 18 55 8 24 13 39 5

152 HORKHEIM 196 75
94 59

290 69

M 287 260 191 73
75 47

266 63

194 -75 
102 64
296 71

72 28
44 28

116 28

4 2
2 1
6 1

75 2920 8 
41 26
61 15

27
167 159W 11 7 8
454 419 86 21 35

153 ILSFELD M 271 257 167 65
23 37

190 60

170 66
27 44

197 62

202 79
37 60

239 75

61 24
12 19
73 23

74 29
13 21
87 27

21 8 
4 6

25 8

128 50
45 73

173 54

14
73 62W 11

344 319 25

154 JAGSTHAUSEN 7 70H 12 10 9 90 7 70 4 40 
1 33
5 38

4 40 3 30 2
3 3 3 100 • 

3 23
w 15 13 7 54 7 549 69 . 4 31 3 23 2

155 KIRCHHAUSEN 335 312 195 63
45 32

240 53

204 65
57 41

261 58

247 79
99 71

346 77

66 21 
23 17
89 20

M 1 0 113 36
116 83
229 51

107 34
20 14

127 28

23
158 139 19H
493 451 1 0 42

156 KLEINGARTACH STADT • . M 54 48 36 75
4 21

40 60

34 71
5 26

39 58

36 75
7 37

43 64

6 13 
2 11 
8 12

19 40
13 68
32 48

15 31
3 16

18 27

ll 23 
3 16

14 21

6
24 19 5W
78 67 11

157 KLINGENBERG M 215 196 148 76
43 50

191 66

148 76
39 45

187 66

147 75
52 60

199 71

47 24
19 22

• 66 23

42 21
34 40
76 27

7 4
16 19
23 8

44 22 19
95 86 5 6 9W

310 262 49 17 28 1

14 54
10 100 
24 67

150 KOCHERSTEINSFELD . . 26 26 19 73
4 40

23 64

20 77
5 50

25 69

19 73
7 70

26 72

M 2 8 
2 20 
4 11

10 3810 10
36 36 10 28

159 KQCHERTUERN M . 27 26 15 58
8 40

23 50

15 58
10 50
25 54

17 65
13 65
30 65

9 35
6 30

15 33

12 46
16 80 
26 61

11 42
4 20

15 33

1
22 20W 2
49 46 3

160 LAMPOLDSHAUSEN . • 15 15 9 60
7 58

16 59

10 67
6 50

16 59

12 80 
7 58

19 70

H 2 13 6 40
11 92
17 63

5 3313 12 l 8 l 8W 1
28 27 3 11 6 22 1

413161 LAUFFEN AM NECKAR S H 382 231 60
68 39

299 54

251 66
81 47

332 60

268 70
104 60
372 67

108 28 
51 29

159 29

209 55
104 60
313 56

38 10
46 26
84 15

79 21 31
200 174W 16 9 26
613 556 95 17 57

162 LEHRENSTEINSFELO . . M 129 125 90 72
25 43

115 63

96 77
29 50

125 68

89 71
42 72

131 72

24 19
10 17
34 19

2 2 60 48
51 88

111 61

33 26 4
61 58 7 3w 4

190 183 2 1 37 20 7

164' LOEWENSTEIN STADT 111 71 69
16 33
67 57

72 70
26 53
98 64

M 103 65 63
16 33
81 53

11 II 
9 18

20 13

38 37
8 16 

46 30

51 50
41 84
92 61

8
57W 49 8

168 152 16

165 MASSENBACH 129 122 79 65
12 34
91 58

81 66 
10 29
91 58

104 85
26 74

130 83

M 55 45
11 31
66 42

64 52
30 86
94 60

36 30
5 14

41 26

7
38 35 3H

167 157 10

166 MASSENbACHHAUSEN . • 204 200 128 64
• 20 27
148 54

134 67
33 45

167 61

146 73
48 66

194 71

36 16
17 23
53 19

M l . 1 120 60 
68 93

188 69

52 26 4
79 73 4 5W 6

283 273 I 0 56 21 10
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Einpendler in ausgewählte Z i e I g e me i n de n
(Die Wohngemeinde ist nur br< ^endi^'sirömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regitnmflsbexirk Nordwurttemberg

iStadtkreis

Landkreis der Wohngecneinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

SchülerI
und iwor

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benuttte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personert- 
Kroftwagen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Jehre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tiitig

Insgesomt Verheirotele Eisenbohn

0 ■ Bus
iWehngemeinde

C*T«lr>d*-
Kaimiahl

AnzahlAnzahl AnzohlAnzahl % ?-Anzahl Anzahl % %Anzohl %%Gemeinde 'i 171614 158 11 12 137 9 103
. 5

6i 3 41

NOCH ZIELGEHEINDE 8 111 000 HEILBRONN STADT

NUCH
LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

36 16 
A 36 

10 21

19 51
2 18 

21 AA

25 66
7 6A 

32 67

21 57
3 27

2A 50

29 78
5 A5 

3A ,71

11 30
3 27

lA 29

6 16 
5 A5 

II 23

167 HEIMSHEIH 37M AO
11112W
A52 A6

1253 60
12 36
65 5A

60 68 
19 58
79 65

65 7A 
30 91
95 79

A 5
1 3
5 A

lA 16169 MOECKHUEHL STADT • • 100 88 55 63
10 30
65 5A

37 A2 
7 21

AA 36

H
102 633A3
2216 131211A3

50135 16
119 20
25A 17

201 2A 
397 65
598 Al

250 30• 170 NECKARSULM STADT • • 8A6 530 63
2AI AO 
771 53

57A 66
293 A6 
867 60

STA 68 
33A 55
908 62

3A1 AO 
233 38
STA AO

M 896
A551 8652 607W
95301 211A531SA8

83A 35 
6 lA 

AO 28

AA A5 
37 86
81 57

98 53 5A 
13 30
66 A7

57 58
20 A7 
77 55

78 80
26 60 

lOA 7A

29 30
10 23
39 28

171 NECKARWESTHEIH • . H 106
8A351H

16lAl157

12 57
2 50

lA 56

18 86 
A 100 

22 88

3 lA 
2 50 
5 20

21 9 A3 
1 25

10 AO

10 A8 
I 25

11 AA

l 5
1 25
2 8

172 NEIPPERG M 21
»IA5M

12526

52 6A 
19 53
71 61

25 31
A 11 

29 25

63 78
26 72
89 76

1 1
1 3
2 2

Al 51 
31 86
72 62

81 52 6A 
15 A2 
67 57

19 23
9 25

28 2A

173 NEUENSTADT KQCHER S 81H
736A3W
711712A

29 56
3 100 

12 63

6 3611 69
2 67

13 66

13 61
2 67

15 79

2 1317A NEULAUTERN 16 11 69
1 33

12 63

M 16
13W A
36 322 111922

115 A230 63
5 56

35 78

19 53
8 69

27 60

36 2A 67 
1 11 

25 56

22 61 
A AA 

26 56

5 lA 
1 11
6 13

175 NIEDERHOFEN 37M
A1 11 

1 2
9H 13

515 33A5SO

12 32 227 71
3 A3 

30 67

16 A2 
7 100 

23 51

38 27 71
3 A3 

30 67

6 21 
1 lA 
9 20

3 626 68 
1 lA 

27 60

176 NOROHAUSEN M AO
A711W

12 27 63 7A551

2913A 3A 
2A 15 

158 28

297 7A 
82 52

379 68

121 30
86 55

207 37

29 7
31 20
60 11

399 289 72
69 AA 

358 6A

93 23
29 18

122 22

177 NORDHEIM A28 28A 71
61 39

3A5 62

M
28157185W
57556613

92A 12 
65 75
89 32

76 39
15 17
91 33

IAO 73 
36 AI 

176 63

1A7 76
Al A7 

188 67

1 1193 130 67
38 AA 

166 60

A6 2A 
15 17
61 22

178 OBEREISESHEIM M 202
98796H

181 0280296

6 21 
12 55
18 36

8 2916 57
7 32

23 A6

2A 66 
15 66
39 78

7 25
5 23

12 2A

12 A3 
9 Al 

21 A2

28 15 SA 
5 23

20 AO

179 OBfcRGRIESHEIM • . M 28
l512223H
l9 185051

950 38
62 97

112 57

31 23132 83 63
lA 22 
97 A9

93 70
37 58

130 66

26 20 
7 11

33 17

• 6 5
1 2
7 A

161 OEDHEIM 69 52
7 ll 

76 39

M lAI
52169 6AW

1 A32 16196210

22A 3069 87
29 59
98 77

A2 53 
A2 86 
8A 66

2 3
6 12 
8 6

79 A6 58 
16 37
6A 50

27 3A 
7 lA 

3A 27

182 OFFENAU M 81 A8 61 
15 31
63 A5

121A950H
325 20131 128

'tB- 69 
2

20 67

7 27 
1 25
8 27

A 15 
l 25 
5 17

13 50
2 50

15 50

18 69
I 25 

V9 63

3 12 
1 25 
A 13

26 26 16 62 
1 25

17 57

18A PFAFFENHOFEN M
5AW 9
53035

l15 58
A AO 

19 53

23 88
10 100 
33 92

2 . 826 12 A6 
2 20 

lA 39

21 61 
5 50

26 72

8 31
3 30

11 31

185 ROIGHEIM M 27
21012w 22 639 36

2122 7
5 5

27 7

8A 28 
17 17

lOl 26

223 76
37 37

260 66

219 7A 
53 52

272 69

80 27
27 27

107 27

1A3 A6 
79 78

222 56

196 SCHLÜCHTERN 295 217 7A 
31 31

2A6 63

M 316
1 1112 101W
32396A28'

6 55 I« 9 62
5 71

lA 78

A 36 
7 100 

11 61

ll 6 55 
2 29 
6 AA

6 55 
I lA
7 39

187 SCHMIDHAUSEN . . M 12
7 l lA 

1 6
7W

16 331819

20 AO A5 10 
3 13
6 11

15 30
19 79
3A A6

50 35 70
9 38

AA 59

32 6A 
9 38

Al 55

32 6A 
15 63
A7 6A

10 20 
9 38

19 26

188 SCHOZACH M 5A
822A2AH

22 30 A78 7A

37131 27
20 12 

151 23

323 66
7A A5 

397 61

358 73
9A 57 

A52 69

297 61
138 83
A35 66

6 1 
7 A 

13 2

189 SCHWAIGERN STADT . • 526 A69 31A 6A 
51 31

365 56

16A 3A 
60 36

22A 3A

H
3A200 166W
71726 655

226 63
23 92
A9 7A

2 5
l A
3 5

12 29Al 17 Al 
6 2A 

23 35

31 76
13 52
AA 67

5 12
7 28

12 18

190 SICLINCEN A3 16 AA 
5 20

23 35

M
l25 1 A26W
313 206669

978 68
AO 95 

l 18 76

3 3 32 26191 STETTEN AM HEUCHELB llA 70 61
12 29
82 53

7A 65 
17 AO 
91 56

92 81
26 67

120 77

3A 30 
12 29
A6 29

123M
52 5A2W A7

lA3 2 3A 22156170

29" -



Einpendler in ausgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeindt ist nur bei Pendlerstromert mit iO und mehr Pendlern oufgefuhrt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

I Schüler
Einpendler

insgesamt
und iwor

urtd
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

3

i
Kreis*

Kennzohl
Studierende

unter denNichter
werbs*

Personen

Vertriebene und
Deutsche ous

Stadt* /Landkreis
im Personen-

Kraftwagen,
Kombinations*

kroftwogen u.ö.

25 und mehr
(ohne

Soldaten)

Kraftomnibus,Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Johre cit der SBZi

0 ■ Bus
Wohngemeinde

i T
Oaina inde>

l

3
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl?b %

■%

Anzohl Anzahl Anzahl<.Gemeinde
Kl ihl

1 2 6 7 «3 5 9 10 11 13 134 14 15 16 17

NOCH 21ELGEHEINOE 8 111 000 HEIL8RQNN STADT0

NOCH
LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

192 STOCKHEIM 13 57
2 33

15 52

lA 61 
2 33

16 55

A 17 
3 50 
7 2A

LM 2A 23 9 39
3 50

12 Al

11 A8 
3 50

lA A8

6 26 
2 33 
8 28

8 2W 6
332 29\
3193 SUEL2BACH 118 72 61

17 AO 
89 55

79 67
17 AO 
96 60

87 7A 
23 53

110 68

3A 29 
13 30
A7 29

56 A7 
3A 79 
90 56

1 1 A5 38 
7 16

52 32

M 121
A6 A3 3H

167 161 1 l 6

A09 282 69
235 119 51
6AA AOl 62

282 69
126 5A 
A08 63

313 77
166 71
A79 7A

95 23
59 25

15A 2A

11 3
10 A 
21 3

166 Al 
186 79
352 55

91 22
26 II 

117 18

1919A TALHEIM A28M
l 6251M
35679

17 2 12195 TIEFENBACH 18 9 53
I 20 

10 A5

10 59 12 71 
1 20

13 59

10 59
A 80 

lA 6A

1M
5 5W

l23 22 10 A5 2 9

6A 67 
15 36
79 58

72 76
23 55
95 69

29 31
7 17

36 26

1 1 21, 22 
38 90
59 A3

25 26 l196 UNTEREISESHEIH . . 95 63 66
11 26 
7A 5A

M 96
3 7 2A2AA

3137 l 1 28 20IAO

3A 68 
19 63
53 73

1 2
2 9
3 A

11 22 1197 UNTERGRIESHEIM . . 51 50 36 72
5 22

Al 56

37 7A 
6 26 

A3 59

35 70
15 65
50 68

13 26
A 17 

17 23

M
2 12A 23 9W

13 18 275 73

IA7 AO 
89 70

236 A6

15A A2 
29 23

183 37

363 2A1 66
5A A2 

A91 295 60

266 73
68 53

33A 68

278 77
. 70 55
3A8 71

108 30
23 18

131 27

16198 UNTERGRUPPENBACH • . M 379
19128 l l

1 0
1A7H

35526

71A7 98 67
39 lA 36

186 li2 60

90 67
17 AA 

115 62

116 79
28 72

IAA 77

19 13
5 13

2A 13

52 35
33 85
85 A6

59 AO 
6 15

65 35

199 UNTERHEINRIET 15AM
10A9W
l 7203

323 68 23 68
2 29

25 61

25 7A 
A 57 

29 71

13 38
1 lA 

lA 3A

5 15 
1 lA
6 15

12 35
5 71

17 Al

lA Al 
1 lA 

15 37

201 WEILER 6 WEINSBERG • . M 37 3A
7 7W

3Al 23 56AA

166 26627 AAO 70
36A 1A2 39
991 562 59

AA3 71 
• 181 50

62A 63

A36 70
221 61 
657 66

232 37
157 A3 
389 39

207 33.
IA3 39 
350 35

150 2A 
169 52
339 3A

A6202 WEINSBERG STADT 673M
27 7 AOAOAW

193 19 661077

6 23 326 16 62 
2 25

18 53

18 69
3 38

21 62

16 62 
5 63

21 62

8 31
3 38

11 32

2 6 
1 13 
3 9

16 62 
6 75

22 65

203 WIDDERN STADT M 29
88W

36 1837 3A

6 2 
2 2 
8 2

7A 27 
13 lA 
87 2A

l 5291 276 203 7A
32 35

368 235 6A

209 76
26 28 

235 6A

2L3 77
A7 51 

260 71

99 36
29 32

128 35

165 60
76 83

2A1 • 65

20A WILLSBACH M
21113 92W
36AOA

27 73
6 38

33 62

26 70
9 56

35 66

6 22 12 32
7 AA 

19 36

15 Al 
8 50

23 A3

1205 WIMMENTAL 38 37 21 57
A 25 

25 A7

A 11 
1 6 
5 9

M
521 1 616W

9 17 659 53

5A 18 
A8 36 

102 2A

82 27
16 12 
98 23

8• 206 WIMPFEN BAD STADT 307 299 187 63
132 37 28
A31 22A 52

201 67
A7 36 

2A6 58

232 78
71 5A 

303 70

111 37
A5 3A 

156 36

120 AO 
67 51

187 A3

M
20152W
28A59

AA A7 
9 26

53 Al

73 78
19 5A 
92 72

16 17
9 26

25 20

A5 A8 
26 7A 
71 55

6207 WUESTENROT M 99 93 56 60
12 3A 
68 53

61 66 
lA AO 
75 59

6Al 35W
12IAO 128

2 13 l 7 2 13 9 60
A 100 

13 68

l15 9 60
2 50

11 56

10 67
3 75

13 68

13 87
A 100 

17 89

206 ZABERFELD M 16
A AW

12 11 l 5 2 1120 19

30 73
11 52
Al 66

3A 83 
20 95
5A 87

A 10 123 56
8 38

31 50

25 61
A 19 

29 A7

13 32
A 19 

17 27

209 ZUETTLINGEN M A2 Al
l22 21W
2A 6626A

11 A8
1 33

12 A6

. 112 52
1 33 »

13 50

13 57
1 33

lA 5A

lA 61 
2 67

16 62

8 35
2 67

10 '30

l ARESTL. WOHNGEMEINOEN • M 2A 23
1 33 
l A

538W
l A 632 26

3596 28
1658 26
525A 28

2979 23
1851 31
•A830 26

3087 2A 
3071 52
6158 33

3682 29
63A ll 

A316 23

776M 135A2 
W 6601 
I 201A3

12766 8A2I 66 6773 69 9A20 7A
590A 21A2 36 25A2 A3 3A95 59

18670 10563 57 11315 61 12915 69

INSGESAMT
697

IA73

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU

6 75 A 50 6 75 2 25 311 8 5 63 6 75132 KUENZELSAU STADT • • M
W

6 75 6 75 6 75 2 25 3I 8 5 63 A 5011

30



Einpendler in ousgewöKile 2ieigemeinden

(Di« Wohngemeinde ist our bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Rtglerungtbexirk Nordwurttemberg

1Stedtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbsper tonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertenen

I
und iwer

Einpendler 
intgetarnt 

(ehne

Ven den Erwerbtpertenen benutste Verlcehrtmittel
Z

I
Kreit*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutteh« out

imStodt-/Landkreis Personen* 
Kraftwagen, 

Kembinotiont- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johr« olr

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetamt Verheiratete Eitenbohn

der SBZ 0 • Bus
Soldoten)

Wohngemelnde

IOemeinde-
Kennzahl

i Anzohl AnzahlAnzahl AnzohlAnzahl Anzahl % %Anzahl % %Gemeinde
1716IS10 11 12 13 145 7 8 93 63 41

NOCH 2ICLGEHEIN0E 8 IIL 000 HEILBRONN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 L39 KUtNZELSAU

6 A3 
1 50
7 AA

A5 36 
2 100 
7 AA

A 29 
L 50 
5 31

7 50 
1 50
8 50

7 50 
L 50
8 50

6 A3 
2 lOü 
6 50

lARESTL. WOHNGEMEINOEN • M 16
2 2W

AI 20 16

76 36
l 50 
9 38

11 50
2 100 

13 5A

10 A5 
l 50

11 A6

11 50
1 50

12 50

11 50
2 100 

13 5A

13 59
1 50

lA 58

29 22INSGESAMT H
2 2W 72AI 31

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

7 6A5 A5 3 275 A5 8 73 7 6A11
RESTL. WQHNGEMEINOEN • M 11

W
7 6A5 AS 3 275 A5 8 73 7 6A1111I

7 6A3 275 A58 73 7 6A5 A511INSGESAMT 11M
H

7 6A3 275 A55 A5 8 73 7 6A1111I

LANDKREIS 8 lAl LUÜWIGSBURG

3 21l 710 71
A 100 

lA 78

A 29 
l 25 
5 28

7 50 
1 25
8 AA

11 79
3 75

lA 78

11 79
3 75

lA 78

lAlA115 BESIGHEIM STADT M
A AW

3 171 618I 18

l6 333 17 
1 25 
A 18

9 50
2 50

11 50

10 56
A 100 

lA 6A

8 AA 
3 75

11 50

8 AA 
1 25
9 Al

19 18• 116 BIETIGHEIM STADT . . H
AAH

l6 272223I

215 52 
l 33

16 50

5 175 17^6 55
2 67

18 56

A 1A 
2 67 
6 19

13 A5 
1 33

lA AA

12 Al
1 33

13 Al

29118 BOENNIGHEIH STADT 31H
336W 55 165 1637 32I
l7 585 A2 

1 100
6 A6

3 259 75
l 100 

10 77

7 58 
1 100
8 62

9 75
l 100 

10 77

1213123 GEHHRIGHEIH M
112W 27 5A3 231315I

56 2615 65
8 100 

23 7A

3 13 
I 13 
A 13

13 57
1 13

lA A5

lA 61 
2 25

16 52

lA 61 
6 75

• 20 65

2328135 KIRCHHEIM AM NECKAR M 2610H 76 193136I

6 35 
1 25
7 33

63 18 
1 25 
A 19

11 65
3 75

lA 67

12 71
A 100 

16 76

7 Al17 7 Al 
2 50 
9 A3

23• lAl LUOWIGSBURG STADT M
AAW

67 3327 21I

13 382 25
3 75 
5 A2

3 38 
2 50 
5 A2

1 13
1 25
2 17

6 75
2 SO 
8 67

5 63 
2 50 
7 58

A 50 • 
1 25
5 A2

89150 OBERSTENFELO M
15 AW 23 2512lA1
l2 208 80 

1 100 
9 82

A AO10 100 6 6010 10011 10159 WALHEIH M
1 1W 12 18A 366 5510 9111 10 9112I

225 A5 
3 30

28 A3

21 38
6 60 

27 A2

5 9 
1 10
6 9

12 22 
A AO 

16 25*

36 65
5 50

Al 63

20 36
A AO 

2A 37

38 69
3 30

Al 63

57 55RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 212 10w A65I 69

19
73 39

5 13
78 35

INS(5ESAMT
I’IA 61 
lA 36 

128 57

13 7
A 10 

17 8

A3 23 
10 26 
53 2A

8A A5 
28 72

112 50

122 66 
22 56

IAA 6A

8A AS 
18 A6 

102 A5

205 186H 939A8W 28225253I

LANDKREIS 8 IAA OEHRINGEN

.12 2921 51
A 80 

25 5A

A 10 
1 20 
5 11

16 39
2 AO 

18 39

30 73 
1 20

31 67

31 76 35 85
3 60

38 83

AlAllll ADOLZFURT M
5 5W

12 2631 67A6I A6

110 AO3 1210 AO 
2 100 

12 AA

19 76
1 50

20 7A

5 20 
l 50
6 22

18 7225 16 6A 
l 50

17 63

26113 BITZFtLO M 22AH 310 373 1116 672730I

2 A
l 9
3 5

A5 88 
IC 91 
55 89

2 A16 31
3 27

19 31

33 65
A 36 

37 60

38 75
7 6A 

A5 73

30 59
3 27

33 53

5151llA BKETZFELO M
11 11H

2 362 62I

12 38
2 17

lA 32

15 A7 
8 67

23 52

1 3
1 6
2 5

6 19
A 33 

10 23

25 78
A 33 

29 66

28 86 
5 A2 

33 75

23 72
3 25

26 59

3232117 DIMBACH M
1212W
AAI AA

16 75 
1 20
7 5A

1 13 
3 60 
A 31

7 88 
l 20
8 62

7 88
A 80 

11 85

7 88 
1 20 
6 62

9 e12A GEOüELSBACIf
M

55
l13lAI

3 I



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlerstromen mit 10 und rnehr Pendlern aufgelührt)

Regierungsbexirk Nordwurftemberg

!

1

Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

ur>d
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Schüler

und zwar
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorteh benutzte VerkehrsmittelKreis*
Kennzohl Vertrieberte und 

Deutsche ous
Stadt* / Landkrei s im Personen* 

Kroftwogert, 
Kembinetions* 

kroftwegen u.b.

25 und mehr 
Jahre all

Kroftomnibus^Produzierenden 
erwerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
der SBZSoldaten)» 0 * BusWehngemeinde

J
Gerne inde- Kermxotil

i Anzahl Anzohl % Anzahl % Anzohl ?c Anzahl Anzahl A.nzohl% %Gemeinde iS 2 85 6 7 9 10 11 12 13 U 15 16 171 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 6 LU 000 Hb'lLBPONN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 LA4 GEKRINGEN

17 77
2 29

19 66

l 5 6 27
A 57 

10 3A

9 Al 
3 A3 

12 Al

130 LANGENBEUT INGEN 22 22 16 73
2 29

16 62

18 62 
2 29

20 69

9 Al 
2 29

L 1 38

M
7 7W

1 29 29 1 3

131 MAIENFELS A5 65 
2 SO 

A7 6A

A9 71 
1 25

50 68

57 83
2 50

59 81

16 23
1 25

17 23

AO 58 
3 75

A3 59

21 30
1 25

22 30

H 69 69 A 65 1AW
1 7A 73 A 5 1

135 NEUENSTEIN STADT . . 16 53
7 AA 

23 50

27 90
16 100 
A3 93

M 31 30 15 50
2 13

17 37

17 57 7 23
6 38

13 28

2 7 I
16 16 1 6W

18 39I A7 A6 2 A 1

136 NEUHUETTEN 58 58 37 6A 
2 22 

39 58

39 67
2 22 

Al 61

A9 8A 
2 22 

51 76

22 38 
1 11

23 3A

A5 78 
6 67

51 76

11 19
3 33

lA 21

M
10 9 1W

1 68 67 1

1A2 OEHRInGEN STADT 193 187 125 67
10 19

135 56

122 65
21 39

1A3 59

119 6A 
31 57

ISO 62

87 A7 
21 39

108 AS

120 6A 
A7 87 

167 69

6 3
2 A
8 3

57 30M 6
63 5A 5 9 9W

62 26I 256 2A1 l 5
IA5 PFEÜELBACH 33 2A 73 

2 67
26 72

2A 73 
1 33

25 69

2A 73 
2 67

26 72

19 58
2 67

21 58

18 55 3 9 
1 33 
A 11

11 33 
l 33

12 33

M 3A l
3 3W

I 37 36 18 50 1

1A6 RAPPACH 21 21 16 76
2 25

18 62

16 86 
2 25

20 69

17 81
7 88

2A 63

5 2A lA 67 
8 lÜÜ 

22 76

1 5 A 19H
8 8W

I 5 17 1 329 29 A lA

1A7 SCHEPPACH A3 A2 30 71 
I 25

31 67

29 69
1 25

30 65

31 7A 
2 50

33 72

lA 33 
l 25 

15 33

27 6A 
3 75

30 65

2 5 12 29
1 25

13 26

M 1
W A A
I A7 A6 2 A l

1A8 SCHWABBACH 16 57
2 25

18 50

31 26 lA 50 
2 25

16 AA

23 62
6 75

29 81

8 29
3 36

11 31

11 39
6 75

17 A7

13 A6 
2 25

15 A2

3M
8 8W

I 39 36 3

152 UNTERHbIMBACH 33 67
A AA 

37 6A

A2 86 
6 67

A8 63

12 2A 
2 22 

lA 2A

20 Al 
3 33

23 AO

51 A9 38 78
7 78

45 78

A 8 lA 29 
A AA 

16 31

2H
9 9W

58 2I 60 A 7

155 WALDBACH 69 37 5A 
8 32

A5 A8

A5 66 
11 AA 
56 60

A8 71 
11 AA 
59 63

lA 21 
5 20

19 20

8 12 
5 20

13 lA

30 AA 
15 60
A5 A8

23 3A 
5 20

28 30

IM 68
25 126W

I 95 293

3 27156 WALDENBURG STADT • • 11 11 7 6A 7 6A 5 A5 10 91M
W

7 6A' 5 A5 3 27I 11 11 7 6A 10 91 1

RESTL. WOHNGEHEINOEN . H A7 6A 
2 50

A9 6A

31 A2 
A 100 

35 A5

A 5 26 36 376 73 A6 66 
1 25

A9 6A

A6 63 16 22W A A
377 16 21 A 5 26 3AI 80 A6 60

557 66
51 -2 7

608 59

579 68
58 31

637 62

621 73
98 53

719 70

267 31
52 28

319 31

350 Al 
105 56
A55 AA

186 22 
50 27

236 23

251 30
28 15

279 27

20INSGESAMT 868 848H
200 lA186H

3A1066 103AI

LANDKREIS' 6 1A6 SCHWAEBISCH HALL

IAA SCHWAEBISCH HALL ST 8 57 
1 50
9 56

5 36 
1 50
6 38

10 71
2 100 

12 75

A 29 l15 lA 12 86 
1 50

13 81

12 86 
1 50

13 61

M
22W A

19 A 25 3I 16

9 39
1 25

10 37

RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 25 23 15 65 15 65
2 50

17 63

12 52
2 50

lA 52

7 30 
1 25
8 30

3 13 
l 25 
A 15

8 35
2 50

10 37

2
A AW

29 27 15 56 2I

27 73
3 50

30 70

20 5A 
3 50

23 53

12 32
2 33

lA 33

13 35
3 SO 

16 37

13 35
1 17

lA 33

3INSGESAMT AO 37 27 73
1 17

28 65

8 22 
2 33

10 23

M
28 6W
5I A3A8

LANDKREIS 8 1A6 VAIHINGEN

1 5 9 A7RESTL« WOHNGEHEINOEN • H 20 19 9 A7 
1 100 

10 50

9 A7 9 A7 5 26 
1 100
6 30

A 21 1
l2 1w

1 5 9 A5 2I 22 20 9 A5 9 A5 A 20

9 A7 
1 100 

10 50

9 A7 9 A7 1 5 5 26 
1 100
6 30

A 21 9 A7INSGESAMT H 20 19 l
12 1W

22 20 9 A5 9 A5 l 5 A 20 9 A5 2I

32
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Einptndler in ousgewohlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeindt ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern awfgeführt)

Refierungsbexirit Nerdwurtttmberg

1Stodtkreis

Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbtpefonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbi- 
per tonen

und iwof
Einpendler

intgetemt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerfatpertonen benutite Verkehrttninel2Kreit-

Kenniehl I Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt- /Londkreit
im

Per tonen- Kraftwogen, 
Kombination t- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibut^ 
0 - But

i
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgesomt Verheirotete Eitenbohn

der SBZiWehngemeinde

IGamalnd«-
Kenniohl

AnzahlAnzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %9k %(Mmetnde

I 1«12 15 172 6 7 8 9 10 11 13 141 3 4 5

NOCH ZIELGEHEINOE 6 111 000 HEILBRONN STADT

LANDKREIS 6 1A9 WAIBLINGEN

1 1001 1001 1001RESTL. WOHNGENEINOEN • M 1
W

1 1001 1001 1001 1I

1 1001 100 1 100INSGESAMT 1 lH
W

1 1001 1001 1001 1I

LANDKREIS 6 231 BRUCHSAL
5 712 297 1007 86 6 66RESTL. WOHNGEMEINDE^ • M 7 6

W
5 712 296 66 7 100 6 867 7I

5 717 100 2 296 867 7 6 66INSGESAMT H
W

7152 297 10086 6 867 7 6I

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

A 249 53
6 75

15 60

8 47
2 25

10 40

4 2414 14 82
5 63

19 76

15 8817 17 62111 ADELSHEIH STADT H
2 25 3752 25 611 6W
6 24 34 162116 8428 25 64I

5 26 
l 100

19 100 
1 100

20 100

9 47 11 58 3219 19 6163 OSTERBURKEN STADT M
12 1W
111 55 30 309 45 621 20 6I

3 25 19 75
2 67

11 73

75 4 335 42 5 42 
1 33
6 40

913 12179 SENNFELD H
331 4332 67 l7 2 673W

4 27 55 3311 7320 15 7 47I

6 17 126 72
3 100

11 31 1 323 64 23 64 
l 33

24 62

16 44RESTL. WOHNGENEINOEN . 37 36M
21 331 335 3W

6 15 312 74 1 359 17 44 31 2942 39 23I

13 15
3 20

275 5 628 33 6351 53 63
7 47

60 61

46 5586 64 61INSGESAMT M
10805 33 129 6025 15 4 27W

16 16 1276 5 555 33 33 7555 56 56111 99I

LANDKREIS 6 233 HEIDELBERG

2 336756 100 6 100 83 4RESTL. MOHNGENEINDEN . M 6 6
H

67 2 336 100 5 836 100 4I 6 6

2 334 676 1006 IOC 5 836INSGESAMT M 6
W

2 33676 100 5 836 lOO 46I 6

LANDKREIS 8 236 NOSBACH
10 37 17 26

4 44
11 31

23 85
3 33

26 72

27 100 
6 67

33 92

14 5227 1 ' 70
4 44

23 64

26112 ALLFELO M
114 44 19 9W

10 28 118 50 1 337 361

15215 5 38 
1 100
6 43

11 85 
1 100

12 06

10 77
1 100

8 62 210 77
1 100

13 . 13M116 BILLIGHEIN l 1W
2 148 57 1479 11 79 211I 14 14

2 208060 87 70 6 60 
2 67 
8 62

8 80 610 10121 DIEOESHEIN M
3 100l 332 673 3H

152858 62 7 54 1113 13 9 69I

281658 1 242 74
6 24

48 59

37 65
14 56

26 46 3357 57 36 63
8 32

124 HASSNEHSHE1M M
8 . 2211 48 11 4444 1227 25W

18 22 255 12 1531 37 45 4544 54 6284 82I

13 2350 3 547 84 14 25 2833 59
6 19

39 45

34 61
5 16

39 45

56 56N125 HEINSHE.IN 13 171 5 417 55 8 26 22 1632 31w 17 20 157 8 974 22 25 506488 87I

20■ 28 27
11 25
39 26

19 37280 76
18 41
98 66

TO 67 7679 75126 HERBOLZHEIM JAGST 108 105M
16 2737 8432 7315 344446W

27 18 576102 68 11394 63154 149I

8 421112 63 10 53 5 26 256 18 9519 19 11128 HUEFFENHAROT M
2 100 
4 19

1 502 2H
38812 57 19 90 10 48 5 2411 5221 21I

33



Einpendicr in ausgewöhile Zielgemeinden

(Die Wohngemaindti ist nur bei PendlersKomen mit 10 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbezirk NonJwurttembery

1Stodtkreif

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Sludiererjde 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgeiomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel
3

f
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* /Londkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiroteie Eisenbahn

der SBZ» 0 • BusWohngemeinde

IOemeind«-
Keimiohl I AnzohlAnzahl % Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl %Gemeinde

21 5 6 7 B 9 10 n 123 4 13 14 15 16 17

-lOCH ZIELGF^'.blNDE 8 lU 000' HEILBRONN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

138 MOSBACH STADT AO 30 75
2 lA 

32 59

30 75
5 36

35 65

27 68
3 2L 

30 56

2L 53 
9 6A 

30 56

29 73
12 86 
AL 76

H AA 11 28 A
lA 1 7

1 2
lA 1 7.H

I 58 5A 12 22 A

LA2 NECKARCLZ 20 20 18 90
8 35

26 60

16 80 
16 70
32 7A

H 16 80 
7 30

23 53

10 50
12 52
22 51

16 80 
13 57
29 67

l 5 
9 3.9

10 23

2 1023W 23
I A3 A3 2 5

1A5 NECKARMUEHLBACH 8 8 7 88 
2 25 
9 56

6 75 
2 25 
8 50

5 63
5 63

10 63

M A 50 
3 38 
7 AA

2 25 
7 88 
9 56

5 636 8 l 13 
1 6

W
I 16 16 5 31

1A6 NECKARZIMHERN 30 30 18 60 
A AA 

22 56

19 63

22 56

23 77
5 56

28 72

M . 12 AO 
2 22 

lA 36

21 70
5 56

26 67

7 239W 9 3 33 
3 8I 39 39 7 18

1A7 NEUUENAU STADT . • 117 93 83
27 57

120 75

M 112 75 67
13 28
88 55

77 69
12 26 
89 56

A5 AO 
15 32
60 38

79 71
A3 91 

122 77

2 2
2 A
A 3

17 15
2 ■ A 

19 12

5 .52 A7W 5
I 169 159 10

152 OBRIGHEIM 18 17 16 9A 15 86 15 88H 10 59 
1 100

11 61

12 71 
1 100

13 72

1 6 A 2A 1
1 1W

I 19 18 16 69 15 63 15 83 l 6 A 22 l

156 STEIN AM KOCHER M 69 69 32 A6 
7 35

39 AA

36 52
7 35

A3 A8

57 83
15 75
72 81

9 13
2 10 

II 12

Al 59 
19 95
60 67

1 1 20 2921 20 l 5w l
I 90 89 1 1 21 2A

5 63160 SULZBACH M 6 8 A 50 7 88
7 88

lA 86

l 13
1 13
2 13

5 63
8 100 

13 61

3 38H 8 8
I 16 16 A 25 5 31 3 19

162 UNTERSCHEFPLENZ 3 3 2 67
3 A3 
5 50

2 67 
7 100 
9 90

l 33 
3 A3 
A AO

2 67M 1 33
7 100
8 80

7 7 2 29 
2 20

W
I 10 10 2 20

166 WALDMUEHLBACH 9 3 33 
1 lA 
A 25

5 56 
A 57 
9 56

9 100 
7 100 

16 100

M 9 3 33 
3 A3 
6 38

A AA 
7 100 

11 69

5 567 7W
I 16 16 5 31

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M 35 70 
l 17

36 6A

52 50 33 66-
1 17

3A 61

A5 90 
A. 67 

A9 88

19 38 
l 17

20 36

15 30
5 83

20 36

9 18
1 17

10 18

2A A8 2
6W 6

I 5658 2A A3 2

INSGESAMT 653 A56 70
80 30

536 58

516 79
167 63
683 7A

H 669 A29 66
75 28

50A 55

2A1 37
87 33

328 36

329 50
161 61 
A90 53

82 13
81 31

163 18

169 26 16
276 265 17 11W 6

I 9A5 918 186 20 27

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

113 BABSTADT A5 23 51
1 50

2A 51

29 6A A3 96 
1 50

AA 9A

H A5 19 A2
1 50

20 A3

23 51
1 50

2A 51

6 13 12 27
1 50

13 28
2 2W

A7 A7 29 621 6 13

A7 65 • 
6 55

53 6A

115 BERMANGEN 72 72 59 82
10 91
69 83

M A6 6A 
5 A5 

51 61

18 25
3 27

21 25

2A 33 .
7 6A 

31 37

9 13
3 27

12 LA

32 AAW 11 11 1 9
83 83I 33 AO

122 ELSENZ M 8 8 6 75 8 100 6 75 
1 33
7 6A

2 25 2 25 2 25
2 67
A 36 •

A 50 
1 33 
5 A5

3 3W
6 55I 11 11 8 73 2 18 2 18

102 71
22 65

12A 70

12A EPPINGCN STADT . . M lAB IAA 95 66 98 68
12 35

ILO 62

A9 3A 
13 38
62 35

108 75
31 91

139 78

3 2
1 3
A 2

30 21 A
36 3A 2 2 26 6

178 97 5AI 18A 32 18 6

126 GEHMINGEN 232 232 161 69
13 18

17A 57

172 7A 
2A 33 

196 6A

172 7A 
51 70

223 73

91 39
28 36

119 39

177 76
65 89

2A2 79

1 0
2 3
3 1

37 16M
75 73 5 7 2W

I 307 305 A2 lA 2

33 67
A 50 

37 65

129 GROMBACH A9 A9 32 65
A 50 

36 63

A7 96 
A 50 

51 89

22 A5 
3 38

25 AA

35 71
8 100 

A3 75

10 20M
8 6W

57 57I 10 18

132 HILSBACH STAUT . . 12 12 8 67 9 75 12 100 2 17 8 67M A 33W
12 1001 12 12 8 67 9 75 2 17 8 67 A 33

2A 77 
1 25

25 71

23 7A 
1 25

2A 69

13A ITTLINCEN 31 31 26 8A 15 A6 
2 50

17 A9

23 7A 
A 100 

27 77

7 23M
W AA

26 7AI 35 35 7 20

113 58
22 37

135 53

13A 69
22 37

156 61

171 88
A6 77 

217 85

71 37
31 52

102 AO

135 KIRCHARDT 19A 19A 2 1 
1 2 

'3 1

101 52
53 86

15A 61

7A 38M
60 60 5 8W

25AI 25A 79 31



Einpendier in ous((ewählte Zielgemeindsn

(Di« Wohnpemeind« itt nur b«i Pendl«r&tre;nen mit 10 und mohr Pendl«m aufg«führt)

Regiertingsbexirk Nordwurtttinberg

1Stadtkrei»

Landkreis der Wohngameinde

Efwarbsparionan Schüler

und iwof
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
personen

Von den Erwerbiperser^an benutzte Verkehrsmittel

!
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

im
Stadt- /Landkreis

Personen* 
Kraftwagen, 

Kombinotiens- 
kraftwogen u.ä.

25 und mehr 
Johre ol t

Kraftomnibus^produzierenden 
Gewerbe tötig

VerheiroteleInsgesomt Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
Soldoten)iWohngemeinde

IOrrreinda-
Kannzehl

I AnzohlAnzohl AnzohlAntohl Anzohl •« f.Anzahl Anzahl %%Gemeinde
i
i 16 17IS7 B 9 11 I? 13 US 6 102 3I 4

NOCH zIeLGL-KEINÜE e Ul 000 HElLbRONN STADT

NOCH

LANDKREIS B 236 SINSHEIM

3 20 29 60
S 83 

lA 67

2 13 
l 17
3 1<»

10 67 
l 17

11 52

9 60
1 17

10 46

2 13 
2 33 
4 19

17 15 9 60
l 17 

10 48

139 MUEHLbACH M
66H

3 14 223 21J
17 192 5 25 68

8 100 
33 73

22 59
1 13

23 51

36 97
4 50

40 69

9 24
3 38

12 27

36 37 18 49142 OüEKGIMPERN M
210 6H

7 16 32 418 4048 45I

51 31
4 11

55 27

471 43
16 43
87 43

77 47
30 81

107 53

17 10142 86
18 49

160 79

165 101 61 
8 22 

109 54

109 66
10 27

U9 59

169H143 RAPPENAU 8AD 88345 37W
1220 10202I 214

8 625 38 4 31 
l 100
5 36

13 7 54 7 54 13 10013145 REIHEN M
1 1W

8 5713 93 5 367 50 7 501 14 14

17 40
3 30

20 39

26 6029 67
1 13

30 59

36 64
5 63

41 60

1 7 40
l 13 

18 35

43 43 30 70
3 38

33 65

146 RICHEN H
5 638 8W

31 6151 51l

7 183 8 24 62
6 100 

3Ü 67

29 74
2 33

31 69

1 7 44
1 17

18 4Ü

39 24 62
1 1 7

25 56

26 67
4 67

3U 67

39149 SIbCELSBACH 17 6W
17 163 7451 46

3C716 70 
l 33

17 65

7 30 14 61
3 100 

1 7 65

23 23 13 5 7 15 65 
l 33

16 62

150 SINSHEIM SrAi.T M
3 3W

J 277 2713 5C26 261

12 27
5 22

17 25

l30 67
15 65
45 66

22 49
13 57
35 51

20 62 
14 61
42 62

2 4 
4 17 
6 9

33 73
9 39

42 62;

37 82
15 65
52 76

46 45151 STEÜCACH H
l2324w 270I 68

3 216 43 9 64 2 1411 79 11 7914 14 10 71152 STEINSFURT M
W

3 2111 79 6 43 9 64 2 1410 71 11 7914I 14

3 145 23 
l SO
6 25

5 23 
1 50
6 25

16 73 15 68 
l 50

16 67

14 64
1 50

15 63

22 14 64 
l 50

15 63

22153 SULZFELD M
• l23w

3 13 l25 24 16 67I

12 4A 
3 30

15 41

9 33
2 20 

11 30

27 17 63
5 50

22 59

16 59
6 60 

22 59

25 93
5 50

30 81

12 44
7 70

19 51

27155 rUESCHKLINOEN M
l1011w 1371 36

41 53
2 40

43 52

l26 33
3 60

29 35

63 81 
1 20

64 77

27 35 5 670 53 66
3 60

56 67

59 76
2 40

61 73

RGSTL. HOMNolMEINnEN . M 79
l5W 6
227 3383 5 685I

216 17
91 30

307 19

381 29
32 I 1 

413 26

1 31063 01
188 62 

1251 78

486 37
120 39
606 38

614 47
179 59
793 49

1306 836 64
79 26

9X7 57

909 69
110 36

1019 63

1321INSGESAMT H

1 9
304323w 321644 1612I

LANDKREIS 8 239 TAU0ERBISCHOFSHEIM

2 144 29 7 50 
l 100 
H 53

10 71 
1 100

11 73

l14 8 57 
1 100
9 60

15 9 64153 LAUDA STADT M
11W

2 13 14 2715 9 6016I

2 111 5 310 53 2 11 2 11 15 7919 10 53RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 22
W

2 11 315 79 1 510 53 10 53 2 II 2 1 l22 19I

4 1225 76 
l 100

26 76

418 55 
I 100

19 56

6 18 0 27
1 100

10 29

1 333 19 50371 NSGtSAMT M
11W

4 1?1 3 434 19 56 6 18I 38

LANDKREIS 8 342 RASTATT

1 100 l 100 1 100RESTL. WOHNCEMEINüEN . M I 1
W

1 lOU 1 100 1 100lll

l 100 l 1001 1001INSGESAMT 1M
W

1 lOUl 100 1001I l

ZIELCEMEINDE 6 Ul 000 HEILBRONN STADT

4660 29
733 U 

5413 24

879
16126 10566 66 11095 69 11886 74 4740 29 4543 26 3607 22
6760 2301 35 2052 42 3998 59 1947 29 2362 35 3303 49

22894 12967 57 13947 61 15884 69 6687 29 6905 30 6910 30

M 17005 7535 
I 24540

I N S G E S A M T 767W
1646
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Einpendler in ousgewahlte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen <nit 10 und mehr Pendlern oulgeführt)

Regierungsbezirk* Nordwürttemberg

1Stodlkreis

Londkreit der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I SchOler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
personen

Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldoten)

und twoT Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Krottwagen, 
Kombinations- 

krottwogen u.tt.

25 und mehr 
Johre olt

Kennzohl Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ> 0 - BusWohngemeinde

IG«nwir>d«'
Kermiehl

Anzohl Anzohl Anzahl% % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl *t

a

Gemeir>de

2» 5 6 7 8 9 10 11 123 4 13 14 15 16 17

ZIELGEHEINOE 8 113 000 ULM STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 3A 71 
5 33

39 62

38 79
12 80 
50 79

19M 69 68 60 16 29
9 60

23 37

18 38
10 67

1 2 22 166
15 3 2016 2 13 1W

1 65 63 22 35 226 66 1 26 36 2

KKEISFR.STADT 9 711 AUGSBURG

000 AUGSBURG STADT 16 18 11 61 
I 100

12 63

16 78
1 100 

15 79

11 61 3 17 8 66 5M 26
1 1W

58I 19 19 11 3 16 8 62 5 26

KREISFR.STADT 9 712 OILLINGEN A.D.DONAU

000 OILLINGEN ADO ST M 16 18 11 61 12 67 16 78 5 28 8 2 11 5 2866
H
I 18 18 11 61 12 67 16 78 5 28 6 66 2 II 5 28

KREISFR.STADT 9 713 GUENZRURC

000 GUENZBURG STADT . « 211 206 136 66 151 76
21 32

172 66

159 78 66 32 . 156
18 28

76 35 17M 12 6 7
72 65 21 32 38 58 53 10 15W 62 1 2 7

197 73I 283 269 155 58 86 31 209 78 22 36 138 16

KREISFR.STADT 9 716 MEMMINGEN

000 MEMMINGEN STADT . • 76 95M 19 19 16 18 95 18 6 32 6 21 9 67W
I 19 19 16 76 18 95 18 95 6 32 21 676 9

KREISFR.STADT 9 718 NEU-ULM

000 NEU-ULM STADT . . 2161 78
906 58

3065 71

1883 68 758 27
628 27

1186 27

M 3007
1761
6768

2786
1557
6363

1979 71 18 1 136 5 586 21 221
636 67661 63 6 0 260 17 109 7 206H

2557I 2613 60 59 22 1 396 9 695 16 625

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . 57 10 71 
1 100

11 73

7M 19 16 8 50 6 29 5 36 
1 100
6 60

6 63 5
1 1W

20 53 671 15 8 7 6 27 6 60 5

INSGESAMT 19 16 8 57 10 71
1 100

7 50 29 5 36 
1 100
6 60

6 63M 6 5
1 1W

I 20 15 73 7 6 608 53 11 67 6 27 5

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN
i130 EISLINGEN FILS ST 10 10 9 90 20 3 30M 9 90 2 9 90 10

1 lw ^0I 11 10 9 90 2 20 3 309 9 90 1 10 1

135 GEISLINGEN STEIGE 80 69 61 59 51 76 27 39 18 26 
3 21

70 15 22 11H 68 2 3
29 36 3 21

30 36
29 16 6 5 11 79 7 2 16 15W 1

83 65 56 56 67I 109 21 25 59 71 3 17 20 266

• 137 GOEPPINGEN STADT . • 15 II 6 73 8 73 3 27 73H 1 9 8 l 9 6
1 1 1 100 

2 17
1 100 
9 75

W
I 16 12 8 67 6 67 3 25 1 8 6

3 38 
1 100 
6 66

• 3 38166 KUCHEN M 9 8 5 63 5 63 6 50 
1 100 
5 56

1
1 1 l 100 

6 67
1 100w 56I 10 9 5 1 11 3 33 1

RESTL. WOHNGEHEINDEN . 26 25 16 19 76 16 56 18 72 
1 SO

19 70

M 66 6 16 7 28 1
502 1 1 50 2W 6

I 30 27 59 20 76 16 5216 6 15 1 6 7 26 3

92 75INSGESAMT H 160 123 79 68 60 
6 22

26 21 
■ 5 28
31 22

87 71
16 78

66 3 2 26 21 17
36 22 7 3918 2 11 2 18H 6 II

176 53I 161 83 59 99 70 38 101 72 28. 20 355 6

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIM
67 3 50116 BRENZ 6 6 67 2 33 6 100 

6 100 
10 100

M 6 6
3 75 1 25 1 25 

3 . 30
W 6 6

70I 10 10 6. 60 7 6 60

36



Einpendler in oussewöhlle ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Reglerungsbeiirk Nofdwürttemberg

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Er werbsper tonen

Schüfet

und iwar
und

Studierende 
unter den Nichier- 

werbs*

Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benuttte Verkehrtmittel2

i
Kreit-

Kennzohl VeftriebeiM und 
Deutsche out

imStodt-ZLondkreit
Per tonen- Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kroftwopen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 • Bus»Wohngemeinde

S pertonen

Anzohl SGetnalnd*-
Kviwiiohl

Anzahl Anzahl Anzahl% •«Anzohl Anzahl %Anzahl %%Gemeinde
1715 1611 12 13 148 9 105 6 72i 3 41

NOCH ZIELGEHEINDE 6 113 000 ULM STAOT'

NOCH
LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIM

3 33 47 78 5 56 
2 100 
7 64

7 78 4 44
1 50
5 45

7 78 
1 SO
8 73

126 GIENGEN A D BRENZ S 13 9M
22W 4

3 27 67 647 64I 17 11

82 7 10 33 
1 100

11 35

14 4720 67 
1 100

21 68

20 67 
1 100

21 68

5 17 
1 100
6 19

30 20 67 
1 100

21 66

130 HEIOENHEIM A BRENZ . . H 38
2 .13W

10
14 45 2 631I 41

21 135 63 2 257 66 2 257 888 3 38132 HERBRECHTINGEN . . H 10
11M
31 132 257 86 2 25 5 637 88l 8 3 38ll

107 1435 71
16 100 
53 79

6 1229 59
4 22

33 49 •

12 24
4 22

16 24

33 67
5 28

36 57

34 69
9 50

43 64

140 NIEDERSTOTZINGEN ST 59 49M
523 18W

157 106 967I 82

25 14 2 624 67
6 62 

32 65

9 25
5 38

14 29

27 75
13 100 
40 82

24 67
5 38

29 59

36 22 61 
4 31

26 53

141 OüERSTOTZiNGEN • . M 36
11314W
32 45 10I 52 49

2 824 92
9 100 

33 94

19 73
3 33

22 63

14 54
5 56

19 54

8 31
7 78

15 43

26 17 65
3 33

20 57

146 SONTHEIM A D BRENZ . . H 26
3912W
32 635I 38

2 13 
2 50 
4 20

16 100 
3 75

19 95

12 75
2 50

14 70

1 612 75
1 25

13 65

16 12 75
2 50

14 70

16148 STETTEN OB LONTAL M
1 25 
1 5

44
1 520I 20

813 3910 30
2 67

12 33

4 127 21 
1 33 
B 22

33 21 64
2 67

23 64

21 64
1 33

22 61

23 70RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 41
3W 3

84 11 13 36I 36 23 6444

3440 19138 65
50 93

188 70

20 9148 69
24 44

172 64

141 66
23 43

164 61

49 23
21 39
70 26

213 141 66
16 30

267 157 59

NSGESAMT H 247
143 65468H
4820 7 43 16I 315

LANDKREIS 8 147 ULM
326 49

28 76
54 60

15 28
8 22 

23 26

24 45
15 41
39 43

38 72
14 38
52 58

36 68
20 54
56 62

53 35 66
13 35
48 53

111 ALBECK H 56
239 37W
59095I

567 77
17 81
84 78

13 15
4 19

17 16

1 167 77
9 43

76 70

74 85
10 48
84 78

36 41
8 38

44 41

87 60 69
12 57
72 67

H 92112 ALTHEIH ALB 627 21W
1 11 1108I 119

672 67
44 94

116 75

11 10 
2 4

13 8

76 70
20 43
96 62

92 85
37 79

129 83

39 36
17 36
56 36

106 73 '60
21 45
94 61

113 ALTHEIM Ob WEIHUNG • • M 114
44751W

10155I 165

332 94
7 88

39 93

2 6 
1 13 
3 7

24 71
5 63

29 69

16 47
4 50

20 46

26 76
4 50

30 71

114 AMSTETTEN 37 34 21 62 
1 13

22 52

M
2810M
542I 47

741 17
42 37
63 24

48 2042 18
44 38
86 25

175 74
53 46

228 65

199 85
64 73

283 81

94 40
44 36

138 39

235 167 71
43 37

350 210 60

115 ARNEGG M 242
97 6124 1 15W

1 655 16l 366

112 36
12 86 
24 52

13 41
2 14

15 33

23 72
13 93
36 78

32 17 53
4 29

21 46

21 66 
7 50

26 61

3 9
1 7
4 9

116 ASCH 33M
l15 14W
21 48 46

11 37 22 
1 13
8 20

28 68 
7 86

35 88

32 16 50
2 25

18 45

21 66 
3 38

24 60

117 ASSELFINGEN 33 13 41M
169W
21 340 13 33I 42

110 50
5 100 

15 60

6 4017 85
4 80

21 84

12 60 3 1520 13 65118 BALLENOORF 21M
55W

l8 3212 48 3 121 25 13 5226

131 0 43 21
15 15
58 19

147 71
77 79

224 73

208 140 6?
42 43

306 182 59

150 72
44 45

194 63

137 66
58 59

195 64

44 21
15 15
59 19

221119 BEIMERSTETTEN M
6104 98H

191 0I 325

217 63
5 83

22 67

6 2225 93
6 100 

31 94

3 1114 52
1 17

15 45

16 59
4 67

20 61

27 14 52
2 33

16 48

121 BERGHUELEN M 29
17 6W
36 163 9331 36

633 47
10 29
43 41

32 46
24 71
56 54

38 54
16 47
54 52

49 70
24 71
73 70

12 17
11 32
23 22

76 70 38 54
16 47
54 52

122 BERMARINGEN M
63440W

1 21041 116

1246 31
15 17
61 26

118 79
60 67

178 74

18 12 65 44
68 76

133 56

101 68 
43 48

144 60

48 32
35 39
83 35

149 95 64
90 35 39

239 130 54

123 8ERNSTADT M 161
77 897' W 1925 10I 258

- '37 ^



Einpendler in ousgewöhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslroinen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkrei t
Landkreis der Wohngemelnde Erwerbsper tonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

und 2wor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
I

}
Kreil'

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkrei s im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre qltSoldaten)mWohngemeinde

IGemeind«-
Kenniaht

i AnzahlAnzohl Anzahl Anzahl % Anzohl Anzohl AnzahlH % % f. “cGemeinde

i 7 5 7 B 10 11 121 3 6 13 14 15 16 17i

NOCH ZIELCEMEINOE 8 113 000 ULM STADT
NCCH
LANDKREIS 8 1A7 ULM

124 BLAUBEUREN STADT . . 478 445 259 50
46 23

305 47

295 66
• 68 33

363 56

298 67
90 44

388 60

121 27 349 78
69 34 • 190 93

539 83

75 17 33H 4 l
1 0
5 l

230 204 12 266
708 649 190 29 87 13 59

25 47
8 26 

33 39

126 BQLLINGEN 56 53 28 53
7 23

35 42

36 68
10 32
46 55

41 77
28 90
69 82

6 11 
6 19

12 14

1 2 19 36
22 71
41 49

3H
31 31W
87 84 31 1

128 BREITINGCN .. 20 12 60 
1 11 

13 45

14 70
2 22 

16 55

17 85
6 67

23 79

7 35
3 33

10 34

16 80 
8 89

24 83 .

2 10 
1 11 
3 10

20M
99W

29 29

6 86 
2 100 
8 89

5 71 2 29 
1 50
3 33

6 86 
2 100 
8 89

1 14129 8UEHLENHAUSEN 7 7 5 71M
2 13W

5 56 5 56 1 11 110 9

39 23
23 20
62 22

130 DELLMENSINGEN 182 173 116 67
40 35

156 55

13Ü 75
53 47

183 64

138 60
82 73

220 77

63 36
35 31
98 34

37 21
40 35
77 27

73 42
50 44

123 43

9M
14127 113W
23309 286

131 DIETENHEIM STADT . . 143 103 72
15 48

113 68

69 48
15 48
84 48

43 30
7 23

50 29

70 49
24 77
94 54

23 16 2145 92 64
6 19

90 56

lOl 71 
11 35

ni2 64

K

2354 31w 174 23 13 2 5199

132 OONAUSTETTfc.N 102 98 64 65
21 30
85 56

73 74
29 53

102 67

88 90
43 78

131 86

29 30
13 24
42 27

1 1 43 44
38 69
81 53

21 21 
10 18 
31 20

4« 55 358W
153 7160 1

133 ÜORNDDRF 25 86
11 73
36 62

6 21 
5 33

11 25

22 76
14 93
36 62

2 7 1M 30 29 18 62 
4 27

22 50

19 66
4 27

23 52
15 318W

48 2 5 444

73 36
16 18 
89 30

134 DORNSTAOT 220 205 133 65
45 51

178 61

144 70
46 52

190 65

162 79
56 63

218 74

64 31
29 33
93 32

93 45
72 81

165 56

1 5M
93 89 1 1

l 0
4WI 19313 294

135 EGGINGEN M 90. 87 63 72
17 32
80 57

69 79
14 26
83 59

75 86
46 87

121 86

31 36
15 28
46 33

53 61
45 85
98 70

18 21 
6 11 

24 17

3
53 53 1 2 

1 1
W

3143 14Ü

136 EHRENSTEIN 224 71
81 45

305 62

236 75
98 54

334 68

224 71
117 65
341 69

74 24
52 29

126 26

123 39
110 61 
233 47

2 1
5 3
7 1

67 21 31H 345 314
205 180 7 4 2 5W
550 74 15 56494

143 81
51 49

194 69

56 32
64 62

120 43

137 EINSINGEN 166 177 127 72
37 36

164 58

131 74
65 63

196 70

60 34
46 44

106 . 38

29 16
19 18
48 17

40 23
11 11 
51 18

9M
8W 112 104

298 281 17

'35138 ERBACH 549 514 368 72
110 44
478 63

382 74
U8 47 
500 65

389 76
171 68
560 73

212 41
103 41
315 41'

312 61
216 86 
528 69

28 5
11 4
39 5

123 24M
288 250 19 6 38W

142 19 73837 764

40 51
8 22 

46 42

139 ERMINGEN 78 78 44 56
10 28 
54 47

54 69
13 36
67 59

62 79
29 81
91 60

18 23
4 11

22 19

16 21 
23 64
39 34

M
37 36 1W

115 114 1

2140 ETTLENSCHieSS 12 10 8 80 e 80
2 25

10 56

8 60 
4 50

12 67

1 10 9 90
7 88

16 89

M
8 8W

220 18 8 44 1 6

112 77
41 57

153 70

128 88 
51 71

179 02

73 50
32 44

105 48

45 31
45 63
90 41

34 23
11 15
45 21

10141 GOEGGLINGEN H 156 146 100 68 
33 46

133 61

1 174 72 2
122 30 218 1 0

2 3 26 36
6 14

32 28

142 GOETTINGEN 73 73 49 67
22 52
71 62

52 71
23 55
75 65

64 88
28 67
92 80

37 51
24 57
61 53

35 40
33 79
63 59

M
742W 49

115 7122 2 2

20 54
4 33

24 49

26 70
8 67

34 69

21 57
9 ' 75 

30 61

34 92
12 100 
46 94

2 5 3143 HALZHAUSEN 40 37 31 84
7 58

38 78

M
l13 12et

2 4 453 49

267 73
80 47

347 65

239 65
93 55

332 62

86 23
35 21

121 23

170 46
111 66 
281 53

31 8
29 17
60 11

86 23
22 13

108 20

39144 HERRLINCCN 405 366 251 69
66 39

317 59

M
36205 169W
75610 535

25 58
15 79
40 65

8 19145 HOERVELSINGEN 47 43 22 51
6 32

28 45

29 67
5 26

34 55

32 74
14 74
46 74

10 23
6 32

16 26

4H
l 5 120 19W
9 15 567 62

25147 HOLZKIKCH 10 42
4 21

14 33

15 63
9 47

24 56

10 75
15 79
33 77

8 33
4 21

12 28

17 71
14 74
31 72

6 25
4 21

10 23

• 1M 24 I
21 19 1 5 2u

343 l 246

58 62
35 76
93 67

9 10
5 11

14 10

1148 HUETTISHCIM 94 40 52
11 24
59 42

80 86 
34 74

114 82

21 23
15 33
36 26

M 93 61 66 
20 43
81 56

2 248 146W
3142 139 1 1

38



Einpendler in ousgewöhlre Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist ni" bei Pendlersiromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

SchülerI
und iwor

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel

!
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ'

im
Stodt- /Landkrei s Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

0 ■ Bus
Soldaten)

>Wohngemeinde

Anzahl
Oenw ind«- Kinntehl

Anzahl •cAnzahl Anzohl »aAnzahl Anzahl %Anzahl % %Gemeinde
4 !715 168 10 11 12 13 U7 92 5 63 t13

NOCH ZIELGEMEINOE 6 113 000 ULM STADT

NCCH
LANDKREIS 8 1A7 ULM

1555 68
23 82
78 72

15 1954 67
14 50
68 62

72 89
23 82
95 87

21 26 
6 21 

27 25

1 181 SS 68 
9 32

64 59

149 ILLERRIEDEN 96M
31 431 28H

1816 151 1I 127 109

12106 35
176 77
282 53

104 34
32 14

136 25

211 69
126 55
337 63

97 32
74 32

171 32

2 1
5 2
7 1

307 219 71
111 48
330 62

223 73
127 55
350 65

319150 JUNGINCEN M
16245 229W
28I 536564

85 16 31210 45
178 76
388 55

343 73
125 * 54 
468 67

363 77
151 65
514 73

159 34
71 30

230 33

18 4
10 4
28 4

470 327 70
104 45
431 61

501151 KLINCENSTEIN H
3214 6265 233H
6399 14766 703I

3985 12
8 3

93 9

531 75
131 48
662 67

246 35
87 32

333 34

564 79
260 96
824 84

27 4
2 1 

29 3

490 69
76 28

566 58

522 73
115 42
637 65

751 712
152 LANGENAU STADT . . H

49321 272W
881 1072 984

755 31
16 18 
71 26

54 30
62 69

116 43

179 120 67
44 49

164 61

130 73
57 63

187 70

77 43
47 52

124 46

186 124 69
52 58

176 65

153 LEHR M
595 90W

12I 281 269

76 6
2 5
8 6

71 72
18 45
89 64

68 69
15 38
83 60

38 39
13 33
51 37*

92 94
38 95

130 94

105 98 67 68
9 23

76 55

154 LQNSEE . M
64046W

13I 151 138

4 40 5 50 
3 75 
8 57

7 70 
1 25
8 57

9 90
2 50

11 79

2 20 
2 50 
4 29

10 6 60 
1 25 
7 50

155 LUIZHAUSEN M 10
1 2544W

4 291 7I 14 14

1822 21 
21 38
43 27

22 21 
6 11 

28 18

73 70
38 68

111 69

82 79
36 64

118 74

24 23
9 16

33 21

l 165 63
28 50
93 58

157 MAEHRINGEN 122 104M
1975 56W
371 1197 160I

22 47
6 32

28 42

15 32
12 63
27 41

36 77
18 95
54 82

14 30
11 58
25 38

47 20 43
7 37

27 41

25 53
10 53
35 53

47158 MARKRRONN M
120 19W
1I 67 66

327 68
9 100 

36 73

, 12 30

12 24

31 76
7 78

38 78

16 40 
1 11

17 35

1 340 25 63
3 33

28 57

27 66
3 33

30 61

43159 MERKLINGEN M
9 9W

31 252 49I

38 218 21 
4 29

12 23

23 61
13 93
36 69

24 63
3 21

27 52

25 66
8 57

33 63

38 23 61
3 21

26 50

160 NEENSTETTEN H 41
519 14W

8 15 860 521

7 2917 71
7 100 

24 77

11 46
3 43

14 45

24 16 67
2 29

18 58

17 71
1 14

18 58

23 96
5 71

28 90

24161 NELLINGEN M
77W

7 2331I 31

37 78
3 . 75 

10 77

2 228 89 8 69
4 100 

12 92

5 56 
2 50 
7 54

12 9 8 89 
l 25
9 69

162 NERENSTETTEN M
1 25 
1 6

4 4H
32 1513 8 62I 16 .

1243 17150 59
98 90

248 69

190 75
50 46

240 66

213 84
84 77

297 82

62 25
33 30
95 26

1 0253 174 69
41 36

215 59

265163 OBERKIKCHBERG H
1 l10 9109120
2353 151 0I 385 362

5 25 
l 10
6 20

26 30
9 90

15 50

II SS 
5 SO 

16 53

15 75
7 70

22 73

6 30 
1 10
7 23

4 208 40
2 20 

10 33

22 20164 OELLINGEN M
10 10H

24 1332 30I

6 50
4 60

10 59

8 67 7 58
3 60

10 59

3 25 
2 40 
5 29

1 812 4 3312166 PAPPELAU H
55W

6 47 1 617 4 24I 17

11 15 151 72
18 90
69 76

5 724 34
7 35

31 34

58 82
8 40

66 73

63 89
12 60 
75 82

72 71 56 79
3 15

59 65

M168 RAMHINGEN 5 25 1122 20H
12 13 36 791I 94

113 10
4 15

17 11

169 REGGLlSWEUCR- . . 96 76
12 44

108 71

111 88 
18 67

129 84

56 44
10 37
66 43

102 81 
23 85

125 62

86 68 
10 37
96 63

127 126M
42731
5153I 158

29 56
3 20

32 48

137 71
14 93
51 76

11 2144 85
11 73
55 82

13 25
4 27

17 25

1 235 67
6 40

41 61

172 SCHARENSTETTCN . . 53 52M
1 715 15

12 16 ll 168 67I

27 10
4 10

11 10

55 81
32 60
87 81

57 84
25 63
82 76

12 16 
10 25
22 20

70 66 42 62
6 15

48 44

40 59
12 30
52 48

173 SCHNUEKPFLINGEN M
41 3

1 1
44 40W

6106I 114

7 44
4 50

.11 46

6 38 
3 38 
9 38

8 SU 
3 36

11 46

10 63
2 25

12 50

13 61
4 50

17 71

4 25 
2 25 
6 25

174 SEISSEN 16 16M
11 13 

l 4
89H

1 ■25 24I

6 86 
7 100 

13 93

5 71 
2 29 
7 50

7 100 
6 66 

13 93

4 57 
2 29 
6 43

1 147 4 57 
I 14
5 36

175 SEUINCEN 7M
77W

1 7I 14 14

39



Einptndter in ousgewöhlte Zielgemeindtn

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Rtgierungsbexirk Nordwurtt»mb«rg

\Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesomt

(ohne

und iwor1

I
Von den Erwerbspersor^en benullte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Stodt- /Londkreis Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinations- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotele Eisenbohn

der S8Z
Soldoten)

» 0 • Bus
Wohngemeinde

C«ma indt- Kaimtohl
i Anzahl Anzahl Anzahl% ‘o 9o AnzohlGemeirtde S Anzohl Anzahl r. Anzahl •r

I 1 2 3 i 74 8 106 9 11 12 13 \4 IS 16 17

NOCH ZIELCEMEINUE 8 113 000 ULM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 147 ULM

176 SONOERBUCH 26M 26 16 62 
I 33 

17 ^ 59

17 65
2 67

19 66

19 73
2 67

21 72

5 19 
1 33
6 21

9 35 l A
1 33
2 7

13 50
2 67

15 52
3 3W

1 29 29 9 31

177 STEINBERG H 69 67 29 43
3 12

32 3A

39 58
12 46
51 55

58 87 »
22 85
80 06

14 21
4 15

18 19

38 57
23 88
61 66

6 9
l 4
7 8

2
30 26w 4

I 99 93 6

180 TEHMENHAUSEN 53 51H 35 69
11 46
46 62

33 65
14 61
47 64

40 78
19 83
59 80

25 49
5 22

30 41

1 2 33 65
18 78
51 69

8 16 
4 17

12 16

2
25 23W 2

I 78 74 1 1 4

181 TOMERDINGEN H 136 130 81 62 
11 17
92 47

89 68
21 33

110 57

106 62 
37 58

143 74

33 25
14 22
47 24

I 1 77 59
60 94

137 71

34 26 6
67 64H 4 6 3

I 203 194 1 1 38 20 9

183 UNTERKIRCHBERG . . 270 251H 170 66
59 41

229 58

186 74
72 50

258 65

218 87
92 64

310 78

108 43
57 40

165 42

1 0 
1 1 
2 1

133 53
109 76
242 61

34 14 19
159 144W 12 8 15

I 429 395 46 12 34

184 UNTERWEILER 74 73H 47 64
8 25

55 52

52 71
18 56
70 67

57 78
22 69
79 75

28 38
14 44
42 40

12 16 
22 69
34 32

15 21 l36 32W 3I 4
I 110 105 16 15 5

185 URSPRING 40 38M 18 47
3 18

21 38

25 66
6 35 •

31 56

23 61
10 59
33 60

14 37
7 41 •

21 36

37 97
16 94
53 96

1 3
1 6
2 4

2
17 17W

I 57 55 2

187 WANGEN M 28 28 22 79 22 79
2 33

24 71

25 89
5 83

30 88

8 29 1 4 17 61
6 100 

23 68

3 11W 7 6 1
35 34I 22 65 8 24 1 3 3 9 I

188 weiOENSTETTEN M 97 94 63 67
16 33
79 55

62 66 
18 37
80 56

78 83
30 61

108 76

28 30
11 22 
39 27

1 1
2 4
3 2

71 76
43 88

114 60

20 21 
4 , 8

24 17

3
53 49W ' 4

150I 143 7

189 WEILER 29 28H s 20 71
5 36

25 61

22 79
4 31

26 63

19 66
9 69

28 66

4 14
5 36 
9 22

9 32
6 46

15 37

16 57
5 38

21 51

l14 13W 1
I 43 41

190 WEINSTETTEN 78H 71 41 58
8 24

49 47

49 69
17 52
66 63

64 90
21 64
65 62

16 25
4 12*

22 21

27 38
26 79
53 51

24 34
5 15

29 28

7
3333W

111I 104 7

191 WEST6RSTETTEN 195 161M 106 59
29 35

135 51

120 66 
35 43

155 59

138 76
37 45

175 67

47 26
25 30
72 27

142 78
73 89

215 62

6 3
2 2
6 3

25 14 14
90 82W 5 6 8

285I 263 30 11 22

192 WIPPINGEN 63 77M 47 61
6 21 

53 50

47 61
7 25

54 51

57 74
19 66
76 72

16 21 
5 18

21 20

4 5
6 21 

10 10

28 36
18 64
46 44

28 36
3 11

31 30

6
31 26W 3

I . 114 105 9

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 48 44 26 59
7 64

33 60

31 70
6 55

37 67

30 68
3 27

33 60

12 27
4 36

16 29

15 34
2 18 

17 31

10 23
5 45

15 27

15 34
3 27

18 33

4
13 11W 2

I 5561 6

INSGESAMT M 8582 
4266 

I 12848

6093 5320 66
3619 1394 37

11912 6714 56

5770 71 6225 77 2623 32 2670 33 2113 26
1756 46 2412 63 1233 32 1685 44 1435 38
7526 63 8637 73 . 3856 32 4355 37 3548 30

1732 21
401 11

2133 16

489
H 447

936

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 1 l 100 1 100 1 100
wI l 1 l 100 1 100 l 100

INSGESAMT 1M 1 1 100 1 100 1 100
w T
I 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 432 OIDERACH

111 ACHSTETTEN 52 51M 29 57
2 13

31 47

38 75
4 27

42 64

42 82
9 60

51 77

4 8 4 8 
4 27 
8 12

30 59
10 67
40 61

10 20 1
16 15W 1

I 66 66 4 6 10 15 2

120 8AUSTETTEN H 11 10 6 60 6 80 
1 100 
9 82

10 100 
l 100 

11 100

3 30 
1 100
4 36

4 40 1 10 l
2 lW 1

13I 11 6 55 4 36 l 9 2

123 bIBERACH RISS STADT H 52 45 26 58 33 73
2 22 

35 65

19 42
2 22 

21 39

9 20
2 22 

11 20

33 73
9 100 

42 78

12 27 7
12 9W 3

I 64 54 26 46 12 22 10

40 *



Einpendler in aus0twöhlte Z'lelgemeinden

(Di* Wohnpemeinde ist nur bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefühft)

Regierungsbezirk Nordwurttereberg

1!
Stadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersanen Schüler
und

Studiere ftde 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersanen benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStodt-ZLondkreis Personen' 
Kroft wogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produz ierertden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbohn

der SBZ»Wehngemeinde

IGmind«-
Kenniohl

l

l
Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % %% %Gemeinde

16 1712 157 10 11 13 142 5 6 91 3 4

NOCH ZtELGEHElNQS 8 11) 000 ULN STAOT

NCCH •
LANDKREIS 6 432 BIbERACH

5 1331 82
15 94
46 85

33 87
14 86
47 87

4 11 
2 13 
6 11

24 63
9 56

33 61

38 19 50
6 38

25 46

M 38124 6IHLAF1NCEN 1 616 16W
6 1154 54I

15 282 1116 89 
1 100

17 89

2 11 9 50
1 100 

10 53

16 8914 7819 18126 BRONNEN H
1 1W

5 26 12 112 1114 74 16 6420 19I

215 21
2 25

17 21

11 15
2 25

13 16

7 10
4 50

11 14

39 53
4 50

43 53

67 92
.7 88

74 91

59 61
4 50

63 78

63 86
5 63

68 84

75 73128 BURCRIEObN H
189H
3I 84 81

t
/

1 61 6 17 94
1 50

18 90

15 63 14 78 13 72
1 50

14 70

130 DETTINGEN A 0 ILLER 18 18M
22W

l 51 515 75 14 7020 20I

2 149 64
8 100 

17 77

13 93
4 SO 

17 77

2 1412 86 
6 75

18 82

12 66 
4 SO 

16 73

147 KIRCHBERG A D ILLER M 14 14
8 8H

2 92 922 22I

1936 12223 72
54 86

277 75

40 13245 60
38 60

283 76

77 25
15 24
92 25

209 68
11 17

220 59

223 72
24 36

247 67

151 LAUPHEIH STADT . • 327 308
1665 8 479 63M
3542 1145 123711 406

3 305 50 
2 100 
7 58

8 80 
1 50 
9 75

6 80 
2 100 

10 83

9 90
1 50

10 83

10M 10154 HIETINGEN 2H 2
3 2512l 12

11 134 50 
1 100
5 56

3 384 50 3 38 
1 100
4 44‘

2 253 388159 0BERBAL2HEIM . . H 9
51W 6

1 11 63 332 223 33 4 44I 15 9

5 2913 76
5 100 ' 

18 82

10 59
5 100 

15 68

7 41 
1 20
8 36

11 65
2 40

13 59

17 10 5917161 OBERHOLZHEIM 5 5W
5 2310 45I 22 22

1 6
1 50
2 10

15 83 
1 SO

16 80

12 67
1 50

L3 65

5 28 
l 50
6 30

12 67 
l 50

13 65

15 83
2 100 

17 85

18163 OBERSULHETINGEN 18M
2 2W

20 20I

1 98 73
2 100 

10 77

1 92 1610 91
2 100 

12 92

7 64 9 62
1 50

10 77

11 11165 ORSENKAUSEN H
2 2W

1 8-1 82 1513 7 54I 13

8 38 213 62
4 100 

17 68

172« ROT BEI LAUPhEIM' . . 16 7b 
2 50

10 72

18 86 
3 75

21 . 84

12 5723 21H
4 4W

28 3212 4B27 25I

34 18 
1 14
5 17

18 82 
6 66 

24 63

19 86
3 43

22 76

1 5
2 29
3 10

14 64
2 29

16 55

20 91 
l 14

21 72

25 22174 SCHENHERBERG H
279W s 5I 34 29

3I 137 88 
l 100 
0 89

2 25 3 386 75 6 75 
1 100
7 78

11 8178 SCHWENOl H
3l4W
61 112 22 3 336 6715I 9

6 555 45 
3 100 
8 57

8 73 10 91 10 91
2 67

12 86

l 911 11179 SIESSEN IH WALD. . H
134H

6 43 1l 78 57 10 71I 15 14

2 6
l 5
3 6

2 3 74
20 95
43 63

28 90
15 71
43 83

6 1914 45
4 19

18 35

19 61
8 38

27 52

31185 STETTEN H 31
21 21W

6 1252 52I

117 77 16 73 3 1416 7323 22189 UNTER8AL2HEIH H
22W
317 77 16 73 3 1416 7325 221

119 90
5 100 

24 92

l 518 86 
2 40

20 77

16 76
5 100 

21 81

4 19. 21 14 67192 UNTERSULHETINGEN . . 22M
15W 6
2l 44 1514 54I 28 26

52 295 71 
1 100
6 75

5 71 
1 100
6 73

5 71 1 145 7112 7195 HARTHAUSEN M
23 1U

2 25 75 63 1 135 6315 81

39 14
l 10 

10 13

51 78
7 70

58 77

21 32
2 20 

23 31

47 72
5 50

52 69

34 52
5 50

39 52

6 9
5 50

11 15

45 69
2 20 

47 63

68 65RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 212 10M
580 75I

50132 16469 55
101 54
570 55

197 23
73 39

270 26

637 75
77 41

714 69

652 77
121 65
773 75

145 17
32 17

177 17

563 66
37 20

600 58

897 047INSGESAMT M
4011 6227 187W
90143 141124 10341

LANDKREIS 8 434 EHINGEN

5 13 216 46
5 28

23 40

4 10 
4 22 
8 14

32 82
17 94
49 86

26 67
3 17

29 51

30 77
6 33

36 63

41 39Ul ALLMENDINGEN M
36121 18W
56 1157I 62

41 -



E i n p e n d 1 e r in ousgewöhlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wehngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufge(ührl)

Regierungsbextrk Nordwürtt«mb«rg

1Stodtkreis

Ltmdkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den NIehfer- 

werbs* 
Personen

und iwör
Eirtpendler
insgesomt

(ohne
Seldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stodt-ZLendkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 - BusWehngemeinde

ICeowlnö«'
Kemzohl

i

l
Anzahl AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl % % Anzahl Anzahl •c% %(Gemeinde

2 7 8 9 10 II 12 13 \4 15 16 171 3 4 S 6

NOCH ZIELGEHEINOS 8 113 000 ULM STADT
NCCH

LANDKREIS 8 ABA EHINGEN

115 BACH H 2A 2A 17 71
A 27 

21 5A

19 79
A 27 

23 59

20 63
lA 93 
3A 87

8 33
A 27 

12 31

5 21 10 A2 
12 80 
22 56

7 29 
2 13 
9 23

17 15 2H
I 39 2Al 5 13

122 DONAURIEOEN 3A 29 85
2 lA 

31 65

29 85
7 50

36 75

28 82 
13 93
AI 85

M 3A 9 26
A 29 

13 27

10 29
5 36

15 31

12 35
7 50

19 AO

9 26
2 lA 

11 23
lA lAH

I AB A8

123 EHINGEN DONAU STADT IA9 87 60
5 13

92 50

9A 65 
12 31

106 58

105 73
lA 36 

119 65

A7 33 
17 AA 
6A 35

93 65
3A 87 

127 69

A2 29 5M IAA 3 2
2 5
5 3

39 3W AA 8 5
I 193 183 A5 25 10

128 ERSINGEN 31 67
9 A7 

AO 62

33 72
7 37

AO 62

38 83
11 58
A9 75

7 15
A 21 

11 17

15 3^
7 37

22 3A

11 2A 
8 A2 

19 29

lA 30 
A 21 

18 26

H A6 A6
W 23 19 A
I 69 65 A

1A5 HUNOERKINCEN STADT • • M 33 28 20 71
2 29

22 63

20 71
A 57 

2A 69

17 61
2 29

19 5A

9 32
3 A3 

12 3A

2A 86 
7 100 

31 89

A lA 5
10 7 3W

I A3 35 A 11 8

6 67 
2 AO 
8 57

1A8 NIEDERHOFEN . H 9 9 A AA 
1 20 
5 36

8 89
A 80 

12 86

3 33 
1 20 
A 29

8 89
5 100 

13 93
5 5W

I lA lA

1A9 OBEKOISCHINCEN • . 67 61
13 31
80 53

76 69
18 A3 
9A 62

98 89
33 79

131 66

86 78
38 90

12A 82

15 lA 
A 10 

19 13

3M 113 110 15 lA 
10 2A 
25 16

A AA7 5A2W
I 160 152 A 3 8

31 70
17 85
A8 75

153 OEPFINGEN AA 26 6A 
3 15

31 A8

33 75
A 20 

37 58

3 7
•2 10 
5 8

1 2 25 57
15 75
AO 63

11 25
5 25

16 25

H AA
21 20 1H

1 1 265 6A 1

30 61
13 A5 
A3 55

12 2A 
11 38
23 29

157 RINGINGEN A9 35 71
9 31

AA 56

36 73
2A 83 
60 77

25 51
23 79
A8 62

15 31
5 17

20 26

M A9
30 29 1 3

1 1
1H

I 79 78 l

158 RiSSTISSEN 56 39 67
13 30
52 51

Al 71 
13 30
5A 53

52 90
32 7A 
8A 83

15 26 31 53
36 8A 
67 66

10 17 2H 60 5 9
3 7
8 8

3 7 2AS A3 A 9W
19 19 13 13105 101 A

159 ROTTENACKER 13 93 5 36 
1 25
6 33

2 lA 
2 50 
A 22

5 36H lA lA 11 79 9 6A 
A 100 

13 72
5 1AH

11 61 13 72 5 28 11 19 18

163 SCHELKLINCEN STADT • • H 102 73
lA 25 

116 39

100 71
22 39

122 62

1A6 IAO 91 65
56 lA 25

196 105 5A

28 20 
16 29
AA 22

108 77
50 89

158 81

3 2 27 19
6 11 

32 33 17

6
6H 6A

I 210 lA

164 SCHHIECHEN 25 19 79 
l 17

20 67

18 75
1 17

19 63

17 71 •
3 SO 

20 67

5 21 
2 33 
7 23

22 92
6 *100 

28 93

2 8 IM 24
2W 6 6

2 7J 33 30 3

RESTL. HUHNGEHEINOEN • H 53 30 60
4 36

34 56

32 64
3 27

35 57

32 64
9 82

41 67

15 30
5 AS 

20 33

17 34
2 18 

19 31

350 A 8 
2 18 
6 10

10 20 
4 36

lA 23
11 11W

3I 6164

605 74
204 62
809 71

INSGESAMT
813 529 65
328 87 27

1141 616 54

581 71
104 32
685 60

161 20 
85 26

246 22

353 43
IAO A3 
A93 43

224 28
150 46
37A 33

183 23
37 11

220 19

27H 840
37365H

1 1205 6A

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN
110 56 13 72 12 67

1 50
13 65

1 6 17 9A 
2 100 

19 95

1 6137 HUETTEN 19 18H
13 2N

20 10 50 13 65 l 5 1 5 21 22

7 64
3 75

10 67

A 36 
3 75 
7 A7

A 36 
1 25 
5 33

1IAA LAICHINGEN STADT • • 12 U 6 55 
3 75 
9 60

A 36 
2 50 
6 AO

A 36 
1 25 
5 33

2 18M
l5 4H

15 2 13 2I 17

27 73 15 AI 1RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 38 37 25 68 26 70
1 25

27 66

9 2A lA 36 
2 50

16 39

5 lA 
2 50 
7 17

15 AW
25 61 27 66 9 22 15 37 2I A3 Al

41 62
3 30

44 58

43 65
3 30

46 61

46 70
A AO 

SO 66

lA 21 
1 10 

15 20

33 50
A AO 

37 A9

9 lA 
5 50

14 18

20 30 
1 10

21 28

3INSGESAMT 69H 66
313 10W
6I 82 76

LANDKREIS 6 A39 RAVENSBURG

20 77 
1 100

21 78

6 23 7 27 17 65 
1 100

18 67

1 A 8 31RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 30 26 16 62 4
1 1H

27 « 16 59 6 22 7 26 1 A 8 30 A1 31

20 77 
1 100

21 78

6 23 7 27 17 65 
1 100

18 67

1 A -8 31INSGESAMT 30 26 16 62 AM
1 1W

8 3031 27 16 59 6 22 7 26 1 A AI

A2 ^



Einpendlar in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur be> Pendleritromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

\Stodtkreit

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbipersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

\
und iwoT

Einpendier

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
3

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-/Londkreis Personen- 
Kroft wogen, Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 V)»d mehr 
j%)hre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenb^ui

der SBZ 0 • Bus
Soldoten)iWohngemeinde

S
Anzohl %

Anzahl
Crm* ind«- Kerwizohl

Anzahl Anzahl AnzahlS %Anzahl Anzahl %%Gemeirtde
17IS 16141) 12 139

• 10
6 7 62 Si 3 41

NOCH ZIELGEMEINOE 6 L13 000 ULM STADT

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

I 50I 502 1002 100 2 100l 502 2
RESTL. HOHNGEMEINDEN M

W
1 502 100 1 502 100SO 2 100I1 2 2

1 50502 100 150 2 100 2 100lINSGESAMT 2 2M
H

l 502 100 1 502 100 2 100l 502I 2

LANDKREIS 8 442 SAULGAU
17 302 13 578 35 912 5223 10 43RESTL. WOHNGEMEINDEN M 24

W
17 30572 1312 52 8 35 910 4324 231

I7 30572 9 1312 52 8 3510 4324 23INSGESAMT M
H

30 . 1713 578 35 2 910 43 12 5223I 24

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN
1 5050 1 501l 50 1 502

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H
2

H
501I 50 1 5050l 50 12 2I

1 50501 SO 150 1 501INSGESAMT M 2 2
H

1 5050 50I 150 l 502 1I 2

,LANDKREIS 8 444 TETTNANG

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 3 60 22 403 60 2 402 407 5M
I 1001 1w 3 50 23 502 33 3 50 2 33I 8 6

3 60 22 402 40 3 60 2 407 5INSGESAMT M
1001l lw 23 503 502 33 3 50 2 331 8 6

LANDKREIS 8 447 HANGEN
2 402 403 60 3 60 3 605

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
5

W
2 402 403 60 3 60 3 605 5I

2 402 AO60 3 60 3 605 3M 5INSGESAMT
H

2 402 403 60 3 60 3 605 5I

♦9
LANDKREIS 9 731 AUGSBURG

8 473571 4 2410 59 12 14 82 617 17RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 12 33 3 5083 172 33 5 17 6W
8 35 126 9 3952 17 74 15 65 623 12I 24

478354 2410 59 12 71 14 82 61717INSGESAMT M
12 33 3 502 33 5 83 1 177H 6

35 1826 9 3912 52 17 74 15 65 623I 24

LANDKREIS 9 732 DILLINGEN A.O.DONAU
1 83 23 11 6585 10 7712 92 11139 GUNDELFINGEN ADD ST M 1313

/ 2 10050 1 50
11 73

12 2W
1 73 20 13 8712 8012 80I 15 15

38I 13 34 505 63 7 88 6 758148 LAUINGEN DONAU ST H 8
67233133 1 33 1 333 3 lW
4551 95 4555 8 73 7 646I II 11

11II 21 6ll 21 24 4553 34 64 50 942853 53RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
W

11II 21 621 24 4553 34 64 50 94 1128I 53 53

10 1412 1614 19 39 5352 70 66 89
2 40

68 86

74 45 61 
1 20

46 58

74MINSGESAMT
2 403 602 4055W

1512 15 1214 18 42 5354 68791 79

43



Elnpenditr in ausgewählte 2ieIgemeinden

(Die Wohngetneinde ilt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geiührt)

Regierungsbexirk Nordwürtteraberg

IStodtkreie

Londkrei* der Webngemeinde Erwerbsper tonen Schüler
Einpendler

intgexomt

(ohne •
Soldoten)

und xwor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt«

Von den Erwerbtpertor>en benutzte Verkehrtmiltel
Z

S
Kreit-

Kenniehl Vertriebene und 
Deutsche out

Stodt- / Lendkrei s im Pertonerv 
Kroltwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibut^ 
0 ■ Bus

Produtierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheiratete Eisenbahn
Jahre olt der SBZmWohngenwinde

I pertonen
Gel rind«. Anzahl Anzahl Anzahl% Anzohl Anzahl % •o Anzahl Anzohl% % e- »eGeirteinde

iKcnniohl
2 51 3 4 7 e 9 10 11 12 13 14 IS6 16 17

1

NOCH ZIELCENEINDE 6 U3 000 ULM STADT

LANDKREIS 9 733 DONAUWOERTH

174 WEMDING STADT . . 12 12 7 58 7 58 9 75M 12 100 1 8 6 50 5 42W
I 12 12 7 58 7 58 12 100 9 75 6 501 8 5 42

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 9 9 6 67 3 33 6 676 67 2 22H
I • 9 6 67 2 229 6 67 3 33 6 67

INSGESAMT M 21 21 13 62 13 62 15 71 7 3311 52 6 29 5 24W
13 62I 21 21 13 62 15 71 7 33 6 2911 52 5 24

LANDKREIS 9 734 FRIEDBERG

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H
1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100H

1 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100 1 100
INSGESAMT

1 100
M 1 l

1 100 1 100 1 100 1 100w
I 1

1 lOÜ 1 1001 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 9 736 CUENZBURG

111 ANHOFEN M 13 13 11 85
3 33

14 64

11 85
2 22 

13 59

5 38
5 56

10 45

13 100 
6 67

19 86

2 15 
1 11
3 14

8 62 
8 89

16 73

3 23W 9 9
I 22 22 3 14

112 AUTENRIED M 17 14 10 71
3 50

13 65

11 79 
l 17

12 60

8 57
2 33

10 50

13 93
5 83

13 90

13 93
6 100 

19 95

1 7 3
6 6M

I 23 20 1 5 3

113 aUBESHEIH 22 22 15 68
2 33

17 61

17 77 
l 17

18 64

M 20 91
5 83

25 89

8 36 2 9 14 64
6 100 

20 71

3 146 6H
I 28 28 2 78 29 3 11

114 BUEHL 61 74
16 46
77 66

60 73
12 34
72 62

M 84 82 77 94
27 77

104 89

15 16
7 20

22 19

7 9
1 3
8 7

44 54
26 74-
70 60

16 22 
• 7 20
25 21

2
36 35W l

I 120 117 3

115 BURGAU STADT 42 72M 59 56 40 69
1 17

41 64

52 90
3 50

55 66

24 41 
l 17

25 39

39 67
5 83

44 69

6 10 11 19
1 17

12 19

l
W 6 6
I 65 42 6664 6 9 1

120 OUERRLAUINGEN 11 11 8 73 7 64 9 62
2 100 

10 63

3 27M 9 82
1 100 

10 83

1 91 1W
I 12 6 67 7 5812 3 25 1 6

122 ECHLISHAUSEN 47 71
9 45

56 65

52 79
10 50
62 72

M 66 66 61 92
17 85
78 91

26 39
6 40

34 40

5 8 32 48
15 75
47 55

25 38
5 25

30 35
20 20H

I 66 86 . 5 6

125 ETTENBEUREN 9 9 6 67 
l 100
7 70

9 100M 8 89 
1 100
9 90

4 44 5 56 . 2 22 
1 100 
3 30

1 1W
I 10 10 9 90 ' 4 40 5 50

130 GROSSKISSCNOORF 17 12 75
2 33

14 64

13 81
2 33

15 68

M 16 11 69
2 33

13 59

7 44
4 67

11 50

7 44
6 100 

13 59

9 56 1
W 6 6
1 23 22 9 41 1

131 GROSSKOETZ 22 22 18 82 
1 17

19 68

20 91
1 17

21 75

M 20 91
2 33

22 79

10 45
2 33

12 43

19 86
5 83

24 66

3 146 6 1 17 
1 4

H
I 2626 3 11

134 HALDENWANG 6 756 8 6 76 7 88 1 13 
1 100
2 22

6 100 
1 100 
9 100

M
2 1W 1

6 67I 10 9 7 786 67 1

137 HOCHWANG 16 18 12 67
4 100 

16 73

11 61 
2 50

13 59

15 83
4 100 

19 86

16 89
3 75

19 86

M 9 50
1 25

10 45

2 11 
1 25 
3 14

4 4W
22I 22

136 ICHENHAUSEN STADT • • M 67 65 45 69
8 47

53 65

44 68
7 41

51 62

48 74
10 59
58 71

22 34
7 41

29 35

40 62
6 47

48 59

14 22
8 47

22 27

29 1420 17 3W 1 6
82I 87 10 12 5

139 JETTINGEN HARKT • • 13 13 6 46 9 69M 12 92 6 46 8 62 5 38W
13 9 69I 13 6 46 12 92 6 46 6 62 5 38

142 KLEINKISSENDÜRF 26 20 77
3 60

23 74

26 18 69
3 60

21 68

24 92
3 60

27 87

10 38
2 40

12 39

22 85
5 100 

27 87

M 3 125 5H
1 31 31 3 10

44



Einpendler in ausgewolilte Zi^lgemeinden

(Oi* Wohngemeinde i|t nur boi Pendlerstrcmcn rnit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtgitrungsbozirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Londkreis det Wohngemeinde Erwerbtpet tonen
Schüler

und zwar
Einpendler

insgetomt

(ohne
Seldoten)

und
Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Studierende 
unter den Nichte»* 

werbs* 
Personen

Kreis-

Kennzohl Vertrieberse und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStadt-/Landkreis
Per sonen- Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.Ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Verheiratete
Itttg« samt

Eisenbahn

0 - BusiWohngemeinde

iGeineirtd*-
Kennrehl I ^nxohl Anzahl •rAnzahl AnzohlAnzahl %Anzohl Anzohl % % %%Gemeinde

l 17\610 n M u8 9 111 s & 7\ 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 113 000 ULH STApT
NCCH
LANDKREIS 9 736 GUENZ3URG

4 33 19 75 10 63 
1 20

11 65

10 63
4 60

14 82

6 50 
3 60 
9 53

6 67
4 80

12 71

13 12143 KLEiNKUETZ M
1 205 5W

14 24617 9 53 1r 18

3 258 67 12 100 5 42 6 509 75144 KONZENbERG H 12 12
M

3 258 67 12 100 5 42 6 5012 12 9 75l

18 11 
4 5*

22 9

131 80
77 89

206 63

9 4167 163 127 78
87 27 31

250 154 62

131 ao 
41 47

172 69

132 61
60 69

192 77

49 30
30 34
79 32

14147 LEIPHEIM STADT H
37690W
720 6I 257

3 5 137 67
8 29

45 54

43 78
18 64
61 73

14 25
9 32

23 28

51 93
26 93
77 93

56 55 36 65
7 25

43 52

154 OFFINGEN H
l7229 28W

3 4 222I 85 83

3 9 
1 17
4 10

32 91
4 67

36 88

19 54
3 50

22 54

29 63
5 83

34 63

3 935 35 32 91
3 50

35 85

32 91
2 33

34 83

157 REISENSBURG M
W 6 6

7341I 41

2 5 136 88
14 100 
50 91

28 68 
6 43

34 62

29 71
5 36

34 62

42 41 36 88
9 64

45 82

14 34
3 21

17 31

161 RIEDEN A D KOETZ . • M
14 14

2 4 1I 56 55

2 7 
1 10
3 8

25 83
6 60 

33 63

2 721 70 
1 10

22 55

21 70
5 50

. 26 65

27 90
5 50

32 80

12 40
6 60 

16 45

163 RIEOHEIM 30 30H
111 10H
12 541I 40

2 15 111 85 11 65
2 100 

13 67

13 8 62 
l 50 
9 60

9 69 l 8164 ROCFINCEN . ■ M 14
l23H

2 13 29 60 11 73 1 7I 17 15

3 16 
I 50
4 19

15 79
2 100 

17 01

7 37 15 79 
l 50

16 76

16 64 
l ‘ 50

17 81

16 64
1 50

17 81

166 SCHEPPACH 19 19H
2 2H

7 3321I 21

10 77
6 100 

16 84

1 810 77
2 33

12 63

10 77
2 33

12 63

12 92
2 33

14 74

3 23 
2 33 
5 26

167 SCHNECKENHOFEN . . 13 13M
6 6W

l 51 19 19

7 47 15 100 
3 100

16 100

6 53
3 100 

11 61

9 60
2 67

11 61

14 93
3 100 

17 94

168 SCHNUTTEN6ACH 15 15H
3 3W

7 39I 16 16

5 503 30 
1 100
4 36

2 209 90
l 100 

10 91

8 60 1 10
1 100
2 16

170 UNTERKNOERINGEN 10 10 9 90M
1 lW

5 452 189 82 8 73I 11 11

3 9
1 8
4 9

123 72 31 97
11 85
42 93

1 3 28 68 
11 85
39 87

33 32 21 66 19 59
4 31

23 51

173 WALDSTETTEN MARKT . . M 613 13 1 6 1H
122 49 24 53 1 2I 46 45

120 1864 76
8 47

92 72

61 55
12 71
73 57

18 16112 111 85 77
6 35

91 71

94 85
10 59

104 81

34 31
5 29

39 30

RESTL. WOHNGEHEINUEN . H 6 11 6 118 17W
219 15 21 16130 128I

19304 30
122 30
426 32

164 161004 734 73
317 111 35

1321 845 64

759 76
119 36
878 66

668 86 
213 67

1081 82

349 35
106 33
455 34

485 46
164 52
649 49

1023INSGESAMT M
12625329W

189 14 31I 1352

LANDKREIS 9 737 ILLERTISSEN

6 21 
2 40 
6 24

20 71
2 40

22 67

20 71
2 40

22 67

27 96
2 40

29 88

7 25 
2 40 
9 27

7 25 
2 40 
9 27

13 46 
1 20

14 42

26 26111 AU M
27 5W
2I 35 33

2 143 2114 9 64
l 100 

10 67

10 71 
1 100

11 73

11 79 7 50 
1 100
8 53

8 57 
1 100
9 60

112 ÖAoENHAUSEN HARKT . . M 14
1 1W

2 133 20I 15 15 11 73

13 14 276 79
21 50
97 70

60 83
31 74

111 80

46 48
11 26 
57 4L

54 56
34 6 1
86 64

24 25
5 12

29 21

98 96 66 71
17 40
85 62

114 SELLENbERC M
35245 42W
515 llI 143 138

1 ll6 67 
l 50
7 64

9 100 
2 100 
ll 100

2 22 
1 50 
3 27

7 78 
1 50
8 73

116 BETLINSHAUSEN 9 9 6 67 
1 50
7 64

M
1 50 
l 9

2 2w
l 91 11 ll

5 28 112 67
1 25

13 59

14 78
4 100 

18 82

l 619 18 10 56 
l 25

11 50

8 44
2 50

10 45

8 44
4 100 

12 55

117 BUCH MARKT M
4H

5 23 11 5I 23 22

8 12 245 68
3 23

46 61

23 35
3 23

26 33

56 85
12 92
68 86

68 43 65
5 38

48 61

53 80
4 31

57 72

1 2128 iLLbREICHEN-ALTENST M M 66
8 1l14 13w

39 lll 1I 82 79

45



Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wahngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichfer- 

werbs- 
personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldoten)

und swor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
3

1Krei s> 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus
Stodt- /Londkreis

im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinat ions- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
i

0 * Bus
V/ohngemeinde

I‘Gemeinde- Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% Anzahl % % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

a
K<

■ hl 2 7 81 3 5 6 9 10 11 124 13 14 15 15 17

NOCH ZIELGEHEINDE 6 U3 000 ULH. STACT
NOCH
LANDKREIS 9 737 ILLERTISSEN

129 ILLERTISSEN STADT . . H 175 173 122 71 132 76
20 38

152 67

156 90
2A A5 

180 80

68 39
23 A3 
91 AO

98 57
A6 87 

IAA 6A

Al 2A 28 216
81 53 17W 9 1 2 5 9 28

131I 256 226 58 A2 19 33 15 30

131 JEOESHEIM H 13 13 10 77
1 100

11 85 11 85 
1 100

12 86

3 23 A 31 
1 100 
5 36

3 236 A61 1W
I lA lA 11 79 11 79 3 21 6 A3 3 21

132 KELLMUENZ A D ILL M . 22M 22 16 73 17 77
2 29

19 66

17 77
A 57 

21 72

7 32 
2 29 
9 31

18 82 
7 100 

25’ 86

3 lA
7 7W

I 29 29 16 55 3 10

138 OBENHAUSEN M 12 12 5 A2 5 A2 
1 100
6 46

10 83 
1 100

11 85

A 33 5 A2 5 A2 
1 100
6 A6

1 8
1 1W

I 13 13 5 38 A 31 5 38 1 6

1A7 TIEFENBACH M 8 8 A 50 4 50 
2 50 
6 50

8 100 
1 25 
9 75

3 38 
2 50 
5 42

2 25 2 25 2 25
W A 4 2 50 502 2 50
I 1212 6 50 A 33 2 17 4 33

149 UNTEKROTH H 18 18 14 78 15 83 18 100 5 28 22 10 56 17A 3
W
I 18 18 14 78 15 83 18 100 5 28 22 10 56 3 17A

150 VOEHRINGEN 272M 388 379 72 284 75
116 49
AOO 65

314 83
175 74
A89 80

142 37
75 32

217 35

100 26 
66 28 

166 27

165 A4 93 25 9
257 236 101 43 151H 64 •17 7 2 1I 645 615 373 61 316 51 110 18 30

RESTL. HOHNGEHEINOEN . H 47 A5 26 58 31 69
2 33

33 63

39 87
2 33

41 80

19 42 
l 17

20 39

19 42
5 83

24 47

9 20
l 17 

10 20

11 24 2
8 2 33H 6 2

1 55 51 28 55 11 22 4

INSGESAMT H 919 901 625 69 668 74
172 46
840 66

767 85
231 67

1018 80

344 38
123 33
467 37

446 50 222 25
76 20

298 23

179 20 18
432 375 142 38W 266 71 29 8 57

1276I 1351 767 60 714 56 208 16 75

LANDKREIS 9 739 KEMPTEN ALLGAEU

RESTL. MOHNGEMEINOEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100
w
1 • 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100
wI 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 9 740 KRUM8ACH SCHWABEN

131 KRUMBACH SCHWAB ST • M 26 26 21 81 24 92 22 85
2 100 

24 86

9 35
2 100 

11 39

6 23 
2 100 
8 29

13 50 7 272W 4 2
I 30 28 7521 24 86 13 46 7 25 2

139 NEUBURG A 0 KAMMEL M . 20 20 15 75M 16 80 19 95 12 60 13 65 5 251W 1
l 21 7520 15 16 80 19 95 12 60 13 65 5 25 l

145 OBERHIESENBACH . • M 10 10 7 70 8 80 10 100 
2 100 

12 100

2 20 
1 50 
3 25

7 7C 
2 100 
9 75

W 2 2
I 12 12 7 58 8 67

150 STÜFFENRIED M 6 6 67 5 83
5 71

10 77

5 63
7 100 

12 92

4 3 50 
3 43 
6 46

5 83100 
12 92

1 17
7 7 2 29H

I 13 13 6 46 1 8

156 HATTENWEILER M 10 10 7 70 8 80 
3 75

11 79

8 80 
3 75

11 79

5 50 
3 75 
8 57

4 40 
1 25
5 36

3 30 
3 75 
6 43

2 2025H 4 4 1
I 14 8 5714 2 14

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 56 55 35 42 76
4 50

46 73

51 93
5 63

56 89

64 32 58
4 50

36 57

15 27
4 50

19 30

13 2421 38
3 38

24 38

1
13'8 8 1W

1 63 36 5764 13 21 1

INSGESAMT H 128 127 69 70 103 81
12 52

115 77

115 91
19 63

134 89

63 50
13 57
76 51

36 30
7 30

54 43
15 65
69 46

23 18 1
23 17W 26 4 3

I 154 150 93 62 45 30 23 15 4

LANDKREIS 9 741 MARKTOBERDORF

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1 1 100 1 100
wI 1 1 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 1 100M I 100H
I 1 L 1 100 1 100

46 •



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 

unter den Nichter- 
werbs- 

Personen

SchülerI
und iwoT

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreis-

Kennzahl i Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stodt- /Londkreis

Personen* 
Kroftwegen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^

i
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ 0 - Bus

Soldaten)

»Wohngemeinde

Ovnwind«- 
•Kenniehl

g AnzohlAnzahl AnzohlAnzahl Anzahl %Anzahl % %Anzohl %Gemeinde i 171612 13 U IS7 8 9 10 n5 62i 1 3 4

NOCH 2IELGEHEINOB 8 113 000 ULM STADT

LANDKREIS 9 742 MEMMINGEN

9 504 22 6 3312 67 10 5616 12 6718RESTL. HOHNGEMEINDEN • M
H

9 506 334 2212 67 12 67 10 56181 18

9 506 3312 67 10 56 4 2212 67INSGESAMT 16 18M
H

9 506 3312 67 10 56 4 2212* 67I 18 18

LANDKREIS 9 743 HINDELHEIH

3 383 367 86 3 38 1 136 758 6 75RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 8
H

3 381 13 3 38 
3 38

7 88 3 386 75 6 758I 8

3 383 36 1 136 73 7 666 758 8INSGESAMT M
H

3 363 383 38 1 136 73 7 868 6 75I 8

LANDKREIS 9 744 NEUBURG A.O.DONAU

1 1001 100 1 100RESTL. HOHNGEHEINOEN • H 1 1
H

1 100 1 1001 10011 1

1 1001 1001 1001 1INSGESAMT M
H

1 1001 1001 1001 1I

LANDKREIS 9 745 NEU-ULM

4 19 
2 40 
6 23

10 48
3 60

13 50

9 43
4 80

13 50

l 517 61
3 60

20 77

20 95
3 60

23 88

17 81
4 80

21 81

2121111 ATTENHOFEN M
5 5H

1 426 261

7 17 
2 29 
9 18

11 26 
2 29

13 27

5 12 
2 29 
7 14

32 76
4 57

36 73

39 93
5 71

44 90

12 29
3 43

15 31

42 30 71
3 43

33 67

42112 AUFHEIN M
7 7H

491 49

69 29
38 55

107 35

1149 21
8 12 

57 19

36 15
12 17
48 16

205 66
30 72

255 83

73 31
21 30
94 31

193 81
33 48

226 74

192 61
35 51

227 74

249 238113 AY A 0 ILLER H
86977H

19326 307I

6 35
7 88

13 52

7 41 
1 13
8 32

15 88
5 63

20 80

17 100 
5 63

22 86

7 41
3 38

10 40

17 17 13 76
3 38

16 64

US BERG M
8 8H

25 25I

4 25 
1 13
5 21

11 69
7 86

18 75

14 86
4 50

18 75

8 50 
1 13
9 38

10 63
3 38

13 54

9 56
3 36

12 50

16 16116 BEUREN M
8 6W

2424I

16 50 
l 25
7 44

6 50 
3 75 
9 56

5 42 
1 25
6 38

7 58 
2 SO 
9 56

9 75
2 50

11 69

12 6 50 
1 25
7 44

13117 BIBCRACH M
44H

117 16I

19 56
4 60

23 59

9 26
1 20 

10 26

1 331 91
3 60

34 87

8 24 
1 20
9 23

34 24 71 
l 20

25 6A

25 74
3 60

28 72

34116 ÜIBERACHZELL M
55W

1 339l 39

11 174 67 
3 100 
7 78

4 67
1 33
5 56

2 33
3 100 
5 56

1 174 67 
I 33
5 56

4 67 
2 67 
6 67

7 6120 BUBENHAUSEN M
134H
21 IIl 1111 91

421 7
12 13
33 6

71 22
13 14
84 20

266 63
54 56

320 77

273 85
57 59

330 79

153 48
41 43

194 47

63 26
64 67

147 35

260 61 
46 50

308 74

325 321121 BURLAFINGEN M
5101 96W
94174261

7 58
6 100 

15 75

4 3312 8 67
5 63

13 65

8 67
6 75

14 70

4 33 
4 50 
8 40

6 67
2 25

10 50

12M123 ERBISHDFEN 8 8H
4 20201 20

4 57 
3 75 
7 64

1 145 71 
1 25
6 55

7 100 
2 SO 
9 82

5 71
2 50
7 64

3 43 
1 25
4 36

7 7124 ETTLISHOFGN M
44H

1 9llI 11

37 42
13 34
50 40

414 16
20 53
34 27

25 28
14 37
39 31

69 78
27 71
96 76

70 80
26 68 
96 76

72 82
21 55
93 74

8892125 FINNINGEN M
33841H
7133 126I

118 79
27 53

145 73

532 21
6 12 

38 19

25 17
25 49
50 2 5

14 9
5 10

19 10

127 85
34 67

161 81

54 36
24 47
78 39

120 81 
32 63

152 76

154 149126 GERLENHOFEN M
152 51H
6200I 206

47 -



Einptndler in ousgewöhlle Z ■ e1gemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführl)

Reoierungsbetirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde Erwerbsper sonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Einpendler

insgesomi

(ohne

Soldoten)

und twor2

I
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Stodt-ZLondkrels

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im Personert- 
Kroftwegen, 

Kembinotiens- 
kroftwegen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbtdm

0 ■ Bus
Wohngemeinde

ICanlnd*-
Kennzahl

i Anzahl Anzahl% % Anzohl AnzahlGemeinde % % Anzahl Anzahl% Anzahl •i

3 71 3 4 5 6 7 8 109 11 1312 14 15 16 17

NOCH Z1ELGEHE1NOS B U3 000 ULM STADT
NOCH
LANDKREIS 9 7A5 NEU-ULM

127 GRAFERTSHOFEN M 19 16 15 63
3 A3 

18 72

16 89
2 29

18 72

16 89
5 71

21 8A

6 33 2 11 
A 57 
6' 2A

8 AA 
3 A3 

11 AA

7 39 1
7 7W

I 26 25 6 2A 7 28 1

128 HAUSEN H 29 27 13 A6 
3 23

16 AO

17 63
3 23

20 50

17 63
6 A6 

23 SB

22 81 
3 23

25 63

5 19 
A 31 
9 23

7 26 2
16 13H 6 A6 

6 15
1 6 5

I A7 AO 8 20 7

129 HEGELHOFEN H 11 10 7 70 
2 33 
9 56

8 80 
3 50

11 69

8 80 
5 83

13 81

6 60 
1 17 
7 AA

6 60 
A 67 

10 63

2 20 1
H 6 6 1 17 

1 6I. 17 16 2 13 1

130 HITTISTETTEN M 89 6 75 7 86 7 86 
1 100 
6 89

A 50 
1 100 
5 56

A 50 
1 100 
5 56

2 25 1 13 1
1H 1

1 910 6 67 7 78 2 22 1 11 1

20 A3 
17 66
37 51

131 HOLZHEIH H A7 A7 31 66
8 32

39 5A

36 77
13 52
A9 68

Al 87 
16 6A 
57 79

16 3A 
7 28

23 32

10 21 
A 16 

lA 19
W 26 25 1
I 73 72 1

132 HOLZSCHHANG H AO 27 66
3 27

30 59

Al 31 78
3 27

3A 67

31 76
9 62

AO 78

23 58
3 27

26 51

lA 35 
7 6A 

21 Al

15 36
A 36 

19 37

1
W 11 11
1 52 51 1

133 ILLERBERG H 28 27 19 70
6 36

25 58

16 67
A 25 

22 51

2A 69 
11 69
35 61

12 AA 
A 25 

16 37

12 AA 
11 69
23 53

3 11 
2 13 
5 12

9 33
3 19

12 28

l
H 16 16
I AA A3 1

m'13A ILLERZELL 25 2A 18 75 
1 lA

19 61

19 79
3 A3 

22 71

20 83
6 66 

26 8A

10 A2 
1 lA

11 35

3 13 
1 lA 
A 13

6 25 
1 lA
7 23

5 21 
2 29 
7 23

1
7 7W

I 32 31 1

136 KAOELTSHOFEN H 28 27 19 70
3 33

22 61

21 78
2 22 

23 6A

22 81 
A AA 

26 72

19 70
5 56

2A 67

12 AA 
6 67

18 50

8 30 
1 11
9 25

l
U 9 9
I 37 36 1

137 LEIBI H 23 20 11 55
5 36

16 A7

13 65
6 , 43 

19 56

17 85
11 79
28 82

10 50
5 36

15 AA

13 65
13 93

. 26 76

3 15 A 20 3
• W lA lA 1 7

1 37 3A 3 9 5 15 3

138 HESSHOFEN H 7 7 5 71 
1 25
6 55

3 A3 
1 25 
A 36

3 A36 66 
3 75 
9 82

3 A3 
A 100 
7 6A

W A A
1 1111 3 27

139 NERSINGEN M 1A7 1A7 102 69
26 A9 

128 6A

112 76
30 57

IA2 71

126 86 
38 72

16A 82

52 35
19 36
71 36

90 61
AO 75 

130 65

11 7
5 9

16 8

2A 16W 57 53 A 8 A
I 20A 200 28 lA A

IAO NEUHAUSEN M 25 25 19 76
3 30

22 63

19 76
5 50

2A 69

20 80 
5 50

25 71

A 16 
1 10 
5 lA

7 28
8 80 

15 A3

3 12 
2 20 
5 lA

10 10W
I 35 35

1A2 OBERELCHINGEN M 187 179 130 73
A5 50 

175 65

138 77
50 56

188 70

150 8A 
59 66

209 78

AA 25 
21 23
65 2A

111 62 
72 80

183 68

2 1 
3 3
5 2

29 16
10 11 
39 lA

8
W lOA 90 lA
I 291 269 22

37 79
7 5A 

AA 73

1A3 OBERFAHLHEIM M AB A7 37 79
5 38

A2 70

36 Bl 
10 77
A6 80

2A 51 
8 62 

32 53

13 28
6 A6 

19 32

20 A3 
5 36

25 A2

12 26 
2 15

lA 23

1
13 13H

1 61 60 1

IAA OBERHAUSEN H lA lA 11 79 12 86 lA 100 12 86 2 lAH
I lA 11 79lA 12 86 lA 100 12 86 2 lA

1A5 OBERREICHENBACH M 6 6 6 100 
2 AO 
8 73

6 100 
3 60 
9 82

5 83 
A 80 
9 62

2 33 
1 20
3 27

3 50 
A 80 
7 6A

2 335 5wI 1111 2 18/
IA6 PFAFFENHOFEN A 0 ROTH M 9293 70 76

16 36
86 6A

71 77
23 55
9A 70

78 85
30 71

108 81

A7 51 
25 60
72 5A

1 1 A2 A6 
30 71
72 5A

37 AO 
12 29
A9 37

1
A2W AA 2

I 13A137 1 1 3

1A7 PFUHL 607M 620 A59 76
IAO 52 
599 68

A76 78
151 56
627 71

A72 78
12A A6 
596 68

179 29
66 2A 

2A5 28

87 lA 
122 A5 
209 2A

2 0 169 28
AO 15 

209 2A

13
271289W 18

I 878909 2 0 31

1A9 REUTTI H 38 3A 23 68
8 67

31 67

2A 71 
8 67

32 70

2A 71 
10 83
3A 7A

17 50
7 58

2A 52

5 15
5 A2 

10 22

8 2A 
2 17

10 22

A
15 12H 3

I 53 A6 7

150 ROTH 20 20M 12 60 
3 60

15 60

16 BQ 
A 80 

20 80

17 85 13 65
2 AO 

15 60

11 55
A 80 

1-5 60

7 35 
1 20
8 32

5 5H
I 25 25 17 68

151 SCHIESSEN H 22 21 12 57
2 33

lA 52

13 62
1 17

lA 52

20 95
5 83

25 93

6 29 
2 33 
6 30

13 62
A 67 

17 63

7 33 
2 33 
9 33

1
W 6 6
I 2726 1

5.

A6



Einpendler in ousgewahlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStadtkreis

Londkrets der Wohngemeinde

Erwerbspersonen SchülerI
und 2wor

Einpendler

insgetomt

(ohne

Soldoten)

und

Studiere r>de 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStadt-/Landkreis Personen- 
Krottwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
(bewerbe tötig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

der SBZiWohngemeinde

I Anzohl AnzahlOvtrwirtd«-
Kanniahl

Anzohl Anzahl % Anzahl %AnzahlAnzahl % %Gemeinde

i 15 16 1712 13 14,7 9 10 1185 63 3 4

NOCH ZIELGEHEINDE 6 113 000 ULM STADT

NOCH
LANDKR (S 9 7A5 NEU-ULM

153 27
32 16

185 25

12149 27
62 41

231 31

127 23
71 36

198 26

235 42
68 44

323 43

425 76
93 47

518 69

448 80
120 61 
568 75

557 425 76
198 91 ^6
755 516 68

569152 SENDEN HARKT H
17215W
29784I

1 11
1 25
2 15

18 69
3 75

11 85

3 33 
3 75 
6 46

6 67
4 100 

10 77

6 89
2 50

10 77

10 9 4 4A 
2 50 
6 46

153 SILHEIM M
4 4W

11314

3 17 
1 11
4 15

7 39
6 69

15 56

5 28 
3 33 
8 30

16 89
2 22 

18 67

13 72 
1 11

14 52

13 72
3 33

16 59

18 18154 STEINHEIM H
99W

27 271

21 22 
4 14

25 20

765 68
20 71
85 69

62 65
21 75
83 67

6 6
2 7
e 6

71 74
11 39
82 66

86 90
16 64

104 84

96 • 76 79
28 10 36

124 66 69

103H155 STRASS 735H
14136I

3 27 15 45
5 83

10 59

1 9
1 17
2 12

4 368 73
2 33

10 59

9 62
6 100 

15 88

12 11 7 64 
1 17
8 47

M156 THAL 66W
3 18 14 241718I

54 23
17 11
71 16

281 0
2 1
3 1

187 79
101 67
286 74

60 34
46 31

126 32

96 41
107 71
205 53

181 76
81 54

262 68

266 238 164 69
150 67 45
388 231 60

157 thalfingen M
18166W
46434I

30 18 75 3
1 2
6 3

57 35
15 29
72 33

131 80
15 29

146 68

122 74
30 59

152 71

108 66 
46 90

154 72

164 128 78
11 22 

215 139 65

171158 UNTERELCHINGEN . . H
2 4 657 51H

32 15 132281

11 11 277 76
36 60

113 77

8 8 
6 13

14 10

56 55
26 58
82 56

76 75
20 44
96 66

82 61 
15 33
97 66

88 67
34 76

122 64

103 101M159 UNTERFAHLHEIM 734545H
14 10 21 148 146

6 302 10 
1 33 
3 13

12 60 
3 100 

15 65

19 95
3 100 

22 96

14 70 
l * 33

15 65

13 65
2 67

15 65

20 20H161 wallenhausen l34H
6 26

50 28
7 11

57 24

12324I

794 53
43 70

137 57

70 39
25 41
95 40

28 16 
11 16 
39 16

178 128 72
15 25

239 143 60

130 73
20 33

150 63

133 75
32 52

165 69

185162 WQISSENHORN STAOT . . M 970 61W
16255I

10 23
2 10 

12 19

119 43
L3 65 
32 50

17 39
6 30

23 36

15 34
11 55
26 41

36 82
11 56
47 73

31 70
14 70
45 70

32 73
11 55
43 67

45 44M163 HITZIGHAUStN 20 20W
1I 65 64

26 29
5 26

31 29

217 19
7 37

24 22

70 79
11 58
81 75

32 36
5 26

37 34

30 34
7 37

37 34

69 68 76
11 58
79 73

68 76
13 68
81 75

• 91164 WULLENSTETTEN M
51924W
7108I 115

5 17 
3 25 
8 '0

217 59
7 58

24 59

25 86
8 67

33 60

5 17 1 3
2 17
3 7

19 66
6 50

25 61

31 29 19 66
3 25

22 54

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 8l1212w 26 1543 41I

973 25 136939 24
559 36

1496 27

851 21
539 35

1390 25

3239 82
936 61

4175 76

1507 38
553 36

2060 37

3964 2963 75
1532 682 45
5496 3645 66

3073 78
772 50

3845 70

4100
1660
5760

INSGESAMT M
21 12814W

ir y 22 264I

LANDKREIS 9 746 NOERULINGEN

1 1001 100IRESTL- WOHNGEMEINDEN . M 1
W

1 10^l 1001I • 1

’ 1001 1001 1INSGESAMT M
W

l 1001 100lI 1

LANDKREIS 9 747 SCHWABMUENCHEN

1 1001 1001IRESTL. WOHNGEMEINDEN
M
W

l 1001 100I 1 1

1 1001 1001M 1INSGESAMT
W

l 100l 100L1 1

49



£inpendler in ousgewahlte ZieIgemeinden

(Die Wohngetneinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Landkreis
im Perionen- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kraftwogen u.ö.

25 urid mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbahnder SBZ

i
0 - BusWohngemeinde

3Gemeind*-
Kenniohl Anzahl %

i Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl "eGemeinde

I 3 7 6 II 131 3 4 5 6 9 10 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 113 000 ULM STACT

LANDKREIS 9 7A9 WERTINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN M 3 3 l 33 2 67 3 100 l 33 2 67W

2 67 3 100I 3 3 1 33 1 33 2 67

INSGESAMT 3 3 1 33 2 67 3 100 1 33 2 67
M
W

2 67I 3 3 1 33 2 67 3 100 1 33

Z1ELGEHEIND8 8 113 000 ULM STADT

M 20509 
9287 

I 29791

INSGESAMT 19969 13398 69 19921 79 19958 77 6190 32 5979 31 9179
8315 3194 38 3993 98 4905 59 2629 32 3066 37 2687

27789 16592 60 16919 66 19663 71 8819 32 9090 33 6866

21 9193 22
32 839 10
25 5032 18

1035
972W

2007

0

0

50



Einpen.dler in ausge wählte Zielgemeinden

(Oie Wohn9emeind« ist nur bei Pendierslromen mit 10 und mehr Pendlern Oufgeführl)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

\Stodtkreii

Landkreis der Wohr>gemeinde
Erwerbspersonen Schülerf

und zwar
Einpendler

insgesomt
(ohne

Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs*

Von den Erwerbtpersorten benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-' 

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkrei s im
Per sonen- Kroftwogen, 

Kombinations- 
kra/twogen u.ü.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

(^werbe tätig

Insgesamt Verheiratete Pisenbohn
der SBZ 0 - Bus

iWohngemeinde
Personen

Cvmeirvd*-

Kennzahl
AnzoM AnzahlAnzahl Anzohl •oAnzahl Anzohl % %Anzahl HGemeinde

1 16 17128 9 10 II 13 U IS2 S 6 71 43

ZlELGEMEINOe 8 131 lll AALEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART.

2 AO1 20
1 50
2 29

4 803 60 
2 100 
5 71

3 60 
I 50
4 57

3 60 
1 50
4 57

55000 STUTTGART H
22w

2 294 577 7I

STADTKREIS 8 113 ULM

l 1001 100l 100l1M000 ULH W
1 1001 1001 1001I l

KKElSFR.STADT 9 719 NOERDLINGEN

3 301 105 503 307 70 4 407 7010 10
000 NOERDLINGEN STADT . . MW

3 305 50 1 104 40 3 307 70 7 70
10 10I ;

LANDKREIS 8 131 AALEN

. 720 2358 67
113 97
171 85

29 34
41 35
70 35

54 63
51 44

105 52

70 81
93 60

163 81

53 62
29 25
82 41

8693* 112 ABTSGMUEND H
2221 1

l 0
116118H

22 11 9202211I

11 3320 61 
18 95
38 73

23 70
5 26

26 54

29 88
11 58
40 77

7 21
6 32

13 25

22 67
2 11 

24 46

33 33113 ADtLMANNSFELDEN H
120 19N

11 21 15253I

8' 2420 59
9 75

29 63

5 15 
3 25 
8 17

23 68
9 75

32 70

11 32
3 25

14 30

25 74
3 25

28 61

26 76
5 42

31 67

34 34114 AUFHAUSEN M
1212H

8 17 •46 46I

4 403 302 206 .80 l 105 503 3010 10H115 8ALÜERN W
4 402 20 3 301 108 803 30 5 SO10101

15 19
2 12 

17 18

646 58
11 65
57 59

13 16
4 24

17 18

60 76 •
9 53

69 72

35 44
8 47

43 45

44 56
5 29

49 51

51 65
7 41

58 60

85 79117 bOPFINGEN STADT M
51722W

1 1107 96

4 1310 33
4 40

14 35

10 33
6 60 

16 40

27 90
9 90

36 90

16 53
3 30

19 48

17 57
4 40

21 53

21 70
2 20 

23 58

3030118 DALKINGEN M
111 10H
14 104041

21 23 I28 31
39 74
67 47

43 47
20 38
63 44

71 78
41 77

112 78

27 30
16 34
45 31

37 41
11 21 
48 33

92 91M• 119 DEWANGEN 5845358H
25 17 6150 144I

5 2015 60
19 100 
34 77

16 72
17 89
35 80

6 24
2 11 

* 8 18

13 52
6 32

19 43

16 72
6 32

24 55

25 25121 DORFKERKINGEN 19 19W
5 1144 44I

529 268 6 
43 59
51 29

39 36
21 29
60 34

78 75
58 79

136 77

21 20 
22 30
43 24

66 63
20 27
86 49

74 71
34 47

108 61

109 104H122 EBNAT 55478 73M
1033 19177! 071

10 2122 47
15 32
37 39

10 21 
32 68
42 45

41 87
38 81
79 84

21 45
23 49
44 47

29 62
16 34
45 46

26 55
9 19

35 37

47 47123 ELCHINCEN HAbRTSF. . H
350 47W
310 1197 94I

4 44 3 33 
1 100
4 40

8 89 3 333 333 339 9124 ELLENbERG M
l2 1H
14 408 80 3 303 30 3 301011I

33 19 15113 65
47 84

160 70

2 1
2 4
4 2

127 73
23 41

150 66

80 46
17 30
97 42

173 109 63
12 21 

229 121 53

112 65
21 38

133 58

lee125 CLLriANGEN JAGST ST . . M 2 13169 56W
34 15 26257I

41 21 1245 23
41 40
86 29

33 17
43 42
76 25

153 77
61 60 

214 71

88 44
43 42

131 44

131 66
52 51

183 61

198 127 64
102 43 42
300 170 57

210126 ESSINGEN H
196 8121w

49 16 31331I

729 16105 58
178 94
263 76

53 29
50 26

103 26

153 85
142 75
295 60

161 98 54
169 60 32
370 158 43

98 54
67 35

165 45

168• 127 FACHSENFELD H
5 59194H

38 10 12382I

3 198 50 3 19 
2 100 
5 28

12 75
2 100 

14 78

3 199 56
1 50

10 56

9 56
l 50 

10 56

16 16H128 FLOCHtiERG 22H
3 176 443 1718 16I

20 17 334 29
72 57

106 43

8 7
37 29
45 18

87 74
90 71

177 73

41 35
43 34
84 34

73 62
47 37

120 49

117 74 63
127 41 32
244 115 47

120H131 HOFEN 65 4135W
1125 10255I
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£inpendltr in ausgewählle Zi•Igemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rvgierungsbezirk Nordwurttemlwrg

1Stodtkreis

Lortdkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersonen

I SchülerEirtpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

und tworZ

I
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

und
Studierende 
unter den Nichfer* 
'werbs- 
Personen

Kreis

stadt* /Landkreis Vertriebene und 
Deutsche aus

im

25 und mehr 
Jehre oll

Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.'

Kennzahl
Kroftomnibus^ 

0 • Bus

Produzierenden 
(bewerbe tötig

Insgesamt Verheirotete

Ei senbohnder SBZ»Wohngemeinde

Oanatnd«.
Kanntohl ! Anzahl Anzahl% % AnzahlGemeinde % Anzohl % Anzohl Anzahl Anzahl

l 2 3 4 5 6 7 6 9 10
' II 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 131 111 AALEN STADT
NCCH
LANDKREIS 6 131 AALEN

132 HOHENSTADT M 13 13 7 54 10 77
2 40

12 67

10 77
3 60

13 72

8 62 
5 100 

13 72

2 156 5W l 20 
1 6

I
r 19 16 7 39 2 11 1

133 HUELEN 22M 21 12 57
5 26

17 43

11 52
6 32

17 43

17 81
18 95
35 88

7 33
5 26

12 30

6 29 
2 11 
6 20

4 19
14 74
18 45

7 33
3 16

10 25

!•19H 19
I 41 40 1

. 156 77
190 70
346 73

134 HUETTLINCEN 210M 202 128 63
90 33

216 46

130 64
110 41
240 51

92 46
94 35

186 39

1 0 86 43
232 86
318 67

22 11 
8 3

30 6

8
282 270H 12

I 492 472 1 0 20

135 JAGST2ELL M 57 57 26 46
4 29

30 42

31 54
5 36

36 51

49 86
13 93
62 87

15 26
4 29

19 27

49 86
14 100 
63 69

7 12W 14 14
I 71 71 7 10

136 KERKINGEN M 8 6 4 50 7 88 5 63 3 38 3 38 
1 50
4 40

1 13 4 50 
1 50
5 50

2H 2
I 10 10 4 40 7 70 5 50 3 30 1 10

137 KIRCHHEIH am RIES M 15 14 4 29 8 57 12 86 
l 100. 

13 87

6 43 6 43 
1 100
7 47

4 29 3 21 l
2W 1 1

1 17 15 4 27 8 53 6 40 4 27 3 20 2

139 LAUBACH 33M 33 17 52
3 23

20 43

17 52
4 31

21 46

30 91
11 85
41 69

10 30
4 31

14 30

21 64
10 77
31 67

4 1213 13W 1 8
I 46 46 5 11

• 140 LAUCHHEIH STADT H 102 66 73
16 46
82 65

91 64 70
15 43
79 63

62 68 
20 57
82 65

38 42
16 46
54 43

• • ^ 50 55
24 69
74 59

11 12 
8 23

19 15

23 25 1 1W 42 35 3 9 7
■ 144I 126 26 21 16

• 142 LIPPACH M 38 17 45
3 19

20 37

36 18 47
6 36

24 44

30 79
12 75
42 78

5 13
5 31

10 19

17 45
16 100 
33 61

14 3716H 16
I 54 54 14 26

143 NERESHEIH STADT 23M 22 12 55
2 17

14 41

17 77
5 42

22 65

16 73
4 33

20 59

7 32
7 58

14 41

3 14 
3 25 
6 18

5 23
7 58

12 35

12 55
2 17

14 41

l
W 12 12
I 35 34 1

144 NEUBRONN H 10 10 6 60 
1 25 
7 50

10 100 
1 25

11 79

6 60 
3 75 
9 64

5 50 
2 50 
7 50

2 20 
3 75 
5 36

6 605W 4 1 25 
l 7

l
I 15 14 6 43 l

145 NEULER 45M 45 18 40
2 20 

20 36

21 47
4 40

25 45

32 71
8 80 

40 73

10 22 
2 20 

12 22

10 22 
2 20 

12 22

7 16
6 60 

13 24

9 20
1 10 

10 18
10H 10

I 55 55

147 OBERDORF AH IPF 30M 29 16 55
3 43

19 53

16 55
4 57

20 56

21 72
5 71

26 72

14 48
1 14

15 42

15 52
2 29

17 47

11 38
4 57

15 42

l
7 7w1 37 36 1

148 OBERKOCHEN H 116 95 74 78
65 46

139 59

75 79
66 47

14l 60

72 76
86 61 

158 67

57 60
72 51

129 55

51 54
97 69

148 63

8 8 
33 24
41 17

16 17
4 3

20 9

21
151W 140 1 1I 267 235 32

150 PF.AHLHEIM H 15 15 3 20 8 53 
1 33
9 50

14 93
2 67

16 89

1 7
1 33
2 11

l 7 4- 27 
2 67 
6 33

6 403 3W
1 18 18 3 17 1 6 6 33

151 PFLAUMLOCH M 10 10 9 90 9 90 X
1 100 

10 91

5 50 5 50 
1 100
6 55

7 70 
l 100
8 73

3 301 1H
I 11 11 9 82 5 45 3 27

152 POMMERTSHEILER . . M 22 22 10 45
2 15

12 34

12 55
5 38

17 49

15 68
7 54

22 63

8 36
6 46

14 40

14 64
12 92
26 74

3 1413W 13 1 8
I 35 35 4 11

153 R1NOEL8ACH . • M 34 34 21 62 21 62 
3 60

24 62

29 85
4 80

33 85

17 50
2 40

19 49

17 -50
4 60

21 54

1 3 8 24 
1 20
9 23

H 6 5 l
I 40 39 21 54 1 3 1

154 RQEHLINGEN H 25 25 18 72
3 60

21 70

17 68
3 60

20 67

21 84
3 60

24 80

10 40
3 60

13 43

7 28
4 80

11 37

6 24 6 24 
l 20
7 23

5 5H
I 30 30 6 20

155 ROCTTINGEN 25H 23 10 43 
1 11

11 34

22 96 '
9 100 

31 97

11 48
3 33

14 44

9 39
4 44

13 41

6 35
8 89

16 50

1 4 
1 11
2 6

11 46 2
W 9 9
I 34 32 11 34 2

156 ROSENBERG 17M 17 11 65 13 76
3 100 

16 80

13 76
2 67

15 75

5 29 
2 67 
7 35

2 12 
l 33 
3 15

4 24 
2 67 
6 30

5 ■ 293 3wI 20 20 11 55 5 25

157 SCHLOSSBERG 52M 52 33 63 35 67 49 94 7 13 33 63 
1 100

34 64

9 17 6 12W 11
I 53 53 33 62 35 66 49 92 7 13 9 17 6 II
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Einpendler in ousgewdhite Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen tnti 10 und mehr Pendlern oufgehjKct)

Regieningsbetirk Nordwürttemberg

IStodtkreis

Londkreie der Wohngemeinde

Erwefbtpertenen SchOler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

pertonen

und rwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwetbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produxierenden 
Gewerbe tiitig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

0 - Bus>Wohngemeinde

I
Ovnwirtd«-
Kvnniahl I AnzahlAnzahl Anzohl %Anzahl Anzohl % «o e.Anzahl Anzahl % %%Gemeinde

l 16 )7II 158 9 10 13 13 U2 S 6 73 4I

NOCH ZIELGEMEINUE 8 131 111 AALEN STADT

NOCH
LANDKREIS- 8 131 AALEN

8 18 328 6A 
2 11 

30 A8

33 T5 
7 39

AO 65

37 8A 
11 61 
A8 77

11 25
A 22 

15 2A

30 68
16 69
A6 7A

158 SCHREZHEIH A7 AAM
116 l 6

1 2
19W

8 13 A621 66

16 21 127 35
lA 31 
Al 33

Al 53 
37 82
78 63

78 A3 55 
7 16

50 Al

A5 56 
19 A2 
6A 52

50 6A 
37 82
87 71

159 SCHUABSBERG 79M
9AA5A5W

120 16123l 12A

A 1717 7A23 15 65 15 65 23 100 l162 TANNHAUSEN 23 AH
W

A 1715 65 23 100 17 7A23 15 65 l AI 23

1 A23 18 78 20 87
5 AS 

25 7A

19 83
10 91
29 85

18 78
8 73

26 76

19 83
3 27

22 65

3 13
8 73
ll 32

163 TROCHTELFINGCN . . H 23
1111 1 9H

l 319 56I 3A 3A

53A7 20 
17A 59
221 A2

A9 21235 IA5 62
29A 125 A3
529 270 51

160 68 
1A6 50
306 56

163 69
200 68 
363 69

76 32
102 35
178 3A

Al 17 
66 22 

107 20

16A 'UNTERKUCHEN 268M
3 5593A9W

10658 11I 637

2 185 AS 
A AO 
9 A3

7 6A 
2 20 
9 A3

8 73
10 100 
18 86

165 UNTERKIFPINGCN . . 11 11 A 36 
2 20 
6 29

10 91
10 100 
20 95

M
1010W

2 1021I 21

A 1719 79
5 100 

2A 83

6 25 
1 20
7 2A

19 79
2 AO 

21 72

17 71
2 AO 

19 66

17 71 
1 20

18 62

166 UTZMEMMINGEN M 2A 2A
1 20 
1 3

55W
A lAI 29 29

A15 2332 50
28 37
60 A3

55 66
58 76

113 81

13 20
16 21 
29 21

28 AA 
6A 8A 
92 66

169 WALDMÄUSEN 66 6A 26 Al 
16 21 
A2 30

M
17 977 76W
522 16IAOI IA5

100 17 6A585 3A9 60
732 279 38

1317 628 A8

362 65
338 A6 
720 55

223 36
256 35
A79 36

22 A 
31 A 
53 A

182 31
515 70
697 53

171 WASSERALFINGEN $T 6A9 361 65
A19 57
800 61 ^

H
5631 AW « 768

I 1A37 120131 10

33 23 161A2 90 63
93 32 3A

235 122 52

100 70
33 36

133 57

100 70
60 65

160 66

69 A9 
33 35

102 A3

68 A6 
50 5A 

118 50

17 12
31 33
A8 20

172 WESTHAUSEN 158M
8 127105W

AO 17 28I 263

3 337 78 1 11 A AA9 3 33 A AA173 WOERT M 9
22w

3 33 29 3 33 7 78 l 11 A AAA A4I Ll

13 30 1A3 22 51
1 50

23 51

AO 93 
1 50

Al 91

10 23 8 19 9 21
1 50

10 22

RESTL. WOHNCEMEINDEN . M 19 AA
1 50

20 AA

AA
123w

13 29 2A5 10 22 6 18I A7

678 208Al 25 
593 22

1A3A 23

682 26 
1699 63
2581 A2

2AA363A
29A7
6581

3390 2005 59
2717 913 3A
6107 2918 A8

2166 6A 
1163 A3 
3329 55

2555 75
1815 67
4370 72

1235 36
9A7 35

2182. 36

INSGESAMT M
230119 4W
A7A

797 13I

LANDKREIS 8 13A CRAILSHEIM

9 2A20 5A 23 62
1 33

2A 60

10 27
2 67

12 30

25 68
3 100 

28 70

l 3116 CRAILSHEIM STADT . . 37 37 lA 38 
1 33

15 36

M
3 3H

9 231 320 50I AO AO

1 ll6 67 6 67 8 89 A AA 2 22 A AA 
1 100 
5 50

131 HONHARÜT 9 9
1 1W

1 108 806 60 6 60 A AO 2 20I 10 10

10 77 
1 100

11 79

8 62 11 es
1 100

12 86

2 15 
1 100
3 21

158 STIMPFACH 13 13 6 A6 
1 100
7 50

M
1 1W

6 57I lA lA

A 2712 60 12 80 l 7 2 13 6 53• 167 WILOENSTEIN 15 lA 93M 15
W

A 27l 7 2 13 8 5312 80 12 80 lA 931 15 15

13 A021 78 23 85 8 30 6 22RESTL. WOHNCEMEINDEN . M 27 27 23 85 6 22
W

13 A86 2221 78 23 85 23 65 8 30 6 22I 27 27

27 2772 71 
l 20

73 69

70 69
2 AO 

72 68

25 25
3 60

28 26

A5 A5 
A 80 

A9 A6

19 19 
l 20

20 19

INSGESAMT 101 101 65 6A 
l 20

66 62

M
5 5w

27 251 106 106

LANDKREIS 8 136 GQEPMINGEN

6 100 6 100 l 17 5 83RESTL. WOHNCEMEINDEN . M 3 50 1 1766
W

5 836 100 3 50 l 17 1 17I 6 1006 6

5 833 50 1 17 l 17INSGESAMT 6 100 6 100M 6 6
W

5 836 100 3 50 l 17 l 171 6 1006 6
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern au(gelührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und iwoT
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel

2

i
Kreis-

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Londkreis

Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinot ions- 
kroltwogen u.b.

2S und mehr

Johre alt

KrottomnibuProduzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)

0 - Bus
Wohn gemeinde

Gecne ind«' Kanniohl
i

i % i Anzohl
Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl Anzahl *cAnzahl % % %Gemeinde

< I 3
7 6 9 10 11 12 13 13 16 172 6 U1 3

NOCH ZIELGEHEINOE 6 13L lU AALEN STADT

LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIH

13 36
5 36

16 36

16 A7 
5 36

21 A5

11 32
6 62 

19 40

1 3
1 6
2 4

17 50
2 15

19 40

1130 HElüENHElH A BRENZ . • 35 34 25 74
5 36

30 64

29 85
7 54

36 77

M
13 316W
47 41 51

10 67
16 100 
26 84

4 27‘• 136 KOENIGSBRONN 15 13 87
5 31

16 56

13 07
7 44

20 65

7 47
10 63
17 55

8 53
12 75
20 65

1H 16
17 116W

4 1333 31 2I

RESTL. WOHNGCHEINOEN . M 12 12 6 67
5 71

13 66

9 75
5 71

14 74

7 58
3 43

10 53

5 42 
4 57 
9 47

6 50 
3 43 
9 47

4 33 
1 14
5 26

2 29 
2 11

7 7W
I 19 19

46 75
15 42
61 63

27 44
27 75
54 56

1 2
3 8
4 4

25 41INSGESAMT 63 61 51 84
19 53
70 72

27 44
18 50
45 46

29 46
21 56
50 52

2M
340 36 8 4W

26 29I 103 97 6

LANDKREIS 6 145 SCHHAE6ISCH GMUENO

2 207 70 
1 50
8 67

2 20 5 50 
1 50
6 50

121 HEUBACH STADT 12 10 7 70 
2 100 
9 75

5 50 6 60 
2 100 
8 67

2M
3 2 1w

5 42 2 17 2 17 3I 15 12

• 122 HEUCHLINGEN 6 75 
1 33
7 64

7 88 5 63 
2 67 
7 64

1 138 8 1 13
2 67
3 27

4 50 
3 100 
7 64

1 13M
3 3W

7 64 l 9 1 9ll 11

9 82124 LAUTERN 12 11 10 91 6 55 4 36 7 64 2 18 1M
M

11 9 62 10 91 6 55 4 36 7 64 2 18 1I 12

21 75
3 50

24 71

23 82
4 67

2 7 79

14 50
4 67

16 53

20 71
5 83

25 .74

129 MOEGGLINGEN 26 28 7 25 1 4 4 14 
l 17
5 15

M
6W 6

I 34 34 7 21 1 3fl
• 136 SCHWAEB GMUEND ST 30 29 22 76

3 33
25 66

24 83
5 56

29 76

10 34
4 44

14 37

10 34
3 33

13 34

13 45
5 56

18 47

2 7 14 46
4 44

10 47

1H
110 9W
2I 40 36 2 5

23 17 74 
l 20

18 64

17 74
3 60

20 71

13 57
4 80

17 61

2 9 
2 40 
4 14

7 30
3 60

10 36

4 17 
2 40 
6 21

11 46RESTL. WOHNGEHEINÜEN . 23H
156W

11 39 1I 29 26

37 34
6 24

43 32

82 75
9 36

91 68

88 81 
14 56

102 76

53 49
14 56
67 50

30 28
9 36

39 29

50 46
13 52
63 47

13 12
5 20

16 13

4INSGESAMT 113 109M
32528W
7134I 141

LANDKREIS 8 146 SCHNAEBISCH HALL

2 67RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3 3 1 33 
1 100
2 50

1 33 
1 100
2 50

1 33 
1 100
2 50

1 33 
1 100
2 50

l 331 1 100 
1 25

1w
1 25 2 50I 44

INSGESAMT 1 33
1 100
2 50

1 33 
1 100
2 50

1 33 
1 100
2 50

1 33 2 67M 3 3 1 33 
1 100
2 50

1 1 100 
l 25

W 1
2 501 254 4

LANDKREIS 9 532 ÜINKELSftUEHL

5 71 5 71 1 14 2 29 3 43RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 7 7 7 100 2 29
H

5 71 7 100 5 71 1 14 2 29 3 43I 7 7 2 29

5 717 5 71 7 100 2 29 1 14 2 29 3 43INSGESAMT M 7
W

7 100 5 71 3 437 7 5 71 2 29 1 14 2 29I

LANDKREIS 9 535 FEUCHTHANGEN

2 50 2 50 3 75 1 25 3 75RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
44

W

2 50 2 50 3 75 1 25 3 75I 4 4

3 75 3 752 50 2 50 1 25INSGESAMT H 4
. 4W

3 75 1 25 3 751
2 50 2 50

4 4
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Einpendler in ausgewöKlte ZieIgemo i nden

(Dia Wohngemeinda i$f nur bai Pendiar»ttonan mit 10 und mehr Pandlarn oufga(ührt)

R«gierungsbeztrk Nordwürftemberg

1Stodtkrais

Londkrais dar Wohnganwinda

Erwarbi
Scholar

und zwor
Einpandlar

intgasomt

(ohna

und
Studiaranda 
untar dan Nichter- 

warbs-

Von dan Erwarbsparsonan banutzta Varkahrtmittal

!
Krais-

Kannzohl Vartriabana und 
Dautscha aus 

dar SBZ

Stodt'/Londkrais im Parsonan- 
KroFtwogan, 

Kombinations* 
kroftwogan u.o.

25 und mahr

Johre alt

Kroftomnibus^Produziarandan

Gawarba tötig

Insgasamt Varhairatata Eisanbohn
Soldotan)

0 ■ Bus
kWohngamainda

i personan

Otfn* ir>d«* K«nniahl
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % %Gamainda

i • n u 172 7 8 9 10 12 13 IS1 3 5 6 144

NOCH ZIELGEHEINOE 8 131 111 AALEN STADT

LANDKREIS 9 731 AUGSBURG

l 100
100 1 100l

RESTL. HOHNGEHEINDEN . 1 lH
W

100 1 100I l 1 1 100 1

100 1 1001 100 1INSGESAMT 1 lM
W

1 100• 1 100 1 100I 1 1

LANDKREIS 9 732 GILLINGEN A.O.DUNAU

RESTL. WOHNGcHElNDEN . M
1 100 
1 100

1 1001 1W

1 100I 1 1

insgesamt H

1 100 
1 100

1 1001 1w
1 100I 1 1

LANDKREIS 9 7A6 NOEROLINGEN r

7 A72 13 
1 100
3 19

11 73 
1 100

12 75

11 73 U 93 
1 100 

15 94

8 53 
1 100
9 56

3 20RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 15 15
1 100l 1w

7 A412 75 3 19I 16 16

7 4773 14 93 
1 100

15 94

8 53 
1 100
9 56

3 20 2 13 
1 100
3 19

15 11 73 
1 100

12 75

11INSGESAMT M 15
1 1001 IH

7 4412 75 3 19I 16 16

ZIELGEMEINUB 8 131 111 AALEN STADT

790 21 2501341 36 975 .26
982 35 638

2323 36 1613

923 25
23 1710 61
25 2633 41

INSGESAMT 3713 2234 60 2416 65 2738 74
2768 942 34 1202 43 1652 66
6501 3176 49 3618 56 4590 71

3963
3025
6988

K
237
487

5128w
918 141

«
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Einpendler in ousgewöhUe Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bet Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbexirk Nordwürftemberg

!Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbiperionen

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und zwar Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinotions- 
kroftwggen u.Ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Ei senbahnder S8Z 0 - BusWohngemeinde

Oanwinda-

Kenntohl
i Anzahl Anzahl Anzahl% Anzahl % Anzahl Anzahl% % % 0., AnzahlGemeinde

2 5 7 8 9 10 111 3 4 6 12 13 15 16U 17

ZIELGEHEINOE 6 131 125 ELLWANGEN JAGST STAJ3T

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART
H

1 100 
1 100

1 100 
1 100

I 1H
I 1 1

KKtlSFR.STAOT 9 719 NOEROLINGEN

2 100 1 50 1 50000 NOEROLINGEN STADT • . M 2 2 2 100 2 100

1 50 1 50I 2 2 2 100 2 100 2 100

1

LANDKREIS 8 131 AALEN

26 72
10 67
36 71

19 53
6 AO 

25 A9

11 31
5 33

16 31

19 53
lA 93 
33 65

1 3 13 36 23* 111 AALEN STADT H 59 36 24 67
5 33

29 57
1 7 823 15W

14 2 782 51 1 2 '31I

113 AÜCLMANNSFELÜEN 41 39 30 77
8 23

36 51

30 77
17 49
47 64

25 64
32 91
57 77

9 23
16 46
25 34

14 36
32 91
46 62

16 41 2M
3536 1W

77 16 22 3I 74

118 DALKINGEN 24 13 54
9 33

22 43

15 63
13 48
28 55

17 71
24 89
41 80

11 46
9 33

20 39

9 38
25 93
34 67

6 25 2K 26
27 1 4 IW 28

7 1454 51 3I

59 58
28 39
87 50

76 75
56 79

132 76

40 39
67 94

107 62

27 26124 ELLENBERG 110 102 45 44
9 13

54 31

18 18 
22 31
40 23

1 1 8H
3 477 71 6W

1 1 30 17 14I 187 173

131 HOFEN 5 1 20
2 29
3 25

3 60 
5 71 
8 67

1 20 
6 86 
7 58

2 40 
2 29 
4 33

1 20
7 100
8 67

2 40M 9 4
10 7 3W

2 17 7I 12

1 7
2 40
3 16

8 57 5134 HUETTLINGEN 14 11 79
2 40

13 66

10 71
3 60

13 68

7 50 
1 20
8 42

2 14 
4 80 
6 32

M 19
1 20 
1 5

27 5W
8 42 7I 26 19

13 15
3 3

16 9

135 JAGSTZELL 64 44 52
30 31
74 41

47 56
48 49
95 52

67 80
74 76

141 77

14 17
30 31
44 24

48 57
92 94

140 77

8M 92
20W 116 98
28I 210 182

62 58
38 45

100 52

90 85
73 86

163 85

30 28*
21 25
51 27

37 35
70 82

107 56

17 16 5145 NEULER M 111 106 47 44
20 24
67 35

391 85 4 6W
20 10 11I 202 191

1 100
7 78
8 80

1 100 
2 22 
3 30

1 100 
9 100 

■ 10 100

146 NURDHAUSEN 1 1M
1 11 
1 10

9 9W
I 10 10

1 1 32 47
48 86
80 65

15 22 3150 PFAHLHEIM .71 68 27 40
10 18 
37 30

36 53
14 25
50 40

56 82
37 66
93 75

19 28
23 41
42 34

M
3 5 965 56W

I 1 18 15 1 2I 136 124

152 P0MMERTSWEIL6R . . 13 6 100 
4 57

10 77

4 67
6 86 

10 77

2 33 
7 100 
9 69

4 67 
2 29 
6 46

1 17 
6 86 
7 54

5 83 7H 6
7 411H

• 13 5 38 1 1I 24

47 17153 RINÜELBACH 317 275 166 60 
63 35

229 50

167 68
93 51

280 61

212 77
143 79
355 78

76 28
79 43

155 34

14 5
35 19
49 11

42M
52234 182 36W

457 53 12 94I 551

102 67
45 39

147 55

118 78
81 70

199 75

80 53
60 52

140 52

35 23
85 74

120 45

44 29 26154 ROEHLINGEN 178 152 89 59
40 35

129 48

M
5 11126 115 6H

267 50 19 371 304

7156 ROSENBERG 120 113 60 53
7 13

67 40

70 62
28 51
98 58

96 85
39 71

135 80

25 22
II 20 
36 21

40 35
46 84
86 . 51

27 24
6 11 

33 20

H
1065 55
17I 185 168

218 142 65
75 46

217 57

168 77
118 72
286 75

42 19
32 20
74 19

1 0 14 6
22 13
36 9

33 15 11158 SCHREZHEIM 229 140 64
54 33

194 51

H
9 5 20184 164W

31413 382 1 0 42 11 tI

31 66
37 74
68 70

17 36
22 44
39 40

16 34
30 60
46 47

8 17 5159 SCM'rtABSBERG 52 47 26 55
16 32
42 43

32 68
24 48
56 58

M
1 2 
1 1

3 858 50 6
11 11 13I 110 97

161 stoedtLen 45 26 56
3 15

29 45

32 71
5 25

37 57

42 93
17 85
59 91

13 29 27 60
19 95
46 71

8 18 2M 47
323 20 I 5W

65 14 22 8 12 5I 70

55 53 , 23 43
9 35

32 41

23 43
8 31

31 39

50 94
22 85
72 91

4 8 
3 12 
7 9

40 75
26 100 
66 84

9 17 2162 TANNHAUSEN M
228 26U

9 11I 83 79 4
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Einpendler in ousgewöKlte Zisigemeinden

(Die Wohngemeinde i» nur bei Pendierstrotnen mit 10 und mehr Per>dlem aufgelührt)

Regierungtbexirk Nordwurttemberg

iStadtkreis

Londkreit der Wohngemeinde Erwerbsper tonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertonen

Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und zwar Von den Erwerbtpertorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzohl Vertrieberw und 
Deutsche aut 

der SBZ

Stadl- /Lvidkreis
im Personen- 

Kraft wogen, Kombinotions- 
kraftwopon u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eitenb^n
0 ■ Bus

iWohngemeinde
SGecnirvda-

Kanniohl
t Anzahl Anzahl Anzahl fbAnzahl Anzohl Anzohl Anzahl% % % %Gemeinde

16 173 8 9 10 11 12 13 15i 1 4 S 6 7 143

NOCH ZIELGEMElNOe 8 131 125 ELLWANGEN JAGST STADT

NOCH

LANDKREIS 6 131 AALEN

l 332 67 
2 100 
A 80

l 33 3 100 1 33l 333 3164 UNTERKOCHEN M
57 2W
51 201 201 20 1 20 3 6010 5I

12 14
3 15 
5 15

11 79
17 05
28 62

7 50
8 40

15 44

12 86 
15 75
27 79

3 21 
6 30 
9 26

14 6 43 
2 10 
0 24

15166 UNTERSCHNEIDHEIH . • M
42024w 53439I

7 27 1 516 69
12 80 
30 73

15 58
12 80 
27 66

12 46
12 80 
24 59

9 35
7 47

16 39

26 11 42
9 60

20 49

41171 WASSERALFINGEN ST M
7115 15W

8 20 1 556 41I

2 29 71 14
1 50
2 22

5 71 2 29 
1 50
3 33

3 43 3 43 
1 50
4 44

7 5 71 
1 SO
6 67

14172 WESTHAUSEN M
224W

2 22 93 335 5691 18

22 51 837 66
40 78
77 82

5 12
6 12 

11 12

14 33
46 90
60 64

19 44
18 35
37 39

43 19 44
9 18

28 30

51173 WObRT M
8 9460 51W

1726 28LU 94I

2 18 23 27 
3 33 
6 30

6 55
9 100 

15 75

3 27 
l 11
4 20

4 36 
2 22 
6 30

9 82
8 89

17 85

13 11175 ZOEBINGEN M
I10 9W

2 10 323 20I

22 56
3 25

25 49

26 15
5 42

11 22

6 15 
2 17 
8 16

23 59
6 50

29 57

25 64
7 58

32 63

13 33
9 75

22 43

39 21 54
4 33

25 49

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 4L
12 L2W

25153I

356 23 197116 6 
167 15
265 11

343 22
567 50
910 34

954 62
507 45

1461 55

1178 77
663 76

2041 76

414 27
373 33
787 29

1531 844 55
1138 317 28
2669 1161 43

INSGESAMT
1 728 1325 
3053

M
5 18755W

411 15
384I

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

4 40 11 10 
1 11
2 11

2 20 
3 33 
5 26

4 ■ 40 
8 89

12 63

10 7 70 
1 11
8 42

7 70
3 33

10 53

6 60 
5 56

11 56

11110 CRAILSHEIM STADT • . M
110 9W
24 2121 19I

7 50’ 6 43
12 100 
16 69

7 50 
2 17 
9 35

13 93
12 100 
25 96

7 50
3 25

10 38

14142 MATZENBACH 14M
1 8
l 4

12 12W
7 27I 26 26

7 39 47 39
9 28

16 32

7 39
30 94
37 74

9 50
15 47
24 48

16 89
29 91
45 90

18 8 44
ll 34 
19 38

158 STIHPFACH 22M
3 2l3234W

8 16 656 50I

10 32
4 14

14 24

11 3
2 7
3 5

9 29
22 79
31 53

30 97
26 93
56 95

6 19
6 21 

12 20

21 68 
7 25

28 47

20 65
II 39 
31 . 53

32 31161 UNTfRULUFSTLITEN . . M
28 -28w 1591 60

6 35 
2 15 
8 27

4 24 
2 15 
6 20

7 41
6 46

13 43

9 53
2 15
ll 37

9 53
3 23

12 40

15 88
11 85
26 87

17 1 7RC-SU. WlJHNC>r.ME INOEN . M 13 23 
3 10

1314W
l3031I

34 38 680 89
83 86

163 89

19 21
21 22 
40 22

19 21
46 49
65 35

16 18 
38 40
54 29

52 56
24 26
76 41

52 58
34 36
86 47

I NSGESAMT 96 90M
7 4798 94W

1041 22194 184I

L-i-'lOKKLlS 8 137 HEIDENHFIM

2 67 1 333 lOÜ 3 100 
1 100
4 LOO

1 33RESIL. hOHNGCMEINDEN . M
33

12 1w 1
2 50 1 253 75 1 255 4I

3 lOu 3 100 
l lOQ
4 100

1 33 2 67 1 333insgesamt 3M
l12W
1l 25 2 50 1 253 755 41

LANDKREIS 8 145 SCHWAFBISCH GHUEND

5 632 25 2 25 
2 100 
4 40

7 88 
2 100 
9 90

2 255 63RESTL. nOHNGEMEINOEN . H 8 0
22w

5 502 205 50 2 20101 10

5 637 86 
2 lOQ 
9 90

2 25 2 25 2 25 
2 100 
4 40

insgesamt 8 5 638M
2 2W

5 502 20 2 205 5010 10I

LANDKREIS 8 146 SCHWAEB1SCH HALL

3 30'10 5 50
13 100 
18 78

2 20 
5 38 
7 30

5 50 
2 15 
7 30

6 60 
3 23 
9 39

6 60 
12 92
18 70

10116 BUEHLERTANN
H

13 13w
3 1323 23I
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Einpendlsr in ausgewohlte ZieIgemeinden

(Oie Wehngetneinde iit nur bei Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

Regierungsbezirk NordwurHetnberg

IStodHcreis

Londkreis der Wehngemetnde Er werbtper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbf 
Personen

und iwor
Einpendler

intgeiomt

(ohne

Von den Erwerbipersonen benutzte Verkehrsmittel
3

f
Kreit*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

Stodt*/Londkreis im Personen* 
Kroflwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 - Bus
iWohngemeinde

C*m* ind«‘ Kennzahl
i /^nzohl AnzohlAnzoh! Anzahl % Anzahl AnzahlAnzahl % %

*0

%Gemeinde

i 7 8 9 11 12 13 15 162 S 6 10 14 171 3 4

NOCH ZIELCBMEINOE 8 L31 125 ELLHANGEN JAGST STADT

NOCH
LANDKREIS 6 IA6 SCHHAEBISCH HALL

1 17
1 100
2 29

5 835 83 
1 100
6 86

2 33 26 4 67 5 83RESTL. WQHNGEMEINDEN M 6
I 1W

5 715 71 2 29 2A 57I 9 7

18 6 38
lA 100 
20 67

8 5011 69
13 93
2A 80

A 25 
5 36 
9 30

29 56
2 lA 

11 37

11 69
3 21

lA A7

INSGESAMT M 16
lAW lA

8 27 21 32 30

LANDKREIS 8 1A7 ULM

1 100 1 1001 1001 1 100RES TL. MOHNGEHE INDEN
M 1
W

1 1001 100 1 1001 100I 1 1

1 100l 1001 100 1 100INSGESAMT M 1 1
M

1 1001 100 1 1001 1001 1 1

LANDKREIS 9 532 DINKELS8UEHL

2 50 
1 33
3 A3

A 100 1 25
2 67
3 A3

3 75 
1 33 
A 57

A 100 
l 33 
5 71

RESTL* WQHNGEMEINDEN • M A A
3 3W

A 577 7I
1 25
2 67
3 A3

2 50 
1 33
3 A3

A 1003 75 
1 33 
A 57

A 100 
1 33 
5 71

INSGESAMT M A A
3 3H

A 57I 7 7

LANDKREIS 9 535 FEUCHTHANGEN
11

RESTL. HOhNGEHEINDEN .
M
H

1 1I

1INSGE»SAMT 1M
W

1I 1

LANDKREIS 9 736 GUENZRURG

1 100l 100 1 1001 100RESTL. WOHNGEHEINOEN •
H 1 1
W

1 1001 100 1 100I 1 1 1001

1 1001 1001 1001 1 1 100INSGESAMT M
W

1 100 ' 1 1001 100I 1 1 1 100

LANDKREIS 9 7A6 NUEROLINGEN

1 333 100 2 67 1 33RESTL. HOHNGEHEINDEN •' M 3 3 100 2 673
H

1 332 67 2 67 1 333 3 100I 3 3 100
INSGESAMT 3 lÖO 1 332 67 1 332 673 3 100M 3

W
1 332 67 1 333 100 2 67I 3 3 3 100

ZIELGEHEINDE 6 131 125 ELLHANGEN JAGST STADT

A09 25
206

1282 77
959 77

22A1 77

AAA 27
8

366 22
621 50
987 3A

1038 63
5A9 AA 

1587 5A

1411865
1AA5
3310

923 56
3AA 27 

1267 AA

INSGESAMT M 1659
1253
2912

5216 17
357 12

63 19232399W .
A72 16 3988A3 29

9

(

I
■

I 56



Einpendler in ausgewa'hiie Zieigemeinden

(Die Wohngetneinde ist nur bei Pendlersirömen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

%

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodlkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und 2wor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

1
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Landkreis

Personen- 
Kroft wogen, 

Kombinotion s- 
kfohwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZSoldaten)

»Wohngemeinde

I Personen

/nzohl •cAnzahl0*mainde-
Kenniohl

i Anzahl Anzahl% %Anzahl Anzohl 9.Anzahl %9bGemeinde

i 17IS 1614II 12 138 9 1072 5 63 41

ZIELG6HE1NDE 6 148 OBEftKOCHEN

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

2 100l 502 100l 502 •
2M

000 STUTTGART W

2 1001 502 1001 5Ü
2I 2

KREISFR.STADT 9 719 NOERDLINGEN

1 502 1002 1002 1002
1 5U

2
000 NOERDLINGEN STADT , . M

1 502 1002 100 2 10022
l 5Ü

1

LANDKREIS 0 131 AALEN
1236 26

49 23
285 25

84 9
29 13

113 10

472 52
131 60
603 54

449 50
109 50
558 50

860 95
197 91

1057 95

901 589 65
217 84 89

nie 673 60

649 72
135 62
784 70

902
• 111 aalen STADT M 3220W 41122I

11 12 
2 14

13 12

54 58
11 79
65 61

29 31
4 29

33 31

85 91
13 93
98 92

56 60
5 36

61 57

45 40
5 36

50 47

93 93122 EtiNAT 1414W
107107I

4 24 
2 67 
6 30

1 6
1 33
2 10

11 6511 65
1 33

12 60

17 100 
3 100 

20 100

8 47 
1 33
9 45

5 29 
2 67 
7 35

17 17123 -ELCHlNGtN MAtRrSF. . H
3 3w'

11 552020I

3 79 2229 7127 6637 9024 5923 564141125 ELLWANGEN JAGST ST . . MW
3 729 71 9 2227 6637 9024 5923 5641 41I

18 34
2 20 

20 32

27 51
8 80 

35 56

2 453 100 
8 80 

61 97

23 43
5 50

28 44

30 57
3 30

33 52

27 51
4 40

31 49

53 53H126 ESSINGEN 1010W
2 363I 63

3 306 60 
1 100 
7 64

6 60 
1 100 
7 64

10 100 
1 100 

11 100

6 606 6Ü10 10M* 127 FACHSENFELD llW
3 276 556 5511I 11

13 597 32 
2 50 
9 35

9 41
4 100 

13 50

22 100 
2 50

24 92

13 59
2 50

15 58

12 55
3 75

15 58

2222131 HOrCN M
4 4W

13 5026I 26

4 31 
1 20
5 28

6 46 
1 20
7 39

3 23 
2 40 
5 28

7 54
3 60

10 56

12 92
4 80

16 89

7 54
3 60

10 56

6 46 
2 40 
8 44

13 13134 HUETTLINGEN M
.55W

18 181

3 43 
1 33
4 40

4 57 
2 67 
6 60

3 43 
3 100 
6 60

6 86 
3 100 
9 90

4 57 
3 100 
7 70

6 86 
2 67 
8 80

77* 140 LAUCHHEIM STADT M
33W

10I 10

2 133 209 6015 100 
l 100

16 100

8 53 
l 100
9 56

15 9 60
l 100 

10 63

15157 SCHLOSSBERC M
1 lW

2 139 56 3 1916 16I
1054 13

16 15
70 14

220 54
60 57

280 54

64 16
28 26 
92 18

121 29
36 34

157 30

267 65
64 60

331 64

403 96
97 92

500 97 .

411 248 60
48 45

517 296 57

421164 UNTERKTJCHEN M 1107 106W
11 •528I

7 21 
2 33 
9 23

20 59
4 67

24 60

34 100 
6 100 

40 100

9 26
2 33

11 28

17 50
4 67

21 53

18 53
3 50

21 53

3434169 WALDMÄUSEN M
66W

4040I

22 21 
8 22 

30 21

14 13
6 17

20 14

64 60
18 50
82 57

56 52
15 42
71 50

98 92
29 81

127 89

58 54
11 31
69 48

59 55
12 33
71 50

107 107171 WASSERALFINGEN ST M
36 36W

143 143l

l 102 204 40 6 609 908 608 8C10 10172 weSTHAUSEN M

l 102 206 604 409 908 808 8010I 10

19 21
2 33

21 22

36 40
2 33

38 39

32 35
2 33

34 35

30 33
1 17

31 32

60 66 
3 50

63 65

89 98
3 50

92 95

47 52
1 17

46 49

91 91RCSTL. WÜHNCEMEINDEN . M 66W
9797I

11400 22
85 21

485 22

301 16
83 20

384 17

866 49
227 55

1113 50

782 43
182 44
964 43

1214 67
235 57

1449 65

1750 96
367 89

2117 95

1825 1109 61
412 167 41

2237 1276 57

1836 
416 . 2252

INSGESAMT H
4W

15I

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

l 1001 1001 100l 100
l

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 1
W

l 1001 1001 100 1 100l II

1 1001 100 l 1001 lOOl linsgesamt M
w

1 1001 100l 100 1 100l lI

59



Einpendler in ausgewätilfe Zielgemeinden

(Di« Wohngemainde ist nur b«i P«ndl»n>trömen mit )0 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

]Stodtkr«is

Landkreis dar Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesomt
und iwor Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel

2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personet>- 

Kraftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 ur>d mehr 
Jol\re alt

(ohne

Soldaten)

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
iWohngemeinde

ICsinelnde-
Kenniohl

AnzahlAnzahl Anzahl Antohi Anzahl ^nzohl% % % % % AnzahlGerrteirtde
3 7\ 3 5 6 7 8 9 10 11 124 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 131 148 OBERKOCHEN

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 5 5 4 80 4 80 3 60 1 20 2 40 3 60N
I 5 5 4 80 4 80 3 60 l 20 2 40 3 60

INSGESAMT M 5 5 4 60 4 80 3 60 1 20 2 40 3 60W
I 5 5 4 80 4 80 3 60 1 20 2 40 3 60

LANDKREIS 6 137 HEIDENHEIM

127 GROSSKUCHEN M 11 11 7 64 
1 25
8 53

10 91
1 25

11 73

11 100 
4 100 

15 100

5 45 
2 50 
7 47

1 9 5 45 
3 75 
8 53

2 18 
1 25 
3 20

H 4 4
I IS 15 1 7

130 HEIOENHEIM A BRENZ • • M
372

370 269 73
78 30 38

448 299 67

287 78
49 63

336 75

367 99
77o 99 

444 99

206 56
35 45

241 54

119 32
18 23

137 31

89 24
42 54

131 29

132 36
18 23

150 33

2
78W

I 450 2

• 137 ITZELBERG M 20 20 16 80 
5 71

21 78

20 100 
5 71

25 93

16 80 
5 71

21 78

7 35
3 43

10 37

7 35
3 43

10 37

6 30
4 57

10 37

1 57 7W
I 27 27 1 4

• 138 KOENIGSBRONN
M 422

405 330 61
138 87 63
543 417 77

344 85
93 67

437 80

401 99
130 94
531 98

283 70
96 70

379 70

• 68 17
34 25

102 19

131 32
66 48

197 36

62 15
23 17
65 16

17
U 155 17
I 577 34

142 OCHSENBERG M 35 35 26 74
3 75

29 74

29 83
3 75

32 82

27 77
1 25

28 72

19 54
2 50

21 54

2 6 10 29
2 50

12 31

1 3H 4 4
I 39 39 2 5 1 3

150 ZANG 16M 16 10 63
3 75

20' 13 65

10 63
2 50

12 60

12 75
3 75

15 75

2 13 
2 50 
4 20

7 44 
2 50 
9 45

4 25 
1 25
5 25

W 4 4
I 20

RESTL« WOHNGbMEINDEN . M 17 17 11 65 
l 50

12 63

14 82
2 100 

16 84

16 94
2 100 

18 95

6 35 9 53
1 50

10 53

3 16 
1 50
4 21

5 29W 2 2
1 19 19 6 32 5 26

INSGESAMT M 893 874 669 77
237 130 55

1111 799 72

710 81
155 65
865 78

854 98
222 94

1076 97

528 60
140 59
668 60

206 24
56 24

262 24

251 29
120 51
371 33

207 24
43 18

250 23

19
254H 17

I 1147 36

I

LANDKREIS 8 145 SCHMAEBISCH GHUEND

RESTL« WOHNGEMEINOEN . M 9 9 6 67 
1 50
7 64

6 67 
1 50
7 64

7 78
. 1 50

8 73

2 22 
2 100 
4 36

5 56 
2 100 
7 64

4 442 2H
! 1111 4 36

INSGESAMT M 9 9 6 67 
1 50
7 64

6 67 
1 50
7 64

7 78 
1 50
8 73

2 22 
2 100 
4 36

5 56 
2 100 
7 64

4 442 2W
l 11 11 4 36

LANDKREIS 9 746 NOEROLINGEN 
RESTL. WOHNGEMEINOEN H 2 2 1 50 1 50W

I 2 2 1 50 1 50

I N S G E S A M T H 2 2 1 50 1 50
wI 2 2 1 50 1 50

ZIELGEHEINDE 8 131 148 OBERKOCHEN
INSGESAMT 2750M 2720 1791 66

651 298 46
3371 2089 62

1939 71
391 60

2330 69

2619 96
590 91

3209 95

1315 48
324 50

1639 49

1102 41
285 44

1387 41

553 20
203 31
756 22

615 23
126 20 
743 22

30
672W 21

1 3422 51

w
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Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Oie Wohngetneinde ist nur bei Pendlerstrdinen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

iStedtkreii
Londkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonenI Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
perlenen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwar Von den Erwerbsperionen benutzte Verkehrsmittel
1

i
Kreit-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt- / Londkreis
im Pertonen- 

Kfohwogen, 
Kombinetion t- 

kroftwogen u.Ü.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibut^Produzierenden 
Gewerbe tätig

lf>sgesemt Verheiratete Eitenb^n

der SBZSoldaten)

> 0 ■ BusWohngemeinde

Gvnelml«-
Kennsehl

f Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl % % % fe%Gemeinde

I 2 7 10 U u 16 171 3 4 5 6 8 9 13 U IS

ZIELGEHEINDE 8 131 171 MASSERALFINGEN STADT

KKEISFR.STADT 9 719 NOEROLINGEN

3 27 
2 100 
5 38

1 911 8 73
2 100 

10 77

8 73
2 100 

10 77

11 100 
2 100 

13 100

8 73
2 100 

10 77

000 NOEROLINGEN STADT . . M 11
2 2H

1 8I 13 . 13

LANDKREIS 8 131 AALEN
lA922 97

108 76
1030 95

179 19
83 58

262 2A

171 18
18 13

189 17

9A7 687 73
36 25

723 66

731 77
71 50

802 74

301 32
43 30

344 32

20 2 
4 3

24 2

961* lll AALEN STADT . H
l143 142H

15I 1104 1089

8116 87
12 92

128 87

9 7
1 8 

10 7

142 101 75
3 23

104 71

106 79
4 31

110 75

134 100 
8 62 

142 97

51 38
3 23

54 37

M 134• 112 ABTSGHUENO 720 13U
15162 147I

52 40 77
2 100 

42 78

9 1728 54 31 60
1 50

32 59

52 100
1 50

53 98

11 21113 ADELMANNSFELDEN 52
~ ji2 2W.

9 1728 52 11 201 54 54

30 79 9 24 14 3730 79 38 100 5 13 15 3936 38114 AUFHAUSEN M
W

14 379 2438 30 79 30 79 36 100 5 13 15 39J 38

19 7616 64 25 100 8 32 1 4 4 1625 25 17 68H115 BALDERN W
19 76 4 1616 64 25 100 8 32 I 425 25 17 68I

13 34 1 3
1 25
2 5

238 100 
3 75

41 96

24 63
3 75

27 64

24 63
3 75

27 64

23 61
3 75

26 62

16 42
1 25

17 40

M 40 38U7 BOPFINGEN STADT 4 4U
13 31 242I 44

13 26 
l 50

14 27

13 2634 68 50 100 
2 100 

52 100

13 26 
l 50

14 27

50 50 27 54 23 46116 DALKINGEN H
2 2M

13 2527 52 34 65 23 44I 52 52

16 38
2 100 

20 40

27 1527 56 48 100 
2 100 

so 100

11 23H 50 48 23 48• 119 OEMANGEN 22W
27 1427 54 11 22I 52 50 23 46

10 67 
1 100

11 69

1 76 53 2 1315 8 53 
1 100
9 56

7 47 
1 100 
6 50

15 100 
1 100

16 100

M 15124 ELLENBERG 1 1W
1 66 50 2 13I 16 16

27 13
3 25

30 13

32 15
2 17

34 15

155 73
7 58

162 72

210 99
9 75

219 98

84 40
2 17

86 36

141 67
7 58

148 66

212 212 143 67
3 25

146 65

125 ELLHANGEN JAGST ST • • H 12 12W
1 224 224

2 5 e 2031 76 29 71 41 100 
1 100

42 100

12 29 
1 100

13 31

19 46 
1 100

20 48

41 4t126 ESSINGEN N
11M

2 5 8 1931 74 29 69I 42 42

17 6 2244 63
29 100 

273 85

293 203 69
5 17

208 65

214 73
12 41

226 70

289 99
16 55

305 95

64 22M 295• 127 FACHSENFELD 2729 231H
17 5 466 201 322326 /

2 13 l2 13 14 8610 63 11 69 15 94 
l 100

16 94

17128 FLOCHBERG M 16
1 lM

114 82 2 1218 17 10 59 11 65 2 121

1049 17
6 14

55 17

38 13273 97
25 60

298 92

50 16
6 14

56 17

20 7
5 12

25 8

292 262 184 65
14 33

198 61

200 71
15 36

215 66

M131 HOFEN 102152 42H
2039 12I 344 324

3 277 64 
1 100 
6 67

8 73 9 82
l 100 

10 83

10 91 
1 100

11 92

2 18 
1 100 
3 25

11 11132 HOHENSTADT M
1 lH

3 25I 12 12 8 67

7 781 11
1 50
2 18

5 56 9 100 
2 100 

11 100

9 5 56 4 44 
l 50
5 45

H 9133 HUELEN
1 50 
l 9

2 2M
7 645 451 5 4511 11

3187 39
26 67

213 41

76 16342 71
19 49

361 69

476 99
27 69

503 97

124 26
6 15

130 25

1 0485 482 320 66
9 23

329 63

134 HUETTLINGEN • . • V, H 2 5 847N 39
1178 151 0I 532 521

5 567 71 95 100 19 20 86 93
L 100 

89 93

2 295 95 64 67135 JA0ST2ELL 1W 1
2 2 5 567 70 19 2064 67 95 99I 96 96

4 407 70 1 10 3 30 1 10
1 100
2 18

10 10 6 60 
1 100 
7 64

10 100 
1 100 

11 100

M136 KEKKINCEN 1W l
3 27 4 367 64 l 9I 11 1 1

28 97l 313 45 17 59 28 97H 29 29139 LAUBACH M
28 9717 59 28 97 l 31 29 29 13 45
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=

Einpendler in ousgewöhlta 2 i a I g ame i n d e n
(Die Wehngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

Ragierungsbezirk Nordwürttambarg

1Stedticreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspertonen

I Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter* 
werbt- 

pertenen

Von den Erwerbsperterten benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Pertonen- 

Kroftwogen, 
Kombinotiont- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

KroHomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgetomt Verheiratete
Ei tenbohnSoldaten)

0 - Bus»Wohngeiiwinde

Oemaiftde-
Kanntaht

i Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzohl •a AnzohlAnzahl % % % % f.Gemeinde
t27 8 9 10 11 13 14 IS 16 172 4 S 61 3

NOCH ZIELGEHEINOE 8 131 17L WASSERALFINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 131 AALEN

Al 55 
3 100 

4A 56

20 2752 69 5A 72 30 AO
1 33

31 AO

11 15 5• IAO LAUCHHEIM STADT 80 75 7A 99 
2 67

76 97

H
3 3M

20 2683 52 67 5A 69 11 lA 5I 78

13 65 7 35 10 50 
1 100

11 52

A 20• 1A2 LIPPACH 20 12 60 20 100 
1 10b 

21 100

M 20
1 1W

12 57 13 62 7 33 A 191 21 21

7 12 28 A9 
2 100 

30 51

57 57 28 A9 
2 100 

30 51

33 58
2 100 

35 59

55 96
2 100 

57 97

16 28 
2 100 

18 31

1 21A5 NEULER M
2 2H

1 259 7 12I 59

22 73 27 90 
1 100

28 90

30 100 
1 100

31 100'

13 A3 
1 100 

lA A5

9 30
1 100 

10 32

19 63 1 31A7 OBERDORF AM IPF 31 30 1M
1 1W

I ' l 322 71 19 61 l32 31

6 75 7 88 2 25 
2 67 
A 36

5 63 
2 67 
7 6A

3 38 
1 33 
A 36

1A8 OBERKOCHEN 9 8 7 88
2 67
9 82

1M
3 3W

6 55 7 6A 1I 12 11

5 A5 6 55 2 18 2 16 9 82 1150 PFAHLHEIM 12 11 11 100M
1 100 
1 8

1 1H
5 A2 6 50 11 92 2 17 2 17 9 75 lI 13 12

7 78151 PFLAUMLOCH 9 6 89 8 89 9 100 
1 100 

10 100

8 89 
1 100
9 90

1 11M 9
1 1H

8 60 8 80 7 70 1 10I 10 10

11 A2 23 86152 POMMERTSWEILER . • 18 69 19 73 26 100 2 8M 26 26
W

19 73 11 A2 23 88 2 61 26 26 18 69 26 100

17 A5 5 13153 RINDELBACH 38 28 7A 26 68 36 95 2A 63 5 13M 36
WI 28 7A 17 A5 2A 63 5 13 5 1338 38 26 68 36 95I

lA 67 15 71 
1 100

16 73

21 100 
1 100 

22 100

9 A3 
1 100 

10 A5

9 A3 
1 100 

10 AS

3 lA 5 2A15A ROEHLINGEN 21 21H
1 1W

3 lA 5 2322 lA 6AI 22

16 6A 7 28 A 16 9 36 A 16 2155 ROETTINGEN 27 25 17 68 25 100M
W

7 2827 17 68 25 100 A 16 9 36 A 16 2I 25 16 6A

7 29 10 A2 
1 100

11 AA

6 25156 ROSENBERG 2A 10 A2 12 50 2A 100 
1 100 

25 100

6 25M 2A
1 1H

' 6 2A 7 28 6 2A25 10 AO 12 A61 25
Q

157 SCHLOSSBERG 18 76 16 70 23 100 
2 100 

25 100

1 A 21 91
1 50

22 88

1 A23 23M
2 2W

18 72 l25 25 16 6A l AI A

23 29 56 72 A 5 10 13 
1 100

11 lA

78 A8 62 
1 100 

A9 62

A8 62 
1 100 

A9 62

77 99
l 100 

T8 99

158 SCHREZHklH 78M
1 1W

23 29 56 71 A 579 79I

39 50
2 29

Al A8

77 99
6 66 

83 98

28 36
2 29

30 35

AO 51 
6 86 

A6 5A

9 12 8 10 2159 SCHWABSBERG 80 78 53 68
3 A3 

56 66

M ;18 7W
9 11 8 9 3I 88 85

9 75 9 75 7 58 12 100163 TROCHTELFINGEN • , 12 12 12 100M
W

7 58 12 10012 9 75 9 75 12 1001 12

26 50
1 25

29 A8

11 20 
l 25 

12 20

lA 25 
1 25

15 25

12 21 
2 50

lA 23

8 lA 116A UNTGRKOCHEN 57 56 33 59
2 50

35 58

5A 96 
A 100 

58 97

H
15 AW

8 13 2I 62 60

5 23 
l 100
6 26

16 73 
1 100

17 7A

1 522 13 59 17 77 22 100 
1 100 

23 100

3 lA166 UTZMEHHINGEN 22H
1 1W

17 7A23 13 57 3 13 1 AI 23

8 53 l 7 3 20 7 A715 15 9 60 15 100169 WALDHAUSEN M
W

3 20 7 A715 15 8 53 9 60 15 100 l 7I

76 70
2 11 

78 61

80 73
6 32

86 67

AO 37 
6 32

A6 36

30 28
15 79
A5 35

37 3A 
3 16

AO 31

21 19 2172 WESTHAUSEN 111 lOA 95 
15 79

119 93

M 109
1 5 221 19W

22 17 A132 126I

3A 52 38 58
2 50

AO 56

23 35
2 50

25 36

13 20
3 75

16 23

17 26 2A 37 
1 25

25 *36

65 65 6A 98 
3 • 75 

67 97

RESTLa WOHNGEMEINDEN . M 5 1AW
17 253A A9 1I 70 69

3629 2A2A 67 
83 2A 

3976 2507 63.

2601 72
152 AA 

2753 69

356A 98
251 72

3815 96

1063 29
65 2A 

11A8 29

658 16
58 17

716 10

1169 32
173 50

13A2 3A

562 16
3A 10 

616 15

57NSGESAMT 3686H
33380 3A7W
90I A066

62
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Einpendlef in ouigewöhlte Z i«Ig•m•inden

(Die Wehngemeinde ist ni.tr bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbeiirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

f Schüler

und zwar
Einpendler
insgesomt

(ohne

Soldoten)

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche eus

Slodt-ZLandkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwggen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
der SBZ 0 - Bus»Wahngemeinde

IOatnelnde-
Kstmiehl

Anzohl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl % Anzohl Anzahl •e%Gemeinde t 8 n 16 172 5 7 9 10 12 13 14 153 61 4

NOCH ZIELGEMEINOE 0 131 171 WASSERALFINGEN STADT

LANDKREIS 8 13A CRAILSHEIM

158 STIMPFACH 19 13 68 13 68 18 95 13 A 21M 19 3 16 66 1 5W
191 19 13 68 13 68 18 95 3 16 13 66 l 5 A 21

3 3RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 3 3 100 100 3 100 2 3367 1
W
1 3 3 100 3 100 2 333 3 100 67 1

INSGESAMT M 22 22 16 73 16 73 21 95 15 1 5 5 233 lA 68
H
I 22 16 73 16 21 9522 73 3 lA 15 1 5 5 2368

LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIH

RESTL. HOHNGEMEINDEN . 11 73 6 10 91 3 27 
1 100 
A 33

M 11 8 73 2 18 
1 100 
3 25

6 73
1 1 1001wI 1212 8 67 9 75 10 83 8 67

6 3 27 
1 100 
A 33

INSGESAMT M 11 11 B 73 73 10 91 2 18 
1 100 
3 25

6 73
1 11 100w 12 67 9 812 8 75 10 83 67

LANDKREIS 8 1A5 SCHHAEBISCH GMUENO

129 MQECCLINGEN M 2A 88 20 2A 100 
1 50

25 96

15 63 8 33
2 100 

10 38

2A 21 83 l A 1 A2 2 1002W
26I 26 21 81 22 65 15l A 50 l A
A2 3A AO 95 17 AO 

2 100 
19 A3

16 38RESTL. HÜHNGcMEINUEN . M A2 31 7A 81 9 212W 2
I AA 3A 77 AO 91 16 36AA 31 7C 9 20

INSGESAMT 5A66 52 79 82 6A 97 
l 25 

65 93

1 2 32 A8 
2 50

3A A9

10 15 2A 36 
2 50

26 37

M 66
A A 2 50M

I 70 70 52 7A 56 80 1 1 10 lA

LANDKREIS 8 1A6 SCHHAEBISCH HALL

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 2 50 l 50 2 100 2 100l
W
1 2 2

5 j 1 2 lOUl 50
2 100

2INSGESAMT 2 5ü l 50
2 100 2 100M l

w
I 2

2 1002 l 50 1 50
2 100

LANDKREIS 9 532 ÜlNKELSBUEHL

120 DlNKELSeuEHL STADT 28 28 71 23M 20 82 27 96 11 39 27 96H
23I 28 28 71 27 96 27 9620 82 11 39

RESTL. HOHNGEHEINDCN • M 6 67 A 67 6 100 2 33 5 836 A
W
I 67 A 67 6 100 5 836 6 A 2 33

27INSGESAMT M 3A 3A 2A 71 79 33 97 13 38 32 9A
W

27 33 97I 3A 3A 2A 71 79 13 36 32 9A

LANDKREIS 9 7A6 NOEROLlNGbN

6 100RESTL. HUHNGCHEINDEN . 5 83 3 50 3 50 
3 50

2 33 1 17 2 33H 6 6
W
I 3 17 2 336 5 83 50 6 100 2 33 16

3INSGESAMT 50 6 100 2 33 17 2 33H 6 6 5 83 3 50 1
W
I 3 176 5 83 50 6 100 3 50 2 33 1 2 336

ZIELGEHEINUC 6 131 171 WASSERALFINGEN STAOT
57INSGESAMT M 3838

3781 2538 67 2718 72 3711
2A 157 AA 25A
63 2875 70 3965

98 723 19
62 10 

705 19

1215 32
173 A9 

1388 3A

617 16
37 10

65A 16

1088 2972 33387 35A 85W 88 25
I A135 2623 90A225 96 1176 28

63



E i n p e n d I e r in ousgewöhlte Z ■ e I g » me i n d e n
(Die Wohngemcinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeFührt)

Regitrungsbeiirk Nordwurttemberg

i
Stadtkreis

Landkreis der Wohngemelnde Erwerbsper tonen Schüler
Einpendier

insgesamt

(ohne

und iwor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl I Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* /Londkrei s im Personen* 
Kroftwogen, 

Kombinat ions* 
krottwogen u.ö,

25 und mehr
Kraftomnibus^I Produzierenden 

Gewerbe totig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre olt der SBZ

Soldaten)
0 - Bus»Wohngemelnde

IOcnirtöe*
Kanniahl

i Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl
A nzohl

Anzahl Anzahl % % % r- •c■%
Gemeinde

I e n 122 5 6 7 9 10 13
U ,

IS 16 171 3 4

ZIELGEHEINOE 8 132 116 BACKNANG STADT

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN

000 HEILBRONN
M 2 2 1 SO 1 50 1 50 1 50W
I 2 2 1 50 1 50 1 50 1 50

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 60 58 34 59 
I 11

35 52

48 83
7 78

55 82

37 64 
1 11

38 57

13 22
l 11 

L4 21

19 33
6 67

25 37

2 3 35 60
3 33

38 57

2
W 9 9
I 69 67 2 3 2

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL« WOHNGEHEINOEN « M l 1 1 100 1 100 1 100 l 100 1 100H
I 1 100 1 LOO1 1 1 100 1 100 I 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 L 100 1 100 l 100 1 100

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

111 AFFALTEKBACH 18M 15 10 67 9 60
I 25 

10 53

12 80 
2 50

14 74

4 27 
2 50 
6 32

9 60
4 100 

13 66

2 13 3
6 4W 2

24I 19 10 53 2 II 5

112 ALLMERSBACH UEINBG • . M 63 61 40 66
13 3D 
53 56

42 69
in 53 
60 63

53 87
22 65
75 79

14 23
10 29
24 25

30 49
30 88
60 63

15 25 2
35 34W 3 9 1

I 98 95 18 19 3

113 ALLMERSBACH IM TAL • • M 194 187 116 62 
48 52

164 59

119 64
50 54

169 60

169 90
75 81

244 07

64 34
39 42

103 37

62 33
75 81

137 49

67 36
10 11 
77 28

7
lOlW 93 8

I 295 280 l 5
115 ALTHUETTE M 64 52 33 63

9 43
42 5Q

32 62
11 52
43 59

43 83
15 71
58 79

,13 25
4 19

17 23

24 46
19 90
43 59

12 23
2 10 

14 19

1 231 21W 1 C1 95 73 22

117 BRUCH M 31 22 73
11 55
33 66

23 77
12 60 
35 70

27 90
18 90
45 90

30 10 33
5 25

15 30

10 33
15 75
25 50

ll 37 
3 15

14 2P.

1
22 20W 2

I 53 50 3

118 8UKCSTALL M 60 61 43 70
32 48
75 59

42 69
32 48
74 58

50 82
54 61

104 81

25 41
35 52
60 47

48 79
67 lOÜ 

115 90

l 97 11W 62 67 1 5I 162 12H 7 5 34

119 COTTENWEILER M 52 51 36 71
8 33

44 59

39 76
11 46
50 67

44 86
20 63
64 85

11 22 
7 29

18 24

20 39
20 03
40 53

12 24
4 17

16 21

1
24 24H

I 76 75 l

120 EBERSBERG . 35 73
10 63
45 70

M 48 48 37 77
8 50

45 70

41 85
15 94
56 88

7 15 
2 13 
9 14

30 63
15 94
45 70

7 1519W 16 6 31
I 67 64 B 13 3

121 ERBSTETTEN H 83 75 52 69
27 52
79 62

54 72
31 60
05 67

64 85.
40 77

104 82

19 25
19 37
38 30

28 37
45 87
73 57

16 21 8
62 52H 3 6 l 01 145 127 19 15 18

123 FICHTENBERG H 39 39 28 72 
l 13

29 62

23 59 
l 13

24 51

36 92
8 100 

44 94

13 33 34 87
8 100 

42 89

2 513 8W 5
I 52 47 13 28 52 4

124 FORNSBACH 15 75
2 25

17 61

M 26 20 15 75
2 25

17 61

19 95
6 75

25 89

2 10 16 80 
8 100 

24 86

2 10 6
12W 8 4

I 38 28 2 7 2 7 10

126 GAILDORF STADT • . M 42 29 69
6 50

35 65

22 52
6 50

26 52

44 38 90
8 67

46 85

30 71
6 50

36 67

37 88
10 63
47 87

l 2 2
17W 12 5

I 61 54 l 2 7

126 GROSSASPACH H 316 297 205 69
97 46

302 59

209 70
117 55
326 64

273 92
163 77
436 66

133 45
100 47
233 46

125 42
162 86 
307 60

56 19 19
228 211U 9 174

I 544 508 65 13 36

!129 GROSSERLACH H 66 64 39 61
13 48
52 57

48 75
16 67
66 73

60 94
25 93
85 93

l l 17 
9 33

20 22

3 5 29 45
23 85
52 57

22 34
4 15

26 29

2
27 27H

I 93 91 3 3 2

132 HEININGEN 33 20 67
7 28

27 49

H 30 23 77
14 56
37 67

24 80
17 68
41 75

10 33
8 32

18 33

1 3
14 56
15 27

5 17 3
31 25W 6

I 5564 5 9 9

64



Einpendler in ausgewöhllt Zielgemeindsn 
(OiA Wohngameinde itt nur bai P«nd(ecströcn*n mit 10 und m«h( P«ndl«m oulgslührt)

Regiorungsb*zirk Nordwürttemberg

iSlodtkreia

Landkraii der Wohngemeinde Erwerb aper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werba- 
pertonen

und twor
Einpendler

inageaomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbaperaonen benutzte VerkehramitlelI

I
Kreia-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutaehe eua

Stodt-ZLondkreia im Peraonen- 
Krott wogen, 

Kombination a* 
kreftwopen u.b.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraft omnibua^ 
0 ■ Bua

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Inageaomt Verheiratete Eiaenbohn

der SBZ»Wehngemeinde

IOanwinda-
Kanniahl i

AnzohlAnzohl Anzahl %Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl % *1.% % %Gerrteinde
16 1712 IS2 7 8 9 10 II 13 141 3 3 64

NOCH ZIELGEMEINDE 8 132 116 BACKNANG STADT

NOCH

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

6 10 
1 3
5 7

632 76
15 46
47 64

22 52
28 90
50 68

31 74
11 35
42 58

38 90
26 64
64 86

14 33
9 29

23 32

133 HEUTENSBACH M 48 42
23133W
81 61 73

4 2118 95
3 75

21 • 91

2 11 
1 25 
3 13

12 63
4 100 

16 70

12 63
2 50

14 61

15 79
2 5017-74

H 19 19134 JUX 4 4W
4 1723 23I

10 18 422 39
17 36
39 38

29 51
29 62
58 56

6 11 
11 23
17 16

57 37 65
17 36
54 52

36 63
22 47
58 56

49 66
35 74
84 81

135 KIRCHBERG A 0 MURR • « M 61
9 944756W

14 13 13I 117 104

20 31 1155 86
35 71
90 80

15 23
T 14 

22 19

1 2 26 41
42 66
68 60

75 33 52
15 31
46 42

40 63
24 49
64 57

137 KLEINASPACH M 64
93 658 49M

2023 201 1I 133 113

732 2635 28
15 22
50 26

71 57
65 94

136 70

132 125 72 58
69 31 45

194 103 53

79 63
40 58

119 61

108 66 
62 90

170 88

139 LIPPOLDSWEILER . . M
86477W

1536 19I 209

10 26 48 21 
9 35

17 26

39 30 7 7
15 56
45 69

31 79
14 54
45 69

31 79
22 65
53 ■ 82

6 21 
7 27

15 23

1 3
7 27
8 12

M 43140 MAUBACH 74133 26W
1111 17I 76 65

21 15 27136 79 58
84 34 40

220 113 51

66 63
40 48

126 57

106 78
63 75

169 77

59 43
28 33
87 40

100 74
7C 83 

170 77

4 3
4 5
8 4

141 MURRHARDT STADT H 163
7 8 38122W

28 13 65I 285

26 18 
10 13
36 16

11143 82 57
78 37 47

221 119 54

83 58
43 5S 

126 57

127 89
56 72

163 83

23 16
15 19
38 17

58 41
63 81

121 55

154143 OBERBRUEDEN M
886W

19I 240

5 56 13 33 
l 33
4 33

2 22 
3 100 
5 42

1 115 56 
2 67 
7 58

6 67 
2 67 
8 67

8 89
2 67

10 63

144 OBERROT M 10 9
33W

5 42 11 6I 13 12

21 36
4 11

25 26

334 59
14 37
48 50

•37 64
18 47
55 57

52 90
27 71
79 82

15 26
10 26 
25 26

19 33
32 64
51 53

145 OBERWEISSACH M 61 56
947 38W

12I 108 96

3769 26222 83
100 68 
322 77

85 32
40 27

125 30

95 35
96 65

191 46

33 12
32 22
65 16

268 183 66
146 62 42
416 245 59

192 72
74 50

266 64

146 OPPENMEILER M 305
47710195H
6479 19500l

3 25 19 75
17 LOO 
26 90

8 67
11 65
19 66

9 75
15 88
24 83

7 58
9 53

16 55

148 RIELINGSHAUSEN . . 13 12 6 67
7 41

15 52

M
522 17W •

3 10 6l 35 29

10 22 
4 14

14 19

536 76
20 71
56 76

26 57
23 82
49 66

51 46 32 70
28 21 75
74 • 53 72

37 80
15 54
52 70

10 22 
8 29

16 24

149 RIETENAU H
331W
8I 62

13 31 l30 71
15 68
45 76

23 55
16 94
39 66

42 24 57
5 29

29 49

27 64
9 53

36 61

4 10
5 29 
9 15

150 SECHSELBERG H 43
31720H

13 22 4I 63 59

17 38
5 19

22 31

434 76
9 35

43 61

33 73
18 69
51 72

23 51
20 77
43 61

45 33 73
6 31

41 58

12 27
8 31

20 28

151 SPIEGELBERG H 49
531 26W
9I 60 71

11 23 322 47
27 93
49 64

35 74
14 48
49 64

38 81
19 66
57 75

41 87
23 79
64 84

14 30
7 24

21 26

1 2152 STRUEHPPELBACH . . 50 47M
534 29H

11 14 81 184 761

47 24 39170 85
62 67

232 80

124 62
75 82

199 66

10 5
7 8

17 6

236 199 139 70
92 29 32

291 166 56

149 75
38 41

187 64

72 36
28 30

100 34

154 SULZBACH A D MURR
H

7 8 43135W

54 19
82I 373

17 17 4
99 72 73
65 33 51

164 105 64

67 68
34 52

101 62

92 93
54 83

146 89

22 22 
21 32
43 26

50 51
57 88

107 65

155 UNTERBRUEOEN . • M 103
9 8673H

23 14 12I 176

45 20
20 13
65 17

2268 39
119 78
207 55

224 161 72
153 82 54
377 243 64

168 75
79 52

247 66

201 90
113 74
314 83

87 39
56 37

143 38

2 I157 UNTERHEISSACH 246M. . 23176M
452 1422I

13 33
2 15

15 26

326 65
8 62 

34 64

28 70
6 62 

36 68

31 78
9 69

40 75

11 28 
6 46

17 32

9 23
6 46

15 26

43 40158 WALDREMS. M
316 13W
6 •53I 59

1 13 32 25 
5 71 
7 47

2 25 
2 29 
4 27

11 6 75 
3 43 
9 60

6 100 
3 43

11 73

7 68 
1 14 
6 53

1 13
2 29
3 20

159 WEILER ZUM STEIN . •
M 8

279W

1 7
5I 20 15

65



Einpendler in ousgewöhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlersvömen mit 10 und mehr Pendlern auige(ührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

5Stodtkreis

Landkreis der Wohngetneinde

Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter< 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und zwai Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im Personen- 

Krottwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.b.

2S und mehr 
Johre olt

Krottomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ» 0 - BusWohngemeinde

Oemalnda-
Kenniehl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % %

%■ Aniohl*0 AnzohlGemeinde

»3 I U1 2 7 83 4 5 6 9 10 n 12 13 \6 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 132 116 BACKNANG STADT
NOCH

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

21 64
3 50

24 62

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 34 33 19 58 26 79 7 21 
l 17
8 21

16 48 2 6 
3 50 
5 13

5 15 1
7 6 100 2U 6 33 1

I 41 39 19 49 32 82 18 46 5 13 2

INSGESAMT 3109
1978
5087

2827
1652
4479

1876 66
734 44

2610 58

1959 69
854 52

2813 63

2443
1255
3698

527
876 31

1023 62
1899 42

H 86
894 32
547 33

1441 32

19 641 23 282
76 366 23 127W 8 326

I 63 913 20 768 17 608

LANDKREIS 6 134 CRAILSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 3 3M 2 67 2 67 3 100 3 100H
I 3 3 2 67 2 67 3 100 3 100

INSGESAMT M 3 3 2 67 2 67 3 100 3 100W
1 3 3 2 67 2 67 3 100 3 100

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 1 50 1 50W
I 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 501 1 50

INSGESAMT M 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 1 50 1 50
H
I 2 2 2 100 2 100 1 50 l 50 1 SO 1 50

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

174 NEULAUTERN M 17 16 14 68 14 88
1 50

15 83

16 100 
2 100 

18 100

3 19 
1 50
4 22

1 9 56
2 100 

11 61

6 38 16
2 2W

I 19 16 14 76 1 6 33 16

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 4 67 
2 100 
6 75

5 83 
1 50
6 75

M 4 67 2 33 
2 100 
4 50

1 17 1 17
2 100 
3 36

3 506 6
2 2 2 100H

I 8 8 75 1 136 3 36
INSGESAMT 18 82 

2 50
20 77

19 86
2 50

21 81

20M 23 22 91 5 23 2 10 45
4 100 

14 54

9 41 19
4 4 4 100 3 75N

I 27 26 24 3192 8 2 8 9 35 1

LANDKREIS 6 141 LU0H1GS6URG

• 141 LUDWIGSBURG STADT 6 55 7 64 
1 100 
6 67

7H 11 11 64 36 5 45 1 9 2 18 
1 100 
3 25

4
1 lW

1 12 12 6 50 7 58 334 5 42 1 8

142 MARBACH A NECKAR ST 67H 9 9 9 100 
5 50

14 74

9 100 
7 70

16 64

6 5 56 7 78 2 2212 10 7 70 4 40 
9 47

9 90
16 84

1 10 
1 5

2W
13I 21 19 68 2 11 2

RESTL. HOHNGEMEINDEN . 27 27 17 63 
1 20

18 56

19 70 
1 20

20 63

23 85 8 30H 9 33 2 7 
1 20
3 9

13 46 
1 20

14 44
3 38 5 60 1 20 2 40W

I 35 26 8132 9 28 11 34 3

35 74
9 56

44 70

I NSGESAMT M 47 47 32 68
6 38

38 60

36 77 17 36 21 45
11 69

17 36
2 13

19 30

3 6 
2 13 
5 8

21 16 10 63 5 31 5H
! 7366 63 46 22 35 32 51 5

LANDKREIS 8 144 OEHRINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 7 78 7 78 5 56 5 7 78M 9 9 56 1 11
H

9 7 78 7 78 5 56I 9 5 56 1 11 7 78
INSGESAMT 7 78 7 78 5 56 5 7 78M 9 9 56 1 11

H
I 9 9 7 78 7 78 5 56 5 56 7 781 11

LANDKREIS 8 145 SCHWAE8ISCH GMUEND

2 100RESTL. WOHNGEMEINDEN •
2 2

2 100 2 100
M
W

2
2 100 2 100 2 1001 2

2 100 2 100INSGESAMT 2 2
2 100

M
W

I 2
2 100 2 100 2 1002

6e>



Einpendler in ousgewöhlte Zieigsmeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oulgelührt)

Regienmgsbozirk Nordwurftemberg

IStadtkreis

Lorxdkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und iwor
und

Studierende 
unter den Niehter* 

werbs*

Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

im
Stadt- /Londkrel s Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

VerheirateteInsgesomt Eisenbahn
der SBZ 0 - Bus>Wohngemeinde

I Personen
AnzahlAnzahl fcAnzahl e.s Anzohi %Ctmelrwlt- Anzohi Anzahl% %Anzahl %Gemeinde

i■hlK. 16 17>3 IS10 II 13 147 6 95 63 41

NOCH ZIELGEHEINDE 6 132 116 BACKNANG STADT

LANDKREIS 6 146 SCHUAEBISCH HALL
l9 53

1 50
10 53

7 41 
1 50
8 42

47 l 613 76 817 65 11 651118135 MAINHARDT H
1 5022w 111 58 42 1 514 74 811 5819I 20

3 381 13
1 25
2 17

25 3 387 250 50 686 44144 SCHWAEBISCH HALL ST 8M
7535025 3 75 24 14W

3 256 50179 75 25 42 7 5812I 12

10 778 1 838 110 77 12 92 513 9 69RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 13
W

10 771 838 l 813 10 77 12 92 59 69I 13

122 585 13 9 24
2 33

11 25

391538 24 63 25 66 32 8439INSGESAMT M
173 50 

8 18
13 50 3 50

35 80
176 16 ✓ 52 I23341528 6425 5745 44I

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

1 1001 100100 1 100 1001 1l1
RESTL. WOHNCEMEINDEN •

M
H

1 1001 100100100 1 100 11 l .t-I I

1 100 1 1001 100 1 1001 1001INSGESAMT 1M

H
l 100 1 100100 1 100 1 1001 1I 1

LANDKREIS 8 149 MAIBLINGEN
62 225 56897 78 

4 80
5 56 89 4 4417138 LEUTENBACH H

440 5 100 
10 71

2 40 24 8059M
14 1227179 7 50 108 57 1114I 26

105 3125 7 44
13 100 
20 %9

12 7516 8 50
10 77
18 62

8 50
6 46

14 48

4140 NELLMERSBACH M 26
815211 851321W

165 172123 79 629I 471

28 672 17
3 100 
5 33

11 9212 10 63 11 92153 RUDERSBERG H 14
31003 2 67 l 33 3W 6
58 5312 12 80 14 9315 80I 20

l5 712 29145 71 6 86 6 86 178159 SCHWAIKHEIM H
10071 771 5 71 57 5 71 57W

5 36 143 9 6479 11 7914 10 71 11 615

9 8227 2 167310 91
2 67

12 66

8 311 10 9111167 WAIBLINGEN STADT . • M
133 3 1003 l1 334W
19 6429 5 365779 8 414 11I 15

285 2230 16 7857 710 43 15 65
6 43

1323• 170 WINNENDEN STADT 51M
3629 14 10014 1005 36 41450W
645 1411 30 32 8615 21 57 27 7337 41I 101

525 5622 2 47 16 1045 33 73 34 76
4 57

38 73

37 82RESTL. WOHNGEMEINDEN •
50M

13 435743 2 29 47 57
. 3

48W
54 62817 14 27

2 4
7752 37 71 40 9I 58

54
4 3
3 6
7 4

59 48
44 3674 75 30 24123 80 65

91 92177INSGESAMT M
3 53

46 88
631

26 54
119 68

36 73 1652 31 60105W
1073551 6226 90130 74 46■175 Ul 631 282

ZIELGEMEINOE 6 132 116 BACKNANG STADT
340797 2520

904 29
1034 59
1938 40

66 2193 70 2672 85
45 903 52 1311 75
59 3096 64 3983 62

982 31
572 33

1554 32

622
3135 2080 
1739 775 
4874 2855

3475
2123
5598

INSGESAMT M
384136 8452 26W
724933 191074 22I

67



Einpendler in ousgewähltc Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefuhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Stadtkreis

Lendkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesemt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt- / Len dkreis
im Personen- 

Krohwogen, 
Kombination s- 

krottwogen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibus^Produzierenden 
(bewerbe tätig ■

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Jahre alt der SBZ

Soldaten)
0 ■ BuiWohngemeinde

Oam ir>d«- Kennzahl
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % %Gemeinde

l 2 7 8 9 10 n 12 13 161 s 6 14 IS 173 4

zielgemeinde 8 133 114 BOEBLINGEN STAUT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 274 273 194 71
26 40

220 65

227 83
43 66

270 80

175 64
24 37

199 59

66 24
12 18 
78 23

16 6 
7 11

23 7

78 29
41 63

119 35

158 58
15 23

173 51

i
67 65W 2

I 341 338 3

STADTKREIS 8 113 ULM

000 ULM
M 1 1 1 100w
1 11 1 100

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

000 PFORZHEIM M 1 1 1001 1 IQO 1 100H
. l 1 1 1 100 1 100 l LOO

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 1002 2 1 50 l 50 1 50 l 50 1 50W
1 2 2 l 50 2 100 1 50 l 50 l 50 1 50

INSGESAMT M 2 2 1 50 2 100 1 50 1 50 1 50 l 50H
I 2 2 1 50 2 100 1 50 1 50 l 50 1 50

LANDKREIS 8 133 BOcBLINGEN

111 AFFSTAETT M 13 13 5 38 5 38 11 85 2 15 13 100 
1 100

14 100
IH 1

I 14 14 5 36 5 36 11 79 2 14

112 AIDLINGEN 117 79 68
27 47

106 61

78 67
29 50

107 61

77 66
29 50

106 61

M 134 50 43
24 41
74 42

79 68
49 84

128 73

24 21
9 16

33 19

17
74 58W l 6I 208 175 33

113 ALTDÜRF 36 59
3 16

39 49

47 77
7 37

54 68

M 64 61 44 72
6 32

50 63

19 31
4 21

23 29

2 3
2 11 
4 5

30 49
12 63
42 53

22 36
4 21

26 33

3
25 19W 6

I 89 80 9

115 BÜNDORF M 51 48 34 71
4 33

38 63

36 75
10 83
46 77

39 81
6 50

45 75

18 38
4 33

22 37

42 88
11 92
53 86

32 4
I e
3 5

4 814 12 2W
65I 60 4 7 5

116 BREITENSTEIN 35 32 19 59
7 54

26 56

29 91
5 36

34 76

7 22 
2 15 
9 20

15 47
10 77
25 56

M 14 44
6 46

20 44

14 44
3 23

17 38

3
16 13 3H

I 51 45 6

117 DAETZINGEN 13 57
6 32

19 45

13 37
7 37

20 48

M 25 23 19 83
14 74
33 79

8 35
8 42

16 38

8 35
12 63
20 48

13 57
6 32

19 45

2
23 19 4W

I 4248 6

118 DAGbRSHEIM M 75 67 55 82
29 49
84 67

56 84
31 53
87 69

55 82
33 56
88 70

29 43
22 37
51 40

33 49
49 83
82 65

15 22 8
69 59 10w 4

I 144 126 19 15 18

119 DAKMSHblH M 40 27 68
17 46
44 57

28 70
15 41
43 56

31 78
19 51
50 65

22 55
12 32
34 44

14 35
6 16 

20 26

44 16 40
29 78
45 58

4
44 37 7H

77I 88 11

120 DEUFRINGEN 26 11 58
7 37

18 47

12 63
12 63
24 63

14 74
7 37

21 55

7M 19 8 42
9 47

17 45

10 53
18 95
28 74

3 1624 19 1 5 5H
I 50 38 4 11 12

121 DOEFFINGEN 68 47 36 77
6 35

42 66

36 81
6 35

44 69

41 87
11 65
52 81

M 20 43
8 47

28 44

20 43
11 65
31 48

21 45
5 29

26 41

21
48 17 31W

1 116 64 52

122 EHNINGEN 224 206 134 65
51 46

185 58

139 67
50 45

189 59

143 69
62 55

205 64

100 49
51 46

151 47

75 36
46 41

121 38

42 20
15 13
57 18

18M 65 32
50 45

115 36
136 112 24W

1 360 318 42

100 73 73
15 30
88 59

123 GAERTRINGEN 105 70 70
22 44
92 61

61 61 
26 52
87 58

39 39
23 46
62 41

57 57
33 66
90 60

13 13
14 28 '
27 18

26 26 5M
53 50 2 3w 4

I 158 150 28 19 8

124 GUELTSTEIN 12 12 8 67 
1 33
9 60

9 75
2 67

11 73

9 75
1 33

10 67

5 42 
2 67 
7 47

• M 10 83
1 33

11 73

2 17 
1 33
3 20

3 3 1 33 
1 7

H
I 15 15

68



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendterstiomen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs« 
pertonen

Einpendler
insgesamt

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

j
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* / Landkrel s im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
krcltwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus,(ohT^e

Soldaten)
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 - Bus»Wohngemeinde

IOenwind«-

KerwzeKI
/AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzohl % Anzahl % Anzohl9b % %Gemeinde

i 8 13 15 16 17J 5 7 9 10 II 13 141 3 64

NOCH ZIELGEHEINDE 6 L33 11^ BOEBLtNGEN STADT

NCCH

LANDKREIS 6 133 60EBLINGEN

3 337 786 67 4 44 6 67 
I 100
7 70

9 5 56H 9125 HASLACH 11W 2
3 30 l6 60 7 70 4 40I 10 5 5011

37 18
6 15

45 17

17 8
18 34
35 14

14133 65
17 32

150 58

110 53
23 43

133 51

147 71
24 45

171 66

146 71
18 34

164 63

155 75
30 57

165 71

126 HERRENBERG STADT . • M 220 206
165369H
30259269

26 32
6 25

32 30

835 43
17 71
52 50

56 69
11 46
67 64

56 69
10 42
66 63

63 78
10 42
73 70

32 40
9 38

41 39

3 4
1 4
4 4

69 61127 HILDRIZHAUSEN H•' • 52429H
13118 105

47 25 31100 53
67 78

167 61

135 72
34 40

169 62

12 6 
7 8

19 7

168 130 69
26 33

158 56

136 72
39 45

175 64

66 46
36 42

122 45

M 219128 HOLZGERLINGEN 8 9 4266128H
7355 202 74347

4 296 43 
2 100 
6 50

10 71 4 29 3 • 2111 79
1 50

12 75

14 8 57H 14129 KAYH 22W
4 2510 63 4 25 3 198 5016 16

12 29
1 14

13 27

22 54
1 14

23 48

13 32
4 57

17 35

32 78
5 71

37 77

25 61
2 29

27 56

13 32
2 29

15 31

41 30 73
3 43

33 69

H 41130 KUPPINGEN 178W
14849

9 502 11 
1 25 
3 14

13 72
4 100 

17 77

4 22 
4 100 
8 36

1 614 78
3 75

17 77

18 18 12 67
2 50

14 64

M131 LEINFELDEN 44W
9 411 52222

25 40 82 3 
5 25 
7 9

19 31
11 55
30 37

25 40
12 60 
37 45

48 77
12 60 
60 73

45 73
11 55
56 66

62 47 76
9 45

56 68

70132 HAGSTADT H
51 62026H

26 32 148296

31 40
4 11

35 30

623 29
25 66
48 41

51 65
16 42
67 58

38 49
20 53
58 50

6 8 
6 16 

12 10

78 60 77
15 39
75 65

63 81
21 55
84 72

84M133 HAICHINGEN 23840W
8116124

7 58 13 25 
2 100 
5 • 36

7 58 
2 100 
9 64

1 8
1 50
2 14

5 42 
1 50
6 43

12 7 58 
2 100 
9 64

134 MOENCHBERG M 13
22W

7 50 115 14

20 54 112 32
2 67

14 35

9 24
1 33

10 25

3 6 
l 33
4 10

37 28 76
1 33

29 73

27 73 31 84
1 33

32 60

38H135 MOETZINGEN 33W
20 50 l40 27 6841

3 335 56 2 22 4 446 67 
1 50
7 64

9 4 44 
2 100 
6 55

H 9136 HUSBERG 22W
3 272 18 4 365 451111

8 32 113 52 11 44 16 64 
1 100

17 65

25 19 76H 26 20 80 
1 100 

21 81

137 NEBRINGEN lVw
8 31 111 4219 73 13 502627

10 42 512 50
5 100 

17 59

17 71
1 20 

16 62

9 38
2 40

11 38

24 16 67 19 7929138 NEUHEILER 15H 6
10 34 616 5535 29 19 66

5 8
1 3
6 6

314 22
11 33
25 26

19 29
11 33
30 31

43 66
21 64
64 65

51 78
10 30
61 62

41 63
12 36
53 54

65 51 78
9 27

60 61

H 68139 NUFRINGEN 43337W
798105

7 394 22 2 11 9 50
2 100 

11 55

11 6118 10 56 11 61 
1 50

12 60

140 OBEKJESINGEN H 18
2 2H

7 3511 55 4 20 2 1020 10 5020

5 25 17 35 
1 50
8 36

9 45 1 5
1 50
2 9

8 40 
l 50
9 41

20 12 60 
1 50

13 59

15 75141 OBERJETTINGEN 21H
22W

5 23 l15 68 9 412223

7 30 
2 33 
9 31

4 1716 70
3 50

19 66

10 43 
l 17

11 36

11 48
2 33

13 45

18 78
1 17

19 66

23 17 74
2 33

19 66

142 OESCHELBRONN H 23
6W 6

4 142929

8 29
4 29

12 29

15 54
10 71
25 60

20 71
10 71
30 71

5 18 
3 21 
8 19

17 61
8 57

25 60

28 16 57
5 36

21 50

H 28143 ROHRAU 214H 16
24244

64 30
18 18 
62 26

30150 70
45 45

195 62

83 39
33 33

116 37

104 49
78 79

182 58

5 2
1 1
6 2

142 66
42 42

184 59

168 79
43 43

211 67

244 214144 SCHOENAICH H
2599124W
55313368

I
214 31 17497 72

198 45
695 61

315 45
225 51
540 -46

166 24
282 64
448 39

562 81
265 60
827 73

9 1
3 1

12 1

711 694
513 74
219 50
732 64

145 SINUELFINGEN STADT . . H 29 7 26442468H
243 21 4311361179

1' 88 67 
1 100
9 69

6 67 3 25 
1 100
4 31

12 10 63 
l 100

11 85

12 10 83 
1 100

11 85

146 STEINENBRQNN
M

1 1W

1 8
13

8 6213
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Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aulge(ührt)

Regierungsbezirk Nordwürftemberg

1Stodtkreis

Londkreit der Wohngemeinde Erwerbiper ion<r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
pertonen

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel
2

1
Kreil-

Kennzohl Vertriebene und 
Deuttche out

Stodt- /Londkreit
im Pertonen- 

Kroftwogen, 
Kombination t- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr
Kreftomnibut^Produzierenden 

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
Johre alt der SBZ

Soldaten)
0 - BuimWohngemeinde

IGemeind«'
Kermiehl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % % % •- •e%(^tneinde

a 7 e II 12 13 152 5 6 9 10 14 16 171 3 4

NOCH ZIELGEHEINOS 8 133 llA BOEBLINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

5 5 2633 15 79 16 8A 
1 100

17 85

9 47 12 63 
1 100

13 65

119 10147 TAILFINGEN M 19
W 1 1

9 45 1 5 5 2550 15 751 20 20 10

20 74 
1 100

21 75

11 41 
1 100

12 43

22 12 44 
1 100

13 46

5 19 127 20 74 21 78 6148 UNTERJETTI.NGEN • « M 28
1 1H

5 18 121 75 2128 20 71 6I 29

6 30 
3 100

10 50 117 85
1 33

18 78

13 65
1 33

14 61

8 40 
1 33
9 39

149 WALDENBUCH STADT • • 21 20 16 80H
3 3H

39 10 43 116 70 9I 24 23

32 28
6 13

38 24

81 71
23 49

104 65

91 80
25 53

116 72

39 34
17 36
56 35

26 23 48 42 21150 WEIL IH SCHOENBUCH • 135 114 75 66H
31 1910 21 6666 47 15 32W

36 22 79 49 4056I 201 161 90

805 28
144 11
949 23

2130 75
673 51

2803 67

2023 71
614 47

2637 63

1185 42
571 43

1756 42

573 20 897 32 2402843
1318
4161

70NSGESAMT H 3083
1579
4662

1986
261207 16 605 61

1702 41
558 42W

501780 19I 2544 61

LANDKREIS 6 135 ESSLINGEN

li 7 2 1373 13 87 
1 100

14 88

14 93 
1 100

15 94

1 7 1120 ECHTERDINGEN 15 15M
1 1H

1 6 1 2 1311 69 6I 16 16

17 10 4577 13 59 
1 100

14 61

8 36 2 9121 ESSLINGEN A NECK ST 22 22 14 19 86 
1 100

20 87

H 64
1 1W

35 2 10 4317 74 8 9I 23 23 14 61

43 16 43
5 45

21 44

32 86
8 73

40 83

33 69 18 49
4 36

22 46

5 14 1637 37 31 84RESTL. WOHNGbHElNDEN • M
7 6 5511 3 27 6411W

5 10 22 46I 48 34 71 40 8348

19 26 28 38
5 36

33 36

76 64 86
10 7.7
74 85

86 32 43
5 36

37 43

13 18NSGESAMT M 74 74 56 64
13 23 8 62 6 4613 3W

13 15 25 2987 87 59 68 72 83I f

LANDKREIS 8 140 LEONBERG

5 50 1 8 60 
1 100 
9 62

9 90 7 70 10123 LEONBERG STAUT • • M 10 10 6 60
1 100 
8 73

1 1,H
5 45I 55 9 62 1 911 11 6

7 15 52
2 18 

17 43

21 72
3 27

24 6Ö

5 17 9 31 2RESTL« WOHNGEHEINDEN • 29 29 17 59 19 66
5 45

24 60

H
3 271 9 6 5511 11 l 9U

1315 36 516 45 6 . 15I 40 40

10 26 2 5 23 59
3 25

26 51

59 30 77
3 25

33 65

26 67 10 26INSGESAMT M 39 39 23
50 8 50 3 251 6.12 12 1 8 6W

11 22 16 31 5* 1051 24 47 32 631 51

LANDKREIS- 8 141 LUOUIGSeURG

7 5412 92
2 100 

14 93

10 77 4 31 
2 100 
6 40

5 38 1 813 11 85RESTL. NOHNGEMEINDEN • M 13
5050 1 50 12 12W

7 . 4773 40 l 715 12 60 11 61 15

7 5477 4 31 
2 100 
6 40

5 38 1 813 85 12 92
2 100 

14 93

10NSGESAMT H 13 11
50 1 501 50 12 2W

7 7 4711 73 40 1I 15 12 60 615

LANDKREIS 6 143 NUERTINGEN

7 4713 87 
1 100

14 88

7 47 2 13 5 33 
1 100
6 38

13 87 14 93RESTL. WOHNGEHEINDEN • 15 15M
1 100 

15 94
1 1H

7 447 44 2 1313 81! 1616

7 472 13 5 33 
1 100
6 38

13 87 
1 100

14 68

13 87 14 93 
1 100

15 94

7 4715 15INSGESAMT M
1 lH

7 447 44 2 1313 811 16 16

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

1 1001 100 1 1001 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 1 1
W T

1 lOD1 100l 100 1 100 1 100I 1 1

1 1001 100 1 1001 l 1 100 1 100INSGESAMT M
w

1 1001 100 1 100 1 100I 1 1 1 100
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde lit nvr bei Pendlerstromen mir 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

1Stodtkreii

Landkreis der Wohr>gemeinde
Erwerbtper tonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
pertonen

Schüler

r und 2wor
Einpendler

intgeiamt Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreit-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

Stodt-ZLondkreis

25 und mehr 
Johre olt

Kroftemnlbus^(ohne

Soldoten)

Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus»Wohngemeinde

Anzahli Anzohl ?.Oameind*-
Kannsohl

Anzahl Anzohl U Anzahl %AnzohlAnzahl % % %Gemeinde

i 1716IS13 U7 )0 n 128 95 62 3 4I

NOCH ZIELGEHEINDE B 133 LIA BOEÜLINGEN STADT

LANDKREIS B 149 HAIBLINGEN

13 624 19 
2 100 
6 26

3 1417 14 67 7 33 
2 100 
9 39

16 86 ai21 21RESTL. WUHNGEMEINDEN . H
5012W 2

13 573 1318 78 78 14 6123 23 18I

13 623 147 33 
2 100 
9 39

4 19 
2 100 
6 26

17 81 14 .6721 21 18 86INSGESAMT H
1 5022H

13 573 1318 78 78 14 6123 181 23

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

l 1001 100 l 1001RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 1
H

I 100 1 1001 100I 1 l

1 1001 100 l 1001INSGESAMT M 1
H

1 1 100 1 1001001I 1

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

. RESTL. WOHNGEMEINOEN • 2 1002 100 100 2 10022M 2
W

2 10022 100 2 100 100I 2 2

2 1002 100 2 100 2 1002INSGESAMT 2M
W

2 1002 1002 100 2 100I 22

LANDKREIS 8 433 CALW

5 369 64
1 100 

10 67

8 57 
1 100
9 60

71 14 100 4310 614 14129 CALW STADT M
100 1 1001 11H

5 3315 4073 100 615 15 11I

2 18 
2 22 
4 20

28 73
7 78

15 75

2736 55
4 44

10 • 50

7 64 9 8213 11M132 DECKENPPRONN 11 112 22 410 9 44H
32045 13 659 4I 23 20

6 407 47
10 100 
17 68

1311 73 
1 10

12 48

80 10 67 215 1215146 6ECHINGEN M
540 5010 410W

6 2415 2 816 64 6025 25I

2 20 
1 25 
3 21

8 80 
3 75

11 79

509 90
2 50

11 79

10 510 100 10010 10149 GUELTLINGEN M
2575 13 4 1004H 4

6 4393 14 10013I 14 14

9 509 5013 72 18 100 8 4417 9418 18M167 NAGOLD STADT W
9 509 5018 100 8 4413 72 17 9418I 18

19 34
2 29

21 33

RESTL. WOHNGEMEINOEN . 34 61
5 71

39 62

1 216 2935 63
2 29

37 59

36 64 46 8256 56M
4145 71 11 1411 7W
451 17 27 1 237 59 81I 67 63

43 35
5 16

48 31

275 60
26 84

101 65

107 40 32 1 174 6682 66 
10 32
92 59

92126 124INSGESAMT M
51019 311 35 6136 31W
728 1 1126 43103 66 81155I 162

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTADT

1 1001001 100 11RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 1
W

1 1001001 lOü 11I 1

1 ICOI 100 iooI1INSGESAMT M 1
W

1 100l 100 1 10011 1

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

1 82 17 9 752 179 75 10 83 10 8312 12M112 BETRA W
1 69 752 17 2 1710 839 75 10 8312I 12

13 10013 10011 85 13 10013 13M123 EMPFINGEN eW
13 10013 10010011 85 13I 13 13
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Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströcnen mit )0 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk NordwüfHemberg

IStodtkreii

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersonen

r Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und 2wor
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
pertonen

Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel
2

}
Kreis-

Kennzohl Vertrieber>e und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinationt- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tbtig

InsgesaiTYt Verheiratete Eisenbphn

der SBZ 0 ■ BusWohngemeinde

0»n<e>nd«'
K«nriiahl

i AnzahlAnzahl % Anzahl Anzahl% % % Anzahl AnzahlGemeinde

i 21 7 8 123 4 s 6 9 10 1) 13 14 u 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 6 133 llA 0OEBLTNGEN STADT
NOCH
LANDKREIS e 430 HECHINGEN

KESTL. HOHNGEMEINDEN . H 20 20 14 70
1 50

15 66

15 75
1 50

16 73

19 95
2 100 

21 95

7 35 
l 50
8 36

13 65
2 100 

15 68

3 15 4 20H 2 2
I 22 22 3 14 4 18

INSGESAMT M 45 45 34 76
1 50

35 74

36 84
1 SO 

39 83

42 93
2 100 

44 94

9 20
1 50

10 21

15 33
2 100 

17 36

25 56 5 llH 2 2
I 47 47 25 53 5 11

LANOKREIS 8 437 HORB

124 ERGENZINGEN M 33 32 23 72 22 69 
1 20

23 62

30 94
3 60

33 89

10 31 26 88 
5 100 

33 89

4 13 l
H 6 5 I
I 39 37 23 62 10 27 4 11 2

125 EUTINGEN M 16 16 7 44 
l 33
8 42

S 50 
1 33 
9 47

13 81
2 67

15 79

5 31 
2 67 
7 37

14 88
2 67

16 84

l 6
1 33
2 11

H 3 3
I 19 19

134 HORB A NECKAR STADT M 17 17 II 65 11 65 14 82 6 35 14 62 1 6 2 12W
I, 17 17 11 65 II 65 14 82 6 35 14 82 1 6 2 12

142 NORDSTETTEN M 12 9 7512 ll 92 9 75 5 42 4 33 4 33 3 25W 1.
12 9 7512 ll 92 9 75 5 42 4 33 4 33 3 25

157 HEITINGEN H 11 8 731 1 10 91 9 62 10 91 1 9W
l ll 0 7311 10 91 9 82 10 91 l 9

-RESTL. HOHNGEHEINOEN . H 47 26 55
2 25

28 51

47 30 64
4 50

34 62

42 89
6 75

48 67

7 15
3 38

10 18

22 47
6 75

28 51

15 32 
U 13

16 29

9 19
l 13 

10 18
8H e

f I 55 55

INSGESAMT M 136 135 64 62
3 19

87 58

92 68
6 38

98 65

117 87
11 69

128 85

33 24
5 31

38 25

92 68
13 61

105 70

21 16 19 14 •
2 13

21 14

l
17W 16 I 6 l

I 153 151 22 15 2

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 3 75 
l 100
4 60

4 4 3 75 
l 100
4 80

2 50 3 75 
1 100
4 80

H 1 l
I 5 5 2 40

INSGESAMT 3 75 
1 100
4 80

M 4 3 75 
l 100
4 80

4 2 50 3 75 
l 100
4 80

1W 1
I 5 5 2 40

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

111 ALTINGEN M 9 5 56 
l 50
6 55

9 5 56 
2 100 
7 64

8 89
2 100 

10 91 '
l 11
1 50
2 18

6 89 
1 50 
9 82

l ll2H 2 l 50 
l 9I ll 11 1 9

116 D&TTENHAUSEN M 30 30 20 67
2 50

22 65

23 77
3 75

26 76

24 80
4 100 

28 82

2 7 16 53 
l 25

17 50

10 33
3 75

13 38
H 4 4
I 34 34 2 6

125 HAILFINGEN M 15 15 11 73 
l 50

12 71

12 80 
l 50 

13 76

13 87 2 13 
l 50
3 16

5 33 8 53
2 100 

10 59

2 13
!w 2 2

I 17 17 13 76 5 29 2 12
)151 RUtBGARTbN . . M 10 10 6 60 7 70 10 100 l 10 9 90 1 10W

I 10 10 6 60 7 70 10 100 l 10 9 90 I 1 10

9 90156 TUEBINGEN STADT 10H 10 7 7C 9 90 2 20 5 50H
I 7 7010 10 9 90 2 20 5 50 9 90

158 HALDOORP H 9 8 69 
l 33
9 75

9 9 100 
2 67

11 92

9 100 
3 100 

12 100

4 44 9 100 
3 100 

12 100
3W 3

I 12 12 A 33

c
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Einpendlffr in ousgewöhUe Z ■ v i g 0 me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern Quigeführt)

Regiergngsbexirk Nordwurtteml>erg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersenen Schüler

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

und zwar und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stedt-ZLandkreis im Personerv 
Kroftwagen, 

Kombinotions- 
kroftwegen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
der SßZ 0 - BusWehngemeinde

SGenolnda-
Xeruiiehl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl% % % Ansohl Anzohl% % Anzahl Anzahl •eGemeinde

\ 2 53 6 7 e 10 124 9 W 13 IS 1614

NOCH ZIELGEHEINOE 8 133 lU BOEBLINGLN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 AAS TUEßINCEN

23 B8RESTL. WÖHNGtMEINnEN . M 26 22 8S26 2A 92 10 38 
1 100

11 Al

5 19 5 19 9 351M 1
I 27 22 8127 23 85 2A 89 5 19 5 19 9 33

INSGESAMT 109M 109 79 72
5 A2 

8A 69

88 81 
8 67

90 .83 20 18 39 36
3 25

A2 35

31 28
6 SO 

37 31

32 29
3 25

35 29
12 12W 9 75 172

I 121 121 96 79 99 82 22 18

ZIELGEMEINOE 8 133 llA BOEBLINGEN STADT
INSGESAMT 39A8

17AA
5692

H
370A 2589 70
IA75 610 Al 
5179 3199 62

2813 76
759 51

3572. 69

2689 73
695 A7 

338A 65

1A16 38
60A Al 

2020 39

775 21
2A1 16

1016 20

11A5 31
178 12

1323 26

2AA
1159 31
889 60

20A8 AD

W 269
I 513
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Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemainde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pervdlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1
f

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemainde
Erwerbspersonen

Schüler
Einpendler

insgeiomt

(ohne

und iwor und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Stadt* /Lontflcreis Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

0 - BusWohn gemeinde

0«ma lnd«‘ Kermxohl
Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzohl Anzohl AnzohlGerrveinde *c

i 21 3 4 5 7 8 9 10 ]) 12 13 14 IS 16 17

ZIELGEMEINOE ' 8 L33- 131 LEINFELDEN

STADTKREIS 8 111 HEILÖRONN

000 . HEILBRONN 1 100 1 100 l 100
M 1 I 1 100H
I 1 1 100 1 100 1 100 1 1001

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

605 93
252 86
857 91

000 STUTTGART 656 65A 460 70
143 49
603 64

526 80
223 76
749 79

153 23
84 29

237 25

1 47 7
40 14
87 9

233 36
30 10

263 28

2M 4
292 292 1 0

5 lI 948 2946

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

RESTL. WUHNGEHEINDEN . M 1 1 l 100 1 100 l 100 l 100
M

1 100 I 100I 1 1 1 100 1 100-

1 100 1 100 1 100 1 100I N S ü C S A M .T 1 1M
M

1 100 1 100 1 100 1 1001 1 1

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

3 30 
l 17
4 25

10 10 8 80 
3 50

11 69

9 90
3 50

12 75

9 90
6 100 

15 94

8 80 
3 50

11 69

7 70
5 83

12 75

114 BOEBLINGEN STAUT . • M
6 6W

l 16 16

26 23
- 21 45
47 30

18 16 
23 49
41 26

26 23 10136 MUSBERG 122 112 75 67
23 ^9
98 62

80 71
22 47

102 64

99 88
40 65

139 87

M
47 2 4 7.54H

28 18 17I 176 159

4 505 63 
2 100 
7 70

5 63 
2 100 
7 70

7 86
2 100 
9 90

3 38 
I 50
4 40

4 50 
2 100 
6 60

145 SINOELFINGEN STADT . .. M 8 8
2 2

I 4 4010 10

28 23146 STEINENBRONN 131 121 94 78
65 65

159 72

95 79
48 48

143 65

116 96
90 90

206 93

- 49 40
37 37
86 39

76 63
90 90

166 75

10H
100 8 8 7107W

36 16 17I 238 221

91 85 60 71
37 58
97 65

61 72
49 77

110 74

81 95
58 91

139 93

40 47
23 36
63 42

53 62
52 81

105 70

17 20149 WALDENbUCH STADT • • M 6
9 569 64 6ri

23 15 ^149 11I 160

13 10 77
2 29

12 60

12 92
5 71

17 85

12 92
6 86 

18 90

5 36
1 14
6 30

RESTL« WOHNGEMEINDEN . H 13 4 31 
3 43 
7 35

7 54 
2 29 
9 45

1 8
4 57
5 25

7 7H
I 20 20

375 349 252 72
132 58
384 67

262 75
129 57
391 66

324 93
202 89
526 91

130 37
68 39

218 38

7 2
2 1
9 2

159 46
176 78
335 58

83 24
26INSGESAMT M

18245 226 8 19W

101 18
45620 575I

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

72 72 50 69
16 48
66 63

56 RI 
21 64
79 75

69 96
29 86
98 93

16 22 
14 42
30 29

43 60
27 82
70 67

21 29
4 12

25 24

116 bERNHAUSEN H
3333M

105I 105

61 95
12 60 
73 92

45 70
9 60

54 68

49 77
8 53

57 72

24 38
6 53

3? 41

44 69
9 60

53 67

12 19
2 13

14 18

117 BONLANDEN A Ü FILO . . M 64 64
1515W

79 791

160 94
126 76
286 86

28 16 
2 l 

30 9

29200 171 107 63
76 47

183 55

125 73
93 58

218 66

53 31
47 29

100 30

2 1
1 1
3 1

120 ECHTERDINGEN M
39200 161 I 1

l 0
w 68400 332I

8 73
2 100 

10 77

’7 64 3 27 
1 50
4 31

2 18 7 64 
2 100 
9 69

121 ESSLINGEN A NECK ST ll' 11 7 64
1 50

'8 62

H
2 2W

13 7 54 2 151 13
)10 10 9 90

6 100 
15 94

6 80 
4 67

12 75

10 100 
5 83

15 94

5 50 
2 33 
7 44

2 20 
2 33 
4 25

3 30 
3 50 
6 36

122 HARTHAUSEN M
6 6W

I 1616

10 67
3 60

13 65

13 87
5 100 

18 90

6 53
3 60

11 55

6 40 
2 40 
8 AO

129 NEUHAUSEN A D FILD . . M 15 15 10 67
3 60

13 65

2 13
3 60 
5 25

5 5M
I 20 20

50 72
30 60
80 67

52 75
34 68
86 72

62 90
40 80

102 86

28 41
25 50
53 45

9 13
2 4

11 9

130 PLATTENHARDT 69 69 44 64
47 94
91 76

M
50 50W

1 119 119
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Einpendler in ausgewählle ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtgierungsbeiirk Nordwürttemberg

IStodtkreis
Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen SchülerI und zwoT
undEinpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel3

1
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs*

Kreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Im
Stodi- /Londkreis

Persenerv- 
Kroftwagen, 

Kombinotiens- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kroftemnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesomt Eisenbohn
Johre altiWehngemeinde

I Personen
AnzahlAnzahl %Anzahl %Anzahl 9bE Anzohl % %AnzahlGtnalnd«-

Kenniehl %Anzohl 9bGemeinde i 17161513II 12 14e 107 9652 3 41

NOCH ZIELGEHEINOE 8 133 131 LEINFELDEN

NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

lA 2735 69
37 86

69 96
62 98
91 97

7 168031 6151 51 61136 SIELMINGEN M
1661951 821 2263 63 69W
212072 7715 1663 6752 5596 96I

22 2919 255172 96
52 79

126 88

3856 75 52 6975 75137 STETTEN A D FILDERN H
967 71 629 6662 6666 63 6566W

28 2066 6767 686770 96161 161 99I

50
RESTL. HOHNGEHEINDEN • 3 917I 617 96

2 100 
19 95

8 6616 16 8918 7818M
5011 501 502 2 1002U 501031 5 159 6520 16 17 6520 80I

29131 26200 363 1520 96
313 62
833 89

33insgesamt 75 166556 379 619585 68H
39630173 65

373 60
1 0138 36230 60

669 69
207 56622 363W 6817161036 63225861007 939 62I

LANDKREIS 6 160 LEONBERG
6661 167 100 6 86 

2 100 
8 89

1 16 
2 100 
3 33

7 7 86RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 6
5012 1002 1002 2W 6762 229 1009 8 891 9

8661 166 86 
2 100 
8 89

1 .16
2 100
3 33

7 1007 867 6insgesamt H
1 50
2 22

2 1002 2 1002H 6769 100899 6I 9

LANDKREIS 6 161 LUOWIGSBURC

6 80 6023 60 
L 100 
6 67

1 20 
1 100
2 33

6 80 
1 100 
5 83

5 5 3RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 60
10011 1M

2 338356 3 50! 6

6023 60 
1 100 
6 67

6 80 
1 100 
5 63.

l 20 
1 100

6 805 60INSGESAMT 5 3M
100111W

3323363 253 501 6 6

LANDKREIS 6 163 NUERTINGEN

10 5951 6 
1 11 
2 8

2916 62 
8 69

22 85.

7 617117 15 66 1217RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 3335 565 567 78
19 73

99 6 66H
13 5010 3612 6626 19 7326I

10 59
3 33

13 50

5 2916 82 
8 69

22 85

7 61
5 56

12 66

1 6
1 11
2 8

7166 1217 17 15insgesamt M
5 567 78

19 73
9 6 669W

10 3826 19 7326I

LANDKREIS 8 168 VAIHINGEN

2 1002 100 1 502 1002 502 1RESTL. HOHNGEMEINDEN . M
H

2 1002 100 1 502 1002 2 1 501

2 1002 100 502 100 12 SO2 lINSGESAMT M
H

2 1002 100 5012 1002 1 50I 2

LANDKREIS 8 169 WAIBLINGEN

8 6713 18 616 96 
1 100

17 96

2 12 
l 100 
3 17

15 8617 17 8216RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 10011 1H
8 663 17 1 615 8318 15 8318I

8 673 16 12 12 
1 100 
3 17

615 68 16 96 
1 100

17 96

17 17 8216INSGESAMT M
1 1001 lH ■

8 6613 17 615 8318 8318 15I

LANDKREIS 8 660 REUTLINGEN

5 836 67 5 8310066 5 63
RESTL. HOHNGEMEINDEN .

6M
H

5 836 67 5 ' 8310063 66 5I 6

5 636 67 5 836 1005 836INSGESAMT H 6
H

5 636 67
83100 583 66 5I 6

75



Einptndler in ousgewöhlte ZieI ge me Inden

(Oie Wohngemeinde itt nur bei Pendlerstrttmen mit 10 und mehr Pendlern aufgefOhrt)

RegierungsbeztfJc Nordtrurttemberg

5Stedthreii

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
urtd

Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutxte VerkehrsmittelZ

j
Kreis-

Vertrieberte und 
Deutsche eus

Stadt-/ Londkrei s im Personen- 
Kreftwogen, 

Kombination s- 
kraitwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kenniohl Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZiWohngemeinde

i
Kanniehl

i

i
Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl ?b% % % %Gemeinde

7 e 13 132 S 6 9 10 11 15 16 171 143 4

NOCH ZIELGEHEINOE B 133 131 LEINFELDEN

LANDKREIS 8 4A5 TUEBINCEN

7 64
7 78

14 70

3 27 
2 22 
5 25

8 73 11 100 
9 100 

20 100

3 27 
3. 33

116 DETTENHAUSEN 11 11 5 45
5 56

10 50

M
79 9 78H

20 15 75 30I 20 6

13 59
3 75

16 62

8 36 
1 25
9 35

22 100 
4 100 

26 100

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 22 16 73 5 2322 13 59
2 50

15 58
2 50 2 504 4W

18' 7 2726 69I 26

11 33
3 23

14 30

33 100 
13 100 
46 100

20 61 
10 77
30 65

33 24 73 8 24insgesamt 33 18 55
7 54

25 54

M
3813 13 9 69 5W

72 13 281 46 3346

ZIELGEMEINDE 0 133 131 LEINFELDEN

432 26
404 44
636 32

492 30 571530 93
792 85

2322 90

492 30
324 35
816 32

23 1
7 l 

30 1

INSGESAMT 1705 1648 1155 70
927 496 54

2575 1651 64

1279 78
601 65

1680 73

M
5884 9985W

576 22 11526901

r

<

I

76



Einpendler in ousgewähUe Z < s I g 0 m e I n d e n
(Oie Wehnperrteinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern auf^elührt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

!Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und

Studiere r>de 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

i
und iwor

Etnpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersorwn benutxte Verkehrsmittel2
Kreis*

Kennxehl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt'/Londkreis Personen* 
Kraftwogen, 

Kombinations* 
krottwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produiierertden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wehngemeinde

I AnzahlAnzahl Anzahl %CtfiN inö«- Keiuitohl
AnzahlAnzahl % %Anzahl Anzahl %% %Gemeinde I 17IS 1ÖII 12 13 14e 106 7 92 53 41

ZIELGEHEINDE 8 133 145 SINOELFINGEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART
10274 50

15 21
289 47

202 37
43 61

245 40

514 93
34 77

568 92

123 22
17 24

140 23

18 3
2 3

20 3

550 351 64
70 18 26

620 369 60

414 75
45 64

459 74

000 STUTTGART 560H
1282W
22I 642

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

3 1003 100 2 67 1 333 1003 3• 000 KARLSRUHE N
H

3 1001 333 100 3 100 2 67I 33

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

2 295 717 100 1 145 71 6 867000 PFORZHEIM 7M
W

2 295 717 100 1 145 71 6 66I 7 7

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

1 1001 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 11
1 100 
1 50

1 1w
1 501 50 1 50I 2 2

1 1001 100 1 100 1 100 
1 100 
2 100

1INSGESAMT M 1
1 100 
1 50

1 1H
1 501 501 501 2 2

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

14 291 216 33 28 56
2 100 

30 60

34 71
1 50

35 70

37 77
1 50

38 76

48 100 
2 100 

50 100

46111 AFFSTAETT M 48
22H

1 2 14 2816 32I 50 50

113 29
20 20 

133 27

9221 57
78 79

299 61

148 36
30 30

178 36

390 286 73
99 40 40

489 326 67

300 77
59 60

359 73

383 98
90 91

473 97

112 .AIDLINGEN M 399
3102U

121 501

272 45
13 45
85 45

7 4 61 38
15 52
76 40

113 71
18 62 

131 69

159 99
20 69

179 95

30 19
4 14

34 18

160. 102 64
29 14 48

169 116 61

113 ALTOORF M 162
29H

27 4I 191

413 15
70 10

483 14

11214 1
4 1

18 1

669 25
342 48

1031 30

2035 75
406 57

2443 71

2620 96
592 63

3212 94

1106 41
314 44

1420 41

2716 1848 68
716 279 39

3432 2127 62

114 BOEBLINGEN STADT • • 2826H
40756H

152I 3564

222 13
3 13

25 13

145 83
21 66 

166 84

5 3171 98
24 100 

195 98

56 32174 U9 68
7 29

198 126 64

120 69
12 50

132 67

176115 60NUQRF M
2 824 24H

256 29 5 3I 200

35 46
9 39

44 44

21 1 36 47
14 61
50 51

55 72
8 35

63 64

53 70
8 35

61 62

75 99
22 96
97 98

22 297678116 BREITENSTEIN H
2 92323W

21 124 2499I 101

34 25
3 12

37 23

90 66
23 66

113 70

134 99
21 81 

1S5 96

43 32
6 31

51 31

136 94 69
7 27

162 101 62

96 71
10 38

106 65

117 DAETZ1N6EN M 136
26 26W

I 162

1389 20
18 .12 

107 18

174 40
123 81
297 51

316 72
79 52

395 67

430 99
142 94
572 97

129 30
42 28

171 29

436 305 70
151 61 40
587 366 62

118 DAGERSHEIM M 449
14165W
27I 614

7105 29
11 11 

116 25

132 37
82 62 

214 47

260 72
48 48

308 67

355 99
es 85

440 96

143 40
43 43

186 41

359 260 72
100 46 46
459 306 67

M 366119 OARMSHEIH 8108W
15474I

40 34
3 19

43 33

67 58
13 81
80 61

112 97
14 66

126 95

30 26
4 25

34 26

79 68
2 13

81 61

91 78
5 31

96 73

116120 DEUFRINGEN H 116
16 16W

1 132132

14126 45
13 24

141 41

115 40
40 74

155 46

206 72
29 54

235 69

260 98
49 91

329 97

91 32
23 43

114 34

286 191 67
54 14 26

340 205 60

121 DOEFFINGEN H 300
458H

181 358

12152 29
19 20

171 27

70 13
21 22 
91 15

514 96
87 91

601 97

227 43
36 40

265 43

246 47
52 54

298 48

526 370 70
41 43

622 411 66

390 74
57 59

447 72

538122 EHNINGEN M
197 96W

13I 635

382 20 
11 18 
93 19

325 77
50 82

375 78

8 2314 75
29 46

343 71

416 99
55 90

471 98

155 37
15 25

170 35

420 309 74
61 37 61

481 346 72

123 GAERTRINGEN H 423
2W 63
58 2I 486

- 77



Einpendler in ausgewählte Z > e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Regierungtbexirk Nordwurttemberg

IStodtkreis
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbipersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

I
und 2wor

Einpendler

Insgesamt

(ohne

Seldoten)

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroft wogen, Kombinations- 

kroftwqgen u.tt.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

der SBZ»Wohngemeinde

Kanntohl
l

i
Anzohl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzohl % 1.Anzahl % %%Gemeinde

II 12 13 15 16 177 8 9 10 143 5 61 3 4

NOCH ZIELGEHEINDE 8 133 145 SINDELFINCEN STADT ,
NOCH
LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

57 48
2 17

59 45

33 28
2 17

35 27

124 GUCLTSTEIN 119 118 91 77
6 50

97 75

99 84
5 42

104 80

116 98
11 92

127 98

42 36
4 33

46 35

27 23
0 67

35 27

1M
12 12W

I 131 130 1

16 67 16 67 23 96 
l 100

24 96

8 33 
1 100
9 36

11 46 
1 100

12 48

12 50125 HASLACH H 24 24
1 1H

I 25 25 16 64 12 4816 64

547 393 72
23 41

603 416 69

405 74
39 70

444 74

15 3
4 7

19 3

121 22 
13 23

134 22

126 HEKRENbERG STADT . • H 558 424 78
35 63

459 76

534 98
54 96

588 96

286 52
26 46

312 52

11
58 256W

13I 616

127 HILDRIZHAUSEN 187 162 119 65
14 45

213 133 62

116 65
14 45

132 62

179 98
28 90

207 97

59 32
11 35
70 33

4 2
2 6
6 3

77 42
20 65
97 46

90 49
9 29

99 46

5H
31 31W

I 216 5

128 HOLZGERLINGEN 633 473 75
97 43 44

730 516 71

464 73
46 49

512 70

617 97
92 95

709 97

222 35
36 37

258 35

152 24
15 15

167 23

132 21
52 54

184 25

250 39
26 27

276 38

16H 649
106 9W

1 755 25

73 75
3 38

76 72

7 7129 KAYH 97 97 67 69
2 25

69 66

96 99
8 100 

104 99

9 9 90 93
8 100 

98 93

M
86W

7 7I 105 105 9 9

159 99
21 100 

180 99

130 KUPPINGEN 160 116 73
10 48

161 126 70

113 71
9 43

122 67

39 24 10 6 
3 14

13 7

105 66
16 76

121 67

43 27
2 10 

45 25

M 160
21 21 1 5W

I 161 40 22

131 LEINFELDEN 17 65
2 67

19 66

19 73
1 33

20 69

26 100 
3 100 

29 100

4 15 
2 67 
6 21

5 19 
l 33
6 21

16 62 
2 67

18 62

H 26 26
3 3W

1 29 29

132 MAGSTAUT 671 625 478 76
112 39 35
737 51-7 70

509 81
66 59

575 78

224 36
32 29

256 35

321 51
80 71

401 54

137 22
14 13

151 20

M 610 98
100 89
710 96

4 1
7 6

11 1

46
45157W
91I 828

133 HAICHINGEN 834 753 531 71
137 49 36
890 580 65

564 75
68 50

632 71

732 97
108 79
840 94

139 18
73 53

212 24

5 1
6 4

11 1

159 21
18 13

177 20

81346 46
50 36

396 44

M
201 64W

1035 145I

44 75
4 100 

48 76

15 25134 MOENCHbERG 59 40 . 68 
2 50

42 67

59 100 
4 100 

63 100

6 10 
1 25 
7 11

M 59 41 69
1 25

42 67
M 4 4
I 63 63 15 24

135 HOETZINGEN 121 100 
9 100 

130 100

21 17 
1 11

22 17

122 121 85 70
3 33

88 68

88 73
4 44

92 71

22 18 1 1 96 79
8 89

104 60

1M
9 9W

22 17 1I 131 I 30 1 1

136 MUSBERG 41 28 68 
3 5ü 

31 66

28 68 
3 50

31 66

40 98
6 100 

46 98

11 27
2 33

13 28

23 56
4 67

27 57

8 20 
l 17 
9 19

M 41
W 6 6
I 47 47

137 NEBRINGEN 78 77 60 78
3 60

63 77

77 100 
5 100 

62 100

18 23
3 60

21 26

71 92
4 60

75 91

2 3 3 4 
1 20
4 5

1H 64 83
5 100 

69 84
5 5W

I 63 82 2 2 l

136 NEUWEILER 7 22
3 20

10 21

19 59
13 87
32 68

11 34 234 32 20 63
3 20

23 49

25 78
6 40

31 66

30 94
14 93
44 94

H
1 7 316 15W

47 12 26 5I 52

555 19
3 10

56 16

139 NUFRINGEN 300 295 229 78
15 48

326 244 75

234 79
13 42

247 76

295 100 
28 90

323 99

42 14
5 16

47 14

224 76
27 87

251 77

4 1
1 3
5 2

M
31 31H

5I 331

140 OBERJESINGEN 100 76 77
6 36

82 71

74 75
8 50

82 71

99 100 
16 100 

115 100

26 26 
2 13

28 24

1 1 54 55
10 63
64 56

42 42
6 38

48 42

lH 99
16 16W

I 116 115 1 l 1

65 74
2 33

67 71

87 99
6 100 

93 99

17 19 72 82
6 100 

78 83

10 11141 OBEKJETTINGEN 88 68 68 77
3 50

71 76

M
W 6 6

17 18 10 11I 94 94

142 QESCHELRRONN 150 150 107 71
2 18 

161 109 68

116 77
7 64

123 76

148 99
11 100 

159 99

49 33
3 27

52 32

54 36
3 27

57 35

31 21
4 36

35 22

62 41
4 36

66 41

M
11W 11

I 161

50 63
4 31

54 58

56 70
6 46

62 67

80 100 
12 92
92 99

16 20 
3 23

19 20

5 6 64 80
13 100 
77 83

9 11 2143 ROHRAU 82 80H
1313w

3 5 9 10 21 95 93

277 36
41 26

318 35

447 58
130 83
577 63

224 29
21 13

245 27

17144 SCHQENAICH 782 765 575 75
156 61 39
921 636 69

581 76
63 40

644 70

754 99
143 92
897 97

M
9165 1 1 

1 0
W

26I 947

42 76
1 25

43 73

17 31 35 64
4 100 

39 66

16 29146 STEINENBRONN 55 55 46 84 55 100 
4 100 

59 100

M
W 4 4

17 29 16 27I 59 59 46 78

780



Einp«ndler in ousgewohlte ZteIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmer» mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs' 
Personen

und 2worEinpendler

insgesomt
(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStadt'/Landkreis Personen* 
Kroftwagen, 

Kombinotions* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ 0 ■ Bus

Soldaten)
Wehngemeinde

Ctm inde< Kvnnrahl
AnzahlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzohl % %% % %Gemeinde

16 1712 13 IS7 8 9 10 11 142 5 63 4l

NOCH ZIELGEHEINDE 8 133 145 SINDELFINGEN STAOT

NCCH
LANDKREIS 6 133 BUEBLINGEN

U 27 
1 14

12 25

•I26 63
4 57

30 63

7 17 4 1019 46 40 9841 18 44
1 14

19 40

42147 TAILFINGEN M
7 100 14l3 437 7W

17 15 5 1022 47 984648I 49

10 1179 83
6 100 

87 84

31 33 4 471 75
2 25

73 71

73 77 91 969595148 UNTbRjETTINCcN . . M
3 381 13r 8 10088w

10 1099 34 33 474 72 96 4103 103I

36 37
• 4 27

40 36

55 57
11 73
66 59

77 96 99 40 41
6 40

46 41

73 75
5 33

78 ■ 70

7597 97H149 WALDENBUCH STADT . 167 8710 131516W
176 109 9785113 112I

114 24
13 18

127 23

499 21
23 32

122 23

153 33 223 48
37 51

260 48

78 •99473 469 343 73
25 34

368 66

364 466ISO HEIL IM SCHObNBUCH M
70 18 2555 9673 4073W

43275 536 99 171404546 5421

3702614 24
335 15

3149 23

3309 29
1110 49
4419 32

2422 21
423 19

2845 21

11327
1985

13312

98 4174 368236 71
882 39

9116 66

8681
1186
9867

7511942
2459

14401

11572
2254

13826

INSGESAMT H
20553 88 778 35H
57571 96 4952 36I

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

4 36 
l 100
5 42

4 36109 82 9111 6 73 
1 100 
9 75

11120 ECHTERüINGEN H
1 10011w

4 336310 83 1012I 12

9 753 25 
1 100
4 31

. 12 100 5 428 67 
1 100
9 69

12 10012 12121 ESSLINGEN A NECK ST H
11 1002 1W
19 69100 513 3812 9214 13I

22 631 3 10 29 
1 100

11 31

6 1730 86 33 9435 27 77 
1 100

28 78

35RESTL. WOHNGEMEINOEN . H
21 100 1 10013w 222 616 17 1 331 86 34 9436I 38

35 60
1 33

36 59

14 24
1 33

15 25

4 7 
1 33
5 8

55 95 11 1.943 74
3 100 

46 75

51 6658 58INSGESAMT M
367 2 673 26W
311 1853 87 57 93I 64 61

LANDKREIS 8 136 GUEPPINGEN

1 100100 1 100 1 1001 100 11 1RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
H

1 100100 100 1 1001 1l 1 1 100I

1 100l 1001 100 1 100 1 1001 1INSGESAMT M
W

1 100100 1 1001 100 11 1 100I l

LANDKREIS 8 140 LEÜNBERG

1 425 96 
1 100

26 96

5 1921 61 25 9626 21 81 
1 100 

22 81

26H113 FRIOLZHEIM 1 10011w
l 45 1921 78 26 962727I

14 93100 5 3310 67 1515 11 7315116 HAUSEN AN DER WUERM M
W

14 9367 15 100 5 3311 73 1015 15I

5 1047 90
3 100 

50 91

52 100 7 138552 44 65
1 33

45 62

4452116 HEIMSHEIM STADT M i
3 100 

55 100
l 332 6733W

5 96 1546 8455 55I

9 822 18 2 1811 1007 64 10 9111 11121 HOEFINGEN M
W

9 622 1611 100 2 1810 917 6411 III

35 562 3
2 100 
4 6

22 3561 97
2 100 

63 97

13 21
1 50

14 22

49 7863 46 7363M123 LEONBERG STADT . . 11 5023w
35 54 122 3450 7746 7165I 66

226 43
1 50

27 43

15 25 22 36 
l 50

23 37

5 872 60 98
2 100 

62 96

47 77 4463 61M124 MALMSHEIM l1 5023w 35 816 2544 7063 47 7566I

10 9103 89
2 100 

105 89

2 233 2883 72 116 100 
2 100 

118 100

86 74
2 100 

88 75

116 116125 MERKLINGEN M
1l 5023w 110 82 234 2983 70118I 119

4 755 92 
1 100

56 92

10 1743 72 60 100 
1 100 

61 100

47 78 
1 100

48 79

6060M126 MOENSHEIM lIH
7410 16704361 61I

79



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlentromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodtkrei«

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus

Sledt-ZLendkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwegen u.Ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

>Wohngemeinde

1
Oanw Inde- Ksnntohl

Anzahl Anzahl AnzahlS % % Anzahl Anzahl% % Anzahl AnzahlGemeinde

i 21 3 S 6 7 8 104 9 )1 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGCKEINOE 8 133 U5 SINUELFINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 UO LEONUERC

128 HUENKLINGEN 4A 28 6AM 30 68 AA 100 
1 100 

A5 100

6 U 1 2 A3 98 
l 100 

AA 98
1 1 1 100W

I AS AS 28 62 31 69 6 13 1 2

129 PEROUSE 11 11 100 11 100M 11 10 91 3 27 8 73 2 18
W
1 11 11 11 100 10 91 11 100 3 27 8 73 2 18

130 RENNINCEN 307H 307 229 75
lA Al 

2A3 71

227 7A 302 98
33 97

33S 98

86 28 
5 15

21A 70
27 79

2Al 71

69 2237 3A 21w 62 7 21 3
I 3AA 3A1 2A8 73 91 27 76 22 3

^11131 RUTESHEIH M 30 30 2A 80 22 73 30 100 
2 100 

32 100

10 33 1 3 16 53
2 100 

18 56

37
W 3 2 1
I 33 32 2A 75 22 69 10 31 1 3 II 3A l

132 SCHAPHAUSEN 106M 106 83 78
A AO 

87 75

82 77 105 99
10 100 

115 99

23 22 Al 39 
8 80 

A9 A2

58 55
11 10 5 sow 2 20 l

I 117 116 07 75 23 20 60 52 1

13A WARHBRONN H 16 16 8 SO 10 63 16 100 
A 100 

20 100

1 6 IL 69
A A 1 25 3 75M 1 25 

1 5
3 75

I 20 20 9 A5 13 65 1 5 lA 70

135 WEIL DER STADT ST H 89 69 67 75 71 80 88 99 
1 100

89 99

22 25 13 15 58 65 15 17
l 1 1 100wl 90 67 7A90 72 80 22 2A 13 lA 58 6A 15 17

137 WIMSHEIM H 23 23 22 96 22 96 23 100 A 17 20 87 3 13
U
1 23 23 22 2296 96 23 100 17A 20 87 3 13

RESTL« HOHNGEMEINOEN • M 2A 23 17 7A 16 70 22 96 
1 100

23 96

8 35 A 17 6 26 12 52 1
1W 1 1 100 1 100I 25 2A 17 71 17 71 8 33 A 17 6 25 13 5A 1

INSGESAMT 1053 798H 1056 76 79A 75 lOAl 99 
63 98

IlOA 99

253 2A 
9 lA

281 27
28 AA 

309 28

AA3 A2 
21 33

A6A A2

271 26 3
72 38W 6A 2A 35 55 lA 22 8

I 1128 1117 822 7A 7A 26 ■029 262 23 285 11

LANDKREIS 8 lAl LUOWIGSBURG

RESTL. WÜHNGtMElNDEN . 18 17 13 76M lA 82 13 76 3 18 3 16 5 29 
1 100
6 33

9 53 1
2w 1 1

I 20 18 13 72 lA 78 13 72 3 17 3 17 9 50 2

INSGESAMT H 18 17 13 76 lA 82 13 76 3 IB 3 18 5 29 
1 100
6 33

9 53 1
2 1.H 1

1 20 18 13 72 78lA 13 72 3 17 3 17 9 50 2

LANDKREIS 8 1A3 NUbRTINGEN

113 ALTENRIET M 30 30 17 57 19 63 30 100 3 10 30 100 
1 100

31 100
1 1w 1 100 

A 13I 31 31 17 55 19 61 30 97

• 138 NEUENHAUS 35 35 31 89H 26 80 35 100 11 31 31 89 3 9
W
I 35 35 31 69 26 80 35 100 11 31 31 69 3 9

RESTL. WOHNGEMEINOEN • 2A 2A 22 92H 20 83 2A 100 9 36 1 A 10 A2 11 A6c wI 2A 2A 22 92 20 83 2A 100 9 38 1 A 10 A2 11 A6

INSGESAMT 69 70 79M 89 67 75 89 100 23 26
1 100 

2A 27

1 1 . 71 80
1 100 

72 80

lA 16
W 1 1
I 90 70 7890 67 7A 89 99 1 1 lA 16

LANDKREIS 8 1A8 VAIHINGEN

9 39RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 23 23 17 7A 17 7A 23 100 2 9 l A 11 A6
W

17 7AI 23 23 17 7A 23 100 2 9 1 A 9 39 11 A6

insgesamt H 23 23 17 7A 17 7A 23 100 9 392 9 1 A 11 A6
W 0
I 23 23 17 7A 17 7A 23 100 2 9 1 A 9 39 11 A8

LANDKREIS 8 1A9 WAIBLINGEN

123 FELLBACH STADT . . 11 11 8 73M 10 91 11 100 2 16 71 9 6A
W
I 11 11 8 73 10 91 11 100 2 16 1 9 7 6A

BO



Einpenditr in ousgewählte ZieIgemnind»n

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oulgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg
l

1Stodtkreia

Londkreia der Wehngemeinde
Erwerb aper aonen SchülerI

und »war
Einpendler

inageaamt

(ohne

urtd
Von den Er¥rerbaperaonen benutzte Verkehramittel

3
Studierende 
unter den NicKtST' 

werba*

Kreia-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutache oua 

der SBZ

im
Stadt' / Londkreia

Peraener»> 
Kraftwagen, 

Kofflbinotiena' 
kreftwegen u.fl.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftemnibua^ 
0 ■ Bua

Produzierenden 
Gewerbe tötig

VerheirateteInageaamt Eiaenbcdm
Soldaten)iWohngemeinde

I peraonen

ICeneinde*
Kanniohl

AnzahlAnzahl Anzahl %Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % %%Gemeinde
1712 13 Id7 10 11 14 15S 6 8 921 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 133 1A5 SINDELFINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 6 149 WAIBLINGEN

17 2 332 33 lh 100 6 1006 100R6STL. WOHNGcMtlNOEN • M 6 6
I1W
l2 33 17 2 336 100 16 1007 6 100I 6

9 532 12 2 1217 100 2 1217 lA 82 16 9A17INSGESAMT M
1lH
12 12 9 5317 100 2 2 1217 lA 82 16 9A 1218I

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

3A 10026 76 3A IQO 8 2A3A 27 793A122 HAMBERG M
H

10026 76 8 3427 79 3A 100 2A3AI 34

16 10016 10016 100 A 2516 16 10016123 HOHENWART H
W

16 10016 100 A 2516 100 16 10016 16I

23 10020 87 23 100 2 923 19 8323130 LEHNINGEN M
W

23 100220 87 23 100 923 23 19 83I

Al 85 6 13AO 63 A8 100 
1 100 

A9 100

15 3148 48 40 83131 MUEHLHAUSEN M
10011 1H

42 86 ' 6 1240 82 15 3140 82I 49 49

3 42 10033 79 34 81 42 100 742 42132 NEUHAUSEN H
W

3 42 10033 79 34 81 42 100 742 42I

1717 100 17 100 17 100 3 18 1001717137 SCHELLbRONN M
W

17 10017 100 3 1817 17 17 100 17 100I

3 131920 87 21 91 23 100 4 17 8323 23140 STEINEGG M
H

3 1323 100 4 17 19 8323 20 87 21 9123I

2 355 9554 93 58 100 
1 100

59 100

18 31 1 256 48 8358141 TIEFENBRONN H
1 1001 1H

2 31 2 56 9554 92 18 3159 59 48 61I

3 4 57 
1 100
5 63

7 100 
1 100
8 100

7 100 
1 100
8 100

A37 100 
1 100 
6 100

7 7RESTL. HOHNGEMEINDEN . M
l lW

3 386 8I

15 6
1 33

16 6

1 0 25057 93268 227 65 235 88 
l 33

236 87

268 100 
3 100 

271 100

21268INSGESAMT H
2 673 3 1 33W

'I 57
1 0

252 9321271 271
228 84

LANDKREIS 8 331 BUEHL

I 33 1 33
1 331 33 3 100 1 333 3 l 33

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
W

1 331 33 1 333 1 33 3 100 1 333 1 33I

1 331 33 3 100 l 33 1 33 1 333 1 33INSGESAMT 3M
W

l 331 33 3 100 l 33 1 33 1 333 3 1 33I

LANDKREIS 8 433 CALW

3 27
2 6 73

9 82 11 100
1811 11

10 91114 ALTBULACH M
W

73 3 279 62 11 100 2 18 611 10I 11 91

7 47 
l 100 
6 50

11 73 
1 LOQ

12 75

8 5314 93 
l 100

15 94

15 15 11 73115 ALTBURC M
ll .H '50816 11 69I 16

12 2 1411 79 12 66 29 6612 86 4116 ALTENSTEIC STADT . • 14M 14
H

12 86 2 1411 79 12 66 2914 12 86I 414

53 29 35
A 50 

33 36

84 100 
8 100 

92 100

17 20
2 25

1 1 6384 56 69 58 69
7 88

65 71

118 ALTHENGSTETT M 84
A 508 3 366H

. 1 1 5719 21 6292 611 92 66

35 23 
l 25

36 23

2 1 
1 25 
3 2

112 73llA 74 
2 50

116 73

153 99
3 75

156 99

44 29
2 50

46 29

154 111 72129 CALW STAOr 154M
12 505 4 1 25W
1114 72158 112 71159I

81



Einpendler in ousgewählte Z ■ eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pertdlem aufgeführt)

Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

IStodtkrei*

Landkreis der Wehrsgemeinde
ErwerbspersenenI Schüler

ursd
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt' 
pertonen

Einpendler
intgetomt

(ohne

und iwor2

i
Von den Erwerbspertorten benutzte VerkehrsmittelKreit'

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stadt*/Londkreit im Personen' 
Kraftwogen, 

Kofflbinotiont' 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kreftemnibut^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)*Wohngemeinde

SCenwinde-
Kenmehl

i Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl •i(Semeirtde i
i 21 5 7 83 4 6 9 10 n 13 13 14 IS 16 17

NOCH 2IELGEHEINDE 6 133 145 SINDELPINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

131 DACHTEL 60 77 50 83
4 44

54 78

60 100 
9 100 

69 100

8 13M 60 46 49 82 9 15
9 1009 9 l 11W

46 6/69 69 9 13 58 84 9 13

132 ÜECKENPFRONN 90 90 68 76 70 78
10 43
80 71

88 98
20 91

108 96

13 1 1 64 93 5 6H 14
22 3 1422 1 5 22 100W

112 112 .71 63 14 13 l 1 106 95 5 4

136 EBHAUSEN 47 47 43 91 37 79 
1 100

38 79

47 100 
1 100

48 100

17 36H 31 66 16 341W 1 1 100
48 46 43 90 17 35 67 16 3332

137 EFFRINGEN 57 57 57 100 
3 100 

60 100

•M 36 63 42 74
1 33

43 72

3 5 56 98 1 23 3 331 3 100W
60 60 37 62 3 5 l 259 98

140 EMMINGEN 50 37 74H 50 39 78
2 50

41 76

50 100 
4 100 

54 100

3 38 766 12 24254 4 1 4 100W
54 38 7054 3 42 78 1? 226

H146 CECHINGEN 151 151 116 78 123 81
16 67

139 79

149 99
22 92

171 98

30 9020 1 1 60 52 34
3 13

55 31
2424 4 17 21 68W

175 175 122 70 30 17 1 1 111 63

149 GUELTLINGEN 77 77 62 81 77 100 
.11 92
86 99

M 64 83
3 25

67 75

10 13 64 63 11 1412 8W 12 1 •l 8 12 10089 89 63 71 11 12 76 85 11 12
14150 HAITERBACH STADT . . 35 35 27 77 26 74 35 100 5 23 11 31H 66

W
35 27 7735 26 74 35 100 5 14 23 11 3t66

152 HIRSAU 33 33 23 70 25 76 
1 100

26 76

33 100 
1 100

34 100

IIH 33 I 3 29 88 3 91 100w 1
34 34 23 66 11 32 1 3 6630 3 9

154 HOLZBRONN 17 17 8 47 “10 59 17 100 16 94M 1 6H
17 47 10 59 17 10017 6 16 94 1 6

160 LIEÜENZELL BAD ST 77 12 92H 13 13 10 9 69 3 23 10 77 3 23
H

13 13 77 2310 9 69 12 92 3 10 77 3 23

164 MINOERSBACH 10 10 7 70 9 90
l 100 
’O 91

10 100 
l 100 

11 100

10 30 7 70 
1 100
8 73

M 1 3
1 1 l 100W

11 11 7 64 2 18 3 27

165 MOETTLINGEN 11 100 
1 100 

12 100

H 11 11 9 82 10 91 2 18 10 91
1 1 1 100w 12 12 9 75 10 83 172 11 92

166 MUNAKAM 11 11 7 64 5 45 11 100 91M 1 9 10 1 9U
11 11 7 64 5 45 II 100 1 91 9 10 91

167 NAGOLD STADT H 146 107 73
2 100 

109 74

114 76
2 100 

116 78

146 100 
2 100 

148 100

63 43 62 56146 2 I 62 42
2 100 

64 43
2 2 2 100W

146 148 65 2 144 82 55

170 NEUHENGSTETT H 31 31 28 90 27 87 
1 100

28 88

31 100 
1 100

32 100

5 16 4 1325 81
11 100w 1

32 32 28 88 5 4 1316 26 81

178 OBERREICHENBACH 14 10 71 10 71 14 100 14 71 4 29M 14 2 10
H

14 14 10 71 10 .71 14 100 2 71 4 2914 10

179 OBERSCHWANOORF « • H 9 9 6 67 
1 100
7 70

9 100 
1 100 

10 100

1 11 1 114 44 8 89
W 1 l 1001

10 10 4 40 10 90 1 101 9

180 OSTELSHEIM H 89 69 54 61 61 69
3 50

64 67

89 tOO 
5 83

94 99

11 12 1 1 52 56 30 34 .176 6 1 100w 6
95 95 55 58 11 12 1 1 58 61 30 32

181 OTTENBRONN 26 19 73 21 81 
l 100 

22 81

26 100 
1 100 

27 100

H 26 1 4 9 35 15 581001 1 1w 27 27 19 70 1 4 10 37 15 56

183 PFRONDORF 1.9 19 8 II 58 18 95 3 19 100M 42 16
W

19 19 8 42 II 58 • 16 95 19 1003 16

71 71 5 29185 ROHRDORF M 17 17 12 14 82 17 100 24 124
W

17 71 12 7117 12 14 82 17 100 4 24 5 29

82



Einpendler In ousgewöhUe Z i eIgemeinden

(Die Wohngem«inde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 ur>d mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

«Stodtkreis

Landkreis der Wehrtgemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierertde 
unter den Nichter- 

werbs- 
personOn

und «wor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Einpendler

insgesomt

(ohne

Seldoten)

2
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der 5BZ

im Personen- 
Kroftwogen, 

Kembinotions- 
kroftwoflen u.5.

Stodt-ZLondkreis

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftemnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
(Mwerbe lötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

»Wohngemeinde

S Anzahl %AnzahlAnzahlAnzahl %Anzahl %g

i %Katwiohl
Anzahl %Anzohl %Gemeinde

17161513 1411 136 9 107S 62 3 41

NOCH ZIELGEMEINOE 8 133 145 SINDELFINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

37 100 
‘ 3 100 
40 100

37 100 
3 100 

40 100

526 70 237 19 5137187 ROTFELDEN H
33l3 333 lH

26 63 3 840 20 5040I

30 100 
l 100

31 100

30 100 
1 100

31 100

1 322 73 
1 100

23 74

19 6330 30191 SCHOENBRONN H
1 1H

3131 19 6131I

15 2155 75
2 67

57 75

73 100 
3 100 

76 100

7 107473 73 48 5466M195 SIHHUZHEIH 3313313 3 2 67M
16 217 955 7276 76 50 66I

11 8132 92
10 91

142 92

143 99
10 91

153 99

12 8100 115 80144 144 69• 198 STAHHHEIH H
11 92727 312 11 3W

8 l1212118 8155 103 76156 66I

21 2367 74
2 100

90 100 
2 100 

92 100

7 8 1 176 8490 90 77 86M199 SULZ 2 2W
21 2375697 8 l 176 8392 77 8492I

1 422 9623 100 l 417 74 22 962323202 UNTtRHAUGSTETT . .
N

l 422 9623 100 1 417 74 22 9623 23I

8 7107 93
5 83

73 115 100 
5 83

120 99

25 22115 115 81 70 84211 WILObEKG STADT . . M
1 17501 17 366W

79112 9325 2187 72121 121 82 68I

4046 53
1 100

3413 177 86 100 
1 100 

87 100

11 16786 86 58 66RESTL. kOHNGEMEINOEN M
1 100 

67 77
1 1001 1W

3947 54 3412 14 l 18787 58 67I

419 2275141977 1878 99
120 93

1998 99

330 17 11 114511689 1364 721689INSGESAMT M
21286 151131 166 51

1517 75
12 9129 24131 19W

434 22 21532 7612342 17 12018 1388 692020I

LANDKREIS B 435 FREUDENSTADT
1 615 8817 lOO 2 12 1 611 65 10 5917 17143 LUETZENHARUT M

W
1 615 8817 100 2 12 1 610 5917 17 11 65I

17 100 
l 100 

16 100

13 7614 82 3 18 A 24 
l 100 
5 28

17 17 14 82RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 1 Iw 72133 177818 14 78 1416I

1 328 825 15 
1 100
6 17

34 ■ 71 34 100 
1 100

35 100

5 1534 25 74 24INSGESAMT M
1 1W

328 eo i5 146935 35 25 71 24I

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN
5 2633 13 72 

1 100
14 74

94 18 100 
1 100 

19 100

616 69 1718 18120 DETTINGEN M
l 1 100 

17 89
1W 26‘53217 89 619191

7 25667 7 1928 100 2 224 8628 26 23 62123 EMPFINGEN M
M

25719 6828 100 7 2 7223 62 24 8628 28I

l 810 8375 12 1007 58 912 12152 TRILLFINGEN M
H

,683 11075 12 10012 7 58 912I

18 2937 606 1062 100 15 2452 8462 62 43 69RESTL. WOHNGEMEINOEN • M
W

18 2937 6015 6 1062 100 2452 8462 62 43 69I

2271 59 26120 100 
1 100 

121 100

23 19 21 1885120 120 89 74 
1 100

90 74

102INSGESAMT M
1 100 

22 18
1 lw 2159 267123 1984102121 121I

LANDKREIS 8 437 HOKB
3 336 676 67 9 100 

1 100 
10 100

9 6 679111 AHLOORF M
1 100 
I 10

1 lw 306 60 36 6010 6010I 6

1550 98360 100 
3 100 

63 100

7 12 1 28073 4660 60 44112 ALTHEIM M
3 100 

53 84
33 3 100 

10 16
133H

9 141 27863 70 4963 44l

83



Einpendler in ousgewählie Z i eIgemetnden

(Die Wohn9em«inde ist nur bei Pendlersirömen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürtfemberg

1Stadtkreis
Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

I Schüler
Einpendter

insgesamt
und iwqr

ur^
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs« 
Personen

Vort den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel'
2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und DeutscheStadt- / Landkrei s im Persenen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 urrd mehr(ohne
Soldaten)

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
Johre all der SBZiWohngemeinde

Gtraalr>d*-
Kermiohl i Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl Anzahl% •fGerrteinde

3 21 3 S 6 7 e 94 10 II )2 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGbHEINDE 8 133 145 SINDELFINGEN STADT
NCCH
LANDKREIS 8 437 HQRO

113 BAISINGEN 62 62 54 87
1 25

55 83

53 85
2 50

55 83

62 100 
3 75

65 98

10 16 7 11 47 76
4 100 

51 77

H 5 84W 4
l 10 15 7 ll 5 866 66

117 BIERLINGEN 28 74 38 100M 38 38 25 66 4 11 36 95 2 5
w

‘2 5I 38 38 25 66 28 74 38 100 4 11 36 95

118 BILDECHINGEN M 14 14 10 71 12 86 14 100 4 29 1 7 13 93W
I 14 14 10 71 12 86 100 4 29 1 7 13 93

123 ECKENWEILER M 16 16 6 50 9 56 15 2 13 5 31 10 639't
W
I 16 9 56 15 94 2 1316 8 50 5 31 10 63

124 ERGENZINGEN 157 157 114 73
2 18 

168 116 69

117 75
6 55

123 73

156 99
8 73

164 98

M 38 24 146 93
10 91

156 93

1 1 10 6 
1 9

11 7
11 11 1 9W

I 39 23168 1 1

125 EUTINGEN 71 100 
3 100 

74 100

72 71 44 62
2 67

46 62

52 73 7 10 12 17
1 33

13 18

46 65
1 33

47 64

13 18
1 33

14 19

M 1
3 3W

1 75 74 52 70 7 9 1

126 FELLDQKF 16 13 81 14 88M 16 16 100 3 19 15 94 l 6
W
I 16 16 13 81 14 88 16 100 3 19 15 94 1 6

128 • GDETTELFINGEN 31 31 17 55 23 74
1 50

24 73

31 100 
2 100 

33 100

M 4 13 4 13- 26 84
2 100 

28 65
W* 22
I 33 33 17 52 4 12 4 . 12

130 CUENORINGEN H 54 54 35 65 34 63 
1 100

35 64

54 100 
1 100

55 100

7 13 
1 100
8 15

53 98 
l 100

54 98
1 1W

I 55 55 35 64

131 HOCHDOKF 62 82 66 83
1 33

85- 69 61

68 83
1 33

69 81

81 99
. 3 100 

84 99

14 17
1 33

15 18

3 4 79 96
3 100 

62 96

H
3 3W

I 65 3 4

134 HURd A NECKAR STADT M 53 53 37 70 53 10044 83 18 34 40 75 6 13 5 9
W

53 53 37 70 44 63 53 100 40 75I 18 34 8 15 5 9

139 MUEHLEN AM NECKAR 12 12 9 75 9 75 12 100 5 42 6 50M 6 50W
9 7I 12 12 9 75 2 100 5 42 6 50 6 50

141 HUEHRINGEN 23 23 18 78 17 7 .'3 100 3 13M 2 9 21 91W
I 23 23 18 78 17 74 23 100 3 13 2 9 21 91

142 NORDSTETTEN 32 32 24 75 27 84 31 97 
1 100

32 97

7 22M 4 13 21 66 
1 100 

22 67

4 131 1W
I 33 33 24 73 27 82 7 214 12 4 12

61 100 
1 100 

62 100

143 OBERTALflElM 61 61 38 62 40 66 2 3 61 100 
1 100 

62 100

M
1 lH

62 38 61I 62 40 65 2 3

145 REXINGEN 33 80 35 85 41 100 16 39 7 17M 41 41 24 59 10 24
W

33 80 35 85I 41 41 41 100 16 39 7 17 24 59 10 24

146 ROHRDOKF 13 13 9 69 10 77
3 100 

13 81

1 8M 13 100 
3 100 

16 100

5 38 
1 33
6 38

2 156 46 
2 67 
8 50

3 3W
1 16 9 56 1 616 2 13

147 SALZSTETTEN 49 33 67 36 73 49 100 3 6 41 84 5 10M 49 4 8W

33 67 36 73 49 100 3 6 5 10I 49 49 4 8 41 84

10 100148 SCHIETINGEN 10 10 7 70 8 80 1 10 10 100M
W

7 70I 10 10 8 80 10 100 1 10 10 100

152 UNTERTALHEIM 49 72 49 72 66 100 
4 80

72 99

3 4 67 99
5 100 

72 99

M 68 68 1 1 •5 5wI 73 73 49 67 49 67 3 4 1 1

154 VOLLMAKINGEN • . 55 36 65 40 73
1 33

41 71

55 100 
3 100

56 100

M 55 14 25
1 33

15 26

1 2 54 98
3 100 

57 98
3 3W

36 62I 58 58 1 2

155 WACHENUURF 11 11 3 27 5 45 11 100 
2 100 

13 100

M 7 64 
2 100 
9 69

4 362 2 1 50
1 6

W
1 13 3 23 5 36-13 4 31

34



Einpendler in ausgewohlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohnpemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oiHpefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

5Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerb spar tonen

urtd
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stedt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe lötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 ■ Bus
iWohngemeinde

I AnzohlCenwlnda-
KennsflhI %Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl Anzohl % %% %Anzahl 9bGemeinde

'4a 16 171511 12 13 147 6 9 1062 4 51 3

NOCH ZIELGEMEINDE 8 133 1A5 SINDELFINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 437 HORB

10 12L6 20 55 67157 HEITINGEN 82 82 54 66 59 72 82 LOO 7 9M
W

10 1255 6782 82 59 72 82 100 7 9 16 201 54 66

16 3212 24 21 4250 38 76 40 60 50 100 10 20RESTL« HOHNGEHEINDEN • M 50
W

16 3221 4236 76 50 100 10 20 12 2450 50 40 80I

1279 24
14 33

293 24

777 66
27 63

804 66

106 9
2 5

108 9

826 71
6 14

832 69

883 75
16 37

899 74

1166 100 
38 88

1204 99

188 16 
8 19

196 16

INSGESAMT 1171 1170M
43W 43

11213I 1214

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

7 88 
2 100 
9 90

1 138 7 88 6 75 
1 50
7 70

6 100 
2 100 

10 100

4 SO136 REUTLINGEN STADT . . H 6
22w

7 70 4 40 1 1010I 10

6 554 36 
1 100
5 42

9 82 5 45 >6 55 
1 100
7 58

4 36 
I 100
5 42

RESTL« MOHNGEHEINOEN . M 11 II
1 100 
1 8

1W 1
6 505 429 751 1212

6 32 13 68
2 67

13 68

11 58
1 33

12 55

12 63
2 67

14 64

8 42 
l 33
9 41

INSGESAMT 17 89
2 67

19 86

M 19 19
1 33 
l 5

33W
6 27I 2222

LANDKREIS 8 445 TUbBINGEN

21 22 
l 14 

22 21

18 19
3 43

21 20

57 59
3 43

60 58

97 97 64 66
2 29

66 63

96 99
7 100 

103 99

111 ALTINGEN 64 66
3 43

67 64

6 6M
77H

6 6I 104 104

53 24
3 13

56 23

1156 71
8 33

164 67

164 75
14 58

178 73

220 100 
22 92

242 99

29 13
3 13

32 13

161 73
21 88 

182 75

2 1116 DETTENHAUSEN 221 220M
24 24H

l2 lI 245 244

9 75 3 258 67 7 58 12 100 4 33118 OOERNACH 1212H
W

3 259 758 67 7 58 12 100 4 33I 12 12

8 2031 76
1 33

32 73

41 100 
3 100 

44 100

16 39 17 41
3 100 

20 45

120 ENTRINGEN 31 76 4 1041 41H
33W

8 1831 70 4 9 16 361 44 44

1 322 71 
l lOO

23 72

30 97 
1 100

31 97

21 68 31 100 
1 100

32 100

5 16122 GNIEBEL 31 31M
W 1 1

l 321 66 5 16I 32 32

1 244 79
1 33

45 76

44 79
2 67

46 78

56 100 
3 100 

59 100

12 21 55 98
3 100 

58 98

123 HAESLACH 56 56M
3 3W

1 212 20I 59 59

1 2
2 33
3 4

43 70
2 33

45 67

59 97
4 67

63 94

46 75
3 50

49 73

61 100 
5 83

66 99

6 10 1 2125 HAILFINGEN 61M 61
6 6H

1 16 9I 67 67

4 102 5 35 90 
1 100

36 90

33 85 31 79 
1 100

32 80

39 100 
1 100

40 100

141 OBERNDORF 39 39M
1 1W

4 1033 63 2 5I 40 40

3 307 708 80 
1 100 
9 82

9 90
1 100 

10 91

10 100 4 40144 PFAEFFINGEN M 10 10
11w

3 277 6410 91 4 36I II 11
I

23 88 2 815 58 16 62 6 23146 PLIEZHAUSEN 26 26 100M 26
h

2 823 8815 58 16 62 26 100 6 231 26 26

35 92 
l 100

36 92

3 633 87 
1 lOü

34 87

30 79 
1 100

31 79

1 3 
1 100
2 5

38 100 
1 100

39 100

147 POLTRINGEN 38 38M
1 1

3 8l 3939

14 67 
1 100

15 68

17 81 
l 100

18 82

21 100 
1 100 

22 100

1 5 21 100 
1 100 

22 100

149 REUSTEN 21M 21
W 1 1

1 5I 22 22

40 77 9 1741 79 41 79 51 96 13 25 1 2150 RÜTTENbURG STADT . . 52 52M
M

40 77 9 1741 79 41 79 51 98 13 25 1 252 521

5 2415 71 15 71151 RUEBGARTEN 16 76 21 100 2 1021 21M
W

15 71 5 2415 71 16 76 21 100 2 10I 21 21

Bt



Etnpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden

Oie Wohngemeindt ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

Regierungsbezirk NordwürHemberg

\!Stadtkreis

Landkreis der Wohr\gemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor ur\d
Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel

2

I
Kreis-

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Vertriebene und

Deutsche aus
Stadt- /Landkreis

Im Personen-
Kroitwagen,

Kombination s-
kroitwogen u.o.

25 und mehr

Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZi
0 - BusWohngemeinde

SOerneind*-
KannzghI J Anzahl Anzohl Anxohl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl <'nzohlr.Gemeinde

i 2 7 e 9 121 3 S 6 10 n n 15 16 174 14

NOCH ZlELGbHElNDE 8 L33 145 SINDELFINCEN STADT
NOCH
LANDKREIS B 445 TUEBINGEN

153 SEEBRONN 16 64 15 79 19 100 l 5 19 lOu19 19M
W

16 84 15 79 19 100 1 5 19 100I 19 19

20 19 37156 TUEbINGEN STADT 51 51 36 71 38 75 51 100 10 4 8 25 49 
l 50

26 49

M
50 502 2 2 100 1 1M

53 10053 36 68 38 72 II 21 20 3fiI 53 4 8

16 100 
1 100 

17 100

157 UNTERJESINGEN 12 75 14 88 25 2 1 3 9 56
1 100 

10 59

5 31M 16 16 4
1 1 1001w

5 29I 17 17 13 76 14 82 4 24 2 12

158 HALDDOKF 34 64 74 53 100 3M 53 53 39 4 8 50 94 6
W
I 53 53 34 64 39 74 53 100 4 • 8 50 94 3 6

12 86 14 100 14 100162 WENOELSHEIM 14 14 12 86 4 29M
W

4 29I 14 14 12 86 12 86 14 100 14 100 'i
163 wolfenhausen 4 25 8 50 16 100 

1 100
4 25 9 56

1 100 
10 59

M 16 16
1lW

l 17 17 4 24 8 47 17 100 4 24

164 HUKHLINOEN . • 14 9 • 64 9 64 14 100 12 86 ? 14M 14
H

14 100 12 86 2 14I 14 14 9 64 9 64

28 54
2 100 

30 56

RESTL. nUHNGcMEINDEN • H 52 52 29 56 33 63
2 lOU 

35 65

52 100 
2 100

4 8 2 17 334
2 2W

7 17 31I 54 54 29 54 54 100 4 2 4

13 532 55
19 35

551 54

INSGESAMT 961 960 679 71
19 35

698 69

705 73
28 52

733 72

958 100 122 228 24
24 44

180 19
10 19

190 19

lM
54 54 50 93 5 9W

127 13 1l 1015 1014 1C08 99 252 25

ZIELGLMEINÜC 8 133 145 SINÜELFINGEN STADT

98 5328 30
U3l 32 

97 6159 30

327fc IC 
496 19

3774 18

7144 40 4205 24
1339 51
8483 41 4600 22

306insgesamt 18240
2860

21100
17Ö54 12774 72 13478 75 17534

2628 979 37 1301 53 2320
20402 13753 67 14859 73 19054

M
395 15 /32 

61 n •
68H

I

ti(



Einptnditr in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmer^ mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Seldoten)

und
Studierende 

unter den Nichter- 
werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und
Deutsche aus

im
Stadt- /Landkreis

Personen-
Kro^twogen,

Kombinations-

kroltwogen u.ä.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden

Gewerbe tötig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn

der SBZWohngemetnde
Personen

AnzohlAnzahlGcnwind»-
Kenniehl

Anzohl % Anzahl «flAnzahl Anzahl %«flAnzahl %Gemeinde i 16 171512 13 149 10 117 e5 631 3

ZIELGEMEINUE 8 134 118 CRAILSHEIM STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

l 50l 5Ü2 10050
2 100

2 1002 12
000 STUTTGART

M
H

1 502 100 1 502 100
2 100502 2 1I

KRCISFR.STADT 9 511 ANSBACH

1 100l 100 1 1001 100l 1
000 ANSBACH STAUT . .

M
W

1 1001 100 1 1001 100I 1 1

KHEISFR.STADT 9 516 ROTHENBURG O.D.TAUBER

7 1002 297 100 7 100867 7 6000 ROTHENBURG 0 0 T ST .
M
W

7 100
2 29

7 100 7 100
7 86I 7 6

LANDKREIS 8 131 AALEN
12767 32 16 73

5 100 
21 78

7 3255 14 64
4 80

18 67

23 22 12M125 ELLWANGEN JAGST ST . .
2 4025 5 4ÜW

12233 6952 7 2628 27 14I

212316 1 417 68
2 29

19 59

10 4 16 64
4 57

20 63

4027 25 20 80M135 JAGSTZLLL 3 43143 1429 37 7 2W
21 3 1965 1613 4134 32 22 691

88141356 2 1 6
1 33
2 11

56 9 56
2 67

• 11 58

9916 16M156 KOSENbEKG 33l 33 
1 5

11 33333 3 1W
79152 1110 5310 5319 19I

37753 9 47
l 50 

10 48

1016 84 3274 619 19 14R6STL. WOHNGEMEINDEN . M
1 502 1002 2M

3375238 1167 16 76 814I 21 21

337301 1
1 6
2 i

23 28 42 51
11 65
53 54

56 68
8 47

64 65

32 396785 5562INSGESAMT M
2442435 429 617 17 5U

3343427 273838102 60 6199I

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

1 1001001 100 1 1001
RESTL. HOMNGEHüINDEN .

M

1 1001 100 1 1001001 1 11

1 100100100 1 100 111 1INSGESAMT M
H

1 100100l 100 11 1001 1I

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM
220l2 40 

1 50
3 43

20 l 2040 13 60 
1 50
4 57

27 2 405113 BARTENSTEIN STADT M
l1 505013 2W - 31 1429 1 1443 229 310 7 2I

94445 567 78 
1 20
8 57

2 22 4 44 
4 80 
8 57

6718 9 6116 BLAUFELDEN H 520l3 602 402010 5 1W
1 43658 57297 50 428 14I

4574 29
6 86 

10 48

87 l 779 17 50 117 5018117 BRbTTHElM M 14
51412957 24712W

43 991 57 33 71 3 141530 7 33211

25 • 11 25 
6 100 
7 70

l2575 175 3 75 
3 50 
6 60

35 34119 DUENSBACH M
2 3310017 616 6W

110l3 309040 911 101 4

681046 38
34 87
80 50

47 3986 72
19 49

105 66

53 4483 69126 120M120 ELLKICHSHAUSEN . . 105218 4623 59
76 48

17 443949M
1 681265 41100 63I 175 159

642 8 16319 76
3 43

1215 60
2 29

17 53

12 4825 25M122 GAGGSTATT 3143 43 11 142 2910 7H 317 535 161322 69 435 14 44I 32

25381 77 3 207 47 18 53 
4 80

8 53
2 40

10 50

17 15124 CERABRUNN STADT M
42 402 40

3 15
4021 2059W

10 50 63 15 3 158 4012 6026 20I

j
87



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und
Studierende 
unter den Ntchter- 

werbs-

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und
Deutsche aus

Stadt- /Londkreis
im Personerv-

Kroftwogen,
Kombinations-

kroftwogen u.5.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
Jahre olt der S6Z 0 - Bus»Wohngemeinde

I Personen

Gaina Ind»- Kenniohl
l Anzahl Anzahl Anzohl Ancohl AnzahlAnzahl Anzohl % % fc%Gemeinde

a 7 e 10 n 13 13 IS 162 s 6 9 14 171 3 4

NOCH ZtELGEHEINOE 6 13A 116 CRAILSHEIM STADT
NOCH
LANDKREIS S 13A CRAILSHEIM

125 GOLDBACH 0 81 71 55 77
13 50
68 70

57 80
12 A6 
69 71

39 55
11 42
50 52

H 10 14
7 27

17 18

2 3
8 31

10 10

23 32
4 15

27 28

10
29 26W 3

I 110 97 13

26 68 
9 45

35 60

126 GROENINGEN 47 38 26 68 
6 30

32 55

22 58
12 60 
34 59

19 50
6 30

25 43

7 18
12 60 
19 33

M 3 8
1 5
4 7

12 32 9
25 20W 1 5 5

I 72 58 13 22 14

127 GHUENOELHAKDT H , 76 73 43 59
4 40

47 57

44 60
6 60 

50 60

41 56
5 50

46 55

15 21
3 30

18 22

13 16
6 60 

19 23

20 27 
1 10

21 2?

3
15W 10 5

1 8391 8

129 HENGSTFELD M 41 35 17 49
1 33

18 47

19 54 18 51
3 100 

21 55

1 3 11 31
3 100 

14 37

16 46
1 33

17 45

7 20 6
3W 6 3

47I 36 19 50 1 3 7 18 9

131 HONHARDT 103 42 44
14 40
56 43

69 72
22 63
91 69

H 96 52 54
9 26

61 47

30 31
10 29
40 31

2 2 
5 14 
7 5

26 27
23 66
49 37

40 42 7.
43 35 3 9 8W

I 146 131 43 33 15

132 H0RN8ERG M 11 10 6 60 7 70 6 60 
1 100 
7 64

6 60 
1 100 
7 64

4 40 
l 100
5 45

1 10 1
1 1H

6 55I 12 11 7 64 l 9 l

133 JAGSTHEIM 127 79 62
13 22
92 49

73 57
33 56

106 57

M 149 84 66
29 49

113 61

49 39
28 47
77 41

17 13
42 71
59 32

2 2
2 3
4 2

40 31 22
80 59 5 8 21W

I 229 186 45 24 43

. 13 33134 KIRCHBERG JAGST ST • . H 46 39 28 72 23 59
2 13

25 46

20 51
7 47

27 50

10 26 
10 67
20 37

14 36
14 93
26 52

7
29 15W 14
75 54 26 52I 13 24 21

• 136 LAUTENbACH H 42 40 16 45
•5 50

23 46

25 63
7 70

32 64

29 73
6 60 

37 74

5 13 
2 20 
7 14

5 13
5 50

IO 20

18 45
5 50

23 46

2
11 10w l

I 53 50 3

137 LENDSIEDEL 17M 22 10 59 10 59
1 17

11 48

15 88
3 50

18 78

6 35 56 35
5 63

11 48

4 24 
l 17
5 22

6 6 2M
I 30 23 10 43 6 26 7

138 LEUKERSHAUSEN 42 24 57
4 27

28 49

H 46 25 60
7 47

32 56

30 71
14 93
44 77

5 12 
3 20
6 14

8 19
13 87

. 21 37

16 38
2 13

16 32

4
19 15H 4

I 65 57 8
r

140 HARIAEKAPPEL 71 70 45 64
5 21

50 53

44 63
9 38

53 56

47 67
12 50
59 63

H 13 19 4 6
14 58
18 19

29 41
4 17

33 35

1
26 24 2 8w 2

I 97 94 15 16 3

141 HARKTLUSTENAU 50 24 55
3 21

27 47

M 44 22 50
2 14

24 41

40 91
8 57

48 83

8 18 
2 14

10 17

I 2 17 39
11 79
28 46

12 27 6
18 14 7H 1 4

I 68 58 1 2 13 22 10

6 16 
1 13 
7 16

142 MATZENBACH 41 37 20 54
2 25

22 49

19 51 
l 13

20 44

30 81
6 75

36 . 60

2 5 
I 13
3 7

M 26 70
7 88

33 73

4
8 8W

I 49 45 4

144 HICHELBACH A LUECKE 9 50
15 75
24 63

M 20 18 12 67
7 35

19 50

12 67
11 55
23 61

4 22 
3 15 
7 18

2 11 7 39
15 75
22 58

28 44
4 20

12 32
21 20W 1

I 41 36 2 5 3

19 73
5 71

24 73

145 OBERSPELTACH 27M 26 13 50
2 29

15 45

12 46
2 29 -

14 42

4 15 
l 14
5 15

11 42
5 71

16 48

2 8 
2 29 
4 12

1
7H 9 2

I 36 33 3

106 66 
21 38

127 60

156 109 70
20 36

211 129 61

146 ONOLZHEIM 99 63
37 67

136 64

39 25
17 31
56 27

M 166- 2 1 2 1
2 4
4 2

36 23 10
65 55H 3 5 10

1 231 2 1 39 18 20

147 RECHENBERG 11 7 64 
1 20
8 50

8 73
2 40

10 63

H 11 6 55 
2 40 
8 50

2 18 
3 60 
5 31

1 9 5 45 
4 80 
9 56

10 5 5W
I 21 16 1 6 5

150 ROSSFELD 72 48 67
11 27
59 52

54 75
24 59
78 69

M 84 40 56
15 37
55 49

26 36
11 27
37 33

18 25 12 •41W 49 2 5
2 2

4 10 
4 4

.8
I 133 113 18 16 20

151 ROT AH SEE 61 45 25 56
6 24

31 44

28 62 
4 16

.32 46

28 62 
9 36

37 53

17 38
13 52
30 43

23 51
24 96
47 67

5 llH 11 24 16
38 25W 1 4 13

70I 99 5 7 12 17 29

153 SATTELÜORF 162 140 89 64
87 28 32

227 117 52

99 71
32 37

131 58

87 62
56 64

143 63

M 39 28
20 23
59 26

6 4
14 16
20 9

13 9
29 33
42 19

31 22 22
112w 8 259

I 2 74 39 17 47

155 SCHROZBERG 10 53
2 15

12 38

M 39 19 8 42 10 53
8 62 

18 56

8 42
4 31

12 38

15 79
13 100 
28 88

3 16 20
29 13 1 8 16

I 32 9 2868 3 9 36

88



Etnpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pertdlem oufgelührt)

Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

!Stodtkreif

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbst>ersof>en Schüler

uf»d
Studierende 
unter den Nichtcr» 

werbs* 
Personen

r und iwOT
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis*

Kennzahl i Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stodt' / Londkrei s Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s* 

kroftwogen u.ö.

2S und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)

0 - BusmWohngemeinde

Osireknd*' i Anzahl *cAnzahl AnzohlAnzohl % Anzahl %Anzahl Anzahl % %%Gemeinde

iihlKl 1715 16e 12 137 10 II 145 6 92 3I 4

NOCH Z lELGE^'INOE B 13A L16 CRAILSHEIM STADT

NOCH

LANDKREIS 6 13A CRAILSHEIM

37 71
10 71
47 71

513 25
2 U 

15 23

21 40
12 66 
33 50

35 67
3 21

36 56

32 62
6 43

38 58

21 40
3 21

24 36

2 45257158 STIMPFACH H
71421H

122 3I 78 66

526 262 2 
11 19
13 8

76 75
27 47

103 65

56 55
31 53
87 55

38 38
21 36
59 37

101 72 71
18 31
90 57

159 TIEFENttACH M 106
5 535863H

l’O29 16159I 169

12 29
2 15

14 25

126 67
7 54

35 64

18 43
B 62 

26 47

8 19
6 46

14 25

42 2A 57 27 64
2 15

29 53

160 TRIENSUACH
M 43

1313 l 8W
155

25 45I 56

161 UNTERDEUFSTETTEN . . 22 47 237 79
8 62 

45 75

7 15
6 46

13 22

24 51
13 100 
37 62

47 27 57 24 51
2 15

26 43

M* 49
313 816 lM
522 3760 28 47I 65

1224 39
5 38

29 39

15 25
8 62 

23 31

43 70
7 54

50 68

19- 31 
3 23

22 30

2 361 42 69
7 54

49 66

48 79
4 31

5? 70

73162 . HALDTANN M
91322W

212 37495

5 11 77 -1533 72
7 50

40 67

26 57
6 43

32 53

22 48
14 100 
36 60

30 65
5 36

35 58

14 30
6 43

20 33

53 46163 WALLHAUSEN M
1327 14M
205 87 12601 80

12 52
1 25

13 48

115 65
1 25

16 59

l 412 52
1 25

13 48

13 57
2 50

15 56

6 2623164 HEIPERTSHüFEN M 24
4 4W

11 427 6 22I 28

33 37
12 26 
45 33

563 71
21 45
84 62

56 63
27 57
83 61

43 48'
23 49
66 49

2 2 
19 40
21 15

89 62 70
21 45
83 61

165 WESTGARTSHAUSEN H 94
44751w 0I 145 136

1 11 45 56
1 50
6 55

3 33 
1 50
4 36

2 22 3 337 78 
l 50
8 73

7 78 
1 50 
6 73

13 9166 WIESENBACH M
527W
93 27 l 92 1811I 20

18 34 618 34
18 82 
36 46

53 31 58
5 23

36 46

31 58
9 41

40 53

50 94
18 82 
68 91

4 8 
4 18 
8 11

* 167 HILOENSTEIN H 59
9 922231H

20 27 15751 90

14 37 
1 10

15 31

620 53
6 60 

26 54

7 18 
2 20 
9 19

4 11 
3 30 
7 15

26 68 
2 20 

28 58

6 16 
4 40

10 21

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 38 23 61 
1 10

24 SO

44
141024W
2046I 68

592 30
88 11 

680 25

2481244 63
450 58

1694 61

572 29
254 33
826 30

181 9
169 22
350 13

270 14
272 35
542 20

INSGESAMT 2227
1029
3256

1979 1234 62
780 239 31

2759 1473 53

1298 66
303 39

1601 58

M
249
497

H
I

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEfM

1 332 67 l 333 100 • 3 100 1 333
RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 3

H
1 332 67 1 33 1 333 100 3 100I 3 3

1 332 67 1 33 1 333 100 3 100INSGESAMT 3H 3
W

L 332 67 1 333 100 3 100 1 331 3 3

LANDKREIS 8 142 MERGENTHEIM

1 9 610' 91 8 73 
1 33
9 64

10 91
3 100 

13 93

17 9 82
1 33

10 71

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 11
51 33 

l 7
38H

1 7 l L10 71I 25 14

1 9 610 91 8 73 
1 33
9 64

10 91
3 100 

13 93

11 9 82
1 33

10 71

insgesamt 17M
51 33 

l 7
38W

1 7 1110 71I 1425

LANDKREIS 8 146 SCHHAEBISCH HALL
31 144 57

6 75
10 67

6 86 
5 63

11 73

3 43 
2 25 
5 33

2 29
3 38 
5 33

7 3 43 
2 25 
5 33

119 ECKARTSHAUSEN 10M
43 38 

3 20
812W

l 7 7I 22 15

3 43 35 71 
3 60 
8 67

1 14
3 60
4 33

4 57
5 100 
9 75

6 86 
2 40 
8 67

10 7131 GROSSALTDORF M
22 40 

2 17
7 5w 53 251 17 12

1014 61 
l 25

15 56

10 43
2 50

12 44

14 61
1 25

15 56

6 26 
l 25 
7 26

2 9
3 75 
5 19

7 30 
1 25
8 30

133 ILSHOFEN STADT . .
M 33 23

15 4W

1 1I 38 27
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Einpandler in ousgewöhUe 2 i e I g e me i n de n
(Dl« Wohngsmainda ist nur bei Pandleritrömen mit 10 und mehr Pandlam oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeind«
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs

personen

und swor
Einpendler
insgesamt

(ahne

Von den Erw«rbsp«rsor>en benutite Verkehrsmittel2Kreis-
Kennzahl i Vertriebene und 

Deutsch« aus

Stodt-/Landkreis im P«rsonei>- 
Krohwogen, 

Kombinations* 
kraftwogen u.fl.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldaten)» 0 ■ BusWehngemainde

Ctfiwind«-
Kennzahl

£

i
Anzahl Anzahl Antohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % AnzahlGemeinde

2 7 e 101 3 S 6 9 11 12 13 15 164 14 17

NOCH ZIELGEHEINÜE 6 13A L18 CRAtLSHEIH STADT
NOCH

LANDKREIS 8 1A6 SCHHAEBISCH HALL

IAA SCHHAEBISCH HALL ST 13 68
3 75

16 70

M 19 19 8 A2 U 58 2 11 10 53 2 li 6 325 1 25H A 2 50 3 75 1 25 1
I 2A 23 8 35 12 52 17A 13 57 3 13 6 26 1

RESTLe WUHNGCHEINDEN • 17 10 63M 16 11 69 9 56 9 2556 A l 7 AA 16
9 8 13 75W 1 6 3 38 1 135 63 13 1 I

I 26 II A62A 11 15 63 12 50A6 9 38 2 e 6 33 2

INSGESAMT M 89 72 3A A7 
6 21 

AO AO

A2 58 36 53 20 28 2A 33 5 7 A331 1 738 29 10 3A 16 55H 12 Al 18 62 
A2 A2

8 26 2 7 9
127 101 52 51 5A 53 32 32 13 13 3333 26

LANDKREIS 9 532 DINKELSRUEHL

1A7 OBERKEMMATHEN M 12 12 9 75 10 83 12 100 1 8 11 92 1 8
W
I 12 12 759 10 83 12 100 8l U 92 l e

RESTL. HUHNGEHtlNOEN • M 32 30 26 87 29 97 
1 100

30 97

2A 1780 5 20 67 5 17 2
1H 1 lUOI 7733 31 26 8A 2A 5 16 20 65 196 2

INSGfcSAMT M 35 83 39 93 36AA A2 86 6 lA 31 7A 6 lA 2
1 1 1 100 

AO 93
W 1 100I A3A5 35 61 36 8A lA 726 31 7 16 2

LANDKREIS 9 535 FbUCHTMANGEN

1A5 OBERAMPFRACH 67H 55 3A 62 3A 62 31 56 2916 29 53 2 17 31A 1 250 22 13 32 31 76 17 AlW Al 9 37 2 590 9
I 117 96 A3 A5 A7 65 33A9 62 3A 66 69 2 2 19 20 21

KESTL. HOHNGEHElifDEN . H 21 17 13 76 16 9A 
A 50 

20 80

15 88 2 12 1 6 7 Al 
2 25

3 18 A
i9 e 1 13 6 75 A 50 3H 38 L 13

I 30 25 56 21 6AlA 6 2A 16 36 16A 9 A 5

INSGESAMT 68 72 A7 65 50 69
17 35
67 55

H A6 6A 18 25
21 A3

30 A2 9 13 20 28 16
59 A9 10 20 37 76H AO 82 2 3 10A 6

1 IA7 57 A7121 83 69 39 32 70 58 911 23 19 26

LANDKREIS 9 5A3 ROTHENBURG Q.Ü.TAUßER

135 GAILROTH 7 67H 2 33 A 6 100 l 176 1 17 3 50 l
5 5 3 60 

7 6A
5 100 1 20 5 100

6 55
H
I 12 II 2 18 11 100 2 18 3 27

RESTL« HUHNGEHEINOEN • H 22 22 17 77 18 82 lA 6A 5 23 16 lA 6A 1 5A
3 l 33 1 33 2 67 

7 28
W 6 3 100 

7 28
3

I 28 25 18 72 19 76 lA 56 lA 56 l 3A

INSGESAMT H 29 28 19 66 22 79 20 71 6 21 
3 38 
9 25

A lA 
3 36 
7 19

15 5A 
5 63

20 56

A lA 1
11 6 1 13 A 50 

26 72
5 63W 3

I 20 56AO 36 25 69 A 11 A

LANDKREIS 9 5A6 UFFCNHEIM

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M
2

2 100 2 1002
2 100

2 100
H
I 2 2

2 100 2 100 2 100 2 100

INSGESAMT
2 100 2 100

M 2 2
2 100

2 100
H
I 2 2

2 100 2 100 2 100
2 100

ZIELGEMEINDE 8 13A 118 CRAILSHEIM STADT
INSGESAMT 2595

1163
3758

2302
1AA7 63 1533 67 1A29 62

515 58
1709 5A 1876 59 19AA 61

660 29
295 33
955 30

M 29A 13
2AA 28 
538 17

338 15
288 32
626 20

689 30 293
262 30687 3A3 39W 98 11 276

I 3189 787 25 569
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Einpenditr in ausgewöhlle ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbeiirk Nordwürttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

ur>d
Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel

2

i
Kreit*

Kennzohl

Studierende 
unter den Nichter

werbs*

Vertriebene und
Deutsche ous

Stadt* / Landkreis
im Personen*

Kraftwagen,
Kambinotions*

kraftwogen u.ö.

25 und mehr

Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tiitig
Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)

0 - Bus
i

Wohngemeinde

S Personen
Gemeind«-
Kennxohl

Anzahl Anzahl AnzahlArizohl Anzahl 9b Anzahl Anzahl% % % 9b 9bGemeinde I 173 7 8 9 10 n )3 15 161 3 4
5 •

6 13 14

ZIELGEMEINOE 8 135 121 ESSLINGEN A NECK STADT

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN
2000 HEILBRONN 3 75 A 100 3 75 1 25 3 75 l 25H 6

W
3 75 24 100 3 75 1 25 3 75 1 25I 6 4

STADTKREIS 6 112 STUTTGART

^ 000 STUTTGART 1599 1284 855 67
105 35
960 61*

876 68
145 49

1023 65

393 31
40 13

433 27

315975 76
206 69

1181 75

262 20 
66 22 

328 21

511 40
134 45
645 41

122 10 
61 21 

163 12

M
333 297 ' 36W

3511932 1581I

STADTKREIS 8 113 ULH
7 4 67 1000 ULH H 4 67 l 17 l 17 3 50 1 17 1 176

W
1 7 4 67 4 67 l 17 1 17 1 17 16 3 50 l 17

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

000 PFORZHEIM 4 1004 4 100 4 100 1 25 4 100M 4
W

4 100 4 .100 4 100 1 25I 4 4 4 100

LANDKREIS 8 131 AALEN

3 60 1 20
1 50
2 29

1RESTL. HOHNGbMElNDEN . H 6 5 4 80 
1 50
5 71

3 60
2 100 
5 71

3 60 i 20
1 50
2 29

2 2N
lI 8 3 43 3 437

3 60 4 80 
1 50
5 71

1 20
1 50
2 29

1INSGESAMT M 6 5 3 60
2 100 
5 71

3 60 1 20
1 50
2 29

2 2W
18 7 3 43 3 43I

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

5 71 5 71 8116 BACKNANG STADT . • 15 7 5 71 1 14 5 71 
1 100
6 75

1 14M
1 1U

816 8 5 63 5 63 5 63 1 13 1 13I

3RESTLe UOHNGEHEINDEN • M 5 71 4 57 4 57 1 1410 7 4 57 
1 100
5 63

4 57 
1 100
5 63

2 291 lH
311 5 63 4 SO 4 50 1 131 8 2 25

25 10 71 1 7 1 1INSGESAMT 14 9 64
l 50 

10 63

9 64
l 50 

10 63

5 36 9 64
1 50

10 63

3 21H
2 2H

27 10 63 5 31 1 6 1 1I 16 3 19

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

114 BOEBLINGEN STADT . . 2 67
3 60 
5 63

3 IQO 
3 60 
6 75

2 67 
1 20
3 38

36 3 2 67 
4 80 
6 75

M
5 2 40 

2 25
5 2 40 

2 25
H

3I 11 8

521 12 75 12 75
1 50

13 72

12 75 6 38 
1 50
7 39

3 19 8 50RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 16 1 6 
2 100 
3 17

2 2W

12 67 8 44 5I 23 18 12 67 3 17

14 74
3 43

17 65

8INSGESAMT 27 15 79
4 57

19 73

14 74
4 57

18 69

6 32 
3 43 
9 35

5 26 
1 14
6 23

l 5
4 57
5 19

8 42M 19
7 7W

8 31 8I 34 26

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

111 aichelbErg 103 65 70
29 47
94 61

78 84
45 73

123 79

20 22 1093 64 69
29 47
93 60

46 49
30 48
76 49

67 72
57 92

124 80

M
5 365 62 8U

1 325 161 168 155

112 AiCHSCHlESS 197 141 74
32 46

173 66

146 76
33 47

179 69

161 84
50 71

211 81

49 26
25 36
74 28

60 31 6191 110 58
62 89

172 66

M
5 1080 70 1 1 

1 0
7W

277 65 25 16I 261

113 ALTBACH 318 71
91 51

379 85
119 67
498 80

113 25
65 37

176 28

83 19 53501 448 285 64
76 43

361 56 » 409 65

319 71
156 88
475 -76

M 16 4 55233 14 8178W
108734 97 15I 626 16 3
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Einpenditr in ou$B«wötilte Z i e I g e me i n d e n

bei Pendterstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt){Oie Wehngemeinde ist

Rtgierungsb*zirk Nordwürttemberg

Stadtkreis

Londkreis der Wohr>gemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

urtd
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
Personen

und twor
Einpendler

insgesemt

(ohne
Soldeten)

Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

Stodt- /Landkreis
im I Personen- 

Kroftwagen, 
Kombination t- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesemt Verheiratete
Eisenbahn |der SBZ 0 ■ BusWohngemeinde

!Ceeelitde<
Kemsehl

Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl% Anzohl Anzohl Anzahl% % %Gemeinde

2 7 6I 3 5 6 9 10 I) 12 134 14 19 16 17

NOCH Z lELGfcVE INUE 8 .135 121 FSSLlNCtN 6 NECK SIADT

NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

114 BALTMANNSWEILER 313 303 176 58
134 51 36
437 227 52

M 203 67
63 47

266 61

265 67
102 76
367 84

fiO 26 
49 37

129 30

224 74
123 92
347 79

59 19 1 0152 nw B 1 ei 465 70 16 28

115 BERKHEIM 785 540 70
341 185 54

1126 733 65

M 844 609 78
207 61
816 72

655 83
255 75
910 81

223 28
116 34
339 30

14 2
9 3

23 2

267 34
190 5R 
465 41

121 15 5 9400W 20 0 96
1244 141 13 11 n

116 BEHNHAUSEN 15 14 7 50 3 21M 9 64
1 50

10 63

13 93
1 50

14 86

7 50 
1 50
8 50

5 36 1
2 2W

I l 7 16 7 44 3 19 5 31 1

117 BONLANDEN A D FILO • • H 14 14 10 71
2 50

12 67

12 66 
2 50

14 78

3 21 
2 50 
5 28

9 64
2 50
ll 61

1 l 79 
3 75

14 78

2 14 
l 25
3 17

4W 4 .I 18 18

lia DEIZISAU 541 360 67
196 75 38
737 435 59

M 564 396 73
94 48

490 66

483 89
146 74
629 85

114 21
48 24

162 22

56 10 286 53
172 88
458 62

110 2p 2 3217W 2 1 18 9 21
l 781 58 8 128 17 4'4

119 DENKENOORP 527 392 74
241 103 43
768 495 64

615 401 76
IIÜ 46 
511 67

447 85
167 69
614 80

172 33
90 37

262 34

3 1M 69 13
40 17

109 14

122 23 08
312W 19 8 71

I 927 3 0 141 18 159

UO ECHTERDINGEN M 13 5 45 
3 30 
8 42

7 64
5 63

12 63

1 1 lU 91 
7 88

17 09

4 36 
3 38 
7 37

1 9 l 9
1 13
2 11

2 18 
1 13 
3 16

2
8 8W

■ l 5I 21 19 2

123 HEGENLÜHE 17 14 68 
l 25

15 75

13 81
3 75

16 60

13 81
2 50

15 75

M 16 4 25 7 44
3 75

10 50

7 44 
l 25
8 40

2 13 1
5W 4 1

r 22 20 4 20 2 10 2

124 HUCHDORF 114 103 59 57 .
e 4C

67 54

69 67
9 45

78 63

45 44
10 50
55 45

H 88 85
14 .70

102 83

79 77
17 85
96 78

3 3 20 19
2 10 

22 18

1 133 20W 1 3I 147 123 3 2 24

125 HOHENGEHREN 162 157 104 66
38 45

241 142 59

118 75
50 60

168 70

126 80 
70 83

196 81

M 30 19
17 20
47 20

86 55
69 82

155 64

52 33
10 12 
62 26

5
91 84 7H

I 253 12

126 KEMNAT 13 12 9 75 10 63 11 92H 1 e 2 17 9 75 1
W
I 13 9 75 10 6312 11 92 1 8 2 17 9 75 1

127 KOENGEN 298 290 210 72
84 27 32

374 237 63

216 74
34 40

.250 67

261 90
60 71

321 86

72 25
24 29
96 26

H 121 42
41 49

162 43

78 27
30 36

108 29

68 23
10 12 
78 21

8
92 8n

390I 16

128 NELLINGEN A 0 FILO . . M 941 821 562 68
486 226 47

1307 788 60

607 74
259 53
866 66

680 83
335 69

1015 78

344 42
241 50
585 45

18 2
4 1

22 2

163 20
177 36
340 26

154 19 120
581 37 95W 8

15^2I 191 15 215

129 NEURAUSEN A 0 FI.LD • • H 45. '35 298 69
71 43

6Üi 369 61

323 74
84 51

407 68

372 86
100 60 
472 79

144 33
48 29

192 32

2 0
1 I
3 0

3 1
5 3
8 1

97 22 17
I7bW 15 9 12

I 630 112 19 29

130 PLATTENHARDT 14 14 13 93 12 66 
1 33

13 76

9 64
l 33 

10 59

2 14 5 36H 4 29 
2 67 
6 35

3 3w 17 13 76 2 121 17 5 29

131 PLOCHINGEN STAUT . . 757 640 4L8 65
232 76 33
872 494 57

454 71
99 43

553 63

506 79
125 54
631 72

H 223 35
90 39

313 36

449 70
209 90
658 75

46 7
10 4
56 6

lll 17 117
307W 11 5 75

1 1064 122 14 L92

132 REICHENBACH FILS . . 2 74 227 160 74
27 41

293 195 67

171 75
26 39

197 67

179 79
42 64

221 75

67 30
20 30
87 30

171 75
59 89

230 78

M 43 19 47
100 66 1 2 

1 0
5 8 34W

I 374 8148 16

1 l133 RUIT 174 144 114 79
15 38

184 129 70

121 84
25 63

146 79

117 81
25 63

142 77

M 34 24
15 38
49 27

67 47
29 73
96 52

36 25
5 13

41 22

30
61 40 21w1 235 51l 1

134 SCHANBACH 153 150 99 66
60 31 52

210 130 62

107 71
24 40

131 62

123 82
43 72

166 79

46 31
23 38
69 33

80 53
36 63

118 56

53 35
18 30
71 34

3H
64 4W

I 217 7

135 SCHARNHAUSEN 230 213 145 68
118 52 44
331 197 60

161 76
69 58

230 69

191 90
09 75

280 . 85

62 29
42 36

104 31

1 0 55 26 l 7M
141 8 23W 9

I 371 1 0 64 19 40

136 SIELMINGEN 20 20 17 85
9 90

26 87

15 75
4 40

19 63

18 90
7 70

25 83

5 25 
1 10
6 20

H 7 35
5 50

12 40

11 55
4 40

15 50
10 10W

I 30 30

137 STETTEN A 0 FILDERN 7 78 
1 25 
6 62

6 69
2 SO 

10 77

7 78M 10 9 4 44 
2 50 
6 , 46

1 11 2 22 
2 50 
4 31

4 44 1
4 4W

I 14 13 7 54 l 8 4 31 1
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Einptndler in ousgewohlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wehngemeind* ist nur bei Pendler strömen mit tO und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

IStadtkreis
Londkreis der Wehngetneinde

Erwerbipersonen
^hDUr ^ vrtd

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
pertenen

i
und iwor

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennsohl i Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Persenen- 
Kroftwogen, 

Kombinetions- 
kroftwogen u.8.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

1 Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre alti Soldaten)

Wohngemeinde

3Canelnd«-
Kenntahl

s
i

AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl % Anzahl ♦kAnzahl % %% Anzahl %Gemeinde

’ 14
15 16 177 t 12 136 9 10 112 51 3 4

NOCH ZIELGEHEINÜE 8 135 121 ESSLINGEN A NECK STADT

NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

3 U l3 36
2 20 

10 31

11 50
B 60 

19 59

17 77
3 30

20 63

19 86
6 60 

25 78

20 91
9 90

29 91

4 18 
4 40 
8 25

23 22138 THOMASHARDT M
l11 10H

3 9 234 32l

2367 17317 79
112 92
429 82

286 71
42 34

328 63

349 87
77 63

426 81

149 37
45 37

194 37

425 402 276 69
40 33

318 61

139 WERNAU NECKAR M
1 17 61 1 

1 0
133 122w 3474 14556 524I

64 12
6 3

70 9

54404 73
111 54
515 66

454 82
133 65
587 77

352 64
159 78
511 67

20 4
7 3

27 4

134 24
61 30

195 26

606 554 357 64
79 39

436 58

140 ZELL AM NECKAR . •. M
36240 204w 90848 758I

4 57 
2 100 
6 67

1 144 57 
1 50
5 56

1 147 7 7 100 
l 50
8 89

1 14
1 50
2 22

6 86 
1 50 
7 78

RESTL. WOHNCCMEINOEN • M 2 2w
1 II1 119I 9

7081921 27 1638 23 1442 20
775 26 1042 35

2696 27 2680 26 1677 17

5284 74
1464 50
6768 67

6031 84
2027 69
8056 80

2178 30
1072 36
3250 32

7871 
W 3529 
I 11400

7163 4683 68
2951 1261 43

10114 6144 61

INSGESAMT M
578235 8

1286

LANDKREIS 8 136 GObPPlNGEN 
113 ALBERSHAUSEN . . • . 2 2010 100 

l 33 
II 85

8 809 90
3 100 

12 92

3 30 
3 100 
6 46

10 10 9 90H
3 100 
3 23

3 3W
2 156 6213 13 9 69I

13 307 709 90 6 60 2 208 8011 10123 BUENZWANGEN M
W

3 30 19 90 7 706 60 2 2010 8 80I 11

22 294 57 
2 100 
6 67

5 71 6 86 
. l 50 

7 78

1 145 71 1 14
1 50
2 22

9 7• 126 OONZÜORF M
2 2W

22 225 56 1 1111 9 5 56I

65 75
5 36

70 69

729 33
2 14

31 31

1 164 74
7 50

* 71 70

25 29
6 43

31 31

57 66
12 86 
69 68

87 57 66
5 36

62 61

129 EBERSBACH A U FILS . . M 94
71421H

141L115 101I

66 17 
1 33
7 18

30 83
2 67

*32 62

31 66
2 67

33 65

29 81
1 33

30 77

36 14 39
1 33

15 38

44 29 81130 EISLINGEN FILS ST H
3 3H

829 7447 39l

l 7 511 79
1 50

12 75

11 79
2 100 

13 61

2 14 
2 100 
4 25

12 66 
2 100 

14 66

10 71
1 50

11 69

19 14133 FAURNDAU M
2 2W

51 621 16I

215 2119 79
3 100 

22 81

19 79
1 33

20 74

17 71 
l 33

18 67

3 13 
l 33
4 15

45 24 18 75135 GEISLINGEN STEIGE M
134W

5 19 2227 18 67I 49

17 16 227 778 75
10 77
66 75

77 74
7 54

84 72

78 75
6 46

84 72

34 33
3 23

37 32

126 104 71 68
4 31

75 64

• 137 GOEPPINGEN STADT , . H
26 1 811315W

18 15 2478141 1171

I2 169 829 626 73 7 6412 11146 KUCHEN M
W

12 169 829 8211 8 73 7 6412I

4 29 
1 25
5 26

l10 71
3 75

13 72

12 86 
2 50

14 76

5 3614 10 71
4 . 1 25

18 11 61

9 64
l 25 

10 56

155 SALACH 15H
4H

15 2819I

22 179 75
1 100 

10 77

11 92 
1 100

12 92

8 67 2 1711 9214 12162 SUESSEN M
1 1W

22 156 62 2 1515 13 11 85I

51 331 97
5 100 

36 97

23 72 21 66 
5 100 

26 70

11 34
4 60

15 41

32 22 6937165 UHINGEN M
45.9W
91 323 6222 5937I 46

14 '22 63252 81
6 55

58 77

52 81
7 64

59 79

7 11 
2 16 
9 12

46 72
9 62

55 73

51 80
2 18 

53 71

70 64RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 9 1 9111 11W
15 20 63 475I 61

68 21 
6 10 

94 19

6111 3329 77
25 41

354 73

322 76
35 57

357 73

320 75
49 80

369 76

425 309 73
13 21

486 322 66

109 26
23 36

132 27

506INSGESAMT M
145 875 61W
9516 3561I

LANDKREIS 6 140 LEONBERG
53 601 20

1 50
2 29

2 40 
2 100 
4 57

4 60 
1 50
5 71

3 6010 5 4 80lll DITZINGEN M
13 2w 3 43 63 4313 7 4 57I

93



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Oie Wehngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler

ur>d
Studierende 
unter den Nichter» 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
3

i
Kreis*

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche oui

Stadt* / Landkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombination s* 

kroltwogen u.ti.

25 und mehr 
Jahre alt

KroHomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tiMig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

»Wohngemeinde

Gvrteind«-
Kvnniohl

i

i
AnzohlAnzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl% % 9b Anzahl Anzahl% %Gemeinde

2 ■
ia1 3 5 6 7 e 9 II4 13 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 135 L2l ESSLINGEN A NECK STADT
NOCH
LANDKREIS 8 IAO LEONdERG

L15 GERLINGEN STADT 11 85H 15 13 10 77 
l 50

11 73

3 23 A 31 
1 50 
5 33

5 389 69
l 50 

10 67

2
2 2W

15 11 73 3 20I 17 5 33 2

122 KÜRNTAL STADT 16 7 7 100 
1 100 
B 100

5 71 
1 100
6 75

2 29 A 57M 6 86 
1 100 
7 88

3 A3 
P 100 
A 50

9
1 1H

l 17 8 2 25 A 50 9

123 LEÜNBERG STAUT . • 25 8 7311 9 82 6 55 5 A5 7 6A 
1 100
8 67

1 3 27M 9 lA
1 1W

6 50l 26 12 8 67 9 75 5 A2 1 3 258 lA

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 6 55 5 A520 11 10 91 10 91 7 6A l 9 3 27 9
M
I 20 10 91 10 91 6 55 5 A511 7 6A 1 9 3 27 9

INSGESAMT A7M 86 39 83
1 17

AO 75

39 63
3 50

A2 79

30 6A 
2 33

32 60

16 3A
1 17

17 32

23 A9 
5 83

28 53

2 A 18 38 39
7 6H 1

53I 93 2 18 3AA AO

o

LANDKREIS 8 lAl LUUWIGS6URG

* 139 KORNWESTHEIM STADT . . H 57 A6 39 85
2 50

Al 82

37 80
3 75

AO 80

19 Al 
2 50

21 A2

12 26 
l 25 

13 26

35 76
3 75

38 76

10 22 
1 25

11 22

1 15 A lW
62 50I 12

• lAl LUDWIGSbURG STADT A8 32 67 
1 20

33 62

38 79
A 80 

A2 79

13 27H 82 29 60
A 80 

33 62

30 63
A 80 

3A 6A

15 31 
1 20

16 30

2 A 3A
5 5W

I 87 53 13 25 2 A 3A

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 59 38 30 79
3 60

33 77

3A 89 
A 80 

38 88

25 66
3 60

28 65

8 21 21 55
A 80 

25 58

11 292 5 2 15 5W 1 20 
3 7I A36A 8 19 11 26 21

INSGESAMtT H 198 132 101 77
6 A3 

107 73

73 55
9 6A 

82 5«

109 83
11 79

120 82

33 25 86 65
11 79
97 66

A 3 36 27
2 lA 

38 26

66
15 1 7lA 7H 1 l

I 213 1A6 3A 23 5 • 3 67

LANDKREIS 8 1A3 NUERTINGEN

llA BEMPFLINGEN H 37 35 29 83
1 50

30 81

32 91
1 50

33 89

33 9A 
2 100 

35 95

13 37
2 100 

15 Al

3A 97 
2 100 

36 97

l 3 2
3 2W 1

I 37AO l 3 3

115 BEUREN M 8 5 83 A 67 A 67 2 33 2 33 3 506 2
2 2wI 5 83 A 67 A 67 2 3310 6 2 33 3 50. Ao

• 117 DETTINGEN U TECK . . 16 15 11 73 12 80 12 80 
l 100 

13 81

H lA 93 
1 100 

15 9A

1 7 l
1 1H

I 17 16 11 69 12 75 1 6 1

119 FRICKENHAUSEN 33 27 82
2 50

29 78

H 36 29 88 28 85
2 50

30 81

20 61 
2 50

22 59

28 85
3 75

31 8A

10 59

5 15 
1 25
6 16

3
AW A

I AO 37 29 78 3

121 GROETZINGEN STADT 1718 12 71 13 76 lA 82 6 35 5 29 1M l 6W
17 12 71 13 76 lA 62I 18 6 35 10 59 1 6 5 29 1

2 33 
2 67 
A AA

122 GROSSBETTLINGEN 7 A 67 
1 33 
5 56

A 67 
1 33 
5 56

6 100 
2 67 
8 89

M 6 2 33 
2 67 
A AA

3 50 l
3 3 l 33 

1 11
W
1 10 3 339 1

126 H0L2MADEN 12 9 75H 12 10 83 8 67 5 A2 8 67 1 8 3 25W
12 9 75I 12 10 83 8 67 5 A2 8 67 1 8 3 25

127 JESI'NGEN 12 75
A 80 

16 76

12 75
A 60 

16 76

H • 18 16 lA 88 
A 80 

18 86

6 36 
3 60 
9 A3

9 56
3 60

12 57

7 AA 
2 AO 
9 A3

2
5 5W

I 23 21 2

* 129 KIRCHHEIM U TECK ST 215 198 136 69
7 19

1A3 61

1A6 7A 
16 A3 

162 69

177 89
11 30

168 80

17M A7 2A 
6 16 

53 23

151 76
30 81

181 77

1 1
1 3
2 1

A2 21 
5 lA 

A7 20
A7 37M 10

1 262 235 27

132 LINSENHOFEN H 9 9 9 100 
1 100 

10 100

9 100 7 78 
1 100
8 80

2 22 5 56 A AA 
1 100 
5 50

1 LW
I 10 10 9 90 2 20 5 50

13A NCCKARHAUSEN 3A 25 7A 
l 50

26 72

26 76 26 76
1 50

27 75

M 3A 9 26 25 7A 
2 100 

27 75

1 3 8 2A22W
I 36 36 26 72 9 25 1 3 8 22

I
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Einpendler in ousgewöhlte Zi019emeinden 
(Di* Wohng«(ndindft itt nur b«i Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlerrt au(gefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
urtter den Nichter- 

werbt- 
Personen

I
und iwof

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutcte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzehl Vertriebene und 
Deutsche aut 

der SBZ

ImStodt-ZLondkreis Personen- 
Kraft wogen. 

Kombination s- 
kroftwogen u.b.

2S und mehr 
Johre all

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produiierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

I
Gerre Inde- Kanntohl

Antohl Anzohl Anzohl Anzohl ?- Anzahl %Anzahl Anzahl % %% %%Gemeinde

i 16 1710 n 12 13 IS 157 8 92 5 6) 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 6 135 L21 ESSLINGEN A NECK STAUT

NOCH
LANDKREIS 8 U3 NUERTINGEN

6 19 
1 50
7 21

23 7A 
l 50 

2A 73

2 627 87
2 100 

29 68

18 58 
l 50

19 58

27 87
2 100

29 ae
22 71

2 100 
29 73

31 31135 NECKARTAILFINGEN . . M
2 2H

2 633 33I

3 17 113 72
l 100 

19 79

19 76 9 22 
1 100 
5 26

12 67 13 7219 18136 NECKARTENZLINGEN . . M
11W

13 1613 68 19 7912 6320 19I

26 938 57
2 100 

10 63

5 3610 71 U 79 
1 50

12 75

10 711916139 NEUFFEN STADT M
2 2

26 385 3110 6310 6318 16I

B 3018 67
9 100 

22 71

29 89
3 75

27 87

9 3320 79
1 25

21 68

21 78
2 50

23 79

27 27190 NOTZINGEN H
9 9

8 269 293131I

269 2
2 6
6 2

36 16
5 15

91 16

1 72 79
21 62 

193 76

97 99
19 56

116 96

176 80
12 35

188 79

155 71
15 99

170 67

219 159 73
39 10 29

253 169 67

295
191 NUcRTlNGEN STADT • . H

892W
39287I

19 9
3 20

17 10

199 89
12 80 

156 89

31 19161 115 71
9 27

176 119 68

122 76
9 27

126 72

198 92
11 73

159 90

161192 OÜERBUIHINGEN M
1 715 15W

32 18176I

5 505 50 
2 100 
7 58

3 307 70 
l 50
8 67

7 707 7010 10193 OBERLENNINGEN M
2 2W

5 927 58 3 257 5812121

l9 2511 69
2 100 

13 72

5 31 
1 50
6 33

12 75 U 69 11 6917 16196 UdEN STADT H
2 2H

9 22 I11 6112 67 11 6118I 19

2 72 723 65
3 100 ■ 

26 87

23 85 10 37 
l 33

11 37

18 67 22 81 
1 33

23 77

27 27M198 REUDERN 33W
2 72 723 7730 30 18 60I

3 336 678 89 8 898 89 
1 100
9 90

9 9199 SCHLAITDORF M
1 100 
l- 10

1 100
1 10 .

1 1
3 308 80 6 608 6010101

l19 IB58 79
12 86 
70 76

16 21 
9 29

20 22

65 83
5 36

70 76

69 62
11 79
75 82

55 71
3 21

58 63

79 78153 UNTERENSINGEN M
37l1917W
915 1692I 96

5 17 923 7711 3720 67 22 7318 6039 30155 WEILHEIH A 0 TECK S M
11H
55 1723 7711 3720 67 22 73IB 6035 30I

958 13367 85
66 90

933 66

95 22
28 38

123 29

309 72
26 36

337 67

389 90
58 79

997 89

932 299 69
22 30

505 321 69

936156 WENDLINGEN A NECKAR M
35976 73H 762 12I 512

22 33
3 93

25 39

7 U 16 29
3 93

19 26

9 1969 97
7 100 

71 97

99 67
9 57

98 66

99 79
5 71

59 79

6666157 WOLFSCHLUGEN • . M
77W

7 109 1273 731

2 512 32
1 50

13 33

35 92
2 100 

37 93

32 8930 79 
l 5Ü

31 78

32 89
2 100 

39 85

36 36158 ZIZISHAUSEN M
22W

2 532 6090 90I

39 18
3 20

12 19

36 73
10 67
96 72

2 9
l 7
3 5

15 31
7 97

22 39

91 89
11 73
52 81

95 92
8 53

53 63

92 86
8 53

50 78

52 99RESTL. WÜHNGEMEINDEN . H 15 15w 367I 69

276 17
30 13

306 17

711237 77
IBl 78 

1918 77

33 2
8 3

91 2

1369 85
193 62

1512 82

952 26
80 39

532 29

1606 1153 72
73 31

1838 1226 67

1231 77
92 90

1323 72

1677insgesamt M
28260 232W
991937I

LANDKREIS 8 195 SCHWAE6ISCH GHUENO
35 5010 100 

2 100 
12 100

3 30
l 50 
9 33

5 50 
2 100 
7 58

8 80 
l 50 
9 75

10 5 50 
1 50
6 50

13RESTL. WOHNGEHEINDEN • M
' 2 2W 35 9215 121

35 505 50 
2 100 
7 58

10 100 
2 100 

12 100

3 30
l 50 
9 33

8 80 
l 50 
9 75

5 50 
l 50
6 5C

13 10insgesamt H
2 2w 35 921215

LANDKREIS 8 197 ULM

1 100l 1001 100l 1
RESTL. WUHNGEMEINOEN . MW

1 100l 1001 LOOl 1I

1 1001 1001 1001linsgesamt M

w
l 1001 1001 100LI l
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Einptnditr in ausgewähitt Zialgameinden

(Di* Wehngameind* ist nur bei Pcndlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Rtgierungabazirk Nordwürttembarg

Stedthreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbsperserten

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
persenen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor
Von den Erwerbtperterwn benutzte Verkehrsmittel

3
Kreis*

Kennzahl Vertrieben* und 
Deutsch* aut

Stedt*/Landkreis im Pertonen- 
Kroftwegen, 

Kombi notiont- 
kroftwegen u.ä.

25 und mehr 
Jahre alt

KroftomnibuiyProduzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eitenbohn

der SBZ
Soldaten)

0 - Bus
Wohngemeind*

Camatnde-
KannioKI

Anzahl % Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % % % Anzahl Anzohl ?cGemeind*
a 21 5 7 8 93 4 6 10 11 13 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINÜE 6 135 121 ESSLINGEN A NECK STADT

LANDKREIS 8 IA8 VAIHINGEN

A 25 213 81 13 81
1 100 

lA 82

lA 88 3 19 
l 100 
A 2A

9 56 1 6 
1 100 
2 12

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 18 16
1 10011W

88 53 A 2A 21 19 17 13 76 15 9

56 1 6 
1 100 
2 12

A 25 213 81 13 81
1 100 

lA 82

lA 88 3 19
1 100 
A 2A

9INSGESAMT H 18 16
1 1 1 100W

17 13 76 15 88 9 53 A 2A 2I 19

LANDKREIS 8 1A9 WAIBLINGEN

3 50 5 63 83 A 67 5 83 l 17llA BEUTELSbACH M 10 6 5 A
W

1 1710 3 50 5 83 5 63 A 67 5 83 AI 6

75 7 lA
1 25
8 15

23 5 10 15 29 27123 FELLBACH STADT . . 78 51 37 73 AO 78 
3 75

A3 78

38 A5M
75 2 50 l5 1 25 3AW

83 38 Al 75 25 A5 5 9 15 27 2855 691

1A5 OEFFINGEN 10 56 7 78 
1 50
8 73

9 100 I 11 3 33 5 56 
1 50
6 55

lM 9 5
502 2 1 50 1 1 50W

18 3 27 lI 12 11 55 10 91 26

A 67 
1 50 
5 63

6 100 
2 100 
6 100

5 83 A 67 
2 100 
6 75

1 17 2152 ROMMELSHAUSEN 8 6 6 100H
2 l 50 l 50W 2

25 2I 10 6 75 75 2e 6

17 II 65 13 76
2 67

15 75

11 65 35 9 53 7 Al 
2 67 
9 A5

6• 158 SCHORNDORF STADT • • M 25 6
31 336 3W

50 11I 31 20 11 55 11 55 6 30 10

3 67 3 33 2159 SCHWAIKHEIM 11 9 6 67
. 1 100

7 78 
1 100
8 80

7 78 33 6M
100 1 1001 1 1H

3 307 70 6 80 3 30 . 7 70 21 12 10

8 35
2 22 

10 31

17 7A 
7 78

2A 75

90 87 1 A 13 57
6 67

19 59

1163 STRUEHPFELBACH • . M 2A 23 15 6533 7 78 1 11 1 11W 9 9 3
132 56 27 8A 1 3 2 6I 33 16

11 39
A AA 

15 Al

22 79
6 67

28 76

22 79 5 18 16 57 11167 WAIBLINGEN STADT . 39 28 18 6AM
5 56 5 5b9 9 A AAW

lA 21 57 11I 37 22 59 27 73 5A8

7 1 13* 170 WINNENDEN STADT 12 8 A 50 5 63 75 1 13 88 AH 6
W

75 1 13 7 68 l 13 AI 12 6 50 5 63 6A

13 9 69 8 62 1 6 5 38 2 15 5 38 1171 WINTERBACH M lA 9 69
W

5 2 15 5 38 lI lA 13 9 69 8 62 1 6 369 69

A7 50 63
8 73

58 82

A7 78 13 22 25 A2 3 5 31 52
2 16 

33 A6

19RESTLa WQHNGEMEINDEN • 79 60H
55 7 3 27 8 7311 11 6 6AW

I 71 53 75 5A 76 16 23 33 A6 3 A 1 990

178 77 99 A3 
20 A9 

1 1 o AA

26 11 
6 15

32 12

91 AO 
12 29

103 36

80INSGESAMT M 310 230 161 70 ^ 181 79
30 73

211 78

AA 19
25 61 7 17 AA5 Al 16 39W

271 177 203 75 51 8AI 355 65 19

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTL. WQHNGEMEINDEN 2 2 100 2 100M 2
W

2 2 100 2 1002

2 100 2 100INSGESAMT M 2 2
W

2 2 100 2 100I 2

LANDKREIS 8 A36 HECHINGEN

1 lob 100 1 100RESTL. WQHNGEMEINDEN •
H 1 11
W

1 100 1 100 l 100
1 1 1

1 1001 1 1 100 r l
100INSGESAMT M

W
100 1 100I 1 1 1 100 1
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Einptndldr in Qusgtwöhltt ZieIgem»indtn

(Dit Wohn9*ffl*ind« iat nur bei Penditrströmen mit 10 und mehr Pendlern oufpefChrt)

Regierungsbezirk Nerdwörtteraberg

ISlodtkreit
Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersenen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs« 
Personen

Einpendler
(ntgesemt

(ohne

Soldoten)

und iwor Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt* /Landkreis
im Personen- 

Kreft wegen, 
Kombination s* 

kroltwegen u.fl.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftemnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wehn gemeinde IGemein^*'
Kaiwkahl I Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzohl Anzahl Anzohl% % %Gemeinde

21 5 6 7 e3 4 9 10 M 12 13 14 IS 10 17

NOCH ZIELGEHEINUE 8 L35 L2I ESSLINGEN A NECK STADT

LANDKREIS B <»37 HORB
21 100 I 100 1 100 1 100RESTL« WOHNGEMEINDEN • M 3 1

H
^21 100 1 100 I 100 1 100I 3 1

23 1 100 1 100INSGESAMT n L l 100 1 100w
2I 3 1 1 100 l 100 I 100 1 100

LANDKREIS 8 A38 HUENSINGEN

3 1316 67 22 92 24 100 21 88167 ZAININCEN H 24 24
W

24 100 21 88 3 1324 24 16 67 22 92I

RESTL. HOHNGEMEINDEN • 15 15 7 47 15 100 27 11 73 4 278 53 4H
11H

tl 73 27 I15 8 53 7 47 15 100 27 4I 16 4

7INSGESAMT 39 24 29 74 39 100 10 32 82 18H 39 62 4
11W ■ 17 181 39 24 62 29 74 39 100 10 32 8240 4

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN
317 12 86 11 79 12 86 2 14116 DETTINGEN A 0 ERMS . • H 14 12 86 4 29

H
2 3I 17 14 12 86 12 86 11 79 4 29 12 86 14

10131 METZINGEN STADT H 45 35 27 77 32 91 
1 100

33 92

30 86 
1 100

31 86

10 29 30 86 
1 100

31 86

4 11
12 1H

11I 47 36 27 75 10 28 II4

4012138 REUTLINGEN STADT • • 73 33 25 76 27 82
2 67

29 81

27 82
2 67

29 81

11 33 28 85
1 33

29 81

4H
31 333 1 33 1 33 l 33 

I 3
U 6

14 43I 79 36 26 72 12 33 5

31 89 7 I 5RESTL. WOHNGEMEINDEN • 50 35 29 83 30 86 8 23 22 63 3 9 20M
22W

1752 35 83 31 89 30 86 8 22 63 7 20I 29 23 3 9
18Ö 15 68INSGESAMT 117 %93 79 102 87

3 75
105 87

98 84
3 75

101 83

33 28 92 79
2 50

94 78

3 3 
1 25
4 3

17M
2510 25 25 1 64 1 1W

78 18 15 74I 195 121 94 34 28

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

7 88 
2 67 
9 82

5 63 
l 33
6 55

13156 TUEBINGEN STADT 12 8 5 63 1 5 63 
2 67 
7 64

2 25 4M • 2 67 14 3 l 33H
5I 16 II 7 64 1 3 279

7 7 88 5 63 13 3RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 11 8 68 4 50 5 63 1
H

37 86 7 68 5 63 5 63 1 13I 11 8 4 50

INSGESAMT 23 16 12 75 14 88
2 67

16 84

10 63
1 33

11 56

5 31 3 19 
1 33
4 21

7M 10 63
2 67

12 63
3 2 67 14H

I 27 19 14 74 5 26 8

ZIELGEHEINDE 8 135 121 ESSLINGEN A NECK STADT
12607
4293

16900
11142 7667

3623 1482
14765 9169

69 8357 
41 1864 
62 10221

75 9090 
51 2400 
69 11490

82 3157
1256
4413

28 4343
1183
5526

39 1878 17
33 1130 31
37 3008 20

2394 21
328 9

2722 18

1465INSGESAMT M
67035W 66

1 78 30 2135
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Einptndler in ousgewohlle Z i eIgemeinden

(Die Wehnoemeinde ist nur bei Pendlerelrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stedtkreia

Londkreia der Wehngemeinde Erwerbapef tonen SchOier
und

Studierende 
unter den Niehter* 

werbt*

und iwor
Einpendler
intgetomt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbaperaenen benutate VerkehrtmlttelZ
Kreit*

Vertrieberte und 
Deuttche out 

der SBZ

Stodt- /Lendkreia
im Peraonen* 

Kreftwogen, 
Kembinetiont* 

kroftwogen u.ö. 
Antahl ?«

25 und mehr 
Jahre olt

Kennzahl
Kräfte mnlbut^ 

0 • Bui

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetamt Verheiratete Eitenbohn
i

Wohn gemeinde ICenwlnd*-
Kennx.ihl 1 Anzoht AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl % Anzohl ?fa% % %Gemeinde

7 8 9 10
n ,

12 13 U 15 16 172 5 61 3 4

ZIELGEHEINOE 8 135 131 PLOCHINGEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART 
000 STUTTGART • • . . M 61 59 78 51 86 35 5946 14 24

3 17
17 22

34 58
11 61 
45 58

1 2
2 11 
3 4

16 31
2 11 

20 26

2
18 18 7 39 14 78

65 84
H 11 61
I 79 77 53 69 46 60 2

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

000 PFORZHEIM 100M 1 I 1 1 100 1 100
w1 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 2 2 2 100 2 100 1 50 2 100
wI 2 2 2 100 2 100 1 50 2 100

INSGESAMT M 2 1002 . 2 100 2 1 50 2 100W
I 2 2 2 100 ■ 2 LOO 1 50 2 100

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 16M 16 10 63 12 75 16 100 4 25 1 6 7 44 7 44W
I 16 1016 63 12 75 16 100 4 25 1 6 7 44 7 44

INSGESAMT 16 10M 16 63 12 75 .16 100 4 25 1 6 7 44 7 44W
I 16 16 10 63 12 75 16 100 4 25 1 6 7 44 7 44

LANDKREIS 8 133 BQEBLINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • 1M I 1 100 I 100 1 100 1 100
wI 1 1 1 100 l IQO l 100 l 100 c

NSGESAHT 1M 1 1 100 1 100 1 100 l 100H
1 1 I 100 1 1001 I 100 1 100

o

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

113 ALTBACH 72 55 35M 64 40 73 37 67 22 40
40 56
62 49

31 56
41 58
72 57

10 18 17
W 97 71 40 56 48 68 61 86 1 1 5 7 26
I 169 126 75 60 88 70 98 78 11 15 12 43

114 6ALTMANNSHEILER M 12 12 8 67 8 67 10 83 1 8 9 757 7 3 43 43H 3 6 86 2 29 
2 11

6 86
19 19 11 58 58 8411 16 7 37 9 47

115 BERKHEIM M 9 8 5 63 5 63 4 50 6 75 3 38 
2 100

1 13 3 36 1
2 2H 2 100

I 11 10 5 50 5 50 6 60 6 60 5 50 1 10 3 30 1

118 DEIZISAU 132M 118 67 57 69 94 8081 25 21
19 30
44 24

1 1 10 8 22 19 ' 14
68 64 33 52 40 63H 60 94 14 22 4

1 200 100182 55 121 154 8566 l 1 24 13 22 12 18

119 DENKENDORF M 16 16 11 69 13 81 13 81 3 19 
2 67 
5 26

2 13 7 441 6
3 3 672 2 67 1 33H 2 671 19 19 13 66 15 79 14 74 214 1 5 7 37

121 ESSLINGEN A NECK ST 154M 152 101 108 7166 95 63 60 39
29 40
69 40

101 66 
59 61

1 1
4 5
5 2

34 22 2
77 73 32 53 73 50H 44 68 86 4

I 231 225 133 59 . 72 145161 64 71160 40 18 6

123 HEGENLOHE M 13 12 ' 8 67 9 75 11 92 4 33
6 43

10 38

I 2 17
8 57

10 38

8 4 33 
2 14 
6 23

1
H 16 14 10 71 7 50 13 93 3 21 2
I 29 26 18 69 16 62 24 92 4 15 3

124 HOCHDÜRF M 72 63 41 65 73 47 75 27 43
26 46
55 44

46 15 24 19 30
44 72
63 51

17 27
6 10 

23 19

9
78 61 22 36H 35 57 52 85 9 15 1 7I 150 124 63 51 81 65 99 80 24 19 26

127 KOENGEN M 86 85 53 62 59 69 68 80 26 31
25 53
51 39

51 60
32 68
83 63

6 7
13 28
19 14

11 13 1
51H 47 18 38 18 38 41 87 4

I 137 132 71 54 77 56 109 83 11 8 5

98



Einpendler in ousgewöhlte Z i »Igtmeinden

(Die Wehnpetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbexirk Nordwürtfemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

I
und »wor

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel2

f
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- /Landkreis

Personen* 
Kroftwogen, 

Kombinotions* 
kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe l&tig

Insgesamt 'Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

»Wehngemeinde

I Anzahl %Anzahl ?•-Anzahl Anzahl %Gemeind«-
Kenniohl

Anzahl %Anzahl % %Anzahl %Gemeinde

i 16 1713 13 14 15B 10 II95 6 72 3 41

NOCH ZIELGEHEINDE 8 135 131 PLOCHINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 L35 ESSLINGEN

3 333 33 
2 50 
5 38

l 119 100 
3 75

12 92

A A4 
A 100 
8 62

9 100 
3 75

12 92

9 100 
3 75

12 92

99128 NELLINGEN A D FILD . • H A AW
3 231 813 131

3228 2086 60 
113 83
199 71

3 2
6 6 

11 A

98 69
120 88 

.218 78

55 38
62 A6 

117 A2

96 67
78 57

17A 62

M3 89 62
136 70 51
279 159 57

175132 REICHENBACH FILS . . M
7 399175W

37 13 71350I

A 29 
A lA 
8 19

6 A3 
23 79
29 67

12 86 
29 100 
Al 95

A 29 
A lA 
8 19

9 6A 
10 3A 
19 AA

9 6A 
11 38
20 A7

lA lA138 THOMASHARDT H
2 7
2 5

29 29W
A3 A3I

35 13
7 A 

A2 9

21xl55 56 
135 73
290 63

3 1
18 10 
21 5

231 83
153 83
38A 83

112 AO 
9A 51 

206 AA

196 70
9A 51 

290 63

279 187 67
18A 81 AA
A63 268 58

300139 WERNAU NECKAR M
35219U
56I 519

A lA23 82
12 92
35 65

20 71
9 69

29 71

12 A3 
7 5A 

19 A6

23 82
6 A6 

29 71

22 79
9 69

31 76

28 28IAO ZELL AH NECKAR • • H
38l1316H
3 *5 12AlI AA

11 65
3 25

lA A8

13 76
8 67

21 72

5 29
5 A2 

10 3A

1 6
2 17
3 10

17 16 9A 
A 33 

20 69

16 9A 
6 50

22 76

17RESTL« WOHNGEMEINOEN . H
5 A2 
5 17

12 12W
29 29I

98202 20A73 A7 
AlA 56 
887 51

5A 5 
IAA 20 
198 11

762 75
608 8A 

1370 79

365 36
327 A5 
692 AO

717 71
A06 56

1123 65

1011 662 65
720 335 A7

1731 997 58

1109insgesamt M
13A6A365AW
232

2A5 lA1963I

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

12 2733 75
A6 100 
79 68

12 27
22 AB 
3A 38

27 61
AO 87 
67 7A

26 6A 
22 A8 
50 56

23 52
19 Al 
A2 A7

AA AA129 EBERSBACH A D FILS • • M 173A7 A6W
15 17 l• 91 90I

2 227 78 
1 100
8 60

3 337 78 8 896 679 9130 EISLINGEN FILS ST M
1 1W

2 208 80 3 307 706 6010 101

1 137 88 
2 100 
9 90

5 63
2 100 
7 70

A SO6 75 
1 50
7 70

7 886 8M133 FAURNDAU 2 2W
1 10A AO7 70101 10

9 22
1 33

10 23

29 71
2 67

31 70

15 37 
l 33

16 36

33 60
3 100 

36 82

27 66
1 33

28 6A

31 76
1 33

32 73

Al Alt 137 GOEPPINGEN STADT • • M
3 3H

AA AAI

1 20
1 17
2 18

A 80 
5 83 
9 82

3 60 
5 83 
8 73

2 AO 
2 33 
A 36

A 80 
A 67 
8 73

A 80 
3 50 
7 6A

5515A ROSSWAELDEN M
6 6W

1111I

2 256 75 
3 100 
9 82

2 25 
2 67 
A 36

7 88 
1 33
8 73

7 88 
2 67 
9 62

7 886 6M155 SALACH 3 3M
2 1811 11 7 6AI

3 15 
2 13 
5 lA

16 80 
13 87
29 63

10 50
5 33

15 A3

lA 70 
9 60

23 66

12 60 
15 100 
27 77

lA 70 
11 73
25 71

20 20M165 UHINGEN 15 .15W
35351

10 23
2 11 

12 19

1 228 6A 
15 83
A3 69

'AA 27 61
8 AA 

35 56

30 68
15 63
A5 73

18 AL 
6 33

2A 39

28 6A 
6 AA 

36 58

AARESTL. WOHNGEMEINOEN . M 18 18W
1 262 62I

AO 22 
9 10

A9 18

12A 69
61 66 

205 75

1 l66 37
38 AO 

lOA 38

179 125 70
9A A6 A9

273 171 63

121 68 
AA A7 

165 60

125 70
86 91

211 77

179insgesamt H
195W
11 027AI

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

3 1003 100 1 333 3 3 100RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
W

3 100l 333 1003 1003 3I

3 100l 333 1003 3 lOU3INSGESAMT M
M

3 1003 100 1 333 1003 3I

LANDKREIS e lAl LUDWlGSßURG

2 1312 60 
1 100 

13 81

1 76 53 A 27lA 93 15 100 
1 100

16 100

1515RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 1 1W
2 131 68 50 A 25lA 6816 16I

2 1312 80 
1 100 

13 61

l 78 53 A 2715 100 
1 100

16 100

lA 9315 15insgesamt M
1 1W

2 13e 50 A 25 1 6lA 8616 161

99



Einpendler in ausgewohlle Z i eIgemeinden

(Die Wohnpemeinde ist nur bei Pendteritröinen mit 10 und mehr Pendlern eu(peführt)

Regterungsbeiirk Nordwürttemberg

iStedtkreis

Londkrei» der Wohngemeinde
Erwerb«per>cnenI Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertenen

Einpendler
intgetemt

(ohne
Seldoten)

und iworZ
Von den Erwerbtpertenen benutzte VerkehrtmitlelKreit-

iStadt* / Londkrei t Vertriebene und 
Deutsche out

im Personen*
Kroftwogen,

Kombinotient*

kroftwogen u.S.

25 und mehr 
Johre oit

Kennzohl Kraftomnibus^ 
0 ■ Bui

I Produtierertden 
Gewerbe tdtig

Insgesomt ‘
Verheirotete Eisenbahn

der SBZ»Wohngemeinde

iGemeinde-
Xeiuiiehl 1 Anzahl % Anzohl Anzohl% % Anzohl % Anzahl % AnzahlGemeinde Anzahl ft

21 3 S 7 e4 6 9 10 II 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 135 131 PLOCHINGEN STADT

LANDKREIS 6 1A3 NUERTINGEN

• 117 DETTINGEN U TECK • . 11M 11 9 62 9 62
1 100 

10 63

5 45 
1 100
6 50

5 45 7 64 
1 100 
6 67

3 2711H
I 1212 9 75 5 42 3 25

119 FRICKENHAUSEN 17 17 13 76n 14 82 9 53 6 35 14 82 3 18W
I 17 17 13 76 14 62 9 53 6 35 14 62 3 18

127 JESINGEN M 1111 6 55 
I 50
7 54

6 55 8 73
2 100 

10 77

3 27 
2 100 
5 38

7 64 
2 100 
9 69

1 9 l 92W 2
I 13 13 6 46 1 8 1 8

• 129 KIRCHHEIH U TECK ST M 76 76 . 55 72
9 29.

107 64 60

60 79
15 48
75 70

53 70
20 65
73 68

35 46
10 32
45 42

59 78
30 97
89 83

1 . 1 II 1431H 32 1 3 1
l 108 1 I 12 11 1

135 NECKARTAILFINGEN • • H 15 13 8715 13 67 5 33 8 53

8 '53

12 60 l 7 l 7
w1 1515 13 87 13 87 5 33 12 60 I 7 1 7

140 NOTZINGEN M 18 18 11 61 
7 44

18 53

11 61 
7 44

18 53

14 78
13 81
27 79

5 28 
3 19 
8 24

1 6 2 11 
15 94
17 50

6 331616W 1 6
I 34 34 1 3 7 21

141 NUERTINGEN STADT • • M 63 52 63
6 32

58 71

63 52 83
11 58
63 77

39 62
17 89
56 66

50 79
18 95
68 63

29 46
8 42

37 45

10 16W 21 19 1 5 2
I 6264 11 13 2

142 OBERBOIHINGEN M 19 19 16 84
7 32

23 56

17 89
9 41

26 63

15 79
22 100 
37 90

3 16
ll 50 
14 34

16 84
22 100 
38 93

1 522W 23 1
I 42 41 1 2 1

153 UNTERENSINGEN M 29 29 21 72
10 45
31 61

18 62 
6 36

26 51

23 79
21 95
44 86

9 31
9 41

18 35

16 55
15 66
31 61

ll 38 
6 27

17 33
2222W 1 5

I 51 51 1 2

15$ HEILHEIH A 0 TECK $ ll 7 64M ll 7 64 6 55 6 55 8 73 3 27H
1 II 7 6411 7 64 6 556 55 8 73 3 27

156 WENDLINGEN A NECKAR 119 67 56
103 51 50
222 118 53

M 119 78 66
45 44

123 55

100 84
91 88

191 86

31 26
45 44
76 34

99 63
98 95

197 89

12 10 
2 2 

14 6
H 106 3
1 225 3

158 ZIZISHAUSEN 13M 13 6- 62 
I 20 
9 50

11 85 
l *«^0

12 67

12 92
5 LOO 

17 94

2 15 
l 20
3 17

5 38
5 100 

10 56

8 625H 5
I 18 18 8 44

RESTLe HOHNGEHEINOEN • H 99 99 82 83
6 43

88 78

65 86
6 43

91 81

63 64
9 64

72 64

27 27
5 ‘36 

32 28

50 51
11 79
61 54

12 12 25 25
2 14

27 24
1417H I 7 3

. 1 113116 13 12 3

INSGESAMT M 501 501 360 72
98 42

736 458 62

381 76
103 44
484 66

352 70
201 86 
553 75

169 34
94 40

263 36

344 69
202 86 
546 74

95 1917 3
245 235H 17 7 13 6 10

I 746 34 5 lOQ 15 10

LANDKREIS 8 147 ULM
2

RESTLe HQHNGEMEINOEN • M
2

l 50 l 50 2 100H
I 22

l 50 l 50 2 100
INSGESAMT M 2 2

1 50 l 50 2 100W
I 22

1 50 1 50 2 100

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN
■5

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 5 3 60 5 100 5 100 2 40 2 40 1 20 2 40
w1 5 3 605 5 100 5 100 2 40 2 40 1 20 2 40

INSGESAMT M 5 5 3 60 5 LOO 2 • 405 100 2 40 1 20 2 40W
I 5 5 3 60 5 100 5 100 2 40 2 40 1 20 2 40

■=

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGENr

RESTL« HOHNGCHEINDEN • M 1618 16 89
3 75

19 86

14 78
3 75

17 77-

16 89
3 75

19 86

5 28 
l 25
6 27

2 ll 2 11 
l 25 
3 14

13 72
3 75

16 73
H 4 4

I I 2222 2 9
INSGESAMT M 18 18 16 89

3 75
19 66

14 78
3 75

17 77

16 69
3 75

19 86

5 28 
1 25
6 27

2 11 2 II 
1 25
3 14

13 72
3 75

16 73
W 44
l 22 22 2 9

IJO



Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngenteirtde i*t nur bei Pendlerströmen mir 10 und mehr Pendlern eufpeführt)

Regierungtbexirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Londkreit der Wohngemeinde
Erwerbsperserren\ Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbe« 
pereenen

Einpendler

inegesomt
(ohne

Soldaten)

und iwor•I
i Von den Erwerbtpereerten benutxte VerkehremittelKreie«

Kenniohl Vertrieberte und 
Deuteche oue 

der SBZ

Stadt«/Londkreie im Pereener>* 
Kraftwegen, 

Kombination e« 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jehre dt

Kräfte mnibue^ 
0 * Bue

I Preduiier enden 
Gewerbe tötig

Inegeeomt Verheirotete Eieenbohn
iWohngemeinde
IG«eeind*«

Kaitntehl
i

1
Anxohl Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl Anzohl% % %Gemeinde

3 71 3 4 5 6 8 9 10 n 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 135 131 PLOCHINGEN STADT

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100M
I 1 1001 l 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1M I 1 100 I 100 1 100 1 100H
1 l 100I I 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 A36 HECHINGEN

RESTL. WOHNCEMEINOEN •
M 1 1 100 1 1001 1 100 1 100 l 100w
I 1 1 • l 100 1 100 1 100 1 100 1 100

NSGESAHT M 1 1 100 1 100L
1 100 1 100 1 100u

I 1 1 1001 1 100 1 100 1 100 l 100

LANDKREIS 8 438 HUENSINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 7 7 5 71 7 100 7 100 l 14 6 86 1 14W
7I 7 5 71 7 100 7 100 

7 100

7 ioo

1 14 86 1 146

INSGESAMT 7M 7 5 71 7 100 1 14 6 86 1 14W
1 7 7 5 71 7 100 1 14 6 86 I 14

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

131 METZINGEN STADT 17 17 15 68 15 88M 14 82 3 18 16 94 1 6H
I 17 17 15 88 15 88 14 82 3 18 l 616 94

RESTL. HOHNGEMEINOEN . H 17 17 11 65 14 82 9 53 5 29 
1 100
6 33

12 71 2 12l 6
1H 1 1 100 

2 11I 18 18 11 61 14 78 9 50 12 67 2 11
INSGESAMT 26 76M 34 34 29 85 23 3 968 8 24 

1 100
9 26

28 82 1 3 
1 100
2 6

H 1 1
I 35 35 26 74 29 83 23 3 966 28 80

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . 5 5 100M 5 4 80 1 20 2 40 2 40 3 60H
I 5 5 4 80 5 100 1 20 2 40 2 40 3 60

INSGESAMT 5 5 5 100M 4 80 1 20 2 40 2 40 3 60H
I 5 5 4 80 5 100 1 20 2 40 2 40 3 60

ZiELGEMElNDE 8 135 131 PLOCHINGEN STADT
INSGESAMT 1961

1218
3179

1861 1281 69 1367
1073 489 46 571
2934 1770 60 1938

73 1354 73
53 909 85
66 2263 77

100M 642 34
464 43

1106 38

1028 55
709 66

1737 59

95 5
165 15
260 9

387 2170 7 145H
I 457 16 245

e

«

uM



Einpenditr in ousgewöhll» Zittgemstnden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbtlirk Nordwurttembtrg

1Stodtkreis

Landkreis der Wahngemeinde
ErwerbspersonenI SehDler

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor und
Von den Erwerbspersonen benutxte Verkehrsmittel

2

i
Kreis-

Kennxohl
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraft wogen, Kombinotions* 

kroftwogen u.ö.

Z5 urtd mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Preduiierenden 
erwerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

IC«n»ind«-
Kennsohl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% %Gemeinde

1 2 73 5 6 * 9 10 II 134 13 IS14 lö 17

ZIELGEHEINOE 6 136 129 EBERSBACH A D FILS

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 1 33
1 50
2 40

2 67 
1 50
3 60

3 3 2 67 
1 50
3 60

3 100 
l 50
4 BO

2 67M
2 2W

5 2 40I 5

STADTKREIS 8 113 ULH

000 ULH 1 1 100 1 100 1 100M 1 1 100
w

1 100I 1 1 I 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

124 HOCHDQRF 12 6 67 9 75 10 83 3 25 3 25 
1 100
4 31

1 8 3 25H 12
1M 1

3 23I 13 13 8 62 9 69 10 77 3 23 1 8

132 REICHENBACH FILS . . 29 29 21 72
4 36

25 63

20 69
6 55

26 65

26 90
5 45

31 78

7 24
4 36

11 28

16 55
8 73

24 60

9 31
2 18 

11 28

M
112 11W

1 41 40 1 ■

138 THOMASHARDT 21 21 18 86 
I SO 

19 83

17 81 
l 50

18 78

20 95
2 100 

22 96

5 24 11 52
2 100 

13 57

5 24M
2 2W

5 22I 23 23 5 22

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 30 30 23 77
4 80

27 77

26 S7 
4 80

30 86

27 90
5 100 

32 91

12 40
2 40

14 40

22 73
5 100 

27 77

1 3 6 205 5H
I 35 35 l 3 6 17

70 76
9 47

79 71

72 78
11 58
83 75

INSGESAMT H 92 92 83 90
12 63
95 86

27 29
6 32

33 30

41 45
14 74
55 50

13 14
2 11 

15 14

23 25
2 11 

25 23
20 19 1W

I 112 111 I

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

12 75
2 40

14 67

5 31 
3 60 
8 38

111 ADELBERG H 16 16 11 69
4 80

15 71

16 100 
4 80

20 95

3 19 
3 60 
6 29

6 38 
1 20
7 33

16 5W
I 22 21 1

113 AL8ERSHAUSEN 184 184 139 76
23 49

162 70

141 77
28 60 

169 73

181 98
43 91

224 97

73 40
17 36
90 39

2 1
I 2
3 1

95 52
33 70

128 55

36 20
8 17

44 19

H
47 47W

1 231 231

116 BAIERECK 23 22 13 59
6 75

19 63

14 64
6 75

20 67

22 100 
8 100 

30 100

5 23 
4 50 
9 30

11 50
6 75

17 57

2 9 1• H 9 8 lW
2 7I 32 30 2

121 BOERTLINGEN 3 33 1 11
1 50
2 18

9 9 8 89
2 100 

10 91

8 89 >9 100 
2 100 

11 100

4 44 
l 50
5 45

4 44 
1 50
5 45

H
2 2H

I 11 11 8 73 3 27

122 BOLL 2 17 7 58 4 33M 12 12 8 67 7 58 12 100 1 8
W
I 12 12 8 67 7 58 12 100 2 17 7 58 1 8 4 33

123 6UENZWANGEN 134 132 65 64
41 46

126 57

92 70
58 65

150 68

129 98
62 92

211 95

54 41
43 48
97 44

20 15
10 11 
30 14

2M 1 191 89 13 15
13 6

2W
I 225 221 1 0 4

130 EISLINGEN FILS ST 71 71 54 76
5 42

59 71

54 76
10 83
64 77

68 96
11 92
79 95

24 34
4 33

28 34

47 66
10 83
57 69

2 3
1 8
3 4

15 21M
1212 1 8W

1 83 83 16 19

133 FAURNDAU 82 74 54 73
12 55
66 69

53 72
13 59
66 69

73 99
16 73
89 93

35 47
13 59
48 50

36 49
18 82 
54 56

5 7
1 5
6 6

22 30
3 14

25 26

8M
28 22H 6

I 110 96 14

136 GINGEN AN DER FILS • • H 12 12 8 67
3 100 

11 73

8 67
2 67

10 67

11 92
2 67

13 87

8 67
2 67

10 67

9 75
3 100 

12 80

3 253 3H
15I 15 3 20

• 137 GOEPPINGEN STADT . . 243 184 77
14 29

198 69

193 80
25 51

218 75

224 93
44 90

268 93

M 240 94 39
18 37

112 39

126 53
39 80

165 57

15 6
4 6

19 7

81 34
5 10

86 30

3
51 249W

I 294 289 5

140 HATTENHOFEN 12 12 10 83 10 83 2 17M 10 83 3 25 5 42M
12 12 ' 10 83 10 83 10 83 2 17 3 25 5 42

9
145 HOLZHAUSEN 35 33 25 76

4 67
29 74

28 85
4 67

32 82

33 100 
4 67

37 95

8 24
6 100 

14 36

10 30
4 67

14 36

11 33 2M 1 3
2 33
3 8

8 2W 6
I 43 39 11 28 4

102



Einpendler in ousgewöhlte ZieIg»meinden

(Die Wohngemeindt ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwürttemberg

1Stodthreis

Londkreis der Wohngemeinde

Efwerbspersenen SchülerI EinpendleV

insgesamt

(ohne

und iwor
und

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel2

j
Studierende 
unter den Nichter

werbs

pertonen

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

im
Stadt- /Landkreis

Persenen- 
Kroftwagen, 

Kembinations- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eitenbohn

der SBZ
Soldaten)

0 * Bus '
iWahngemeinde

Ctnwlnde-
Kermiohl

l Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl % % % %Anzahl SGemeinde 5?
a 17IS 168 9 10 n 12 13 145 6 72 31 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 136 L29 EBERSBACH A D PILS

NOCH
LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

8 332 819 79 23 96
3 100 

26 96

12 50 11 4624 19 79151 RECHBEKGHAUSEN • . 24M
2 671 333 3 1 33H

8 301512 44 427 20 74 19 70 12 44I 27

53 18 24
5 12

23 20

671 96
41 98

112 97

32 43 3976 61 8280 74 56154 ROSSHAELOEN M
436 86

75 65
21 50 l 242 22 52 34 8146W

1053 46 1 178 67 95 82I 126 116

5 1331 8227 71 37 97
2 100 

39 98

10 2638 38 25 66155 SALACH M
5050 l100 1 50 12 2 2 100 2H

6 1528 32 8027 68 29 73 1140I 40

38 3454 49
23 92

79 108 97
25 100 

133 98

27 24111 78 70 88Ul157 SCHLIERBACH M
2 872 5 2018 72 1825 25W

40 2977 5732 24136 71 106 78I 136 96

551119 95
2 100 

21 95

9 45 1 517 85 17 8520 20159 SPARWIESEN H
2 100 

13 59
502 2 1 50 1W

582 9 41 122 22 18 82 181

2 1133 16 8939 12 67 18 100 
l 50 

19 95

618 18 7162 SUESSEN M
l 50 2 1001 502 2w 2 107 35 18 9013 6520 20 7 35I

27 107884 29 15 567 72 276 96
81 90

357 94

121 42
26 29

298 288 192 206M165 UHINGEN 1079 10 848 5352 58100 90 43 48W
2085 22132 35 24147 39 6378 235 62 258 68I 398

15 33
3 21

18 31

14 31
8 57

945 100 
12 86 
57 97

16 36 445 32 71 33 7345168 WANGEN M
3 2157 9 64

25 42
14 9 64 814W

722 37 1241 6959 59 41 69I

313 158 977 84 95
36 95

120 95

40 45
18 47
58 46

62 70 6891 88169 WEILER OB DER FILS . H
32 58 2123 6138 25 6641W
615 1216 137287 91I 132 126 69

17 2439 56
6 86 

45 58

10 1474 52 74 68 97
7 100 

75 97

21 3070 52KESTL. WOHNGEHEINDEN H 70
1 1413 147 7 43 1 14W

18 231322 29 1055 71 53 6977 77I

35413 26
54 12

467 23

272 171537 96
426 91

1963 95

606 38 437 271140 72
236 • 50 

1376 67

1202 751626 1593INSGESAMT H
3130 143 31

415 20
193 41 142290 62499 468W

66799 579 281492 72 392127 2061I

LANDKREIS 8 141 LUÜWIGSBURG

2 671 333 100 3 100 
1 100
4 100

3 3 3 100RESTL. WOHNGEHEINDEN H
1 1001 1w 2 502575 l 25 13 75 3I 44

2 673 100 3 100 
1 100
4 100

l 333 1003 3INSGESAMT H
1 100l 1w 5025 275 1 25 13 75 3I 44

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN
63124 21 2110 53 14 74 18 95 419 19RESTL. WOHNGEHEINDEN M

1 502 100 50 1 5050 l2 2 lW
13 6276 16 86 5 24 5 2452 16I 21 21 11

12 632174 18 95 21 419 10 53 14 419INSGESAMT M
1 502 100 1 501 502 1 502W

13 625 2476 18 86 5 2421 21 11 52 16

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GMUEND
100100 l 100 1 100

l1 1 1
RESTL. WOHNGEMEINDEN M

W
1001 100 1 100 1l l 1001

1 100l 100 1 100 1 100lM 1insgesamt
w

l 100 1 100l 100l 1 100I 1

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN
8 624 31 

2 100 
6 40

77 11 85
1 50

12 60

1 8 1 813 9 69 1013RESTL. WOHNGEMEINDEN M
502 12W

8 537 773 l 115 9 60 11I 15

4 31 
2 100 
6 40

8 62877 11 85
1 50

12 80

1 8 113 69 1013 9INSGESAMT M
502 12w

6 537 l 773 l15 9 60 11I 15
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Einptndler in autgewohlte ZitIgemeinden

(Die Wphngemeinde ist nur bei Pendler strömen mit 10 und mehr Pendlern ovfgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

und zwar
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreit-

Vertrieberte und 
Deutsche aus

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kra^twogen u.6.

25 und mehr 
Jahre alt

Kennzahl Kraftomnibus/Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
der SBZSoldaten)

0 ■ BusiWohngemeincfe

iCtciwlnd*'
Kaiwitohl

AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % %Gemeinde
2 7 8 9 10 II 121 3 S 6 13 14 15 16 174

NOCH 2IELGEMEIN0E 8 136 129 EBERSBACH A D FILS

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H l 1 I 100 1 100 1 100 1 100H
I l 1 100 1 100l 1 100 1 100

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100 I 100H
1 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 6 AAO REUTLINGEN

RESTL« MOHNGEMEINDEN • M 5 5 3 60 6 80 6 80 1 20 A 80 
1 100 
5 83

1 l 1 100 1 100wI 6 6 3 50 
3 60

5 83 5 83 1 17

INSGESAMT 5 5M A 80 
1 100

A 80 
1 100

1 20 A 80 
l 100 
5 83

1 1H
I 6 3 50 5 83 5 636 1 17

ZIELGEMEINOE 8 136 129 EBERSBACH A 0 FILS
INSGESAMT M 1766 1731 12A0 72

A95 2A7 50
2226 1A67 67

1311 76 1661
306 62 AAl

1617 73 2102

96 6A0 37
200 AO 
8AO 38

A86 28
159 32
6A5 29

289 17 .
1A7 30
A36 20

A65 27
59 12

52A 2A

35
527 89W 32

I . 2293 9A 67

•*

f

i

lOA -<



Einpendl»r in ousgewöhltt ZitIg»mtinden

(DI* Wohngefn«indo ist nur bti Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufoefChrt)

Reo>*nmgsbeiirk Nordwürtttmberg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

\ -Schüler
urtd

Studierertde 
unter den Niehter- 

werbt* 
per tonen

Einpendler
insgesamt

(ohne

und zwar Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreis»
Kennzahl i Vertriebene und 

Deutsche aus

Stadt-/Landkreis im
Person ert- 

Kruft wogen, Konbinotiens- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

I Predusierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZSoldaten)»Wohngemeinde

Gcneind«* s Anzahl Aniidil AnzahlAnzahl % % Anzahl Anzahl Anzahl% % S %Gemeinde
a 21 3 5 6 7 e 9 10 11 12 174 13 14 IS 16

ZIELGEHEINDE 8 136 130 EISLINGEN FILS STADT

STADTKREIS 8 Ul HEILBRONN

1 1001 l
1 100 1 100 1 100 1 100000 HEILBRONN

H
W

1 100 t 100 1 100I 1 1 1 100 1 100

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

7 68 210 4 50 7 68 6 75 2 25 1 13000 STUTTGART 8
W

7 68 7 88 2I 10 6 4 50 6 75 2 25 1 13

STADTKREIS 6 113 ULH

2 67 2 67 1 333 3 1 33 3 100000 ULM M
W

333 1 33 3 100 2 67 2 67 1I 3

LANDKREIS 8 131 AALEN

1 100 1 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN • 1 1M
W

1 1 100 1 100 1 100I 1

1 1 FOO 1 100 1 100INSGESAMT M 1
H
1 1 1 100 1 100 1 1001

LANDKREIS 6 132 BACKNANG

4 100
3 75

RESTL. WOHNGEHEINOEN . 3 75 4 100 1 25M 4 4
H

3 75 4 100 1 25
3 75I 4 1004 4

4 100
3 75INSGESAMT 4

3 75 4 100 1 25M 4
M

75
3 75 4 100 4 100 1 25

34 4

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN
13 13 7 54 9 69

4 100 
13 76

10 77
4 100 

14 82

5 38 
2 50

7 54RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 6 46
4 100 

10 59
3 754H 4

7I 17 17 10 59 7 41 41

7 54 5 38 
2 50 
7 41

7 54INSGESAMT 13 13 9 69
4 100 

13 76

10 77
4 100 

14 82

6 46
4 100 

10 59

M
754 34H

I 17 17 59 7 4110

LANDKREIS 8 136 G0EPP1NGEN
7 5413 9 69 

2 100
8 62 
2 100 

10 67

12 92
2 100 

14 93

5 38 
1 50
6 40

l 8 4 31 
1 50
5 33

111 AOELBERG M 13
1 502 2W

l 7 8 53l 15 15 11 73

3 27 
3 75 
6 40

5 45II 11 7 64 7 64 
2 50 
9 60

10 91
3 75

13 87

3 27 
2 SO 
5 33

2 18113 ALBERSHAUSEN H
251 25 14 4W

53 2 13 40I 15 15 8 6

6 67 1 11 2 229 9 67 9 100 
1 100 

10 100

4 44 
1 100
5 50

119 BIRENBACH M 6
l1W

2010 1 10 21 10 6 60 6 60

17 100
1 50

18 95

2917 17 76 13 76
1 50

14 74

10 59 3 18 6 47
2 100 

10 53

5120 BOEHMENKIRCH 13M
2 2W

10 53 3 16 5 26I 19 13 6819

9 90
4 67

13 81

4 40 
2 33 
6 38

3 30
l 17 

•4 25

I 10 3 30122 BOLL 10 10 40 4 40 
3 50 
7 44

M 4
4 67 171W 6 6

25 5 4 25I 16 16 314

98 97 65 67 68 70
11 30
79 59

89 92
33 89

122 91

42 43
17 46
59 44

59 61
35 95
94 70

19 20 l4 4• 126 DONZOORF M
37 37 24 1 39W

134 ' 74 15 I135 55 3 20I 4

4 50 
1 50
5 50

8 e 3 38 4 50 
1 50
5 50

8 100 
2 100 

10 100

4 50 3 38 
l 50
4 40

128 DUERNAU M
2 2 2 100 

5 50
H
I 10 10 4 40

105



Einptndier in ousgtwöhllt Z i 0Igemeinden

(Di* Wohngameind* ist nur bei Ptndlerströmen mit 10 und mehr Per>dlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt« 
Personen

und twar
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel2

!Kreis-
Kennzahl

Stodt-ZLendkreis Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination t« 
itrahwogon u.B.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 - BusiWehngemeinde

SGenaind«-
Kenniahl I Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl % % % % % %Anzahl %Gemeinde

7 8 11 12 13 IS 16 172 S 6 9 10 U1 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 L36 130 EISLINGEN FILS' STADT

NOCH
LANDKREIS 8 136 G0EPP1NGEN

15 88
5 100 

20 91

12 71
3 60

15 68

4 2417 11 65
3 60

14 64

2 12 
2 40 
4 18

17 9 53
2 40

11 50

129 EBERSBACH A ü FILS . • H 5 5W
4 1622 22I

6 38 6 36 
1 50
7 39

15 94 4 2511 69
2 100 

13 72

16 16 10 63
2 100 

12 67

131 ESCHENBACH H
22W

6 3315 83 4 2218I 18

10 27
10 48
20 34

13 3533 89
19 90
52 90

13 35
7 33

20 34

9 24
10 46
19 33

37 28 76
11 52
39 67

37 23 62
8 38

31 53

133 FAURNDAU H
1 52121H

14 2458 58l

18 34
2 17

20 31

51 96
10 83
61 94

16 30
3 25

19 29

31 58
10 83
41 63 '

53 34 64
9 75

43 66

135 GEISLINGEN STEIGE 53 29 55
3 25

32 49

H
1212• W 65I 65

227 59
8 100 

35 65

10 2232 70
2 25

34 63

44 96
6 75

50 93

27 59
3 36

30 56

29 63
2 25

31 57

136 GINGEN AN OER FILS • . H 48 46
e 8W

210 1956 54I

15 2
10 4
25 3

137 22 1459 72
134 54
593 67

591 93
204 82
795 90

239 38
91 37

330 37

273 43
171 69
444 50

636 637* 137 GOEPPINGEN STADT . . 406 64
96 39

502 57

H
15 66249255W

7152 17886I 693

6 55 7 64 1 96 55 10 91 5 4511 11140 HATTENHOFEN H
W

7 64 1 96 55 10 . 91 5 4511 II 6 55I

11 39
4 40

15 39

26 93
9 90

35 92

14 50
3 30

17 45

4 14 
3 30 
7 18

6 21 
2 20 
6 21

28 20 71
5 50

25 66

28 21 75
6 60 

27 71

142 HEININGEN M
1010w 38I 38

24 6 26 
1 20 
7 25

17 30
3 60

10 36

23 16 76
2 40

20 71

22 96
3 60

25 89

14 61
2 40

16 57

15 65
2 40

17 61

144 HOHENSTAUFEN H
5 5H

128I 29

3 307 70 6 60 
2 67 
6 62

1 10
1 33
2 15

10 7 70 
2 67 
9 69

' 6 60 
1 33
9 69

9 90
3 100 

12 92

10145 HOLZHAUSEN H
3 3H

3 237 5413 13I

3 10 
1 10
4 10

27 90
9 90

36 90

22 73
4 40

26 65

26 87
8 60 

34 65

15 50
3 30

18 45

30 22 73
4 40

26 65

30146 KUCHEN M
1010U

40 401

7 18 
1 11
8 17

19 49
3 33

22 46

25 64
5 56

30 63

6 15 
3 33 
9 19

27 69
5 56

32 67

36 92
8 89

44 92

39 39 29 74
4 44

33 69

148 NENNINGEN M
110 9W
149 48I

537 36
33 79
70 46

14 14
4 10

16 12

75 73
24 57

. 99 66

102 99
36 90

140 97

43 42
16 38
59 41

103 69 67
20 46
89 61

108150 OTTENBACH 64246W
11145156I

3 7 
2 25 
5 10

17 40
5 63

22 43

11 26 * 
1 13

12 24

39 91
7 88

46 90

16 42
4 50

22 43

31 72
4 50

35 69

43 43 29 67
4 50

33 65

151 RECHBERGHAUSEN . . H
8 8W

51 511

3 503 50
4 80 
7 64

4 67 
2 40 
6 55

6 100 
5 100 

11 100

1 17 
1 20
2 18

4 67 
1 20
5 45

» 153 REICHENOACH U RECHfi 6H 6
55W

3 27111 11

526 1141 17
43 59
84 27

2 I
1 l
3 1

221 94
58 79

279 -91

112 48
31 42

143 46

235 147 63
16 22 

163 - 53

159 68
28 38

187 61

240H155 SALACH 74 57360W
1230 10308I 320

4 2019 95
4 60

23 92

10 50
2 40

12 48

6 30
4 80

10 40

16 80 
2 40

18 72

20 20 14 70 
1 20

15 60

* 156 SCHLAT M
55W

4 1625 25I

221 16 
3 10

24 15

50 38
20 69
70 44

2 2
1 3
3 2

122 94
24 83

146 92

4t 32 
II 38 
52 33

83 64
9 31

92 58

132 130 82 63
7 24

89 56

162 SUESSEN H
32932H
5164 159l

4 403 30 1 1010 100 6 6010 7 70 8 8010163 TREFFELHAUSEN M
H

4 403 30 1 .1010 100 6 607 70 6 8010I 10

15 4227 75
15 83
42 78

11 31
4 22

15 28

13 36
8 44

21 39

6 17
10 56
16 30

27 75
6 33

33 61

36 27 75
6 44

35 65

36165 UHINGEN M
1818W

15 2854I 54

8 89
2 67

10 83

3 33 
2 67 
5 42

6 89
3 100 

11 92

1 119 9 3 33 
1 33
4 33

167 HAESCHENBEUREN . . M
1 33 
1 8

3 3H
1 81212I

1 101 10 5 50 
1 100
6 55

10 100 
1 100 

11 100

3 307 70 5 5010 10168 HANGEN H
1IH

1 93 27 1 95 4511 11 7 64I
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I

Einpendier in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgetührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohr>getneinde Erwerbsper tonen
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertonen

Schüler

und twor
Einpendler

inigesamt

(ohne

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis«

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche out

Stodt-ZLondkrels im

Per tonerv Kroftwogen, 
Kombination I« 

kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)

0 - BusWohngemeinde

IInda-
Kanntehl

i

!
Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl % Anzahl % ?■- %% % 9bGemeinde

172 5 7 8 9 10 n 12 13 U IS 16I 3 64

NOCH ZIELGEMEINOE 6 136 130 EISLINGEN FILS STADT

NOCH
LANDKREIS 8 136 GOEPP1NGEN

5 1533 67 26 79
3 27

29 66

32 97
11 100 
A3 98

13 39 21 5 15 
A 36 
9 20

171 W6ISSENSTE1N STADT . . H 33 22 6A
1 5 7 6A 

Al . 28 6A
A511 II 9H

5 11I 23 52 18AA AA

A 29lA 66 9 6A 13 93
2 100 

15 9A

A3 7 50 3 21• 173 HINZINGEN H lA 12 6
2 50 L 50 1 50 1 50 l 50W 2 1

A 25 A 25I 16 16 13 61 10 63 7 AA 8 50

12 29RESTLa WOHNGEMEINDEN • Al Al 26 63
5 A2

2A 59 37 90
11 92
A8 91

19 8 20 16 AAM A6
6 112 10 83 3 25

22 A2
33 7 58 113 AH

53 ■ 31 113 25I 56 3A 6A 12 23 25 A75A

1764 1256 70
35 269 A8
57 • 15A5 6A

2A
38A 21

INSGESAMT H 1619
1802 1162 1678 93

500 8A 
2178 91

728 AO 396 22 A31
2A32 268 A5 7621 597 210 217 36 189 AAW

A28 16 A 12399 1372 9A5 39 585 2A 699 29I 2AA0

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIH

RESTL. MOHNGEMEINDCN . 1 100 1 100
H l 1 1 100H

1 1001 1 1 100 1 100

1 100 1 100 1 100INSGESAMT M 1 1
H

1 1001 1 1 100 1 1001

LANDKREIS 8 lAl LUOMIGSüURG

1 1001 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN H 1 1
W

l 100l 100 1 100 1 100I l 1

1 100 1 100INSGESAMT 1 1 l 100 1 100M
W

I 1001 100 1 100I I 1 l 100

LANDKREIS 8 1A3 NUERTINGEN

A 100 
1 33 
5 71

3 75 3 75 A 100 
3 100 
7 100

1 25
1 33
2 29

RESTL. WOHNGEMEINDEN H A A
3 I 33 1 33 1 333 1 33H
7 A 57 A 57 1 lA 1 lAI 7

A 1003 75 3 75 A 100 
3 100 
7 100

1 25
1 33
2 29

INSGESAMT A AM
333 3 33 l 33 1 33 1 33 1IH
717 7 57 A 57 1 lA l lA 5I A

LANDKREIS 8 1A5 SCHWAEBISCH GMUEND

10 53
2 100 

12 57

17 89 16 95
2 100 

20 95

5 26 32 3 16 8 A2RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 19 19 6
1 50 50 l 502 2 1W

A318 66 5 2A 7 33 3 lA 9I 21 21

A2610 53
2 100 

12 57

17 89
1 50

18 86

18 95
2 100 

20 95

5 26 32 3 16INSGESAMT 19 ■19 6M
50 I 502 2 1w A35 2A 7 33 3 lA 9I 21 21

LANDKREIS 8 IA7 ULM
57lA 100 lA 100 7 50 2 29 8lA lA 12 86 lA A159 HERKLINGEN H

W
7 50 2 29 6 5712 86 lA 100 lA 100 lA AI lA lA

6 67 9 75 A 33 A 33 2 17 5012 12 . 7 58 6RESTL. WOHNGEMEINDEN M
W

508 67 9 75 A 33 33 2 17 6I 12 12 7 58 A

5A19 73 22 85 23 88 11 A2 6 23 6 23 lAINSGESAMT 26 26M
W

5A19 73 22 65 23 88 11 A2 6 23 6 23 lAI 26 26

LANDKREIS 8 1A9 WAIBLINGEN
502 2 100 

I 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

1 50 
1 100
2 67

1 50 1 50 1RESTL. WOHNGEMEINDEN 2M
I 100 
1 33

1 lw
1 33 33 333 3 1 1I

2 100 
1 100 
3 100

1 502 100 
1 100 
3 100

1 50 
1 100
2 67

1 50 1 50NSCESAMT 2 2M
1 100 
1 33

lW
l 33 1 . 33 1 333 3I
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemo 1nden

(Di* WohngtnMindt ist nur b«i Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

RegiorvngsbMirk Nenfwürtttmberg

1Stadtkreis

Landkreis dar Wehttgemeinde Erwerb spar seneni Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs' 
Personen

und zwof
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

}
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/ Londkrei s im Personert- 
Kroftwogen, 

Kombinat iens- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibvs^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Jahre oltiWohngeowinde

iGemeinde-
Xennsehl 1 AnzahlAnzahl Anzohl Anzohl % Anzohl Anzohl Anzahl% % % % % %Gemeinde

2 S 7 B 9 10 II 12 13 lö1 3 4 6 14 19 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 136 130 EISLINGEN FILS STADT

LANDKREIS 8 AAO REUTLINGEN

RESTLe UOHNGEHEINDEN . M 2 2 2 100 2 100 2 100 1 50 1 50 1 SO
H

2 100 2 100 2 1001 2 2 1 50 1 50 1 50
INSGESAMT H 2 2 2 100 2 100 2 100 1 50 l 50 1 50

W
I 2 100 2 100 2 100 1 502 2 1 50 1 50

ZIELGEHEINOE 8 136 130 EISLINGEN FILS STADT
INSGESAMT 1887M 1906 1216 6A 

217 36
1433 57

1327 70
296 49

1623 65

1752 93
510 84

2262 91

756 40
220 36
976 39

420 22
196 32
616 25

433 23441 23
269 44
710 28

19
631 607 24W 46 8

I 2537 2494 479 19 43

I

I

t
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Einpenditr in ousgewöhll» Z i eIgemeind«n

(Oie Wohngemtinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oulgeKrhrt)

Regidrungsbaxirk Nordwürttamberg

davon

lStodtkreie

Londkreit der Wehngemeinde

Erwerbipefienen

\ ur>d
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertenen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Lendkreis im Personen- 
Kroft wogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr Krohemnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
(^werbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn
Johre oltSoldaten)i

Wohn gemeinde
Comolndo-
Konniohl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl % Anzahl Anzahl% %Gerr-einde

7 J71 2 3 5 6 8 9 10 11 12 13 164 14 19

ZIELGEMEINOE 8 136 135 GEISLINGEN STEIGE ST

STADTKREIS 8 L12 STUTTGART

2 AO2 AO 3 60 
3 75 
6 67

3 60 
2 50 
5 56

3 60 
3 75 
6 67

3 60
3 75
6 67

5000 STUTTGART H 5
AAH

2 222 229I 9

STADTKREIS 6 113 ULM
116 67

1 50
17 65

7 29 
1 50 
e 31

5 21 
l 50
6 23

13 5A 
■ l 50 
lA 5A

16 67
2 100 

16 69

13 5A 
2 100 

15 58

2A25000 UIH M
22W

l27 26I

LANDKREIS 8 131 AALEN

1 100I 100l
RESTL* HOHNGCMEINDEN • M

1
W

1 1001 100ll 1

1 1001 1 1001INSGESAMT H
H

1 1001 10011

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

1 17 5 83 1 176 100 5 83 A 67
6

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 6
W

l 17 5 83 1 176 100 5 63 A 67I 66

l 171 17 5 836 100 5 83 A 676INSGESAMT H 6
H

l 17 5 83 l 17A 676 100 5 63I 66

LANDKREIS 8 136 GObPPINGEN
325 36

6 22 
31 32

35 51
21 78
56 58

38 55
8 30

A6 A8

56 8A 
23 85
81 8A

12 17
5 19

17 18

69 AO 58 
7 26

A7 A9

72115 AUFHAUSEN M
22729H
5l 101 96

10IA2 76 
A8 86 

190 78

35 19
8 lA 

A3 18

67 36
26 A6 
93 38

118 63
17 30

135 55

132 70
26 A6 

158 65

172 91
A6 82 

218 89

1 F.e198120 BOEHHENKIRCH M
1773 56W
27I 271 2AA

3072 18152 37
AA 56 

196 AO

306 7A 
70 90

376 77

2 0378 92
66 85

AAA 91

287 70
26 33

313 6A

300 73
32 Al 

332 68

All12A UEGGINGEN M AAl
227 978100W
522 0 79 16A89I 5Al

612 17
3 12

15 15

19 26
lA 56 
33 3A

A9 68 
21 8A 
70 72

72 A5 63 
11 AA 
56 56

A9 68 
lA 56 
63 65

66 92
19 76
85 88

125 DITZENBACH BAD . . H 78
51 A

1 1
2530W

1197I 108

1323 70
7 78

30 71

7 21 
2 22 
9 21

6 16 
l ll. 
7 17

2A 73 
5 56

29 69

27 82
3 33

30 71

30 91
9 100 

39 93

33• 126 OONZDORF M A6
6915H

19A2I 61

210 258 20 
2 33

10 22

27 68
5 63

32 70

1 3
1 17
2 A

29 73
3 50

32 70

30 75
2 33

32 70

32 80
5 83

37 80

AO130 EISLINGEN FILS ST A2M
A10 6W
610 2252I A6

1168 28 
16 12 
86 22

70 29
96 63

166 A2

182 7A 
72 A7 

25A 6A

19A 79
96 63

290 73

216 68 
133 87
3A9 88

97 AO 
70 A6 

167 A2

2A5256132 EYBACH H
15153168W
26390I A2A

6 60 
1 100 
9 82

7 70 2 20A AO8 80 6 80 
1 100 
9 82

10 10133 FAURNDAU H
l 100 
l 9

l1W
A 36 2 188 73 7 6AI 11 11

3760 3077 38
Al 68 

89 3A ' 116 A5

72 35 32 16
10 17
A2 16

159 78
25 A2 

18A 70

172 85
35 56

207 79

203 L5l 7A
60 2A AO

263 175 67

136 GINGEN AN UEK FILS . . M 2A0
A2717 28 A102W
796A 2AI 3A2

727 56
13 72
AO 61

lA 29 
2 11 

16 2A

19 AO 
5 28

2A 36

3 6 
3 17 
6 9

27 56
6 33

33 50

33 69
10 56
A3 65

29 60
10 56
39 59

A8• 137 GOEPPINCEN STADT . . 55M
21820W
9I 75 66

963 70
29 97
92 77

18 2037 Al 
12 AO 
A9 Al

65 72
7 23

72 60

67 7A 
U 37 
78 65

65 9A 
23 77

108 90

99 90138 G0S8ACH H
63136 30W

1719 16137 120I

13 76
2 50

15 71

5 299 53
2 50
ll 52

11 65
3 75

lA 67

11 65
1 ‘2 5

12 57

lA 82 
1 25

15 71 .

17139 GKUieiNGEN 17H
AAW

5 2AI 21 21

109 -!



'Einpendler in ousgewählte Zielgemetnden

(Die WoHngemeinde i|t nur bet Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürftemberg

IStodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Er werbiper tonen Schüler
Einpendler

inigetamt

(ohne

und iwor und2
Von den Erwerbspersenen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Studierende 

unter den Niehter- 
werbi- 

pertonen

i Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen-
Kroftwogen,

Kombinations-

kraftwogen u.b.

25 und mehr

Johre alt
I Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 - BusWohngemeinde

IGenwind«-
Kanniohl I Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzohl %Gemeinde

\ 2
'■ 3

S 6 7 e 9 104 11 13 13 U 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 6 136 135 GEISLINGEN STEIGE ST
NOCH
LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

lAl HAUSEN AN der' FILS . • H 97 67 71
16 41
83 62

95 66 69
16 46
64 63

90 95
32 82

122 91

36 38
14 36
50 37

48 51
29 74
77 57

2 2 
4 10 
6 4

28 29
5 13

33 25

2
39 39W

I 136 134 2

146 KUCHEN 565 515 383 74
237 99 42
752 482 64

375 73
118 50
493 66

M 466 90
200 84
666 89

207 40
80 34

267 38

34 7
26 11 
60 6

195 38
172 73
367 49

81 16 50
275W 16 7 38

I 840 97 13 88

147 MUEHLHAUSEN I TAELE 58 51 38 75
3 21

41 63

47 92
11 79
58 89

H 40 78
6 43

46 71

17 33 38 75
11 79
49 75

1 2 11 22 
3 21

14 22

7
18W 14 1 7 4

I 76 65 18 28 1 2 1 1

148 NENNINGEN H 10 9 7 78 8 89 6 67 
1 100
7 70

4 44 
1 100
5 . 50

3 33 
1 100
4 40

5 56 1
2 1W I

I 12 10 7 70 8 80 5 50 2

152 REICHENBACH 1 TAELE 163 106 65
35 19 54

198 125 63

117 72
23 66

140 71

H 169 154 94
31 89

185 93

73 45
18 51
91 46

105 64
29 83

134 68

33 20
5 14

38 19

9 6 6
41W 6

I 210 9 5 12

155 SALACH 43 26 17 65
2 50

19 63

17 65M 24 92 
l 25

25 83

4 15 17 65
4 100 

21 70

8 31 17
11 4H 7

I 54 30 17 57 4 13 8 27 24

158 SCHNITTLINGEN M 26 26 9 35
4 31

13 33

14 54
5 38

19 49

23 88
12 92
35 90

9 35
2 15

11 28

9 35
10 77
19 49

12 46
2 15

14 36
14 13W l

I 40 39 1

160 STEINENKIRCH 27 20 77
8 47

28 65

22 85
15 88
37 86

H 26 21 81 
14 82
35 81

18 69
8 47

26 60

16 62 
15 86
31 72

7 27 
2 12 
9 21

1
18 17W l

I 45 43 2

161 STOETTEN 18 75
8 44

26 62

M 24 24 15 63
6 33

21 50

22 92
17 94
39 93

13 54
2 11 

15 36

8 33
14 78
22 52

9 38
3 17

12 29
21 18W 3

I 45 42 3

162 SUESSEN H 89 68 • 49 72
5 33

54 65

53 78
3 20

56 67

51 75
12 80 
63 76

20 29
2 13

22 27

51 75
14 93
65 78

11 16 . 2134 15W 1 7 l 9I 123 83 12 14 40

163 TREFFELHAUSEN 62 60 33 55
2 14

35 47

32 53
7 50

39 53

52 87
14 100 
66 69

H 18 30
5 36

23 31

1 2 36 60
13 93
49 66

15 25 2
15 14U l 7 1
77I 74 31 1 16 22

164 UEBERKINGEN BAD 222 202 141 70
95 35 37

297 176 59

155 77
44 46

199 67

191 95
76 60

267 90

49 24
27 28
76 26

H 104 51
73 77

177 60

4 2 40 20
19 20
59 20

20
115H 20

'40I 337 4 1
72 70 97

23 79
93 92

166 UNTERBOEHRINGEN H 72 46 64
8 28 

54 53

49 68
15 52
64 63

20 28 
8 26 

28 28

1 l
1 3
2 2

29 40
19 66
48 48

28 39
9 31

37 37
2933H 4

I 105 101 4

170 WEILER OB HELFENST • . M 53 53 41 77
9 53

50 71

42 79
10 59
52 74

45 85
16 94
61 87

13 25
2 12 

15 21

1 2
2 12 
3 4

16 30
2 12 

18 26
21 17W 4

1 74 70 4

171 WEISSENSTEIN STADT . . M 15 13 10 77 10 77 
1 100

11 79

12 92 
1 100

13 93

4 31 
1 100
5 36

3 23 7 54 
l 100
8 57

1 8 2
1 1W

I 16 14 10 71 3 21 1 7 2

172 WIESENSTEIG STADT 161 .147 112 76
35 15 43

182 127 70

137 93
30 86

167 92

M 119 61
26 74

145 80

80 54
20 57

100 55

117 80
28 80 

145 80

26 16 
6 17

32 18

2 1
1 3
3 2

14
50W 15

I 211 29

< 173 WINZINGEN M 10 9 8 89
2 100 

10 91

7 78 8 89
1 50
9 62

7 78 
I 50
8 73

4 44 2 22 
1 50 
3 27

1
3 2W l

13I 11 7 64 4 36 2

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 36 33 23 70
5 50

28 65

28 85
8 60 

36 84

10 30 
1 10

11 26

27 82
6 60 

33 77

10 30
5 50

15 35

16 48
7 70

23 53

2 6
2 20 
4 9

3
11 10W l

I 47 43 4

INSGESAMT 3293
1312
4605

2708 90
872 82

3580 86

M 3018 2112 70
1063 417 39
4081 2529 62

2220 74
534 50

2754 67

1101 36
394 37

1495 37

1135 38
413 39

1548 38

671 22
127 12
798 20

275606 20 
434 41

1040 25
249W

I 524

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIH

125 GEKSTETTEN 11 11 100 
l 100 

12 100

10 91 7 64 
l 100 
6 67

M 11 4 36 l 9 9 62
l 100 

10 83
1 1W

I 12 12 10 83 4 33 1 8

128 GUSSENSTADT 19 18 6 33 7 39 3 17M 16 . 89 3 17 1 6 10 56 1
W

19 16 6 33 7 39 16 89 3 17 3 17 10 56l 6 1

110



Einpendltr in ausgswöhlte Z i 9 I g 9(ne i n de n
(Die Wehn gemeinde ist nur bei Pendler strömen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodtkreis ^

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler

r und iwof
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und
Studierende 
unter den Nichler- 

werbs-

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

}
Kreis-

Kenniohl Vertriebene und 
Deutsche aus

4 im
Stadt* / Landkreis

Personen-
Kroftwogen,

Kombinatiens-

kraftwogen u.ö.

25 und mehr

Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesomt Eisenbahn

der SBZ 0 ■ BusWohngemeinde

I Personen
C*nainda- 
Kanniohl

Anzahl Anzahl %Anzohl Anzahl %Anzahl Anzohl % %Anzahl 9b %%Gemeinde

i 17IS 16n 12 13 147 8 9 102 5 63 41

STNOCH ZIELGEMEINOE 8 136 135 GEISLINGEN STEIGE

NOCH
LANDKREIS 8 13? HEIOENHEIH

2 SO1 251 253 75 2 50 2 503 754RESTL. HOHNGEHEINOEN . M 4
W

2 501 252 50 1 253 75 2 503 754 4I

l21 64 
1 100

22 65

5 15 2 625 76 9 2720 6133 20 61 
l 100 

21 62

H 34INSGESAMT
l 10011H

12 676 9 26 5 1520 59 2635 34I

LANDKREIS 8 141 LUDHIGSBURG

1 502 100 1 50I 5050 2 1002 IRESTL. HOHNGEMEINDEN M 2
H

1 50502 LOO l2 100 1 50l 502 2I

1 50502 LOO 12 100 1 501 502 2INSGESAMT M
W

l 505050 2 100 • l2 100 12 1 50I 2

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

2 1002 100 
1 100 
3 LOO

1 501 50 
1 100
2 67

2 100 
1 100 
3 100

2 2RESTL. HOHNGEMEINDEN M
1 100 
1 33

1 1W
6721 333I 3

2 1001 50 2 100 
1 100 
3 100

1 50 
1 100
2 67

2 100 
1 100 
3 100

2 2INSGESAMT M
1 1001 1H

3316721 331 3 3

LANDKREIS 8 145 SCHHAEBISCH GHUEND
3 382 253 387 88 3 382 25 

L 100
3 33

3 38 
1 100
4 44

8 8RESTL. HOHNGEHEINOEN . H 11 100I2H 13 332 227 78 3 33 4 44I 10 9

3 382 253 387 88 3 382 25 
1 100

3 38 
l 100
4 44

8M 8IN.SGESAMT
l100l2 1H
13332 2233 4 447 78 33 3310 9I

LANDKREIS 8 147 ULM
2325 1760 41 105 71107 73

54 57
161 67

119 81147 100 68 
45 47

145 60

170M114 AMSTETTEN 103389 9445 4771 75105 95H
33122860190 79 105 43 194275 242I

36 50
4 57

10 53

5 428 67
2 29

10 53

10 83 1 83312 415127 BRAEUNISHEIM M
3 43 
8 42

5 717 7W
3515 79 122 19 4 21I

1113 33
4 80 
7 50

6 67 
2 40 
8 57

1 118 897 789 9140 ETTLENSCHIESS M
5 100 1 204 805 5W

7113 93 2 147911I 14 14

7 33
5 45

12 38

9 43
6 55

15 47

19 90 12 5713 62
4 36

17 53

21 13 6221M143 HALZHAUSEN 11 100 5 4536II11 4H
17 5330 9417 5332 32I

3 25 
3 75 
6 38

4 3366 50 
1 25
7 44

12 100 l5012 612146 HOFSTETT EMER8UCH H
251 25 l3 75l 25 

7 44
44H

5 312 1315 9416I 16

2ll66 9371 100 36 5141 56
27 63
68 60

71 43 6173H154 LONSEE 642 9838 22 518624 564349W 81l108 9556 5159 109 9667122 114I

6 86 
3 100 
9 90

4 57 
3 100 
7 70

5 71577 47M155 LUIZHAUSEN 2 6733H
7 704 4010I 10

9 336 2210 37
4 100 

14 45

27 100 
4 100

14 5222 81 
1 25

23 74

27 21 7827156 HACHTOLSHEIM M
1 252 5044W

9 296 19100 15 4874 3131 231 31

16 2010 3312 40
4 100 

16 47

21 70
1 25

22 65

29 97
3 75

12 407030 2131M159 MERKLINGEN 25l504 24W
l6 1810 2932 13 389434 23 681 35

316 2526 41
24 83
50 54

13 203039 61
8 26 

47 51

56 66
28 97
84 90

1936 5667 64M161 NELLINGEN 7 47 2213 456 21 
42 45

33 29W 718 1915 1632 34100 93I

m



Einpendler in ausgcwöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngtmeinde iit nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

I 1Stedtkrei»

Landkreis der Wohngemeinde
s? Erwerbspersonen

r Seh&ter
urtd

Studierende 
unter den Niehter- 

werbt« 
pertonen

Einpendler

intgetamt

(ohne

Soldaten)

und iwcTZ

j
Von den Erwerbtpertenen benutzte VerkehrtmittelKreit«

Kennsohl
Stodt-ZLondkreit

Vertriebene und 
Oeuttehe out 

der SBZ

im Pertonerr« 
Krohwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibut^ 
0 ■ But

Produzierenden 
(bewerbe tätig

Intgetamt Verhelrotete Eitenbohn
iWehngerrteinde

I
Caowind*'
Kemiohl

i

i
Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzohl% AnzahlGemeinde % % Anzahl % Anzahl %2\ 3 54 6 7 8 9 10 n 12 13 u IS 16 17

I-
NOCH ZIELGCHEINOE 8 136 135 GEISLINGEN STEIGE ST

NOCH
LANDKREIS 8 IA7 ULM

165 OPPINGEN H 7 4 57 
1 20
5 42

8 3 43 
2 40 
5 42

5 71
4 60
9 75

2 29 
5 100 
7 58

1 14 
1 20
2 17

1 14 1 14 1
55M

12I 13 1 8 1 8 1

170 REUTTI 4 40 
1 100
5 45

M 10 10 4 40 
1 100
5 45

9 90
1 100 

10 91

I 10 4 40 
1 100
5 45

4 401H 1
I 11 11 1 9 4 36

171 SCHALKSTETTEN 22H 22 17 77
5 33

22 59

18 82 
8 53

26 70

21 95
11 73
32 86

5 23
6 40

11 30

2 9 
4 27 
6 16

15 66
8 53

23 62
1517W 2
3739 2

172 SCHARENSTETTEN . • 10H 10 4 40 6 60 10 100 4 40 l 10 7 70 LW
1 1010 4 40 6 60 10 100 4 40 1 10 7 70

,178 STUBERSHEIM 3334 19 56
3 17

22 43

25 76
5 28

30 59

H 33 100 
16 89
49 96

19 58
12 67
31 61

11 33
5 28

16 31

1 3
1 6
2 4

9 27
5 28

14 27

l
18W 19 l
51I 53 2

182 TUERKHEIH 38 19 50
8 36

27 45

H 40 25 66
12 55
37 62

29 76
17 77
46 77

9 24
8 36

17 26

16 42
19 86
35 56

11 29
3 14

14 23

2
2224H 2 ■

1 6064 4

185 URSPRING H 36 25 69
6 36

31 60

24 67
8 50

32 62

42 29 81
15 94
44 85

7 19 
2 13 
9 17

24 67
14 68
38 73

6 17 
2 13 
6 15

6
20 16W 4

FI 5262 10

186 WALOHAUSEN 13M 13 9 69
1 25

10 59

9 69
1 25

10 59

9 69
2 so

11 65

3 23 9 69
4 100 

13 76 IW 44
I 17 17 3 18

188 WEIDENSTETTEN • . 13M 13 10 77
4 80

14 78

9 69
3 60

12 67

10 77
4 80

14 76

5 38 3 23 
3 60 
6 33

2 15 6 46 
1 20
7 39

1
5 5H

I 1816 5 28 2 11

191 WESTERSTETTEN 29 21 72 20 69
1 25

21 64

M 29 26 90
4 100 

30 91

16 55
4 100 

20 61

10 34
1 25

11 33

10 344W 4j

331 33 21 64 10 30I RESTL. HOHNGENEINDEN • M 31 63
2 29

33 59

49 27 55
3 43

30 54

36 78
6 86 

44 79

21 43
4 57

25 45

49 10 20 
1 14

11 20

4 8 
1 14
5 9

19 39
2 29

21 36
7 7H

I 5656

INSGESAMT M 702 660 416 63
119 39
537 56

437 66
147 49
584 61

575 87
250 83
625 66

334 51
226 75
560 58

219 33
111 37
330 34

54 8
23 8
77 6

177 27
45 15

222 23

42
302331W 29

I 1033 962 71

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN e

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 2 2 100 1 502 2 100 1 50H
I 2 2 2 tOO 1 50 2 100 1 50

INSGESAMT 2 2 100M 2 1 50 2 100 1 50W
2 1001 2 2 1 50 2 100 1 50

\
LANDKREIS 6 436 MUENSINGEN

144 LAICHINGEN STADT . • 10 10013 10 9 90
1 50

10 83

10 100 
2 100 

12 100

M 1 10 6 60 
2 100 
8 67

2 20 3
2H 3 1

I 12 10 6316 1 6 2 17 4

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 9 5 56 6 67 6 67 
l 100
7 70

10 8 69 
1 100
9 90

1
1W 1

I 11 10 5 50 6 60 1

INSGESAMT 19 15 79 15 79
1 33

16 73

M 23 18 95
3 100 

21 95

1 5 6 32 
2 67 
8 36

8 42 
1 33
9 41

4
3H 4 1

27 22 15 68I 1 5 5

112

■)

d



Einpendler in ausgewähite Z i eIgemeinden

(Oie Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

''egierungibezirk HordwürHemberg

I
}

Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
pertenen

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

und iwor Von den Erwerbspersenen benutzte VerkehrsmittelKreis*
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous 
der SBZ

Stodt'/Loidkreis im Personen* 
Kroftwegen, 

Kombination s* 
kroftweaen u.ft.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
mWohngemeinde

iGrmalnds-
Krnntahl

i Anzahl N Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl % Anzahl Anzahl %Gemeinde
21 5 7 t3 4 6 9 10 11 13 13 1ö 1714 IS

NOCH ZIELGEHEINOE 8 136 135 GEISLINGEN STEIGE ST

LANDKREIS 9 745 NEU-ULM

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 3 3 3 LOO 3 100 2 67 l 33 2 67 1 33W l l
I 4 3 754 3 75 2 50 1 25 2 50 l 25

INSGESAMT H 3 3 3 100 3 100 2 67 1 33 2 67 1 331W l
I 4 3 754 3 75 2 50 l 25 2 50 l 25

-ZIELGEHEINOE 8 136 135 GEISLINGEN STEIGE ST
INSGESAMT

89l 24
176 13

1067 21

M 3783 2596 69 2727
1378 542 39 689
5161 3138 61 3416

4106
1658
5764

72 3360 89 1346
50 1131 82 507
66 4491 87 1853

36 1513 40
37 646 47
36 2159 42

323
666 18 
457 33

1123 22

W 280
l 603

113



Einpendter in ousgewöhltt ZieIgemeind•n

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufge(ührt)

Regleningtbezirk Nofdwurttemtitrg

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

und iwer
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

I
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ '

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroltwagen, 

Kembinotions* 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kennzahl Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

\n»getamt Verheiratete Eisenbahn

0 ■ Bus
iWehngemeinde

I
Ceme Inda- Kanntohl

E

i
Anzahl Anzahl % Anzohl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % % e« •r%Gemeiitde

7 8 9 10 n 12 13 15 172 5 14 164 61 3

ZIELGEHEINOE 8 136 137 GOEPPINGEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

‘ M 20 AA 
3 36

23 A3

12 27
1 13

13 25

30 67
5 63

35 66

15 33
2 25

17 32

000 STUTTGART A5 36 60
6 75

A2 79

Al 91 
5 63

A6 87

A5
8W 6

53I 53

STADTKREIS 8 113 ULM

5 3315 7 A7 
l 50
8 A7

A 27 11 73
2 100 

13 76

A 27000 ULM M 15 6 AO 
1 50
7 Al

2 2W
17 5 29I 17 A 2A A 2A

LANDKREIS 8 131 AALEN

13 100 1 6 11 85161 STOEDTLEN H 13 13 5 38 8 62W
13 100 1 8 11 85I 13 13 5 38 6 62

30 59 37 73 
1 100

38 73

A9 96 
1 100 

50 96

13 25
1 100 

lA 27

1 2
1 100
2 A

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 51 51 A8 9A11W
A6 92I 52 30 5852

1 2
1 100 
2 3

59 92INSGESAMT 35 55 A5 70 
1 100 

A6 71

62 97 
1 100

63 97

lA 22 
1 100 

15 23

M 6A 6A
1 1W

59 91I 65 65 35 5A

LANDKREIS 8 13A CRAILSHEIM

RESTLa HOHNGEMEINDEN . M 1 lÖO 1 100l 1 100 1 1001
HÜ

1 100 1 100I 1 1 1 100 1 100

1 100 1 100INSGESAMT M l 1 100 1 1001
H

1 1001 100 1 1001 l 1 1 100

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

8 32
5 A5 

13 36

8 32
2 18 

10 28

l19 76
10 91
29 81

15 60
A 36 

19 53

16 6A 
9 82

25 69

1 A121 ESSLINGEN A NECK ST M 26 25 17 68
6 55

23 6A
11 11H

1 3 1I 37 36

3 17 
1 17 
A 17

l10 56
1 17

11 A6

A 22 
1 17 
5 21

15 83
5 83

20 83

131 PLOCHINGEN STADT • • 18 13 72
2 33

15 63

13 72
5 83

18 75

M 19
17 6H
2I 26 2A

16 73
6 AO 

22 59

13 59
7 A7 

20 5A

13 59
15 100 
28 76

9 Al132 REICHENBACH FILS • • 22 16 73
A 27 

20 5A

2 9
3 20 
5 lA

M 22
21517H
29 2A371 39

3 1813 76
A 100 

17 61

17 9 53
2 50

11 52

2 12RESTLa WOHNGEMEINDEN • M 17 13 76
1 25

lA 67

lA 82 
3 75

17 81
A AH

3 lA2 101 2121

23 28 2A7 57 
lA 39 
61 52

57 70
33 92
90 76

59 72
13 36
72 61

62 76
2A 67 
86 73

16 20 
9 25

25 21

1 1INSGESAMT 82H 8A
3 383639H

26 22 51 11161 123

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN
692 68

72 89
16A 76

29 21
9 11

36 18.

135 95 70
37 A6 

132 61

9A 70 
A2 52 

136 63

115 85
59 73

17A 81

A6 3A 
3A A2 
80 37

lAl111 ADELBERG M
1 192 61W
17I 233 216

6A6 72 
23 92
69 78

lA 22A3 67 
12 A8 
55 62

A3 67 
11 AA 
SA 61

57 89
23 92
80 90

25 39
10 AO 
35 39

70 6A112 AICHELBERG M
1 625 A31W

15 17 1289I 101

37 26 12121 8A 
69 79

190 82

89 62
75 86

16A 71

110 76
39 A5 

1A9 65

38 26
33 38
71 31

2 1IAA 110 76
A7 5A 

157 68

113 ALBERSHAUSEN M 156
196 71 187106H

A3 19 313 1I 231262

730 57
18 86 
A8 65

16 30
3 lA 

19 26

51 96
18 86 
69 93

6 11 
7 33

13 18

53 39 7A 
8 38

A7 6A

38 72
7 33

A5 61

llA AUENDORF M 60
221W 23
9I 7A83

27 2A87 76
A6 77 

133 76

A39 3A 
23 38
62 36

69 61
SA 90 

123 71

IIA 76 67
28 A7 

lOA 60

81 71
33 55

UA 66

119 BIRENBACH M 118
3 32 3

2 1
560H 63

730 17I 181 17A

llA -!



Einpendler in ouigewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürtlemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde
Erwefbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

I
und rwcr

Einpendler
insgesomt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbspersenen benutite Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzahl I Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Im-
Stadt- /Landkrei s Per sonen- Kreftwogen, 

Kombinetiens- 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftemnibus^I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
0 - Bus»Wehngemeinde

Ii
G**re Inda-

Anzohl Anzohl Anzohl 9bAnzahl % AnzohlAnzahl % %Anzahl %%Gemeinde

iihlK< 17IS 168 9 10 12 13 U6 7 112 51 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 136 137 GOEPPINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

14 1417 61
7 100 

24 69

16 64
2 29

20 57

5 1816 57
3 43

19 54

20 71
4 57

24 69

17 61
2 29

19 54

M 29 26120 BOEHHENKIRCH 7 7W
14 115 1436 35I

1036 26
11 14
47 22

75 54
63 80

138 63

55 40
29 37
84 39

2 1
l 1
3 1

lll 60 
55 70

166 76

99 71
45 57

144 66

139 94 68
79 34 43

218 128 59

149M121 BOERTLINGEN 1190H
211 239

70 25
21 16 
91 22

49120 43
86 66 

206 50

91 33
52 40

143 35

47 17
22 17
69 17

235 84
80 62 

315 77

202 72
54 42

256 63

328 279 182 65
130 54 42
409 236 58

H122 BOLL 55165W
104I 513

63 21 
2 20 
5 21

2 14 
2 20 
4 17

6 57
4 40

12 50

4 29 
3 30 
7 29

5 36
6 60

11 46

9 64
2 20 

11 46

20 9 64
4 40

13 54

14M123 BUENZHANGEN 515 10W
11I 35 24

110 63
1 17

11 50

3 194 25 
1 17
5 23

2 13 
4 67 
6 27

13 81
3 50

16 73

13 81
2 33

15 68

17 11 69
2 33

13 59

16H124 OEGGINGEN 17 . 6W
23 14I 24 22

5 50 
l 100
6 55

4 405 509 908 60 
1 100 
9 62

7 70 
1 100
8 73

10 10H125 DITZENBACH BAD . . 1 1H
4 365 45 .9 8211 111

3867 2210 3
7 7

17 4

105 35
26 25

131 32

208 69
90 86

298 74

223 74
36 34

259 64

247 82
58 55

305 75

300 194 65
105 23 22
405 217 54

338N• 126 DQNZDURP 3788142W
7575 19480I

43 27
10 15
53 24

1012 8
6 9

18 8

81 52
47 72

128 58

134 85
51 78

185 83

65 41
31 48
96 43

104 66
32 49

136 61

167 157 92 59
65 30 46

222 122 55

M128 OUERNAU 671H
16238I

6136 25l 141 26
45 37
66 32

96 66
115 93
211 76

98 67
69 56

167 62

94 64
46 37

140 52

207 146 82 56
123 30 24
269 112 42

129 EBERSBACH A 0 FILS • • H 3 464169W
10740 151 0376I

138239 21483 43
579 83

1062 59

306 26
191 27
497 27

72 6
31 4

103 6

846 76
416 60

1264 70

822 74
381 55

1203 66

1112 771 69
699 284 41

1811 1055 58

1250130 EISLINGEN FILS ST H
9842 6797H

236281 162047I

430 30
12 16 
42 25

2 245 45
38 58
83 50

45 45
51 78
96 58

85 84
55 85

140 84

60 59
38 56
98 59

105 62 61 
38 58

100 60

101M131 ESCHENBACH 1176 65W
15

2 1l 181 166

87. 98 17128 22 
204 61
332 36

192 33
130 39
322 35

31 5
16 5
47 5

439 76
199 59
636 70

448 77
190 57
638 70

422 73
160 48
582 64

579H 666133 FAURNDAU 7315 4335408w 160113 121074 914I

134 43
29 78
63 54

35 44
6 16 

41 35

18 23
7 19

25 22

1 163 60
20 54
83 72

71 90
30 81

101 87

54 68
19 51
73 63

7960M134 GAHHELSHAUSEN 43741H
51 1121 116I

1946 2323 1250 25
16 23
66 25

116 59
58 82

174 65

145 74
42 59

187 70

126 64
22 31

148 55

127 64
18 25

145 54

216 197135 GEISLINGEN STEIGE H 3* 1224 683 71W
3148 1827 10268I 299

424 1991 71
44 94

135 77

8 6
1 2
9 5

106 82 
22 47

128 73

44 34
16 34
60 34

68 68 
22 47

110 63

133 129 84 65
11 23
95 54

136 GINGEN AN DER FILS • • M 34250 47W
726 15183 176I

8 42 
1 17
9 36

8 42
2 33

10 40

2 11 
1 17
3 12

16 64
4 67

20 80

14 74
3 50

17 68

13 68
4 67

17 68

19 19M138 GOSBACH
2 33 
2 8

6 6W
25 25

1036 35
4 17

40 31

3 3 60 58
20 63
60 63

37 36
7 29

44 35

93 90
15 63

108 85

65 63
6 25

71 56

55 53
4 17

59 46

113 103N139 GRUIBINGEN 1337 24W 233 2150 127I

2241 22
8 12 

49 19

122 66 
59 86

161 72

160 86 
54 81

214 65

86 46
35 52

121 48

136 73
30 45

166 66

134 72
34 51

168 66

208 186H140 HATTENHOFEN 976 67W 31253I 284

24102 27
27 13

129 22

172 45
132 62
304 51

334 87
167 79
501 84

138 36
80 38

218 37

44 11
50 24
94 16

296 77
137 65
433 73

407 287 75
112 53
399 67

383M142 HEININGEN 11223 212H 35630 595I

1284 29
27 19

111 26

171 59
111 79
282 65

2 1
1 1
3 l

89 30
37 26

126 29

211 72
86 61 

297 69

266 91
104 74
370 65

292 163 63
67 48

250 56

304M144 HOHENSTAUFEN 9150 141W
21454 433I

16 31 415 26
29 62
44 42

16 31
21 45
39 37

8 14
10 21 
16 17

46 83
35 74
83 79

41 71
17 36
56 55

39 67
24 51
63 60

62 58M145 HOLZHAUSEN 49451 47W 822 21113 105I

245 38
2 10 

47 34

4 3
1 5
5 4

61 51
17 85
76 56

36 30
2 10 

38 27

89 75
14 70

103 74

99 83
10 50

109 78

77 65
10 50
67 63

121 119H146 KUCHEN 22022H
4143 139I

115



Einpenditr in outgewählte Zielgemeindtn

(Die Wohngemeinde iil nur bei PendlerstrSmen mit 10 ur>d mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungtbesirk Nordwürttemberg

1Stodtkreit

Lendkreit der Wohngemeinde Erwerbtp ertöneni Schüler
Einpendier
intgetemt

(ohne

Soldoten)

und «wor2 urtd
Von den Erwerbtpertenen benutzte VerkehrtmittelKreil*

Kennxohl I Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
perlenen

Vertriebene und 
Deultche out 

der SBZ

Stadt* / Londkre i t im Pertonerv*
Kreftwogen,

Kombination t*
kroftwogen u.tt.

25 und mehr
Jehre olt

I Kroftomnibut^ 
0 * Bui

Produzierenden

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheirotete Eitenbohn
»Wohngemeinde

Ge>reind**
Kemttehl

t

i
Anzahl % Anzahl % Anzahl Anzohl% Anzahl Anzahl% % AnzahlGemeirwie % %

7\ 3 i 6 7 84 9 10 11 12 13 1514 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 136 137 GÖEPPINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 136 GÖEPPINGEN

147 HUEHLHAUSEN I TAELE H 14 14 11 79
2 50

13 72

12 86 
2 90

14 78

14 100 
3 75

17 94

2 14 
1 29
3 17

1 7 6 43
4 100 

10 56

5 36W 4 4
I 18 18 1 6 5 28

148 HENNINGEN M 91 83 52 63
6 32

60 56

58 70
4 16

62 57

67 81
14 56
81 75

13 16
4 16

17 16

58 70
21 84
79 73

1 1
1 4
2 2

15 18 8
33W 25 2 8 8

I 124 108 17 16 16

149 08ERHAEL0EN H 22 21 13 62 13 62
2 29

15 92

19 90
7 88

26 90

3 14 
2 25 
5 17

11 52
8 100 

19 66

4 19 1
W 13 8 5

35 29I 13 45 4 14 6

150 OTTENBACH 80M 78 53 68
20 53
73 63

55 71
24 63
79 68

60 77
33 87
93 80

21 27
9 24

30 26

39 50
35 92
74 64

21 27 2
48 38W 3 8 10

128I 116 24 21 12

151 RECHBERGHAUSEN • • H 626 583 418 72
348 181 52
931 599 64

447 77
193 55
640 69

483 83
234 67
717 77

216 37
131 38
347 37

12 2 
1 0 

13 1

347 60
310 89
697 71

103 18 43
395W 29 8 47

1021I
132 14 90

• 153 REICHENBACH U RECHB H 26 22 10 45 12 55 18 82 7 32 6 27 
1 50
7 29

1 5 10 45
1 50

11 46

4
2H 2

281 24 12 9010 42 18 75 7 29 l 4 4

154 ROSSWAELDEN M 14 12 7 98 
2 25 
9 45

7 58
3 38

10 50

8 67
4 50

12 60

4 33 
3 38 
7 35

6 SO 
4 50

10 50

l 8
3 38
4 20

4 33 
1 13
5 25

2
13H 8 5

I 27 20 7

155 SALACH 339 307 195 64
123 41 33
430 236 55

H 201 69
53 43

254 59

228 74
69 56

297 69

107 35
33 27

140 33

200 65
111 90
311 72

4 1
5 4
9 2

71 23 32
157W 5 4 34

I 496 76 18 66

• 156 SCHLAT 184 173 123 71
88 38 43

261 161 62

H 128 74
51 58

179 69

148 86
66 79

214 82

57 33
32 36
89 34

4 2 80 46
76 86

156 60

28 16 U
99W 5 6 11

I 283 4 2 33 13 22

157 SCHLIERBACH 53H 51 33 65
17 43
50 55

39 69
23 58
58 64

42 82
27 68
69 76

12 24
11 28 
23 25

38 75
36 90
74 61

9 18 2
41 40W 1 3

1 1
2 5 1

I 94 91 311 12
65159 SPARHIESEN 61H 47 77

19 46
66 65

48 79
22 54
70 69

51 84
32 78
63 81

18 30
14 34
32 31

21 34
29 71
50 49

34 56
12 29
46 45

4
50 41W 9

115I 102 13

162 SUESSEN 299M 260 154 59
107 34 32
367 188 51

166 64
52 49

218 59

211 81 
50 47

261 71

69 27
19 18
88 24

181 70
92 86

273 74

52 20 39
135H 2 2 

2 1
286 6

1 434 6758 16

165 UHINGEN 516 438 288 66
314 138 44
752 426 57

M 300 68
157 50
457 61

326 74
167 60
513 68

129 29
118 38
247 33

49 11 212 48
257 82
469 62

90 21 78
368W 27 9 22 7 54
884I 76 10 112 15 132

166 UNTERBOEHRINGEN 12 12 9 75
5 71

14 74

9 75
4 57

13 68

12 100 
5 71

17 89

5 42 
3 43 
8 42

4 33 
2 29 
6 32

8 67
4 57

12 63
7 7W

19I 19

167 HAESCHENBEUREN . . 354 336 225 67
146 62 42
482 287 60

H 240 71
79 54

319 66

307 91
115 79
422 88

196 58
107 73
303 63

38 11
20 14
58 12

45 13
22 15
67 14

64 19
15 10
79 16

18
154W 8
508I 26

168 hangen 237 217 154 71
60 42

361 214 59

M 161 74
63 58

244 68

179 82
98 68

277 77

66 30
59 41

125 35

3 1
1 1
4 1

96 44
119 83
215 60

2058 27157 144H 13 9 13
I 394 71 20 33

169 HEILER 08 DER FILS • • H 14 13 7 54 9 69
1 33

10 63

9 69
2 67

11 69

7 54 
1 33
8 50

7 54
3 100 

10 63

15 384 3W 1
I 18 16 7 44 5 31 2

171 HEISSENSTEIN STADT • . M 57 53 30 57 37 70
6 55

43 67

39 74
5 45

44 69

12 23
3 27

15 23

33 62
5 45

38 59

2 4 
5 45 
7 11

12 23 4
16 11 lH 9 51 9

1 73 64 31 48 13 20 9

172 HIESENSTEIG STAOT 10M 10 10 100 
2 67

12 92

8 80 
2 67

10 77

9 90
2 67

11 85

3 30 
2 67 
5 38

6 60 
2 67 
8 62

1 10
1 33
2 15

5 503 3H
13I 13 5 38

• 173 HINZINGEN 52M 52 33 63
1 33

34 62

36 69
2 67

38 69

46 88
3 100 

49 89

20 38
2 67

22 40

30 58
1 33

31 56

1 2 19 37
1 33

20 36
4 3H l

56I 55 1 2 1

174 ZELL U AICHELBERG 130 120 75 63
59 31 53

179 106 59

81 68 
34 58

115 64

M 108 90
45 76

153 85

47 39
28 47
75 42

62 66 
51 66

133 74

1023 19
8 14

31 17
66H 9

1981 19

116



Einptnditr in ousp»wähltt Z > • I g 0 m» i n d t n 
(Dit WohngctiMind« i»t nur bei Pcndlerttrömen mit 10 und mehr Pertdiem ovfgefVhrt)

Regitrungabtxirk Nordwürttemberg

1Stodtkreia

Lendkreia der Wehngemeinde
Efwerbapefaof>eni Schüler

urtd
Studierende 

unter den Niehter- 
werba- 

peraenen

ur\d iwer
Einpendler 
inageaomt 

(ohne 
Soldat art)

2
Von den Erwerbaperaenen benutzte VerkehramittelKreta-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutache aua 

der S6Z

Stodt-/Lendkreia im
Per aonen- Kroftwogen, 

Kofflbinotions- 
krcftwogen u.fl.

25 und mehr 
Johre eit

Kreftemnibua^ 
0 ■ Bua

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Inageaomt Verheirotete Eiaenbohn
Wohngemeinde

ICatnelnd*'
Kttwiiohl 1 Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl% % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

21 5 7 t3 4 6 t 10 II 12 13 14 15 ^6 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 136 137 GOEPPlNGEN STAOT
.NOCH

LANDKREIS 6 136 GOEPPlNGEN

RESTL« HOHNGEMEINOEN . H 25 74
1 25

26 68

38 34 25 74
2 50

27 71

27 79
4 100 

31 82

14 41
3 75

17 45

14 41
2 50

16 42

4 12 10 29 4
H 6 4 2 50 2
I 44 38 6 16 10 26 6

INSGESAMT M 8727 
W 4799 
I 13526

7906
4097

12003
5331 67
1752 43
7083 59

5700 72
2146 52
7846 65

6406 81
2679 65
9085 76

2476 31
1375 34
3851 32

1794 23
999 24

2793 23

2727
2500
5227

34 1853 23 821
61 362 9 702

152344 2215 18

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIM

RESTL. WOHNGEHEINDEN . 10M 10 9 90
1 100 

10 91

7 70 
1 100
8 73

4 40 3 30 • 
1 100
4 36

7 701 10 2 20 
1 100 
3 27

1H 1
I 11 11 4 36 1 9 7 640

INSGESAMT H 10 10 9 90
1 100 

10 91

7 70 
1 100
8 73

3 30 
1 100
4 36

4 40 1 10 2 20 
1 100 
3 27

7 70l 1W
I 11 u 4 36 l 9 7 64

LANDKREIS 8 138 HEIL8R0NN

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M
1 I 1 100 

1 100

H
1 100 
1 100I 1 l

INSGESAMT M
lH 1 1 100 

1 100
1 100 
1 1001 1 1

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 9 8 3 38 5 63 
1 100
6 67

4 50 
1 100
5 56

5 63 5 63 
1 100
6 67

3 38 1
l 1H

I 10 9 3 33 5 56 3 33 1

INSGESAMT 3 38M 9 8 5 63 
1 100
6 67

4 50 
1 100
5 56

5 63 5 63 
1 100
6 67

3 38 1
1 1H

I 10 9 3 33 335 56 3 1

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

• 129 KIRCHHEIM U TECK ST M 23 23 14 61
3 38

17 55

18 78
5 63

23 74

7 30 654 17 
4 50 
8 26

8 35
5 63

13 42

15
8 8 25H 1 13 2

I 31 31 7 23 3 17 551

lÖ155 HEILHEIM A 0 TECK S 10 7 70 6 60 
1 50
7 58

16 100

8 80 3 30M 5 50 
1 50
6 50

4 40
2W 4 50 2l

I 14 7 5612 8 67 3 25 1 33 28 4

156 WENDLINGEN A NECKAR M 16 16 16 100 13 81 7 44 36 10 636
1H 1

r 17 16 100 13 8116 16 100 7 44 38 10 63 16

RESTL. HOHNGCMEINDEN • H 17 16 11 69 
1 100

12 71

11 69 
1 100

12 71

8 50 6 38 
1 100
7 41

8 50 7 11 6 
1 100 
2 12

44
1H 1

I 16 17 8 47 8 47 7 41 1

INSGESAMT M 66 65 48 74
4 36

52 68

51 78
7 64

58 76

36 55 5520 31
5 45

25 33

14 22 14 22
7 64

36 1
14 11 3W 2 18 2 18

1 60 76 36 47 38 50 416 21 21 28

LANDKREIS 8 145 SCHHAEBISCH GMUEND

115 OEGENFELD 3 75 2 SO 
1 20
3 33

M 4 4 4 100 
3 60 
7 78

1 25
5 100
6 67

2 50
5H 6 1

I 10 3 339 2 22 1

127 LORCH .STADT M 20 19 11 58
3 60

14 56

16 84
3 60

19 79

13 68
4 60

17 71

3 16 53 3210 16
5 5 4 60

14 58
1 20W

I 25 24 3 13 7 29 1

128 MAITIS 39 38 24 63
10 34
34 51

25 66
13 45
36 57

35 92
21 72
56 84

H 18 47
15 52
33 49

24 63 13 34 1
29 29W 25 66 144

67I 68 7349 17 25 1

• 136 SCHHAEB GMUEND ST H 31 31 20 65
3 30

23 56

26 64
7 70

33 60

13 42 
1 10

14 34

7 23
3 30

10 24

9 29 1 3
1 10
2 5

21 6810 10 7W 2 20 70
I 41 41 11 27 28 66

117
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeindtn

(Die Wohngerrwind« itt nur bei Pendlerttromen mit 10 und mehr Pendlern QufgefUhrl)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodtkreift

Landkreis der Wehngemeinde

rbi tonen\ Schüler

und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

}
Kreis*

Kennzohl

Studierende 
unter den Niehfer- 

werbs' 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

Stadt* /Londkrei s im Personen* 
Kraftwogon, 

Kombinotions* 
kroftwegon u.fl.

25 und mehr

Jahre all

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesoml Verheirotefe Eisenbohn

0 • Bus
iWohngemeinde

1CenwInJ«'
Kennsohl

AnzahlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl% % % »•-Gemeinde

3 12 15 16 172 5 7 6 9 10 II 13I 3 6 144

NOCH ZIELGEHEINDE 6 136 137 GOEPPINGEN STADT

LANDKREIS 9 746 NOERüLINGEN
2 50 l 25I 25 3 75 3 75 2 504RESTL. WOHNGEHEINDEN . M

4
H

1 253 75 3 75 2 50 2 501 25I 44

3 75 3 75 2 50 2 50 1 251 25INSGESAMT 4N 4
W

1 2575
3 75 2 50 2 50l 25

3I 44

ZIELGEHEINDE 6 136 137 GOEPPINGEN STADT
829

2040 241976 23
1086 26 
3064 24

2847 34
2521 60
5366 42

8415 5678 67
4234 1802 43

12649 7480 59

6090 72
2224 53
8314 66

6746 80
2744 65
9492 75

2628 31
1417 33
4045 32

M 9244
W 4948
I 14192

INSGESAMT
714366 9

1543
2426 19

/

119 ^



Einptndler in ausgtwöhlie ZieIgemtindtn 
(Di* Wohn9«fn*ir>d* ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pertdlern oufgeführl)

Rtgierungsb*zirk NerdwürtfemlMrg

1Stodtkreit

Londkreie der Wehngemeinde
Erwerbepereoften

Schüler
und

Studierende 
unter den Ntchler- 

werbt* 
pertenen

Einpendler

inageeemt

(ohne
Soldaten)

und iwor Von den Erwerbeperaenen benutzte Verkehramittel

I
Kreta*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutache eua 

der SBZ

Stodt* /Londkreia
im

Per tonen* Kreftwogen, 
Kembinetions* 

kroftwegen u.b.

25 ur>d mehr 
Johre oh

Kroftemnibua^ 
0 * But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Inageaomt Verheiratete Eitenbohn
iWehngemeinde

J
Gerte irtde- 
* irmiehl

l

I
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl\ % % % Anzahl Anzahl ♦- AnzahlGemeinde

21 7 a 93 5 6 10 II 134 13 14 13 16 17

ZlELGCHElNüE 8 136 162 SUESSEN

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 3 75 3 754 4 3 75 l 25 2 50 2 50
W
I 3 75 3 754 4 3 75 l 25 2 50 2 50

STADTKREIS 8 113 ULM

000 ULM H 4 4 2 50 2 50 3 75 2 50 3 75 1 25
H

*1 4 4 2 50 50 3 75 2 502 3 75 l 25

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . 4 100 3 75H 4 4 100 2 50 1 254 3 75
W
I 3 754 4 4 100 4 100 2 50 1 25 3 75

INSGESAMT 4 100 3 75M 4 4 4 100 2 50 1 25 3 75W
I 4 100 3 75 1004 4 4 2 50 1 25 753

LANDKREIS e 133 BUEBLINGEN

RESTL. HOHNGEHEINDEN . H
1 1 1 100 

1 100
1 100 1 100 l 100 

l 100
w 1 100 

1 100I 1 1 l 100 l 100

1 \‘t S G e S A M T M
1 L l lOÜ 

I 100
l 100 100w l 1 100 

1 100
1 100 
1 100I 1 1 1 100 1 100

LANOKRhlS fi 135 cSSLlNGEN

RESTL. K'JhNOcMCTNOErj . M 5 5 80 5 100 l 204 4 80 3 60 2 40
W
I 5 5 BO 5 100 4 eo 1 20 3 604 2 40

INSGESAMT 5 5 80 5 100H 4 80 1 20 3 604 2 40
W
I 5 5 4 80 5 100 804 1 20 3 60 2 40

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

114 AUENDORF H 9 9 67 67 1006 6 9 2 22 l 11 5 56 
l 100
6 60

l II
W 1 1 l 100
I 10 10 6 60 6 60 10 100 2 20 1 10 1 10

120 BOEHHENKIRCH H 47 47 22 47 23 49 44 94 24 51
11 79
35 57

5 11 29 62
13 93
42 69

9 19
14 14 3 21 5 36 93W 13 l 7

I 61 61 25 26 57 9341 46 5 8 10 16

124 DEGGINGEN 13 
• 1

13 38 7H 5 54 13 100 3 23 10 77 l 8
W 1
1 14 13 5 38 7 54 13 100 3 23 10 77 1 6 l

• 126 DONZOORF 279 259 166H 64 70 251 97 97 37
77 41

174 39

181 113 44
140 74
253 57

35 14 27 10 20
205 86188 46 109 58 181W 96 32 17 11 176

I 484 447 252 56 65290 432 97 67 15 38 9 37

129 EBERSBACH A 0 FILS • • M 10 10 8 80 9 90 10 100 l 10 8 80 l 10
W
I 10 10 8 80 9 90 10 100 1 10 8 80 1 10

130 EISLINGEN FILS ST M 75 75 48 52 7264 69 96 25 33
10 29
35 32

34 45
32 91
66 60

2 3 16 2135 35 20 57 33W 21 60 94 3 9
I 110 110 68 62 73 10566 95 5 5 16 15

133 FAURNDAU M 10 10 7 70 8 60 9 90 4 40 
3 100 
7 54

9 90
3 100 

12 92

1 103 3 33 3 100H 1 33 l
I 13 13 8 62 9 69 12 92 1 8

135 GEISLINGEN STEIGE 81 81 55M 49 60 68 76 30 37
15 35
45 36

56 69
39 91
95 77

94 2 2 15 1943 43 18 27W 42 63 39 91 3 7
I 124 124 67 54 82 115 93 266 2 18 15 1

136 GINGEN AN DER FILS 137 129 80 62H 90 70 123 95 48 37
39 44
87 40

35 27
48 54
83 38

34 23 18 8
93 89 45 51 50 56H 83 93 11 12 76 4

I 230 . 218 125 57 140 64 206 94 15 7 29 13 12

120



/

Elnpendldr in ousgtwählte Zi»Ig0meindtn 
(Di« Wehng«fn«ind« ist nur b«i P«ndl«rströn%an mit 10 und m«hr P«ndl«m ou(g«führt)

Regiertingtbezirk Nordwürfteinberg

1Stedtkrois

Landkreis der Wohngemeinde
Erwfbspersenen Schüler

ur>d
Studierende 
unter den Nichter- 

wtrbs> 
Personen

r und iwar
Einpendler
inigesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelJ

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebetw und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kraft wogen, Kembinotions- 

kroftwegen u.b-

25 und mehr 
Jahre eit

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Preduzierertden 
erwerbe tätig

VerheireteteInsgesomt Eisenbohn
Soldaten)

Wohngemeinde

AnzahlAnzohl Anzahl % %i Anzahl Anzahl % %0*rn*i>>e*‘
Ksnniahl

Anzohl % %Anzahl %(Gemeinde
X 17IS 161310 11 13 147 e 962 53 41

NOCK ZIELCEHEINOE B 136 162 SOESSEN

NOCH
LANDKREIS 6 136 GOEPPINGEN

119 21
3 11

58 6A 
2A 86 
82 69

2 267 78 82 90 39 43
13 46
52 44

92 91 61 71• 137 COEPPINGEN STADT . . M
19 66 l 41728 11 39 6128W

1183 2285 372 61 74 101120 119 88I

927 60
24 86
51 70

443 96
27 96
70 96

23 51
17 61
40 55

19 42 21 4745 45146 KOCHEN M
7 42 15411 39 1528 28H

753273 30 41 36 49l 73

6 4541 63 20 31
17 29
37 30

56 86
49 83

105 85

41 63 61 94
57 97

118. 95

69 65148 NENNINGEN H
447 9 1559 28 2663 44W
85 49 767 54I 132 124 69 56

123311 85 
1 100

12 86

4 31 
l 100

1 8 
1 100

3 2313 10 77 10 7714150 OTTENBACH H
1 100 1 1001 1H

13 2114 2179 5 36 2 315 14 11 79 111

1313 1063 30 94
16 94
46 94

13 41 6 19 l32 16 56 20• 153 REICHENBACH U RECHB M 33
4 249 53 1853 7 41 317 17 539 9H

12931 8 1427 55 59 20 41 15 450 291 49

18 2621108 94
67 91

175 93

34 1359 78 68 39 11141 115 68155 SALACH H
31555 31 34 46 474 30 41 41 23105H
571325 2563 33 4798 52 62l 246 189 119

8 299 32 1416 57 54 27 96
26 100 
53 98

10 36 428 15M 28163 TREFFELHAUSEN 8835 3 12 2346 926 26 8 31 12H
1550 835 12 22 2724 44 27 50 19I 54 54

2957 257 292 6 86 
3 100 
9 90

2 47 7 29 4165 UHINGEN H
67 3 100 

7 70
2 673 3 2W

2022040 60 2I 10 10 4 6

13 4737 71
26 65

267 73 51 98
40 100 
91 99

37 152 35 38 19171 HEISSENSTEIN STADT . • M 56
513 3335 58 16 4014 2345 40H
97 863 1535 38 68 1449 53 61 66I 101 92

28 2230 2 5 15 4126 70 76 35 95
33 94
68 94

1139 37 28• 173 WINZINCEN H
34 9714 40 157 335 35 16 46 20H

268 8 1125 35 3 4942 50 67 474 72 48I

17 2539 57
17 81
56 62

5 767 78 67 97
19 90
86 96

31 4546 54RESTL. WOHNGEMEINDEN 69 69H
5129 3 1462 621 10 48 1321H

18 2037 41 8 956 7490 62 67I 90

67171981128 95
661 94

1789 95

37 523 44
453 64
976 52

loe 9733 62 811 68 4451254 1187INSGESAHT M
6253439 148 21313 392 56 278767 705 44W

129232 12723 30 256 141046 552021 1892 1203 641

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIH

1 502 100 2 100 
1 100 
3 100

I 502 2 100 
1 100 
3 100

2RESTL. WOHNGEHEINDEN
1 100 
1 33

1 1W

1 3333
2 67 13 3I

1 502 100 2 100 
1 100 
3 100

1 502
2 100 
1 100 
3 100

2insgesamt H

1 100 
l 33

1 1H
1 332 67 1 333 3I

LANDKREIS 8 141 LUDWlGSBUKG

1 1001 100 1 100 1 1001 100RESTL. WUHNGEMEINDEN 1 1M
H

1 100l 100 1- 100 1 1001 1 100I 1

I 1001 100 1 100l 1001 1 1 iOOINSGESAMT H
w

1 1001 100 1 100 1 100l 1001 1 1

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

l 1001 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 100

RESTL. WOHNGEHEINDEN 1 1 1 100 
1 100 
2 100

H
1 1w

1 502I 2

l 1001 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 100

INSGESAMT M 1 1
11W

1 50I 2 2

LANDKREIS 0 145 SCHHAEBISCH GMUEND

5 28 
1 25
6 27

9 50
1 25

10 45

17 94
4 100 

21 95

11 12 677 39 218 18M115 DEGENFELO
l 25 
3 14

3 754 4W
15 687 3222 22I

121



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeir>de ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

RegierMngsbdiirk Nordwürtfemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wohngetneinde

Erwerbspersenen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
persenen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennsahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personerv- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
iWehngemeinde

IGemeinde-
Kennzahl

f Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl% % % % % Anzahl Anzahl% ■ %

Gemeinde

a 7 7 eI 3 3 6 9 10 n 12 13 IS 164 14 17

NOCH 21ELGEHEINDE 8 136 L62 SUESSEN
NOCH
LANDKREIS 8 lAS SCHUAEBISCH GHUEND

3 75 
8 A7

A LOO 
10 59
lA 67

A 100 
16 9A 
20 95

1 ?5
16 9A
17 81

2 50133 RECHBERG H A A 2 5017 10 117 59 6W
52 12 57 3 lAI 21 21 11

1A6 WISSGOLDINGEN 56 56 33 59 37 66
38 61 
75 6A

55 96
62 LOO 

117 99

17 30 AB 66 
61 96

109 92

3 5M
62 62 31 50

6A 5A
31 50 1 2W

I A8 Al 3118 118 A

1 33RESTLe WOHNGEHEINOEN • 3 3 3 100 3 100 2 67 1 33 1 33M
W

3 100 3 100 33l 3 3 2 67 1 33 1 33 1

81 81 57 53 65
A9 59 

102 62

78 96
82 99

160 98

22 27 12 15
3 A 

15 9

50 62
77 93

127 77

11 lAINSGESAMT H A6
83 39 A7 A2 51 3 A83W

I 16A 16A 85 52 6A 39 lA 9

LANDKREIS 8 1A7 ULM
67 7 78 

1 lA
8 50

8 69
6 86 

lA 66

67 7 78
7 100 

lA 68

1 11llA AMSTETTEN H 9 9 6 6
5 717 7 2 29U

11 1I 16 6 50 69 616
0

6 100 
13 65
19 73

6 100 
19 95
25 96

67 2 33 
5 25 
7 27

A 67 
15 75
19 73

191 WESTERSTETTEN 5 83 AM 6 6
20 20 11 55 A 20W

8 31I 26 26 16 62

18 8 13 72
A 57 

17 68

16 100 
7 100 

25 100

7 39 8 AA 
2 29

10 AO

l 6
5 71
6 2A

6 33RESTL. WOHNGEHEINOEN . 16 AAM
57 37 7 A3AW

10 6 2AI 25 25 12 A8 AO

.33 58 26 79
18 53
AA 66

32 97
32 9A 
6A 96

17 52 17 52
lA Al 
31 A6

5 15
20 59
25 37

7 21INSGESAMT 33 19M
3A 17 50 12 353AH
67 36 5A 29 A3 7 10I 67

LANDKREIS 8 1A9 WAIBLINGEN

13 10085 12 92 13 1001A3 OBERUKDACH H 13 13 11
W

13 100I 13 11 85 12 92 13 10013

12 92 13 100 13 100INSGESAMT 13 13 11 65M
W

85 12 92 13 100 13 100I 13 13 11

LANDKREIS 8 A38 HUENSINGEN

1 100 1 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 1 1
W

1 100 l 100 1 100I 1 1

1 1001 100 I 100INSGESAMT 1 1H
W

I 100 1 ^00 1 1001 1 1

LANDKREIS 8 AAO REUTLINGEN
5050 2 100 2 100 1 50 1 50 1RESTL. WOHNGEHEINOEN . 2 2 1M

H
1 5050 2 LOO 2 100 1 50 1 50I 2 2 1

2 100 1 50 1 50 1 502 2 l 50 2 100INSGESAMT M
W

2 100 1 50 1 5050 2 LOO 1 59I 2 2 1

Z lELGEME'INDE 8 136 162 SUESSEN

827 62 921
372 A5 A6L

1199 55 1382

176 13
2A6 30
A22 20

228 17 6769 1272 95 37 563 A2 
A7l 57 

103A AB

LAOS 1338 A9AINSGESAMT M
37 6256 778 333 AO A687 825 9AU

265 12 1296A 2050 95 827 38I 2292 2163

122



Einptndlsr In ausgewählte ZitIgameinden 
(Die Wehngemeinde iit nur bei Pendleretromen mit 10 und'mehr Pendlern oufgefvhrt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinda

Erwerbspersonen

ur>d
Studierende 
unter den Niehter« 

werbs* 
Personen

Schüler

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- /Landkreis

Persenerr- 
Kroftwagen, 

Kombination B- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
Soldaten}

Wohngemeinde

Csmeind«- AnzahlAnzohl Anzahl • % AnzahlAnzahl Anzahl % *•-Anzohl % % %Gemeinde

3>hlK< 16 17IS10 11 12 137 8 9 143 5 63 41

ZIELCEHEINDE 8 137 126 GIENGEN A 0 BRENZ ST

STADTKREIS 8 113 ULM
2512 50253 75 12 50H 4 4000 ULK W

l 252 503 l 25752 50I 44

KREISER.STADT 9 712 DILLINGEN A.D.OONAU
3 553 9023 39

17 41
40 40

1 2
1 2
2 2

36 59 10034 56
23 56

6459000 OILLINCEN ADO ST H 59
7336 6810023 41564141W
6689 8910061 10057 57 61100I 100

KREISFR.STADT 9 713 GüENZBURG
15315 75

3 100
12 60 

3 100 
15 65

10017 2070 8520 1420000 CUENZBURG STADT . « H
3 100 

20 87
3 100333 13W 133781823 10015 65231 23

LANDKREIS 8 131 AALEN
8 443312 67 612 18 10072 671318M 18143 NERESHEIM STADT 33133133100 l2 67 3333 13W 4397 3313 6221 10014 67 14 6721I 21

5 3676 43 
1 100
7 47

113 43 3 21 
1 100
4 27

939 64
1 100 

10 67

614RESTL. WOHNCEMEINOEN • M 14
1 10011M 3357113 7 478715I 15

13 417 2215 47 19625 24 7522 69 7832INSGESAMT H 32
1 25251 25 12 502 1002 50 50 444W

14 3919 227 817 4727 75 28 7824 6736I 36

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN
3 752512575 14 100 34 1004RESTL. WÜHNGEHEINDEN • 4M

H
3 752511 254 100 3 754 1001 44

7531 252575 14 100 34 10044insgesamt M
H

3 751 252575 14 LOO 34 100I 4 4

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIM

7 29 
2 17 
9 25

17 7112 5021 24 100 
12 100 
36 100

68 8824 2124M112 BALIMEKTSHOFEN . • 834 33 108 673312 412H
752716 4425 69 29 81I 36 36

27 30 
4 27

222 58 35 920 87 20 87
14 93
34 89

8723 2025M113 bergenheiler 1» 6 5353 1 7811 7312 801516W 3291113 3442 3 61631 8232 84I 3841

35 32
7 22

42 30

12202 2249 45
12 38

284 76
15 47
99 70

ItO 100 
30 94

140 99

65110 93M 122115 BOLHEIM 10534 13 1722 693242
222761 43 6 394115 81I 142164

1 216 22251833 46 6 653 74 65 90
44 98

109 93

72 50 69N 84116 BRENZ 65 1132 7115 33 1 22353 5145 2451W
1 821 1850 43748 41 67674 63 65117I 135

5192 26 1489 48
105 72

25 13140 75 177 95
132 91
309 93

187 131 70M117 BURGBERG 3611995 677 53 66145146H
11 * 8375819434 10235208 63 71332I 340

2 2513 5038 1 46 75
12 100 
18 90

33 38
7 58

10 50

3 368H 8116 DEHHINGEN 8111 922535061212H
3 1515 7530 1 5645920 20I

8 50
2 100 

. 10 56

4 25 1 615 94
2 100 

17 94

119 56 6916119 DETTINGEN AH ALBUCH 16H
1 50502 12W

122 6412 6710 5618I 16

7 19682517 46
10 43
27 45

31 37 100 
23 iOO 
60 100

26 76 843737M120 OISCHINGEN 1 4962212 52
43 72

12 522323H
13847 7840 67I 60 60

1712 334 676 100 
5 100 

11 IOO

3 505 63 
3 60

6M 6124 FRICKINGEN 2 40
3 27

4022 4055
3636 4473 5 458llI 11

123



Einptnditr in eusgtwählt» Zitigetneindtn 
(Di« Wehngtmeind« i»t nur b«i Pendi«rströfflen mit 10 und mehr P«fKll«m ouigeföhrt)

ReflitnmgsbMirk Nordwurtt«mb*rg

Stodtkr«!«

Londkr«la der Wehngenwinde
5

Erwerbapec tonen\ SchCiler
Einpendler
intgetemt

(ohne
Seldeten)

und iwor2
Von den Er«rerbtp«rtonen benutzte Verkehrtmiltel

undKreit*
Kennzahl i Studierend« 

unter den Nichler* 
werbt* 

pertonen

Stadt*/Len dkrei t Vertriebene und 
Deuttehe out 

der SBZ

im
Perlen ert- Kroftwegen, 

Kombination t* 
kreftwegen u.5.

25 und mehr
Johr« alt

i Kroftemnibui^ 
0 ■ But

Produzierenden

(^werbe tätig

Intgeaemt Verheiratete Eilenbahn
mWehngemeind«
iGtninde*

K«nni«hl
i

i
Anzehi Anzahl Anzehi% % % Anzehi(Gemeinde % Anzahl Anzohl% Anzahl %1 2 53 4 4 7 8 9 10 II 13 13 14 15 14 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 137 126 GIENGEN A D BRENZ ST
NOCH
LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIM

125 GERSTETTEN M 10 10 A AO 5 50 8 80 7 70 I 10 7 70H
I 10 10 5 50 8 80A AO 7 70 7 70l 10

130 HEIDENHEIM A BRENZ • • M 232 21A IAA 67
28 52

266 172 6A

157 73
33 61

190 71

198 93
AA 81 

2A2 90

BA 39 
21 39

105 39

78 36
26 AB 

lOA 39

A2 20 
le 33 
60 22

59 28
7 13

66 25

1 8W 60 5A 6
I 292 2A

132 HERBRECHT INGEN • . 3A8 268 77
110 67 61
A58 335 73

H AlO 272 78
71 65

3A3 75

332 95
96 87

A26 93

215 62
61 55

276 60

37 11
32 29
69 15

5A 16 
51 A6 

105 23

73 21
15 lA 
88 19

62
150H AO

I 560 102

133 HERHARINCEN 171 125 73
130 69 53
301 19A 6A

M 191 127 7A 
65 50

192 6A

152 89
111 85
263 87

63 37
5A A2 

117 39

11 6 
25 19
36 12

6 A 
20 15
26 9

28 16 20
IAAW 8 6 lA

I 335 36 12 3A

135 HOHENMEMHINGEN • • 223 21A 1A7 69
156 96 62
370 2A3 66

160 75
109 70
269 73

197 92
1A5 93
3A2 92

llA 53 
79 51

193 52

M 16 7
A6 29 
62 17

36 17 9
159M lA 9 3
382 50 lA 12

136 HUERBEN M 57 37 76
15 A7 
52 6A

39 80
20 63
59 73

A9 A8 96 
28 66 
76 9A

18 37
6 19

2A 30

9 16
20 63-
29 36

12 2A 
5 16

17 21

8
AA 32W 12

1 101 81 20

IAO NIEOERSTOTZ INGEN ST H 79 Al 6A 
18 A7 
59 58

60 9A 
30 79
90 66

6A Al 6A 
20 53
61 60

2A 38 
15 39
39 38

29 A5 
19 50
A8 A7

10 16 
13 3A 
23 23

15 23
6 16 

21 21

15
52 38H lA

I 131 102 29

lAl OBERSTOTZINGEN • • 18 75
5 38

23 62

17 71
A 31 

21 57

M 2A 2A 23 96
11 85
3A 92

15 63
3 23

18 A9

6 25 
2 15 
8 22

9 38
10 77
19 51

2 8
1 8
3 6

lA 13W l
I 36 37 1

1A3 OGGENHAUSEN 31 26 6A 
16 A6 
A2 6A

M 31 26 8A 
21 60 
A7 71

29 9A 
31 89
60 91

11 35
10 29
21 32

A 13 
25 71
29 AA

10 32
5 lA 

15 23
35 35H

I 66 66

IAA SACHSENHAUSEN M 19 19 10 53
3 38

13 A8

10 53
A 50 

lA 52

lA 7A 
7 88

21 78

6 32 
3 38 
9 33

5 26 
2 25 
7 26

8 8W 1 13 
1 AI 27 2 7*

1A5 SOEHNSTETTEN • • M 6 8 5 63
l 50 
6 60

6 75 
2 100 
8 80

6 100 
1 50
9 90

6 75 
l 50
7 70

6 75 
2 100 
8 80

2W 3 l
I 11 10 1

1A6 SONTHEIM A 0 BRENZ • • M 119 95 71 75
81 A6 59

176 119 68

71 75
56 69

127 72

88 93
71 88

159 90

5A 57 
A9 60 

103 59

2A 25 
25 31
A9 26

12 13
A5 56 
57 32

20 21 2A
89U 5 6 8

I 206 25 lA 32

1A8 STETTEN OB LONTAL M lA 8 57
7 70

15 63

11 79
3 30

lA 58

lA 13 93
6 60 

19 79

5 36 
3 30 
8 33

3 21 
1 10 
A 17

9 6A 
5 50

lA 58
12 10H I 10 

1 A
2

I 26 2A 2

RESTL. MÜHNGEMEINDEN • H 35 35 18 51
A 80 

22 55

22 63
3 60

25 63

31 89
A 80 

35 88

7 20 3 9 6 23 
l 20 
9 23

16 A6 
3 60

19 AB
5 5W

I AO AO 7 18 3 8
INSGESAMT H 1966

1086
3052

1779 1282 72
965 538 56

27AA 1820 66

1330 75
565 61

1915 70

1661 93
859 89

2520 92

78A AA 
366 38

1150 A2

202 11 
136 lA 
338 12

360 20
A60 AB 
820 30

AOl 23 
111 12 
512 19

187
121H

I 308

LANDKREIS 6 1A7 ULM

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 7 7 5 71 
1 33
6 60

3 A3 
1 33 
A AO

6 86 
2 67 
6 80

5 71 
2 67 
7 70

5 71 
1 33
6 60

1 lA3 3H
I 10 10 1 10

INSGESAMT 7 7 5 71 
1 33
6 60

M 3 A3 
1 33 
A AO

6 66 
2 67 
6 80

5 71
*2 67

7 70

5 71 
1 33
6 60

1 lA3 3W
I 10 10 l 10

LANDKREIS 9 732 DiLLINGEN A.D«D0NAU

113 ALTENBERG 117 78 67
59 26 AA

176 lOA 59

119 83 71
38 6A 

121 69

112 96
59 100 

171 97

10 9
3 5

13 7

H 69 59
55 93

12A 70

15 13 2
60 3 5 lH

I 179 18 10 3

128 90 70
A2 26 62

170 116 66

llA BACHHAGEL M 130 113 86
29 69

1A2 8A

12A 97
AO 95 

16A 96

28 22 
11 26 
39 23

71 55
29 69

100 59

21 16 
7 17

26 16

2
A2W

172 2

115 BAECHINGEN A D BRENZ • M 37 37 2A 65 
11 35
35 51

29 78
10 32
39 57

35 95
26 8A 
61 90

8 22 
6 19

lA 21

A 11 
ll 35 
15 22

1 3
13 A2 
lA 21

20 5A 
7 23

27 AO
31 31W

I 68 68

12A



Einpendler in ausgewöhtte Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlereträman mit IO und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbetirk Nordwürttemberg

IStodtfcrei*

Londkreie der Wehngemeinde Erwerbiper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

und iwor
Einpendler

intgetemt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbtpertonen benutxte Verkehrtmittel2

I
Kreil*

Kenntehl Vertriebene und 
Deuttche out

imStadt*/Landkreil Perlenen* 
Krottwagen, 

Kembinotient- 
kroftwegen u.ö.

25 und mehr 
Jehre alt

Kroflomnibut^ 
0 ■ Bui

Produtier enden 
(Mwerbe t&tig

Intgetomt Verheirotete Eitenbehn

der SBZWehngetnelnde

IGaflwinde*
Kaontehl I Anzahl 9bAnzohl Anzahl AnzahlAnzahl % Anzahl % % %Anzohl 9b 9bGemeinde

]5 16 1710 11 135 7 8 9 12 142 61 3 4

NOCH ZIELCEMEINOE 8 137 126 GIENGEN A 0 BRENZ ST

NOCH

LANDKREIS 9 ,iZ OILLINGEN A.O*OONAU

36 A7 
IS 56 
51 49

12 16 
5 19

17 16

654 70
L6 59 
70 67

73 95
26 96
99 95

11 1477 54 70
16 59
70 67

83M116 8ALLHAUSEN 1727 228W
713 13I 104111

1 251 25
7 58
8 50

2 50
12 100 
14 88

4 100 
4 33 
8 50

4 100 
12 100 
16 100

4 2 50 
4 33 
6 38

M118 DERGHEIH 4
1212W

1 6I 1616

9 13
5 13

14 13

25 35
30 79
55 50

16 23
11 29
27 25

71 43 61
21 55
64 59

47 66
21 55
68 62

64 90
35 92
99 91

71M122 BUKGHAGEL 3638H
109I 109

1 413 50
17 94
30 66

26 100 
16 100 
44 100

9 35
5 28

14 32

26 17 65
8 44

25 57

17 65
7 39

24 55

124 OATTENHAUSEN H 26
1618H

1 2I 4444

9 369 36
14 28
23 31

3 12 
3 6 
6 8

6 24
43 86
49 65

19 76
33 66
52 69

25 100 
46 92
71 95

25 25 18 72
32 64
50 67

139 GUNOELFINGEN ADD ST H 3 65050H
12 16751 75

9 1929 60
35 95
64 75

15 31
9 24

24 26

48 37 77
22 59
59 69

37 77
26 70
63 74

46 96
36 97
82 96

48M140 HAUNSHEIM 2 537 37M
ll 13• 85l 85

8 67
2 67

10 67

12 100 
3 100 

15 100

6 50 
1 33
7 47

2 176 SO 
1 33
7 47

9 75
3 100 

12 80

12142 HOECHSTAEOT A D D ST , H 12
3 3W

2 1315I 15

13 13 242 43
43 67
85 53

28 29
17 27
45 28

72 74
39 61

111 69

93 96
64 100 

157 98

97 73 75
42 66

115 71

H 99147 LANDSHAUSEN 4 6 165 64H
17 11 3161I 164

10 24
3 10

13 16

26 62 
23 79
49 69

21 50
10 34
31 44

1 230 71
20 69
50 70 -

41 96
26 90
67 94

42 27 64
18 62 
45 63

M 42146 LAUINGEN DONAU ST 2929W
1 1I 7171

6 60 
14 93
20 60

10 100 
15 100 
25 100

2 20 
4 27 
6 24

7 70
6 40

13 52

10 10 6 80 
6 53

16 64

H151 HQEDINGEN 1515W
25I 25

6 179 26
11 46
20 34

35 100 
19 83
54 93

18 51
5 22

23 40

35 20 57
14 61
34 59

153 OdERBECHlHGEN 35 19 54
6 26 

25 43

H
1 4 12324W
7 12 158I 59

10 19
2 13

12 17

38 70
5 33

43 62

1 254 51 94
8 53

59 86

53 98
13 87
66 96

2 4
3 20 
5 7

28 52
7 47

35 51

157 OBERHEOLINGbN H 54
1515

1 1691 69

1 174 67
5 83 
9 75

2 33 
1 17
3 25

6 100 
4 67

10 83

6 100 
6 100 

12 100

4 67 
3 50 
7 58

H 6160 REISTINGEN 6
66W

1 812I 12

6 75 
3 75 
9 75

7 88
4 100 

11 92

3 38
2 50
5 42

6 75 
3 75 
9 75

8 8 4 50 
2 50 
6 50

162 SCHRETZHEIH H
44H

I 1212

13 17
6 15

19 17

136 47
30 77
66 57

56 74
23 59
79 69

73 96
35 90

108 94

24 32
11 28 
35 30

76 53 70
15 38
68 59

77166 STAUFEN H
3939W

1115I 116

16 26 
4 12

20 21

61 100 
30 91
91 97

23 36
13 39
36 36

19 31
25 76
44 47

44 72
19 58
63 67

61 34 56
16 48
50 53

M 61171 UNTERbECHINGEN . . 3333W
94I 94

7 1004 57
5 50 
9 53

6 86 
9 90

15 66

1 14
3 30
4 24

7
4 57 
2 20 
6 35

7
176 UNTERMEOLINGEN . . H

6 60 
6 35

l 10 
l 6

10 10W
7 4117I 17

25 54
12 29
37 43

15 33
27 66
42 48

13 28
21 51
34 39

29 63
22 34
51 59

46 100 
39 95
85 98

26 57
20 49
46 53

181 HITTlSLINGtN MARKT M 4646
1 24141W
187 1I 07

5 10 
2 7 
7 9

39 78
26 93
67 84

48 96
30 lOÖ 
78 98

19 38
15 50
34 43

40 00
20 67
60 75

50 50 38 76
18 60 
56 70

M183 ZIERTHEIM 3030W
80I 80

17 33
4 16

21 28

24 47
20 80 
44 58

50 96
24 96
74 97

16 31
12 40
28 37

35 69
11 44
46 61

51 51 31 61
13 52
44 58

M185 ZOESCHINGEN 2525W
76I 76

8 1825 57
10 56
35 56

9 20
5 20

14 23

1 2
2 11 
3 5

26 59
5 28

31 50

28 64
3 17

31 50

44 100 
16 89
60 97

44RESTL. WOHNGEMblNOEN . M 44
1 618 18W
9 1562 62I

228 20 
71 11

299 17

1312 l 549 48
10 3 501 75
30 2 1050 58

840 74
385 58

1225 68

1094 97
631 94

1725 96

294 26
191 29
485 27

1132 744 66
669 341 51

1601 1085 60

1145INSGESAMT M
4673W

171818I

125



Einpendtsr in ausgewählte Z i e19emtinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Per^dlern aulgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersanen
Schüler

ur>d
Studierende 
unter den Nichter« 

werbs- 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersanen benutste Verkehrsmittel
I

I
Kreis-

Kenntahi VertrieberM und 
Deutsche ous

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwogen, 

Kembinotions- 
kroftwogen u.Ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZiWehngemeinde

Geneinö«-
Kenntohl 1 Anzahl AnzahlAnzohl Anzohl % % % Anzahl Anzahl Anzahl% %Gemeinde

2 5 6 7 8 9 to n 12 13 161 3 4 14 17

NOCH ZIELGEMEINOE 6 137 126 GIENGEN A 0 HRENZ ST

LANDKREIS 9 736 GUENZBURG

3 10 
1 20
4 12

29 59 72 26 97 15 52 19 66 6 21RESTL. WOHNGcHElNOEN « H 29 17 21
5 3 5 100 805 1 20 60 4W

33 97 15 44 23 68 6 18I 34 34 18 53 24 71

6 21H 29 29 17 59 
1 20

18 53

21 72 28 97 15 52 3 10 
1 20
4 12

19 66INSGESAMT
5 5 3 60 5 100 4 80W

71 33 97 15 44 23 68 6 16I 34 34 24

LANDKREIS 9 740 KRUM8ACH SCHWABEN

1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 1 1
W
I 1 100 100 1001 1 1 1

INSGESAMT 1 100 1 100 1 100M 1 1
w 1 100 100I 1 1 1 100 1

LANDKREIS 9 746 NOEROLINCEN
1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1

w
1 100I 1 1 1 100 1 100

1 100 1 100
I

1 100 .1 100 100 1 100
INSGESAMT 1 1 1 1 100

M
W

1 1 100 1 100
1 1 1 1 100

100 1 100

ZIELGEMEINDE 8 137 126 GIENGEN A 0 BRENZ ST

1150 37
581 34

1731 36

231 8 1005 33
158 9 1005 59
389 8 2010 42

659 21
166. 11 
645 18

2003268
1815
5083

3068 2126 69
1690 907 54
4758 3033 64

2283 74
1002 59
3285 69

2898 94
1545 91
4443 93

INSGESAMT M
125H

325I

126



Einpendler in ausgewöhlle-ZisIgsmeinden

(Die Wohngemeinde itr nur bai Pendlerströmen mit )0 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbsperscnen

I Schüler

und »wer
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter* 
werbs'

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodl-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.fl.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Soldaten)

0 ■ Bus
iWohngemeinde

I Personen

Game ir>d«- Ktmtehl
i Anzahl Anzahl AnzohlAnzohl Anzohl % Anzahl % % Anzahl%Gemeinde i 7 8 9 12 16 172 5 6 10 II 13 14 15i 1 3 4

21ELCEMEINDE 8 137 130 HEIOENHEIM A BRENZ ST

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

2 AO2 AOA 805 3 60 5 1005H000 STUTTGART W
2 AO2 AOA 605 1005 5 3 60I

STADTKREIS 8 113 UIH

l 136 753 385 63 A 50A 50
6 8H

000 ULM W

1 133 38 6 75A 505 63
8

A 50I 8

KREISFR.STADT 9 712 OILLINGEN A.D.OONAU

A 57 l lA2 29 
1 100
3 38

7 100 3 A3A 57
7

3 A3
7

000 DIUINGEN ADO ST H
l1W

l 13A 507 86 3 38A SO8 3 388I

KREISFK.STADT 9 719 NOERDLINGEN

6 86 
l 100 
7 88

l lA3 A3A 57 
1 100 
5 63

7 100 
l 100
8 100

7 3 A3 
1 100 
A 50

7000 NOERDLINGEN STADT • . H 1 1H
3 38 1 138 8I

LANDKREIS 8 131 AALEN
516 1865 72

8 73
73 72

5 6 
3 27 
8 8

27 30
5 A5 

32 32

60 67
6 55

66 65

61 68 
5 A5 

66 65

52 58
3 27

55 5A

95 90H• 111 AALEN STADT A15 11W 916 16110 101I

7 88
6 100 

13 93

6 75
6 100 

12 86

A 50 
3 50 
7 50

4 50 
3 so 
7 50

1 13
1 17
2 lA

6 8M138 KObSINGEN 17 6U 115 lAI

16 30 231 58
15 88
A6 66

l 228 53
6 35

3A A9

36 68
A 2A 

AO 57

A6 87 
9 53

55 79

27 51
A 2A 

31 AA

55 531A3 NERESHEIH STADT H
A1721W

16 23 61 176 70I-

nA 131 3
2A 36 
25 26

26 6A 
A2 6A 
68 70

23 74
A4 67 
67 69

17 55
35 53
52 54

18 56
39 59
57 59

17 55
36 55
53 55

39 31146 OBERKOCHEN H 874 66H
16A A■ 97113I

6 86 
l? 100 
18 95

1 14
2 17
3 16

6 86 
11 92
17 89

3 A3 
5 42 
8 42

7 3 A3 
A 33 
7 37

7H149 OHHENHEIM 12 12
19 19I

57 1828 74
11 79
39 75

13 34
3 21

16 31

30 79
6 A3 

36 69

20 53
7 50

27 52

16 42
4 29

20 38

A3 3816A UNTERKOCHEN M 7712 14 
2 4

21 14W 128 155264I

76 3511 65
7 100 

18 75

6 35 
l 14
7 29

12 71
4 57

16 67

11 65
1 14

12 50

9 53
1 14

10 42

1724171 WASSERALFINGEN ST H 310 7W 106 2534 24I

!•14 2513 24
6 46

19 26

24 44
3 23

27 40

39 71
8 62 

47 69

22 40
5 38

27 40

34 62
4 31

38 56

25 45
7 54

32 47

56 55RESTL. WOHNGbMEINDEN . H ll B14 13W 215 2270 66I

2863 2163 21
68 47

131 29

155 52
71 49

226 51

222 74
90 62

312 70

118 39
60 41

178 40

186 62 
69 47

255 57

151 51
63 43

214 48

327 299INSGESAMT H
282 1174 146H 5665 154455011

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

l 501 502 100l 5022RESTL. HOHNGEMEINOEN . MH
l 501 502 100l 50

2 21

l 501 502 1001 502 2insgesamt M
W

1 501 502 100
2

1 50 .2I

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

8 53
2 33

10 48

6 AO 
2 33 
8 38

8 53 
l 17
9 A3

13 87
2 33

15 71

11 73
A 67 

15 71

10 67
2 33

12 57

15 15RESTL. HOHNGbMblNDEN • H 2l 17 
1 5

8 6W 223 211

8 53
2 33

10 A8

6 AO 
2 33 
8 38

13 87
2 33

15 71

8 53 
l 17
9 A3

ll 73 
A 67 

15 71

10 67
2 33

12 57

15 15HINSGESAMT
2l 17 

1 5
8 6H 223 21I

127



Eiripendlsr in ousgewöhlte Z i e I gs m e i n d e n
(Di* Wohng«in*ind« itt nur bei Pendleritrömtn mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stodtkrei*

Londkrei» der Wehrtgemelnde
Erwerbiperionen

und
Studierende 
unter den Nichter« 

werbt- 
pertenen

Schüler
Einpendler
intgetemt

(ohne

Soldaten)

und iwor Von den Erwerbtpertenen benutzte Verkehrtmittel
2

Kreit-
Kennzahl i Vertriebene und 

Deuttche aut
Stadt- /Landkreit

im
Per tonen- Kroftwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.a.

25 und mehr 
Jahre alt

1 Kroftomnibut^ 
0 - But

Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Intgetamt Verheirotete Eitenbohn5 der S8Z
Wehn gemeinde ICrmelnd«-

Kamsahl 1 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzohl% % %Gemeinde
21 5 6 7 8 103 4 9 II 12 13 14 15 U 17

NOCH ZIELCEHEINOE 8 137 130 HEIOENHEIH A BRENZ ST

LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIH

ll'f AUERNHEIH 54 54 37 69
7 25

82 • 44 54

M 37 69
9 32 "

46 56

49 91
24 86
73 89

20 37
5 18

25 30

32 59
23 82
55 67

12 22 
3 11

15 18
30W 28 2

I 64 2

112 BALLHERTSHOFEN • . 10 10 7 70 
2 33 
9 56

M 5 SO 
5 83

10 63

9 90
5 83

14 88

3 30 
3 50 
6 38

5 50
5 83

10 63

4 40 
1 17
5 31

W 6 6
I 16 16

113 BERGENHEILER M 11 11 8 73 6 73 
1 25 
9 60

8 73 5 45 
1 25
6 40

8 73
4 100 

12 80

1 9W 6 4 2
I 17 15 8 53 8 53 1 7 2

114 BISSINGEN OB LONTAL M 22 22 12 55 17 77 19 86
2 100 

21 88

5 23 6 27 
1 50
7 29

10 453 2W 1
I 25 24 12 50 17 71 5 21 10 42 1

115 BOLHEIH 400M 364 278 72
^34 69 51
516 347 67

292 76
68 51

360 69

334 87
101 75
435 84

131 34
47 35

178 34

3 1
3 2
6 1

133 35
90 67

223 43

50 13 16
H 158 5 244
I 558 55 11 40

116 BRENZ 39 37 21 57
4 33

25 51

22 59
8 67

30 61

M 31 84
7 58.

38 78

14 38
3 25

17 35

21 57
11 92
32 65

9 24 4 11 2
13 12H 1

I 52 49 9 18 34 6

117 BURGBERG 79M 76 45 59
8 35

53 54

43 57
4 17

47 47

61 80 
9 39

70 71

8 11 2 3
1 4
3 3

49 64
21 91
70 71

9 12 3
25 23W 1 4 2

I 104 99 6 8 10 10 5

118 OEMMINGEN M 11 11 2 18 2 18 10 91
1 25

11 73

1 9 8 73
4 100 

12 80

1 9W 4 4
I 15 15 2 13 2 13 1 7 1 7

119 DETTINGEN AM ALBUCH H 144 132 86 67
50 17 34

162 105 58

93 70
19 38

112 62

123 93
30 60

' 153 64

38 29
15 30
53 29

76 58
46 92

122 67

23 17 12
65H 2 154

I 209 25 14 27

120 OISCHINGEN 120 67 59
17 33
64 51

M 113 75 66
23 44
98 59

95 84
35 67

130 79

38 34
15 29
53 32

66 76
50 96

136 62

18 16 7
56 52W 1 2 

1 1
1 2 4

I 176 165 19 12 11

121 DUNSTELKINGEN M 25 24 13 54
1 33

14 52

16 67
1 33

17 63

21 88 
2 67

23 85

6 25 
1 33
7 26

16 67
3 100 

19 70

7 29 1
5 3W 2

I 30 27 7 26 3

122 EGLINGEN 31 31 20 65
3 21

23 51

19 61
8 57

27 60

H 25 81
12 86 
37 62

8 26 
3 21

11 24

27 87
13 93
40 89

1 314 14H
l 45 45 1 2

123 FLEINHEIH H 51 51 33 65
4 19

37 51

37 73
6 29

43 60

45 86
15 71
60 83

4 8
1 5
5 7

30 59
21 100 
51 71

14 2724 21W 3
I 75 72 14 19 3

124 FRICKINGEN 17 17H 9 53
6 46

15 50

9 53
7 54

16 53

16 94
10 77
26 87

6 35
■4 31
10 33

12 71
12 92
24 80

2 121314W 1
I 31 30 2 7 1

125 GERSTETTEN 278 247 181 73 
13 27

295 194 66

176 71
19 40

195 66

H 216 87
' 25 52
241 82

108 44
25 52

133 45

185 75
44 92

229 78

37 15 31
81 48 33H 4 8

359! 41 14 64

126 GIENGEN A 0 BRENZ S 235H 214 130 61
85 19 22

299 149 50

146 68
29 34

175 59

155 72
47 55

202 68

100 47
35 41

135 45

124 58
70 82

194 65

27 13 35 16 21
105W 3 4 7 206

I 340 30 10 41 14 41

127 GROSSKUCHEN 142 141 85 60
74 34 46

215 119 55

95 67
46 62

141 66

120 85
60 81 

180 84

H 50 35
22 30
72 33

90 64
73 99

163 76

20 14 1
76 1 1 2H

I 218 21 10 3

128 GUSSENSTADT 13 7 54 
1 14
8 40

10 77
2 29

12 60

H 19 e 62
1 14 
9 45

6 46
6 86 

12 60

6 46
4 57

10 50

5 38 
1 14
6 30

6
10 7 1 . 14 

1 5
3H

I 29 20 9

131 HELDENFINGEN 74 73
6 40

80 68

H 103 102 68 67
3 20

71 61

90 88
9 60

99 85

38 37
6 40

44 36

65 64
14 93
79 68

24 24 1
16 15 1H

1 119 117 24 21 2

617132 HERBRECHTINGEN • • 605 445 74
1^4 64 44
749 509 68

466 77
73 51

539 72

547 90
94 65

641 86

275 45
71 49

346 46

113 19
38 26

151 20

185 31
85 59

270 36

74 12 12M
163 7H 5 19

I 780 61 11 31

133 HERHARINGEN M 68 67 38 57
3 18

41 49

40 60
3 18

43 51

57 85
3 18

60 71

23 34
4 24

27 32

39 58.
16 94
55 65

9 13 15 22 1
1720 1 3W 6

88 84 10 12 15 18 4

134 HEUCHLINGEN 84 60 53 66
13 33
66 55

55 69
25 63
80 67

21 26 
6 15

27 23

M 69 86
32 80

101 84

46 58
29 73
75 63

21 26 
7 18

28 23

4
45 40M 5

I 129 120 9
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Einpendler in outgewählle Z*oIgomeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwürttetnberg

!Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler

r und »war
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und

Studiere r>de 
unter den Nichter* 

werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelJKreis-
I Vertriebene und

Deutsche aus

imStodt-ZLondkreis Personerv- 
Kraft wegen, Kombinotions- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr

Johre alt

Kennzahl Kraftomnibus^ 
0 - Bus

i Produzierenden

Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn

der $BZmWohngemeinde

i Personen
Anzahl AnzahlC*fT«lnd*-

KennishI
l Anzahl AnzohlAnzohl %Anzahl % %Anzahl % %Gemeinde

i 1715 1612 147 e 9 10 11 1364 52 31

NOCH ZtELGEMEINOE S 137 130 HEIOENHEIH A BRENZ ST

, NOCH
LANDKREIS 8 137 HEIOENHEIM

7 26 113 A8 
3 60

16 50

10 37
2 AO 

12 38

2 7 
2 AO 
A 13

18 67
2 AO ' 

20 63

19 70
3 60

22 69

27 19 70 
'l 20

20 63.

28M135 HOHENHEMHINGEN • • 257W
7 22 3I 35 32

13 19A2 60 
12 92
5A 65

A9 70 
5 36

5A 65

66 9^
6 A6 

72 87

20 29
A 31 

2A 29

70 AB 69 
2 15

50 60

70H136 HUERBEN 1 8 • A17 13H
lA 17 A8387I

115 6
lA 27 
19 lA

16 1955 65
33 65
86 65

77 91
36 71

113 83

39 A6 
17 • 33 
56 Al

68 60 
32 63

100 7A

85 68 80 
25 A9 
93 68

H 96• 137 ITZELBERG 118A5162M
2220 15158I 136

3339 13
8 3

A7 8

102 35
100 39
202 37

112 38
1A6 57
258 A7

12A A2 
1A9 58
273 A9

295 211 72
258 116 A5
553 327 59

217 7A 
lAl 55 
358 65

257 87
161 62 
A18 76

328• 138 KOENIGSBRONN N
29287H
62I 615

1685 18353 73
2A5 96
598 81

158 33
107 A2 
265 36

356 7A 
135 53
A91 67

A52 9A 
212 83
66A 90

AB3 352 73
255 132 52
738 A8A 66

A99H139 NATTHEIH 107 3265H
2692 12I 76A

5 15 1 3
1 17
2 5

10 30 
l 17

11 28

26 79
5 83

- 31 79

25 76
3 50

28 72

33 22 67
A 67 

26 67

29 88
2 33

31 79

3AIAO NIEDERSTOTZINGEN ST N
28 6H
35 13A2 391

1 8 
A 80 
5 29

3 25 11 92 
1 20

12 71

12 6 50 
1 20
7 Al

9 75
A 80 

13 76

8 67
5 100 

13 76

12MlAl OBERSTOTZINGEN • . 5 5W
3 18171 17

6 17
A 22 

10 19

122 63
lA 78 
36 68

3 933 9A 
13 72
A6 87

9 26
7 39

16 30

35 22 63
A 22 

26 A9

2A 69 
8 AA 

32 60

36H1A2 OCHSENBERG 31821H
A3 657 53I

17 11
2 3

19 9

16112 7A 
60 9A 

172 80

39 26
16 26 
57 27

137 91
A8 75 

185 86

151 98 65
6A 25 39

215 123 57

lOA 69 
3A 53 

138 6A

1671A3 OGGENHAUSEN M
1579H
31I 2A6

12 7 
1 A

13 7

932 20
12 A6 
AA 23

13A 62
2A 92 

158 83

112 68 
12 A6 

12A 65

150 91
13 50

163 86

173 16A 111 68
6 23

190 117 62

1A5 SOEHNSTETTEN H
A30 26W

13203I

211 15AA 59 
21 88 
65 66

10 lA60 81 
lA 58 
7A 76

30 Al 
11 A6 
Al A2

A8 65 
9 38

57 58

51 69
12 50
63 6A

76 7A1A6 SONTHEIM A 0 BRENZ • • M 1 A 630 2AW
12 12 810 1096I 106

30A53 63
206 8A 
659 69

101 lA6A1 90
159 65
600 63

315 AA 
106 A3 
A2l AA

716 SIA 72
2A6 Ul A5
962 625 65

532 7A 
131 53
663 69

1A7 STEINHEIM AM ALBUCH M 7A6
2120 8267W
51121 13l 1013

17 Al 
5 63

12 52

6 358 A7 
l 17
9 39

9 53
3 50

12 52

A 2A 
2 33 
6 26

1 6
1 17
2 9

17 9 5318IA6 STETTEN OB LONTAL M
167W

6 26 29 3925 2 3I

10 63
6 75

16 67

5 31 
2 25 
7 29

9 56
1 13

10 A2

15 9A 
A 50 

19 79

8 50
A 50 

12 50

1 68 50
2 25

10 A2

16 161A9 TRUGENHOFEN M
86W

l A2AI 2A

16 3A 
A 11 

20 2A

A26 55
30 81
56 67

37 79
28 76
65 77

17 36
18 A9 
35 A2

A7 31 66
19 51
50 60

30 6A 
21 57
51 61

51150 ZANG M
A37AlW
8I 92 8A

A 671 175 83
2 100 
7 88

2 333 50 A 676RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 6
12 100 

2 25
23H

A 50 11 132 25A 508 3 38I 9

2A32A07 52
1313 72
3720 57.

726 161726 37
731 AO 

2A59 38

556 12
308 17
86A 13

3355 72
902 50

A257 66

AlOl 88 
1235 66
5336 82

A673 3217 69
1820 7A5 Al
6A93 3962 61

M A916
2076
6992

INSGESAMT
2569A 5H
A99

820 13I

LANDKREIS 8 1A5 SCHWAEBISCH GMUEND

21 5A 6 15 
2 100 
a 20

36 92
2 100 

38 93

3 823 59
2 100 

25 61

26 6739 39M113 BARTHOLOHAE 13 2H
121 513 726 63AlA2I

5 56 
1 100 
b 60

A AA8 89 
1 100
9 90

5 56 1 116 679 9RESTL. HOHNGCMEINDEN • M 1lH
A AO5 50 l 1010 10 6 60I

21 AA 10 21 
2 67

12 2A

5 10 
l 33
6 12

3A 71 
1 33

35 69

AL 85 
2 67

A3 8A

A 8A8 29 60
2 67

31 61

A8INSGESAMT M
13AW
I21 AlA 652 51I

LANDKREIS 8 IA7 ULM

5 A27 58 
l 100
8 62

A 33 2 17 
1 100
3 23

9 75 9 7512 12152 LANGENAU STADT . . H
1 1H

5 38A 3113 13 9 69 9 691
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Einpendler in ausgewählte Z ■ eIgemeinden

(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlerttrbmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbaxirk Nerdwürttemberg

IStadtkreis

Lor^dkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

\ Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwoT2

J
Ven den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel

und
Kreis«

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs*

Vertriebene und

Deutsche aus

Stodl-ZLondkreis im Personen« 
Kraftwagen, 

Kofflbinotions« 
kraftwogen u.Ö.

25 und mehr

Jahre alt
I Kroftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tütig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
i

0 * Bus
Wohngemeinde

i Personen
Cecnalnd«-
Keimiehl

l Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % Anzohr% % Anzahl % .Gemeinde

21 9 7 e3 4 6 9 10 11 12 13 14 19 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 137 130 HEIDENHEIH A BRENZ ST

NOCH
LANDKREIS 8 147 ULM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 6 8 6 75 
l 50
7 70

757 88 
Z 100 
9 90

6 l 13 3 382 2 1 50 1 50 
l LOI 10 10 7 70 1 10 3 30

INSGESAMT 20 10 50H 20 15 75
1 33

16 70

16 80 
2 67

18 78

2 10 8 40 
1 33
9 39

6 403 3 l 33 
11 48

W 1 33 
3 13

1 33 
1 41 23 23 8 35

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN • H I l 1 100 1 100 1 100W
I 11 • 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 1001 100w
I 1 1 1001 1 100 l 100

LANDKREIS 9 532 OINKELSBUEHL

RESTL. WOHNGEMEINOEN • 1M 1 1 100 1 100 l 100wI 11 1 100 l 100 1 100
INSGESAMT M 1 1 1001 l 100 l 100w

1 100I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 9 732 DILLINGEN A.D.DONAU

113 ALTENBERG 52 40 77
5 50

45 73

H 52 40 77
4 40

44 71

48 92
8 80 

56 90

8 41 79
10 100 
51 82

4 4 8
1010 2 20W

l 6262 106 4 6

115 BAECHINGEN A 0 BRENZ . M 15 15 12 60 11 73
1 50

12 71

15 100 
l 50

16 94

7 2 13 
2 100 
4 24

1 8 53 2 13
W 2 2
I 1717 12 71 1 6 8 47 2 12

116 BALLHAUSEN 29 22 76 23 79H 29 20 69
1 100

5 17 22 76 
1 100

23 77

72
2 1W 1

I 30 22 73 23 7731 21 70 5 17 2 7 1
1

122 BURGHAGEL 10H 10 8 80 6 60 
1 100 
7 64

9 90
1 100

2 20 5 50 
1 100
6 55

101
1lW

I 11 11 73 10 918 2 18 1 9

139 GUNDELFINGEN ADD ST 10 9 8 89 3 33 2 22M 4 44 6 67 2 22 
1 100

4 44 l
lW 1

I 10 4 40 8 80 30 2 2011 6 60 3 3 30 4 40 1

■ M147 LANDSHAUSEN 20 19 13 68 14 74 14 74 3 16 3 16 
3 100 
6 27

5 26 1
335 3 2 67 1W 2

25 22 15 68 14 64 15 68 3 231 14 5 3

58 19 73
2 50

21 70

88. 166 STAUFEN M 26 26 15 23 6 23 16 62 
3 75

19 63

5 19
75 1 25

24 80
504 4 3 2W

30 18 601 30 8 27 5 17

185 ZOESCHINGEN 93 •43 51 30 70
2 13

32 55

40 26 60 
13 87
39 67

M 44 22 14 33 7 16 *1
15 12 8015 3 20 5 33W

59 58 25 43 52 90 19 33 12I 7 1

33 66
4 44

37 63

88RESTL. WOHNGEMEINOEN M 50 50 33 44 18 36 23 46
8 89

31 53

17 3466 2 4
67W 10 9 4 44 6 l 11 1

60 59 37 50 85I 63 19 32 2 3 17 29 I

INSGESAMT 253 224256 167 181 72
14 30

195 65

89 56 22 5 140 55
41 89

181 61

47 19M 66 12 3
39 30 6550 46 18 10 22 2W 1 4

299 185 254 85I 306 62 22 13 47 16 766 4

LANDKREIS 9 736 GUENZBURG

RESTL. WOHNGEMEINOEN 3 75 4 100 4 100 3 75 2 50M 4 4 2 50
W

3 75 4 lOOI 4 4 100 3 75 504 2 50 2

INSGESAMT 3 75 4 1004 4 100 3 75 50 2 50M 4 2
w

3 75 4 100 4 100 3 75 50l 4 2 50 24
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Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohnpetneind* ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

iStedHcreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersenen

und
Studierende 
unter den NIchter« 

werbt- 
pertenen

SchCler

und twor
Einpendler
Insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennxahl i Vertriebene und 
Deutsche aus

Stedt'/Landkreis im Personerr* 
Kroft wogen, Kombinetions- 

kroftwegen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

I Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZkWohngemeinde

IGenviftde-
Kennaahl 1 Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % % % % 9b9bGemeinde

8 15 16 172 5 6 7 9 10 II 12 13 141 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 137 130 HEIOENHEIM A BRENZ $T

LANDKREIS 9 74A NEUDURG A.O.OONAU

L 100 1 100 
1 100 
2 100

1 1 100 1 100 
L 100
2 100

RESTL. HOHNGEMEINDEN M 1
1 1W

1 50 1 50I 2 2

1 100 1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 100

INSGESAMT l 1M
1 1H

1 50 1 50I 2 2

LANDKREIS 9 7A5 NEU-ULM

1 501 50 1 50 1 50 2 100 1 50RESTL« HOHNGEMEINDEN 2 2H
H

l 501 50 1 50 1 50 2 100 1 50I 2 2

1 502 l 50 50 1 50 2 100 1 50INSGESAMT 2 IM
H

l 502 1002 1 50 1 50 1 50 1 50I 2

LANDKREIS 9 746 NOERDLINGEN

35 83 38 90 22 52
2 25

24 48

5 12 30 71
6 75

36 72

6 14RESTL. HOHNGEMEINDEN 42 42 33 79
4 50

37 74

M
78 3 38 888H

6 1276 45 90 5 1050 50 38I

30 71
6 75

36 72

6 1442 33 79
4 50

37 74

35 83 38 90 22 52
2 25

24 48

5 12INSGESAMT 42M
3 38 7 8888H

6 121038 76 45 90 51 50 50

ZIELGEMEINOE 8 137 130 HEIOENHEIM A BRENZ ST
274757 14

385 19
1142 15

2678 50
1432 70
4110 55

877 165388 3642 68
2035 836 41
7423 4478 60

3844 71 4660
996 49 1369

4840 65 6049

87 1952 36
605 40

2757 37

5662
2326
7988

INSGESAMT M
100 291567H

565977 1381I
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierunosbesirk NordwürHemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersoneni Schüler

und
Studierende 
unter den Niehler

werbs* 
Personen

Einpendier

insgesamt
(ohne

Soldaten)

und twor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

!Kreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt- /Landkrei s im Persansn- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kreitwogen u.ö.

25 uf>d mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

» 0 ■ BusWohn gemeinde I
Cena Ind*- Keimiehl

Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzohl ^nzohl Anzahl% % % % % %iGemeinde
2 S 6 7 8 9 10 11 12 13 15I 3 4 14 16 17

ZIELGEHEINDE 8 138 170 NECKARSULH STADT

STADTKREIS B 111 HEILBRONN

000 HEILBRONN 1126 854 76
44 27

898 70

1033 92
119 73

1152 90

1119 892 80
97 59

989 77

190 17
38 23

228 18

266 24
52 32

316 25

177 16
70 43

247 19

338 30
27 16

365 28

7
169 164H 5

1 1295 1283 12
0

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 2H 2 1 50 1 50 2 100 1 50 1 50 1 501 1wI 3 2 1 50 1 50 2 100 1 50 1 50 1 50 l

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL. HOHNGEHEINDEN • H 1 1001 1 1 100 1 100 1 100 1 100
w1 1 1 100 1 100 1 1001 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 I 100 1 100 1 100H 1 100 1 100
w1 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

112 AFFALTRACH M 22 22 15 68
1 33

16 64

16 82 
3 100 

21 84

21 95
3 100 

24 96

7 32 5 23 
3 100 
8 32

l 5 13 593 3W
I 25 25 7 28 I 4 13 52

114 BACHENAU M 35 35 23 66 26 74
5 63

3I9 72

35 100 
8 100 

43 100

1 32 6 9 26
6 75

15 35

14 40
1 13

15 35
9 8H 1

I 23 5344 43 2 5 1 2 l

116 BIBERACH 86 79
13 48
99 73

103 94
26 96

129 95

H 110 109 92 84
16 59

108 79

28 26 
7 26

35 26

31 28
22 81 
,53 39

40 37
3 II 

43 32

1
28 27W I

I 138 136 2

116 BONFELO H 74 74 53 72 57 77
2 100 

59 78

72 97
2 100 

74 97

15 20 39 53
2 100 

41 .54

23 312 2H
I 76 76 53 70 o 15 20 23 30

121 BRETTACH 31 74
3 60

34 72

M 43 42 27 64
4 80

31 66

39 93
3 60

42 69

2 5 
l 20
3 6

16 38
4 60

20 43

19 45 
1 20

20 43

1
7 5H 2

50 47I 3

122 BUERG 19 79
3 75

22 79

H 26 24 20 83
3 75

23 82

23 96
4 100 

27 96

18 75 6 25 
3 75 
9 32

10 42
1 25

11 39

2
W 4 4
1 30 28 18 64 2

124 CLEVERSUL2BACH • • 24 24 17 71 
l 33

18 67

17 71
1 33

18 67

23 96
2 67

25 93

M 6 25 3 13 
3 100 
6 22

10 423 3W
1 27 27 6 22 10 37

60 73
14 56
74 69

125 DAHENFELD M 83 82 48 59
' 7 28
55 51

76 93
21 84
97 91

6 10 
3 12

11 10

23 2834 41
21 84
55 51

1
25 25W 2 6

I 107106 25 23 1

52 32 62
7 54

39 60

33 63
6 62 

41 63

126 DEGMARN H 54 50 96
10 77
60 92

5 10 l 2 25 48
10 77
35 54

17 33
2 15

19 29

2
14 13 lW

I 66 65 5 8 1 2 3

126 DUTTENbERG 5 71
5 56

10 63

M 11 7 3 43 
l 11
4 25

7 100 
5 56

12 75

1 14
1 ll
2 13

1 14 3 43
7 78

10 63

1 14 4
10 9H 1

I 21 16 l 6 51 6

129 EBERSTADT 30 30 25 83
1 50

26 81

28 93
2 100 

30 94

H 22 73
1 50

23 72

5 17 ^ 13 
1 50 
5 16

15 50
1 50

16 50
2 2wI 32 32 5 16

e
132 ELLHOFEN 19 19 13 68 

l 50
14 67

14 74
2 100 

16 76

16 84
2 100 

18 66

3 16 
1 50
4 19

M 2 11 
1 50
3 14

11 58
1 50

12 57
2 2wI 21 21

133 ERLENBACH 260 253 182 72
21 36

203 66

190 75
27 48

217 70

240 95
44 79

284 92

55 22
32 57
67 28

M 34 13 1 0 63 25
8 14

71 23

7
68 56 7W 4 12

I 328 309 38 12 1 0 19

134 ESCHENAU 13 13 10 77 9 69 12 92
1 50

13 87

1 6M 6 46 4 31 
1 50
5 33

22 1 50 
l 7

H
I 15 15 10 67 l 79 60 6 40

2 12135 FLEIN 17 17 13 76 13 76 15 88
2 100 

17 89

M 1 6 6 35 
2 100 
8 42

, 6 35U 2 2
I 19 13 68 . 13 68 2 1119 1 5 6 32

132



Einpendler in ousgewählfe Z i e I g eme i n d e n
(Die Wehnpemtlnde ist nur bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

!Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

I
und zwor

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

!
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Persenert* 
Kroftwagen, 

Kombinotions- 
kraitwopen u.ö.

25 urtd mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZi
Wehn gemeinde

CaiTWind«-
Kanniehl

i
i

Anzahl %Anzahl Anzahl Anzahl>\nzohl Anzahl % % %Anzahl % % %Gemeinde
14 17e 13 13 157 9 10 11 143 S 41 43

NOCH ZIELGbMElNOE 8 138 170 NECKARSULM STADT

NOCH
LANDKREIS B 138 HEiLBRONN

3A 36 
3 30

37 36

20 21 
l 10 

21 20

1 1 18 19
A AO 

22. 21

77 82
3 30

80 77

82 87
5 50

87 8A

92 98
9 90

101 97

136 FRANKENBACH 9A 9AH
1010H

1 1lOA lOA

17A 21
25 11

199 19

A6237 29
66 29

303 29

120 15
63 27

183 18

118 15
101. AA 
219 21

611 75
106 A6 
717 69

775 95
191 83
966 93

638 78
133 58
771 7A

859 813• 138 friedrichshall B ST M
28259 231W
7A1118 lOAA

9 56
1 50

10 56

A 25 
l 50 
5 28

16 100 
2 100 

18 100

1 611 69
1 50

12 67

12 75
1 50

13 72

16 16139 FUERFELO M
22W

1 61818

A 363 27 3 27 
1 100 
A 33

9 82 10 91 9 62IIIAO GELLMERSBACH 11M
I 1W

A 339 75 3 259 75 10 8312 12

1 5
6 75
7 2A

12 57
2 25

lA A8

120 95
5 63

25 86

3 lA 
l 13 
A lA

lA 67 
1 13

15 52

13 6222 21lAl GOCHSEN M
19 8W
213 A531 29

17 26 
l lA

18 25

16A 97 
A 57 

68 93

50 76
5 71

55 75

5A 82 
1 lA 

55 75

12 18 A2 6A 
6 66 

A8 66

67IAA GROSSGARTACH 66M
7 7W

112 167A • 73

27 15
6 18 

33 15

16111 62 
27 82

138 65

5 3120 67
15 A5 

135 63

171 95
22 67

193 91

55 31
12 36
67 31

196 180 116 6A 
9 27

125 59

1A6 GUNDELSHEIM STADT H
9A2 33W

255 2213238

16 A7 
2 18 

18 AO

33 97
7 6A 

AO 89

A 12 
5 A5 
9 20

2 6 
A 36 
6 13

19 56 23 68
3 27

26 58

2 63A 3A1A9 hoechstberg H
11 911 1W

2 AA5 A5 20 A4

36 57
5 71

Al 59

11 2 13 21
1 lA 

lA 20

A9 78 
2 29

51 73

62 98
5 71

67 96

9 lA5A 86 .
3 A3 

57 81

155 KIRCHHAUSEN 636AM
7 7W

l9 13 1 171 70

9 33lA 52 
A 100 

18 58

19 70
2 50

21 68

21 78 2A 89 
2 50

26 8A

8 30 
1 25
9 29

27 27158 KOCHERSTEINSFELO . . M
I5 AW

9 29 L21 6832 31

15 32
6 50

21 36

21 A5 
5 A2 

26 AA

1 2
1 8
2 3

38 81
2 17

AO 68

A5 96 
8 67

• 53 90

lA 3032 68
A 33 

36 61

A7 A7159 KOCHERTUERN H
1 812 12W

15 2559 59

lA 2534 61
7 100 

Al 65

55 98
7 100 

62 98

AO 71 
2 29

A2 67

39 70
A 57 

A3 68

9 16
1 lA 

10 16

56 56160 LAMPOLOSHAUSEN . . H
18 7W
1lA 22636A

8 2226 72
A 100 

30 75

I 335 97
2 50

37 93

9 25
1 25

10 25

27 75
A 100 

31 78

30 83
3 75

33 83

36 36161 LAUFFEN AH NECKAR S M
AAH

8 201 3AO AO

8 26 530 97
2 33

32 86

22 71
6 100 

28 76

2A 77 20 65 
l 17

21 57

lA A5 
2 33

16 A3

36 31169 HOECKHUEHL STADT . . H
28 6W

8 22 72A 6537AA

331 32
2 15

33 30

39 Al 
11 65
50 A6

91 95
10 77

101 93

16 1972 75
6 A6 

78 72

70 73
6 A6 

76 70

173 NEUENSTADT KUCHER S 99 96M
Al 817 13W
7 .19 17116 109

9 2518 50
3 100 

21 5A

2 633 92
2 67

35 90

9 25
l 33 

10 26

36 36 33 92
2 67

35 90

3A 9A 
2 67

36 92

177 NORDHEIM H
33W

9 232 539 39

56 18 1 31 0 32 10
35 Al 
67 17

233 76
AA 52 

277 71

A9 16 
10 12 
59 15

295 96
70 82

365 93

320 307 222 72
32 38

25A 65

178 OBEREISESHE IM M
117696 85
2A62 161 0A16 392

16 33
A 57 

20 36

213 27
2 29

15 27

5 10 
l lA
6 11

32 67
5 71

37 67

A7 98 
6 86 

53 96

15 31
A 57 

19 35

50 33 69
3 A3 

36 65

179 OBEKGRIESHEIM A8M
7 7W

257 55

67 23
20 19
87 22

12 1
2 2
A l

6A 22 
76 73

IAO 36

281 97
96 92

377 96

201 70
36 35

237 60

21A 7A 
37 36

251 64

55 19
11 11 
66 17

290 289161 OEDHEIM M
10lOAllAW
1 1AOA 393

55 37
6 12 

61 31

510 7
7 lA 

17 9

IAA 97 
42 8A 

186 93

A7 32 
33 66
80 AO

119 80
27 5A 

1A6 73

29 19
15 30
AA 22

15A 112 75
23 A6 

135 68

1A9162 OFFENAU H
353 50H
8207 199

5 569 100 
1 100 

10 100

A AA 
1 100 
5 50

6 67 5 56 A AA9183 OLNHAUSEN 9M
1 1W

5 50A AO6 60 5 501010

32 lAA 29 
1 100 
5 33

12 86 
1 100 

13 87

17 10 71 10 71 
1 100

11 73

12 86lA165 ROIGHEIM M
l2 lM

2 13 A12 8010 6719 15

133



Etnpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde iit nur bei Pendlers^rfimen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regitrungsbeitrk Nordwürftemberg

IStedtkreis

Landkreis der Wehr>gemeinde

Erwerbtpersenen
\ Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Seldoten)

urtd
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2Kreis»

Kennzahl

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

3 Vertriebene und
Deutsche aus

Slodt'/Londkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibus^I Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre alt der SBZ» 0 • BusWohngemelnde

ICrnwind«-
Kennxohl

l AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % %Gemeinde

2 5 7 8 9 10 11 121 3 4 6 13 14 19 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 138 170 NECKARSULM STADT
NOCH

LANDKREIS 6 138 HEILBRONN

186 SCHLÜCHTERN H 15 15 13 87
3 50

16 76

11 73
5 83

16 76

13 87
A 67 

17 81

A 27 
1 17 
5 2A

10 67
A 67 

lA 67

1 7
2 33
3 lA

7H 6 1
I 22 21 1

189 SCHWAIGERN STADT • . 28M 28 22 79
1 50

23 77

2A 86 
1 50

25 83

28 100 
2 100 

30 100

3 11 
1 50

15 5A 
2 100 

17 57

7 251 A2 2H
I 30 30 13 1 3 7 23A

190 SIGLINGEN 17 16 12 75
1 50

13 72

H 13 81
2 100 

15 83

16 100 
2 100 

18 100

5 31 
1 50
6 33

11 69
1 50

12 67

1 6 3 19 
1 50 
A 22

1
2H A 2

I 21 16 1 6 3

195 TIEFENBACH M 2A 22 18 82 
3 30

21 66

20 91
7 70

27 8A

22 100 
9 90

31 97

6 27 
.1 10
7 22

6 36
6 60 

lA AA

7 32
3 30

10 31

2
W 12 10 1 10 

1 3
2

I 36 32 A

28 23
9 21

37 22

196 UNTEREISESHEIH • .
H 129

12A 91 73
A3 17 AO

167 106 65

98 79
21 A9 

119 71

119 96
37 86

156 93

1 1 33 27
28 65
61 37

25 20
6 lA 

31 19

5
A3W

172 1 1 5

197 UNTERGRIESHEIM . • 56M 53 Al 77 
2 lA 

A3 6A

A6 87 
6 A3 

52 78

A9 92 
12 86 
61 91

12 23
A 29 

16. 2A

2A A5 
11 79
35 52

2 A 
2 lA 
A 6

13 25 3
20 lAw 71 6

l 76 67 lA 21 9

198 UNTERGRUPPENBACH . . 10M 10 9 90 8 80 10 100 1 10 8 60H

I 10 10 9 90 8 80 10 100 1 10 8 80

202 HEINSBERG STADT M 69 57 83
3 50

60 80

52 75
5 83

57 76

69 61 88 
2 33

63 8A

20 29
A 67 

2A 32

8 12 
1 17 
9 12

21 30
1 17

22 29

16 23
A 67 

20 27
6H 6 2

1 77 75 2

203 WIDDERN STADT 18 18M 12 67 12 67 17 9A 
1 100

18 95

6 33 1 6 9 50
1 100 

10 53

A 222 1W 1
I 20 19 12 63 12 63 6 32 1 5 A 21 1

20A WILLSBACH M 2A 2A lA 58 
1 100 

15 60

lA 56 20 83 
1 100

21 6A

7 29 12 50 9 38
1 100 

. 10 AO
1W 1

1 25 25 lA 56 7 28 12 A6

• 206 WIMPFEN BAD STADT
M 353

3A7 260 75
72 ‘29 AO

A19 289 69

271 78
37 51

308 7A

337 97
62 86 

399 95

73 22
16 25
93 22

65 19
19 26
8A 20.

13A 39
39 5A 

173 Al

90 26
12 17

102 2A

6
81H 9

1 A3A 1 5
209 2UETTLINGEN M 16 lA 9 6A 10 71 13 93

1 100 
lA 93

A 29 7 50 
1 100 
6 53

3 21 2
1W 1

I 17 15 9 60 10 67 A 27 3 20 2

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 92 91 73 80
1 25

7A 78

75 82 77 85
3 75

80 8A

19 21
2 50

21 22

10 11 
2 50

12 13

16 18 
1 25

17 16

Al A5 
1 25

A2 AA

1
A AH

I 96 95 75 79 1

INSGESAMT M A212
lOAA
5256

A077 2981 73
932 363 39

5009 33AA 67

313A 77
A67 50

3601 72

3886 95
76A 62

A650 93

90A 22
187 20

1091 22

60A 15
201 22 
805 16

8A3 21
A56 A9 

1301 26

1125 28
136 15

1263 25 -

135
w 112
I 2A7

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3 3 2 671 33 3 100 2 67 1 33 1 33
wI 3 3 1 33 2 67 3 100 2 67 1 33 1 33

INSGESAMT M 3 3 1 33 2 67 3 100 2 67 1 331 33H
I 3 1 333 2 67 3 100 2 67 1 33 1 33

LANDKREIS 8 lAl LUDWIGSBURG

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 11 11 8 73 10 91
2 67

12 86

7 6A 
1 33
8 57

3 27 
3 100 
6 A3

5 A5 
2 67 
7 50

5 A5 
l 33
6 A3

3 3H
l lA 8 57lA

INSGESAMT 11 11 8 73M 10 91
2 67

12 86

7 6A 
1 33
8 57

3 27 
3 100 
6 A3

5 A5 
2 67 
7 50

5 . A5 
1 33
6 A3

3 3W !I lA lA 8 57

LANDKREIS 6 IAA OEHRINGEN

1A2 OEHRINGEN STADT 12 86M lA lA 10 71 11 79 8 57 2 lA 5 36 6 A3W T
I lA lA 12 86 10 71 11 79 8 57 2 lA 5 36 6 A3

13A -!



Einptndler in ousgewohUe Z i eIgem»inden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbozirk Nordwürttembtfrg

iStodtkreis

Londkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

\ Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und iwof
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den ErwerbsperserMn benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt* /Landkreis
im

Per senerv* Kraftwagen, 
Kombinotions* 

kroftwogen u.S.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldaten)>Wohngemeinde

I
Ctfre Ind«-Kvnnsehl

s Anzahl Anzahl Anzohi Anzahl AnzahlAnzahl % Anzahl % % %% % %Gemeinde
15 16 172 5 6 7 8 9 10 II 12 13 U1 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 138 170 NECKARSULM STADT

NOCH
LANDKREIS 8 1A4 OEHRINGEN

10 17 11 19
1 33

12 20

23 40
2 67

25 41

44 76
2 67

46 75

52 90
2 67

54 89

18 3158 58 44 76
3 100 

47 77

RESTL« WOHNGEMEINOEN • M 3 3w
18 30 10 16I 61 61

29 40
2 67

31 41

16 22 
l 33 

17 23

12 1772 56 78
3 100 

59 79

54 75
2 67

56 75

6« 88 
2 67

65 87

26 36INSGESAMT H 72
3 3w

26 35 12 1675I 75

LANDKREIS 8 146 SCHWAEBtSCH HALL

3 503 504 67 5 83 5 83RESTL. HOHNGEMEINDEN • M
6 6

H

3 503 504 67 5 83 5 83I 6 6

3 503 504 67 5 83 5 83
INSGESAMT 6H 6

H

3 503 504 67 5 83. 5 83I 66

e

LA.NDKREIS 8 148 VAIHINGEN

2 502 . 503 75 4 100 2 SO3 75RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
4 4

W

2 502 503 75 3 75 4 100 2 50I 44

2 50 2 504 100 2 503 75 3 75
INSGESAMT H 44

W

2 502 503 75 3 75 4 100 2 SO
44

LANDKREIS 8 232 bUCHEN

6 33 3 1718 100 6 33 
l 100
7 37

9 50
1 100 

10 53

12 67 14 7818 18111 ADELSHEIM STADT M
1 1W

6 32 3 1612 63 14 74 18 9519I 19

13 54 11 4616 67 17 71 24 100 6 2524140 HETTINGEN M 24
W

6 25 13 54 11 4616 67 17 71 24 100I 24 24

11 10011 1006 55 9 8211 11147 HUENGHEIM M
H

11 1006- 55 9 82 11 100I 11 11

3 278 73 7 64 1 911 9 82 10 91 11 100163 OSTERBURKEN STADT 11M
llW
l3 27 1 98 73 7 6412 9 82 10 91 11 1001 II

1 10 17 70 2 207 70 6 60 9 90 5 5010179 SENNFELD M II
W

1 10 12 207 7C 6 60 5 50 7 7010 9 90I 11

14 17 7 30 14 61 1 413 57 16 70 21 9124 23RESTL. HOHNGEMEINDEN . MH
1 4 14 17 7 30 14 6123 13 57 16 70 21 91I 24

17 18 229 30 
1 100

30 31

30 31 
l 100

31 32

49 5197 63 65 72 74 94 9799INSGESAMT M
12 1H

17 17 349 5072 73 94 96101 98 63 64I

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

29 36
3 60

32 37

36 44
2 • 40 

38 44

54 67
2 40

56 65

77 95
5 100 

82 95

26 32 
l 20

27 31

81 81 50 62 
1 20

51 59

M112 ALLFELD 55H
I 86 86

4 1219 56
4 80

23 59

23 68
5 100 

28 72

22 65
3 60

25 6<>

26 76
3 60

29 74

34 100 
4 80

38 97

H 34 34116 BILLlGMblH 5 5H
4 10391 39

1 8
1 50
2 13

12 92 
1 SO

13 87

13 100
1 50

14 93

7 54 
1 50
8 53

12 92
1 50

13 87

12 92 
1 5Ü

13 87

121 DIEDESHEIM M 13 13
22H

15I 15

28 31 177 87
2 22 

79 81

85 96
8 89

93 95

36 40
3 33

39 40

48 54
9 100 

57 58

2 289 78 88
6 67

84 86

124 HASSMERSHEIM H 90
211 9H
32 2 28 29I 101 98

22 1938 33
5 23

43 31

37 32
7 32

44 32

23 20
13 59
36 26

115 75 65
3 14

78 57

81 70
10 45
91 66

114 99
20 91

134 98

115125 HElNSHbiM M
32 925 22H

24 18 3137I 140

135 •



Einpendler in ousgewöhlle ZieIgemeinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgelUhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
Einpendler

irisgesemt

(ohne

und twor Von den Erwerbspetsonen benutzte Verkehrsmittel
urtd2

i
Kreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u b.

25 urtd mehr 
Johre alt

Kraftomnibus,Produzierenden

Gewerbe tütig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)m 0 • BusWohngemeinde

Personen

Gan* Inda- i Anzahl Anzoht% % Anzahl Anzahl% % Antohl Anzahl% Anzahl •eGemeinde

iK< ihi
1 2 3 5 6 7 84 9 10 1) 12 13 1514 16 17

NOCH ZIELGE^'ElKDfi 8 136 170 NECKARSUIN STADT
NCCH
LANCKREIS 6 236 MOSBACH

126 HERüOLZHEIH JAGST M 99 72 79
• 9 91
61 68

97 81 89
6 36

89 75

96 99
17 77

113 95

31 32
8 36

39 33

61 63
19 66
80 67

9 9 18 19 2
22W 22 2 9

I 121 119 9 3 20 17 2

126 HUEFFENHAROT 29 23 79H 29 22 76 
1 100

23 77

29 100 
1 100

30 100

9 31 9 19 15 521 1W 1 100 
1 31 30 30 23 77 9 30 9 13 15 50

138 HÖSBACH STADT 95 95H 29 69
1 25

30 61

30 67
9 100 

39 69

99 96
9 100 

98 98

23 51
3 75

26 53

19 92
2 50

21 93

10 22 12 27
2 50

19 29
W 9 9
I 99 99 10 20

192 NECKARELZ H 92 92 30 71
1 33

31 69

36 86
2 67

36 69

91 98
3 100 

99 96

28 67
2 67

30 67

25 60
1 33

26 58

1 2 9 21
2 67

11 29
3H 3

I 95 95 1 2

195 NECKARHUEHL6ACH M 11 11 10 91
3 60

13 81

10 91
3 60

13 81

11 100 
5 100 

16 100

8 73
3 60

11 69

9 36 
1 20 
5 31

l 9 3 27 
3 60 
6 38

W 5 5
I 16 16 1 6

196 NECKARZIMMERN 32 32M .26 81 
2 90

26 76

27 89
2 90

29 78

30 99
5 100 

35 95

13 91
2 90

15 91

23 72
5 100 

26 76

1 3 6 195 5W
I 37 37 1 3 6 16

197 NEUDENAU STADT • • 116 83 73
10 90
93 67

M 119 86 75
7 28

93 67

113 99
19 76

132 95

90 35
7 28

97 39

72 63
16 69
66 63

6 5
2 8
8 6

23 20
7 28

30 22

2
25 25W

1 191 139 2

152 OBRIGHEIM 32M 32 25 78 
1 100

26 79

25 78 30 99 
1 100

31 99

16 50 
l. 100

17 52

18 56 3 9 6 19 
1 100
7 21

1 1H
I 33 33 25 76 18 55 3 9

156 STEIN AM KOCHER 85 60 71
5 29

65 69

H 85 69 81
7 91

76 75

60 99
13 76
93 91

12 19 37 99
16 99
53 52

2.9 3917 17W l 6
I 102 102 12 12 30 29

160 SULZBACH M 16 18 15 83 
1 100

16 89

16 89 
1 100

17 89

18 100 
1 100 

19 100

6 33 
1 100
7 37

15 83 1 6
1 100
2 11

1 1H
I 19 19 15 79

166 WALDMUEHLBACH M 19 19 7 50 
1 100
8 53

10 71 
l 100

11 73

19 100 
l 100 

15 100

10 71 
1 100

11 73

10 71 
1 lOü

11 73

l 7W 1 1
I 15 15 1 7

RESTLa HOHNGEMEINOEN • H 97 97 36 77
9 99

90 71

37 79
6 67

93 77

97 100 
9 100 

56 100

20 93
3 33

23 91

16 39
9 99

20 36

8 17 
1 11
9 16

20 93
9 99

29 93
W 9 9
I 56 56

INSGESAMT 903 653 73
52 38

705 68

M 896 699 78
60 99

759 73

876 98
117 85
993 96

392 38
95 33

387 37

335 37
66 96

901 39

189 20
90 29

229 22

227 25
29 21

256 25

5
192 137H 5

1 1095 1035 10

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

113 BABSTAOT 10M 10 7 70 
1 100
8 73

9 90 6 00 
1 100 
9 82

9 90 6 60 
I lOÖ 
7 69

9 901W 1
I 11 11 9 82 . 9 36 9 36

129 ERRINGEN STADT • . M 13 13 11 85 12 92 13 100 
1 100 

19 100

6 62 11 85 
1 100

12 86

1 8W 1 1
I 19 19 11 79 12 86 8 57 l 7

128 GEMMINGEN M 17 17 15 88
1 50

16 89

17 100 
2 100 

19 100

16 99 
l 50

17 89

13 76 19 82
1 50

15 79

2 12W 2 2
1 19 19 13 68 2 11

7 69129 GROHBACH M 11 11 5 95 10 91 
l 100

11 92

1 9 
1 100
2 17

7 69 
1 100 
6 67

2 181 1W
I 12 12 5 92 7 58 2 17

23135 KIRCHAROT 17 79M 23 15 65 21 91 
1 100

22 92

2 9 
1 100
3 13

1 9 1 9 16 70 
l 100

17 71
lH 1

I 17 7129 29 15 63 l 9 1 9

192 OBERGIMRERN M 29 29 20 69
1 50

21 68

22 76 29 100 
2 100 

31 100

5 17 13 95
2 100 

15 98

15 522 2W
I 31 31 22 71 5 16 15 98

193 RAPRENAU BAD 207H 206 168 81 
13 92

181 76

168 81 
18 58

186 78

202 98
29 99

231 97

83 90
17 55

100 92

56 27
6 19

62 26

59 26
13 92
67 28

59 29
10 32
69 29

1
39 31- W 3

1 292 238 9

197 ROHRBACH M 9 3 339 9 99 
1 100 
5 50

9 100 
1 100 

10 100

1 11 1 11 1 11 
1 100 
2 20

W 1 1
I 10 10 3 30 1 10 1 10
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Einptndfer in Dus(t»wähl.le Zielgemeindon

(Die Wohnpemeinde i»t nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufge(ührt)

Rtgierungsboztrk Nerdwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreit-
Kennzahl I Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kraft wogen, Kembinetions- 
kroftwopen u.S.

25 und mehr 
Jahre alt

i Kraftomnibus^Produzierenden 
(rtwerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
» 0 - 8utWohngemeinde
ICeDvIrtö*'

Ksnntehl
AnzahlAntohl % % Anzahl Anzahl% Anzahl% Anzahl Anzahl %(Gemeinde %II 2i 1 6 7 6 93 4 5 10 II 1713 13 14 IS 16

NOCH 2IELCEHEINDE 6 L3B 170 NECKARSULM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 236 SINSHEIM

149 SIEGELSBACH H 48 48 30 . 63 
4 67

34 63

32 67
5 83

37 69

48 100 
5 63

53 98

24 50
5 83

29 54

32 67
6 lOO 

36 70

11 23
• 6W 6

1 54 54 11 20

152 STEINSPURT 15H 15 9 60 9 60 15 100 3 20 7 47 8 53W
I 15 15 9 60 9 60 15 100 3 20 7 47 8 53

155 TRESCHKLINGEN H 17 17 9 53
1 33

10 50

11 65
3 100 

14 70

16 94
3 100 

19 95

5 29 
l 33
6 30

3 16 10 59
3 100 

13 65

l 63 3W
I 20 20 3 15 l 5

156 UNTERGIMPERN • . 10H 10 5 50 5 50 10 100 2 20 7 701 10
wI 10 10 5 50 5 50 10 100 2 20 7 701 10

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 45 45 34 76 40 89
2 50

42 86

43 96
3 75

46 94

16 36
2 50

18 37

24 53
3 75

27 55

15 33
1 25

16 33

2 4w 4 4
I 49 49 34 69 2 4

INSGESAMT 455M 454 332 73
22 42

507 354 70

351 77
29 55

380 75

441 97
49 92

490 97

167 37
27 51

194 38

130 29
13 25

143 28

104 23
21 40

125 25

ISl 33 
16 30

167 33

l
W 56 53 3
1 511 4

ZIELGEMEINOE 8 138 170 NECKARSULM STADT
INSGESAMT

6744 4957 74
1293 484 37
8037 5441 60

6894
1420
8314

M 5224 77
657 51

5881 73

6415 95
1052 81
7467 93

1667 25
301 23

1968 24

1383 21
335 26

1718 21

1380 20
590 46

1970 25

1899 26
213 16

2112 26

150
W 127
I 277

1
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Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemainde i«t nur bei Ptndleritrömen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regiertmgsbexirk Nordwürttemberg

1Stedtkreii

Landkreis der Wehngemeinde Er^verbsper tonenI Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

urtd
Von den Erwerbsperserten benutxie Verkehrsmittel

I

!
Kreis*

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

erwerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

» 0 * BusWohngemeinde

IG*e<etnda>
Kannzohl

s
i

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % % ?cGemeinde

2 7 8 11S 6 9 10 12 13 14 15 16 171 3 4

ZIELGEMEINUE 6 139 132 KUENZELSAU STADT

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN

000 HEILBRONN LH 1 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS B 13A CRAILSHEIM

135 LANGENBURG STADT . • M' 9 8 1 13 
A 36 
5 26

2 25 
2 18 
A 21

5 63
9 82

lA 7A

4 50 3 36
10 91
13 66

2 25 1
13 llM 1 9 2

I 22 19 4 21 3 16 3

RESTLa WOHNGEMEINDEN • M 13 10 2 20 
2 50 
4 29

2 20 
2 50 
4 29

8 60 
4 100 

12 86

2 20 1 10
2 50
3 21

5 50 
2 50 
7 50

3
W 6 4 2

' l 19 14 2 14 5

INSGESAMT H 22 18 3 17 
6 40 
9 27

4 22 
4 27 
6 24

13 72
13 87
26 79

6 33 4 22
12 80 
16 46

7 39
3 20

10 30

4
19 15H 4

I 41 33 6 16 6

LANDKREIS e 136 HEILBRONN

RESTLa WOHNGEMEINDEN . H 3 3 2 67 
1 100
3 75

3 100 
1 100
4 100

1 33 
1 100
2 50

1 33 1 33 . 1 33
1 100 
2 50

1W l
I 4 4 1 25 1 25

INSGESAMT M 3 3 3 100 
l 100
4 100

2 67 
I 100
3 75

l 33
1 100
2 50

1 33 1 33 1 33
1 100 ,
2 50

1 1W
I 4 4 1 25 1 25

i LANDKREIS 6 139 KUENZELSAU

III AILRINGEN M 13 13 4 31 6 46 10 77
2 67

12 75

l 8 4 31 
3 100 
7 44

4 313 3W
I 16 16 4 25 6 38 L 6 4 25

113 AMRICHSHAUSEN M 45 23 52
6 20 

29 39

29 66
9 30

38 51

44 36 82
24 80
60. 81

22 50
13 43
35 47

9 20
18 60 
27 36

12 27
10 33
22 30

1
30 30W

I 75 74 I

115 BELSENBERG 35H 34 19 56
5 23

24 43

20 59
9 41

29 52

29 85
17 77
46 62

22 65
10 45
32 57

1 3
5 23
6 II

12 35
4 10

16 29

1
25W 22 3

I 60 56 4

117 eiERINGEN 19M 19 6 32 
1 20
7 29

7 37
3 60

10 42

17 89
3 60

20 83

11 58
2 40

13 54

13 68
3 60

16 • 67

3 16 
2 40 
5 21

W 5 5
1 24 24

118 BUCHENBACH H 26 23 17 74
3 23

20 56

18 78
7 54

25 69

20 87
8 62 

28 78

8 35
4 31

12 33

8 35
10 77
18 50

7 30 3
18 13W l 8 5

I 44 36 8 22 8

119 GRIESBACH H 34 32 21 66 
7 . 54 

28 62

20 63
5 38

25 56

23 7?
8 62 

31 69

10 31
5 38

15 33

12 38
12 92
24 53

13 41 2
15W 13 1 8 2

I 4549 14 31 4

120 CRISPENHOFEN H 9 4 50 
1 33
5 45

8 3 38 
1 33
4 36

7 88
2 67
9 82

3 38 
I 33
4 36

3 38 1
6 3W 3 100 

3 27
3

I 15 11 3 27 4

122 DOERRENZIHMEKN . . 22M 22 13 59
6 35

19 49

13 59
6 35

19 49

16 73
16 94
32 82

9 41
5 29

14 36

3 14
11 65
14 36

8 36
5 29

13 33
18 17W l

I 40 39 l

123 DOERZBACH M 40 40 13 33
1 11 

.14 29

15 38
3 33

18 37

35 88
2 22 

37 76

19 48
4 44

23 47

19 48
5 56

24 49

12 30
3 33

15 31
10 9W 1

I 50 49 1

124 EBERBACH H 9 5 63 
3 38 
8 50

8 5 63 
1 13
6 38

6 75
7 88

13 81'

1 13
4 50
5 31

8 100 
8 100 

16 i6o

1
9 8W 1

I 18 16 2

125 EBEKSTAL M 20 17 6 35 7 41 
1 17
8 35

16 94
3 50

19 83

3 18 7 41
5 03

12 52

7 41 
l 17
8 35

3
W 6 6
I 26 23 6 26 3 13 3

126 HERMUTHAUSEN 25H 23 13 57
2 22 

15 47

15 65
4 44

19 59

21 91
6 67

27 84

11 48
4 44

15 4 7.

7 30
5 56

12 38

7 30
4 44

11 34

2
11 9W 2

I 36 32 4

127 HOHEBACH 31 31 13 42
5 36

18 40

M 20 65
2 14

22 49

27 87
12 86 
39 87

8 26 5 16
6 43

11 24

15 46
7 50

22 49
14 14W 1 7

I 45 45 9 20
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E i n p e n d I e r in ousgewählte Z i e I g 9 me i n d e n
(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerttrömen mir 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wahngameinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
pertanen

und zwar
Einpendler
insgesamt

(ohne
Saidoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

f
Kreis-

Kennzahl Vertrieberw und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stodt- /Landkreis Personen- 

Kraftwagen, 
Kembinotions- 

kroftwegen u.a.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
0 - Bus

iWehngemeinde

iGarrelnde-
Kenniohl

i

l
Anzahl AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl %Anzahl Anzahl % % % «i% %Gemeinde

15 I« 177 11 12 n2 6 9 9 10 143 51 4

NOCH ZIELGEMEINOC 6 139 132 KUENZELSAU STADT

NOCH

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU

2 20A 40 
1 100 
5 45

8 60 
1 100 
9 62

2 2010 1 10 1 10126 HOLLENBACH H 10
11H

2 161 9 2 1811 1 9I 11

2636 26
16 22 
52 25

63 61
37 51

120 57

105 77
. 49 67
154 74

53 39
29 40
82 39

36 26
44 60
60 38

3 2136 86 63
73 27 37

209 113 54

129 INGELFINCEN STAUT H 162
2194W
473 1I 256

5 25 
2 33 
7 27

19 45
4 67

13 50

20 5 25 
l 17
6 23

7 35 
2 33 
9 35

14 70
6 100 

20 77

8 40
3 50

11 42

21M130 JAGSTBERG 17 6W
226I 26

27 49
22 50
49 49

51 93
35 80
66 87

32 58
17 39
49 49

39 71
17 39
56 57

6 11 
3 7
9 9

6 11 
18 41
24 24

55 55131 KOCHERSTETTEN M
4444W
99I 99

2 13 
5 38 
7 25

6 40
7 54

13 46

45 33
5 36

10 36

15 100 
12 92
27 96

2 13 
2 15 
4 14

15 5 33
5 38

10 36

19134 LASSBACH N
11314W
533 26I

8 67 
1 20
9 53

1 8 
1 20 
2 12

1 8
4 60
5 29

412 6 50 7 58 
1 20
8 47

7 56
3 60

10 59

N 16135 HARLACH 257W
617 6 35I 23

7 13
6 17

13 15

53 47 89
22 63
69 78

19 36
9 26

28 32

10 19
15 43
25 28

53 33 62
14 40
47 53

35 66
14 40
49 56

137 HORSBACH H
237 35N
288I 90

12 35 
1 10

13 30

311 32
9 90

20 45

34 20 59 
1 10

21 48

31 91
6 60 

37 84

11 32 
1 10

12 27

37 15 44 
1 10

16 36

138 HULFINGEN M
212 10W
5I 4449

2 50
3 100 
5 71

23 75 
1 33
4 57

2 50 
2 67 
4 57

4 100 
3 100 
7 100

4139 MUTHOF M 6
13 l 33 

1 14
W 4

37I 10

3 6
2 6
5 7

1821 44
20 80 
41 56

2 4
2 8

48 25 52
8 32

33 45

25 52
11 44
36 49

38 79
14 56
52 71

18 38
12 k8 
30 41

140 NIEDERNHALL STADT H 66
162541H
34573 4I 107

6 38
4 • 57 

10 43

33 19 
3 43 
6 26

6 38 
1 14
7 30

12 75
5 71

17 74

7 44
5 71

12 52

16 7 44
3 43

10 43

141 nitzenhausen H 19
77W

323I 26

8 42
2 25

10 37

9 47
4 50

13 48

6 32
6 75

12 44

17 89
8 100 

25 93

2 11 
1 13 
3 11

19 19 8 42
2 25

10 37

142 OBERGINSBACH H
88W

2727I

3 38 14 50 3 38 3 38 
1 100
4 44

5 63 'M 9 8143 OBERKESSACH 11W
3 33 13 339 5 56 4 44I 10

4 22 212 67
10 100 
22 79

7 39
4 40

11 39

16 89
7 70

23 82

5 2818 8 44H 20145 SINDELUORF 1010w
4 14 228 8 29 5

4 31 
2 40
6 33

1 30

5 38 
2 40 
7 39

210 77
5 100 

15 83

1 8
2 40
3 17

13 8 62 
3 60

11 6i

8 62 
4 80

12 67

15146 STEINBACH M
15W 6
318I 21

11 412 7 
2 17 
4 10

1118 67
6 50

24 62

12 44
7 58

19 49

8 30
9 75

17 44

27 14 52
4 33

18 46

15 56
3 25>

18 46

M 38148 WEISSBACH 8 1211224U
12 31 2339I 62

8 80 
3 60
ll 73

7 70 
l 20
8 53

7 70
5 100 

12 80

10 4 40 
2 40 
6 40

1 1010149 WELDINGSFELDEN . . H
2 40 
2 13

55W
1 715I 15

3 33 
1 17
4 27

l6 67 
1 17
7 47

8 89
3 50

11 73

6 67 
1 17
7 47

5 56 
3 50 
8 53

4 44 
4 67 
8 53

9H 10150 westeknhausen 17 6W
17 215I

616 49
7 54

25 50

6 16 
2 15 
8 16

19 51
4 31

23 46

27 73
10 77
37 74

14 38
8 62 

22 44

37 16 49
5 38

23 46

RESTL. wOHNGbMEINDEN . H
43

215 13W
658 50I

265 31
113 26
378 29

96
487 57
168 39
655 51

699 61
308 71

1007 78 438 34

298 35
140 32

77 9
85 20

162 13

181 21 
177 41
356 28

856 444 52
434 131 30

1292 575 45

INSGESAMT 956M
80514w 1781470I

LANDKREIS 6 142 MERGENTHEIM

2 146 43 14 100 l 714 7 5014
135 MERGENTHEIM BAD ST • • HW

2 1414 1007 50 6 43 1 714I 14

^ 139 -!



Einptndler in ausgewöhlte Z i eIgemtind«n

(Di* Wehngameinde ist nur bei Pendlerttrtimen mit 10 und mehr Pendiern aufgeführt)

R*gi«rungstMxirk Nordwurttembtrg

1Stodricrei*

Landkreis der Wehngemeinde Erwerb»per tonen
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbt- 
pertonen

Schüler
Einpendler 
Intge tarnt (ohne 
Soldaten)

und iwer Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrimittel
2

Kreit-
Kennzahl Vertriebene und 

Deuttehe aut 
der SBZ

Stadt-/Landkreit im Pertonen- 
Kroftwegen, 

Kombination t- 
kroftwegen u.6.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetemt Verheirotete Eitenbehn
» 0 * ButWehngemeinde ICemeinJe-

Kanntohl
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl?. Anzahl%Gemeinde

21 S 7 B 93 4 6 10 t1 13 13 14 15 16 17

NUCH Z1ELG8HEIN0E 8 139 132 KUENZELSAU STADT
NOCH
LANDKREIS 8 142 MERGENTHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 7 78 9 1009 9 3 33 3 33 1 11 4 44W
I 9 9 7 78 9 100 3 33 3 33 1 11 4 44

INSGESAMT M 23 23 14 61 15 65 17 74 4 17 1 4 6 26U
I 23 23 14 61 15 63 17 74 4 17 1 4 6 26

LANDKREIS 8 144 OEHRINGEN

121 FESSBACH 16 100 
2 67

18 95

M 18 16 7 44 8 50 9 56
2 67

11 56

5 31 
2 67 
7 37

2 13 2
3 3W

I 21 19 7 37 8 42 2 11 2

122 FORCHTENBERG STADT . . M 30 16 10 63
3 27

13 48

10 63
5 45

15 56

12 75
4 36

16 59

3 19 
2 16 
5 19

10 63
9 82

19 70

5 31 14
23W 11 l 9 12

I 53 27 6 22 26

123 GAISBACH 70 66 48 71
18 47
66 62

51 75
19 SO 
70 66

62 91 ,
31 82
93 88

H 33 49
15 39
46 45

6 9
7 18

13 12

31 46
10 26 
41 39

2
41 36W 3

1 111 106 5

129 KUPFERZELL H 80 71 44 62
18 33
62 49

44 62
24 44
68 54

63 89
44 80

107 85

31 44
22 40
53 42

26 39
43 78
71 56

2 3
4 7
6 5

16 23 9
58 55M 2 4 3

I 138 126 18 14 12

156 HALDENBURG STAUT . • 7 64 
2 29 
9 50

6 55
1 14

' 7 39

7 64
5 71

12 67

M 11 11 4 36 
2 29 
6 33

6 55
7 100

13 72

l 9 2 187 7W
I 18 18 1 6 2 .11

157 WESTERNACH M 7 7 4 57 
2 67 
6 60

4 57 
1 33
5 50

4 57 
3 100 
7 70

2 29 
1 33
3 30

3 43 
2 67 
5 50

3 3W l 33 
1 10I 10 10

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 26 24 12 50
4 36

16 46

17 71
6 • 55 

23 66

18 75
6 55

24 69

6 25
6 55

12 34

3 13 
5 45 
8 23

1 4 14 58
3 27

17 49

2
11 11W

I 37 35 1 3 2

INSGESAMT 242 213 132 62
126 47 37
341 179 52

M 140 66
56 44

196 57

182 85
95 74

277 81

68 41
50 39

138 40

58 27
74 58

132 39

4 2
4 3
8 2

73 34
16 14
91 27

29
146U 18

I 368 47

LANDKREIS 8 146 SCHWAEBISCH HALL

114 BRAUNSBACH M 9 9 5 56 
2 25 
7 41

5 56 
1 13
6 35

7 78
7 88

14 82

2 ■ 22 
1 13 
3 18

3 33 
1 13
4 24

5 56
7 88

12 71
8 6W

17I 17

118 DOETTINGEN M 14 14 7 50 
2 29 
9 43

8 57
5 71

13 62

12 66 
6 86 

18 66

7 50 
2 29 
9 43

4 29 
2 29 
6 29

6 43
5 71

11 52
7 7W

21I 21r.

145 STEINKIRCHEN IS 15 5 33 
3 33 
8 33

7 47 
2 22 
9 38

M 12 60 
9 100 

21 86

4 27 
3 33 
7 29

9 60
7 78

16 67

2 13 
1 11
3 13

10 9W 1
I 25 24 1

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 21 16 7621 15 71 17 81 
l 100

18 82

8 38 
1 100
9 41

7 336 29 5 241 lW
I 22 16 7322 15 68 6 27 5 23 7 32

INSGESAMT 59 33 56
7 28

40 48

M 59 35 59
6 32

43 51

46 81
23 92
71 85

19 32
6 24

25 30

8 14 16 27
10 40
26 31

25 42
13 52
38 45

26 25H 1 4 1
1 85 84 9 11 1

LANDKREIS 8 232 BUCHEN
10 9 90

1 50
10 83

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 11 3 30 3 30 1 10 3 30 
1 50
4 33

4 40
1 50
5 42

1
3 2W 1

1 14 12 3 253 25 1 6 2

INSGESAMT 11 10 3 30 3 30M 9 90
l 50 

10 63

1 10 4 40 
1 50
5 42

3 30 
1 50
4 33

1
' H 3 2 1

1 14 12 3 25 3 25 1 8 2

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 1 1 100 l 1001 I 100 1 100
w1 1 1 I 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 100 l 100M l l 100 1 100
H
I 1 1 1 100 l 100 1 100 1 100

I4U



Einpendltr in ousgewöhile ZitIgemeinden

(Di* Wohngetneinda iit nur bei Pendlerirromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk NordwGrttemberg

1Stodrkreii

Landkreis der Wohngemeinde Efwerbsper tonenI SchOler
und

Studierende 
unter den Nichter« 

werbs- 
pertonen ■

Einpendler 
intgetarnt 

(ohne 
Soldaten)

und iwor Von den Erwerbipertenen benutste Verkehrsmittel
Z

ä
Kreit-

Kenntahl Vertriebene und 
Deutsche aut 

der SBZ

Stadl-/Londkreit Im Pertonen- 
Kraftwagen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.ü.

25 und mehr 
Johre olt

Kroflemnibut^ 
0 ■ Bus

Produxierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheirotele Eisenbahn
iWohngemeinde

I
Kenniehl

i

i
Anzahl Anzahl% Anzahl % Anzahl% % Anzohl Anzohl AnzahlGemeinde

1 2 6 73 5 B 9i 10 )1 13 13 15 16U 17

NOCH 2IELGEHE1NUE 8 139 132 KUEN2ELSAU STAUT

LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHUFSHEIH

RESTL« .HOHNGEHEINDEN • H 13 12 A 33 7 58 9 75 3 25 8 67 l
W

13I 12 7 58A 33 9 75 3 25 8 67 1

INSGESAMT 13H 12 A 33 7 58 9 75 3 25 8 67 1
W

13I 12 A 33 7 58 9 75 3 25 8 67 1

ZIELGEMEINÜE 8 139 132 KUENZELSAU STADT
INSGESAMT 1331 1198M

637 53
192 32
829 A6

696 58
237 39
933 52

979 82 A16 35
196 32
612 3A

IAA 12 
160 26 
30A 17

389 32
IA9 25 
538 30

21A 18
20A 3A 
A18 23

133
709 605 73w AAl lOA

20A0I 1803 1A20 79 237

I

]AL



Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eu(geführt)

Regierungebezirk Nordwurttemberg

!Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersenen

und
Studierende 
unter den Niehter- 

warbs- 
Personen

Schüler

und zwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutste Verkehrsmittel
1

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

St odt- / Landkreis
im Personen- 

Kreftwagen, 
Kofflbinotions- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Johre all der SBZ

Soldaten)iWohngemeinde

Oamaind«- s Anzahl Anzohl AnzohlAnzahl % % Anzahl Anzahl Anzahl% % % %Gemeinde

iKl >hl
2 5 6 7 8 9 10 n 12 131 3 4 14 15 16 17

ZIELGEHEINDE 8 IAO 123 LEONBERG STADT

STADTKREIS 8 lll HEILBRONN

000 HEILBRONN 1 1 1 100 
1 100
2 100

1 100M
1 100w 1 1

I 2 2 1 50 1 50

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 392 271 71
52 AA 

323 6A

310 81
90 76

AOO 80

287 75
86 73

373 7A

6A 22 105 27
52 AA 

157 31

15A AO 
27 23

181 36

8M 38A 99 26
32 27 2A 20 8L26 118W

I 518 502 131 108 22 1626

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE 2 2 2 100 2 100 2 100 2 100
H
W

I 2 2 2 190 2 100 2 100 2 100

STADTKREIS 8 2IA PFORZHEIM

000 PFORZHEIM 8 6 7 68 
L 100

7 88 7 86 5 63 1 13 
1 100
2 22

7 88M
1 1 100H l

I 9 9 6 69 7 78 7 78 67 7 786

LANDKREIS 8 132 BACKNANG
e

LLA ALTERSBERG 5 5 3 60 A 60 
3 50 
7 6A

5 100
6 100 

II 100

5 100
6 100 

II 100

M
503W 6 6

1 ll ll 6 55

4 36 7 6A 2 18 
1 11 
3 15

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H ll 11 10 91 11 100 
A AA 

15 75

9 82
8 89

17 85

A I 9
5 56 119 9 l 8 89W

15 75 25 75l 20 20 5 1 5 15

INSGESAMT 13 81 15 9A 
7 A7 

22 71

lA 88 
lA 93 
28 90

A 25 1 12 75 2 13H 16 16 6
15 15 8 53 l 7 lA 93 1 7M

I 31 31 21 68 5 16 1 3 26 8A 3 10

LANDKRETs 8 L33 BOEBLlNGEN

132 MAGSTADT 27 6 55H 11 11 9 62 8 73 
1 33
9 6A

6 • 55 
2 67
8 57

A 36 3 1 9
67 1 33 673 3 2 2W

6 A35 36 5 36 1 7I lA lA 11 79

II 65 
3 38

lA 56

RESTL. HOHNGEMEINOEN • 17 17 10 59 10 59
6 75

16 6A

lA 82 
7 88

21 8A

8 A7 3 18 1 6M
8 50 75 50 l 138 A 6 AH

lA 56 7 6I 25 25 .lA 56 28 2

20 71
9 82

29 7A

7 17 61
3 27

20 51

INSGESAMT H 28 28 19 68 18 6A 
7 6A 

25 6A

12 A3 6 21 2
55 7 6A 55ll II 6 6 I 9W

19 31 3I 39 39 25 6A A9 12 8

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN
lRESTL. WOHNGEHEINDEN . 7 70 9 90

1 100 
10 91

9 90 3 30 3 30 l 10 6 60 
1 100 
7 6A

H 11 10
1 100l 1 1 100 

8 73
H

lI 12 9 82 36 3 27 l 911 A

1INSGESAMT 10 7 70 
1 100
8 73

9 90
1 100 

10 91

9 90 3 30 3 30 1 10 6 60 
l 100 
7 6A

M 11
1 l 1 100w lI 12 9 82 A 36 3 27 l 911

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

5 63 
l 100
6 67

RESTL. WOHNGEHEINDEN . 8 8 6 100 
1 100 
9 100

8 100 
1 100 
9 100

6 75 - 
1 100
7 78

2 25 3 38H
l 100W. 1 1

I 9 3 33 3 339

5 63 
1 100
6 67

INSGESAMT 8 8 8 100 
1 100 
9 100

8 100 
l 100 
9 100

6 75
1 100

2 25 3 38H
1001 l lw 7 78I 9 3 33 3 339

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

111 DITZINGEN 75 71
A6 56 

121 65

7A 70 
51 62

125 67

65 3A 32 
32 39
66 35

67 6A 
73 89

IAO 75

28 27 16M 121 105 68
1 1 5 6 lA96 82 AA 5AW

33 18187 112 60 1 I 30I 217

IA2



E i n p e n d I e r in ausgewählte Z ■ e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

iStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Niehter* 

werbs- 
Personen

SchülerI
und 2war

Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersor>en benutxte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Im
Stadt- /LondVrei B Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

2S und mehr 
Jahre all

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

der SBZSoldaten)

»Wohngemeinde

IGemeirvdi-
Kannsohl

AnzahlAnzahl %Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % % %%Gemeinde
'i 16 17157 6 9 10 11 12 13 1453 3 6i 1 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 IAO 123 LEONBERG STADT

NOCH

LANDKREIS 8 IAO LEONüERG

310 1920 37
7 27

27 3A

37 69
2A 92 
61 76

3A 63 
12 A6 
A6 58

A8 89 
19 73
67 8A

5A 29 5A 
8 31

37 A6

57112 FLACHT M
2822628W
512 1585 80I

25 27 658 6A 
29 91
87 71

86 95
30 9A 

116 9A

2A 26 
8 25

32 26

97 56 6A 
20 63
78 63

59 65
18 56
77 63

91113 FRIOLZHEIM M
3 7l3239H

1 326 21123I 136

lA 17 L 170 83
38 79

lOB 82

2A 29 
13 27
37 28

53 63
A3 90 
96 73

57 68
27 56
8A 6A

55 65
21 AA 
76 58

95 8AIIA GEBEKSHEIM H
1 l3 659 A8W
2217 1315A 132I

A5 39 
lA 17 
59 30

AAA8 A2 
61 75

109 56

35 31
31 38
66 3A

79 69
53 65

132 68

87 76
63 76

150 77

7A 65 
A2 52 

116 59

158 llA115 GERLINGEN STADT H
28109 81W
72195I 267

1 68 67
5 83

13 72

2 17 
l 17
3 17

6 50
A 67 

10 56

3 25 
3 50 
6 33

12 5 A2 
3 50 
8 AA

5 A2 
2 33 
7 39

12116 HAUSEN AN OER WUERM H
6H 6

1 6I 18 18

10 67
2 50

12 63

3 20 
2 50 
5 26

10 67
2 50

12 63

3 20 
3 75 
6 32

15 15 11 73
3 75

lA 7A

9 60
2 50

11 56

117 HEIMEROINGCN H
15 AW
120 19I

18 25 1 850 69
A3 90 
93 78

56 81
32 67
90 75

26 36
19 AO 
A5 38

72 50 69
21 AA 
71 59

A5 63 
19 AO 
6A 53

90110 HBIMSHEIM STADT H
l 3A2A861W

20 17 31151 120I

A 36 
1 17 
5 29

7 6A 
A 67 

11 65

6 73
A 67 

12 71

2 18 
3 50 
5 29

6 55 
3 50 
9 53

11 A 36 
2 33 
6 35

11119 MEMMINGEN M
66W

17 171

13 25
11 92
lA 58

A 33A 33II 92 
5 A2 

16 67

8 67
6 50

lA 58

12 7- 58 
8 67

15 63

8 67
9 75

17 71

13120 HIRSCHLANOEN M
11 81213H

A 17 25 21I 26 2A

A721 22 
7 10

28 17

2 2 
11 15
13 8

32 3A 
26 36
58 35

25 26
AA 60 
69 Al

67 71
A2 56 

109 65

71 75
36 52

109 65

95 63 66
36 A9 
99 59

1A2121 HOEFINGEN M
3373106W
80168I 2A8

5 16 
A 18 
9 17

A13 A2 
11 50
2A A5

2A 77 
17 77
Al 77

2A 77 
15 68
39 7A

8 26 
11 50
19 36

18 58
7 3yl 

25 A7

35 31122 KORNTAL STADT H
2222W

A57 53I

913 1625 31
35 A3 
60 37

6A 79 
72 89

136 8A

A7 58 
Al 51 
88 5A

52 6A 
A9 60 

101 62

60 7A 
5A 67 

llA 70

619012A MALMSHEIM H
55 686 61W

lA18 11162I 176

5lA 1955 7A 
A6 98 

103 8A

56 76
37 76
93 76

28 38
19 39
A7 38

A7 6A 
17 35
6A 52

79 7A A5 61 
10 37
63 51

125 MERKLINGEN H
22151 A9W
715 12130 123I

9 13
2 ll 

11 13

A55 82
16 89
71 8A

56 8A 
9 50

65 76

11 16 
A 22 

15 18

37 55
7 39

AA 52

AA 66 
9 50

53 62

71 67126 MOENSHEIM M
6182AH

10I 95 85

7 AA2 1312 75 6 36 6 36 
2 100 
8 AA

12 75
1 50

13 72

12 75 
l 50

13 72

1616127 MUENCHINGEN H
22W

7 392 II12 67 6 3318I 16

2 12 
3 25 
5 17

1 610 59
8 67

18 62

17 100 
6 50

23 79

2 1217 10 59
3 25

13 A5

9 53
3 25

12 Al

17H128 MUGNKLINGEN l 812 12W
1 33 1029 29I

7 17 532 76
2A 83 
56 79

2 527 6A 
12 Al 
39 55

39 93
15 52
5A 76

ll 26 
7 2A 

18 25

A7 A2 25 60
11 38
36 SL

H129 PEROUSE 2929H
57 102 371I 76

A219 1732 29
38 36
70 32

86 77
93 88

179 82

8A 76 
56 53

IAO 65

6A 58 
A9 A6 

113 52

69 62
59 56

128 59

153 111M130 RENNINCEN 3169137 106H
7328 13217290

30A6 21107 A8 
85 59

192 52

38 17
37 26
75 20

187 8A 
95 66

282 77

68 31
65 A5 

133 36

129 58
6A AA 

193 53

1A2 6A 
71 A9 

213 58

252 222M131 RUTESHEIM 19612163 IAAW
A958 16A15 366l

1 8 
3 18 
A 13

11 85
lA 82 
25 83

12 92
8 A7 

20 67

5 36
5 29

10 33

6 62 
5 29

13 A3

13 13 6 A6 
A 2A 

10 33

132 SCHAFHAUSEN H
l1718H
l30I 31

5 83 
2 13 
7 32

1 17
2 13
3 lA

A 67 
9 56

13 59

5 83
9 56

1A 6A

A 67 
7 AA 
ll 50

5 83
9 56

lA 6A

6133 SCHOECKINGEN H 6
512 75

12 55
1621W

522271

216 AO 
3 17

19 33

17 A3 
12 67
29 50

A 10 
A 22 
8 1A

1 3' 
1 6
2 3

3A 85 
12 67
A6 79

20 50
8 AA 

2R A8

23 58
12 67
35 60

AOA2H13A WARMBKONN 51823W 765 581

1A3



Einpenditr in ousgewählle Z i 11gtmeinden

(DI« Wohngsmeinde ist nur bei Pendl«rströmen mit 10 und mehr Pendlern aufge(ührt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

1Stodtkrelf

Londkreis der Wehngcmainde
Erwfbipersonen

Schbler
Cinpendler
insgesamt

(ohne

und twqr und2
Von den Erwerbspersenen benutzt« VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl
Studierende

unter denNichter*
werbt*

Personen

i Vertriebene und
Deutsche out

der SBZ

Stadt*/Landkreis im Personen* 
Kroltwagen, 

Kombinotiens* 
kroftwogen u.b.

25 und mehr
Jahr« alt

I Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete EitenbohnSoldaten)iWehngemeinde

Canwinde*
Ksnniahl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % Anzahl Anzahl Anzahl%Gemeinde %1 3 73 4 S 6 8 9 10 n 12 13 14 15 Id 17

NOCH ZIELGEHEINÜC 8 IAO L23 LEONBERG STADT
NOCH

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

132 77 62
36 A5 

113 55

76 61 A3 3A 18 lA 7135 HEIL OER STADT ST H 125 66 53
28 35
9A A6

103 82
• 77 96

180 88
83 53 26 33 3 3H 80 A2 A

I 215 118 58 69 3A 21 10 10205

58 20 37
12 35
32 36

2A AA 
13 38
37 A2

A9 91 15 28 50 93 3 A136 WEISSACH H 5A 6
38 22 65 8 2A 33 97

83 9A
l 3H 3A A

I 96 71 81 23 26 A 5 888

35 13 39 2137 HiMSHElM H 33 2A 73 
9 56

33 67

22 67
6 38

28 57

32 97 25 76 6 16
7 117 12 75 15 9A 1 6W 16 AA

20 7 3I 52 A9 AA 90 Al AO 82 lA

1857
125A
3111

1033 65
559 53

1592 60

1237 77 A92 31 32 550 3A 350 22 260INSGESAMT H 1597
1062
2659

965 60
A96 A7 

IA61 55

508
61 390 37 A96 A7 

lOOA 38
AO 83 8 192H 6A6 A26

882 A52I 1683 71 33 978 37 A33 16

LANDKREIS 8 lAl LUOWIGSBURG

• lAl LUDHIGSBURG STADT 9 38 13 5AM 2A 20 83
1 33

21 78

23 96
2 67

25 93

11 A6 10 A2 
2 67

2A
2 333 67 IH 3

52I 27 11 Al 11 12 lA27 Al AA

7 36RESTL. HOHNGEHEINOEN H A5 A5 29 6A 
5 56

3A 63

37 82
7 78

AA 81

35 78 11 2A 26 58 3 16
8 3 1 119 89 33 7 78 1 11M 9

lA 26 7 17 311 5A 5A A3 60 33 61 A

INSGESAMT A9 71 
6 50

55 68

60 87
9 75

69 85

67 20 3 29 A2M 69 69 A6 29 36 52
9 75

A
12 8 67 5 1 6 2 1712 A2W

5A 25I 81 81 67 31 A5 56 5 31 38A

I LANDKREIS 8 1A3 NUERTINGEN

RESTL. HUHNGEMEINOEN 1 1 100 
2 100 
3 100

1 100H 1 1 1002 1 50 1 50H 2
I 3 l 33 2 67 333 1

I l 100 1 100 
2 100 
3 100

1 100INSGESAMT M 1
2 1 50 1 50W 2

67 33I 3 l 33 2 13

LANDKREIS 8 1A5 SCHWAEBISCH GMUEND
100

RESTL. WÜHNGEHEINDEN H 1 1 100 
1 100

1 100 1 1 100I
H

l 100 100I l 1 1 1 100
1 100INSGESAMT H 1 I 1 lOÜ 1 100 l 100H

I 1 1001 1 1 100 1 100 1 100

'LANDKREIS 8 IA8 VAIHINGEN
5776 12RESTL. HOHNGEHEINOEN H 21 21 20 95 16 86 

A 57 
22 79

16 6 29 3 lA 6 29
18 7 5 71 2 3 A3 57A 57 29 AH

A3 1I 29 21 75 8 29 21 10 36 1228 2A 86 6

76 12 57INSGESAMT 21 20 95 16 86 
A 57 

22 79

16 6 29 3 lA 29M 21 6
2 57 18 57 5 71 29 3 A3 AH 7 A

75 8 12 A3 1I 29 2A 66 21 29 21 10 3626 6

LANDKREIS 8 1A9 HAIBLINGEN

123 FELLBACH STADT • . 5 83 2 17 5 63H 6 100 6 100 
3 75 
9 90

33 16 6
252 25 2 50 12 50 A 100 

9 90
50 1H A A

6 60A 3 30I 10 10 8 80 AO 1 ■ 10
69lA 88 

5 63
19 79

10 63
6 75

16 67

A 25 
A 50 
8 33

5 31 
A 50 
9 36

11RESTL. HOHNGEHEINOEN H 16 16 12 75
l 13 175 3 38H 9 8 6

13 12 50 125 75 3I 2A 16
f

16 7315 68
10 83

l 5INSGESAMT 22 82 20 91
6 67

28 82

6 27 
6 50

5 23
5 A2 

10 29

H 22 18
17A2 2 l13 6 67

26 76
512H

18 53 l25 7A 12 18I 35 35 63A

IAA



Einpenditr in ousgewöhlie Z i e I g ein« i n de n
(Die Wohng«mo)nd« i«t nur bei Pendlertlrömen mit IQ und mehr Pendlern aufgeiübrt)

Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

IStodtkrei*

Landkreis der Wehngemeinde Erwerbiptr toneni Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertenen

und iwer
Einpendler
intgetamt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel2

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttehe aut

Stadt- /Lendkreit
im Pertonen- 

Kroftwegen, 
Komblnetiont- 

kroftweflon u.8.

25 jnd mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Intgetamt Verheiratete
Ei tenbohnder SBZSoldaten)» 0 - BusWohngetneinde

Gemeind«-
Kennsehl

i

l
Anzohl Anzohl% Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzohl% % Anzohl ftGemeind«

3\ 3 7 S4 6 9 iO n 13 16 .1713 14 IS

«
NOCH ZIELCEMEINOE 6 IAO 123 LEONbERG STADT

LANDKREIS 6 237 PFORZHEIM

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 5 5 100 5 1005 A 80 1 ' 20 AO1 20 2
W
I 5 5 100 5 1005 80 1 20 AOA 1 20 2

INSGESAMT 5 5 5 lOüH 5 100 A 80 1 20 1 2 AO20
H
I 5 5 S 100 5 100 A 80 1 20 2 AO1 20

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M l 1 I 100 1 100 1 100w
I 1 1 l lOü 1 100 1 100

INSGESAMT 1M 1 1 100 1 100 1 100w
I 1 I 1001 1 100 1 100

LANDKREIS 8 A33 CALW

180 OSTELSHEIM 2 50M 5 A 2 50 
l lA
3 27

3 75 2 50 
5 71 
7 6A

25 11
W 7 7 3 A3 1 lA 

l 9
lA1 lA 1

11I 12 2 18 55 186 1 19 2

RESTL. WOHNGEMEINOEN . 37M 37 26 70
3 33

29 63

28 76
A AA 

32 70

28 76 17 A6 
5 56

22 A6

2 5 12 326 16
99H 5 56 t 11 333

1 A6 A6 33 72 2 A 7 3315 15

INSGESAMT Al 28 66 
3 19

31 5A

M A2 30 73
5 31

35 61

31 76 2 5
l 6
3 5

19 A6 
10 63
29 51

3215 16 13
16 16W 8 50 252 13 A

I 58 57 39 68 30 18 lA 17

ZIELGEMEINDE 8 IAO 123 LEONBERG STADT
INSGESAMT H 2A85

1A6I
39A6

2215 1A15 6A
1259 586 A7
3A7A 2001 58

1539 69 1696
69A 55

2233 6A 2A8A

77 651 29
63 AAS 36
72 1099 32

671 30 686
553 AA 509

122A 35 1197

616 28 27031
W 788 10 202AO 12A
I A727A0 213A

1A5



Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslremen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbetirk Nerdwurttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wahr>gemeinde
Erwerbspersonen

\ Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs-

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutxte Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzahl i Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt-/Landtreis im Personen- 
Kraft wogen, Kembinotlons-

krgftwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tütig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
iWohrrgemelnde
i p«'

lind#' 
Kefmiehl. C*t

f AnzohlAnzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl % Anzohl% % % Anzohl %Gemeinde 1 2 6 7 8 9 10 n 121 3 4 9 13 U 15 16 17

ZIELCEHEINDE 8 141 116 BIETIGHEIM STADT

STADTKREIS 6 UI HEILBRONN

24 73
6 100 

30 77

1 3 7 217 21 
2 33 
9 23

33 20 61 
1 17

21 54

24 73 21 6433000 HEILBRONN M
33 502 36 6M

1 3 7 i«e26 67 24 6239I 39

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

36 47
8 73

44 50

37 48
2 18 

39 44

53 78 57 74 13 17
2 18 

15 17

77 77 41 60000 STUTTGART M
l55 10 91 5 4512 11 6H

70 147 53 70 80 621 69 68

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

1 252 5075 3 75 2 50
l 25

3
• 000 KARLSRUHE

H 4 4
W

1 251 25 2 50
3 75 3 75 2 50I 4 4

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

l 1001 1001 100 1 1001 1
000 PFORZHEIM

H

1 1001 100 1 1001 100I 1 1

Landkreis e i32 backnang

3 60 2 405 100 
1 100
6 100

80 2 40 
1 100
3 50

5 5 5 100 4RESTL. HOHNChHElNDEN • M
1 tW

2 333 504 675 83I 6 6

2 403 605 100 
1 100
6 100

4 80 2 40 
1 100
3 50

5 5 100INSGESAMT 5M
1 1H

3 50 2 334 675 83I 6 6

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

1 50l 50 1 502 100 1 50RESTL« WOHNGEMEINOEN « 2 2 2 100H
H

1 50 1 502 100 50 1 5012 2 2 100I

l 50 1 50l 1 502 100 2 100 50INSGESAMT 2 2M
W

1 502 100 l 502 lOU 50 1 502 2 . 1I

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

3 75 1 25l 254 100 4 100 4 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 4 4
'A

1 253 754 100 1 254 100 4 100I 4 4

1 253 754 100 4 100 1 254 100INSGESAMT 4 4H
H

3 75 l 254 100 4 100 1 254 100I 4 4

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M

1 100 
1 100

1 100 
1 100

1 1M
1I 1

INSGESAMT M

1 100 
1 100

1 100 
1 100

1 lw
11 1

LANDKREIS 6 138 HEILBRONN

4 4010 100 
1 100 

11 100

6 60 
1 100 
7 64

8 80 
1 100 
9 82

4 40 
1 100
5 45

10 9 90
1 100 

10 91

119 BOTENHEIM 10M
1 1H

4 3611 11I

2 1212 71 7 41 
1 100
8 44

7 4112 71 14 8217 17 12 71120 BRACKENHEIM STADT M
1 1W

7 39 2 1112 67 14 78 12 6712 6718 181
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Einpendler in auspewählle Z ieI ge meinden

' (Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerttremen mit 10 und mehr Pendlern eufpeführt)

Regierungsbezirk Hordwürttemberg

!Stodricreift

Londkreie der Wehngemeinde

Erwerbepertenen

und
Studierende 
unter den Nlchter- 

werba- 
per tonen

Schaler\
und iwoT

Elnpendler

Inagesomt

(ohne
Seldoten)

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Landkreis Per ton ert- 

Kreft wegen,Keeibinetions-

kroftwogen u.&.

25 und mehr 
Johre eit

Krefteemibus^Preduiierertden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eitenbahn

der 56Z 0 - Bus>Wehngemeinde

I
K«nni«hl

■

Anzahl Anzahl ?•- Anzahl %Anzahl Anzahl %Anzahl %Anzahl 9b %%Gerne ir>de t713 14 1$ 167 9 10 II 136 I2 51 3 4

NOCH ZIELGtMElNüE 8 141 116 BIETIGHEIH STADT

NOCH

LANDKREIS 8 138 HEILüMONN

5 1232 78
5 100 

37 80

30 73 
1 2Ü

31 67

33 80
3 60

36 78

40 98
3 60

43 93

12 29 
l 20

13 28

123 CLEEBRONN 41 41M
55w

5 11I 46 46

3 384 50 
2 100 
6 60

5 63 
1 50
6 60

3 38 
2 100 
5 50

6 75
2 100 
8 80

1 138145 CUEGLINGEN STADT- . . M 8
2 2W

3 301 1010 10I

4 25 
3 33 
7 28

10 63
6 67

16 64

10 63
6 67

16 64

16 100 
6 67

22 88

15 94
4 44

19 76

14 88
9 100 

23 92

148 HAUSEN AN DER ZABER 16 16H
9 9H

25I 25

17 10
3 5

20 9

1145 85
62 95

207 88

122 72
31 46

153 65

131 77
35 54

166 71

164 96
63 97

227 97

61 36
27 42
88 37

161 LAUEFEN AM NECKAR S 171 170M
65 65W

1I 236 235

7 26 
l 20
8 25

10 37
3 60

13 41

26 96
5 100 

31 97

10 37 
l 20

11 34

2 7 
1 20
3 9

27 24 89 
1 20

25 78

23 85
3 60

26 81

167 MEIMSHEIM 27H
55W

32I 32

7 54 
2 17 
9 36

4 31 3 23 
3 25 
6 24

9 69
2 1'7

11 44

10 77
2 17

12 48

11 85
10 83
21 84

171 NECKAKWESTHEIH . . 13 13H
6 50 
6 24

8112 12W
5 20I 25 25

2 204 40 
1 50
5 42

8 80 
2 100 

10 83

8 80 
1 50 
9 75

9 90
1 50

10 83

10 100 
2 100 

12 100

10 10177 NORDHEIM M
2 2w

2 17I 12 12

3 8 
1 25
4 9

14 35
3 75

17 39

15 3827 68
4 100 

31 70

30 75
3 75

33 75

30 75
2 50

32 73

16 40 
l 25

17 39

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 4040
44W

15 34I 44 44

58 16
16 15
74 16

65 18
12 11 
77 17

1325 92
97 92

422 92

134 36
39 37

173 38

194 55
77 73

271 59

352 262 74
48 45

310 68

274 78
54 51

328 72

INSGESAMT 353M
106 106W

1I 459 458

LANDKREIS 8 140 LEONBERG

4 572 29 3 43 
1 100
4 50

4 57 6 86 
1 100 
7 88

6 86RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 7 7
1 1W

4 506 75 2 254 50I 8 8

4 573 43 
1 100
4 50

4 57 6 66 
l 100 
7 86

6 86 2 297 7INSGESAMT M
I 1W

4 502 254 50 6 758 8

LANDKREIS 8 141 LUOWIGSBURG

3 13 
l 3
4 7

10 43
14 41
24 42

17 74
31 91
46 84

15 65
16 47
31 54

16 70
16 47
32 56

19 63
25 74
44 77

23112 ASPERG STADT H 23
1 3
1 2

103444U
1057I 67

2 29 
4 100 
6 55

5 71 
4 100 
9 62

3 43 
2 50 
5 45

1 147 7 1 14
2 50 
3- 27

6 86 
4 100 

10 91

113 BEIHINGEN AM NECKAR M
4H 4

1 9I 11 11

232 l 
18 12 
20 4

59 18222 67
78 51

300 62

278 84
133 67
411 85

86 26 
56 37

142 29

192 56
122 80 
314 65

217 66
63 41

280 58

115 BESIGHEIM STADT 354 331M
118 5153164W

67 14 34484I 518

50 8
21 6 
71 7

70185 26
214 58
399 39

441 67
178 48
619 60

491 75
190 51
681 66

473 72
306 82
779 76

198 30
153 41
351 34

4 1
2 1
6 1

659729
• 117 BISSINGEN A 0 ENZ M

60372432W
1301031I 1161

33 20 8121 75
17 35

138 66

141 66
36 73

177 84

60 37
22 45
62 39

2 1
1 2
3 1

107 66
45 92

152 72

114 71
15 31

129 61

169 161118 bOENNIGHEIM STADT M
13l 24962 ■W
2134 16231 210I

22 24 264 70
48 96'

112 79

70 76
28 56
98 69

87 95
47 94

134 94

40 43
25 50
65 46

67 73
24 48
91 64

92120 ERLIGHEIM M 94
2 l45051W

24 17 3142I 145

17 17 217 17
21 29
38 22

1 1 68 68 
65 90

133 77

62 62 
35 49
97 56

63 63
28 39
91 53

94 94
56 76

150 67

102 100121 FREUDENTAL M
8 2674 72W

23 131 1 4172I 176

4 17 97 30
5 36

12 32

9 39
11 79
20 54

17 74
9 64

26 70

20 87
9 64

29 78

23 18 78
9 64

27 73

122 GEISINGGN AH NECKAR 32M
21416W

4 11 1137I 48

22 30
4 16

26 26

238 51
20 60 
58 59

2 370 95
22 66 
92 93

19 26
5 20

24 24

76 74 45 61
6 24

51 52

46 62
9 36

55 56

123 GEMMRIGHEIH H
328 25W
52 299I 104
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Einptndittr in ousgewohlte ZieIg«mtinden

(Dl* Wohngonwinde i«t nur bei Pendlerstrümen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Regicrungsbexirk Nordwürttemberg

IStodtkrei«

Lendkreit der Wehngemeinde Erwerbiper tonen\ ur>d
Studierend* 
unter den Nlehter- 

werbt* 
perlenen

Schüler

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benutzt* Verkehrtmittel2Kreie-

i Vertrieben* und 
Deutech* out

Stodt-ZLondkreli im Pertenerv 
Kroftwogen, 

Kofflbinetient» 
kroftwogen u.fl.

25 und mehrKennzahl Kroftemnibut^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
Jahre alt der SBZ 0 * But

9
Wohn gemeind* iCenelnde-

Keimiohl l
AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % %Gemeind*

.2 7 B 9 10 11 12 13 161 3 4 i 6 14 19 17

NOCH 2IELGbHEINDE 8 141 116 BlETIGHbIM STAUT
NOCH
LANDKREIS 8 141 LUDWIGS8URC

IZ5 GROSSINGERSHEIH 188M 178 138 78
60 57

198 70

148 83
72 69

220 78

160 90
89 85

249 88

78 44
56 53

134 47

30 17
60 57
90 32

41 23
15 14
56 ' 20

10
112 105W 7

I 300 283 17

126 GROSSACHSENHEIH ST • • M 211 170 116 68 
39 41

155 59

132 78
52 55

184 70

145 85
76 81

221 84

56 34
32 34
90 34

119 70
83 86

202 77

1 1 28 16 
9 10

37 14

41
115W 94 21

I 326 264 1 0 62

127 HESSIGHEIM 26H 28 20 71
6 55

26 67

17 61
6 55

23 59

27 96
11 100 
38 97

3 11 
5 45 
8 21

5 18
6 55 

11 28

3 11 14 50
3 27

17 44
11 11W l 9

I 39 39 4 10

• 128 HEUTINGSHEIM 11 6 55 
2 100 
8 62

9 82
1 50

10 77

M 11 8 73
2 100 

10 77

6 55 
1 50
7 54

1 9
1 50
2 15

3 27 
l 50
4 31

3 2723 1
I 1314 3 23 1

131 HOEPFIGHEIH 9 8 6 75 
l 25
7 58

6 75 
2 50 
8 67

6 75 
2 50 
8 67

2 25 
l 25
3 25

M 2 *25 
2 50 
4 33

5 63 
1 25
6 50

1
4 4W

I 13 12 1

132 HOFEN 37 34 21 62 
4 36

25 56

33 97
11 100 
44 98

H 21 62 
6 55

27 60

6 18 19 56
9 82

26 62

11 32 3
12 11 1W 9 I 9 1

1 49 45 7 16 12 27 4

134 HOHENSTEIN 17 17 14 62
2 29

16 67

14 82
6 86 

20 63

M 15 88
2 29

17 71

6 35
4 57

10 42

9 53
4 57

13 54

3 16 
2 29 
5 21

2 12 
1 14 .
3 13

7 7U
I 24 24

135 KIRCHHEIM AH NECKAR M 109 71 68
40 51

111 61

75 72
37 47

112 61

65 82
72 91

157 86

40 38
38 48
78 43

104 85 82
74 94

1 59 87

1 1 12 12 
5 6

17 9

5
87 79H 8

I 183196- 1 1 13

137 KLEININGERSHEIM H 49 49 39 80
8 32

47 64

40 82
9 36

49 66

47 96
23 92
70 95

12 24
4 16

16 22

7 14
18 72
25 34

9 1826 25W 2 6 1
I 75 74 11 15 1

138 KLEINSACHSENHEIM . . 111 70 69
16 36
86 59

73 72
18 40
91 62

H 101 69 88
39 87

128 86

42 42
22 49
64 44

15 15 1046 46
38 84
64 58

49 45 9U 44
t I 160 146 19 13 14

• 139 KORNWESTHEIM STADT . • M 11 5 45
2 33
7 41 •

5 45 
4 67 
9 53

11 5 45 
3 50
6 47

3 27 
3 50 
6 35

8 73
6 100 

14 82

3 276 6W
I 17 17 3 18

211 138 72
71 52

209 63

141 73
75 55

216 65

140 LOECHGAU H 193 180 93
131 96
311 94

62 32
50 36

112 34

7 4 29 15121 63
129 94
250 76

18
137155 18W 5 4

I 366 330 7 2 34 10 36

• 141 LUDWIGSBUKG STADT M 139 138 94 68
16 33

110 59

100 72
28 57

128 68

104 75
37 76

141 75

65 47
15 31
80 43

75 54
37 76

112 60

46 33
10 20 
56 30

2 1
2 4
4 2

1
52 49W 3

I 191 187 4

142 MARBACH A NECKAR ST 13 13 10 77 
1 100

11 79

M 9 69
1 100 

10 71

9 69
1 100- 

10 71

6 46 
l 100
7 50

5 36 1 8 6 46 
1 100
7 50

1W 1
I 14 1 714 5 36

145 MUNDELSHEIM 65 65 49 75
15 52
64 66

60 92
29 100 
89 95

15 23
14 48
29 31

21 32
3 10

24 26

M 41 63
13 45
54 57

16 25
26 90
42 45

29 29W
I 94 94

151 OTTHARSHEIM 28 28 12 43
3 33

15 41

15 54
4 44

19 51

26 93
9 100 

35 95

2 7
3 33 
5 14

6 21 
3 33 
9 24

13 46
6 67

19 51

H
9 9H

I 37 37

27 66
14 45
41 57

30 73
16 52
46 64

37 90
30 97
67 93

5152 PLEIDELSHEIM 41 24 59
17 55
41 57

10 24
24 77
34 47

7 17
4 13

11 15

H 46
33 31 2W

I 79 72 7

156 TAMM 101 77 58 75
16 67
76 73

61 79
16 67
79 76

54 70
23 85
77 74

30 39
11 41
41 39

52 68
22 61 
74 71

11 14 24M 1 127 3966W
I 167 11 11 63.104 1 I

156 UNTERRIEXINGEN . . 34 29 24 83
7 58

31 76

23 79
6 50

29 71

27 93
11 92
38 93

12 41
4 33

16 39

3 10
11 92
14 34

9 31 5M
17 12 1 6 5W

I 51 41 10 24 10

159 WALHEIH 65 62 59 72
18 45
77 63

66 60 
20 50
86 70

69 84
36 90

105 66

14 17
13 33
27 22

53 65
38 95
91 75

15 18 3H
45 40 1 3 5W

I 130 122 16 13 8

17 77
3 50

20 71

19 86
6 100 

25 89

13 59
6 100 

19 68

7 32 
2 33 
9 32

KESTL. HOHNGhMElNOEN . M 23 22 18 62 
3 50

21 75

l 5
4 67
5 18

10 45 1
6 6W

10 36I 29 28 1

3112 
1720 • 4832

2869 1967 69
1503 687 46
4372 2654 61

2102 73
780 52

2882 66

INSGESAMT M 2393 63
1284 85
3677 84

939 33
604 40

1543 35

727 25
467 32

1214 28

669 23
698 46

1367 31

520 16 243
115 6 217W
635 15I 460
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Einptndler ln ousgewahlf» Z i 11 g«ine 1 n den

(Die Wehngemeind« i«t nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk NordwurHemberg

iStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbseersenen Schüler

und »warElnpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbspersenen benutzt« Verkehrsmittel2Kreis- Studierende

unter denNichter
werbs-

Personen

i Vertrieben« und
Deutsch« aus

der S6Z

Stadt-/Landkreis im
Per sonen- Krehwagen, 

Kembinotiens- 
kraftwogen u.d.

25 und mehr
Jahre olt

Kennzahl Kroftemnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotet« Eisenbahn
mWehngemeinde
IC*ciwlnd»'

Ktrwitohl
E

I
Anzahl Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl % % % Anzahl % Anzahl %% %Gemeinde

2 n 123 5 6 7 B 9 10 13 14 IS 16 171 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 lAl U6 BIETIGHEIM STADT

LANDKREIS 6 IAA OEHRINGEN

1 1001
RESTL. HOHNGEHEINDEN . H 1

H

1 10011I

I 1001INSGESAMT M 1
W

1 100lI 1

LANDKREIS 8 1A8 VAIHINGEN

A lA 
1 A 
5 9

23 82
26 96
A9 69

19 68
26 96
A5 82

10 36
8 30

18 33

26 23 62
27 . 18 67
55 Al 75

20 71 .
15 56
35 6A

* 115 ENSINGEN M 28
27W
55I

8 73 
l 17
9 53

13 27 
5 83 
8 A7

11 100 
6 IQO 

17 100

3 27 
2 33 
5 29

8 73
3 50

11 65

9 82
3 50

12 71

1112120 GUENOELBACH H
17 6W
217I 19

310 20 
2 12 

12 16

5 10 
A 2A 
9 13

25 50
10 59
35 52

A7 9A 
lA 62 
61 91

38 76
6 A7 

A6 69

Al 82 
6 35

A7 70

10 20 
7 Al 

17 25

50123 HOHENHASLACH M 53
21719H
56772I

17 26
2 10 

19 23

35 57
19 90
5A 66

A5 7A 
8 38

53 65

50 82
10 A6 
60 73

51 8A 
19 90
70 85

13 21
6 29

19 23

616112A HORRHEIM M
2121H
82I 82

3 11 122 61 
21 100 
A3 90

23 85
6 29

29 60

2A 89 
20 95
AA 92

7 26
13 62
20 A2

27 2A 89 
5 2A 

29 60

28125 ILLINGEN M
/ 2121M

13 6A8I A9

A 7A5 63 
AO 98 
85 89

2 A
1 2
3 3

Al 76 
20 A9 
61 6A

A6 85 
21 51
67 71

39 72
33 80
72 76

3A 63 
28 68 
62 65

5A127 KLEINGLATTBACH • . 5AM
3AlH AA
3A A95I 96

2 8 12A 92 
3 100 

27 93

26 19 73 18 69 
l 33

19 66

21 81 
3 100 

2A 83

6 23 
l 33
7 2A

27133 MUEHLACKER STADT . . M
13AW
22 729 19 66I 31

1 7
1 33
2 11

10 67
2 67

12 67

1 710 67
2 67

12 67

A 2715 10 67
2 67

12 67

12 80 
2 67

lA 78

15136 OBERRIEXINGEN STADT M
33W

1 6A 22181 18

21 3 
3 30 
A 10

18 62 
6 60 

2A 62

7 2A 
1 10 
e 21

22 76
2 20 

2A 62

22 76
3 30

25 6A

27 93
9 90

36 92

6 28 
A AO 

12 31

29137 OCHSENBACH 31M
11011H
339l A2

13 12
1 2 

lA 9

lA89 79
AA 96 

133 65

89 79
22 A9 
lll 71

31 28
16 36
A7 30

112 86 77
A5 19 A2

157 105 67

100 89
AO 89 

IAO 69

IA6 SERSHEIM 126M
752W

21178I

6 60 
l 50 
7 58

2 2010 100 9 90
2 100 

11 92

10 100 
2 100 

12 100

10101A7 SPIELBERG M
22M

2 1712 10 6312I .

3 12 61 A 
1 11
2 6

21 6A 
8 89

29 85

16 6A 
A AA • 

20 59

22 88 
8 89

30 88

8 32 
1 11
9 26

25 16 6A 
5 56

21 62

IA9 VAIHINGEN A 0 ENZ S M 33
9916H

3 9 173AI 51

6 2A 
2 33 
8 26

A15 60
A 67 

19 61

1 A20 80 
6 100 

26 6A

7 26 
2 33 
9 29

25 16 6A 
2 33

18 56

18 72
3 50

21- 68

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 268H
6

1 33137I

3A
89 1928A 60

177 8A 
A61 67

5A 11373 79
99 A7 

A72 69

AOl 85 
188 89
589 66

lAl 30 
88 A2 

229 33

A73 358 76
211 91 A3
68A AA9 66

507INSGESAMT M
9 12 2620 6237W

60
101 157A 111 7AA

LANDKREIS 8 1A9 NAIBLINGEN

l 17 5 83A 67 6 1006 5 83RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 6
W

5 831 17A 675 83 6 1006I 6

5 83l 17A 67 6 1005 836INSGESAMT M 6
W

1 17 5 83A 67 6 1005 836I 6

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

3 1003 100 3 1003 • 2 67
3

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
W

3 1002 67 3 100 3 1003I 3

3 1003 100 3 1003 2 673INSGESAMT M
W

3 1003 100 3 1003 2 6731

- 1A9 -i



o

Einpendler in ouspewöhlte ZieIgemeinden

(Oie Wehngemeinde ist nur bei Pendleratromcn mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

1Stodtkreia

Londkreia der Wehngemeinde Erwerbap er tonen Schüler

und twer
Einpendler
intgeaomt

(ohne
Seldoten)

und
Von den Erwerbapertenen benutzte VerkehrtmiHel2

Kreit*
Kennxohl

Studierende 
unter den Niehter* 

werbt* 
pertenen

I Vertriebene und 
Deuttche out 

der SeZ

Stedt* /Londcreit
im

Per tonen* Kreftwogen, 
Kombination t* 

kroftwogen u.S.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibut^I Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Intge tarnt
Verheiratete

Eiten bahni
0 ■ BuaWehngemeinde

i
GeaeinJ*'
Kennaahl

i

i
Anzahl'Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % Anzahl% % % %Gemeinde

11 122 5 7 8 9 10 13 IS 16 171 3 4 6 14

NOCH ZIELGEMEINDE 6 141 116 BIETIGHEIM STADT

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

1 50 l SO 2 100RESTL. HOHNGEMEINOEN
2

1 50 2 100H 2
w

1 50 2 1001 50 1 50 2 100I 2 2

2 1001 50 1 50 2 100 l 50
INSGESAMT 2 2M

W

1 50 2 100 1 50 2 1002
1 501 2

LANDKREIS 6 236 SINSHEIM

I 1001 100KESTL. HOHNGEMEINOEN 1 1H
M

1 1001 100I 1 l

1 100INSGESAMT 1 100M" 1 I
W

1 1001 1 100I 1

LANDKREIS 8 433 CALW

RESTL« WOHNGEHEINOEN • M
1 100 
1 100

1 LOO 
1 100

1 1H
1 1I

INSGESAMT H
1 100 
1 100

1 1 100 
l 100

1uI 1 l

ZIELGEMEINOE 6 141 116 BIETIGHEIM STADT
4116
2065
6203

27832 1263 33 785
40 757 4L 734
35 2040 36 1519

732 193640 2675 70
1841 833 45
5681 3506 62

2862 75 3226 84 1243
948 51 1578 86 737

3610 67 4604 85 1980

20INSGESAMT H
141 8 24440W

52227
873 15I
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Einpenditr in ousgewähite ZieIgsme Indtn 
(Dit Wehngatneind* ist nur b«i Pendlerstrimen mit 10 und tnahr Pandlam oufgaführt)

Regferungsbexirk Nerdwurffemberg

1Stodtkrei*

Londkrais dar Wohngamainda
Erwarbtpartonen

i
und

Studiaranda 
untar den Nichtar* 

warbt' 
partenan

Schülar

und zwar
Einpandler
intgatomt Von dan Erwarbtpartonan benutzte Varkahrtmiltal

2
Krait'

Kennzahl i Vartriabana und 
Dauttcba aut 

dar SBZ

Stodt'/Londkrait im Partenerv 
Kraftwagen, 

Kombi notient* 
kroftwegan u.a.

25 und mehr 
Johra alt

(ohne Kroffemnlbut^ 
0 ' But

I Preduziarartdan 
Gewerbe tätig

Intgatomt Varhairetata Eitanbohn
Seldot an)Wohngamainda

Ilind«'C«> i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % Anzohl% %Gemainda

Kanntehl 7 7 a 9 11
15 ■

1 3 4 5 6 10 13 13 U 1714

Z1ELGEPEIKD8 8 tAl I3S KCRhhESTHEln STADT

STADTKREIS 6 111 HEILBKONN

A 1522 85 
1 100

23 85

22 85 23 86 13 50 7 2726000 HEIL0RONN 26H
1 1001w 1

A 157 2627 22 81 2A 69 13 ABI 27

STADTKREIS 6 112 STUTTGART

161 22 A335 A6 
163 56
A96 A9

A9 7 
5A 18 

103 10

ASS 63 
251 86
709 70

129 1672A 515 71
133 A6 
6A6 6A

587 81728000 STUTTGART N
327 971292 17A 60 2A295W
7168 191023 75 200 201016 761I

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM

l 33 2 673 1 33 2 67 1 333000 PFORZHEIM H
W

2 6733 1 333 1 33 2 67 11 3

LANDKREIS 8 131 AALEN

1 1001RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 1
W

1 1001I 1

1 1001INSGESAMT 1M
W

l 100I 11

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

2 7 A lA20 71
10 100 
30 79

82 26 93
9 90

35 92

26 20 71
A AO 

2A 63

23M 26111 affalterbach 3 3010 A AO10W
2 5 A 1138 27 71 3 8I 38

3 1772 11 61 
l 100 

12 63

7 39 lA 78 
l 100 

15 79

18 11 61 
1 100 

12 63

13116 BACKNANG STADT • • M 18
1 1001 1 100Iw

3 167A 6 A219 lA1 19

1 527 21 95
20 91
Al 93

22 50 12 55 21 95
22 100 
A3 98

22 11 6118 BURGSTALL H
2 922 15 68

26 59
13 59 1822 AH

3 757 23AA 25 10I AA

2 33
3 60 
5 A5

5 83
5 100 

10 91

A 67 
2 AU 
6 55

A 67 
3 60 
7 6A

3 50 3 SO6126 GROSSASPACH M 6
AO5 3 60 25w 11 55 5 A5I 611

A 1127 22 33 89
17 89
50 89

37 28 76 73 32 86
18 95
50 89

837135 KIRCH8ERG A D MURR M
2 1113 68 53 5 2619 1019W
6 1173 37 66 13 23I 56 56 Al

22 20 20AO 5 50 
A 60 
9 60

6 60 80 10 100 
5 100 

15 100

A1A8 RIELINGSHAUSEN . . 10 10 8H
1 20605 80 80 35 A AW
3 202 1310 67 60 7 A715 15 12I

7 AA9 56 2 13 9 56
1 100 

10 59

16 13 81 15 9ARESTL. W0HNGEHE1N0EN • M 16
1001 11H

7 Al1817 13 76 15 88 9 53 317I

23 17llA 83 
60 95

17A 87

22 106 77
55 87

161 81

A 3137 93 68
AO 63 

133 67

101 7A 30137insgesamt M
8 1319 3063 35 5663W

31 1625 A 2200 136 68 A9I 200

LANDKREIS 6 133 BOEeLlNGEN
53 25 

1 33 
A 27

A22 17 
2 67 
A 27

11 92 6 67 8 67
2 67

10 67

5 A212RESTL« WOHNGLMEINDEN • H 12
333 33 3 100 113W

5 33AO15 80 73I 15 12 11 6

5 A23 25 
1 33 
A 27

67 8 67
2 67

10 67

A2 2 17 
2 67 
A 27

12 92 8 512 11insgesamt M
333 33 3 100 l3 1w

5 3373 AO15 12 80 11 6I 15

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

3 lA18 8277 18 82 7 32 1822 17 A121 ESSLINGEN A NECK ST M 22
w

3 lA18 8277 18 82 7 32 1822 17 A1 22
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Elnptnditr in autgtwöhlte Z i eIgdm«ind«n 
(Di* Wehngemeind* i«t nur b*i P*ndlerttr6men mit I0 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk NordwOrttemberg

«Stodtkreit

Londkrei* der Wehngemeind* Erwerb *p er eenen\ SchQler
Einpendler
inegetomt

(ebne
Seldoten)

und zwor und
Von den Erwerbepereanen benutzt* Verkehremittel

3Kreie*

Kennzehl
Studierend*

unter denNichter<
werbe-

per eenen

i Vertriebert* und
Deutech* oue

der SBZ

Stadt- / Londkrei e im Pereeneiv 
Kraftwagen, 

Kombination *• 
kroftwogen u.b.

25 und mehr
Jahre alt

3
Kräfte mnibue^ 

0 ■ Bus

Produzierenden 
(Sewerb* t&tig

2 Insgeeomt Verheiratet* Eieenb^n
Wehngemeind*

ICeneInJ»-
Kaimiohl I Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % ft Anzohl Anzahlft ft Anzahlft ftGemeirKf*

21 S 7 83 4 6 9 10 n 13 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 lAl 139 KORNWESTHEIM STAOT
NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M 18 18 11 61 
1 50

12 60

9 50
1 50

10 50

16 69
2 100 

18 90

9 50
2 100 

11 55

6 33 
2 100 
8 AO

7 39 9 222 2H
20 20 7 35 4 20

I NSGE.SAMT M 40 40 28 70
1 50

29 69

34 85
2 100 

36 66

16 40
1 50

17 40

13 33
2 100 

15 36

24 60
2 100 

26 62

7 18 7 182 2H
1 42 42 7 17 7 17

LANDKREIS 6 136 GOEPPINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 3 3 2 67 
1 50
3 60

2 67 2 67 
1 50
3 60

1 33 2 67 
1 50
3 60

1 33
1 50
2 40

W 2 2
I 5 5 2 40 1 20

INSGESAMT H 3 3 2 67 
1 SO
3 60

2 67 2 67 
1 50
3 60

1 33 2 67 
1 50
3 60

1 33
1 50
2 40

W 2 2
I 5 5 2 40 1 20

LANDKREIS 8 138 MEILBRONN

U5 BEILSTEIN STADT 24M 24 19 79 
L 33

20 74

21 86 
2 67

23 85

19 79
1 33

20 74

4 17 6 25
1 33.
7 26

8 33 
1 33
9 33

9 36
l 33 

10 37
3H 3

1 27 27 4 15

116 BIBERACH M 13 13 10 776 46 13 100 2 15 8 62 5 38W
I 13 13 10 77 13 1006 46 2 15 8 62 5 38

143 GRONAU 12 12M 8 67 11 92 9 75
1 100 

10 77

3 25 
1 100
4 31

1 6 
1 100 
2 15

7 58 4 331 1W
1 13 13 8 62 11 65 7 54 4 318

161 LAUFFEN AH NECKAR $ 49M 49 34 69
10 42
44 60

32 65
15 63
47 64

47 96
24 100 
71 97

11 22 
3 13

14 19

49 100 
24 100 
73 100

24 24W•s I 73 73

171 NECKARWESTHEIH . • M 12 12 8 67 
1 50
9 64

9 75
1 50

10 71

12 100 
2 100 

14 100

I 8 9 75
2 100 

II 79 '

3 252 2W
I 14 14 1 7 3 21

177 NORDHEIM 8 7 88 
2 67 
9 82

7 68 
l 33
8 73

M 8 5 63 
3 100 
8 73

2 25 5 63 
2 67 
7 64

3 38 
1 33
4 36

3 3W
1 11 11 2 18

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M 27 27 16 59 
1 100

17 61

19 70 24 89 
1 100

25 89

7 26 10 37 
1 100

11 39

1 4 14 521 1W
I 28 28 19 68 7 25 1 4 14 50

INSGESAMT 145 145 109 75
19 56

126 72

M 98 68
15 44

113 63

129 69
32 94

161 90

30 21
4 12

34 19

80 55
31 91

111 62

24 17 36 26H 34 34 3 21 6
179 179I 25 14 40 22

LANDKREIS 8 140 LEONBERG

111 DITZINGEN 20 20 14 70
2 67

16 70

16 60 
3 100 

19 83

M 16 80 
l 33 

17 74

2 10 
1 33 
3 13

18 90
3 100 

21 91

2 103 3w •I 23 23 2 9

115 GERLINGEN STADT H 14 14 10 71
8 73

18 72

12 66 
8 73

20 80

11 79
9 ’ 62 

20 80

4 29 
3 27 
7 28

2 14
3 27 
5 20

5 3611 11W 1 9
I 25 25 6 24

121 HOEFINGEN 10 10 7 70
4 67

11 69

M 9 90
5 63

14 86

7 70
6 100 

13 61

3 30 
3 50 
6 38

9 90
5 83

14 88

1 10
1 17
2 13

H 6 6
I 16 16

122 KORNTAL STAOT 17 17 17 100 
4 67

21 91

M 16 94 11 65
4 67

15 65

8 47
3 50

11 48

8 479 53
6 100 

15 65
6 6W

I 23 23 16 70 8 35

123 LEONBERG STAOT . . H 33 33 30 91
1 25

31 84

30 91
2 50

32 86

17 52
4 100 

21 57

2 6 
1 25 
3 8

26 79
3 75

29 78

7 21 
1 25
8 22

4 4W
37I 37

127 MUENCHINGEN 17 17 12 71
12 86 
24 77

H 11 65
9 64

20 65

14 82
13 93
27 87

3 16
4 29 ‘
7 23

4 24 
2 14 
6 19

4 24 
4 29 
8 26

7 41
8 57

15 48
15H 14 l

I 32 31 1

130 RENNINGEN 10H 10 10 100 
2 33

12 75

10 100 
2 33

12 75

5 50
6 100

11 69

1 10
1 17
2 13

10 100 
6 100 

16 100
W 6 6
I 16 16

0
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Einpenditr in ousgewöhlft Z ieIgemeindtn

(Di* Wohngomeinde ict nur b«i Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

doven

iStodtkrei»

Londkreit der Wehngemeinde
Erwerbepereonen

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbi* 
Personen

Schüler

und »wer
Einpendler
insgesemt

(ohne

Von den Erwerbipersenen benutzte Verkehrsmittel
3

!
Kgels*

Kennsohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Londkreis im Personen- 
Kraft wogen, Kembinotiens* 

kroftwegen u.S.

25 und mehr 
‘ Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesomt Verheiratete Eisenbi^n
Soldaten)»Wohngemeinde

i
Ksimtohl

i Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl Anzahl % %% % % % %Gemeinde

i 13 13 M 176 7 e 9 10 II IS2 S 141 3 4

NOCH 21ELGEHEIN0E 8 141 139 KORNWESTHEIH STADT

NOCH

LANDKREIS 8 140 LEONSCRG

1 112 22 
1 33 
3 25

8 89
3 100 

11 92

9 7 78 
1 33
8 67

6 89 
1 33 
9 75

5 56 
3 100 
8 67

131 RUTESHEIH H 9
33W

l 8121 12

5 166 19 
1 33
7 21

27 87
1 33

28 82

22 71
3 100 

25 74

5 16 
1 33
6 18

19 61
2 67

21 62

31 25 81
3 100 

34 28 82

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 31
33W

5 15I 34

33 2013 8
9 16

22 10

140 87
33 59

173 80

108 67
51 91

159 73

30 19
18 32
48 22

105 65
35 . 63 

140 65

161 131 61
56 33 59

• 217 164 76

161INSGESAMT H
5 9 157H

38 18 1I 218

LANDKREIS 8 141 LUOHIGSBURG

13 231 2 30 54
20 95
50 65

56 45 80
4 19

49 64

50 89
8 38

58 75

50 89
19 90
69 90

14 25
8 38

22 29

56• 111 ALDINGEN H
2121W

13 171 I77I 77

4 3
1 1
5 2

23 17137 106 77
103 47 46
240 153 64

106 77
59 57

165 69

115 84
90 87

205 85

31 23
26 25
57 24

94 69
96 93

190 79

112 ASPERG STADT • . H 137
5 5 2105U

28 12 2I 242

ll 13 
8 10 

19 12

73 86
77 96

150 91

33 39
23 29
56 34

70 82
72 90

142 86

85 69 61
80 45 56

165 114 69

67 79
38 48

105 64

113 BEIHINGEN AH NECKAR 85M
80W

I 165

8 8 
3 5

11 7

15 15
12 21 
27 18

86 89
53 95

139 91

73 75
32 57

153- 105 69

97 74 76
28 50

102 67

68 91
51 91

139 91

114 BENNINGEN M 97
5656W

I 153

53 88
13 100 
66 90

6 1047 78
7 54

54 74

51 85
12 92
63 86

25 42
6 46

31 42

60 45 75
4 31

49 67

115 BESIGHEIM STADT 60H
1313W

6 873I 73

68 61 
40 93

128 85

3 3 11 10 
3 7

14 9

108 73 68
26 60 
99 66

73 68
29 67

102 68

85 79
36 84

121 80

34 31
12 28 
46 30

• 116 BIETIGHEIM STADT• . 106H
14344W

3 2 1151I 152

48 76
33 77
81 76

7 11 
1 2
8 8

49 78
28 65
77 73

45 71
39 91
84 79

17 27
11 26 
26 26

6 10 
3 19

14 13

63 46 73
20 47
66 62

• 117 BISSINGEN A 0 ENZ M 63
4343H

I 106 106

10 1548 72
30 65
78 69

21 31
15 33
36 32

56 84
43 93
99 88

67 47 70
27 59
74 65

60 90
44 96

104 92

67119 erdmannhausen M
3 7 147 46H

13 12 1113I 114

l 13
1 25
2 17

7 68 1 13
1 25
2 17

7 88
3 75

10 63

8 6 75 
1 25
7 58

6 100 
4 100 

12 100

8121 FKEUDENTAL H
4W 4

7 5812I 12

6 1537 93
26 100 
63 95

• 5 13
7 27

12 18

7 16
6 23

13 20

24 60
19 73
43 65

40 36 90
18 69
54 82

32 60
16 62 
48 73

122 GEISINGEN AM NECKAR 40M
1 426 26W
7 1166I 66

5 21 
1 14
6 19

18 75
6 86 

24 77

22 92
3 43

25 81

20 83
7 100 

27 87

6 25 
l 14
7 23

24 20 83
3 43

23 74

24123 GEHMRIGHEIM M
77w 31I 31

10 27
6 30

16 28

14 36
10 50
24 42

12 32
4 20

16 28

24 65
II 55 
35 61

33 89
16 90
51 89

19 51
12 60 
31 54

37 27 73
7 35

34 60

37124 GROSSBOTTWAR STADT • . M 2020w 57I 57

11 35
6 50

17 40

6 19 
2 17 
6 19

9 29
4 33

13 30

18 58
6 50

24 56

20 65
7 58

27 63

26 84
12 100 
38 68

4 1331125 GROSSINGERSHEIM 31M • l 81212W
5 1243I 43

2 628 78
6 55

34 72

28 78
10 91
38 61

11 31
7 64

16 38

34 94
11 100 
45 96

26 72
6 55

32 68

126 CROSSACHSENMEIM ST . . M 36 36
11 ' 11W

2 447I 47

5 632 25 
6 86 
8 53

1 13
1 14
2 13

7 88
5 71

12 80

6 75
7 100

13 87

3 36
4 57 
7 47

8 7 88 
2 29 
9 60

127 HESSIGHEIM M B
77H

5 3315I 15

62 79
22 47
64 67

65 63
43 91

108 86

10 1371 91
39 83

110 88

32 41
21 45
53 42

78 57 73
24 51
61 65

• 126 HEUTINGSHEIM 76M
247 447W

12 10125I 125

7 28
5 29

12 29

10 40
10 59
20 46

3 1225 22 88 
12 71
34 81

23 92
16 94
39 93

10 40
7 41

17 40

25 20 80 
13 76
33 79

129 HOCHBERG H
1 61717W
4 1042I 42

3 25 
3 75 
6 36

3 25 
1 25
4 25

5 42 
3 75 
8 50

4 339 75
2 50

11 69

10 83 12 100 
4 100 

• 16 100

12130 HOCHDURF 12M
44H

4 2510 63161 16
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Einpendler in ausgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wphnpemeinde ist nur bei Pendlers^römen mit 10 und mehr Pendlerrt aufgeführl)

Regierungsbeiirk Nordwürttembero

!Stodtkreil
Londkreit der Wohnpemeinde Erwerbtper tonen\ Schüler

Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

und «wer
und

Von den Erwerbtpertenen benuttte Verkehrsmittel
2Kreis-

Kenniehl
Studierende

unter denNichter»
werbs*

Personen

■i
Vertriebene und

Deutsche aus

der S8Z

Stadt-/ Lartdk reis
im Personen* 

Kro(twegen, 
Kembinotiens* 

kroftwogen u.&.

25 und mehr

Jahre alt

3 Kreftemnibus^ 
0 ■ Bus

Predusierenden 
Gewerbe tötigl

i
Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

Wehn gemeinde
linde-Ca> f

1
Aniohl Anzahl% Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl% %Gemeinde

Kenniahl
21 S 6 7 8 9 10 113 4 12 13 1514 1«i 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 lAl 139 KORNWESTHEIH STADT
NOCH
LANDKREIS 0 lAL LUUWlGSBURG

13L HOEPFIGHEIH 10 77
7 64

17 71

M 13 13 11 85
5 45

16 67

12 92
10 91
22 92

1 8 
2 18 
3 13

7 54
7 64

14 58

4 31 
3 27 
7 29

11 11W l 9
1 4I 24 24

135 KIRCHHEIH AM NECKAR M 49 49 39 80
5 42

44 72

42 86
9 75

51 84

41 64
12 100 
53 87

12 24
3 25

15 25

48 98
12 100 
60 98

1 212 12wI 61 61 1 2

138 KLEINSACHSENHEIM • . 25M 25 18 72
5 56

23 68

18 72
3 33

21 62

19 76
7 78

26 76

4 16
5 56 
9 26

23 92
9 100 

32 94

l 4 1 49 9W
I 34 34 1 3 l 3

140 LOECHGAU 24 17 71M 24 16 67 21 68 17 716 25 
1 100
7 28

L 4
1 100
2 8

5 211 l
I 25 25 17 68 16 64 21 84 17 68 5 20

■ 4• 141 LUDWIGSBURG STADT M 1206 1197 782 65
726 308 42

1923 1090 57

880 74
395 54

1275 66

909 76
599 83

1508 78

470 39
278 38
748 39

700 58
564 78

1264 66

92 8
89 12

181 9

197 16738W 35 5 12
I 1944 232 12 2 1

142 HARBACH A NECKAR ST M ■ 142 140 103 74
102 48 47
242 151 62

108 77
53 52

161 67 ‘

126 90
92 90

218 90

63 45
55 54

118 49

90 64
70 69

160 66

16 11 
18 18 
34 14

28 20 
12 12 
40 17

2
104W 2

I 246 4

143 MARKGHOENINGEN ST M 94 94 72 77
57 31 54

151 103 66

75 80
32 56

107 71

74 79
56 98

130 86

27 29
27 47
54 36

60 64
52 91

112 74

8 9
2 4

10 7

16 1757H 3 5
I 151 19 13

144 MOEGLINGEN 48 76
33 63
81 70

H 63 63 48 76
26 SO 
74 64

50 79
46 86
96 83

19 30
21 40
40 35

36 57
44 85
80 70

7 II 
2 4 
9 8

9 1452 52W 4 a
I 115 115 13 II

145 HUNDCLSHEIH 22 22 16 73
2 29

18 62

17 77
2 29

19 66

9 * 41H 18 82 
7 100 

25 66

5 23 
1 14
6 21

4 16 
4 57 
6 26

7 32
3 43

10 34
8 7W 1

I 30 29 9 31 l

146 MURR 34 34 21 62 
9 45

30 56

22 65
10 50
32 59

33 97
20 100 
53 98

M 9 26
5 25

14 26

22 65
13 65
35 65

7 215 15
6 30 

11 20
20 20H 1 5

I 54 54 8 15

147 NECKARGROENINGEN • • 31 76
6 44

39 66

M 42 41 32 78
7 39

39 66

39 95
17 94
56 95

11 27
7 39

16 31

20 68 
15 83
43 73

10 24
3 17

13 22

l 119 18H 1
I 61 59 2

148 NECKARREMS 39 39 30 77
9 53

39 70

32 62
8 47

40 71

H 35 90
17 100 
52 93

12 31
3 16

15 27

23 59
15 88
38 66

8 21 
2 12 

10 16
17 17W

I 56 56

149 NECKARWEIHINGEN 88 87 64 74
18 55
82 68

68 78
14 42
82 68

M 80 92
32 97

112 93

16 18 
9 27

25 21

38 44
19 58
57 48

34 39
13 39
47 39

8 9
1 3
9 8

1
34 33W l

I 122 120 2

150 OBERSTENFELD M 14 14 11 79
4 50

15 68

11 79
4 50

15 68

14 100 
6 75

20 91

7 50
4 50

11 50

4 29 7 50
5 63

12 55

3 21 
3 38 
6 27

8 8W
I 22 22 4 16

152 PLEIDELSHEIM 28 24 86
10 63
34 77

25 89
8 50

33 75

M ,28 20 71
14 86
34 77

13 46
8 50

21 46

3 U 
3 19 
6 14

16 57
11 69
27 61

3 11 
2 .13 
5 11

17W 16 1
1 45 44 1

153 POPPENWEILER H 35 35 25 7^
15 60
40 67

26 74
15 60
41 66

28 80 
24 96
52 87

12 34
5 ,20 

17 28

5 14
6 32

13 22

20 57
14 56
34 57

8 2325 25W 1 4
I 60 60 9 15

154 SCHWIEBERDINGEN 23 22 15 68
5 50

20 63

17 77
7 70

24 75

18 82 
10 100 
28 88

M 9 41
6 60 

15 47

11 50
4 40

15 47

7 32
5 50

12 36

3 14 
1 10
4 13

1
10 10wI 33 32 1

155 STEINHEIM A D MURR . • M 45 32 71
20 59
52 66

45 30 67
16 53
46 61

43 96
30 88
73 92

30 67
12 35
42 53

21 47
20 59
41 52

10 22 
13 38
23 29

14 3134 34W 1 3
I 79 79 15 19

156 TAMM H 56 47 64
16 43
63 68

45 80
18 49
63 68

43 77
32 86
75 81

56 24 43
11 30
35 38

51 91
36 97
87 94

4 7
1 3
5 5

37 37W
93I 93

158 UNTERRIEXINGEN • . M 16 18 14 78
3 60

17 74

16 89
2 40

18 78

15 83
5 100 

20 87

4 22 
1 20
5 22

2 11 
2 40 
4 17

9 50
3 60

12 52

6 335 5W
I 23 23 6 26

159 WALHEIM 19 73
3 50

22 69

M 26 26 22 85
4 67

26 81

17 65
5 83

22 69

4 15 
1 17
5 16

24 92
6 100 

30 94

2 86 6W
I 32 32 2 6

160 WINZERHAUSEN 6 67 
1 25
7 54

M 9 9 6 67 7 70
4 100 

11 85

5 56 
3 75 
8 62

9 100 
4 100 

13 100
W 4 4
l 13 13 6 46
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Einpendler in ausgewählt» Zi»tg»meinden

(Die Wohngetneind» ist nur bei PendlerstrÖmen mit 10 und m«hr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbexirk Nordwurtt»mb»rg

!Stodtkreis

Londkrelt der Wehngemeinde
Erwerbspersonen SchOlerI

1 und twor
undEinpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

Von den Enrtrbspersenen benutite Verkehrsmittel
. Studierende

unter denNichter*
werbs*

Personen

Kreis*
Kennzahl i VertrieberM und

Deutsche ausderSBZ

imStedt'/Londkrels Personen* 
Kraftwagen, 

Kecnbinetiens* 
hreftwggen u.S.

25 und mehr
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Preduxierertden 
Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Elsenb^inSWohngemeinde
i AnzahlAnzahl %C«nwlnda- t

l
Anzahl AnzahlAnzahl % %Anzahl % %Anzahl %%Gemeinde

ihlK< 171615n 12 13 147 9 105 862 3 41

NOCH ZIEIGEMEINDE 8 lAl 139 KORNHESTHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 8 lAl LUOHIGSbURO

5 20 
1 25
6 21

2 6 
I 25 
3 10

18 72
3 75

21 72

18 72
2 50

20 69

14 56 17 6825 23 92
3 75

26 90

RESTL« WOHNGEHbTNDEN . M 25
2 5044H

19 6614 4829I 29

14413 13
'295 17
708 15

494 161063 35
645 36

1708 35

1836
1314
3150

603078
1774
4652

2186 71
846 48

3032 62

2339 76
955 54

3294 68

2516 82
1559 88
4075 84

3092
1796
4888

INSGESAMT H
2211574 6N

609 13
3665I

LANDKREIS 8 143 NUbRTINGEN

1 1001 1 100 1 100 1 100RESTL. UOHNGEMEINOEN . 1M
H

1 1001 100 1 100 1 10011 1

1 1001 100 1 1001 1 100INSGESAMT H 1
W

1 1001 100 t 100 1 10011 1

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUENO

1 100 1 100 1 1001 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . H l
w

1 100 1001 100 1 100 11 1 1

1 100 1 100 1 100l l 100INSGESAMT lM
w

1 100l 1 100 1 100 l 100I 1

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN
2 101 5 18 8617 81

4 44
21 70

20 95
4 44

24 80

11 52
8 89

19 63

21 21115 ENSINGEN M
I 112 22 8 8999W
3 103 10 26 8730 30I

3 1137 24 8927 21 78
2 29

23 68

22 61 
4 57

26 7b

17 63
7 ,100 

24 71

1027124 HORRHEIM M
7 100577 47W

3 931 9134 14 41I 34

1117 216 84
9 90,

25 86

8919 19 13 68
7 70

20 69

14 74
7 70

21 72

4 21125 ILLINGEN M
1 102 20 9 901010M
3 1021 26 9029 6I 29

7 5 71
4 80
9 75

3 43 6 867 6 66 
2 40 
8 67

6 86 
4 80

10 63

127 KLEINGLATTBACH . . M
2 5 1005 405W

115 42 9212 12

17 29
8 89

15 45

23 418 75
3 33

21 64

19 79
6 67

25 76

9 38 9624 24133 MUEHLACKER STADT • • M
2 22 9 10099W

3133 32 9733 11I 33

3 2313 11 85
4 100 

15 88

11 85
4 100 

15 88

5 38 4 31 6 46 
2 50 
8 47

13 11 85
2 50

13 76

136 OBERRIEXINGEN STADT H
503 75 244M

3 183517 8 47 617I

5 167 22 27 6432 24 75
11 48
35 64

26 81 
16 70
42 76

20 63
19 83
39 71

32146 SERSHEIM M
4 1726 19 8323 623W
9 1613 8455 24 46I 55

172 33 15 83
3 75
6 80

5 83 3 506 6 100 
1 25 
7 70

6 100 
3 75 
9 90

149 VAIHINGEN A 0 ENZ S 6M
1 25 4 10044H

107 70 2 20 l6 6010I 10

8 2121 54
9 100 

30 63

11 28 25 64 4 10 
3 33 
7 15

28 72
4 44

32 67

30 77
4 44

34 71

RESTL. WOHNGEMEINDEN 39 39M
1 115 5699W
9 1911 23 30 6348481

25 13113 60
71 89

184 69

55 29 147 78 12 6
5 6

17 6

188 154 82
50 63

204 76

INSGESAMT 188 144 77
38 46

182 ^8

H
7 968 8522 288080H

32 1221577 29 60268 268I

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN
5 318 506 38 

1 100
7 41

6 3816 100 16 10016 16123 FELLBACH STADT . . M
l 100 
7 41

11W
5 2947817 16 9417 16 94
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Einpendltr in ousptwählle Zi•Ig«meinden

(Oie Wohngetneinde iit nur bei Pendlerstrbmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stedlkrei«

Londkrei» der Wohrtgemeinde Erwerbspef tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
pertenen

und iwor
Einpendler

intgetomt
(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehnmittel2
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Oeuttche out

Stadt'/Landkreit im Pertonen- 
Kraftwogen, 

Kombination •- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibut^ 
0 ' But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
der SBZSoldaten)iWohngemeinde

ICenwind«'
Kemiohl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % %Anzahl % % % %(Gemeinde

i 2 6 7 e 9 10 II 12 13 U 19 16 171 93 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 LAI 139 KDRNWESTHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

18 32
4 36

22 33

32 57
4 36

36 54

5 9 
2 10 
7 10

16 2977 45 80 28 50
7 64

35 52

RbSTL. WOHNGEMEINOEN • M 56 56 43
36411 55 6211 6 9W

20 3067 67 73 54 81I 49

5 7 
2 17 
7 8

24 33
5 42

29 35

40 56
4 33

44 52

21 2972 59 82 85 34 47
8 67

42 50

INSGESAMT 72 61H
33412 50 9 7512 6H

25 3065 77 70 83I 84 64

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

1 1001 100 l 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 1 l
W

1 100 1 100I l 1 1 100

1 1001 100 1 100I 1INSGESAMT M
W

l 100I 100 1 100I 1 1

LANDKREIS 8 433 CALW

5 50 4 406 608 80 8 60RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 10 10
w 405 50 4.8 80 6 601 lÜ 10 8 80

405 • 50 410 8 60 6 80 6 6010INSGESAMT M
W

408 80 6 60 5 50 41 10 8 8010

LANDKREIS 6 440 REUTLINGEN
50100 2 100 1 50 12 100 2RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 2 2

W
1 50 1 502 100 2 1002 2 2 100I

1 502 100 2 100 l 502 100insgesamt M 2 2
W

2 100 1 50 1 502 100I 2 2 2 100

ZIELGEMEINOE 8 141 139 KOKNWESTHEIM STADT
817 18 184605 3302 72 3573 78 3521

2319 1114 48 1281 55 2036
6924 4416 64 4854 70 5557

76 1389 30 2709 59
787 34 1676 72

60 2176 31 4385 63

533 12
368 16
901 13

INSGESAMT 4623
2345
6968

M
7168 2688W

985 14 441

1

I
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Einpendler in ousgewöhlie Z > e I g e m e i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit tO und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemborg

IStadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde Erwerfasper Sortenr Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und twor
und

Studierende 
unter den Nichter» 

werbt* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

j
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* / Landkreis
im Personert* 

Kraftwogen, 
Kombinotiens* 

kroftwogen u.d.

25 und mehr • 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete
£i tenbohnder SBZ»Wohn gemeinde IG«meirtde>

Kinniehl
i Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % Anzahl % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

i 7 7 8 U 171 3 4 S 6 9 10 12 U U 15 \i

ZlELGEMEINOe 8 Ul Ul LUbwIGSÖURC STADT

STADTKREIS 8 Ul HEILöRONN
2

20 33 .39 65
7 78

A6 67

A6 77 
2 22 

A8 70

A8 60 
5 56

53 77

30 50
5 56

35 51

8 13
3 33

11 16

000 HEIL8R0NN 62 60M
1 11 
1 l

9 9W
20 29 2I 71 69

STADTKREIS 8 112 STUTTGART
20309 39

38 15
3A7 3A

A28 55
73 29

501 A9

395 50
181 73
576 56

29 A 
7 3

36 3

571 73
92 37

663 6A

655 89
• 182 73

837 81

198 25
69 28

267 26

803 793000 STUTTGART K
15263 298W
35I 10311066

STADTKREIS 8 212 KAKLSRUME

3 75l 25 l 25 1 253 75 9 1009• 000 KARLSRUHE H 9
W

3 753 75 l 25 l 25 l 259 LOOI 9 9

STADTKREIS 8 2U PFORZHEIM
ll 209 80 

1 100 
5 83

5 3 60 
1 100 
9 67

2 903 60000 PFORZHEIM M 6
11W

1l 172 33I 7 3 506

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

18 27
3 10

21 22

2 3 
9 13 
6 6

51 77
16 53
67 70

17 26
10 33
27 28

38 58
21 70
59 61

95 68
7 23

52 59

99 67
12 90
56 58

lll AFFALTER6ACM . • H 66 66
333 30W
3I 99 96

1 2 13 25
2 15

15 23

32 63
8 62 

90 63

17 33
6 96

23 36

35 69
9 69

99 69

51 51 29 57
3 23

32 50

26 51
3 23

29 95

116 BACKNANG STADT . . M
215 13W
21 2I 6966

3 9
l 9
9 9

25 79
9 36

29 69

11 32
9 36

15 33

31 91
10 91
91 91

27 79
5 95

32 71

29 71
3 27

27 60

118 DURGSTALL M 39 39
U11W

1 95 95

19 1963 62
U 33 
77 53

89 62
21 99

105 72

25 25
16 37
91 28

79 77
39 91

118 61

' 102 102 60 59
15 30
75 52

135 KIRCHBERG A 0 MURR • • M 2999395W
23 16 2U7 195I

16 39
7 32

23 37

l 2 U 39 
3 U 

17 27

91 91 23 56
7 32

30 98

22 59
11 50
33 52

33 60
13 59
96 73

19 96
19 66
38 60

196 RIELINGSHAUSEN . . M
L23 22
1l 2I 6369

22 59
2 15

29 99

39 83
6 96

90 79

17 91
10 77
27 50

1 2
1 8
2 9

31 76
5 38

36 67

29 59
5 38

29 59

17 91
6 96

23 93

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 91 91
13 13H

I 59 59

5 l
5 9

10 2

09 27
15 11

109 22

219 65
59 91

273 58

293 73
62 97

305 65

103 31
99 37

152 33

219 65
108 82 
327 70

335 335
215 69

92 32
257 55

INSGESAMT M
8UO 132W
B967I 975

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

13 52
1 20 

19 97

e 32 
1 20 
9 30

9 16 
2 90 
6 20

25 21 89
3 6Ü 

29 60

11 99
2 90

13 93

12 98
2 90

19 97

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 25 17 68
3 60

20 67
5 5w 301 30

13 52
1 20 

19 97

12 98
2 90

U 97

8 32 
1 20
9 30

9 16 
2 90 
6 20

25 17 68
3 60

20 67

21 89
3 60

29 80

11 99
2 90

13 93

INSGESAMT M 25
5 5w

I 30 30

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

13 27
2 17

15 25

112 25
9 33

16 27

31 65
8 67

39 65

3 6
1 B

39 81
9 33

93 72

99 92
10 63
59 90

25 52
2 17

27 95

V2l ESSLINGEN A NECK ST 99 98H
113 12w 279I 62 60

8 29 
l 13
9 25

25 89
8 100 

33 92

13 96
9 50

17 97

10 36
3 36

13 36

16 57
9 50

20 56

9 19 
2 25 
6 17

26 22 79
2 25

29 67

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 28
189W
lI 37 36

21 28 
3 15

29 25

l97 62
12 60 
59 61

7 9
3 15

10 10

69 91
18 90
87 91

36 50
6 30

99 96

22 29
7 35

29 30

77 76 61 80 
6 30

67 70

insgesamt M
222 20N
31 99 96
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Einpendier in ogtgewohlle ZieIgemeinden

(Die Wohngetneinde ist nur bei Pendlerslrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Londkreis der Wehrtgemeinde Erwerb «pertonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertenen

und iwor
Einpendler 
Intge tarnt 

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel
2

Kreit-

Kennzahl S Vertriebene und 
Deuttche au« 

der SBZ

Stodt-ZLondkreit im Pertenen- 
Kroftwogen, 

Kombination«- 
kroftwogen u.ü.

25 und*mehr 
Johre oltI Kroftomnibut^Produzierenden 

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete
Eiten brdmSoldaten)» 0 * 8u«Wehngemeinde

I
CvDia Inda- Krnniehl

i

1
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl\ % % % Anzahl Anzahl% % Anzahl %(Mmoinde

21 3 S 6 7 8 9 10 II 124 13 14 IS \6 17

NOCH 2IELGEHEINDE 8 Ul Ul LUOWICSBURG STADT

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 5 5 5 100 
5 100

5 100 3 60 3 60 3 60 1 20H
1 5 5 5 100 3 60 3 60 3 60 1 20

INSGESAMT 5 5 5 100M 5 100 3 60 3 60 3 60 1 20W
I 5 5 5 100 5 100 3 60 3 60 3 60 1 20

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

115 BEILSTEIN STADT M 29 29 15 52
4 A4 

19 50

19 66
5 56

24 63

22 76
5 56

27 71

9 31
3 33

12 32

5 17 
1 11
6 16

6 21 
2 22 
8 21

14 48
5 56

19 50
H 9 9
I 38 38

143 GRONAU 9 9 6 67 
2 29 
8 50

6 67 
1 14
7 44

7 78
3 43

10 63

1 11
2 29
3 19

M l LI
1 14
2 13

3 33
4 57 
7 44

5 56 
2 29 
7 44

7 7W
1 16 16

161 LAUPPEN AM NECKAR.S M 34 34 23 68 
l 13

24 57

26 76
6 75

32 76

31 91
5 63

36 86

14 41
2 25

16 38

29 85
7 88

36 86

2 6 
1 13 
3 7

6 8H
I 42 42

167 MEIMSHEIM 12 8 67 2 17M 12 11 92 8 67 3 25 2 17 7 58H
1 12 12 11 92 8 67 8 67 2 17 3 25 2 17 7 58

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 56 71
3 21

59 63

80 79 58 73
7 50

65 70

60 76
4 29

64 69

24 30
7 50

31 33

36 46
10 71
46 49

5 6
1 7
6 6

32 41
3 21

35 38

1
14 14H

I 9394 1

INSGESAMT M 164 163 111 68
38 10 26

201 121 60

117 72
19 50

136 68

128 79
17 45

145 72

50 31
14 37
64 32

75 46
20 53
95 47

24 15
10 26 
34 17

51 31
7 18

58 29

1
38W

I 202 11
LANDKREIS 8 140 LEONBERG

111 DITZINGEN H 12 12 7 58
3 60

10 59

10 83
4 80

14 82

6 50 
3 60 
9 53

4 33 7 58
3 60

10 59

5 425 5H 1 20 
1 6I 17 17 4 24 5 29

115 GERLINGEN STADT 15 15M 11 73
1 50

12 71

14 93
2 100 

16 94

7 47 
2 100 
9 53

2 13 
1 50
3 18

4 27 8 . 532 2H
I 17 17 4 24 8 47

122 KORNTAL STADT M 18 17 14 62
3 50

17 74

16 94
6 100 

22 96

9 53
1 17

10 43

6 35 8 47
2 33

10 43

6 47
3 50

11 48

1
6 6H

I 24 23 6 26 1

123 LEONBERG STADT . . 25 25 22 88 
3 33

25 74

M 23 92
3 33

26 76

13 52
3 33

16 47

4 16 
3 33 
7 21

9 36
6 89

17 50

14 56 
1 11

15 44

1 4W 9 9
I 34 34 1 3

127 MUENCHINGEN M 9 •9 4 44 
2 100 
6 55

4 44 6 67 
2 100 
8 73

1 11
1 50
2 18

2 22 5 563 2W 2 100 
2 18

1
I 12 11 4 36 2 18 5 45 l

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 33 33 20 61 
3 43

23 56

26 79
1 14

27 66

17 52 6 18 
2 29 
8 20

13 39
1 14

14 35

18 55
5 71

23 58

2 67 7H
40I 40 17 43 2 5

INSGESAMT 112 111 79 71
15 48
94 66

M 92 83
16 52

108 76.

56 52
11 35
69 49

23 21
7 23

30 21

5 5
1 3
6 4

53 46
5 16

58 41

46 41
20 65
66 46

1
32 31W l

1 144 142 2

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

• 111 ALDINGEN 147M 130 83 64
80 36 45

210 119 57

67 67
43 54

130 62

90 69
40 50

130 62

52 40
23 29
75 36

73 56
68 85

141 67

37 26 17
100W 6 206

I 247 43 20 37

112 ASPERG STADT 630 527 337 64
336 147 44
863 484 56

359 68
169 50
528 61

410 76
179 53
589 68

M 201 38
119 35
320 37

215 41
245 73
460 53

105 20 10343 6
30 9
73 8

409W 7321 6
I 1039 126 15 176

113 BEIHINGEN AM NECKAR M 280 251 178 71
132 66 50
383 244 64

178 71
71 54

249 65

197 78
88 67

285 74

113 45
59 45

172 45

157 63
119 90
276 72

2 1
3 2
5 l

56 23 29
160H 6 5 28

I 440 64 17 57

114 BENNINGEN 221M 206 140 68
134 42 31
340 182 54

154 75
55 41

209 61

159 77
84 63

243 71

60 29
50 37

110 32

155 75
127 95
282 63

36 172 1
1 1
3 l

15
152H 6 4 16

I 373 42 12 33
t
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Einpendl»r in ousgewöhlte Z i 0 I g e me i n d t n 
(Die Wohngemeinde ist nw bei Pendterstromen mit 10 und mohr Pendlern ovlgelührt)

Regierungsbetirk NordwCrtlemberg

1Stodtkreis

Londkreit der Wehngemeinde

Efwerbepertorten

r Schüler
und

Shrdierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertonen

Einpendler

inigetemt

(ohne

und twer Von den Erwerbtpertorten benutxte Verkehrtmittel
2

Kreil*

Kennxehl 3 Vertriebene und 
Deuttche eut

Stodt*/Londkreit im Perlenen* 
Kraftwogen, 

Kombinotiont* 
kreftwogen u.ö.

25 und mehr Kreftomnibut^

i
Produzierenden 
erwerbe Idtig

Inigetomt Verheiratete Eitenbohn
Johre olt der SBZSoldaten)i

0 • BusWehngemeinde

ICtxwlnda-
Ktnniohl

t

i
Antohl Anzahl AnzahlAnzohl % Anzahl Anzahl Anzahl %9b % % %(Mtneinde

2 7 I«1 3 5 6 6 9 10 II 12 IS 174 13 14

NOCH 2IELGEHEINDE 6 lAl Ul LUDWlCSBURG STADT

NOCH
LANDKREIS 8 lAl LUDHlGSBURG

31 23 597 71
A3 91 

IAO 77

79 58
12 26 
91 50

89 65
18 38

107 58

92 68
23 A9 

115 63

A6 3A 
17 36
63 3A

136lAl115 BESIGHEIH STADT H
3 61 2 

1 1
6A753W

3A 19 ll183I. 19A

lOA 32 
18 12 

122 26

22177 55
127 82
30A 6A

9 3
5 3

lA 3

211 65
72 A7 

263 59

108 33
55 36

163 3A

323 213 66
66 A3 

279 58

3A5 201 62 
SS 36 

256 5A

• 116 BIETIGHEIM STADT • • M
2115A175M
A3A77I 520

58 35 6113 68
32 Al 

IA5 59

82 A9 
6A 81 

1A6 60

10 6 
3 A 

13 5

115 69
26 33

lAl 58.

12A 75
Al 52 

165 67

58 35
35 AA 
93 38

172 1660 117 BISSINGEN A D ENZ M
95 67988H

63 26 15260 2ASI

322 A2 
3 33

25 AO

37 70
2 22 

39 63

20 38
3 33

23 37

28 53
6 67

3A 55

2 A53 3A 6A 
2 22 

36 56

Al 77 
5 56

A6 7A

56116 bOENNlCHEIH STADT M
211 9W
52 367 62l

52 33
lA 15 
66 26

A98 62
76 83

17A 69

lOA 65 
A5 A9 

IA9 59

100 63
A6 50 

1A6 58

IIB 7A 
6A 70 

162 73

60 38
3A 37 
9A 37

163 159119 ERDMANNHAUSEN M
121 l 

l 0
92lOAW

16267 251I

3 216 A3 
3 23 
9 33

12 86 
8 62 

20 7A

7 50
7 5A 

lA 52

A 29, 
9 69

13 A8

lA 10 71
5 38

15 56

9 6A 
6 A6 

15 56

120 ERLIGHEIM lAM
1 81313W
A 1527I 27

2 9 
5 50 
7 21

20 87
3 30

23 70

15 65
2 20 

17 52

15 65
5 50

20 61

lA 61 12 52 
l 10

13 39

1 A23121 PREUOENTAL 23M
12 20 

3 9
1011W

133 lA A23AI

28 25 660 53
57 86

117 65

83 73
32 A6 

US 6A

89 78
39 59

128 71

3A 30 
22 33
56 31

11 10 
3 5

lA 8

8A 7A 
29 AA 

113 63

122 GEISINGEN AM NECKAR 120 IIAM
66 972 66W

3A 19 12180I 192

12 AO
1 13

13 3A

17 57
7 88

2A 63

29 97
5 63

3A 69

9 30
2 25

11 29

20 67
3 38

23 61

19 63
A 50 

23 61

30 30123 GEMMRIGHEIM M
A812W
A38l A2

Al 28 
7 12

A8 2A

583 57
A5 76 

128 63

53 • 37 
22 37
75 37

lA 10 
7 12

21 10

93 6A 
lA 2A 

107 52

97 67
2A Al 

121 59

107 7A 
31 53

136 66

IA512A GROSSBOTTUAR STADT . . M 150
157A 59W
20I 22A, 20A

330 33
5 13

35 27

A2 A7 
33 85
75 58

A5 50 
21 5A 
66 51

1 1
1 3
2 2

90 66 73
lA 36 
80 62

66 7 3
16 Al 
82 6A

68 76
18 A6 
86 67

93125 GROSSINGERSHEIM M
939A8W

12129I lAl

2A 22 613 1270 6A 
A7 90 

117 72

7A 67 
25 A8 
99 61

81 7A 
28 5A 

109 6 7
93 85
31 60

12A 77

AA AO 
27 52
71 AA

110126 GROSSACHSENHCIH ST . • M 116
10A 862 52W

28 17 1613 81176 162I

37 23 
l 11
8 21

13 A3 
8 69

21 5A

10 33
2 22 

12 31

2 719 63
3 33

22 -56

26 93
A AA 

32 82

33 30 16 53
3 33

19 A9

127 HESSIGHEIM . «
M

211 9H
52 5I 39AA

7A 27 
17 ll 
91 22

38155 57
122 82 
277 66

1 0 
1 1 
2 0

191 70
75 50

266 63

206 76
87 58

293 70

LOA 38 
61 Al 

165 39

271 181 67
63 A2 

2AA 58

• 128 HEUTINGSHEIM 309M
21170 1A9H# 59A20A79I

1035 239A 62 
83 88

177 72

93 62
AA A7 

137 56

109 72
55 59

16A 67

151 100 66 
5A 57 

ISA 63

66 AA 
AA A7 

110 A5

161129 HÖCHBERG M
8 1691 l

1 U
110 9AH

26A3 182ASl 271

15 2A 32 3
1 3
3 3

36 58
33 9A 
69 71

SO 81 
25 71
75 77

29 A7 
lA AO 
A3 AA

62 A2 66 
19 5A 
61 63

A2 68 
16 A6 
58 60

65130 HOCHOORF H
A39 35W

15 15 797I lOA

211 30
A 13 

15 22

20 5A 
27 8A 
A7 68

12 32
6 25

20 29

37 23 62
ll 3A 
3A A9

29 78
13 Al 
A2 61

29 78
20 63
A9 71

39131 HOEPFIGHEIM M
33235H
5691 7A

5 50 
l 100
6 55

2 20 3 306 80 7 70 3 3010 6 80 
1 100 
9 82

132 HOFEN 10M
3l 100AH
33 273 27 2 188 73 8 7311I lA

l2 13ll 69 
9 90

20 77

12 75
8 80 

20 77

12 75
6 60 

18 69

1 66 50
3 3C 

ll A2

9 56
3 30

12 A6

133 HOF UNO LEMBACH 17 16M
1010w

2 e 11 A2627

16 10 
l 5
7 9

52 90
21 95
73 91

A7 81 
5 23

52 65

A6 79 
9 Al 

55 69

AA 76 
12 55
56 70

25 A3 
13 59
38 A8

5859135 KIRCHHEIM AM NECKAR M
l2223W
2801 82

lA 30 22A 52 
16 78
A2 61

17 37
10 A3 
27 39

2 A 
A 17 
6 9

32 70
6 26 

38 55

36 76
6 26 

A2 61

36 78
17 7A 
53 77

A6AB136 KLEINBOTTWAR M
52328H
7lA 2069I 76

11 55
2 29

13 AB

7 35
5 71

12 AA

A17 85
3 A3 

20 7A

2 10 
2 29 
A 15

9 A5 8 AO 
A 57 

12 AA

2A 20137 KLEININGERSHEIM M
6713W

109 3337 271

159



Einptndl»r in ausgewählt» ZitIgemeinden 
(Die Wehngetneinde iit nur bei Pendleritrötnen mit )0 und mehr Pendlern eufgeiührt)

Regierungsbexirk NerdwCrttemberg

Sledtkreis

Landkreis der Wohngemeinde ^

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Schüler

und 2wor
Etnpendler

insgesecnt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt-/Londkreis im Persenert- 
Kraftwagen. 

Kombinotiens- 
kroftwggen u.ö.

25 urtd mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 * BusWohngemeinde

Gams irtd«<
Anzohl Anzohl Anzohl- Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl % % 9ä %9b %Gemeinde 1Kl

■ hl 3 5 7 8 9 10 II 13 13 U 19 16 171 3 4 6

NüCH ZIELGEHEINOE 8 141 141 LUOWIGSBURG STADT

NOCH

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

30 71
10 31
40 54

33 79
11 34
44 59

26 62 
16 50
42 57

16 36
13 41
29 39

25 60
29 91
54 73

1 2 16 38 l138 KLEINSACHSENHEIK . « H 43 42
32 3 9 .436W

79 74 1 l 19 26 5I

396 57
289 74
685 63

3 0
10 3
13 1

e 139 KORNWESTHEIM STADT • • H
790 698

370 53
170 43
540 50

413 59
227 58
640 59

461 66
169 43
630 58

227 33
162 41
389 36'

140 20 92
526 392 24 6 134W

164 15I 1316 . 1090 226

51 70
8 44

59 65

58 79
7 39

65 71

20 27
6 44

28 31

35 48
7 39

42 46

16 22 
7 39

23 25

17 23
3 17

20 22

2140 LOECHGAU 75 73 52 71
5 28

57 63

M
220 18W
4I 95 91

587 373 64
188 46
561 56

398 68
225 55
623 63

425 72
237 58
662 67

338 58
233 57
571 57

246 42
199 49
445 45

144 25
159 39
303 30

150 26
42 10

192 19

63142 MARBACH A NECKAR ST M 650
408 34442W

971092 9951

97 31
85 41

182 35

108 35
88 42

196 38

87 28
95 45

182 35

80143 MARKGROENINGEN ST
391 311

218 70
79 38

297 57

233 75
106 51
339 65

210 68 
116 56
326 63

88 28 
23 11

111 21

M
56265 209W

136I 656 520

312 218 70
115 54
333 63

242 78
117 55
359 68

146 47
95 45

241 46

61 20 
85 40

146 28

97 31
102 48
199 38

62 20 29144 MOEGLINGEN 341 202 65
100 47
302 58

M
18 8 38251 213W
80 15 67I 592 525

42 51
14 36
56 46

72 88
20 51
92 76

27 33
17 44
44 36

2 2 45 55
36 92
01 67

22 27 l145 MUNDELSHEIM 83 82 42 51
11 28 
53 44

M
3 6 443 39w

2 2 25 21 5I 126 121

\ 40 47
45 78
85 59

29 34 251 59
16 31
69 48

60 70
24 41
84 58

62 72
27 47
89 62

22 26 
18 31
40 28

12 14
8 14

20 14

146 HUKR M 88 86
5 958 664W

34 24 8152I 144

60 66 
63 69

123 76

17 19
7 10

24 15

10147 NECKARGROENINGEN . . 101 91 57 63
28 39
85 52

61 67
37 52
98 60

70 77
42 59

112 69

38 42
24 34
62 38

H
71 1 182W

21I 183 162

51 67
23 47
74 59

10148 NECKARREMS ' 76 51 67
25 51
76 61

50 66
30 61
80 64

28 37
18 37
46 37

41 54
40 82
81 65

26 34
9 18

35 28

M 66
958 49W

I 91 125144

337 70
141 59
478 66

352 73
118 49
470 65

151 31
85 36

236 33

263 55
209 87
472 66

121 25
35

149 NECKARWEIHINGEN
515 480

307 64
112 47
419 58

2 0M
21 9 20259 239W

2 0 142 20 55I 774 719

150 OBERSTENFELD 38 66
10 38
48 57

46 79
13 50
59 70

26 45
8 31

34 40

14 24
4 15

'18 .21

25 43
19 73
44 52

18 31
3 12

21 25

4H 62 58 35 60
4 » 5

39 46
329 26W
7I 91 64

!10 67
1 25

11 58

1151 OTTMARSHEIM 15 13 87 
l 25

14 74

13 87
2 SO 

15 • 79

7 47
1 25
8 42

3 20 2 13
3 75 
5 26

H 16
48 4W
5I 24 19 3 16

10151 102 68 
22 29

124 55

124 82
39 52

163 72

70 46
34 45

104 46

1 1 80 53
65 87

145 64

48 32
8 11 

56 25

152 PLEIDELSHEIM 161 91 60
25 33

116 51

M
77582W

17I 1 0243 226

208 78
87 58

295 71

17153 POPPENWEILER 283 179 67
69 46

248 60

68 26 
39 26

107 26

150 56
139 93
289 70

62 23M 266 181 66 
74 50

255 61
7 19166 5W 149

69 17I 415 36451

154 SCHWIEBERDINGEN 18 23 23101 78 48 62
18 38
66 53

47 60
21 45
66 54

57 73
19 40
76 61

42 54
19 40
61 49

8 48 62
42 89
90 72

M 6
1 360 47 3 2 4W 6
36125 9 7 20 16I 161

97 66
43 44

140 57

77 52
46 47

123 50

27 18 5155 STEINHEIH A D MURR . • M 152 147 89 61
30 31

119 49

121 82 
61 63

182 75

19 13
12 12 . 
31 13

89 61
81 84

170 70
97 3 3 1 3110W

30 12 1 8I 262 244

22156 TAMM 241 149 62
71 44

220 55

159 66
63 52

242 60

160 66 
89 55

249 62

115 48
67 42

182 45

159 66
149 93
308 77

54 2 2M 263
17178 10 6161W
3964 16I 441 402

19 31 ■
7 24

26 29

158 UNTERRIEXINGEN . • 61 47 77
10 34
57 63

46 75
10 34
56 62

53 87
18 62 
71 79

22 36
11 38
33 37

35 57
22 76
57 63

M 61
l30 29W
1I 91 90

48 66
7 44

55 76

10 18 
3 19

13 18

44 79
14 68
58 61

10 18159 WALHEIM 56 56 35 63
2 13

37 51

36 64
6 38

42 58

M
l 319 16 6W

11 15 3I 75 72

40 93
6 50

46 84

160 wlNZERHAUSbN 31 72
11 92
42 76

9 21 343 21 49 23 53
4 33

27 49

18 42M 46
1 8 212 1 814W

555 19 35 10 18I 60 21 38

160
o



Einptndler in ousgswählle Zielgemtinden 
(Did Wohng*m*ind0 iit nur b«t P«ndl«rströmen mit IO und mthr Pendltm aulgtfOhrt)

Rcgierungsbeiirk Nordwürttemberg

IStodtkreis

Londkr«ii d«r Wohngetiwindo Erwfbtpf wneni Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter« 

werbs* 
pertonen

und iwer
Einpendler
intgetemt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel2

I
Kreit-

Kenniehl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stadt*/Londkreit im
Per tonen* Kraftwogen, 

Kombination t* 
krohwogen u.a.

25 und mehr 
Jahre olt

KroftoamibuSyProduzlerervden 
Gewerbe tdtig

Intgeiomt Verheirotete Eitenbchn
0 * But»Wohngemeinde

Gatrw fnd«> Ktnntohl
Anzahl Anzahl AnzahlAnzohi Anzahl Anzahl Anzohi 9». %% % % %%Gemeinde

172 i 7 S 9 10 11' 13 13 14 IS 166\ 3 4

NOCH ZiEL&EHElNOE 8 \kl LUDrilGSBURG STADT

NOCH

LANDKREIS 8 XAl LUDWIGSBURG

2 33A 67 
1 100 
5 71

5 83 
1 100
6 86

l 17 A 67 
1 100 
5 71

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 3 50 
1 100 
A 57

6 6
1 lM

2 291 lAI 7 7

6982A96 35 1812 25 1788 . 25
1921 A8 I58A 39
AA17 AO 3396 30 213A 19

276A 39
16A3 Al 
AA07 39

M 7836 A732 
\ 12568

7138 A55A 6A 
A037 1661 Al

U175 6215 56

A8A7 68 
2013 50
6860 61

527A 7A 
2186 5A 
7A62 67

INSGESAMT
695

1393
3A6 9W

LANDKREIS 8 IAA OEHRINGEN

RESTL« WOHNGcMblNObN . H 1 50.
1 50
2 50

2 100 
l 50 
3 75

1 501 50
1 50
2 50

1 50
1 50
2 50 .

2 2
2 2W ■

1 25I A A

1 50
1 50
2 50

2 100 
1 50
3 75

1 502 1 50
1 50
2 50

I 50
1 50
2 50

insgesamt H 2
2 2w

1 25I A A

LANDKREIS 8 1A5 SCMWAEBISCH GMUENO

1 100 1 1001 l 100RESTL. WOHNGEMEINDBN . M I
W

1 1001 100 1 100I 1 I

1 100 1 1001 1 100INSGESAMT M 1
W

■ I 1 100 1 1001 100l l

LANDKREIS 8 IA6 VAIHINGEN
1A 17lA 58 15 63

3 30
16 53

21 88 
5 50

26 76

6 25 
3 30 
9 26

19 79
10 100 
29 85

25 2AU5 ENSINGEN H
212 10W
3A 1237I 3A lA Al •
210 AO16 72

2 33
20 65

A 16 
2 33 
6 19

lA 56 
6 lOQ 

20 65

l A27 25 17 66 
l 17

18 58

23 92
A 67 

27 87

123 HOHENHASLACH H
39 6W
510 321 3I 36 31

le 78 
6 67

2A 75

T 30 
2 22 
9 28

7 30 
1 11
8 25

23 23 18 78
A AA 

22 69

15 65
A AA 

19 59

15 65
7 78

22 69

12A HORRHEIM M
1 II 
1 3

9 9W
I 32 32

l32 86
5 31

37 70

2 3 62
3 19

26 A9

30 81
LA 88 
AA 83

5 lA 
2 13 
7 13

125 ILLINGEN 30 37 29 78
2 13

31 58

22 59
10 63
32 60

M
117 16W
255 .I 53

20 77
11 79
31 78

15 56
2 lA 

17 A3

16 69
6 A3 

2A 60

22 85
9 6A 

31 78

25 96
12 86 
37 93

1 A
2 lA
3 8

127 KLEINGLATTBACH . . M 26 26
216 lAW
2I A2 AO

210 31 23 72
8 100 

31 78

l 3 8 2532 23 72
2 25'

25 63

29 91
A 50 

33 83

22 69
3 38

25 63

133 MUEHLACKER STADT . . M 3A
8W 8

6 20 210 25 1 3I AOA2

5 22 312 52
3 21

15 AL

12 52
6 A3 

18 A9

16 70
A 29 

20 5A

6 26 
A 29 

10- 27

lA 61 
lA 100 
28 76

136 OBERRIEXINGEN STADT 23 2 9H 26
721 lAW

105 lA2 5A7 37

12 2039 65
8 31

A7 55

Al 68 
9 35

50 58

51 85
13 50
6A 7A

20 33
6 23

26 30

A7 78 
26 100 
73 85

146 SERSHEIM 60 60M
531 26W
512 lA86l 91

22 71
7 Al 

29 60

12 39
9 53

21 AA

22 71
II 65 
33 69

2 6 
3 18 
5 10

7 23
3 18

10 21

631 22 71
5 29

27 56

21 68 
8 A7 

29 60

IA9 VAIMINCFN A D ENZ S M 37
1 330 17W
19I 67 A8

11 25 335 80
3 25

36 68

10 23
3 25

13 23

25 57
6 67

33 59

6 lA 
3 25 
9 16

31 70
3 25

3A 61

26 6A * 
A 33 

32 57

RESTL. WOHNCEMEINDEN • M A7 AA
78112W 19

1012 21l 5666

182A0 7A 
51 39

291 6A

2Al 7A 
6A AB 

305 67

118 36
A3 33 

161 35

222 66 
102 77
32A 71

2A 7 
21 16 
A5 10

70 22325 220 68
132 30 23
A57 250 55

H 3A3INSGESAMT
AO79172W
58

79 17I 515

LANDKREIS 8 IA9 WAIBLINGEN

7 39
A 80 

11 A8

6 33 
1 20
7 30

13 72
2 AO 

15 65

13 72
1 20 

lA 61

lA 78 
2 AO 

16 70

7 39
2 AO 
9 39

16116 eiTTENFELD M 16
l56H
l23I 2A

16 L



Einpendler in ausgewählte Z i s I g • rne i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eulgeführt)

Regierungtbeiirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schi/fer

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt*

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis*

Kennzohl Veftrieberie und 
Deutsche aus 

der SBZ

imSlodt-ZLondkreis Persenert* 
Kraftwegen, 

Kombination I* 
kroftwogon u.fl.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
0 ■ BusiWohngemeinde

P« m
AnzahlGenalnde-

Kerwiiohl i
AnzahlAnzohl Anzohl ?eAnzohl % % %Anzahl Anzahl %%Gemeinde

12 13 19 16 1711 147 e 9 102 64 531

NOCH ZIELOEHEtNOE 6 lAl LAI LUOMlOSBUKG STADT

NOCH
LANDKREIS 8 IA9 UAIBLINGEN

A 27 
3 38 
7 30

l 7A 27 8 53
3 38

11 Ad

9 60
5 63

lA 61

13 87
3 38

16 70

LA 93 
6 75

20 87

15 15123 FELLBACH STADT . . H
2528 8W

A6 26 123I 23

5 A5 25 A53 279 82 9 8210 91M 13 11130 HEGNACH W
5 A5 5 A5 23 279 82 9 8210 91l 13 11

8 80 e 13 30 
1 100 
A 36

105 50 
l 100
6 55

17 706 60• n 10• 158 SCHORNDORF STADT • H
1 100 
2 18

1 1H
8 73 l6 55 7 6AI 12 11

12 A3 118 10 36
2 100 

12 AO

8 29 
1 50

522 79 16 57
1 50

17 57

28 19 68M 29167 WAIBLINGEN STADT . 2 2W
12 AO 1179 30 522 7319 63I 31 30

5 A5 
1 25
6 AO

365 A5 36 A9 82
2 50

11 73

11 100 
A 100 

15 100

A11• 170 WINNENDEN STADT M 11
2 50 
6 AO

2525 11AW A
33 75 15 33I 15 15

30 56
2 25

32 52

131 2 A28 52
1 13

29 A7

20 37 1745 83
7 88

52. 8A

AO 7A 
5 63

A5 73

M 55 5ARESTL. WOHNGEHEINOEN • 150 2525 22 A9 8W
235 21 3A A 622I 626A

25 17
9 32

3A 19

70 A8 
7 25

77 AA

5A9. 33 35 2A121 82 
18 6A 

139 79

86 59
10 36
96 55

110 75
12 A3 

122 70

1A7M 152INSGESAMT
23632 10930 28W
7AS 2658 33I 162 175

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

1 1001 100 
1 100 
2 100

1 1001 1001 1
RESTL. WOHNGEHEINOEN • H

1 100 
1 50

1 100 
1 50

1 1W
1 501 501 502I 2

1 1001 1001 100 
1 100 
2 100

1 100l 1INSGESAMT H
1 100 
1 50

1 100 
1 50

1 1w
1 50 •l 50I 1 502 2

LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE

1 505012 100 
1 SO 
3 75

2 100 
2 100 
A 100

2 100 
1 50 
3 75

2 2RESTL. WOHNGEHEINOEN • H
2 100 
3 75

1 50 
1 25

2 2W
1 25I AA

1 501 50
2 100 
3 75

2 100 
l 50 
3 75

2 100 
1 50
3 75

2 100 
2 100 
A 100

2 2INSGESAMT H
l 50 
1 25

2 2W
1 251 A A

LANDKREIS 8 236 HOSDACH

1 332 672 673 1002 673 1003 3
RESTL. WOHNGEHEINOEN . H

W
1 332 672 673 1002 673 1003I 3

1 332 672 672 67 3 1003 1003 3INSGESAMT M
W

1 332 673 100 2 672 673 1003I 3

LANDKREIS 6 237 PFORZHEIM

2 33 
l 100
3 A3

A 672 33 
1 100
3 A3

3 50 
1 100 
A 57

5 63 
1 100
6 86

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 6 6
1 1W

A 57I 7 7

2 33 
1 100
3 A3

A 673 50 
1 100 
A 57

2 33 
1 100
3 A3

5 63 
1 100
6 86

HINSGESAMT 6 6
11W

A 577 7

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM
5012 1002 1001 502 2

RESTL. WOHNGEHEINOEN • HW
5012 1002 1001 50I 2 2

1 50
2 1002 1002

1 502INSGESAMT H
W

5012 1002 1002
1 50r 2

162



Einptndler in ousgtwöhlte ZieIg6meinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlertrrömen mit iO und mehr Pendlern au(geführt)

Regierungsbexirk Nordwürftemberg

!Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

Schüler ^ und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Einpendlar

insgesamt

(ohne

und iwof Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen. 
Kofflbinotions- 

kfoftwggen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

» 0 - BusWehngemeinde

IGarneirtd«-
Kenniahl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % »1. %Gemeinde

2 S 4 7 8 9 10 II 12 17I 3 4 13 U IS U

NOCH ZIELGEMEINOE 8 LAI lAl LUOWiGSbURG STADT

LANDKREIS 8 A33 CALW

3 75 l 25RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 50 A 100 l 25 1 25 1 25A A
l1H

3 75 1 25 LI 5 A 2 50 A 100 1 25 1 .25 l 25
INSGESAMT 2 50 3 75 A 100 1 25 l 25 l 25H A A 1 251W 1

1I 5 A 2 50 3 75 A 100 1 25 I 25 1 25 l 25

LANDKREIS 6 AAO REUTLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 1 1 1 100 1 100
H

l 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100

1 1 100 1 100INSCE.SAMT H 1 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100

ZIELGEHEINDE 8 lAl lAl LUOHIGSbURG STADT
TATINSGESAMT

H 99A6
W 5A5L
I 1539T

9199
A68T

13886
6011 65 6A57 70 6558 71 3356 36 3599
1877 AO 238A 51 2AAL 52 18A8 39 2385
7688 57 88A1 6A 8999 65 520A 37 598A

39 1939 21 2A96 27
51 16A3 35
A3 3582 26 2930 21

A3A 9 76A
151 1

163



Etnptndler in ousgewöhlte Z i »Igemeind•n 
(Di# Wohngemeinde Ist nur bei Pendlerströmen mit 10 vnd mehr Pendlern aufgefUhrt)

Regierungsbeiirk Nordwurttemberg

!Stedtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde
Efwerbspersonen

und
Studierende 

unter den Nichter* 
werbs- 

Personen

Schüler
Einpendler
insgesomt

(ohne

Seldoten)

und zwor Von den Erwerbsperserten benutste Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kenniohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

St odt- /Landkreis
im Personen* 

Kraftwagen, 
Kembinations- 

kraftwogen u.tt.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0'8us

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre olliWohngemeinde

Gemeind«'
K«nniohl

t

i
Anzahl Anzahl Anzohi% Anzahl % % % Anzohi Anzohi% Anzahl %Gemeinde

2 7 e1 3 4 5 6 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

ZIELGEHEINDE 8 142 135 HERGENTHEIH BAD ST

KREISFR.STAOT 9 516 ROTHENBURG O.OeTAUBER

OOO ROTHENBURG 0 0 T ST . M 2 2 I 50 2 LOO 2 100 1 50 l 50 l 50W
I 2 2 1 50 2 100 2 100 1 50 1 50 l 50

KKEISFR.STADT 9 615 WUERZBURG

000 WUERZBURG STADT • • 3H 3 3 100 2 67 
1 100
3 75

2 67 2 67W l 1 1 100 
1 25I 4 3 75 2 504 2 50

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL. HOHNGEHEINDEN • H 25 23 15 65 16 70 21 91
1 25

22 61

13 57 
l 25

14 52

2 9
3 75 
5 19

4 17 
l 25
5 19

11 48 2
7H 4 3

! 32 27 15 56 16 59 II 41 5

INSGESAMT 25H 23 15 65 16 70 21 91
1 25

22 81

13 57
1 25

14 52

2 9
3 75 
5 19

4 17 
l 25
5 19

11 48 2
H 7 4 3
1 32 27 15 56 16 59 11 41 5

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU

123 DOERZBACH 2 29 
l 14
3 21

M 17 7 1 14
2 29
3 21

6 66 4 57 
3 43 
7 50

2 29 
6 86 
8 57

l 14
1 14
2 14

10
7W 14 7

31 14 6 43 17

128 HOLLENBACH 5M 5 3 60 
1 20
4 40

3 60 
1 20
4 40

4 80
2 40
6 60

1 20 1 20
4 80
5 50

7 5W 2
12 10 l 10 2

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H * 12 7 789 4 44 
1 100
5 50

5 56 
l 100
6 60

2 22 7 78 3
5 1■ H 1 100 

l 10
4

I 17 10 7 70 2 20 7 70 7

INSGESAMT H 34 21 9 43
3 23

12 35

9 43
4 31

13 38

17 61
2 15

19 56

7 33
3 23

10 29

3 14
11 85
14 41

e 38 1 326 13H 81 1 3I 60 34 9 26 26

LANDKREIS 8 142 MERGENTHEIM

112 ALTHAUSEN M 53 28 53
5 16

33 39

30 57
10 31
40 47

56 45 65
12 38
57 67

II 21 
4 13

15 18

2 4
3 9
5 6

16 30
4 13

20 24

3
35 32H

I 91 85 6

19113 APFELBACH 19 9 47
1 25

10 43

14 74
2 50

16 70

M 16 84
3 75

19 83

4 21 
1 25
5 22

5 26 
2 50 
7 30

4H 4
I 23 23

115 BEKNSFELOEN M 7 7 3 43 3 43 
3 60 
6 50

5 71 
I 20
6 50

l 14 l 145 5W
3 25I 12 12 1 6 1 6

118 CREGLINGEN STADT . . 31 13 50 
I 2Ü

14 45

M 26 16 62 
3 60

19 61

18 69
2 40

20 65

9 35
1 20 

10 32

12 46
5 100 

17 55

5 19 8 31 5
5W 8 3

1 39 31 5 16 8 26 8

120 EDELFINGEN H 132 116 75 65
23 26
98 48

79 68
42 47

121 59

75 65
33 37

108 53

34 29
19 21
53 26

26 24
68 76
96 47

16 14 16
100 89H 5 6 11

1 2 32 205 21 10 27

121 ELPERSHEIM 45 23 56
6 25

29 45

M 41 28 68 
10 42
38 58

30 73
13 54
43 66

21 51
18 75
39 60

21 51
23 96
44 68

1 2 7 17 4
31 24H 7

1 76 65 7 111 2 l 1

126 HACHTEL 14 3 21 7 50 10 .71
3 100 

13 76

M 14 3 21 5 364 3H 3 100 
3 18

1
I 18 17 3 16- 7 41 3 16 5 29 1

127 HAKTHAUSEN 34 26 76
10 48
36 65

M 35 10 29
3 14

13 24

17 50
5 24

22 40

10 29
6 29

16 29

11 32
4 19

15 27

l
21 21W

l 56 55. 1

128 HERBSTHAUSEN 5M 8 2 40 
2 50 
4 44

2 40 
2 50 
4 44

5 100 
1 25
6 67

1 20
1 25
2 22

1 20
2 50
3 33

4 80 
2 50 
6 67

3
W 6 4 2
I 14 9 5

131 IGERSHEIM 253 241 161 67
143 42 29
384 203 53

164 68
68 48

232 60

172 71
46 32

218 57

69 29
36 25

105 27

M 40 17
90 63

130 34

12I 0 40 17156W 4 136
I 409 1 0 46 12 25

164



Einptndler in ausgewohll« ZitIgemeinden

bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)(Die Wehngemeir>de ist

Regierungsbezirk NordwürHemberg

1Stodtkreis

Londkreie der Wehngemeinde Erwerbtp er eenen\
urtd

Studierende 
unter den Niehter» 

werbe- 
pereenen

Schüler
Einpendler
inegesamt

(ohne
Soldaten)

und iwor Ven den Erwerbspereenen benutzte Verkehrsmittel2
iKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt- /Londkreis
im Persenen- 

Kroftwogen, 
Kombinotiens- 

kroftwQflen u.S.

25 ur>d mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn: Jahre oltWehngemeinde

i
C«ne Ind«- Kanniohl 1 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl Anzahl Anzahl% % % %Gemeinde

21 5 7 a3 4 6 9 10 II 12 IS 1«13 14 17

NOCH ZIELGEHEINOE 6 142 135 MERGENTHEIM BAD ST

NOCH
LANDKREIS 8 142 MERGENTHEIM

1 2 II 22 424 48
25 47
49 48

39 78
14 26
53 51

25 50
23 43
48 47

32 64
51 96
83 81

54 50 24 48
15 28
39 38

132 LAUDENBACH M
122 465 53W

13 13 161 1103! 119

1119 2577 47 61
6 21 

55 48

53 69
14 37
67 58

52 68
8 21 

60 52

20 26 
13 34
33 29

88133 LOEFFELSTELZEN • . M
33 841 38w

22 19 141151 129

83 2 25 19133 60 60 
26 24

106 44

91 68
57 52

148 61

105 79
36 33

141 58

40 30
37 34
77 32

46 35
101 93
147 61

M 141134 MARKELSHEIM 94 4118 109W
173 1 29 12242I 259

18 22 222 27
9 27

31 27

63 53 64
7 21

60 52

55 66
13 39
68 59

50 60
14 42
64 55

139 NEUNKIRCHCN H 65
3 9 41 3

1 1
37 33W

21 18 6I 122 116

15 50 8 80 
1 20 
9 60

1 10 
1 20 
2 13

11 10 1 10140 NEUSES M
5 5M

15 3315 1 7I 16

4 24 
3 11 
7 16

2 12 610 59
9 32

19 42

12 71
9 32

21 47

5 29
9 32

14 31

8 47
24 86
32 71

23 17 7 41
6 21 

13 29

142 NIEDERSTETTEN STADT M
937 28H

152 4I 60 45

12 50
1 13

13 41

3 13 
5 63 
8 25

10 42
2 25

12 30

10 42
3 36

13 41

20 63
4 SO 

24 75

6 25 
2 25 
8 25

24 24148 RENGERSHAUSEN M
21 13 

1 3
10 8H

2I 34 32

4 248 47
4 40

12 44

12 71
5 50

17 63

9 53
6 60 

15 56

13 76
10 100 
23 85

17 17 9 53
3 30

12 44

152 SCHAEFTERSHEIM . . M
10 10w

4 15I 27 27

12 40
4 27

16 36

t
1 3
5 33
6 13

13 43
3 20

16 36

16 53
6 40

22 49

25 83
5 33

30 67

5 17
5 33

10 22

31 30155 STUPPACH M
51520H
645I 51

16 55 
3 50 
9 53

8 73
5 83

13 76

10 91
1 17

11 65

2 16 
2 33 
4 24

9 82
6 100 

15 88

12 11156 V0R8ACHZ1MMERN • • M
66U

117I 18

5 5
16 33
21 15

26 29
8 17

34 24

465 71
27 56
92 66

70 77
25 52
95 68

26 29
13 27
39 28

95 91 58 64
18 38
76 55

157 WACHBACH M
553 48W
9I 148 139

23 24 457 59
49 52

106 55

58 60
86 91

144 75

4 4
1 1
5 3

lOl 97 68 70
22 23
90 47

67 69
43 45

110 57

61 63
40 42

101 53

159 HEIKERSHEIM STADT M
3 3 12107 95W

26 14 161921 208

20 41
5 18

25 32

l35 71
19 68
54 70

12 24
13 46
25 32

6 12 
20 71
26 34

2 450 49 22 45 24 49
7 25

31 40

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 331 28 4lW
2 3 4771 81 23 30

87287 23901 72
305 38

1206 59

393 32
268 33
661 32

273 22
465 60
758 37

31 2
36 4
67 3

1245 725 58 796 64
197 24
922 45

INSGESAMT H 1332
7 10459910 806 358 44

1154 56
W

346 17 1912242 2051I

LANDKREIS 8 144 QEHRINGEN

l 33
3 3

2 67 2 67 3 100 l 33RESTL. WOHNGEMEINOEN . MW

1 332 67 2 67 3 100 1 33I 3 3

1 331 33
3 3

2 67 2 67 3 100
INSGESAMT M

W

1 332 67 1 33
3

2 67 3 100I 3

LANDKREIS 6 146 SCHWAEBISCH HALL

2 1001 502 2 1 50 2 100 l 50RESTL. WOHNGEMEINOEN . MW
2 1001 50 l 50 2 100 1 502 2I

2 1002 1 SO 1 50 2 100 1 502INSGESAf4T M
W

2 1002 1 50 1 50 2 100 1 50I 2

LANDKREIS 8 232 bUCHEN
112 40 

5 100 
7 70

2 403 60 
1 20
4 40

3 60 
1 20
4 40

5 2 40 
1 20
3 30

3 60 
1 20
4 40

152 KRAUTHEIM STADT 16M
27 5W

2 20 1 323 10I
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Einpendltr in ousgswohlte Zi»l 
(Die Wehngemeinde iit nur bei Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgefühn)

ind

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stodtkreit

Ler\dkreia der Wehr>gemeinde
Erwerbapertonen

r Schüler
ur\d

Studierende 
unter den Niehler- 

werba*

Einpendler
inageaamt

(ohne
Seldoten)

und 2WQT Von den Erwerbaperaenen benutate Verkehramitlel
Z

Kreia*
Kennzohl i VertrieberM und 

Deutacbe eua
Stadt* / Londkrei a im

Person ert- Kraftwagen, 
Kembinotiens* 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

i Kraftomnibus^ 
'0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tStig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
der SBZmWehngemeinde

P'
Gvnwind*-
K«nn(ohl

l

i
Anzohi Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl% % Anzahl Anzahl% ftGemeinde

1 2 3 4 5 6 7 9 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 IA2 135 HERGENTHEtH BAD ST
NOCH
LANDKREIS 8 232 BUCHEN

159 NEUNSTETTEN 7M 10 2 29 1
2 67
3 30

57 A 57 
1 33 
5 50

6 86 3
U 3 3 3 100 

3 30I 13 10 2 20 A AO 6 60 3

RESTL. WÜHNGEHEINOEN • H 17 17 3 18 
1 13 
A 16

5 29 
2 25 
7 28

13 76
A 50 

17 68

2 12 
5 63 
7 28

2 12 
2 25 
A 16

5 29
6 75 

11 AA

6 359 8W 1
I 26 25 6 2A 1

insgesamt A3H 29 7 2A 
2 13 
9 20

9 31
5 31

lA 31

20 69
5 31

25 56

9 31
7 AA 

16 36

2 7 
2 13 
A 9

7 2A 
lA 88 
21 A7

lA A6 LA
1619W 3

1 62 A5 lA 31 l 7

LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHOFSHEIM

112 ASSAHSTADT M 92 88 A7 53 A6 52 
10 AS 
56 51

78 89
7 32

85 77

23 26
5 23

28 25

1 1 37 A2 
18 82 
55 SO

33 38 A
2A 22 2 9W 2 9 2

I 116 110 A9 A5 1 1 35 32 6

113 DECKSTEIN 10 10M 8 80 
3 23

11 A8

9 90
5 38

lA 61

10 100 
. A 31 
lA 61

3 30 1 10
10 77
11 A6

7 70
3 23

10 A3
lA 13W 1
2A 23I 3 13 1

115 B06STA0T M 16 16 10 63
1 50

11 61

13 61 12 75
1 50

13 72

A 25 1 6 
1 50

. 2 11

2 13 
l 50
3 17

7 AA2 2U
1 18 18 13 72 A 22 7 39

2 . 29 
9 75

11 58

116 60XDERG STADT M 9 7 7 100 
3 25

10 53

6 86 
3 25 
9 A7

5 71
6 50

11 58

2 29
3 25 
5 26

1 lA 3 A3 2
W 13 12 1 8 1 8 1
! 22 19 2 11 A 21 3

120 OAINBACH H 28 26 18 6A 
6 35

2A 53

22 79
9 53

31 69

27 96
7 Al 

3A 76

6 29
A 2A 

12 27

A lA 
12 71
16 36

12 A3 
3 18

15 33
17 17W

I A5 A5

12A DISTELHAUSEN • . M A A 2 50 
2 33 
A AO

2 50 
1 17
3 30

2 50 
2 33 
A AO

1 25
2 33
3 30

A 100 
6 100 

10 100
w 6 6
I 10 10

130 EPPLINGEN 9M 8 3 38 
2 100 
5 50

A 50 
2 100 
6 60

8 100 
2 100 

10 100

2 25 1 13
1 50
2 20

A 50 
1 50
5 50

1
3 2W l

I 12 10 2 20 2

13A GERLACHSHEIM . « M 6 5 63 
3 18 
8 32

6 75
6 35

12 A8

8 6 75
7 Al

13 52

1 13
2 12 
3 12

6 75
17 lOÜ 
23 92

18 17W l
26 25 1

138 GRUENSFELD STADT • • M 12 12 9 75
2 15

11 AA

10 83
2 15

12 A8

6 50
9 69

15 60

2 17 
5 36 
7 28

6 50
13 100 
19 76

A 33lA 13W 1
I 26 25 A 16 1

1A6 KOENIGSHOFEN STADT • • M A6 77 
10 23
56 5A

61 60 38 63 53 88
10 23
63 61

10 17
6 lA 

16 16

27 A5 
39 91
66 6A

15 25 1
A7 A3 A 9W 3 7 A

I 108 103 A2 Al 18 17 5

153 LAUDA STADT 78 62 37 60
33 29
70 AO

M AA 71 
61 5A 

105 60

A5 73 
51 A5 
96 55

A5 73 
l 10 97
155 89

29 A7 
5A A8 
83 A7

1 2
1 1
2 1

12 19
2 2 

lA 8

16
130 113W 17

I 208 175 33

157 MESSELHAUSEN H 3 3 2 67 
2 33
A AA

2 67
3 50 
5 56

3 100 
2 33 
5 56

1 33
2 33
3 33

1 33
2 33
3 33

8H 6 3 50 
3 33

2
I 11 9 2

160 0BERBAL8ACH M 26 26 13 50
5 31

18 A3

12 A6 
5 31

17 AO

26 100 
13 81
39 93

ll *A25 19
5 31

10 2A

3 1216 16W l 61 6
I A2A2 A IC 12 29

161 OBERLAUDA H lA 13 ll 85 
9 Al 

20 57

9 69
5 23

lA AO

9 69
13 59
22 63

10 77
19 86
29 83

6 A6 
3 lA 
9 26

1 8 l
22 22W l 5

1 3I 36 35 l 3 l

169 SACHSENFLUR 13H lA 6 A6 
2 22 
8 36

5 38 
A AA 
9 Al

10 77
2 22 

12 55

7 5A 
9 100 

16 73

A 31 
2 22 
6 27

3 23 1
9 9W

I 23 22 3 lA 1

173 SCHWEIGERN li 3635 29 18 62 
6 27

2A A7

23 79
11 50
3A 67

M 2A 83 
lA 6A 
38 75

9 31
8 36

17 33

12 AL 
15 68
27 53

6
2A 22H A 18 

A e
2 29

1 59 51 13 25 8

177 TAUBERBISCHOFSHEIM ST. M 26 13 SA 
3 19

16 AO

17 71
A 25 

21 53

2A lA 58 
A 25 

18 A5

7 29
6 38

13 33

17 71
lA 88 
31 78

3 13 
2 13 
5 13

2
17 16N l

I A3 AO 3

73 67
36 53

109 62

160 UNTERBALBACH 112 g 109 72 66
27 AO 
99 56

M 86 79
2A 35 

110 62

32 29
20 29
52 29

11 10 
31 A6 
A2 2A

2 2 18 17
7 10

25 lA

3
72 68W A

l 16A 177 2 1 7
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Elnptndltr in ousgvwöhUe Z i • I g • m t i n d t n 
(Di« Wehng*ffl«ind* i«t nur b«i P«ndler»>röm«n mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

I' Stodtkreit
Lendkreis der Wehrtgemeinde Erwerbtp er toneni SchGler

Einpendler
intgetomt

(ohne

Soldaten)

und iwor und
Von den Erwerbtperionen benutite Verkehrtmittel

Z
Kreit*

Kennzahl
Studierendei Vertriebene und 

Devttehe out 
der SBZ

Stadt*/Lortdkreit im Perlenen* 
Kroft wegen, Kofflblnotient* 

kroftwegen u.tt.

25 und mehr unter den Nichter* 
werbt*

I KroHomnibut^

0 • But

Produzierenden

Gewerbe t&tig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
Jahre altWohngemelnde

i pertonen

C*ma Inda- Kanniehl
E

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzohl Anzahl% % % %Gemeinde

2 5 7 0 171 3 6 9 10 II 12 13 164 14 15

NOCH 21ELGEMEINOE 6 142 135 HERGENTHEIM BAÜ ST

NOCH
LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHOFSHEIM

6 2916 76
4 19

20 46

48 11 52
17 81
28 67

1 521 16 76
4 19

20 48

16 76
7 33

23 55

10181- UNTERSCHUEPF H 21
5 117 33

17 40
3 142122H

7 17 110I 42 443

l 8
1 13
2 10

l612 10 10 83
6 75

16 80

8 67 8 67
5 63

13 65

110 83
1 13

11 55

83192 WOELCHINGEN H 13
12563 2l 13 5• 9 6H
23 1520 11 55 13 65I 22

17 39 111RE^TLa HOHNGEMEINDEN • M 33 75
8 29

41 57

12 27
25 69
37 51

524 55
10 36
34 47

28 1445 44 64 6
3721526 54 2131 6W
45 7 19 2643 12 1772 60I 76

39169 2857 10597 403 68 483 82
196 41
679 63

173 29 182 30
344 72
526 49

INSGESAMT 636
367 61
126 26 
493 46

M
33 7 429476 204 145 30 44518 43U

81202 19609 30 101 91073 57 318I 1154

LANDKREIS 9 543 ROTHENBURG O.DaTAUBER

2 1002
1 50 2 100RESTL. HOHNGbMEINDEN . M 2

H
2 1002 2 100I 2 l 50

2 1002 1 50 2 100INSGESAMT M 2
W

2 1002 100I 2 2 1 50

LANDKREIS 9 546 UFFENHEIM

l 33
3

3 100 3 100 3 100H 3
3 100RESTL* HOHNGEMEINDEN • H

1 333 100 3 100 3 100I 3 3 3 100

1 333 1003 3 3 100 3 100 3 100INSGESAMT M
H

1 333 100 3 100 3 100 3 100I 3 3

LANDKREIS 9 63C GEKOLZHOFEN

1 1001 1 100RESTL. HOHNGEMEINOEN t 1 1 100 100M
H

1 1001 1 100I 1 1 100 1001

1 1001 1 100 1 100 1 100M lINSGESAMT
H

1 1001 1 1001 1 100 1001

LANDKREIS 9 642 KARLSTAOT

1 1001 100 1 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINOEN 1 1M
H

1 1001 100 1 100 1 100I 1 1

1 100 I 1001 1 100 1 100INSGESAMT M 1
H

l 1001 100 1 100 1 1001 1 1

LANDKREIS 9 646 MAKKTHEIOENFELO
1 100 1 100 1 100RESTL« HOHNGEMEINDEN

M 1 1 1001
u

l 1 100100 1 100I 1 1 1 100

1 100 1 1001 1 100 1 100M 1INSGESAMT
H

1 l 100 1 100I 1 1 100 1001

LANDKREIS 9 650 OCHSENFURT

7 37 4 2117 7 37
7 100 

14 54

19 13 68
1 14

14 54

16 84 69 11 56151 ROETTJNCEN STADT M 19
35 577 7110 4U
37 27 4 158126 21 81 21 11 42I 29

3 386 75 7 68 7 88 5 63 
2 29 
7 47

4 50
7 100 

11 73

8 8158 TAUBERRETTERSHEIM M
15 717 28 29W

3 20 18015 9 60 12I 16 6 40
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Einptndler in ausgewählte Zitigtmtlnden

(Die Wohngomeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Hordwürttemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde Erwerbsp er SortenI SchOler

und zwor
Einpendler
inagesomt

(ohne

Soldaten)

urtd
Von den Erwerbspersenen benutite Verkehrsmittel

Z
Kreit-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Londkreis im Personen-
Krerftwegen,

Kemblnetions-

kroftwegen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^

0 • Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesorrtt Verheiratete Eisenbohn;Wohngemeinde
SCeraind«-

Ksrutiohl i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

2 7 e1 3 5 6 9 10 II 12 134 14 IS 16 17

NQCH ZIELGEMEINÜE 6 142 135 MERGENTHEIM BAü ST
NOCH
LANDKREIS 9 650 ÜCHSENFURT

10 63 15 94 
3 100

16 95

2RESTL. WUHNGEMEINOEN . M 16 • 16 13 61 13 25 3 19 6 38 
1 33
7 37

4
4 3 1 33 1 33 1 33 2 67 

6 32
1H

58 14 74I 20 19 11 3 16 3 16 1

13 3043 39 91
12 71
51 85

18 42 15 35 10 23INSGESAMT M 43 29 67
2 12

36 6422 17 8 47 3 18 516 94 1 6W
I 65 60 31 52 44 73 21 35 31 52 10 17 14 23 5

LANDKREIS 9 652 WUER2BURG

RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 . 2 100 .
W
1 2 2 2 100 2 100 50 l 50 2 1001

INSGESAMT 2 2 2 100 2 100 1 50 l 50 2 100M
M

2 2 2 100 2 100 l 50 2 1001 l 50

ZIELGEMEINDE 8 142 135 MERGENTHEIM BAD ST
INSGESAMT 2133

1503
3636

1978, 1168 59
1333 330 25
3311 1498 45

1286 65
580 44

1866 56

1499 76
521 39

2020 61

620 31
427 32

1047 32

476 24
851 64

1327 40

113 6-
106 8 
219 7

514 26 155H
7 170H 94

608 18 325I

d

/
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Etnptndler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern eufgefUhrt)

Regicrungsbexirk Nerdwurttemberg

IStedtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Ervirwbspefsonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Sch&ter\
und twor

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutxte VefkehrsmittelZ

j
Kreis-

Kennsohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStadt-/Landkreis Personerv 
Kraftwogen, 

Kombination s* 
kroftwooen u.fl.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Predutierenden 
Gewerbe t&tig

VerheirateteInsgesomt Eisenbahn
i

Wohn gemeinde i Ansohl %Anzahl Anzahl %i

i
Anzahl Anzahl %Ctineind*-

K«nniohl % %Anzahl Anzohl %%Gemeinde
16 17IS13 13 1410 117 6 95 631 3 4

ZIELGEHEINDE 8 143 129 KlRCHHElH U TECK ST

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

9 39
l IT 

10 34

5 22 
\ 17
6 21

13 57
4 67

17 59

21 91
3 50

24 B3

15 65
1 17

16 55

23 23 16 78000 STUTTGART
M

17 6H
130 29

16 62I

STADTKREIS 8 113 ULM

2 1001 50l . 50 2 100 1 502 2H
000 ULM M

2 1001 50 1 501 50 2 1002 2!

LANDKREIS 8 133 t&OkBLlNGEN

3 100 1 333
2 67RESTL. WOHNGtMEINOEN . M

3
1lW
1

3 100 1 333
2 67I 4

3 100 1 333
2 67

insgesamt 3H
11H
1

l 332 67 3 1003I 4

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

9 3911 48
3 100 

14 54

17 74
2 67

19 73

17 74
2 67

19 73

11 48 l 414 61 
l 33

15 58

23121 ESSLINGEN A NECK ST H 23
33W

9 35l 4ll 42I 2626

7 707 70 
1 50 
6 67

2 20 
1 50 
3 25

1 10 
2 100 
3 25

7 704 4010124 HOCHDORF M 10
12.3M
17 587 5812 4 33I 13

132 8 12 4620 77
5 63

25 74

5 19
5 63

10 29

6 23
6 100 

14 41

19 73
4 so

23 68

20 77
5 63

25 74

2639127 KOCNGEN M
24832W

12 35 372 634I 71

117 100 
3 100 

10 100

4 57 2 297 3 43 
l 53
4 40

131 PLOCHINGEN STADT . . H 18
538W

162 204 4010I 26

814 457 23
5 45

12 29

4 13
6 55

10 24

21 68 
9 62

30 71

10 32
8 73

16 .43

15 48
7 64

22 52

31 15 46
4 36

19 45 *

39139 WERNAU NECKAR M
131124W

14 33 2142I 63

2 12 
2 33 
4 17

9 53
2 33

11 48

7 41
2 33
9 39

1 6 1 6
1 17
2 9

14 82
1 17

15 65

16 94
3 50

19 83

17RESTL. HOHNGCMEINDEN • M 17
l67W
11 4231 24

3232 28
20 61 
52 35

51 4529 25
14 42
43 29

10 9
10 30
20 14

79 69
17 52
96 6 5

74 65
19 58
93 63

114 69 61
11 33
80 54

INSGESAMT 146M
2 6 443377W

7653 36147I 223

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

1 7 7 504 29 2 149 64 12 8614 9 6414112 AICHELBERG M
H

l 7 7 5012 66 4 29 2 1414 9 64 9 64I 14

3 276 73 
1 100 
9 75

11 100 
1 100 

12 100

7 6410 91 
1 100

11 92

10 91
1 100 

U 92

11M 11122 BOLL 11N
3 257 5812l 12

151 78
14 93
65 61

9 1460 92
12 60 
72 90

3 560 92
13 87
73 91

26 40
7 47

33 41

65 54 83
6 40

60 75

• 137 GOEPPINGEN STAOT . . H 66
l 71515W

110 133 480I 81

1561 60 
87 99

148 76

19 1990 88
61 69

151 79

19 19
12 14
31 16

3 369 66
33 38

102 54

102 67 66
30 34
97 51

117157 SCHLIERBACH H
22l 168HOw 3720 113 2190I 227

19 60
2 29

11 50

13 87
7 100 

20 91

5 33 
1 14
6 27

5 33 
4 57 
9 41

13 87
4 57

17 77

10 67
4 57

14 64

1516174 ZELL U AICHELBERG M
77W

I22I 23

32 36
7 64

39 39

33 37
2 16 

35 35

64 72
7 64

71 71

32 36
5 45

37 37

13 1571 00
6 73

79 79

89 65 73
6 55

71 71

89RESTL. WOHNCEMEINOCN • M 1 911 11W
14 14100100I

1721 7 
1 1

22 5.

158 53
113 93
271 65

80 27232 78
59 46

291 70

250 84
86 72

336 81

93 31
25 20

116 28

296 215 73
122 47 39
418 262 63

313INSGESAMT M
2256144H

86 21
39I 457
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Einpendler in ausgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rogiertmgsbezirk Nordwürtttmberg

Stadtkreis

Landkreis der Wahngemeinde
Erwerbspersenen Schüler

und 2wor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Seldoten)

und
Von den Erwerbspersonen benutite VerkehrsmittelKreis- Studierende 

unter den Nichter
werbs

personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kraft wogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kennzahl Kraftomnibus^

0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

insgesamt Verheiratete Eisenbahn

Wohn gemeinde
Geneirtöe-
Kenniohf

Anzahl
* Anzahl

Anzahl Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl % % % % % %Gemeinde i 2 7 8 9 10 II 12 14 16I S 6 13 15 173 4

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 l<r3 129 KIRCHHEIM U TECK ST

LANDKREIS 8 140 LEONbERG

3 337 78 8 89 e 89 4 44 4 44RESTL. HOHNCENEINOCN • H
9 9

W

3 338 89 4 .447 78 8 89 4 44I 9 9

3 336 89 4 44 4 447 78 8 89
INSGESAMT H 9 9

H

3 338 89 4 44
9

7 78 8 89 4 44I 9

LANDKREIS 8 141 LUOWIGSBURG

2 1002 1001 50 1 50 2 100RESTL« HOHNGEMEINDEN • M 2 2
H

2 1002 100 2 1001 50 l 501 2 2

2 1002 100 2 1001 50INSGESAMT 2 2 l 50M
U

2 1002 100 2 100l 50 1 50I 2 2

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

10 83 2 17 1 8 7 58l 812 9 7512 11 92115 BEUREN M
l1M

7 582 17 l 8 110 83 l 812 ll 92 9 75I 13

193’ 132 66
IB 26 

261 150 57

104 54
64 94

168 64

65 34 15173 90
48 71

221 85

1 1 •
1 1
2 l

127 66
30 44

157 60

56 29
25 37
81 31

116 BISSINGEN A D TECK • . M 208
243 46892H

68 26
39I 300

61 23
17 10
78 17

74 28
88 49

162 36

63
222 83
112 63
334 75

81 30
37 21

118 26

16 6 
31 17
47 11

268 191 71
178 66 37
446 257 58

194- 72 
96 54

290 65

331* 117 DETTINGEN U TECK . . N
45223H

108I 554

2- 7
3 50
5 15

810 3 7 11 41
3 50

14 42

25 93
6 100 

31 94

3 11 
2 33 
5 15

27 10 59
1 17

17 52

15 56116 ERKENBKECHTSHEILER • • M 35
268H

1010 3033 15 451 43

11 4612 50
5 45

17 49

2 8 
2 18 
4 11

10 42
9 82

19 54

420 83
9 82

29 83

14 58 15 63
3 27

18 51

26 24123 GUTENBERG M
511 1 916H

11 31 935 15 43I 44

523 51
12 80 
35 58

18 40
3 20

21 35

9 20
5 33

14 23

41 91
ll 73 
52 87

45 25 56
7 47

32 53

29 64
6 40

35 58

M 50125 HEPSISAU 217 15W
7I 67 60

1 740 34
26 39
66 36

18 15
28 42
46 25

28 2445 38
25 36
70 38

79 68
35 53

114 62

98 84
57 66

155 85

117 77 66
66 33 50

183 110 60

M 134126 HOLZHADEN 9 11677H
34 19 28211I

35 12
77 45

112 24

64 22 29120 42
65 49

205 44

21 7
22 13
43 9

222 77
115 66
337 73

248 66
141 82
389 84

289 204 71
173 ■ lOl 58 
462 305 66

318127 JESINGEN M
813 23196M

77 17 52I 514

29 33
6 29

35 32

31 35
13 62
44 40

1338 43
11 52
49 45

60 67
10 48
70 64

73 82
14 67
87 79

89102 61 69
ll 52 
72 65

133 NABERN H
62127H

19110I 129

l 332 67
3 100 
5 83

1 332 67 
1 33
3 50

2 67 
l 33
3 50

3 1 333134 NECKARHAUSEN H
437H

l 17 41 17l 17I 10 6

729 48
4 14

33 37

1 2 27 44
24 83
51 57

46 75
22 76
66 76

16 26 
9 31

25 28

41 67
14 46
55 61

68 61 40 66
11 36
51 57

137 NEIDLINGEN H
92938W

161 190I 106

44 19 , 995 41
120 66 
215 58 * 52 14

71 31
54 40

125 34

1 0192 83
104 76
296 80

232 157 66
136 53 39
368 210 57

158 66
80 59

238 65

241140 NOTZINGEN M
188 6154H
271 0I 395

25 3430 41
15 65
45 47

39 53
13 57
52 54

9 12
4 17

13 14

49 67
12 52
61 64

40 55
10 43
50 52

73 41 56
9 39

50 52

141 NUERTINGEN STADT « . 73M
2 9 152338H

?7 28 151 96111

10 426 25
6 67

12 36

15 63
2 22 

17 52

8 33
3 33

U 33

18 75
5 56

23 70

17 71
8 69

25 76

24.142 OBERBOIHINGEN M 24
99H

10 3033I 33

21 36
3 ll 

24 28

327 12
5 18

12 14

21 36
12 43
33 36

28 47
20 71
48 55

31 53
7 25

38 44

45 76
18 64
63 72

59 32 54
4 14

36 41

91143 OBERLENNINGEN M
322660H
6487I 151

7 54 l4 31
5 100 
9 50

11 85
5 100 

16 89

1 813 5 38 
1 20
6 33

6 46 
2 40 
8 44

14144 OCHSENHANG M
356W

7 39 4l 6I 22 18
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Einpendler in ousgewählte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regitrungsbexirk Nordwürttemberg

iStodtkreis

Landkreis der Wohrtgetneinde

Erwerbspersenen

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbf' 
Personen

Schüler

und rwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersenen benutxte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt-/Landkreis im Personerv 
Kroft wogen, Kembinetions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftotnnibut^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZSoldaten)iWohngemeinde

Camelnde-
Kanntehl I AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl 9bAnzahl Anzahl % % %Anzahl 9b %%Gemeinde

IS 16 178 II 12 137 9 10 142 S 63I 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 143 129 KIRCHHEIN U TECK ST

NOCH
LANDKREIS 6 143 NUERTINGEN

1026 1659 42
71 89

130 59

103 73
36 45

139 63

133 94
59 74

192 86

57 40
29 36
86 39

142 96 68
80 31 39

222 127 57

152145 OHMDEN H
115491W
2130 14I 243

82 61 
65 83

147 69

4141 31
8 10 

49 23

115 86
48 62

163 77

49 37
25 32
74 35

2 l
2 3
4 2

92 69
42 54

134 63

134 97 72
78 29 37

212 126 59

146 OWEN STADT H 175
39117W
80I 292

16 31
3 19

19 28

18 35
12 75
30 45

39 76
10 63
49 73

36 71
8 50

44 66

11 22 
7 44

18 27

38 75
5 31

43 64

51 51148 REUDERN M
1616W
67I 67

2 504 100 
4 SO 
8 89

2 50 
l 20
3 33

2 503 75 
1 20
4 44

H 4150 SCHLATTSTALL . . 4
14 80 

4 44
56W

12 222 22I 10 9

21 252 50 
2 100 
4 67

2 50 
2 100 
4 67

2 so 
2 100 
4 67

4 100 
1 50
5 83

4 3 75• 151 SCHOPFLOCH M 6
224W
4l 173 50I 10 6

4 3111 85
2 33

13 68

7 54
5 83

12 63

4 31 
4 67 
8 42

10 77
2 33

12 63

13 8 62 
2 33

10 53

H 13153 UNTERENSINGEN
1 17 
1 5

66W
4 2119I 19

1020 25
3 11

23 21

46 59
24 66
72 66

53 65
13 46
66 61

73 90
19 68
92 84

19 23
8 29

27 25

2 2
1 4
3 3

50 62
11 39
61 56

81154 UNTERLENNINGEN . . M 91
112839W
21109I 130

7983 24135 39
70 37

205 38

118 34
94 49

212 40

96 28
84 44

180 34

257 74
80 42

337 63

262 62 
133 70
415 77

345 235 68
191 58 30
536 293 55

155 WEILHEIM A D TECK S 424M
7511 6266W

94 18 1541 690

3939 2746 32
51 70
97 45

3 2
4 5
7 3

115 60
47 64

162 75

61 42
33 45
94 43

99 69
36 49

135 62

144 91 63
73 34 47

217 125 58

156 WENDLINGEN A NECKAR M 183
5486127W
9345 21I 310

19 45
3 23

22 40

7 17 
2 15 
9 16

33 79
9 69

42 76

16 38
6 46

22 40

9 21
7 54

16 29

36 86
8 62 

44 80

42 34 61
7 54

41 75

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 42
21315W
255I 57

682 27 3842065 83
891 71

2956 79

879 35
471 37

1350 36

502 20
410 32
912 24

596 24
597 47

1193 32

l749 70
647 51

2396 64

2489 1680 67
1263 499 40
3752 2179 58

INSGESAMT H 2873
1658
4531

395106 8W

708 21
779I

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBlSCH GMUEND

1 1001 100 1 1001 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 1
H

1 100l 1001 100I 1 1 1001

1 1001 100 l 1001 100INSGESAMT 1M 1
H

1 1001 1001 1001 1 100I l

LANDKREIS 6 149 WAIBLINGEN

2 1002 100 1 502RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 2 1 50
W

2 1002 100 I 502 1 50I 2

2 1002 100 l 502 1 502INSGESAMT M
W

2 1002 100 1 502 1 501 2

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN

11 7310 67 4 27'9 60 9 6015RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 15
W

11 7310 67 4 279 6015I 15 9 60

11 7310 67 4 279 6015 9 60INSGESAMT 15M
W

11 7310 67 4 2715 9 609 60I 15

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

17 71
1 25

18 64

7 29 
l 25
8 29

6 25 
3 75 
9 32

15 63
3 75

18 64

14 58
1 25

15 54

24 15 63
3 75

18 64

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 24
246W
228I 30

17 71
1 25

18 64

6 25 
3 75 
9 32

14 56
1 25

15 54

7 29 
l 25
8 29

15 63
3 75

18 64

24 15 63
3 75

18 64

INSGESAMT 24M
246W
228I 30
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Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Per^dlerstromen mit ]0 und mehr Pendlern oufgeführt)

Rtgierungsbexirk Nerdwürttemberg

IStodtkreis

Lortdkreit der Wohngemeinde Erwerbsper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
pertonen

und iwoT
Einpendler

intyetomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspertenen benutrte Verkehrsmittel
2

I
Kreit*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stadt* /Landkrei t im Perionen- 
Kroftwogen, 

Kombination t* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroltomnibut^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZm 0 * BusWohngemeinde

Gerne iftde- Kenniahl
£
I

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl%■

% % % •o Anzoh! •e(jemeinde
2 S 7 8 9 10 U 121 3 4 6 13 U 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 143 129 KIRCHHElf' U TECK ST

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

4 672 33 2 33 5 83 2 33RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 6 6
2 67 
4 44

2 67 
4 44

3 3 l 33H
6 67 4 442 22I 9 9

4 6783 2 332 33 2 33 5INSGESAMT M 6 6
2 67 
4 44

2 67 L 333 3H
4 446 67I 9 9 2 22 4 44

2IELGEME1N0E 8 143 129 KIRCHHEIM U TECK ST

663 29 4332986 2021 66
1431 560 39
4417 2561 58

2124 71
731 51

2855 65

2447 62
1001 70
3448 78

1020 34
512 36

1532 35

578 19
440 31

1018 23

771 26
720 50

1491 34

INSGESAMT 3419
1696
5315

M
116 4658W
979 22 8981

I

I

1 72



Einpendler in ousgewöhlte Zi0Ig0 me i nden

(Die Wehngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(Ohrt)

Regierungsbexirk Nordwurttemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbiptrsonen Schüler
und

Studierende 
unrer den Nichter« 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittelund zwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

2
Kreis-

Kenntalil Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im
Per sonen- Kraftwogen, 

Kombi notions* 
kroftwegen u.S.

25 urtd mehr 
Jahre eit

KroHomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

: Soldaten)
0 ■ BusWohngemeinde

iGvfieinö*-
KtnnkdhI

i Anzohl •eAnzahl Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % %Anzahl % %%Gemeinde
\715 168 n 13 13 147 9 107 5 6I 3 4

ZIELGEHEINDE 6 1^3 141 NUERTINCEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

229 59
4 44

33 57

32 65
4 A4 

36 62

33 67
4 44

37 64

6 12 
2 22 
B 14

16 33
3 33

19 33

2 4 
1 11
3 5

000 STUTTGART 51 49 41 64
6 67

47 61

H
110 9M
3I 61 56

LANDKREIS 6 133 bOEBLiNGEN
27 1007 4 57 

1 50
5 56

7 100 
1 50 
6 69

3 43 
1 50
4 44

2 29RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 9
2 100 
2 22

2 2H
27 7fi2 22I 11 9

27 1004 57 
1 50
5 56

3 43 
1 50
4 44

INSGESAMT 9 7 7 100 
l 50 
ö 69

2 29H
2 lOO 
2 22

2 2H
27 762 22I 9II

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

l Ul 100
3 100
4 100

1 100
1 33
2 50

1116 BERNHAUSEN H 11
6l 33 

l 25
9 3W

16I 20 4

i5 71 
l 50
6 67

2 29 
l 50
3 33

6 7 3 43 
l 50
4 44

4 57 7 100 
1 50
8 89

2 29 
1 50
3 33

117 BONLANÜEN A U FILD • • K 22H
1I 10 9 4 44

14 5411 42
10 100 
21 58

17 65
2 20 

19 53

21 81 
5 50

26 72

15 58
3 30

18 50

2 8 
4 40 
6 1 7

121 ESSLINGEN A NECK ST 26 26H
ro10N

14 39I 36 36

354 15 6 2315 58
11 39
26 48

18 69
23 82
41 76

10 38
23 82
33 6 1

26 13 50
15 54
28 52

3 12 
6 21 
9 17

127 KOENGEN H 61
1 82 72846W
538 157I 107 54 4

4 502 25 
2 50 
4 3 3

6 75 
l 25
7 58

7 68 
2 50 
9 75

6 75
1 25
7 58

2 25 
1 25
3 25

129 NEUHAUSEN A U FILD . • H 8 e
4W 4

4 3312I 12

104 367 64 
2 100 
9 69

10 91
1 50

11 85

6 55 
l 50
7 54

4 36131 PLOCHINGEN STADT . . 11 9 82M 21
22w 104 3113 4 31I 23 9 69

4 67 42 33
9 100 

U 73

4 67
8 89

12 80

2 33 
2 22 
4 27

3 50
4 44 
7 47

10 3 50
2 22 
5 33

136 SIELMINGEN H 6
617 9W

I 24 2727 15

232 167 64
11 92
10 78

8 73
2 17

10 43

5 45
7 58

12 52

4 36 
4 33 
8 35

34 II 7 64
4 33

11 40

139 WERNAU NECKAR H
l 18l23 12W
343 13I 57 23

317 63
1 13

18 5L

4 15 
3 38 
7 20

19 70
5 63

24 69

7 26 
l 13
8 23

5 19 
4 50 
9 26

30 27 15 56
5 63

20 57

18 67
2 25

20 57

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H l89W
4I 3539

8618 15
18 23
36 18

53 4340 33
50 64
90 45

73 59
30 38

103 51

85 69
25 32

110 55

27 22
22 28 
49 24

INSGESAMT 209 123 81 66 
50 64

131 65

H
445 678122U

l 3058 29I 331 201

LANDKREIS 6 136 GOEPPINGEN

4 506 75
2 100 
8 80

1 13 4 50 
1 50
5 50

6 4 50 
2 100 
6 60

* 137 GOEPPINGEN STADT . . M 8 5 63 
1 50
6 60

l1 50 
1 10

23W
l4 401 10I 1011

9 47
3 60

12 50

8 422 1 1 
2 40 
4 19

15 79
4 80

19 79

l 7 89
4 80

21 88

6 32RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 19 13 60
2 4C 

15 63

19
5 5W

8 336 25I 24 24

9 33
4 57

13 38

12 4423 05
6 66 

29 85

7 26 6 22 
3 43 
9 26

27 IC 67 
3 43

21 62

19 70
6 86 

25 74

INSGESAMT H 27
l76w I12 357 21I 35 34

LANDKREIS 6 141 LUUHICSBURG

3 603 60 5 100 4 80 1 20
5

2 4URESTL. WOHNGEMEINDEN . M 5
w

3 605 100 l 203 60 4 605 2 40I 5

3 603 60 5 ICO 1 205 4 80INSGESAMT 5 2 40M
W

3 603 60 5 100 4 80 1 205 2 4CI 5
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Einpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströinen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Nerdwurttemberg

1Stadtkreis
Londkreit der Wohr>gemeinde

Erwerbipersenen
\ Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersoiten benutzte Verkehrsmittel3

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
im Persenetv 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
(rtwerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
der $BZSoldaten)»Wohngemeinde

IGemalnde-

Kvnniehl
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl% % % % % %Geir>eir>de

i 2 S 6 7 8 9 10 n 12 13 IS 161 3 4 14 17

NOCH ZIELGEHEINUE 8 1A3 lAl NUERTINGEN STADT

LANDKREIS 8 1A3 NUERTINGEN

• lll AICH 71 59 34 58
14 34
46 48

36 64
27 66
65 65

55 93
30 73
65 65

31 53
18 44
49 49

35 59
38 93
73 73

18 31 12H
57 41 2 5W 16

I 128 100 20 20 28

112 ALTDORF 45 25 61
5 25

30 49

24 59
4 20

26 46

27 66
19 95
46 75

H 41 35 65
16 80 
51 84

6 15 
3 15 
9 15

10 24 4
22 20 2W

I 67 61 10 16 6

113 ' ALTENRIET 16 12 8 67
4 33

12 50

7 58 8 67
8 67

16 67

7 58
7 58

14 58

7 58
12 100 
19 79

5 42M 6
20 12 I 8 6W

I 36 24 6 33 5 21 14

114 BEMPFLINGEN M 90 74 44 59
14 33
58 50 ‘

44 59
19 44
63 54

63 85
34 79
97 83

36 49
22 51
58 50

62 84
41 95

103. 88

8 11 
l 2
9 8

16
34 43 1 2

I l
W 1 11 144 IW. 27

115 BEUREN 103 73
9 35

112 67

109 77
7 27

116 69

53 38
5 19

50 35

H 171 141 lll 79 
16 62 

127 76

43 30
9 35

52 31

3 2
1 4
4 2

60 43
19 73
79 47

30
26W 44 18

I 215 167 48

• 117 DETTINGEN U TECK . . 7 7 4 57 
2 33 
6 46

5 71
5 83

10 77

5 71 
l W
6 46

l 14
4 67
5 38

I 14
3 50
4 31

l 14
1 17
2 15

4 57M
W 6 6
I 13 13 4 31

116 ERKENBRECHTSWEILER . • M 10 7 4 57 
2 67 
6 60

5 71 
3 100 
8 60

3 43 
l 33
4 40

5 71 
2 67 
7 70

6 86 
3 100 
9 , 90

2 29 
1 33
3 30

3
34 1W

I 14 10 4

119 FRICKENHAUSEN H 391 339 242 71
76 40

316 60

260 77
103 55
363 69

294 87
153 81
447 85

116 34
74 39

190 36

110 32
141 75
251 48

7 2
9 5

16 3

67 20 52
223 188 5 3 35W

I 614 527 72 14 87

120 GKAFEN8ERG H 82 65 40 62
7 30

47 53

42 65
8 35

50 57

56 86
13 57
69 76

23 35
8 35

31 35

31 48
23 100 
54 61

18 26 l 723W 29 6
I lll 88 18 20 23

121 GROETZINGEN STADT 142 124 76 61
45 40

121 51

85 69
56 51

143 60

115 93
93 82

208 88

63 51
47 42

110 46

67 54
105 93
172 73

23 19 16M
132 113 l 1

1 0
19W 4 4
37I 274 237 27 11

122 GROSSBETTLINGEN 101 87 66 76
25 35
91 56

64 74
35 49
99 63

72 83
54 76

126 80

42 48
28 39
70 44

47 54
64 90
lll 70

21 24M 1 1 14
71 3 4 1364H

I 185 158 24 15 271 I

124 HARDT H 36 33 25 76
13 46
38 62

24 73
19 68
43 70

29 88
21 75
50 82

7 21
10 36
17 28

18 55
23 82
41 67

8 24
4 14

12 20

3
34 26 6W
70 61 9

128 KAPPISHAEUSERN . • 3 27 
1 50
4 31

2 18 6 55M 12 11 9 62
1 50

10 77

8 73 
1 50
9 69

10 91
2 100 

12 92

1 9
2 100 
3 23

1
4 2 2W

I 13 2 15 316 6 46

• 129 KIRCHHEIM U TECK ST 37 25
24 37
61 29

H 155 149 63 56
24 37

107 50

105 70
34 52

139 65

108 72
30 46

138 64

W l I 
11 17
28 13

41 26
35 54
76 36

32 21 6
5 l66 65 3H

I 221 35 16 7214

130 KLEINBETTLINGEN 5 56 
2 33 
7 47

6 67 
2 33 
e 53

8 89
6 100 

14 93

2 22 
2 33 
4 27

4 44
6 100 

10 67

5 56M 9 9
7 16W

1 15 5 33 l16

131 kohlberg 63 57 36 67
7 64

45 66

36 63
7 64

43 63

51 89
6 55

57 84

13 23 18 32
8 73

26 38

23 40
3 27

26 38

H 6
11 ll 1 9W

I 74 14 21 .68 6

132 LINSENHOFEN 172 159 126 79
31 53

157 72

144 91
36 66

182 84

29 18
15 26
44 20

64 40
48 83

1 12 52

46 29
6 10 

52 24

l 3M HO 69 
21 36

131 60

6 4
1 2
7 3

105668W
I 217 23240

32134 neckarhausen 352 238 68
74 37

312 57

242 69
97 49

339 62

313 89
155 78
468 85

75 21
55 26

130 24

2 1 57 16
99 50

156 28

61 17M 384
5 l 9217 10198W

71 13 51I 601 550 2 0

29 19
10 10 
39 16

135 NECKARTAILFINGEN • • 162 149 88 59
38 38

126 50

97 65
40 40

137 55

132 89
83 62

215 86

62 42
39 39

101 40

2 l 91 61
89 88

100 72

13M
13114 lOlW
261 276 250 2 1

82 64
29 40
lll 55

86 67
24 33

HO 55

48 36
31 42
79 39

2 2
l 1
3 1

83 65
66 90

149 74

29 23 27136 NECKARTENZLINGEN • . M 155 126 114 89
57 70

171 85
5 7 267399W

34 17 53254I 201

27 87
43 98
70 93

3 10 
1 2
4 5

7• 138 NEUENHAUS 36 19 61
27 61
46 61

29 94
34 77
63 64

6 19
7 16

13 17

H 31 19 61
21 48
40 53

448 44W
111 7586

127 73
26 4L 

153 65

67 39
24 36
91 38

82 47
53 64

135 57

8 5
l 2
9 4

49 28
7 11

56 24

36139 NEUFFEN SIAQT 210 174 127 73
15 24

142 60

146 64
42 67

180 79

H
1477 63W

237 50I 287
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Einpenditr'in ausgewöhlte Zialgameinden

bei PendleratrÖmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wehngemeinde ist

Regierungsbazirk Nordwürttemberg

iStodtkrels

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbsperscnen Schüler

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel2
Kreis*

Kenniohl I Vertriebene und 
Deutsche aus

imStadt-/Landkreis Personen* 
Kroft wogen, Kembinotions* 

kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden 
Gewerbe t&tig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
der SBZ»Wohngemeinde

iCsnalnd«*
Kanniahl

t Anzahl AnzohlAnzahl Anzohl %Anzahl %Anzahl Anzahl % %% %Gemeinde
1715 1612 13 14e 9 10 116 72 51 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 143 141 NUERTINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

47 27 3642 24
51 30
93 27

39 23
122 71
161 47

173 107 62
172 75 44
345 182 53

116 66 
95 55

213 62

148 86
140 81

' 288 83

142 OBERBOIHINGEN H 209
267 4198H
6254 16407I

7 70 
2 50 
9 64

3 30 
2 50 
5 36

8 60 
4 100 

12 86

9 90
3 75

12 86

7 70
2 50
9 64

3 3010 10143 OBERLENNINGEN H
44H

3 21I 14 14

5 711 14
1 50
2 22

7 100 4 57 
1 SO
5 56

1 14 1 14
1 50
2 22

7 7 7 100
1 50 .
8 89

146 OMEN STADT H
13 2W
l5 567 78 1 119I 10

' 520 2422 26 
50 83
72 50

58 69
18 30
76 53

62 74
26 43
66 61

70 63
52 67

122 85

18 21 
12 20 
30 21

4 5
4 7
8 6

89 84147 RAIDWANGEN M
78567 60W

1225 17156 144I

850 40
93 85

143 61

■£•3 34
11 10 
54 23

38 30
36 33
74 31

126 61 64
110 54 49
236 135 57

87 69
7L 65 

158 67

103 82
90 82

193 82

134148 REUDERN M
10120H
181 254

439 78
34 94
73 85

10 2012 24
4 11

16 19

50 34 68
12 33
46 53

33 66
13 36
46 53

46 92
34 94
80 93

54149 SCHLAITDORT M
42 63640H

12 14 866I 94

317 25
37 76
54 46

18 26 
10 20 
28 24

46 67
20 41
66 56

49 71
14 29
63 53

62 90
44 90

106 90

20 29
13 27
33 28

72 69152 TISCHARDT M
756 49W

10I 128 118

2322 18 
7 10

29 15

40 33
23 32
63 33

5 4
2 3
7 4

24 20
43 59
67 35

72 60
26 36
98 51

79 66
35 48

114 59

103 86
58 79

161 83

143 120153 UNTERENSINGEN M
1184 73W
342271 193

53 38 
1 33
4 36

4 50 
1 33
5 45

6 75
1 33
7 64 '

5 63 
2 67 
7 64

2 25 
l 33
3 27

8 7 68 
2 67 
9 82

154 UNTERLENNINGEN . . M 13
l1 33 

1 9
34tf

611I 17

852 2 33 2941 36
51 33
92 34

62 54
145 94
207 77

115 59 51
154 44 29
269 103 38

61 53
62 40

123 46

83 72
107 69

• 190 71

156 WENDLINGEN A NECKAR 200M
593 2213W

14436 132 1I 413

26157 WOLFSCHLUCEN 57 26133 62
191 91
324 76

216 147 68
211 78 37
427 225 53

150 69
HO 52 
260 61

199 92
184 87
383 90

50 23
51 24

101 24

242H
7 1714228W

71 17 431 470

64 32 241 0
11 7
12 3

155 77
75 50

230 65

181 90
119 79
300 85

50 25
45 30
95 27

201 143 71
151 76 50
352 219 62

156 ZIZISHAUSEN M 225
169 6167W
4073 21392I

311 39 
1 10

12 32

3 11 
1 10
4 11

7 25
6 60 

13 34

21 75
3 30

24 63

22 79
2 20 

24 63

8 29
4 40

12 32

31 28 19 68
2 20 

21 55

KESTL« WOHNGEMEINOEN . M 212 10H
543 38I

538933 27
1126 51
2061 37

863 251045 31
721 32

1766 31

470 14
582 26

1052 19

3415 2258 66 2396 70
2230 860 39 1086 49
5645 3118 55 3482 62

2937 86
1730 78
4667 83

3953
2616
6569

INSGESAMT M
386143 6W
9241006 16I

LANDKREIS 8 145 SCMWAE8ISCH GHUEND

l 1001 1 100 1 100KESTL. WOHNGEMEINOEN . M 1
W

1 1001 1001 1 100I 1

I 100I 1001 1 100INSGESAMT 1M
W

1 1001 1001 100I l 1

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

2 1002 100 2 1002 1002 2
RESTL. wOHNGkHEINDEN • MW

2 1002 100 2 1002 100I 2 2

2 1002 1002 100 2 100I N S G E S A N*. T
2 2M

W

2 1002 100 2 1002 lOü
2I 2

LANDKREIS 0 436 HCCHINGEN

3 1003 100 2 673 100 3 1003
RESTL. WOHNCCMEINüEN . M 3

w
3 1003 100 3 100 2 673 1003I 3

3 1002 673 100 3 1003 1003 3MINSGESAMT
W

3 1002 673 100 3 1003 1003I 3

175



Einptndl»r in ousgtwöhlt» Zi•Igem«inden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlefströmen mit 10 und mehr Pendlern eu(gefOhn)

Regierungsbetirk Nordwürfttmberg

1Stodlkrei*

Londkreit der Wohngemelnde
Ervirerbepertonen

und
Studierende 
unter den Nichler* 

werbt*

Schüler
Einpendler
intgeeemt

(ohne
Seldoten)

und iwqrI
Von den Erwerbapereenen benutzte VerkehramittelKreia*

Kennzahl i Vertriebene und 
Oeutaehe aua 

der SBZ

Stodt*/Landkreia im Peraenen- 
Kraftwogen, 

Kombinotlena- 
kroftweaen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

I Kroftemnibua^ 
0 ' Bua

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Inageaomt Verheiratete Eiaenbohn

»Wohngemelnde
i pei

Cenelnde-
Karmiflhl 1 Anzahl Anzahl% Anzahl Anzahl% % Anzahl% % Anzahl % • AnzahlGemeinde fb

2I S 6 7 e4 9 10 11 12 13 14 IS Itf 17

NOCH Z1ELGEMEIND6 6 1A3 lAl NUERTINGEN STACT

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN

RESTL. WOHNGEHElNOb’N . H 6 5 3 60 4 80 4 80 2 40 1 20 1 20 2 40 
l 100
3 50

l
l 1 l 100H

I 7 3 50 5 83 67 26 4 33 1 17 1 17 l

INSGESAMT 5H 6 3 60 80 4 80 l4 2 40 20 1 20 2 40 
1 .100
3 50

1
U 1 1 1001
I 7 3 50 5 83 4 67 2 33 l 17 176 1 1

7

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

116 DETTINGEN A Ü ERHS H 15 14 6 57 10 71 7911 2 14 4 29 4 29 5 36 1
M
I 15 14 8 57 10 71 11 79 2 14 4 29 4 29 5 36 1

131 METZINGEN STADT 59 56 43 77 79 45M 44 80 15 27 37 66
7 88

18 32 3
14 . 8 13 3 38W 1 6 75 2 25 l 13 6

I 73 47 73 51 80 17 2764 44 69 44 69 19 30 9

133 NEUHAUSEN A 0 ERHS H 10 10 8 80 8 80 7 70 l 10 8 80 10I
W l1
I 11 10 8 80 8 80 7 70 l 10 6 80 10I 1

138 REUTLINGEN STADT . 52 50 36 72M 42 84 41 82 14 28 23 546 10 20 40 2
15 13 3 23

39 62
W 6 46 9 69 3 23 13 100 

36 57
2

I 67 63 48 76 50 79 17 27 5 8 20 32 4

144 URACH STADT 10H 10 9 90 9 90 6 60 5 50 5 50W
I 10 10 909 90 9 60 506 5 5 50

RESTL. HOHNGbHEINDEN • ,M 39 36 25 66 
1 20

26 60

26 60 36 95 9 24 7 7 1818 17 45 I
5 5 3 60 80H 4 2 40 3 60

I 43 9344 29 67 40 9 21 9 21 7 4716 20 l

INSGESAMT 105 178 72M 129 139 78 146 82 41 23 64 47 3716 9 66 7
35 26 5 19 12 46 19 73 5' W 19 22 85 154 9

I 220 134 66 151204 74 165 81 23 5246 106 16 8 70 34 16

LANDKREIS 8 443 SJGMARINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN 1M l 1 100 1 100 1 100 1 100
w
I l 100 l 1001 1 1 100 1 100

INSGESAMT H l 1 1 100 1 100 1 100 1001
w
I 1 1 1 100 1 100 l 100 1 100

LANDKREIS 8 445 TUCBINGEN

156 TUE6INGEN STADT M 15 14 8 57 11 79 6 43 2 14 11 79 2 14 l
3 3 2 67 3 100H

I 18 17 8 47 13 76 6 35 2 12 14 82 2 12 1

RESTL. WOHNGCHEINDEN H 16 16 11 69
2 67

13 68

14 88 15 94 2 13 3 19 5 31 8 50
3 . 3 67 3 1002 1 33w 1 33 2 67

1 16 1819 19 84 95 3 16 3 5316 6 32 10

INSGESAMT 31 30 70M 19 63
2 33

21 58

25 83 21 4 13 14 47 5 17 33 110
67 3 50

24 67
17 3W 6 6 4 1 50 1 17 2 33

37I 36 29 81 5 17 4714 17 12 33 16

ZIELGEMEINDE 6 143 141 NUERTINGEN STADT
INSGESAMT 4483

2800
7283

H 3846
2359
6205

2545 66 2726
905 38 1141

3450 56 3867

71 3257 85
48 1813 77
62 5070 82

1142 30
751 32

1893 31

633 16
987 26

1154 49
2141 35

1048 27 637
663W 28 159 7 441

I 1296 21 1207 19 1078
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Einptndlsr in ausgewählt» ZieIg»meinden

bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)(Di» Wehngemeindft ist

Regierungsbezirk Nerdwürttemberg

!Stadtkreis

Landkreis der Wehrtgemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter de» Niehter* 

werbt* 
Personen

SchDier\
und iwor

Einpendler
insgesoml

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutit» Verkehrsmittel2
Kreis* 

Kenn sohl
! Vertrieberw und 

Deutsche ou» 
der SBZ

im
Stadt* / Londkrei s Personen* 

Kraft wegen, 
Kombination s* 

kroftwegen u.ft.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftemnlbus^ 
0 ■ Bus

Produsiorenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

Wohn gemeinde I Ansehl1 Aniehl % %Kamtehl
Anzahl Ansohl %Ansohl Ansohl % %%Ansohl %Gomeindt

171613 14 159 II 127 t 105 62 41 3

ZlELGüMElNOE B 1A2 OEHftlNGtN STADT

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN

A AO3 30 l 10 6 60 
1 50 
7 58

7 70 
l 50 
e 67

a 60 
2 100 

10 63

10 10000 HEIL6RQNN H
I SO 
1 8

2 2H
A 331 83 25I 12 12

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART H
1 100 
1 100

I 100 
1 100

1 100 
1 100 .

1 lOÜ 
1 100

1 1wI l l

LANDKREIS 6 13A CRAILSHEIM

l 50l 502 100 2 1002 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 2 2
H

1 50l 502 100 2 LOO2 100I 2 2

l 502 100 l 502 1002 100INSGESAMT M 2 2

1 SOl 502 100 2 100 2 1002I 2

LANDKREIS 8 138 HCILBRONN

l 13 
3 75
<* 33

7 88
3 75

10 83

6 75 
2 50 
B 67

3 38
3 75
6 50

13A ESCHENAU 6 75 
2 5U 
6 67

8 6M
AW A

12I 12

29 56 210 19
2 18 

12 19

3 6
7 6A 

10 IG

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 36 69 26 5A 
6 55

3A 5A

10 1932 62
5 A5 

37 59

5A 52
1 9 29l 9 l13 11W

ll 17 30 A8 A37 59I 67 63

217 28
5 33

22 29 •

3 5
7 A7 

10 13

29 A831 52
9 60

AO 53

11 18 
A 27 

15 20

36 63
7 A7 

A5 60

A2 70 
3 20

AS 60

60INSGESAMT M 62
l 7 21517W

30 AO A75I 79

LANDKREIS 8 1-39 KUENZELSAU

5 563 33 
3 100 
6 50

3 33 
l 33 
A 33

7 78 7 78 
2 67 
9 75

A AA 
3 100 
7 58

132' KUENZELSAU STAUT . .
9 9M
3 3W

5 A27 5812 12I

3 50l 17A 67 6 1005 83RESTL. HOHNGEMEINOEN . H 6 6
H

3 50l 17A 67 6 1005 83I 6 6

8 533
1 33 
A 22

A 27 
3 100 
7 39

10 67
3 100 

13 72

12 80 11 73
2 67

13 72

15 15insgesamt M
3 3H

6 AA12 6718 18I

LANDKREIS 8 IAA OEHRINGEN

9 36
9 69

18 A7

e 32 918 72
8 62 

26 68

8 32
5 38

13 3A

3 12 
3 23 
6 16

13 52
5 38

18 A7

13 52
7 5A 

20 53

3A 25Ul AOOLZFURT H
31 816 13W

129 2A50 38I

l 7
12 92
13 A6

9 6A 310 71
6 62 

18 67

8 57
3 23

1 l Al

5 36 
3 23
6 30

6 A3 
8 62 

lA 52

17 lA112 BAUMERLENBACH . . H
1 8 l13lAH

10 37 A31 27I

7 2A 55 17
13 87
18 Al

23 79
10 67
33 75

11 38
A 27 

15 3A

17 59
5 33

22 50

20 69
7 A7 

27 61

3A 29113 BITZFELD M
318 15W

7 16 8I 52 AA

5 lA3 8
2 10 
5 9

825 69
9 A3 

3A 60

29 81
13 62
A2 7A

21 58
10 Ad 
31 5A

16 AA
17 81
33 58

23 6A 
H 38 

31 5A

36llA BRETZFELO M AA
1 5 627 21W
6 1 l lA57I 71

13 38
3 lA 

16 29

A26 76
10 AB 
36 65

9 26
5 2A 

lA 25

23 68
6 29

29 53

2A 71 
9 A3 

33 60

3A38115 BUETTELBRONN M
A2125H
855I 63

1 2
1 A
2 3

11 22 132 65
12 52
AA 61

33 67
13 57
A6 6A

lA 29 
7 30

21 29

29 59
12 52
Al 57

50 A9116 CAPPEL M
2 A927 23W

13 16 577 72I

2 33 
2 50 
A AO

2 33 
2 50 
A AO

25 83 
3 75 
8 00

3 50 
l 25 
A AO

A 67 
3 75 
7 70

8117 DIMBACH M 6
26 AH
AI lA 10

177



Einpendler in ausgewöhUe Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströtnen mit 10 und mehr Pendlern oufgefChrt)

Regierungsbetirk Nerdwürttemberg

1Stodtfcreis

Lertdkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersenen

ur>d
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

SchOler
und twor

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreis*
Kenntehl VertrieberM und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt* / Londkrei s im Personen* 
Kraftwagen, 

Kombination s* 
kroftwogen u.6.

25 urtd mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus, 
0 ■ Bus

Preduxierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verhelrotete Eisenbahn
mWohngemeinde

ICeeelnde-
Kenniehl

E

i
Ansehl % Ansohl % Anzahl Aniohl Anzohl Anzahl% % % Anzahl %Gemeinde

21 5 6 7 8 9 103 4 11 13 13 14 IS 14 17

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 IA4 \if2 OEHRINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 L4A OEHRINGEN

116 ECKARTSHEILER 33H 26 13 58
5 33

20 49

14 54
6 40

20 49

16 69
6 40

24 59

6 23
4 27

10 24

5 19 7
19W 15 1 7 4

I 52 41 6 15 1 1

119 ERNSBACH H 16 4 100 
1 20
5 56

4 3 75 3 75
4 80
7 78

1 25
1 20 r
2 22

1 25
5 100
6 67

3 75 12
W 12 5 7
1 28 9 3 33 3 33 19

120 ESCHELBACH M 16 16 13 81
5 56

18 72

11 69
6 67

17 68

12 75
8 89

20 80

9 56
5 56

14 56

1 6
8 89
9 36

3 1911 9H 2
l 27 25 3 12 2

121 FESS6ACH M 5 5 2 40 
1 25
3 33

2 40
2 50
4 44

3 60
4 100 
7 78

2 40
3 75 
5 56

3 60 
3 75 
6 67

U 5 4 1
I 10 9 1

122 FORCHTENBERG STADT . . M 8 4 67 4 67 
1 50
5 63

6 2 33
1 50
3 38

l 17 1 17
2 100 
3 36

4 67 2
3W 2 l

11 4 508 1 13 4 50 3

125 HARSBERG H 23 19 6 42
2 10 

10 25

12 63
7 33

19 46

13 68
9 43

22 55

3 16
4 19 
7 18

2 11 
8 38

10 25

6 32 
3 14 
9 23

4
26H 21 5

I 49 40 9

126 KESSELFELO 7 7M 2 29 3 43 4 57 
3 75 
7 64

3 43 
2 50 
5 45

3 43
4 100 
7 64

2 295W 4 l
I 12 2 1811 3 27 2 18 l

127 KIRCHENSALL 21 20M 12 60 
1 14

13 46

13 65 
l 14

14 52

17 85
3 43

20 74

6 30 
1 14
7 26

11 55
6 06 

17 63

1
8 7M 1

I 29 27 2

128 KLEINHIRSCHBACH K 16 12 5 42 
4 57 
9 47

7 58
3 43

10 53

8 67
3 43

11 58

2 17 
1 14
3 16

1 8 3 25
4 57 
7 37

4
7H 11 4

I 27 19 1 5 8

15 68
9 62

24 73

129 KUPFER2ELL H 22 22 16 73
5 45

21 64

18 82 
9 82

27 82

12 55
8 73

20 61

8 36
8 73

16 48

5 2311 11- H 1 9
I 33 33 6 18

- 130 LANGENBEUTINGEN 31H 25 11 44
8 47

19 45

13 52
8 47

21 50

20 80 
14 82
34 61

11 44
4 24

15 36

7 28
14 62
21 50

4 16 6
17H 19 2

I 50 42 4 10 8

131 MAIENFELS M 35 32 18 56
3 14

21 40

17 53
5 24

22 42

24 75
11 52
35 66

8 25
6 29

14 26

20 63
16 76
36 68

9 28
4 19

13 25

3
27 21H 1 5

1 2
6

I 5362 9

133 HICHELbACH AH WALD . . H 65 43 66
17 39
60 55

66 40 62
13 30
53 49

50 77
31 70
81 74

13 20
14 32
27 25

9 14
21 48
30 28

15 23 1
44H 44 4 9

I 110 109 19 17 l

134 MOEGLINGEN 8 2 29 
2 100 
4 44

H 7 3 43 •
2 100 
5 56

5 71
2 100 
7 78

1 14 2 29 2 29 
2 100 
4 44

1
2 2H

1 10 9 1 11 2 22 1

135 NEUENSTEIN STADT • • 134H 109 60 55
36 34
96 45

61 56
44 42

105 49

79 72
66 63

145 68

48 44
45 43
93 43

54 50
94 90

148 69

1 1 23 21 25
115 105H 77 10

I 249 214 1 0 30 14 J5

136 NEUHUETTEN H 19 18 6 33 6 33 
2 29 
8 32

14 78
4 57

18 72

5 28 
3 43 
8 32

14 78
6 86 

20 80

2 11 1
7 7H

I 26 25 6 24 2 6 1

138 QBEREPPACH . • 10M 10 4 40 
1 20
5 33

6 60 
1 20 
7 47

9 90
3 60

12 80

1 10
1 20
2 13

5 50 
4 80 
9 60

3 30 
1 20
4 27

5W 6 1
l 16 15 1

139 OBEROHRN M 9 6 5 63 
2 50 
7 58

4 50 
3 75 
7 58

8 100 
3 75

11 92

2 25 
2 50 
4 33

1 13 l
5W 4 3 75 

3 25
1

I 14 12 l 8 2

140 OBERSOELLBACH H 14 14 5 36 
2 33 
7 35

8 57
4 67

12 60

11 79
4 67

15 75

4 29 
3 50 
7 35

3 21
3 50
6 30

6 43 
2 33 
8 40

7 6M 1
I 21 20 1

143 OHRNBERG ; 38 33 23 70
12 46
35 59

24 73
12 46
36 61

28 85
17 65
45 76

H 6 18 
8 31

14 24

4 12
16 62 
20 34

17 52
8 31

25 ■ 42

5
30 26 '4H

I 66 59 9

144 ORENOELSALL M 8 8 4 50 
2 33 
6 43

4 50 
2 33 
6 43

8 100 
3 50

11 79

4 50 
4 67 
8 57

2 25 
5 83 
7 50

2 256 6W
I 14 14 2 14

234 159 66
57 46

353 216 61

167 71
61 51

228 65

145 PFEDELBACH M 258 194 83
85 71

279 79

76 32
48 40

124 35

52 22
58 49

110 31

40 17 24
135 119W 11 9 16

I 393 51 14 40
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Einptndler in gutgewählte Z i e I g eine i nd e n
(Die Wahngemeinde ist nur bei PendlerstrSmen mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

!Stadtkreis

Landkreis der Wahngemeinde Erwerbtper tonen Scholar
und twer

Einpendler
Insgesomt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erworbspersonen benutzte Verhehrtmittel2

1
StudierendeKreis-

Kennzahl Vertrieberia und 
Deutsche eut 

der SBZ

imStadt-/Lon(S(reis
Per tonen- 

Kraft wogen. Kambinetiant- 
kreftwegen u.8.

unter den25 und mehr 
Jahre olt

Kroftetnnibut, 
0 • Bus

Pradutlerenden 
(bewerbe tbtig

Nichter*
werbt-

Insgetomt Verheirotete Eisenbahn
Wehngemeinde

per eenenAnzahl Anzahl %AnzahlGeeetnd«'
Kennttthl 1 Anzahl % %Anzahl %Anzahl Anzahl % %%Gemeinde

1715 1613 1410 II 127 B 962 53 41

NOCH ZIELGEMEINOE 8 IAA 142 OEHRINGEN STADT

NOCH

LANDKREIS 8 IAA OEHRINGEN

3 38
9 100 

12 71

7 88
8 89

15 66

3 38 
3 33 
6 35

A 50 
A AA 
8 A7

8 A 50M 8IA6 RAPPACH 99W
17 A 2AI 17

35 26 
2 ll 
7 19

6 32
lA 78 
20 5A

l 5
1 6
2 5

8 A2 
6 33

lA 38

17 89
9 50

26 70

16 8A 
10 56
26 70

lA 7A 
6 33

20 5A

22 191A7 SCH6PPACH M
51823H
837I A5

39 53A 2A 
11 100 
15 5A

11 65
8 73

19 68

9 53
3 27

12 A3

10 59
A 36 

lA 50

12 71
6 55

18 6A

17H 201A8 SCHWABBACH 51116M
89 3228I 36

A 17 
3 21 
7 19

113 13 
5 36 
8 22

1 A9 39
2 lA 

11 30

17 7A 
8 57

25 68

11 A8 
3 21

lA 38

3A 231A9 SCHHOELLBRONN H
1 l3 21 

3 8
25 lAW

221 359 37I

3A 361 9 
1 100
2 17

8 73 
1 100
9 75

2 18 
l 100 
3 25

7 6A 7 , 6A 
l 100
8 67

11151 SINDRINGEN STADT . • H lA
78 1W

10A 337 5822 12I

57 2613 AO 
21 91
3A 66

3 1115 56
9 39

2A A8

lA 52 
15 65
29 58

27 lA 52 
6 26 

20 AO

32152 UNTERHEIMBACH H
12 92A 23W

9 18 63 650I 56

21 31
5 19

26 28

220 30
18 69
38 Al

21 31
10 38
31 33

AA 66 
9 35

53 57

56 8A 
17 65
73 78

67 A3 6A 
9 35

52 56

69153 UNTERSTEINBACH • • M
A2630M
693I 99

36 A7 
3 18

11 32

5 29 
A 2A 
9 26

13 76
6 35

19 56

13 76
13 76
26 76

17 12 71
7 Al 

19 56

20MI5A VERRENBERG 25 29 
5 15

1719H
53AI 39

13 182 12 
3 20 
5 16

9 53
U 73 
20 63

10 59
6 AO 

16 SO

12 71
10 67
22 69

17 9 5318M155 WALDBACH 7 11l 7
1 3

15 l 716W
A 13 210 3132I 3A

26 7A 
7 30

33 57

9 26 A15 A3 
R 35 

23 AO

21 60 
21 91
A2 72

27 77
12 52
39 67

35 22 63
7 30

29 50

39156 WALDENBURG STADT • • H
72 930 23W

l 1ll 1969 58I

7 35 
l 20
8 32

10 50
3 60

13 52

15 75 17 85
3 60

20 80

12 6013 65
1 20 

lA 56

20 20H157 WESTERNACH 55W
12 A815 6025I 25

15 10 67 
l 17

11 52

A 27 
2 33 
6 29

7 A7 
2 33 
9 A3

12 80 
A 67 

16 76

7 A7 
2 33 
9 A3

15H158 WESTERNBACH ll 17 
1 5

7 6W
122 21I

10 21 
3 lA 

13 19

32 67
12 55
AA 63

28 58
12 55
AO 57

39 81
17 77
56 60

21 AA 
9 Al 

30 A3

A8A8159 WINDISCHENBACH • . H
2222W

70 70I

A AA7 78 
1 100
8 80

5 56 A AA 
1 100 
5 50

9 3 33M 9160 WOHLHUTHAUSEN
l 100 
1 10

1 1w A AO3 30 5 5010I 10

122 A2 
9 35

31 AO

6 12 
12 A6 
18 23

20 38
10 38
30 38

1 230 58
13 . 50 
A3 55

37 71
18 69
55 71

30 58
11 A2 
Al 53

53 52M161 ZWEITLINGEN 531 26W
61 178I 8A

13 52
5 36

18 A6

2 8 
3 21 
5 13

1 A13 52
7 50

20 51

18 72
8 57

26 67

5 20 
A 29 
9 23

9 36
A 29 

13 33

2525RESTL. WOHNGEHEINDEN . M llA15W
1

I ?39I AO

357 27
101 13
A58 22

165
198 15
283 36
A6l 23

1003 77
511 65

151A 72

A27 33
266 3A 
693 33

139 11
195 25
33A 16

1303 770 59
788 27A 35

2091 lOAA 50

820 63
3A5 AA 

1165 56

1A68INSGESAMT M
IAO928W
305I 2396

LANDKREIS 8 IA6 SCMWAEBISCH HALL

10 38
2 33

12 38

5 19 
1 17
6 19

6 23 
2 33 
8 25

A 15 
1 17 
5 16

15 56
1 17

16 50

16 62 
2 33

10 56

15 56
3 50

18 56

2626RESTL. WOHNGCMEINDEN . M 6 6W
321 32

10 38
2 33

12 36

A 15 
l 17 
5 16

5 19 
1 17
6 19

16 62 
2 33

18 56

6 23 
2 33 
8 25

15 56 
l 17

16 50

15 58
3 50

18 56

26 26INSGESAMT H
6W 6

321 32
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Einpendler in oosgewöhlre Z i e I g erne i n de n
(Die Wohngemeinde lit nur bei Pendler$framen mit 10 und mehr Pendlern oulgeführl)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

lStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbip er tonen» SchOler

und twor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

wr>d
Studierende 
unter den Niehter- 

werbt' 
Personen

Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

j
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/L ondk re i s im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinotiens- 
kroftwogen u.ft.

25 und mehrKennzahl Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre oltmWohngemeinde

i
Gerne ind«- Keimsehl

l Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% .% % % Anzohl Anzahl% % %Gemeinde

i 1 5 6 7 8 9 10 II 12 133 4 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 IAA IA2 OEHKINGEN STADT

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 1 L 1001 1 100 
1 100 
2 100

1 100 1 1001 1H 1 100 
1 SO

1 100
1 soI 2 2 1 50 1 50 1 50

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 l 100H 1 1 1 100 
1 50

1 100 
1 50I 2 2 1 50 1 50 1 50

ZIELGEMEINDE 8 IAA 1A2 OEHKINGEN STADT
INSGESAMT 158AM 1A17 8A5 60

816 286 35
2233 1131 51

899 63
355 A4 

125A 56

1066 75
526 64

1592 71

AA9 32 
274 3A 
723 32

170 12
206 25
376 17

206 15
292 36
A98 22

AlO 29 
105 13
515 23

167
958M 1A2

I 2542 309

d

180

o



I
Einpendler in ousgewohlte Z i efgemeinden’

(Di* Wohngemetnde ist nur bei Pendlersfrömen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde Er werbsper tonen
ur>d

Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler
insgesamt

(ohne

und zwor2
! Von den Erwerbspertonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldaten)Wohngemeind* 0 - Bus

Genwlnd*-
Kanntehl

l Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % %Gemeinde J
17i 21 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

ZIELGEMEINDE 8 145 136 SCHWAEBISCH GHUENO ST

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 20 17 12 71
2 50

14 67

16 94
4 100 

20 95

8 47
3 75

11 52

3M 3 18 
2 50 
5 24

7 41 
2 50 
9 43

10 59
1 25

11 52
7 3H 4 1 25 

1 5I 27 21 6

STADTKREIS 8 113 ULM

000 ULM
M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100H
I l 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 131 AALEN

* Ul AALEN STADT 147 126 104 83
6 27

110 74

H Ul 68 
6 36

119 80

69 55
8 36

77 52

60 48
10 45
70 47

77 61
22 100 
99 67

2 2 39 31 2 142 22 20H
I 189 148 39 26 412 l

• 112 A8TSGMUEND 17 17 11 65
2 33

13 57

14 82
2 33

16 70

5 29
5 83

10 43

8 47
2 33

10 43

H 9 53
3 50

12 52

9 53
4 67

13 57
8 2W 6

I 25 23 2

125 ELLWANGEN JAGST ST « • M 27 23 20 87 
1 100

21 08

22 96 
l 100

23 96

6 35 17 74 22 96 l 4 4
l lW

1 28 24 8 33 17 71 22 92 1 4 4

126 ESSINGEN 45 30 68
2 67

32 68

33 75
2 67

35 74

11 25
1 33

12 26

1H 44 22 50
1 33

23 49

23 52
2 67

25 53

25 57
2 67

27 57

4 9 13W 4
47 2I 49 4 9

131 HOFEN 7 78M 9 9 6 67 3 33 6 67 
1 100
7 70

8 89 1 111 1 1 100 
1 10

wI 10 10 6 60 7 70 1 103 30 8 80

132 HOHENSTADT M 53 49 23 47
1 25

24 45

30 61 15 31 440 62
3 75

43 81

20 41 
l 25

21 40

34 69
4 100 

38 72
5 4 1H

I 58 30 57 15 28 553

171 WASSERALFINGEN ST 36 25 69 
l 33

26 67

31 86
1 33

32 82

M 44 14 39
1 33

15 38

20 56
2 67

22 56

22 61 
1 33

23 59

13 36 
l 33

14 36

8
5 3 1 33 

1 3
2W

I 49 39 10

RESTL. HOHNCEMEINDEN • M 91 69 64 72
2 20 

66 67

74 83
4 40

78 79

43 48
7 70

50 51

24 27
2 20 

26 26

250 56
4 40

54 55

42 47
4 40

46 46

15 17
3 30

18 18
15 10 5H

I 106 99 7

INSGESAMT 433 393 283 72
15 30

298 67

322 82
18 36

340 77

112 28 
6 12 

118 27

40H 204, 52
25 50

229 52

205 52
23 46

228 51

196 50
29 58

225 51

64 16
13 26
77 17

81 50 31W
I 514 443 71

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

125 FRICKENHOFEN M 40 38 22 58
3 60

25 58

24 63
2 40

26 60

25 66
2 40

27 63

5 136 16 31 82
5 100 

36 84

2
6 5 lW

I 46 43 5 12 36 14

130 GSCHWENO 79 45 65
6 29

51 57

45 65
9 43

54 60

H 69 53 77
14 67
67 74

12 17
5 24

17 19

49 71
18 86 
67 74

11 16 
2 10 

13 14

10
32W 21 11

I 111 90 21

RESTL. WOHNCEHEINDEN . M
22 20

16 80 
2 40

18 72

15 75
2 40

17 68

13 65
4 80

17 68

5 25 
1 20
6 24

13 65
2 40

15 60

2
4 20 
3 60 
7 28

6 5 Lw
I 28 25 3

INSGESAMT 141 127 83 65
11 35
94 59

84 66
13 42
97 61

M
91 72
20 65

Ul 70

23 18
6 19

29 18

29 23
4 13

33 21

14
84 66
26 64

HO 70

44 31 13
. WI 185 158 27

LANDKREIS 8 134 CRAILSHEIM

RESTL. WUHNGEMEINOEN . H 4 4 100 3 75 2 50 l 25 1 254 2 50W
3 75I 4 4 4 100 2 50 l 25 2 SO 1 25

INSGESAMT 3 75M 4 4 4 100 2 50 1 25 2 50 1 25
wI 4 100 3 754 4 2 50 l 25 2 50 1 25

lei



Einpendler in ausgewählte Ztelgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und twar Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kroft wogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
Jahre oltSoldoten)

» 0 - BusWohngemeinde

I
C«fn* ir>d*- Kanniehl

i

l
Anzahl % Anzohi Anzahl Anzahl% % Anzahl % Anzahl% Anzohi(Gemeinde

\ 2 3 5 74 6 e 9 10 II 12 13 15 1714 16

NOCH ZIELGEHEINDE 6 1A5 136 SCHWAEBISCH GMUEND ST

LANDKREIS 0 135 ESSLINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 4 67 l 17 l 176 4 67 5 63 5 836
H

4 67 4 67 l 17 1 17 5 83I 6 5 636

l 17INSGESAMT H 6 4 67 4 67 5 83 1 17 5 836■

H
4 67 4 67 l 17 1 17I 6 5 63 5 836

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

• 137 GOEPPINGEN STADT . • 2 13 
2 40 
4 20

1 7
1 20
2 10

21 15 8 53
2 40

10 SO

11 73
4 60

15 75

7 47 2 13 12 80 
4 60

16 80

6M
15H 6
720 7 35 2 1027

«167 HAESCHENBEUREN . . 13 10 77
2 40

12 67

10 77
2 40

12 67

13 11 85 
l 20

12 67

8 62 
4 80

12 67

4 31M
5 1 20 

1 6
27 1 20 

1 6
W

16 4 22 2I 20

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 30 25 83
3 60

28 80

25 83
3 60

28 80

8 27
2 40

10 29

6 20 
2 40 
8 23

3 10 
l 20
4 11

34 ll 37 
3 60

14 40

20 67
2 40

22 63

4
5 16H

35 5I 40

INSGESAMT 58 43 74
7 47

50 66

46 79
9 60

55 75

29 50
4 27

33 45

10 17
5 33

15 21

15 26
7 47

22 30

5 9 
2 13 
7 10

10H 66 36 62
6 40

42 58
1519 4H

1 73 1487

LANDKREIS 8 137 HEIDENHEIM

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M 2 2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

1 50 1 50 
1 100
2 67

1 50 24
1IH

I 3 25 1 33 l 33
2INSGESAMT 2 ■2 100 

1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

l 50 1 50 
1 100
2 67

l 50M 4
l 1H

3 2I 5 1 33 1 33

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H l 100 1 100 12 1 1 100 1 100
H

1 1001 1 100 l 100 LI 2 1 100
INSGESAMT 1 1 10p 1 100 1 100 lM 2 l 100

wI l l 100 1 100 l 100 12 1 LOO

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GMUEND
7• 111 ALPDORF 178 171 111 65

36 36
147 54

116 69
50 50

168 62

125 73
70 69

195 72

79 46
49 49

128 47

114 67
66 85

200 74

37 22
15 15
52 19

M
ll101112H

272 1 8I 290

7112 BARGAU 217 210 137 65
20 36

157 59

151 72
25 45

176 66

51 24
23 41
74 28

145 69
47 84

192 72

28 13
7 13

35 13

M 168 80 
30 54

198 74
1672 56 1 2

l 0
W

23I 266289

113 BARTHOLOMA^ 10 3628 23 62
1 50

24 80

23 82
2 100 

25 83

20 71 4 14 10 36 10 36M 28
325W

4 13 330 20 67 10 33 10 33 10 33I 33

173 99 57
15 22

114 48

106 61 
30 45

136 57

131 76
55 82

186 78

59 34
18 27
77 32

138 80
67 100 

205 05

23 13 4116 DURLANGEN 177M
46771H
81 240 23 10248

106 41 39
14 44
55 40

74 70
28 68 

102 74

27 25 4117 ESCHACH 110 52 49
8 25

60 43

61 58
• 10 31

71 51

86 81 
26 81 

112 81

M
32 9 6338W

136 30 22 101 148

50 43
17 41
67 43

101 87
38 93

139 89

2118 GOEGGINGEN 116 53 46
6 15

59 38

66 57
13 32
79 50

96 83
29 71

125 80

11 9
3 7

14 9

H 118
24143N

157 4I 161

297 120 40
65 41

185 4L

10 3
10 6 
20 4

134 45
108 68 
242 53

70 24 2 1119 GROSSOeiNBACH 201 68 
63 4C 

264 58

219 7 4
78 49

297 65

238 80
123 78
361 79

M 318
10168 158 15 9W
31455 85 19I 486

504 74
139 46
643 65

231 34
118 39
349 35

122 18 
64 21

186 19

362 53
195 64
557 57

99 15 31120 HERLIKUFEN . • 711 680 463 68
99 32

562 57

568 84
227 74
795 81

M
25305330 24 8W
56985 123 12I 1041

132



Etnpendler in ausgtwählle ZteIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführl)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreit

Landkreis der Wohngenteinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Schüler\
und iwor

Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertrieberw und 
Deutsche aus

imStodt'/Londkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombi notions- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 - Bus

Soldaten)iWohngemeinde

Anzohl »e
Gen« fr>da- Kenntehl

Anzahl AnzahlAnzohl % % 0^Anzahl Anzohl %Anzahl %Gerrteinde 'I 16 171511 13 13 147 8 1062 5i 3 41

NOCH ZlELGtMEINDE 8 1A3 136 SCMWAEBISCH GHUENO ST

NOCH
LANDKREIS 8 SCHHAEBISCH GMUEND

166 67
12 21 

178 59

2778 32
7 12

85 28

62 25
17 30
79 26

88 36
32 56

120 40

180 73
22 39

202 67

165 67
24 42

189 62

121 49
15 26

136 45

273 246121 HEUDACH STADT M
175774W
44303347

56 7
1 8
7 7

73 88
12 92
85 89

22 27
5 38

27 28

40 46 53 64
4 31

57 59

71 66
9 69

80 83

88 63• 122 HEUCHLINGEN M
7620 13 1W

1241 43108 96

48 23
7 10

55 20

12134 65
54 81

188 69

137 67
32 46

169 62

178 87
52 78

230 65

68 33
27 40
95 35

7 3
6 9

13 5

205 114 56
10 . 15 

124 46

217• 123 IGGINGEN H
1 16778W
23272295

6 12 35 10 
l 10
6 10

17 33
3 30

20 32

33 63
9 90

42 66

27 52
4 40

31 50

29 56
4 40

33 53

45 87
6 60 

51 62

55 52124 LAUTERN H
10 10H

6 10 3 e65 62

623 11182 87
47 90

229 87

65 31
16 31
81 31

155 74
16 35

173 66

184 88
38 73

222 65

210 145 69
9 17

154 59

218125 LEINZELL
H

1 12 4
1 2
I 0

5263W

25 10
19

. 281
262

27 10
5 3

32 8

14
187 70
145 92
332 78

94 35
58 37

152 36

1 0183 66
74 47

257 60

194 72
82 52

276 65

242 90
117 75
359 84

282 268M126 LINOACH.
I 3170 157W
271 0452 425

62 21 3614 5
6 5

20 5

225 76
58 44

283 66

211 71
63 4 7

274 64

109 37
47 35

156 36

196 66
118 89
316 73

217 73
38 29

255 59

334 298127 LORCH STADT H
5 207153 133U

5669 16487 431

1 17 65 83 
3 100 
8 89

3 '50 
1 33
4 44

5 83 
3 100 
8 89

5 83 5 8312M 6128 MAITIS 47 3W
101 115 565 5619 9

823 1016 7
3 4

19 6

175 74
41 53

216 69

80 34
23 30

103 33

190 81
72 94

262 84

165 70
17 22

182 58

236 155 66
12 16 

167 53

244129 HOEGGLINGEN
M

1390 77W
21

23 7334 313

17
65 16
24 10

109 15

337 69
197 85
534 74

139 29
62 27

201 28

2 0
1 0
3 0

379 78
128 55
507 71

398 82
171 73
569 79

502 485 368 76
106 45
474 66

130 MUTLANGEN H
11233244W
28746 718

5 42
5 71

10 53

6 50 
2 29 
8 42

9 75
6 86 

15 79

5 42 
3 43 
8 42

3 25 
2 29 
5 26

4 33 
2 29 
6 32

12 12131 OBERGKOENINGEN . . H
■ 279W

21921

10 34
3 17

13 28

316 55
15 83
31 66

21 72
13 72
34 72

13 45
6 33

19 40

15 52
4 22

19 40

20 69
7 39

27 57

32 29132 PFAHLBKONN M , 31821W
64753

731 20
7 10

38 17

114 72
59 88

173 77

53 34
. 19 28

72 32

102 65
22 33

124 55

111 70
26 39

137 61

135 85
54 81

189 84

158H 165133 RECHBERG 26769W
9234 225

510 10 
1 2 

II 7

93 89
41 98

134 91

53 50
14 33
67 46

68 65
16 36
84 57

69 66
30 71
99 67

110 105 64 61
7 17

71 48

M134 RUPPERTSHOFEN 42 42W
5152 147

217 15
3 15

20 15

83 74
17 85

100 76

34 30
6 30

40 30

79 71
5 25

84 64

88 79
11 55
99 75

112 63 56
6 30

69 52

M 114135 SCHECHINGEN 52025W
7132139

18 12 
2 3

20 9

9135 87
59 97

194 89

HO 71 
34 56

144 66

123 79
52 85

175 81

61 39
30 49
91 42

104 67
22 36

126 58

165 156137 SPRAITBACH M
66167W

15217232

69 16 42239 54
157 69
396 59

23 5
10 4
33 5

319 72
82 36

401 60

344 77
124 55
468 70

365 82
172 76
537 80

139 31
68 30

207 31

486 444138 STRASSUOKF H
2218 8226248W

87 13 64734 670

117 1683 79
37 97

120 84

77 73
27 71

104 73

52 50
16 42
68 48

55 52
12 32
67 47

65 62
15 39
80 56

105106139 TAEFERROT H
51 33843W

18 13 6143149

1339 1589 34
37 38

126 35

1 77 68
89 92

266 75

27 10
4 4

31 9

173 67
46 47

219 61

220 85
67 69

287 80

273 260 158 61
30 31

186 53

140 bOEBINGEN A U RE*«S . . H 63 3105 97W
42 12 21378 357

14 20 346 67
29 91
75 74

57 83
28 68 
85 84

29 42
14 44
43 43

38 55
8 25

46 46

42 61
14 44
56 55

72 69141 UNTbRGkUENlNGEN M
3 9 234 32w

17 17 5lOl106

7 17
3 13

10 15

328 67
21 88 
49 74

38 90
18 75
56 85

14 33
11 46
25 38

24 57
8 33

32 46

45 42 20 48
9 36

29 44

* 142 VOROERSTEINCNDERG M
24 24W

369 66

514 1952 71
34 89
86 77

2 3
3 8
5 5

52 71
11 29
63 57

25 34
10 26 
35 32

73 52 71
9 24

61 55

48 66
26 68 
74 67

78143 HALDHAUSEN M
5313843W

1015 14121I 111

183



Einptndler in ousgewotilte Z i • I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ict nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und 2WOT
jEtnpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichler- 
werbs* 

persanen

Van den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt'/Londkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinatiens- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)i

0 - BusWohngemeinde

IGanwind«-
Kanniahl

AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % %(Mtneinde I
i 2 5 7 e 9 10 n 121 3 4 6 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 1A5 136 SCHWAE61SCH G>IUEN0 ST
NOCH
LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUEND

144 WALDSTETTEN M 516 477 310 65
72 31

382 54

339 71
91 39

430 61

385 81 149 31
63 27

330 69
210 91
540 76

91 19 39
259 231 135W 58 13 6 28

I 775 708 520 73 212 30 104 15 67

145 WEILER 1 D BERGEN M 127 79 62
16 33
95 54

144 88 69
25 51

113 64

109 86 45 35 98 77
44 90

142 81

14 11 l 752 49 37 76
146 83

37W 18 84 3
I 196 176 63 36 18 10 20

146 WISSGOLDINGEN H 64 62 42 68
5 22

47 55

43 69
3 13

46 ' 54

40 65 21 34 47 76
23 100 
70 82

10 16 2
34 23 16 70 17W 4 l 1I 98 85 56 66 25 29 10 12 13

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 7 7 3 43 
1 50
4 44

5 713 43 l 1 14
2 100 
3 33

14 4 572 2 1 2 100W 5 0I 9 9 7 784 44 1 11 4 44
INSGESAMT 3986 65

821 32
4807 56

M 6471
2825
9296

6108
2539
8647

4335
1140
5475

71 4895
1778
6673

80 2142 35 886 15
435 17

1321 15

3462 57
1789 70
5251 61

1034 17 363
45 70 880 35W 187 7 286

649I 63 77 3022 35 1221 . 14

LANDKREIS 8 146 SCHWAEBtSCH HALL

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 4 1 1 100 1 100 1 100 1 100 3
wI 14 1 100 1 100 1 100 1 100 3

INSGESAMT 1 I 100 100H 4 1 100 1 1 100 3
w
I 1 1 100 1 100 1 1004 1 100 3

LANDKREIS 6 149 WAIBLINGEN

143 OBERURBACH 16 13 10 77
1 33

11 69

8 62 7 54 4 31 3 23 
3 100 
6 38

H 5 38 5 38 3
3 3 1 33 l 33W

I 19 16 9 56 8 50 25 5 31 5 31 34

148 PLUEDERHAUSEN 27 21 78
3 10

24 55

H 40 21 78 12 44 12 44 17 63
16 94
33 75

7 26 13
27 17 4 24

25 57
9 53 3 18 1 6 10W

. I 67 44 21 48 15 34 B 10 2 3
• 158 SCHORNDORF STADT . 45 36 21 58

3 19
24 46

27 75
9 56

36 69

10 28 18 50
14 88
32 62

H 16 44
6 38

18 50
2 13

20 38

9
29 25W 16 4 13

I 2774 52 14 22 42 22

165 UNTERURBACH 10M 10 7 70 
1 50
8 67

8 80 4 40 6 60 5 50 
2 100 
7 58

5 503 2 1 50 l 50W 1
13 12 8 67 5 42 7 58 5 42

169 WELZHEIM STADT . . 13 7 54 8 7 54 
1 100
8 57

H 16 9 69 62 8 62 4 31 3
l9 8W

I 25 14 9 64 7 50 8 57 6 57 4 29 1 1

.RESTL. WOHNGEMEINOEN 33 22 79
1 33

23 74

25M 28 69 12 43 12 43 14 50
3 100 

17 55

1 4 13 46 5
7 3 1 33 2 67W 4

I 40 31 26 84 14 45 12 39 1 3 13 42 9

INSGESAMT 160 127 90 71
9 21

99 59

96 76
15 36

53 42 58’ 46 
10 24
68 40

33H 57 45
38 90
95 56

13 10 
1 2

14 8

52 4178 17 742 40 3 36W
I 238 111 70 41 55 33169 66 69

I

LANDKREIS 9 746 NOERDLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN 3 100M 3 3 3 100 3 100 3 100 3 100W
3 100I 3 3 3 100 3 100 3 100 3 100

INSGESAMT 3 100 100M 3 3 3 100 3 3 100 3 100H
I 3 3 3 100 3 100 3 3 100 3 100100

ZIELGEMEINOE 8 145 136 SChWAEBISCH GHUEND ST
INSGESAMT 7317

3055
10372

6848
2682
9530

4513 66 4914
866 32 1200

5379 56 6114

72 5293 
45 1647 
64 7140

77 2448 36 1166 17
35 512 19
35 1678 16

3628 53
1632 68
5460 57

469M 1284 1969 926 207 6 373W
I 75 3374 1491 16 342

184



Einpendler in ausgewöiilte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstroinen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

!Stodtkreis

Landkreis der Wehngemainde

Erwetbspersonen

\ Schüler
Einpendler

insgesomt
und iwar

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

Z

I
Kreis*

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Vertriaberre und 
Deutsche ous

Stadt* /Landkreis
im Personen* 

Kraftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Johre alt

(ohne
Soldaten)

Kraftomnibus^Produzierenden 
erwerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Ei senbohnder SBZ» 0 * BusWohngemeinde

ICenelnda- E AnzahlAnzahl Anzahl Antohl % Anzahl Anzohl% % %- % % Anzahl %Gemeinde

a
Kl

■ hl 1 2 S 6 7 9 10 II 12 13 16 173 14 IS4

ZIELGEHEINDE 8 IA6 L4A SCHUAEBISCH HALL ST

STADTKREIS 8 Ul HCILBRONN

3 A3 
1 100 
A SO

1 lA 2 29
7 7

5 71 6 86 
1 100 
7 ae

l lA 1 lA 
1 100
2 25

000 HElLbRONN
M

l lH

2 251 13 1 138 8
5 63I

STADTKREIS 8 112 STUTTGART
22 100 

2 100 
A 100

L 50
1 50
2 50

2 100 
1 50 
3 75

A 2 1 50
1 50
2 50

l 50000 STUTTGART
M

1 50 
1 25

2 2W
2

l 25I 6 A

LANDKREIS 8 131 AALEN

3 A35 71 
2 AO 
7 58

3 A3 1 lA 2 29 
A 60 
6 50

RESTL. HOHNGEHEINDEN • H 7 7 5 71 l1 20 
1 8

56W
lI 8 3 255 A2 3 2513 12I

3 A33 A3 1 lA 2 29 
A 80 
6 50

7 7 5 71 5 71 
2 AO 
7 58

INSGESAMT M
11 20 

I 8
56W

3 25 13 2513 5 A2 1 8I 12

LANDKREIS 6 132 BACKNANG
51 8 

1 100 
2 15

7 588 67 
1 100
9 69

7 58 10 83 2 17 1 817 12122 EUTENDORF M
3lAW

7 5A 810 777 5A 2 15 I 821 13I

2 AOA 80 
1 20 
5 50

3 60 
3 60 
6 60

5 100 A 80 1 20
2 AO
3 30

5 5123 FICHTENBERG H
l2 AO 

2 20
6 5W

l2 2010 5 50 A AOI 11

9 29
5 23

lA 26

1711 35 7 23
A 18 

11 21

lA A5 
13 59
27 51

21 68 
6 27

27 51

23 7A 
9 Al 

32 60

16 52
12 55
28 53

A8 31126 GAILDORF STADT . . H
209A2 22 2M
3713 2590 53I

6 60 27 70 9 90
2 33

11 69

12 10 6 60 A AO 
1 17 
5 31

IAA OBERROT M
55 83 

5 31
11 6H

6 36 76 36 7 AA23 161

3 1515 75 9 A5 
6 55

15 A8

5 25 
2 18 
7 23

5 25 
3 27 
8 26

8 AO 
5 A5 

13 A2

13 651A7 OTTENDORF 20 20H
213 9 1 911 1H
23 10lA A533 16 52I 31

2 AO 
2 100 
A 57

3 60 AA 80 1 20
1 50
2 29

1 209 5 A 80156 UNTERROT M
A26N

3 A3 8A 57 A 57 1 lA15 7I

35 25 
1 SO
6 27

3 15 
1 50 
A 16

7 3516 80 
1 50

17 77

7 35 1 523 20 13 65RESTL. HOHNGEMEINDEN . M A26H
7 32 77 32 1 529 22 13 5 9I

37 36
5 10

A2 28

3151 50
12 2A 
63 Al

21 20 
11 22 
32 21

20 27
29 59
57 38

76 7A 
11 22 
87 57

30 29
17 35
A7 31

13A 103 70 68
8 16 

78 51

INSGESAMT M
3988 A9W
70222 152I

LANDKREIS 8 13A CRAILSHEIM

8 26 127 87 
1 11

28 70

12 39 
1 11

13 33

17 55
9 100 

26 65

2 632 31 26 8A 
3 33

29 73

12 39118 CRAILSHEIM STADT , . H
A13 9H
58 2012 30 2 5A5I AO

19 A9 
l 13

20 A3

231 79
2 25

33 70

16 Al 
3 38

19 AO

11 28 
2 25

13 28

3 8 
2 25 
5 11

2 5 
A 50 
6 13

28 72
1 13

29 62

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M Al 39
311 8H
5A7I 52

27 39 320 29
ll 65 
31 36

57 81
5 29

62 71

28 AO 
3 18

31 36

23 33
3 18

26 30

A 6 
A 2A 
8 9

73 70 55 79
2 12 

57 66

INSGESAMT M
7612A 17H

28 32 1097 87I

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

6 861 lA6 86 2 29RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 7 7 5 71
W

6 862 29 l lA5 71 6 867 7I.

6 862 29 1 lA7 6 86INSGESAMT 7 5 71M
H

1 lA 6 866 86 2 297 7 5 71I

IR5



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit '0 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexlrk Nordwürttemberg

sStodlkrels

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersenen Schüler

Einpendier
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwof urwj
Studierende 
unter den Nrchter- 

werbs* 
persenen

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

1
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt*/Londkreis im Personen* 
Kraftwogen, 

Kombinotions- 
kraftwogen u.tt.

25 und mehr 
Johre eit

Kraftomnibus, 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheirotele Eisenbahn
der S8ZiWohngemeinde

SGenalrtda-
Kervtiehl

E

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl% %Gemeinde

2 7 e 101 3 s 6 9 11 12 13 14 15 16 174

NOCH ZIELGEHEINOE 8 1A6 IAA SCHWAEBISCH HALL ST

LANDKREIS 8 139 KUENZELSAU
5 567 78 

2 AO 
9 6A

3 33 3 33 3 33 
3 60 
6 A3

615 9 6 89132 KUENZELSAU STADT • • H
20 171 20 1 20 

A 29
122 5H
6 A3 2329I 37 lA 8 57 A

80 2 AO 1 20 15 A 80 A 80 2 AOARESTL. WOHNGEHEINDEN . H 6
33W

2 AO 2 AO 1 20 A5 A 80 A 80 A 80I 9

INS'CESANT 5 36 
3 60 
8 A2

6 A3 711 79 7 50 5 3621 lA 12 86M
1 20 202 AO 1 20 1 2025 5W
732 37 2712 63 13 68 8 A2 6I A6 19

LANDKREIS 8 1A2 MERGENTHEIM

1 1001 100 l 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • 1 1M
W

1 1001 100 1 100I 1 1

1 100l 1001 100INSGESAMT 1 1M
w

l 1001 100I l 1 1 100

LANDKREIS 8 IAA OEHRINGEN
3 38 37 88 13 A 50 3 38 

A 100 
7 58

7 88 111 6.129 KUPFERZELL M
75 225 31AH 6

53 257 58 67 1 7 58I 17 12 8 B

^3 7A 57 
6 100 

10 77

37 86 2 29 3 A37 100 
2 33 
9 69

6135 NEUENSTEIN STADT • M lA
2A17 3 501 17 130 6H

3 23 31237 5A 3 6 A6I 13AAI 1 2080 l 203 60 
2 33 
5 A5

1 205 5 AlAl OBERSTEINBACH M
6 100 
6 55

l3 507 6H
1 9 17 1 911 1 9 6AI 12

53 227 7 A7
8 89

15 63

811 73
2 22 

13 5A

11 73 2717 15 A A1A2 OEHRINGEN STADT M
1 11 1022 3367 2 319 9 6W

123817 71 25 7 29 961 36 2A

33 2 17 3 25 250 50 A 6 50
9 90

15 68

12 5 A2 6 6lA156 WALDENBURG STADT . H
20 1 10 91 10 219 10H

lA 1127 27 3 lA 37 32 6 633 22 5 23I

A7 57A 5 912 63 lA 1 A 21 
2 AO 
6 25

19 12 63
2 AO 

lA 56

157 WESTERNACH M 2A
3 60 A20l 20 2 AO 19 5W

12 50 916 67 2 813 5AI 33 2A

33 71 683 8 67 3 25 5 A2 
2 100 
7 50

A10 83 10RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 19 12
527W

121 7 2971 8 57 3 21 A10 71 10I 26 lA

31 2629 37
31 7A 
60 50

3 AO39 50 20 26 A78 55 71
8 19

63 53

53 68INSGESAMT lOAM
557 1029 17 A2A 6 1297 A2 10 19W
8135 29A7 39 32 27 10 863 53120I 201

LANDKREIS 8 1A5 SCHWAEBISCH GHUEND
1 50 1 502 100 2 1002 2RESTL. WOHNGEMEINDEN • MW

50-2 100 50 12 100 1I 2 2

l 502 100 1 502 2 2 100INSGESAMT M
W

50 1 502 100 12 2 100I 2

LANDKREIS 6 1A6 SCHWAEBISCH HALL
2550 A l3 19 88 50 11 6917 6 38 

1 20
7 33

16111 AMHERTSWEILEK M
80 1A2 AO 805 AW 6

212 57 A 1915 71 3 lA10 A8211 23

21 20 3 6060 1 203 60 A7 5 2 AO 
l 50
3 A3

112 ARNSDORF M
1l 5050 1 50 1 50123W

3 A3 329 2 2957 5 71 210 7 AI

30 36 223 7 956 70
26 67

1855 69
17 AA

82 60 53 66
13 33
66 55

113 RIBERSFELU H 1133 85 2 5 311 28A2 39H
3A 32 27 5AO29 2A,72 61 82 69119I 12A

186



Einpendler in auigewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohn9etneir>de Itt nur bei PendleritrSmen mit 10 und mehr Pendlern aufpeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStedtkreii

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbiperfonen

■ Schdler und

. Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertonen

und iwer
Einpendler

intgetomt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel
1

}
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttehe out

Stedt-ZLendkreis im Personen* 
Kroftwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Johre oll

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheiratete Eitenbdin

der SBZ
Soldaten)> 0 - ButWohngemeinde

IGenwinde-
Kanniahl

Anzahl AnzohlAnzohl Anzahl % Anzahl Anzohl % Anzahl %% % %Gemeinde

I 17162 6 7 8 10 11 12 13 U 191 3 5 94

NOCH ZlELGbMEINOE 8 1A6 IAA SCHMAEBISCH HALL ST
NOCH

LANÜKREIS 6 IA6 SCHWAEßI.SCH HALL
5ll 19 

5 25
16 20

28 A7 
15 75
A3 5A

22 37
10 50
32 Al

Al 69 
6 30

A7 59

A7 80 
A 20 

51 65

Al 69 
A 20 

A5 57

H 6A 59ILA QKAUNSBACH 7W 27 20
127991

712 27
2 lA 

lA 2A

22 50
12 86 
3A 59

3A 77 
A 29 

38 66

35 BO 
6 A3 

Al 71

16 36
3 21

19 33

30 68
3 21

33 57

H 51 AA115 ÖUbENORBlS 2W 16 lA
967 58

715 2636 63
29 9A 
65 7A

16 28 
9 29

25 28

29 51
8 26 

37 A2

36 63
10 ,32
A6 52

27 A7 
A 13 

31 35

57116 BUEHLERTANN M 6A
l A2 6A5 31H
2117 1988109

219 86
10 100 
29 91

6 27
5 50
ll 3A

9 Al 
2 20 
ll 3A

20 91
A AO 

2A 75

9 Al 
2 20 

11 3A

2A 22117 OUEHLEKZELL M
515 10H
739 32

2 25 
l 50
3 30

2 25 
l 50
3 30

8 100 
2 100 

10 100

6 757 88 
1 50
8 80

5 638 8118 QOETTINGEN H
2A 2W
26 605 5012 10

l A19 83
10 100 
29 88

2 913 57
3 30

16 A8

9 39
3 30

12 36

6 26 
A AO 

10 30

13 57
1 10 

lA A2

23 23119 ECKARTSHAUSEN
M

212 10w 2
1 32 635 33

2
8 222 6 

10 56
12 22

*120 ELTERSHOFEN 21 58
3 17

2A AA

23 6A 
A 22 

27 50

20 56
10 56
30 56

19 53
5 26

2A AA

36 36H
2l 620 18W
A9 1758 5A

l20 3811 21 
20 83
31 AO

A6 87 
9 38

55 71

10 19
3 13

13 17

29 55
8 33

37 A8

28 53
lA 58 

' A2 55

53121 ENSLINGEN M 5A
A2 828 2AW
522 2982 77

5l 175 83
9 100 

lA 93

, A 67 
3 '33 
7 A7

2 33 
2 22 
A 27

5 835 83 
1 11
6 AO

M ll 6122 ESCHENTAL 2911H
71 75 331522

851 26
lA 13 
65 21

17 9
16 15
33 11

20 10 
20 19
AO 13

IA5 73 
55 53

200 66

12A 62
A3 Al 

167 55

98 A9 
51 A9 

IA9 A9

136 68
39 38

175 58

H 207 19912A GAILENKIRCHEN 10llA lOAW
1 8321 303

ll 203 60 .
3 100 
6 75

A 80 
l 33 
5 63

5 100 
2 67 
7 88

3 603 60 
1 33 
A 50

5125 GEIFERTSHOFEN H 6
1W 3A
21 133 3010 6

28 38A 19 
l 10 
5 16

6 29
8 80 

lA A5

17 81
3 30

20 65

17 61
6 60 

23 7A

17 81
2 20 

19 61

23 21L26 GEISLINGEN A KUCHCR M
212 10W
A8 2635 31

A8 33 
l 10
9 26

9 38
9 90

18 53

17 71
3 30

20 59

19 79
3 30

22 65

9 38
5 50

lA Al

13 5A 
2 20 

15 AA

28 2A127 GEISSELHAROT 313 10W
7Al 3A

6AO 26 
8 ll 

A8 21

6 A 
lA 19 
20 9

30 19
15 21
A5 20

117 75
Al 57 

158 69

lOA 67 
23 32

127 56

HO 71 
26 36

136 60

162 156128 GELBINGEN M
1672W 86
22250 228

A15 359 21
10 91
19 35

9 21
A 36 

13 2A

3A 79 
A 36 

38 70

37 86
9 82

A6 65

31 72
5 A5 

36 67

A7 A3129 GNADENTAL M
3l 9lA llW
716 3061 5A

013 25
3 13

16 21

29 56
ll AB 
AO 53

29 56
20 87
A9 65

33 63
11 A8 
AA 59

27 52
10 A3 
37 A9

28 5A 
6 26 

3A A5

5260131 GKOSSALTDORF 1235 23w 2095 75

28 89
3 50
ll 73

7 78 
l 17
8 53

3 33 
3 50 
6 AO

7 78
3 50

10 67

5 569M 11132 HUETTEN 33 50 
3 20

2 33 
7 A7

9 6H
520 15

88 26 
9 6A 

17 AO

6 218 28 
3 21

11 26

13 A5 
3 21

16 37

16 55 12 Al 
3 21

15 35

13 A537H 29133 ILShOFEN staut . .
l 5l 771 729 lAW
237 16lA 33 17 AOA366

1 17 1728 68 
20 95
A8 77

21 51
8 38

29 A7

2A 59 
5 2A 

29 A7

28 68 
3 lA 

31 50

20 A9 
6 29

26 A2

52 AlM135 MAlNtiAkOT
1 A35 21W
2 57 ll87 62

202 l 
26 23
28 9

31 1662 32
38 3A 

100 33

17 9
31 28
A8 16

152 79
81 73

233 77

128 67
51 A6 

179 59

133 69
60 5A 

193 6A

221 192M136 HILHELbACH A D UILZ 189 8129 111
A7AO 13350 303

2357 3633 21
63 70
96 39

113 72
AA A9 

157 63

59 37
A2 A7 

lOl Al

106 67
A3 AB 

1A9 60

112 71
A9 5A 

161 65

M 181 158137 MICHELFELO
2 716LA117 90W
5071 29298 2A8

22 153 23 6 A6 
5 83
ll 58

10 77
2 33

12 63

7 5A 
A 67 
ll 56

15 13 9 69
2 33

11 58

M138 Mil TfcLHSCHACH . . 915 6W

l l2 ll3 16
30 19

IT7



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeir>de ist nur bei Pendterströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

i
1

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Einpendler

inigesomt

(ohne

und zwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel*Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SaZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwggen u.ü.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn
Soldaten)mWohngemeinde

IGemeinde-
Kennsahl

E Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% %Gemeinde

l 1 2 73 4 5 6 8 9 10 11 12 13 14 15 Id 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 LA6 IAA SCHWAEBISCH HALL ST
NOCH
LANDKREIS 8 1A6 SCHWAEBISCH HALL

139 QBERFISCHACH 28H 29 16 57
2 13

18 A2

18 6A 
7 A7 

25 58

16 57
7 A7 

23 53

12 A3 
7 A7 

19 AA

9 32
12 80 
21 A9

11 39 l
18W 15 1 7 3

I A7 A3 12 28 A

IAO OBERSONTHEIM M 51 39 2A 62 
2 12 

26 A6

25 6A 
A 2A 

29 52

26 67
10 59
36 6A

ll 28 
7 Al 

18 32

. 22 56
16 9A 
38 66

10 26 12
28 17H 1 1I 79 56 10 18 23

lAl OBERSTEINACH 8N 6 6 100 6 100 A 67 
1 100 
5 71

5 83 1 17 
1 100
2 29

5 83 2
5W 1 A

I 713 6 86 6 86 5 71 5 71 6

1A3 RIEDEN M 90 89 53 60
11 Al 
6A 55

70 79
15 56
85 73

50 56
10 37
60 52

26 29
7 26

33 28

7 8
16 59
23 20

32 36
7 26

39 3A

l
30 27H 3

I 120 116 A

1A6 SULZOORF 136M 121 69 57
7 16

76 A6

75 62
7 16

82 50

82 68 
16 37
96 60

33 27
11 26 
AA 27

2A 20 
13 30
37 23

27 22
21 A9 
A8 29

37 31 15
59W A3 73 16

l 195 I6A AO 2A 31

1A7 TUENGENTAL M 85 81 5A 67 
13 29
67 53

56 69
2A 53 
80 63

62 77
26 58
88 70

16 20 
35 78
51 AO

Al 51 
19 A2 
60 A8

2A 30 A
W 5A A5 3 7 9
I 139 126 27 21 13

1A6 UEBRIGSHAUSEN H 26 23 13 57
6 33

19 A6

18 78
II 61 
29 71

II A8 
5 28

16 39

12 52
3 17

15 37

A 17 
7 39

11 27

5 22
7 39

12 29

7 30
3 17

10 2A

5
21 18W 3

I A9 Al 8

IA9 UNTERASPACH M 25 25 8 32
2 20 

10 29

12 A8 
A AO 

16 A6

20 80 
6 60 

26 7A

17 68
6 60 

23 66

16 6A 
6 60 

22 63

2 8 
3 30 
5 lA

6 2A 
l 10
7 20

lA 10H A
I 39 35 A

ISO UNTERMUENKHEIM • . H 116 105 75 71
29 A3 

lOA 60

72 69
32 A7 

lOA 60

7A 70 
33 A9 

107 62

17 16
8 12 

25 lA

19 18
5A 79 
73 A2

32 30
7 10

39 23

11
72 68W A

i 188 173 15

151 UNTERSONTHEIM M A6 AO 29 73
A 19 

33 5A

31 78
5 2A 

36 59

36 90
12 57
A8 79

31 78
13 62
AA 72

19 A8 
19 90
38 62

7 18 6
36 21W 15

l 82 61 7 ll 21

152 UTTENHOFEN H 116 93 55 59
16 31
71 A9

66 71
18 35
8A 58

58 62
31 60
89 61

30 32
17 33
A7 32

13 lA 
21 AO 
3A 23

21 23 23
2072 52W 3 6

I ^ 188 1A5 A32A 17

153 VELLBtRG STADT . . 13AM 126 93 7A 
lA 32 

107 63

98 78
17 39

115 68

9A 75 
16 36

HO 65

63 50
29 66
92 5A

13 10
2 5

15 9

53 A2 
3A 77 
87 51

29 23
7 16

36 21

8
57 AA 13H

191 170 2 1

ISA HECKRIEDEN 35 20 57
9 6A 

29 59

H AO 21 60 
10 71
31 63

22 63
7 50

29 59

19 5A 
9 6A 

28 57

8 23 5
23H lA l 7

l 2
9

l 63 A9 8 16 lA

155 HESTHEIH M 116 102 67 66
10 29
77 56

65 6A 
11 31
76 55

77 75
15 A3 
92 67

51 50
12 3A 
63 A6

32 313A 33 
31 89
65 A7

lA
35A7 3 12H 9

I 163 137 35 26 26

156 WOLPERTSHAUSEN • • 7A 60 33 55
3 11

36 AI

35 58
9 32

AA 50

H A9 82 
13 A6 
62 70

2A AO 
9 32

33 36

31 52
25 89
56 6A

13 22 lA
A2 28 2 7 lAW

I 88116 15 17 26

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 25 23 8 35 
l 17
9 31

12 52 16 70
1 17

17 59

12 52
3 50

15 52

12 52
5 83

17 59

8 35 
1 17
9 31

2
llH 6 5

I 36 29 12 Al 7

INSGESAMT H 2612
1A32
AOAA

23A7 IA79 63 
1109 358 32
3A56 1837 53

1583 67
A68 A2 

2051 59

1670 71
522 A7 

2192 63

872 37
399 36

1271 37

1A7 6
108 10 
255 7

5A3 23
635 57

1178 3A

636 27
110 10 
7A6 22

265
W 323
I 588

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 100l 1 I 100 1 100 1 100 1 100
H
I 1 l l 100 1 100 1 100 • l 100 I 100 -

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 1001 100H
1 1001 1 l 1 100 1 100 1 100 l 100

ZIELGEHEINDE 8 1A6 IAA SCHWAEBISCH HALL ST:
2973
1675
A6A8

INSGESAMT. M
2639 1691 . 6A
1230 377 31
3869 2068 53

1803 68
501 Al 

230A 60

180A 68
5A7 AA 

2351 61

95A 36
A3A 35 

1386 36

228 9
166 13
39A 10

561 22
679 55

1260 33

751 28
122 10 
873 23

33A
AASH

I 779

168



Einptndler in ausgawählfe Z i 0 I g »me i n d e n
(Di* Wohngemeind« iit nur b«i P*ndl«rttröm«n mit 10 und mehr Pendlern oufgefQhrt)

Regierungsbezirk Nerdwürtfemberg

1Stodtkreii

Landkreis der Wehr>gemelnde
Erwerbspersonen\ Scholar

urvJ
Studierende 
unter den Nichter- 

werba» 
peraonen

Einpendler
inageaemt

(ohne

Soldoten)

und zwar Von den Erwerbaperaenen benutzte Verkehramittel
Z

I
Kreia-

Kennzohl VertrieberM und 
Deutsche eua 

der SBZ

Stodt-/Landkreis im Peraonert* 
Kraftwagen. 

Kombination a- 
kroftwogen u.tt.

25 und mehr 
Johre alt .

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
Wehngemeinde

ICaneind*-
Kamrahl

i

1
AnzahlAnzahl Anzohl % Anzahl Anzahl% % % Anzohl Anzahl9b % 9bGemeinde

21 6 7 e3 4 5 9 10 11 12 13 14 15 16 17

zielgeheinde e us 133 muehlacker staot

STADTKREIS 6 Ul HEILBRONN

000 HEILBRONN M A 2 50 A 100 3 75 3 75 2 50 1 25H
I A 100A . 2 50 3 75A 3 75 2 50 1 25

STADTKREIS 6 112 STUTTGART

000 STUTTGART M lA 10 71lA 12 86 U 79 5 36 7 50 7 50H
1 lA lA 10 71 12 86 11 79 5 36 7 50 7 50

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM

000 PFORZHEIM M 5A 51 3A 67 
A 50 

38 6A

37 73
8 100 

A5 76

3A 67 
A 50 

38 6A

21 Al 25 A9 
7 88

32 5A

3 6 
1 13 
A 7

21 Al 3
9W 8 3 38 1

I 63 59 '2A Al 21 36 A

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 2 2 2 1001 50 I 50 1 50 2 100W
2 2 1 50 2 100 1 50 l 50 2 100

NSGESAMT H 2 2 1 50 2 100 l 50 1 SO 2 100H
I 2 2 1002 1 50 1 50 l 50 2 100

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 13 13 9 69 9 69
1 100 

10 71

9 69
1 100 

10 71

2 15 
1 100
3 21

A 31 1 8 8 621M 1
I lA lA 9 6A A 29 1 7 8 57

INSGESAMT M 13 13 9 69 9 69
1 100 

10 71

9 69
1 100 

10 71

31 2 15 
1 100

A 1 8 8 621W 1
1 lA lA 9 6A 29 3A l 7 21 8 57

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

RESTL. MOHNGEMtlNDEN . M 7 7 7 100 7 100 6 86 1 lA 1 lA 5 71W
I 7 7 7 100 7 100 6 86 1 lA 5 71l lA

INSGESAMT H 7 7 7 100 7 100 6 86 1 lA 1 lA 5 71W
I 7 7 7 100 7 100 6 66 1 lA 5 711 1^

LANDKREIS 6 lAl LUDHIGSBURG

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 20 20 12 60 
3 100 

15 65

lA 70 
2 67

16 70

6 AO 20A 11 55
3 100 

lA 61

1 5 7 35A 3H 1 33 1
1 2A 23 9 39 A 17 1 7 30A 1

INSGESAMT M 20 20 12 60 
3 100 

15 65

lA 70 
2 67

16 70

8 AO A 20 11 55 ,
3 100 

lA 61

1 5 7 35W 3A 1 33 1
I 2A 23 9 39 A 17 1 A 7 30 1

LANDKREIS 8 1A8 VAIHINGEN

112 OEROINGEN M 10 10 6 80 
2 100 

10 83

7 70 
2 100 
9 75

6 60 2 20 3 30 7 70 
l 50
8 67

2 2 2 100H l 50 1 50
I 12 12 10 83 3 25 33A

113 DIEFENBACH A3M AO 26 70 23 56
6 35

29 51

39 98 11 28 15 38 15 38
7 Al 

22 39

3
18 17M 5 29 lA 82 2 12 9 53 1

I 61 57 33 56 53 93 13 23 2A A2 A

115 ENSINGEN 35M 27 13 A6 12 AA 
9 53

21 AB

22 81 15A 17 63
17 100 
3A 77

A 15 8
19 17 A7 13 76W 6 7 Al 2

I 5A 21 A8 35AA 80 11 25 A 9 10

3A 36 
29 66
63 A6

116 ENZBERG 100H 9A 73 78 • 73 78
26 59
99 72

62 87 23 2A l 1 18 19
5 11

23 17

6
A9 AA 20 A5 

93 67
32 73

llA 83
W 8 18 21 5
1 L A9 138 31 22 2 1 11

189 ^



Einptnditr In ogsgewühlft Z I n IB d e n
(Dio Wohnptnwind« ist nur b«i PendUrstrdman mit 10 und mehr Pendlarn ouigaführl)

Regierungsbezirk Nerdv>ür1temberg

IStedtkraia

Landkraia dar Wohngameinda
ErwarbaparaonanI Scholar

Einpandlar 
inagaaomt 

(ohna 
Soldat an)

und twor und
Von den Erwarbaparaonan banutata Varkahramittal

Z
Kraia-

Kannzohl
Studiarenda 

unter den Nichtar* 
warba* 

paraonan

i Vartriabana und 
Oautacha ova 

dar SBZ

Stodt- / Landkral a Im
25 und mehr 

Jehra oit

Paraonan- 
Kroftwogan, 

Kombi notiona- 
kroltwogan u.tt.

Kroltomnibua^ 
0 * Bua

I Produziarandan 
Gawarba t&tlg

Inagaaomt Varhairotata EiaanboKn
Wohngamainda

iGanaind«'
Kanntohl

t

i
Anxohl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % % % %Gamainda

21 S 6 7 t 9 10 It3 4 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 1A8 133 MUEHLACKER STADT
NOCH
LANDKREIS 8 1A8 VAIHINGEN

f

118 FREUDENSTEIN .15 15 II 73 ll 73 lA 93M 5 33 5 33 
3 75 
8 A2

2 13 
1 25
3 16

5 33W 5 A 1
I 20 19 II 58 11 58 lA 7A 5 26 5 26 1

119 GROSSGLATTBACH • • M 21 20 15 75 15 75 17 85
3 100 

20 87

A 20 
2 67 
6 26

6 30 
3 100 
9 39

6 30 1
3 3H

I 2A 15 6523 15 65 6 26 1

120 GUENOELBACH M 29 29 16 55
9 A3 

25 50

lA AB 
5 2A 

19 38

25 86
15 71
AO 80

13 A5 
8 38

21 A2

20 69
20 95
AO 80

A lA21 21W
I 50 50 A 8

12A HORRHEIM 9 56
1 17

10 A5

9 56
3 50

12 55

13 81
2 33

15 68

5 31
5 83

10 A5

H 19 16 A 25 
1 17 
5 23

7 AA 
1 17
8 36

3
6 6H

I 2225 3

125 ILLINGEN 208 187 95 51
A2 - 38 

137 A6

112 60 
56 50

166 56

171 91
8A 76 

255 86

78 A2 
A8 A3 

126 A2

130 70
105 95
235 79

30 16
5 • 5

35 12

H 2 1 2 l124 111 13W
I 332 296 2 l 3A

126 IPTINGEN M 12 12 7 58
A 100 

11 69

7 58
3 75

10 63

9 75
A 100 

13 61

3 25 
1 25 
A 25

3 25 8 67
A 100 

12 75
A AH

1 16 16 3 19
•l127 KLEINGLATTBACH • • 22 21 lA 67 

3 27
17 53

15 71
A 36 

19 59

12 57
5 A5 

17 53

H 13 62
7 6A 

20 63

16 66 
10. 91
28 88

2 10H 11 11 1 9
1 3I 33 32 2 6 1

128 KLEINVILLARS 17 17M 10 59
2 29

12 50

12 71
2 29

lA 58

lA 82 
6 86 

20 83

3 18 
1 lA 
A 17

13 76
6 86. 

19 79

2 127H 7
I 2A 2A 2 8

129 KNITTLINGEN STADT 29 73
2 29

31 66

31 78
5 71

36 77

H AO AO 27 68
5 71

32 68

10 25 
1 lA

11 23

2 5 22 55
6 86 

26 60

11 28 
1 lA 

12 26
77W

I A7 A7 2 A

130 LIENZINGEN 152 1A5 103 71
39 A8 

1A2 63

112 77
A8 59 

160 70

M 121 83
68 83

189 83

50 3A 
22 27
72 32

2 1
2 2
A 2

37 26
50 61
87 38

36 25
10 12 
A6 20

7
87 82 5W

I 239 227 12

131 LOMERSHEIM 156 . 139 91 65
22 36

113 57

93 67
30 A9 

123 62

125 90
A7 77 

172 86

A3 31 
2A 39 
67 3A

35 25
A2 69 
77 39

25 18
7 11

32 16

l 7M
71W 61 10

200 27I 227

132 MAULBRONN STADT 80 62 35 56
11 27
A6 A5

A3 69 
28 68 
71 69

18 29
19 A6
37 36

16 26 
A 10 

20 19

18M Al 66 
16 39
57 55

39 63
35 85
7A 72

2 3
1 2
3 3

55 Al lAW
I 135 103 32

13A MUEHLHAUSEN A 0 ENZ 77 69
23 A7 

100 63

H 115 111 62 56
17 35
79 A9

99 89
AA 90 

1A3 89

13 12
6 12 

19 12

36 32
39 80
75 A7

9 8
2 A 

11 7

A
50 A9 1W

I 165 160 5

138 OELBRONN 59 36 61
9 38

A5 5A

A6 78 
15 63
61 73

21 36
7 29

28 3A

35 59
2A 100 
59 71

2 3 12 20 3M 62 Al 69 
10 A2 
51 61

2A 2AW
I 83 2 2 12 lA 386

139 OETtSHElM 13A 71
51 56

185 66'

150 80
65 71

215 77

M 212 188 130 69
A9 5A 

179 6A

5A 29 
17 19
71 25

68 36
60 66 

128 A6

39 21 2A
lOA 91 6 7 l 3H

I A5 16 37316 279

IAO PINACHE M 37 35 30 86
5 71

35 83

31 89
A 57 

35 83

31 89
6 86 

37 88

5 lA 
1 lA
6 lA

1 3
1 lA
2 5

25 . 71 
A 57 

29 69

3 9 
1 lA 
A 10

2
27W 9

I A6 A2 A

1A2 ROSSWAG 6 55 
2 33 
6 A7

7 6A 
3 SO 

10 59

10 91
6 100 

16 9A

2 18M 11 11 r 9 6 55
5 83

11 65
1 17 
1 6

W 6 6
I 17 17 1 6 2 12

1A3 SCHMIE 37 88
30 83
67 86

17 AO 
31 86
A8 62

13 31
A 11 

17 22

A2 A2 29 69
15 A2 
AA 56

27 6A 
16 AA 
A3 55

11 26 
lA 39 
25 32

M
36 36W

I 78 78

IAA SCHUETZINGEN A8 25 5A 
12 A3 
37 50

22 A8 
16 57
38 51

10 22 
6 21 

16 ' 22

2M A6 22 A8 
8 29

30 Al

A2 91 
2A 86 
66 89

13 28
6 21 

19 26
129 28H

1 77 7A 3

1A5 SERRES 10 10 7 70 9 90
1 100 

10 91

A AO 
1 100 
5 A5

3 30M 6 601 1H
7 6A 3 271 11 11 6 55

1A6 SERSHEIM 15 1 7H 19 8 53
2 100 

10 59

9 60
1 50

10 59

8 53
2 100 

10 59

A 27 12 80 
2 100 

lA 82

A
35 2W

I 17 72A A 2A 1 6

1A8 STERNENFELS 73 70 A7 . 67 
6 29

53 56

A5 6A 
20 95
65 71

lA 20 3H A2 60 
5 2A 

A7 52

58 63
15 71
73 80

15 21 
3 lA

16 20
27 21 l 5W 6

I 100 91 15 16 9
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Einpendler in ausgewählte Zielgeme'inden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

iStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
ErwerbsperscnenI und

Studierende 
unter den Niehter* 

werbs* 
Personen

SchDier

und iwor
Etnpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonon benutzte VerkehrsmittelZ
Kreis-

Kennzahl i Vertrieberte und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
im Persenen-

Kroftwagen,
Kereblnotions-

kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZ>Wohngemeinde

iCanelnde-
Kamsehl

t

i
Anzohi Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl %% % %Gemeinde

2 7 171 5 6 8 9 10 II 12 13 15 163 4 14

NOCH ZIELGEMEINDE 8 146 133 MUEHIACKER STADT

NOCH
LANOKKtlS 8 146 VAIHINGEN

7 20 1435 21 60 
6 38

27 53

22 63
7 44

29 57

22 63
9 56

31 61

14 40 10 29
7 44

17 33

14 40
9 56

23 45

.149 VAIHINGEN A 0 ENZ S M 49
925 116 6W

7 14 2 3I 74 51 15 29
731 70

10 100 
41 76

7 1631 70
6 60 

37 69

39 89
7 70

46 65

17 39
2 20 

19 35

150 WIERNSHEIM 51 44 29 66
3 30

32 59

M
919 10H

167 1370I 54

15 567 78 
1 100
8 80

7 78 
1 100
8 80

8 89 1 11 4 44 
1 100
5 50

151 HURHBERC M 10 9
1 1H

5 50 1I 11 10 8 80 1 10

13 22 142 71
13 57
55 67

54 92
19 83
73 89

16 27
5 22

21 26

33 56
21 91
54 66

152 ZAISERSWEIHEK M 60 59 41 69
4 17

45 55
1l 424 23W

14 17 282I 84

14 40
5 83 
9 56

6 60RESTLa WOHNGEHEINDEN . M 10 7 70
3 SO 

10 63

6 60 
2 33 
8 50

9 90
3 SO 

12 75

2 20 
3 50 
5 31

11
21 17 

l 6
8 6W

6 38 3I 19 16

151391 24
297 39
688 29

340 211618 1032 64
759 299 39

2377 1331 56

1101 68 
370 49

1471 62

1364 84
574 76

1938 82

471 29
217 29
688 29

391 24
308 41
699 29

INSGESAMT H 1769
989857 66H

249406 17I 2626

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

4 16 
1 33
5 18

25 17 68
1 33

18 64

19 76
2 67

21 75

17 68
2 67

19 68

7 28 
1 33
8 29

17 68
1 33

18 64

1 4RESTLa WOHNGEHEINDEN . H 25
3 3H

28 1 41 28

4 16 
1 33
5 18

25 17 68
1 33

18 64

19 76
2 67

21 75

17 68
2 67

19 66

7 28 
1 33
8 29

17 68
1 33

16 64

1 41 NSGESAMT 25H
33H

28 l 4I 28

LANDKREIS 8 232 BUCHEN
1 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1

W

1 1001 1I

1 1 100INSGESAMT 1H
H

1 100I 1 l

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

3 335 56 
l 100
6 60

l 117 78 7 78 7 78 
l 100
8 80

5 56 
1 100
6 60

9 9115 BRETTEN STADT M
1 1H

3 307 70 1 1010 7 70I 10

3 1714 78
3 38

17 65

16 89
2 25

18 69

10 56
7 88

17 65

1 6
2 25
3 12

14 78
8 100 

22 85

18 16M151 RUIT 88W
3 12I 26 26

13 72
3 100 

16 76

5 2816 16 69
2 67

18 86

15 83
1 33

16 76

15 83
2 67

17 81

6 3316RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 3 3W
5 246 29I 21 21

32 71
12 100 
44 77

1 2 11 2445 37 82
5 42

42 74

30 64
3 25

41 72

32 71
10 83
42 74

12 27
3 25

15 26

45INSGESAMT M
1212W

11 191 257 57I

/
LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

4 2011 79
4 67

15 75

11 79
2 33

13 65

3 21 6 43
6 100 

12 60

3 2110 71
3 50

13 65
.

14120 EUTINGEN M
l7 6W

4 20 l3 153 1521 20I

6 27 319 86 
l 50

20 '8 3
16 82 

1 50
19 79

3 14 8 36
2 100 

10 42

25 22 19 66 
l 50

20 83

133 NICFERN M
224W
56 253 13I 29 24

9 25 l30 83
1 50

31 82

6 17 
1 50
7 18

14 39
1 50

15 39

4 11 
1 50
5 13

30 83
1 50

31 82

31 66
2 100 

33 87

REST).. WOHNGEMtlNDEN 37 36M
2 2w

9 24 1381 39

428 39
9 90

37 45

7 10 
L 10
8 10

19 2672 59 82
5 50-

64 78

61 85
7 70

68 83

59 82
4 40

63 77

12 17 
1 10

13 16

76INSGESAMT H
313 10w 719 2382I 89
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;
Einpendlsr in ousgewählt» Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter» 

werbs* 
Personen

Eippendler
insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis*

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt* /Landkreis
im Personen* 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)i

0 ■ BusWohngemeinde

ICanalnd«'
Ktnniahl 1 Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl Anzahl% % %Gemeinde

2
1 •

5 7 83 4 6 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 0 148 133 MUEHLACKER STADT

LANDKREIS 8 236 SINSHEIH

136 KUERN8ACH H 13 13 9 .69 
1 20

II 85 12 92
4 60

16 89

II 85 II 85 
5 100 

16 ’ 89

2 15
5 5 3 60

14 78
20W 1

I 16 18 10 56 12 67 2 11

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 5ü 7 44
3 100 

10 53

16 100 
3 100 

19 100

16 16 8 7 44 1 6
1 33
2 II

5 31 
1 33
6 32

9 563 3 2 67
10 53

W I 33 1 33
I 1? 19 8 42 10 53

62INSGESAMT M 29 29 17 59
3 38

20 54

18 28 97 16 55
6 75

22 59

18 62 
2 25

20 54

I 3
1 13
2 5

ll 38
8 8 6 75

24 65
7 88W l 13

1 3737 35 95 12 32

LANDKREIS 6 433 CALH

RESTL. WQHNGEMEINDEN . H 13 12 8 67 
1 100
9 69

10 83
I 100

9 75 2 17 4 33 6 50 
I 100
7 54

I
1W 1

I 13 1114 85 9 69 2 15 4 31 1

INSGESAMT 13M 12 8 67 
I 100
9 69

10 83
1 100

9 75 2 17 4 33 6 50 
1 100
7 54

1
1 IW

I 6514 13 11 9 69 2 15 4 31 1

ZIELGEMEINDE 8 148 133 MUEHLACKER STADT
INSGESAMT H 2072

1913 1245 65 1333 70
40 400 SO
58 1733 64

1581 63
603 75

2184 80

559 ‘29 
227 28
786 29

520 27
341 42
861 32

426 22
306 38
732 27

440 23 159
908 805 321 69 103W 9

I 2900 2718 1566 509 19 262

4
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Einpendler in ausgewöhlte Z i * I 0 **" * ' ^^

(Di« Wohngemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit |0 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStedtkrcis

Londkreis der Wohr>gemeinde
£rwrbspeTsonef> SchCler

und
Sutdierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
per tonen

und iwor
Einpendler

insgetomt
(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehremittel2

I
Kreit-

Kennzahl Vertrieben« und 
Deuttche out 

der SBZ

Stadt- / Londkrei s im Pertenen- 
Kroftwegen, 

Kembinotiont* 
kroftwoflon u.S.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibut^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)»Wohngemeinde

ICenelnde-
Kenniahl

a

Anzahl Anzahl %Anzohl AnzahlAnzahl % % Anzahl % %Anzahl %%Gemeind«
16 1715

• 13B 9 10 11 12 142 5 6 73 41

ZULGEHEINOe B IA9 123 FELLBACH STADT

STADTKREIS 8 Ul HEILSRONN

l 1001 100 I 1001 tool 1000 HEILBRONN M
N

l 1001 IQO 1 100l 100I l l

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

389 30
47 10

436 25

5167 5
17 4
84 5

45 4
51 11
96 6

1261 767 60
457 187 4L

1730 954 55

866 69
323 71

1209 70

1025 80
307 67

1332 77

257 20
96 21

353 20

1332M000 STUTTGART 30487W
8 118191

LAi^KRElS 8 131 AALEN

4 80 
l 100
5 83

1 20 1 20 
1 100 
2 33

5 5 2 40 2 40 
. 1 100

3 50

RESTL. WOHNCEMEINDEN • M 1 lW
l 172 33I 6 6

2 40 
l 100
3 50

4 80 
l 100
5 83

1 20 1 20 
1 100
2 33

5 2 40INSGESAHT M 5
1 1W

l 172 33I 6 6

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

29 3455 64
9 56

64 63

73 85
9 56

82 80

27 31
7 44

34 33

53 62
13 81
66 65

L 1
2 13
3 3

53 62
6 38

59 58

116 BACKNANG STADT . • 86 86H
l 616 16H

30 29I 102 102

9 90 3 30 8 807 70 6 6010 10121 ERBSTETTEN H
W

9 90 3 30 6 807 70 6 60I 10 10

6 36 
l 33
7 37

6 38 
3 100 
9 47

10 63
2 67

12 63

11 69
1 33

12 63

14 88
2 67

16 84

16 16 11 69
1 33

12 63

128 GROSSASPACH H
3 3W

I 19 19

4 2711 73 15 100 6 40 10 6715 15 10 67141 MURRHAROT STADT n 22
4 27 215 100 10 6710 67 11 73 6 40I 17 15

3 2111 79 
1 100

12 80

5 36 11 79 
1 100

12 80

9 6414 14 7 50 
1 100
8 53

146 OPPENWEILER H
11W

3 205 3315 9 60I 15

4 2417 100 
3 100 

20 100

7 41 
1 33
8 40

13 76
3 100 

16 80

17 15 88 
l 33

16 80

12 71
2 67

14 70

17154 SULZBACH A D MURR M
3 3W

4 2020 20I

3 43 
2 67 
5 50

1 14 3 43 
l 33
4 40

4 57 
2 67 
6 60

7 100 
3 100 

10 100

3 437 7 5 71 
2 67 
7 70

M155 UNTERBRUEDEN • • 3 3W
3 30 1 1010 10I

7 643 27a 73 10 91 2 1811 9 82157 UNTEftWEISSACri . M 11
H

7 6410 91 2 18 3 2711 11 9 82 8 73I

9 23
3 30

12 24

12 31
5 50

17 35

27 69
6 60 

33 67

3 8 
l 10
4 8

30 77
9 90

39 80

37 95
6 60 

43 68

39 39 28 72
6 60 

34 69

159 WEILER ZUM STEIN • . M
10 10H
49 49I

25 31
3 25

28 30

71 86
9 75

80 86

27 33
2 17

29 31

43 53
5 42

48 52

9 11
4 33

13 14

54 67
5 42

59 63

59 73
3 25

62 67

RESTL. WOHNGbMEINOEN . M 61 81
12 12W

I 93 93

90 30
10 21 

100 29

176 59
30 63

206 60

98 33
18 38

116 34

19 6
8 17

27 8

296 199 67
46 22 46

344 221 64

205 69
26 54

231 67

264 89
33 69

297 86

INSGESAMT 296M
250H
2I 346

LANDKREIS 8 133 BObBLlNGEN

9 56
1 33

10 53

12 75
2 67

14 74

7 44 
l 33
8 42

2 13 4 25 
2 67 
6 32

9 56
2 67

11 58

16 11 69 
l 33

12 63

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 16
3 3H

2 11I 19 19

7 44 
l 33 
6 42

2 13 9 56
1 33

10 53

12 75
2 67

14 74

4 25 
2 67 
6 32

U 69 
1 33

12 63

9 56
2 67

11 56

INSGESAMT 16 16H
33H

2 1119I 19

LANDKREIS B 135 ESSLINGEN

3 7 
1 17
4 8

22 49
2 33

24 47

131 69
2 33

33 65

20 44
2 33

22 43

15 33
2 33

17 33

45 28 62
l 17 

51 29 57

39 87
5 83

44 86

121 ESSLINGEN A NECK ST M 46
6W 6

l52I
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Einpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngetneindt ist nur bei Pendlerströinan mit iO und mehr Pendlern ovtgetührt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Stodtkrei*

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpersonen

I Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt

urtd
Von den Erwerbspersanen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis«

Kennzahl
Studierende 
unter den Niehter« 

werbs- 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-ZLendkreis Personen-
Kraftwogen,

Kombination s-
krcitwogen u.d.

25 und mehr
Johre alt

Kroftomnibus,(ohne

Soldaten)
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
der SBZ 0 ■ Bus

iWohngemeinde

i
C«ma Irvda- Kanniehl

i Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzohl % % % Anzohl %% %%Gemeinde

i 7 8 9 10 II 12 13 14 IS 16 173 S 61 3 4

NOCH ZIELCEKEINDE B 149 123 FELLBACH STADT
NCCH
LAnOKKEIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 55 55 40 73
3 25

•43 64

41 75
6 50

47 70

44 eo
5 42

49 73

15 27
4 33

19 28

13 24
5 42

le 27

95 31 56
2 17

33 49
W 12 12 334
I 67 67 9 13

INSGOSAvt 66 ^68 
4 22

72 61

M 101 100 eo 60 
11 61 
91 77

75 75
• 7 39

62 69

35 35
6 33

41 35

26 28 
7 39

. 35 30

8 8 53 53
4 22

57 48

l
16 18W 5 28

13 11I 119 116 l

LANDKREIS 8 136 COEPPINGEN

RESTL. J40HNGEHEINDEN • K 27 27 16 59 
l 50

17 59

25 93
2 100 

27 93

21 78
1 50

22 76

l 4 18 67 
l 50

19 66

72 .4 15
l 50 
5 17

U 2 2
I 29 29 1 3 72

INSGESAf-T 27 27 16 59 25 9 3
2 100 

27 93

M 21 78 
l 50

22 76

1 4 18 67
1 50

19 66

72 4 15 
1 50
5 17

2 50H 2 1
I 29 29 17 59 1 3 72

LANDKREIS 8 138 HEILORONN
11RESTL. WÜHNGtHElNOCN • M II 11 100

1 50
12 92

9 8211 100 
l 50 

12 92

5 45 
2 100 
7 54

3 27 7 6422 l 50H
I 13 13 9 69 3 23 l 8 7 54

INSGESAMT II 11 11 100 
1 50

12 92

11 100 
1 50

12 92

9 82 5 45
2 100 

-7 54

3 27H 7 642 2 1 50W
I ' 13 13 9 69 3 23 1 8 7 54

LANDKREIS 8 140 LCUNBERG

115 GERLINGEN STADT 6 55 
2 67 
8 57

M 11 11 5 45 
3 100 
8 57

0 73 1 9
1 33
2 14

5 45 
1 33
6 43

33W
I 14 14 8 57

RESTL. WOHNGCHEINDEN • H 23 74
3 100 

26 76

20 65
2 67

22 65

31 31 21 60 
1 33

22 65

6 19 
3 100 
9 26

12 39
3 100 

15 44

1 17 553
3 3W

1 34 34 l 3 17 50
INSGESAMT 27 64

3 50
30 63

28 67
6 100 

34 71

28 67
2 33

30 63

M 42 42 7 17 12 29
3 50

15 31

22 52
1 17

23 46

1 2
6 6 4 67W

I 48 48 11 23 21

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSRURG

• 111 ALDINGEN • . M 9 8 89 
1 100
9 90

8 89 5 56 
1 100
6 60

2 22 6 67 
1 100
7 70

9 l 11
1 1W

I 10 10 8 80 2 20 1 10

• 139 KORNWESTHEIH STADT • • H 5 45 5 45 
2 100 
7 54

11 II 10 91
2 100 

12 92

18 5 45 
1 50
6 46

2 6 55 
l 50
7 54

2 2 1 50W
I 13 13 5 38 3 23

• 141 LUDHICSBURC STADT H 24 16 67
l 5C 

26 17 65

24 20 83 21 88 
1 50

22 85

33 7 29 
l 50
8 31

8 1 4 13 542 2W 1 50
26I 20 77 8 31 13 502 8

148 NECKARREMS M 6 6 6 lOG 
3 75 
9 90

4 67 
3 75 
7 70

6 100 
4 100 

10 100

1 17 2 333 50
4 100 
7 70

4 4 2 50H
I 10 3 3010 2 20

RESTL. WOHNGEHtlNDEN • M 34 34 28 82 
2 33

30 7 5
28 82 

4 67
32 80

27 79
4 67

31 78

5 15 12 35 
l 17

13 33

5 15 12 35
2 33

14 35
3 506 6 3 50H

I 40 40 8 20 8 20
INSGESAMT 84 63 75

7 47
70 71

65 77
9 60

74 75

M 04 69 62
12 00 
ei 82

18 21 
6 40

24 24

24 29
3 20

27 27

10 12 
8 53

39 46
4 27

43 43
15 15W

I 99 99 1'8 18

LANDKREIS 8 143 NUcRTlNCEN

141 NUERTINGEN STADT . . M 11 10 5 50 8 60 6 80 7 70 5 50 5 50 1
W

5 50 8 801 U 10 8 80 7 70 5 50 5 50 L
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Einpendler in ausgewöhlte Z I eIgemeinden

(Dl* Wohngemeinde itt nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Perrdlem oufgefOhrt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

1Slodfkreis

Landkreis der Wehngemeinde Erwerb ipfionen ScholerI und xworEinpendler
insgesamt

(ahne

und
Von den Erwerbspersanen benutzte Vetkehrttnvttel2 StudierendeKreis-

Kennzahl I Vertrieberte und 
Deutsche ous 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Persenerv
Kroftwagen,

Kofflbinatiens-

kroftweaen u.6.

unter den25 und mehr
Jahre alt

Krofteomibus^ 
0 * Bus

i Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Nichter-
werbs-

Insgesamt Verheiratete Eisenb^n
Soldaten)iWohngeirteinde

i Personen
Anzahl %f Anzahl AnzahlGemeinde-

Kenntehl %Anzohl % Anzahl %Anzohl Anzahl %%Gemeinde

i 16 1713 158 10 II 12 147 9S2 3 61 4

NOCH 2IELGEMEINUE 8 1A9 123 FELLBACH STADT

NOCH

LANDKREIS 8 IA3 NUERTINGEN

2 67i 332 67 2 672 673 3RESTL. HOHNGEMEINOEN M
W

2 672 67 2 67 l 333 2 673I

7 5A l10 77 10 77 7 5A 6 A67 5413INSGESAMT H 14
W

17 54710 77 10 77 54 6 467 5413I 14

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUEND

14 93 4 27 14 93 
1 100

15 -94

13 87 
1 100

14 88

15 14 93
1 100

15127 LORCH STADT M
11H

14 68 25415 9416I 16

2 188 73 
l 50
9 69

l 8 73 
l SO
9 69

7 64 97RESTL. WOHNGEMEINOEN . 11 64M 11
L 502 2H

2 152 157 54

20 77
1 33

21 72

13 7 54I 13

2. 822 85
2 67

24 83

22 85 
l 33

23 79

5 1926 21 81INSGESAMT 26H
1 331 333 3H

2 721629 22 7629I

LANDKREIS 8 146 SCHWAEBISCH HALL

l 1001 100 1 100l
1 100RESTL. WOHNGEMEINOEN . 1H

W
l 100l 100 1 1001 1001 l 1

1 100‘ 1 lOO1 1001 100INSGESAMT 1 1M
W

1 100l 100 1 LOOl 10011

LANDKREIS 6 147 ULM

3 100 
1 100
4 100

3 100 3 1003RESTL. WOHNGEMEINOEN .
3M

11W

3 753 75I 44

3 100 3 100 
l 100
4 100

3 LOO3 3INSGESAMT M
11W

3 753 751 4 4

LANDKREIS 8 146 VAIHINGEN
6351 175 6 10083 6 100RESTL. WOHNGEMEINOEN .

6H 6
W

835
6 100 1 175 6 100

83I 66

insges'amt 835
6 100 l 17

5 83
6 100

6 6M
W

835
6 100 l 175 83

6 100
6I 6

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

38 1510 77
8 73

18 75

2 15 
2 16 
4 17

4 31 
3 27 
7 29

11 85
4 36

15 63

4613 8 62 614112 BAACH H
5565 3611 45 411W

l461110 4224 13 541 25

30 42017 26 5 8
2 7
7 7

31 47
25 83
56 56

73 44 67
13 43
57 59

62 94
26 87
88 92

70 4666113 BEINSTEIN M
312030 16 53 630W

22 42123 2464 671 100 96

231035 80
14 67
49 75

14 30 68
14 67
44 68

3 7 
5 24 
8 12

24 27 61
12 57
39 60

55 6114 BEUTELSBACH 44 44M
11025 24 8 382122W

16 l122229 45 1465I 66

22910 48
4 57

14 50

38 10 48
4 57

14 50

4 19 
2 29 
6 21

619 90
3 43

22 79

821 18 66115 BIRKMANNSWEILER 23M
1443 137 3 437W

22573921 75 1130 261

21426 46
12 57
38 49

852 93
13 62
65 84

14 25 12 21 
5 24

17 22

34 61 35 63
11 52
46 60

58 56116 BITTENFELU M
19410 48 3 142121w 2161217 2277 44 5779l

73625 50
22 79
47 60

2 4
3 11 
5 6

1835 70 39 78
10 36
49 63

42 84
13 46
55 71

20 40
8 29

57 50122 ENDERSBACH H
7 2226 6 2130w

20 26 93653 2678 41I 87

195



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendierstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

!

I

Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbiper tonen Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwof
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt-/Landkreis im Personen-
Kroftwagen,

Kombination s-
kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZiWohngemeinde

3 Personen
Genaind«-
Kenniqhl

I Anzahl Anzohl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl % AnzohlGemeinde 5?
s I 2 3 4 5 6 7 8 9 10

] I
12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINÜE 0 1A9 123 FELLBACH STADT
NCCH
LANDKREIS 6 LA9 WAIBLINGEN

12A GERAÜSTETTEN M 32 31 LS A8 
A 36 

19 45

19 61
2 18

21 so

30 97
5 45

35 83

9 29
4 36

13 31

20 65
11 100 
31 74

7 23 1
W 12 11 1
I 4244 7 17 2

125 GROSSHEPPACH H 39 36 18 47 
1 20

19 44

18 47
2 40

20 47

35 92 
1 20

36 84

U 29 
l 20 

12 28

23 61
3 60

26 60

6 16 
2 40 
8 19

4 11 l
5W 6 1

I 45 43 4 9 2

126 GRUNBACH 36 36 19 53
2 33

21 50

M 20 56 29 81
2 33

31 74

14 39
1 17

15 36

30 83
6 100 

36 86

4 11W 6 6
I 42 42 20 48 4 10

129 HEB&ACK 6 ,75 '
3 lOQ 
9 82

M 8 8 6 75 
2 67 
8 73

7 88 
2 67 
9 82

1 13
1 33
2 18

2 25
3 100 
5 45

1 133 3wI 11 11 l 9

130 HEGNACH M 77 75 59 79
32 60
91 71

60 80 
38 72
98 77

64 85
37 • 70 

lOl 79

28 37
25 47
53 41

9 12
8- 15 

17 13

23 31
36 68
59 46

23 31
6 11 

29 23

2
53 53W

1 130 128 2

12 86 
1 100 

13 87

131 HERTMANNSWEILER M 14 14 11 79 10 71 5 36 
1 100
6 40

3 21 
1 100
4 27

4 29 6 43W 1 1
lO' 67 6 401 15 15 11 73 4 27

132 HOEFEN M 14 14 12 66 
4 67

16 80

11 79
4 67

15 75

10 71
4 67

14 70

4 29 
2 33 
6 30

9 64
5 83

14 70

4 29•W 6 6
I 2020 4 20

134 HOHENACKER M 33 32 19 59
14 58
33 59

24 75
17 71
41 73

27 84
20 83
47 84

15 47
16 67
31 55

17 53
13 54
30 54

6 19
7 29

13 23

7 22
4 17

11 20

1
24 24W

I 57 56 1

136 KLEINHEPPACH H 9 9 8 89 
1 50
9 82

8 89
2 100 

10 91

8 89
2 100 

10 91

3 33 
2 100 
5 45

1 11 2 22 
1 50 
3 27

3 33 
1 50
4 36

2W 2
I 11 11 1 9

137 KORB M 121 116 68 59
46 57

114 58

71 61
50 62

121 61

98 84
62 77

160 81

42 36
29 36
71 36

8 7
5 6

13 7

68 59
61 75

129 65

29 25
12 15
4L 21

5
62 81W l

I 203 197 6

138 LEUTENBACH H 56 56 44 79
9 53

53 73

46 82
7 41

53 73

53 95
12 71
65 89

28 50
5 C9 

33 45

39 70
15 88
54 74

2 4 13 2317 17W 1 6
73I 73 2 3 14 19

140 NELLMERSBACH M 27 27 13 48
6 55

19 50

14 52
7 64

21 55

27 100 
8 73

35 92

9 33
5 45

14 37

23 85
11 100 
34 89

4 15W 11 II
I 38 38 4 11

141 NEUSTAüT M 50 49 25 51
20 57
45 54

26 53
18 51
44 52

41 64
29 83
70 83

17 35
13 37
30 36

19 39
10 29
29 35

9 18
24 69
33 39

15 31 I
W 35 35 31
I 85 84 16 19 1

143 OöERURBACH M 14 14 11 79
2 50

13 72

12 86 
1 25

13 72

12 86 
2 50

14 78

6 43 9 64
4 100 

13 72

l 7 l 74 4W
I 18 18 6 .33 1 6 1 6

145 OEFFINGEN 279 255 149 58
43 50

192 56

M 170 67
45 52

215 63

226 89
58 67

284 83

62 24
27 31
89 26

l 0 156 61
• 73 85

229 67

32 13
10 12 
42 12

24
106W 66 20

I 385 341 1 0 44

148 PLUEÜEKHAUStN 21 21 14 67M 12 57
1 50

13 57

18 86 
2 100 

20 87

7 33 19 90
2 100 
ii 91

2 102 2w 23 23 14 61 7 30 2 9

152 ROKMELSHAUSEN 154 143M 83 58
34 49

117 55

95 66
31 45

126 59

126 88 
43 62

169 80

58 41
27 39
85 40

15 10
23 33
38 18

45 31
34 49
79 37

38 27
7 10

45 21

11
76 69W 7

I 2 30 212 16

153 RUüCHSüERG M 17 17 12 71
2 40

14 64

14 82
3 60

17 77

16 94
3 60

19 86

6 35 
2 40 
6 36

11 65
3 60

14 64

6 35 
2 40 
8 36

5 5W
I 22 22

155 SCHMIDEN 512 436 253 58
94 5U 

347 56

M 291 67
104 55
395 63

384 88
126 67
510 .82

104 24
56 30

160 26

90 21
95 51

185 30

53 12
5 3

58 9

76
247 108W 59

I 759 624 135

156 SCHNAIT 42 24 59
6 46

30 56

H 4L 30 73
9 69

39 72

32 78
8 62 

40 74

16 39
4 31

20 37

2 5
3 23 
5 9

22 54
8 62 

30 56

14 34
2 15

16 30

1
14 13W l

I 56 54 2

* 158 SCHÜRNUURF STADT • . M 85 50 61
7 30

57 54

82 52 63
8 35

60 57

73 89
9 39

82 78

38 46
8 35

46 44

65 79
22 .96
07 83

15 18 3
24 23W l

I 109 105 15 14 4

159 SCHWAIKHEIM 125M 122 86 70
18 39

104 62

93 76
22 48

115 68

94 77
32 70

126 75

54 44
18 39
72 43

80 66 
44 96

124 74

1 1 35 29 3
W 46 46 2 4
I iri 168 1 l 37 22 3

I 96



Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemelnde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt}

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

i
!

Stodtkreis

Landkreis der Wohngemelnde
Er-werbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichtor- 

wcrbs- 
persenen

Einpendler

insgesomt
und zwor

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stodt-ZLondkreis im

Per sonen- Kroftwogen, 
Kombinotion s- 

kroftwogen u.ö,

25 und mehr 
Johre alt

(ohne

Soldoten) Kraftomnibus^ I
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZi
0 ■ Bus

Wohngemelnde

Camalrtde-
Kvnniahl

Anzahl Anzahl% % Anzohl Anzohl% Anzahl% AnzohlGemeinde Anzahl

i 21 3 4 S 6 7 8 9 10 11 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGbMElNOE 8 1A9 123 FELLbACH STADT
NOCH

LANDKREIS 8 U9 WAIBLINGEN

162 STETTEN IM REMSTAL . . M 109 105 65 62
22 A9 
87 58

6A 61 
23 51
87 58

87 83
22 A9 

109 73

35 33
17 38
52 35

62 59
37 82
99 66

20 19
8 18 

?8 19
47 45W 2

1 156 150 6

163 STRUEHPFELÖACH . • H 47 47 31 66
6 24

37 51

31 66
10 40
41 57

45 96
17 68
62 86

16 34
7 28

23 32

15 325 11
5 20

10 14

21 45
19 76
40 56

25 25W 1 4
I 72 72 16 22

165 U.NTERURBACH 13 13 7 54 
2 4Ü 
9 50

M 9 69
1 20 

10 56

12 92
2 40

14 78

2 156 46 
2 40 
8 44

11 85
5 100 

16 89
5 5W

I 18 18 2 11

'167 WAIbLINGEN SIAÜT . . 574M
544 293 54
291 128 44
835 . 421 50

337 62
169 58
506 61

441 81
211 73
652 78

190 35
124 43
314 38

104 19
40 14

144 17

263 48
218 75
481 58

90 17 30
304 3W l 38

I 878 98 12 43

8 67
2 50

10 63

• 168 WEILER 12 12 9 75
3 75

12 75

H II 92 
4 100 

15 94

6 50 7 58
4 100 

II 69

3 25
w 4 4
I 1616 6 38 3 19

M* 170 WINNENDEN STAD1 117 114 68 60 
17 38
85 53

01 71
20 44

101 64

99 87
33 73

132 83

56 49
20 44
76 48

91 80
* 42 93
133 84

1 1
1 2
2 l

17 15 3
45W 48 32 4

I 165 159 19 12 6

171 WINTEKüACH 37 36 24 67
4 29

28 56

27 75
5 36

32 64

31 66
8 57

39 78

6 17
2 1.4
8 16

23 64
12 66 
35 70

10 .28 
2 14

12 24

1
14 14W

I 51 50 1

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 90 90 62 69
10 45
72 64

62 69
11 50
73 65

80 09
14 64
94 84

30 33
8 36

38 34

39 43
11 50
50 45

6 7
l 5
7 6

38 42
IC 45 
48 . 43

2222W
l 112112

3030
1372
4402

INSGESAMT M 2847 1724 61
1260 585 46
4107 2309 56

1899 67
668 53

2567 63

2437 86
856 68

3293 80

953 33
459 36

1412 34

769 27
360 29

1129 27 s 1525 37

578 20 183858 30
667 53 112W 100 8

I 678 17 295

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

RESTL.•WOHNGEMEINOEN , M 8 8 6 75 6 75 7 88 4 50 4 504 50W
I 0 8 6 75 6 75 7 88 4 50 4 504 50

INSGESAMT 8 6 75 6 75M 8 7 88 4 50 4 50 4 50W
6, 75I 8 e 6 75 7 88 4 50 4 50 4 50

ZIELCtMEINDE 8 149 123 FELLBACH STADT
INSGESAMT 5003

I960
6963

4767 2932 62 3257 66 3991 84 . 1398 29
1816 812 45 1050 58 • 1222 67
6563 3744 57 4307 65 5213 79

M
1136 24
425 23

1561 24

236
947 20 1211 25
742 41

1689 26 1379 21
W 593 33

1991 30
168 9 144

I 380

l 97



Einpendl«r in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgelühri)

Regierungsbezirk Nardwurttemberg

1Stodlkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkrei s im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiroteie Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)m

0 ' BusWohngemeinde

IGemeind«-
Kenrtiehl

t

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl% UGemeinde

2» S 7 $3 4 6 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

ZI6LG6MEINDE 8 U9 158 SCHURNDORF STADT

STADTKREIS 6 111 HtlLBRONN

000 HEILBRONN M
2 2 1 30 

l 50
1 50 
1 50I 2 2

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 3A 34 24 71
2 17

26 57

30 88
9 75

39 85

14 4L 
6 50

20 43

12 35
2 17

14 30

13 38
7 58

20 43

19 56
3 25

22 48
W 12 12
I 46 46

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL. WOHNGENEINDEN . 1. 1 1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 1 1001w 1 1 100 
1 50

1 100 
l 50I 2 2 1 50 l 50 1 50

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100
1 100

,2 100

1 100 1 100M 1 1 1 100 
1 50

1 100 
1 50I 2 2 1 50 1 50 1 503

LANDKREIS 8> 132 BACKNANG

RESTL. WOHNCcMEINDEN . 25 25M 21 84
1 33

22 79

21 84
2 67

23 82

15 60
2 67

17 61

8 32 1 4
1 33
2 7

1 4
2 67 ■
3 11

11 4433w
I 28 28 8 29 11 39

INSGESAMT M 25 25 21 84
1 33

22 79

21 84
2 67

23 82

15 60
2 67

17 61

8 32 1 4
1 33
2 7

1 4
2 67
3 11

11 443 3W
I 28 28 8 29 11 39

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

131 PLOCHINGEN STADT . . M 27 27 19 70 20 74 27 100 
1 100

28 100

26 961W 1 1 100 
1 4I 28 28 19 68 20 71 26 93

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 14 8 6 75 6 75 3 38
1 50
4 40

1 13
1 50
2 20

1 13 2 25 
2 100 
4 40

4 50 6
7 2 5

1 21 10 6 60 6 60 l 10 114 40
INSGESAMT M 41 35 25 71 26 74 30 86

2 67
32 84

1 3
1 33
2 5

1 3
1 33
2 5

28 60 
2 67

30 79

4 11 6
H . 8 3 5
I 49 36 25 66 26 68 4 U 11

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

111 ADELHEKG H 26 20 12 60 13 65 
1 100

14 67

17 85 
1 100

18 86

l 5 6 30 
l 100
7 33

8 40 8
5 1M 4

I 33 21 12 57 l 5 e 38 1 2
• 137 GÜEPPINCEN STADT . . H 6 4 2 50 2 50 L 25 2 50 2 50 2 50 4

2w 2
I 10 2 504 2 50 1 25 2 50 2 50 2 50 6

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 11 9 T 78 8 89 6 67 2 22 1 11 2 22 5 56 2
W 4 4
I 15 9 7 78 6 89 6 67 2 22 1 11 2 22 5 56 6

l NSGE SAMT 47H 33 23 70 
1 100

24 71

21 64 24 73 
1 100

25 74

5 15 1 3 10 30 
1 100

11 32

15 45 1 411 1W 1 0I 58 34 21 62 5 15 l 3 15 44 24

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M l l 1 lOÜ L 100 l 100
wI 1 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT ' 1 100M 1 1 l lOÜ 1 100-
wI 1 1 1 lOü 1 100 1 100

1 96



Einpendler in ousgewöhlle Z i e I g e me I n d e n
(Die Wohngtmeind« ist nur b«i Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführl)

Regiergngsbezirk Nordwürltemberg

ISrodtkreis

Londkreit der Wehngemeinde Erwerb »per tonen Schüler

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbt- 
pertonen

und twCLT
Einpendler

intgesemt

(ohne
Seldoten)

Von den Erwerbtperterten benutzte Verkehrtmitiel
1

i
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche out

Slodt-ZLendkreit im

Per tonen- Kroltwegen, 
Kombi notiens- 

kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

IntgetamI Verheirotete
Ei tenbohnder SBZ 0 * But

i
Wohn gemeinde IGemeinde-

Kenntohl
i

i
AnzahlAnzahl Anxohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % %Gemeinde

173 5 6 7 8 9 10 II 12 13 15 161 3 4 14

NOCH ZIELGEHEINDE 8 IA9 15.8 SCHORNDORF STADT

LANDKREIS 8 141 LUDUIGS8URG

2 401 20 
1 100
2 33

1 20 3 605 3 60 4 80RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 5
10011• 1H

2 334 673 50 4 67 1 17I 66

2 401 20 
1 100 
2 33

3 603 60 60 1 205 4INSGESAHT H 5
1 1001 1w

2 3367l 17 43 50 4 67! 6 6

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

l 100L 100 1 100 1 100l
RESTL. WOHNGEHEINDEN • M

1
W

1 1001 100 l LOO 1 100I 1l

1 1001 LOO 1 1001 1 100INSGESAMT 1M
U

1 1001 100 .1 100 1 100I L 1

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUEND
l 616 LOO 1 611 13 8116 16 69120 HERLIKOFEN M

W
1 613 81 16 100 • 1 611 69I 16 16

515630 77
9 45

39 66

8 21 
5 25

13 22

29 74
20 100 
49 83

24 6239 24 62H 44127 LORCH STADT 97 3529 20 5 25W
10 14631 5373 59 29 49I

252 25 
7 78 
9 53

250 5 63 1 135 63 48 8 5 63H132 PFAHLBKONN 27 783 33 4 4411 9W
22 1211 65 5 29 1 617 47 9 53I 819

313 355970 17 13 35
2 33

15 35

2249 26 4637 18• 136 SCHWAEB GHUEND ST H 40
210050 2 33 617 38 6 1W
5301328 6529 67 19 44I 43 19 4448

17 91348 6273 62 81 18 23
9 31

27 25

77 55 71 5686143 WALOHAUSEN M
B24 8318 62 15 5210 3437 29. W 1713 1277 73 72 6874 70123 106 65 61I

1173 17 33 17 7 3913 72 . 7 39IB 12 67RESTL. WOHNGEHEINDEN . 19H
l33 2 6767 1234W
23 1443 3 149 43 19 957 13 62 41 23 21 12

1 838 1947 24
17 25
64 24

108 55 5 3
7 10

12 5

137 70 136 70195 125 64213INSGESAMT M
2252 7832 48

169 65
35 5267 19 2889H

40153865 160 61171302 262 144 55I

LANDKREIS 8 147 ULH
1 100

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 1 l
W

1 1001I l

1001INSGESAMT l lH
W

1 100lI l

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN
2273 8 

5 29 
8 15

1073 5 14 16 4327 73 2737 25 68M 39111 ASPERGLEN 212 7176 4 243 18 1317 3 1819W
410 1917 28 5230 56 40 74 954 28 521 58

42 188 738 73 82 8 73 
l 100
9 75

55 9H 15 11 6114 BEUTELSBACH BLOO1 100 lL 100 
7 58

lU 9
12l 727575 75 9L2 9 9I 24

624 56
19 90
43 67

1437 86 14 33
5 24

635 81
e 38 

43 67

37 86
9 43

46 72

43M 49120 8UHL8R0NN 1102761622 21W
713853 83 19 3071 64I

146 205628 68 
16 46

26 63 15 37 2323 56
9 26

32 42

55 41124 GERADSTETTEN H
1671 34 9725 11 313551W
308 1134 57 7558 51 67 2644I 106 76

2413 4515 5259 20 69
9 36

9 3114 48
6 24

20 37

1753 29H126 GKUNBACH
1 682- 7 28 21 8425 11 4441W

28 40156752 29 54 30 3628 1654I 94

199



Einpendler in ausgewählte Z i eIgeme!nden 
(Di* WoKngemeinde ist nur b«i P«ndleTSIröm«n mit 10 und mehr Pendlern oulgelührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1
!

Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeind*
Erwerbsperionerr

Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Einpendler

Insgesomt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Krel s> 

Kennzahl Stodt- / Londkreis Vertrieberw und 
Deutsche ous 

der SBZ

im Personeiv 
Kraftwagen, 

Kombindtions- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Soldaten)» 0 • Bus

Wohngemeinde

IOemeimS*' s Anzahl H Anzahl % Anzohl % Anzahl AnzahlGemeinde % % Anzahl % Anzahl %IK< >hl
i 1 2 5 a3 4 7 9 10 n 12 13 14 1615 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 1A9 L58 SCHOKNOGRF STAUT
NOCH

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN 
L28 HAUBERSBRONN . • . . M 241 226 172 76

47 42
219 65

179 79
62 55

241 71

176 78
87 78

263 78

81 36
41 37

122 36

72 32
74 66

146 43

4 2
3 3
7 2

30 13 15
W 123 112 5 4 1 1I 364 338 35 10 26

129 HEBSACK H 27 20 12 60 
10 45
22 52

13 65
15 68
28 67

18 90
16 73
34 81

2 10 
8 36

10 24

3 15
17 77
20 48

8 40 7
W 27 22 51 5
I 54 42 9 21- 12

133 HOESSLINSHART H 17 17 0 47'
6 55

14 50

10 59
6 55

16 57

15 88
10 91
25 89

3 18 
5 45 
8 29

11 65
7 64

18 64
W 12 11 1 9

1 4
1

I 29 28 I

135 KAISERSBACH H 11 5 569 5 56 7 78 3 33 2 22 5 56 2
W 1 1
I 12 5 569 5 56 7 78 3 33 2 22 5 56 3

139 MIEDELSBACH 89M 87 57 66
11 37
66 58

63 72
12 40
75 64

78 90
26 87

104 89

22 25
8 27

30 26

58 67
26 87
84 72

1 1 11 13 2
39W 30 72 9

l 128 117 l l 13 11 11

142 OBERBERKEN H 58 51 38 75
18 40
56 50

45 88
30 67
75 78

34 67
33 73
67 70

12 24
12 27
24 25

14 27
41 91
55 57

20 39 7
W 47 45 94 • 2I 105 96 24 25 9

143 OBERURBACH M 326 301 210 70
42 33

252 59

225 75
67 52

292 68

261 87
85 66

346 80

91 30
33 26

124 29

8 3
7 5

15 3

81 27
78 60

159 37

52 17 25
W •162 129 5 4 33
I 488 430 57 13 58

147 OPPELSBOHM M 7 3 50 
2 25 
5 36

6 3 50
4 50 
7 50

6 100 
8 100 

14 100

1 17
1 13
2 14

2 33
8 100 

10 71

3 50 1
H II 8 3
I 18 14 3 21 4

148 PLUEOERHAUSEN H 252 203 142 70
27 29

169 57

149 73
47 50

196 66

153 75
48 51

201 68

72 35
36 38

108 36

121 60 
88 94

209 70

2 l
1 I
3 l

31 15 49
130W 94 33 36

I 382 297 34 11 85

151 ROHR8RONN H 14 13 10 77
3 43

13 65

10 77
2 29

12 60

9 69
7 100 

16 80

2 15
3 43 
5 25

2 15 
2 29 
4 20

8 62 
2 29

10 50

1
7W 7

I 21 20 1

153 RUOERSBERG H 185 167 114 68
19 28

133 57

119 71
25 37

144 62

144 86
49 73

193 82

60 36
24 36
84 36

95 57
62 93

157 67

14 8 34 20 10
W 87 67 5 7 20
I 272 234 14 6 39 17 38

154 SCHLICHTEN . . M 47 27 59
8 57

35 58

46 29 63
10 71
39 65

37 80
9 64

46 77

10 22 
5 36

15 25

9 20
11 79
20 33

14 30
3 21

17 28

l16W 14 2
I 63 60 3

156 SCHNAIT H 7 5 836 5 83 1 17 1 17 1 17 2 33 l 17 1
W 5 1 4
I 12 7 5 71 5 71 I 14 1 14 1 14 2 29 1 14 5

157 SCHORNBACH H 132 127 94 74
29 36

123 59

100 79
37 46

137 66

101 80 
47 58

148 71

29 23
25 31
54 26

20 16 
45 56
65 31

26 20 
8 10 

34 16

5
93W 81 12

I 225 208 17

161 STEINENBERG H 112 109 66 61 
8 28 

74 54

80 73
11 38
91 66

94 . 86 
22 76

116 84

23 21
3 10

26 19

23 21
22 76
45 33

23 21 28 26 3
34H 29 1 73 2 5

I 146 138 24 17 30 22 , 8

164 UNTERSCHLECHTBACH H 112 105 77 73
23 36

100 61

82 78
33 55

115 70

95 90
45 75

140 85

73 70
57 95

130 79

44 42
27 45
71 43

5 5 17 16 7
W 68 60 21 8
I 180 165 5 3 18 11 15

165 UNTbKURBACH M 153 96 73
22 42

116 64

132 lOI 77 
28 53

129 70

109 63
42 79

151 82

40 30
15 28
55 30

33 25
27 51
60 32

13 10
12 23
25 14

23 17
6 11 

29 16

21
70W 53 17

I 223 185 36

166 VURDERHEISSBUCH M 34 34 25 74
8 35

33 56

26 76
6 35

34 60

29 85
18 78
47 82

7 21
10 43
17 30

12 35
21 91
33 58

14 4123H 23 2 9
I 57 57 16 28

167 WAIBLINGEN STADT . • M 22 19 15 79
2 40

17 71

18 95
3 60

21 88

4 21 
2 40 
6 25

6 32 
2 40 
8 33

8 42
4 80

12 50

11 58 
1 20

12 50

3
10w 5 5

• I 32 24 8

• 168 WEILER 210M 185 127 69
54 43

181 58

145 78
70 56

215 69

153 83
90 72

243 78

59 32
42 34

101 33

IC 5 
45 36
55 18

1 1 24 13 25
157W 125 56 32

I 367 310 1 0 30 10 57

169 WELZHEIM STADT . . H 64 56 34 61
4 15

38 46

39 70
7 27

46 56

40 71
11 42
51 62

16 32
8 31

26 32

7 13 17 30
16 69
35 43

23 41
7 27

30 37

8
W 39 26 1 4 1 3I 103 82 8 10 21

171 HINTERBACH M 137 106 • 72 68
85 33 39

191 105 55

79 75
45 53

124 65

87 82
54 64

141 74

41 39
30 35
71 37

41 39
63 74

104 54

19 18 31
W 122 1 1 37
I 259 , 20 10 68
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Einpendler in ausgewöhlte Zielgemeinden

(Dit Vt^ohngemeincte Ut nur bei PendlerttrCmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde Erwerb tp er sonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

und twar
Einpendler
Insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreiS'
Kennzahl i Vertriebene und 

Deutsche ous 
der SBZ

Stadt-ZLondkreis Im Personen- 
KroHwogen, 

Kombination s- 
krcftwogen u.5. 
Anzahl %

25 und mehr 
Jahre alt

i Kroftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheiratete Eisenbahn

>Wehngemeinde

Camelnd«-
Kenniahl

i

l
Anzahl Anzahl% Anzohl Anzahl% % Anzahl% % Anzahl %Gemeinde

2l 3 4 S 7 6 9 II 1210 •13 15 1614 17

NOCH 21ELGEHEINOE 6 149 158 SCHORNDORF STADT
NOCH
LANDKREIS 8 L49 WAIBLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 55 39 71
4 36

43 65

40 73
5 45

45 68

2661 47 15 27 12 22 
4 36

16 24

28 51
2 18 

30 45

64 7
5 45 
9 14

17 11 55W 6 1 69
I 78 66 32 48 1216 24

INSGESAMT M 2529
1442
3971

2241 1551 69
1137 407 36
3378 1958 58

1682 75
567 50

2249 67

1796 80 288693 31
367 32

1060 31

629 28
567 50

1196 35

253 11
269 24
522 15

480 21778W 68 77 7 305
I 2574 76 557 16 593

ZIELGEMEINOE 8 149 158 SCHORNDORF STADT
INSGESAMT M 2898

1569
4467

2572 1773 69
1227 429 35
3799 2202 58

1926 75
612 SO 

2536 67

2019 78
824 67

2843 75

757 29
631 51

1388 37

767 30
389 32

1156 30

296 12
281 23
579 15

570 22 326
W 81 7 342
I 651 17 668

?01



Einpendler in ausgewählte Z i e I g e mo i n d e n
(Die Wohngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit IQ und mehr Pendlern eufgelührt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

IStodtkreit

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I und
Studierende 

unter den Nichter
werbs* 

Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und zwar
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

2

f
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt - / Landkreis im
Pet sonerv Kraitwagen, 

Kombi notions- 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre eit

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der S6Z* 0 - BusWohngemeinde

iGenalnd«-

Kennzahl
g Anzahl % Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl AnzahlGemeinde % %i 1 2 3 5 6 7 84 9 10 n 12 13 ISu 16 17

ZIELGEHEINDE 8 lAS 167 WAIBLINGEN STAUT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 231 68
26 35

257 62

H 3<i3 3A2 275 80
59 79

33A 80

260 76 64 19
22 29
66 21

85 25 21 153 45
13 17

166 40

6 1
77 75W 43 57 26 35 8 11 2

I 420 417 303 73 111 27 29 7 3

STADTKREIS 8 113 ULM

000 ULN M 2 1 1 100 1 100
l 100 1 100 1 100 1

w
2I 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100

l

LANDKREIS 8 131 AALEN

RESTL«. HOHNGEHEINOEN • H 1 100 1. 1001 1 1 100 1 1001 1H
I 1 502 2 1 50 1 50 1 50

INSGESAMT M 1 100 1 1001 1 1 100 l 1001 1wI 2 50 1 50 l 502 1 l 50

LANDKREIS 8 132 BACKNANG

113 ALLMERSBACfl IM TAL • • H 7 7 71 7 1005 6 86 2 29 14 571 4
3 3 33H 1 33 1 2 67 2 67 33 671 2

10 10 7 706 60 9 90 4 40 2 20 6 60

116 BACKNANG STAUT • • H 122 122 91 75, 79 85 7696 104 70 57 62 10 29 248
41 40 17 43

108 67
28 70 32 80w 16 40 28 70 7 18 3 8 l

163 162 124 77 136 5384 86 104 64 17 10 32 20 1

126 GROSSASPACH M 19 15 79 14 74
1 33

15 68

19 19 100 8 42 5 26 32 5 266
3 3 2 67

17 77
3 100w 1 33 1 33 2 6722 22 22 100 9 41 6 27 8 36 5 23

139 LIPPQLDSHEILER . . 7 7 71 7 100M 5 6 86 
2 67 
8 80

2 29 29 32 43
3 3 1003 2 67 2 67W

10 10 8 80 9 90 2 20 2 20 5 50

146 OPPENWEILER 11 83M 14 13 9 69 10 77 3 23 31 16 46 4
2 2 2 50W 100 1 2 10016 15 9 60 11 73 12 60 64 27 53 4 27 l

154 SULZBACH A 0 MURR 12 7 58M 12 5 42 11 92 2 17 12 100 
4 100 

16 100
25w 4 4 1 25 l 25 1 2 50

38 8 50 75 2516 16 6 12 4

157 UNTERHEISSACH 34 34 28 82 30 88 32 94 10 29 15M 2 6 14 41 44
3 67 3 100 673 2 2 l 33W

37 37 30 81 30 61 35 95 10 27 154 II 15 41 41

72159 WEILER ZUM STEIN . . M 29 29 18 21 27 93 12 21 72 5 17 262 41 7
10 10 7 70 7 70 90 1 3 30W 9 6 60 10
39 39 25 28 72 12 31 27 69 15 5 1364 36 92 6

RESTL« WOHNGEMEINOEN • M 74 74 52 70 51 69 63 85 23 31 25 34 34 466 8
1718 9 53 9 53 13 76 24 5 29 5 29 35W 6 14

92 91 61 67 60 66 76 84 27 30 30 33 IL 12 40 44 1

280 88NSGESAMT M 318 317 228 72 242 76 132 42 147 3046 44 14 96 1
87 85 42 49 49 58 67 79 26 31 48 56 17 20 2W 16 19405 402 270 67 291 72 347 86 158 39 195 15 112 2849 61 3

LANDKREIS 8M33 BOEBLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 75 3 754 4 3 2 50 - 2 50 1 25 1 25 2 50
W
I 3 75 3 75 504 4 2 2 50 1 25 1 25 2 50

INSGESAMT M 4 3 75 3 75 2 50 2 50 25 25 2 504 1 1
W
I 3 75 3 75 2 50 2 50 25 25 24 4 l l 50

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

121 ESSLINGEN A NECK ST 10 7 70 8 80 7 70M 10 3 30 2 20 8 802 2 1 5Ü l 50W 2 100I 12 12 8 67 . 8 67 7 58 4 33 4 33 8 67

c
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Einpendler in ousgewöhlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerStrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwürttemberg

1Stodtkieis

Landkreis der Wohngemeinde
Er wer bsper tonen

Schüler

r und zwar
und

Studierende 
unter den Nichter< 

werbi- 
pertonen

Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

ImStodt-ZLandkreis Personerv 
Kraftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus,.Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

0 ■ Bus»Wohngemeinde

I AnzahlAnzahl Anzohl %Anzahl % %i Anzahl
Cstne Inds- Ksiwitahl

Anzohl % %Anzahl %Gemeinde

1 16 17ISII 12 13 U9 10e652 3 41

NOCH ZIELGEMEINOE 6 149 167 WAIBLINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

7 SO3 21ll 79 
3 75

14 78

9 64
3 75

12 67

712 86 
2 50

14 78

l14RESTL. WOHNGCHEINOEN . M 14
l2 5025 l 25l 25 15 4W
l501 922 62 11 418I 19

15 63
2 33

17 57

2116 67
3 50

19 63

17 519 79
3 50

22 73

24 19 79
3 50

22 73

424INSGESAMT H
l3 50 

8 27
1 173327 6H

11 36 2030I 31

LANDKREIS 6 136 COEPPINGEN
l

1 1001 1001 100 1 1001
RESTL. WOHNGEHblNOEN . 2M

1 1001 100 
l 50

10011w 1 50 150l 50 11 50 • 2 1002I 3

1 100 l1 100l 100 1 100 
1 100
2 100

2 1INSGESAMT H
1 1001 100l 1w l 50 150 1 501 50l 50 1I 3 2

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN
33l33 33

2 67
33 l 13 LOO 3 100 13 3

RESTL. WOHNGEHEINnEN . HW
3333 33 l33 1 12 67 3 100 13 100I 3 3

3333 33 l33 1 l2 67 3 100 l3 3 1003INSGESAMT M
W

33133 3333 1 l3 100 2 67 3 100 13I 3

LANDKREIS 8 140 LEONQERG
60913 87

2 67
15 83

5 3314 9311 73
1 33

12 67

15 15RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 67 3 10033 2l3 3W
5092 11 8 4415 83I 18 16

6095 3314 93 13 87
2 67

15 83

U 73 
1 33

12 67

15 15INSGESAMT H
67 3 10033 213 3W

509815 83 2 11 4418 18I

LANDKREIS 6 141 LUDWIGSBURG

2 40405 100 
4 80 
9 90

3 60 23 60 
3 60 
6 60

3 60 
3 60 
6 60

5 5130 HOCHDORF H
4 60 
6 60

4025 5W
2 205 50I . 10 10

7 4733 3 2060 12 80 
l 25 

13 68

5 20 311 73
2 50

13 68

1215 15• 141 LUDWIGSDURG STADT M
2 5025 2 50 50 24 lW 4

377 37 5 5 262613 68I 19 19

8 405017 85
5 42

18 90
9 75

27 84

7 35 1015 75
4 33

19 59

20 20148 NECKARREMS M
21 8835 42 1014 12W

28 263 938 2022 69 12I 34 32

22 461 7940 87
6 60 

46 82

37 80
9 90

46 82

10 22 
2 20 

12 21

20 835 76
7 70

42 75

RESTL. WOHNGEMEINOEN 46 46H
90l 10 91010w 3917 30 2210 1856I 56

27 ' 39 4572 84
23 74
95 81

25 29
11 35

12 14 2372 84
15 48

86 86 64 74
16 52
80 68

Minsgesamt 3 281 13 251033 31w 34 248 41 4031 15 1387 74 36117I 119

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN
7534 100 3 75 50 l 252RESTL. WOHNCEMEINDEN 4 4 100M 4

H
3 752 50 1 254 100 3 754 100I 4 4

7532 50 1 254 100 3 754 1004 4INSGESAMT M
W

7532 50 l 254 100 3 754 100 •I 4 4

LANDKREIS 8 144 OEHRINGEN

1 100l • l 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN M
w

1 1001 1 100I 1

1 100l 1001lINSGESAMT M
W

l 1001 LOOI l l
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f

Einpendler in ousgewählle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Rtgierungsbexirk Nordwürttemberg

1Stodtkreis

Londkreis dar Wehngemeinde Er wer bsper tonenI Schüler

und twor
Einpendler

Insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel
1

!
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus

Stadt- /LonAreis
im Personen- 

Kraftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)i 0 - BusWohngemeinde

3Gemeinde-
Kenntehl

Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl % % % Anzahl % Anzahl% % %Gemeirtde

2 S 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 171 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 U9 167 WAIBLINGEN STADT

LANDKREIS 8 145 SCHWAEBISCH GHUENO

143 WALOHAUSEN M 12 12 9 75
3 75

12 75

9 75
2 50

11 69

U 92 
2 50

13 81

2 17 4 33 
3 75 
7 44

7 58 
l 25
8 50

4 4W
16 16 2 13

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 16 16 8 50 8 50
2 67

10 53

8 50
2 67

10 53

4 25 
2 67 
6 32

13 81
2 67

15 79

1 6
1 33
2 11

1 65 3H 2
I 21 19 6 42 l 5 2

INSGESAMT M 28 28 17 61
3 43

20 57

17 61
4 57

21 60

19 68
4 57

23 66

6 21 
2 29 
8 23

17 61
5 71

22 63

l 4
1 14
2 6

8 29 
l 14
9 26

7H 9 2
I 37 35 2

LANDKREIS 8 146 SCHWAEBISCH HALL

119 ECKARTSHAUSEN H 29 29 24 83 28 . 97 29 100 29 100H
I 29 29 24 83 29 10028 97 29 100

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 4 67 3 SO6 6 6 100 2 33 3 50H
I 6 4 67 3 506 6 100 2 33 3 50

INSGESAMT H 35 35 28 80 31 89 35 100 2 6 32 91W
I 35 35 28 80 31 89 35 100 2 6 32 91

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 5 5 5 lOö 5 100 
1 100
6 100

5 100 1 20 
1 100 
2 33

3 60 I 20 2 40l 1H
I 5 836 6 5 83 3 50 1 17 2 33

INSGESAMT M 5 5 5 100 5 100 
1 100
6 100

5 100 3 60 1 20 
1 100 
2 33

1 20 2 40lH 1
I 5 836 6 5 83 3 SO 1 17 2 33

LANDKREIS 8 149 HAIBLINGEN

113 BEINSTEIN
M 152 125 65 68

86 38 44
211 123 58

90 72
39 45

129 61

102 82 
53 62

155 73

35 28
25 29
60 28

1 1 37 30
63 73

100 47

47 38 27
123H 8 379

I 275 1 0 55 26 64

«114 BEUTELSBACH M 78 54 34 63
14 42
48 55

38 70
19 56
57 66

4X) 74
23 70
63 72

16 30
18 55
34 39

18 33
18 55
36 41

10 19
9 27

19 22

18 33 24
61 33H 3 9 28

1 139 87 21 24 52

US BIRKMANNSWEILER M 23 23 12 52
2 22 

14 44

15 65
6 67

21 66

21 91
5 56

26 81

4 17 
2 22 
6 19

3 13 
3 33 
6 19

8 35
4 44

12 38

8 35
2 22 

10 31
10W 9 1

I 33 32 1

116 BITTENFELO M 83 66 43 65
28 53
71 60

44 67
23 43
67 56

56 85
33 62
89 75

29 44
14 26
43 36

44 67
46 87
90 76

13 20 17
62 53W 1 2 

1 1
5 99

I 145 119 18 15 26

118 BREUNINGSWEILER M 14 14 10 71
2 25

12 55

12 86 
3 38

IS 66

9 64
3 38

12 55

2 14
3 38 
5 23

l 7
3 38
4 18

4 29
5 63 
9 41

8 579 8H 1
I 23 22 8 36 1

121 BUOCH M 23 23 15 65
2 29

17 57

14 61
1 14

15 50

14 61
3 43

17 57

2 9 
1 14
3 10

12 52
5 71

17 57

7 30 
2 29 
9 30

7 7H
I 30 30

122 ENDERSBACH M ‘ 136 53 65
22 50
75 60

81 52 64
16 36
68 54

60 74
24 55
84 67

28 35
19 43
47 38

26 32
26 59
52 42

15 19
17 39
32 26

22 27 55
83W 44 39

I 219 125 22 18 94

123 FELL8ACH STADT . • M 133 133 86 65
55 17 31

188 103 55

94 71
36 65

130 69

31 23
18 33
49 26

81 61 
25 45

106 56

5 4 49 37
40 73
89 47

41 31H 64 5 9 9
I 197 5 3 46 24 9

124 GERADSTETTEN M 34 33 18 55
9 39

27 48

19 56
9 39

28 50

30 91
12 52
42 75

8 24
5 22

13 23

22 67
16 70
38 68

8 24
7 30

15 27

1
31 23H 6

I 65 56 9

125 GROSSHEPPACH 31 58
5 24

36 49

M 65 53 35 66
5 24

40 54

40 75
W) 48 
SO 68

21 40
8 38

29 39

6 11 
5 24

11 15

16 30
14 67
30 41

1218 34
2 10 

20 27
H 4L 21 20
1 106 74 32

126 GRUNBACH M 48 48 39 81
10 36
49 64

38 79
11 39
49 64

37 77
15 54
52 68

12 25
10 36 •
22 29

26 58
21 75
49 64

15 31
3 11

16 24
33W 28 3 11 

3 4
5

I 81 76 5
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Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlersrrÖmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordwurttemberg

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
Personen

Schüler
Einpendier

insgesomt

(ohne

und twor Von den Erwerbsperserwn benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinot iens- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ
Soldoten)

» 0 * BusWohngemeinde

Csm« ir>di- Karmzohl
i

i
Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl %%Gemeinde

l 2 3 5 6 7 8 9 10 n 124 13 15 1614

NOCH ZIELGEMEINDE 6 1A9 167 WAIBLINGEN STADT

NOCH

LANÜKfiEIS 8 IA9 WAIBLINGEN

3 331 11
2 LOO
3 27

5 56 
l 50
6 55

2 22 1 117 78 
1 50
8 73

8 69 
1 50
9 62

99• 127 HANWEILER M
13 2W
l3 271 92 1612 11

5 56 
1 33
6 50

3 33 3 33
2 67 •
5 62

7 78 
1 33
8 67

6 89
1 33
9 75

5 569 9H126 HAUBERSBRONN 235w
- 23 255 621216

6 60 
1 50 
7 58

3 30
1 50.
6 33

8 60 
2 100 

10 63

1 107 70 7 7010M 10129 HEBSACK 22W
1 67 5812 7 5812

2561 3062 66 
106 • 92 
168 67

69 36
39 36
88 35

96 70
63 55

157 63

106 77
67 58

171 68

85 63
62 56

167 59

160 135-130 HEGNACH H
2256115137M
6767 19250297

8 67
13 72
21 60

6 26 
2 11 
6 17

2 12 
3 17 
5 16

7 61
5 28

12 36

12 71
9 SO 

21 60

15 88
16 89
31 89

17 10 59
11 61 
21 60

17131 HERTMANNSWEILER M
11619W
13536

3 25 
1 33 
6 27

1 8
1 33
2 13

5 62 
2 67 
7 67

6 50 
1 33
7 67

7 58 
1 33 
6 53

11 9212 6 5012H132 HOEFEN 33w
11 7315 6 6015

l 36? 35
67 66
89 66

35 29
9 12

66 23

25 21
17 23
62 22

57 67
65 61

102 52

66 71
67 66

133 68

105 87
69 66

156 79

121 88 73
66 62 

136 69

136136 HOHENACKER M
107686W
23195218

58 33 
1 10
9 26

7 29
9 90

16 67

21 88 
7 70

28 82

5 21
5 50

10 29

15 63
6 60 

21 62

15 63
6 60 

21 62

29 26136 KLEINHEPPACH
M

61016W
113665

59 19
65

190 60
173 93
363 72

3 1260 62 
133 72
393 78

92 29
66 26 

160 28

212 67
65 66

297 59

236 75
110 59
366 69

316361137 KORB M
358 6166221W
8067 133 1502582

10 17
5 15

15 16-

6 10 
6 12 

10 11

60 67
16 68 
56 60

56 90
27 82
61 87

36 57
20 61 
56 58

36 60
26 73
60 65

39 65
19 98
58 62

60138 LEUTENBACH M 60
33 33W
93 93

16 15 
6 16 
8 15

8 31
8 29

16 30

17 65
26 86 
61 76

22 85
16 57
38 ' 70

22 85
21 75
63 80

21 61 
16 50
35 65

M 27 26160 NELLMERSBACH 22830W
357 56

3662 2675 66
98 79

173 60

69 30
68 39
97 36

19 12
13 10
32 11

118 72
70 56

188 65

126 77
62 66 

208 72

111 68 
67 56

178 62

198 166161 NEUSTADT M
285 6126152H
6267 16288350

6 363 27 
1 20 
6 25

7 66
6 80 

11 69

7 66 
1 20
8 50

7 6611 7 66 
1 20
8 50

163 OBERURBACH M 11
51 20 

1 6
510W

56 257 6621 16

6 2113 66
6 100 

21 58

21 75
6 50

25 69

9 32
2 25

11 31

1 615 56
2 25

17 67

19 68
3 36

22 61

28 26165 OEFFINGEN H
8 8W

6 171 336 36

8 731 9
2 50
3 20

1 9
1 25
2 13

9 82
6 100 

13 87

5 65 
2 50 
7 67

8 73 
l 25
9 60

8 73 
l 25
9 60

11167 OPPELSBOHM M 11
6 6W

8 531515

1 6
2 11 
3 9

16 88 
16 78
26 82

12 75
9 50

21 62

6 38
7 39

13 38

13 81
6 22 

17 50

16 11 69
3 17

16 61

H 16168 PLUEDERHAUSEN 119 18W
135 36

6 57 
1 33 
5 50

1 16 1 16
2 67
3 30

5 71 7 100 
1 33
8 60

1 16
2 67
3 30

7 6 57 
1 33 
5 50

169 REICHENDACH B WINN . . H 7
33W

1 105 5010 10

5 50 
l 13
6 33

2 20 
2 25 
6 22

2 20 
2 25 
6 22

2 20 
6 50 
6 33

6 60 
5 63

11 61

6 60 
2 25 
6 33

H 10 10150 RETTERSBURG
5 63 
5 28

8 8W
18 18

5533 2037 22
65 66

102 38

68 29
37 37
85 32

5 3
2 2
7 3

110 67
57 56

167 63

138 66
57 56

195 73

165 lOl 61 
68 68 

169 56

220152 RÜMMELSHAUSEN M
35ll136 101W
9036 13356 266

10 50 
l 16

11 61

2 10 
1 16 
3 II

7 35
5 71

12 66

15 75
6 57

19 70

16 60 
5 71

21 78

5 25 
2 29 
7 26

20 20 16 80 
5 71

21 78

153 RUOERSOERG H
279H
229 27

ll 3110 29
5 62

15 32

27 77
6 50

33 70

10 29
6 33

16 30

6 1 1 
6 33 
8 17

26 76
7 58

33 70

35 22 63
3 25

25 53

35155 SCHMIDEN H
61216W

11 23 653 67

1223 32
2 10 

25 27

6 5
2 10 
6 6

37 51
17 81
56 57

13 18
10 68 
23 26

67 66
12 57
59 63

61 86 
15 71
76 61

73 66 60 
8 38

52 55

M 85156 SCHNAIT
l 536 21W
27121 96
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Einpendter in ousgewöhlt» Z t eIgemeinden

(Die Wohn^meinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oulgeiührt)

i.

Regierungsbexirlc Nordwurttemberg

Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwrerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

worbi- 
personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor
Von den Erwerbspersenen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt'/Londkrels im Personen- 
Krohwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ä.

2S und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt' Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

Wohngerrwinde

1
Cama Inda- Kannzahl

Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzahl% %Gemeinde

a 2 71 4 5 6 8 9 10 113 12 13 1514 16 17

WAIBLINGEN STADTNOCH ZIELGEHEINOE 8' 1A9 16

NOCH

LANDKREIS 6 1A9 WAIBLINGEN

76 71
28 57

104 67

37 35
21 43
58 37

53 50
36 73
89 57

10 9
3 6

13 8

27 25• 158 SCHORNDORF STADT . . 109 107 71 66
18 37
89 57

80 75
26 53

106 68

2H
B 1549 464W

31 20 17^173 156

147 88
65 72

212 82

55 33
41 46
96 37

120 72
74 82

194 75

4 2
12 13
16 6

28 17 22189 167 97 58
90 39 43

257 136 53

110 66 
48 53

158 61

159 SCHWAIKHEIK H
3 3 38128W

31 12 60317

24 2757 65
25 35
82 52

56 64
29 41
65 53

69 78
39 55

108 68

33 38
22 31
55 35

34 39
62 87
96 60

22162 STETTEN IM REMSTAL . . M 110 88
71 1 1 

1 1
5 7 31102W

29 18 .5 3212 159

45 63
8 28 

53 52

45 63
7 24

52 51

60 83
12 41
72 71

27 38
10 34
37 37

1 1 31 43
24 83
55 54

27 38
4 14

31 31

1 7163 STRUEMPFELBACH . . 89 72M
2049 29W

1 1 37138 101

11 100 
2 67

13 93

7 64 
2 67 
9 64

5 45 
2 67 
7 50

2 18164 UNTERSCHL ECHTBACH M 11 11 5 45 
2 67 
7 50

4 36 
1 33
5 36

33H
2 1414 14

2 SO
3 60 
5 56

2 50165 UNTERURBACH 3 75 
3 60 
6 67

3 75 .
3 60
6 67

1 25
3 60
4 44

M 4 4
27 5 1 20 

1 11
W

2 229 2II

6 75 
1 11
7 41

5 63
9 100 

14 82

2 25» 168 WEILER 8 8 5 63 8 100 
8 89

16 94

1 13
4 44
5 29

M
9 9W

17 17 5 29 2 12

169 V^ELZHEIM STADT . . 7 58
3 43

10 53

5 42 
2 29 
7 37

8 67
3 43

11 58

12 12 7 58 
2 29 
9 47

11 92
6 86 

17 89

l 8M
7 411W

23 1 519 4

238 166 70
48 38

366 214 58

174 73
59 46

233 64

183 77
74 58

257 70

154 65
91 71

245 67

16 7
14 l 1 
30 8

40 17
18 14
58 16

• 170 WINNENDEN STADT 242 110 46
58 45

168 46

4H

I 142 128 14W
18384

171 HINTERBACH 22 73
5 36

27 61

23 77
7 50

30 68

13 43
4 29

17 39

15 50
12 86 
27 61

12 40H 30 30 24 80
8 57

32 73
l 7 7 3• 17 14 1W

2 13 30 347 44

53 50 38 76
9 45

47 67

37 74
14 70
51 73

42 84
15 75
57 81

16 32
10 50
26 37

20 40
9 45

29 41

6 12 
5 25

11 16

20 40
5 25

25 36

3RESTLa WOHNGEMEINDEN . M 424 20W
77077

3963115
2036
5151

2719 1778 65
1577 686 44
4296 2464 57

1902 70
806 51

2706 63

2165 60
978 62

3143 73

906 33
586 37

1492 35

647 24
450 29

1097 26

797 29
889 56

1686 39

714 26
INSGESAMT M

128 8 459W
855

842 20

ZIELGEHEINOE 8 149 167 WAIBLINGEN STADT

889 ^5 1078 30
941 53

1830 34 1239 23

1146 32
65 2 36

1798 33

400INSGESAMT 3986 
2255 ' 1787
6241

3586 2395 67
777 43

5373 3172 59

2589 72
939 53

3528 66

2876 80
1120 63
3996 74 ■

924 26
540 30

1464 27

M
9161 466W

6681

9



Einpendler in ausgewählte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerslromen mit 10 und mehr Peddlern au(gefuhrt)

Regierungsbexirk Nordbaden

1
>

Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und iwor
Einpendler
insgesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichler- 

werbs-

Von den Erwerbspersoiwn benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzohl Vertriebene und 

Deutsche aus
Stadt- /Landkreis

im
Per sonen- Kroftwogen. 

Kombinations- 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Jqhre alt

Kraftomnibus^^.odutierenden 
oewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
der SBZSoldaten)i

0 ■ BusWohngemeinde
I Personen

Oemelnd«-
KvnnieKI

Anzahl /niohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl% % % %Gemeinde 2 2 7 e 10 11 IS 16 .171 3 5 6 9 12 >3 U4X

ZIELGEMEINOE 8 212 000 KARLSRUHE STADT

KREISFR.STADT 7 412 WÜRMS

13 75 3 75 2 50 2 50 2 50000 WORMS STADT M 5 2 504
W

13 75 50 2 50 2 50I 5 2 50 3 75 24

KREISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

3 50 4 67 5 83 3 50 3 50 1 17 2 33000 KAISERSLAUTERN ST . . M
66

lW l
l

3 50
67

5 83 3 50 1 17
2 33I 7 6 4

3 50

KREISFR.STADT 7 513 LANDAU IN OER PFALZ
25123 56 156 73

21' 68 
177 72

30 157 73
27 87

184 75

7 3 21000 LANDAU I 0 PF STADT . M 240 215 57 121 65 46
1031 7 23 3 1023 12 39 7W 41
357 3 20I 246 130 33 133 54 72 29 49281

KREISFR.STADT 7 514 LUDWIGSHAFEN AM RHEIN
1570 20 11 55

4 57
15 56

8 40000 LUDWIGSHAFEN RH ST . M 35 20 12 60 14 9 45
3 43

12 44

4
37 2 7 LOO 1 14 

1 4
2 2910 29 2 29 -W

37 I 827 14 52 78 22 10I 45 21 6

KREISFR.STADT 7 515 NEUSTADT A.D.WEINSTR.
360000 NEUSTADT A 0 H ST . . M 10 5 7 70 8 80 1 1013 50 4 40 

2 100 
6 50

6
2 l l 50 1 50H 2 50

3I 12 8 67 8 67 2 17 5015 6 50 6

kAeJSFK.STADT 7 516 PIRMASENS

155 39 71 43 78 52 95 5 11 20 39 71000 PIRMASENS STADT . . M 56 9 4 7W
39 71 1I 55 39 71 43 78 52 95 5 4 7 11 2056 9

KREISFR.STADT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT 319 17 89
1 25

18 78

84 10 53 2 11 
1 25 
3 13

11 58
2 50

13 57

8 42H 22 16
4 3 75 2 50W 4

3I 26 23 19 83 10 43. 10 43

STADTKREIS 8 111 HElLbRONN

000 HEILBRONN 2 2 1 50 2 100 l 50 2 100 1 50 l 50M
W
I 2 1 50 2 100 1 50 2 100 1 50 1 502

SIAOTKREIS 8 112 STUTTGART

3 14 13 59 
l 100

14 61

l 1000 STUTTGART M 33 22 21 95 
1 100

22 96

19 86 
1 100

20 6 7
4 16 9 41I 1H

l lI 23 3 13 4 17 9 3934

STADTKREIS 8 2U HEIDELBERG
86131 69

10 23
141 60

59 31
12 27
71 30

59 31000 HEIUELÜERG H 276 190 154 81
32 73

186 79

56 29 91 48
20 45

Ul 47

l l 22711 25 366 44w 108I 342 234 67 29 1 0 62 26

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM
5693 79

21 84
114 80

32 27
4 16

36 25

33 28 70 59
IS 60 
85 59

35000 MANNHEIM 118 69 58
8 32

77 54

41M 1 74 152 0 
2 1

5 20
46 32

25 l 4H 40
71I U3 34 242 14
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Einpendler in ausgewählte Zie1gemeinden

bei Pendlerilrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und zwor
und

Studierende 
unter den Nichler- 

werbs' 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

Sfodt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u,ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZiWohngemeinde

IOemeinda-
Kennsehl

t Anzahl Anzahl% Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % ?0 Anzahl “cGemeirtde

i 21 3 5 7 8 9 fO 11 12 134 6 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 212 000 KARLSRUHE STAUT

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM

000 PFORZHEIM 282 195 129 66
8 21 

234 137 59

147 75
20 51

167 71

75 38
6 15

81 35

54 28
9 23

63 27

113 58
38 97

151 65

9 5M 67 34 87
93 39W 1 3 54

l 375 9 4 68 29 141

STADTKREIS 8 3II BADEN BADEN

000. BADEN BADEN 167 110 66243 131 78
8 36

139 74

41 25
3 14

44 23

M 64 38
5 23

69 37

92 55
16 73

108 57

5 3 68 41
5 23

73 39

76
W 49 22 1 5 27

189 111 591 292 5 3 103

STADTKREIS 8 312 FREIBURG I BREISGAU 
000 FREIBURG 1 BREISG. . . H 17 11 65 

1 -50
12 63

19 14 82
1 50

15 79

1 6
1 50
2 11

5 29 15 88
1 50

16 84

l 6
1 50
2 11

2
2 2W

21I 19 5 26 2

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

112 ANNWEILER A TRIF ST • H 13 10 77 10 7714 10 77 
1 100

11 79

2 15 6 46 
I 100
7 50

3 23 3 23 1
lM 1

15 10 71I 14 10 71 2 14 3 21 3 21 l

114 BARBELROTH 11 7 64 
1 25
8 53

7 64 
1 25
8 53

M 11 7 64
4 100 

11 73

1 9 8 73
3 75

U 73

2 184 4 1 25 
1 7

W
I 15 15 l 7 2 13

115 BERGZABERN STADT 62 73 42 58
2 20 

44 53

42 56 37 51
9 90

46 55

5 7M 60 82 
6 60 

66 60

16 25
2 20 

20 24

29 40 
1 10

30 36

9
12 10H 2

83 42 51I 94 5 6 11

116 BILLIGHEI.M 55 36 65
10 77
46 68

35 64
10 77
45 66

H 55 51 93
9 69

60 66

23 42
9 69

32 47

13 24 16 29
3 23

19 28
13W 13 1

I 6868 14 21

122 DIERBACH 4 50 
1 17
5 36

5 63M 8 8 7 88
6 100 

13 93

1 13
3 50
4 29

2 25 
2 33 
4 29

3 38
4 67 
7 50

2 256W 6
I 14 5 3614 2 14

124 DOERRENBACH 18 18 10 56 10 56 
1 100

11 56

N 14 78 
l LOO

15 79

4 22 9 50
1 100 

10 53

2 11 7 392W 1 1
1 20 19 10 53 4 21 2 11 7 37 1

126 GLEISZELLEN-GLETSHORB M 23 23 12 5211 48 22 96 2 9 10 436 26 7 30W
I 23 23 11 46 12 52 22 96 2 9 6 26 10 43 7 30

127 GOSSERSWEILER • 26 26 14 54 14 54M 26 100 1 4 
1 100
2 7

14 54 11 421 1W
I 27 27 14 52 14 52 26 96 14 52 11 41

5 13 
1 11
6 12

131 INGENHEIM 42 40 28 70
5 56

33 67

33 83
4 44

37 76

M 33 83
7 78

40 82

12 30
3 33

15 31

19 48
6 67

25 51

6 15 2
99W

51 49I 6 12 2

133- KAPSWEYER 58 58 37 64
3 25

40 57

38 66
3 25

41 59

3. 5 
3 25 
6 9

M 44 76
10 83
54 77

2 3 
2 17 
4 6

43 74
5 42

48 69

11 19
4 33

15 21
12 12W

I 70 70

135 KLINGENMUENSTER 29 28 15 54
2 40

17 52

12 43 
1 20

13 39

23 82
3 60

26 79

13 46
. 3 60

16 46

M 8 29 5 18 7 25 
2 40 
9 27

l
5 5W

33I 34 8 24 5 15 l

137 MUEHLHOFEN 16 70 
l 50

17 66

15 6523 23 20 87
2 100 

22 88

2 9 6 26 
2 100 
6 32

2 9M 12 5222W
15 60I 25 25 2 8 2 8 12 48

140 NIEDEROTTERBACH 8 8 3 38 
1 50
4 40

3 38 7 88 
2 100 
9 90

1 13 
. l 50

2 20

2 25 
L 50
3 30

M l 13
1 50
2 20

4 502 2W
3 30I 10 10 4 40

142 OBEROTTERBACH 3 2512 12 4 33 12 100 2 17 8 67M 3 25
W

4 3312 12 3 25 12 100 2 17 8 67 3 25

144 PLEISWEILER-OBERHOFEN M 10 5020 20 10 50 17 85 10 50 3 15 5 25W
10 50I 20 20 10 50 17 85 IC 50 3 15 5 25

IA7 RECHTENBACH 7 64 7 64 
I 100
8 67

M 11 11 11 100 
1 LOO 

12 100

l 9 3 • 27 3 27 5 A5 
1 100
6 50

l 1W
12 7 581 12 1 8 3 25 3 25
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E i a p e n d I e r in ousgewohlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde isf nur bei Pendlentrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführ*)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreis

Londkreil der Wohngemeinde

Erwerbipertonen

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs* 

Personen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbipersorten benutzte Verkehrsmittel

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStedt-/Landkreis Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kroltwogen u.b.r

15 und mehr 
Johre olt

Kroitomnibus,Produzierenden 
(Mwerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ 0 • Bus
Soldoten)iWehngemeinde

Oeneind«-
K«nntohl

AnzohlAnzahl Anzahl f.Anzahl «0Anzahl %Anzahl % %(^meinde 1 16 1711 12 14 157 8 9 10 132 Si 4 61 3

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 212 000 KARLSRUHE STADT

NCCH

LANDKREIS 7 531 ÖERGZABERN
120 26 

e 21
28 2A

36 A7 
12 31
68 62

19 25
19 69
36 33

26 32
12 31
36 31

52 68
21 56
73 63

66 B7 
32 82
96 85

76 68 63
15 38
63 55

77H169 RQHRBACH l3960W
2115I 117

7 35 
l 100
8 38

16 209 6516 80 
1 100 

17 81

15 75 2 1015 7520M 21152 SCHWEIGHOFEN 11M
l6 192 10 9 6315 7115 71! 2122

233 32
10 28 
63 31

53 51
19 53
72 51

16 15
7 19

23 16

81 78
32 89

113 81

8 8
3 8

11 8

67 66
15 62
82 59

69 66
16 39
83 59

106156 STEINFCLÜ M 106
3636W

2160I 162

60 6332 36
2 100 

36 35

19 207 755 59 86 89
2 100 

86 90

55 59
1 50

56 58

96 96RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 22. 6W
260 6219 207 755 57I 9690

153 21
62 29

195 23

230 32
30 21

260 30

17310 63
73 50

383 66

90 12
26 17

116 13

610 85
118 81 
728 86

721 639 61.
56 39

695 57

668 62 
56 60

506 58

M 738INSGESAMT
6165151W

23I 866889

LANDKREIS 7 533 GtRHERSHEIH

31 23
6 25

35 23

137 2757 62
12 75
69 65

119 07
9 56

128 86

23 17
3 19

26 17

86 63
7 66

93 61

90 66
6 38

96 63

137M 138111 BELLHEIH 117 16H
237 26153I 155

36 31 263 57
31 76
96 62

1 1
6 15
7 5

81 73
28 68 

109 72

12 11 
5 12

17 11

70 63
10 26 
80 53

77 69
18 66 
95 63

111112 BERG PFALZ H 113
7 636167H

837 261521 160

318 66 
l 13 

19 39

5 12
6 50 
9 18

3 7
6 50
7 16

29 71
6 50

33 67

32 78
6 50

36 73

61 25 61
6 50

29 59

113 BUECHELBERG 66H
12 25 

2 6
89W

61 53 69

1 6
2 33
3 16

8 50
3 50
ll 50

3 198 SO 9 56
3 50

12 55

16 100 
6 100 

22 100

16116 ERLENBACH BEI KANDEL « H 16
W 6 6

3 1622 8 361 22

118 306 10 
6 27

12 16

11 18 
6 18 

15 18

29 68
15 68
66 53

61 67
3 16

66 53

69 80
15 68
66 77

61 60 66115 FRECKENFELD 62
51922 222W

19 23 162 5163I 86

8 21 517 66
6 100 

21 69

11 2822 56
2 50

26 56

12 31
2 50

16 33

27 69
3 75

30 70

29 76
3 75

32 76

39117 GERMERSHEIM STADT . . M 66
66W

58 1911 2663I 68

210 3
13 11
23 5

82 21112 28 
85 73

197 39

319 81
85 73

606 79

30 8
5 6

35 7

277 70
68 61 

325 66

283 72
62 36

325 66

M 396 396118 HAGENBACH 7 38117120W
590 18511I 516

l '39 29
3 10

62 26

31 23
7 23

38 23

61 31
20 67
61 37

110 83
2 7 90

137 86

8 686 63
6 2Ü 

90 55

83 62
10 33
93 57

136 133119 HATZENBUEHL M
3030w 18 5163I 166

36 76
5 100 

39 78

8 182 6 2 666 98
5 100 

69 98

65 27 6U 
1 20

28 56

28 62 
1 20 

29 58

H 65120 HAYNA 55W
2 8 162 6 6I 50 50

15 19
2 29

17 20

123 29
6 57

27 31

32 60 
l 16

33 38

77 96
7 100 

86 97

2 365 56
3 63

60 55

62 53 
l 16

63 69

80M 81121 HQERDT 77W
12 2I 86 87

1126 7
12 7
36 7

129 35
22 13

151 28

162 39
131 78
273 51

316 86
98 58

612 77

66 13
23 16
69 13

366 231 63
57 36

268 56

227 62
69 61

296 55

377122 JOCKGRIM
M

3169172W
16535I 569

121 28 
23 16

166 26

19
233 53
130 80
363 60

27 6
8 5

35 6

350 80
120 76
670 70

110 25
30 18

160 23

277 63
53 33

330 55

286 65
66 39

368 58

638123 KANDEL STADT H 657
16177 163W
33I 636 601

2 181 9 6 7311 100 6 3611 7 66 6 36M 11126 KNITTELSHEIM W
8 73 2 186 36 l 96 36 11 10011 7 66I 11

21 31
3 27

26 31

25 37
5 65

30 3B

9 13
3 27

12 15

3 661 61 
6 55

67 60

38 57
2 18 

60 51

60 90
10 91
70 90

67H 67125 KUHARDT 1111W
3 678I 78

20 20 
2 10 

22 18

369 69
10 68 
59 68

65 66
3 16

68 56

83 62
e 38 

91 75

7 7
2 10 
9 7

9 9
8 38

17 16

101 66 65
7 33

73 60

126 LEIMERSHEIM 106M
21 21W

3I 122125

115 10016 93 3 20 l 715 16 9316127 LlNGENFfcLD M
W

11 7 15 10016 93 3 2015 16 93I 16
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Einpendler in ousgswähffe Zi^lgemclnden

(Die Wohngemeinde ist nur b«i Pendlerstrfimen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regteruno»b*xirk Nordboden

IStodlkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersonen

Schüler

und
Studierende 
unter den Nichfer- 

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel'
2Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Londkrei s im T Per senen- Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Eisenbahn |

der SBZ> 0 • BusWohngemeinde

Osmainda-
Kanniahl

i Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % 9a Anzohl /^nzohl /'niohl% % «-Gerr>einde
'4a 2 71 3 5 6 8 9 10 n 124 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 212 000 KARLSRUHE STADT
NOCH

LANDKREIS 7 533 CERMERSHEIM

L2B HAXIHILIANSAU
H 553

536 3A4 6A
20A 64 31
740 408 55

365 68
83 41

448 61

422 79
108 53
530 72

69 13
25 12
94 13

123 23
129 63
252 34

17 3
2 1 

19 3

125 23 17
227H 17 6 23

I 780 142 19 40

129 HINFELD 50 57
15 56
65 57

H 89 68 56 64
12 44
68 59

64 73
23 85
87 76

7 8
l 4
8 7

39 44
7 26

46 40

2 2 
12 44
14 12

30 34
7 26

37 32

l
27 27M

I 116 115 l

130 NEUBURC A RHEIN M 193 165 124 67
50 17 34

235 141 60

124 67
18 36

142 60

155 84
36 72

191 81

12 6 
4 8

16 7

96 52
33 66

129 55

27 15
6 12 

33 14

10 5
11 22
21 9

8
53W 3

I 246 l 1

•'25 23
5 11

30 20

131 NEUPOTZ 107M 112 42 39
6 13

48 32

45 42
11 24
56 37

97 91
33 73

130 86

11 10 
6 13

17 11

48 45
22 49
70 46

12 U 
18 40
30 20

5
46 45W 1

152I 156 6

135 RHEINZABERN 262M 254 169 67
123 37 30
377 206 55

153 60
39 32

192 51

208 82 
96 78

304 61

24 9
10 a
34 9

131 52
99 80

230 61

31 12 49 19
12 10 
61 16

8
130W 11 9 7

I 392 42 11 15

136 RUELZHEIH 222 219 151 69
6 23

254 159 63

142 65
11 31

153 60

23 11
5 14

28 11

H 192 88
21 60 

213 84

102 47
29 63

131 52

25 11 71 32
6 17

77 30

3
35W 36 l

I 256 25 10 4

137 SCHAlOr 67 61
9 24

76 52

H 109 109 61 56
10 26 
71 48

77 71
34 69

111 76

3 3
3 8
6 4

55 50
19 50
74 50

20 16 
16 42
36 24

27 2538 36W 3 8
I 147 147 30 20

138 SCHEIBENHARDT H 27 26 15 58 
1 100

16 59

19 73 
1 100

20 74

20 77 
1 100

21 78

l 4 3 12 4 15 15 58 
l 100

16 59

l
3 1W 2

1 30 27 l 4 3 11 4 15 3

140 SONDERNHEIM 7 47 
2 50 
9 47

M 15 15 6 40 
I 25
7 37

13 87
4 100 

17 89

3 20 
l 25
4 21

4 27 
4 lOÜ 
8 42

6 40 1 7W 4 4
I 19 19 6 32 1 5

141 STEINWEILER M 70 70 48 69
12 39
60 59

45 64
14 45
59 38

44 63
28 90
72 71

13 19
4 13

17 17

36 51
8 26 

44 44

9 13
18 56
27 27

15 21
5 16

20 20
31 31W

101 101

142 VOLLMERSWEILER . « M 6 8 6 75 
2 50 
8 67

4 50 6 75
3 75
9 75

1 13
3 75
4 33

7 88
4 100 

11 92

1 134 4W
I 12 12 4 33 1 6

145 WINDEN M 32 32 23 72
3 33

26 63

18 56
3 33

21 51

28 86 
4 44

32 78

9 28
6 67

15 37

22 69
8 69

30 73

9 28W 9 9 l 11 
1 2I 41 41 9 22

146 WOERTH A RHEIN • .
502

490 357 73
217 64 39
707 441 62

H 356 73
96 44

452 64

416 85
118 54
534 76

30 6
17 8
47 7

I 15 23
143 66
258 36

20 4
23 ll 
43 6

108 22 
25 12

133 19

12
227W 10

I 729 22

RESTLa WOHNGEKEINOEN • M 18 17 12 71 13 76 11 65 
l 100

12 67

3 16 11 65 
1 100

12 67

6 35 1
W l l
I 18 13 7219 12 67 3 17 6 33 1

INSGESAMT 4317
1484
5801

M 4211 2745 65
1409 463 33
5620 3208 57

2745 65
532 38

3277 58

3443 82
934 66

4377 78

463 11
163 12
646 11

1559 37
942 67

2501 45

391 9
187 13
578 10

1118 27
175 12

1293 23

106
W 75
I 181

LANDKREIS 7 534 KAISERSLAUTERN

RESTLa WOHNGEMEINDEN . M 1 1001 l
1 100 1 100 l 100w

1 l 1 1 100 1 100 l 100 1 100
INSGESAMT 1 1 100

H 1 1 100 1 100 1 100w
1 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

112 ARZHEIM M 12 12 6 50 8 67 11 92 3 25 3 25 6 50W
1 12 12 6 50 8 67 11 92 3 253 25 6 50

120 EOENKOBEN STADT . • 15 15M 6 40 
l 100
7 44

6 40 
l 100
7 44

13 87 
l 100

14 86

3 20 11 73 
1 100

12 75

4 271 lW
I 16 16 3 19 4 25

121 EDESHEIM 6 3 38 
1 50
4 40

M 6 2 25 7 86
2 100 
9 90

2 25 6 75 
2 100 
6 80

2 252 2W
1 10 10 2 2G 2 20 2 20
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E i n p e n d I e r in ausgewohlte Z ■ • I g e me i n d e n
\Oie Wohngttcnoinde itl nur b«i Pendlers!röcn«n mit 10 und mehr Pendlern eu(ge(Uhrt)

Regierungsbezirke Nordboden

1Stodrkreif

LondLreii der Wohngemeinde Efwetbeper tonen
Schüler

r und Twof
Einpendler

inigesomt

(ohne

Soldoten)

und
Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Studierende 
unter den Nichter

werbs-

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stodt- /Londkrel s Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinotions- 

kfgftwggen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesomt Eisenbahn

der SBZ 0 ■ Bus»Wolmgemoinde

J Personen

Anzahl?gn»ind«-
Kanniohl

Anzohl Anzahl *c% Anzahl r.Anzohl Anzohl Anzahl 9b ?h9b %Gemeinde i 1712 15 168 9 10 11 13 \42 73 5 61 4

NOCH ZIELGEMEINDE B 2L2 000 KARLSRUHE STADT

NCCH
LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

210
5 50 3 30 1

9 • 90 3 308 60 9 90
M 12 10

123 ESS1NGEN W
10 25 50 3 30 13 309 90 9 90I L2 LO 8 80

L5 563 33 
2 100 
5 45

7 78 6 67
1 50.
7 64

A 446 67M 10 9128 GODRAMSTEIN 2 2H
15 45A 367 6A 6 55I 12 11

251 3 5 16 613 1026 64 26 8A 30 97H 31 31129 GOECKLINGEN W
255 16 8130 97 3 10 1 326 8A 26 64I 31 31

32 32
A 44 

36 33

18 18 
l 11 

19 17

46 4690 89
6 89

98 89

12 12 
1 11 

13 12

66 65
4 44

70 64

66 65
6 67

72 65

133 HERXHEIM B LANDAU PF • M 101 101
4 449 9H

50 45I 110 110

4 405 50 
1 33
6 46

10 5 50 
2 67 
7 54

4 40 
3 100 
7 54

6 60 
1 33
7 54

10134 HERXHEIMWEYHER . . M
6721 33 

1 6
3 3W

6 461 13 13

5 502 20 2 207 70 
1 100
8 73

10 100 
1 100 

11 100

8 80 
1 100 
9 82

6 60 
1 100 
7 64

136 IMPFLINGEN M 10 10
1 100 
6 55

1 1H
2 18 2 18I 11 11

33 3147 44
14 93
61 50

23 2176 71
2 13

78 64

82 77
5 33

87 71

15 14107 107 101 94
13 87

114 93

137 INSHEIM H
1 715 15-w

33 2715 12 24 20I 122 122

31 6 8 502 13 5 3110 63 9 56 13 81147 0FFEN8ACH A Ü QUEICH • N 19 16
W

8 50 31 62 13 5 3110 63 9 56 13 BlI 19 16

27 43
3 75

30 45

117 27 25 40
1 25

26 39

5 634 54
1 25

35 52

33 52
2 50

35 52

47 75
3 75

50 75

RESTL. WOHNCCHEINOEN .. M 64 63
15 4W
25 717 25I 6769

259 *66
19 51

278 65

7145 37
25 68

170 40

60 15 166 42
10 27

176 41

69 18252 64
11 30

263 61

343 86
30 81

373 87

INSGESAMT N 399 392
128 5336 37W
662 1472 171 437 429

LANUKREIS 7 538 LUÜWIGSHAFEN AM RHEIN
24 1002 503 75 1 25RESTL« WOHNCEMEINOEN . M

46
H

2
2 50 4 1003 75 1 25I 6 4

2
4 1003 75 1 25 2 50

INSGESAMT M 6 4
W

2
4 100l 25 2 501 3 75

46

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.O.WEINSTR.

6 602 20 4 406 60 7 70 6 60RESTL« HOHNGEHEINDEN • M 10 10
w

6 602 20 4 407 70 6 60I 10 10 e 60'

4 40 6 602 208 80 7 70 6 6010 10INSGESAMT M
W

6 602 20 4 40e 80 7 70 6 60I 10 10

LANDKREIS 7 540 PIRMASENS
222 44 22 4442 84 44 . 88 7 14 3 652 50 38 76RESTL« WOHNGEMEINDEN • H

W
23 6 22 44 22 4442 8A 4A 68 7 141 52 50 36 76
222 447 14 3 6 22 4452 38 76 42 84 44 8850INSGESAMT M

w 222 447 14 3 6 22 4436 76 42 84 44 86I 52 50

LANDKREIS 7 542 SPEYER
4

6 60 1 109 90 5 50RESTL« WOHNGEMEINDEN • M
14 10

9 90W

6 80 1 10
4

9 90 9 90 5 50I 14 10

4
8 60 1 105 509 90 9 90

14 10insgesamt M
W

4
6 80 1 105 509 90 9 90I 14 10

; 11



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgelührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemelnde

Erwerbspersonen
Schüler

und zwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

2Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-ZLondkreis I Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinolion s- 
kroftwogen u.o,

25 und mehr 
Jahre olt

1 Kraftomnibus^ I
Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ 0 ■ BusmWohngemeinde

I T0«me inda- Kanniahl 1 Anzahl Anzahl Anzohl Zniohl AnzahlAnzohl Anzohl % 9a %%Gemeinde
2 7 e n 12 13 u5 6 9 10 15 16 |71 3 4

NOCH ZIELCEMEINDE 8 212 000 KARLSRUHE STADT

LANDKREIS 7 543 ZWEIBRUECKEN

I 100 1 100 1 100RESTL. MOHNGEHEINOEN H 1 1 1 100 l 100
w 1 l 100 I 100 1 100 l 100I l 1 LOO

INSGESAMT I 1 1 100 1 100 l 100 1 100M 1 100H
1 LOO1 1 1 l LOO 1 LOO l 100 1 100

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESn. HOHNGbMEfNDEN I 1 1 100 1 100 1 lüüH
W

1 100 1 LOOI 1 1 I 100
INSGESAMT 1 1 l 100 l 100 1 100M

W
l löol 1 100I 1 1 100

LANDKREIS 8 141 LUÜWIGSBURG

2 100
2

2 LOO 2 100RESTL. WOHNGEHEINDEN
H 2

2 100H

2 100 2 100
2

2 100I 2
2 100

2 100 2 100 2 100
2 2

2 100
INSGESAMT M

H
2

2 100 2 100 2 1001 2
2 100

LANDKREIS 8 146 VAIHINGEN

2 25 
1 100
3 33

3 38 
1 100
4 44

6 75 
1 100
7 78

l 13 l9 8 1 13 
1 100
2 22

1 13129 KNITTLINGEN STAUT H
23 1H

1 11 31 111 12 9

3 LOO 
1 50
4 80

33 3 100 
1 50
4 80

6133 HUEHLACKER STADT • • 9 3 3 100 LM
502 2 50 11W

5 2 40 6I ll 4 80
36 3 21 

3 50 
6 30

2 7 50 757 5 4 29 14RESTL« WOHNGEHEINDEN 21 14 6 9 64M
2 33 17 l 17

3 15
17 17 33 3 50 1 l6 2W

35 B 4020 12 60 7 5 25 328 10 50

e 32 2 8 3? 14INSGESAMT 39 • 25 14 56 24 12 48
5 56

17 50

612 43 6M
33 33 1 11 l 1112 9 5 56 2 224 44W

1711 32 3 26I 51 34 47 19 56 8 24 9 916

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL
563 76 216 38 10 394 70

147 90
541 74

135 24 66112 BRUCHSAL STADT . . 629 406 72 430 104 6 lM
77 47 41 25 23 3 7 36200 164 36 23 36 2 LlH

20 *727 257 35 9 102I 829 507 70 142 20 1 146444 61

59 73 30 37 10 12 36 44
3 17

39 39

22 27 15 19 1 ■113 OUECHENAU 82 81 59 73H
2218 33 4 13 72 2 ll18 2 II 6W

134 35I 99 62 65 66 34 10 10 35 1? 1.7100 61

51 25 2137 135 108 80 69 26 19 70 52
6 75

76 53

6 34U4 hURST 103 76 4M
25 l 13 38 36 50 2 l 1 3ll 3 4W

71 50 27 7 24 5I 146 143 74 112 78 19 5106 t4

520 49 29 71
3 100 

32 73

2 t41 68 31 76 8 20 11116 GONDELSHEIH H 46 28
25 3 1 33W
r20 45 II 25I 51 44 28 32 73 8 1864

38 19 31 6 10 31 50 1117 HAHBRUECKEN 63 62 79 54 87 5149 4 6H
U

138 61 19 31 in 31 5063 62 79 54 87 4 6 649

20 575 24 32 5 58 77
8 100 

66 80

l 1 15116 HEIDELSHEIM STAUT 80 60 BO 59 79 4M
I 31 13ll B 13W

1 859 71 25 30 5 15 18I 91 63 61 73 l4

232 25 78 18 56 7 ?? 26 81 
5 100 

31 84

5 16U9 HELMSHCIM 34 26 81H
205 5’ 1 20 12 40W

251 5 1437 26 70 19 7 19I 39 28 76

97 77
29 100 

1 26 81

1126 68 54 20 16 l l 24 19120 HUTTENHEIM 127 86 70 86 68M
2B29 II 38 8 l 329 7 24W

76 49 l 15 l155 97 63 21 14 l 24I 156 95 61

212



Einpendler in auSBewöhlre ZteIgeme i nden

(Die Wehngetneinde ist nur bei Pendlerströmen mit IO und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbsperionen

\ Schüler

Studierende 
unter den Nichter- 

werbi- 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

IKrei s- 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous

$todt-/Landkreis Im Personen- 
Kraftwagen. 

Kombinations- 
kfoftwggen u.ö.

25 und mehr Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn I
Johre alt der SBZ

Soldaten)
0 - Bus»Wohngemeinde

S I
0*n<a ind«- Ktrmiohl ,1 Anzahl AnzahlAnzohl

9e I Anzahl
Anzohl % /'nzohl% 9»Gerrteinde

l 15 16 P2 7 8 9 10 11 12 n1 3 4 5 6 14

NOCH ZlCLGbMEINOE 6 2L2 000 KARLSRUHE STAUT

NCCH

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

222 lA15 9
1 17

L6 10

l 13 72
6 100 

l 19 73

12 H126 8ü 123 78
l 17 

12A 76

56 35 
l 17

57 35

160 158121 KARLSUORF n 28W 6
22 1312 7 A126 7716H 16A

2B 30 
A 21 

32 29

l15 16
3 16

18 16

57 62
15 79
72 63

2 259 6A 
5 26

6A 58

66 72
6 32

72 65

A5 A9 
6 32

51 A6

93 92M122 KIKKLALH 322 19W
A2 2115 UL

8 IC70 86 
l 25

71 8A

73 90
1 25

7A 07

28 35
2 50

30 35

A 5 71 88
A 100 

75 88

1 1H 81 ei123 KRONAU A AW
8 9A 5 1 185 85

8 12 i15 22 
1 11

16 21

53 78
I 11 

5A 70

56 82
3 33

59 77

20 29
A AA 

2A 31

60 86 
9 100 

69 90

6812A LANGENüRUECKtN . . M 69
A13U 9
58 107782

1 20
1 20
2 20

A 60 
A 80 
B 80

A 80 A 80 
1 20 
5 50

2 AO
3 60 
5 50

5 5125 MCNZINGEN H
1 20 
1 10

5 5W
A AC10 10

AA 7 
I 13 
5 7

6 10 51 86
* 7 83
58 87

2 3A7 80 
2 25

A9 73

18 31 
l 13

19 2B

A8 81 
7 88

55 82

M 63 59126 HINGOLSHEIM 8 BW
A2 36 96771

3 20A 27 
1 20 
5 25

7 A7 
A 80 

U 55

lA 93 
^ 2 AO 

16 80

12 80 
1 20 

13 65

B 53 
2 AO 

10 50

15 15M127 HUENZESHEIH 5 5W

3 15
2020

A AO6 606 60 5 50 5 50
M 10 10

128 NElbSHEIM M
A AO6 606 60 5 50 5 5010 10

30 U 
5 10

35 11

132 11
II 22 
A3 13

2 33 8A 
A6 90 

279 85

3 l222 80 
15 29

237 72

220 79
17 33

237 72

lOA 37 
20 39

12A 30

280 279129 NEUDORF H
556 51W
63 l336 330

53 22
2 15

75 32 A6 19 
11 D5 
57 23

186 79 73 31
5 38

78 31

22 9
2 15

2A 10

236 196 83
3 23

M 236131 NEUTHARD 113 813W
55 2275 30199 8u 187 752A9 2A9

3A 22 
1 10 

35 21

l121 78
2 2U 

123 75

117 75
2 20 

U9 72

76 A9 
3 30

79 A8

31 20 
l 10

32 19

102 66 
9 9ü 

lll 67

l L156 155133 ObEKGROHöACH STADT . . M l1011u 2ll167 165

9 15 12 3
•. 2 13

A 6

39 6A A5 7A 
A 36 

A9 68

51 8A 
11 100 
62 86

26 A3 
3 27

29 AO

M 62 6113A UBhRHAUSEN l12 l 911W
29 13AO 567A 72

6 265 22 13 57 3 1320 87 20 87 17 7A23135 OßEKOEWISHC|M M 23
l1W

6 26 l5 22 13 5'7 3 1320 87 20 87 17 7A2A 23

A 13 25 177 23 
1 33
8 2A

19 63
2 67

21 6A

21 70
1 33

22 67

21 70
1 33

22 67

lA A7 
1 33

15 A5

32 30136 OÜENMEIR H
3 3W

2A 125 1035 33

7 9 15558 78 
1 20

59 75

36 A9 19 26 7A 10 lA75 7A 57 77
2 AÜ 

59 75

H137 UESTRINGEN 25 100 
ÖO 76

7 5w
7 9 319 2A 10 1379 36 A682

89 9
1 A

10 e

18 1867 66
5 1-^

72 57

67 66
9 35

76 60

62 61 
B 31 

70 55

69 88
2A 92

113 89

138 PHUIPPSBUKC STADT . , M 109 lOl
22 8 1 A28 26W

1 020 16 l l137 127

19 25 112 A7 62 
10 91
57 66

5 758 76
2 U 

60 69

57 75
2 18 

59 68

59 78 977 76IAO rheinshcim H
2 18 

11 13
<>1 l11 11 9

19 22 1760 69 686 87

3 lA17 77
A 100 

21 61

8 36 
l 25
9 35

6 27 2 122 20 91 20 91M 22lAl STtTTFELÜ M A A
3 122 fi2ö 77 20 77 6 2326 26

IA2 UöSTAUr A10 16 
3 60

13 20

1 1 18 
1 20 

12 13

A5 7A 
2 AO 

A7 71

6 1053 87
3 6ü 

56 85

57 93
A 80 

61 92

30 A9 
2 AO 

32 AO

65M 61
5 5W

A6 970 66

7A 1A 
10 11 
6A 13

1 l52 10
22 2A 
7A 12

lA 3 
6 6 

20 3

A17 7G 
26 30

AA5 71

A06 76
32 3A 

A38 70

A26 00
76 82

502 80

5A5 21A AO 
39 A2 

253 AO

53A1A3 UNTCRGR0K8ACH H
39396H

l A6?76A1

218 31 
l 25

19 31

Al 71 
l 25 

A2 66

5 9 36 62
3 75

39 63

A6 79 
2 50

A8 77

32 55IAA UNTÜRÜEWISMEIM ST. . 58H 60
A AW

25 e32 52626A

l 17 35 83 6 100 3 50 
A 80 
7 6A

5 83
5 100 

IC 91

3 50M 9IA5 bAGMAbUSEL 6
l5W 6

l 9 A5 A5 6 55 3 2715 11

r 13



Einpendler in ausgewöhlle Z i e I g c mc i n d e n

(Die Wohngameinde iat nur bei Pendlantrönian mit 10 und mehr Pendlern oufgefuhrl)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwrfrbiperionen ScHüler
und

Studierende 
unter den Nichtor- 

werbs' 
Personen

und twar
Einpendler

insgetomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
I

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
Im T Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ I
Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

0 - Bus
iWohngemeinde

Gerte inde- Kenrizahl
Anzahl Anzahl

A n zohI
Anzohl Anzohl AnzohlAnzahl % % % %Gemeinde

i 7 8 9 10 II 12 13 Id 15 16 172 5 6I 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 6 212 000 KARLSRUHE STADT
NOCH
LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

A2 AS 
1 lA 

A3 A3

8 9 
1 lA
9 9

78 83
2 29

00 79

76 81
3 A3 

79 76

6 6 81 86 
6 86 

07 86

1A6 WEIHER H 9A 9A
7 7W

1 101 101 6 6

ISA 78 
10 28 

16A 70

163 62
36 100 

199 85

27 lA 8IA7 WIESENTAL 206 196 151 76
6 22 

23A 159 68

6A A2 
12 33
96 Al

19 10
10 26 
29 12

H
I37 36W

27 12 9I 2A3

25 71 
l 25

26 67

20 57 
l 25

21 5A

7 20 
l 25 
6 21

29 83
A 100 

33 85

3 9 21A8 ZEUTERN M 37 35 22 63H A A
3 8 2I Al 39 22 56

5 31RESTL. HOHNGEMEINOEN • M ll 69 U 69 6 38 2 13 7 AA 
2 100 
9 50

16 16
22W

6 33 2 ll 5 28I 16 18 ll 61 ll 61

ISA A * 668 18
36 6

190 A

insgesamt 3798 3662 2798 76
581 136 23

A2A3 293A 69

2830 77
2l() 36

30AO 72

1571 A3 
173 30

17AA Al

A98 lA 
106 18 
60A lA

2591 71
A95 85

3086 73

136M
A3 7 70651W

711 17I 206AAA9

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 25 1 25 1 25 A 1003 75A A
W
I 3 75 1 25 l 25 l 25 A 100A A

INSGESAMT 3 75 l 25 l 25 l 25 A 100M A A
H
I 3 75 l 25 l 25 l 25 A 100 s.AA

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

119 EBERBACH STADT « • 7 5A 
1 50
8 53

A 31 
2 100 
6 AO

5 38 
l 50
6 AO

10 77 
l 50

11 73

2 15 2M 15 13 9 69
2 100 

U 73
2 2W

2 13 2I 17 15

3 308 80 8 80 3 30 2 20 6 60139 NECKARGEMUEND STADT H 10 10
w

10 8 60 8 80 3 30 2 20 6 60 3 30I 10

11 79 13 93 2 lA A 29 9 6A 5 36 11A7 SANOHAUSEN 15 lAM
W

5 3613 93 2 lA A 29 9 6A 1I 15 lA 1 l 79

23 7A 3 10 A 13 3158 VALLDORF STADT • • 3A 31 2A 77 13 A2 e 26 21 68M
W r

A 132A 77 23 7A 13 A2 8 26 21 68 3 10 3I 3A 31

160 WIESLOCH STADT . . 7 Al 717 12 71 
l 17

13 57

13 76
5 83

18 70

6 35 A 2A 
l 17 
5 22

9 53
6 100 

15 65

2AM
A10 6W

7 30 116 261 3A 23

5 A2 
1 50
6 A3

8 6 50 112 9 75
1 50

10 71

10 63
l 50 

U 79

A 33 
1 50
5 36

l 8
1 50
2 lA

1162 ZIEGELHAUSEN M 13
2 2W

7 6 A3 llI 15 lA

20 20 
1 20 

21 20

5 5 A3 A3 
2 AO 

A5 A3

7RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 106 99 68 69
3 6ü 

71 68

68 69
A 80 

72 69

Al Al A8 A8 
3 60

51 A9
27 5W

5 5 9I 113 lOA Al 39

70 36
2 13

72 3A

211 39 71
6 AO 

1A5 69

IAA 73 
12 80 

156 7A

73 37
3 20

76 36

AA 22 
A 27 

A8 23

108 55
ll 73 

119 56

9 5INSGESAMT 217 196M
621 15W

279 AI 236 211

LANDKREIS 6 23A KARLSRUHE

26 90
A 50 

30 81

10 3A 
A 50 

lA 36

13 A5 
A 50 

17 A6

111 AUERBACH 29 26 90
2 25

28 76

25 86
3 38

28 76

6 21H 29
8 8H

I 37 37 6 16

20 87
5 100 

25 89

3 1323 16 70 16 70
2 AO 

18 6A

6 26 
2 AO 
8 29

5 22112 BAUERBACH M 23
15W 6

5 18 3 ll 1I 29 28 16 57

560 79
79 38

639 7C

567 80
105 50
672 73

AAS 63 
UA 5A 
559 61

118 17
A5 21 

163 18

115 16 18A 26-
93 AA 

277 30

IA6 21 
21 10 

167 18

60113 BERGHAUSEN 768 708M
35132A5 210 6H
95128 lAI 1013 918

102 13
53 16

155 15

153 20
IAA A9 
297 28

208 27
32 11

2A0 23

28786 750 573 76
120 Al 
693 66

503 77
122 A2 
705 67

A80 63
115 39
595 57

217 29
95 32

312 30

llA BLANKENLOCH M
18293311H
A6I 1097 1051

21A -c



£inpendler in ousgowählt» Z i e I g e me i n d e n

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgelührt)

Regiefungsbeiirl^ Nordbaden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerb Iper lonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichfer- 

werbi- 
Personen

und swor
Einpendler

intgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kieis-

Kennzehl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Uendkrei s im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Johre olt

Kroltomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tütig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

0 • Bus
iWohngemeinde

I T
Ktnniahl

Anzohl Anzahl Anzohl
Anzoh I i'nzohlAnzohl Anzahl % % “eGemeinde

i I 14s II 12 13 15 16 172 5 6 7 9 103I 4

NOCH ZIELCEMEINOE 8 212 000 KARLSRUHE STADT

NOCH

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

2640 26178 152 99 65
52 12 23

204 111 54

119 78
23 44

142 70

62 41
8 15

70 34

41 27
15 29
56 27

109 72
50 96

1 59 78

1 1115 BRtTTEN STADT H
2 4 l l63W

3742 211 0I 241

33 19 132 19
17 29
49 21

99 58
47 80

146 64

171 170 128 75
16 27

229 144 63

141 83
15 25

156 68

88 52
. 29 49
117 51

116 bRUCHHAUSEN H
8 15 8

5 2
560W 59

38 17 2I 231

5 63 5 63 3 38 6 75 
1 100
7 78

1 13117 6UECHIG BEI bRETTEN 6M B
ll 100 

1 II
2W 1

l1 115 56 3 33I 10 5 569

18 451 3
1 14
2 4

3ü 75 
2 29

32 68

33 83
2 29

35 74

22 55
4 57

26 55

4 10 
1 14
5 11

5 13 
4 57 
9 19

118 BUR8ACH M 40 40
18 7W

18 38 11 48 47

72 38
7 18

79 34

8191 144 70
40 10 25

231 154 67

148 77
12 30

160 69

21 11 
5 13

26 11

40 21
14 35
54 23

199 68 46
17 43

105 45

119 BUSENBACH • M
l41
9240I

24 2017 05
1 13

18 64

5 25 
3 36 
8 29

5 25 
4 50 
9 32

13 65
6 75

19 68

1 522 20 17 85120 OIEDELSHEIN n
311 0H
54 141 4I 33 28 17 61

5- 29
1 10 
6 22

121 OUERRENBUECHIG • . 17 14 82 
1 10

15 56

14 82
4 40

18 67

5 29 
2 20 
7 26

1 6
3 30
4 15

11 65
9 90

20 74

H 17
10 10U

1 27 27

180 27
38 14

218 23

3277 12
35 12

112 12

521 79
124 44
645 69

170 26
74 26

244 26

134 20
172 61
306 33

692 660 495 75
261 123 44
941 616 66

419 63
121 43
540 57

122 EGGENSTEIN H
34315W
66I 1007

54*7 46
163 28
710 40

120398 34
72 12

470 27

1184 855 72
581 191 33

1765 1046 59

934 79
322 55

1256 71

329 28
155 27
484 27

132 11
88 15

220 12

6 1 
7 I 

13 1

123 ETTLINGEN STADT M 1304
79660W

1991964

42 28
9 30

51 28

110 73
12 40

122 68

75 50
11 37
86 48

31 21
11 37
42 23

41 27
14 47
55 31

14 9124 ETTLINGENWEIER . . 150 150 103 69
11 37

114 63

H
232 30W
214 6182I 160

17 3344 86
6 55

50 61

28 55
5 45

33 53

4 8 11 22 
6 55

17 27

51 40 70
3 27

43 69

125 ETZENROT M 51
1 9l 9

1 2
13W 11

218 29I 64 62 4 6
220 77

5 63
25 74

25 96
R 100 

3 3 9 7
1 417 65

3 38
20 59

11 42
3 38

14 41

6 23126 FLEHINGEN H 28 26
210 8H

1 3 46 1838 34

67253 22
47 , 9

300 18

896 77
281 54

1177 69

343 29
161 31
504 30

25 2
16 3
41 2

400 34
368 70
768 45

1238 1171 887 76
525 250 48

1696 1137 67

850 73
282 54

1132 67

127 FQRCHHEIM H
56581W

123I 1019

33247 74
45 41

292 66

76 23248 75
40 37

288 65

.157 47
43 39

200 45

94 26
41 38

135 31

188 57
84 77

272 62

8 2 
12 1 l
20 5

M 365 332128 FRIEDRICHSTAL
l 96126 6109W

82 19 52I 493 441

3 13 118 78 
1 20

19 68

3 13 
1 20
4 14

20 87
5 100 

25 89

24 17 74 
1 20

18 64

7 30129 GOELSHAUSEN M 23
5 ‘ 5H

I 3 11 17 2529 28
:

72 25 7M ' 165 65
61 94

266 72

204 72
27 31

231 62

178 62
38 44

216 56

56 20
16 19
74 20

2 1292 285 199 70
19 22

218 59 •

130 GRABEN 6 L l597 86W
77 21 162 lI 389 371

95219 24
36 10

255 20

700 75
172 48
872 68

578 62
144 40
722 56

166 18 
72 20

238 18

85 9
28 B 

113 9

69 7
61 17

130 10

1023 671 72
115 32
786 61

131 GROETZINGEN M 928
61420 359H

156I 1443 1287

31105 23
19 ll 

124 19

357 77
80 44

437 68

348 75
136 76
484 75

89 19
53 29

142 22

218 47
145 81
363 56

465 355 76
72 40

427 66

132 GRUENWETTERS6ACH . . M 496
1 2192 160H
43I 688 645

61 33
8 11 

69 27

2378 42
55 75

133 51

131 70
27 37

158 61

124 67
37 51

L6l 62

45 24
21 29
66 25

26 14
8 11 

34 13

H 209 186 131 70
19 26

150 58

133 HOCHSTETTEN
1 184 73W
34I 293 259

77 33
20 19
97 29

8168 73
64 60

232 69

172 74
77 72

249 74

'54 23
20 19
74 22

52 23
73 68

125 37

134 HOHENWETTERSBACH . . 239 159 69
53 50

212 63

H 231
5112 107W

1 3I 351 338

103 17 37461 74
73 45

534 68

115 19
30 19

145 19

469 76
14B 91
617 79

2 0621 446 72
57 35

503 64

422 68
89 55

511 65

135 JQEHLINGEN M 658
781 3W 169 L62

116 152 0 44783I 827

43 23 23157 84
22 50

179 78

106 57
14 32

120 52

26 14
7 16

33 14

121 65
40 91

161 70

11 6 
2 5

13 6

209 186 146 78
17 39

163 7l’

136 KLEINSTEINBACH . .
M

21 650 44W

44 19
29I 259 230

21 5



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Rtgierungsbexirk Nordbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Ervrerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soidoten)

und iwor Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadl* / Landkreis
im Personen* 

Kraftwagen, 
Kombinotions* 

kroftwogen u.o.

25 urtd mehr Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe lötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
Johre olt der SBZi

0 - BusWohngemeinde

0«ne Ind«* Kennzahl I Anzahl Anzohl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl% % % % /nzahlGemeinde I
1 ^62 7 B 9 10 n 121 3 4 5 6 13 14 IS

17 '

NOCH ZIELCEMEINOE 8 212 000 KARLSRUHE STADT
NOCH

LANDKREIS 8 23<i KARLSRUHE

137 LANGENSTEINBACH 229 163 71
A3 13 30

272 176 65

172 75
22 51

194 71

130 57
23 53

153 56

32 14
9 21

41 15

75 33
26 60 

101 37

90 39
10 23

100 37

5234 3 1
1 2
4 L

M
245W
7279

211 160 76
41 41

310 201 65

138 LEOPOLOSHAFCN 227 168 60 
38 38

206 66

116 55
61 62 

177 57

51 24
38 38
89 29

23 11
11 11 
34 11

' 74 35
71 72

145 47

52 25
10 10 
62 20

16, • H 12111 99W
338 28

423 386 265 69
140 32 23
526 297 56

281 73 , 245 63
82 59

327 62

103 27
46 33

149 28

17 4 203 53
120 86 
323 61

114 30
19 14

133 25

37139 LIEÜOLSHEIH M
159 41 29

322 61
19W

582 17 3 56

140 LINKENHEIM
M 640

594 404 68
64 34

781 466 60

428 72
75 40

503 64

387 65
99 53

486 62

136 23
65 35

201 26

121 20 
23 12

144 16

216 36
131 7C 
347 44

164 28
27 14

'191 24

46
209 187 22H

68649

621 481* 77
197 57 29
818 536 66

503 81
72 37

575 70

252 41
77 39

329 40

95 15
46 24

143 17

11 2 
11 6 
22 3

137 22
25 13

162 20

21141 MALSCH M 642 424 68
161 82 
585 72

225 28W
867 49

142 MOERSCH 1203 897 75
431 196 45

1634 1093 67

896 74
201 47

1097 67

924 77
262 61 

1186 73

95 6
49 11

144 9

634 53
346 80
980 60

244 20H 1249 6 0
1 0
7 0

46
460 33 6 29H

1709 277 17 75

143 MUTSCHELBACH 143 138 99 72
14 3 21

160 * 152 102 67

99 72
5 36

104 68

94 68
7 50

101 66

21 15
2 14

23 15

13 9
2 14

15 10

77 56
10 71
87 57

32 23
2 14

34 22

5M
17 3W

8

144 NEUBURGWEIER 317 205 65
145 51 35
462 256 55

214 66
50 34

264 57

235 74
90 62

325 70

80 25
44 30

124 27

165 52
133 92
298 65

67 21 20M 337
0 1 3158 6W

75 16 33495

1540 77
435 50

1975 69

1276 64
422 49

1698 59

690 35
323 37

1013 35

158 e 
251 29
409 14

487 24
85 10

572 20

185• 145 NEUKEUT BADEN
H 2175 1990 1488 79

867 353 41
2857 1841 64

41 2
20 2 
61 2

125992W
3103167

48 70
12 67
60 69

13 19 5 7 
3 17 
8 9

15 22
2 11 

17 20

l146 OBERWEIER M 70 69 47 68
6 33

53 61

28 41
5 28

33 38

31 45
12 67
43 49

321 18 1 6W
8791 14 16 4*

147 PALMBACH 125 112 79 71
14 33
93 60

82 73
17 40
99 64

88 79
27 64

115 75

11 10 
6 14

17 11

1 1 56 50
37 88
93 60

31 28
4 10

35 23

1 3M
42 4W 46

17171 154 1 1

143 PFAFFENROT 59 70
8 38

67 64

53 63
7 33

60 57

16 19
10 . 48 
26 25

M 85 84 58 69
8 38

66 63

IL 13 
5 24

16 15

4 5
2 10 
6 6

40 48
2 10 

42 40

1
526 21W

105111 6

149 REICHENBACH
M

139 95 68
9 25

175 104 59

100 72
9 25

109 62

74 53
12 33
86 49

24 17
8 22 

32 18

35 25
24 67
59 34

1 1 49 35 5144
39 36 3 8 3W

0183 1 l 52 30

150 RINKLINGEN 23 21 17 81
2 67

19 79

16 76
3 100 

19 79

4 19 2 10 
1 33 
3 13

17 81
3 100 

20 63

4 19 2M
3 1W 4

27 24 4 17 4 17 3

152 RUSSHEIM 230 221 140 63
17 24

292 157 54

147 67
23 32

170 58

154 70
32 45

186 64

53 24
13 18
66 23

6 3 159 72
67 94

22^ 77

36 16 9M
79 71 3 4 8W

17309 6 2 39 13

153 SCHIELBERG 65 39 60
4 33

43 56

44 68
6 50

50 65

25 36
6 50

31 40

30 46
7 58

37 48

2 3 25 38
3 25

28 36

M 65 \ 4 6
3 25
7 9

21214W
279 77 2 3

25 76
2 40

27 71

154 SCHLUTTENBACH 34 33 26 79
3 60

29 76

17 52
3 60

20 53

3 9 12 36
5 100 

17 45

1 1 33 1M
5 5W

11 29 139 38 3 8

33 38
10 71
43 43

87 62 71
8 57

70 69

63 72
8 57

71 70

14 16
2 14

16 16

40 46
4 29

44 44

3155 SCHOELLBRONN M 90 44 51
6 43

50 50
14 14W

3104 101

571 421 74
53 29

755 474 63

359 63
89 48

448 59

l 16 20
21 11 

137 18

45156 SOELLINGEN M 616 430 75
78 42

508 67

98 17
49 27

147 19

374 65
140 76
514 68

22 4
17 9
39 5

18202 184H
63818

250 43
22 79
72 50

157 SPESSART 119 117 83 71
11 39
94 65

88 75
12 43'

100 69

44 38
12 43
56 39

22 19
9 32

31 21

6 5
1 4
7 5

40 34
5 18

45 31

H
230 28W

145 4149 .*
28 27
10 59
38 31

17 16 39 37
2 12 

41 34

158 SPIELBERG 105 105 76 72
2 12 

78 64

83 79
3 18

86 70

66 63
3 18

69 57

7 7H
17 17 1 6W

7 6 18 15122 122

61 13
15 12
76 13

166 35
91 71

257 43

128 27
15 12

143 24

5159 SPOECK 479 474 352 74
45 35

603 397 66

360 76
65 50

425 70

284 60
56 43

340 56

89 19
19 15

108 18

M
12141 129W
l 7620

?lü



Einpcndler in ous^ewählte Z i e I 9 e tne i n d e n
(Oie Wohngetneirtde itl nu^ bei Pendlertlromen mif 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodlkrti •
Landkreis der Wohngetneinde

Erwerbipersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

und zwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerVehrsmitief2
!

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ I 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe lötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SB 7.
Soldoten)

»Wohngemeinde

IOameind«-
Kvrtniehl

Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % Anzohl % % % »nGemeinde

I Tu 16 178 10 11 11 13 15
2 •

5 6 7 91 3 4

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 212 000 KARLSRUHE STADT

NOCH
LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE

7
28 ?6 

6 20 
3A 25

AO 37
22 73
62 A5

15 lA 
A 13 

19 lA

lA 1377 71
11 37
88 6A

82 76
lA A7 
96 70

6A 59 
16 53
60 58

108USM161 STAFFOKT l 33030W
715 111A5 136

5A 26 
13 15
67 23

aLOO A8 
68 79

168 57

155 7A 
5A 63 

209 71

A7 22 
25 29
72 2A

1 0
1 1
2 l

136 65
33 36

169 57

210 127 60
33 38

160 SA

218162 STUPFERICH M
1 26698H
20I 316 296

lA 21 
A 25 

18 22

19 28
A 25 

23 28

7 10
7 AA 

lA 17

52 78
5 31

57 69

35 52
9 56

AA 53

10 1567 A7 70 
5 31

52 63

67163 SULZBACH H
l 616 16H

ll 1383 83l

217 2633 50
16 89
A9 50

7 11 
2 11 
9 11

1 2A3 65 
8 AA 

51 ^61

AO 61 
6 33

A6 55

A2 6A 
5 28

A7 56

66 6616A VUCLKERSBACH M
l1 619 18W
318 211 187 8AI

251 22
53 15

30A 20

71657 57
226 65
383 59

C77 7 7
138 AO 

1015 68

6A3 56
IAA Al 
787 53

2A6 22
69 20

315 21

68 6 
61 18

8A9 7A 
9A 2 7 

9A3 63

1215 UAAM165 WEINGARTEN ÜADhN . . 5AA02 3A8W
125129 9IA92I 1617

95 30
?3 16

UÖ 26

322H 9 
Al 29 
69 15

62 26 
38 27

120 26

2 I225 71
6A A5 

289 63

2Al 76 
76 53

317 69-

22A 70
93 65

317 69

350 318166 WOLFARTSWEIER M
1 71A3160W
A92 ÜA6lI 510

1 761 2 2 
12 12 
73 19

159 57
78 60

237 63

210 76
A2 A3 

252 67

217 78
69 70

286 .76

A9 18 
16 16 
65 17

11270 219 79
A5 A6 

26A 70

A295167 W0ESCH8ACH M
6lOA 98W

2311 3376I 3991
77A 10 

12 10 
06 16

U3 27 
31 27

IAA 27

319 76
102 89
A21 79

5 l316 76
A3 37 

359 67

298 71
59 51

357 67

A17 318 76
35 30

353 66

A2AH166' WÜESSINGEN 3. 115123W
l 55 15A7 532I

1 Ul 11 8 398 69 6 89 2 229 9RESTL. WOHNGcMtlNLtE.N . MW
l 116 89 2 22 1 U 8 899 8 899l

A7A8 25 
75A U 

5902 21

12 1 619019 13950 73 IAAA8 76 11828 62
6811 2500 37 3095 A5 3291 A8

25030 16A50 6A 175A3 68 15U9 59

A207 22
177A 26
5981 23

A2B2 23 
156'3 23
53A5 23

3853 20
2765 Al 
6618 26

20235
7599

2783A
! N S G C S A .'l r H

788
20üAI

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

6 25 95 21 
1 13
6 19

A 17 17 71
8 100 

25 78

2A 19 79
2 25

21 66

21 68 
3 36

2A 75

33117 HOCKENMEIM STAUT . . H
311 8W

6 19 12A 1332I AA

6 AO 
l 50
7 Al

112 80 A 27 2 13 9 60
l "SO 

LO 59

1 5 lA 93 
l 5Ü 

15 68

126 NCULUSSHCIM 16
123w 217 12 71 A 2A ? 1219I

2 22 33 33 5 567 78 6 8912 9128 OFTERSHEIM M
llW

2 223 33 5 56 A7 78 8 6913 9I

1 89 69 610 77 A 31 2 1513 9 69129 PLANKSTAüT . . 19M
W

l 810 77 A 31 2 15 9 6 9 613 9 6919I

3 A3 
3 75 
6 55

2■ 3 A3 
l 25 
A 36

2 29 
1 25
3 27

1 lA7 6 86 
l 25 
7 65

7 100 
2 50 
9 82

9130 REILINGEN M
A 6W

2l 911I 13

A le LA17 77 
l 5Ü

18 75

20 91 
l 50

21 88

4 16 6 27 18 82 
l 50 

19 79

36 2213A SCHWerZINGCN STADT . . M 35 2H
A I 7 l 7A 17 6 252AI Al

16 3 7 1 212 28 A 9 
l 20 
5 10

25 50
3 60

28 58

63 32 76
3 6ü 

35 73

36 79
3 60

37 77

55PESTL. WOHNf.cMEINOEN . M
2 AO 38 5W

16 33 1 5212 25 A63 A8I

38 29
A 19 

A2 27

A 719 lA112 8A 
9 A3 

121 79

3A 26 
2 10 

36 23

66 65
lA 67 

100 65

133 lOA 78
e 38 

15A 112 73

1NSGESA->T' 180M

l 12 10 
2 1

1 52132W

5 820 13I 212

LANDKREIS 8 236 MflSÖACH

2 33 l 17
1 100
2 29

2 33 
l 100
3 A3

3 505 83A 676RESTL. WOHNCrMEINnCN . M
6

ll2W

3 A3
l8

A 57 5 71 2 29
7l

3 501 17 
1 100
2 29

2 33 
1 100
3 A3

5 83 2 33A 67
6insgesamt 6M

ll2W

3 A3
l

5 71 2 29
7

A 57
6
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Einpendlcr in ausgewählte Zielgemeindcn

(Di« Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsb«zirk Nordbaden

IStadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichier- 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
KreiS'

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStadt-/Landkreis T T Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinatlons- 
kraftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ |
Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

» 0 - BusiWohngemeinde

IOamainde-
Kenniohl

s Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anrohl .'nzohl i'nzahl% % % %Gemeinde

i \\ 1 i'»s 7 e 9 12 15 161 2 4 6 10 13 173

NOCH ZIGLüEMEINDE 8 212 000 . KARLSRUHE STADT

LANDKREIS 0 237 PFORZHEIM

3 1911 69
2 100 

13 72

1 16 36 2 13 617 15 9A 
l 50

16 69

14 88 
l 50

15 63

16112 BILFINGEN M
2 2N

3 17 l6 33 2 11 1 6I 19 18

4 403 30 
l 100
4 36

26 60 1 109 90 7 70 
l 100
8 73

12 10na ELLMENDINGEN M
1 1w

4 36 26 559 02 1 913 11I

2 10 317 65
4 100 

21 03

9 45
l 25 

10 42

2 10 
1 25 
3 13

13 65 14 70
2 50

16 67

23 20119 ERSI-NGEN M
4 4W

2 8 327 13 54I 24

45 6 55 554 36 3 2716 9 62 10 91 
1 100

11 92

M 11120 EUTINGEN 31 100 
6 50

4 1W
6 504 33 3 25 09 7520 12I

16 * 84 
3 75

19 83

6 32 
l 25
7 30

12 63
3 75

15 65

l7 37 
l 25 
0 35

3 16 
l 25
4 17

16 84
2 SO 

18 78

20 19125 ISPRINGEN M
l5 4H
225 23

16 5012 3U 
4 100 

16 44

115 4724 75 
l 25

25 69

23 72 
l 25

24 67

2 633 32126 ITTERSBACH M
4 4W

16 44 l15 42 2 6371 36

1 ■ 1 17 19
4 17

21 IB

65 71
19 83
84 74

272 79
7 30

79 69

42 46
8 35

50 44

12 13
4 17

16 14

93 77 85
8 35

85 75

128 KOENIGSBACH H 91
526 23W
71 1121I 114

4 36 l7 643 27 2 1812 9 82 9 8211133 NIEFERN H
l1H

4 367 64 23 27 2 189 82 9 82I 13 11

12 46 l 013 52 
l 33

14 50

3 12 
1 33
4 14

11 44
2 67

13 46

17 68 
l 33

18 64

10 72
1 33

19 68

35 25134 NOETTINGEN M
5l 338 3H

12 43 1 5l 443I 28

719 23
7 33

26 25

56 69
14 67
70 69

1 164 79
9 43

73 72

51 63
11 52
62 61

12 15
2 10 

14 14

69 85
16 76
85 83

138 SINGEN M 88 Bl
425 21M

1 11 1I 113 102

9 30
1 50

10 36

12 50 
l 50

13 50

3 1318 75 
l 50

19 73

20 83 . 15 63
1 50

16 62

3 13 
l 50
4 15

24139 STEIN 24M
2 2W

3 1220 771 26 26

03 75
15 86
98 77

2 2 15 14
2 12 

17 13

963 ■>/
5 29

68 54

16 15
3 18

19 15

93 85
6 35

99 78

96 87
6 35

102 80

143 WILFERDINGEN 119 110M 11726H
2 2 1 iiI 145 127

11 2916 42
3 60

19 44

5 13 
2 40 
7 16

925 66
3 60

26 65

6 16 
1 20 
7 16

47 26 68 
4 80

30 70

29 76
5 100 

34 79

RESTL* HOHNCEMEINDEN • H 38
156W

ll 26 1053I 43

124 25
15 17

139 24

0113 3
3 3

16 3

259 53
31 36

290 50

67 14
14 16
81 14

310 64
69 79

379 66

385 79
32 37

417 73

402 82
45 52

447 70

539 486INSGESAMT M
2987116W
80655I 575

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

6 29 
3 75 
9 36

14 67 
I 25

15 60

4 19 5 24 
2 50 
7 28

18 86 
2 50

20 60

17 81
2 50

19 76

124 EPPINGEN STADT . . 21 21M
26 4W
24 1627 25I

2 3 29 15 57 97
1 100 

50 97

56 95 13 2259 52 88 
1 lOü

53 08

M 61153 SULZFELD 1 1W
2 3 29 1556 93 13 2262 60I

3 9 
1 50
4 11

15 43 
l 50

16 43

32 91
1 50

33 89

29 83 16 46 
l 50

17 46

35 35 31 89161 ZAISENHAUSEN M
13 2W
l31 84 29 78I 38 37

8 15 15 2827 50
8 100 

35 06

614 26
3 38

17 27

39 72 41 76
2 25

43 69

24 44
1 13

25 40

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 60 54
311 8W

15 24 96 1339 63I 71 62

26 15
4 27

30 16

130 77
11 73

141 77

8 5 052 31
2 13

54 29

140 83
3 20

143 78

143 85
4 27

147 80

48 28
6 40

54 29

177INSGESAMT M 169
621 15W

148 4198 184I

■
I LANDKREIS 6 331 BUEHL

7 545 38
■ 2 100 

7 47

47 54 4 31 
l 50
5 33

17 10 77 9 69
l 50 

10 67

13111 ACKERN STADT M
26W

7 47 810 67 7 47I 23 15

218



Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmon mit 10 und mehr Pendlern oulgeluhrt)

Regjerungsbeiirk Nordboden

IStadtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde
Efwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

I
und twoT

Einpendler

insgesamt
(ohne

Von den Erwerbspe'Sonen benutite Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStodt'/Londkreis Personen-
Kroftwogen,

Kombinotrans-

kroftwogen u.Ö.

"2S und mehr Kroftomnibus^ I 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Johre alt der SBZSoldoten)»Wohngemeinde

Anzohi %
Oeneinde-
Kermiohl

l Anzahl Anzohi AnzohiAnzahl Anzohi •eAnzahl 9» %%Gemeinde

n i u \7\b8 \77 97 5 63 41

NOCH ZIELGEMEINDE 8 212 000 ■ KARLSRUHE STADT

ncch

LANUKREIS 8 331 BUEHL
27 703 307 70 7 7010 6 60M 12112 ALTSCHWEIER 22W

7 70 A3 307 70 7 701 10 6 6014

l 66 174 11 28 78
2 67

3C 77-

24 67
1 33

25 64

12 3323 64
1 33

24 62

M 52 36114 BUEHL STADT 3l 33 
1 3

3W 6
6 15 1912 31 4 - 1039I 58

57 399 50
1 100 

10 53

1 615 83 9 50 2 1116 8918115 8UEHLERTAL M 23
1 1W

57 371 59 47 2 1116 84 15 79I 24 19

7 26 43 11 
1 33
4 13

19 70
3 100 

22 73

23 85
2 67

25 83

7 2627 21 78
1 33

22 73

'31141 SINZHEIM H
3 3W

7 23 47 23301 34

1l 9 3 276 55 •l 9
1 33
2 14

6 55 
3 100 
9 64

9 828 73M 12 i r142 STEINBACH STADT H 3 3
3 21 11 76 438 57 9 64l 15 14

823 31 
1 11

24 29

28 38
6 67

34 41

11 15
2 22 

13 16

43 58
3 33

46 55

11 15 
1 11

12 14

45 61
2 22 

47 57

53 72
3 33

56 67

RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 7482
918 9

1 783I 100

4013 7
3 14

16 8

60 3225 13
4 19

29 14

98 52
17 81

115 55

140 74
7 33

147 70

91 48
3 14

94 45

189 129 68
4 19

210 133 63

INSGESAMT M 229
101 52139W
5B61 29I 268

LANDKREIS 8 335 KEHL

17 70 
l 100
8 73

1 101 10 
1 100 
2 18

2 207 70 
1 100
8 73

10 9 90
1 100 

10 91

M 11112 APPENWEIER 1 1W
1

l 92 18I 1112

1
8 73 3 276 55 4 367 64 7 64ll

126 KEHL STADT H 12
W

3 27 16 55 4 36 8 737 64 7 64I 12 11

l 10 2 208 80 2 20 6 60 
1 100 
7 64

10 3 30 4 40 
1 100
5 45

142 URLOFFEN M 10
1w 1

1 9 2 168 73 2 183 27I 1111

113 4515 52 
l 100

16 53

10 34 
l 100

11 37

1 321 72 4 1429 20 69RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 30
l1W

13 43 11 320 67 21 70 4 1330I 31

39 65 '
1 33

40 63

2 3 319 3230 50
2 67

32 51

12 20 31 52
3 100 

34 54

39 65
2 67

41 65

63 60INSGESAMT M
3W 3

312 19 2 3 19 3063I 66

LANDKREIS 8 337 LAHR
22 29 2 29 7 100 

1 100
8 100

5 717 5 71127 LAHR STADT H 9
lW l 22 25 2 255 63 5 63I 810

114 52 2 7 8 308 30 8 3022 81 22 8128 27RESTL. WOHNGkHElNDEN . MW
14 52 2 7 8 30 18 30 6 3027 22' 81 22 61I 28

32 6 8 2410 29 10 29 21 62 
1 100 

22 63

27 79 27 7937 34INSGESAMT M
1 1W

32 6 6 2327 77 10 29 10 2935 27 77I 38

LANDKREIS 6 339 HUELLHEIM

RESTL. WOHNGEHEINOEN
H l l
W

1I 1

1INSGESAMT H 1
W
1 1 1

LANDKREIS 8 341 ÜFFENDURG

37 79
5 100 

42 61

1 2 8 17 l I37 79 
l 20

38 73

11 23 11 2347 42 89
4 80

46 88

58137 OFFENbURC STADT M
5510w

11 21 11 21 l 2 8 15 165268I
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Einpendler in ausgewä'hlie Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pcndlerstromen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

Regierungsbezirlt Nordboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonenI Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und twor
urtd

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den Erwerbspertorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im

j Personen- Kroftwogen, 
Kombinations-

kroftwogen u,ö.

25 und mehr Produzierenden 
Gewerbe tätig

Kroftomnibus^Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre alt der SBZi

0 ■ Bus
Wohngemeinde

i
0«me inde- Kenniahl

Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% AnzohlGemeinde

i 21 7 83 5 6 9 104
1 I 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZICLGEMEINÜE 8 212 000 KARLSRUHE STADT
NOCH
LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

146 SCHUTTERWALD H 14 13 93 13 9314 10 71 l 72 14W
14 14 13 93 13 93 10 71 2 14 1 7

RESTL. WOHNCENEINOEN . H 5760 43 75 SO 88 15 26 10 18 42 74 1 2 10 18 3
W 1 l
I 5761 43 75 50 86 15 26 10 18 42 74 1 . 2 10 18 4

INSGESAMT 132 116 93 79 
1 20

94 76

M 105 69
4 80

109 89

26 22 21 16 89 75
5 100 

94 76

4 3 19 16 14
11 5W 6

I 143 123 26 21 21 17 4 3 19 15 20

LANDKREIS '8 342 RASTATT

111 AU AM RHEIN M 304 296 187 63
22 25

209 55

190 64
25 29

215 56

247 83
42 48

289 75

18 6 
6 7

24 6

6 2 142 48
82 94

224 58

82 26 8
87W 90 5 34

I 394 383 6 2 86 22 1 l
114 BIETIGHEIM H 376 370 253 68

27 29
280 61

260 70
31 34

291 63

255 69
36 39

291 63

36 10
19 21
55 12

206 56
77 84

283 61

43 12 66 23 6
95 92W 7 8 7 8 3

I 471 462 93 2050 11 9

115 BISCHWEIER M 17 16 10 63 14 86 
l 25

15 75

6 36 
1 25
7 35

3 19 9 56 6 38 
2 50 
e 40

1
w 4 4 25 1 25 

1 5I 21 20 10 50 3 15 10 50 1

116 DURMERSHEIM 622 417 69
59 31

476 60

M 602 429 71
76 40

505 64

421 70
74 39

495 63

83 14
42 22

125 16

191 32
103 54
294 37

156 26
67 35

223 28

175 29 20
2 6'215 189M 714

I 837 791 189 24 46

118 ELCHESHEIM 70 67
9 41

79 63

80 77
8 36

88 70

H 104 104 84 bl
8 36

92 73

7. 7
1 5
8 6

2 2 60 58
18 82 
76 62

26 25
4 18

30 24
23W 22 1

I 127 126 2 2 1

121 GAGGENAU STAOT • • M 66 45 30 67
9 60

39 65

35 78
10 67
45 75

22 49
3 20

25 42

9 20
4 27

13 22

19 42
9 60

28 47

1 2
1 7
2 3

25 56
3 20

28 47

. 2118 15w 3
I 84 60 24

123 GERNSBACH STADT 38H 28 19 68
2 22 

21 57

22 79
5 56

27 73

13 46
3 33

16 43

11 39
5 56

16 43

4 14 
l 11
5 14

16 57
3 33

19 51

10
11 9H 1 11 

1 3
2

1 3749 12

124 HAUENEBERSTEIN « . M 27 25 21 84 22 86 7 28 3 12 15 60 1 4 9 36 2
H

'2I 27 25 21 84 22 88 7 28 3 12 15 60 I 4 9 36

'12 46
1 33

13 45

128 IFFEZHEIM M 26 26 20 77 
l 33

21 72

21 81 
l 33 

22 76

1 4 7 27 
2 67 
9 31

11 42
1 33

12 41

1 43 3W
I 29 29 1 3 1 3

129 ILLINGEN M 55 55 32 58
4 27

36 51

32 58
3 20

35 50

44 60
7 47

51 73

1 2 2 4 31 56
15 100 
46 66

14 2515 15W
I 70 70 2 31 1 14 20

130 KUPPENHEIM STAOT . . 35 31 20 65 22 71
4 44

26 65

M 15 48
2 22 

17 43

5 16 
3 33 
8 20

12 39
7 78

19 A6

18 58
2 22 

20 50

1 3 4
10 9W 1
45 40 20 50 1 3 5

134 MUGGENSTURM M 172 162 U7 72 
12 32

129 65

121 75
17 45

138 69

76 47
12 32
88 44

16 11 
4 U 

22 11

118 73
32 84

150 75

24 15
4 11

28 14

14 9
1 3

15 8

10
43 36W 5

I 215 200 1 5

135 NIEDERBUEHL M 14 10 6 60 
2 67 
8 62

6 60 
1 33 
7 54

4 40
1 33
5 38

1 10
1 33
2 15

4 40 
3 100 
7 54

2 20 4 40 4
3 3H

I 17 13 4 312 15 4

139 OETICHEIM 112 78M 144 143 113 79
11 31

124 70

* 68 48
11 31
79 44

6 6 
5 14

13 7

38 2799 69
32 91

131 74

1
37 35 3W 9 3 9 2

I 181 178 115 65 41 23 3
^M

141 PLITTERSDORF 17 17 11 65 9 5314 82 11 65 2 12 1 6W
17 17 11 65 14 82 9 53 11 65 2 12 l 6

142 RASTATT STADT M 391 341 229 67
24 19

253 54

254 74
55 44

309 66

168 49
33 26

201 43

103 30
45 36

148 32

191 56
114 90
305 65

28 8 109 32
1 1

29 6 ’ 118 25

50
W 155 126 9 7 29
I 546 467 79

143 RAUENTAL 31 30 18 60 
2 40

20 57

26 87 
1 20

27 77

M 22 73 
1 20

23 66

1 3
1 20
2 6

11 37
3 60

14 40

19 63
2 40

21 60

1
5 5W

I 36 35 1

145 KOTENFELS 14 7 50M 16 6 43 5 36
1 33
6 35

5 36 
r 33
6 35

9 64
3 100 

12 71

5 36 2
3 3W

l 19 17 6 35 7 41 5 29 2
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Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreit

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und zwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Studierende 
unter den Nichtor- 

werbs- 
Personen

Von den ErwerbspersPnen benutzte Verkehrsmittel2
!Kr^ s- 

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
K roftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.b,

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ iProduzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 ■ Bus»Wohngemeinde

Gerne inde- Kcnnxohl
Anzahl Anzahl /^nzohl ''nzohlAnzahl Anzohl % Anzahl % f. "c%Gemeinde

i >6 1lÖ }77 8 11 13 ts2 S 6 9 13 Id1 3 d

NOCH ZlELGEWElNOe 8 212 000 KARLSRUHE STADT

NOCH

LANDKREIS 8 3A2 RASTATT

2 168 7311 100 
1 100 

12 100

1 911 9 62
1 100 

10 83

U6 SANDWEIER M 11
1 100 
1 8

1lW
2 178 6712 1 8I 12

11 5 A 2113 68 9 47 8 4219 15 79H 20150 STEINMAUERN U
4 21 11 515 79 13 66 9 47 8 42I 20 19

18 37
3 38

21 37

11 238 78
3 38

41 72

2 4 18 37
2 25

20 35

39 80
6 75

45 79

20 41
3 38

23 40

50 49152 WALDPRECHTSWEIER . •
M

2810W
3

2 4 1 257I 60

154 WINTERSOORF
l1 10 3 303 30 5 507 70

1 100 
6 73 .

9 90
1 100 

10 91

3 30M 11 10
lw 1

3 27 l3 27 l 93 27 5 45II1 12

125 297 8
2 7
9 8

25 29
20 71
45 39

■ 57 66
8 29

65 57

63 72
19 66
82 71

18 21 
7 25

25 22

07 53 61
7 25

60 52

H 86155 WUERMEKSHEIM . . 230 28W
325 221151 118

44 10 
3 23 
7 13

17 41
2 15

19 35

32 78
5 38

37 69

13 32
4 31

17 31

3 7 16 39
6 46

22 41

41 31 76
4 31

35 65

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 45
11314W
53 654I ■ 59

148737 29321 13
135 19
456 14

514 20
218 31
732 23

2532 L732 68 1828 72
706 194 27 268 38

3238 1926 59. 2096 65

1587 ^63 
262 37

1849 57

996 39
406 58

1402 43

INSGESAMT H 2680
8063 9786W

228
800 25I 3466

LANDKREIS 8 433 CALW

4 57 
3 75 
7 64

3 43 
1 25
4 36

4 57 
3 75 
7 64

2 297 4 57
2 50
6 55

7122 BERNBACH M
4W 4

2 18I 1111

37 708 80 1 10 3 30 
1 100
4 36

10 8 60 6 6013126 BIRKENPELO H
67 1W
97 648 7311 8 73 6 55 1 9I 20

332 65
13 62
45 64

22 4
2 10 
4 6

12 24
6 29

18 26

149 32 65
'13 62
45 64

24 49
6 29

30 43 •

52 30 61
7 33

37 53

151 HERRENALB STADT M
51 52126W
83270I 78

824 56
3 60

27 56

3 7 
2 40 
5 10

11 2b 
1 20

12 25

932 74
4 80

36 75

26 60 4RESTL. WOHNGEMEINDEN . H
43

30 70
3 60

33 69

51
55W

88
26 54

448I 56

14
66 61 
17 55
83 59

76 70
20 65
96 69

58 53
6 19

64 46

26 24
8 26 

34 24

9 8109
72 66
12 39
84 60

6 6 
4 13

10 7

123INSGESAMT M

l 14 13
13 9

3142H
25I 165 140

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT

l 502 lOO l 502 2 100 l 50RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 2
w

1 502 100 I 502 2 100 1 50I 2

■ l 502 100 1 502 2 LOO l 50INSGESAMT M 2
W

l 501 502 100 1 501 2 2 LOO2

ZIELGEMEINüE 8 212 000 KARLSRUHE STADT
2219
1243
3462

5243 16
3266 32
8509 20

8504 26
1142 11
9646 22

M 35409 33190 23801 72 24600 74 20566 62
W 11318 10075 3471 34 4396 44 4912 49
I 46727 43265 27272 63 28996 67 25478 59

6216 19
2276 23
8492 20

U4Ü2 34 
3774 37

15176 35

INSGESAMT
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Einpendler in ausgewöKUe Z i e I g em e i n d e n

(Die Wohngemainde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(gelührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohogemeinde
Erwerbspersenen

\
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und 2wof Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
1

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und DeutscheStadt- /Londkreis
im T Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

, kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete
El senbohnder SB?.

Soldaten)

» 0 ■ Bus
Wohngemeinde

T I
0«rr« Ind t' I I '*nroSIAnzahl % Anzohl Anzahl % Anzahl %Gemeinde
K. ihl l iLi I I- I la

1 2 3 5 6 7 e 9 104 n )3 15 17

ZIELGEMEINÜE 8 21L 000 HL IDCLbCHO STADT

KkE I SFR. STADT 6 Ul OARMSTAOT

000 OARMSTADT STADT . . M 20 ll 79 
3 100 

14 C2

14 9 6A 4 29 9 64
2 6 7
ll 65

0 57
3 100 

Ll 65

6 ^3 6
? 3 l 33

I 27 17 10 59 4 24 6 35 10

KKEISTR.STADT 6 113 OFFENBACH AM MAIN

000 UFFENBACI-t A M STADT • H L 1
wI 1 1

KREISFR.STADT 6 311 FRANKFURT AM MAIN

000 FRANKFURT A M STADT • M 14 11 9 82 
2 67

IL 100 
2 67

13 93

2 18 2 18 
1 33 
3 21

6 55 
2 67 
8 57

5 45 
1 33
6 43

3
3 3W

17I 14 11 79 2 14 3

KREISFR.STADT 6 313 WIESBADEN

000 WIESBADEN STADT • •
H 1 1
W
1 1 l

KREISFR.STADT 7 211 TRIER

000 TRIER STADT . . H
W 1 l
I 1 I

KRtlSFR.STADT 7 411 MAINZ

000 MAINZ STADT . . 2 100
H 4 2

1 50 1 50 2 lÜO
2•. • lW 1.

I 5 2
2 100 1 50 1 50

3
2 LOG

KREISFR.STADT 7 412 WURMS

000 WORMS STADT . . 2 100 
1 50 
3 75

2 2 100 
2 100 
4 100

2 100M 6 l 50 4
2W 6 1 50 

l 25
1 50 
1 25

1 50 4
I 12 2 004 2 50 ü

KREISFR.STADT 7 511 FRANKENTHAL PFALZ

OUO FRANKENTHAL PFALZ ST . M 12 2 2 lOÜ 2 lOü 1 50 
1 100
2 67

l 50 1 50 
1 100
2 67

l 5C lü
4 lW 3

I 16 3 2 67 2 67 l 33 l 33 l 3

KREISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

000 KAISERSLAUTERN ST . • M 4 4
W 2 1 1 100 

' 1 100
l 100 
l 100

1 100 
1 100

1 IOC 
l 100

l
I l 56

KREISFR.STADT 7 513 LANDAU IN DER PFALZ

000 LANDAU I D PF STADT . M 3 l 1 100 l lüü 1 LOO l LOO 2
2W 2

I 5 1 1 lOü 1 100 l 100 l 100 4

\
KREISFK.STADT 7 514 LUOWIGSHAFEN AM RHEIN

000 LUOWIGSHAFEN R\i ST • M 248 72 49 68
8 38

57 61

59 82
14 67
73 78

42 58 21 29
4 19

25 27

13 18
6 29

19 20

4 6
l 5
5 5

35 49
7 33

42 45

l 7676 21 3 14 5 7W
I 326 93 45 48 233

2??



Einpendler in ousgewählre ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbexirlt Nordboden

1Stodlkreis

Landkreis der Wohtigemeinde

Erwerbspertonen

r Schüler

und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

pertonen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt' /Londkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

krcftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohn

I

der SB7.
Soldaten)

0 • But
iWohngemeinde

T
[ .*nzoM I •-

?«maind*-
Kvnniehl

AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl <'nzohlAnzahl % % »rGemeinde
'i

I* 112 I i3 I \48 177 6 7 9 n )S1 3 s 104

NOCH ZlELGEMElNüE 8 211 000 HEIDELBERG STAUT

KKEISFR.SrAOr 7 515 NEUSTAOr A.O.WEINSTft.

A 80 1 20 3 60 
1 100 
A 67

2 AO
7

000 NEUSTADT A D H ST . . lA 5 3 60H
S)1W 6

1 A2 33A 67 l 1720 6 3 5C

KKCISFR.STADT 7 516 PIRHASENS

2 IOC
2

l 50 2 100 2 100000 PIkMASfcNS STADT . .
M 2
W

2 100I 2 2
1 50 2 100 2 100

KREISFK.STADT 7 517 SPEYER
3010 67

A 67 
lA 67

10 67
3 50

13 62

A 27 
1 17 
5 2A

2 13 
A 67 
6 29

9 60000 SPEYER STADT A5 15 6 AO A 27H
17 lAl20M 6

AA6 29 10 ABI 65 21 A 19

KREISFK.STADT 7 518 ZwEISRUECKEN
l

000 ZWElBRUeCKEN STADT
H l
W

1I I

STADTKREIS 8 lU HEILBRONN

l 1001- 100 l 100 1 100
A

OOO HEILBRONN
5H 1

W

l 100
AI 5 1 1 100 l 100 1 100

STADTKREIS 8 112 STUTTGART
12 100 

1 lOU 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

1 50 2 100 
l 100 
3 lüO

000 STUTTGARJ 3 2H
12 lw 25 3 l 33I

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE
12910 23

3 15
13 20

28 6A 
8 AO 

36 56

36 62 10 23
3 15

13 20

• 000 KARLSRUHE M 173 11 25
2 10 

13 20

27 61
lA 70 
Al 6A

6A
517371 20 15H

1 6080I 2AA 6A 51

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

5 7 8 
3A 5 923

761 559 73
338 122 36

1099 681 62

163 21
58 17

221 20

38 5
35 10
73 7

31A Al 
51 15

365 33

000 MANNHEIM
1339 627 82

361 A7 
109 32
A70 A3

2A5 32
1A2 A2 
387 35

M
70683 235W
78I 2022 662

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM
5I 33 1 336 3 2 67 3 100 l 33 2 67000 PFORZHEIM M
1l

3 100 l 33 2 67 l 33 63 2 67 l 33I 9

STADTKREIS 6 311 BAUEN BADEN

1 502 100 1 50 1 50 l000 BADEN BADEN 3 2 2 100M
i l1W

1 SO 22 100 2 100 l 50 l 502I A

LANDKREIS 0 ü3A SAARbRUECKEN
1

RES TL. HUHNGLMEINOEN
H l

lI 1

1INSGESAMT 1M
W

lI 1

223



Einpendler in ousgewählte ZielgemeInden

(Dis Wehngsmeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt) '

Regierungsbezirk Nordboden

1
!

Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde £r wer bspertonen
und

Studierende 
unter den 
Nichler- - werbs- 
personen

Schüler
Pinpendltr

insgesomt

(ohne

Soldoten)

und iwor
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Stodi- /Landkreis VertrieberM und 
Deutsche ous

im I25 und mehr 
Johre olt

Personen-
Kroltwagen,

Kombinations-

kroltwogen u.ö.

Kraftomnibus^Produzierenden 
(^werbe tötig

Insgesomt Verheiratete
Eisenbahn i

der SB2> 0 • Bus
Wohngemeinde

Game inda- Karmtohl
g Anzahl %Gemeinde Anzahl % Anzahl Anzahl% % Anzahl *0 Anzahl

a 21 3 4 s 6 7 B 9 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH 21ELGEHEIN0E 8 2LL OÜO HEIDELBERG STAUT

LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

005 BENSHEIH STADT M 24 16 10 63
1 13

11 46

11 69
4 SO 

15 63

7 44
3 36

10 42

7 44 
2 25 
9 38

8 50
6 100 

16 67

7 44 8
W 9 8 l
1 33 24 7 29 9

007 BIRKENAU M 11 5 83 
l 50
6 75

6 4 67 
l 50
5 63

1 17 1 17
2 100 
3 38

4 67 
1 50
5 63

5
W 24 1 50 

1 13
2

1 15 6 1 13 7

012 PARSBERG M 18 18 10 56 
1 20

11 48

11 61 
2 40

13 57

7 39 
1 20
8 35

2 11 
l 20 
3 13

12 67
4 80

16 70

2 11 
1 20 
3 13

3 175H 6 l
I 24 23 3 13 1

021 FUEKTH H 9 9 7 78 
l 100
8 80

6 67 
l 100
7 70

6 67 
1 100
7 70

3 33 4 44 
. 1 100

5 50

1 11 4 44W l 1
I 1010 3 30 I IC 4 40

033 HEPPENHEIM ADR ST . M 13 10 8 80 
1 25 
9 64

9 90
3 75

12 .86

5 50 2 20 
2 50 
4 29

B 80 
3 75

11 79

1 10 1 10
1 25
2 14

3
W 6 4 2

19 14 5 36 l 7 5

034 HIRSCHHORN NECKAR ST . M 67 59 36 61
6 18 

42 46

43 73
10 30
53 58

33 56
7 21

40 43

18 31
10 30
28 30

46 70
30 91
76 83

3 5 6 10 8
33W 45 3 9 12

I 112 92 3 3 9 IC 2 0
047 LAMPERTHEIM STADT . . M 10 6 6 100 

l 50 
7 66

6 100 
2 100 
8 100

3 50 3 50 l 17 4 67 
l 50
5 63

4
W 2 2 1 50 

1 13I 12 6 3 38 3 38 1 13 4

058 LORSCH STADT M 10 9 5 56 6 89 6 67 3 33 3 33 1 U 4 44 l
W 1 1
1 11 9 5 56 8 89 6 67 3 33 3 33 1 11 4 44 2

063 NECKARHAUSEN . « 5 63M 8 8 5 63 
1 25
6 50

6 75
1 25
7 58

7 88
4 100 

11 92
W 4 4
I 12 12 5 42

064 NECKAR-STEINACH ST H 156 125 77 62
25 27

102 47

85 68
38 41

123 56

77 62
34 37

111 51

43 34
23 25
66 30

67 54
78 84

145 67

4 3
6 6 

10 5

43 34
9 10

52 24

31
W 103 93 10
I 259 218 41

094 VIERNHEIM STADT . . H 46 25 22 68 
1 25

23 79

22 88 
2 50

24 83

15 60 4 16 5 20 
1 25
6 21

10 40 2 1M 5 4 1
I 51 29 15 52 4 14 10 34 22

RESTL. WÜHNGEMEINDEN « M 63 57 32 56
1 14

33 52

41 72
4 57

45 70

36 63
3 43

39 61

17 30 19 33
6 86 

25 39

l 2 24 42 6
W 11 7 4
I 74 64 17 27 1 2 24 38 10

INSGESAMT M 435 346 223 64
39 24

262 51

251 72
68 42

319 62

202 58
50 31

252 49

103 30
40 25

143 28

180 52
136 83
316 62

13 4
8 5

21 4

110 32 87
197 163W 15 9 34

I 632 511 125 24 121

LANDKREIS 6 134 ÜARMSTADT

KESTLa WÜHNGEMEINDEN • M 10 7 5 71 6 86 
I 100 
7 88

6 86 3 43 4 57 
1 100
5 63

2 29 3
2H 1 l

I 12 6 5 63 6 75 3 38 2 25 4
INSGESAMT M 10 7 5 71 6 86 

1 100 
7 68

6 66 3 43 4 57 
1 100
5 63

2 29 3
H 2 l 1
I 12 6 5 63 6 75 3 38 2 25 4

LANDKREIS 6 135 UlEBURG

RESTL. WOHNCEMEINOEN • M 9 8 6 100 8 lOp 5 63 2 25 2 25 5 63 l
W
I 8 1009 8 8 100 5 63 2 25 2 25 5 63 1

INSGESAMT M 9 8 8 100 8 100 5 63 2 25 2 25 5 63 l
W
I 9 8 8 lOU 8 100 5 63 2 25 2 25 5 63 l

LANDKREIS 6 136 ERBACH

079 ROTHENBERG M 13 11 6 55 
I 50
7 54

10 91 8 73 
l 50
9 69

3 27 
1 50
4 31

4 36 
2 100 
6 46

1 9 3 27 2
2w 2

I 15 13 10 77 1 0 3 23 2

224



Einpendler ict ausgewöKlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslrömen mit )0 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodtkreis

Londkreit der Wohngemeinde
ErwerbepersonenI Schüler

und iwar
Einpendler
insgetotnl

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs' 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im Personen* 

Kraftwagen, 
Kombinations* 

kraftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldaten)i

0 • BusWohngemeinde

Gemeinde-
Kenntehl

AnzahlAnzohl % Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl9b •fGemeinde
1 2 73 5 84 6 9 10 11 12 1713 15 1614

NOCH HELGEHEINOE 8 211 000 HEIDELBERG STADT
NOCH

LANDKREIS 6 136 EküACH

RESTL. WOHNGCMEINDEN 21 19 14 74 12 13 68M 63 4 21 e 42 3 16 
1 50
4 19

24 21 
1 50
5 24

2 1 50W 6 1 50 4
27 21I *14 67 13 62 14 67 4 19 8 38 6

INSGESAMT 34 30 20 67 21M 22 73 70 7 23 
1 25
8 24

12 40 6 20 
l 25 
7 21

5 17 
I 25
6 18

4
8 4 1 25 2 50H 1 25 2 50 4

34I 42 21 62 23 68 23 68 14 41 . B

LANDKREIS 6 138 GIESSEN

RESTL. HOHNGEHEINDEN 1 1 100 1 100H 1 1 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100

♦ INSGESAMT 1 l
1 100 1 100

M
1 100w

I I
1 1 100L 1 100 1 100

LANDKREIS 6 139 GROSS'GERAU

RESTL. HUHNGcHEINOEN .
3H

2 67
2 674

3 100 1 33 2 67
l

W
I 3

2 67
4

2 67 3 100 1 33 2 67 1

INSGESAMT 3
2 67

H 4
2 67 3 100 l 33 2 67 1

H
I 3

2 67
4

2 67 3 100 1 33 2 67 l

LANDKREIS 6 233 FRlTZLAR-HQMBERC

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 1 1 100M 1 1 100 1 100w
I 11 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1M 1 1 100 1 100 l 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 6 333 GELNHAUSEN

RESTL. HOHNGEHEINDEN • 1H 1 1 100 1 100 1 100w
1 1 1 1 100 1 100 I 100

INSGESAMT H 1 l 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 l 100 1 100

LANDKREIS 6 334 HANAU

RESTL. HOHNGEMEINOEN . H
34

2 67 2 67 1 33 
1 100
2 50

1 33 1
1IH

I 5 4
2 50 2 50 1 25 l

INSGESAMT 3M 2 67 2 67
4

1 33
33l 1

H 1 1 100
I 5 4

2 50 2 50 2 50
251 1

LANDKREIS 6 338 UBERTAUNUSKREIS

RESTL. HOHNGEMEINnCN . H 3 3 1004 3 100 l 33 2 67 1
W
1 3 3 100 3 1004 l 33 2 67 l

INSGESAMT 3 3 100 3 100M 4 l 33 2 67 1
W
I 34 3 100 3 100 1 33 2 67 1

LANDKREIS 6 341 UNTERTAUNUSKREIS

RESTL. HOHNGEHEINDEN .
ll 1 100 1 100 1 100M

I 100H
l l

1 100l
l 100 L 100 l 100

INSGESAMT 1 l 100
M l l 100 L 100 1 100w

1 1 1001 l 100 1 100 1 100

?25



Einpendler in ousgewäh11 e Z i eIgemeinden

(Die Wohngeineinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

!

I

Slodtkreis

Londkreifl der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und iwQrEinpendler 
insgetarnt 

(ohne 
Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
Personen

Von den Erwerbspertonen benutzte VerkehrsmittelKreit-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche out

Stadt-/Londkreit im Persenen- 
Kroftwogen, 

Kombinatians- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre^olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZi 0 • BusWohngemeinde

Gemeind«-
Kenntehl I An zohI

Anzahl Anzahl Anzahl % Anzohl /^nzohl “fAnzahl % %%Gemeinde
5 9 10 n 13 13 15 16S 6 7 8 14 1731 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 211 000 HEIDELBERG STADT

LANDKREIS 7 A32 BINGEN

RESTL« WOHNGEHEINDEN
H 11

1 100 1 100H
1 1 1 1001 1 100

INSGESAMT H 1 l 1001 1 100w
l 1l 1 100 1 100

LANDKREIS 7 433 KAINZ

RESTL. WOHNGEMEINOEN 1 100
1 50
2 67

H 1 1 1001 1 100
2 2W 1 50 1 50

I 1 333 3 33 67I 2

INSGESAMT L 100 - 1 100
1 50
2 67

M 1 1 1001
2 2 1 50 

1 33
50H 1

3 1 33I 3 2 67

LANDKREIS 7 434 MORMS

2 100RESTL. WOHNGEHEINDEN 2 100 100 100K 2 2 2 2
W
I 2 2

2 100 2 100 100 2 1002

INSGESAMT
2 100M 2 2

2 100 2 100 2 100W
I 2 .100 2 iOO2 2 2 100

2 100

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. WOHNGEHEINDEN 2 1 50 50 1 50H 2 2 100 1
wI 2 1 50 1 502 2 100 1 50

INSGESAMT H 2 2 1 50 2 100 501 50 1
W
I 2 1 50 2 100 50 1 502 1

LANDKREIS 7 532 FRANKENTHAL PFALZ

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M e 8 100 8 100 75 3 38 3 38 515 63 76
2 2W

8 100I 17 8 8 100 75 3 38 3 38 5 636 9

8 100INSGESAMT H 15 8 8 100 75 3 38 3 36 5 63 76
2H 2

I 8 10017 8 8 100 75 3 38 3 38 5 636 9

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . 15 ll 73 10 67 87 2 13 4 27M 18 13 6 40 3 20 3
3W 3

10 67I 21 15 11 73 13 87 2 13 4 27 3 206 40 6

INSGESAMT 15 11 73 10 67 2M 16 13 87 13 4 27 6 40 3 20 3
3W 3

I 15 10 67 87 1321 11 73 13 2 4 27 6 40 3 20 6

LANDKREIS 7 534 KAISERSLAUTERN

RESTL. WOHNGEHEINDEN « H 8 7 86 7 88 2 259 7 88 8 100 1
W 1 1
I 8 7 88 7 88 7 88 2 25 10010 8 2

INSGESAMT H 8 7 88 7 88 7 88 2 25 8 1009 1
1W 1

7 ' 88 7 88 2 25I 10 8 7 86 8 100 2

LANDKREIS 7 535 KIKCHHC1HBOLANDEN

l 50 2 100 100
RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 3 2 2 50 . 1 501 1

1W 1
I l 50 2 100 1002 2 1 50 1 50 24

INSGESAMT 3 2 1 50 2 100 50H 2 100 1 50 1 1
1H 1

2 100I 2 1 50 2 100 l 50 24 1 50



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngerneinde ist nur bei Pcndlerströmen mit 10 und mehr Pendlern auigeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

IStodtkreis

Londkreis der Wohngerneinde
Erwerbspersonen

I Schüler
uruj

Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Einpendler
insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
I

j
Kreis-

Kennzahl Vertriebet>c und 
Deutsche aus

Stodt- /Londkrei s im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinations- 
kroltwogen u.o.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Ei senbohnSoldaten) der SBZi

0 - BusWohngerneinde
ICtcreinda-

Kenntahl
Anzohl AnzohtAnzahl Anzohl Anzohl Anzohl Anzahl9ö %

*0

Gemeinde

i 1 2 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 IS 16 173 4

NOCH ZIELCEHEINOE 8 211 000 HEIDELBERG STADT

LANDKREIS 7 536 KUSEL

A lOOA 100 3 75 3 75 1 25RESTL. HOhNGCMEINDEN , t* A 100A A
W

A 100 3 75 3 75 l 25I A lOÜ A 100A A

INSGESAMT A lOü A 100 A 100 3 75 3 75 l 25AM A
W

A 100 A 100 3 75 3 75 l 25I A A 100A

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN DER PEALZ
3

RESTL. HOHNGEMEINOEN . 5 71 6 86 3 A310 7 5 71 3 A3 1 lAM
W

310 6 86 3 A31 . 7 5 71 5 71 3 A3 1 lA
36 66 3 A3INSGESAMT 10 5 71 5 71 1 lAM 7 3 A3W
33 A3I 10 7 5 71 6 86 5 71 3 A3 l lA

LANDKREIS 7 536 LUDUIGSHAFEN AM RHEIN

12 100 
1 33

13 87

7 8RESTL. WOHNGEHEINDEN . 20 33 3 25 
1 33 
A 27

3 25 58H 12 10 83 A
33 67 33 336 2 1 1 33 

1 7
W

7I 26 12 33 A 27 A7 1115 80 5

INSGESAMT 12 100 
1 33

13 07

7 8H 20 12 10 63 33 3 25 
1 33 
A 27

3 25 
l 33 
A 27

58A
36 3 2 67 l 33 1 33 

1 7
W

26 7 1 1I 15 12 60 5 33 A7

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.O.WEINSTR.

RESTL. UOhNGEMEINOEN • M 50 5 83 1016 3 3 50 2 33 3 506
2 2W

5 63I b8 3 50 50 3 50 126 3 2 33
^6INSGESAMT 5 83 10H 3 50 3 50 3 506 2 332 2W

I 18 50 5 833 3 50 2 33 3 50 126

LANDKREIS 7 5A0 PIRMASENS

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 5 83 6 100
6 5 63

6 100
H 6

1 lW
1 7

5 83
6

5 83 6 100 6 100
1

INSGESAMT
5 83

M 6 5 83
6 100

6
6 1001 lH

1 7 5 5 83
83

6 100 6 100 16

LANDKREIS 7 5Al KOCKENHAUStN

RESTL. HOHNGEHclNDhN
lM l

1I 1

INSGESAMT 1M l
H

I 1 I

LANDKREIS 7 5A2 SPEYER

118 SCMIFFERSTADl STADT 3 100 
1 100 
A 100

M 9 3 3 100 
1 100 
A 100

1 33 2 67 a 33 
1 100 
2 50

6
3 1 2H

I 12 1 25A 2 50 8

RESTL. WOHNGEMEINDEN 9 6 100 6 100 3 50 2 33M 6 2 33 A 67 3
1 1W

6 100l 10 6 100 3 50 2 336 2 33 A 67 A

9 100 
1 lOÜ 

10 100

9 100 
1 100 

10 100

INSGESAMT 18 2 22 5 56 
1 100
6 60

9M 9 A AA A AAA 3W 1
22I 10 A AO 2 20 12A AO

2-^7



Etnpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslrömen mit 10 und mehr Perrdlem aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

I!
Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Er werbsper tonen
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
pertonen

Schüler
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldoten)

und zwar
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ» 0 ■ Bus
Wohngemeinde

IOerreirxl«'
Kennzahl

i Anzahl % Anzahl Anzohl Anzohl% % Anzahl Anzahl AnzahlGemeinde 'n f. •c

i \ 7 5 6 7 83 4 9 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 211 000 HEIDELBERG STADT

LANDKREIS 8 138 HEILbRONN

RESTL. WOHNGCMEINOEN . K 13 2 100 
1 100 
3 100

2 LOO 
1 100
3 100

1 502 2 100 11
1 LVf l 100 

l 33
1 100 
I 33I lA l 333 2 67 1 1

INSGESAKT 13P. 2 100 
1 100 
3 100

2 100 
l LOO 
3 100

1 50 2 1002 11
1W 1 1 100 

l 33
l 100 
1 33I lA 3 l 33 2 67 L 1

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

112 BRUCHSAL STAUT . . M 8A AO 29 73 
1 10

30 60

33 63
5 50,

38 76

11 26 
5 50

16 32

7 18 29 73
9 90

38 76

10 25 
l 10

11 22

AA
26 10Vf 16

I 110 50 7 lA 60

llA FORST 11 3 30H 10 6 60 8 . 80 5 502 20 1 10 l
H
I 11 6 80 3 3010 6 60 2 20 5 50 1 10 I

121 KARLSOURF 12 6 75 3 38M 6 5 63 2 25 6 75 1 13 A
Vf
I 12 5 63 3 388 6 75 2 25 6 75 l 13 A

122 KIRRLACH M 12 8 89 
l 25
9 69

9 100. 
2 50

IL 85

3 33 
2 50 
5 38

9 3 33 
l 25 
A 31

5 56 
3 75 
8 62

2 22 3
5Vf A l

17I 13 2 15 A

123 KRONAU 89 66 7A 
A 80 

70 7A

H 89 66 7A 
l 20

67 71

55 62 75 6A 
5 LOO 

60 85

8 9 
1 20
9 10

13 158 5Vf 3
I 97 55 599A 13 LA 3

I2A LANGENBRUECKcN • • 3A 23 77 26 67
2 40

28 80

12 AC 
2 40

lA AO

M 30 ll 37 
3 60

lA AO

23 77
5 100 

26 80

5 17 A
12 5w 7

l A6 35 23 66 5 lA 11

126 HINCOLSHEIM 58 AA 76 
6 A6 

50 70

18 31
6 A6 

2A 34

M 58 A3 7A 
8 62 

51 72

A6 79 
11 65
57 80

6 10 
3 23 
9 13

1 2
1 8
2 3

9 1615Vf 13 L 8 2
I 73 71 10 lA 2

137 OESTRINGEN M A9 A5 33 73
2 50

35 71

35 78
2 50

37 76

25 56
2 SO 

27 55

10 22 12 2728 62 
3 75

31 63

1 2 A
Vf 6 A 2

l 255I A9 LO 20 12 2A 6

lAl STbTTFELD 12M 12 11 92 12 100 2 17 7 58 5 A2Vf
1 12 12 11 92 12 100 2 17 7 58 5 A2

1A6 WEIHER 10 7 70M 10 7 70 3 30 
1 LOO 
A 36

5 50 10 1001w l I 100 
1 9I 11 7 6A 7 6A11 5 A5 10 91

IA7 WieSENTAL 12M 12 8 67 10 83 6 50 10 83 2 171W 1
1 13 8 67 10 6312 6 50 2 1710 63 1

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 51 33 72
l 50 

3A 71

16 35
1 50

17 35

33 72
2 100 

35 73

A6 9 20 3A 7A 
1 50

35 73

1 2 7 15 5
5W 2 3

I 56 A8 7 159 19 1 2 8

INSGESAMT A3A 273 7A 
lA 32 

287 69

157 A3 
19 A3 

176 A3

M 369 288 78
23 52

311 75

63 17
6 18 

71 17

270 75
37 0A 

315 76

A 1
1 2
5 1

66 le 65
79Vf AA 3 7 35

I 513 A13 69 17 100

LANDKREIS 6 232 BUCHEN

RESTL. WÜHNGEMEINOEN M LA 13 9 69
2 67

11 69

8 62 
3 100 

11 69

6 A6 
2 67 
8 SO

2 15 
1 33
3 19

A 31 
5 31

6 A6 
2 67 
8 50

l
6 3H 3

20I 16 A

INSGESAMT M lA 13 9 69
2 67
ll 69

8 62 
3 100 
ll 69

6 A6 
2 67 
6 50

2 15 
1 33
3 19

A 31 
l 33 
5 31

6 A6 
2 67 
8 50

L
6 3W 3

20I 16 A

c

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

lU ALTENBACH 7AM 71 A6 65 
17 A3 
63 57

50 70
12 30
62 56

51 72
25 63
76 68

22 31
11 28 
33 30

33 A6 
25 63
58 52

16 25
ll 28 
29 26

13 18 3
AlW AO 3 8 l

115I lll 16 lA A

112 ALTNEUÜORF H A6 A3 2A 56 
6 30

30 48

23 53
9 A5 

32 51

23 53
10 50
33 52

11 26 
3 15

lA 22

27 63
16 80 
A3 66

10 23
A 20 

lA 22

1 2 3
25 20w 5

I 71 63 l 2 8

228



.Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Di* Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

\ Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Studierende

unter denNichter
werbs*

Von den Erwerbspersonen benutxte Verkehrsmittel
1

i
Kreis-

Kennxahl Vertriebene und

Deutsche aus

Stodt'/Londkreis im Personen-
Kraftwogen,

Kombinotions-

kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

der SBZiWohngemeinde
Personen

Oameind*-

Kanniohl
Anzahl <'nzohlAnzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl *0 f.

% % % %Gemeinde

I 12 13 15 16 172 6 7 8 9 10 n 141 s3 t

NOCH ZIELGEMEINOE 8 211 000 HEIDELBERG STADT

N(JCH
LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

83 3
1 5
A 3

6 5
2 9
8 6

56 49
14 64
70 51

76 68
9 41

87 64

78 68
6 36

86 63

39 34114 78 68
11 50
89 65

122113 BAIERTAL M
72 929 22H

1 541 30151 136

3854 20195 73
105 91
300 78

4 l
l 1
5 1

163 68
38 33

221 58

149 56
30 26

179 47

87 32
32 28

119 31

266 166 62
115 30 26
383 196 51

114 BAMMENTAL 306M
7 l 98134W

5 762 16440

4 50
5 100 
9 69

4 506 75 
I 20
7 54

6 75 
2 40 
8 62

4 50
3 60
7 54

1 13 
1 20
2 15

8 8115 BROMBACH M
55W

4 3113 13

58 36
5 23

63 35

436 23
7 32

43 24

112 70
10 45

122 67

99 62
12 55

111 61

37 23
6 27

43 24

6 4
1 5
7 4

159 109 69
22 11 SO

181 120 66

116' DIELHEIM 163H
830W

12193

31 29 1652 48
65 88

117 64

84 78
18 24

102 56

50 46
35 47
85 47

15 14
18 24
33 18

4 4
1 1
5 3

108 77 71
20 27
97 53

124117 DILSBEKG M
l 77 991 74W
3338 21215 182

175 23 139573 75
181 46
754 66

383 50
154 39
537 47

130 17
88 23

218 19

143 19
140 36
283 25

11 1
9 2

20 2

761 537 71
390 136 35

1151 673 58

899118 DOSSENHEIM M
9727 7487W

235202 181386

3511 11 
3 5

14 9

87 84
49 86

81 78
23 40

104 65

33 32
13 23
46 29

28 27
11 19
39 24 136 84

139 104 71 68
10 18 
61 50

119 E6EKBACH STADT . • M
2380 57W
58219 161

200 17 14 11 0
3 0
4 0

879 75
522 59

1401 66

770 66
560 64

1330 65

307 26
208 24
515 25

7 l
2 ü
9 0

1309 1168 819 70
879 438 50

2047 1257 61

120 EPPELHEIM
H

97546976W

246 12 2382265

l 5109 60
73 92

182 70

50 27162 122 67
22 28 

261 144 55

123 68
23 29

146 56

89 49
26 35

117 45

39 21
17 22
56 21

197122 GAIBERG M
35482 79W

54 21 l 8279

22 26 
7 18

29 24

656 66
31 82
87 71

61 72
12 32
73 59

59 69
21 55
80 65

24 28
17 45
41 33

85 58 68
17 45
75 61

91123 GAUANGELLOCH M
543 38W

I I134 123

2 18 29 82
4 100 

13 87

10 91 5 45 2 18 
2 50 
4 27

13 11 10 91H124 HAAG 15 4W
2 13 310 67 5 3315 10 6718

3 30 11 10 6 605 50 6 60 3 3010 6 60125 HEDOESBACH 11H
W

3 30 11 10 6 605 50 6 60 3 3011 10 6 60
106 1048 81

21 91
69 84

36 61
3 13

39 48

31 53
4 17

35 43

23 39
10 43
33 40

59 35 59
5 22

40 49

126 HEILIGKKEUZSTEINACH 69M
2 9 225 23w 128 1094 82

33 7 
1 13
4 6

25 56
4 SO 

29 55

32 71
6 75

38 72

7 16 
1 13
8 15

26 58
3 38

29 55

11 24
3 38

14 26

48 45 31 69
4 50

35 66

127 HORRENBERG H
8 8W

35356

5 63 23 38
7 100 

10 67

4 SO 6 75
6 86 

12 80

3 38 
3 43 
6 40

8 4 50 
2 29 
6 40

10128 LAMPENHAIN H
7 7W

25 334 2717 15

182 25 825 1
1 0
6 1

6 1528 72
257 55
785 66

388 53
198 42
586 49

180 25
126 27
306 26

811 729 508 70
468 214 46

1197 722 60

129 LEIMEN M
6325 5531W

207 17 1456 I1342

517 81
12 92
29 85

4 1912 57
4 31

16 47

12 57
3 23

15 44

18 86 
5 38

23 68

6 29
4 31

10 29

26 21130 LOBENFbLÜ H
417 13W

4 12 943 34

25 19 177 58
34 81

111 64

14 1 1
5 12

19 11

58 44
24 57
82 47

25 19
8 19

33 19

133 132 84 64
8 19

92 53

91 69
18 43

109 63

131 MALSCH M
37345 42W
428 16178 174

24 33
5 25

29 32

34 47
11 55
45 49

4 6 
4 20 
8 9

53 74
5 25

58 63

34 47
10 50
44 48

72 72 49 68
7 35

56 61

10 14132 MALSChENüERC M
11 5 •21 20w 111 1293 92

33 27
5 1 1

.38 22

1 877 63
16 35
93 55

75 61
12 26 
87 51

32 26
13 28
45 27

85 69
40 87

125 74

2 274 60
10 22 
84 50

141 123133 MAUER M
955 46W

2 72 l196 169

35 21 1 222 13117 71
20 40

137 64

118 72
17 34

135 63

63 38
20 40
83 39

105 64
46 92

151 70

177 165 114 69
13 26

215 127 59

134 MECKESHEIM M
91 2 3 659 50W

2 123 ll 38 18236

311 20 
3 18

14 19

34 61
13 76
47 64

6 1 138 68
4 24

42 58

38 68
6 35

44 60

19 34
5 29

24 33

59 56 36 64
4 24

40 55

135 MOENCHZELL M
219 17H
56 878 73

229



Einpeadler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die ^ohngemeinde ist nur bei Pendlerstrcmen mit )0 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

I
!

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

Einpendler

insgesamt

(ohne

und 2wor
urxd

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Vertriebene und

Deutsche aus
Stodt- /Londkreis

im Personen-
Kroftwogen,

Kombinations-

kroftwogen u.ä.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Owerbe tätig
Eisenbahn |

Insgesamt Verheirotete

der SBZ
Soldoten)

> 0 - BusWohngemeinde

Oenw ind«- Kenntähl
Anzohl Anzohi' Anzohl Anzahl AnzahlH % % ?e y'nzohlGemeinde

l 21 7 e3 5 6 9 10
] I

12 13 15 164 17

NOCH ZiELGEMEINOE 6 211 000 HEIDELBERG STADT
iNCCH
LANDKREIS 8 233 HEIOELBEj^G

137 MUECKENLOCH 79 74 50 66
12 33
62 56

51 69
12 33
63 57

49 66
17 47
66 60

18 24
8 22 

26 24

7 9
4 11

11 10

37 50
31 86
68 62

18 24 5M
42 36 1 3W 6

1 121 110 19 17 1 1

138 MUbHLHAUSEN 97 67 69
2 12 

69 61

70 72
B 47 

78 68

M 103 63 65
4 24

67 59

14 14
4 24

18 16

38 39
10 59
40 42

7 7 42 43
6 35

48 42

6
17W 19 2

I 122 114 7 6 8

139 NECKARGEMUENlJ STADT
834 630

468 74
140 37
606 60

492 78
217 58
709 70

280 44
122 32
402 40

179 28
lOl 27 
280 28

50 8
32 8
62 8

223 35
51 14

274 27

M 4 ' 1
1 0
5 0

204
524 377 147W

I 1358 1007 351

140 NUSSLÜCH 627 599 439 73
87 42

526 65

445 74
lU 53 
556 69

285 48
100 48
385 48

122 20 
46 22

168 21

117 20M 3 1
2 1
5 1

284 1
224 208 510 1 6W

I 851 807 4 0 127 16 44

141 PLEUTERSbACH 9 6 89 6 67M 9 6 67 
1 100
7 70

1 11 8 89 
- 1 100

9 90

l 111W 1
I 10 10 8 80 6 60 1 10 l 10

142 RÄUENBERG 127 121 83 69
5 25

86 62

88 73
9 45

97 69

33 27
4 20

37 26

36 30
12 60 
48 34

2 2 47 39
4 20

51 36

M 59 49
10 50
69 49

6
21 20 lW

1 148 141 2 L 7

143 RETTIGMEIM 62 61 35 57
2 25

37 54

34 56
2 25

36 52

41 67
5 63

46 67

M 14 23
1 13

15 22

31 51
7 68

38 55

8 13 17 28
1 13

16 26

1
12 6 4W

I 74 69 8 12 5

144 ROCKENAU M 7 4 67 4 67 4 67 
1 25
5 50

l 17
1 25
2 20

6 100 
4 100 

IC 100

l6
5 4 1W

I 12 10 4 40 4 40 2

145 ROT 205 129 65
13 36

142 60

M 199 119 60
12 33

131 56

129 65
21 58

150 64

34 17
11 31
45 19

95 48
24 67

119 51

26 13 50 25
9 25

59 25

6
W 43 36 3 8 7
I 248 235 29 12 13

146 ROTENBERG STADT 31 17 59
4 50

21 57

21 72
3 36

24 65

5 17 
2 25 
7 19

13 45
3 38

16 43

2-M 29 19 66
7 88

26 70

14 48
5 63

19 51
W 8 8
I 39 37 2

147 SANOHAUSC-N 895 809 579 72
146 42
725 63

571 71
160 46
731 63

481 59
171 49
652 56

182 22 
70 23

260 23

132 16 227 28
247 71
474 41

204 25
A2 12 

246 21

M 36
402 346 32 9 56W

I 1297 1155 164 14 142

148 ST ILGEN 253 72
86 48

339 64

M 389 350 260 74
93 52

353 67

193 55
98 55

291 55

136 39
91 51

227 43

181 52
145 81
326 62

7 2
5 3

12 2

66 25
19 l l 

105 20

39
178 23201W

I 528 62590

149 ST LEUN 150 142 84 59
13 52
97 58

68 62 
8 32

96 57

96 68
17 68

113 68

26 18 
5 20

31 19

49 35
11 44
60 36

10 7
7 28

17 10

57 40
6 24

63 38

3H
25 lW 26

I 176 167 9

ISO SCHATTHAUSEN 5M 56 51 36 71
2 18 

38 61

40 76
5 45

45 73

33 65
3 27

36 58

18 35
3 27

21 34

4 8 14 27
10 91
24 39

23 4515 11 1 9 4W
I 71 62 4 6 24 39 9

151 SCHOENAU STADT , . 78 61
18 28 
96 50

M 140 128 61 63
26 41

107 56

59 46
22 34
81 42

33 26
20 31
53 28

67 52
42 66

109 5 7
11 9

6 13
19 10

38 30
14 22
52 27

1 2
Bl 17W 64

I 221 192 29

154 SPGCHbACH 68 57 35 61
7 29

42 52

34 60
7 29

41 51

36 63
11 46
47 58

15 26
10 42
25 31

38 67
21 88 
59 73

M 1 2 17 30 1 12 828 24 4
I 96 81 1 1 19 23 1 5

155 TAIRNÜACH 23 22 15 68
1 33

16 64

16 73
1 33

17 68

16 73 
l 33

17 68

4 18 
l 33
5 20

7 32 
l 33
8 32

3 14 
2 67 
5 20

10 45 1M
33

25I v26 10 40 l

156 WALDHILSBACH 76 55 76
9 29

64 62

55 76
5 16

60 58

37 51
20 65
57 55

M 72 43 60
5 16

48 47

7 10
8 26

15 15

2 3 
4 13 
6 6

20 28 
5 16

25 24

4
32 31 1W

I 108 103 5

157 WALDWlMMERSbACH M I 60 76 45 59
5 22

50 51

46 61
6 26 

52 53

15 20-49 64
5 22

54 55

42 55
20 87
62 63

31 41
3 13

34 34

4
31 • 23 2w 9 8

I 111 99 17 17 12

158 WALLL'UKF STADT . . H 492 465 322 69
82 40

404 ,60

317 68
68 43

405 60

270 58
96 48

368 55

126 27
58 28

184 27

101 22 
26 14

129 19

170 37
140 68
310 46

114 25
29 14

143 21

27
218 206 12M
710 671 39

159 WIESENBACH 73 70
16 50
89 65

74 70
14 44
88 64

34 32• M 117 105 69 66
15 47
84 61

28 27
7 22

35 26

7 7
l 3
8 6

50 48
28 68 
78 57

12
3241 3 9 9W

37 27I 156 137 21

160 WIESLOCH STADT . . 700M 651 457 70
90 35

547 60

468 72
133 52
601 66

319 49
70 27

389 43

215 33
89 35

304 34

59 9
33 13
92 10

3 0
2 l
5 l

216 33
42 16

258 28

49
255304 49W

- I 1004 98906

/

•’ U'



E i n p e n d I e r in ausgewohlte Z i e I g e m e i n d e n 
(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlersträmen mit 10 und mehr Pertdtern.oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreift

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspcr tonen

ur^d
Studierende 
unter den Nichter

werbs

perionen

SchülerI und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrimittel
3

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

im
Stadt- /Landkreis

Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kreftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Eisenbohn Ider SBZ 0 - BusiWohngemeinde

i '^nzahl?«meind»-
Kanntoht

i Anzahl AnzahlAnzahl AnzahlAnzohl %Anzahl % ?0Gemeinde

i t3 I IJ
P1615127 8 9 10 1162 531

NOCH ZIELGbMElNÜE B 211 000 HEIDELBERG STADT

NOCH
LANDKREIS e 233 HEIDELBERG «

63 26
17 15
80 24

19125 56
82 72

207 61

37 17
36 32
73 22

166 74
49 43

215 64

137 61
61 54

198 59

224 161 72
114 45 39
338 206 61

243H161 WILHCLHSFELO 3t2 2 
2 1

145W
50I 388

321351 30
79 12

430 23

22 2
3 0

231 19
249 38

25 1 ■ 480 26

622 52
222 34
844 46

230 19
137 21
367 20

1166 842 71
647 276 43

1833 1118 61

905 76
341 53

1246 68

1507H
162 ZIEGELHAUSEN 244891W

5652398I

1
4 503 36 

2 67 
5 45

2 258 100 
2 67

10 91

1 138
8 100

9
RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 4l 33 

1 9
37W

54 362 181 911 8 73I 16

1404 
102 3 2427

2835 27
525 10

3360 21

1820 17
900 18

2720 17

1450 14
1130 22
2580 16

2612 24
1332 26
3944 25

10673 7418 70
5116 2057 40

15789 9475 60

7714 72
2502 49

10216 65

5952 56
2266 44
8218 52

M 12077 
W 6139 
1 18216

INSGESAMT

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

1 100
6

1 100 l 100123 ETTLINGEN STADT . . 7 1M
31 100 

1 50
1 100 
1 50

14H
91 501 50 1 502I 11

I 81 l 50 
1 25

12 46

1 511 50
1 25

12 46

7 32 
1 25
8 31

9 41
3 75

12 46

15 68
2 50

17 65

22 14 64
2 SO 

16 62

40RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 37 4H
211 426I 47

2412 52 
l 20

13 46

1 47 30 
2 40 
9 32

9 39
4 80

13 46

16 70
2 40

18 64

12 52 
1 20

13 46

14 61
2 40

16 57

47 23INSGESAMT M
6511W

301 458 28I

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

5 25 44 20
5 29 
9 24

13 65
11 65
24 65

l 5 
.3 18
4 11

8 40
10 59
18 49

11 55
8 47

19 51

11 55
7 41

18 49

20M 24111 ALTLUSSHEIM 21 61719W
66 1637l 43

521 60 
6 24

27 45

4 11
8 32

12 20

2 619 54
17 68
36 60

12 34
3 12

15 25

30 86
12 48
42 70

35 28 80 
10 40
38 63

40M112 8RUEHL 326 25W
82 368 60I

3739 3121 17
27 24
48 20

23 16
18 16 
41 17

97 76
56 50

153 64

100 79 .
72 64

172 72

58 46
50 44

108 45

127M 164113 EDINGEN 6276113175H
9947 20339 240I

1 56 35 
2 20 
8 30

8 47
4 40

12 44

8 47
5 50

13 48

3 18 
3 30 
6 22

13 76
7 70

20 74

10 59
5 50

15 56

17M 32114 GROSSACHSEN 91019H
242751I

610 56
1 25

11 50

1 61 6
1 25
2 9

13 72
3 75

16 73

14 78
2 50

16 73

8 441824115 HEDDESHEIM M
21 25 

1 5
46H

Bl 58 362230I

71 II6 67 
3 75 
9 69

l 11
1 25
2 15

6 67 
2 50 
8 62

l U
1 25
2 15

5 56 
2 50 
7 54

16 9M116 HEMSBACH 21 25 
1 C

6 4H
91 813I 22

1 130 41
13 16
51 29

36 39
63 76
99 57

4 4
4 • 5
8 5

54 59
• 66 84
122 71

14 1565 71
36 44

101 58

65 71
47 58

112 65

92H 103117 HOCKENHEIM STADT . . 77 98188H
1821 12173I 191

43 60 
1 14
4 33

1 20
1 14
2 17

4 80 
4 57 
8 67

3 60 
2 29 
5 42

5 3 60 
3 43 
6 50

9116 HOHENSACHSEN • • M
11 14 

l 8
8 7W

512l 17

79 476 32
4 29

10 30

14 74
9 64

23 70

8 42
9 64

17 52

15 79
8 57

23 70

1926119 ILVESHEIM M
107l1 -I 2 14 

2 6
24 14H

l 710 3050 33I

55 14 
1 3
6 9

12 34
14 48
26 41

4 11
ll 38 
15 23

27 77
16 55
43 67

23 66
9 31

32 50

23 66
23 79
46 72

3540M120 KETSCH l5 17 
5 8

30 29W
6701 64

1414 35
3 11

17 25

5 13
7 25

12 18

ll 28 
4 14

15 22

9 23
7 25

16 24

32 80
14 50
46 68

20 50
9 32

29 43

40 30 75
14 50
44 65

54M121 LADENBURG STADT 112839H
25I 93 68

51 20
1 50
2 29

4 80 
1 50
5 71

1 204 80 
1 50
5 71

l 203 60 
1 50
4 57

10 5M122 LAUDENBACH 2 2H
51 14 1 1412 7I

810 29
4 10

14 19

10 29
10 44
28 37

11 32
8 20 

19 25

27 79
14 34
41 55

14 41
19 46
33 44

34 30 68
16 39
46 61

42123 LEUTERSHAUSEN M
72 5

2 3
48 41H

1575I 90

•'31



Einpendler in auegewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Rtgierungsbexirk Nordbaden

1Stodtkreis

Londkreis der Wehngemeinde Erwerb tper tonenI Schüler
Einpendler

intgetemt

(ohne

Soldaten)

und 2wor
und

Studierende

unter denNichter-
werbt-

Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und

Deuttche out
Stadt- /Landkreis

im Pertonen-
Kroltwogen,

Kombinotions-

kroftwggen u.ü.

25 urtd mehr

Johre alt .

Kroltomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

intgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ» 0 • BusWohngemeinde
Personen

Oeme inde- i Anzahl 9b Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzohl /nzqhl Anzahl %Gemeinde
K< ihl

21 S 7 83 4 6 9 10 n 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE B 211 000 HEIUELBERG STADT
NOCH
LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

124 LUCTZELSACHSEN . . 28 24 18 75 18 75
2 40

20 69

11 46 
1 20

12 41

12 SO 
. 3 60

15 52

2 e
3 60 
5 17

10 42M 4
14 5-W 9

I 42 29 18 62 10 34 13

125 NECKARHAUSEN 52 37 29 78
14 56
43 69

29 78
19 76
48 77

12 32
9 36

21 34

8 22 II 30 
II 44 
22 35

M 14 38 15
34 25 2 8 1 94H

I 86 62 10 16 15 24 24

126 NEULUSSHEIH 25 71
14 50
39 62

27 77
16 57
43 68

M 37 35 23 66
26 93
49 78

2 6 
5 16
7 ll

23 66
25 89
48 76

9 26 2
28 28 2 7W

I 65 63 ll 17 2

127 OBEKFLOCKENBACH 8 8 5 63 
1 50
6 60

6 75 
1 50
7 70

4 50 
l 50
5 50

1 13 l 13
1 50
2 20

2 25 4 50 
1 50
5 50

H
2 2H

I 10 10 1 10 2 20

128 OFTERSHEIM 84 62 74
69 39 57

153 101 66

M 97 68 81 
38 55

106 69

46 55
43 62
89 58

24 29
18 26 
42 27

4 5
6 9

10 7

11 13
15 22
26 17

28 33 13
75W 3 4 6

I 172 31 20 19

.129 PLANKSTADT 272 249 174 70
301 166 55
550 340 62

173 69
175 58
348 63

148 59
236 78
384 70

51 20
59 20

110 20

58 2310 4
2 1 

12 2

3 l
1 0
4 1

23M
321 15 5W 20

I 593 73 13 43

130 REILINGEN 14 .70
7 39

21 55

13 65
7 39

20 53

M 22 20 12 60 
17 94
29 76

6 30
2 11 
8 21

10 50
15 83
25 66

9 45 2
1818 2 ll 

2 5
W l 6
I 40 38 10 26 2

133 SCHRIESHEIM 278 176 124 70
40 31

305 164 54

134 76
49 38

183 60

M 56 32
46 36

102 33

24 14
29 22
53 17

4L 23 
36 28
77 25

1 1
2 2
3 1

49 28 102
175 129 5w 6 46

I 453 55 18 148

134 SCHWETZINGEN STADT . . M 315 245 179 73
214 100 47
459 279 61

199 81
142 66
341 74

110 45
110 51
220 48

50 20
53 25

103 22

8 3
7 3

15 3

6 2 
5 2

II 2

85 35 70 •255W 18 8 41
I 570 103 22 lll

137 WEINHEIM STADT • • M 165 93 66 71
14 33
80 59

75 81
29 67

104 76

33 35
7 16

40 29

27 29
11 26 
38 28

42 45
11 26 
53 39

19 20
10 23
29 21

1 1 
1 2 
2 1

72
86 43W 43

I 251 136 115

KESTL. WOHNGEMEINDEN • H 10 9 6 67 
1 50
7 64

7 78 
1 50
8 73

2 22 
1 50 
3 27

2 22 
2 100 
4 36

5 56 l
2 2W

I 12 11 5 45 1

INSGESAMT 1868
1502
3370

1436 1042 73
1211 575 47
2647 1617 61

1069 76
678 56

1767 67

687 48
711 59

1398 53

M 292 20
246 20
538 20

236 16
258 21
494 19

55 4
70 6

125 5

475 33 432
100 8 291W

I 575 22 723

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

111 AGLASTERHAUSEN • . H 13 12 6 50 
1 17
7 39

9 75
l 17 

10 56

ll 92 
2 33

13 72

4 33 
2 33 
6 33

6 50
5 83

11 61

4 33 
l 17
5 28

1 8 1
6 6W

I 1819 1 6 1

113 ASBACH 17 8 ’50 2 13 
1 13
3 13

M 16 11 69 
L 13

12 50

11 69
6 75

17 71

13 81
8 100 

21 88

l 6 1
8 8W

I 25 24 8 33 ll 4

121 DIEDESHEIM M 12 12 11 92
2 67

13 87

12 100 
3 100 

15 100

2 17 3 25 
l 33
4 27

10 83
3 100 

13 87

2 17W 3 3
I 15 IS 2 13 2 13

138 MOSBACH STADT 31 16 76
2 14

35 • 18 51

21 18 86 
7 50

25 71

4 19 6 38
3 21
ll 31

17 81
13 93
30 86

M 4 19 .10
18 14 l 7

1 3
. 4W

I 49 4 11 4 ll 14

142 NECKARELZ 21 16 76 15 71
2 40

17 65

2 10M 22 7 33 
1 20 
6 31

19 90
5 100 

24 92

1 5 l 5 1
5 5W

1° 27 26 16 62 2 8 1 41 4 1

143 NECKAKGERACH M 24 22 19 66 20 91
1 33

21 84

6 27 l 5 16 82 
3 100 

21 84

2 9 2
8 3 5W

I 19 76 l 0432 25 6 24 2 8 7

97RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 107 69 71
6 33

75 65

73 75
' 7 39
80 70

45 46
8 44

53 46

24 25
4 22

28 24

52 54
12 67
64 56

13 13 27 28
5 28

32 28

10
25 18 1 76w 115I 132 14 12 17

226 201 148 74
12 21 

258 160 62

158 79
27 47

185 72

78 39
10 18 
88 34

135 67
49 86

184 71

INSGESAMT M 49 24
12 21 
61 24

19 9
2 4

21 8

37 18
6 11 

43 .17

25
73 57 16W

I 299 41

232



Einpendler in ousgewöhlle Zi9Ig•meinden

(Die Wohngemeinde itt nur bei PendlersFrömen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stedtkreis

Londkreii der Wohngemeinde Er werbipertonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbt' 
perspnen

und xwor
Einpendler 
intgetarnt 

(ohne

Von den Erwerbtpersorten benutzte Verkehrtmittel
2

I
Kreis-

Kenntohl Vertrieberw und 
Deutsche aus

Stadt* /Londkreis
im Personen* 

Kroftwogen, 
Kembinotion t- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

EisenbahnInsgesamt Verheirotete

der SBZ
Soldaten)

0 - Bus»Wohngemeinde

Kanniohl
E Anzahl Anzoh!

/ nzohl
Anzahl Anzahl Anzahl9b Anzahl % % % r.Gemeinde 'ts T~^ 173 7 6 10 II 12 161 5 6 9 13 153 4

NOCH ZlELGEMElNOe 8 ZU 000 HEIOELBERG STAÜT

LANDKREIS 8 237 PFURZHEIM
1

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 1

1I 1

LMINSGESAMT L
H

1l 1

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

l - 101 104 40 8 80 
4 LOO 

12 86

9 90 6 60 
3 75
9 64

9 9011 10M114 6ARGEN 15 4W
2l 7l 74 299 64I 16 14 9 64

U 85 
3 100 

14 88

l 8 l 8T 54 
1 33
6 50

12 92
3 100 

15 94

6 4613 U 85 
3 100 

14 88

H 13U7 DAISBACH 33M
1 6l 66 38I 1616

12 18 
l 100 
3 25

l 95 45 3 27 6 557 64 
1 100
8 67

6 55H 12 11118 DUEHREN 1lw 11 e3 25 6 505 4212 6 501 13

• 8 25
l 50 
9 26

116 50 
l 50

17 50

24 75 20 63
1 50

21 62

19 5924 753233121 EICHTEKSHEIM M
22M

119 5624 71 24 71I 3435

145 52
10 56
55 52

28 32
4 22

32 30

12 14
4 22

16 15

58 67
5 28

63 60

21 24
4 22

25 24

87 52 60
4 22

56 53

56 64
6 33

62 59

M 88123 EPFENÖACH 21820M
3I 105108

113 57
2 40

15 54

■ 14 61
4 80

16 64

5 22 2 9
3 60 
5 18

16 70
5 100 

21 75

3 13 
1 20
4 14

23 12 52
4 60

16 57

125 ESCHELBACH M 24
5 5M

l5 1828I 29

1010 1343 54
6 19

49 44

62 78
30 94
92 63

■6 846 58
5 16

51 46

34 43
12 36
46 41

79 49 62
8 25

57 51

M 89126 ESCHELBRONN 2 2632W 34
12 11 l 26 5111I 123

6 2116 55
4 33

20 49

21 72
11 92
32 78

19 66
2 17

21 51

16 62 
5 42

23 56

29 20 69M 29131 HELMSTAOT 1ei12 I 813H
7 17 141 21 51I 42

14 20 623 33
7 47

30 35

55 79
14 93
69 81

50 71
5 33

55 65

51 73
9 60

60 71

47 67
7 47

54 64

70H 76133 HOFFENHEIM 7 3118 • 15W
915 16I 85-94

l1 107 70
3 100 

10 77

2 207 70 
l 33 
6 62

4 40 
l 33
5 38

2 20 
2 67 
4 31

7 70IO134 ITTLINGEN M 11
33W

12 15 1 8I 13 7 5414

11 3317 52
1 25

18 49

12 36
1 25

13 35

17 52
4 100 

21 57

1 333 22 67 23 70
1 25

24 65

138 MICMELFELD M 33
lW 5 4
1l 3 11 3037 22 59I 38

15 50
2 29

17 46

123 77
7 100 

30 81

l 3 6 2020 67
1 14

21 57

22 73
1 14

23 62

11 37
2 29

13 35

• 140 NECKARUISCHÜFSHEIM ST« N 31 30
176H
21 3 6 1637I 39

32 3 II 1749 78
19 95
68 82

32 51
6 30

38 46

44 70
8 40

52 63

24 38
10 50
34 41

63 32 51
5 25

37 45

M141 neidcnstcin 66
1 5 42024M

72 2 12 1490I 83

12 33
1 25

13 33

27 75
3 75

30 75

12 33
2 SO 

14 35

7 19 
1 25
8 20

16 44
2 50

16 45

25 69 
l 25

26 65

25 69
1 25

26 65

36144 REICHARISHAUSEN H 36
4 4M

1 40 40

36 86 
7 100 

13 93

5 71 
1 14
6 43

5 71
4 57
9 64

5 71 
3 43 
8 57

1 145 71 
1 14
6 43

10 7145 REIHEN M
7W 7

3l 71 17 14

7 58 12 10011 92 l 812 9 7512147 ROHROACH M
W

12 10011 92 7 58 l 89 75I 1212

1463 77
43 98

106 84

1 1 16 2045 55
11 2 5
56 44

36 46
10 23
48 38

26 32
12 27
38 30

82 49 60
10 23
59 47

150 SINSHEIM STADT . . M 96
10l 254 44H

17 13 241 1I 150 126

5 1318 46
5 31

23 42

29 74
16 100 
45 82

5 1329 74
4 25

33 60

24 62
5 31

29 53

39 23 59
4 25

27 49

39152 STEINSFURT M
21618w

5 9 25 955l 57

57 10 1 145 63
9 38

54 56

22 31
11 46
33 34

63 88
22 92
es 89

72 49 68
10 42
59 61

77 44 61
7 29

51 53

157 WAIBSTAÜT STADT M
12425
67 7 1 l96I 102

2J3



Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Di« Wohng«m«inde ist nur b«i Pendiers'rdmen mit )0 und mehr Pendlern oufgefuhrl)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Erwerbsper toneni Schliler

und zwar
Einpendler

intgesatnt

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
perionen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous

Stodt- /Londkreis
im T T Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö,

25 und mehr 
Johre alt

(ohne

Soldaten)
KroftomnibuS/ I

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn !der SBZ 0 - Bus
iWohngemeinde

T T
Oeme lr>d*> Ksnnzohl

AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl % % Anzahl Anzohl ''nzohl% % r.Gemeinde

a IlI I «4
2 7 Ss 6 9 10 )) 13 15 1« 17\ 3 4

NOCH ZlbLGbMEIMOe Ü 211 000 HEIDELHERG S1AD1

NüCH
LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

30 211 55 7 35 6 40 
2 100

3 15 620 p 65 16 60158 WALDANOELLUCH H 22
l 502 2W

6 27 259 17 77 11 50 7 32 10 45 3 14.I 24 22 13

266 77 77 62 72
4 17

66 60

36 42 57 66 e 9 16 21 
3 13

162 ZUZENHAUSEN 88 86 66M
313 38 6 33 21 Bd27 24 3 9H
578 71 7 21 1969 63 75 68 40 0I 115 110 44

29 67 56 11 26 7 16 
5 21

343 72 36 64 10 23 24KESTL. WOHNGLHCINDEN • 46 31M
13 21 16 75 128 6 25 7 3 5 4 4H 24 29

732 48 15 63 12 18 12 1874 67 37 55 43 64 22 421

13 1 76 20 55574 65 555 63 315 36 561 63 115INSGESAMT 942 887 602 68M
3 5'17 2263 31 30 89 33 230 85 e306 271 64 24 82 6 'H

35 791 132 ll 198 17 90638 55 685 59 637 55 404 66I 1248 1158

LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHOFSHE1M

3 1002 67 3 100 2 67 3 100RESTL. WOHNCCMEINOEN . M 3 3
W

100 3 1003 3 2 67 3 100 2 67 3I

2^ 6 7 3 lOü 2 67 3 100 3 100INSGESAMT 3M 3
H

2 67 3 2 67 3 100 3 100I 3 3 100

LANDKREIS 8 342 RASTATT

3 lOü
33 2 67

2 67
3

RESTL. WÜHNGEMEINDEN . M 3 3 100 l6
21 100 1 100 

l 25
3 l 1 100

53 75 100 25 3 75 2 50I 4 4 l9

3 ibo 3 lOO 2 67 33 l 33 2 67•insgesamt M 6
LOO l 100 

l 25
2l 100 13 1M
54 100 3 75 2 503 75 l 25I 9 4

ZIELGCMEINOE 8 211 000 HEIOCLHEKG STAUT

73 8188
50 3260
66 11448

54 1721 
12 70 2991

11 4176 26
17 743 10
13 4919 22

31 30 1957 
5007

15038 10499 
7281 2918

22319 13417

70 11025 
40 3669 
60 14694

3689
1803
5492

25 3578 24
179S 25
5372 24

I N S G E S A -v T M 18168 9238 
I 27406

I45 25W
51 25

I

/ t-'.



Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohnpemelnde Iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodtkreis

Landkreis der Wehr>gemeinde Erwerbsper tonenr Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwar
und

Studierende

unter denNichter
werbs-

2

i
Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreii-

Kenntohl Vertriebene und
Deutsche aus

Slodt- / Landkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinotioni- 

kraftwqgen u.ö, 
/nzahi ®c

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
Jahre alt der SBZ

Soldoten)i
D ■ Bus

Wehngemeinde
Personen

Oeneind«- l Anzohl Anzahl Anzahl% % Anzahl% % Anzahl Anzohl%Gemeinde

i.htK<
2 3 5 6 7 e4 9 10 11 12 13 14 IS 16

. 17

ZiELGEHEINDE 6 2L3 000 MANNHEIM STADT

KRcISFR.STADT 0 011 SAARBRUCCKEN

000 SAAKORUECKEN STADT M L l 1 100M
I l l 1 100

KREISFR.STADT 6 111 DAKMSTÄDT

000 DARMSTADT STADT . . M 3A 30 29 97 
l 50

30 9A

29 97
2 100 

31 97

11 37 8 27
2 100 

10 31

10 33
2 100 

12 38

5 17 13 A3 A
W 3 2 1
I 37 32 II 34 13 Al 55 16

KREISFR.STADT 6 113 OFFENBACH AM MAIN

000 OFFENbACH A M STADT . M 7 7 3 A3 
I 100 
A 50

A 57 
1 100 
5 63

A 57 
l 100 
5 63

3 A3 
1 100 
A 50

A 57 
1 100 
5 63

3 A31 1W
I 8 8 3 38

KREISFR.STADT '6 311 FRANKFURT AM MAIN \
000 FRANKFURT A M STADT . M 23 20 16 80 17 85

A 100 
21 88

6 30 
1 25
7 29

3 15 13 65
3 75

16 67

7 35 
l 25
8 33

3
25w 6 A l 2

29 2A 17 71 3 13 5

KREISFR.STADT 6 312 HANAU AM MAIN

000 HANAU A H STADT . . LM 1 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 l 100 I 100

KREISFR.STADT 6 313 WIESBADEN

000 WIESBADEN STADT . . 10 10M 7 70 7 70 A AO 2 20 3 30 7 70W
10 7 7010 7 70 A AO 2 20 3 30 7 70

KREISFR.STADT 7 211 TRIER

000 TRIER STADT . . H
lW 1 l 100 

1 100I l l

KREISFR.STADT 7 All MAIN/

000 MAINZ STADT 21 1 7M 13 76 lA 82 
1 100 

15 63

8 A7 
l 100
9 50

6 35 7 Al 
l 100
8 AA

9 53 A
2 1W l

I 23 18 13 72 6 33 59 50

KREISFR.STADT 7 A12 WORMS

000 WORMS STADT M 518 501 352 70
2A 32 

376 65

365 73
A2 56 

A07 71

385 77
lA 19 

399 69

86 17
12 16 
98 17

189 36
61 81 

250 A3

36 7
2 3

38 7

227 A5 
ll 15 

238 Al

l 79A 75W l 91 612 576 36

KRCISFR.STADT 7 511 FRA.NKENTHAL PFALZ

000 FRANKENTHAL PFALZ ST . M 327 283 189 67
28 32

217 58

205 72
A2 A8 

2A7 67

192 66
20 23

212 57

89 31
21 24

110 30

106 37
72 82

178 A8

9 3
3 3

12 3

116 Al 
9 10

125 3A

AA
116 88W 30

[ AAS 371 7A

KRCISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

000 KAISERSLAUTERN ST . . M 55 Al 75 
3 100 

AA 76

66 A6 87 
3 100 

51 88

30 55 15 27 
l 33

16 28

15 27
2 67

17 29

2 A 35 6A 
l 33

36 62

l 13 3W
I 69 58 30 52 2 3 11

235



Einpenditr in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendierslremen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Lortdkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

Einpendler

insgesamt
und iwor

urvf
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

2

I
Kreis-

Kennzahl

Studierende 
' unter den Nichter- 

werbi-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SB7.

Stadt- /Londkreis
im Personen-

Kraftwogen,

Kombinot ions-
kraftwogen u.ö,

25 und mehr

Johre olt

(ohne
Soldoten)

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tiitig
Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

i
0 ■ BusWohngemeinde

Personen
Oeneirtde-
Kennzahl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl Anzahl% ‘>0 f. ‘'fGemeinde

s 1 2 5 6 7 83 9 10 11 12 134 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT

KKEISFk.STADT 7 513 LANDAU IN DER PFALZ
70 67 72 73 60 90 10 15

1 33
11 16

30 A5
1 33

31 AA

16 2A 3ÜOO LANDAU 1 ü PF STADT • M AB A9 19 28
2 67

21 30
2 67

51 73
25 3 1 33W
5I 75 70 70 60 86 16 23A9

KKEISFR.STAÜT 7 51A LUDWtGSHAFEN AH RHEIN

A553 2983
2775 1235
7328 A216

3336
1590
A926

73 2796 61
855 31

3653 • 50

1113 2A 
5A9 20

1662 23

22 0 
8 0 

30 0

60 1 12A1 27
77 3 195 7

137 2 IA36 20

608000 LUOWIGSHAFEN RH ST . M 5161
33A9
6510

66
A5 57 57AW

1182I 58 67

KREISFR.STADT 7 515 NEUSTADT A.D.NEINSTR.

000 NEUSTADT ADW ST . . M 202 156 105 67 • 111 71 109 70
3 15

112 6A

A2 27 
5 25

A7 27

66 56
20 100 

106 61

2 l 62 AO A6
3A 20 2 10 8 • AO 

119 68
lAW

62 35I 236 176 107 61 2 1 60

KREISFR.STAOT 7 516 PIRMASENS

000 PIRMASENS STADT . . 13 81
1 100 

lA 82

17 16 10 63 12 75 1 6 1 6 lA 68 
1 100 

15 88

1M
1 1H

I 18 17 10 59 12 71 l 6 I 6 1

KÄEISFK.STADT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT 1A5 73
ll 38 

156 68

52 26
6 21 

58 25

85 A3 
7 2A 

92 AO

H 236 199 130 65 122 61 
12 Äl 

13A 59

90 A5 
20 69

110 A8

A 2
2 7
6 3

37
33 2129 6 AW

I 269 228 136 60 Al

STADTKREIS 6 111 HEILÖRONN 0

• l2 1 100 1 100 1 100000 HEILBRONN H 1
W
I 2 l 1 100 l 100 1 100 l

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

2 100 2 100000 STUTTGART H 2 2 2 100W
2 100 2 100I 2 2 2 100

STADTKREIS 8*211 HEIDELBERG

2192 82
A31 68

2623 80

1293 A9 
163 26

IA56 AA

1013 38
116 18 

1129 3A

150000 HEIDELBERG 2809 2659 19A0 73 6A2 2A 
166 26 
808 25

90A 3A 
266 A2 

1172 36

lOA A 
37 6

lAl A

M
60697 637 1 5A 2AW

210I 3506 3296 209A 6A

STADTKREIS 6 212 KARLSRUHE
5A152 98 67 85 87 32 33

A 33 
36 33

21 21 
5 A2 

26 2A

6A 65 
6 50

70 6A

29 30
5 A2 

3A 31

• 000 KARLSRUHE M 66
7 312 33 58W 15 A

70 57I 167 110 6A 92 8A

STADTKREIS 6 21A PFORZHEIM

000 PFORZHEIM^- 2 50 3 75 l 25 1 25 1 25 3 75M AA
W

2 50 3 3 75I A 75 l 25 l 25 1 25A

STADTKREIS 8 311 BAUEN BADEN
7 3 75 l 25 l 25000 BADEN BADEN H A A 100 2 50 3

l1W
3 75 A 100 1 25 2 50 l 25I 8 A A

06



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbeiirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* / Londkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö;

25 und mehr 
Johre alt

(ohne
Soldaten)

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ 0 - Bus»Wohngemeinde

I
Kvnniohl I Anzahl AnzohlAnzahl % Anzahl Anzahl % Anzohl ''nzohl %Gemeinde

l 2 8 )2 16 175 6 7 9 10 n 13 U 131 3 4

NOCH ZlELCtMElNÜE 8 213 OÜO MANNHEIM STADT

LANDKREIS 0 033 OTrwEILER

RESTL. WOHMGCMCINDEN . M 2 1002
l 50

2
w

2 100l 50
2I 2

2 1002
1 50INSGESAMT 2M

W

2 1001 502 2I

LANDKREIS 0 03A SAARUHUECKEN

2 100 
2 100

2 LOO 2 100 I 50RESTL. WOHNGEMEINHEN . M 2 2

l 502 100 2 1002 2I

2 1002 100 I 50INSGESAMT 2 2 2 100H
W

2 lonl 502 100 2 100I 2 2

LANDKREIS '0 036 ST.INGBERT

2 1002 100 2 1002 2
RESTL. WÜHNGEHEINDEN • MW

2 1002 100 2 100
2 2I

2 1002 100 2 100INSGESAMT 2 2M
M

2 1002 lOU 2 1002 21

LANDKREIS 6 132 BCRGSTRASSE 
001 AFFULTERBACH .... 7 18

A 67 
U 2A

36 90
2 33

36 63

18 45
2 33

•20 43

13 3332 80 
l 17

33 72

34 85 
l 17

35 76

1 1 28 
2 33

13 28

40M 40
17 6w l13 2847 46I

9 752 17 
1 100
3 23

1 87 58 9 75 9 75 3 2512 12Ü03 ASCHBACH M
l 1W

9 691 87 54 9 69 3 2313 13 9 69I

66 34
2 10 

68 32

416 8192 147 77
5 25

212 152 72

163 85
11 55

174 82

142 74
4 20

146 69

45 23
6 30

51 24

94 49
18 90

112 53

005 bENSHEIM STADT 196M
323 20W
716 8l 219

66 11 12447 74
111 89
558 77

73 1260L 444 74
125 42 34
726 486 67

448 75
45 36

493 68

502 84
93 74

595 82

137 23
32 26

169 23

613006 BIBLIS M
5 748 6132w

73 10 1961 11745I

116 41
8 20 

124 39

3227 80
19 48

246 76

63 22
10 25
73 23

82 29
23 58

105 33

28 10282 ' 203 72
40 12 30

322 215 67

211 75
17 43

228 71

007 BIRKENAU 285M
4l 344W

. 729 9329I

56 2031 11
6 11 

37 11

283 210 77
26 52

337 246 73

215 76
26 46

241 72

267 94
44 81

311 92

40 17
10 19
58 17

188 66 
44 81

232 69

283006 BOBSTAOT M
3 2656 54W

59 18 2339I

14 5621 88 5 21 e 3322 92 19 79 1 424 24009 BONSWEIHEH M

14 586 3322 92 19 79 21 66 5 21- 1 424 24I

287 14 9421 20
71 20

492 20

2075 1624 78
363 147 40

2438 1771 73

1605 77
146 40

1751 72

1915 92
244 67

2159 89

244 12
40 11

284 12

1252 60
258 71

1510 62

2084Oll BUERSTAÜT H
3230 e395W

317 13 4 l2479I

36 1649 21 
l 33

50 21

134 56
2 67

136 56

238 205 86
2 67

2^1 207 86

197 83
2 67

199 83

232 97
2 67

234 97

28 12238013 EINHAUSEN H
3 3W

38 1628 12241I

4 3112 92 3 23 6 4613 11 85 10 77 l 8Ü14 ELLENBACH 13M
W

4 3111 65 12 92 3 2313 10 77 1 8 6 46I 13

3 308 80 
l 50 
9 75

4 40 
I 50
5 42

1 10
1 50
2 17

8 eu
l 50
9 75

6 80 
l 50 
9 75

3 30 
l 50
4 33

OIS ELMSHAUSEN 10 10M
2 2H

3 25I 12 12

1 89 75 3 25 5 42 4 3312 11 92 10 83019 FAHRENBACH 12M
W

1 69 75 10 83 3 25 5 42 4 3312 12 11 92I

6 3814 68 15 94 7 44 2 1316 100 1 6020 FEHLHEIM 16 16H
H

6 3C7 44 2 1316 100 15 94 1 61 16 16 14 88

237



Einpendler in ausgtwöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlerrt oufgeföhrt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohr>gcmeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs

personen

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im

Per sonen- Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

»Wohngemeinde

I
Oecn* Ind«- Kennzohl ,S Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl% % % f.Gemeinde

3 I '63 7 8 10 121 5 6 9 n 13 14 15 173 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT
NOCH
LANDKREIS 6 132 BEKGSTRASSE

021 HUbRTH M 109 108 80 74
2 33

82 72

81 75 97 90
3 50

100 88

29 27 14 13
2 33

16 14

70 65
1 17

71 62

21 19
3 50

24 21

l
7 1H 6

116 114 81 71 29 25 2

025 GORXHEIM M 33 33 26 79 
I 25

27 73

28 85 
l 25

29 78

21 64
2 50

23 62

6 18 3 9 3 9 
2 50 
5 14

11 334 4W
37 37 6 16 3 B 1 l 30

029 GKOSS-RGHRHEIM . . 294 293 234 80
36 11 31

329 245 74

238 81
14 39

252 77

238 81
25 69

263 60

91 31
17 47

108 33 '

259 88
35 97

294 89

27 9 
l 3

28 9

H i 0 i
36W

330 1 0 1

030 HAMBACH H 23 23 17 74 17 74 20 87 3 13 i6 26 4 179 39W
23 23 17 74 17 74 20 67 3 13 6 26 9 39 4 17

031 HAMHELBACH 25 25 21 84
1 50

22 81

20 80 
2 100 

22 81

24 96
2 100 

26 96

2 6 
1 50 
3 11

M 21 84
2 100 

23 85

4 162 2W
27 27 4 15

033 HEPPENHEIM A D B ST . M 275 269 198 74
8 35

292 206 71

211 78
11 46

222 76

83 31
3 13

86 ?9

219 81
7 30

226 77

48 16
5 22

53 18

96 36
17 74

113 39

78 29
3 13

81 28

6
25 23 2

300 0

034 HIRSCHHORN NtCKAR ST • M 30 7142 42 35 83 28 67 10 24
2 50

12 26

34 61
4 100 

38 63

6 14 2 58W 44
50 30 65 35 76 26 61 2 446 6 13 4

036 HOFHEIM 461 362 79
15 35

504 377 75

372 81
16 37

388 77

399 87
26 60 

425 64

102 22 
ll 26 

113 22

273 59
30 70

303 60

78 17
9 21

87 17

86 19 3M 464
43 9W 44 4 1

508 90 18 4

037 HORNBACH 11 79
4 67

15 75

1 7H 14 14 9 64
3 50

12 60

9 64
4 67

13 65

4 29 
2 33 
6 30

1 7 12 66 
6 100 

10 90
6 6W

20 20 1 . 5 l 5

U40 KIRSCHHAUSEN 14 13 93 11 79 12 86 4 29 2 14 7 50 3 21M 14
H

14 14 13 93 11 79 12 86 4 29 2 14 7 50 3 21

044 KREIOACH 8 73 3 27 
1 100
4 33

M 11 11 7 64 U 100 2 18 
l 100 
3 25

6 551 1W
12 8 67 7 50 6 5012 11 92

046 KRUMBACH 20 20 15 75 16 60 19 95 4 20M 3 15 16 BOW
20 15 75 16 80 19 95 3 15 16 80 4 2020

047 LAMPERTHEIM STADT . . M 575 18
64 10

639 16

3262 3236 2494 77
646 264 41

3884 2750 71

2568 79
336 52

2904 75

2883 89
405 63

3268 85

469 14
95 15

564 15

686 21 
160 25
846 22

1513 47
384 59

1897 49

26
691 43W

3953 69
1

056 LOEHRBACH M 24 24 22 92
3 50

25 83

20 83
5 83

25 03

21 68 
3 50

24 80

5 21 8 33
3 50

11 37

11 46
2 33

13 43
;1 17 

6 20
6 6 l 17 

1 3
H

30 30

057 LOERZENBACH M 13 13 10 77 10 77 8 62 6 46 4 31 5 38 4 31W
13 13 10 77 10 77 8 62 4 31 5 30 4 316 46

058 LORSCH STADT 850 848 673 79
16 31

900 689 77

689 81
23 44

712 79

780 92
28 54

C08 90

125 15
8 15

133 15

167 20
26 50

193 21

2M 512 60
19 37

531 59

IIB 14 
5 10

123 14
52 52WI 2902

062 MObRLENBACH '143 142 100 70
5 24

163 105 64.

108 76
7 33

115 71

106 75
9 43

115 71

55 39
6 29

61 37

51 36
10 48
61 37

54 38
9 43

63 39

M 27 19
2 10 

29 18

1
21W 21

164 1

064 NECKAK-STEINACH ST 47 78
2 67

49 78

34 57
1 33

35 56

M 61 60 43 72 17 28
1 33

18 29

41 68
2 67

43 68

16 27
1 33

17 27

1
3 3W

63 43 68 164

065 NIEÜER-LIEBERSBACH . . M 67 57 06
2 50

59 84

66 54 8 2
3 75

57 81

54 82
1 25

55 79

16 24
1 25

17 24

7 11 15 23
1 25

16 23

33 50
2 50

35 50

1
4 4W

71 70 7 10 1

066 NORÜHEIM M 91 91 65 71
3 38

68 69

68 75
4 50

72 73

85 93
5 63

90 91

25 27
3 30

28 20

11 12 41 45
5 63

46 46

29 32
3 38

32 32
8 8W

99 99 11 11

067 ÜBER-ABTSTEINACH . . 19 73 20 77
1 50

21 75

M 26 26 16 62 9 35 3 12 11 42
2 100 

13 46

II 4222W
20 28 16 57 11 3919 68 9 32 3 11

070 OBER-MüMBACH . . 12 12 ll 92 11 92 
l 50

12 66

10 83
2 100 

12 86

8 67 6 50 3 25 
2 100 
5 36

3 25H
2 2H

8 57 3 2114 14 ll 79 6 43

230



Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde iet nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordboden

\1Stodtkreis

Londkreit der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

und 2wor
Einpendler

insgesorrtf

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreit-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous

im
Stadt- /Londkreit

Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.Ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
Soldoten}i

Wohngemeinde

ä
OacTwInd«- /nzohlAnzohl /nzohlAnzahl Anzohl Anzahl % f.

Anzahl % % %Gemeinde

iK< ihl 16 171511 12 13 147
* 8

9 103 5 63 41

NOCH ZIELGEHEINÜE 8 2L3 000 MANNHEIM STADT

NGCH
LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

7 702 201 102 205 50 6 60 9 9010 10072. OßER-SCHOENMATTENWAG . M
W

7 702 202 20 L 109 905 50 6 60I 10 10

lA 393 813 36
2 67

15 38

14 39
3 100 

17 44

30 83
2 67

32 82

33 92
3 100 

36 92

36 29 81 
l 33

30 77

36M075 REISEN . 33W
14 363 8I 39 39

5 298 47 
1 100
9 50

3 187 4112 71 14 82 15 88 
1 100

16 69

1717076 RIEORÜUE H
1 IW

5 283 177 3912 67 14 7818I 18

92 79
2 22 

94 75

35 30
2 22 

37 30

50 43 
1 II

51 41

27 23
6 67

33 26

32 28
4 44

36 29

92 79
6 67

98 78

97 84
3 33

100 80

116M 116077 RIMBACH 2911W
2127 125I

3 207 474 2710 67 10 67 2 1310 6715 15M085 SIEDELSBRUNN W
3 207 474 272 1310 67 10 6715 10 67I 15

7 375 26 
l 33
6 27

3 16 
2 67 
5 23

1 5
1 33
2 9

15 79
1 33

16 73

13 66 
l 33

14 64

16 84
2 67

10 82

19 19M089 TROCSCL 33W
7 3222 22I

2 227 78 
1 100
8 80

1 117 78 9 1008 899 9090 UNTbR-ARTSltINACH M
l lw

2 207 70 9 90 1 108 8010 10I

14 40 
l 20

15 38

7 20 
2 40 
9 23

28 80 
l 20 

29 73

7 20 
l 20
8 20

5 1424 69
3 60

27 68

23 66 
l 20

24 60

35 35091 UNTCK-FL0CKCN6ACM M
156W
15 13401 41

6 2021 7027 90 8 27 l 3
1 100
2 6

23 7720 6730 30093 UNTER-SCHüENMATTENfiAG M 1 1W
6 1921 6827 87 8 2623 7431 20 65I 31

23769 24
91 10

860 21

236 8
129 14
365 9

27 l 
3 0

30 1

2467 79
405 51

2952 72

2546 81
511 54

3057 75

621 20 
230 24
851 21

3139 2401 76
944 379 40

4083 2780 68

3162
094 VIERNHEIM STADT . • M

29973W
524135I

7 417 413 1815 88 3 1813 76 12 711717M096 WAHLEN W
7 417 413 1812 71 15 88 3 1817 13 7617

35 44
2 22 

37 42

16 20 
l II 

17 19

24 30
6 67

30 34

70 88
4 44

74 83

17 2155 69
2 22 

57 64

59 74
2 22 

61 69

80 80098 WALD-MICHELBACH M
110 9W
117 19I 90 89

6 1812 35
5 63

17 43

28 62 
4 67

32 80

6 18 
l 17 
7 18

15 44 
l 17

16 40

24 71
2 33

26 65

34 23 68
2 33

25 63

34099 HATTENHEIM M
39 6W
36 1543 40I

23 48 
l 25

24 46

12 25
1 25

13 25

17 35
3 75

20 3U

4 840 8335 73 35 734848ICO WEIHER H
44W

4 835 67 40 7735 6752 52I

26 4418 31 12 20 16 27 
1 100

17 28

43 73 45 76 52 88 
1 100

53 88

59 59H104 ZOTZENBACH l lW
26 4312 2018 3045 7543 72I 60 60

7 54
3 100 

10 63

l1 8l 83 238 62 
2 67

10 63

9 6913 9 69
1 33

10 63

14H1Ü6 ROStNGAKTEN 3 3W
3 II 61 69 5617 16I

2 13 
1 100
3 19

1 7 11 7313 87 15 100 
l 100

16 100

2 1312 8L 
I 100

13 81

15 15107 SCHARDACH M
llM

11 692 13 1 613 8116I 16

l52 40
2 50

54 41

42 33
1 25

43 32

25 19
1 25

26 20

21 1695 74
2 SO 

97 73

94 73
3 75

97 73

108 84
1 25

109 82

129130RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 44H
l21 16133I 134

2007 21
250 10

3065 19

953407 25
541 22

3948 25

2408 16
495 20

2903 18

4217 31
899 36

5116 32

13450 10349 77 10565 79 11618 86
2480 969 39 1180 48 1464 59

15930 11318 71 11745 74 13082 82

M 13545 
W 2616 
1 16161

insgesamt
l 36231

LANOKRtlS 6 133 GUEDINGEN

l 100 1 100L 100l IOC 1 lOÜ1RESTL. wOHNGcMEINOEN . M 1
W

1 lÜÜl 100 1 1001 100 l 1001I 1

1 1001 100l lOU 1 1001 lOü1 1INSGESAMT M
W

1 100 l 1001 1001 1001 l lOÜ1I

239



Einpendler in ousgewählte Zielgffmeindon

(Die Wohnpeineinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(uhrt)

R«gi0rungsb*iirk Nordbaden

Stodtkreis

Landkreis der Wohngerrwinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsch« aus

Stodt- /LondVreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ti.

25 ur>d mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 • BusWohngemeinde

Gern« inda- Kanniahl
Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% AnzahlGerrveinde

i 21 3 5 7 84 6 9 10 II 12 13 14 15 16 17

/
NOCH ZIELGEHEINOE 8 2L3 000 MANNHEIM STADT

LANDKREIS 6 134 DAKMSTADT

RESTL. WOHNGEMEINDEN 38 37 29 78 32 86
2 67

34 85

15 41 24 12 32 8 17 46M 9 22 I
3 I 33 2 67 67 l 334 2 1

I 42 40 30 75 15 38 11 28 12 30 10 25 18 45 2

INSGESAMT M 38 37 29 78 32 86
2 67

34 85

15 41 9 24 12 32 8 . 22 
2 67

10 25

17 46 l
3 33 67H 4 1 2 1 33 1

I 42 40 30 75 15 36 11 26 12 30 18 45 2

LANDKREIS 6 135 DIEBURG

KESTL. HOHNGEMEINDEN 15 10 71M 14 11 79 
1 100

12 80

8 -57 2 14 3 21 2 14 8 57 1
W I 1 l 100I 16 15 10 67 6 53 3 20 3 20 2 13 8 53 l

INSGESAMT 15 14 10 71 11 79 
l 100

12 . 60

8 57 3 21M 2 14 2 14 8 57 l
1 l 1 100w 15 10 6716 8 53 3 20 3 20 2 13 8 53 1

LANDKREIS 6 136 ERBACH

RESTL. HOHNGEHEINDEN 45 28 65
1 20 .

M 43 30 70 34 79 14 10 23 
1 ■ 20

11 23

15 35
2 40

17 35

15 356 2
5 5 5 100 1 20 2 40 2 40I 50 48 29 35 73 35 7360 8 17 17 35 2

INSGESAMT 45 43 26 65 30 70 34 79M 14 10 23 
1 20

11 23

15 35
2 40

17 35

15 35 26
5 5 l 20 5 100 1 20 2 40 2 40I 50 48 29 60 35 73 35 73 17 358 17 2

LANDKREIS 6 139 GROSS-GERAU

005 BIEBESHEIM 13M 13 8 62 11 85 39 69 23 11 85
4 100 

15 88

l 8
4 4 1 25 l 25 l 25W

1 17 17 47 718 12 10 59 244 1 6

012 GERNSHEIM STADT • • 83 75 90M 85 73 88 55 566 6 68 82 
4 57

72 80

13 216
7 7 3 43 2 29 3 43H 2 29I 92 90 •78 87 75 83 58 5 1764 6 15 2

RESTL. MOHNCCMEINDEN M 10 10 9 90 9 90 40 2' 204 4 40 
l 100

8 80 
1 100 
9 82

1 1 1 100H
I 11 n 629 9 62 5 45 5 45 2 18

INSGESAMT M 106 92 87 93 88 68106 64 12 11 87 62
9 75

96 81

16 15
? 17

18 15

2
12 3 5 17w 12 25 3 25 42 2

I 120 118 95 81 7396 81 62 14 12 2

LANDKREIS 6 140 LAUTERBACH

RESTL. WOHNGtMEINDEN l 1 100 1 100M 1
W
I 1 1 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1M 1 100 1 100H
I 1 l 1 100 1 100

LANDKREIS 6 141 OFFENBACH

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 15 15 13 87 15 100 8 53 3 20 3 20 1 7 10 67W
3 20I 15 15,

13 87 15 100 6 53 3 20 1 7 10 67
INSGESAMT 15 15 13 87 15 100 8 53 3 20 3 20 1 7 67M 10

W
6I 15 15 13 87 15 100 53 3 20 3 20 l 7 10 67

LANDKREIS 6 233 FRITZLAR-HOMBERG

RESTL. wOHNGEME'INDEN . M l 1 100 1 100 1 100 l ICO1 1 100
I 1 l 1 lOU 1 100 l 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 1 I 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100w
I l 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100

-■^40



Einpendler in ousgewählte Zielgemetnden

(Die Wohnpetneinde iit nur bei Pendierstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStadtkreis

Londkreis der WoTingemeinde
Erwerbtpersonen

und
Studierende 
utxter den Nichfer- 

werbs- 
pertonen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesofflt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

KennzoKt Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLendkreit im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

2S und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus, 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Seldoten)

»Wohngemeinde

SOeinalnd*-
Kerwizehl

s Anzahl Anzahl % '% Anzahl Anzahl Anzahl% Anzahl ^nzohlGemeinde

X 31 5 73 6 6 9 10 11 13 164 13 U )5 17

NOCH ZIELGEMEINÜE 6 213 000 MANNHEIM STADT

LANDKREIS 6 333 GELNHAUSEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN - 1H I I 100 1 100 1 100 1 100
I l

1 lOÜ 1 100 1 100 1 100
insgesamt 1 1 100

H l
1 100 l 100 1 100w

I 1 l
1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 6 334 HANAU

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 2H 2 1 50 2 100 1 50 2 100H
I 2 2 1 50 2 100 l 50 2 100

insgesamt H 2 2 1 50 2 100 1 50 2 100W
2I 2 1 50 2 100 l 50 2 100

LANDKREIS 6 336 MA1N-TAUNUS-KRE1S

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 1 1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100—1 1w 1 100 
1 50I 2 2 1 50 1 50 l 50

insgesamt lM I l 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 1 100 
1 100 
2 100

1 1001H 1 1 100 
1 50I 2 2 1 50 1 50 l 50

LANDKREIS 6 336 OBERTAUNUSKKEIS

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 2 2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

1 50 2 1001w I 1 100 
1 33I 3 3 1 33 2 67

I nsgesamt 2M 2 2 100 
l 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

I 50 2 1001H l 1 100 
1 33I 3 3 1 33 2 67

LANDKREIS 6 339 RHEINGAUKREIS

KESTL. WOHNGtMEINDEN . M
1 1 1 100 l 100 1 100 1 100w

I 1 1 1001 1 100 1 100 1 100
INSGE'SÄMT M 1 l

1 100 I 100 1 100 1 100w
I l 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 6 341 UNTERAUNUSKREIS

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M l 1 l 100 1 100 1 100
wI 1 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1M 1 100L 1 100 l 100
wI 1 1 l 100 l 100 l 100

LANDKREIS 6 343 WETZLAR

RESTL. WUHNGEMEINDEN .
lM

1 100
l

1 lOU1w 1
I 2 1 1 100 1 100

l

insgesamt 1M 1 l 100 1 100w l 1
I 2 1 l 100 1 100 1

LANDKREIS, 7 131 AHRWEILER

RESTL. WOHNGEMEINDEN 1M 1 I 100 1 100 1 100 1 LOOw
I 1 1 1 100 1 100 L 100 1 100

INSGESAMT M 1 l 1 100 1 100 1 100 1 100wl 1 l . l 100 l 100 l 100 l 100

?4 l



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlers*römon mit 10 und mehr Pendlern ouigefuhrt}

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersonen

I und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

1
Kreit*

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stadt- / Landkreis
im T Personen-

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Kroftwogen, 
Kombinalions- 

kfoftv’ogen u.ö. 
Anzahl

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 • BusWohngemeinde
S T'^•ma ind«- Kennzahl
i Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % %Gemeinde

i »fr f2 7 8 10 11 121 3 5 6 9 13 14 IS 174

NOCH /(ELGEMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT

LANDKREIS 7 132 ALTCNKIRCHEN
HESTERW.

RESTL. WOHNGEHEINOEN . I LOO 1 100 1 100M 1 1 I 100w
I 1 1 100 1 100 1 100 1 1001

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100
w *l 100I l 1 100 I 100 1 1001

LANDKREIS 7 133 BIIKENFELO

5 100 
2 100 
7 100

3RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 5 5 4 80 
1 50
5 71

4 80 
2 100 
6 86

60 2 40 2 AO 
2 100 
4 57

2 2W
2 29I 7 7 3 43

INSGESAMT 5 5 4 80 
1 50
5 71

4 80 
2 100 
6 86

5 100 
2 100 
7 100

3 60 • 2 40 2 4C 
2 100 
A 57

H
2 2W

I 7 7 3 43 2 29

LANDKREIS 7 134 CÜCHEM

RESTL. WOHNGEHEINDEN . l l 100 l IOCM 1
W

1 l 100 l 100I 1

l IOC. INSGESATaT
l 1 1 100

M
W

l 100 1 100I 1 1

< LANDKREIS 7 135 KUöLEN2

2 100 2 100RESTL. WOHNGEHEINDEN . 2 2 2 100 2 100 
l 100 
3 LOO

M
1 100 
1 33

1 1W
2 67*3 3 2 67 2 67I

2 100INSGESAMT 2 2 2 100 2 100 
1 100 
3 100

2 100H
l 1001 1W

2 67 l 33 2 67I 3 3 2 67

LANDKREIS 7 136 KREUZNACH
5 31 A 25 6 30 1RESTL. WUHNCEHEINDEN . 17 13 81 12 75 lA 68 3 19M 16

W
12 75 lA 88 3 5 A 25 6 38 l17 16 13 Bl 19 31

17 13 61 12 75 lA 88 3 19 5 31 A 25 6 30 1INSGESAMT M 16
W
1 17 13 81 12 75 LA 88 3 19 5 31 A 25 6 3G 116

LANDKREIS 7 137 MAYEN

3 60 2 AORESTL. WOHNGbMbINDEN . 5 5 3 60 5 100 80 1 20M A
W

5 100 80 l 3 2 AOI 5 5 3 60 A 20 60

3 60 5 100 80 I 20 3 60 2 AOINSGESAMT H 5 5 A
W

5 100 20 3 2 AOI 5 5 3 60 A 80 l 60

LANDKREIS 7 139 ST. GOAR

3 75
75

3 75
M

3 75
3 1 25

RESTL. WOHNGEHEINDEN .
A A

W

3 75 3 75
3 75 25

3 75
I A 1A

3 753 75 3 75 3 75
1 25INSGESAMT M A A

W

3 753 73 3 75 3 75 l 251 A A

LANDKREIS 7 IAO SIMMERN

1 100 l 1001 1 100 1 LOO 1 LOO
RESTL. WUHNCEMEINDEN . M 1

H
I lOü i Loe 1 100 1 100 1 100l 1 1

1 100 1 LOO 1 100 100 l 100INSGESAMT 1 1 1M
W

1 LOO1 100 1 100 1 100 1 100I 1 l

2A2

\



Einpendlsr in ausgewähUe Ztelgemeinden

(Di0 Wohngerneinde ist nur bei Pendlerstrbmen mit ]0 und mobr Pendlern ouigefübrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1!
Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Efwerbspersonen

Schüler

und zwer
Einpendler

insgesomt

(ohne

Studierende 
unter den Nichler- 

werbs-

Von don Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

St odt* / Landkreis
im T T Personen- 

Kroflwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ IProduzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 • BusWohngemeinde
Personen

TOemvirvde-
Kenniehl

i AnzahlAnzahl % Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzohl ‘'nrohl*0Gemeinde

i 21 5 6 7 83 •4 9 10
] I t2 13 15 16 17U

NOCH ^lELGEMEINUE 8 213 000 KANNHClf' STAUT

LANDKREIS 7 231 BCKNKASTEL

RESTL. WOHNGbMEINDEN . H 2 2 2 100 2 100 2 100 SO1 50 l
w
I 2 2 2 100 2 100 2 100 50 501 1

INSGESAMT H 2 2 2 100 2 100 2 100 l 5U l 50

I 2 2 2 100 2 100 2 100 1 50 1 50

LANDKREIS 7 232 OITDUP.G

RESTL. WÜHNGÜMEINÜEN .
2 2M

I 50 1 50 1 50 1 50
1 50W

I 2 2
l 50 1 50 1 50

50I 50 1
INSGESAMT 2 2M

l 5Ü l 50 1 50 501 l 5CW

I 2 2
1 50 1 50 1 50 1 501 50

LANDKREIS 7 235 SAARÜURC

RESTL. WÜHNGEMGINDEN . M 1 l 100 1 1001 l 100w
I 1 l 1 lOÜ 1 IQO l 100

INSGESA^'T M 1 1 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 7 331 OflERWES TEKWALDKRE I S
RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 3 3 l 33 2 67 3 100 3 100W

I 3 3 l 33 2 67 3 100 3 100

i NSGESAMT 3M 3 l 33 2 67 3 100 3 100W
I 3 3 1 33 2 67 3 100 3 100

LANDKREIS 7 333 UNTERLAHNKREIS

RESTL. hOHNGcMEINnEN . M
2 2

2 100 2 100 2 100 2 100
I 2 2

2 100 2 100 2 100 2 100
INSGESAMT M 2 2

2 100 , 2 100 2 100 2 IOCW

I 2 2
2 100 2 100 2 100 2 100

LANDKREIS 7 33A UNTERWESTERMALÜKREIS

RESTL. WÜHNCLMtlNDEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 l 100 1 100 l 100

I N S G e S A M r lM l 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100w
I l l 1 IOC 1 100 1 100 1 100 l 100

LANDKREIS 7 A31 ALZEV

RESTL. WOHNCcMclNDEN . M 1618 10 56 12 67 17 9A 1 6
1 SO
2 10

1 7 30 0 506
2W 2 2 100 

3 15I 20 20 10 50 12 60 17 85 7 35 0 A5

I NSGESAMT H 18 18 10 56 12 67 17 9<t l 6
1 50
2 10

1 6 
2 100 
3 15

7 39 9 50
22W

I 20 20 10 50 12 60 17 05 7 35 9 A5

LA.gUKRi: I S 7 A32 S INGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN .
M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100w
I I l

l 100 1 100 1 ICO 1 100
insgesamt M l l

1 lOü 1 100 l 100 1 100w
I 1 l

l 100 l 100 1 100 1 100

2A3



Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlentroinen mit 10 und mehr Pendlern oufgefuhrt)

i
Regierungsbezirk Nordbaden

iStadtkreis

Londkreil der Wehngemeinde
Erwerbipersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und swor Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
Z

!Krei s* 
Kennzahl Vertrieberte und 

Deutsche aus
Stadt* / Landkreis

im Personen- 
Kraflwogen, 

Kombinations- 
kroftwggen u.g.

25 und mehr 
Johro alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

» 0 • Bus
Wohngemeinde

Otmeind*-
Kanniohl

l Anzohl Anzahl% Anzohl% % Anzohl % Anzohl Anzohl Anzohl%Gemeinde

i Tu3 5l 3 4 6 7 8 9 10
] I

13 13 15 16 17

NOCH ZIELGEMeiNDE 8 213 000 MANNHEIM STADT

LANDKREIS 7 A33 MAINZ

RESTL. WOHNGEMEINDCN . M 21 15 71 17 81 16 7622 A 19 5 2A 13 62 l3 UH
15 71 17 81 16 76I 22 21 A 19 5 2A 3 lA 13 62 1

INSGESAMT H 22 21 15 71 17 81 16 76 A 19 5 2A 13 lA 13 62M
21 15 71 17 81I 22 16 76 A 19 5 2A 3 lA 13 62 1

LANDKREIS 7 A3A UOKHS

111 ABENHEIM lA 88M 16 16 15 9A 12 75 2 13 3 19 A 25 6 38H
lA 80 12 75I 16 16 15 9A 2 13 3 19 A 25 6 38

120 GIMBSHEIM 17 7 7M 22 22 15 68 22 100 6 27 12 553 lAW
22 17 77 15 68 22 100 12 55I 22 6 27 3 lA

12A HEPPENHEIM A D WIESE . M 10 7 7C 
I lOÜ
8 73

111 A AO 8 80 6 60 1 10
1 lUO
2 18

7 701 1H
I 12. 11 8 73 6 55 7 6A lA 36

132 MONSHEIM 10 63 13 81M 16 16 15 9A 1 6 • A 25 
2 100 
6 33

3 19 5 312 2W
I 18 18 10 56 13 72 1 615 83 3 17 5 28

136 OSTHOFEN 23 70
2 5ü 

25 66

37 33 27 82
2 50

29 78

2A 73 
1 25

25 68

5 15 17 52
3 75

20 5A

12 36
1 25

13 35

H A
A 2W 6

37I A3 5 lA 6

137 PFEDDERSHEIM STADT 26 25 20 80 17 68
l 33

IB 6A

19 76
2 67

21 75

. 3 12 9 36
3 lüO 

12 A3

13 52M 3 12 1
3 3W

i I 29 28 20 71 3 11 3 11 13 A6 l

138 RHEINDUERKHEIM . . 8 8 5 63 5 63 6 75 1 13 5 63M
2 2W

8 5 63 ■ 6 75 l 13I 10 5 63 5 63 2

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 5A 7179 76 A6 61 66 87 10 13 22 29 
1 lÜO

23 30

38 50 310 131W 1
SA -70I 80 77 A6 60 66 86 10 13 I.O 13 36 A9 3

INSGESAMT 215 206 IA2 69
3 27

217 1A5 67

150 73
3 27

153 71

172 63
3 27

175 61

27 13 63 31
10 91
73 3A

M 23 11 98 A8 9
15 11H I 9 A

230I 27 12 1323 11 99 A6

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
29 28

16 57 19 68 2A 06 3 11 1 A 12 A3
l

12 A3W 1 l

16 57I 30 28
19 66 2A 86 3 ll

2
l A 12 A3 12 A3

INSGESAMT
16 57

29 28
19 68 3 11 L A 12 A3

lM
2A 86 12 A31 1W

30 28
16 57 19 68I

2A 86 3 11 I A 12 A3 12 A3
2

LANDKREIS 7 532 FRANKENTHAL PFALZ

U5 BEINDERSHEIM 7 709 8 89 3 33 6 67M 9 8 89 I IL
1 100
2 20

1 11l1w
7 7010 8 80 3 30 6 60I 10 8 00 1 10

117 BOBENH'eIM A RHEIN 26 18 76
2 33

20 69

17 7A 
2 33

19 66

16 70
2 33

18 62

5 22 
l 17
6 21

3 13 
A 67 
7 2A

13 57
2 33

15 52

3M 23
39 6H

I 29 635

121 DIRMSTEIN 8 3 50 A 67 A 67 2 33 l 17 A 67 2M 6 '2 2W
3 50I 10 A 67 A 67 2 33 1 17 A 67 A6

123 EPPSTEIN 11 65
3 50

lA 7A

H 15 13 11 85
A 67 

15 79

10 77 
l 17

11 58

3 23 
2 33 
5 26

A 31 
6 100 

10 53

7 5A 2
6W 6

19 7 37 2I 21

127 GRUENSTADT STADT 38 21 55
2 50

23 55

2A 63 
1 25

25 60

29 76M 51 9 2A 
1 25

10 2A

6 16 
A 100 

10 2A

1 3 28 7A l 35 A 1W
A2 29 69I 56 l 2 28 67 lA

129 HESSHEIM M 19 19 13 68
l 50 

lA 67

16 OA 11 50 1 5 l 5
1 50
2 10

13 682 11 
l 50 
3 lA

3 2 1W
21 16 76 11 52 l 5I 22 13 62 1

2AA



Einpendler in ousgewöhlle Zielgemeinden

(Die V/ehngemeinde ist nur bei Pendlersirömon mit 10 und mehr Pendlern oufge(Ohrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngetneinde Erwerbsper tonen Schüler
urrd

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
petsonen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

!
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche oua

imStadt-/Londkreis l Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.Ö,

25 und mehr

Johre alt
Kraftomnibus^ >

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 * Bus
Soldoten)

»Wohngemeinde

^•rrvinde-
Kennxahl ,1 /nzohl ‘^nzahlAnzahl AnzahlAnzahl % Anzahl % %% Anzahl %Gemeinde

I I U
16 1715II 12 136 7 8 9 102 53 4l

NOCH ZlELGtMEINDE 8 213 000 MANNHEIK STADT

NOCH
LANDKREIS 7 532 FRANKENTHAL PFALZ

A 339 75 e 6733 7 58133 KIRCHHEIM A U WEINSTR M 12 12
w

A 337 58 9 75 8 6712 12 A 33
722 A2 

3 30
25 AO

AO 77 
5 50

A5 73

Al 79 
2 20 

A3 69

12 23 
1 10

13 21

16 31
7 70

23 37

59 A2 81 
2 20 

AA 71

H 52136 LAMbSHtIM l11 10w
870 62I

217 3020 36
17 65
37 A5

3 5 
A 15 
7 9

Al 73 
11 A2 
52 63

A6 82 
15 58
61 7A

7 13
3 12

10 12

58 38 68
10 36
A8 59

138 HAXOORF M 56
1 A A30 26W

18 22 588 821

19 58 2A 122A 73‘ 
1 25

25 68

A 12 
2 50 
6 16

6 18 
A 100 

10 27

28 85
1 25

29 78

26 79 
l 25

27 73

IA5 ROXHEIM/PFALZ 35 33M
15 AW

19 51 3A 11I AO 37

2 3 A2 69 9Al 67 
2 50

A3 66

Al 67 
1 25

A2 65

51 8A 
2 50

53 82

18 30
1 25

19 29

6 10 
A 100 

10 15

70 61RESTL. WUHNGEHfclNOEN • M A8W A
A2 65 1 32 378 65I

175 5A 
6 10 

181 A7

AO13 A 
5 8

18 5

2A5 76
26 Al 

271 70

72 22
A8 76 

120 31

362 322 226 70
22 35

2A8 6A

239 7A 
23 37

262 66

6A 20 
11 17
75 19

MINSGESAMT
1 780 63W
5 7I AA2 385

LANDKREIS 7 533 CERHcRSHElM

8 31 
1 50
9 32

618 69 
l 5ü

19 68

16 62 
l 50 

17 61

2A 92 
1 50

25 89

16 62 5 19 
l 50
6 21.

117 GtRMERSHEIM STADT . • M 32 26
2A 2W
616 5728I 36

10 63
2 67

12 63

A 25 5 31 
1 33
6 32

1 612 75 lA 88 
1 33

15 79

l 6127 LINGENFELO 16 16H
3 3

l 512 63 1 5I 19 19 A 21
1lA 22 

l 50 
15 23

A9 77 
2 100 

51 77

8 13 37 58 
l 50

38 58

A 665 AA 69 
1 50

A5 68

A7 73 
1 SO 

A8 73

RCSTL. WOHNGEMEINDCN . M 6A
2 2w

l8 12 A 6I 67 66
e 732 30

A 57 
36 32

5 572 66
2 29

7A 65

87 82
A 57 

91 81

67 63 
1 lA

68 60

60 57
3 A3 

63 56

113 106 lA 13 
1 lA 

15 13

INSGESAMT M
29 7H
95 AI 122 113

• LA.NOKREIS 7 53A K A 1 S ER S L AUT ERN

11 851 88 62 13 100 2 15 1 613 13 9 69113 BANN M
W

11 851 6 1 813 9 69 8 62 13 100 2 15I 13

12 6318 95 2 1L 5 2617 89 18 95 3 16131 HOCHSPEYER M 19 19
W

12 6318 95 2 II 5 2617 89 10 95 3 161 19 19

U 793 21138 KRICKENbACH 10 71 9 6A lA 100M lA lA
H

11 793 2110 71 9 6A lA lüOI lA lA

16 5312 AO22 73 26 87 29 97 5 17 2 730139 LANDSTUHL STADT . - 30M
W

16 5312 AO22 73 26 87 5 17 2 7I 30 29 9730

27 7110 2625 66 38 100 1 3 l 3M 38 38 2A 63IAO LINDEN W
27 7110 262A 63 25 66 38 100 l 3 l 3I 38 38

21 682A 77 3 10 l 3 9 2931 23 7A 31 100155 OBERNHEIM-KiKCHENARNb M 31
W

21 682A 77 3 10 1 3 9 2923 7A 31 100I 31 31

12 7113 76 A 2A17 15 88 17 100 1 6161 QUEIDERSBACH 17M
W

12 7115 88 13 76 17» 100 1 6 A 2AI 17 17

11 8511 85 3 23 l 8180 WElLERbACH 13 8 62 13 100M 13

11 851 88 62 11 85 3 2313 13 10013

AA 67 
2 67

A6 67

12 18 
1 33

13 19

51 77
2 67

53 77

A6 70 
l 33 

A7 68

59 89
2 67

61 88

17 26 10 15KESTU. WOHNGEMEINDCN . M 6666
l3AW
117 25 10 lA1 70 69

165 66
2 67

167 68

57 2A
1 33

58 2A

2A1 179 7A
2 67

2AA 181 7A

180 75 
l 33

181 7A

232 96
2 67

23A 96

3A lA 18 7I N S G C S A M T M ?Al
l3AH
13A lA 18 7I 2A5

t‘A5



Einpendler in ousgewätihe Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ift nur bei Pendiersrrötnen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordboden

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r Schüler

und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Von den Erwerbspersor>en benutzte Verkehrsmittel
I

j
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche oui

Stadt- /Lo’ndkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwggen u.O.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ

Soldaten)
0 • BusWohngemeinde

Personen
TOenelnde-

Kenniahl
I Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl /nzahl y'nzohlf.Gemeinde

i 7 7 8 III 3 5 6 9 10 12 13 U IS 164 17

NOCH ZIELGtHEINÜE 9 213 000 MANNHEIM STADT

LANDKREIS 7 b35 MKCHMEIMbÜLANDEN

115 DULANÜEN 12 75M 16 16 9 56 16 100 8 50 8 50W
12 75I 16 16 9 56 16 100 8 50 8 50

128 KIKCHHEIMDIILANDEN ST . M 17 17 lA 82 15 88 15 88 2 12 7 Al 10 59W
I 17 17 lA 82 15 88 15 88 2 12 7 Al 10 59

17 ioo■129 KRIEGSFELD M 17 17 13 76 lA 82 1 6 8 A7 0 A7H
I 17 17 13 76 17 100 l 6lA 62 8 A7 8 A7

136 OBERWIESEN . . M 11 11 6 55 8 73 ll 100 3 27 A 36 7 6AW
I 11 11 6 55 8 73 11 100 3 27 A 36 7 6A

137 ÜRBIS 3 30M 10 10 6 60 10 100 l 10 l 10 A AO A AO
M
I 10 10 3 30 6 60 10 100 1 101 10 A AO A AO

139 RAMSEN M 16 9 56 9 56 16 LOO 2 13 A 2516 12 75W
I 9 56 9 56 16 LOO 2 1316 16 A 25 12 75

RESTL. WOHNGEMEINÜEN . M 57 56 3A 61 
1 50

35 60

36 6A
1 50

37 6A

55 98
2 100 

57 98

15 27
2 100 

17 29

17 30
l 50 

16 31

27 A811 20 1
2W 2

I 59- 58 11 19 27 A7 1

INSGESAMT LAA IA3 91 6A
1 50

92 63

97 68 
l 50

98 68

H IAO 96 
2 100 

1A2 96

23 16
2 100 

25 17

13 9 52 36 
l 50

53 37

76 53 1
2 2H

I IA6 IA5 13 9 76 5? 1

LANDKREIS 7 536 KUSEL I

RESTL. wOHNCEMtlNDEN , H 7 7 5 71 5 71 7 100 
1 LOO
8 100

3 A3 l lA 3 A3 
1 LOO 
A 50

1 1W
I 8 6 5 63 5 63 3 38 1 13

INSGESAMT 7 7 5 71 7 100 
1 LOO
8 LOO

M 5 71 3 A3 1 lA 3 A3 
1 100 
A 50

1 1W
I 8 8 5 63 3 385 63 1 13

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN DER PFALZ

120 EDENKOÖEN STADT . . M 18 13 11 85 10 77
2 67

12 75

10 77 l 8
1 33
2 13

A 31 59 69
3 100 

12 75
3 3

A 25I 21 16 11 69 10 63 5

1A2 MAIKAMMER H 8 6 5 63 6 75 7 88 
l 50
8 80

5 63 
2 100 
7 70

3 382 2w
I 10 5 50 3 3010 6 60

RESTL. WOHNGEHtlNDEN , H 62 59 35 59 
l 33

36 58

52 88
2 67

5A 87

36 61
2 67

38 61

9 15 2A AL 
2 67

26 A2

3 5 26 AA
1 33

27 AA

3
3H A 1

I 62 9 1566 3 5 A

INSGESAMT 68 80 51 6A 
l 13

52 59

52 65
A 50 

56‘ 6A

M 69 06
3 38

72 82

10 13
1 13

1 1 13

30 A8 
7 86

A5 51

3 A 33 AI 
1 13

3A 39

a
w 9 8 l
I 97 86 3 3 9

4
LANDKREIS 7 538 LUÜHIGSHAFEN AM RHEIN

Ul ALSHEIM-GRONAU . . 13 13M 9 69
2 AO 

11 61

. 8 62 10 77
A 80 

lA 78

5 38 5 30 
3 60 
8 AA

A 31 
1 20 
5 28

5 5W
I 18 8 AA• 18 5 28

67A112 ALTRIP 652 A8A 7A
289 157 5A
9A1 6A1 66

503 77
167 58
670 71

557 85
231 80
788 8A

IA5 22 
A8 17 

193 21

15 2
12 A 
27 3

93 lAM 1 0 22
301 lA 5 12W
975I 107 1 l 3A0

113 ASSENHEIM 5 3 60 
2 50 
5 56

M 6 3 60 
1 25 
A AA

2 AO 
l 25
3 33

2 AO 
1 25
3 33

1 20
1 25
2 22

2 AO 
l 25
3 33

2 AO 
2 50 
A AA

l
5 A 1W

I 11 9 2

llA BQEHL M 39 3A 20 59
2 33

22 55

20 59
2 33

22 55

22 65
1 17

23 58

25 7A 
3 50

28 70

58 2A 
1 17
9 23

9 26
3 50

12 30
7W 6 1

r A6 AÜ 6

115 DANNSFADT M 31 30 17 57
A AÜ 

21 53

20 67
5 50

25 63

21 70
? 20 

23 58

6 20 
A AO 

10 25

lA A7 
6 60 

20 50

13 A3 
2 20 

15 36

l
12 10 I 10 

l 3
2W

A3 AOI 3
I

tA6



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die ^ohngeweinde iif nur bei Pendlertfromcn mit 10 und mehr Pertdlern oufgefuhrt)

Regierungsbezirk Nordboden

iStodlkreii

Landkreis der Wohngenwinde

Erwerbspersonen ScKijler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbtpersorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stodt- /Landkreis

Personen- 
Kraftwogen, 

Kombination s- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 • Bus
Soldaten)mWohngemeinde

.1 •'nzohl 'fOstreind*-
Kennteht

Anzahl ,'nzohlAnzohl Anzahl »0Anzahl %AnzahlGemeinde

1 »6 1 17>512 13 147 8 9 10 115 631 3 4

NOCH ZIELÜEWEINÜE Ö 213 000 MANNHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 7 538 LUDWIGSHAFhN AM RHEIN

16 36 330 68
lA A8 
AA 60*

11 25
6 21 

17 23

36 82
9 31

A5 62

A7 35 80
12 Al 
A7 6A

H AA116 FUSSGOENHclM 7 A233 29W
718 2580 731

6 A3A 29 
A 100* 
8 AA

0 57
3 75

11 61

3 21 2 lA12 86 
l 25 

13 72

lA 11 79lAM117 HüCHOOHF 15 A
16 332 113 1711 611 19 18

216 36
3 33

19 36

1 220 A5 
2 22 

2 2 A2

26 59
6 67

32 60

29 66
2 22 

31 58

29 66
3 33

32 60

28 6A 
3 33

31 58

H A6 AA118 IGGELHEIM 312 9W
51 258I 53

119 LIMbURGERHOF l 7A5 51 
lA 26 
59 A2

58 65
19 36
77 5A

21 2A 
10 19
31 22

30 3A 
35 66
65 A6

66 7A 
26 A9 
92 65

106 62 70
16 30
78 55

M 89
91 2

l 1
62 53W

26I 168 1A2

351 3897 71
20 A7 

U7 65 * 121 68

AI 30 
37 86
78 AA

37 27
11 26 
AC 27

3 2
2 5
5 3

99 73 9A 69 
22 51

116 65

139 136M120 MUTTCRSTADT 73 722 5150 A3W
105A 30179I 189

2A8 A3 
6 lA 

5A 35

2A 21 
31 7A 
55 36

21 19
10 2A 
31 20

1 19A 8A 
17 AO 
lll 72

65 58
13 31
78 51

82 73
lA 33 
96 62

llA 112M121 NEUHOFEN A2 A2W
2I I156I 15A

12 368 2A 
A 31 

12 26

A 12 
2 15 
6 13

25 76
9 69

3A 7A

23 7C 
8 62 

31 67

20 61 
5 38

25 5A

33 33M122 RUCHHEIM 21 815 13W 213 20I A8 Ab

15 A5 
1 lA
6 33

5 A5
6 86 

11 61

3 27
2 29 .
5 28

8 73 
1 lA
9 50

6 55 
1 lA
7 39

12 7 6AM U123 SCHAUCRNHCIH . . 7 7W 119 18 7 39I

57320 26
52 10

372 21

9111929 76
322 63

1251 72

290 2A 
99 19

389 22

93 0
5C 10 

IA3 8

915 75
259 50

117A 68

127A 1217 879 72
51A 2A0 A7

1731 1119 65

INSGESAMT M
A2

lül 20 
212 12

556W
99I 1830

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.D.WEINSTR. 
lll DUERKHEIM HAU STADT . M

2058 A5 
13 23
71 38

21 16 
10 10 
31 17

51 AO 
32 57
83 A5

92 7L 
13 23

105 57

129 8A 65
56 17 30

105 101 55

89 69
29 52

118 6A

1A9
1 l67W
31216I

215 2830 57
A8 9A 
78 75

31 58
17 33
A8 A6

11 21 
9 18

20 19

2 A
1 2
3 3

A6 87 
27 53
73 70

55 53 A6 87 
19 37
65 63

112 BIRKENhElOE M
12 A52 51W 31 7 16107I lÜA

l5 366 A3 
A 100 

10 56

3 21 2 lA11 79
1 25

12 67

9 6A15 U 79115 DEIDESHEIM STADT lAM
26 AH 35 26 -3 17 2 119 5021 18 11 61I

28 279 30
5 A2 

lA 33

5 17 10 33
A 33 

lA 33

23 77
5 A2 

20 67

21 70
5 A2 . 

26 62

32 30 18 60 
3 25

21 50

M117 CLLERSTAUT 12 12W
28 195 121 AA A2

7 70 
1 25
8 57

10 100 3 30 2 20 
l 25 
3 21

8 80 
1 25 
9 6A

10 8 8010119 ERPÜLdHBIM M
2 50 
2 lA

AW A
3 2110 718 57lAI lA

38 532 13 6 AO 
l 100
7 AA

12 80 
1 100 

13 61

9 6018 12 8015123 FREINSHEIM M
56 1
88 509 56 2 1312 752A 16I

3 A3 l2 29 3 A37 100 
1 100
8 100

5 718 6 86 
l 100 
7 08

712A FRIEDELSHEIM M
11002 1H
23 38‘ A 502 255 6310I 6

25 507 70 3 3010 100 A AO12 10 10010127 GObNNHElM M
22w A5 507 70 3 3010 100 A AO10 lOüI lA lÜ

35 565 56 5 56 l 11 A AA12 5 56128 HAARDT A D WEINSTR . . M 9
Vf

35 565 56 1 l 1 A AA5 56 5 5612I 9

75 2911 65 
l 100

12 67

l10 59 
I 100

11 61

12 71 l 6 610 59 
1 100

11 61

2A 17129 HAMBACH A D HEINSTR M
A5 IH

1 15 281 612 67 1 6l 29 18

l 32A 30 
l 13 

25 28

58 72
2 25

60 67

I7a 21 
A 50 

21 2A

A8 59 
7 88

55 62

2 263 78
1 13

6A 72

50 72
1 13

59 66

9A 61131 HASSLOCH A12 8Vf
l 72 21 106 89

3
3 3C2 207 70 

1 33 
6 62

8 60 
2 67

10 77

l 10 A AO 
3 100 
7 5A

18 7 7010136 LAMöRECHT STADT . .
M

36 3W

l 13 232 151 87 5AI 2A 13

2A7



Einpendler in ousyewählte Zielgemoinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstrci-nvn mit )0 und mehr Pendlern oulgelührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1
1

Stodtkreis

Landkreit der Wohngemeinde Erwerbsper tonen Schüler
Einpendler

insgetatnt
und zwor

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbf 
Personen

Von den Erwerbspersorten benutrte Verkehrsmittel
Krei s- 

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkreit
im T Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

krcftwggen u.ö.

25 und mehr 
Johre oll

(ohne

Soldoten)
Kraftomnibus^ '

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete
Eisenbohn |

der SBZ» 0 • BusWohngemeinde

I Tinde-
Ktnnzohl

Anzohl Anzoht9b “c Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% ?e AnzohjGemeinde
'i

I 14
i 21 3 5 6 7 8 9 10 II 124 13 15 16 17

NOCH ZI6LGGMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT
NOCH
LA.NÜKKCIS 7 539 NEUSTADT A.D.WEINSTR.

139 MECKENHEIM M lA LI 5 A5 
1 25
6 AO

5 A5 
l 25
6 AO

A 36 
3 75 
7 A7

A 36 
1 25 
5 33

2 16 
l 25 
3 20

3 27 
2 50 
5 33

6 55 
1 25
7 A7

3
A-W A

I 18 15 3

IAO MUbSBACH A D WhINSTR . M 17 LA 6 A3 9 6A 
l 100 

10 67

11 79 1 7 5 36 A 29 3A 29 
1 100 
5 33

2 lW 1
I 19 15 1 76 AO 11 73 5 33 A 27 A

LA2 NIEOERKIRCHEN o D 2A 23 16 70 17 7A 23 100 
1 100 

2A 100

A 17M 2 9 
1 IOC
3 13

19 83 1
1 lW

I 25 16 672A 17 71 A 17 19 79 1

IA3 ROEUERSHEIM M 15 12 12 100 
l 20 

13 76

12 100 
1 20 

13 76

7 58 
2 AO 
9 53

2 17 
1 20
3 18

7 58
5 100 

12 71

A 33 3
5 5wI 20 17 A 2A 3

1A5 UNGSTEIN M 10 6 67 
l 33
7 56

7 78 
2 67 
9 75

6 89
1 33
9 75

2 22 
1 33 
3 25

7 78 
1 33
8 67

9 1
3 3 1 33 

l 8
W
I 13 U 1 0

1A6 WACHENIIEIM ADW ST • H 23 16 89 15 8318 15 83 5 20 3 17 
1 50 
A 20

10 56 51 62W A 2
15 75 10 50I 27 20 16 80 15 75 5 25 1 5 7

1A9 WEISENI-IEIM A SAND 33 30 23 77
1 lA 

2A 65

25 83
A 57 

29 78

15 50
A 57 

19 51

9 30
2 29

11 30

12 AO 
A 57 

16 A3

lA A7 
3 A3 

17 A6

3M
9 7W 2

I A2 37 5

RESTL. WOHNGEMETNDEN . M A5 76 
2 AO 

A7 73

52 88
2 AO 

5A 8A

59 A6 78 
2 AO 

A8 75

0 lA 
2 AO 

10 16

19 32 
1 20

20 31

5 6 
1 20
6 9

32 5A 
3 60

35 55

56A
5 5W

1 69 6A 5 I

INSGESAMT 561 AOA 72 
A8 28 

A52 62

A25 76
79 A7 

50A 69

H 6A7 AOA 72 
52 31

A56 62

106 19
30 18

136 19

1 87 33
58 3A 

2A5 3A

72 13
69 Al 

lAl 19

2A2 A3 
26 15

268 37

66
207 169 38M
85A 730I I2A

LANDKREIS 7 5A0 PIRMASENS

131 HERMERSBERG 13 13 8 62H 9 69 13 100 3 23 10 77W
I 13 13 9 69 6 62 13 100 3 23 10 77

KESTL. WÜHNCrMClNDEN . M 37 7650 A9 AO 82 A8 98 A 8 A 8 7 lA 37 76 1
W

50 37 761 A9 AO 82 A8 98 A 8 A 8 7 lA 37 76 1

;INSGESAMT 63 62 A6 7A A8 77 A7 76M 61 98 A 6 10 16A 6 1
W

A6 7AI 63 62 A8 77 61 98 A 6 A7 76 lA 6 10 16

LANDKREIS 7 5Al HÜCKENHAUSEN

RESTL. WÜHNGtMElNDEN . M 33 32 20 63 22 69 30 9A 7 22 A 13 lA AA LA AA 1
W
1 33 32 20 63 22 69 30 9A 7 22 A 13 lA AA lA AA 1

INSGESAMT 33 20 63M 32 22 69 30 9A 7 22 A 13 lA AA LA AA 1
W
I 32 20 6333 22 69 30 9A 7 22 A 13 lA AA 1lA AA

LANDKREIS 7 5A2 SPEYER

lll BERGHAUSEN 12 ,A 33 6 50H 13 9 75 1 8 11 92
3 100 

lA 93

1 8 1
3 3w 15 A 27 9 60 1 7I 16 6 AO 1 7 1

112 DUDENHOFEN 15 lA 10 71 
1 100

11 ’ 73

9 6A 
1 100 

10 67

10 71 
1 100

11 73

3 21 7 50M A 29 
1 vlOO 
5 33

l
1 1W

I 16 15 3 20 7 A7 1

117 OTTERSTADT 20 17 13 76
2 ■ 33 

15 65

lA 82 
2 33

16 70

15 88
1 17

16 70

3 18 
1 17 
A 17

12 71
6 100 

18 76

3 16 3M
6W 6

I 26 23 3 13 3

118 SCHIFFtRSTADT STADT . M 20A 185 131 71
13 32

IAA 6A

132 71
18 AA 

150 66

117 63
11 27

128 57

A5 2A 
11 27
56 25

97 52
33 00

1 30 58

66 36
.7 17
73 32

l 95A6 AlH
II 250 226 2A

119 WALUSEt 63 62 Al 66 
6 38

A7 60

A6 7A 
8 50

5A 69

AL 66 
6 38

A7 60

12 19
7 AA 

19 2A

20 32
12 75
32 Al

2A 39M 1
16 16W 1 6

I 79 7ß 25 32 1

/■

2A8



Einpendler in ouegewöhlte Zielgemeinden

(Di» Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungebeiirk Nerdboden

IStodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersenen Schüler

und iwor
Einpendler

Insgesamt

(ohne

Seldoten)

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

!
Studierende 

unter den Niehter- 
werbs*

Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Londkrei s im Personen- 
Kroftwegen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ 0 - Bus»Wehngemeinde

S Personen
Oerrelnöa-
Kartniahl

i

i
Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl Anzahl% % <•.Anzohl % Anzohl %Gemeirtde

\7IS U& to \1 n u6 7 92 4 S\ 3

NOCH 21ELCEHEINDE 8 213 000 MANNHEIM STAUT
NOCH

LANDKREIS 7 542 SPEYER

6 604 4010 100 7 70e BO10 10
RESTL. WOHNGEMEINUEN • M

l lOO 
l 9

1H l
6 554 368 73 10 91 7 6411I 11

104 35
9 13

113 31

2532 ll 
19 28
51 14

64 21
19 28
83 23

119 40
36 53

155 42

217 72
29 43

246 67

199 66
19 28

218 59

325 300 207 69
22 32

368 229 62

INSGESAMT M
573 68W

30398I

LANDKREIS 7 543 iWEIÖRUECKfcN

6 553 273 27 2 189 82 9 8211 9 62RESTLa HOHNOEHEINDEN . M 11
H

6 553 27 2 18 3 279 829 82 9 8211 11I

6 553 273 27 2 189 62 9 8211 9 82insgesamt 11H
W

6 553 27 2 18 3 279 82 9 6211 11 9 821

LANDKREIS 8 141 LUOMIGSBURG

1 100l
1 100 1 1001

RESTL. WOHNGEHEINDEN • MU

1 1001 lOU 1 1001 1!
1 1001 1 100 1 100H 1INSGESAMT

W

1 1001 100 1 100I l 1

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL
710 2626 68 

5 100 
31 72

1 329 76
4 80

33 77

12 32 4 1145 38 26 . 66112 BRUCHSAL STADT . . M
55W

10 23 712 26 1 243 4 91 50 26 60

2 1115 79 1 514 74 10 53 1 519 15 7919117 HAM0RUECKEN H
W

2 1115 79 1 514 74 10 53 1 519 15 79I 19

2 11 l7 39 16 8918 100 18 10019 16120 HUTTENHEIM M
W

19 2 11 17 39 16 8918 100 18 100I 16

61 9
6 24

67 10

2579 85
18 72

597 85

21 3466 69
12 48

476 68

100 15
7 28

107 15

680 575 85
9 36

584 83

571 84
11 44

562 63

682122 KIRRLACH M
12526W
321 3708 705I

13 225 940 69 5 9 40 6958 53 91 52 9058123 KRONAU M
H

13 225 952 90 40 69 5 9 40 6958 56 53 91I

2 1112 63 12 63 17 8913 68 14 7419 19124 LANGENBRUECKbN . . H
l1W

2 11 I12 63 12 63 17 8913 66 14 7420 19I

10 21 
1 33

11 22

238 79
3 100 

41 60

34 71
1 33

35 69

12 25 31 65
2 67

33 65

3 637 77
1 33

38 75

50- 46126 HINGOLSHEIM M
3 3w 23 612 24.53 51I

3 7 142 91
3 100 

45 92

43 93
2 67

45 92

28 61 
2 67

30 61

4 941 89
1 33

42 66

47 46129 NEUDORF M
33H

l3 64 8491 50

35 6 
l 3

36 6

243 6
4 13

47 8

477 85
29 .94

506 65

30 5
1 3

31 -5

447 80
16 52

463 78

446 79
20 65

466 79'

562 439 78
8 26 

447 75

M 564134 OBERHAUSEN l32 31M
3596 593I

26 4547 81
1 50

46 80

13 22 25 43
2 100 

27 45

5 945 78
1 50

46 77

48 63
1 50

49 62

58 58137 OESTRINGEN M
2 2M

26 435 613 2260I 60

18 15 128 2395 77 
1 100

96 77

102 62 
1 100 

103 82

103 83 70 56 
1 100

71 57

24 19124138 PHILIPPSOURG STADT . • M 125
1 1W 7

1103 82 28 22 24 19 16 14125I 126

23 13140 80 
l 17

141 77

102 56
4 67

106 58

31 16
2 33

33 18

176 132 75
3 50

135 74

132 75
3 50

135 74

9 5176139 RHEINHAUSEN M
6 6W

23 139 5182T 162

8 235 14 17 49 8 2329 83 29 83 24 6935 35140 RHEINSHEIM H
W

8 235 14 17 49 6 2335 29 83 29 83 24 6935I

249 -5



Einpendier in ousgewöhlte Z i e I g e me i n d e n 
(Die Wehngemeinde itt nur bei Pendlerstrdmen r-'t I0 und mehr Pendlern auigeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Londkrei* der Wehrtgetneinde Erwerbiper tonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

wcrbf 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersorten benuttte Verkehrsmittel
2

I
Kreit*

Kenniohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* /Londkrei I im

Per sonen- Kroftwogen, 
Kombinotions* 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SB7.
Soldaten)

0 - BusWohngemeinde

Iir>dt*
Kennzahl

Anzahl Anzahl% Anzahl Anzohl Anzahlfc Anzahl r.Gemeinde

i I 14
31 5 6 7 8 9 10 n 133 4 13 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

1^5 WAGHAEUSEL M 30 30 22 73
2 20 

24 60

20 67 
l 10

21 53

24 80 
1 10

25 63

11 37 
1 10

12 30

20 67
10 100 
30 75

l 3 8 2711 10W 1
1 41 40 l 3 8 20 l

146 WEIHER 13H 13 11 85 11 85 6 46 2 15 8 62 5 38W
I 13 13 11 85 11 85 2 156 46 8 62 5 38

147 WIESENTAL
M 537

534 441 83
30 14 47

564 455 81

445 83
17 57

462 62

347 65
23 77

370 66

49 9
3 10

52 9

480 90
29 97

509 90

5 l 35 7 3
30W

I 567 5 1 35 6 3

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 75 68 57 84 52 76 
1 100

53 77

42 62
1 100 ■

43 62

23 34 48 71 2 3 13 19 7
3 1W 2

I 78 69 57 83 23 33 48 70 2 3 13 19 9

INSGESAMT M 2552 2526 2049 81
40 34

2643 2089 79

2065 82
60 51

2125 60

1788 71
62 53

1850 70

321 13
15 13

336 13

2013 80
103 68

2116 60

137 5
3 3

140 5

274 1 1 26
123 117H 76 6

I 2675 202 11 32

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 25 25 11 44 
1 100

12 46

15 60 
1 100

16 62

15 60 
1 100

16 62

7 28 10 40 
1 100

11 42

2 8 10 402H 1 l
27I 26 7 27 2 8 10 38 l

INSGESAMT 25H 25 11 44 
1 100

12 46

15 60 
1 100

16 62

15 60 
1 100

16 62

7 28 10 40 
1 100

11 42

2 6 10 402 1w l
I 27 26 7 27 2 8 10 38 1

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

111 ALTENBACH H 90 90 68 76
3 2ü 

71 68

68 76
4 27

72 69

73 81
5 33

78 74

23 26
3 20

26 25

27 30
4 27

31 30

25 28
6 40

31 30

34 38
• 5 33

39 37
15 15H

1 105 105

112 ALTNEUOOKF 9 8 89 
1 50
9 82

7 78 
2 100 
9 82

3 33M 9 1 11 2 22 6 67 
I 50
7 64

I 112 2W
I ' ll 11 => 3 27 1 9 l 9 2 18

113 BAIERTAL 20 71
1 33

21 68

M 29 28 18 64 16 57
2 67

18 58

7 25 7 25 
2 67 
9 29

3 11 16 57 l
3 3d

32 18 58I 31 7 23 3 10 16 52 l

114 BAMMENTAL 95 80 85
4 57

84 83

M 94 86 91
6 86 

92 91

58 62
5 71

63 62

36 38
4 57

40 40

74 79
7 100 

81 BO

3 3 15 16 l
7 7W

I 102 101 3 3 15 15 1

116 OIELHEIM H 24 24 19 79 
1 20

20 69

19 79
3 60

22 76

19 79 
1 20

20 69

6 25 
l 20
7 24

4 17 
2 40 
6 21

13 54
3 60

16 55

1 45 5H
l 29 29 l 3

117 DILSBERG H 30 30 25 83
1 33

26 79

24 80
1 33

25 76

15 50 
l 33

16 48

7 23 11 37
2 67

13 39

5 17 14 473 3wI 33 33 7 21 5 15 14 42

118 DOSSENHEIM 209M 211 154 74
7 32

161 70

162 78
11 50

173 75

132 63
7 32

139 60

44 21
3 14

47 20

50 24
8 36

58 25

5 2 67 32
5 23

72 31

2
24 22W 2

I 231235 5 2 4

119 E8ERBACH STADT • • 58 72'
1 25

59 69

M 83 81 64 79
3 75

67 79

43 53 18 22 
1 25

19 22

58 72
4 100 

62 73

6 7 14 17 2
9 4H 5

I 92 85 43 51 6 7 14 16 7

120 EPPELHEIM 387 384 292 76
16 46

308 74

311 81
21 60 

332 79

272 71
13 37

285 68

H 69 18
6 17

75 18

160 42
14 40

174 42

7 2
1 3
8 2

115 30
7 20

122 29

3
3536W l

I 423 419 4

122 GAIBERG 39 36 27 75
3 100 

30 77

M 29 61
2 67

31 79

24 67
2 67

26 67

14 39
2 67

16 41

5 14 10 28 
1 33

11 28

19 53
2 67

21 54

3
3 3W

I 42 39 5 13 3

123 GAUANGELLOCH M 13 13 11 85
2 67

13 81

11 85
2 67

13 81

8 62 3 23 
1 33
4 25

2 15 
1 33
3 19

4 31 6 46 
2 67 
8 50

3W 3
I 16 16 8 50 4 25

126 HEILIGKREUZSTEINACH M 21 20 13 65
2 67

15 65

14 70
2 67

16 70

14 70
1 33

15 65

8 40 4 20 14 70
3 100 

17 74

1
3 3W

I 24 23 8 35 4 17 1

127 H0RREN8ERG 10M 10 9 90 9 90 3 30 l 10 3 30 .1 10 5 50
!H

I 10 10 9 909 90. 3 30 3 301 10 1 10 5 50

2 50



Einpendler in ousgewählfe Zieigemeinden

(Die Wohnpemeinde isr rtur bei Pendlerströmen mit iO und mehr Pendlern oufgelührt)
t

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

und iwof
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel
1

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Krofl wogen, Kombinations- 
kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

0 - Bus
Soldaten)iWohngemeinde

T
Kannzohl

AnrohlAnzahl Anzahl •fAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl ?«% %Gemeinde

X n 12 13 13 16 177 8 9 102 3 5 61 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 213 000 MANNHEIM STADT

NOCH

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG
110 831 8 1 89 759 75 9 7513 12128 LAMPENHAIN M

W
110 83I 81 89 75 9 75 9 7513 12

441 39
2 22 

43 38

1 1
1 II
2 2

30 29
3 33

33 29

32 31
‘5 56
37 33

83 80
3 33

86 76

86 63
5 56

91 81

64 62
3 33

67 59

108 104129 LEIMEN H
I10 9W
5113118

17 2020 57
4 lOÜ 

24 62

4 115 14 
2 50 
7 16

26 74
3 75

29 74

26 74
4 100 

30 77

24 6935131 MALSCH M 36
44W

l7 184 1024 6240 39

4 205 25 13 6517 85 11 5515 7520 20132 MALSCHENBERC M
W

4 205 25 13 6515 75 17 85 11 5520 20

27 189 23
1 20 

10 22

33 83
4 80

37 82

26 65
2 40

26 62

26 65
2 40

28 62

20 50
2 40

22 49

42 40133 MAUER H
55W

27 1647 45

9 12
1 33

10 13

27 36 65 86
2 67

67 85

66 87
2 67

68 86

67 88
2 67

69 87

52 68
1 33

53 67

76 76134 MECKESHCIM M
3 * 3W

27 347979

4 31 
1 100
5 36

8 624 3112 92 11 65 12 9213 13135 M0ENCH2ELL M
1IW

8 574 2912 86 11 79 12 861414

1 6
1 33
2 11

9 56
2 67

11 58

6 382 1314 68
2 67

16 64

14 88 
l 33

15 79

11 69
2 67

13 68

137 MUECKENLOCH 16 16M
33W

2 11 6 3219 19

18 427 166 14 18 42
2 100 

20 44

33 77
1 50

34 76

34 79 
I 50

35 78

30 70
2 100 

32 71

43 43138 MUEHLHAUSEN M
13 2W
118 407 166 134546

262 33
6 19

68 31

106 57
16 58

124 57

2 1
1 3
3 1

97 52
6 26 

105 48

43 23
6 19

49 23

141 76
8 26 

149 69

155 83
21 68 

176 81

188 166139 NECKARGEMUt'NO STADT M
637 31N
8' 225 217

31 3819 23 
1 20

20 23

22 27 3 4 
2 40 
5 6

68 84
2 40

70 81

68 84
4 60

72 84

39 48
4 80

43 50

81140 NUSSLOCH 01M
5 5W

31 3622 268686

111 3911 39 
1 100

12 41

1 46 21 
1 100 
7 24

19 68 19 68 17 61142 RAUENBERG 29 28M
23 1w 311 381 317 5919 66 19 6632 29

6 352 122 12 5 2914 82 12 7117 14 8217143 RETTIGHEIH M
W

6 352 122 12 5 2914 82 14 82 12 711717

l17 3318 35 
1 100

19 37

11 2239 76 10 2038 75 42 825152145 ROT M
1 1H

l17 3311 2139 75 10 1938 73 42 815253

6 552 18 2 18 1 98 73 8 736 7311 11146 ROTENBERG STADT M
W

6 552 18 1 92 188 73 8 73 8 7311 11

123 80
7 39

130 76

l63 41
9 50

72 42

67 44
6 33

73 42

5 3
1 6
6 3

121 79
^0 56

131 76

86 56
4 22

90 52

25 16
6 33

31 18

155 154147 SANDHAUSEN M
119 18W
2174 172

15 2914 27
5 63

19 32

31 60
8 100 

39 65

l 222 42
3 38

25 42

45 87
2 25

47 78

46 86
3 38

49 82

52148 ST ILGEN 52M
8 8W

15 251 26060

164 25
2 50

66 26

42 17
1 25

43 17

126 SO 
2 50

126 50

37 15220 87
4 100 

224 87

202 80 
3 75

205 79

221 87
2 50

223 86

255 254149 ST LEON H
37 4W
437 14262 258

6 555 45 9 82 l 94 3611150 SCHATTHAUSEN M 11
w

6 551 95 45 9 824 3611 11

119 50 
l 20

20 47

7 18 19 50
4 80

23 53

17 45 
1 20

18 42

25 66 
1 20

26 60

32 84
2 40

34 79

39 38151 SCH06NAU STADT . . M
257U
37 164346

17 686 24 3 12 4 1617 68 19 76 22 8625154 SPECHBACH M 25
w

4 16 17 666 24 3 1217 68 19 76 22 8825 25

3 1614 7417 89 2 1116 84 15 791919156 WALDHILSBACH M
W

3 1614 7415 79 17 89 2 II16 841919

1



Einpendler in ousgewöhlre ZieIgemeinden

(Dia Wohngemainde ist nur bei Pendlerströmrn mit 10 und mehr Pendlern ouige(ührt)

Regierungsbeiirk Nordboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Efwerbspersontn

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesomt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraitwegen, 

Kombinat ions- 
kraltwogen u.ti.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

>Wohngemeinde

IGemeinde-
Kermxahl

Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % AnzohlGemeinde

a
9 ■

)721 5 7 e 10 n3 4 6 12 13 IS 1614

NOCH ZIELGkHEiNOE 6 213 000 MANNHEIM STADT
•NOCH
LANDKREIS 8 233 HEI0EL8EKG

157 WAL0WIMMERS6ACH M 20 19 lA 7A 16 8A 16 8A 7 37 1 5 7 37 11 58 l
H
I 20 19 LA 7A 16 SA 16 8A 7 37 1 5 7 37 11 58 l

158 HALLUORP STADT • « H 178 17A lAl 61
5 25

19A IA6 75

IAA 83 
.10 50

15A 79

113 65
2 10 

115 59

A3 25 
8 AO 

51 26

55 32
8 AO 

63 32

32 18
8 AO 

AO 21

67 39
3 15

70 36

A
21 20M l

199 5t

159 WIESENBACH N 26 26 22 65 2A 92 16 62 
1 50

17 61

11 A2
1 50

12 A3

11 A2
1 50

12 A3

A 15 6 23 
1 50
7 25

2 2W
I 28 28 22 79 2A 86 A lA

160 WIESLOCH STADT . . H 152 1A3 102 71
10 A8 

16A 112 66

llA 60 
13 62

127 77

78 55
5 2A 

63 51

A3 30 
6 29

A9 30

39 27
8 38

A7 29

17 12
2 .10 

19 12

60 A2 
8 38

68 Al

9
26 21H 5

I 178 lA

61 67
7 6A 

66 8A

161 WILHELMSFELO 70H 73 62 89
6 55

68 8A

lA 20 1 1A6 66 
A 36 

50 62

25 36
3 27

28 35

30 A3 
A 36 

3A A2

3
11 11W 1 9

1 8A 81 15 19 1 1 3

162 ZIEGELHAUSEN 202 19A 151 78
11 A6 

218 162 7A

M 160 82 
16 67

176 61

125 6A 
8 33

133 61

39 20
A 17 

A3 20

5A 26 
5 21

59 -27

lA 7 
8 33

22 10

09 A6 
3 13

92 A2

e29W 2A 5
I 231 13

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 29 28 20 71 
1 100

21 72

22 79 19 68 
1 100

20 69

9 32 10 36 
1 100

11 38

A lA 13 A6 1
l 1H

1 30 29 22 76 9 31 A lA 13 A5 l

INSGESAMT 3022 1932 65
90 32

2022 62

H 2968 2296 77
28A 110 39

3252 2A08 7A

2A19 82
163 57

2582 79

671 23
67 2A 

738 23

1192 AO 
12A AA 

1316 AO

260 9
35 12

295 9

10A3 35
71 25

lllA 3A

5A
319H 35

I 33A1 09

LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE

123 ETTLINGEN STADT 6 89 
1 100 
9 90

8 69M 11 9 3 33 l 11 3 33A AA 
l 100 
5 50

2
1 1H

I 12 10 6 80 3 30 1 10 3 30 2

130 GRABEN 18 lA 88H 16 lA 88 A 25 2 13 16 100 2
W
I 16 lA 66 lA 86 A 2516 2 13 16 100 2

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M 60 53 38 72
3 50

Al 69

A5 85 
5 83

50 85

25 A7 
A 67 

29 A9

9 17
1 17

10 17

23 A3 
5 83

28 A7

22 A2 7
8W l 17 

1 2
26

I 66 59 22 3 7 9

INSGESAMT 89 78 60 77
A 57 

6A 75

M 67 66
5 71

72 85

32 Al 
A 57 

36 A2

12 15 
l lA

13 15

A3 55 
6 86 

A9 58

25 32 11
79H 1 lA 

1 1
2

I 98 85 25 29 13

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

102 17111 ALTLUSSHEIM H 593 591 A65 79
77 A8 

752 5A2 72

A71 80
62 51

553 7A

A51 76
122 76
573 76

IAA 2A 
A5 26 

189 25

AAl 75 
128 80 
569 76

20 3
18 11 
38 5

2
162 161H lA 9 1
755 116 15 3

112 BRUEHL I5A2 1128 73
606 3A2 56

2150 1A70 68

H 156A 1165 76
3A8 57

1513 70

1188 77
AA3' 73 

1631 76

371 2A 
158 26
529 25

32 2
20 3
52 2

259 17
272 A5 
531 25

371 2A 22
62A AO 7 16H

I 2168 All 19 38

5A1 ^A 
103 36
6AA 57

113 EDINGEN 916 8A9 656 77
266 128 ' A5

1135 • 78A 69

M 685 81
1A6 52
033 73

159 19
52 18

211 19

228 27 67120 lA 
69 2A 

189 17

6 1
3 l
9 l

336 25 9 50H
I 1252 117253 22

llA GRÜSSACHSEN M 265 261 193 ■ 7A
16 3A 

306 209 66

207 79
18 38

225 73

203 70
20 A3 

223 72

69 26
12 26 
81 26

A6 16 
11 23
59 '19

55 21
17 36
72 23

92 35
8 17

100 32

A
51 A7H A

I 316 6

115 HEDDESHEIM 1150 839 73
A15 193 A7

1565 1032 66

865 75
207 50

1072 68

H 1182 930 01
251 60

1181 75

226 20 
71 17

297 19

136 12
65 16

201 13

15 1
12 3
27 2

222 19 32
A35 33 8 20H

I 1617 255 16 52

116 HEMSBACH M 219 213 173 81
37 10 27

250 183 73

182 85
19 51

201 80

171 80
16 A3 

187 75

AA 21 
8 22 

52 21

62 29
A 11 

66 26

108 51
30 61

138 55

5 2
1 3
6 2

6
AO 3W

I 259 9

1787 1336 75
566 236 A2

2353 1572 67

117 H(X:kENHE1M STADT • • M 1808 13AA 75 
268 A7 

1612 69

12A7 70
295 52

I5A2 66

256 lA 
95 17

351 15

1373 77
A92 87

1865 79

25 1
22 A 
A7 2

281 16 21
588 Al 7 22w A3I 2 396 322 lA

118 HOHENSACHSEN 133 102 77
22 11 50

155 U3 73

100 75
13 59

113 73

A9 37 
7 32

56 36

3M 136 111 83
10 A5 

121 78

30 23
5 23

35 23

20 15
6 27

26 17

20 15
3 lA 

23 15
2A 2H

I 160 5

252



Einptndier in o u s g e w ö h 11 e
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Rtgiarungsbezirk Nordbaden

iStodtkreis

Londkreis der Wehngemeinde
Efwerbsper tonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreit*

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

im
Stodt* /Landkreis

Personen* 
Kraftwagen, 

Kombinotions* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftonuiibus^Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

0 ■ Bus
Soldoten)i

Wehngemeinde

/ntohl
Oeine Ind«* Kenniahl 1 /niohlAnzahl Anzahl Anzahl f.Anzohl % % %Anzohl %Gemeirsde

16 1713 U IS7 8 11 132 6 9 1051 3 4

NOCH ZIELGEMEINÜE *8 213 000 MANNHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

360 27 631343 1013 75
528 259 49

1871 1272 '68

72 5
100 19
172 9

50 4
40 8
90 5

1068 80 
289 55

1357 73

989 74
254 48

1243 66

286 21 
115 22
401 21

M 1406119 ILVESHEIM 5545 9563M
405 22 90I 1969

274 25
181 54
455 32

271 25
37 11

308 22

9843 78
154 46
997 71

814 76
211 63

1025 73

210 19
63 19

273 19

166 15
68 26 

254 18

1077 835 78
335 165 49

1412 1000 71

1086M120 KETSCH 335W
9I 1421

l f246 29
34 11

280 25

60 7
72 24

132 12

565 67
111 37 •
676 59

174 21
66 29

260 23

655 78
167 56
822 72

196 23
66 22 

262 23

658 841 619 74
299 130 43

1140 749 66

M121 LAOENBURG STADT .. 13312H
30I 1170

52 32
4 15

56 30

24 2
l 4
5 3

112 69
9 33

121 64

51 31
4 15

55 29

99 61
22 81 

121 64

131 61
11 41

142 75

164 162 120 74
27 10 37

189 130 69

122 LAUDENBACH M
27W

21 191

387 24
10 14
97 23

65 24
27 39

112 26

54 15
12 17
66 15

281 78
29 41

310 72

283 79
32 46

315 74

66 25
14 20

102 24

361 358 274 77
70 23 33

428 297 69

M123 LEUTERSHAUSEN 373W
6I 434

86 39 92 l177 80
23 56

200 76

61 27
9 22

70 27

30 17
10 24
48 18

176 79
18 44

194 74

231 222 180 81
17 41

263 197 75

124 LUETZELSACHSEN • . M
13 742 41W

89 34 102 1I 273

19133 216 1
3 1
9 1

534 83
110 50
644 75

394 62
66 30

460 54

129 20
48 22

177 21

144 23
65 30

209 24

640 504 79
94 43

859 598 70

125 NECKAAHAUSEN M 659
1 619 9235 219W
35152 18I 894

B93 16458 77
157 87
615 79

10 2 
5 3

15 2

464 78
104 58
568 73

460 81
109 61
589 76

99 17
33 18

132 17

603 595 454 76
160 82 46
775 536 69

126 NEULUSSHEIM M
13 7 6186W

106 14 14789

27 48
3 60

30 4 9
24 43 

1 20
25 41

42 75 
1 20

43 70

41 73
2 40

43 70

18 32 
I 20

19 31

2 4 
1 20
3 5

56 45 80 
1 20

46 75

M 56127 08EAFL0CKENBACH l56W
1I 62 61

7206 22 
31 11

239 20

752 79
142 51
894 73

157 17
SO 18 

207 17

11 1 
1 0 

12 1

717 76
194 70
911 74

566 60
216 78
784 64

953 946 716 76
278 129 46

1224 845 69

128 OFTERSHEIM M
5283H

12I 1236

201 21 
22 12 

223 20

618 2
3 2

21 2

759 80
105 56
064 76

601 63
120 63
721 63

171 18
22 12 

193 17

513 54
146 77
659 58

956 950 747 79
169 83 44

1139 830 73

M129 PLANKSTAOT 5194W
l 1I 1150

218 3
6 10 

26 4

99 19382 73
35 44

417 70

425 62
50 63

475 79

107 21'
20 25

127 21

359 69
63 79

422 70

522 520 375 72
80 40 50

600 415 69

H130 REILINGEN 7 4984W
106 16 6I 606

13 3018 41
1 50

19 41

33 75
1 50

34 74

36 62
1 50

37 60

7 16 
1 50
8 17

2 534 77
1 50

35 76

131 RIPPENWEIER M 4444
2 2H

13 282 41 46 46

162 31
16 16 

1 76 28

477 15
27 26

104 17

108 21 
35 34

143 23

390 74
57 55

447 71

332 63
27 26

359 57

68 13
16 16 
84 13

530 526 383 73
103 29 26
629 412 66

133 SCHRIESHEIM M
6109W

10I 639

34394 27
64 12

458 23

94 6
71 14

165 8

1139 77
261 51

1400 70

1000 66 
250 49

1250 63

266 18 
109 21
377 19

592 40
300 58
692 45

1481 1073 72
513 184 36

1994 1257 63

134 SCHWETZINGEN STADT • . M 1515
25538W
59I 2053

24 2914 17
5 42

19 20

57 68
6 50

63 66

52 62
4 33

56 58

62 74
7 58

69 72

28 33
2 17

30 31

32 38
5 42

37 39

84 84135 SULZBACH M
315 12W
324 25I 99 96

9 903 307 70 8 60 8 60H 10 10136 URSENbACH W
9 908 80 8 80 3 3010 7 70l 10

1482 1092 74
396 115 29

1878 1207 64

499 34
50 13

549 29

52333 22
64 21

417 22

14 1 
1 0

15 1

1187 80
212 54

1399 74

1007 68
149 38

1156 62

2 56 17
93 23

349 19

1534137 WEINHEIM STADT • . M
27423W
70I 1957

2 100 
2 67 
4 80

2 100 
2 67 
4 80

2 100 
1 33 
3 60

2 2 2 100 
1 33 
3 60

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 3 3W
I 5 5

3921237 7
863 16

2100 9

4373 24
532 10

4905 21

17865 13422 75 13928 78 12876 72
5422 2382 44 2802 52 2879 53

23287 15804 68 16730 72 15755 68

3579 20
U03 20
4682 20

5860 33
2154 40
B014 34

M 18257 
W 5690 
I 23947

INSGESAMT
268
660

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

2 10 3 1417 61 9 43 16 7621 18 66M 21 18 66lll AGLASTERHAUSEN . . W
3 142 109 43 16 7616 86 17 61I 21 21 * 16 86

253



Einpendier in ousgewöhtfe Zielgenieinden

(Die Wohngemeinde itt riur bei Pendlerslrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtgierungsbezirk Nordbaden

1Stedtkreii

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonen Schüler
Einpcndler

intgeiamt

(ohne

und zwar Von den Erwerbtpertor>en benutzte Verkehrsmittel
ur>d3

i
Kreit-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
pertonen

Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt- /Londk reit
im T Personen- 

K roftwagen, Kombinationt- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre oll

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tihtg

Inigetomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 ■ Bus
Wohngemeinde

SOvnwirtd«-
Kemiehl

Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzohl% %
®0 Anzohl Anzohlr.Gemeinde

i 2 7 81 3 5 6 9 10 II 124 13 15 1614 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 2L3 000 HANNHEIM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

113 ASBACH ll 73 10 67 27M 15 15 10 67 • 11 73 7 A7 l 7W
I 15 10 67 ll 73 11 73 7 A7 10 67 2715 1 7

135 MICHELBACH 2A 17 71 19 79 22 92 9 38 2 6M 2A 21 68 l A

l 2A 2A 17 71 19 79 22 92 9 38 2 8 21 88 1 A

136 MOSBACH STADT 7 37 lA 7A 
1 100 

15 75

M 19 19 11 58 lA 7A 7 37 
1 100
8 AO

5 26W 1 l
1 20 11 55 lA 70 7 35 5 2520

1A2 NEGKARELZ M 12 ll 7 6A 7 6A 3 27 3 27 9 82 2 18 l
W
I 12 ll 7 6A 7 6A 3 27 3 27 9 82 2 18 l

IA3 NECKARGERACH 20 95 10 A8M 21 21 16 76 17 81 5 2A 7 33 A 19

I 16 76 20 95 1921 21 17 81 5 2A 10 A8 7 33 A

1A8 NEUNKIRCHEN M 10 10 7 70 9 90 10 100 5 50 5 50 5 50W
5 501 10 10 7 70 9 90 10 100 5 50 5 50

163 UNTERSCHWAKZACH 13 7 5A 7 SAM 13 9 69 A 31 6 A6 2 15 5 36
W

13 13 7 5A 7 5A A 31 2 15 5 38I 9 69 6 A6

168 ZWINGENDERC H 13 13 10 77 12 92 5 38 3 23 1 89 69 8 62W
10 77 3 23I 13 13 9 69 12 92 5 38 8 62 1 8

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 68 67 A5 67 
1 100 

A6 68

Al 61 
1 100 

A2 62

17 2556 6A 
I 100

57 8A

A6 69 
1 100 

A7 69

20 30 6 9 1
1W 2 l

70 68 20 29 17 25I 6 9 2

INSGESAMT 1A6 69
l 50 

1A9 69

155 72 
l 50

156 72

116 SA 
2 lOÜ 

118 55

M 216 21A 169 79 
l 50

170 79

7A 35 
l 50 

75 35

A7 22 A7 22 2
23W L

A7 22I 219 216 A7 22 3

LANDKREIS 8 237 PFURZHEIM

139 STEIN 10 100 8 BO 
l 100
9 82

7 70 
1 100
8 73

1010 10 10 lOG 1H
1 l 1 100 

1 9
W

l 9I 11 11 10 91 10 91

RESTL* WOHNGEMEINOEN • M 2 2 2 100 2 100 l 50 1 50 1 50 l 50
T

2 100 l 50 50I 2 2 2 lOÜ l 50 l 50 1

1712 12 lOU 12 100 9 75
1 100 

10 77

8 67 
1 100
9 69

2INSGESAMT 12 1 8 
1 100 
2 15

M
W 1 l

15I 13 13 12 92 12 92 2

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM
15 lA 93 15 lOp 7 A7 3 20 5 33117 DAISBACH 15 lA 93 5 33M

W
15 100 5 33 7 A7 5 33I 15 15 lA 93 lA 93 3 20

1513 9 69 1 6 2118 OUEHKEN 13 6 A6 7 5A 8 62 5 38M
W

1513 7 5A 8 62 5 38 9 69 1 8 2I 13 6 A6

2 13 10 63 25121 tlCHTEKSHEIM 16 10 63 13 81 lA 68 9 56 A 1M 17
M

2 13 A 2510 63 13 81 lA 88 9 56 10 63 II 17 16

lA 25123 EPFENbACH 52 95 18 33 ll 20 30 5555 55 Al 75 A6 8AH
H

30 55 • lA 2555 55 Al 75 A6 8A 52 95 18 33 II 20I

7 5010 71 3 21 A 29125 ESCHELBACH lA lA 11 79 6 A3 6 A3H
W

1 l 79 10 71 6 A3 3 21 A 29 7 50I lA lA 6 A3

10 233A 77 
2 67

36 77

33 75
3 100 

36 77

33 75
l 33 

3A 72

20 A5 
l 33

21 A5

29 66
3 100 

32 68

A 9126 ESCHELbRONN M AA AA
3 3

A7 10 21I A7 A 9
31 27 87 27 87 19 61 20 65 5 16 6 19131 HELMSTADT 31 27 87M

W
27 87 20 6531 31 27 87 27 87 19 61 5 16 6l

25A

^ •



Einpendler in ausgewahlte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemetnde iit nur bei Pendlersfrömen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Rogierungsbeziric Nordbaden

I
i

Stodtkrei«

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerb»Personen Schüler

und
Studierende 

unter den Nichter- 
werbj- 

personen

und »wor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbsperionen benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus

im
Stadt- / Londkreis

Personen- 
Kroftwagen, ■ Kombinotions- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn I
der S8Z 0 ■ BusSeldoten)iWohngemeinde

I /nzahl mahlAnzohlAnzahlE Anzahl %Kenniahl
Anzahl ?aAnzohl . %%Gemeinde i 1716IS12 13

1 Ia 9 1075 62 3 41

NOCH ZIELGEMEINOE 0 213 000 MANNHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 0 238 SINSHEIM

5 1523 66 5 1510 29IS A427 79 30 8634 34133 HOFrENHClM M
W

5 155 1523 6810 2930 88 15 4427 79I 34 34

2 221 116 67 
l 100
7 70

7 78 
1 100
8 80

4 446 677 709M 9134 ITTLINGEN 1 1W
2 . 20l 104 407 70 6 6010 10I

24 48 19 3825 50 5 1043 8646 92 45 9050M 50138 MICHELf-ELO W
19 3824 485 lÜ43 86 25 5045 9050 46 92I 50

2 1312 757 4412 75 9 5610 6316 16• 140 NECKARBISCHOPSHEIM ST. MW
2 1312 7512 75 9 56 7 4410 63I 1616

3 99 27 » 28 8523 70 22 6733 16 5533141 NEIDENSTEIN M
W

3 928 8522 67 9 2718 55 23 7033 33I

45 98 8 1731 677 1517 3735 7635 76144 REICHARTSHAUSEN M 46 46
M

8 1731 6717 37 7 1545 9835 76 35 7646I 46

9 20
1 50

10 21

l31 67
1 50

32 67

5 1127 59 21 46
1 50

22 46

32 70 33 72
1 50

34 71

47 46150 SINSHEIM STADT . . M
l23
25 1027 5648 , 32 67I 50

6 178 2321 60 
3 100 

24 63

27 77 14 4028 80 
1 33

29 76

22 63
2 67

24 63

35H 35152 STEINSFURT 3 3H
6 168 2114 3727 7138 38I

8 10. 370 86
5 100 

75 87

444 54
2 40

46 53

66 81 
1 20 

67 78

57 70 
1 20

58 67

61 75 
1 20

62 72

81 81157 HAIBSTADT STADT M
55W

3 38 9I 86 86

5 285 286 33 6 3313 7217 94 18 10018158 WALUANGELLUCH M 18
W

5 285 286 33 6 3318 100 13 7217 94I 18 18

4 1425 86 
1 100

26 87

16 55 
1 100

17 57

14 48 
1 100

15 50

26 90 
1 100

27 90

29 24 8329162 ZUZENHAUSEN M
112H
I4 1330 24 80I 31

218 28 
1 33

19 28

5 825 38 
l 33

26 38

41 63
2 67

43 63

50 77
1 33

.'51 75

46 71
1 33

47 69

52 80 
l 33

53 78

67 65RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 3 3W
25 770 68I

41 32 20
2 11 

134 20

149 23278 43
6 33

284 43

356 55
16 89

372 56

518 80
9 50

527 79

486 75
5 28

491 74

650 494 76
5 28

668 499 75

654INSGESAMT M 220 18W
6

149 22I 674

LANDKREIS 8 341 0FFEN8URG

2 295 711 145 71 6 86 1 147 7
RESTL. WOHNGEHEINDEN . MW

2 295 711 14 l 145 71 6 66
7 7I

2 295 716 86 1 147
5 71 1 147INSGESAMT M

W
2 295 71l 146 86 L 147

5 71I 7

LANDKREIS 8 342 RASTATT
l10 506 30 

l 100
7 33

7 35 
1 100
8 38

16 60 
l 100 

17 81

13 6517 85 
1 100

18 86

20RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 21
l2 1w 210 4R13 6223 211

10 50 l7 35 
1 100
8 38

13 65 6 30 
l 100
7 33

17 85 
1 100

18 66

16 60 
1 100 

17 81

2021INSGESAMT M
l2 lw 210 4813 6223 21I

ZIELGEMEINOE 8 213 000 MANNHEIM STADT
1815
1276
3091

5944 12 13059 26
1765 14 1326 LO
7709 12 I43B5 23

50136 37400 75 39146 78 36793 73 10152 20 16186 32
12859 5321 41 6789 53 6017 47 2631 20 4001 31
62995 42721 60 45935 73 42810 68 12783 20 20187 32

M 51951 
W 14135 
I 66086

INSGESAMT

-■‘55



Einpeadler in ausgtwöhlte Zifrigemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regitrungsbfriirk Nordbaden

IStodtkreis

Lendkreis der Wohngemeinde

Erwefbspersonen
Schüler

und
Studiererrde 
unter den Nichfer- 

werbs- 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel
2

!
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

'der SBZ

$tadt-/Lendkreis Im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroltwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)iWohngemeinde

I
Zurr» irtd«- Kanniehl

i AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl\ % % ?. % Anzahl Anzahlf.(Gemeinde
't 1 2 i 7 8 10 123 6 9 11 13 U IS 164 17

ZIELGCMEINOE 8 2U 000 PFORZHEIM STADT

KREISFR.STADT 7 51A LUDWIGSHAFEN AM RHEIN

000 LUDWIGSHAFEN RH ST . l I L 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 lOü

1 100H 1 100 
1 100 
2 100

1 1wI 2 2 1 SO

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN

000 HEILBRONN H
2 1W l

1 2 1 1

STADTKRElS-8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 21 21 15 71 18 86 
2 50

20 80

15 71
1 25

16 6A

5 2A 
1 25
6 2A

H A 19 
1 25 
5 20

16 76
3 75

19 76
75H , 4 4 3

l 25 25 18 72

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HEIDELBERG . • 50 3 75 4 100 4 100H 4 4 2
H
I 4 2 50 3 75 4 100 4 1004

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE
157• 000 KARLSRUHE M 203 96 61 111 71

43 61
154 68

82 52
37 53

119 52

35 22
17 24
52 23

7 4
7 10

14 6

43 27
11 16 
54 24

101 64
47 67

148 65

46
iie 70 24 34H 48

227I 321 120 53 94

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM 7 29 3 43 
1 100
4 50

M 8 2 6 86 1 14 2 29 3 43 l
W 1 l

9 8 2 25 6 75 1 13 2 25 3 36I 1

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIM

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 26 21 81 22 85
1 50

23 82

23 6826 5 19 3 12 
l 50
4 14

8 31 14 54
1 50

15 54
2 502 1W

I 26 28 22 79 23 82 5 18 8 29
INSGESAMT H 26 26 21 81 22 85

1 50
23 62

23 86 5 19 3 12 
l 50
4 14

14 54
1 50

15 54

8 312 2 50H 1
7928 28 22 23 82 5 18 8 29

LANDKREIS 8 133 fiOEBLiNGEN

1 33 ' 
1 100
2 50

RESTL. WOHNGEMEINOEN • 3 3 2 67 
1 100
3 75

2 67 
1 100
3 75

M 1 331 1 100 
1 25

1H
I 4 4 • l 25

INSGESAMT 3 3 2 67 
1 100
3 75

2 67 
l 100
3 75

1 33 
1 100
2 50

1 33M
1 1 1 100 

1 25
H
I 4 4 1 25

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3 3 3 100 3 100 3 100 1 33 1 33 
1 100
2 50

2 671 1W
3 75 3 75 3 75I 4 4 1 25 2 50

INSGESAMT 3 3 100 3 100 3 100 1 33 1 33 
1 100
2 50

2 67M 3
1lW

1 3 75 3 75 3 75 1 25 2 504 4

LANDKREIS 6 140 LEONHERG
28 14 50

B 62 
22 54

13 46
7 54

20 49

23 82
5 38

28 68

113 FRIOLZHEIM M 30 . 6 21 
6 46

12 29

21 75
10 77
31 76

5 18 
3 23 
8 20

2
15 13 2wI 45 41 4

256‘-



Einpendler in ousgewöhltt ZieIgemtinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodtkreis
Landkreis der Weht>gemelnde Erwerbspef senenI Schüler

Einpendler

insgesamt

(ohne

und twor
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
1

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der $BZ

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

KroHomnibus^ 
^ - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldoten)iWohngemeinde

SOeralnde-

Kenniohl
i AnzahlAnzahl 9b Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl?e % ?. •<Gemeinde
'4a 2 8 9 II 12 15 16 171 i 5 6 7 10 13 143

NOCH ZIELG6MEIN06 8 214 000 PF0RZH6IP STADT

NOCH
LANDKREIS 8 UO LEONBERG

3 14 318 82 
17 100 
35 90

10 45
7 41

17 44

11 50
12 71
23 59

6 27 
3 18 
9 23

9 41
4 24

13 33

25 22126 HOENSHEIM H
21719W
53 8I 44 39

19 28 637 54
33 87
70 66

13 19
6 16 

19 18

48 71
21 55
69 65

53 78
17 45
70 66

74 41 60
12 32
53 50

68137 WIMSH6IK M
3 83838W

22 2L 6112 106I

111 52 
l 13

12 41

8 38
7 88

15 52

19 90
6 75

25 86

16 76
5 63

21 72

17 81
8 100 

25 86

4 19 
l 13
5 17

22RESTL. WOHNGCMEINOI-N • M 21
210 8w 332 29I

1238 2704 60
67 88

151 70

61 58
76 32 42

215 il3 53

87 63
40 53

127 59

106 76
40 53

146 68

29 21
16 21 
45 21

151INSGESAMT M 139
7 6982H

1845 21233I

LANDKREIS 8 L4L LUÜHlGSBUkG

4 67 
l 33
5 56

2 33 
2 67 
4 44

5 83 
3 100 
8 89

3 50
1 33
4 44

2 33 
1 33
3 33

6 100RESTL« WOHNGEHEINDEN • H 6 6
3 3H

6 679I 9

4 67 
l 33
5 56

2 33 
2 67 
4 44

5 83 
3 100 
8 69

3 50 
1 33
4 44

2 33 
1 33
3 33

6 1006insgesamt H 6
3 3

6 67I 9 9

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

l 175 63
6 100 
ll 92

4 67 
1 17
5 42

5 83 
3 50 
8 67

5 83 
l 17
6 50

H 6 6/ 115 ENSINGEN
5 83 
5 42

6 6W
1 812 12

56 2t 19168 70
181 91
369 79

214 80
147 74
361 77

58 22
44 22

102 22

267 161 68
84 42

467 265 57

188 70
115 58
303 65

266M116 ENZBERG 2016 81 1 
1 0

220 200W
72 15 39506

2 20 
1 25 
3 21

I6 60 
3 75 
9 64

8 60 
3 75
ll 79 .

10 100 
3 75

13 93

5 50 
l 25
6 43

7 70II 10119 GKOSSGLATTbACH . . M
4 4M

115 7 5014

538 86
32 97
70 91

1136 82
25 76
61 79

15 34
9 27

24 31

30 66
15 45
45 58

44 28 64
7 21

35 45

125 ILLINGEN M 44
235 33Vt
25 679 77

7 100 
3 100 

id 100
6 86 
2 67 
8 80

5 71 
2 67 
7 70

6 86 
1 33 
7 70

6 86 
3 100- 
9 90

7 7127 KLEINGLATTBACH . . M
336H
313 10

10 83
2 40

12 71

1 8
2 40
3 18

8 67
3 60

11 65

7 58
3 60

10 59

11 92
4 60

15 88

5 42 
3 60 
0 47

12129 KNItTLiNGEN STADT M 12
1 20 
1 6

5 5H
17 17

10 53
8 73

18 60

4 2110 53
4 36

14 47

17 09
9 62

26 87

6 32 
2 18 
8 27

2 1112 63
5 45

17 57

19 19130 LIENZINGEN M
1 91 9ll llW
5 1 73 1030 30

45 29 
4 36 
9 32

4 24
5 45 
9 32

4 24 
2 IR 
6 21

9 53
5 45

14 50

13 76
6 55

19 68

7 41
3 27

10 36

17 II 65 
5 45

16 57

21131 LOMERSHEIM M
112 llW
533 28

4 40
3 30
7 35

310 100 
9 90

19 95

5 50 
2 20 
7 35

4 40 
2 20 
6 30

4 40 
3 30 
7 35

13 10132 MAULBRONN STADT M
l 10 
l 5

515 10w 828 20

54 21 l 5183 72
167 91
350 60

2 1
2 l
4 1

171 67
85 46

256 58

156 61
100 55
256 58

86 34
59 32

145 33

M ■ 270 255 152 60
183 54 30
438 206 Hi

133 MUEHLACKER STADT . . 7 2212205W
3766 1 5475

5 63
6 75 
ll 79

4 67
5 63 
9 64

l 17
3 38
4 29

3 50
4 50 
7 50

4 67
5 63 
9 64

134 MUEHLHAUSEN A D ENZ 6M 6
1 131 13 

1 7
6 8W

l 714 14

218 35
12 39
30 37'

13 25
4 13

17 21

9 18
15 4C 
24 29

29 57
10 32
39 46

30 59
12 39
42 51

41 60
24 77
65 79

9 18
6 19

1 5 18

53M 51138 0EL6R0NN l32 31
385 82

24 33
9 12

33 22

442 58
32 43
74 50

60 82 
59 80

119 01

17 23
9 12

26 18

41 56
45 61
86 59

2 3
19 26
21 14

77 45 62
24 32
69 47

H 73139 UCTISHEIP 680 74W
10157 147

3 17 
3 17 
6 17

4 22
13 72
17 47

4 22ll 61 
5 26

16 44

15 63
12 67
27 75

18 16 • 10 56
2 II 

12 33

M1-40 PINACHE l 618 16N
5 1436 36

257



Einpendler in ausgewöhlte Zielgemeinden

(Di# Wehngemeinde itt nur bei Pendlerttrömen mit tO und mehr Pendlern aufgeführt)

Regieningsbetirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreit der Wohngemeinde
ErWerbspersooen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

und »werZ

I
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinotiens- 
kroftwagen u.o.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
J^re alt» 0 ■ Bus

Wohngemeinde

I
Gerne inde- i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahlfo AnzahlGemeinde %Kennzahl

1 2 7 63 4 S 6 9 10 II 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 6 214 000 PFORZHEIM STAUT
NOCH
LANDKREIS 8 146 VAIHINGEN

2 25145 SERRES . • M 8 8 3 38
• 3 50

6 43

4 50 
4 67 
8 57

7 88
5 63

12 86

2 25 
6 100 
8 57

H 6 6
1 14 14 2 14

149 VAIHINGEN A 0 ENZ S M 6 7 888 7 88 7 88 
I 50
8 80

3 36
2 100 
5 50

2 25 
2 100 
4 40

5 633H 2 1
I ll 7 7010 7 70 5 50 1

150 WIERNSHEIM 63M 59 36 61
13 37
49 52

37 63
15 43
52 55

51 66
24 69
75 80

11 19
6 17

17 18

15 2539 66
33 94
72 77

4
36 35H 2 6 l

I 99 94 17 18 5

151 WURHBERG 209H 201 130 65
38 31

168 52

151 75
65 54

216 67

162 61 
87 72

249 77

35 17
17 14
52 16

132 66
101 83
233 72

42 21
17 14
59 18

6
126W 121 5

I 335 322 l 3
152 ZAISERSWEIHER' . . H 9 5 3 6Ü- 3 60 

1. 50
4 57

4 80
1 50
5 71

2 40 
1 50
3 43

3 60 4
4W 2 I 50 

l 14
2

I 13 7 3 43 3 43 6

RESTLe HOHNGEHEINOEN • H 38 36 20 56
2 10 

22 39

22 61 
10 50
32 57

26 78
9 45

37 66

10 28 
2 10 

12 21

6 17 
3 15 
9 16

12 33
3' 15

15 27

16 44
13 65
29 52

2
22W 20 2

I 60 56 4

INSGESAMT 1178 700 6 3
260 33
960 51

M 748 67
384 49

1132 60

648 76
528 67

1376 73

1112 281 25
176 22
457 24

532 48
494 63

1026 54

210 19
205 26
415 22

256 23 66
854H 783 72 9 71

1 2032 ’ 1895 328 17 137

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

112 BRUCHSAL STADT . • 17M 17 11 65
3 27

14 50

13 76
6 55

19 68

13 76
B 73 

21 75

3 18 
3 27 
6 21

7 41
5 45

12 43

3 16 
6 55 
9 32

5 2911W 11
1 26 28 5 10

116 GONDELSHEIM H 11 9 90
5 56

14 74

9 90
6 67

15 79

7 70
7 78

14 74

10 4 40 
4 44 
8 42

2 20 
4 44 
6 32

4 40
5 56 
9 47

4 40 1
N 9 9
1 20 19 4 21 1

118 HEIDELSHEIM STADT H 10 6 60 
2 50 
8 57

8 80 
2 50

10 71

10 100 
3 75

13 93

10 5 50 
2 50 
7 50

2 20 7 70
4 100 

11 79

l 104W 4
I 14 14 2 14 l 7

119 HELMSHEIM 7M 7 5 71 
L 25
6 55

6 86 
4 100 

10 91

6 66 
4 100 

10 91

4 57 
l 25
5 45

2 29 2 29
3 75 
5 45

3 43 
1 25
4 36

W 4 4
I II 11 2 16

7125 HENZINGEN M 7 5 71 
2 33 
7 54

6 86 
5 83

11 85

7 100 
5 83

12 92

7 100 
4 67

11 65

1 14
2 33
3 23

6W • 6 l 17 
1 8I 13 13 1

136 OOENHEIM 23M 23 14 61
2 100 

16 64

15 65 
l 50

16 64

22 96
2 100 

24 96

17 74 
l 50

18 72

6 26 
2 100 
6 32

1 4
1 50
2 6

5 222W 2
I 25 25 5 20

137 OESTRINGEN M 12 6 50 4 33 12 10012 5 42 5 42 7 58W
I 12 12 6 50 4 33 12 100 5 42 5 42 7 58

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 46 45 25 56
5 29

30 48

20 44
8 47

28 45

42 93
17 100 
59 95

17 38
8 47

25 40

16 36
4 24

20 32

9 20
3 18

12 19

10 22 
4 24

14 23

1
17 17H

1 63 62 1

INSGESAMT H 133 119 91
46 87

165 . 90

37 28
l f 32 
54 29

131 81 62
53 20 30

164 101 55

81 62 
32 60

113 61

29 22
15 28
44 24

34 2664 49
31 58
95 52

2
53W 5 9

I 186 39 21 2

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 1 l 1 100w
I 1 1 1001

INSGESAMT 1M 1 l 100w
1 1 l 100l

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

RESTLe HOHNGEMEINDEN . M l 13 ‘6 8 7 80 7 86 4 50 2 25 7 88H
I 8 7 88 7 86 4 508 2 25 7 80 l 13

INSGESAMT 8H 7 80 7 88 4 508 2 25 7 88 l 13U
I 8 8 7 88 7 88 4 50 2 25 7 88 1 13
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' Einpendler in ausgewöhUe Z i e i g * tne ■ n d e n
(Die Wohngemeinde iif nur bei Pendlersfrömen mit 10 urtd mehr Pendlern ou(gefvKrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwefbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Hichter- 

werbs* 
Personen

I
und zwor

Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbepersorten benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis*

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- / Landkreis

Personett- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.6.

75 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
Soldoten)

»Wohngemeinde

AnzohlAnzohlS Anzahl %Oene inde-
Anzohl %Anzahl Anzahl 9bAnzahl %9bGemeinde

■ hl
K< 1714 19 16n 12 138 9 10S 6 72 3l 4

NOCH ZIELCEMEINOE 6 ZU 000 PFOR/HEIH STADT

LANDKREIS 6 234 KARLSRUHE

12 55
14 93
26 70

7 3222 100 
14 93
36 97

3 14 
3 20 
6 16

16 73
6 53

24 65

22 18 62 
8 53

26 70

22111 AUERBACH H
1515W

7 19371 37

6 30 
2 12 
8 22

14 70
15 88
29 78

16 80 
14 82
30 81

6 3013 65
10 59
23 62

13 65
12 71
25 66

20H 20113 BEKGHAUSEN l 61717H
7 1937I 37

312 2137 66
49 79
86 73

4 7
11 18 
15 13

44 79
47 76
91 77

13 23
19 31
32 27

30 54
36 56
66 56

56 33 59
19 31
52 44

59115 BRETTEN STADT H
1326263W
414 12116I 122

2 33
9 90

11 69

3 505 83
9 90

14 86

2 33 
2 20 
4 25

4 67
7 70

11 69

5 83 
3 30
6 50

6120 DIEOELSHEIM H 6
1 10 
l 6

10 10H
3 1916I 16

27 644 36 
2 50 
6 40

7 64
2 50
9 60

4 36 
2 50 
6 40

10 91
1 25

11 73

11 5 45 
1 25
6 40

13123 ETTLINGEN STADT M
2l 25 

1 7
46H

47 4715I 19

3 38 
1 25
4 33

4 50 
2 50 
6 50

7 88
3 75

10 83

l 13
1 25
2 17

7 88
3 75

10 83

7 88
2 50 ■
9 75

6 6129 GOELSHAUSEN H
l 25 
1 8

44W
12l 12

25 2813 72
9 82

22 76

12 67
9 82

21 72

4 22 
4 36 
8 28

10 56
3 27

13 45

18 11 61 
3 27

14 48

20131 GROCTZINCEN H
41 91115W
66 2129I 35

2 40 
1 11
3 21

2 40
3 33 
5 36

3 60
7 78

10 71

4 80 
4 44 
8 57

4 80
7 78

11 79

5 5 100 
3 33 
ö 57

5135 JOEHLINGEN H
99W

14I 14

116 2060 74
60 90

120 81

1 1
2 3
3 2

13 16
18 27
31 21

81 56 69
27 40
83 56

52 64
49 73

101 66

51 63
25 37
76 51

82136 KLEINSTElNbACH • . 756767H
121 14146I 149

27 63
10 91
37 69

8 191 222 51
4 36

26 48

35 81
7 64

42 78

12 28 
3 27

15 28

43 23 53
4 36

27 50

43137 LANGENSTEINBACH M
1 911 11W
9 17l 254I 54

2 1001 50 2 100 
10 91
12 92

1 50
5 45
6 46

2 2 IOC 
2 18 
4 31

M 2141 MALSCH 1 9 9 82
*9 69

1 91111H
3 232 1513I 13

11 18 
12 39
23 25

15 2523 38
17 55
40 44

47 78
30 97
77 85

8 13
10 32
18 20

45 75
15 48
60 66

60 45 75
13 42
58 64

60143 MUTSCHELBACH M
2 63131W

17 1991I 91

1 10 6 60 
2 67 
8 62

3 30
1 33
4 31

7 70 
1 33
8 62

7 70 
2 67 
9 69

2 20 
1 33 
3 23

10 7 70 
1 33
8 62

10• 145 NEUREUT BADEN M
33W

1 813I 13

3 432 29 
4 100 
6 55

5 71 
3 75 
8 73

1 14 1 144 57 
4 100 
8 73

7 4 57H 7149 REICHENBACH 44W
3 27l 9 1 94 3611I 11

10 77
1 50

11 73

2 151 8
1 50
2 13

7 54 
2 100 
9 60

9 69
1 50

10 67

2 15 
1 50
3 20

1313 8 62150 RINKLINGEN H
527W
52 1315 C 53I 20

12 52
6 60 

18 55

11 48
2 20 

13 39

15 65
6 60 

21 64

2 914 61
3 30

17 52

23 23 17 74
7 70

24 73

151 RUIT H
2 20 
2 6

10 10w
2 633I 33

1Ö5 18 1771 66
60 81 

131 73

78 74
71 96

149 83

4 4
1 1
5 3

67 64
29 39
96 54

19 18
20 27
39 22

105 64 61
30 41
94 53

156 SOELLINGEN M
1 17474H

19 111791 179

6 50
5 83

11 61

5 42 
1 17
6 33

7 58
4 67

11 61

3 25 
2 33 
5 28

4 33 
3 50 
7 39

12M 12160 SPRANTAL
1 17 
1 6

66W
I IB18

2 29 
4 36 
6 33

2 29 
6 55 
8 44

l 145 71
10 91
15- 83

1 14
3 27
4 22

7 6 86 
3 27 
9 50

7 6 86 
6 55

12 67

167 HUESCHBACH M
1 91111W
2 111 18 18

16 24
12 40
18 33

15 60
4 13

19 35

23 92
30 100 
53 96

4 16
6 20 

10 18

4 16
13 43
17 31

16 64
6 2U 

22 40

25 16 64
16 53
32 58

168 WOESSINCEN M 26
3030w 155I 56

10 22 
3 15

13 20

26 57
6 40

34 52

31 67
10 50
41 62

40 87
17 85
57 86

11 24
8 40

19 29

4 9
9 45

13 20

33 72
6 30

39 59

RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 4646
12021W
167 66I

9435 75
334 81
769 78

2 35 41
223 54
458 46

L28 22
147 36
275 28

172 30374 64
179 43
553 56

lll 19 
111 27
222 22

580 376 65
412 164 40
992 540 54

589INSGESAMT H
1335 8425W
22

207 211 1014

259



Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerslrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStodtkreis
Londkreis der Wohrtgetneinde Er werbsper tonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor2

I
Von den Erwerbspersorren benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Stodt-ZLondkreis

Vertriebene und 
Deutsche aut 

der SBZ

im Personen- 
Kroitwagen, 

Kombinations- 
kroftwoflen u.b.

25 und mehr 
Johre all

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotele Eisenbahn
Soldaten)i

0 - Bus
Wohngemeinde

JOameind«-
Kenniehl

g Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl AnzahlGen»eir>de % % Anzahl Anzohl

i 1 2 3 4 9 6 7 6 9 10 11 12 13 14 19 U 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 21A 000 PFORZHEIM STADT

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

Ul BAUSCHLOTT 170H 166 105 63
Ul 45 41
277 150 54

121 73
54 49

175 63

131 79
85 77

216 78

28 17
17 15
45 16

113 68
96 86

209 75

37 22
13 12
50 18

4
118W 1 1 

1 0
7

I 288 11

112 BILFINGEN H . 296 281 201 72
171 75 44
452 276 61

204 73
97 57

301 67

225 80
142 83
367 81

40 14
19 11
59 13

242 86
167 98
409 90

3 1
2 1
5 1

31 11
2 1 

33 7

1 5178W 7
1 474 22

113 BUECHENBRONN 735H 683 488 71
451 220 49

1134 708 62

516 76
296 66
812 72

537 79
347 77
884 76

149 22
88 20 

237 21

3 0
3 l
6 1

428 63
381 64
809 71

167 24
53 12

220 19

52
487W 36

I 1222 86

114 DIETENHAUSEN H 23 12 52
4 31

16 44

23 17 74
7 54

24 67

18 78
6 46

24 67

3 13 
3 23 
6 17

1 4
1 8
2 6

14 61
10 77
24 67

5 22 
2 15 
7 19

13W 13'
I 36 36

115 DIETLINGEN 486M 461 314 68
263 99 38
724 413 57

324 70
139 53
463 64

408 89
200 76
608 84

91 20
50 19

141 19

207 45
152 56
359 50

1 0
1 0
2 0

156 34
62 24

218 30

25
273W 10

I 759 35

116 DUERRN M 150 146 104 71
124 49 40
270 153 57

108 74
69 56

177 66

122 84
100 81 
222 82

48 33
46 37
94 35

2 1 97 66
114 92
211 78

26 18 4
136W 7 126
286I 2 1 33 12 16

117 EISINGEN 250M 242 173 71
157 63 40
399 236 59

177 73
93 59

270 68

212 88 
134 65
346 87

46 19
37 24
83 21

169 70
133 85
302 76

56 23
21 13
77 19

8
161U 4

I 411 12

118 ELLMENDINGEN 229 214 137 64
20 36

270 157 58

H 148 69
30 54

176 66

174 81
34 61

208 77

27 13
11 20 
38 14

66 31
25 45
91 34

63 29
13 23
76 28

15
65W 56 9

I 294 24

119 ERSINGEN 547H 523 383 73
318 151 47
841 534 63

393 75
197 62
590 70

446 85
267 84
713 85

65 12
43 14

108 13

416 60
298 94
714 85

4 l
3 1
7 1

61 12 
16 5
77 9

24
333W 15

I 880 39

120 EUTINGEN M 1105 1028 726 71
709 309 44

1737 1035 60

786 76
439 62

1225 71

805 78
535 75

1340 77

227 22
142 20
369 21

294 29
288 41
582 34

264 28
322 45
606 35

229 22 77
760H 59 8 51

1865I 288 17 128

121 GOEBRICHEN 245M 237 151 64
167 65 39
404 216 53

170 72
95 57

265 66

208 88 
149 89
357 88

24 10
18 11 
42 10

6 3 159 67
144 66
303 75

60 25
22 13
82 20

8
176H 9

I 421 6 1 17

87 9ä 
48 89

135 91

122 HAMBERG 99M 94 52 55
22 41
74 50

54 57
29 54
83 56

20 21 
11 20 
31 21

82 87
49 91

131 89

7 7 5
57W 54 7 34

I 156 148 ll 7 8

123 HOHENWART 149 143 102 71
109 54 50
252 156 62

M 108 76
71 65

179 71

133 93.
96 88

229 91

41 29
22 20 
63 25

106 76
104 95
212 84

28 20 6
112W 4 4 3

I 261 32 13 9

124 HUCHENFELD 499 484 351 73
324 183 56
608 534 66

M 360 74
227 70 .
587 73

412 85
273 84
685 85

99 20
73 23

172 21

325 67
266 68 
611 76

95 20
35 U 

130 16

15
335W 11
834I 26

125 ISPRINGEN 809 769 535 70
537 269 50

1306 804 62

H 565 73
342 64
907 69

615 80
389 72

1004 77

211 27
144 27
355 27

532 69
476 89

1010 77

3 0
3 1
6 0

154 20 40 1565W 42 8 28
1374I 196 15 68

126 ITTERSBACH 126 77 64
11 34
88 58

H 120 63 69
16 SO 
99 65

96 80
21 66 

117 77

16 13
5 16

21 14

71 59
22 69
93 61

2 2 31 26
6 19

37 24

6
42 32W 10

I 168 152 2 l 16

127 KIESEL8RONN M 312 292 206 71
222 104 47
514 310 60

208 71
135 61
343 67

236 62
174 78
412 80

26 10 
22 10 
50 10

I 0 200 68 
190 66
390 76

66 23
30 14
96 19

20
232H 10
5441 1 0 30

128 K0EN1GS8ACH 492 469 335 71
315 128 41
784 463 59

M 342 73
152 48
494 63

349 74
228 72
577 74

101 22 
82 26 

183 23

394 84
300 95
694 89

52 11
9 3

61 8

23
335W 2 l 

2 0
20

827I 43

129 LANGENALB 93H 57 62
15 39
72 55

92 46 50
12 32
58 t45

83 90
30 79

U3 87

12 13
4 II 

16 12

44 48
28 74
72 55

40 43
9 24

49 36

1
39W 38 1

I 132 130 2

130 LEHNINGEN 25M 24 14 58
3 33

17 52

15 63
3 33

16 55

23 96
7 78

30 91

4 17 
4 44 
8 24

21 88 
9 100 

30 91

1
10H 9 I

I 35 33 2

131 MUEHLHAUSEN 52 22 45
4 36

26 43

H 49 23 47
6 55

29 48

37 76
8 73

45 75

6 12 
4 36

10 17

32 65
9 82

41 68

14 29 3
16 11W 1 9 5

I 68 60 15 25 8

97 47 48"
76 • 23 30

173 70 40

132 NEUHAUSEN M 98 55 57
34 45
89 51

75 77
55 72

130 75

10 10 1 1
1 1
2 l

73 75
71 93

144 83

12 12 
2 3

14 8

1
79W 7 9 3

I 177 17 10 4

EGG



E i n p e n d I • r in ousgewöhlle Z i e I g e m e i n d s n
(Die Wohngemeinde in nur b«i Pendierströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

0
Regierungsbezirk Nordbaden

1
I

Stadtkreit

Londkreit der Wohngemeinde Erwerbiper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

pertonen

und zwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte VerkehrsmittelKreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut 

der SBZ

Slodt'/LondVreit im Personert- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kraftwogen u.ti.

25 und mehr Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eitenbohn
Johre altSoldaten)

0 - BusWohngemeinde

Oenoind«-
K*nniahl

i AnzahlAnzohl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl% % % % % e-Gemeinde

i t6 172 5 6 9 12 13 151 4 6 7 10 11 143

NOCH ZIELGEMEINOE 8 214 000 PFORZHEIM STADT

NOCH
LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

107 27
34 12

141 20

58
317 79
203 69
520 75

109 27
66 22 

175 25

169 42
142 48
311 45

76 19
117 40
193 28

400 283 71
294 116 39
694 399 57

292 73
178 61
470 68

458133 NIEFERN H
28322H
86780I

33 26
10 13
43 21

497 77.
51 67

148 73

27 21
21 28 
48 24

7 6
2 3
9 4

74 59
63 83

137 68

126 86 68
76 27 36

202 113 56

92 73
34 45

126 62

134 NOETTINGEN 130H
278W
6I 208

123 32
3 11

.26 26

34 24

53 74
14 50
67 67

56 78
23 82
79 79

41 57
23 82
64 64

73 72 50 69
16 57
66 66

15 21
5 18

20 20

135 NUSSBAUM M
129 28w 2102 100I

1195 67
09 94

184 70

142 102 72
95 33 35

237 135 57

108 76
44 46

152 64

114 80
66 69

180 76

18 13
19 20
37 16

2 1136 OESCHELbRONN 153M
5 5 398• W

39 16 142 1251I

15 17 469 78
75 93

144 85

89 55 62
81' 35 43

170 90 53

58 63
40 49
98 58

78 88
72 89

150 88

17 19
12 15
29 17

93137 SCHELLBRONN M
25 683H

20 12 6I 176

28 14
8

36 11

9150 75
94 72

244 74

163 82
119 91
202 85

2 1
2 2
4 1

139 70
66 50

205 62

41 21
21 16 
62 19

208 199 132 66
131 53 40
330 165 56

138 SINGEN H
66137H

15345I

63 18
27 15
90 17

19308 88
148 81
456 86

107 31
55 30

162 31

0 2
1 1
9 2

259 74
150 82
409 77

368 349 263 75
182 61 45
531 344 65

264 76
100 55
364 69

M139 STEIN 12194H
31562l

318 36
4 17

22 30

30 60
20 83
SO 68

53 29 58
12 50
41 55

34 68
14 58
48 65

40 80
22 92
62 84

9 18140 STEINEGG 50M
327 24H
69 12I 80 74

19 19 280 81 
28 61 * 

108 74

27 27
10 22 
37 26

69 70
42 91

111 77

63 64
14 30
77 53

66 69
21 46
89 61

141 TIEFENBRQNN 101 99H
248 46W

19 13 4145I 149

830 26115 ’80 70
59 24 41

174 104 60

123 76 68
23 39

101 56

101 86 
39 66

140 80

17 15 74 64
50 85

124 71

142 WEILER • « M
3851 2 

1 1
4 762H

35 20 11185 21 12I

72 22
19 10
91 18

14147 45
106 55
253 49

80 24
66 35

146 26

251 77
138 72
389 75

65 20
50 26

115 22

341 327 222 68
72 38

518 294 57

226 69
84 44

310 60

143 WILFERDINGEN M
13204 191W
27545I

60 24
24 14
84 20

12I 0 149 59
149 85
298 69

265 253 193 76
176 94 53
429 287 67

194 77
114 65
306 72

210 83
137 78
347 81

47 19
26 15
73 17

144 WUERM H . 5181w 171 0I 446

4981692 21
556 10

2448 17

7236 62
4349 77

11585 80

1795 20
1141 20
2936 20

2807 32
2156 38
4963 34

3106 35
2754 49
5860 40

INSGESAMT 9356 
5985 

l 15341

8656 6142 69
5650 2468 44

14508 8630 59

6437 73
3280 58
9717 67

M
335W
833

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

2. 6 
1 14 
3 7

32 94
6 86 

36 93

34 100 
6 86 

40 98

15 44
2 29

17 41

122 ELSENZ 34 34 28 82 
3 43

31 76

30 88
3 43

33 80

M
7 7W

1 41 41

11 100 
3 100 

14 100

5 45 1 9
1 33
2 14

10 91
2 67

12 86

124 EPPINCEN STADT . . 11 7 64
1 33
6 57

8 73
2 67

10 71

M 11
3 3W

5 36I 14 14

6 67
3 38

11 55

10 83
2 25

12 60

12 100 
8 100 

20 100

8 67
4 50

12 60

12 100 
6 100 

20 100

132 HILSBACH STADT • • 12 12M
6 8W

20I 20

12 100 
3 100 

15 100

12 100 
2 67

14 93

12 100 
3 100 

15 100

5 42 
2 67 
7 47

12 10 63 
l 33

11 73

137 LANDSHAUSEN 12M
3 3W

15 15I

l 137 86 
1 25
8 67

8 100 
3 75
ll 92

8 100 
2 50

10 83

158 WALDANGELLOCH 8 6 100 
2 50

10 83

M 8
2 50 
2 17

W 4 4
1 612 121

8 13 150 82
5 83

55 82

35 57
1 17

36 54

10 16 39 64
5 63

44 66

46 75
3 50

49 73

46 75
2 33

48 72

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 62 61
17 6W

8 12 210> 15I 69 67

10 7
1 3

11 7

1130 106 77
31 12 39

169 118 70

127 92
28 90

155 92

II 8 
3 10

14 8

113 82
26 84

139 82

139 114 83
13 42

127 75

. 69 50
9 29

78 46

INSGESAMT M
132w 2171I

:6i



Einpendler ln ousgewohlte Z i cIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendleritromen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

%Regierungsbezirk Nordboden

1Stadtkreil

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbsperionen

I Schüler
Einpendler

insgeiomt

(ohne

und zwor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2
!

Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stodt* /Londkreis
im Personen- 

Kraftwogen, 
Kembinotiont- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe lötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

» 0 - BusWohngemeinde

OaiTwind«-
Kennzahl

i Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% Anzahl % % % ^ Anzohlr.Gemeinde

i 2 7 81 3 5 6 9 10 11 12 13 IS 164 14 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 21A 000 PFORZHEIM STAUT

LANDKREIS 8 331 bUEHL

RESTL. wOHNGtHEINDEN . M 15 15 10 67 lA 93 2 13 l 7 3 20 10 6710 67
W
I 15 15 10 67 10 67 lA 93 2 13 1 7 3 20 10 67

15 15INSGESAMT 10 67 10 67 lA 93 2 13 1 7 3 20 10 67M
W
I 15 15 10 67 10 67 lA 93 2 13 1 7 3 20 10 67

LANDKREIS 8 3A2 RASTATT

116 DURMERSHEIM M 2 2 1 50 
3 23 
A 27

l 50 
3 23 
A 27

2 100 
13 100 
15 100

1 5013 13 1 6
l 7

1 8 11 B5 
ll 73

l ■ 8
l 7

W
I 15 15 2 13

REST.L, HOHNGLMG INDEN . M 11 11 6 55
5 36

Ll AA.

6 55
8 57

lA 56

8 73
12 86 
20 80

2 18 
3 21 
5 20

6 55
A 29 

10 AO

A 361 9
9 6A 

10 AO
lA 1 7W lA
25 25 5 20

13INSGESAMT 13 7 5A
8 30

15 38

7 5A 
11 Al 
18 A5

10 77
25 93
35 86

2 15 
A 15 
6 15

7 5A 
5 19

12 30

1 8
20 7A
21 53

A 31M
27 27 2 7W

I AO AO 6 15

LANDKREIS 8 A33 CALW

119 ARN8ACH 111 87
77 85

166 86

M 128 128 89 70
91 AO AA

219 129 59

96 75
50 55

1A6 67

21 16 
15 16
36 16

l 1 82 6A 
82 90

16A 75

38 30
9 10

A7 21
9A 3W

222I 1 0 3

121 ßElNüERG 5 83 
3 75 
8 80

A 67 
3 75 
7 70

6 100 
2 50
8 80

1 17
2 50
3 30

2 33
3 75 
5 50

1 17 3 50 
l 25 
A AO

H 6 6
H A A
I 10 10 1 10

125 BIESELSbERG 56 58 37 6A 
ll 3A 
A8 53

AA 76 
17 53
61 68

56 97
28 88 
8A 93

10 17
7 22

17 19

A2 72 
30 9A 
72 80

13 22M
3A 32 l 3

1 l
1 3 2W

I 92 90 lA 16 2

126 BIKKENPELU 9AL 871 618 71
561 2A6 AA

1A32 86A 60

656 75
338 60
99A 69

693 80
387 69

1080 75

130 15
101 18 
231 16

87 10
85 15

172 12.

A26 A9 
371 66
797 56

22A 26
60 11 

28A 20

70M
620 59W

I 1561 129

128 CALMBACH 75 67 A9 73 
23 AA 
72 61

H A9 73 
16 35
67 56

AA 66 
28 5A 
72 61

17 25
12 23
29 2A

A5 67 
AA 85 
89 75

2 3
2 A
A 3

19 28
5 10

2A 20

8
58 52 6W

I 133 119 lA

30 57
7 28

37 A7

129 CALW STADT 62 53 30 57
A 16 

3A AA

25 ■ A7 
16 6A 
Al 53

M 11 21 
7 28

16 23

A2 79 
23 92
65 63

1 2 C 15 9
26 25 31 AW

I 90 70 1 l 9 12 12

130 CONWEILER 27 18IA6 1A6 97 66
66 22 33

212 119 56

97 66
31 A7 

128 60

122 8A 
52 79

17A 82

12 8 
2 3

lA 7

lOA 71 
60 91

16A 77

M
571W A 6
51 217 31 15

133 DENNACH A9 A9 38 78
13 AL 
51 63

38 78
17 53
55 68

A3 88 
2A 75 
67 03

3 6 
5 16 
8 10

7 lA 
9 28

16 20

2A A9 
17 53
Al 51

lA 29 
6 19

20 25

M
3A 32 2M
83 2ei

13A DOttEL 3A 32 ■ 16 50
9 32

25 A2

17 53
13 A6 

• 30 50

.25 78
16 57
AI 68

l 3 
A lA 
5 6

20 63
27 96
A7 78

9 28 2M
331 28 1 AW

10 17 5I 65 60
o

12lAl CNCELSBRANÜ 178 166 122 73
A6 A9 

260 160 65

135 81
63 67

198 76

IA9 90 
76 81

225 87

17 10
12 13
29 11

12A 75
60 B5 

20A 76

33 20
13 lA 
A6 18

M
W • 103 9A 9

21I 281

105 71
31 A6 

136^ 63

115 78
65 96

180 63

23 16 lIAA FELÜRENNACH IA9 IA8 101 66
17 25

216 118 55

128 86 
5A 79 

182 8A

8 5
6 9

lA 6

H
3 A72 68 AW

26 12 5I 221

*23A 92
106 85
3A0 90

IA7 GRAEFENHAUSEN
257

25A 169 67
125 A8 38
379 217 57

176 69
66 53

2A2 6A

33 13 1 0 172 68
113 90
285 75

55 22
12 10 
67 » 18

3H
10 8 1126W
A3 11 1 0 AI 383

117 81 69
76 29 38

193 110 57

6A 72 
A3 57 

127 66

15 13
10 13
25 13

97 03
68 89

165 85

17 15
8 ll 

25 13

1A8 GRUNBACH 121 LOl 86 
58 76

159 82

AH
80 AW

8I 201

12 AA 
A 31 

16 AO

21 78
7 5A 

28 70

3 ll 
2 15 
5 13

22 61 
12 92
3A 85

5 19 l152 HlKSAU 28 27 13 A8 
9 69

22 55

M
8 l13 1W lA

6 15 2I A2 AO

153 HOEFEN AN DER ENZ 2A 55 
ll 31 
35 AA

2A 55 
15 A3 
39 A9

29 66
19 5A 
A8 61

7 16
7 20

lA 18

35 8Ü 
31 69
66 6A

6 lA 2M A6 AA
5AO 35 3 9

3 A
M

6 8 7I 66 79
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Einpendler in ausgewöhlle ZieIgemeinden

(Die Wohngemeindt ist nur bei Pendlerstromen mit )0 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbsper tonen

und
Studierende 

unter den Nichter- 
werbf 

personon

SchülerI
und iwor

Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbtpertorien benutzte Verkehtsmittel
Z

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStodt-ZLondkreis T Personen- 
Kroltwogen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibut/Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn,

der SBZ 0 • BusWohngemeinde

IOema ind«- Z nzohl
ZnzohlAnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % %%Gemeinde

i>hiK< 1715 16n 12 13 147 8 9 105 621 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 214 000 PFORZHEIM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

l13 24
7 24

20 24

36 67
22 76
58 70

35 65
11 38
46 55

53 98
26 90
79 95

6 ll 
3 10 
9 11

33 61
7 24

40 48

55 54H157. KAPFENHARÜT l30 29w 21 85 83

10 21 237 79
25 93
62' 84

5 11
7 26

12 16

29 62
17 63
46 62

40 85
21 78
61 82

47 30 64
12 44
42 57

49158 LANGENBRANU M
7 222729W

12 16 478 74I

l 38 1443 75
44 92
87 83

l 217 30
16 33
33 31

160 LIEBENZELL BAD ST 37 65
7 15

44 42

42 74
21 , 44 
63 60

46 84
22 46
70 67

5770H
128460 48W
2 512 111 l130 105I

2 I I
3 43 
5 20

166 HONAKAH 4 22 
2 29 
6 24

3 17
4 57 
7 28

12 67
2 29

14 56

12 67
3 43

15 60

16 89
6 86 

22 88

18 11 61 
3 43

14 56

18M
7 7W

I 25 25

l ü56 2442 18
62 32

104 25

65 28
50 26

115 27

114 49
llO 56 
224 53

164 70
69 47

253 60

192 82
114 60
306 72

233 140 60
191 47 25
424 187 44

243
169 NEUENBUERG STADT . • 9918200W

74 17 194431

L2 255 63
9 100 

14 82

7 88
7 78

14 82

8 6 70 
2 22 
8 47

6 75 
3 33 
9 53

171 NEUSATZ M 9
22 22 

2 12
9IIW

32 1220 17I

l26 33
10 26 
36 31

2 371 91
29 74

100- 85

10 13
4 10

14 12

31 40
23 59
54 40

51 65
21 54
72 62

78 49 63
19 49
68 58

H 79173 NIEBELSBACH 23941H
32 2117I 120

4 404 40
8 100 

12 67

1 10
2 25
3 17

7 70
5 63

12 67

7 70
8 100

15 83

8 80 
3 30

11 61

10 10177 OBERLENGENHARDT H
8 6W

4 22I 1 8 18

332 32
6 10 

38 24

40 40
33 56
73 46

7 7
3 5

10 6

18 IB 
16 27
34 22

66 67
15 25
61 51

98 99
46 81

146 92

63 64
17 29
80 51

102 99182 OTTENHAUSEN M
I5960H
4! 162 158

5 563 33 
2 100 
5 45

7 78 
2 100 
9 82

1 II3 33 
I 50
4 36

3 339186 ROTENSOL K 9
l3 2W
15 453 27 l 9I 12 ll

4ll 1848 79
41 93
09 85

46 75
27 61
73 70

53 87
37 84
90 86

741 67
19 43
60 57

465 61lee SALHBACH M
7 432 5

6 6
48 44W

R14 13113 105I

88 191 2
L 3
2 3

33 79
26 9C 
59 83

25 60
12 4L 
37 52

34 61
13 45
47 66

7 17
4 14

11 15

26 62 
13 45
39 55'

50 42190 SCHUEMBERG M
92 72938W

l 710 1471I 88

227 21
9 12

36 18

192 SCHWANN 91 72
63 86

154 77

107 85
57 78

164 82

10 6 
7 10

17 9

78 62
24 33

102 51

85 67
36 49

121 61

128 126H
477 73W
6I 205 199

l5 28 
2 14 
7 22

9 50
12 66 
21 66

4 22ll 61 
4 29

15 47

15 83
10 71
25 78

19 18 13 72
6 43

19 59

193 SCHWARZENBERG H
115 14W
24 1334 321

l3 332 222 22 1 11 4 44ß 69 6 0910 9• 198 STAMMHEIM M
33h
43 332 224 442 22 1 118 89 e 69I - 13 9

1 25
2 25
3 25

3 75 
5 63 
8 67

2 50 
5 63 
7 58

4 100 
8 100 

12 100

2 50
3 38
5 42

202 UNTERHAUGSTETT • • 4 4M
2 25 
2 17

e6w 12 12I

1535 1826 13 147 76
125 93
272 83

173 90
91 68

264 81

193 132 68
55 41

187 5T

134 69
76 57

210 64

204 UNTERREICHENBACH • • 208M
1 19 712 9134145W
2644 1338 123271 353

16 33
7 21

23 28

32 65
25 76
57 70

43 88
17 52
60 73

44 90
27 62
71 87

49 41 64
13 39
54 66

207 WALDRENNACH M 49
3333w 82I 62

1 219 271 1
1 2
2 2

46 65
20 39
66 54

12 17
9 18

21 17

50 70
47 92
97 80

49 69
17 33
66 54

83 71 45 63
11 22 
56 46

210 WILDSAU I SChW ST M
123 663 51W
2422 18I 146 122

l8 36 
5 38

23 37

822 44
5 38

27 43

6 12 
3 23 
9 14

41 82
6 46

47 75

8 16 
2 15

10 16

26 52
4 31

30 4b

33 66
5 38

38 60

58 50RESTL« WOHNGEMEINOEN . M 21315w 1063I 73

799 23
2.17 10

1016 18

1 94 1831574 46
1227 58
2801 51

476 14
331 16
807 15

715 21
611 29

1326 24

3402 2280 67 2419 71
2120 787 37 lllO 52
5522 3067 56 3529 64

2845 84
1502 71
4347 79

INSGESAMT 3596
2303
5899

M
W

3771
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Einpvndler in ousgewählle Z i eIgemtinden

(Di* Wohng*meinde itt nur bei Pendlcritrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordboden

iStodtkreis

Londkreis der Wohngemeind* Erwerb ep*r tonen
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
pertonen

Schüler
Einpendler

inigetamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbtpertorwn benutzte Verkehrtmittel
2

1
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deultche out 

der $BZ

. Stodt'/Londkreit
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroftwggen u.q.

2S und mehr Kroftomnibui^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotet* Eisenbahn
Johre alt

Soldaten)iWohngemeinde

IOameind«- AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl Anzohl% % % Anzahl AnzohlGemeind*

iKl ihl
21 5 6 7 6 9 to H 123 4 13 li 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 21A 000 PFORZHEIM STADT

LANDKREIS 8 433 FREUUENSTADT

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M l I l 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1M 1 1 100 1 100 1 100w
I l 1 l 100 l 100 1.100

ZIELGEHEINOE 8 214 000 PFORZHEIM STADT
INSGESAMT M 15455 9894 

I 25349

14626 9939 68
9236 3801 41

23862 13740 58

10453 71 11881 81
5101 55 6891 75

15554 65 18772 79

2855 20
182 5 20‘
4680 20

4462 31
3560 39
8022 34

5299 36
4484 49
9783 41

3299 23
912 10

4211 18

829
W 658

1407

264



Einpendler in ousgewöhlte Zieigemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendierstrÖmen mit )0 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungtbexirk Nordbaden

!Stodtkreis

Lendkreit der Wohngemeinde Erwerbtper tonenr Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

und zwor
Einpendler 
intgetarnt 

(ohne

Von den Erwerbspertonen benutxte Verkehrimiltei
I

Krei t- 
Kennzohl i Vertriebene und 

Deutsche out

Stodt-/Landkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

I Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

» 0 - BusWohngemeinde

I0«n<*ind«-
Ktnniohl

E Anzahl Anzahl\ % Anzahl Anzahl Anzohl% % AnzahlGemeinde
% 1 2 .3 4 3 6 7 e 9 10 11 12 13 IS14 16 17

ZIELGEHEINOE 8 231 112 BRUCHSAL STADT

KREISFR.STADT 7 513 LANDAU IN DER PFALZ

000 LANDAU I 0 PF STADT • H 56 A 80 5 100 5 100 1 20 3 60 l
wI 56 80 5 100A 5 100 I 20 3 60 I

KREISFK.STADT 7 51A LUDWtGSHAFEN AH RHEIN

000 LUDWIGSHAFEN KH ST • H A A 1 25 3 75 2 50 2 50 2 50 2 50
w
I A A l 25 3 75 2 SO 2 50 2 50 2 50

KREISFR.STADT 7 515 NEUSTADT A.O.WEINSTR.

000 NEUSTADT ADW ST . . H
2 2

2 100 1 50 2 100 2 100w
I 2 2

2 100 1 50 2 100 2 100

KREISFR.STAOT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT M
1 IH 1 100 

1 100
1 100 
1 100

1 100 
l 100I 1 l

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M A 2 2 100 2 100 1 50 I 50 2 100 2
wI A 2 1002 2 100 50 ■1 SO 1 2 100 2

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HElÜELbERG M 30 28 16 57
A 29 

20 A8

19 68 18 6A 7 25 12 A3 
6 A3 

18 A3

12 A3 
2 lA 

lA 33

2
17W lA 7 50 1 7 5 36 3

1 A7 A2 26 62 19 A5 12 29 5

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE M 95 95 66 72 79 83 A3 A5 
10 AO 
53 AA

26 27 55 58
20 60 
75 63

1 1 33 3525 25 8 32H 15 60 A 16 2 8
I 120 120 76 63 9A 78 30 25 1 1 35 29

STADTKREIS 8 213 MANNHEIH

000 MANNHEIM H 20 20 12 60 
1 100 

13 62

lA 70 
l 100 

15 71

16 CO 
1 100

17 81

7 35 
1 100 
ß 38

6 30 
1 100
7 33

6 AO 6 301 1H
I 21 21 8 36 6 29

STADTKREIS 6 21A PFORZHEIM

000 PFORZHEIM M 3 2 1 50 l 50 1 50 1 50 2 100 
l 100 
3 100

1
1 1wI 3A 1 33 1 33 1 33 1 33 1

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN

000 BADEN BADEN
M 2 2

2 100 2 100 2 100 2 100W
I 2 2

2 100 2 100 2 100 2 100

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. WOHNGEMEiNOEN . H A A 3 75 2 50 3 75 3 75 l 25W
I A A 3 75 2 50 3 75 3 75 l 25

INSGESAMT M A A 3 75 2 SO 3 75 3 75 1 25W
I A A 3 75 2 50 3 75 3 75 1 25
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Einpendler in ausgewählte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern ou(ge(ührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStadtkreis

Londkreis der Wohttgemeinde Erwerbtper tonen
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
personen

Schüler
Einpendler

insgesoint

(ohne

Soldoten)

und zwo/3

}
Von den Erwerbsperionen benutzte VerkehrsmittelKroit-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

Stadt* /Londkreis
im T Personen* 

Krottwagen, 
Kombinotions- 

kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroltomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn I
iWohngemeinde

IOemeind«-
Kennzahl

Anzahl Anzahl Anzahl% Anzohl% Anzohl Anzohl ‘^nzohlGemeinde

a >6 11 2 5 6 7 e 93 4 10 11 13 13 14 15 17

NOCH ZIELCCMEINÜE 8 231 112 BRUCHSAL STADT

LANDKREIS 7 533 GERMERSHEIM

KESTL. WOHNGEHEINOEN « H
2 2

l 50 l 50 2 lüO 1 50 l 50H

I 2 2
l 50 1 50 2 100 l 50 l 50

INSGESAMT M
1 50 2 1002 2

1 50 l 50 l 50W
I 2 2

l 50 1 50 2 100 1 50 l 50

LANDKREIS 8 lAB VAIHINGEN

RESTL. WÜHNCEMEINOEN . M 7 7 5 71 5 71 
2 67 
7 70

^ 57 A 57 2 29 
2 67 
A AO

5 71 
l 33
6 60

W 3 3 2 67 
7 70I 10 10 A AO A AO

INSGESAMT M 7 7 5 71 
2 67 
7 70

5 71 
2 67 
7 70

A 57 A 57 2 29 
2 67 
A AO

5 71 
1 33
6 60

k 3 3
I 10 IO A AO A AO

LANDKREIS 8 231 ilRUCHSAL

111 OAHNBRUECKEN M 19 9 A7 
A 29 

13 39

10 53
A 29 

lA A2

13 68
10 71
23 70

2 11 
3 21 
5 15

22 6 32
A 29 

10 30

5 26
6 A3

11 33

e A2 
A 29 

12 36

3
M 15 lA l
I 37 33 A

113 bUECHENAU 57 73
21 55
78 67

62 79
35 92
97 8A

M 68 78 5A 69 
20 53
7A 6A

10 13
7 18

17 15

10 13
22 58
32 28

33 A2 
5 13

38 33

10
A5 36W 7

I 133 116 17

llA FORST M 607 576 A19 73
198 A9 
617 63

A18 73
205 51
623 6A

A7A 82 
338 8A 
812 83

55 10
58 lA 

113 12

25 A 
56 lA 
CI 8

105 18
Al 10 

IA6 15

31
W A33 A03 l U

I 0
30

I lOAO 979 61

115 COCHSHEIM STADT M 55 25 5A 
6 29

31 A6

27 59
8 38

35 52

33 72
15 71
A8 72

3 7 
A 19 
7 10

A6 lA 3019 Al 
13 62
32 AO

A 9 
7 33
ll 16

9
27W 21 5l 6

I 82 67 15 22 l 5
116 CONDELSHEIM M 32 67

13 33
A5 51

50 A8 32 67
16 AG 
Ab 55

AO 63 
32 80
72 02

17 35
13 33
30 3A

2U A2 
31 78
51 58

6 13
7 18

13 15

10 38 2
W AOAl 52 l
I 91 08 20 23 3

117 HAMBRUECKEN H 288 277 20A 7A 
66 52

270 67

196 71
56 AA 

• 252 62

25 9
16 13
Al 10

229 83
116 91
3A5 85

3 l
1 1

51 18
9A 73 

IA5 36

53 19 1 l137W 128 12 9 9
1 A25 A05 65 16 201A

118 HEIDELSHEIM STADT M 259 2A2 168 69
78 A6 

2A6 60

16A 68
8A A9 

2A8 60

201 83
129 75
330 60

32 13
28 16 
60 15

09 37
102 60 
191 A6

16 7
35 20
51 12

A5 19 1 718A 171H 15 9 l 3I AA3 A13 60 15 30

119 HELHSHEIK 100M 95 59 62
22 Al 
81 5A

79 83
A3 80 

122 82

19 20
lA 26 
33 22

61 6A 
19 35
60 3A

5A2 AA 
30 56
72 A8

lA 15 
13 2A 
27 18

20 2U 
7 13

27 18
5AM 6A lU

I I6A IA9 1 5
120 HUTTENHEIM M 33 65

2A 3 5 
57 A8

33 65
26 38
59 50

A5 86 
61 90

106 89

59 51 5 10
ll 16 
16 13

17 33
A8 71 
65 55

8 16 
lA 21 
22 18

15 29 b
76W 68 5 7 8

I 135 119 20 17. 16

121 KARLSDORF M A13 389 271 70
151 50
A22 61

27A 70
151 50
A25 61

300 77
258 85
558 81

A5 12 
52 17
97 lA

29 7
5A 18 
83 12

11 3
68 22 
79 ll

60 15
A2 lA 

102 15

2A
329W 30A 25

I 7A2 693 A9

36 5 7
17 53
53 56

122 KIRRLACH M 95 63 37 59
16 50
53 56

50 79
23 72
73 77

2 3
6 19
8 0

6 10 
2 6 
8 0

33 52
25 78
38 61

16 25
A 13 

20 21

22
H A6 32 16
I 133 95 38

123 KRUNAU H 173 152 108 71
AA A3 

152 62

107 70
3A 37 

lAl 58

116 76
83 90

199 82

0 5
9 10

17 7

LOl 66 
79 86

18C 7A

27 18 219 6
6 7

15 6
W 101 92 7 8 9
I 27A 2AA 3A lA 30

12A LANGENDRUECKEN . . H 86 70
7A 77 

160 73

1A8 123 60 65
37 39

117 53

81 66 
AO A2 

121 55

31 25
29 30
60 27

59 A8 
63 66

1-22 56

21 17
25 26
A6 21

28 23 25
lll• H 96 5 155

I 259 219 33 15 AO

125 HENZINGEN K 56 62
13 30
69 52

57 63
18 A2 
75 56

63 92
36 8A 

119 89

23 26
ll 26 
3A 26

96 90 37 Al 
23 53
60 A5

3A 38 
15 35
A9 37

16 18 6
W A9 A3 3 7 6
r 145 133 19 14 12

126 MINCOLSHEIM M 127 77 7A 
ll 27 
88 61

87 8A 
16 39

103 71

66 63
31 76
97 67

22 21 
6 15

26 19

lOA 65 63
29 71
9A 65

13 13
9 22

22 15

16 15 23
5A Al 2 5 l 3I 181 1A5 18 12 36

'22 32
17 A6 
39 .3 7

127 HUENZESHEIM 57 83
30 01
87 82

M 76 69 A2 61 
, 22 59

6A 60

39 57
18 49
57 5A

19 28
9 2A 

28 26

lA 20 
15 AL 
29 27

2A 35 7
W A3 37 83 6
I 119 106 27 25 1 3



Einpendler in ausgewdhite Zielgemeinden 
(Di« Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromcn mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt) ■

Regierungsbezirk Hordbaden

IStadtkrei s
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbsperionen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

r ut\d zwar
Einpendlet

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel2

}
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stodt - /Londkrei s I Personen- 

Kroltwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.d,

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Eisenbahn I
Insgesamt Verheiratete

der SBZ 0 - Bus
Soldoten)iWohngemeinde

I TOvmeirtda-
Kannzohl

<'nzohlAnzahl Anzahl AnzahlAnzahl %Anzahl , %
Anzahl % %Gemeinde

i \Z I u
t7tSe 9 to \\s A 72 3\ A

NOCH ZIELGEMEINÜ6 8 231 112 BKUChSAL STADT

NOCH
LANDKREIS 6 231 BRUCHSAL

ll A0 
3 50

lA A6

7 30
3 50

10 34

l 416 70
3 50

19 66

1 4
2 33
3 10

11 46
1 17

12 41

9 39
2 33
ll 38

23 23128 NEiaSHElM M
39 6W
31 332 29

1426 2722 22 
79 62

101 45

14 14
22 17
36 16

14 14
33 26
47 21

63 64
56 45

121 54

79 81
117 91
196 87

112 96 64 65
120 47 37
226 111 49

129 NEUOORF H
2056148W
3432 14260

26 264 17 
2 67 
6 23

9 39
l 33 

10 38

16 70
2 67

18 69

2 9 
l 33
3 12

16 70 
l 33

17 65

13 57
2 67

15 58

25 23H130 NEUENbUERO 25 3W
46 2330 26

1738 19
76 64

114 36

51 261 1168 84
106 89
274 86

18 9
19 16
37 12

128 64
38 32

166 52

217 200 138 69
56 47

319 194 61

131 NEUTHARD H
59 8124 119

2260 191 0341

16 33 
l 20
7 30

3 17
4 80 
7 30

1 67 39 
l 20 
6 35

17 94
2 40

19 83

3 1718 ■ 10 5619132 ObERACKER M
38 5H
443 13 110 4327 23

910 12 
32 48
42 28

21 2611 13
12 18
23 15

10 12 
15 22
25 17

53 65
17 25
70 47

64 78
61 91

125 84

54 66
20 30
74 50

91 82133 OBERGRUMBACH STADT . • H 106477 67W
l 925 17168 149

235 14 
3 13 
0 13

20 54
13 54
33 54

3 8 8 2217 46
12 50
29 48

28 76
19 79
47 77

37 - 15 41
12 50
27 44

60134 OBERHAUSEN H
L l62l 435 24W
344 7 10 1695 61

23 17
5 12

28 16

942 31
21 49
63 35

35 26
11 26 
46 26

122 89
31. 72 

153 85

22 16 
9 21

31 17

86 63
15 35

101 56

137 84 61
15 35
99 55

146135 OBEKOEWISHEIM M
952 43W

1816'J198

2459 24
7 11

66 22

56 23
16 30
74 24

44 16
14 23
58 19

112 46
34 56

146 48

158 64
21 34

179 58

201 82 
44 72

245 80

245 154 63
61 16 26

306 170 56

269136 ODENHCIM M
1172W
35341

24128 68 
85 96

213 77

30 1643 23
12 13
55 20

7 4127 68
37 42 ^

164 59

153 82
65 73

218 79

187 127 68
89 28 31

276 155 56

211137 ÜESTRINGEN . M
1833107H
4233, 127 3318

2415 2040 54
27 64
67 58

12 16 
ll 26 
23 20

53 72
35 83
86 76

1 L 15 
10 24
21 le

42 57
16 38
58 50

43 58
17 40
60 52

98 74138 PHILIPPSBURG STADT . . M 103 752 42W
3418 16150 116

58 89
3 100 
ll 92

1 119 100 
2 67

11 92

3 33 
2 67 
5 42

3 33 
l 33
4 33

14 9139 RHEINHAUSEN M
l34W
61 818 12

87 3210 45
25 47
35 47

2 915 66
18 34
33 44

16 73
53 100 
69 92

2 9
6 11 
8 11

15 66
23 43
38 51

30 22140 RHEINSHEIM M
427 51

29 39
1 257 53W

126 Ll87 75

730 26
34 41
64 33

41 36
42 51
83 42

23 2010 9
16 20 
26 13

LL4 82 72
82 35 43

196 117 60

80 70
28 34

108 55

96 84
68 83

164 64

121141 STETTFE-LO M
5 682W

728 14203

1 631 13
43 25
74 18

45 1963 27
45 26

100 27

63 - 27 
88 52

151 37

176 75
74 44

250 62

198 84
151 89
349 86

235 171 73
170 78 46
405 249 61

251142 UBSTAÜT M
816 9178W

2461 15429

3652 2849 27
134 62
183 46

16 9
32 15
48 12

120 66 
97 45

217 55

139 76
184 66
323 81

20 11 
34 16
54 14

183 117 64
215 103 43
398 220 55

219143 UNIEROKDMBACH M
3812 6253w 7464 16472

74 25
21 15
95 22

1427 9
26 19
53 12

253 85
122 67
375 85

31 10
16 l 1 
47 1 l

125 42
84 60

209 48

299 202 68
140 62 44
439 264 6ü

197 66
64 46

261 59

313144 UNTEküEWISHElM ST. . M
15155W
29468

922 e
14 14
36 10

86 32
14 14

100 27

59 22
66 65

125 34

203 75
36 36

2 39 65

215 00
91 90

306 83

21 8 
9 9

30 8

269 201 75
46 48

37Ü 249 67

278146 WEIHER M
6107 101W

15385

2331 39
45 78
76 55

29 37147 WItSENTA'L 21 27
15 26
36 26

9 ll 
8 14

17 12

45 57
25 43
70 51

66 84
48 83

114 83

102 79 47 59
31 53
78 57

M
l 72 375 56w 4031 23177 137

2022 15
15 16
37 15

32 21
15 16
47 19

71 47
59 65

l 3C 54

105 70
48 53

153 63

127 84
Jt* 81 

201 83

23 15
18 20 
41 17

171 151 101 67
41 45

242 142 59

148 ZEUTERN M
293 91W

22264

2 40 2 40 
2 67 
4 50

2 40 l 202 40 3 6U 
3 100 
6 75

5 5 2 40 
2 67 
4 50

RESTL. WOHNGlMCINDCN . M 3 3H
2 252 25 1 132 256 B

5091188 24
1182 38
2370 30

800 16 1102 22
944 31

1744 22 1392 17

3973 81
2595 84
6^68 82

683 14
537 17

1220 15

4912 3326 68
3085 1364 44
7997 4690 59

3333 68
1342 44
4675 58

5421
3453
8874

INSGESAMT M
368
877

290 9W

2'-7



Einpendler in ausgewohlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinda ist nur bei Pendlarslrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtgierungsbexirk Nordboden

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbipersanen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
,Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwar Van den ErwerbsperSorten benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkrei s im T Perionen- 
Kraftwagen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.b,

25 und mehr 
Jahre alt

i Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn I

der SBZ
Soldoten)

0 - BusWohngemeinde

0*rr« ind*- Ktnniahl
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl /•nrahl% % % % ''nzohlf. •cGemeinde

Tj±2 7 81 3 5 6 9 10 11 13 13 IS 164 17

NOCH ZIELCbMElNUe 8 231 U2 bRUCMSAL STADT

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

131 MALSCH 27 18 lA 78 
3 50

17 71

16 89
6 100 

22 92

1 6 5 28
5 83

10 A2

2 11 
l 17 
3 13

A 22 9M 11 61 
5 83

16 67
6 6W

A 171 33 2A 1 A 9

1A3 RETTIGHEIM 7 A 67 
A 100 
8 80

5 83 
A 100 
9 90

1 17H 6 6 100 
2 50 
8 80

1 17 
3 75 
A AO

1 17
1 25
2 20

1
5 1 25 

l 10
A iH

I 12 10 l 10 ?

IA5 ROr 3 50 
2 67 
5 56

A 67 
3 100 
7 78

H 9 3 50
1 33

,A AA

A 67 
3 100 
7 78

l 17 36
3 3M

1 12 9 3l 11

IA9 ST LEUN 9 , 8 6 75 
2 11 
8 31

5 63 
2 11 
7 27

5 63
18 100 
23 88

l 13 
A 22 
5 19

2 25
lA 70 
16 62

l 13 
A 22 
5 19

l 13M l
19 18 lW

I 28 26 l A 2

156 hALLDORE STADT • • 7 7 5 71 
A 80 
9 75

2 29 A 57 
5 LOO 
9 75

3 A3H 3 A3 
5 100 
8 67

6 86 
5 100 

11 92
5 5W

I 12 12 2 17 3 25

160 NIESLOCH STAUT • « H 19 17 lA 82 
2 50

16 76

15 86
2 50

17 81

10 59
3 75

13 62

2 12 
1 25 
3 lA

10 59
A 100 

lA 67

5 29 2
A AH

I 23 21 5 2A 2

RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 35 32 20 63
A 67 

2A 63

20 63
1 17

21 55

18 56
6 100 

2A 63

6 19 16 50
A 67 

20 53

3 9 
1 17 
A 11

11 3A
1 17

12 32

3
6H 6

I Al 6 1638 3

INSGESAMT 113 9A 61 65
23 50
6A 60

68 72 .
16 35
8A 60

6A 68 
A5 98 

109 78

12 13
6 13

18 13

A2 A5 
36 63
80 57

10 11 
7 15

17 1?

23 2AM 19
A8 A6 2 2W 1

1 21161 IAO 2A 17

LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE
5115 BRETTEN STADT 31 26 17 65

A 33 
21 55

18 69
3 25

*21 55

15 58
9 75

2A 63

6 23
5 A2 

.11 29

lA 5A 
7 58

21 55

1 A
5 A2
6 16

9 35H
12 12H

I A3 38 9 5

120 DIEDELSHEIH 11 11 9 82
l 33 

10 71

0 73
1 33 
9 6A

5 A5 
2 67 
7 50

A 36 
3 100 
7 50

A 36 
2 67 
6 A3

3 27H
3 3 l 33 

l 7
W
I lA lA 3 21

130 GRABEN 10 33
22 A9 
32 A3

10 33
15 33
25 33

21 70
A2 93 
63 8A

16 53
28 62 
AA 59

H A9 30 10 33
11 2A 

’ 21 28

2 7
15 33
17 23

6 20 1 956 A5 2 1 1W l
I 105 75 7 9 30

l 100 
12 86 
13 87

139 LIEDOLSHEIM l 1 1 LOO
8 57
9 60

1 100 
10 71
U 73

1 100 
lA 100 
15 100

M
3 21 
3 20

lA lAH
151 15

152 RUSSHbIM 8 8 5 63
13 62
U 62

5 63
13 62
16 62

5 63
21 100 
26 90

1 13
19 90
20 69

2 25M
21 21 2 10 

2 7
1 5
l 3

l 5W
I 29 29 3 10

23 65
AA 9A 
67 91

159 SPÜCCK 17 63
22 A7 
39 53

10 37
A2 89 
52 70

6 3028 27 21 78
28 60 
A9 6ü

8 30
12 26 
20 27

1 A
1 2
2 3

1H
51 A7 2 A AW

I 79 7A 10 !<• 5

161 STAFf-ORT A 50 
1 33 
5 A5

A 50 
L 33 
5 A5

5 63 
3 100 
8 73

A 50 2 25 
2 67 
A 36

H 6 8
3 3W

! 11 11 A 36
^0 29 73

15 AA 
AA 59

26 65
33 97
59 80

25 63
27 79
52 70

2 5 
A 12 
6 8

165 WEINGARTEN BADEN • • H 63 23 50
12 35
35 A7

A LO 
0 2A 

12 16

6 15 23
337 3A 2 6W

l LOO 7A 8 11 26

lO 5 0 
A AA 

22 55

lA A5 
A AA

18 A5

30 97
7 70

37 93

168 WOESSINGEN 37 31 10 32
2 22 

12 30

21 66 
9 lÜO 

30 75

A 13 6M
15 9 6W

I 52 40 A 10 l 2
39 76

6 35
A5 66

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 56 51 3A 67 
9 53

A3 63

30 59
15 88
AS 66

5 10
6 35

l 1 16

16 31
12 71
28 AL

3 6
2 12 
5 7

30 59
3 18

33 A9

5
W 1 7 l 7I 73 568

INSGESAMT 2 92 233 LA2 61 
102 50
2AA 56

IA5 62 
90 AA 

235 5A

161 69
190 93
351 80

51 22
52 25 

103 2A

97 A2 
67 A2 

18A A2

20 9
100 A9 
120 27

70 30 59M 1
229 205 ll 5 2AW

I 521 438 61 18 83

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM
1

13 66
3 A3 

16 62 •

13 68
A 57 

17 65

10 53
3 A3 

13 50

2 11RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 21 19 12 63
A 57 

16 62

2 ll 
2 29 
A 15

5 26
l lA
6 23

2
7 7W

I 28 26 2 8 2

13 68
A 57 

17 65

10 53
3 A3 

13 50

INSGESAMT M 21 19 13 68
3 A3 

16 62

2 II 12 63
A 57 

16 62

2 ll 
2 29 
A 15

5 26 
1 lA
6 23

2
7 7W

28I 26 2 8 2

268



Einpendler in ousgewählte Z i e I g e me t n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit )0 und mehr Pendlern au(geiChrt)

Regierungsbezirk Nordboden

!Stadtkreis

Londkreit der Wohngemeinde Erwerbiper tonen Schüler
urtd

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
pertonen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und »wer
Von den Erwerbipersonen benutzleVerkehrsmiitel

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut 

der SBZ

Stadt- /Lendkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eitenbohn

0 - Bus
Soldoten)iWohngemeinde

Csnwind«'
Kvnniehl

l Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl Anzahl?0 *0 Anzahl /'nzahlGemeinde

i I 2 3 5 6 7 8 94 10 11 12 13 J5 16 1714

NOCH ZIELGEHEINDE 8 231 112 HHUCHSAL STADT

LANOKKCIS B 236 MOSBACH

KESTL. HÜHN&tHblNUEN . 3 3M 3 100 3 100 2 67 1 33 l 33 2 67W
I 3 3 3 100 3 100 2 67 1 33 1 33 2 67

insgesamt 3M 3 3 100 3 100 2 67 1 33 1 33 672
M
I 3 3 3 lOÜ 3 100 2 67 1 33 1 33 2 67

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

RESTL. WUHNGbMElNÜEN •
3M 2

2 100 2 100 1 50 1 50 1
w
I 3 2

2 lOU 2 100 1 50 1 50 1

INSGESAMT 3
2 100

N 2
2 100 1 50 1 50 1

w
I 3 2

2 100 2 100 1 50
501 l

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

120 EICHELBtRG H 20 27 13 48 15 56 21 78 
1 100

22 79

8 30 1 7 63
1 lOU 

18 64

8 30 1 4 1
4 1H 3

I 32 28 13 46 15 54 8 29 8 29 1 44

122 ELSENZ M 19 15 8 53
3 30

11 44

10 67
4 40

14 56

13 87
4 40

17 68

3 20 
5 50 
8 32

6 40
6 60 

12 40

4 27 
3 30 
7 28

335 4
17 10u 71 10

I 36 25 11246

132 HILSBACH STADT . • M 9 9 4 44 8 89 
1 100
9 90

4 44 3 33 
l 100
4 40

4 44 
L 100

4 44 l 1 IH 1 l
I 10 10 4 40 4 40 5 50 4 40 1 10

137 LANDSHAUSEN M 5 56 
1 100
6 60

9 9 6 67 
1 lUO
7 70

9 100 
l lOÜ 

10 100

1 11 
1 lüü

6 67 3 33 
l 100
4 40

lW 1
1 10 10 2 20 6 60

154 TIEFENDACH M 63 59 36 61
8 33

44 53

41 69
14 58
55 66

49 03
20 83
69 83

7 12 31 5 3
15 63
46 55

12 20 
7 29

19 23

9 15 4
25 24w 5 21 11 4

I 8368 12 514 10 12

RESIL. HUHNGtHEINDEN • H 17 17 lÜ 59 
l 25 

11 52

9 53
2 50

11 52

12 71
4 100 

16 76

5 29 5 29 1 6 7 41W. 4 4 1 25 2 50 
7 33

2 50
I 21 21 296 1 5 9 43

I N S G E S'A M T 145 76 56
13 32
89 50

M 136 85 63
21 51

106 60

112 02 
31 76

143 81

27 20 63 46
25 61
08 50

35 26
10 24
45 25

26 19 9
52H 41 13 32 . 5 12 1 1I 197 177 23 2ü40 31 16

r
LANDKREIS 8 331 DUEHL

RESTL. WOHNCEMEINOEN . M l 1 l 100 1 100 l 100 1 100H
I l I 1 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 1 l 1 100 1 100 1 100 l 100w1 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 342 RASTATT

RESTL. WOHNCfcMEINDBN . H 6 6 6 100 6 100 3 50 2 33 3 50 3 50W
I 6 6 1006 6 100 3 50 2 33 3 50 3 50

insgesamt M 6 100 6 1006 6 3 50 2 33 3 50 3 50

l 6 6 6 100 6 100 3 50 2 33 3 50 3 50

ZIELGEMEINDE B 231 112 BRUCHSAL STADT
INSGESAMT 6184

3837
10021

5579 3747 67
3429 1520 44
9008 5267 58

M 3790 68 4425
1498 44 2877
5288 59 7302

79 626 15
619 le 

1445 16

1490 27
1366 40
2856 32

878 16
1064 31
1942 22

1301 23 605
64 313 9 400

1 81 1614 101318

269



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeföhrt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
und

Studierende 
unter den Nichter< 

werbs-

Z

!
KreiS'

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkreis
im Personerv 

Kroftwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbohnder SBZSoldaten)i

0 ■ BusWohngemeinde
Personen

Gemeind«-
Kenniehl

Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl <^nzahl% % % %Gemeinde 1 2 6 7 B 9 10 11 12 13 15 161 3 4 5 14 17

ZiELGEMElNOE 8 233 119 EbERBACH STADT

KKElSFR.STADT 7 51A LUDMIGSHAFEN AH RHEIN

000 LUDHIGSHAFEN RH ST • 1 1 100 1 100H 1
H
I 1 1 1 100 1 100

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HEIDELBERG 17 17 9 53 11 65 6 A7 35 10 59
7 88

A 2AH 6
8 1 13 75 3 38 2 25 1 13 19 6W

A4'I 26 25 10 AO 17 68 11 8 32 17 68 5 20 l

STADTKREIS 8‘213 MANNHEIM

000 MANNHEIM 7513 12 7 58 9 8 67 1 8 5 A2 1 8
2 AO
3 18

5 A2 1M
3 2 3 609 5 2 AO 60 AO 1 20W A

I 22 17 53 12 71 10 59 2 12 8 A7 5 29 59

LANDKREIS 6 132 bEKGSTRASSE
69

03A HIRSCHHORN NECKAR ST 83 3A 87 35 51 2 3
1 3
3 3

12 17M 29 A2 A9 60 lA 20 lA
32 15 25 7A 15 27 795A 3A 11 AA 5 A 12 20W

I 137 103 39 A9 A8 85 83 19 18 62 16AU 60 16 3A

06A NECKAR-STEINACH ST M lA 11 5 A5 5 A5 10 91 3 27 9 82
1 100 

10 83

1 9 3
7 1 100 1 100 1 100 1 100 

A 33
w 1 6

50I 21 12 50 11 92 l 86 6 9

57RESTL. WOHNGEMEINOEN H 8 7 57 5 71 7 100 A 86 1 lA lA 6
3 1 50 1 50 1 50W 2

I 5 56 5 56 7 78 5 56 7 78 l 11 211 9

INSGESAMT 105 87 38 51 77 89 21 2A 50 57 2 2 
1 3
3 2

lA 16 . 10M AA AA
37 13 35 16 A3 26 70 7 19 29 78 11 27W 6A A

I 169 12A 51 Al 60 A8 103 83 28 23 79 6A 18 15 A5

LANDKREIS 6 133 BUEDINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN 1 1 100 1 100 1 100 1 100H 1
M

1 100I 1 100 1 100 1 100I 1

100 1 100 1 100INSGESAMT- M 1 1 1 100 1
w

100 1 100I 1 I 1 100 1 100
L

LANDKREIS 6 135 DIEBURG
100

1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINOEN
M 1 1 1 100 1
w

100 1 100 1 100 100 1 100I 1 1 1 1

INSGESAMT 1 1 100 1 100 1 100 l 100 1 100M 1
w

l 100I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 6 136 ERBACH

5 38 85 2 15 8 62 
3 100 

11 69

3 23 lOOA BEERFELDEN STADT M lA 13 3 23 11 1 6
3 2 673W

3 1I 17 3 19 5 31 13 61 2 13 1 1916 6

15 l027 GAHMELSBACH 17 85 17 85
6 55

23 7A

20 100 
10 91
30 97

3 15 10 50
11 100 
21 68

3M 21 20
11 11 5 A5 l 9W

71 13 3 10 1r 32 31 22 A

037 HEBSTAHL 10 10 6 60 
A 67 

10 63

8 80 1 10 3 30 A AOM 6 60
3 503 50 5 83 1 17 2 336 6W

I 16 9 56 13 81 2 13 5 31 7 AA16

039 HESSELBACH M 10 10 6 60 6 60 5 50 1 10 A AO
W
I 10 10 60 60 5 50 1 10 A AO6 6

0A6 KAILBACH JENSEITS . . 7 78 6 89 9 100 3 33 3 33 2 22 
2 AO 
A 29

1 11M 9 9
5 5 2 AO 2 AO 3 60 2 AO 3 60W

1 7I lA lA 9 10 71 12 86 5 36 6 A36A

270



Einpendlffr in ousgewöhlte ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslromen mit 10 und mehr Pendlern aufga(ührt)

Regierungsbeiirk Nordboden

Stodtkrei»

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspertenen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werb*- 
Personen

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmitielKreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche out

»m T
Stadt- / Landkreis T Personen- 

Kraftwogen, 
Kambinations- 

kroftwogen u.b,

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ I
Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der S6Z 0 - Bus
Soldoten)

Wahngemeinde

T ''nzohlAnzohl AnrohlOamaind«-
Kanniohl

Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl %%Gemeinde

i 1 J71511 12 13 U7 106 8 92 531 4

NOCH ZIEUiCMEINUe 8 233 119 LÖCKbACH STAUT
NÜCH

LANDKREIS 6 136 bRüAC«1

39 53
A lA 

A3 A3

15 215 7
2 7
7 7

8 1 1 
17 61
25 25

A9 67 
9 32

58 57

68 93
20 71
88 67

73 A7 6A 
10 36
57 56

73079 ROrHtNilERC M
3 11

18 10
2828w lOlI 101

16 10 
2 17 
8 18

6 192 6
l 8
3 7

16 50
8 67

2A 55

25 78
A 33 

29 66

2B 88 
10 83
38 86

23 72
A 33 

27 61

33 32M081 SCMOELLENOACH 1212W 16 lAI A5 AA

8 AO6 30 
l lUO
7 33

A 20518 90 1lA 70 
1 100 

15 71

13 6520RESTL. HOHNGtMhINOEN . H 20
1lH

8 38A 191 513 62 18 8621I 21

36A 3A 
7 11

71 28

A8 26 
23 35
71 28

38 2U 
29 AA 
67 26

167 69
50 76

217 86

18 10 
7 11

25 10

123 66
25 38

IA8 58

129 69
25 38

ISA 61

187M 190INSGESAMT
6666W

3253I 256

LANDKREIS 8 231 bRUCHSAL

2 AO 3 605 100 1 ?03 60
5

1 20
5

RESTL. idOHNGEMElNDEN . M
H

3 602 AO1 205 1001 20 3 60I 5 5

3 602 AO5 100 l 201 20 3 6055INSGESAMT M
W

3 602 AO5 100 1 203 60l 205I 5

LANDKREIS 3 232 BULHfi

A 57 
3 100 
7 70

2 29A 57 
l 33 
5 50

6 86 
3 100 
9 90

5 71 
2 67 
7 70

7 7H153 KUÜAI^
l 33 
1 10

33M
2 20 .I 1010

A 22 11 61 
3 100 

lA 67

2 11 
1 33 
3 lA

7 39 
1 33 
t 38

6 AA 
1 33 
9 A3

16 69
3 100 

19 90

1818M165 HEISENbACM 33w
A 1921I 21

9 75 2 177 58 1 «9 75 12 10012 9 7512M176 SCttLUSSAU W
9 75 2 1712 100 7 58 I 89 7512 9 75I 12

3 306357 88 1 133 38 A 50 
1 100 
5 56

8RESTL. «UHNÜ-MElNntN . M 8
l lüO 
1 11

l1h
3 335 561 11/ 783 33I 99

20 AA 
6 86 

26 50

20 AA10 22 
2 29

12 2 3
1 2
1 lA
2 A

Al 91 
6 86 

A7 90

A5 2A 03 
3 A3.

27 52

25 56 
3 A3

26 5A

AOINSGESAMT M
77W

20 30I 0252

LANDKREIS 8 233 HEIDELKEHG

A 57 1? ICC 
1 ICO 
8 ICO

3 A3 1 lA
1 lUO
2 25

5 71 
l lOU
6 7 5

7 3 A3M ' 8115 8KÜM8ACH 5l6
6A 503 3S3 338I lA

18 25
3 lA 

1 1 21

3 9 
A 19 
7 13

16 50
lA 67 
3C 57

17 53
10 A3 
27 51

23 72
16 76
39 7A

2 6 
? 10

32 16 50
7 33

23 A3

33121 FRIEORICMSnUKF . . M
223 21w 3853 AI 56

8 36B 38 
5 100 

13 50

17 81
A 60 

21 61

8 38
2 AO 

10 38

13 62
1 20 

lA 5A

21 9 A3M 2112A HAAG 55W
8 310 351 26 26

7 50A 29 7 50
A 100 

11 61

11 79
2 50

13 72

lA 100 
A 100 

10 100

lA 11 79
3 75

lA 78

125 HEDD6SBACH M lA
AAM

7 39A 2?181 / 18

7 32 
1 20 
H 30

6 27
A 80 

10 37

17 77
A 60 

21 78

3 lA12 55
2 AU 

lA 52

22 11 50
2 Aü 

13 A0

M 22136 MOOSflRUNN 257
23 112729

3 60 A2 AO 
A 100 
6 67

0 100 
2 50
7 73

A 80 A 80 
3 75
7 78

0139 NECKAKüEMUENÜ STADT M 9
Al 25 

1 11
A6W

83 33A AAl 17 9

l7 115 8
10 26 
15 l A

5 12
6 16 

lA 13

A7 71 
16 A2 
63 61

A6 70 
1 7 A5 
63 61

6A 97 
31 82
95 91

67 66MlAl PLEUTEHSBACH 13 83839w
10 10 21 lOA106

1 11 7 20311 13
lA 3A 
20 20

A65 77
19 A6 
6A 67

71 85
26 66 
99 79

62 7A 
19 A6 
81 65

M 95 8AIAA KOCKENAU 7 A2 0 3AlA5W
1 520 165 A1251 IAO

•7 1



Einpendler in ousgewöhlle Z i »I g s me i n d e n
(Die Wohngeineinde ist nur bei Pendlerströmen mit lO und mehr Pendlern euigeführt)

Regierungsbtiirk Nordbaden§

IStodtkreis

Londkreis der Wehr>gemeinde
Erwerbsperionen

r Schüler
ur>d

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor Von den Erwerbspersor>en benutile Verkehrsmittel
1

1
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- / Londkrei s im Personen- 
Kro(twogen, 

Kembinotions- 
kroftwopen u.ö.

i
25 und mehr 

Johre alt

Kroftomnibus^Produiierenden 
Gewerbe tätig

LInsgesamt Verheirotete
Ei senbohnSoldoten)i

0 - BusWohngemeinde

"OvMirtd*-
Karmzehl

i Anzahl Anzahl AnzohlS % Anzahl % Anzahl Anzahl Anzohl «cGemeinde
'iX 4 I

I 2 S e3 6 7 9 10 II >2 13 15 1714 16

NOCH ZIELGEMEINDE 6 233 1L9 EBERBACH STADT
NOCH
LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

151 SCHOENAU STADT . . 36M 5 2 40 2 40 
L 50
3 43

5 100 
2 100 
7 100

4 80 
2 IQO 
6 86

1 20 31
11W 2 9

I 4 7 7 2 29 1 14 40

152 SCHOENBRUNN 32 52
6 29

40 45

M 64 61 35 57
15 54
50 56

55 90
22 79
77 87

15 25
4 14

19 21

26 43
18 64
44 49

26 43
7 25

33 37

3
30 28H 2

I 94 89 5

153 SCHWANHEIM H 17 8 SO 
5 25

13 36

11 69
5 25

16 44

16 15 94
18 90
33 92

5 31
20 100 
25 69

8 50 1
20 20w 5 25 

5 14I 37 36 8 22 1

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 28 27 17 63
2 25

19 54

22 61 
7 68

29 83

22 81 
4 50

26 74

4 15 
l 13
5 14

12 44
6 75

18 51

2 7 10 37
2 25.

12 34

l
11W 8 3

1 39 35 2 6 4

INSGESAMT H 414 360 223 62
177 64 36
537 287 53

243 68
80 45

323 60

314 87
137 77
451 84

58 16
35 20
93 17

42 12
31 18
73 14

58 16
63 36

121 23

106 29
19 11

125 - 23

54
209W 32

I 623 66

LANDKREIS 6 234 KARLSRUHE

KESTL« WOHNGEHEINDEN • H
1W 1 1 100 

1 100
1 100 
1 100

1 100 
1 100

1 100 
l. 100

l 100 
l 100 r1 1 1

INSGESAMT M I1 1 100 
l 100

w 1 1 100 
1 100

l 100 
1 100

1 100 
1 100

l 100 
l 1001 1 1

LANDKREIS 6 235 MANNHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 2 2 2 100 2 100 1 50 I 50 l 50WI
I 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 1 50

INSGESAMT 2H 2 2 100 2 100 l 50 1 50 1 50wI 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50 1 50

[LANDKREIS 8 236 MOSBACH

119 DALLAU H 10 10 6 60 6 60 
l 100 
7 64

10 100 3 30 7 70 
1 100
8 73

3 30lW l
I 11 11 6 55 10 91 3 27 3 27

123 GUTTENBACH 7M 7 3 43 
1 20
4 33

3 43 
2 40 
5 42

574 1 14 7 100 
5 100 

12 100
5W 5 4 80

I 12 12 6 67 l 8

133 LINDACH 26H 11 55
1 17

12 46

20 11 55
2 33

13 50

14 70 5 25 
2 33 
7 27

10 50
6 100 

16 62

2 10 6* 7W 6 5 63 lI 33 26 7319 2 8 7

138 MOSBACH STADT 27H 26 10 38
6 30

16 35

11 42
6 30

17 37

22 85 10 38
13 65
23 50

22 65
19 95
41 89

3 12 
1 5
4 9

l
22W 20 17 85 2

I 49 46 39 85 3

140 MUELBEN 31H 18 62 
2 22 

2Ü 53

29 20 69 
1 11

21 55

23 79 6 21 
3 33 
9 24

18 62 
8 89

26 68

7 24 
l 11
8 21

2
W' 9 9 6 89
1 40 38 31 82 2

142 NECKARELZ M 11 11 5 45
6 38

11 41

6 55 10 91 4 36
8 50

12 44

11 100 
15 94
26 96

16W 16 1 12 756 1 6
l 41 27 27 7 26 22 81

143 NECKARpERACH 39M 38 25 66
4 13

29 43

26 68 
12 40
38 56

22 56 2 5 
5 17 
7 10

29 76
30 100
59 07

4 11 l34 30w 18 60 4
1 73 68 40 59 54 6

148 NEUNKIRCHEN 38 27 71
3 50

30 68

M 38 29 76
1 17

30 68

36 95
6 100

ll 29 
3 50

14 32

14 37
3 50

17 39

17 45
3 50

20 45
6W 6

44 44 42 95

149 DBERDIELBACH 107M 63 66
18 43
81 59

57 59
16 36
73 53

96 8864 28 29
11 26 
39 28

1 l 42 44
26 62 
68 49

36 38
14 33
50 36

11
46 42W 36 86

120 87
4

153I 136 1 1 l 5
157 SCH0LL6RUNN H 49 45 22 49

3 16
25 39

22 49
7 37

29 45

43 96 4 9 
4 21 
6 13

20 44
17 89
37 50

13 29 4
26 19 15 79M 7

I 75 64 58 91 13 20 11

272
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Einpendler in ousgewählte Z t e I g emo i n d e n
(Die Wehngetneinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern oufgeHihrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersenen Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter< 

werbe- 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbsperionen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

tm
Stadt- / Landkreis T Personen- 

Kroltwogen, 
Kombinations- 

kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraltomnibus,Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete
Eisenbahn tder SB7. 0 ■ Bus

Seldoten)iWehngemeinde

I T /nrohlC*neir>^«- i

1
Anzahl 'nzohlAnzahlAnzahl % *cAnzahl

% I Anzahl %Gemeinde
Ki ihl 1713 15 1610 11 12 146 7 8 952 3 4

NOCH ZIELGEHEINUE 8 233 119 EBERBACH STADT
NOCH

LANDKREIS 8 236 HÖSBACH

65 6<r
45 82

HO 70

27 2695 93
42 76

137 87

. 39 38
26 47
65 41

268 67
17 31
85 54

73 72
26 47
99 63

2102111159 STRUEHPFELBRUNN M
7 92 445564W

1831 2034175 157I

26 51
30 88
56 66

710 2039 76
21 62 
60 71

9 16
9 26

18 21

38 75
VO 29 
48 56

51 32 63
5 15

37 44

58165 WALDKATZENBACH . . M
6l 31 340 34

i i11 13l 185I 98

13' 43
2 18 

15 37

9 30 318 60 
11 100 
29 71

4 13 1 3IS 60 
5 45

23 56

25 63
7 64

32 78

33 30167 WEISBACH H
2l 913 11W
59 225 12 1 241I 46

7 29 215 63
15 100 
30 77

9 38
4 27

13 33

17 71
13 87
30 77

8 33
8 53

16 41

8 33
5 33

13 33

26 24166 ZWINCENBERG H
31518W
57 10I 44 39

313 25
5 26

IB 25

17 33
6 42

25 35

18 35
10 53
28 39

13 25
4 21

17 24

42 81
17 89
59 83

31 60
7 37

38 54

55 52 24 46
9 47

33 46

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1919H
3711 74

219 30
145 50

140 26
29 10

364 42 • 177 20

49
151 26

• 101 35
252 29

123 21
104 36
227 26

579 335 58
288 82 28
867 417 48

360 62
lOl 35 
461 53

486 84
221 77
707 02

628INSGESAMT M
38326W
07954l

LANDKREIS 8 236 SINSHEIM

5 33 2 13 6 4012 80 12 80 14 93 6 4015 15RESTL. WOHNGEMEINDEN . H
H

6 405 33 2 1315 12 80 12 80 14 93 6 40I 15

5 33 2 13 6 4012 80 14 93 6 4015 12 80H 15INSGESAMT
W 4

14 93 5 33 2 13 6 4012 80 12 80 6 4015 15I

LANDKREIS 8 239 TAuBERBISCHOFSHEIH

l 136 75 7 88 l 13 l 138 5 63RESTL. WOHNGEMEINDEN . H
8

H
l 136 75 7 88 1 13 1 138 8

5 63I

1 136 75 1 13 l 135 63 7 88
8 eINSGESAMT M

W

L 13 l 138
5 63 6 75 7 08 l 13I 8

ZIELGEHEINUE 6 233 119 EBERBACH STADT
125

352 27
234 40
586 31

374 28
66 11 

440 23

U3l 86 
446 76

1577 03

274 21
156 26
430 23

277 21
205 35
482 25

1445 1320 781 59
589 191 32

1909 972 51

846 64
235 40

lOBl 57

INSGESAMT M
102691W

?2 7
21361

i

273



Einpendier in ousgewählte Zielgemtinden

(Di« Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersenen

I Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und swor
ur\d

Studierende 
unter den Nichfer* 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

1
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsch« ous

Stadt*/Landkreis im Personen* 
Kroitwagen, 

Kombi notions* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

» 0 - BusWohngemeinde

Gen inde- Kennzohl I Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % ?0Gemeinde

21 5 7 e 9 10 n 123 4 6 13 14 15 16 17

ZIELGEHEINDE 8 233 129 LEIMEN
0

KREISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

1 1001 100000 KAISERSLAUTERN ST . • H I l l 100 1 100
H

1 100 1 1001 100I 1 l 1 100

KREISFReSTADT 7 51^ LUDWIGSHAFEN AH RHEIN

1 100000 LUDMIGSHAFEN RH ST • M 1 1 100 1 1001
W

L 100 1 100I 1 1 1 100

KREISFR.STW)T 7 517 SPEYER

1 1001 100 l 100 1 100000 SPEYER STADT 1 lM
W

l 100 I 100 l 100 r 100I l 1

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG 
000 HEIDELBERG .................... 258 91

63 67
321 85

62 22 
24 26
86 23

3 1 69 24 I285 195 69
31 33 .

226 60

207 73
55 59

262 69

M 284
3 3W 94 94

72 193 1 1I 379 378

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

1 LOO1 1 100 I 100 1 LOO« 000 KARLSRUHE l 1 100H
H

1 1001 1 100 1 100 l 100 1 100I 1ff

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

5 638 100 2 25 1 13 
1 100
2 22

8 8 6 75 8 100000 MANNHEIM M
11H

5 568 89 2 22I 6 67 8 899 9

LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSb

2 100 2 100RESTL. WOHNGEHEINDEN . 2 2 2 100M
H

2 100 2 100 2 100I 2 2

2 2 2 100 2 100 2 100INSGESAMT H
W

2 1002 2 100 2 100I 2

LANDKREIS 6 135 DIEBURG

1 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINDEN • I 1 1 100H
W

1 1001 100 1 100I l 1

1 1001 100 l 100INSGESAMT H 1 1
H

1 100 1 100I 1 1 1001

LANDKREIS 6 136 ERBACH

1 1001 100RESTL. WOHNGEHEINDEN . M l 1 1 100
w

1 1001 100 I 100I 1 1

1 100l 1001 1 100INSGESAMT H 1
w

1 ICO1 100 l 1001 1 1

LANDKREIS 7 542 SPEYER

2 100 2 1002 2 2 100RESTL. WOHNGCMEINOEN H
W

2 100 2 100I 2 2 2 100

2 1002 2 2 100 2 100insgesamt H
W

2 LOO2 2 2 100 2 100I
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Einpendler in ausgewohlte ZIeIgfl meinden 
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 urtd mehr Pendlern oufgefOhrt)

Rflgiflrungsbdzirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen SchülerI
und twOT

Einpendler

insgesomt

(ohne

Seldoten)

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-/Landkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinotians- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr
Kraftomnibus^Produzierenden 

Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

Jahre alt der SBZ 0 ■ Bus»Wohngemeinde
Personen

tnd*-
Kanntohl

g

I
AnzahlAnzohl AnzohlAnzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % %%Gemeinde

16 1715e 9 10 11 12 13 1472 S 6l 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 233 129 LEIMEN

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

1 100l 10011
RESTL. WOHNGEMblNOEN .

M
W

1 1001 10011I

l 1001 100l!INSGESAMT M
W

1 100l 1001 lI

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL
2533 255 A211 92 

1 100
12 92

9 75
1 100 

10 77

6712 812RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 1001 Il
3 23235 38 36913 13 9I

2533 255 A29 75
1 100 

10 77

11 92 
1 100

12 92

6712 812INSGESAMT H
lOÜl 1lW

3 233 235 3813 9 69I 13

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

l 1001 1001 100 l 1001 1
RESTL. HOHNGcMEINDEN . M

W
l 1001 100l 1001 1 1001I

1 1001 100100 l 10011 1INSGESAMT M
W

1 1001 100 1 1001001 11I

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG
1659 2A91152 99

3, 100
53 35131 86153 128 8A153M113 BAIERTAL 3333 1l 33 133 •W

2A 15591 1 925A 3584 155 99128 82 131156I 156

13212 lll .703158 100 33 21
1 25

34 21

135 85134 85158 158116 DIELMEIM M
1 2550l 25 22 5044W 1321112 693 2160 99136 84162 136 84I 162

7 395 28 
l 25
6 27

1 618 100 
3 75

11 6112 6718 18H120 EPPELHEIM 251502 50 244W
3685113 59 21 9522 14 6422I

386 38 616 100 4 258812 75 141616M122 GAIBERG 1 505011 002 100 2502 l2w 7 397 394 2216 89 18 1007218 13I 18

8 1534 62100 21 3880 5555 41 75 4455M127 HOkKENBERC W
8 156238 3455 100 2175 8055 41 44551

1737817 94 3 17 14721318 11 6118M131 MALSCH
2 67 l 33l 33333 13W

3 1415 713 14 2 1018 8657 13 6221 12I 21

2 IB6 55189 82 11 100 29 621111132 MALSCHENBERG M
W

2 186 552 18II 1009 829 82I 11 11

1457 1313 14 6014 1585 93 9881 85 8195 95138 MUEHLHAUSEN M
2 100 

59 61
2 1001002 l SO 22H

13 1313 1395 96 14 1485 83 8697 8297I

4127 1001251 93 63 2381207 77 219310 269140 NUSSLOCH H
213 73425 61 1426 63 27 664162W
6230 10l 077 2579 276 69233 75 246310I 372

6 165 18 49
2 100 

20 51

7 19 
l 50
8 21

227 73
2 100

37 10029 7837 37M142 RAUENBERG
• 2 1 001002 22W

152 5 639 10029 7439 31 7939I

752 13 12100 4 2514 86 1614 881616143 RETTIGHEIM M
2 100100 1 5021 502 2U

2 11 14 7816 100 5 2814 7815 8318I 16

6665 8180 80 100 
6 100

12 158360 75 6680M145 ROT 831 17 
1 1

5l 174 673 5066W
770 81 613 1570 81 86 10063 7386I 86

3 307 702 2010 1007 7010 10 8 80M146 ROTENBERG STADT
1 100 
1 9

1lW
277 64 32 1810 917 6411 8 7311I

2 75



Einpenditr in ousgewohlle ZieIgemeindbn

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nerdboden

1Stodtkreis

Londkreie der Wehngetnelnde
Erwtrbapersonen

Schüler
Einpenditr

intgesemt

(ohne

Soldeten)

und 2wor
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

2

! Von den Erwerbtpersonen benutxte VerkehrsmittelKreis«

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadl*/Landkreis im Personen* 
Kroftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.Ü.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe ti^ig

Insgesamt Verheirotete
Ei tenbohnder SBZi

0 - BusWehngemeinde

Otireind«'
Kerwtohl

i Anzahl % Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzohl Anzohl% % AnzahlGemeinde

I 21 S 7 83 4 6 9 10 n 12 13 14 15 16 17

NOCH 21ELGEME1N0E 8 233 129 LEIMEN
NOCH
LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

IA7 SANOHAUSEN
180H

162 133 62
15 10 67

177 143 81

129 80
12 80 

141 60 •

152 94
12 80 

164 93

47 29 32 204 18
20W 12 80 

18 10
1 7 5

I 200 47 27 33 19 23

148 ST ILGEN M 141 130 99 76
24 11 46

154 110 71

99 76
14 58

113 73

115 88
20 83

135 88

50 38
9 38

59 38

1 I 11 6 
7 29

18 12

22 17 11
33H 2 8 9

I * 174 1 1 24 16 20

149 ST LEÜN 37 37 33 89 37 100M 31 64 5 14 28 76 4 11W
I 37 37 33 89 31 84 37 100 5 14 28 76 4 II

150 SCHATTHAUSbN 20 20 15 75
1 50

16 73

18 90
1 50

19 86

M 20 100 
2 100 

22 100

4 20 
l 50
5 23

4 20
l 50 

.5 23

11 55
1 50

12 55
2 2W

I 22 22

155 TAIRN8ACH H 16 16 15 83 16 89 18 100 2 11 6 44 5 28
w1 18 16 15 83 16 89 18 100 2 11 5 288 44

158 MALLOORf STADT • • 88y, 88 69 78
5 71

74 78

72 62
4 57

76 60

83 94
6 86 

89 94

29 33
4 57

33 35

1 l 28 32
4 57

32 34

16 18 
I 14 

17 18
7 7H

I 95 95 1 1

160 WIESLOCH STADT • • M 150 150 112 75
7 41

167 119 71

117 78
9 53

126 75

131 87
10 59

141 64

77 51
4 24

81 49

28 19 21 14
2 12 

23 14
17 17W 2 12 

2 l
1 6

1 167 29 17

162 ZIEGELHAUSEN 17 17 13 76H 14 82 14 82 7 41 2 12 8 47
W
I 17 17 13 76 14 62 7 4114 82 2 12 8 47

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 31 31 20 65 21 68 
2 40

23 64

26 64
5 100 

31 86

11 35 
1 20

12 33

3 10 6 19 
2 40 
8 22

9 295H 5
I 36 36 20 56 3 6 9 25

INSGESAMT H 1659 1589 1255 79
73 52

1729 1328 77

1288 81 
82 59

1370 79

1510 95
103 74

1613 93

455 29
39 28

494 29

26 2 543 34
42 30

585 34

254 16 70
175 140 7W 5 12 9 35

I 1834 33 2 266 15 105

LANDKREIS 6 235 MANNHEIM

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 17 17 11 65 
I 50

12 63

13 76
1 50

14 74

14 82
2 LOO

16 84

8 47 9 53
l 50 

10 53

1 62 2W
I 19 19 8 42 l 5

INSGESAMT H 17 17 11 65
1 50

12 63

14 82
2 100 

16 84

13 76
1 50

14 74

8 47 1 6 9 53
1 50

10 53
W 2 2
I 19 19 8 42 • l 5

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 1 1 100 1 100 l 100
l

1 100w
I l l

1 100 1 100 I 100 1 100
INSGESAMT

1 100
H 1 1 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100l 100 1 100 I 100

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

156 WALDANGELLÜCH M 11 11 9 82 9 62 11 100 3 27 4 36 2 18 3 27W
\ 11 9 82 9 8211 11 100 3 27 4 36 3 272 18

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 22 22 18 82 19 86 21 95
2 67

23 92

l 5 5 23 
3 100 
8 32

1 5 12 553 3W
I 25 25 18 72 19 76 1 4 12 481 4

INSGESAMT M 33 33 27 62 28 85 32 97
2 67

34 94

4 12 9 27
3 100 

12 33

3 9 15 453 3W
l 36 36 27 75 28 78 4 11 3 8 15 42

ZIELGEMEINDE 8 233 129 LEIMEN

533 27
63 26

596 27

INSGESAMT 2027
1956 1513 77

241 106 44
2197 1619 74

1844 94
170 71

2014 92

M 1565 80
140 58

•1705 78

49 3
11 5
60 3

550 28 .
42 17

592 27

358 18 71
276W 16 7 35

I 2303 374 17 106

27 6



Einpendler in ausgewählte Z i eIgemeinden 
(Die Wohngemeinda iit nur bei Pendierttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungsbezirk Nordboden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbsperlenen

\ Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

Eirtpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

und twor Von den Erwerbtpersonen benutzte Verkehrsmittel
2

!
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stadt- / Landkreis
im

Per lonen- Kraltwogen, 
Kombination t- 

kroltwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheirotete Eisenbahn

der S8Z> 0 - BusWohngemeinde

i
Oarrm Inde- Keimiehl

Anzahl % Anzahl Anzahl% Anzohl Anzahl% % /nzahl AnzahlGerrveinde

21 3 64 S 7 8 9 II10 12 U 1713 IS 16

ZIELGEMEINOE 8 233 160 WlESLOCh STADT

KKEISFR.STADT 7 514 LUDWIGSHAFEN AM RHEIN

000 LUOWIOSHAFEN RH ST . M 1 1 100 1 1001 1 100
wI 1 1 l 100 I 100 1 100

KREISFR.STADT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT 2 67 3 100 67 1 33 2 673 3 2M
Vt

3 2 67 3 100 67 1 33 2 67I 3 2I

STJIDTKKEIS e 211 HEIDELBERG

489 367 75
65 ■ 25 38

554 392 71

388 79 165 36
15 23

200 36

6000 HEIDELBERG M 495 456 93 114 23
20 31

134 24

165 38
22 34

207 37

19
45 69 3 565 71W 46

560 433 76 6l 502 91 22 4

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE
2

• 000 KARLSRUHE 3 75 4 100 
l 100
5 100

50 2 50 l 25 3 75M 44
1 1001 1H

I 5 3 60 2 2 40 20 l 20 3 605 40

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM
6913 100 

1 100
14 100

1 8 
1 100 
2 14

000 MANNHEIM 13 11 85
I 100

9 4 31 2 15 8 62M 13
1 lH

I 14 14 12 86 4 29 2 14 8 579 64

LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

RESTL. WUHNCCMEINDEN 11 85 3 2313 13 9 69 12 4 31 7 54M 92
W
I 13 9 69 11 85 12 7 54 3 2313 92 4 31

11 85 3 23INSGESAMT 13 13 9 69 12 7 54M 92 4 31W
l 13 LI B5 7 54 3 2313 9 69 12 92 4 31

LANDKREIS 6 334 HANAU

RESTL. WOHNGEMGINOEN l 1001 1 1 100 1 100 1 100 1 100M
w

1 1 100I 1 1 100 1 100 1 100 1 lüO
INSGESAMT

1 100 1 100H 1 l
1 100 1 100 1 100W

I 1 1 100 l LOO 1 100 1 1001 1 100

LANDKREIS 7 431 ALZEY

RESTL. WOHNGEMCINDEN 1 1 LOO 1 ICOM l 1 100H
I l 100 1 1001 1 1 100

1 100 l 100insgesamt M 1 1 1 100
w

l 100 1 100I l 1 1 100

LANDKREIS 7 533 GERHERSHtlM

RESTL. WOHNGEMEINDEN . ' H 2 2 100 1 502 2 100 l 50W
I 2 100 1 502 2 2 100 1 50

insgesamt 2 100 l 50M 2 2 1 502 LOOH
2 100 l 50I 2 2 2 100 l 50

277



Einpendler in ausgewä'hlle Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufge(Ohrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn
i

0 ■ BusWohngemeinde

IOenwind«- s Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % •- •fGemeirtde

iKl ihl
2 S 6 7 8 9 10 n 121 3 4 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 233 160 UlESLOCH STADT

LANDKREIS 7 S34 KAISERSLAUTERN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 2 100 2 LOO 2 100 1 50 1 50 1 502 2
W
I 2 2 100 2 100 2 100 1 50 1 50 l 502

INSGESAMT 2 2 2 lOU 2 100 2 100 1 50 1 50 1 50H
H

2 100 1 50I 2 2 2 100 2 100 l 50 1 50

LANDKREIS 7 542 SPEYER

2 100RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 2 2 1 50 2 100M
2 l 50 2 100I 2 2 100

INSGESAMT 2 2 1 50 2 100 2 100M
W

2 LOOI 2 2 1 50 2 100

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

112 BRUCHSAL STADT . . 26 26 10 38 18 69
2 67

20 69

22 65
2 67

24 83

3 12 2 8 
3 100 
5 17

6 23H 18 69W 3 3
I 29 29 10 34 3 10 18 62 6 21

123 KRUNAU 56 56 38 68 29 52 35 63H 52 93 4 7 1 2 16 29W
I 56 56 38 66 29 52 52 93 4 7 35 63 l 2 16 29

124 LANGEN6RUECKEN . . . ‘ M 35 35 25 71 26 74 28 ‘60 3 9 15 43 3 9 10 29W
I 35 35 25 71 26 74 28 80 3 9 15 43 3 9 10 29

126 MINGOLSHEIM 41 41 29 71
5 83

34 72

27 66
4 67

31 66

37 90
6 100 

43 91

11 27
2 33

13 28

25 61
5 83

30 . 64

1 2 8 20 
l 17 
9 19

M
W 6 6
I 47 47 1 2

137 OESTRINGEN 106 62 60 
4 67

66 60

97 93
4 67

101 92

21 20 
1 17-

22 20

7 7 
1 17
8 7

41 39
3 50

44 40

31 30
1 17

32 29

2M 104 57 55
4 67

61 55
6 6W

2I 112 110

146 WEIHER 14 88 16 100 l 6 6 38 1 6 7 44M 16 16 11 69W
7 44I 16 16 14 88 1L 69 16 100 l 6 6 38 1 6

148 ZEUTERN 12 86 13 93 
1 100

14 93

3 21 1 7 6 43 3 21 
1 100
4 27

M 14 14 12 861 1W
I 15 15 12 80 12 80 3 20 1 7 6 40

38 75 
1 lOU

39 75

36 71 9 18 19 37RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 51 51 46 90 11 22 10 20 
1 100 

11 21
1 1w

9 17 19 37I 52 52 36 69 46 88 11 21
INSGESAMT 345 223 65

10 59
233 65

55 16
3 16

58 16

102 30
9 53

111 31

100 29
3 18

103 29

2343 221 64
10 59

231 64

311 91
13 76

324 90

81 24
4 24

85 24

M
17 17W

2I 362 360

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG
10113 BAIERTAL M 240 222 163 73

54 45
217 64

171 77
73 61

244 72

168 76
86 72

254 74

44 20
43 36
87 26

11 5
22 18 
33 10

25 11
27 23
52 15

53 24
16 13
69 20

19138 119W
I 378 37341

114 BAMMENTAL 20 83
1 33

21 78

24 100 
2 67

26 96

4 17 
1 33
5 19

3 13 
2 67 
5 19

13 54 7 29 
1 33 
6 30

M 2V 24 21 88 
1 33

22 61
3 3wI 27 27 13 48

116 DIELHEIM 375 359 248 69
56 36

306 59

242 67
66 43

310 60

313 87
137 66
450 87

72 20
24 15
96 19

81 23
99 62

180 35

6 2
3 2
9 2

73 20 16M
3 12171 159 5W

78 15 28I 546 518

14 88 
1 100

15 86

16 100 
1 100 

17 100

4 25 5 31 7 44118 ÜUSSENMEIM M 16 16 13 81 
1 100

14 82
1 1W

I 17 17 4 24 5 29 7 41

120 EPPELHCIM . 36 36 26 72
1 33

27 69

29 81
3 100 

32 82

35 97
3 100 

38 97

4 LL 
2 67 
6 15

7 19 
2 67 
9 23

17 47M
3 3M

I 39 39 17 .44

122 GAIBERG 9 75 2 17M 12 12 9 75 12 100 6 50 5 42W
12^I 12 9 75 9 75 12 100 2 17 5 426 50

278



Einpendler in ausgewählte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohng«m«inde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbeiirk Nordboden

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpertonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

I und iwor
Einpendler
intgeiamt

(ohne
Seldoten)

Von den Erwerbtpersenen benutzte VerkehrtmittelZ

1
Kreil*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

imStadt*/Landkreis T Pertonerv 
Kroftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZiWohngemeinde

3 /AnzahlAnzahl
Gerne Inde- Kenniehl

Anzahl Anzahl ?« e.Anzohl
9b .

Anzahl Aniohl 9b 9e9bGemeinde
171615II 12 13 147 8 9 105 62 3i 1 4

NOCH 2IELGEMEIN0E 8 233 160 WIESLOCH STADT

NOCH
LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

7 35 
l 25
8 33

10 50
1 25

11 A6

A 20 
2 50 
6 25

l 517 85
3 75

20 83

16 80 
2 50

18 75

16 80 
3 75

19 79

20 20M123 GAUANGELLOCH 4 4W
1 424 24I

842 40
6 13

48 31

21 20 
31 65
52 34

2 2 
5 10 
7 5

93 89
36 75

129 84

•15 14
11 23
26 17

113 105 56 53
15 31
71 46

64 61
24 50
88 58

127 HORRENüERG H
452 48W

12165 153I

2040 37 33 31
7 22

40 29

1 1100 93
16 56

118 84

23 21
6 19

29 21

85 79
13 41
98 70

80 74
18 56
98 70

128 106H129 LEIHEN 62 638 32H
2642 301 1166 140I

19 22
3 10

22 19

615 17
8 28 

23 20

16 18 
15 52
31 27

21 24
5 17

26 22

63 72
12 41
75 65

77 89
26 90

103 69

87 60 69
11 36
71 61

95131 HALSCH M
'52934W

13129 1161

632 34
10 21 
42 30

20 22 
34 71
54 38

13 14
6 13

19 13

1 l
1 2
2 L

57 61
17 35
74 52

76 82
43 90

119 84

93 56 60
12 25
68 48

99132 HALSCHENBEKG H
351 46H
9150I 141

5 633 366 75 
1 50
7 70

7 88
1 50

.8 80

2 25 
l 50
3 30

8 100 
1 5Ü 
9 90

6134 MECKESHEIM M 6
2 100 
2 20

22
5 503 3010 10I

827 2150 39
66 89

116 57

l 1
4 5
5 2

19 15
23 31
42 21

08 69
37 50

125 62

108 84
63 85

171 85

1 36 128 85 66
74 24 32

202 109 54

138 MUEHLHAUSEN M
1 I3285H 1929 14I 221

6 389 563 1913 61 13 81 15 94■ 16 16139 NECKARGEHUEND STADT M
1W 1
16 389 563 1913 81 13 61 15 94I 17 16

5259 2739 1838 17
18 24
56 19

164 75
46 61

210 71

161 74
46 61

207 70

218 160 73
33 43

294 193 66

2 70M140 NUSSLUCH 3 2 323 499 76W
7561 2142 14I 369

2543 237 4
24 13
31 9

33 18
96 54

129 36

120 65
90 50

210 58

152 83
155 87
307 85

41 22
39 22
80 22

184 122 66
179 91 51
363 213 59

H 209142 RAUENBERG
1 911 6198w

54 15 44I 407

116 2813 23
9 82

22 32

10 1810 18 
5 45

15 22

35 61
4 36

39 57

32 56
5 45

37 54

51 89
9 82

60 88

58 57H143 RETTIGHEIM 2l 99113 11W 317 2511 16681 71

1531 1725 14
77 80

102 37

31 17
13 14
44 16

2 1
3 3
5 2

119 65
37 39

156 56

164 90
86 90

250 90

182 107 59
37 39

278 144 52

197M145 ROT 2 42100 96H
1933 122971

39 366 24
34 85
40 62

6 24
11 28 
17 26

19 76
24 60
43 66

20 80 
35 88
55 85

25 18 72
14 35
32 49

28146 ROTENBERG STADT M
72 51 3

1 2
4047H

1011 1775 65I

52 45 l14 12
3 23

17 13

23 20
3 23

26 20

16 14
7 54

23 18

84 73
8 62 

92 72

109 95
11 85

120 94

115 80 70
6 46

86 6 7
H 116147 SANDHAUSEN 1 813 13W

153 41128I 129

16 1622 58
7 54

29 57

15 39
7 54

22 43

32 84
6 46

38 75

31 82
10 77
41 80

36 95
11 85
47 92

3839148 ST ILGEN M
8113 13H

17 1452 51I

1044 4021 19
40 80
61 38

25 23
12 24
37 23

2 2
3 6
5 3

75 68
15 30
90 56

101 92
38 76

139 87

75 68
16 32
91 57

120 110H149 ST LEON 108460 50
2048 30I 180 160

829 3815 19
22 65
37 33

6 8 
5 15

11 10

54 70
14 41
68 61

53 69
27 79
80 72

16 21 
11 3?
27 24

50 65
14 41
64 56

65 77H150 SClIATTHAUStN . . 73 941 34W
1532 291 126 1 11

720 27
4 19

24 26

5 24 33
15 71
39 41

11 15
6 29

17 16

38 52
8 38

46 49

63 86
18 66 
81 86

473 35 48
21 * 7 33
94 42 45

80155 TAIRNBACH 41 5
5 5

25W
l l1051

46 13 6466 19
68 46

134 27

130 38
59 40

189 39

2 l
1 1
3 I

311 91
126 86 
437 89

343 256 75
72 49

490 328 67

266 78
88 60 

354 72

407
158 HALLDUKF STADT . . M

3412 8147181
56 12 981 588

15 35 
1 20

16 33

18 42 
I 20

19 40

6 14 
1 20
7 15

43 100 
5 100 

48 100

10 23
2 40

12 25

34 79
3 6U 

37 77

39 91
3 60

42 88

43 43162 2IEGELHAUSEN H
5 5M

I 48 48

31 5713 249 17 6 1144 81 45 83 49 9154 54RESTL. WOHNGEHEINDEN . H

31 579 17 13 2445 83 6 1144 61 49 9154 54I

271734 27401 15
382 32
783 20

595 22
310 26
905 23

316 11
364 30
680 17

1958 71
606 50

2564 65

2374 86
986 82

3360 65

2753 1907 69
1207 496 41
3960 2403 61

3024
1378
4402

INSGESAMT M
17195 8H
442

629 21I

279 -



Einpffndler in ousgewöh11e Z ■ eIgemeinden

bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern au(gefühii)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodticreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Ervirerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

und zwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmitteh2

II
Kreis-

Kent\zahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Joiire olt

Kroltomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

der SBZSoldaten)
0 - BusWohngemeinde

Oamainde-
Kannzehl

Anzahll Anzahl Anzohl Anzahl% Anzahl *0 % Anzohl Anzohl%Gemeinde ia 2 11 123 5 6 e 9 10 13 15 1«1 4 14 17

NOCH ZIELGEMEINÜE B 233 L60 UIESLOCH STADT

LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE

RESTL. hOHNGEMEINOEN . M 1 l 100l l 100 1 100 1 100 l 100M
I 1 l L 100 1 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1 l 100 1 100 1 100M 1 1 100 l 100H
1 1 100 1 100I 1 100 1 100 l 1001

LANDKREIS 6 235 MANNHEIM

117 HOCKENHEIM STADT . . 10 71 
I 100

11 73

M 14 14 8 57 
1 100
9 60

12 86 
l 100 

13 87

3 21 10 711W 1 1 100I 1515 1 7 3 20 10 67

129 PLANKSTADT 14 9 64
2 67

U 65

11 79
2 67

13 76

M 14 13 93
2 67

15 BB

5 36 4 29 
2 67 
6 35

33W
171 17 5 29

130 REILINGEN 21 21 U 52 
2 100 

13 57

15 71
2 100 

17 74

M 19 90
2 100 

21 91

l 3 14 
2 100 
5 22

14 675
2 2W

23I 23 1 14 614

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 26 24 86
4 80

28 25 89
5 100 

30 91

23 B2 
4 60

27 82

3 ll 3 II5 16 13 46 
1 20

14 42
55 lW 20

I 33 28 85 333 18 9 3 96

INSGESAMT 77H 77 54 70
9 82

63 72

59 77
10 91
69 78

67 87
9 ■ 82 

76 86

8 11 14 8 41 53
3 27

44 50

6 6
11W 11 2 18 2 18
88I 88 II 138 9 8 9

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 5 5 3 60 3 6ÜH 4 80 5 100 1 20W
5 3I 5 60 3 604 80 5 100 1 20e

M '■INSGESAMT 5 35 60 4 60 5 100 3 60 l 20H
5 3 60 4 80 31 5 5 100 60 l 20

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

26 87
8 100 

34 89

121 EICHTERSHEIM 3033 19 63 21 70 11 37 1M 10 33
4 50

3 12 40
2 25

14 37

3
8 2 25II 3 36 6 75

17 45
H 3
I 38 21 5544 24 63 37 1 314 6

125 ESCHELBACH 31 70 27 61M 44 44 40 91
3 50

43 86

7 16 9 2 5 26 59
4 67

30 60

4
6 1 17 2 33W 6

I 50 50 31 28 5662 7 14 6 12 2 4

133 HOFFENHEIM 15 80 3 20M 15 12 13 87 15 100 3 8 5320
W
I 15 15 12 80 13 87 3 2015 100 3 20 8 53

138 MICH6LFEL0 42 30 '71M 42 29 69 37 88
8 62 

45 82

24 57 5 13 3114 33 2
62'13 5 38 12M 13 8 1 8 92 l 8

55 35 37 67 36 13 24I 55 64 15 27 65 3 5

158 WALOANÜELLOCH 34 7136 24 22 65 21 62 
12 67
33 63

24 20 59 5M 8 15 6 18 
3 17 
9 17

4
18 5020 9 10 56 10 56W 9 50 5 28 2
52 33 631 58 32 62 17 30 58 1933 10 6

RESTL. WQHNGEHEINDEN . 58 41 71 37 3 5M 58 64 54 93
9 100 

63 94

25 43 2 3 42 72
2 22 

44 66
9 5 56 7 78

44 66
9 2 22 1 11 5 56M

67I 67 46 69 27 7 1040 4 6

INSGESAMT 223 157 70M 230 149 67 193 87
40 / 74 

233 84

67 30 65 29 12 5 107 48
11 20 

118 43

7
54 21 39 5759 29 54 30 31 11 20 5W 16

277 178 178 64 35289 64 83 30 96 23 8 12

710



Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmon mit 10 und mehr Pendlern Oufgeiührt)

R^ierungsbeiirk Nordboden

}
Stadtkreis

Londkreii der Wohngemeinde
Efwerbspenonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwQT
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londk reis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 - 8us
Wohngemeinde

TT
Anzahl *e

Oemainde- Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% Anzahl AnzohlGemeinde

iKl >hl Tu1\ 73 4 5 6 B 109 II 12 13 15 16 17

NOCH 2IELGEHEIN0E 6 233 L60 WIESLOCH STADT

LANDKREIS 8 342 RASTATT

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 1 1 1001 I 100 1 100H
I L 1 1001 1 100 1 100

INSGESAMT 1H l 1 100 1 100 1 100
wI I l 100I 1 100 1 100

ZIELGEMEINÜE 8 233 160 WIESLOCH STADT
INSGESAMT H 4220

1532
5752

3934 2744 70
1356 562 4L
5290 3306 62

2818 72
702 52

3520 67

344L 87 850
1094 81 35L
4535 86 1201

522 13 1190 30
403 30
925 17 1317 25

22 695 18 286
W 26 427 31 127 9 176
I 23 1122 21 462

e

'/

?S1



ft

Einpendler in ousgewähitt Z i eIgemetnden

(Die Wehngemainde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgefvhrt)

Regierungsbezirk Nordboden

Stodtkreis

Londkreit der Wehngemeinde “Erwerbiper tonen Schüler

und iwcf
Einpendler 
intgeternt 

(ohne 
Seidel en)

und
Studierende 
unter den Nichter< 

werbt*

Von den Erwerbspertorten benutzte VerkehrsmittelKreit*

Kennzehl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stadt*/Landkreis im Persenen- 
Kroftwogen, 

Kombinations* 
kroltwogen u.b.

25 und mehr 
Jehre alt

Kroltemnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheiroteteIntgeternt Eisenbahn

(I * BusWohngemeinde

per tonenCeewinda*
Kervisohl

Anzahl Anzahl Anzahl •fl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % U % •c\(^meinde
8 9 U 12 U 16 176 7 10 13 15i 1 2 3 54

ZIELGEHEINUE 8 234 115 BREITEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

2 100 l 502 2 100000 STUTTGART 2M
U

2 100 1 50I 2 2 2 100

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

12 32
7 54

19 37 .

1 3 20 53
6 46

26 51

33 87
9 69

42 82

38 29 29 76
5 38

34 67

6 16 
3 23 
9 18

H 38 76• 000 KARLSRUHE 13 13 4 31
33 65

W
1 251 51

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM 
000 MANNHEIM .................... 2 1002 100 1 502 2 1 50M

l1H
2 LOO 12 1003 1 1 50I 2 50

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

2 40 2 40 
1 100
3 50

5 100 
1 LOO
6 100

4 80 3 60M 5 5 5 100 
1 100
6 LOO

000 PFORZHEIM 1 1H
4 67 2 333 50I 6 6

LANDKREIS 7 533 GEKMERSHEIM

2 50 l 253 75 2 503 75RESTL« HOHNGEMEINOEN • M 4 4
H

1 253 75 2 503 75 2 50I 4 4

2 50 1 253 75 3 75 2 50INSGESAMT M 4 4
W

2 50 1 2575 2 503 75 3I 4 4

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN DER PFALZ

2 100 1 50 1 502 2 100 1 50RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 2
W

1 SO 1 502 100 1 502 2 100I 2

1 SO 1 502 100 1 50INSGESAMT 2 2 2 100M
M

1 50 1 502 100 1 502 2 2 100I

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

6 42
3 19

II 31

249 47 12 63
11 69
23 66

2 11 
5 31 
7 20

4 21
LL 69 
15 43

43 e 4219112 DERDINGEN M
24132 13 240 16U
463183 35 10 29 11I

3 38 
1 LOO
4 44

263 8 100 
1 100 
9 100

4 50 
1 100
5 56

10 4 50 5M 8118 FREUDENSTEIN .. 34 1H
55 561 14 9 4’ 44

10 12 
34 68
44 34

17 21 2619 23
17 34
36 27

56 60 74 66 ei
37 74

107 81 69129 KNJTTLINCEN STADT M
353 620 21 4285 50 40H

15 61103 79 20192 76 56 81 62I 131

1 20 51 20 4 80 
4 100 
6 89

2 2 40 2 40 
1 25
3 33

M 10 5 40132 MAULBRONN STADT 225 501 1 225W 6 4
V1133 3 33 V3 3I 16 9 33

5 42 
2 100 
7 50

5 42 675 12 100 
2 100 

14 100

2 17 
1 50
3 21

18 '7 58 9138 OELBRONN M 12
5507 1 12 50W

5 36 II7125 8 57 10I 14

566 67 2 22 
3 75

5 367 4 4412 9 6 67 6RESTL. HOHNGEHEINDEN • M
1 25 
6 46

250 2 502 50 24N 6
5 38 58 62 8 62 4 3116 13 8 62

14 10
45 58
59 28

29 6668 78 33 25
25 32
58 27

11 8 39200 83 62 91 105M 134INSGESAMT
718 1035 55 71

160 76
9 1277 26 34 27146U

13720 2256 47109 116 9I 346 211 52

LANDKREIS 6 231 BRUCHSAL
791532 18 95 2 1119 19 6 32 6111 BAHNBRUECKEN M

W
15 796 32 18 95 2 11I 19 19 6 32

232



Einpendler in ousgewbhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit }Q und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

IStodlkreis
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen SchülerI
und zwor

Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den Etwerbipetsorten benutzte Verkehrsmittel
3

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Londkreis Per sonen- Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ 
0 - 8us

Produzierenden 
(bewerbe Ibtig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZSoldoten)iWohngertwinde

Oflirwind«-
Kanniehl

Anzahl Anzahl AnxohlAnzahlAnzohl Anzahl %Anzohl %%(Gemeinde

l >6II 13 13 157 9 10 142 5 6I 43

NOCH ilELGEHEINOE 8 23A 115 BREITEN STADT

NOCH
LANDKREIS 6 231 BRUCHSAL

15 2638 66
12 75
50 68

45 76
13 81
58 78

47 81
9 56

56 76

11 19
2 13

13 18

58 58 4L 71 
4 25

45 61

112 BRUCHSAL STADT • . H
1 616 16W

16 2274 74l

6 32 '
2 40
8 33

12 63
2 40

14 58

11 58 
1 20

12 50

16 84
4 80

20 63

2 11 
1 20 
3 13

19 19 11 58
4 80

15 63

115 GOCHSHEIM STADT H
l 20 
l 4

55M
24 24I

1634 23
4 10

38 21

137 94
31 78

168 91

50 34
20 50
70 38

56 39
33 83
89 48

145 103 71
18 45

185 121 65

101 70
19 48

120 65

161116 GONOELSHEIM H
91 3

l 1
49 40W

25I 210

21 17
6 26 

27 18

378 62
16 70
94 63

2 2107 85
22 96

129 87

19 1589 71
9 39

98 66

93 74
9 39

102 68

118 HEIDELSHEIM STADT 129 126M
23 23 1 4W

32 120 13152 149I

48 60
26 93
74 69

13 1657 71
12 43
69 64

68 85
26 93
94 87

26 33
iU 39 
37 34

80 59 74
10 36
69 64

119 HELMSHEIH M 80
1 4
1 1

l 428 28W
14 13108 108I

3 33 4 44 
1 100
5 50

9 100 
1 100 

10 100

l 119 7 78 
1 lOÜ
8 80*

8 899125 HENZINCEN M
l 1W

3 308 80 l 1010I 10

4 1136 97 30 8137 19 51 17 46 12 32127 MUENZESHEIM 37H
H

30 81 4 ll17 46 36 97 12 3237 37 19 511

6 3 58
8 42

71 56

25 23
11 58
36 28

19 18
6 32

25 20

494 87
18 95

112 68

14 13
3 16

17 13

10 9108 69 64
4 21

73 57

128 NEIBSHEIH H 112
726 19W

u127 10 8I 138

3 25 
3 75 
6 38

3 2512 8 67 8 67 
1 25
9 56

12 100 
4 100 

16 100

1 8
1 25
2 13

132 OBERACKER H 12
44H

3 1916 8 50I 16

II 7914 100 
1 100

15 100

14 . 8 57
1 100 
9 60

10 71133 OBERGRÜHBACH STADT . • H 14
1 100 
l 7

1 100 
1 7

l 1N
11 7315 10 67I 15 •

3 27 5 457 64 10 91 1 911 7 64135 DBEKOEWISHEIM N 11
W

3 27 5 457 64 7 64 10 91 l 91 11 11

4 2218 100 5 28 3 17 11 6118 14 78 14 78136 ODENHEIH M 18
U

4 2218 100 5 28 3 17 11 6118 14 78 14 76I 18

3 2111 79 10 71 13 93 
1 100

14 93

2 14 1 7 5 3614144 UNTEROEHISHEIM ST. • H 14
1001 1W

3 202 13 5 3315 10 67 2 13I 15 11 73

13 37
2 50

15 36

17 49
2 50

19 49

3 935 26 74
3 75

29 74

29 83
2 50

31 79

31 69
4 100 

35 90

4 11 
1 25
5 13

35RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 4 4H
3 839 39I

2 3254 36
92 65

346 41

85 12
17 12

102 12

176 25
23 16

199 23

485 69
61 43

546 64

630 89
121 85
751 89

153 22
42 30

195 23

728 705 472 67
58 41

847 530 63

insgesamt -M
l 6158 142W
39I 886

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

1 100 l 1001 1 lüU L 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1
H

1 1001 1001 l 100 1 100I 1

l 100l 100l 100 1 100INSGESAMT 1 1M
H

l 1001 100I 1 1 l luü 1 100

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

l 357 42
31 72
86 49

27 20
9 21

36 20

148 135 84 62
43 24 56

178 108 61

89 66
21 49

110 62

125 93
35 81

160 90

31 23
7 16

38 21

l 1112 HAUERBACH H
6249W

1 92 I1 197

24 22
7 30

31 24

108 80 74
14 61
94 72

100 93
21 91

121 92

15 14 27 25
15 65
42 32

4112 71 66
7 30

78 60

117 BUECHIC BEI bRETTEN M
22 925 23W
617 13l 137 131

25228 87
102 80 
330 85

2 l 56 21263 182 69
74 58

390 256 66

198 75
77 61

275 71

91 35
55 43

146 37

4 2
4 3

120 OIEDELSHEIM 288M
9127 12 9136H

68 17 342 1 2424 81

203



Einpendler in ousgewdhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlersirönen mit ^0 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbexirk Nordbaden

}
f

Stodtkreit

Londkreis der Wehrtgemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne '

und 2wor und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Kreis- « 

Kennzahl Stadt- /Londkrei s Vertriebene und Deutsche
im Personen- 

Kraftwagen« 
Kombinations- 

krohwogen u.ö.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe l&tig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
Johre olt der SBZ

Soldoten)iWohngemeinde

I?eiTieif>d«>
Kanniehl s Anzohl % % Anzahl Anzahl Anzahl% % AnzohlGemeinde % r. Anzohl

I 6
2I 3 5 7 8 9 104 n 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELÜEMEINDE 0 234 115 BREITEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

121 DUERRENBÜECHIG • . 50M 53 35 66
12 46
47 59

39 74
17 65
56 71

44 63
22 65
66 84

16 30
11 42
27 34

19 36
19 73
36 48

17 32
3 12

20 25

5
29 26W 3

I 87 79 6

126 FLEHINGEN 171 145 97 67
50 22 44

195 119 61

H 96 66
20 40

116 61

124 86
42 64

166 85

51 35
19 38
70 36

90 62
36 72

126 65

5 3
8 16 

13 7

28 19 26
72W 4 e 22

I 243 32 16 48

129 GOELSHAUSEN M 177 168 109 65
89 34 38

257 143 56

116 70
41 46

159 62

158 94
78 68

236 92

34 20
28 31
62 24

5 3
7 8

12 5

1 1
8 9
9 4

32 19
11 1? 
43 17

9
95H ■ 6I 272 15

135 JOEHLINGEN H '63 55 37 67
16 48
53 60

52 95
32 97
84 95

44 80
17 52
61 69

12 22 
10 30
22 25

29 53
20 61 
49 56

• 22 40
6 18 

28 32

8
37 33U 4 12 

4 5
4

I 100 88 12

150 RINKLINGEN ■ 245 236 169 72
43 46 .

330 212 64

M 173 73
48 51

221 67

206 67
78 83

284 86

43 16
23 24
66 20

15 6 
1 1

16 5

23 10
5 5

28 8

9
105H 94 11

1 350 20

110 71 65
63 36 57

173 107 62

151 RUIT 116 68 62 
47 75

115 66

101 92
46 76

149 86

23 21
15 24
38 22

M
5 5
6 10

11 6

1 1 22 20 
8 13

30 17

6
W 70 7

l86I 1 1 13

160 SPRANTAL 36 34 21 62 
4 50

25 60

25 74
7 88

32 76

29 85
7 88

36 86

7 21 
2 25 
9 21

H 12 35
4 50

16 38

2
8 8U 1 13 

1 2I 44 42 2

168 WÜESSINGEN 31 62
13 37
44 52

33 66
16 46
49 58

H 60 50 46 92
29 83
75 88

16 32
6 17

22 26

35 70
35 100 
70 82

10 20 10
39 35H 4

I 99 65 10 12 14

RESTL« WOHNGEMEINDEN . H 23 23 15 65
4 100 

19 70

15 65
2 50

17 63

13 57
3 75

16 59

7 30 
2 50 
9 33

5 22 2 9 
1 25
3 11

12 52
1 25

13 48
4 4W

I 27 27 5 19
INSGESAMT H 1497 1380 922 67

595 289 49
1975 1211 61

980 71
327 55

1307 66

1226 89
497 84

1723 87

344 25
178 30
522 26

249 18
156 26
405 21

56 4
43 7
99 5

285 21
70 12

355 18

117
669W 74

I 2166 191

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

RESTL. WOHNGENEINDEN • M 1 1 1 100 1 100 l. 100 I 100 1 100H
1 1001 1 l 1 100 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT 1 1 1 100 1 100 1 100
M

1 100 r 1 100w
1 100 1 1001 1 1 100 1 100 1 100

0

LANDKREIS 8 237 PP'URZHEIM

135 NUSSBAUM 20 17 85 17 85 16 90
1 100 

19 90

H 24 1 5 12 60 
1 100 

13 62

4
1 1H

I 25 21 17 81 17 81 1 5 4

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 8 6 6 • 75 
3 100 
9 82

5 63 
3 100 
0 73

2 25 2 25 
2 67 
4 36

1 13
1 33
2 18

2 25 
1 33
3 27

3 3W

I 11 11 2 18
INSGESAMT M 32 28 23 82

3 75
26 61

22 79
3 75

25 78

20 71
1 25

21 66

3 11 
2 50 
5 16

1 4
1 25
2 6

14 50
2 50

16 50

4
4 4H

I 36 32 4

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM
36124 ERRINGEN STADT . . 35 18 51 

1 20
19 48

20 57 
1 20

21 53

M 24 69
3 60

27 68

18 51
3 60

21 53

25 71
5 100 

30 75

l 3 2 ,6 1
7 5H 2

I 43 40 1 3 2 5 3

136 KUERNBACH 30 19 11 58 15 79H 16 84
6 43

22 67

5 26
7 50

12 36

1 5 9 47
14 100 
23 70

8 4 2^ 11
22 7 7H 14 1 1 8

I 52 33 12 36 16 46 I 3 198 24
5 5146 RICHEN H 5 100 

3 38 
8 62

5 100 
1 13
6 46

5 100 
7 80

12 92

1 20
5 63
6 46

1 20
1 13
2 15

4 60
6 75

10 77
8 8 1 13 

1 8
W
I 13 13

153 SULZFELO H 84 79 38 48
2 15

40 43

46 56 68 86 
9 69

77 84

14 18
. 3 23
17 18

69 87
11 85
80 67

l 1 
* 2 15

3 3

5 6 5
1318 1 8W 5

I 102 92 47 51 5 5 10

284 -



Einpendler in ousgewählle Zielgemeinden

(Di* Wohngemeinde iet nur bei Pendlerilrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1
1

Stadtkreis

Landkreis der Wohr>gemetnde
Erwerbspersonen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor
und

Studierende

unter denNichter-
werbi-

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl Vertriebene und

Deutsche ous
Stodt- /Londkreis

irrt T Personen-
Kraftwegen,

Kombinations-

kfoftwggen u.b.

25 und mehr Kraftomnibus,Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre olt der SBZ

Soldaten)
» 0 - BusWahngemeinde

i Personen
ind«- i

i
Anzohi Anzahl% •c Anzahl Anzahl*/. % i'nzahl AnzahlGemeinde

■hlKl
2} 3 5 6 7 84 9 10 n 12 13 IS 16 1714

NOCH ZtELGbMEINDE 6 23A LL5 ‘BREITEN STADT'
NOCH

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

161 ZAISENHAUSEN M 83 61 59 50 62 71 2A8 88 2A 30 
6 27

30 29

59 73 1 1
2 9
3 3

17 21
3 lA 

20 19
22A 22 2 II 50 16 73

87 84
779 17W

I 107 103 50 49 61 59 76 74 A

RESTL- WOHNGEHEINDEN . M 33 33 24 73 25 76 30 91
2 . 67

9 27 12 36 14 42
1 33

15 A2

6 183 3 1 33 2 67W 2 67
I 36 36 25 69 27 75 32 6 1769 9 25 14 39

INSGESAMT 252 144 57 19M 271 161 64 214 85 71 167 30 12
25 38
55 17

38 1526 66
1 782 65 10 15 17 26 43 37 36W 66 24 55 A 6

I 317 36353 154 49 178 56 257 81 95 203 42 1330 64

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

' RESTL. WDHNGEMEINDEN . M 11 l 100 I 100w
I 1 1 I 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100H

I . 1 lOUl l
1 100

LANDKREIS 8 342 RASTATT

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 3 3 3 100 3 100 
1 100
4 100

3 100 33 2 671 1 33 
1 100
2 50

1 lH
I 3 75 3 75 1 25 2 504 4

INSGESAMT 3 3 100 3 100 
I 100
4 100

3 100 2 673 1 33 1 33 
1 100
2 50

I1
I 3 75 3 75 2 504 4 1 25

ZlELGEMEINOe 8 234 115 BREITEN STADT
INSGESAMT M 2787

1077
3864

2558 1692 66
898 391 44

3A56 2083 60

1791 70
446 50

2237 65

2236 87
722 80

2960 86

582 23
114 13
696 20

229616 24 696
274 31 302
890 26 1000

27 188 7
130 14
316 9

179H 34
I 40829

- 2ß? -



Einpendlef in ousgewöhlte Z i eIgem«inden

(Dl« Wohngemetnde ist nur b«i Pendlerstromen mit iO und mehr P«ndiern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stodtkreis

Londkrois der Wehngemeind«

Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierend« 
unter den Nichter

werbs

personen

und twor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2 IKreis-

Kennzahl S Vertrieber>e und 
Deutsche aus

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kroitwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

I 25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^i Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZi
0 ■ BusWehngemeinde

Osmeirvd«- l Anzahl Anzohl Anzohl (^nzoh) AnzohlAnzahl Anzahl % %%Gemeir>de

iKl ihl
2 7 S 9 )Q 11 12 13 IS 16 171 5 6 U3 4

ZIELGEMEINDE 6 234 123 ETTLINGEN STADT

STADTKREIS 8 lll HEILBRONN

L LOO1 LOOl LOO L 100000 HEILBRONN H L L
W

L LOOL LOO1 L l 100 L LOOl

STADTKREIS 8 2L2 KARLSRUHE
490 163 33

30.- L7 
32 5 • 193 29

35377 77
ILO 63 
487 73

264 54
79 45

343 52

L4L 29 
36 21

177 27

33 7
25 14
58 9

24 5
8 5

• 000 KARLSRUHE 525 3L7 65H
2532L99 L74 56W
60373 56I 724 664

STADTKREIS ff 213 MANNHEIM

2 LOOL 50000 MANNHEIM 2 2 L 50M
W

2 LOO50 L 50I 2 2 L

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

4 50 
2 LOO 
6 60

6 75 
2 LOO 
8 80

2 25 5 63 4 508 5 63000 PFORZHEIM M 8
2 2w

2 20 5 50 4 40LO 10 5 50I

STADTKREIS 8 3LL BADEN BADEN
5 7L 2 29 

L 20
3 25

4 57 
2 40 
6 50

6 86 
l 20 
7 58

L L4000 BADEN BADEN 7 7 2 29H
3 l 20 

L 8
605 5M
672 L7 L 8 8I 12 L2

I

LANDKREIS 7 53L BERGZABERN

l 100l LOO l LOORESTL. WOHNGEMEINDEN M L l L 100
W

L LOOL LOOL 100 L LOOI L L

L 100I LOO L LOOL 100INSGESAMT M 1 1
W

L 1001 lOü L LOO L LOOI l 1

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIM

1 7 2 1413 93 1 7 2 141L8 HAGENBACH 14 L2 86 L2 66M 14
M

14 1 7 2 1413 93 1 7 2I 14 14 12 86 12 86

L 10 3 309 90 10 LOO 2 20123 KANDEL STADT 10 9 . 9üM 10
w

3 302 1 109 90 9 90 LO 100 20I 10 10

13 . 5422 92
2 67

24 89

4 17 2 8 2 824 19 79
1 33

20 74

20 83
3 LOO 

23 85

126 MAXIHILIANSAU M 24
67 l 3323W 3

5215 .2 7 144 15 4I 27 27

13 72 332214 78 18 LOO 2 11 4 6135 RHEINZABERN 18 18H
« -H

3322 618 13 72 14 78 18 100 2 11 4I 18

7 1 712 86 1 7 111 79 12 86146 HOERTH A RHEIN • • M 14 14
H

7 l 712 86 1 7 1I 11 79 12 8614 14

10 29 5 15 
1 25
6 16

9 2629 65
2 50

31 82

28 82 
3 75

31 82

5 15 
1 25
6 16

RESTL. WOHNGEMEINDEN 34 34 28 62 
1 25

. 29 76

H
25 l 2514 4H

10 2611 29I 38 38

33 2913 11
1 14

14 12

21 18 10 9
1 14

11 9

92 81
2 29

94 78

96 84
5 71

101 63

103 90
5 71

106 89

INSGESAMT M 114 114
2 293 43

24 20
7 7H

35 291 121 121

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN DER PFALZ
2 334 67 1 17 3 504 67 3 50RESTL. WOHNGEMEINDEN .

M 6 6
W

2 33
4 67 1 17 3 504 67 3 50I 6 6

33
4 67 1 17 3 50

2
4 67 3 50

INSGESAMT 6 6M

W
33

1 17 3 50
2

4 67 3 50 4 67I 66

286



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Oie M^ohngemeinde ist nur bei Pendferatrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

0
1Stodfkreia

Londkreia der Wohngemetnde
Erwerbapersonen

I Schüler

und awor
Einpendler
inageaamt

(ohne

und
Studierende

unter denNichler*
werbs-

Von den Erwerbaperaorwn benutxte Verkehramittel2

i
Kreia-

Kennzohl Vertriebene und
Deutache oua

Stodt*/Londkreia im Peraonen-
Kraftwagen,

Kombinotions-

kroftwogen u.ö.

25 ur>d mehr
Johre alt

Kroftomnibua,Produzierenden

Gewerbe tätig

Inageaomt Verheirotete Eiaenbahn
der S8ZSoldoten)

0 - BusWehngemeinde
S Personen

Oemainda- Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AntohlAnzahl % %% % f- «eGemeinde
a

K< ihl 2 7 113 5 6 8 9 10 12 13 15 16 171 144

NOCH ZtELGEMEINDE 8 23A 123 ETTLINGEN STADT

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.D.WEINSTR.

l 100l 1001 L 100RESTLa WOHNGEHEINOEN • H 1
W

l 1001 l 100 1 100I 1

1 1001 100 1 100INSGESAMT 1 1H
M

1 100 1 noo 1 LOO1 1I

LANDKREIS 7 5A0 PIRMASENS

1 1001
RESTLa WOHNGEHEINOEN . M

l
H

1 1001I l

1 100insgesamt 1 IH
H

1 1001I 1

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

2 1002
2 100RESTLa WOHNGEHEINOEN . M

2
2 100W

2 1002
2 100 2 100I 2

2 1002 1002 2
2 100

INSGESAMT M
H

2 1002 1001 2 2
2 100

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

17 7
19 45

35 83 33 7 17 40 3
RESTLa WOHNGEHEINOEN . H 42 42 37 88 79

' 12 25 I 2525 3 75 1 25 50 15 4 25 11W
117 20 4338 36 78 36 78 6 19 41 9I 47 46 83 4

17 7 19 4537 88 33 7 17 3INSGESAMT. 42 42 35 83 79 40M
l 25 125 3 1 25 2 1 255 4 25 l 75 501W

19 20 4378 36 78 8 17 191 47 46 36 83 36 41 4

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

l 25
75 2 2 50 23 75 3 50 50

RESTLa WOHNGEHEINOEN • H
4 4

W
75 2 50 2 1 25

3 75
3 50 2 50I 4 4

1 253 75 2 2 50 2 50INSGESAMT 4
3 75

50H 4
W

150 2 25
3 75

3 75 2 50 2 50I 44

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE
95 212 2058 8 13 32 52

14 100 
46 61

72 42 69
6 43

111 AUERBACH 63 61 44M
2II 79 2 1416 14 5 36W

12 413 1675 49 65 64 69 92 10I 79 48

1227167 38 10 5 14188 127 136 72 89 72116 BRUCHHAUSEN 200 68M
4 7 438 68

205 84
12 21 8 3 5

3 1
56 23 29 52 1460 41W

1631 13150 61 165 68 34 18 7260 244 84I

523 2577 84 17 22 24 1 l
5 25
6 5

118 BÜRBACH 97 92 59 59 64 16H 64
3 3155 60 17 85 2 10 8 4023 20 1 12W

830 26 2371 63 94 18 16 27120 112 60 54 84I

55 1 736 13300 70 359 68 16 9 8 2
1 0
9 • l

119 BUSENBACH H 439 422 71 296 85
7 1 3176 381 107 51 45 22 19222 209 39 84 9H

3055 62535 85 10631 381 60 403 64 113 18 9I 661

23 1 333 2 7 3
12 11 
19 5

9252 158 63 174 69 214 85 62 1124 ETTLINGENWEIER • • 265H
1 34118 105 33 53 50 53 50 24 23 431W

27 26267 8357 191 54 227 64 75 106 30 2 1I 383

32 23 4122 86 17 23 41 30
26 54
67 36

125 ETZENROT 138 84 90 65 24 17142 61H
1032 23 2 4 658 17 35 27 56 67 11 448H

36 19 1 4117 63 154 25200 186 101 54 83 35 19 13I

13 33
4 50

17 36

l13 33
3 38

16 34

26 67
5 63

25 64 32 82 16 41127 FORCHHEIM 40 39M
l7 86

39 83
134 50 l9 8W

247 31 29 62 17 36I 49 66

2«?7



Einpendler in ausgewbi)lte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei-Perdlerstromen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Nordboden

\Stodtkreis

Londkreis der Wohrigemeinde

Erwerbiperionen

f SchDier

und iwor
Einpendler

it\igesQmt

(ohne

urvj
Von den Erwerbspersor>on benutzte Verkehrsmittel

2

i
Kreis-

Kennzehl

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Vertriebene urtd
Deutsche aus

Stadt - / Landkreis
im Personen-

Kraft wogen,
Kombination s*

kroftwogen u.ä.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Eisenbahn |der SBi?

Soldaten)i
0 • BusWohngemelnde

Oanwtnd«-
Kennzahl

Anzohl /AnzahlAnzahl Anzahl 9b Anzahl % Anzahl AnzohlGemeinde

1 Tü7 5 7 B 9 10 11 i2 13 15 16 171 3 4 6

NOCH ZIELGEHEINOE 6 234 123 ETTLINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 0 234 KAKLSKUHE
\

6 35132 GRUENWETTEKSBACH . • H 17 L5 88 
3 60

L8 82

13 76
4 80

17 77

3 18 
3 60 
6 27

17 15 88
4 80

19 86

4 24 
2 40 
6 27

5W 5
I 22 22 6 27

137 LANGeNSTEINBACH H 300 278 201 72
24 36

344 225 65

204 73
28 42

232 67

243 67
42 64

285 63

71 26
17 26
88 26

20 7
10 15
30 9

134 48
44 67

170 52

43 15 22
88W 66 2 3 22

1 388 45 13 44

141 MALSCH 217 145 67
63 22 35

280 167 60

67 31
14 22
81 29

M 271 157 72
32 51

169 66

189 87
40 63

229 82

121 56
53 84

174 62

2 1
4 6
6 2

34 16 54
102w 4 396

I 373 38 14 93

142 MOERSCH H 45 31 69
6 67

37 69

30 67
9 100 

39 72

45 37 82
5 56

42 78

8 18 11 24
6 67

17 31

12 27 
l 11

13 24
H 9 9 1 11 

1 254 54 8 15

22 92• 145 NEUREUT BADEN M 24 23 96 16 67 II 46 3 1324 l 4 10 42
I .24 24 22 92 23 96 16 67 11 46 3 131 4 10 42

146 OBERWEIER H 76 73 46 63
11 31
57 53

12 16 
e 23 

20 19

44 60
7 20

51 47

60 82 
22 63
82 76

1 1 3 4 
6 17 
9 8

10 14 5 t
40 35M 3 59

I 116 108 l 1 1013 12

148 PFAFFCNROT H 126 67 58
9 23

76 49

70 61
15 36
65 55

99 86
28 70

L27 82

23 20
5 13

28 18

115 48 42
14 35
62 40

4 3
8 20 

12 8

22 J.9 II
40W 46 2 5 6

I 172 155 l 724 15

149 REICHENBACH 341 328 229 70
117 33 28
445 262 59

240 73
41 35

281 63

295 90
88 .75 

383 86

64 20
20 17
84 19

87 27
49 42

136 31

36 11
30 26
66 15

M 44 13 I 3135 18W 3 3
I 476 47 U 31

153 SCHIELBERG 63 31 49
4 27

35 45

34 54
3 20

37 47

51 81
7 47

58 74

13 21
3 20

16 21

3M 66 41 -65
12 60 
53 68

6 10 
l 7
7 9

19H 15 4
I 85 78 7

154 SCHLUTTENBACH 53 35 70
9 29

44 54

39 78
13 42
52 64

40 80
19 61
59 73

11 22 
7 23

10 22

26 52
27 87
53 65

M 50 12 24
4 13

16 20

3
37W 31 6

I 90 61 9

155 SCHOELLBRONN 238 159 67
38 33

354 197 56

H 244 174 73
55 47

229 65

200 64
78 67

278 79

44 le 
19 16
63 18

143 60
107 92
250 71

36 16 6
125W 116 • 9 8 9

I 369 1547 13

157 SPESSART M 257 241 169 70
157 50 32
398’ 219 55

176 73
76 48

252 63

203 84
116 74
319 80

45 19
31 20
76 19

136 56
137 87
273 69

51 21 l 6161W 6 4 4
I 418 57 14 20

158 SPIELOEKC
153 143 96 67

38 13 34
lei 109 60

124 87
25 66

149 82

12 8 
9 24

21 12

105 73
34 89

139 77

M 106 74
18 47

124 69

2 l
1 3
3 2

16 11 10
10w 46 2 5

[ 201 18 10 20

163 SUL20ACH H 78 77 48 62
16 39
64 54

57 74
16 39
73 62

70 91
29 71
99 84

16 21 
8 20 

24 20

35 45
32 78
67 57

11 L ll 14 
4 10

15 13
42 41 lw

I 120 Lie l V 2

164 VOELKEKSBACH 176 100 57
67 24 28

263 124 47

H 177 107 61
42 48

149 57

149 85
42 48

191. 73

31 16
15 17
46 17

118 67
85 98

203 77

33 19 l
93W 1 l 6

I 270 34 13 7

RESTL. WOHNCcMEINOE'N . M 66 75
5 50

71 72

63 72
5 50

66 69

88 88 65 74
6 60 

71 72

18 20 
2 20 

20 20

17 19
8 80 

25 26

11 13
2 20 

13 13

33 3810w 10
I 98 98 33 34

INSGESAMT 3564
1466
5030

3365 2256 67 2361 70
1290 428 33 • 606 47
4655 2684 56 2967 64

2885 66
685 69

3770 81

736 22
257 20
993 21

758 23
555 43

1313 28

199M 546 16
219 17
765 16

566 17 176W 68 5
I 375634 14

LANDKREIS 0 235 MANNHEIM

RESTL« HOHNGEMEINOEN • M l 100 1 1001 l
1 100w

I l
I 100 1 1001 I 100

INSGESAMT H l
l 100 1 100 l • 1001

Vi

I 1 1 100 1 100 1 1001

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

126 ITTERSBACH M 28 13 68 
l 50

14 67

13 66 14 74 3 1619 11 58
1 50

12 57

5 26 9
7W 2 5

I 35 13 62 14 67 3 1421 5 24 14

286



Elnpendier in ausgewöhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlersi'omen mit 10 und mehr Pendlern aufge(üKrt)

Regierungsbezirk Nordbeden

IStodtkreis

Landkreis der Wohrtgeitieinde
Erwerbiperionen

I ScbOler
und

Studierendf 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne
Seldoten)

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

iKrei s- 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous

im
Stodt- /Londkrei s Per sonen- Kroftwagen, 

Kombi notions- 
kroftwogen U.Ö.

25 und mehr
KroFtomnibus^Produzierenden 

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
Johre all der SaZ 0 ■ Bus»Wohngemeinde

IOarneirtdt-
Kennxohl J Anzahl Anzahl Anzahl

^ nzahl
Anzahl Anzahl Anzahl f.% % %%Gemeinde

1 1713 IS 168 9 11 12 )42 5 6 7 101 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 23A 123 ETTLINGEN STADT

NCCH
LANDKREIS 8 237 PfORZHEIM

22 203 309 90
1 25

10 71

A 40 
2 50 
6 43

10 9 90
2 50

11 79

12129 LANGENALö M
2511 25 

1 7
1 254 4W

22133 21 1 7141 16

10 772 15 l9 69 5 38 89 6913 13 9 69RESTL. WOHNGcMEINDEN • H
W

77105 38 2 15 1 89 6913 9 69 9 69I 13

17 40 1 127 64
2 33

29 60

11 26 13 31
2 33

15 31

1 231 74
1 17

32 67

53 42 31 74
3 50

34 71

HINSGESAMT
17 51 l1711 6W
38 162 1611 23 446I 64

LANDKREIS .8 238 SINSHEIM

• r67
l 33

2
3 100 1 33 1 332 67

3 3
RESTL. WOHNGEMEINDEN • H

W
67l 33 23 100 1 33 1 333 2 6731

671 33 1 33 23 100 1 333 3 2 67INSGESAMT M
H

671 33 1 33 23 100 1 333 2 67I 3

LANDKREIS 8 331 6UEHL
253 75 

1 100
4 80

l4 100 
1 lOO
5 100

2 50 
1 100
3 60

l 254 100RESTL. WÜHNGCMEINDEN . M 4 4
1 1W

2011 20I 5 4 805

25l 25 3 75 
1 100
4 80

14 lOO 4 100 
1 100
5 100

2 50 
1 100
3 60

4 4INSGESAMT M
1 1W

201 20 1' 4 605 5

LANDKREIS 8 341 0FFEN8URG

l 100l LOO l 100l LOOL l
RESTL. WOHNGEMEINDEN . M

H
10011 100l 1001 100I 1 l

1 100l 100 1 1001 1 100INSGESAMT M 1
W

1 1001 1001 100I 1 1 1001

LANDKREIS 8 342 RASTATT

4 31 
l 100
5 36

1 4613 100 
1 100

14 100

11 85 
1 100

12 86

4 31 8 613 11 65 
1 100

12 86

13116 DURMERSHEIM M
1 lW

431 74 29 6I 14 14

203 60 13 60 
l 17
4 36

3 60 
5 83 
8 73

4 80 
3 50 
7 64

5 5H120 FREIOLSHEIM 17 ll 17 
l 9

4 67 17 6H
16 l7 64 212 11I

15 83
7 100 

22 88

67 39
4 57

11 44

15 63
4 57

19 76

6 17 39 
2 29 
9 36

118 16134 MUGGENSTURM H
2 2977

12 43 l25I 25

4620 83
2 50

22 79

16 67
2 50

18 64

38 10 42
2 50

12 43

1 4 1124 14 58 
l 25

15 54

924142 RASTATT STADT M
50 ll 25 

10 36
25 4W

11 13 46428I 29

60 41 20. 33 60 
1 100
4 67

4 80 
1 100
5 83

5 3 60 
1 lOU
4 67

152 HALDPRECHTSWEIC-R . . 9M
21 100l3M

67l 17 6412 6

53 142 79
2 40

44 76

17 12 23
2 40

14 24

6 2841 77
2 40

43 74

38. 72 9 454 53RESTL. WÜHNGEMCINnCN . M
202 40 , 15 5W
50 110 299 16 638 6659 581

54219 42 36
13 54
55 39

9 5088 7 5
15 63

103 73

88 75
11 46
99 70

23 879 67
8 33

87 61

123 118INSGESAMT M
5 213 13 25 462428H

39 915 5526 18 11151 1421

LANDKREIS e 433 CALW
27 32 38 73

4 40
12 57

6 55
3 30
9 43

2 18 187 64
3 30

10 48

14 11122 BERNBACH M
13 3011 10w 14 45 24 32 10I 25 21

289 -



Einpendlef in ousgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bet Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

j
!

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Krei s- 

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* /Londkrei s im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwggen u.ö.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre alt der SBZ

Soldoten)i
0 - BusWohngemeinde

IGorrwind«.
Karmiahl

i Anzoht % Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzohl Anzahl AnzahlGemeinde

i 21 S 7 83 4 6 9 10 11 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 6 23A 123 ETTLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS^ 8 433 CALW 

151 HERRENALB $TADT M 60 33 20 61 
2 29

22 55

20 61 28 85 5 15 13 39
5 71

18 45

11 33 27
33H 7 4 57 3 43 

8 20
2 29 26

1 93 40 20 50 32 80 13 33 53

RESTL. WOHNGEHEINDEN M 15 14 13 93
2 50

15 83

12 86 
1 25

11 79 1 7 1 7 l 7 10 71 1
W 4 4 2 50 1 25 2 50
1 19 16 13 72 13 72 1 6 2 11 1 6 12 67 1

INSGESAMT M 89 58 40 69
7 33

47 59

40 69
5 24

45 78 8 14 14 24
6 29

20 25

3 5 24 41 31
46.W 21 439 3 14 3 14 

6 8
4 19 27

I 137 79 45 57 54 68 11 14 28 35 58

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTAüT

RESTL. WOHNGEMeiNDEN . M 1 1 1 100w
I 1 1

1 100
INSGESAMT M 1 1

l 100M

I 1 1 1 100

ZIELGEMEINUE 8 234 123 ETTLINGEN STADT
INSGESAMT M 4553

1772
6325

4272 2879 67
1534 505 33
5806 3384 58

3059 72
748 49

3607 66

3466 61
996 65

4462 77

952 22
301 20

1253 22

704 16 809 19 892 21
18 576 38
1-7 1385 24 1006 17

281
H 274 114 7 238
I 978 519

’9Ü



Einptndler in ousg»wähllt ZieIgemeinden

(Die WohnQemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr PendJern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonenr Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

und 2wor und
Studierende

unter denNichter*
werbs-

2

I
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vert.'ieberie und

Deutsche ous

Stodt-ZLondkreis Im I Personerv
Kroftwogen,

Kombinations-

kroftwogen u.ü.

25 und mehr

Jahre olt
Kroftomnibus^ I 

0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

der SBZiWohngemeinde
Personen

0«R«indt> Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzahl Anzahl% »e Anzohl AnzahlGemeinde

iK< iht
71 5 6 73 4 8 9 10 n 12 13 16 1714 IS

ZIELGEMEINÜC 8 235 121 LADENDURC STADT

KREISFR.STADT 6 313 WIESBADEN

000 WIESBADEN STADT . . M 2 2 2 100 2 100 2 100 l 50 1 50W
I 2 2 2 100 2 100 2 100 1 50 1 50

KKEISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

000 KAISERSLAUTERN ST • . M l 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100
. wI 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100 1 100

KREISFR.STAOT 7 51A LUDWIGSHAFEN AM RHEIN

A5000 LUDWIGSHAFEN RH ST . M 76 7A 33 A9 66 
6 67

55 66

73 99
8 89

81 98

12 16 3 A 21 28 
6 67

235 A7 
3 33

38 46 • 27
10W 9 2 22 l

I 63 35 4286 12 14 3 4 33 3

KREISFR.STADT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT M 1 l
1 100 1 100 

1 100 
2 100

1 100 
1 100 
2 100

1 100 
1 100
2 100

w 1 1
I 2 2 1 50

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HEIDELBERG H 92 91 6761 66 7 3
14 78
80 73

83 91
8 44

91 83

36 40
5 28

41 38

25 27
7 39

32 29

5 5
1 6
6 6

33 36 1
W 20 18 336 5 28 2
I 112 109 67 61 338 35

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE M
l 1W 1 100 

1 100I 11

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM 276 Z53 188H 74 198 78
36 60

234 75

227 90
34 57

261 83

58 23
15 25
73 23

14 6
8 13

22 7

32 13
19 32
51 16

100 40 23
79 60W 26 43 14 23 19

I 355 313 214 68 36 42114

LANDKREIS 6 132 BEKGSTRASSE

005 BENSHEIM STADT M 9 9 5 56 6 67 8 69 
l 100
9 90

5 56 
l 100

4 44 1 11 1 11
W l 1
I 10 10 5 50 6 60 4 40 6 60 1 10 1 10

094 VIERNHEIM STADT • • H 12 12 10 83 9 75
1 50

10 71

12 100 
2 100 

14 100

2 17 
1 50
3 21

334
W 2 2 1 50 1 50
l 14 14 . 11 79 1 7 294

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 59 59 40 42 71
2 67

44 71

68 57 97
3 100 

60 97

20 34 39 66 2 3 12 20
3 3 1 33W 1 33 2 67I 62 62 41 66 20 32 40 65 2 .3 14 23

INSGESAMT M 80 80 55 69 57 71
3 50

60 70

77 96
6 100 

83 97

26 33
1 17

27 31

44 55 3 4 17 21
2 33

19 22
w 6 6 2 33 3 50I 66 57 6686 47 55 3 3

LANDKREIS 6 134 UARMSTAOT

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 100 1 lOOl 1 l 100 1 100
w1 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 l 100 l 100
wI 1 1 1 100 l 100 1 100 1 100

291



Einpendler in susgewghlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde itl nur bei Pendlerstr&men miTIO und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbeiirk Nordbaden

Stodtkreii

Landkreis der Wohr>gefneinde Erwerbiper tonen SchOler
und

Studierende 
unter den Nichter< 

werbt- 
Personen

Einpendler

intgotemt

(ohne
Soldaten)

und iwor Von den Erwerbtpertonen benutxte VerkehrsmittelKreit-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroltwogen, 
Kombinotions- 

kroftwggen u.o.

25 und mehr 
Johre oh

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eitenbohn

0 - BusWohngemeinde

Gerne irtde- Kenniehl
Anzahl Anzahl% Anzahl % Anzahl Anzahl ^nzohl /'nzahl% %Gemeinde 1

2] 5 6 7 8 9 10 n 133 4 13 U IS 16 17

NOCH ZULGEHEINOE 8 235 121 LADENBURG STADT

LANDKREIS 6 139 GROSS-GERAU

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 l 100 1 100 1 100 l 100 l 100

INSGESAMT M 1 1 100 1 100 1 1001 1 100 1 100H

l 100 1 100I 1 1 1 100 l 100 1 100

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIM

RESTXe HOHNGEHEINOEN . 1 l
1 100 1 100

M
1 100H

I 1 1 I 100 1 100 1 100
INSGESAMT

1' 100M 1 1 1 100 l 100W
I 1 1 100 I 1001 1 100

LANDKREIS 7 534 KAISERSLAUTERN 
RESTL. MOHNGEMEINDEN • M 4 4 3 7.5 4 100 2 50 

1 100
3 60

1 25 2 50 2 501 1H l 100 
1 20I 5 5 3 60 4 80 1 20 2 40 2 40

INSGESAMT 3 75 2 50 
1 100
3 60

M ■ 4 4 4 100 1 25 2 50 2 501 1 1 100 
1 20

H
I 5 5 3 60 l4 60 20 2 40 2 40

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H l 100 1 1001 1 1 100 l 100
w1 I 1 1 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT I 100 * 1 100 1 100M 1 1 1 100
wI 1 I 1 100 1 100 l 100 I 100

LANDKREIS 7 538 LUOWICSHAFEN AM RHEIN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 5 4 4 100 4 100 4 100 1 25 3 75 1
W
I 5 4 4 100 4 100 4 100 1 25 3 75 1

INSGESAMT H 5 4 100 4 1004 4 100 1 25 3 75 1
W

4 100I 5 4 4 100 4 100 1 25 3 75 1

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.D.WEINSTR.

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 l
1 100 1 100 1 100 1 100w

I 1 1 l 100 1 100 1 100 l 100
INSGESAMT 1 1 1 100 1 100 1 100M

l 100W
1 1 1 100 1 100 1 100l

1 100

LANDKREIS 7 541 KÜCKENHAUSEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 3 3 3 100 3 100 33M 3 100 l I 33W
I 3 3 3 100 3 100 3 100 33 1 33I

1 33INSGESAMT 3 3 3 100 3 100 3 100 1 33M
W

3 3 100 3 100 3 100 1 33I 3 1 33

LANDKREIS 7 542 SPEYER

2 100RESTL. WOHNGEMEINDEN « M 2 2 2 100 2 100 1 50 l 50
wI 2 2 2 100 2 100 2 100 50 l 501

INSGESAMT 2 2 2 100 2 100 2 100M 1 50 1 50
wI 2 2 100 2 100 2 1002 1 50 1 50

292



Einpendler in ogsgewählte Zi•i9emeinden

(Die Wohngemeirrde ist nur bei Pendleritrömtn mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbtpersenen

und
Studierende 
unter den Nichter< 

werbt- 
persenen

Schüler

und iwar Van den Erwerbspertorten benutzte Verkehrsmittel
Einpendler

insgesamt

(ohne

Seldoten)

2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- / Londkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kembinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

0 • Bus»Wohngemeinde

iG«rreind*-
Kannzahl

AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzahl % % % %Gemeinde

l 172 10 11 12 IS 165 6 7 8 9 13 143 41

NOCH 2IELCEHEIN0E 8 235 121 LADENBURG STADT

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

1 100100 1 100 1 1001 1
RESTL. WUHNGEMEINDEN • M 1

W
l 1001001 100 1 100 1L1 1

1 1001 100 100 100l 1 11NSGESAMT M
W

1 1001 1001 1 100 1 100I 1

LANDKREIS 6 233 HEIDELBERG

6 .8 2218 SO 
3 43

21 49

72 8 22 
3 43

8 22 
2 29

10 23

36 26 25 69 36 100Ul. ALTENBACH H 42
22 297 3 43

29 67
2 29 8669W

810 2342 11 2627 63 98I 51 43

112 20 
3 30

3 5 
1 10
4 6

13 22
4 40

17 25

9 15
4 40

13 19

47 48 81 57 9759 80118 DOSSENHEIH M 60
3 30 7 70 7 701010w\ l15 2269 50 72 55 80 64 9370I

8 328 32 9 36
2 67
ll 39

17 19 76 10025 68 2525161 WILHELMSFELD H
l 3367 1 33 3 1003 23H
9 3229100 828 19 68 20 71 2828I

23 42
3 100 

26 45

11 20 7 13 13 2455 36 65 39 71 52 95RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 55
3333 3 100 33 l3 1 13w

13 2212 21 7 1258 37 72 53 91I 64 4258

751 2943 25
6 26 

49 25

72 75 97 40 23 24 14
6 26 

30 15

175 126 131 170• INSGESAMT 182M
28 9 39

60 30
57 17 3523 9 39 13 7425H

948 24135 68 144 73 187198 941 207

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

1 1001 100 IOC 1 1001 1
RESTL. WOHNGEMEINOEN . H l

W
1 100 
1 *100

l 100 1 100 1 1001I 1

1 100 l 100 1 100insgesamt l lM
w

1 100l 1 100 1 100 l 100- I 1

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM
419 1418 28 2 3 

5 20 
7 8

39 61 40 63 59 92113 EDINGEN 105 64H
20l 47 2836 1725 9 10 40 6845W
6110 1125 2848 54 50 56 76 8569I 150

6 3875 8 50 2 13 
1 25
3 15

16 12 10 63 14 86114 GROSSACHSEN 16M
1 25 
l 5

l 251 25 2 50 3 7544W
6 309 4520 13 65 12 60 17 851 20

129 21
3 16

12 19

11 26 2 543 34 79 38 88 39 91115 HEDDESHEIM 55M
e2 11 

2 3
79 2 1119 12 63 15 16 8427W

2074 53 85 13 21 2 362 46 55 89I 82

14 93
3 100 

17 94

93 93 6 4015 14 14 14 93116 HEMSBACH 15M
43 1 33 3 1007Ws 43318 15 83 14 78 17 94 6I 22

412 7 1110 37 4 1527 22 81 20 74 26 96118 HOHENSACHSEN 27H
10011 1001 1 1001H

12 4310 2 723 82 20 27 36 4 1428 71 96I 28

3822 1816 13
41 53
57 29

76 39119 90 89 75 113 95 46119 ILVESHEIM 157M
21522 67b 45 58 52 67 88 28. 6999W
5927 1435135 141 72 92 68l 197 69 182256

3 172812 61 17 5 10 56122 LAUDENBACH 16 67 11 9418M
l 100l 100 1 100 L 100lu 1

215 10 53 419 13 68 12 63 18 95 26I 19

13 7
5 38
6 15

11 2671 13 31 4 10 
2 15 
6 11

42 30 29 69 38 90123 LEUTERSHAUSEN 43M
213 5 38 6 46 13 100 6 4615W
3U 2035 19 3555 35 64 64 51 93I 58

15 3310 67 7 47 
1 33
8 44

15 10 67 11 73 12 80124 LUETZELSACHSEN . . 16H
33 2 2 673 1 67 1 333W

112 67 5 2813 72 7218 11 61 13I 19

4051 1 ll 6185 56 177 28 2104 121 65 96125 NECKAKHAUSEN M 225
3130 33 l - l

1 0
556 62 57 74 82 690 63121H

717 3 11 4275 58 178 81 29I 160 65 251 91346

293



Einpendler in ousgewöhltc ZieIgeme i nden

(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit lO und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

und 2wor
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

!
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroftwagen, 

Kombination s- 
kroltwogen u.ö.

25 und n ehr
Kraftomnibus^Produzierenden 

Gewerbe tötig

Insgesomt Verheirotele Eisenbohn
Jahre dt 0 • Bui»Wohngemeinde

Gerne inde-
Anzohl Anzahl Anzohl Anzohl AnzohlAnzahl Anzahl % % %%Gemeinde

K<
■ hl l a 9 10 n 12 13 15 16 172 5

6 I 7
U1 3 4

NOCH ZIELOtMtlNDE 8 235 121 LAOENBUKG STADT

NOCH
LANDKREIS S 235 MANNHEIM

58 31
39 56
97 37

A2 22 
10 lA 
52 20

62165 87
A6 69 

213 82

AO 21 
18 26 
58 22

1 1121 6A 130 69133 SCHRIESHEIM H 251 189
631 133 39 56133 70 23W

1252 l1 36A 259 56 169 65IAA

31 6 A6 
l 25
7 Al

36 8 62 13 100 
A 100 

17 100

A 6 A613A SCflWETZINGEN STADT . • 13 13 5H
2 50 3 752 50 2 50AM A

5335 917 17 7 Al 10 59 6I

71 17 2A 
3 27

38 5A 17 2A 657 66 93
9 82

77 A9 69 80137 WEINHEIM STADT . • M
27 2 18 

2 2
6A2 18 3 2713 11H ' 855 17 2175 20 2A A582 51 62 toO 73 91I 90

13 3613 22 2 6 
3 50
5 12

72 28 78 3A 9A 
5 83

39 93

36 836 36 26RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 17 333 50 1 21 17 .6 6M
33 10 2A 13 3127 31 7A lA1 A2 A2 6A

165 19 201787 92
26A 80

1051 89

252 98 II 83 10
98 30

181 15

853 566 67 606 71
192 59
798 68

30INSGESAMT 105AM
15122 79A 29 

3A6 29
26 6A79 328 160 A9W

187 16 35212A 101533 1181 728 62I

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

2 100 
1 lOü 
3 100

2 l 50
1 50 1 50

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 2
1 100 
2 67

1 100 
2 67

- ;1 1W
1 33I 3 3

2. 100 
1 lOÜ 
3 100

1 50 
1 100
2 67

2 2 1 50 
1 100
2 67

l 50INSGESAMT M
1 1W

1 333I 3

ZIELOEMEINUE 8 235 121 LADENBURG STADT
235

202 13
126 29
330 17

AOl 26 
59 13

A60 23

1132 73 lAAO
265 59 3A0

1397 70 1780

93 A29 28
123 27

216 lA 
52 12

268 13

1787 1552 105A 68
206 A6 

1260 63

INSGESAMT M
17576623 AASW
AlO552 2889I 2A10 2000

29A r



Einpendler in ausgewohlte Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt^

Regierungsbexirk Nordbaden

I
1

Stodtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesomt
(ohne

und iwqr Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous
Stodt- /Londkrei s im Personen-

25 und rrehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Kraftwagen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.a.

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn I
der SBZSoldaten)» 0 - BusWohngemeinde

Oecntlnd«-
Kennzahl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% •■i % Anzohl •cGemeinde

l 2 S 6 7 e 10 n 161 3 4 12 13 14 IS 17

ZIELCEMEINOE 8 235 134 SCHWETZINGEN STADT

KftEISFR.STADT 6 III OARMSTADT

000 OARMSTADT STADT . .
H 1 1

1 100 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

KKEISFR.STAOT 6 311 FRANKFURT AM HAIN

2 100 1 50000 FRANKFURT A H STADT . M 2 2 2 100 
1 100 
3 100

1 50 
1 100
2 67

1 1 1 100 
1 33

W
I 3 3 2 67 l 33

KKEISFR.STADT 7 412 WÜRMS
7 7

7 100 7 100000 WORMS STADT M 1 14 7 100W
I 7 7 7 100 7 100 l 14 7 100

KREISFR.STADT 7 511 FRANKENTHAL PFALZ

2 33 1 17000 FRANKENTHAL PFALZ ST . M 6 6 5 63 4 67 2 33 4 67H
5 83 4 67 2 33 2 33 l 171 6 6 4 67

KKEISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

000 KAISERSLAUTERN ST • . M l 1 1 100 1 100 1 1001 100w
l 100I 1 100 1 100 1 1001 1

KREISFR.STAOT 7 513 LANDAU IN OER PFALZ

000 LANDAU I D PF STADT • M
2 2

2 100 2 100 2 1002 100 1 50W

2. 1001 2 2
2 100 2 100 2 100 1 50

KKEISFR.STADT 7 514 LUDNIGSHAFEN AH RHEIN

000 LUDNIGSHAFEN RH ST • H 73 73 65 89 67 92
4 60

71 91

18 * 13 16
2 40

15 19

13 6 8
1 20 
7 9

52 71 3 4 
1 20
4 5

5 5 3 60
68 67

3 60H
78 781 16 21 52 67

KREISFR.STAOT 7 515 NEUSTADT A.D.HEINSTR.

000 NEUSTADT ADW ST . . M 4 100 4 100 3 75 2 50 2 504 4
H

4 100 2 501 4 4 4 100 3 75 2 50

KREISFR.STAOT 7 517 SPEYER

000 SPEYER STADT 23 17 82 65 8 47
10 100

8 47 6M 14 1 1 4 24 
2 20 
6 22

3 18 
1 10
4 15

3 18
9 90

12 44
12 10 50 25 9 90H
35 27 19 70 74 8 30 8I 20 18 67

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG
171 71 80 111 46 73 30

16 30
89 30

000 HEIDELBERG M 246 241 193 73 30
18 33
91 31

20 6 
2 4

22 7

519 8
6 11 

25 8
56 35 45 83 1854 19 33 4H

295 238 81 129 9I 304 190 64 44

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE
5 5 3 60 20• 000 KARLSRUHE M 2 40 1 2 40 2 40 1 20 1 20H

1 5 5 2 40 3 60 l 20 2 40 2 40 l 201 20

295



Einpendier in ausgewohlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde Ist nur bei Pendlertlrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordbodan

1Stadtkreil

Landkreis der Wohngemeinde Er werbiper tonen\ Schüler
Einpendler

intgesomt

(ohne

und iwor
und

Von den Erwerbspersorten benutite Verkehrsmittel
I

1
Kreis*

Kennzohl
Studierende 

unter den Nichter* 
werbs*

Vertriebene und
Deutsche aus

Stadt* /Londkreis
im Personerv

Kraftwagen,
Kombinations-

kroftwogen u.tt.

25 und mehr

Johre alt

KroHomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 • BusWohngemeinde

S Personen
Oem*Inde* 
Kenniahl

Anzahl % Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl?e % % % AnzahlGemeinde

i 2] 5 6 7 € 9 10 n 123 i >3 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 235 134 SCHWETZINGEN STADT

> STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM M 258 237 181 76 195 62
51 73

246 80

123 52
41 59

164 53

42 18
12 17
54 18

48 20
24 34
72 23

52 22
25 36
77 25

76 32
12 17
86 29

21
83 70 29 41

210 66
13H

I 307341 34

LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 11 11 9 82
1 100 

10 83

9 82
1 100 

10 83

7 64 2 18 l 9 2 18 5 45 
1 100
6 50

1 1W
1 2 1712 12 7 58 1 6 2 17

9 62
I 100 

10 83

7 64 5 45 
l 100
6 50

I N S G E S AM T M 11 11 9 82
1 100 

10 83

2 18 1 2 189
W 1 1
I 12 7 58 2 17 2 1712 1 8

\
LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 1 1 1 100 1 100
w

1 100I 1 1 1 100
INSGESAMT 1 100 l 100M 1 l

H
I 1 1 1 100 l 100

LANDKREIS 7 532 FRANKENTHAL PFALZ

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 13 13 12 92 13 100 3 23 1 8 1 8 3 239 69U
13 100I 13 13 12 92 3 23 l 8 9 69 1 6 3 23

INSGESAMT 1 8 3 23M 13 13 12 92 13 100 3 23 9 69 1 8W
13 100I 13 13 12 92 3 23 1 8 9 69 1 8 3 23

LANDKREIS 7 533 GEKMERSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 3 3 1 33 l 33 3 100 3 100H
1 33 1 33I 3 3 3 100 3 100

INSGESAMT 3 3 1 33 1 33 3 100M 3 100W
I 3 3 1 33 1 33 3 100 3 100

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
3

• 1 33 1 33 2 67 3 100
3

W

1 3 3
1 33 l 33 2 67 3 100

insgesamt 1 33 l 33 2 67
M 3 3

3 100W
3 3

1 33 1 33 2 67 3 100I

LANDKREIS 7 538 LUOWIGSHAFEN AM RHEIN

116 IGGELHEIM 12 100 12 100 12 10012 12M
W
I 12 12 12 100 12 100 12 100

3 13RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 23 23 21 91 23 100 
1 100

24 ICO

1 4
1 100
2 8

2 9 14 61 
1 100

15 63

2 9
1 1W

I 24 24 21 88 2 8 2 8 3 13

26 74 
^ 1 100
27 75

INSGESAMT M 35 35 33 94 35 100 
1 100

36 100

1 3 
1 100
2 6

2 6 2 6 3 91 1W
I 36 36 33 92 2 6 2 6 3 8

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.O.WEINSTR.

18 78 20 87
1 100

13 57 3 13 7 30RESTL. WOHNGEMEINOEN M 23 23 8 35 1 41 1w
I 24 18 75 21 88 8 33 13 54 3 13 7 2924 1 4 I

INSGESAMT 23 23 16 78 20 87
1 100

8 35 1 4 13 57 3 13 7 30M
1 1W

I 24 24 18 75 21 86 8 33 1 4 13 54 3 13 7 29

d96



Einpendler in ousgewählle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeindt ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtglerungsbezirk Nordbaden

IStodthreis

Landkreis der Wahngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ahne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* / Landkreis
im

Per sor>en* Kraftwagen, 
Kembinations* 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus»Wohngemelnde
IGaMind*-

Kanniohl
I AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl S Anzohl % *• f-%Gemeinde

i 15 1Ö 1710 11 12 137 6 7 e 9 U1 3 54

NOCH ZIELGEMEINDE 8 235 13A SCHWETZINGEN STADT

LANDKREIS 7 540 PIRMASENS

'restl. WOHNGEMEINDEN . H 1 332 673 100 l 333 I 33 2 673
W

l 332 672 67 3 100 1 333 I 33I 3

1 332 671 33 2 67 3 100 1 333 3INSGESAMT M
W

l 332 672 67 3 100 l 333 3 1 331

LANDKREIS 7 542 SPEYER

11 100 
8 53

19 73

11 100 
2 13

13 50

11 100 
3 20

14 54

116 SCHIFFERSTADT STADT . H 11 11
1 7
1 4

12 60 
12 46

15 100 
15 58

5 33 
5 19

15 15H
I 2626

3 215 36 
3 75 
8 44

2 14
3 75 
5 28

5 36 
1 25
6 33

14 12 86 
3 75

15 83

12 86 
4 100 

16 89

4 29 
4 100 
6 44

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 14
4 4W

3 17 .I 18 18

3 122 6 
8 42

10 23

5 20
15 79
20 45

23 92
6 32

29 66

23 92
12 63
35 60

4 16
19 100 
23 52

16 64
3 16

19 43

25 25INSGESAMT H
5119 19w

4 944I 44

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL
129 10

1 6 
10 9

18 19
3 19

21 19

82 87 ,
15 94
97 88

2 294 71 76
6 50

79 72

68 72
8 50

.76 69

39 41
11 69
50 45

106122 KIRRLACH K
121628W
242 2110I 134

6 100 
6 100 

12 100

4 67 
3 50 
7 58

5 83
6 100

11 92

2 33
6 100 
8 67

6 6129 NEUDORF M
1 17 
1 8

6 6W
12 12I

57 1336 69
9 75

45 70

26 54
12 100 
40 63

8 15
6 50

14 22

40 77
12 100 
52 61

2 457 52 37 71
4 33

41 64

134 OBERHAUSEN H
71219W

7 11 122 3I 76 64

1 7
1 33
2 12

3 21 
1 33
4 24

11 79
1 33

12 71

9 64
2 67

11 65

7 50
3 100 

10 59

3 21 6 43 
l 33
7 41

14138 PHILIPPSBURG STADT • • M 14
33H

17 17 3 18^ I

4 2111 58
1 50

12 57

5 26 
1 50
6 29

1 5 5 26 
2 100 
7 33

3 1619 19 11 58
1 50

12 57

139 RHEINHAUSEN M
2 2W

4 191 5 3 1421I 21

62 40 
1 25
3 33

2 40 
l 25
3 33

5 100 
4 100 
9 100

13 5 4 80 
4 100 
8 89

4 80 
2 50 
6 67

145 WAGHAEUSEL M
610 4W

141 23 9

28 1063 60
4 67

67 79

30 36
6 100 

36 42

64 61
3 50

67 79

61 79 64 81
4 67

68 -80

6 8 
1 17 
7 8

147 HIESENTAL
M

1319 6W
15

8 9100 85

REStL. HOHNGEMeINOEN • H 2 7 
4 50 
6 17

27 3 11 
2 25 
5 14

19 70
1 13

20 57

6 22 
1 13 
7 20

27 21 78
5 63

26 74

20 74
7 66

27 77

11 41
6 75

17 49
8 8W

1 35 35

27227 77
44 77

271 77

10 3
5 9

15 4

37 13223 75
30 53

253 72

216 73
39 68

255 72

124 42
46 81

170 48

41 14
14 25
55 16

323 296INSGESAMT M
383 55795W

40 11 65'416 353I

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

20 22 
4 11

24 19

63 3 l71 77
20 56
91 71

66 72
25 69
91 71

43 47
21 58
64 50

20 22 
9 25

29 23

98 92120 EPPELHEIM M
63642W

123 2 1126140I

7 41
1 100 
8- 44

617 17 12 71 
1 100

13 72

12 71 
1 100

13 72

9 53
1 100 

10 56

3 18 
1 100
4 22

1 6129 LEIMEN M
1 IW

618 l 6I 18

2 13 7 7 47 
1 100 
e 50

12 80 
l 100 

13 61

7 47 
1 100 
6 50

3 20 
l 100
4 25

15 15 11 73 
l 100

12 75

140 NUSSLOCH M
llW

2 13 616I 16

6 55 4 36 4 3610 91 10 9111145 ROT H 11
10011W

84 33 4 3310 83 6 5012 10 63I 12

13 2748 38 79
1 33

39 76

36 75
3 100 

39 76

28 58 
l 33

29 57

7 15 
1 33 
6 16

3 6 2 448147 sandhausen H
3 3W

2 4 13 2551 3 6I 51

297
9



Einpendler in ausgewählle Z i eIgemeinden

b«l Pendlerstrdfntin mit 10 und mahr Pendlern auigeiührt)(Die Wehngemeinde ilt

Regitrungsbezirk Nordbodsn

IStodtkreii

Londkreii der Wohrtgemeinde

Erwerbepersonen.

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

und iwor
Hinpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt-/Landkreis im

Per sonert- Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroftwggen u.8.

25 und mehr Kroftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre olt der SBZ

Soldaten)
>Wohngemeinde

I0*mainde- Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl /nzahl% % %Gemeinde

iK<
■ hl 2 S 7 8 9 10 n 12 131 3 ö 14 IS 16 174

NOCH ZIELGEHEINÜE 8 235 13A SCHWETZINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 233 HEIDELBERG

146 ST ILGEN 22 17 77 17 77 6 27 11 50H 22 8 36 6 27W
l 22 22 17 77 17 77 6 27 11 50 8 36 6 27

149 ST LEON 26 26 21 81 
1 25

22 73

19 73
1 25

20 67

15 56
2 50

17 57

M 3 12 
1 25
4 13

12 46 4 15 
1 25
5 17

7 27 
2 50 
9 30

H 4 4
I 30 30 12 40

158 WALLOORF STADT . • 47 47 34 72
2 25

36 65

36 61
7 66

45 62

17 36
3 36

20 36

M 16 34
3 38

19 35

3 6 16 36
5 63

23 42

8 17
2 25

10 18
H 8 8
I 55 55 3 5

160 WIES.LOCH STADT . • 11 9 82
1 100 

10 83

H 11 9 82
1 100 

10 63

9 82 3 27 1 9 1 9 7 64 
l 100
8 67

11H
I 12 9 75 '3 2512 1 8 1 6

162 ZIEGELHAUSEN H 19 19 14 74
2 100 

16 76

14 74
2 100 

16 76

14 74 3 16 
1 50
4 19

l 5 13 682 112 2wI 21 21 14 67 1 5 2 10 13 62

34 72RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 47 47 38 81
2 67

40 60

22 47 6 13 15 32
1 33

16 32

5 11 
l 33
6 12

21 453 3H
34 68I 50 50 22 44 6 12 21 42

INSGESAMT H 361 355 271 76
29 46

300 72

271 76
43 72

314 76

176 50
29 48

205 49

75 21
17 28
92 22

53 15 35 10
8 13

43 10

113 32
11 18 

124 30

6
6066 1 2H 6

427 415 54 13 12

LANDKREIS 6 234 KARLSRUHE

RESTL. WUHNGEMEINDEN • H 11 8 73 9 8211 1 9 1 9 11 100H
I II 11 8 73 9 82

I 9 1 9 11 1000
INSGESAMT 11 8 73 9 82M 11 l 9 l 9 11 100W

I 11 11 8 73 9 82 1- 9 11 1001 9

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

111 altlussheih 66 75 59 79
18 56
77 72

62 83
21 66 
83 78

35 47
26 81 
61 57

17 23M 29 39
7 22

36 34

44 59
25 78
69 64

3 4
5 16
6 7

11
42 32 1 3 10wI 128 107 18 17 21

112 ORUEHL 247 172 115 67
63 50

176 60

122 7.1
68 54

190 64

• 123 72
90 71

213 71

44 26
26 21 
70 23

17 10
68 54
85 29

M 1 l
1 1
2 1

34 20 75
164 126 3 58H 2

I 431 298 37 12 133

236 73
78 52

314 66

117 - HOCKENHEIM STAUT . . 378 325 245 75
83 56

328 69

163 50
108 72
271 57

37 11
18 12 
55 12

184 57
123 83
307 65

5 2
2 1
7 1

57 18 53H
172 149 10 7 23W

474I 550 67 14 76

120 KETSCH 350 276 207 75
151 56
358 66

205 74
171 64
376 69

200 72
205 76
405 74

M 71 26
71 26

142 26

7 3
10 4
17 3

37 13
83 31

120 22

39 14 74
302 269 14 5 33W

545I 652 53 10 107

126 NEULUSSHEIH H 125 100 70 70
18 47
88 64

75 75
18 47
93 67

56 56
27 71
83 60

18 18 
9 24

27 20

67 67
33 87

100 72

3 3 21 21 25
54 38 2W 5 16

1 179 138 3 2 23 17 41

128 OFTERSHEIM 726 630 444 70
212 54
656 64

470 75
244 62
714 70

462 73
292 74
754 73

165 26
101 26 
266 26

H 6 1 
2 1 
8 1

5 1
9 2

14 l

46 7
4 l 

50 5

96
466 396 70W

I 1192 1026 166

129 PLANKSTADT
681 582

429 74
167 50
596 65

437 75
189 56
626 68

M
288 49
220 65
508 55

84 14
67 20

151 16

2 0
1 0
3 0

2 0
1 0
3 0

47 6
5 1

52 6

99
388 337 51W

I 1069 919 150

130 REILINGEN 129 83 75
13 28
96 61

85 77
25 53

110 70

74 67
33 70

107 68

19 17
9 19

28 18

M 111 52 47
37 79
89 56

5 5
4 • 9
9 • 6

29 26
5 11

34 22

18
62 47 15W

I 191 158 33

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 35 35 28 60 
5 83

33 80

29 83
4 67

33 80

16 46
2 33

18 44

5 14 3 9 
1 17
4 10

20 57
3 50

23 56
6 6W

I 41 41 5 12
INSGESAMT 2757

1676
4433

2306 1671 72-
1400 725 52
3706 2396 65

1730 75
823 59

2553 69

1417 61
1003 72
2420 65

472 20
308 22
780 21

M 366 16
233 17
599 16

77 3
172 12
249 7

310 13 451
47 3 276W

I 357. 10 727
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Einpendler in ous^ewählte Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt}

Regierungsbezirk Nordbaden

1
I

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs*

Von den Erwerbspersor>en benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl N'ertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Londkreis
im Personen-

Kroftwogen,
Kombinations-

kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Jolire alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt
Verheirotete | * Eisenbahn |der SBZ

Soldaten)
0 • Bus*Wohngemeinde

Personen
Oanwinde-
Kenniohl

Anzohl Anzohl AnzohlAnzahl % Anzahl Anzohl Anzahl% *0 "n •eGemeinde

i 3 83 S 6 7 10 11 13 13 16 171 4 9 14 15

NOCH ZIELGEMEINDE 8 235 13A SCHWETZINGEN
STADT

LANDKREIS 8 236 HUSBACH

3 60RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 5 5 2 40 3 60 4 60 1 20 I 20
W

3 601 20I 5 5 2 40 3 60 4 80 1 20
80 3 60INSGESAMT 5 5 2 40 3 60 1 20 1 20H 4

W
5 5 2 40 60 l 20 3 60I 3 60 4 i 20

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

1 8 3 25RESTL. WOHNGEMEINDEN • H L2 12 10 83 10 83 3 25 5 42 5 42
W

12 10 83 3 25 1 8 3 25I 12 10 63 5 42 5 42

10 63 3 25 3 25INSGESAMT 12 12 10 6.3 5 5 42 1 8M 42
W

3 251 12 12 10 63 10 83 5 42 5 42 l 8 3 25

ZIELGEMEINDE 8 235 134 SCHWETZINGEN STADT

iNSCtSÄMT
3698 2738 74 2833 77
1679 847 50 1030 61
5377 3585 67 3863 72

2021 55
1171 70
3192 59

671 18 5164214
2018
6232

736 20
380 23

1116 21

867 23
310 18

1177 22

219 6
241 14
460 9

M
33993 6H
855I 764 14

■)
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Einpenditr tn ousgewöhlte Z i 11gemeinden

(Olt Wohngemeinde ist nur bei Pendlersirömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Rtgitrvngiboxlrk Nordbod«n

IStodtkreis

Londkreis der Wehrtgemeinde
Hrwerbspersonen

SchülerEinpendler

insgesamt

(ohne

Seldoten)

und iwer
und

i
Von den Erwerbspersorten benutste VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

Vertriebene und

Deutsche aus

Stodt-/Landkreis im Personen-
Kroflwogen,

Kombinotions-

kroftwogen u.tt.

25 und mehr 
Jahre oit

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der S8ZiWohngemeinde

JOanwind«- i

i
Anzahl % Anzahl 'Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% AnzohlGetrteinde

■hlK<
1 2 3 S 6 7 84 9 to II 13 13 14 IS 16 17

ZlELGEMEtNOE 8 235 137 HEINHEIM STADT

KREISFR.STADT 6 111 DARHSTAOT

000 DARHSTAOT STADT . • M 6 3 50 
1 33
4 44

3 50 
3 100 
6 67

3 506 2 33
3 100 
5 56

3 503 3H 1 33 
1 11I 9 ? 3 33 3 33

KKEISER.STAOT 6 311 FRANKFURT AM HAIN

000 FRANKFURT A H STADT • M
1 1H 1 100 

1 100I 1 1

KREISFR.STADT 6 313 WIESBADEN

000 WIESBADEN STADT • . M 1 1 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 l 100

KHEISFR.STADT 7 412 WORMS

000 HORMS STADT • . H 2 2 2 100 2 100 
1 33 
3 60

1 50
3 100
4 SO

1 50
2 67
3 60

3 3H 1 33 
1 201 5 5 2 40

KREISFR.STADT 7 511 FRANKENTHAL PFALZ

000 FRANKENTHAL PFALZ ST • M 1 1 l 100 1 100 1 100 l 100H

I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

KREISFR.STADT 7 512 KAISERSLAUTERN

000 KAISERSLAUTERN ST . • M 1 1 100 l 1001 1 100 1 100 1 100
wI 1 l 1 100 1 100 1 100 l 100 l 100

KREISFR.STADT 7 514 LUOHIGSHAFEN AM RHEIN

000 LUOHIGSHAFEN RH ST • M 12 12 8 67
3 100 
ll 73

6 67
3 100 

11 73

8 67
3 100 

11 73

4 33 1 8 5 42 
3 100 
8 53

3H 3
I 15 15 4 27 1 7

KREISFR.STADT 7 517 SPEYER I
000 SPEYER STADT M 1 1 1 100H

1 1 1 1 100

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 1 l 1 100 1 100 1 100 1 100H

I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HEIDELBERG 87M 86 59 69
7 29

69 80
16 67
85 77

54 63
10 42
64 58

23 27
5 21

28 25

24 28
7 29

31 28

4 5
1 4
5 5

37 43
4 17

41 37

1
25 24W 1

1 112 110 6066 2

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM 109 107 75 70 75 70M 87 81
20 61 

107 76

23 21
6 16 

29 21

7 7
1 3
8 6

41 38
7 21

48 34

22 21 
12 36
34 24

2
37 33W 16 48 16 48 4

I 140 91 65146 91 65 6

LANDKREIS 6 132 DERGSTRASSE

001 AFFOLTERBACH 34 27 79
1 25

26 74

74M 34 28 82 
1 25

29 76

25 7 21 24 71
4 100 

26 74

3 9 7 215H 4 2 50 1
1 39 38 27 71 7 18 3 6 7 18 1

300



Einpenditr in ousgewöhlle Zielgemeinden

(Di* Wohngemeind« ist nur bet Pendlerstromen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

iStodtkreis

Londkreit der Wohngemeinda
Er warb spar tonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Ntchter- 

werbs- 
per tonen

r und iwor
Einpendler

intgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreit-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SB7.

imStodt-/Londkreit Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr
Kraftomnibus^Produrierenden 

Gewerbe tätig

VerheireieteInsgesamt
Eisenbahn IJahre alt 0 - BusiWohngemeinda

S0«rnaind*-
Kennishl

i v'nzohl y*nzohl •cAnzahl f.Anzahl % AnzahlAnzahl Anzahl ?.%Gemeinde

s 17IS 1612 13 U7 8 9 10 11S 62 31 4

NOCH ZIELGCMEINUE 8 235 137 WEINHEIH STADT

NOCH
LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

2 296 86 
l 25 
7 6A

7 100
A 100
tl 100

3 A3 
A 100 
7 6A

1 lA7 7 1007. 002 ALBERSBACH H
1 25 
l 9

A AK
2 181 97 6All 11

e 2A21 6A 3 925 76 23 70 31 9A A L233003 ASCHBACH H 33
H

21 6A e 2A23 70 3 925 76 31 9A A 1233 33

18 13113 78
28 93

lAl 81

9A 65 
13 A3 

107 61

116 82 
22 73

IAO 80

21 15
5 17

26 15

2 191 63
8 27

99 57

005 BENSHEIH STADT IAA IAAM
311 330 30W

19 113 217A 17A

l 0100 1793 16
66 2A 

159 19

197 3A 
165 60
362 A3

12 2A27 7A 
106 39
535 63

A35 76
109 AO 
5AA 6A

518 90
193 70
711 8A

S8A 57A007 BIRKENAU H
7 1 92020 7293 27AW

29120 lA32 A877 8A8

22 29
A 25 

26 29

13 17 22 29
10 63
32 35

57 76
7 AA 

6A 70

59 79
8 50

67 7A

70 93
13 81
83 91

10 13
2 13

12 13

75 75H009 BONSWEIHER 1l 617 16W
1lA IS92 91

2 183 27 6 55 
1 33
7 50

1 9
2 67
3 21

7 6A 
1 33 
S 57

7 6A 
1 33 
6 57

9 82
2 67
ll 79

11 llOll 6UERSTADT M
3 3W

2 lA3 21lA lA

lA 78 
3 75

17 77

2 11 
1 25 
3 lA

12 67
2 50

lA 6A

18 100 
3 75

21 95

3 17 
2 50 
5 23

18 11 61 
1 25

12 55

OIA ELLENBACH 18H
A AW

22 22

3 336 67 1 11
1 50
2 18

3 336 67 
l 50
7 6A

8 89 
l 50
9 62

A AA9 9015 ELMSHAUSEN M
2 2W

3 276 55 A 36 3 2711 ll

2 221 ll 3 33 
2 100 
5 A5

9 100 9 100 
1 50

10 91

7 78
2 100 
9 82

016 ERBACH 9 9H
2 2W

2 189 82 l 9U ll

5 853 85
8 100 

61 87

AO 65 
1 13

• Al 59

57 92
A 50 

61 87

9 1562 Al 66019 FAHRENBACH 62M
8 8W

5 7Al 59 9 1370 70

A2A 13131 72
U 3A 

1A2 66

A7 26 
10 31
57 27

IA2 78 
29 91

171 60

3 2125 68
7 22

132 61

156 85
10 31

166 77

021 FUERTH • 187 183H
73 939 32W
ll27 133 l226 215

A AO 
1 50 
5 A2

7 70 A AO 
I 50 
5 A2

5 50 10 100 
2 100 

12 100

1 10022 GADERN 10 10M
2 2H

7 58 1 812 5 A212

261 AO 
50 72

111 50

20 13112 7A 
30 A3 

1A2 6A

108 71
29 A2 

137 62

133 88
A7 68 

160 61

26 17
10 LA 
36 16

025 GORXHEIM 15A 152M
l2 370 69W
322 1022A 221

5 382 15 
2 50 
A 2A

A 31 
A 100 
8 A7

A 3113 10 77 6 A6 11 85
2 50

13 76

026 GRAS-ELLENBACH . . 13H
A AW

5 296 35 A 2A17 17 10 59

11 lA5A 66 
A 100 

58 70

3 A51 65 
l 25

52 63

7A 9A 
3 75

77 93

11 lA 
l 25

12 lA

79 79 A9 62 
2 50

51 61

030 HAMBACH H
A AH

ll 133 A83 63

10 387 27
3 75

10 33

3 12 13 50
A 100 

17 57

26 17 65
2 50

19 63

16 . 62 
2 50

16 60

2A 92 
3 75

27 90

031 HAMHELBACH 26M
A AW

10 333 1030 30

A 505 63 3 36 
2 100 
5 50

5 63 8 100 
l 50 
9 90

8 8032 HARTENROD M
2 2W

A AO5 5010 5 5010

233 72
52 63

285 7A

15 5
9 lA 

2A 6

A7 15 6225 70
lA 22 

239 62

239 7A 
19 30

258 67

292 90
A2 67 

33A 87

65 20
8 13

73 19

033 HEPPENHEIM A D H ST . M 329 323
669 63W

12A7 12398 386

l16 39
7 35

23 36

32 76
,8 AO 

AO 66

10 2A 
2 10 

12 20

A 10 
.3 15
7 ll

31 76
10 50
Al 67

35 85
15 75
50 62

037 HORNBACH A2 AlM
I2 10 

2 3
21 20H

263 61

12 387 22 
l 20 
6 22

lA AA 
A 60 

18 A9

A 13 
1 20 
5 lA

25 78
2 AO 

27 73

19 59
2 AO 

21 57

27 6A 
A 80 

31 8A

32 32OAO kirschhausen M
5 5W

12 3237 37

17 37
9 69

26 AA

22 A6 
3 23

25 A2

35 76
2 15

37 63

3A 7A 
3 23

37 63

AO 87 
6 62 

A8 81

9 20 2 A
1 8
3 5

OAA KREtOACH M A6 6
1l 8lA l.H
110 .1760 59

0A6 KRUMBACH lA 2936 73
1 33

37 71

lA 29 
1 33

15 29

16 33
2 67

18 35

31 63
1 33

32 62

A5 92 
3 100 

A8 92

5 10 
2 67 
7 13

M A9 A9
3W

lA 2752 52
«i
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Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern auigeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

Stodtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichfer- 

werbs- 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und twar Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* /Londkrei s im Personen* 
Kraftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 urvd mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 ■ BusWohngemeinde

Ovmeirtd«-
Katin&ohl

Anzahl Aniohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl Anzohlf. »eGemeir>de I 2 81 3 i 6 7 9 10 11 12 13 IS 164 14 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 235 137 WEINHEIH STADT

NOCH
LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

10 77
2 le 

12 50

20A7 LAMPERTHEIM STADT • • M 15 13 8 62 
6 55

lA 58

II 65 
7 6A 

la 75

12 92
8 73

20 83

3 23 2 15 
5 45 
7 29

12 II lW
3 13 3I 27 24

051 LAUTEN-HESCHN1T2 . . 13 57 23 100 
2 67

25 96

3 13 5 22 
2 67 
7 27

5 22 9 39
1 33

10 38

M 23 23 15 65
1 33

16 62
3 3W

I 26 26 13 50 3 12 5 19

1 7 7 50053 LINOENFELS STADT M 14 14 8 57 8 57 12 86 2 14 2 14 
1 100
3 20

• • 1 1W
12 80 1 7 2 13 7 47I 15 15 8 53 8 53

056 LOEHRBACH 58 66
5 19

63 55

62 70
7 27

69 61

85 97
22 85

107 94

4 5 54 61
19 73
73 64

29 33
7 27

36 32

2H 90 88
26 26H

I 116 114 24 4

■33 79
5 71

38 78

31 74
2 29

33 67

057 LOERZENBACH 42 42 29 69
5 71

34 69

36 86
5 71

41 84

5 12 
2 29 
7 14

1 2 3 7 
2 29 
5 10

Mgl 7 7H■

;
I 49 49 1 2

m 058 LORSCH STADT 20 77
3 43

23 70

19 73
3 43

22 67

21 81 
5 71

26 79

3 12 
3 43 
6 18

16 62 
5 71

21 64

3 12 
1 14
4 12

M 26 26
' 1 14

1 3
7 7H

33 33I
ä

060 MITLECHTERN H 32 32 23 72 23 72 30 94 
1 100

31 94

5 16 4 13 18 56 
1 100

19 58

6 25■ 1 1HI
I 33 23 70 23 70. 33 5 15 4 12 8 24

i 062 MOERLENBACH 279 275 201 73
27 35

353 228 65

199 72
35 46

234 66

238 87
56 72

294 83

197 72
69 88

266 75

30 11H 81 29
27 35

108 31

9 3
3 4

12 3

4
62 78 4 5 4W

I 361 34 10 8

065 NIEOER-LIEBERSBACH • • M 159 158 114 72
18 28 

222 132 59

118 75
14 22

132 59

154 97
40 63

194 87

16 11 
17 27
35 16

25 16 l63 40
57 89

120 54
65 64 4 6 1W

I 224 229 13

067 OBER-ABTSTEINACH . . M 132 131 98 75
6 27

161 106 66

109 83
8 27

117 73

116 89
21 70

137 85

19 15
7 23

26 16

111 85
27 90

138 86

15 11
3 10

18 11

1
30 30H

I 162 1

068 OBER-LAUDENBACH 43 43 30 70
2 22 

32 62

31 72
6 67

37 71

43 100 
9 100 

52 100

6 14 
1 II
7 13

1 2
4 44
5 10

16 37
5 56

21 40

16 37M
9 9W

I 52 52 16 31

070 OOER-MUMBACH 75 75 51 68
7 39

56 62

71 95
14 78
85 91

24 32
3 17

27 29

M 48 64
7 39

55 59

6 11 
5 28

13 14

1 1 39 52
13 72
52 56

18 18H
I 93 93 1 1

072 OBER-SCHOENHATTENHAG • M 13 13 8 62 8 62 
1 17 
9 47

11 85
2 33

13 68

3 23
4 67 
7 37

7 546 46
6 100 

12 63
H 6 6
I 19 8 42 7 3719

074 REICHENBACH 9 5 56 5 56 7 78 2 22 6 67 
2 100 
8 73

M 9
2U 2

5 45 5 45 7 64I 11 II 2 18

075 REISEN 90 83
32 54

122 73

16 15M 109 108 88 81
59 28 47

167 116 69

98 91
42 71

140 84

34 31
18 31
52 31

61 56
49 83

110 66

2 2 
l 2 
3 2

1
261 3 5H

I 170 19 11 3

077 RIMBACH 242 78
29 38

271 70

63 20
8 10 

71 18

M 311 311 230 74
24 31

388 254 65

287 92
58 75

345 89

66 22 
24 31
92 24

198 64
64 83

262 68

6 2
3 4
9 2

7781 4W
I 392 4

065 SIEDELSBRUNN 75 75 58 77
6 36

64 70

70 93
9 56

79 87

13 17
4 25

17 19

53 71
13 81
66 73

16 21 
3 19

19 21

M 61 61 
8 50

69 76
W 16 16
I 91 91

9 90088 STEINBACH M 10 10 10 100 10 100 1 10 8 80 
1 100 
9 82

2 1 1H
10 91I 12 11 10 91 9 62 1 9 1

089 TROESEL M 202 199 147 74
29 44

265 176 66

148 74
22 >3

170 64

188 94
50 76

238 90

29 15
13 20
42 16

134 67
60 91

194 73

32 16 3
266 66 5 8U

I 2 70 37 14 5

090 UNTER-ABTSTEINACH 115 114 76 67
13 38
89 60

76 67
12 35
88 59

108 95
28 82 

136 92

14 12
4 12

18 12

95 83
31 91

126 85

14 12 1H
34 34 3 9H

I 149 148 17 11 1

091 UNTBR-FLOCKENBACH 217 215 156 73
36 40

305 192 63

167 78
33 37

200 66

201 93
69 77

270 89

23 11
17 19
40 13

M 1 0 
1 1 
2 1

142 66
80 89

222 73

33 15 2
93 5W 90 6 3

z 36 12I 310 5

11 73 4 27 
1 25
5 26

093 UNTER-SCHOENMATTENHAG M 15 15 12 80 12 80 
2 50

14 74

2 13 9 60
2 50

II 56

l 74 4W1 12 63 11 58 2 111 19 19 1 5
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Einpendler in ousgowdhite Zielgvmeinden 
bei Pendlerftn mit 10 und mehr Pendlern auigeiuhrt)(Die V/ohngemeinde iit nur

on.on

Rogierungsbttirk Nordboden

IStadtkreis

\-ondkrais Jer Wobn^emeinde

Erwerbsperjenen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

r und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbtpersorten benutite Verkehrsmittel2

!
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

im
Stodt- /Landkreis I Personen- 

Kraftwogen, 
Kombinatiens- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt VerheirOtete Eisenbahn

der SBZ D • Bus
i

Wohngemeinde

5
''ntohl

Oam* ind«-
AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl %9eAnzahl %Gemeinde

iihlKl 1715n 13 13 147 8 9 102 S 63 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 235 137 WEINHEIH STADT

NCCH
LANDKREIS 6 132 6EKGSTRASSE

l430 183 2
4 3
7 2

15 9
12 9
27 9

34 20
37 27
71 23

135 79
120 88 
255 63

170 104 61
64 47

307 168 55

106 62 
59 43

165 54

184094 VIERNHEIM STADT . . M
1823155 137W

33 11 32339I

2 17
3 100 
5 33

3 25 2 1712 100 
3 100 

15 100

2 179 75
2 67

11 73

9 75
3 100 

12 80

12 12095 V06CKELS8ACH H
3 3W

3 20 2 132 1315I 15

7 14 
1 25
8 15

35 70
3 75

38 70

6 1236 72 
I 25

37 69

44 86
4 100 

48 89

2 4 
2 50 
4 7

36 76
1 25

39 72

50 50M096 WAHLEN 4 4M
6 1154I 54

4 57 
2 40 
6 50

1 14
3 60
4 33

5 71 
3 60 
8 67

3 43 
1 20
4 33

6 66 
5 100 

11 92

1 14
3 60
4 33

7 7097 WALD-ERLEN8ACH . . M
55W

■ 1212I

59 31
6 17

65 29

114 7
2 6 

16 7

98 51
27 77

125 55

151 79
22 63

173 77

34 18
13 37
47 21

191 144 75
9 26

226 153 68

146 76
13 37

159 70

192098 WALÜ-MICHELBACH H
23537w 3I 229

26 .22 
3 13

29 21

266 57
20 67
86 62

20 17
6 26 

26 19

5 487 75
6 26 

93 67

87 75
6 26 

93 67

109 94
16 78

127 91

118 116100 WEIHER M
427 23W
65 4145 139I

30 23
4 13

34 21

l80 61 
26 84

106 65

122 92
24 77

146 90

28 21 
7 23

35 21

132 96 73
6 26 

163 104 64

98 74
15 46

113 69

133104 ZOTZENBACH M
334 31W 4167I

l 51 516 86 
4 100 

22 88

10 48
2 50

12 48

18 86 
4 100 

22 86

5 249 43
1 25

10 40

21 21105 ZWINGENBERG STADT- . • H 4 4W
1 41 45 2025 25I

l 811 85
5 100 

16 89

1 610 77
5 100 

15 83

2 159 69
l 20 

10 56

8 6213 13107 SCHARBACH H
38 5W
31 61 62 118 4421 181

324 2620 22 
3 23

23 22

33 36
6 46

39 38

79 87
10 77
89 86

20 22 
2 15

22 21

67 74 ,
5 38

72 69

68 75
4 31

72 69

RESTL- WUHNGCHEINDEN . M 94 91
21 815 13W

25 24 5109 104I

904 19 611851 39
641 45

2492 40

974 21
434 30

1406 23

3457 73
541 38

3998 65

4241 90
1044 73
5265 86

838 16
332 23

1170 19

4730 3398 72
1438 517 36
6168 3915 63

4791
1525
6316

INSGESAMT H
87118 8W

1022 17
148I

LANDKREIS 6 134 UARMSTADT

2 179 75
1 33

10 67

9 75
2 67

11 73

1 6
1 33
2 13

6 67 
1 33 
9 60

10 83RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 12 12
2 67 
2 13

3 3w
2 1310 67I 15 15

2 179 75
1 33

10 67

8 67 
1 33
9 60

9 75
2 67

11 73

1 8
1 33
2 13

10 6312 12INSGESAMT H
2 67 
2 13

3 3w
2 1310 6715 15I

LANDKREIS 6 135 DIEBURG

2 403 605 100 3 60 2 405 5 1005RESTL. WOHNGEHEINOEN . M
W

2 403 603 60 2 405 100 5 10055

2 403 602 405 100 3 605 1005 5INSGESAMT M
W

2 403 605 100 3 60 2 405 5 100I 5

LANDKREIS 6 136 ERBACH

9 507 3915 83 2 1115 63 16 8918RESTL. WOHNGBMtlNOEN . M 18
1lW

9 50 17 3915 83 2 1115 83 16 8919 181

9 507 3915 8315 83 16 89 2 1118 18INSGESAMT M
11W

9 50 17 3915 8315 63 16 89 2 11I 19 18

LANDKREIS 6 137 FRIEDBERG

3 1003 100 3 100 l 333 100 
3 75

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M 3 3
l 100 
1 25

l 1w
3 753 75 1 253 75I 4 4

3 1003 100 1 333 1003 1003 3INSGESAMT M
l 100 
l 25

l 1w
3 753 75 1 253 75 3 75I 4 4
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Einpendler in ausgtwähile Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströtnen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiOhrt)

Regierungsbezirk Nordbaden

Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
! Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Schüler
Einpendler

insgesomi

(ohne
Soldaten)

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

j
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kraft wogen, 

Kombination s- 
kroftwggen u.tt.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

^ Oemeind«- Kennseht
i

i
Anzahl 9b Anzahl Anzahl 9. Anzahl Anzohl Anzahl% % % AnzahlGemeinde

21 5 7 8 9 10 n 123 4 6 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 235 137 WEINHEIH STADT

LANDKREIS 6 139 GRÜS$>CERAU

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M A 100 3 75 2 50 3 75A 1 25
H
I A A 100 3 75 2 50 3 75A 1 25

INSGESAMT A A 100 3 75 3 75H A 2 SO 1 25
W
1 A 100A A 3 75 2 50 3 75 l 25

LANDKREIS 6 lAl OFFENBACH

RESTL. UOHNGEHEINOEN • M lH 1
I 1 1

INSGESAMT H
H 1 1
I 1 1

LANDKREIS 7 A31 ALZEY

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100M
I 1 100 1 1001 1 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 1 100 1 100M
1 100 1 100w

I 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100

LANDKREIS 7 532 FRANKENTHAL PFALZfl
RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50

W
I 2 2 2 100 2 100 1 50 l 50

i 5pINSGESAMT H 2 2 2 100 2 100 1 50
H
I 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIH

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 1 100 l 100 1 1001 1 1 100H
I 1 l

1 100 l 100 1 100 1 100
INSGESAMT H 1 l

1 100 1 100 l 100 1 100H
l

1 1001 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 7 53A KAISERSLAUTERN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M
2 2

2 100 1 50 2 100 2 100H
I 2 2

2 100 1 50 2 100 2 100
NSCESAMT M 2 2

2 100 1 50 2 100 2 100H
I 2 2

2 100 1 SO 2 100 2 100

LANDKREIS 7 535 KIRCHHEIMBOLANDEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 1 1001 1 1 100
H
I 1 1 1 100 l 100

INSGESAMT 1 1 1 100M 1 100
H
1 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 7 5A2 SPEYER

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 1 1001 1 1 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 I 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100

30A --



at
Einpendler in ouigewäMle Zielgemeinden

(Die Wohnpemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufpeführt)

Regierungebet irfc Nerdboden

IStedtVreis

Londkreis der Wohngemainde Erwerbsper tonen
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

Schülerf und iwer
Einpendler 
irrige samt 

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VericehrtmittelJ

iKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsch# aus 
der SBZ

im$todt-/Londkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
krcftwogen u.Ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroltomnibus^ 
0 - Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbohn
Soldaten)

Wahngemeinde
3i
i

Oenelnde-
KsAnsahl

AnzahlAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl % %Anzahl %% %Gemeinde
13 13 178 9 10 11 14 IS 162 6 73 51 4

♦
NOCH ZIEIGEMEINOE 6 235 137 WEINHEIM STADT

LANDKREIS B 231 BRUCHSAL

2 67 1 332 67 1 33 1 332 673 3RESTL. HOHNGEHEINOEN • MW
1 332 672 67 1 33 • l 332 673 3I

1 331 33 2 672 67 . 2 67 1 333 3INSGESAMT M
M

1 331 33 2 672 67 2 67 1 333 3I

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG
2A 13 

3 21 
7 16

7 23 
2 lA 
9 20

30 97
lA 100 
AA 96

17 55
7 50

2A 53

26 90
8 57

36 60

3 10 
3 21 
6 13

33 31 29 9A 
8 57

37 82

111 ALTENBACH H
lAlAW

2A5A7I

8 29A lA
3 50 
7 21

5 16 
A 67 
9 26

23 62
3 50

26 76

20 71
6 100 

26 76

22 79
2 33

2A 71

28 28118 DOSSENHEIM M
6 6W

8 2A3A 3A1

1A 17 
1 20 
5 17

12 50
3 60

15 52

A 17 
1 20 
5 17

17 71
2 AO 

19 66

16 67
3 60

19 66

22 92
5 100 

27 93

25 2A128 LAMPENHAIN . H 5 5U
130 29I

20 A3 
3 A3 

23 A3

5 11 
2 29 
7 13

35 7A 
6 86 

AI 76

A2 89 
6 86 

A6 89

9 19 11 23 
1 lA

12 22

a7 A7 3A 72 
1 lA 

35 65

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 7 7W
9 175A5A1

313 10
6 19

19 12

A7 36 
8 25

55 3A

33 25
12 38
A5 26

99 76
23 72

122 75

116 89
27 8A 

1A3 86

20 15
7 22

27 17

133 130 103 79
lA AA 

162 117 72

INSGESAMT M
32 32H

3165I

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM
3018 lA107 86

53 73
160 81

35 28
27 37
62 31

22 16' 
21 29
A3 22

125 96 77
73 27 37

198 123 62

105 8A 
AO 55 

IA5 73

155llA GROSSACHSEN M
l 72 390H
A720 102A5I

M 717 15
17 26
3A 19

A A
A 6
6 5

32 2975 68
30 A6 

105 60

89 81
56 66

1A5 83

25 23
lA 22 
39 22

117 110 75 68
19 29
9A 5A

115 HEDDESHEIM 81 273 65W
1533 19175190I

Al83 13
93 33

176 19

108 16IIA 17 
67 2A 

161 19

26A AO 
IA5 52 
AQ9 AA

655 A82 7A
280 13A AB
935 ' 6L6 66

501 76
137 A9 
638 68

591 90
221 79
812 67

696116 HEMSBACH M
3A18 631AH
75126 131010I

6 75 
2 67 
8 73

1 136 75 
2 67 
8 73

7 88 
1 33
8 73

3 38 
1 33 
A 36

8 8117 HOCKENHEIH STADT • • M
33W

1 911 111

203 2
6 7
9 A

35 21170 121 71
87 25 29

257 1A6 57

131 77
AO A6 

171 67

lAl 83 
62 71

203 79

AS 26 
31 36
76 30

7 A
19 22
26 10

190118 HOHENSACHSEN M
2A3 3111W

38 15 AA301I

523 7A 
17 65
AO 70

9 29
5 19

14 25

20 65
23 88
A3 75

6 1931 16 52
8 31

2A A2

19 61
LI A2 
30 53

121 LAOENBUKG STADT 36M
LAl1 A

1 2
AAO 26N

197 1257I 76

2831 8
2A 16 
55 10

70 17303 7A 
67 AA 

370 66

361 88
102 68 
A63 83

106 26 
AA 29 

150 27

226 55
115 76
3Al 61

AlO 297 72
151 56 38
561 355 63

A38122 LAUDENBACH H
196 A170W

76 lA A7606I

AO1 1
1 I
2 1

17 9 
L 1

18 6

52 29
37 31
89 30

A5 25 
Al 3A 
86 29

181 122 67
120 53 AA
301 175 58

128 71
63 53

191 63

153 85
97 01

250 83

221123 LEUTERSHAUSEN M
23IA3W
63I 36A

502 1 73 20365 255 70
57 AA 

A9A 312 63

270 7A 
68 53

336 66

300 82
8A 65 

38A 78

69 19
A7 36 

116 23

16 A 
12 9
28 6

A1512A LUETZELSACHSEN • • M
A56 512917AW
952 0 79 16I 589

52 AO l 20A 80 5 IQO 3 60 1 2010 5125 NECKARHAUSEN M
55' W 101 202 AOA 80 5 100 3 60 1 20I 15 5

' A131 70
66 86 

197 7A

36 19
10 13
A6 17

1A3 76
32 A2 

175 66

A9 26 
27 35
76 29

188 138 73
31 AO 

265 169 6A

169 90
58 75

227 66

127 OBEHFLOCKENBACH 192H
7778AW

1 1I 276

618 30
3 lA 

21 25

36 59
19 86
55 66

A5 7A 
10 A5 
55 66

53 87
17 77
70 8A

17 26
5 23

22 27

A2 69 
9 AL 

51 61

131 RIPPENWEIER 69 61M
527 22w

1 383I 96

7 88A 50 
I 50 
5 50

5 63 
2 100 
7 70

5 63 7 88
1 50
8 80

6 8132 RITSCHWEIER M
l so
1 10

2 2W
7 705 5010 10I
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Etnpendler in ousgBwöhlt» Zi•Igemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regtervngsbezirk Nordbaden

1Stodtkrei»

Londkreit der Wohngameinde

Erwerbspersonen

\ Schüler

und zwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis*

Kennxohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* /Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinations* 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete
Ei senbohnder SBZ

Soldaten)i
0 - BusWohngemeinde

Gerne lrtda> Kennzahl
i AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl% % % *0 *cGemeinde

a 2 7 8 9 10 11 12 131 3 5 6 14 15 16 174

NOCH ZIELGEHEINDE 8 235 L37 WEINHEIH STADT
NOCH
LANDKREIS 8 235 HANNHEIN 

133 SCHRIESHEIM • • • H 113 98 65 66
10 29
75 56

71 72
19 54
90 66

68 69
25 71
93 70

12 12 
4 11

16 12

29 30
10 29
39 29

3 3
1 3
4 3

15 15 15
47W 35 12

I 160 133 15 11 27

247 77
59 42 .

306 66

135 SULZBACH.
339

322 254 79
141 71 50
463 325 70

288 89
108 77
396 86

81 25
43 30

124 27

1 0 71 22
100 71
171 37

45 14 17M
' 7148 9H 6

I 487 1 0 54 12 24

136 URSENBACH 5 45 8 73
2 67

10 71

11 100 
3 100 

14 100

2 18 
l 33 
3 21

7 64
3 100 

10 71

2 18M 11 11
W 3 3

2 14I 14 14 5 36

RESTLe WOHNGEHEINDEN 16 12 75 
I 25

13 65

13 81
3 75

16 80

7 44 
I 25 
6 40

3 19 4 25 
2 50 
6 30

6 38M 16
5 14M

3 151 21 20 6 30 1

insgesamt'
2076 75

582 48
2658 67

2374 86
906 74

3280 62

270M 3034
1439
4473

2764 1995 72
1218 507 42
3982 2502 63

624 23
353 29
977 25

659 24
407 33

1066 27

372 13
319 26
691 17

490 1860 5 221M
1 550 14 491

LANDKREIS 8 236 MOSBACH
7 7 100 2 29 3 43RESTLe WOHNGEHEINDEN M 7 6 86 6 86 3 43 l 14W

I 7 7 6 86 6 86 7 100 2 29 3 43 3 43 1 14
7 7 6 8^ 6 86 7 100 2 29 3 43 3 43 1 14INSGESAMT M

W
I 7 7 6 86 6 86 7 100 2 29 3 43 3 43 l 14

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

4 67 5 83 4 67 1 17 2 33RESTLe MOHNGEHEINOEN . M 2 33 2 33 
1 100
3 43

6 6
1H 1

1 7 7 4 57 5 71 4 57 1 14 2 29 2 29

4 67INSGESAMT M 6 4 67 5 83 l 17 2 33 2 33 2 33 
1 100
3 43

6
1 lW

4 571 7 7 4 57 5 71 l 14 2 29 2 29

ZlELGfcMElNOE 8 235 137 WEINHEIM STADT

7908 5702 72
2760 1065 39

10668 6767 63

INSGESAMT
M 8245
W 3075
1 11320

5859 74
1190 43
7049 66

6927 88
2011 73
8938 84

1546 20
705 26

2251 21

2620 33
1086 39
3706 35

1383 17 1552 20 •
763 28 203 7

2146 20 1755 16

337
315
652

!206



Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemainde i|t nur b«t Pendierströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

dov<1Stodtkreit

Londkrei» der Wohrtgemeinde
Erwerbeperionen

r Schüler
urxd

Studierende 
unter den Nichter- 

werbi- 
personert

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

i

f
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

•der SB?

Stadt- /Londkreis
tm T Personen- 

Kraftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldoten)i

0 • BusWohngemeinde

Oacneind«-
Kenniahl

I Anzahl Anzahl i^nzahlAnzohl % »0 Anzahl % Anzohl AnzahlGemeinde ■4
X 2 6 169 7 B 9 10

1 i
12 13 15 17t 3 d U

?J£LGEMEJNDE 8 236 138 MOSBACH STADT

KREISFR«STADT 7 51A LUDWICSHAFEN AH RHEIN

L LOO l 100 1 100000 LUDWIGSHAPEN RH ST . H
l

L 1001
w

1 100 1 100 1 100l
I 100I 1

STADTKREIS 8 111 HEILBRONN

2 673 100 1 33000 HEIL8R0NN 3 3 3 100M
1 100 
1 25

1lW
2 503 75 l 253 75I A

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

6 60 
2 67 
8 62

10 9 90
2 67

11 65

3 30 
X 33 
A 31

2 20 A AO 
1 33 
5 38

000 HEIDELBERG 10 7 70
.1 33
8 62

H
3 3W

13 2 15I 13

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

1 100
1 50
2 67

1 100
1 50
2 67

000 MANNHEIM 1 1 100
1 50
2 67

M 1
1 50 
1 33

2 2W
3I 3

LANDKREIS 6 132 BEKGSTRASSE

2 503 75RESTL. HOHNGEMEINDEN • A 3 75 2 50 3 75 2 50AH
W

2 503 75 3 75 2 50A 3 75 2 50I A

2 503 75 3 75 2 50INSGESAMT A 3 75 2 50AH
W

2 503 75 3 75 2 50A 3 75 2 50I A

LANDKREIS 6 136 ERBACH

RESTL. WOHNGEMEINOEN • H

1 100 
1 100

1 100 
1 100

1 100 
l 100

1 100 
1 100

1 1w
1I 1

INSGESAMT M

1 100 
1 100

1 100 
1 100

l 1 1 100 
1 100

l 100 
1 100

w
1 1I

LANDKREIS 8 138 HEILÖRONN

3 A33 A3 
1 25 
A 36

227 5 71 
1 25
6 55

5 71 
2 50 
7 6A

2 29 
1 25
3 27

. 3 A3
A 100 
7 6A

1A6 GUNDELSHEIM STADT 29H
59 AH

3 27 2711I 38

3 605 ’ A 80 
1 100 
5 83

A 80 
1 100 
5 83

2 AO 
1 100
3 50

2 AO 1RESTL. WOHNGEHEINDEN . 2 AOM 6
1 100 
l 17

1 1H
3 50 17 2 33 2 33I 6

6 50 239 75 
3 60

5 A2 
A 80 
9 53

35 12 9 75
2 AO 

11 65

5 A2 
2 AO 
7 Al

A 33 
1 20 
5 29

INSGESAMT M
5510 1 20 

l 6
W

6 35 2817 12 71A5I

LANDKREIS 8 IAA UEHRINGEN

L 100I 100 1 100 t 100RESTL. HOHNGEMEINDEN . 1 1 100M 1
W

1 100 1 1001 100 1 100 1 1001 1I

1 100 1 1001 1 100 1 100 1 100NSGESAMT 1H
M

1 100 1 100l 100 I 1001 l l 100I

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

333 3 100 
2 AO 
5 63

2 67 
2 AO 
A 50

2 67 
2 AO 
A 50

1 33 
A 80 
5 63

1 12111 AOELSHblM STADT 15 3 100 
1 20 
A 50

H
205 1 1621H

2 25 28I 36 8
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Regierungsbezirk Nordbeden

1Stodtkrels

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen SchGler

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und zwor und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

2
Kreis-

Kennzahl
Studierende 

unter den Nichter- 
warbs- 

Personen

I Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt- /LerKfkreis
im Personen- 

Kroft wagen, Kombinotions- 
kroftwoflen u.ö.

25 und mehr
Johre alt

I Kroft Omnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
m 0 - BusWohngemeinde

Genwinde-
Kenniehl

i AnzahlAnzohl Anzahl Anzahl Anzahl% S % Anzahl% % Anzohl*.Gemeirtde
1 2 73 5 4 8 9 10 II 124 13 14 IS 16 17

NOCH ZiELGEMEINOE 8 236 136 MOSBACH STADT
NOCH
LANDKREIS 8 232 BUCHEN

120 BUCHEN ODENWALD ST 12M 12 11 92 11 92 33 2 17 3 25 
3 100 
6 AO

8 673 1 33 
3 20

H 3
I 15 15 11 73 11 73 A 27 e 53

13A GROSSEICHOLZHEIM • 50 A5 27 60
5 36

32 5A

M 26 58
2 lA 

26 A7

33 73 17 38
5 36

39 87
13 93
52 88

1 2 A 9 5
20 lA 5 36 1W 7 6

1 70 59 38 22 37 2 3 A 7 116A

137 HEIDERSBACH H 30 30 17 57
1 14

18 49

18 60 
1 14

19 51

26 67
3 43

29 78

6 20 
2 29 
8 22

19 63
7 100 

26 70

8 277 7W
I 3737 6 22

149 KLEINEICHOLZHEIM • • 14 8 67 12 100 
2 100 

14 100

2 17 2 17 2H 12 5 42 
2 100 
7 50

6 67
2 100 

10 71

1 8
3 2 lH

8 57 71 17 14 2 1 2 14 314

7 7 4 57 5 71154 LAUDENBERG M 4 57 1 14 1 14
2 100 
3 33

5 713 2 1H
5 561 10 9 4 44 4 44 l 11 5 56 1

158 MUDAU 12 4 33 4 33 6 67 2 17 9 75
1 100 

10 77

H 13 1 8 1
2 1 lW

t 13 4 31 4 31 62 2 15 215 8 l 8

163 OSTERBURKEN STADT 13 7 3 43 
l 25
4 36

3 43 
2 50 
5 45

3 43 1 14 1 14M 6 86 
4 100 

10 91

6
8 1 25 ' 1 25H 4 4

I 21 11 4 36 2 18 1 9 10

173 SCHERiNGEN 6 67M 9 9 6 67 9 100 1 11 6 67 
2 100 
8 73

3 3350 1 50 13 2 1U
I 12 6 55 6 55 10 3 27 l11 91 2 18

178 SECKACH M 20 11 7 64 
1 14 
6 44

7 64 
1 14
8 44

55 36 11 100 
7 100 

18 100

96 4
7 5713 1 14 6H 4

561 33 18 10 5 26 15

187 HALOHAUSEN 15 8 53
2 SO 

10 53

10 67
3 75

13 68

13 87 2 13 11 73
4 100 

15 79

2 13 lN 16
2 50 2 SO4 4H

79 2 11 1I 20 19 15 4 21

19 51 
l 10

20 43

13 35
10 100 
23 49

9 24 9 24RESTLe HOHNGEMEINDEN 37 17 46 24 65 9 24 4M 41
1 10 5 50 414 10H

47 17 36 25 53 9 19 61 55 14 30 9 19
INSGESAMT 200 114 57

6 13
122 47

118 59
17 28

.135 52

144 72 49 25 91 46
46 75

137 52

46 2A 
14 23
62 24

43 22 AOM 240
21 34 20 33 1 2 40101 61W

44 17I 165 63 26 80341 261 69

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

119 EBERBACH STADT . . 13 10 77
2 40

12 67

11 85
4 80

15 83

5 38 4 31 
1 20
5 28

10 77
5 100 

15 83

3 23 3M 16
5 1 20 16H

22 18 33 3 17 4I 6

2 22 5 56 
1 33
6 50

RESTLe HOHNGEMEINDEN M 9 7 78
3 100 

10 63

9 100 
3 100 

12 100

1 119
3 3 1 33 

1 8
H

1 8 2 17I 12 12

27 8 36 
1 13
9 30

3INSGESAMT 25 22 17 77
5 63

20 91
7 88

27 90

6 4 18 
2 25 
6 20

12 55
5 63

17 57

M
1 13 l9 8H

30 73 7 23I 34 22 4

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE
l 1 100RESTLe HOHNGEMEINDEN 1M

W
1 1 1001 1

I

INSGESAMT 1 1 1 100M
H

1 1001 1 1

LANDKREIS 8 235 MANNHEIM

1 100 1 100 1 100RESTLe HOHNGEMEINDEN l 1 1 100M
U

1 100 1 100 1 100 1 100I 1 1

1 100INSGESAMT 1 1 100 1 100 1 100M l
w

1 100 1 100I 1 1 1. 100 1 100
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Einptnditr in ausgewöhlte Z i 0 IS ^^

(Die Wehngemtln^ Ist nur bei Pendlerströmen mit IO und mehr Pendlern oufgeKihrt)

Rtgieningsbezirk Nordboden

iStodtkreis

Landkreis der Wehrtgemeinde
Efwerbspersonen

i Schüler
und

Studierertde 
unter den Nichtcr- 

werbs' 
Personen

und «wer
Ein'pendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutste Verkehrsmittel2
Kreis*

Kennsah] i Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kofflbinotiens- 
kfoltwogen u.o.

25 und mehr 
Jehre olt

Kraftomnibus^I Preduxierenden 
Gewerbe t&tlg

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
0 - Bus»Wohngemeinde

i
CenetAd#'
XeiMsehl

Antohl AntahlAnxehl Anxehl Aniohl Anzahl % Aniohl •e% % %(Gemeinde
1715 162 5 7 « 9 10 n 12 13 141 3 '4 6

NOCH 2IELG6NE1NOE 8 236 L38 MOSBACH STADT

LANOKAEtS 8 236 MOSBACH

8 22 
3 20

11 21

1021 S7 
3 20

26 66

19 51
6 60 

25 68

1 3 22 59
11 T3 
33 63

26 70
6 60 

32 62

111 ACLASTERHAUSEN • • 67 37 18 69
2 13

20 36

M
51520U

151 21 67 52

9 50
6 31

13 62

613 72
7 56

20 65

. 6 22 
5 36
9 29

6 22 
7 56

11 .35

18 10 56
6 31

31 ' 16 65

10 56
6 66 

16 52

112 ALLFEIO H 22
215 13W
6I 37

15 67
3 17

18 36

219 59
5 28

26 66

20 63
5 28

25 50

9 28
7 39

16 32

16 SO 
16 78
30 60

113 ASBACH 36 32 21 66 
5 28

26 52

M
321 16W
5I 55 50

311 1536 68
17 52
51 69

76 66 62 
16 62 
58 56

65 63
16 62 
59 57

56 79
22 67
78 75

66 65
30 91
76 73

6 6116 AUERBACH H 71
23 93335W

16 13 56 6109I 106

3 60 
2 29 
5 62

11 20 
6 57 
5 62

1 20 5 100 
3 63 
8 67

115 BALSBACH • . M 56
7 7H

11 8I 13 12

220 57
27 96
67 75

5 1626 80 
12 63
60 63

18 51
13 66
31 69

l 3116 BILLIGHEIM M 35 16 60
7 25

21 33

15 63
6 21 

21 33

37
11 629 28H

6 10 31 2I 6366

57 2916 67
6 31

26 68

9 38
7 27

16 32

6 25
13 50
19 38

16 67
6 15

20 60

16 67
11 62 
27 56

1 6 
9 35

10 20

117 BINAU H 29 26
32 829 26H

9 18 8I 58 50

2 13 
2 22 
6 16

612 75
7 78

19 76

9 56
2 22

11 66

6 50
2 22 

10 60

6 38
3 33
9 36

118 BREITENBRONN 20 13 81
5 56

18 72

H 16
l10 9H
5I 30 25

26 17 82 1
5 9
7 6

33 26
16 25
67 26

85 61
66 86 

131 67

160 93 66
55 13 26

195 106 56

93 66
19 35

112 57

109 78
31 56

160 72

119 DALLAU H 168
7 5660W

28 16 132081

26 . 673 50 2 33 
1 100
3 63

6 67 6 67 6 67120 OAUOENZELL 8H 6
12W 1

6 57 33 636 57 6 57 6 57I 10 7

237 8
32 63
39 25

20 2656 65
30 60
86 53

35 62
27 36
62 39

8 10 
23 31
31 20

121 OlEOESHEtM 106 83 69 59
26 35
75 67

66 77
33 66
97 61

M
3 16291 75

3922 16I 197 158

616 16 
6 10 

20 16

75 73
26 67

101 71

26 25
10 26 
36 25

16 16 62 61 
29 76
71 50

122 FAHRENBACH 107 103 70 68
10 26 
80 56

76 76
15 38
91 6*6.

M
23 83961H

17 12 61 168 162

13 335 56 
2 33 
7 67

6 67
6 67

10 67

2 22 6 66 
6 100 

10 67

123 GUTTENBACH H 10 6 669
W 6 6

3 20 16 27 2 13I 1516

253 108 26 
6 35

16 29

16 52
11 65
27 56

16 52
3 18

19 60

18 58
6 26 

22 66

16 52
10 59
26 56

6 19 
3 18 
9 19

126 HASSMERSHEIN M 56 31
1 736 17W
623 6I 6890

82 67 1 33 2 67 
1 100
3 75

125 HEINSHEIM
11 3M

7
1 . 1 100 

l 25
1 100 
1 25

8
15

1 25
1

2 50
19 6

15 65
1 13

16 39

2
7 21 3 9 

3 38 
6 15

2 6 
3 38 
5 12

0 127 hochhausen
35 33

21 66 
2 25

23 56

26 73
2 25

26 63

23 70
6 50

27 66

H
513 8vt
7

l 17I 68 61

6 36
6

6 36 
l 100 
5 62

17 5 65 6 55 5 65 2 18128 HUEFFENHAROT M 11
3M 16
96 335 62 2 17I 21 12 5 62 6 SO
l9 75

2 60 
11 65

3 25 
2 60 
5 29

1 6 
3 60 
6 26

129 KAELBEKTSHAUSEN 13 10 63
2 60 

12 71

9 75
l 20 

10 59

7 58
3 60

10 59

M 12
156W
2I 19 17

2 18 16 55 
1 13
7 37

7 66
3 38

10 53

2 18 
6 SO 
6 32

3 27
6 50
7 37

l 9 
6 50 
5 26

130 KATZENTAL 12 11 7 66 
2 25 
9 67

M
l9 8W
22 111 21 19

5 20 113 52 16 56
1 50

15 56

10 60 12 68 
1 SO 

13 68

6 16131 KRUMBACH 26 25 22 88 
1 50

23 85

M
2 2W

16 15 5 1913 66 10 37I 28 27

10 33 613 63 6 20 
6 80 

10 29

15 50
5 100 

20 57

3 1036 30 12 60 22 73
2 60 

26 69

132 LIMBACH M
358M
910 293 9I 35 12 36 13 3766

76 5
19 31
25 15

26 23111 81 73
61 27 66

172 108 63

80 72
26 39

106 60

86 77
60 66 

126 73

33 30
25 61
58 36

53 68
33 56
86 50

118136 LOHRBACH
M

55 866H
12

31 18
I 186
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Einpendter in ou&gewöhlte Z i e I g e rn e i n d e n
(Di« Wohngemeinde i*t nur b«i Pandlerslrömen mit. 10 und mehr Pendlern oufgeführt)i

Regierungsbexirk Nordbodtn

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbiperionen

I und
Studierende 

unter den Nichter
werbs

personen

Schüler

und iwor
Einpendlar
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbapersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stodt-ZLandkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.o.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tötlg

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
Soldoten)

0 - Bus»Wohngemeinde
SOen<atnd«-

Kennzahl
l Anzahl Anzohl Anzahl Anzohl Anzahl ZnzohlAnzahl % % ?ö »fl »f

%
f.

Gemeinde

i 2 e 12 15s 6 7 9 10 11 13 16 171 3 4 14

NOCH ZIELGEHEINDE 8 236 136 HÖSBACH STADT
NOCH

L'ANDKREIS 8 236 MOSBACH

2 29 5
135 HICHELBACH 12 7 5 71

5 56
10 63

5 71
• 3 33

8 50

6 86 
8 89

16 88

5 71
9 100 

16 88

H

M 9 9
21 2 13 516

26 71
6 50

30 65

136 MITTCLSCHEFFlENZ , . 36 22 65
6 33

26 57

21 62 
3 25

26 52

13 38
6 50

19 61

20 59
11 92
31 67

1 3 11 32M 60 6
16 12 1 8W 6
56 1066 l 2 12 26

lÖ 63 
10 77
20 69

7137 MOERTELSTEIN 23 16 7 66
6 66 

13 65

8 50
6 66 

16 68

6 25 
6 31
a 26

6 38
8 62 

16 66

2 13
3 23 
5 17

6 38 
2 15 
6 26

H
17 13 6W

29 1160

16 56
2 29

16 50

18 72
5 71

23 72

1 6 3139 MUCKENTAL 28 25 12 68 
1 16 

13 61

16 56
3 63

17 53

10 60 
6 57

16 66

H
7 7W

l 3 335 32

51 • 71 
5 36

56 65

75 20 28 
5 36

25 29

25 35
9 66

36 60

15 21
2 16 

17 20

3161 NECKARBURKEN M 72 63 60
.7 50

50 58

67 65
5 36

52 60
16 216W

591 86

91 36
69 37

160 36

37 15162 NECKARELZ 301 251 159 63
62 33

221 50

156 61
83 66

237 56

176 69
106 56
280 66

7 3
32 17
39 9

37 15
76 39

111 25

50M
37226 169 7 6W

66 10 87527 660

163 NECKARGERACH 33 12 36
6 15

16 27

13 39
11 62 
26 61

21 66 
9 35

30 51

6 26 
3 12

11 19

25 76
26 92
69 83

2 ' 6 6 12 7M 60
31 26 8 52W
71 59 2 3 6 10 12

165 NECKARMUEHLBACH 2 50 
2 67 
6 57

1 25
2 67
3 63

8 2 5i)
2 67
6 57

2 50 
2 67 
6 57

2 50
2 6.7
6 57

2 50 
1 33
3 63

6H 6
5 3 2W

13 7 6

166 NE'CKARZ IHMERN M 37 32 20 63
9 36

29 51

20 63
.5 20

25 66

18 56
16 66 
36 60

9 28
8 32

17 30

13 61
23 92
36 63

7 22 5I 31 25 1 6 
1 2

U l 6 6
57 8 16 l 168

167 NEUDENAU STADT • . 2 33 
2 60 
6 36

3 50 1 17
1 20
2 18

3 50 
6 80 
7 66

H 5 83 
1 20
6 55

2 33 
1 20
3 27

6 6
1U 56
l12 11 3 27

168 NEUNKIRCHEN 28 7 32 6 27 16 73
1 33

17 68

10 65
3 100 

13 52

8 36M 22 6 18 
2 67 
6 26

6
W 3 3

31 25 7 20 6 26 8 32 6

150 OBERSCHEPFLENZ • . 71 60 56
11 38
51 51

66 62 
11 38
55 55

56 79
17 59
73 73

55 77
27 93
82 82

60 36 68
13 65
67 67

3 6
1 3
6 6

U 15 9H
37 29 1 3 8W

17117 100 12 12

152 OBRIGHEIM 07 60
31 36

118 50

lll 77 
68. 53

159 68

53 37
38 62
91 39

65 n 
67 76

112 68

166 165 81 56
29 32

110 67

1 1
3 3
6 2

26 18 l 9M
106 90 22 1 6W
270 235 26 12 35 i

153 REICHENBUCH 26 26 9 36
2 29
ll 35

16 58
3 63

17 55

21 88 
3 63

26 77

B 33 
3 63
ll 35

7 29
5 71

12 39

9 38
l 16 

10 32

M
7 7W

31 31

156 KITTbRSBACH 22 79
10 83
32 80

7 25
6 33
ll 20

12 63
10 83
22 55

6 21 lH 29 28 17 61
3 25

20 5U

16 57
6 33

20 50
216 12W

6 15 363 60

1155 ROBERN 18 67
6 36

22 65

32 86
5 65

37 76

8 21 
5 65

13 27

28 76
10 91
38 70

7 1839 38 19 50
3 27

22 65

H
915 1 l l 6W

8 16 556 69

2 3
l 3
3 3

23 36
3 10

26 27

1156 SATTELbACH 67 66 69
16 66 
60 63

66 69
11 38
57 59

66 96
20 69
86 86

13 27
10 36
28 29

26 39
26 83
50 52

M 66
l30 29
298 96

6 67 3 33 
l 25 
6 31

158 STEIN AM KOCHER 6 66 
3 75 
7 56

6 67 6 66 
l 25 
5 38

M 9 9
l 25 
1 0

W 6 6
13 13 6 66 6 66

52 66
32 97
06 76

15 19 5160 SULZftACH 86 81 69 60
10 30
59 52

53 65
16 68 
69 61

67 03
20 61 
8 7 76

21 26 
16 68 
37 32

M
3 336 33 lw 122 16 16 B116

373 63 66
3 23

68 58

56 77
8 62 

62 75

8 11 
7 56

15 18

6 9
6 31

10 12

16 20 
l ■ 8 

15 18

161 TRIENZ 70 61 59
5 30

66 55

31 66
7 56

36 66

M
116 13W-

87 83 4k

l l 61 
6 29

15 37

5 19 
2 16 
7 17

2162 UNTERSCHEFFLcNZ 29 27 13 63
3 21

16 39

13 68
6 29

17 61

21 76
5 36

26 63

22 81 
12 86 
36 83

M
317 16W
566 61

163 UNTERSCHWAKZACH 26 20 13 65
3 16 .

16 61

Ll 55 11 55
U 58 
22 56

6 30
6 21 

10 26

1 5 13 65
10 95
31 79

6 20 6M
5 1019 5 l29 LW

5 1355 39 12 31 l 3 1 6

- 31C»



Einptndier in ausgewöhlle Z i cIg* meinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlei strömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordboden

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und 2wor
Einpendler
insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel2

j
Kreis-

Kennzohl Vertrieber\e und 
Deutsche ous 

der S&Z

im
Stadt- / Landkreis Personen- 

Kraftwagen, 
Kombinat Ions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
0 * Bus

Soldoten)
Wahngemeinde

i Anzohl «eAnzahl
Cema Inda-

Anzahl Anzahl %Anzahl
Anzahl . % % %%Anzahl %Gemeinde 'iKi ihl 17IS 16II 12 13 Id7 8 9 102 5 6i 1 3

NOCH ZIELGEMEINDE 8 236 138 MOSBACH STADT

NOCH

LANDKREIS 6 236 MOSBACH

4 21 
l 20
5 21

313 68216 95 1110 5310 5322 19M164 WAGENSCHWEND • . 2 402 40
20 83

2 401 205 5W
315 63250 81227 11 46I 24

7 5810 83 3 1 658 2558 712 7M 12166 WALDHUEHLBACH
2 29 
2 11

7153 43 3 432 292 297 7W
12 631 513 68 6 329 4747l 19 19 9

2 22 22 22 6 67 
8 100

6 676 676711M 9 6168 ZWINGENBERG 675 3 38132 25 1 614 8W
2 12 871 5 29 14 821247 7 4125 17 8I

13 37 
I 17.

14 34

35 12 34 %54 5 1420 57 19 144038 35 14RESTL« WOHNGEMEINDEN M
l2 333 5033 2 332 33 2177 16W
414 347 2021 51 17 837 22 5445 151 41

277446 22460 23251483 74 611 31 4921225 612003
1026
3029

1182 592280
1225
3505

INSGESAMT M
60 8 199352 456 4454 359 35 3435 55931 360314W

526 17 4763028 91667 970 32 8441585 52 20421496 49I

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

12 41 25 17 
1 100
6 20

9 3 1017 59 3119 6631 19 66RESTL. WOHNGEMEINDEN M 29
23 IW

12 40 417 57 9 30 3 1019 6363I 34 30 19

12 41 25 17 
1 100
6 20

3 1017 59 9 3119 6619M 31 29 66INSGESAMT
23 IW

12 40 43 1017 57 9 3019 6334 3p 19 631

LANDKREIS 8 239 TAUBEROISCHÜFSHEIM

2 673 100
l 3367

3 1003 3 2
RESTL. WOHNGEMEINDEN « MW

2 673 100 1
3 100

333 2 67I 3

2 673 100 l 333 1002 673 3INSGESAMT M
W

2 673 100 1 3367
3 100I 3 3 2

ZIELGEMEINÜE 8 236 138 MOSBACH STADT

530 23
345

513 22
472 43
985 29

1666 73
586 53

2252 66

686 30 611
383 35 4U

1069 31 1022

2759 1413 62
390 35

50 1803 53

2636
1355
3991

2291
1108
3399

1359INSGESAMT H
24785 837331 30W

615 18
592301690I

*

Ul



Einptndler in ousgtwohltt ZttIgtmeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefUhrt)

Regierungtbeztrk Nordbadtn

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Niehter* 

werbs- 
Personen

Schüler

und iwoT
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersor^n benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Lendkreis im

Per sonen- Kroftwogen, 
Kombination s- 

kraftwogen u.tt.

25 und mehr
Kennzohl Kraftomnibus^Produzierenden 

(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre olt 0 ' Bus>Wohngemeinde

i
Kenniohl

i Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl % Anzahl % % Anzahl Anzahl% % % %Gemeinde

1 2 5 6 7 8 9 10 U >2 13 IS U1 3 4 14 17

ZIELGEMEINUE 6 238 150 SINSHEIH STADT
KREISFR.STADT 7 5IA LUÜWIGSHAFEN AM RHEIN

000 LUDMIGSHAFEN RH ST • M 1 1 1 lOü 1 100 l 100 1 100W
I 1 1 1001 I LOO 1 LOO l 100

I

STADTKREIS 8 III HEILBRONN

000 HEILBRONN M 5 5 3 6ü 5 100 L 20 2 AO 3 60 l 20 1 20
W •I 5 5 3 60 5 LOO I 20 2 AO 3 60 1 20 l 20

STADTKREIS 8 211 HEIDELBERG

000 HEIDELBERG M 19 lA 7A19 17 89
3 100 

20 91

12 63 6 32
1 33
7 32

A 21 
3 100 
7 32

2 11 11 583 3H 1 33
1 22 22 lA 6A 13 59 2 9 II 50

STADTKREIS 8 213 MANNHEIM

000 MANNHEIM H 3 3 3 lUO 
2 100 
5 100

3 100 
2 100 
5 100

3 LOO 2 67 1 33
1 50
2 AO

2 67 
1 50
3 60

2 2W
I 55 3 60 2 AO

STADTKREIS 6 3II BADEN BADEN

000 BADEN BADEN M 2 2 1 50
1 100
2 67

l SO I 50 l 50 2 100W 1 I I 100 
l 33I 3 3 1 33 I 33 l 33 2 67

LANDKREIS 6 132 BERGSTRASSE

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 5 5
3 60 A 80 A 80 2 AO 3 60

l 5 5
3 60 A 80 A 80 2 AO 3 60

INSGESAMT 5M 5
3 60 A 80 A 80 2 AO 3 60W

I 5 5
3 60 A 80 A 80 2 AO 3 60

LANDKREIS 7 533 GERMERSHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M l I I 100 1 100 I 100W
I 1 1 1 LOO 1 100 1 LOO

INSGESAMT M 1 l 1 100 1 LOO 1 LOOW
I 1 100l 1 1 100 l LOO

LANDKREIS 7 536 LUDWIGSHAFEN AH RHEIN

RESTL. MOHNGCHEINOEN
M I I 1 100 1 100H
I I l LOO

l
1 100

INSGESAMT M 1 I I 100 1 LOOw
I L

L 100
L

l 100

LANDKREIS 8 138 HEILBRONN

RESTL. WOHNGEMEfNOON M 9 2 1 50 
L 100
2 67

1 50 2 100 
l 100 
3 100

L 50 7
3 1M 1 100 

I 33
2

1 12 3 I 33 l 33 9
INSGESAMT 9 2 1 50

1 100
2 67

M 1 50 2 100 
1 100 
3 100

l 50 7
3H 1 l 100 

L 33
2

I 312 1 33 l 33 9

312



Einpenciler in ausgtwo'hllt Zielgemeinden

(Di* Wohnpemeind« ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeiührt)

Regierungsbezirk Nerdbaden

IStodtkreii

Landkreis dar Wohngenwinde
Erwerbtpersonen

\
und

Studiere r>de 
unter den Nichter* 

werbi-

SchDier
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und twor2
Von den Erwerbspersenen benutzte VerVehrsmittelKreis*

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous

Stadt- /Lendkreis
im

Person erv Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroltwogen u.d.

25 imd mehr

Johre alt

Kreftomnibus^ 
0 • Bus

P r odu X i er end en

Gewerbe tätig

InsgesomI Verheirotete Eisenbahn

der SBZiWohngetrteinde

IGtnwlnd*-
Kanniohl i Anzahl % Anzohl Anzahl% Anzahl % % Anzahl Anzahl% Anzahl % %Gemeir>de

2l 53 4 6 7 8 9 10 n 12 15 1613 14 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 238 150 SINSHEIM STADT

LANDKREIS 6 231 BRUCHSAL

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 3 75 A 100 1 25 2 50 2 50A
W

1 25I 3 75A A A 100 2 50 2 50
INSGESAMT H A 3 75 A 100 2 50 2 SOA l 25W

2 50I 3 75 A 100 1 25 2 50A A

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESJL« HOHNGEMEINOEN • M 7 50lA lA 8 57 12 66 5 36 10 71 A 29W
I 7 50 A 29lA lA 8 57 12 86 5 36 10 71

lAINSGESAMT 7 50M lA 8 57 5 36 A 2912 86 10 71W
I lA 7 50 8 57lA 12 86 5 36 10 71 A 29

LANDKREIS 8 233 HEIDELBERG

llA BAMMENTAL M 8 7 5 71 6 86 
1 100 
7 88

2 29 1 lA 1 lA6 86 
1 100 
7 88

1
2 1W 1

I 10 5 638 2 25 1 13 1 13 2

13A HECKESHEIM 28 13 10 77
2 22 

12 55

.M 8 62 
3 33

11 50

8 62 
A AA 

12 55

A 31 153 23 
3 33 
6 27

. 5 38
9 100 

lA 6A
21W 9 12

1 A9 22 A 18 27

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 2A 77AO 31 25 81
1 25

26 7A

16 52
2 50

18 51

8 26 
1 25 
9 26

5 16 
A 100 
9 26

3 10 21 68 9
W A A
I 35AA 2A 69 21 603 9 9

INSGESAMT H 76 • 51 39 76
2 lA 

Al 63

39 76
5 36

AA 68

26 51
6 A3 

32 A9

12 2A 
A 29 

16 25

26 51 , 2516 31
lA 100 
30 A6

3 627W lA 13
I 103 65 3 5 26 AO 38

LANDKREIS 8 235 HANNHEI*^

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 7 . 2 33 5 836 5 83 6 100 1
W

’ 6 100I 7 2 33 5 836 5 83 1

INSGESAMT M 7 2 336 5 83 5 83 6 100 1
W
I 7 2 33 5 836 5 83 6 100 1

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 10 8 89
3 75

11 85

9 7 78 
1 25
8 62

8 89
2 50

10 77

A AA 
1 25 
5 38

2 22 
3 75 
5 38

3 33 3 33 
1 25 
A 31

l
AW A

I lA 13 3 23 1

INSGESAMT 10M 9 8 89
3 75

11 85

7 78 
1 25
8 62

8 89
2 50

10 77

A AA 
l 25 
5 38

3 33 
1 25 
A 31

2 22 
3 75 
5 38

3 33 1
W A A
I 13lA 3 23 1

LANDKREIS 8 236 SINSHEIM

112 A0ERS8ACH M 1 25 2 506 A A 100 
2 67 
6 86

1 25
2 67
3 A3

2
5 3W 1 33 

1 lA
2

I 11 7 1 lA 2 29 A

113 BABSTADT M 7 5 2 AO 
1 33
3 38

3 60 
2 67 
5 63

A 80 
3 100 
7 88

3 60 
2 67 
5 63

1 20A 80 
3 100 
7 88

2
W A 3 1
I 11 8 1 13 3

115 BERWANGEN M 10 1 50 
A 27 
5 29

2 1 50 
3 20 
A 2A

2 100 
11 73
13 76

2 100 
13 87
15 66

8
16 15 3 20 

3 18
H 7 31
I 28 17 l 116

117 DAISBACH 31 55
10 A3 
Al 52

M 63 56 31 55
13 57
AA 56

21 38
13 57
3A A3

A3 77 
19 83
62 78

lA 25 719 3A 
23 100 
A2 53

29 23W 6
I 92 79 lA 18 13

118 DUEHREN M 116 111 73 66
27 39

100 55

00 72
33 A7 

113 62

89 60
AA 63 

133 73

37 33
2A 3A 
61 3A

29 26
A7 67 
76 A2

18 16 5
7A 70H 2 3 5 7 A

I 190 181 2 23 131 9

%
313



Einpendi»r in ousgewöhlle Z I eigemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Nordbaden

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
Einpendler

insgesamt
und zwar

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stedl-ZLondkreis Im

Per senen- Kroftwagen, 
Kombinot iens- 

kroftwggen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

(ohne

Seldoten)

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
(^werbe tätige

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ»Wohngemeinde

iCemetndt' i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl%Gemeinde

Ki ihl
21 5 7 B3 4 ö 9 10 11 12 13 15 1614 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 238 150 SINSHEIM STADT
NOCH
LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

119 EHRSTAEDT H 10 10 3 30 
1 33 
A 31

2 20 9 90
2 67

11 85

2 20 7 70
3 100 

10 77
3 3W

l 13 13 2 15 2 15

121 EICHTEKSHEIM H 26 25 11 AA 12 A8 
2 25

lA A2

lA 56 
5 63

19 56

e 32 
2 25

10 30

17 68
8 100 

25 76

6 2A 1
17 8 9

I A3 33 11 33 6 18 10

123 ERFENBACH 30 22 15 68
A 29 

19 53

16 73
6 A3 

22 61

12 55
12 86 
2A 67

M 3 lA 
7 50

10 28

lA 6A 
12 86 
26 72

5 23 
2 lA 
7 19

8
22 lAM 8

I ,52 36 16

12A ERRINGEN STAUT • • 15 56
2 22 

17 A7

9 33
A AA 

13 36

M A6 27 15 56
3 33

16 50

9 33
3 33

12 33

20 7A 
7 78

27 75

6 22 19
18 9 1 11 

1 3
H 9
I 6A 36 6 17 28

125 ESCHELBACH 67 70
22 56
89 66

82 85
25 6A 

107 79

M 102 96 63 66
II 26 
7A 55

19 20
9 23

28 21

1 L 28 29
35 90
63 A7

32 33
A 10 

36 27

6
A5 39W 6

l 1A7 135 1 1 12

9 • 90 
9 90

18 90

126 ESCHELDRONN H 22 10 3 30 
1 10 
A 20

3 30 6 60 
7 70

13 65

A AO 
A AO 
6 AO

1 10 
1 10 
2 10

12
19 10N 9

I 3 15Al 20 2 1

129 GROMBACH 17 13 7 5A 
A 36 

11 A6

7 5A 
5 A5 

12 50

3 23 
3 27 
6 25

12 92
11 100 
23 96

H 6 A6 
8 73

lA 58

1 8 A
W 15 11 A
I 32 2A 81 A

131 HELMSTADT H 20 A 29 
1 lA 
5 2A

8 57
2 29

10 A8

8 57 
l lA
9 A3

lA 8 57
5 71

13 62

5 36
6 86 

II 52

3 21 
1 lA

6
7W 9 2

I 29 21 19 8A

132 HILSBACH STADT . • M AO 3A 20 59
3 12

23 38

20 59
6 23

26 A3

2A 71 
16 69
A2 70

11 32
A 15 

15 25

22 65
23 86 
A5 75

9 26
3 12

12 20

6
32 26H 6

I 72 60 12

133 HOPFENHEIM M 108 71 7A 
15 39
86 6A

69 72
20 53
89 66

69 72
16 A2 
85 63

96 23 2A 
10 26 
33 25

23 2A 
27 71
50 37

21 22 
A 11 

25 19

12
38U A9 11

I 157 13A 23

A’A13A ITTLINGEN 33 22 67
lA 38 
36 51

2A 73 
29 78
53 76

M 23 70
10 27
33 A7

lA A2 
lA 38 
28 AO

26 79
36 97
62 89

1 3
1 3
2 3

5 15 l 139 37 2W
I 63 70 5 7 1 3

135 KIRCHAKOT 30H 21 8 38
7 2Ö 

15 33

ll 52 
• ? 36
20 A3

15 71
8 32

23 50

5 2A 
7 28

12 26

2 10 5 2A 
23 92
28 61

7 33 9
33 25 2 8 8W

I 63 A6 2 A 9 20 17

138 HICHELFELO 30 lA A7 
2 25

16 A2

ll 37 
2 25

13 3A

H 36 20 67
2 25

22 58

A 13 
5 63 
9 2A

19 63
6 75

25 66

5 17 
l 13
6 16

6
8W lA 6

I 50 38 1 2
22 67 *

3 23
25 5A

• IAO NECKARblSCHüFSHEIM ST. H 33 22 67
5 38

27 59

19 58
6 A6 

25 5A

15 A5 
9 69

2A 52

15 A5 
12 ■ 92 
27 59

9 27AA 2 6 11
26 13 l 13W 8

I 70 A6 2 A 10 22 2A

lAl NEIOENSTEIN M 20 15 9 60
10 59
19 59

10 67
6 35

16 50

8 53
10 59
16 56

7 A7 
6 35

13 Al

l 7 
3 18 
A 13

10 67
12 71
22 69

3 20 
2 12 
5 16

5
25 l 7W 8

I A5 32 1 3

1A2 OBERGIMREKN M 6 3 2 67 2 67 
l 50
3 60

2 67 l . 33
1 50
2 AO

l 33 3
2 2W A

I 10 5 2 AO 2 AO l 20 5

1A3 RAPPENAU DAO 17 13 76
2 29

15 63

3 18 
3 A3 
6 25

M AA 11 65 
l LA

12 50

A 2A 
2 29 
6 25

9 53
6 66 

15 63

7 Al 27
23 7W 16

I 67 2A 7 29 A3

A 100IAA REICHARTSHAUSEN 3 75 3 75M 12 3 75 l 25 8
W 3 3
1 15 3 75 3 75 A LOO 1 25 3 75 LlA

1A5 REIHEN 72H 60 33 55
19 37 ^
52 A6

37 62
29 56
66 59

A3 72 
33 63
76 68

17 28
16 31
33 29

38 63
51 98
89 79

• 12 20 12
59 52 7W

I 131 112 12 ll 19

1A6 RICHEN H 17 15 ll 73 
3 38

LA 61

10 67
3 38

13 57

9 60
5 63

lA 61

A 27 8 538 ioo
16 70

3 20. 2
9 6W l

I 26 23 A 17 3 13 3 1

1A7 ROHRBACH H 79 •77 5A 70 
28 55
82 6A

57 7A 
31 61
86 69

68 88 
28 55
96 75

20 26 
12 2A 
32 25

2 3
lA 27 
16 13

10 13
5 10

15 12

2
57 51W 1 2

1 l
6

' 8I 126136

152 STCINSFURT 72 67
37 52

109 61

77 72
50 70

127 71

M 127 73 68
27 38

• 178 100 56

107 25 23
17 2A 
A2 2A

A2 39 
5A 76 
96 5A

16 15 20
90 71 2 3 19Wo

I 217 18 10 39

■?

31A



Einpendler in ausgewählle ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur hei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pcrtdiern aufgeführt)

Rtgierungsbexirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler\

und zwar
Einpendler
insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-/Londkreis Personen- 
Kraftwogen, 

Kombinations- * 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZ 0 - Bus

Soldoten)iWehngemeinde
I Personen

Gemeind«-
K«ntitohl

AnzahlAnzahl Anzahl % ?0Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl ?ö %%Gemeinde i 16 1712 13 14 IS7 8 9 10 112 5 6i 1 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 238 150 SINSHEIM STADT
NOCH

LANDKREIS 8 236 SINSHEIM

l 136 75 
3 60 
9 69

2 25 
2 AO 
4 31

1 13
1 20
2 15

5 63 
2 AO 
7 5A

6 5 63 
l 20
6 A6

8M153 SULZFELD l56H
1 8 l13I lA

820 35
6 11 

26 23

21 37
A8 8A 
69 61

2 A
3 5
5 A

33 56
36 67
71 62

lA 25 
21 37
35 31

A9 86 
22 39
71 62

A5 79 
18 32
63 55

5765157 HAIBSTADT STADT M 105767W 18132 llAI

13 lA11 52
lA 100 
25 71

7 33
3 21

10 29

16 76
8 57

2A 69

12 57
6 A3 

18 51

12 57
7 50

19 5A

22 21H158 WALDANGELLOCH 317 lAW A3 93539I
217 1853 55

29 91
82 6A

80 63
22 69

102 80

32 33
10 31
A2 33

61 6A 
12 38
73 57

96 59 61
11 3A 
70 55

98M159 MEILER 63 93238M 820 16128I 136

122 8
1 8
3 8

6 2A 
3 25 
9 2A

21 8A 
11 92
32 66

16 6A 
7 58

23 62

16 6A 
2 17

18 A9

37 25 15 60M162 ZUZENHAUSEN 31215W 1515 Al37I 52

15 35
3 23

18 32

1 A16 37
5 38

21 36

1 2 
3 23 
A 7

23 53
5 38

28 50

10 2322 51
7 5A 

29 52

57 A3 19 AA 
3 23

22 39

RESTL« WOHNGEMEINDEN • M 61319M 2010 185676l

25125A 21272 23
325 A6 
597 32

255 21
251 36
506 27

338 28
216 31
55A 29

771 65
306 AA 

1077 57

8A2 71
A32 61

127A 67

1190 738 62
703 235 33

1893 973 51

lAAlINSGESAMT M
7 200A8903W

A51
302 1623AAI

ZIELGEHEINOE 8 238 150 SINSHEIM STADT
285317 2A293 22

326 A5 
619 30

28A 22
273 38
557 27

917 70
AA2 61 

1359 67

371 28
222 30
593 29

867 66
317 AA 

USA 58

1313 825 63
728 2AA 3A 

20A1 1069 52

1598INSGESAMT M
2157509A3W
500

367 18I 25A1

315



Einpsndler in ousgtwöhlle Z I eIgemtinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pertdlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtgitrungslwztrk Nordbaden

lStodtkreis

Londkreit der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

ur>d »wor
Einpendler
insgetomt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter* 
werbs- 

Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

St odt* /Landkreis
im Personen* 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.8.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesemt Verheirotete Eisenbahn
Johre ollSoldoten)» 0 * BusWohngemeinde

f Ceneind«-
Kenniehl I Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl% %Genteinde

2
7 •

1 3 S 6 8 9 10 11 124 13 14 15 16 17

3'

ZIELGEHEINDE 8 239 L77 TAUBEA8ISCHOPSHEIH ST

KREISFR.STADT 6 3U FRANKFURT AM MAIN4
1 100 l 100 1 100 1 100000 FRANKFUKT A M STADT • M 1 1 1 100w

1 100I 1 1 100 1 IQO 1 100 1 1001

fKREISFR.STADT 9 615 HUERZBURG

6 67000 HUERZBURG STADT • • 5 63 5 83 2 33 2 33 2 33N 6 6
H

2 33 2 33 2 33 67I 5 83 5 63 A6 6

LANDKREIS 6 133 BUEDINGEN
33

3 100 1 33 1 33 .RESTL. HQHNGCMEINDEN •
M 3 3

2 67 1
5.H

1 3 3 67 1 33
3 100 1 33 1 332

3 3 67 1 33
3 100 1 33 1 33INSGESAMT H 2

H
33l 3 3 2 67 1 3 100 1 33 1 33

LANDKREIS 8 IA2 MEKGENTHEIH
15 5A 5

135 MERGENTHEIM BAD ST • • M 33 26 17 61 18 13 A6 
2 40

15 45

11 39 10 36
4 80

14 42

64
2 40 3 60 1H 6 5

42 15 45I 39 33 17 52 20 61 14 6

5 23 
3 100 
8 32

11 50 2RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 24 22 12 55 15 68 16 82 10 45 4 183 3 33 33 2 67

f
1 lH

I 27 19 76 12 48 4 16 11 44 225 12 48 16 64
52 757 50 29 58 33 66

3 38
36 62

31 62 21 42 15 30
7 88

22 38

4 8 26INSGESAMT M
13 38 5 63W 9 6

4 7 45 8I 58 29 50 34 59 26 45 2666 :i\

LANDKREIS 6 232 BUCHEN
17 21 72 1 4 10 40

4 100 
14 48

10 40136 HARDHEIM M 25 25 66 64 18 14 56
25 l 251 25 1W 4 4

21 72 19 15 52 1 3 10 34I 29 29 16 62 66

r- 3350 8 67 5 42 3 25 6 50 4 1177 SCHWEINBERG 13 12 6M
11W -i 33 250 0 67 5 42 3 25 6 50 4I 14 12 6

11 79 5 l 7 2 1414 11 79 36 9 64
1 100 

10 67

169 WALLDUERN STADT H 14 9 64
1 100 

12 80
W U 1

11 73 5 33 1 7 2 13I 15 15 9 60

70 73 6 22 
1 25 
9 22

13 35 1037 26 27 23 62 9 24 6 16 
2 50 
6 20

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 47
1 25

28 66
25 812 14W

13 32 1824 59 9 22I 59 41 26 63

29 3357 33 38
6 67

39 40

1168 56 67 76
2 22 

69 71

65 31 35 8 9
2 22 

10 10

INSGESAMT M 99 66
11 91 11 2 22 116 9M

29 30 2059 61 32 331 117 97 59 61

LANDKREIS 6 236 MOSBACHi
1 1001 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 1 1

W
1 100 1 100 l 100lI l

1 100 1 100INSGESAMT 1 1 100M 1

j H
1 100 1 100I 1 1 1 100

I LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

1 1001 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 1 1 1 100H

1 1001 1001 100 1 100I 1 1

1 100 1 1001 100 l 100INSGESAMT M 1 1
H

1 100 1 100 1 100I 1 1 1001

316

£



Einptndler in ausgtwöhlt« Z i 0igtmeinden

(Die Wohngetneinde i»t nur bei Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Nordbaden

iStodtkreU

Landkrei« der Wohngemeinde Erwerbiper tonenr Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

und iwer
Einpendler

intgetomt

(ohne

I
Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel2

i
Kreit-

Kennzahl Vertrleberte und 
OewttcKe out

Stadt- /Landkreis
im

Per tonen- 
Kroft wagen, 

Kombination t- 
krohwogen u.b.

25 und mehr Ktoflomnlbut^ 
0 * But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
Jahre alt der S8ZSoldaten)

»Wohngemeinde

I
Can* Inda- Kanntehl

s
i

Anzahl Anzohl Anzahl %Anzahl Anzahl % Anzahl Anzahl% % % % %Gemeinde
)6 172 5 6 7 8 9 II 12 13 151 3 10 144

NÜCH ZIELCEMEINOE 8 239 177 TAUBERBISCHOFSHEIM ST

LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHOFSHEJH

5 A58 73 5 A5 
l 50
6 A6

3 27 
t 100 
5 38

8 73 
1 50
9 69

8 73
2 100 

10 77

113 BECKSTEIN H 11 11
22M

5 388 6213 131

116 BOXBERG STADT 134 50 
2 67 
6 55

5 63 5 63 
1 33
6 55

6 75 
2 67 
8 73

21 8 4 50H
811 3H

215 4532 4 36I 11

10 77
7 100 

17 85

3 23 17 5413 8 62 12 92
7 100 

19 95

2 15IIB BREHHEN M 14
279W
33 157 35 2 10I 23 20 8 40

10 45
2 29

12 41

10 45
3 43

13 45

13 59
3 43

16 55

22 22 19 86
5 71

24 83

4 18 
1 14
5 17

122 DIENSTADT H
I78W
1I 30 29

317 3132 59
3 16

35 48

34 63
9 47

43 59

43 80
11 5.8
54 74

16 30
8 42

24 33

8 15
4 21

12 16

6 11 
13 66
19 26

124 DISTELHAUSEN • . 57 54H
926 19W

1217 23I 85 73

719 2265 76
19 43
84 65

58 68
12 27
70 54

30 35
10 23
40 31

2 2
3 7
5 4

92 85 60 71
10 23
70 54

125 DITTIGHEIH . . M
H 7 78 18 

8 6
351 44

1422 17I 143 129

36 33
12 39
48 35

529 27
5 16

34 24

74 69
15 46
89 64

92 65
28 90

120 86 ■

126 DITTWAR 113 108 68 63
11 35
79 57

H
32 6 

2 1
34 .31H

8147 139

7 338 36
3 50

11 41

17 81
5 83

22 81

8 36
2 33

10 37

6 29
6 100 

12 44

129 EIERSHEIM 21 6 29H 21
6 6W

7 2627 27 6 22I

3 36 12 256 100 6 100 
1 33
9 82

1 13
1 33
2 18

1 13
1 33
2 18

8 8 100131 FREUDENBERG STADT M 9
25 3H
33 278 73 2 1814 11 8 731

7 262 7 417 63 18 67
5 42

23 59

23 65
4 33

27 69

11 41
4 33

15 38

15 56
11 92
26 67

132 GAHBURG 31 27H
6 3115 12 1 8W

76 212 516 46I 3946

25 56 
4 100 
9 69

5 56 5 56 
1 25
6 46

5 56
2 50
7 54

133 GERCHSHEIH M 11 9
11 25 

1 8
5 4H

3I 13 5 3816

1121 3638 66
6 18 

44 48

40 69
9 27

49 54

41 71
20 61 
61 67

23 40
9 27

32 35

10 17
10 30
20 22

14 24
22 67
36- 40

69 58134 GERLACHSHEIH M
3 1013343W

22 24 21I 112 91

15 37
3 23

18 33

221 51
4 31

25 46

25 61
6 46

31 57

34 83
10 77
44 61

6 15 16 39
8 62 

24 44

135 GISSIGHEIM 43 41H
48 1 8 

1 2
17 13 lM

67 13I 60 54

514 2623 43
5 28

28 39

41 77
7 39

48 68

13 25
3 17

16 23

27 51
16 69
43 61

136 GROSSRINDEKFELD M 58 53 19 36 11 619 18 1 6H
15 21 677 .71 20 28I

15 37
4 25

19 33

1022 54
11 69
33 58

41 26 63
3 19

29 51

27 66
5 31

32 56

29 71
5 31

34 60

12 29
7 44

19 33

138 GRUENSFELO STADT . . H 51
622 16U

1673 57I

4 3112 92 2 15 
1 100
3 21

2 15 
1 100
3 21

13 13 7 54 8 62 
1 100 
9 64

140 HECKFELD H
1 IW

4 2912 66I 7 5014 14

9 1546 77
7 50

53 72

45 75
6 43

51 69

11 18 
3 21

14 19

28 47
10 71
38 51

11 16 460 41 60
2 14

43 56

141 HOCHHAUSEN M 64
7 7121 14 1 7W

ll10 1412 1685 74I

l 103 30 7 7010 10 1 10 2 20 6 60144 ILMSPAN M
W

1 103 30 7 70 2 20 6 60I 10 10 1 10
523 3259 61

20 56
79 72

25 34
11 31
36 33

5 7
9 25

14 13

78 73 52 71
9 25

61 56

52 71
13 36
65 60

145 impfingen M
541 36W

1023 21I 119 109

1850 25
11 17
61 23

50 25
50 78

100 36

63 32199 106 54
9 14

263 117 44

115 58
19 30

134 51

158 79
39 61

197 75

7 4
7 11

14 5

217147 KOENIGHEIH M
5 10374W 64

66 25 28I 291

9 26
2 22 

11 27

423 72
3 33

26 63

22 69
3 33

25 61

3 9 
1 11
4 10

11 34
7 78

16 44

146 KOENIGSHOFEN STADT • . M 36 32 19 59 
1 11

20 49
312 9H
71 46 41

15 3526 65 38 88
3 100 

41 89

12 28 22 51
3 100 

25 54

43 43 25 58
1 33

26 57

150 KUELSHEIM STADT M
3 3H

15 3328 61 12 26I 4646

317



Einpendler in ousgewohlte Ziel.gemeinden

(Die Wohngemeinde isr nur bei Pendleretrbmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

sStodtkreis

Londkrei* der Wohr>gefneinde

Erwtfbtpertonen

I Schüler

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt-

Von den Erwerbtpertorwn benutzte Verkehrtmittel
2Kreit-

Kennzahl i Vertriebene und
Deutiche aut

der SBZ

Stodt-ZLondkreit im Pertonen- 
Kroftwagen, 

Kombi notiont- 
kroftwogen u.5.

25 und mehr

Johre alt

Kroftomnibut^I Produzierenden

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheirotete Eitenbohn
Soldaten)

0 • But
iWohngemeinde

I pertonen
G«mair>d«-
Ktnnzah)

s
1

AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl %%(Gemeinde

3 7 e 9 u )21 3 5 6 10 13 14- 15 16 174

NOCH 21ELGEHEIN0E 8 239 177 TAUBERBlSCHOFSHCIM ST
NOCH

LANDKREIS 8 239 TAUBEKBISCHOPSHEIM

151 KUPPRICHHAUSEN « • 7 7 5 71 6 86 3 43
2 so
5 45

2 29 
2 SO 
4 36

3 43 
2 50 
5 45

I 14M 6 86 
3 75
9 82

e4 4W
11 5 45 6 55 l 9I 11

153 LAUDA STADT 99 67 68
22 35
89 55

57 58
26 42
83 52

34 34
21 34
55 34

54 55
49 79

103 64

9 9
9 15

18 11

22 22 47H 146 66 67
9 15

75 47
1 2284 62 2H

230 23 14 69I 161

7 64 2156 MARBACH 13 6 55 6 55 
1 100
7 58

II 100 4 36 3 27 
1 100
4 33

M 11
1 1W

6 50 7 5814 11 92 33 21 12 4

161 OBERLAUDA 3 23 3 23 720 13 6 46
4 40

10 43

6 46
6 60 

12 52

4 31 
1 10
5 22

M 6 46 
3 30 
9 39

13 9 90 
9 39

310H
33 3 13 3 13 10I 23

164 PAIMAR 12 5 63 
3 100 
8 73

7 88
3 100 

10 91

5 63 
3 100 
8 73

5 63 
3 100 
8 73

4M 8 4 50 
2 67 
6 55

3 3W
1 15 11 4

7 58 
l 50
8 57

4 33 3166 PÜELFRINGEN 15 12 6 50 8 67
2 100 

10 71

11 92
1 50

U 86

6 50
1 50
7 50

M
3 12W

4 2916 6 43 4I 14

171 ^CHOENFELO 11 85 
l 33

12 75

2 1514 13 3 23 
1 33
4 25

3 23 
1 33
4 25

1 8 11 85
3 100 

14 68

1M
3 3w

2 13 lI 17 16 1 6

173 SCHmEIGERN 11 73 11 73 9 60 2 13 
1 50
3 18

9 60
2 100 

11 65

3 20 318 15M
8 2 6W

I 26 17 11 65 11 65 9 53 3 16

179 UISSIGHEIM 15 3346 16 35
2 17

18 31

16 35 42 91
10 83
52 90

12 26 
2 17

14 24

25 54
12 100 
37 64

' M 46
1 315 12 8H

17 29 15 26 3I 61 58

160 UNTERBALBACH 15 8 62 
1 50 
9 60

2 15 7 54 
2 100 
9 60

2 15 2M 13 9 69 6 462 2W
17 2 13 2 13 2I 15 9 60 6 40

181 UNTERSCHUEPP 8 67 8 67
4 67

12 67

2 1716 12 7 58 6 50 
3 50 
9 50

6 50
6 100 

12 67

4H
10 6 4W

I 26 6 44 2 II 816 7 39

182 UNTERHITTIGHAUSEN 7 78 
1 25 
6 62

11 7 78 
1 25 
B 62

7 78
2 50
9 69

6 67 
3 75 
9 69

7 78
4 100 

II 85 -

1 11 2H 9
6’ 24

! 17 13 1 8 4

185 NALOENHAUSEN 7 7 5 71
1 50
6 67

2 29 2 29M 6 86 6 86 
1 50 
7 78

4 2 2W
1I 11 9 6 67 2 22 2 22 2

186 WENKHEIM 28 23 82
15 71
38 78

16 57
6 29

22 45

28 17 61
4 19

21 43

22 79
5 24

27 55

7 25
6 29

13 27

2 7
12 57
14 29

M
21 21H

I 49 49

62 65
17 39
79 56

187 WERBACH 105 54 56
8 16 

62 44

80 83
25 57

105 75

24 25
11 25
35 25

25 26
19 43
44 31

27 28
5 11

32 23

96 28 29
2C 45 
48 34

9M
55 44 11W

20- 160 140I

188 HERBACHHAUStN 10 71
2 33

12 60

14 100 
3 50

17 85

3 21 
l 17
4 20

6 4314 14 6 43M
7 11 17 

1 5
W 6

21 20 6 30 6 30 11

44 59
6 35

50 54

63 64
9 53

72 78

189 HERTHEIM STADT . • 77 75 54 72
3 18

57 62

48 64
12 71
60 65

25 33
10 59
35 36

7 9
5 29

12 13

16 21 2M
17 17W
94 92 16 17 2I

5 63 
l 50
6 60

5 63 
2 100 
7 70

3 36 
2 100 
5 50

4 50192 HOELCHINGEN 12 8 5 63 
l 50
6 60

6 75 4M
2 2w 14 10 6 60 4 40 41

4 50 3193 ZIMMERN 11 6 4 50 3 38 6 75 
1 100
7 78

2 25 4 50 
1 100
5 56

M
1 1W

3 33 2 22 3I 12 9 4 444 44

22 65
6 86 

28 85

6 31
6 86 

14 42

4 15 
1 14
5 15

• 194 NIKLASHAUSEN 26 26 17 65
3 43

20 61

16 62 
6 86 

22 67

4 15 
3 43 
7 21

8 31M
29 7W

I 35 33 8 24 2

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 54 59
7 33

61 54

66 73
4 19

70 63

19 21
2 10 

21 19

10 11 
7 33

17 15

28 31
2 10 

30 27

11102 91 48 53
6 29

54 43

24 26
9 43

33 29
] 27 21 6W

129 17112I
* 1799 1600 941 59

577 109 19
2177 1050 48

1025 64
208 36

1233 57

1227 77
313 54

1540 71

443 28
152 26
595 27

310 20
IBO 31 
498 23

291 18
230 40
521 24

470 29 199INSGESAMT M

1 722 51 1459W
2521 521 24 344I

318



Einpendltr in agS9ewcih]le Zielgemetndsn

(Dt« Wohngetneind« ist nvr bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

!Stadtkreis

Landkreis der Wehngameinde

Erwerbspersonen

f und
Studierende 
unter den (tfiehter* 

werbs' 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendier

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel2

1
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt* / Landkreis
im Personen- 

KreHwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.ä.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)

»Wohngemeinde

I
Ksnntohl

Anzahl Anzohl Anzohl Anzohl Anzohl AnzohlAnzahl % % % % % %Gemeirrde

3 177 S 7 e 9 n 12 16t 6 10 13 14 153 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 239 177 TAUüERBISCHOFSHEIM $T

LANDKREIS 9 6A6 MARKTHEIDENFELD
10 9 A3 

1 20 
10 38

L6 76 
3 60

19 73

20 95
5 100 

25 96

2117 BOETTIGHEIM H 21 21 13 62 
I 20

14 54

3 145 4 60 
6 23

5W
I 26 26 3 12

3 33 3 33133 KREUZMERTHEIM MARKT . 9 6 69 
1 100 
9 90

3 33H 9 8 89 
1 100
9 90

1W 1
3 303 30I 10 3 3010

5 45 
2 40 
7 44

II 6 55 
i 20
7 44

8 73
4 80

12 75

13 1 • 9 
1 20
2 13

2 18RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 11 6 55 2
205 80 15 4H

38 3 19I 16 6 38 616

17 41
3 27

20 38

41 30 73
5 45

35 67

31 76
9 82

40 77

5 12 4 10 4 10INSGESAMT M 41 27 66 1 5 4511 18 36W 11 2 4 9
5 10 1752 29 56 17 9I 52 9

LANDKREIS 9 648 MILTENBERG

l 252 50M
3 75 4 100 4 100

l 25
RESTL. WOHNGEHEINDEN • 4 4

W
l 254 100 4 100 25 2 50I 4 3 75 14

1 2575 4 100 4 100 25 2 50INSGESAMT H 4 4 3 l
W
I 1 254 100 4 1004 3 75 1 25 2 504

LANDKREIS 9 649 OBERNßURG A.MAlN

1 100M 1 1 100RESTL. WOHNCFMEINOEN . 1
W
I l 100 1 1001 l

1 1001 1 100INSGESAMT M 1
H

1 100I 1 1 1001

LANDKREIS 9 650 ÜCHSENFURT

5 455 45 6 S5 U 100 
l 100 

12 100

2 18 
1 100 
3 25

3 27RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 11 11 2 18
lW 1

5 423 25I 12 5 42 6 50 2 1712

5 452 18 
l 100 
3 25

27INSGESAMT M ll 11 5 45 6 55 Ll 100 
l 100 

12 100

2 10 3
1W 1

5 4212 5 42 17 25I 12 6 50 2 3

LANDKREIS 9 652 WUERZBURG

3 100 33 2 673 3 100 2 67 1RESTL. WQHNGEMEINDEN . M 3 3 100
W

2 6767 33I 3 3 3 100 3 100 3 100 2 1

2 673 100 3 100 33INSGESAMT 3 3 3 100 2 67 1M
H

33 2 673 3 100 3 100 2 67 1I 3 3 100

ZIELGEMEINüE 8 239 177 TAUÖERBISCHOFSHbIM ST

28 ■ 352 19
191 32
543 22

21 71177 65. 1372
218 36 328

1395 58 1700

76 337 19
558 31NSGESAMT H 2027 1810 1076 59

112 18 
1188 49

508
155954 162 27

670 28
241 40 54761 606W

372578 24 612 2570I 2788 2416

319



Einpendler in ausgewöhlle Z i • Ig«meinden

(Die Wehngemeinde ii> nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgefOhrl)

Regierungsbezirk Nerdbaden

1Stedtkreii

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbipertonen

f Sch&ler

und twer
Einpendler

intgetomt

(ohne

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

2

i
Kreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Stadt- /Landkreis Vertrieberte und

Deutsche aus

der SBZ

im Personen- 
Kroftwagen. 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr

Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)

» 0 ‘ BusWohngemeinde

SCemaind«-
Karwitotil

E Anzahl Anzahl Anzahl% Anzahl % % Anzohl Anzohl Anzahl% % % %Gemeinde
'4a 2 71 5 6 e 9 10 n 123 4 13 U 15 16 17

ZIELGEMEINOE 6 239 189 UERTHEIM STADT

KREISFR.STADT 9 611 ASCHAFFENBURG 
000 ASCHAFFENBUKG STADT • H 1 100 1 100 l 100 1 1001 1

W

I 1 1 100 l 100 1 100 1 1001

KKEISFR.STADT 9 613 KITZINGEN

000 KIT2INGEN STADT • • 5 5 100H 6 A 80 2 40 3 60 1 20 l 20 3 60 1
H
I 5 4 80 5 100 3 60 3 606 2 40 1 20 l 20 l

KKEISFR.STADT 9 615 WUERZBURG

3 75 
2 100 
5 83

000 WUEKZdUKG STADT . . M 3 75 3 75 t 25 
2 100 
3 50

4 1004 4
2 2 100 

2 33
2W

I 3 50 3 50 4 676 6

LANDKREIS 6 133 bUEDINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M l 1 1 100 l 100 I 100
w - .1 100'LI 1 1 100 1 100

INSGESAMT 1 l 1 100 l 100 1 100H
w 1 i6oI 1 1 l 100 1 100

LANDKREIS 6 136 ERBACH
I

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 2 2 2 100 2 100 1 50 1 so
wI 22 2 100 2 100 1 50 1 50

INSGESAMT 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50M
W
I 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50

LANDKREIS 8 142 MERGENTHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 3 100 
1 50
4 80

3 100 
2 100 
5 100

3 3 2 67 
2 100 
4 80

33M 1
3 2 1 50 1H

I 6 5 1 20 1 20 l

INSGESAMT 3 3 100 
1 50
4 80

3 100 
2 100 
5 100

2 67 
2 IOC 
4 80

33M 3 l
3 2 1 50 1H

I 56 1 20 1 20 1

\LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . 11 11 100 
1 33

12 86

11 10 91 
l 33

11 79

7 64 4 36 
2 67 
6 43

2 18 2 18 
1 33 
3 21

7 64H
3 3W l 33 l 33 1 33

I 14 14 57 578 3 21 8

I N S G E S A‘M T 11 11 11 100 
1 33

12 66

10 91
1 33

11 79

7 64 
1 33

36 2 7H 4 16 2 18 
1 33 
3 21

64
3 3 2 67 

6 43
33W 1 33 1

I 14 14 8 57 8 573 21

LANDKREIS 8 236 MOSBACH

RESTL. WOHNGEMEINOEN •
M 2 2 1 50 1 50 501 1 50 l 50
W
I 2 2 1 50 1 50 1 50 50 50l l

INSGESAMT 2 2M
1 50 1 50 1 50 1 50 1 50

w
1 2 2 1 50 1 50 1 50 1 50 501

LANDKREIS 8 239 TAUBERBISCHOFSHEIM

114 BETTINGEN 36 31 19 61
7 39

26 53

24 77
15 83
39 80

M 19 61
9 50

28 57

19 4 13
15 83
19 39

13 42 56
18 18H 6 33 l 6

I 54 49 12 524 1 2 13 27

3?0



Einpendler in ausgewöhlte Ziftigemeinden

(Die Wehngemeindb ist nur bei Pendlerströtnen mit 10 und mehr Pendlern oulgelührt)

Regieningsbezirfc Nordbaden

!Stodtkreii

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpertonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
personen

Sch&lerf und «wor
Einpendler
insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertrieben und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-ZLendkreis Persenen- 
Kroft wogen, 

Kombination s- 
kroftwoqen u.ä.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
0 ■ Bus

Soldoten)»Wohngemeinde

iCamaind«-
Kanniahl Anzahl 9k

i Anzahl %Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl %Anzahl 9k %% %Gemeinde i 16 1711 12 U 14 IS7 B 9 102 4 5 61 3

NOCH ZIELGEMEINDC 8 239 169 WERTHEIM STADT

NOCH

LANDKREIS 8 239 TAUBERS ISCHOPSHEIH
216 2922 39

17 100 
39 53

8 14
5 29

13 18

i 248 66
11 65
59 81

29 52
3- 16 

32 44

36 64
7 41

43 59

5658117 BOXTAL M
11718W
316 221 lI 7376

13 22
4 11

17 18

224 41
31 89
55 59

33 57
22 63
55 59

43 74
13 37
56 60

48 63
29 83
77 83

43 74
15 43
58 62

56121 DERTINGEN H 60
35 35W

293I 95

1 6
1 20
2 9

4 •6 35
3 60
9 4t

8 47
2 40

10 45

9 53
2 40

11 50

12 71
4 80

16 73

17 7 41 
1 20
8 36

21H123 DIETENHAN 257H
622I 26

1j 9 24

9 14

15 41
25 96
40 63

20 54
5 19

25 40

31 84
19 73
50 79

8 22 
10 36
18 29

37 18 49
4 15

22 35

127 OOERLESBERG M 38
26 26H

163I 64

2 29 
1 25
3 27

4 57 
3 75 
7 64

t 144 57 
2 50 
6 55

4 57 
1 25
5 45

4 57 
1 25
5 45

6 86 
4 100 

10 91

7M 7128 EBENHEID 4W 4
1 911I 11

2 115 26 
4 36 
9 30

10 53
7 64

17 57

5 26 
4 36 
9 30

9 47
6 55

15 50

2 11 
3 27 
5 17

6 3219131 FREUOENBERG STADT M 19
4911 115W

• 2 7 430 7 23I 34

85 161 324 77
8 24

32 50

11 35
. 14 42

25 39

24 77
30 91
54 64

24 77
9 27

33 52

24 77
25 76
49 77

31M 39132 GAHBURG 53 93338W
136 131 2I 77 64

22 25
5 19

27 23

44 5
9 33

13 11

70 80
20 74
90 78

24 27
9 33

33 29

67 76
16 59
83 72

67 76
16 59
83 72

88137 GRUENENWOERT M 92
2727H

41151 119

9 43
1 14 .

10 36

11 5
4 57
5 18

5 24
2 2.9
7 25

7 33
3 43

10 36

14 67
4 57

18 64

15 71
4 57

19 68

21 13 62
2 29

15 54

M 22• 142 HOEHEFELD 4711W • 528I 33

35 51
8 35

43 47

.20 29
12 52
32 35

2 3
1 4
3 3

34 50
9 39

43 47

59 87
14 61
73 80

11 16 
5 22

16 18

27 40
5 22

32 35

68143 HUNOHEIH M . 68 2323H
91I 91

11 33
3 19

14 29

3 9
13 81
16 33

17 52
3 19

20 41

7 21
5 31

12 24

24 73
14 88
38 78

33 21 64
3 19

24 49

H 33146 KEMBACH 1616W
49I 49

1511 2410 22 
14 38
24 29

17 37
21 57
38 46

28 61 
8 22 

36 43

32 70
2 3 62
55 66

16 35
16 43
32 39

27 59
7 19

34 41

150 KUELSHEIH STADT M 61 46
5 723744W

2213 16I 105 83

15 100 
4 80

19 95

11 73
3 60

14 70

7 47 
1 20
8 40

6 40 
2 40 
6 40

15 9 60
2 40

11 55

153 LAUDA STADT M 15
1 20 
l 5

55w 20I 20

220 37
6 35

26 37

6 11 
10 59
16 23

45 83
15 88
60 85

11 2036 67
7 41

43 61

37 69
8 47

45 63

56 54155 LINDELBACH M
21 61719W
412 1771I 75

26 41 222 34
30 88
52 53

16 25
6 18 

22 22

48 75 .
13 36
61 62

49 77
13 38
62 63

57 89
27 79
84 66

158 HONDFELD H 66 64
391 3

1 1
33437H

29 30 5I 103 98

823 2155 50
31 84
86 58

74 67
13 35
87 59

80 72
21 57

101 68

20 18 
13 35
33 22

111 68 61 
8 22 

76 51

H 119159 NASSIG 3 813745W
1624 16I 148164

11 22 431 63
4 100 

35 66

31 63 4 8 1 232 65 44 90
3 75

47 89

53 49167 RAUENBERG M
4H 4

11 21 41 231 58 4 853 32 60I 57

23 20 2079 70
39 53-

118 63

33 29
20 27
53 28

54 48
66 90

120 65

1 1
2 3
3 2

77 68
23 32

100 54

113 72 64
12 16 
84 45

168 REICHOLZHEIH M 133
53 478 73W

26 14 251 186211

56 15
9 75

15 29

14 36
2 17

16 31

29 74
2 17

31 61

31 79
11 92
42 82

9 2324 62
2 17

26 51

39170 sachsenhausen H 44
21 81214H
710 20I 5158

11 21 123 43
16 89
39 55

33 62
7 39

40 56

47 89
14 78
61 86

6 11 
3 17 
9 13

53 31 58
4 22

35 49

174 SONDERHIET H 54
118H 19

11 15 2711 73

14 586 25
8 100 

14 44

15 63 16 67
4 50

20 63

10 42
3 38

13 41

15 63H 24 24175 STEINBACH 8 8W
14 4415 47 15 4732I 32

39 50
2 17

11 37

6 33
4 33

10 33

16 89
9 75

25 83

1 6
1 8
2 7

9 50
4 33

13 43

11 61 
16 53 '

177 TAUBEKBISCHOFSHEIH ST. M. 1621
1212w 33.0I 33

321



Einpondler in ousgewählle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemelnde iet nur bei Pendlerstremen mir 10 und mehr Pendlern aulgelOhrt)

Regierungsbezirk Nerdbaden

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemelnde
Efwerbipersonen

I Schüler

und 2wor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Von den crwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

krottwegen u.b.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetomt Verheirot'ete
Ei senbohnder SBZ

Soldaten)i
0 - BusWehngemeinde

3
Gerne Inde- Kemsohl 1 Anzahl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl% % AnzohlGemeinde

21 5 6 7 83 4 9 10 11 12 13 14 15 I« 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 239 189 HERTHEIH STADT
NCCH
LANDKREIS 8 239 TAUBEHBISCHOFSHEIM

183 URPHAR 54 52 33 33 63
7 30

40 5 3
H 63 42 81 II 21 1 2 7 13

20 87
27 36

15 29 2
24 3523 8 21 91 12 52

23 31
W 2 9 l
1 78 75 41 6355 84 1 L 17 23 3

185 HALUENHAUSEN M 69 47 71- 51 77 4566 68 16 24
5 28

3 5
9 50

12 14

18 27 3
22 18 3 17 9 50

60 71
14 78
59 70

W 1 6 4
I 91 84 50 21 2560* 2319 7

187 WERBACH H 12 12 .5 42 8 67
4 57

12 63

33 54 42 12 100 
6 86 

18 95
7 7 29 43M 2 3 1 14 l 14 

1 5I 19 19 7 37 7 37 6 32

190 HESSENTAL H 11 10 5 50 6 60 5 SO 1 10 2 20 
3 75 
5 36

5 50 1
4 25 1 25 3 75H 4 1 1 25

I 15 14 6 43 7 50 8 57 2 3614 5 I

• 194 NIKLASHAUSEN H 24 23 1215 65 52 14 61 8 35 
3 50

19 83
6 100 

25 86

2 9 1 4 l
3 50W 8 2 33 5 836 2

1 32 29 18 62 14 48 19 66 11 38 2 7 31 3

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 52 51 34 67 34 67
3 30

26 51 15 29 26 51
9 90

35 57

11 22 8 16 1
10 . 1 10 310 30 1 10H

1 62 61 35 57 37 61 29 48 16 26 11 18 138 1

INSGESAMT M 1361 788 62 953 751266 831 66 322 25. 197 16 302 24
301 55
603 33

338 27 95
598 547 189 35

1020 56
374 47H 144 26 66 178 33 156 29 519

1 1959 1813 932 51 1327 73 500 28 353 19 385 21 146

LANDKREIS 9 631 ALZENAU UUFR.

RESTLe HOHNGEMEINDEN • M 1 1001 1 1 100 1 100H
I l 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 100 1001 1 1 l 1 100H
I 1 100 1 1001 1 1 100

LANDKREIS 9 632 ASCHAFFENBURG

RESTL* HOHNGEHEtNOEN • M 11 11 8 73 10 91 10 91 18 6 55 •1 92
H
I 11 11 8 73 10 91 10 91 2 - 18 6 55 1 9

INSGESAMT 10M 11 II 8 73 10 91 91 2 18 6 55 1 9H
1 11 73 10 9111 8 10 91 2 18 6 55 1 9

LANDKREIS 9 637 GEMUENDEN A.MAIN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H
2 2 2 100 2 100 2 100H

I 2 2 2 100 2 100 2 100
INSGESAMT 2M 2 2 100 2 100 2 100H

I 2 2 1002
2 100 2 100

LANDKREIS 9 639 HAMMELBURG

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 2 2 2 100 2 1001 50
H
1 2 50 2 1002 1 2 100

INSGESAMT 2 2 1 50 2 100 2 100M
H

2 100I 2 2 50 2 1001

LANDKREIS 9 642 KARLSTAOT
2

2 100 1 50 1 50
RESTL. HOHNGEMEINOEN . M

2
1 50H

I 2 2
- 2 100 I SO

50
1 501

50INSGESAMT M 2 2
2 100 1 50 I

1 SOH
I 2 2

2 100
50 1 50

l 50
o
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Einpendl«r in ausgewöMte Z i e I g t m t i n d 0 n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgefOhrt)

Regierungsbetirk Nordbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen SchülerI
und iwor

Einpendler

insgesamt

(ahne

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt-

Von den Erwerbspersonen beoutite Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und

Deutsche aus

der SßZ

im
Stadt- /Londkrei s Pi

25 und mehr

Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tötig

Kroftwogen, 
Kombinations- 

kroftwogen u.Ö.

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

0 - Bus
Soldoten)

Wohngemeinde

I Personen

Anzahl Anzahl %G«me Inö«- Kaflniehl
i

i
AnzahlAnzahl % %Anzahl Anzahl % %Anzohl 9b%Gemeinde

1715 1612 13 1410 117 8 92 5 63 41

NOCH ZIELGEMEINUC 8 239 169 WERTHEIH STADT

LANDKREIS 9 693 KITZINGEN

2 100I 502 100 1 SO2 10022RESTL. WOHNGEHEINDEN . MW
2 100I 50 I 502 1002 1002I 2

2 1001 501 502 100 2 1002 2MINS.GESAMT
H

2 100l 502 100 l 502 1002I 2

LANDKREIS 9 645 LOHR A.HAIN

3 60 41 201 204 805 1009 5RESTL. WOHNGEMEINOEN • M llM 53 601 201 204 805 5 100I 10

43 601 201 204 805 5 1009INSGESAMT H 11H 53 60I 201 205 100 4 805I 10

LANDKREIS 9 646 MAKKTHEIDENFELO

3 302 201 1010 100 1 108 608 801010N111 ALTENBUCH H
3 302 20l 101 108 80 10 10010 B 8010

15 362 143 2114 1009 6410 7115 14H112 ALTFELD W 15 362 1414 100 3 21 ,9 6410 7115 14I

13 42
2 20 

15 37

7 23
8 80

15 37

1 34 13 
1 10
5 12

24 77 
1 10

25 61

29 94
9 90

*38 93

21 68 
2 20 

23 56

31 31.H118 BREITENBKUNN 11011H 11 242 41I

73 192 135 31 
4 44 
9 36

10 63
8 69

18 72

13 81
6 67

19 76

9 56
2 22 

11 44

8 50
3 33

11 44

1623M119 DORFPROZELTEN 9 9H 73 122 825I 32

9 15
2 17

11 15

410 1710 17 23 38
10 83
33 46

57 95
8 67

65 90

30 50
5 42

35 49

34 57
7 58

41 57

60H 64122 FAULBACH 21 81214N
610 1411 157278I

41 -100
3 75
4 80

1 100
2 50
3 60

I 100
4 100
5 100

15M124 HAFENLOHR 37 4H
712 5I

1010 10 
1 2 

11 7

2 2 
11 20 
13 9

6 6
1 2
7 5

36 36
22 40
58 38

56 58
22 40
78 52

82 85
45 82

127 84

56 58
22 40
78 52

106 96125 HASLOCH M
863 55W

1 8151169I

2 11 • 219 100' 
5 100 

24 100

3 1611 58
2 40

13 54

10 53
2 40

12 50

21 19M126 HASSELbERG 55W 22 63 132426I

4 60 31 20 
2 100 
3 43

2 40 
2 100 
4 57

2 404 80 
1 50
5 71

5 3 60 
l 50
4 57

8130 HOMBURG A HAIN MARKT . M 22H 34 572 2910 7I

3138 199 5
13 15
22 8

1 1 
1 1 
2 1

57 29
26 31
83 30

139 71
30 36

169 60

120 61 
37 44

157 56

196 142 72
34 40

280 176 63

227133 KREUZNERTHtIM MARKT . M 167 8102 84M 4945 16329I

102 256 75
5 100 

11 85

6 75 
3 60 
9 69

4 50 
3 60 
7 54

7 88
4 60

11 85

8 4 5ü 
1 20
5 38

18M134 LENGFURT 459H
142 151327I

24l 332 67
9 100 

11 92

1 33
3 33
4 33

3 100 
5 56 
8 67

2 672 67 
2 22 
4 33

27 3136 MARKTHEIDENFELO ST M 14923W
381 62 1750 12I

10 45
4 100 

14 54

21 95
4 100 

25 96

5 23 
1 25
6 23

12 55 
l 25

13 50

13 5922 22M145 ROETTBACH 44H
13 5026261

5 362 1413 938 57 
1 100
9 60

11 79 
1 LOO

12 60

14M 14146 SCHOLLBRUNN l 1W
5 332 1313 8715I 15

54 1125 68
12 86 
37 73

1 315 41
3 21

16 35

21 57
3 21

24 47

34 92
10 71
44 86

37 22 59
4 29

26 51

42147 STA0TPR0ZELT6N ST . . M 7 l11415W
5 10 61 257 511

61 50
1 50
2 50

1 50
1 50
2 50

1 50
1 50
2 50

l 50
1 50
2 50

8 2M150 TRENNFELO 42 100 
2 SO

26W
1014 4I
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Einpsndler in ausgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstromen mit 10 und mehr Pettdlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Nordbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wehrtgemeinde

Erwerbsperionen

\ und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Schüler

und »woT
Einpendler

insgesomt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt-/Londkreis im Personert- 
Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der S6Zm
0 - BusWehngemeinde

ICanetnda>
Xanniohl

i

i
Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl %Gemeirtde

21 5 6 7 e 9 10 123 4 II 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 6 239 L89 WERTHEIH STADT
NOCH
LANDKREIS 9 6A6 MARKTHEIDENFELO

151 UNTERWITTBACH 11 4 44 7 78 7 78 3 33 1 11 2M 9
3 2 1 50 1 50 1 50 l 50 1W

5 7 2 314 ll 45 8 73 64 4 36 18

154 HIEBELBACH . • 11 10 40 5 50 6 80 .5 50 lM 4
H

50 1I 11 10 4 40 5 50 6 80 5

2 37 3RESTL« WOHNGEHEINDEN • M 62 59 40 66 44 75
8 40

52 66

44 75 11 19 3 e 14 22
3 3 15 50 3 1524 20 15 16 80 4 20 10 4H

76 5 23 32 7I 86 79 43 54 60 15 19 6 le 25

NSGESAHT 725 612 396 65 483 79 165 27 82 13 43 7 137 22 113H 391 64
238 83 82 34 153 75 74 10 21 60298 35 64 32 31 24 9H

I 1023 850 474 56 478 56 636 75 240 28 156 18 67 8 158 19 173

LANDKREIS 9 648 HILTENBERG

5 100 
5 100 

10 100

1 ■ 20 1 20117 PECHENBACH 5 2 40 4 80 3 60
4 80

1M 6
2 405 5H

10 1010 2 20 4 40 2 20 7 70 1 1 1I 11

5 3 27 3 27 5 45 1RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 12 11 5 45 7 64 9 82 45
17 33 83 1 17 5 83 17 1 2 56H

17 35 53 14 29 8 47 5 29 2I 19 6 9 82 5 4 24

25 38 2INSGESAHT 18 7 11 69 14 88 5 31 38 4 6M 16 44 6
5 45

11 41
5 45 112 11 1 9 2 18 10 91 2 18W

30' 30 7 9 33 22 3I 27 8 13 48 24 89 26 6

LANDKREIS 9 649 ODERNBURG A.HAIN
33RESTL. WOHNGEHEINDEN • H 3 3 1 33 I 33 2 67 l 33 1 33 1

W
3367 33I 3 3 33 1 33 2 1 33 l 11

33 67 33 33INSGESAMT 3 3 I 33 1 2 1 33 1 1H
H

1I 3 3 1 33 1 33 2 67 1 33 1 33 . 33

LANDKREIS 9 652 HUERZRURG
7 78RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 9 67 5 56 7 78 2 22 1 ill9 6

H
767 7 78 22 1 11 78I 9 9 5 56 26

77 78 2 1 11 78I NSGESAHT 9 9 67 5 56 22H 6
H

7 78 1 II 7 78I 9 67 5 56 2 229 6

ZIELGEMEINDE 8 239 189 WERTHEIM STADT

360 18
333 41
693 25

514 26 2152175 1960 1238'803 
2763 1468

63 1290 66
29 278 35
53 1568 57

1487 76
538 67

2025 73

510 26
260 32
770 28

298 15
238 30
536 19

INSGES.AMT H
69 9 114917 230W

329583 21I 3092

324



Einpendler in ausgewählte Z.i e I g eme i n de n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbetirk Sudbaden

1StedtVreis

Landkreis der Wohr>getneinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Schüler

und iwoT
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl. Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwegen u.fl.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)iWohngemeinde

äCmirtd«-

Kennsohl
Anzahl Anzohl AnzohlAnzahl Anzahl % Anzohl Anzahl % %% % %Gemeinde

I 16 1713 13 IS3 5 6 7 8 9 10 n 141 3 4

ZIELGEMEIND^ 6 312 000 FREIBURG 1 BREISG ST

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN
32 1002 100 

1 50
. 3 75

5 2 1 50
1 50
2 50

000 BADEN BADEN H
1 50 
1 25

11 50 
1 25

23W
42 501 8 A

LANDKREIS 8 331 BUEHL

4 57
7

5 71 7 100 6 86 2 29RESTL. WOHNGEMEINOEN • H
7

l1W
l

7 lOO 4 57 2 29I 5 71 6 86
8 7

7 100 4 57 2 29
7 7

5 71 6 66
INSGESAMT H

11W
1

7 100 4 57 2 29
8 7

5 71 6 86I

LANDKREIS 8 332 DDNAUESCHINGEN
4

4 445 56 5 56 1 11RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 13 9
4 44 4 44 1W 1

5
4 445 56 4 44 5 56 1 11 4 44I 14 9

4 44
4

5 56
INS‘GESAMT 13 9

5 56 4 44 1 11 4 44
H

11W
5

4 445 56 4 44 5 56I 14 9
1 11 4 44

LANDKREIS 8 333 EHHENDINGEN

4 19 212 57 14 67
3 50

• 17 63

1 5
3 50
4 15

111 ALTSIMONSWALO 23 21 11 52 8 38 
l 17
9 33

2 10 
l 17 
3 11

M
W 6 6

4 15 2. 27 11 41I 29 12 44

68 41
5 36

73 41

4113 BAHLINGEN 118 72 119 72
6 43

125 70

44 27
8 57

52 29

169 165 114 69
5 36

119 66

21 13
2 14

23 13

M
37 1 7

1 1
17 14 1W

7119 66I 186 179

11 « 710 71114 BlEüERBACH 15 14 9 64 8 57
1 50
9 56

9 64
2 100 

11 69

M
22W

1l 617 10 63I 16 9 56

12 16 443 59
2 11 

45 49

43 59
7 37

50 54

31 42
6 32

37 40

59 81
18 95
77 84

115 BLEIBACH H 77 73 14 19
2 11 

16 17
5 3122 19W

713 1492I 99

> _ 7 4714 93 13 87 11 73 1 7 6 40116 BLEICHHEIM 15 15M
H

7 47I 14 93 13 87 11 73 1 7 6 4015 15

5 361 7 5 36 
3 100 
8 47

1 714 9 64 9 64
l 33 

10 59

11 79117 BOMBACH M 14
3 3H

5 291 6I 17 17 9 53 11 65 1 6
927 25

3 11
30 22

51 48
24 86
75 56

115 73 69
7 25

80 60

76 72
10 36
86 64

70 66
7 25

77 57

14 13
3 11

17 13

4 4
1 4
5 4

119 BUCHHUL2 M 106
432 28H

131 147 134

99126 22102 18 
52 25

154 20

677 578 413 71
69 33

482 61

436 75
95 45

531 67

343 59
91 43

434 55

96 17
39 18

135 17

240 42
135 64
375 48

120 DENZLINGEN M
9 5116262 211W

150146 19I 939 789

24 30
4 14

28 26

22 3
1 3
3 3

43 54
6 21 

49 45

46 60
12 41
60 55

45 56
8 28 

53 49

20 25
5 17

25 23

52 65
24 83
76 70

121 ELZACH STADT M 62 80
1 140 29H
l 3122 1091

70141 28
19 11

160 24

348 70
70 40

418 62

106 21 
48 26

154 23

4 1
1 1
5 1

567 497 332 67
35 20

367 55

248 50
54 31

302 45

301 61
150 66
451 67

122 EMMENDINGEN STADT M
71245 174W

141I 671812

36 33
5 13

41 28

675 69
6 15

81 55

63 58
33 65
96 65

iOS 76 70
12 31
88 60

64 59
9 23

73 50

22 20 
6 15

28 19

123 ENOINCEN STADT . . H 114
23941W
8I 147155

' 19 5 2613 66 6 32 
1 100
7 35

1 5124 FORCHHEIM 19 12 63 19 100 
1 100

20 100

6 32 
1 100
7 35

H
1W 1

5 2512 60 13 65 1 5.1 20 20

16 43 
l 17

17 40

7 19
3 50

10 23

27 73
3 50

30 70

27 73 
l 17

28 65

3 8125 FREIAMT 37 37 33 69
3 50

36 84

M
12 33 

2 5
7 6W

13 74344

1116 2631 51
6 22 

37 42

41 67
9 33

50 57

3 5 
6 22 
9 10

38 62
25 93
63 72

126 GUTACH IM BREISGAU . . M 72 61 37 61
4 15

41 47
l 4 42731W

1517 19es1 103

3?5



Einpendler in ousgewöhlte Z i e I g e tne 1 n d e n
(Die Wohngemeinde i*l nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk SudLaden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonen Schüler

und zwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

Von den Erwerbspersomn benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im

Per tonerv Kroftwogen; 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 urvd mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tiitig

Insgetomt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)

» 0 * BusWehngenteinde

IGenelnd*- i

i
Anzohl Anzahl Anzohl Anzohl Anzohl% % % % Anzohl Anzahl% %Gemeinde

■hlK<
2 7 e1 5 6 9 10 M 12 13 15 \6.3 4 U 17

NOCH ZIELGEHEINUE 8 312 000 PREIBURG 1 BREISG ST
NOCH

' LANDKREIS 8 333 EMHENOINGEN

128 MECKLINGEN 36 36 25 69
2 67

27 69

26 78
2 67

30 77

11 31 A 11 
1 33 
5 13

13 36
3 100 

16 AI

l 3 22 61M
3 3H

I 39 39 11 28 1 3 22 56

129 HEIMBACH 16 13 10 77 10 77 7 5A A 31 
1 50 
5 33

H 6 A6 
1 50
7 A7

5 38 3
2 2W

I 18 15 10 6J 10 67 7 A7 5 33 3

130 HERBORLZHEIM STADT 68 6A 
A 10 

72 A9

M 116 106 79 75
15 38
9A 6A

70 66
9 23

79 5A

26 25
8 20 

3A 23

71 67
36 90

107 73

27 25
A 10 

31 21

10
A9 AOW 9

I 165 IA6 19

132 KENZINGEN STADT 236 221 155 70
16 27

171 61

162 73
22 37

18A 66

13A 61
11 19

1A5 52

90 Al 
27 A6 

117 A2

M 161 73
57 97

216 78

5 2 A6 21 15
73 59W 8 3 lA

l 309 280 A8 175 2 29

133 KObNDRINGEN 53 38 72
3 30

Al 65

38 72
3 30

Al 65

12 23
2 20 

lA 22

H 59 29 55
2 20 

31 A9

31 58
8 80 

39 62

15 28
l 10 

• 16 25

6
10W II 1

I 70 63 7

13A KOENIGSCHAFFHAUSEN • • M 13 13 8 62 
1 33 
9 56

8 62 
1 33 
9 56

8 62 
1 33 
9 56

5 38 6 A6 
l- 33
7 AA

6 A6 
2 67 
8 50

3 3W
1 16 16 5 31

135 KOLLMARSREUTE A5 70 
A 21 

A9 59

M 65 6A A6 72 
A 21 

50 60

AO 63 
9 A7 

A9 59

35 55
12 63
A7 57

7 11
6 32

13 16

6 9
■ 3 16

9 11

5 8
1 5
6 7

l
21 19 2N

I 8366 3

136 KOLLNAU 256 236 15A 65
28 29

162 5A

165 70
A2 A3 

207 62

13A 57
31 32

165 A9

58 25
27 28
85 25

1 37 58
81 83

218 65

M 11 5
5 5

16 5

65 26
10 10 
75 22

20
108 98 10W

I 33A36A 30

136 MALTEROINGEN H 58 58 38 66
2 AO 

AO 63

A3 7A 
2 AO 

A5 71

8 lAAO 69 
1 20 

Al 65

23 AO 
3 60

8 13 .26 Al

2 3 27 A7 
2 AO 

29 A6
5 5W

I 63 63 2 3

139 MUNOINGEN 28 .26 16 62 
1 25

17 57

20 77
2 50

22 73

2A 92 
1 25

25 83

7 27 
1 25
8 27

7 27 
2 50 
9 30

H 11 A2 
l 25

12 AO

2
5 A lW

I 33 30 3

IAO NIEDERHAUSEN H 27 26 20 77 21 ai 20 77 3 12 12 A6 9 35 3 12 1
H
I 27 26 20 77 21 81 20 77 3 12 12 A6 9 35 3 12 1

lAl NIEDERWINÜEN 36 78
A 29 

AO 67

37 80
5 36

A2 70

M A6 A6 33 72
5 36

38 63

8 17
2 lA 

10 17

19 Al 
12 86 
31 52

2 A 21 A6 
2 lA 

23 36
15 lA 1K

I 61 60 2 3 I

1A2 NIHBURG H 87 85 60 71
3 38

63 68

59 69
A 50 

63 68

60 71
3 38

63 68

7 8 
1 13
8 9

38 A5 
2 25

AO A3

16 19
5 63

21 23

2 2 2
10 6 2H

I 97 93 2 2 A

1A3 NOROWEIL IIH 12 5 A5 8 73 6 55 3 27 
1 100 
A 33

6 55 l
1 1H V

I 13 12 5 A2 8 67 6 50 6 50 1

IAA OBEKHAUSEN A7H A7 25 53 32 66 33 70 8 17 
1 25
9 18

19 AO 
A 100 

23 A5

11 23 10 21A A
I 51 51 25 A9 32 63 33 65 11 22 10 20

IA6 OBERHINOEN 67M A6 70 
2 13

A8 59

56 85
2 13

58 72

A5 68 
3 20

A8 59

13 20
8 53

21 26

A7 71 
15 100 
62 77

2 3 15 2366 I
17 15 2w 818A 2 2 15 19 3

1A7 OTTOSCIIWANOEN H 17 17 10 59 10 59 lA 82 2 12 I 6 A 2A 10 59H
(17 17 10 59 10 59 lA 82 2 12 10 591 6 A 2A

1A8 PRECHTAL M 3A 3A 23 68
1 50

2A 67

22 65
1 50

23 6A

23 68 2 6 17 50
2 100 

19 53

9 26A 125 2 3W
I 39 36 23 6A 2 6 A 11 9 25 3

1A9 REUTE 183 182H 118 65
11 26 

129 58

122 67
10 2A 

132 59

1A7 81
31 7A 

178 79

7 A 
3 7

10 ^ A

AO 22 
5 12

A5 20

22 12 
30 71
52 23

l
A3 A2 1 2 

1 0
W I
I 226 22A 2

150 RIEGEL M 85 8A 57 68
2 11 

59 57

62 7A 
7 37

69 67

61 73
7 37

68 66

26 31
6 32

32 31

55 65
16 8A 
71 69

22 26 
3 16

25 2A

2 2 1
20 19W 1

I 105 103 2 2 2

151 SASBACH 18 75 21 88 
1 20 

22 76

15 63H 26 2A 3 13 15 63
5 100 

20 69

7 29 2
6 5 IW

I 32 29 18 62 15 52 3 10 7 2A 3

152 SEXAU 179 175 125 71
17 35

223 1A2 6A

13A 77
21 AA 

155 70

126 72
25 52

151 68

23 13
10 21 
33 15

A3 25 
23 A8 
66 30

M 63 36
17 35
80 36

Al 23 
6 13

A7 21

A
A8 A8H

1 . 227 A

326



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemelnde

Erwerbsptfsenen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

r und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonan benutzte Verkehrsmittel
1

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

im
Stodt- /Londkrei s Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.&.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ' Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldcrten)i

Wohngemeinde • JCerrelnde-
Kenniehl

g Anzahl Anzahl ?cAnzahl Anzahl AnzahlAnzohl Anzohl % % %% % %Gemeinde
i }S 16 1710 12 13 147 e 9 112 5 6i 1 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 312 000 FREIBURC I BREISG ST

NOCH

- LANDKREIS 6 333 EMMENDINGEN
12 25 

l 50
3 30

5 63 
I 50
6 60

A 50 
1 50 
5 50

6 75 
2 100 
8 80

6 756 75 
l 50
7 70

9 8H15A SIENS8ACH 35 2U
A6 60I lA 10

5 33 
l 25
6 32

33 20 
l 25 
A 21

2 13 
2 50 
A 21

12 80 
3 75

15 79

12 80 
3 75

15 79

9 60
I 25 

10 53

18 15155 SUGGENTAL H
1l 25 

l 5
5 AW

A23 19I

33 3A 21 1
L 3
2 1

51 52
35 88
86 62

70 -71 
9 23

79 57

58 59
9 23

67 A9

19 19
7 18

26 19

68 69
10 25
78 57

100 98M156 TENINGEN 3 8 6AOA6W
836 26136I 1A6

3A 36 
1 lA 
5 28

3 27 
2 29 
5 28

3 27 
3 A3 
6 33

2 18 
3 A3 
5 28

9 829 82 10 91
3 A3 

13 72

lAH 11158 UNTERSIMONSWALO 7 7W
39 50 9 5021 18I

7A A2 
11 15
85 3A

921 12 
53 71
7A 30

19 11
13 17
32 13

2 112A 71
A7 63 

171 68

138 79
57 76

195 78

175 112 6A
28 37

250 IAO 56

18A159 V0ERSTETT6N H
A79 75W

132 1263I

5 368 57 
1 33
9 53

9 6A 
3 100 

12 71

6 A3 9 6AlA lAH160 WAGENSTADT 13A. W
5 29 19 536 3518 17I

67105 31
16 10 

121 2A

3 1
5 3
6 2

171 50
31 19

202 AO

65 19
30 18
95 19

209 61
1A2 87
351 69

257 75
78 A8 

335 66

3A3 232 68
163 37 23
506 269 53

AlO161 WALUKIRCH STADT H
39202W

106I 612

23 Al 
3 33

26 AO ■

2 A35 63
A AA 

39 60

10 18 
3 33

13 20

6 11 
A AA 

10 15

AO 71 
3 33

A3 66

A2 75 
3 33

A5 69

5656H162 WASSER 110 9w 12 3651 66

10 37 3A 15 
3 A3 
7 21

8 30
A 57 

12 35

18 67
2 29

20 59

8 30
2 29

10 29

19 70
3 A3 

22 65

19 70
3 A3 

22 65

2730163 WEISWEIL 178W
10 29 A3AI 38

219 AO 
2 16 

21 36

3 6
1 9
A 7

18 38
8 73

26 A5

3A 72 
3 27

37 6A

9 19
3 27

12 21

32 68
A 36 

36 62

37 79
A 36 

Al 71

A9 A7165 WINDENREUTE M
112 11W
3I 61 58

15 38
3 75

18 A2

2 5 
l 25
3 7

10 26 
l 25 

II 26

A 1018 A631 79
1 25

32 7A

30 7739 39M166 WYHL A AW
A 916 A230 70A3 A3I

26 62 
2 33

28 58

22 57 17 6 lA
3 50 
9 19

28 67
2 33

30 63

30 71
3 50

33 69

25 60AA A2RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 6 6W
22 A7 1525 5250 A81

3701256 29
139 11

1395 25

325 6
186 15
513 9

780 18
279 22

1059 19

19A6 A5 
921 71

2667 51

3097 72
516 AO 

3613 65

2661 62 
AAl 3A 

3102 56

A206 2898 68
1291 330 26
5577 3228 58

A656
15A6
6202

INSGESAMT H
255W
625I

LANDKREIS 8 33A FRElüURG

36 37
9 19

A5 31

2A11 11 
5 11

16 11

9 9
20 A3 
29 20

61 62 
12 26 
73 50

65 66
12 - 26 
77 53

75 77
25 53

100 69

122 98112 AU H
552 A7W

2917A IA5I

13 37
A 19 

17 30

62 6
l 5
3 5

lA AO 
15 71
29 52

16 A6 
12 57
28 50

9 26
A 19 

13 23

25 71
7 33

32 57

2A 69 
lA 67 

'38 68

Al 35HllA BIENCEN 627 21W
1268 56I

A 31 
1 LOO 
5 36

lA 31 5 38l 87 5A 6 A6 9 69lA 13115 BISCHOFFINGEN M
23 1W
35 369 6A l 7 A 297 50 6 A317I lA

87 AA 
10 16 
97 38

1659 30
A2 75 

101 AO

1 1
3 5
A 2

127 6A 
30 5A 

157 62

32 16
17 30
A9 19

197 12A 63
15 27

253 139 55

132 67
23 Al 

155 61

213116 BOETZINGEN H
125668W
28I 281

Al 37 
9 23

50 • 33

11Al 37 
29 73
70 A7

18 16 
6 15

2A 16

78 71
21 53
99 66

62 56
12 30
7A A9

69 63
15 38
8A 56

121 LIOM117 BOLLSCHWEIL 1050 AOW
21171 1501

61 25 2A3 1127 52
lA 20 

lAl A5

95 39
33 A8 

128 Al

167 68
62 90

229 73

2A6 15A 63
13 19

315 167 53

163 66
28 Al 

191 61

270118 BREISACH A RH STADT M
7 335102 69W

57•66 213 1372I

525 3A 
A 16 

29 30

9 12 26 38
18 72
A6 A7

A2 58 
A 16 

A6 A7

39 53
6 2A 

A5 A6

AA 60 
10 AO 
5A 55

78 73119 BÜCHENBACH M
l26 25W
69 91 lOA 96

65A 35 
11 16 
65 29

27 10
52 76
79 36

17 n 
15 22
32 lA

116 75
38 56

15A 69

107 69
38 56

1A5 65

6 A
l 1
7 3

ISA 112 73
68 31 A6

222 1A3 6A

162
120 BUCHHEIM

M
II79W
192A1I

327



Einpendler in ousgewählle Z I e I g e me i n d e n
(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Südbaden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
\ Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt* /Londkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
i 0 * BusWohngemeinde

S
C«fre ind«- Kennzahl

Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % %(Gemeinde I
ä 2 5 7 8 9 10 n 121 3 4 6 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 312 000 FREIBURG I BREISG ST
NOCH
LANDKREIS 8 33A FREIBURG

L2L BURG 67 52 2A A6 
3 27

27 A3

32 62
6 55

38 60

31 60 1 2
1 9
2 3

11 21 
7 6A 

18 29

23 AA 
3 27

26 Al

15H
22 11 11W

31 A9I 89 63 26

122 bURKHElH STADT . . 23 3 lAH 21 lA 67 
1 10 

15 A8

16 76
2 20 

18 58

8 38
5 50

13 A2

8 38
9 90

17 55

7 33 
1 10 
6 26

2
10 10W

I 33 3 1031 2

175 56
Al 29 

216 A8

123 EBNET 382 313 200 6A 
A6 33 

2A6 5A

227 73
76 55

303 67

A2 13 
19 lA 
61 13

1 0 
1 1 
2 0

109 35
16 12 

125 28

69H
173 139 2 1 

2 0
3AW

I 555 A52 L03

12A EBRINGEN 200 69
SA 38 

25A 59

216 75
70 50

286 67

89 31
93 66

182 A2

M 315 288 15A 53
50 35

20A A8

37 13
17 12
5A 13

3 1
7 5

10 2

113 39
22 16 

135 31

27
159 lAl 16H

I ATA A29 A5

125 EHRENSTETTEN 130 12A 79 6A 
15 33
9A 56

93 .75 
20 AA 

113 67

82 66 
15 33
97 57

18 15
15 33
33 20

1 1 33 27
3A 76 
67 AO

57 A6 
10 22 
67 AO

M 6
51 A5W 6

I 181 169 l 1 12

137 76 55
12 35
66 51

126 EICHSTETTEN M 150 83 61
16 A7 
99 58

97 71
16 A7 

113 66

37. 27
15 AA 
52 30

29 21
21 62 
50 29

2 l 6A A7 
10 29
7A A3

13
A3 3A 9H

I 193 171 2 1 22

127 ESCHBACH A9 33 67
3 33

36 62

35 71 
1 11

36 62

25 51 
1 11

26 A5

H 50 A 8 
A AA 
6 lA

1 2
5 56
6 10

2A A9 
2 22 

26 A5

1
12 9 3W

I 62 58 A

128 FALKENSTEIG 21 21 6 38 11 52 11 52 
1 20

12 A6

1 5 
1 20
2 . 8

9 A3 
5 100 

lA 5A

M 6 295 1W 6
27 8 31I 26 11 A2 6 23 1

129 FELDKIRCH 21 12 57
5 A5 

17 53

13 62
A 36 

17 53

19 90
8 73

27 8A

M 21 3 lA 
A 36 
7 22

1 5 6 29
7 6A 

13 Al

11 52
A 36 

15 A7
12 11 1M

I. 33 32 1 3

130 FOEHRENTAL 37 33 17 52 
1 11

18 A3

22 67
2 22 

2A 57

27 82
6 67

33 79

12 36M A 12 
A AA 
6 19

A
9 9H

I A2 12 29A6 A

131 GOTTENHEIM 203 67
32 29

235 57

M 309 303 219 72
AS Al 

26A 6A

189 62
AA AO 

233 56

37 12
17 15
5A 13

167 55
93 85

260 63

20 7
3 3

23 6

78 26
11 10 
69 22

6
12A 110 lAW

I A33 A13 20

132 GUENOLINGEN M A9 A8 22 A6 
3 15

25 37

28 58
3 15

31 A6

29 60
6 30

35 51

5 10 3 6
l 5
A 6

2A 50 
16 80 
AO 59

11 23 1
25 20W 1 5 5

I 7A 68 5 7 12 18 6

133 GUNDELFINGEN.. A20 75
137 55
557 69

M 631 559 36A 65
98 39

A62 57

33A 60
126 51
A60 57

113 20
62 25

175 22

. 70 13
78 31

1A8 18

50 9
5A 22 

lOA 13

170 30
26 10 

196 2A

72
AO289 2A9W

I 920 806 112

13A HARTHEIM 62 33 SA 36 62
3 10

Al A5

3A 56 
13 A3 
A7 52

M 61 6 10 
3 10 
9 10

25 Al 
28 93
53 58

20 33 1
31 30 2 7 1 3

1 1
H 1 3 1

21 23I 93 91 35 38 2

135 HAUSEN A D MOEHLIN . • H 55 55 Al 75 
7 35

A8 6A

A1 75 
5 25

A6 61

3A 62 
lA 70 
A8 6A

9 16
3 15

12 16

2 A
1 5
3 A

12 22 
12 60 
2A 32

26 A7 
7 35

33 AA
20 20W

I 75 75
\

136 HEUWEILER 98 56 60
9 30

65 52

66 70
ll 37 
77 62

M 9A 67 71
19 63
66 69

7 7
1 3
8 6

1 1 28 30
8 27

36 29

6 6 
15 50
21 17

A
30 30W

I 128 12A 1 1 A

137 HOCHOORF 216 211 138 65
30 3A 

168 56

1A5 69
33 37

178 59

137 65
39 AA 

176 59

20 9
12 13
32 11

30 lA 
6A 72 
9A 31

H 9 A 
1 1 

10 3

73 35
17 19
90 30

5
9A 89 5W

I 310 300 10

138 HOFSGRUNO 13 13 5 36 
1 50
6 AO

5 38M 7 5A 1 6 10 77
1 50

11 73
3 2 1W

I 16 15 7 A7 5 33 1 7 1

139 HOLZHAUSEN 87 85 51 60
7 18

58 A7

M 57 67
13 3A 
70 57

66 78
21 55
87 71

10 12 10 12 
29 76
39 32

25 29 2
W' Al 36 2 5 3 38

' 12 10I 128 123 26 23 5

IAO HORBEN 110 52 53
6 23

58 A6

5A 55 
5 19

59 A7

7 7
2 6
9 7

M 99 61 62 
10 38
71 57

16 16 
17 65
33 26

28 28 
6 23

3A 27

11
33 26W 7

1 IA3 125 18

lAl HUGSTETTEN 138 70
29 3A 

167 59

H 22A 196 IA5 7A 
37 AA 

182 65

llA 56 
32 38

1A6 52

52 27
33 39
85 30

70 36
57 67

127 A5

A 2 
12 lA 
16 6

60 31
13 15
73 26

28
85105 20W

I 329 281 A8

LA2 IHRINGEN 369 360 230 6A 
16 22 

2A6 57

236 66
28 39

26A 61

233 65
38 53

271 63

175 A9 
50 69

225 52

M 30 8
3 A 

33 8

81 23
lA 19 
95 22

77 21 9
83 72W 6 8 11

I A32A52 63 19 20
1
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Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohttgetneinde isl nur bei Pendierstrtmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geKihrt)

Regierungsbezirk Sudbaden
T

1Stodtkreis

Londkrei* der Wohngemeind«

Efwerbtpereonen

I Sehbler
ur>d

Studierende 
unter den Nichter

werbe« 
pereenen

und zwar
Einpendler

inegesemt

(ohne

Von den Erwerbepereonen beriutzte Verkehrsmittel
2

Kreis-

Kennzohl i Vertriebene und 
Deutsche ous 

der S3Z

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kraftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.S.

25 und mehr 
Johre alt

‘ Kraftomnibus^I Produzierenden 
(^werbe tbtig

Insgesoret Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

0 - Bus
kWohngemeinde

JGtmelnd«- 
Kennseht 1 AnzahlAnzahl Anxohl Anzahl Anzahl %Anzohl % Anzahl % % % %%Gemdinde

U *
172 7 a 10 '

12 13 15 165 9 II1 3 4 6

NOCH ZIELGEMEINDE 8 312 000 FREIBURC I BREISG ST

NCCH

LANDKREIS 6 334 FREIbURG

3 16 21 57 37 l 5 e 427 37 13 68143 JECHTINGEN 19M 21
W

23 168 42 l 57 37 7 37 13 66 l 521 19I

93131 39
16 15

147 33

43 13
51 47
94 21

236 69
53 49

289 65

191 56
28 26 

219 49

126 37
36 33

162 36

340 221 65
108 37 34
448 256 58

433144 KAPPEL H
36L 1 

1 0
144

1295771

4 3110 77
2 40

12 67

3 23 B 62 
5 100 

13 72

7 54 8 62145 KIECHLINS8ERGEN 13 13M
5 5W

4 223 177 39 8 4418 181

53 37
5 ll 

58 31

73 2 53 37
38 83
91 48

93 65
14 30

107 57

26 18 
9 20

35 19

88 62 
9 20

97 52

89 63
13 28

102 54

146 KIRCHHOFEN 149 142M
854 46W

153 2188I 203

105149 36
24 14

173 30

141 34
141 81
282 48

1 0
1 1
2 0

311 76
84 48

395 68

204 50
36 22

242 41

62 15
34 19
96 16

515 410 279 66
175 41 23
585 320 55

147 KIRCHZARTEN H
68263H

193778\
6120 7

25 20
45 11

88 30
15 12

103 25

232 80
69 57

301 73

63 29
47 39

130 32

3 l290 202 70
122 56 46
412 256 63

159 55
44 36

203 49

351148 LEHEN M
61183H

1223 1I 534

749 49
9 21

58 41

70 70
14 33
84 59

14 14
7 17

21 15

2 2
2 5
4 3

20 20 
29 69
49 3^

100 67 67
ll 26' 
78 55

65 65
21 50
86 61

150 MENGEN M 107
1052 42H
17159 142I

549 27
10 18 
59 25

115 63
16 29

131 55

132 72
35 64

167 70

13 7 
l 2

14 6

3 2 119 65
44 60

163 68

184 106 58
55 U 20

239 117 49

151 MERDINGEN 169H
55H

53 1244l

182 41
60 26 

242 35

134162 36
38 16

200 29

47 ll 
46 20
95 14

447 322 72
235 68 37
682 410 60

365 82
127 54
492 72

72 16
42 18

114 17

152 HERZHAUSEN 581M
1021 0 

1 0
337W

236I 918

111 1 40 49
9 25

49 42

59 73
ll 31 
70 60

12 15
4 11

16 14

19 23
26 72
45 38

81 65 80
10 28 
75 64

45 56
14 39
59 50

153 MUNZINGEN M 92
ll47 36W
22 ,1 1117I 139

431 39
6 15

37 31

58 73
25 63
83 69

5 6
6 15 
ll 9

1 1
1 3
2 2

12 15
33 83
45 38

• 80 53 66
22 55
75 63

56 70
20 50
76 63

154 NEUERSHAUSEN H 84
40 40W

4124 120I

4*1 216 39
9 90

25 49

18 4427 66 
1 10

28 55

29 71
2 20 

31 61

28 66 
7 70

35 69

4 10 
l 10
5 10

155 NIEDERRIMSINCCN 43H
l11 10W
318 3554 51I

1123 27
3 11

26 23

52 61
7 25

59 52

10 12 50 59
25 89
75 66

2 285. 56 66
9 32

113 65 58

60 71
ll 39 
71 63

156 NORSINGEN 96H
6I 434 26M

1711 10 2 2I 130

16 62 
1 14

17 52

1 412 46 13 50
2 29

15 45

19 73
2 29

21 64

2 B 3 12 
6 66 
9 27

157 OBERBERGEN 26 26H
77W

1 333 12 36 2 6I 33

11 3127 7-7
3 60

-30 75

3 9 
1 20
4 10

10 29
5 100 

15 38

35 23 66 27 77 
1 20

28 70

158 OBERGLOTTERTAL • . 35H
8513W
811 2823 58I 48 40I

343 46
4 17

47 40

67 71
8 35

75 64

5 5 3 3
13 57
16 14

97 94 51 5A 
4 17

55 47

51 54
6 26 

57 49

159 OBEKRIED H
42327
75 4U7I 124

23 27
5 23

28 26

6538 44
4 18

42 39

53 62
11 50
64 59

10 12 46 53
16 73
62 57

151 86 34 40
5 23

39 36

160 OBERRIHSINGEN M
22 924 22W

6712 11I 175 108

13 33 
l 14

14 30

10 25
4 57

14 30

8 20 
2 29

10 21

24 60 
l 14

25 53

25 63
1 14

26 55

24 60
3 43

27 57

l 3161 OBERRpTHElL 40 40H
8715W
6l 255 47I

6 27 
3 60 
9 33

411 50
2 40

13 48

6 27 
3 60 
9 33

6 27 3 14 
2 40 
5 19

16 73
2 40

le 67

17 7726 22162 OFFNADINGEN M
5510H
96 2227 17 631 36

12 23
3 19

15 22

l1 2 
1 6 
2 3

10 19
12 75
22 32

33 62
5 31

38 55

38 72
8 50

46 67

41 77
3 19

44 64

1 2
3 19
4 6

163 OHRENSBACH 54 53M
420 16W
574I 69

61 45
5 10

66 36

6135 90 67
49 11 22

184 101 55

99 73
14 29

113 61

92 68
21 43

113 61

33 24
7 14

40 22

29 21
41 64
70 38

141164 OPFINGEN M
655H

121 196

56 30
9 17

65 27

12144 77
23 44

167 70

17 9
5 10

22 9

17 9
10 19
27 ll

42 22
29 56
71 30

200 166 111 59
52 10 19

240 12L 50

120 64
17 33

137 57

165 PFAFFENWEILCR M
961W

21261I

329 -



Einpendler in ogsgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinda ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Rtgiarongtbezirk Sudboden

I
!

Stadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinda Er warb spar tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
Personen

Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

und iwer Von den Erwerbtpertorten benutzte VerkehrtmlttelKreit*

Kennzahl Vertrieberw und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-’/Londkreit im Personerv 
Kroltwagen, 

Kombinotions- 
kroftwcgen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
i

0 * BusWohngemeinde

ICaavinda-
Kanntahl

Anzahl AnzohlAnzahl % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% % Anzahl %Gemeinde

i 21 5 6 7 e 93 4 10 n 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINUE 6 312 000 FREIBURG I BREISG ST
NOCH

LANDKREIS 6 33A FREIBURG

166 ST PETER 8A 60 36 46
2 67

40 48

50 63 53 66
1 33

54 65

2 3H 12 15
1 33

13 16

46 60
2 67

50 60

4
3W 6 3

90I 63 50 60 2 2 7

• 167 ST ULRICH 34 33 22 67 24 73 12 36
2 50

14 38

l 3 17 52
3 75

20 54

M 1 3 l
4 4W

36 37I 22 59 24 65 1 3 I 3 1

169 SCHALLSTAOT 60 70 56 60
9 31

65 66

53 76
12 41
65 66

39 56
4 14

43 43

27 39
25 86
52 53

M 11 16 
3 10

14 14

1 1
1 3
2 2

22 31 10
35 29 2 7H 6

1151 99 24 24 L6

171 SCHERZ INGEN H 26 24 13 54
4 31

37 17 46

13 54
4 31

17 46

17 71
5 36

22 59

7 29
3 23

10 27

6 25 
3 23 
9 24

4 17 
2 15 
6 16

3 13
6 62 

11 30

2
14 13W 1

I 40 3

172 SCHLATT 31 29 11 38
2 29

13 36

16 55
3 43

19 53

19 66
2 29

21 58

2 7 
1 14
3 8

M 3 10 14 48
7 100 

21 58

5 17 2
7 7W

3 8I 38 36 25 14
173 SO^LDEN 59 65

9 26
66 54

68 75
17 50
65 68

M 107 91 46 51
6 24

54 43

8 9
3 9

11 9

19 21
27 79
46 37

40 44
6 18 

46 37

16
35 34 1W

I 142 125 l 7

174 STEGEN 67 47 60
6 60 

53 77

M 59 36 64
2 20 

40 58

30 51
4 40

34 49

6 10 3 5 
5 50 
8 12

32 54
2 20 

34 49

8
14 10 4W

I 61 69 6 9 12

175 TIENGEN 51 59
10 32
61 52

60 70
13 42
73 62

8 9
2 6 

10 9

30 35
4 13

34 29

H 93 66 45 52
7 23

52 44

18 21 
24 77
42 36

7
35 31W 4

I U7128 1 l
176 UMKIRCH 206 186 126 67

86 33 38
276 159 56

137 73
39 44

176 64

120 64
28 32

148 54

65 35
26 30
91 33

34 18
63 72
97 35

66 35
11 13
77 28

H 1 8
1 1 
1 0

896W
I 302 26

177 UNTERGLOTTERTAL 70 67
12 35
62 59

73 70
14 41
87 63

M 105 104 63 61
9 26

72 52

9 9
2 6

11 8

15 14
24 71
39 28

47 45
8 24

55 40

1
‘ 640 34W

7I 145 138

5 '42 
2 100 
7 50

178 UNTERIBENTAL 2 17 
1 50
3 21

1 8 3M 15 12 11 92
1 50

12 66

11 92
1 50

12 86

4 332 2M 4
I 519 14 4 29 l 7

7 50 
l 50 
6 50

179 • HAGENSTEIG 15 14 4 29 
l 50
5 31

8 57 
1 50
9 56

12 86 1 7 2 14 
1 50
3 19

1H
3 2 1w 2I 16 12 75 1 616

103 72
33 49

136 64

106 74
55 82

161 76

36 25
8 12 

44 21

180 WALTERSHOFEN
H

144 98 68
67 23 34

211 121 57

.16 11 
2 3

16 9

1 1 69 48
56 87

127 60

144
73 6W

I 217 1 0 6

161 WASENWEILER 95 94 66 70
9 33

75 62

69 73
7 26

76 63

55 59
16 59
71 59

9 10
5 19

14 12

58 62
21 78
79 65

18 19 1H 6 6 
4 15

10 8
27 l27 4W.

1 122 121 19 16 1

164 109 66
51 21 41

215 130 6ü

124 76
26 51

150 70

106 65
19 37

125 58

35 21
7 14

42 20

1 1 49 30
10 20 
59 27

15162 WILDTAL M 179.0
57 6W

I 236 1 0 21

183 WITTENTAL H 39 31 16 52
4 50

20 51

18 58
5 63

23 59

21 68 
2 25

23 59.

2 6 
1 13 
3 8

8 26 
3 36

11 28

8
6 19W

I 48 39 9

184 WITTNAU 73 56 36 64 38 68
4 57

42 67

27 48
3 43

30 46

13 23 12 21 
6 86 

18 29

21 38
1 14

22 35

1 7M
10 7 14 3W

I 83 63 37 59 13 21 20

123 64
27 36

150 57

27 14185 WOLFENWEILER M 206 191 126 66
18 24

265 144 54

133 70
36 49

169 64

46 24
40 54
86 32

10 5
12 16 
22 8

79. 41 
16 22 
95 36

15
93 74 7 9 19W

I 299 34 13 34

47 34 72
3 18

37 58

37 79
5 29

42 66

24 51
7 41

31 48

7186 ZARTEN M 54 3 6
2 12 
5 8

1 2 2 4
10 59
12 19

29 62
4 24

33 52
17 522W

I 76 1 2 1264

10 91187 ZASTLER M 11 11 7 64 8 73 6 551 l 100 
l 8

1W 2
I 13 7 5812 8 67 10 83 6 50 1

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 21 20 10 50 15 75
3 27

18 58

17 85
4 36

21 68

1 5 3 IS
4 36 
7 23

4 20
6 55

10 32

7 35 1
11 213W

1 3 7 23 31 34 31 10 32
INSGESAMT 8528 5467 64 6017 71

3120 971 31 1378 44
11648 6436 55 7395 63

5156 60
1206 39
6362 55

1371 16
568 18

1939 17

1357 16
879 26

2236 19

1117 13
1078 35
2195 19

2970 35
473 15

3443 30

1041
M 9569
W 3838
I 13407

718
1759

33U
i



Einpendler in ausgewoMle Z i e I g e m e i n d e n
(Di« Wohngemeinde ist nur b«i Pendlerströniftn mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerb iper tonen

SchülerI und iwer
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Von den Erwerbspertorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
pertonen

Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

im
Stadt- /Londkrei t Per tonen*Kroftwogen,

Kombinations-

kroftwogen u.b.

25 und mehr

Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 - Bus
Soldoten)iWohngemeinde

AnzohlAnzahl %Gvnwindi-
Karmzohl

I Anzahl Anzahl %Anzahl % %Anzohl % %Anzohl %Gemeinde

i 'IS 1715 1610 12 14e 9 11s 6 721 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 312 000 FREIBURC I BREISC ST

LANDKREIS 6 335 KEHL
32A3 L86 47 8 479 5316 9415 8820 17RESTL. WOHNGEMEINOEN . HW 34 243 188 478 479 5316 9415 8820 17I
34 243 188 47 8 479 5316 9415 8820 17INSGESAMT M

W 34 243 188 47 8 479 5316 9415 8820 17I

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

6 751 136 75 
2 100 
8 80

4 50 
1 50
5 50

8M 8176 KONSTANZ STADT . . l501 50 
1 10

1 ■ 50 
1 10

3 2W l7 70l 1010I 11
25 6313 2 257 88 4 50 l*3 388RESTL. WOHNCEHEINDEN . H 10
1lw 35 632 251 137 88 4 503 3811 81
211 69

1 50
12 67

2 132 1313 81
2 100 

15 63

4 25 
l 50
5 28

7 44 
1 50
8 44

18M 16INSGESAMT 2l 50 
1 6

24W 42 IX2 111822I

LANDKREIS 8 337 LAHR

9 100 
1 100 

10 100

4 445 56 
1 100
6 60

5 564 449 9H112 ALTDORF I 1H
4 405 504 40101 10

33 14 
l 25
4 16

7 3312 57
4 100 

16 64

9 43
l 25 

10 40

18 8618 8624 21• 115 ETTENHEIM STADT M 59 4W 87 2818 7218 7233 25I
15 23 

1 100
6 26

13 593 145 23 
1 1.00
6 26

13 59 
1 100

14 61

20 91 
1 100

21 91

12 55 
l 100

13 . 57

118 GRAFENHAUSEN 23 22- H 1 1W 113 573 1324 23I

3 1411 504 18 4 18 
1 100
5 22

16 7315 68 
1 100

16 70

22 14 6422H122 KAPPEL AM RHEIN llW
3 1311 484 1716 7014 6123 23l

13 43 
1 100
4 50

3 432 29 
1 100
3 38

5 71 
1 100
6 75

3 43 
l 100
4 50

7 6 868123 KIPPENHEIM M 23 1M 33 386 7511 8I
228 254 13 

2 12 
6 12

21 66 
17 100 
38 78

12 3822 69
3 18

25 51

22 6954 32127 LAHR STADT M 102 122 7 17W 328 1614 2922 4581 49I
2l 172 33 5 83 

2 100 
7 68

175 83 15 836 6136 ORSCHWEIER M
1 50
2 25

2 2W ' 21 132 255 635 63810I

2 1313 81
4 80

17 81

2 1313 81 
1 20

14 67

4 25
4 80

13 81 
1 20

14 67

16 16M140 RINGSHEIM 5 5W
2 102 108 36211 21

3 ll3 1117 63
2 100 

19 66

3 1122 8123 8521 7827 27M141 RUST 5012 2r W
3 103 1023 79 3 1023 7921 7229 29I

1230 572 412 23
1 13

13 21

16 34
7 88

25 41

43 61
4 50

47 77

34 6440 75
1 13

41 67

65 53RESTL. WOHNCEHEINDEN . H 213110 8W 1430 492 335 5775 611
4162 2929 1341 19

6 14
47 18

105 49
36 90

143 56

162 75
12 29

174 66

126 59
12 29

215 155 72256INSGESAMT H 19527361 42H 6064 2529 11138 54257 156 61317I

LANDKREIS 8 338 LOERKACH
137 44 

2 40 
9 43

3 19 
2 40 
5 24

9 56
3 60

12 57

4 25
3 60
7 33

12 75
4 80

16 76

12 75
2 40

14 67

29 16H154 LOERRACH STADT • . 5510W 1839 21

124 313 23 
2 67 
5 31

9 69
3 100 

12 75

10 77
2 67

12 75

15225 13 6 46 
L 33
7 44

181 WEIL AH RHEIN STADT M 733l310w 194 253 1935 UI

J3l



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wehngetncinde ist nur bei Pendlerstrbmen mit iO und mehr Pendlern aufgeführt)

Rtflierungtbmirk Südbaden

iStodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Ervrefbspersonen

\
urtd

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

{ohne

und twQT
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

Z

I
Kreis-

Kennzahl Vertrieber>e und 
Deutsche ous

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kreftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.8.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)iWehngemeinde

iGenetndt-
KennteM

i Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

i 1 73 5 6 a 9 10 11 124 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 312 000 FREIBURG 1 BREISG ST
NOCH

LANDKREIS 8 338 LOERKACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 43 34 26 76
2 40

28 72

28 82 
2 40

30 77

13 38 9 26
2 40

11 28

11 32 
1 20

12 31

20 59 9
11 5U 3 60 

3 8
6

I 54 39 13 33 20 51 15

INSGESAMT 97 63 44 70
5 38

49 64

M 50 79
8 62 

58 76

19 30
4 31

23 30

13 24
6 46

21 28

29 46
7 54

36 47

31 49
2 15

33 43

34
31 13H 3 23 

3 4
18

l 128 76 52

LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

111 AUGGEN 4 11 4 . 50M 8 4 30 
1 25
5 42

4 50 1 13 7 88
4 100 

11 92

1 13 3
6 4W 2

! 17 12 4 33 4 33 1 e 1 8 «> 5

112 BADENHEILER 37M 29 16 62 
2 20 

20 51

20 69 
1 10

21 54

17 59
3 30

20 51

5 17 
3 30
6 21

11 38
8 80 

19 49

3 10 
1 10
4 10

12 41 
1 10

13 33

8
15H 10 5

I 52 39 13

113 BALLRECHTEN 8 4 50 
3 36
7 44

M 8 5 63 
2 25 
7 44

6 75
6 75

12 75

1 13
3 36
4 25

2 25
3 36 
5 31

5 63 
I 13
6 38

9 6W 4 50 
4 25

1
I 17 16 1

116 BREM6ARTEN M 26 27 15 56
6 75

21 60

14 52
2 25

16 46

19 70
5 63

24 69

3 11 
2 25 
5 14

4 15 
1 13
5 14

11 41
6 75

17 49

7 26 
1 13 
6 23

1
6H 6

I 36 35 1

116 BUGGINGEN 31 27 11 41 14 52
6 27

20 41

11 41
3 14

14 *29

21 78
20 91
41 84

M . 5 19
3 14
8 16

5 19 4
27 22 5 51 1 5H

I 56 49 12 24 6 12 9

120 DÖTTINGEN 12 10 7 70 6 80 6 60 
1 100 
7 64

M 2 20 3 30 
1 100
4 36

6 60 2
1 .1W

13 11 7 64 8 73 2 18 6 55 2

121 ESCHBACH M 36 32 14 44 19 59
4 27

23 49

15 47
3 20

16 36

4 13 
3 20 
7 15

22 69
14 93
36 77

B 25 4
717 15 1. 1 7H 2

I 53 47 15 32 9 • 19 6

125 GRISSHEIM M 19 16 11 61 
1 17

12 SO

11 61 
2 33

13 54

7 39 
1 17
8 33

1 6
1 17
2 8

6 44
5 83

13 54

6 33 
1 17
7 29

1
7 lH 6

I 26 24 2

126 GRUNERN M 19 15 11 73 12 80 7 47 
I 50
8 47

1 7 4 27 
2 100 
6 35

8 53 4
3 2H 1

1 22 17 12 7111 65 1 6 8 47 5

127 HEITERSHEIH STADT 83 34 49
9 19

43 37

37 54
21 44
56 50

39 57
14 29
53 45

M 69 21 30
20 42
41 35

45 65
46 96
91 78

1 1
2 4
3 3

18 26 14
58 48W 10

141 .117 16 15 24

129 HUEGELHEIM M 15 13 6 62 5 38 10 77 1 8 8 62 
1 100 
9 64

25 381 1H
1 16 14 8 57 5 36 10 71 l 7 5 36 2

1.31 KROZINGEN BAU 259 230 160 70
37 47

197 64

108 47
16 20 

124 40

H 148 64
18 23

166 54

63 27
18 23
61 26

153 67
69 67

222 72

62 27
9 U 

71 23

29
113 79 1 l 

1 0
H 34
I 372 309 63

138 MUELLHEIM STADT H 113 89 50 56
5 19

55 48

62 70
12 46
74 64

33 37
6 23

39 34

19 21
7 27

26 23

46 52 ^
22 85
68 59

8 9 30 34
4 15

34 30

24
47W 26 21

I 160 115 8 7 45

139 NEUENBURG STADT M 40 40 30 75
5 31

35 63

30 75
6 38

36 64

14 35
4 25

18 32

7 18
4 25

11 20

1 3 13 33
2 13

15 27

24 60
13 61
37 66

17 16 1H
1 57 56 1 2 1

141 NIEOERWEILER M 10 8 2 25 2 25 4 50 3 36 2 25 3 38 3 38 2
1 lH

I 11 8 2 25 2 25 4 50 3 38 2 25 3 38 3 38 3

143 OBERMUENSTEKTAL 30 30 11 37
1 17

12 33

' 18 60 
3 50

21 58

15 50
2 33

17 47

1 3 5 17 
2 33 
7 19

11 37
1 17

12 33

M 1 3
2 33
3 6

H 6 6
1 36 36 1 3

146 SCHLIENGEN M 18 15 9 60
1 50

10 59

8 53 
1 50
9 53

6 40 1 7 14 93
2 100 

16 94

1 7 3
2 2H

17I 20 6 35 l 6 1 6 3

13 10 5 50 5 50
7 100 

12 71

148 SEEPELUEN M 4 40 
1 14
5 29

5 50
1 14
6 35

2 20 
2 29 
4 24

5 50 3
78H 1

I I 1721 5 29 5 29 4

150 STAUPEN STADT 149 123 74 60
11 20 
85 46

85 69
23 42

106 61

68 55
7 13

75 42

M 43 35
18 33
61 34

50 41
43 78
93 52

54 44
8 -15 

62 35

26
55H 79 1 2 

1 1
24

228 178I 50
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Einpenditr in ausgewählt» Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde Ut nur bei PendleratrQmen mit lO und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Sudbaden

IStadtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde
Erwerbspersonen

urtd
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

SchülerI
und iwor

Einpendler
Insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStadt-/Landkreis Personon- 
Kroftwogen, 

Kombinotiens- 
kroftwoflen u-ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

0 ■ BusmWehngemeinde

iGemeind«-
Kermiehl 1 Anzohl ?bAnzahl Anzahl Anzahl % Anzohl % AnzahlAnzahl % % %%Gemeinde

16 175 a 10 11 13 13 U 152 6 7 91 3 4

NOCH ZIELCEHEINDE 6 312 000 FREIBURG 1 BREISG ST
NOCH
LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

ll 33 117 52
3 21

20 43

14 42
5 36

19 40

5 15 16 55
13 93
31 66

2 6
1 7
3 6

14 42
1 7

15 32

34 33152 SULZBURG STADT • . M
e1 722 14W

11 23 96 1356 47

17 2126 76
15 100 
41 64

18 53 21 62 
4 27

25 51

17 50
e 53 

25 51

35 34154 TUNSEL H
l16 15 1 7H
27 1451 19 39I 49

32 60
3 25

35 54

7ll 21 
3 25

14 22

16 30
9 75

25 36

26 49
7 58

33 51

29 55
3 25

32 49

53 26 49
2 17

26 43

155 UNTERMUENSTEATAL • • H 60
416 12W
ll76 65I

431 44
2 17

33 40

32 45
5 42

37 45

16 23 27 36
9 75

36 43

1 175 36 54
4 33

42 51

46 68
4 33

52 63

RESTLe WOHNGEHEINOEN . H 71
31 615 12W
7l 117 20I 90 63

143341 34521 53
309 84
830 61

31 3
18 5
49 4

561 57
68 16 

629 46

631 64
144 39
775 57

486 49
94 25

580 43

216 22 
89 24

305 22

1135 992INSGESAMT N
12535 9369494W

376 26 266I 1629 1361

LANDKREIS 8 340 HOCHSCHWARZHALO
26 359 53

7 100 
16 67

10 59
1 14

11 46

6 47
2 29

10 42

2 12 
2 29 
4 17

17 9 53
1 14

10 42

117 BREITNAU 19M
29 7H

6 25 428 24I

4 572 29 
1 25
3 27

1 14
1 25
2 18

l 14
3 75
4 36

2 29 
1 25
3 27

5 717 7 3 43M124 FALKAU 4 4H
4 363 27 5 45II II

13 25
3 21

16 25

34 67
11 79
45 69

629 57
3 21

32 49

4 8
1 7
5 8

20 39
3 21

23 35

29 57
7 50

36 55

57 51133 HINTERZARTEN N
317 14H
9I 74 65

2 22 26 67 
l 100
7 70

8 89 8 89 4 4411 9137 LENZKIKCH H
1 1H

2 20 28 60 8 60 4 40I 12 10

157 13
3 11

10 13

43 63
24 66
67 64

39 75
9 32

46 60

11 21 14 27
9 32

23 29

141 NEUSTAÜT 1 SCHH $T • • H 67 33 63
7 25

40 50

52
92 737 28H

2^13 16I 104 80

12 52 
l 25

13 48

27 30
3 75

10 37

1 4
2 50
3 ll

12 52
1 25

13 46

13 57
1 25

14 52

10 43
2 50

12 44

149 ST MAERGEN 25 23M
15 4H
330 27I

5 17 322 73
14 93
36 60

13 43 3 10 
3 20 
6 13

15 50
■2 13

17 38

21 70
3 20

24 53

33 30155 TITISEE M
5711 720 15H

6 13 614 3153i 45

519 49
1 14

20 43

1 3
1 14
2 4

16 41 5 13 
3 43 
8 17

12 31
4 57

16 35

22 56
1 14

23 50

26 67
1 14

27 59

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3944
512 7H

1016 3556I 46

3568 30
9 ll 

77 25

30 13
21 26 
51 17

127 56
64 80

191 62

10 4
5 6

15 5

122 54
15 19

137 44

148 65
23 29

171 56

96 42
10 13

106 34

263INSGESAMT 228H
25105 60W
60I 368 308

LANDKREIS 6 341 OFFENBURG

5 17 1722 76
6 86 

28 78

1 36 2124 83
3 43

27 75

6 28 
2 29

10 28

20 69
1 14

21 58

137 OFFENBURG STADT M 46 29
ll16 7W
265 146 17 1 31 64 36

8 25 75 166 19 16 50
2 100 

18 53

22 69 14 44RESTL. HOHNGbHEINDEN • H 39 32 20 63 13 2H
85 15 6 2414 41 6 1820 59 22 6542 34I

13 21 2412 20 36 62
8 69

46 66

6 1046 75
3 33

49 70

22 36
2 22 

24 34

INSGESAMT 85 61 40 66 
1 11

41 59

M
1221 9H

13 19 3612 17 6 9106 70l

LANDKREIS 8 343 SAECKINGEN
33 30 l 10 5 504 407 70 9 90 6 60142 RHEINFELDEN BADEN S 13 10H

H
3l 10 5 503 30 4 409 90 6 6013 7 70I 10

333



Einpendler in ausgewählle Z ieIgemeinden

(Di* Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttröcnen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Sudbaden

IStodtkreii

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbipersenen

I und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler

insgesamt
(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt- /Landkreis
im Personerv 

Kroftwogen, 
Kombi netions- 

kcpftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete
Ei senbehnder SBZ

Soldaten)
0 • Bus>Wohngemeinde

Gamatnd*-
Keimzehl

i

i
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % % % Anzahl% % %Gemeinde

7 n2 s 6 8 9 10 12 13 14 15 \6I 3 4 ;7

NOCH ZIELGEMEINDE 6 312 000 PRElBURG I BREISG ST
3

NOCH

LANDKREIS 8 343 SAECKINGEN

4 22* 7 39RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 18 12 67 11 61 50 5 28 1 6 321 9
55W

5 28 4 22 7 39 6I 26 18 12 67 11 61 9 50* 1 6

12 4354 8 29 2 7 6INSGESAMT H 34 28 19 68 20 71 15 8 29 55W
20 71 15 8 29 8 29 2 7 12 43 II1 39 28 19 68 54

LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

145 VILLINGEN I KHW ST 5 71H 10 7 6 86 7 100 3 43 2 29 3
1 100 
1 13

12 1W
I 12 8 75 7 38 2 25 5 636 88 3 4

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 10 83 5 42 3 25 9 75 315 12 11 92 1 8 l 8
W
I 15 12 11 92 10 83 5 42 3 25 1 8 1 8 9 75 3

17 89INSGESAMT M 25 19 17 89 8 42 3 16 3 16 1 5 
1 100
2 10

14 74 6
2 I 1W

I 27 20 17 85 17 85 8 40 3 15 3 15 14 70 7

LANDKREIS 8 347 HALOSHUT

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 1 1 100 
1 100

w
1 1 1

INSGESAMT H

H 1 1 1 100 
1 100

H

I l1

LANDKREIS 8 346 HOLFACH

10 77RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 14 13 9 69 11 85 46 2 15 
1 25
3 16

2 15 
2 50 
4 24

16
7 50 50 1 25 1 25 

1 6
3W 2 24

I 21 17 11 65 13 76 7 10 59 441

2 15 
l 25
3 18

10 77 1INSGESAMT M 14 13 9 69 11 85 46 2 15 
2 50 
4 24

6
37 4 2 50 2 50 1 25 1 25 

1 6
H
I 21 17 II 63 13 76 7 41 10 59 4

LANDKREIS 8 433 CALW

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M
s

1 100 1 100 1 1001 1
H
I l 1 100 1 100 l 1001

o
INSGESAMT 1 1 100 1 100 1 100M 1

wI 1 1 1 100 1 100 l 100

ZIELGEMEINDE 8 312 000 FREIBURG 1 BREISG ST

1526 11 , 4796 33
1296 26
2822 15

1713
1186
2899

INSGESAMT 16198
6120

22318
14485 9366 65 10242
4934 1397 26 2069

19419 10763 55 12331

71 8619 
42 1771 
63 10390

60 2489 17
970 20

3459 16

4157 29
2229 45
6386 33

M
662 13

5458 28
36W
54I

0
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Einpendler in ausgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemoinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbsperionen
Schüler

und zwar
Einpendler

inigesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Von den Erwerbsperiorten benutzte Verkehrsmittel
2

!
Kreis*

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personeiv
Kraftwagen,

Kombinotions*

kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

»Wohngemeinde
Personen

Gsmlrtd«-
Kerwiohl

l Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % %% % %Gemeirtde

l 2 12 IS 16 175 6 7 9 10 11 131 3 4 14

ZIELGCHEINDE 6 311 000 BADEN-BADEN STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

5 100 
l 100
6 100

2 AO 3 60 
1 100 
A 67

5 5 100 
1 100
6 100

3 60 1 20000 STUTTGART
5M
1 1W

2 33 I 176
3 50I 6

STADTKREIS 8 211 HEIDELjBERG

6' 1005 83 5 83
6

6 100000 HEIDELBERG . .
H 6
W

6,1006
5 83 5 83 6 1001 6

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

38 A8 
3 lA 

Al AO

A80 62 78
6 27

68 67

66 83
17 77
83 81

22 28 16 20 
9 Al 

25 25

51• 000 KARLSRUHE 8A' AlH
522 A 18 16 7327H
9102 57 56111 26 25I

STADTKREIS 6 213 MANNHEIM

1 33 1673 1 33 2 67 
1 100
3 75

2000 MANNHEIM AM
1 1 1001w

l 25 13 75I 5 A 1 25

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM

3 75 1 25 1003 75 1 25 A000 PFORZHEIM A AM
N

3 75 3 . 75 25 l 25 100A A 1 AI

STADTKREIS 8 312 FKEI6URG 1 BREISGAU

A 100 
2 50 
6 75

A 100 
A 100 
8 100

A A 100 
A 100 
8 100

2 50000 FREIBURG I BREISG. • AM
25 1 25 

1 13
25 1A 1AH
38 1 138 3I 8

LANDKREIS 8 23A KARLSRUHE

123 ETTLINGEN STADT 3 387 68 50 1 13 2 258 8 5 63 AM
ll lOO2 1W

3 33 13 337 78 1 1110 9 5 56 A AA1

6 335 28 
2 67 
7 33

5616 15 83 9 50 10lAl MALSCH 18 16 89
1 33

17 81

M
673 33 23 2 67 1H

6 295717 81 10 A8 1221 21I

6 503375 50 2 17RESTL« WOHNGEMEINOEN • M 12 12 7 58 9 6 A
33 1 33 

7 A7
3 1003 l3H

6 AO2 13 7 A715 7 A7 10 67I 15

15 3982 8 21 
2 29

10 22

A238 28 7A 
1 lA

29 6A

31 19 50 16INSGESAMT 36M
129 867 3 A3 2 68H

15 33 1A5 76 21 A7 22 A9I 3AA6

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTL. NOHNGEMEINDEN . M
1 100 
1 100

1 1H
1 1I

INSGESAMT M
l 100 
1 100

1 1W
1I 1

LANDKREIS 8 331 BUEHL
» 11 31 125 69 50 7 19

3 lA 
10 18

22 6137 36 20 56 16UI ACHERN STADT M
136 19 90 2 1021 5 8 A 1922 1N

11 19 258 7257 21 37 33 22 39 Al 2 AI 59

e 3817 81 13 62 5 2A 2 1021 15 71 A 19112 ALTSCHWEIER 21M
3 1003 3W

6 3317 71 13 5A A 17 8 33 2 82A 15 63I 2A
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Einptndler in ausgewählte.Zi«lgern»ind«n 
(Die Wehnpemeinde iit nur bei Pendlersirömen mit 10 und mehr Pendlern ou(getUhrt)

Regierungsbezirk Südbaden

iStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersenen

f Schüler

und xwor
Einpendler
insgesomt

(ohne

und
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelJ

I
Kreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Vertriebene und
Deutsche ovs

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personen-

Kroftwogen,

Kombination s*
kroftwogen u.ö.

25 und mehr
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)mWohngemeinde

JCeralnd«-
Kennrehl

s
i

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzohl Anzahl% % %(Semeinde
2 7 t 11S 6 9 10 12 13 15 16I 3 4 14 17

NOCH 2IELGEMEINUE 8 311 000 BADEN-BADEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 331 BUEHL

114 BUEHL STADT H 124 117 76 67
12 22 
90 53

87 74
18 33

105 61

59 50
16 30
75 44

19 16
7 13

26 15

44 38
37 69
81 47

9 8
6 II 

15 9

55 47
9 17

64 37

7
63 54 9H

l 187 171 16

115 BUEHLERTAL 130 97 75
5 26

102 68

100 77
5 26

105 70

H 130 56 43
7 37

63 42

8 6 14 11
9 47

23 15

13 10
5 26

18 12

82 63
5 26

87 58
20 19H

I 150 8 5149

116 EISENTAL 57H 56 36 64
2 33

38 61

34 61
3 50

37 60

43 77
4 67

47 76

2 4 
l 17
3 5

15 27
4 67

19 31

28 50 
l 17

29 47

2 4 
l 17
3 5

6 6W
63 62I

123 LAUF 40 40 30 75 
1 20

31 69

34 65 
1 20

35 78

34 65
4 80

36 84

H 1 3
3 60
4 9

13 33
2 40

15 33

23 585H 6 3 60 
3 7I 4546 23 51

124 LEIBERSTUNG M 26 26 13 50 17 65
1 33

18 62

22 85
1 33

23 79

2 8 16 62 
l 33 

17 59
34H 2 67 

2 7I 30 29 13 45 2 7

127 NEUSATZ 23 74H 32 31 21 68 21 68 
2 33

23 62

4 13 
1 17
5 14

14 45 
l 17

15 41

9 29
4 67

13 35
6 6H

I 38 37 23 62 21 57

34 33
5 12

39 27

128 NEUWEIER 107 102 55 54
4 10

59 41

68 67
8 20 

76 53

58 57
14 34
72 50

H 14 14 29 26
36 88
65 45

5
47W 41 1 2 6

1 154 143 15 10 11

135 OTTERSWEIER 41 41 26 63
3 38

29 59

29 71
3 36

32 65

31 76
4 50

35 71

4 10 11 27
6 75

17 35

17 41
1 13

18 37

M 11 27
1 13

12 24
8 8H

I 49 49 4 8

136 SASBACH 13 13 7 54 10 77
2 40

12 67

5 36H 6 46 2 15 1 8
5 100
6 33

9 695 5W
18 7 39 5 2618 6 33 2 11 9 50

12 86 ‘ 
4 50

16 73

139 SCHWARZACH 14 7 50 
1 13 
6 36

10 71
3 36

13 59

H 14 4 29 
1 13
5 23

1 7
3 38
4 18

1 7
2 25
3 14

8 57
3 36

11 50
W 8 8
I 22 22

141 SINZHEIM 757 723 476 66
65 33

563 57

521 72
114 44
635 65

456 63
116 45
572 58

64 9
27 10
91 9

18 2 
31 12
49 5

64 9
88 34

152 15

194 27
27 10

221 22

H 34
W 281 260 21
1 1038 983 55

142 STEINBACH STADT 157 101 67
21 31

122 56

111 74
25 37

136 62‘

104 69
22 33

126 58

H 151 38 25
12 16 
50 23

2 1 55 36
55 62

110 50

50 33
9 13

59 27

6
1 _79 67W 12

236 218 2 1 18

143 STOLLHOFEN 32 17 53
2 50

19 53

M 32 18 56
2 50

20 56

29 91
4 100 

33 92

7 22 
1 25
8 22

10 31
2 50

12 33

12 36
2 50

14 39
5 4 1H

I 37 36 1

145 UNZHURST • • M 10 10 9 90 9 90 5 50 l 10 4 40H
I 10 10 9 90 9 90 5 50 1 10 4 40

146 VARNHALT 174H 163 110 67
11 27

121 59

112 69
20 49

132 65

102 63
17 41

119 58

10 6 
4 10

14 7

51 31
35 85
86 42

50 31 11
49 41 3 7

3 1
7H 3 8

I 223 204 53 26 19

147 VIMBUCH 14 14 9 64
2 29

11 52

6 43
4 57

10 48

1 r
2 29
3 14

M 9 64
5 71

14 67

1 7
5 71
6 29

4 29 
1 14
5 24

7 7W
I 21 21

149 WEITENUNG 61 67H 91 91 63 69
8 36

71 63

57 63
12 57
69 62

4 4 
3 14 
7 6

39 43
4 19

43 38

14 IS 
13 62
27 24

21 21W 1 5
I 112 112 62 55

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M 64 35 SS 42 66
11 42
53 59

38 59
8 31

46 51

64 9 14
6 23

15 17

23 36
14 54
37 41

5 6
6 23 

11 12

23 36
3 12

26 29
27 26 2H 8 1

I 91. 90 37 41 1

INSGESAMT 1941 1875 1228 «65
605 156 26

2480 1384 56

1169 62
243 40

1412 57

205 11
71 12

276 11

1336 71
234 39

1570 63

149 8
135 22
284 n

302 16
268 44
570 23

681 36
75 12

756 30

M 66
667 62H

I 2608 128

LANDKREIS 8 335 KEHL

117 FREISTETT STADT 12 12 5 42 10 83 7 58 7 58H 1 8 3 25H
I 12 12 5 42 10 83 7 58 7 581 8 3 25

126 KEHL STADT 10 10 8 80 8 80 5 50 1 10 3 30M 6 60W
10 8 80 5 501 10 8 80 1 10 6 60 3 30

I
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Einpendler in ousgewohUe Z ■ o I B " d e n
(Die Wohngemetnde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

R*9ldrungsb«tirk Sudbnden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler\
und rwoT

Einpendler
insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzahl 3 Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- / Landkreis Personen* 

Kroflwogen, 
Kombination s- 

krdftwooen u.ö.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 * Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre altSoldaten)>Wohngemeinde

3C*maind«-
K*nniobl

Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl AnzahlAnzahl % % % %Anzahl % %Gemeinde '4a 1615 179 11 13 136 7 6 10 142 4 51 3

NOCH ZIELGENEINOE 6 311 000 BADEN-BADEN STADT

NOCH

LANDKREIS 8 335 KEHL

3 25 
l 20
4 24

9 75
1 20 

10 59

7 58
2 40
9 53

7 58 
l 20 
6 47

8 67
4 60

12 71

12 5 42 
1 20
6 35

12138 RENCHEN STADT M
55W

171 17

7 541 87 54 9 69 2 1513 13 e 62141 SCHERZHEIM M
W

7 54l 62 157 54 9 6913 13 8 62I

14 54
1 25

15 50

5 1918 69 3 12 
2 50 
5 17

3 12 
3 75 
6 20

15 58
2 50

17 57

20 77
1 25

21 70

26 26RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 44W
5 1718 6030 30I

34 47
2 22 

36 44

9 1214 19
3 33

17 21

17 23
7 78

24 29

73 41 56
3 33

44 54

54 74
2 22 

56 68

46 63
2 22 

48 59

73INSGESAMT M
99H

9 116282I

LANDKREIS 8 337 LAHR

2 297 100 1 14 4 57 4 57
7

6 86RESTL. WOHNGEMEINDEN • H
7

H

2 297 100 4 57 4 576 66 1 147 7I

2 297 100 1 14 4 57 4 57
7

6 66
INSGESAMT 7M

W

2 294 576 86 7 100 1 14 4 57
7 YI

LANDKREIS 8 341 UFFENBURG
27 4412 75

1 33
13 68

7 44
1 33
8 42

5 31 
2 67 
7 37

7 44 
2 67 
9 47

69 5616 16137 OFFENBURG STADT M
134W

7 37 31 59 4722 19I

7 58 
l 100
8 62

111 92 6 50 4 33 5 • 4212 11 92RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 13
11W

15 3611 85 11 65 6 46 4 3113I 14

14 50
1 25

15 47

312 43
2 50

14 44

1 420 71 23 62
1 25

24 75

13 46
1 25

14 44

9 32
2 50

II 34

28insgesamt 31M
15 4W
41 320 6332I 36

LANDKREIS 8 342 RASTATT

6 388 50
4 44

12 48

4 25 6 50
9 100 

17 66

14 68
2 22 

16 64

14 68
5 56

19 76

16 16114 BIETIGHEIM M
99W

6 244 1625 25I

8 531 7 2 1312 80 
1 100 ' 

13 81

6 40 
1 100
7 44

15 13 6715115 BISCHWEIER M
1 100 
1 6

11W
8 502 131 613 81I 16 16

27 29
8 18 

35 25

867 72
26 58
93 67

7 8
5 11

12 9

48 52
37 82
65 62

49 53
19 42
68 49

101 93 64 69
16 36
80 58

117 EBERSTEINBURG M
74552W

15136153I

2 25 4 501 13
3 100
4 36

5 63 
1 33
6 55

2 25 
2 67 
4 36

2 25 
2 67 
4 36

8 4 50
‘ 2 67

6 55

6119 FORBACH M
235W

4 36 22 1811I 13

19 26
24 26
43 26

24 33
10 II 
34 20

4125 35
20 21 
45 27

43 60
82 87

125 75

41 57
41 44
82 49

72 40 56
36 38
76 46

113121 GAGGENAU STAUT . . M
172 2 

2 1
94111W

58I 224 166

24 44 4826 48
46 96
72 71

42 78
22 46
64 63

15 28
16 33
31 30

13 24
10 21 
23 23

1 236 67
10 21 
46 45

102 54M123 GERNSBACH STADT 2 23171 48W
25 25 71l 1173 102I

90 36
20 16 

110 30

1557 23
78 70

135 37

160 72
52 46

232 64

134 54
60 54

194 54

25 10
20 18 
45 12

1 0
2 2
3 1

163 65
34 30

197 55

249264124 HAUENEBERSTEIN • . M
12124 112W
27361388I

2 67 11 33
1 25
2 29

2 67 
1 25
3 43

1 33
1 25
2 29

1 33
1 25
2 29

2 6734125 HILPERTSAU M
33 75 

3 43
7 4H

2 29 47 2 2911I

5 42 
1 13
6 30

9 75
3 38

12 60

5 42
1 13
6 30

1 6 6 50
7 88

13 65

9 75
2 25

11 55

12M 12126 HOEHOEN 189W
11 520I 21

14 46
2 25

16 43

215 52
2 25

17 46

14 48
1 13

15 41

2 7 
1 13
3 8

4 14 
3 38 
7 19

29 16 62 
2 25

20 54

31M127 HUEGELSHEIM 32 25 
2 5

811W
53742I
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Einpendler in ausgewahUe Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeindc ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regi*rungtb«zirk Sudbadtn

1Stodtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter« 

werbs- 
Personen

und xwcT
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutxte Verkehrsmittel
I

!
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und Deutsche 
der SBZ

Stodt'/Landkreis im Pessonerv- 
Kroftwogen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus_,Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)i 0 * Bus

Wohngemeinde . ICenwInda- 
Kenniohl I Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl %% % %Gemeinde

2 7 n5 ö 8 9 10 12 13 14 151 3 4 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 311 000 BADEN-BADEN STA[fr

NOCH
LANDKREIS 8 342 RASTATT

128 IFFEZHEIM 75 52
14 33
89 48

M 148 145 105 72
42 16 38

187 121 65

110 76
19 45

129 69

21 14 6 4
21 50
27 14

47 32
4 10

51 27

3
42 2 5H 1 2 

1 1! 190 23 12 3

130 KUPPENHEIH STADT . • H 62 36 61
8 18 

46 43

44 71
12 27
56 52

30 48
21 47
51 48

11 IB 23 37
44 96
67 63

22 3564 2
45H 58 4 9 1 2 13

I 122 107 15 14 23 21 15

134 MUGGENSTURM 14 100 
4 67

16 90

M 14 14 13 93 
l 17

14 70

5 36 5 36 8 57
2 33

10 SO

4 29 
4 67 
6 40

7 6N 1
I 21 20 5 25 5 25 1

4 29 
2 40 
6 32

135 N1EDER8UEHL 14 14 8 57 
l 20
9 47

10 71
4 SO 

14 74

7 50 
1 20
8 42

1 7 
1 20
2 11

N 3 215 5W 3 60 
3 16I 19 19 3 16

137 OBERTSROT 2M 1 1 100
1 17
2 29

1
8 6 1 17 

l 14
1 17 
I 14

5 83 
5 71

2W
I 10 7 3

139 OETIGHEIH 19 83N 23 23 21 91
1 25

22 81

5 22 
l 25
6 22

l 4
1 25
2 7

11 48
3 75

14 52

7 30 
1 25
8 30

W 4 4
I 27 27 19 70

140 OTTERSDORF H 5 5 4 60 
3 60 
7 70

1 203 60
4 60 
7 70

5 100 
l 20
6 60

1 2055 5 100 
5 50I 10 10 1 10 t 10

142 RASTATT STADT 177 117 66
73 16 22

250 133 53

74 42
10 14
84 34

M 187 133 75
34 47

167 67

59 33
25 34
84 34

79 45
64 88

143 57

5 3
3 4
B 3

70 40
. 5 7
75 30

10
82W 9

I 269 19

145 ROTENFELS 13 12 6 67 9 75
5 45

14 61

M 7 58
2 18 
9 39

2 17
3 27 
5 22

5 42
11 100 
16 70

1 6 5 42 1
13U 11 2

l . 2326 8 35 l 4 35 22

146 SANDWEIER H 363 348 236 68
174 71 41
522 307 59

257 74
64 46

341 65

176 51
66 38

242 46

44 13 61 18 
121 70
162 35

103 30
18 10 

121 23

2 1 1 5W 190 14 8 16
1 553 58 11 2 . 0 31

147 SELBACH M 22 19 14 74
4 13

18 35

15 79
14 44
29 57

7 37
11 34
18 35

3 16 10 53
29 91
39 76

9 47 3
33 32W 3 9 1

I 5155 6 12 9 18 4

148 SOELLINGEN 23 16 70 19 83M 23 14 61 1 4 6 26 
l 100 
7 29

11 48
W ' . 1 1

19 7924 24 16 67 14 58 1 4 11 46

149 STAUFENBERG 34 25 74
20 39
45 53

25 74
25 49
50 59

11 32
15 29
26 31

M 43 4 12
4 8
8 9

16 47
46 90
62 73

17 50
5 10

22 26

9
51W 54 3

97 85I 12

154 WINTERSDORF H 23 18 78 21 91 17 7423 l 4 2 9 6 26W
23 23 18 78 21 91 17 74 1 4I 2 9 6 26

RESTL* HOHNGEMEINOEN . M 63 60 45 75
3 14

48 59

47 78
6 27

53 65

27 45
6 27

33 40

6 10 
1 5
7 9

20 33
7 32

27 33

4 7
11 50
15 18

18 30
4 18

22 27

3
22W 26 4

89 82I 7

1 N S G E SA M T 725 48
274 34
999 43

M 1673 1511 1028 68
809 248 31

2320 1276 55

1110 73
366 45

1476 64

234 15
121 15
355 15

133 9
108 13
241 10

327 22
548 66
875 38

532 35
84 10

616 27

162
928 119W

I . 2601 281

LANDKREIS 8 433 CALW

161 LOFFENAU 9 2 1 50
2 40
3 43

1 50 2 100 
4 80 
6 86

7M
55 20W
7 7I 14 1 14 14

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 2 2 1 50 1 50 l 50 1 50 50
W

2 1 50I 2 l 50 1 50 l 50 50

1 25INSGESAMT 11 4 1 25 2 50 
2 40 
4 44

1 25 3 75
4 80 
7 78

25 7M
5 5W 20

9 71 11 1 11 1 11 2 2216

ZIELGEMEINOE 8 311 000 BADEN-BADEN STADT

3638 2432 . 67
1468 419 29
5106 2851 56

2647 73
629 43

3276 64

2009 55
529 36

2536 50

INSGESAMT 3881
1656
5537

494 14
208 14
702 14

385 11
276 19
661 13

642 18
822 56

1464 29

1325 36
169 12

1494 29

243M
W 188
I 431
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Einpendler in ausgewählte Z i e I g em e i n d e rt

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit tO und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

IStadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspefsenen SchülerI
und twer

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
5tudierer>de 
unter den Nichter* 

werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelI
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und

Deutsche aus

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Personen-
Kraftwagen,

Kombination s-
kraftwogen u.ö.

2S und mehr

J«^re oll

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesomt Eisenbohn

0 ■ Bus
iWohngemeinde
J Personen

Gene inde- Kemioht
i Anzohl Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl % %Anzohl Anzahl % %% %%Gemeinde

i 16 177 B 11 12 13 152 9 10 143 S 61 4

ZIELGEHEtNOE 6 331 111 ACKERN STADT

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

1 1001 100 
1 100 
2 100

H 1 L• 000 KARLSRUHE
l 100 
1 50

l lH

1 501 2 2

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN 
000 BADEN BADEN • • • • . 19 82A 36 

1 25
5 33

2 18 1 9
3 75
4 27

11 9 82 10 91
1 25

• ll 73

H 12
1 25 
l 7

4 4W
9 60 12 1315I 16 9 60

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 1 1 1 100w
1 l 1 1 100

1 1 100INSGESAMT M 1
W
1 1 1 1 100

LANDKREIS 8 331 BUEHL

21 43
2 15

23 37

214 29
6 46

20 32

6 12 
4- 31 

10 16

28 57
4 31

32 52

18 37
3 23

21 34

11 2251 49 27 55
2 15

29 47

MU4 BUEHL STADT l.1314W
311 18I 65 62

6 16 17 52 
1 100

18 53

3 933 22 67 22 67 23 70 3 933115 ßUEHLEKTAL H
12 1W

6 18 123 68 3 9 3 935 34 22 65 22 65l

23 II 
2 2 

25 €

612 6 
11 12 
23 8

215 167 78
42 46

209 «6

149 69
48 53

197 64

H 221 146 68
22 24

168 55

117 FAUTEN8ACH 697 91W
12I 318 306

l5 38 
1 50
6 40

4 317 54 
2 100 
9 60

9 69 2 1513 7 54118 FURSCHENBACH M 14
13 2W

4 27 22 139 6017 15 7 471

15 17 33 3
1 5
4 4

56 62
6 30

62 56

74 82
16 90
92 64

93 90 49 54
3 15

52 47

M119 GAMSHURST 323 20W
15 14 6110116I

4

25 19
5 19

30 19

15 12
7 26

22 14

490 70
9 33

99 63

96 76
9 33

107 69

103 80
13 46

116 74

133 129H121 GROSSWEIER 27 27W
4160 156I

32 26 1578 63
16 41
94 58

13 11
4 10

17 10

29 24
33 85
62 38

1 1138 123 82 67
8 21 

90 56

86 72
14 36

102 63

122 KAPPELROOECK M
1251 39W

32 20 271 1169 162

73 38
5 25

78 37

2166 87
8 40

174 82

16 9
10 50
26 13

134 70
11 55

145 69

11 6 
3 15

14 7

193 191 129 68
5 25

13<t 64

123 LAUF M
1030 20W
12223 211I

16 25
3 16

19 23

740 75
10 59
58 72

2 3
2 12 
4 5

71 40 63
11 65
51 63

44 69
11 65
55 68

64125 MOESBACH M
44 24 

4 5
1721N

118192I

2 9 916 73
1 33

17 68

14 64 4 18 
2 67 
6 24

22 22 14 64 
l 33

15 60

127 NEUSATZ M
l 33 
l 4

3 3w
2 8 9 3614 5625 25I

35 15 1323 10
13 15
36 11

1 0 1 0
1 l
2 1

154 66
25 28

179 56

172 74
40 45

212 66

160 69
35 39 .

195 61

245 232129 OBERACHERN M
3 3 2289111W

38 12 351 0321356I

17 23 1053 71
16 48
69 64

62 83
22 67
84 78

6 6 
1 3
7 6

1 1
1 3
2 2

65 75 46 61
9 27

55 51

131 OBEKSASBACH M
53 936 33W

1520 19123 106I

103 70
8 26 

111 63

55 3 
3 IC
6 5

1 I
2 7
3 2

5 3
5 17

10 6

25 17114 78
13 45

127 72

152 147 96 65
11 38

107 61

133 0ENS8ACH H
7 122930W

27 15 6182 176I

3 5 17 28 1436 59
4 27

40 53

31 51
6 40

37 49

29 46
14 93
43 37

75 61 34 56134 OTTENHOEPEN I SCHW . . H 823 15 1 7W
17 22 223 496 76 35 46l

51 3
3 27
4 10

10 34
4 36

14 35

22 76
3 27

25 63

20 69
6 55

26 65

22 76
2 10 

24 60

4 142934135 OTTERSWEIER M
L 1 9

1 3
911Uw 55 1345 40

339 -



Einpendlar in oukgewähhtZielgemetnden

(Di0 Wehngemaindt iit nur b«i Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgelOhrt)

Regitningsbexirk Südbedvn

!Stodtkreia

Londkreia der Wohngemeinde
Erwerbaperaonen

l Schüler
und

Studierende 
urtter den Nlehter- 

werba* 
peraonen

und twor
Einpendler
inageaomt Von den Erwerbaperaenen benutzte VerkehramittelZ

Kreia-
Kennzahl i Vertriebene urtd 

Deutache oua 
der SBZ

imStadt*/Lortdkreia Peraonen* 
Kraftwagen. 

Kombination a* 
kroftwogen u.B.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibua^ 
0 * Bua

(ohne

Soldaten)I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Inageaemt Verheirotete Eiaenbohn
Wohngemeinde

ICemaind«-
Kennzahl

s
i

Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl Anzidil Anzahl % %
■%

% %Anzahl % %(^meinde
168 10 11 12 13 14 IS 172 5 7 96I 3 4

NOCH ZIELGENEINDE 8 )3I 111 AChERN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 331 6UEHL

136 SASBACH 167 114 68
9 19

215 123 57

122 73
20 42

142 66

123 74
15 31

138 64

37 22
12 25
49 23

3 2
3 6
6 3

27 16 5M 172
2 1056 48 1H

I 28 13 15230

137 SASBACHRiED M 56 40 71 45 80
3 50

48 77

46 86
4 67

52 84

7 13 8 14 
1 17
9 15

56
7W 6 1

I 63 62 40 65 7 11 1

35 36136 SASeACHWALDEN 96 64 67
3 20

67 60

69 72
6 40

75 68

78 81
5 33

63 75

12 13
3 20

15 14

5 5 
4 27 
9 6

M 100 4
15W 23 8

35 32I 123 111 12

139 SCHhARZACH 9 90 7 70 2 20 2 20M 10 10 6 90 1 10 
1 100 
2 18

W 1 I
I 11 6 73 9 62 7 64 2 18 2 1611

15 71 9 43
3 43

12 43

140 SEEBACH M 21 10 46 12 57
3 43

15 54

3 14 
3 43 
6 21

1 5 223
• 7 2W 9

1 15 5432 28 10 36 1 4 4

53 " 30 57
1 17

59 31 53

35 66
2 33

37 63

49 92 9 17145 UNZHURST M 53 1 2 8 15
3 SO 

11 19
1 17 
1 2

W 6 6
I 59 49 63 9 15 1 2

328 67
4 50

32 64

31 74
5 63

36 72

146 HALOULH 45 42 25 60
2 25

27 54

5 12 11 268 1W 9
1 54 50 5 10 11 22 4

22 51 
l 17

23 47

\r 3035 81
2 33

37 76

RESTL. NOHNGEMEINOEN • M 43 33 77
2 33

35 71

5 12 7 16 
2 33 
9 18

4 9 
4 67 
8 16

144
W 7 6 1

13 2751 49 5 10 2

INSGESAHT 1961 1262 65
507 127 25

2468 1409 57

1399 71
214 42

1613 65

1444 74
224 44

1668 68

192 10
61 12 

253 10

59 3
41 8

100 4

450 23 102M 2063 93 5
65 13

156 6
38 7 97W 604I

486 20I 2667 199

LANDKREIS 8 335 KEHL
20 14 70 13 65 17 85 1 5 5 25 5 25117 FREISTETT STADT n 20

H
I 20 14 70 13 65 17 65 5 25 5 2520 l 5

126 KEHL STADT H 11 9 62 10 91 10 91 5 45 8 73 1 911
W
I 11 10 91 10 91 6 7311 9 62 5 45 1 9

132 HEHPRECHTSHOPEN* • 13 13 10 77 10 77 11 85 5 38 7 54n
w

10 77 10 77 11 85 7 54I 13 13 5 38

138 RENCHEN STADT 54 42 78
2 15

44 66

36 67
6 46

42 63

H 60 39 72 5 9 
4 31 
9 13

7 13
5 .38 

' 12 16

6 11 
4 31

10 \5

16 30
2 15

18 27

6
1316 1 6 5W
671 78 40 60 11

10 9 90
1 33

10 77

3 30142 URLDFFEN . • 10 6 60 
1 33 
7 54

6 60 
2 67 
6 62

1 10
2 67
3 23

3 3 1 33 
1 6

H
I 13-13 3 23

143 MAGSHURST 31 21 68 22 71 26 90
1 25

29 83

7 23 
1 25 
6 23

M 31
1 25 
1 3

W 4 4
22 63I 35 35 21 60

RESTL. WGHNGEMEINDEN • H 43 43 31 72 27 63 36 84 6 14 3 7 
2 100 
5 11

7 16 11 2622W
27 6045 36 80 6 13 7 16 11 24I 45 31 69

130 71 130 71
4 18

134 66

147 81
8 36

155 76

22 12 
4 18

26 13

26 14
5 23

31 15

50 27
3 14

53 26

INSGESAMT M 186 182 11 6 
10 45
21 10

6
22 5W 27 2 9

I 204 11215 132 65

LANDKREIS 8 337 LAHR

5 83 1 175 83 5 83 1 17 3 50RESTL. HOHNGEMEINDEN . M
6 6

W
I 5 83 5 63 5 83 1 If 1 17 3 50

66

5 83 1 175 63 5 83 1 17 3 50
INSGESAMT H 66

H
5 83 5 63 1 17 1 17 3 50I 5 636 6

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

12 66 12 86 2 14 11 79121 ERLACH 15 14 10 71 lM
U

10 71 12 66 12 86 2 14 11 79I 15 14 1
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Einpenditr in ousgewöhlte ZisIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeHihrt)

Rtgltrungslmlrk Südbadtn

!Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs> 
Personen

i
und twer

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersorwn benutite Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzahl I Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Londkreis im Personert- 
Kroft wogen, Kembinetiens- 

kroftwogen u.b.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tölig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
Johre olt 0 * BusWohngemeinde

ICeneinde-
Kermiahl

i

I
Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl % % %% % % %(rtmeinde

15 16 177 e 9 10 II 12 13 143 5 61 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 331 111 ACHERN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

6 401 7 4 278 53 9 60
2 100 

11 63

10 6716 15135 OBERKIRCH STADT M
5015012 2W

7 411 6 5 298 47 10 59I 16 17

8 536 40 
3 60 
9 45

713 87
4 80

17 65

15 100 
4 80

19 95

5 33 
1 20
6 30

6 40 115137 OFFENBURG STADT M 16
1 201 205. 5W
9 452 106 30I 21 20

5 21 
3 50

15 16 67
2 33

18 60

18 75
1 17

19 63

1 4H 25 24 63150 ULM 171l 17 
16 53

7W 6
2271 3 1 3 8l 32 30

9 3917 74 
1 100

18 75

3 1315 65 
1 100

16 67

18 78
1 100

5 22 2 9RESTL. WOHNGEHEINUEN . M 24 23
12W

23 13 9 385 21 2 819 79I 26 24

539 4369 76
9 64

78 74

15 16 12 13 461 67
6 43

67 64

63 69
3 21

66 63

496 91INSGESAMT M 2*5 3629 2 1414 416W
744 4215 ■ 14 16 15 6105 6I 112

LANDKREIS 8 342 RASTATT
1836 28 73

2 100 
10 77

8 73
1 50
9 69

2 18 
1 50 
3 23

5 45 
2 100 
7 54

411 6 55142 RASTATT STADT M 11
22W

154 31 2I 13 13 6 46
15 4 2018 90 

1 100
19 90

15 1 5 320 20 18 90 3RESTL. HOHNGEHEINDEN • M
1 lOa 
1 5

11W
4 1918 86 3 14 l 5 3 14I 21 21

1926 4 13 
1 33
5 15

624 77 26 84
3 100 

29 85

11 35
1 33

12 35

3 10
1 33
4 12

INSGESAMT M 31 31 6
2 67

10 29
3 3H

6 1834 24 71I 34

I
ZIELGEHEINOE 8 331 III ACHERN STADT

558 24 114126 93 4
50 9

143. 5

2284 1512 66
551 135 25

2835 1647 58

1640 72
232 42

1872 66

1674 73
237 43

1911 67

235 10
66 12 

301 11

6INSGESAMT 2398M
10446 685 15655H
218604 21211 7I 3053
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Einpendler in ousgewohlle ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendler strömen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Regierungsbtxirk Sudboden

!Stadtkreis
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwor2

I
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt- /Londkreis
im Personen-« 

Kroft wogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jidire alt

KroHomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Ei senbehnder SBZSoldaten)» 0 * BusWohngemeinde

Cvinetnd«-
Kanniohl

t Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzohl% % Anzohl Anzahl% % AnzahlGemeinde %
a 1 2 3 5 6 7 e4 9 10 II 12 13 14 15 15 17

ZIELGEHEINOE 6 331 lU BUEHL STADT

STADTKREIS 6 2L2 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE H 6 6 5 63 6 100 2 33 3 50 A 67 2 33H
6 6 5 83 6 100 2 33 3 50 A 67 2 33

STADTKREIS 6 21A PFORZHEIM

000 PFORZHEIM H 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50W
I 2 2 2 100 2 100 1 50 1 50

STADTKREIS B 311 BADEN BADEN

000 BADEN BADEN M 64 55 45 82 46 87
13 57
61 78

11 20 
3 13

14 16

12 • 22 
10 . 43 
22 28

6 11 
3 13 
9 12

9 16
6 26 

15 19

33 60
5 22

38 49

9
24 23 1 4W 1

78 46 59I 68 10

LANDKREIS 6 234 KARLSRUHE

RESTL. WOHNCEMEINOEN • M 2 504 4 4 100. 
1 100
5 100

2 50 
1 100
3 60

3 75 
1 100
4 80

1 25W 1 1 1 100 
1 20I 5 5 2 40 1 20

INSGESAMT H 2 50 4 100 
1 100
5 100

4 4 2 50 
1 100
3 60

3 75 
1 100
4 80

1 251 1W 1 100 
1 20I 5 5 2 40 1 20

LANDKREIS 8 331 BUEHL

111 ACHERN STADT H 32 18 72
7 25

25 47

5 20
9 32

14 26

25 19 76
16 57
35 66

6 24
5 18

11 21

3 12 
3 11 
6 11

8 32
5 18

13 25

9 36
19 68
28 53

7
35 28H 7

I 67 53 14

112 ALTSCHWEIER M 111 102 60 59
51 ' 12 24

153 72 47

68 67
20 39
88 58

60 59
33 65
93 61

6 6 
5 10

13 8

2 2 
12 24
14 9

20 20 9
56W 1 2 5

I 167 21 14 14

113 BALZHOFEN 36 18 50
2 10 

20 35

21 58
6 29

27 47

M 36 22 61 
18 86 
40 70

2 6
l 5
3 5

l 3
1 5
2 4

4 1121 21W 3 14 
3 557I 57 4 7

115 BUEHLEKTAL 347M 296 201 68
140 48 34
436 249 57

210 71
73 52

263 65

186 64
86 63

276 63

25 8
14 10
39 9

95 32
111 79
206 47

94 32 51
173W 12 9 33

I 520 106 24 64

116 EISENTAL 93 54 67
8 16 

62 47

40 49
32 63
72 55

H 81 64 79
21 41
85 64

4 5
2 4
6 5

7 9
15 29
22 17

27 33 12
59 51W 1 2 8

I 152 132 28 21 20

117 FAUTENBACH 10 5 50 5 SOM 10 5 50 1 10 3 30 4 40 
1 50
5 42

2W 2 1 50 
1 81 81 12 12 5 42 5 42 5 42 3 25

120 GREFFERN 15 10H 4 40 
2 10 
6 19

3 30 
5 24 
8 26

3 30
15 71
18 58

1 10
3 14
4 13

5 50
17 81
22 71

2 20 
3 14 
5 16

5
24 21 1 5

1 3
3wI 39 31 8

123 LAUF 83 83 50 60
23 40
73 52

56 67
26 45
82 56

49 59
47 81
96 68

M 5 6
4 7
9 6

18 22 
46 79
64 45

24 29
7 12

31 22

■

59 58W 1
l 142 141 1

124 LEIBERSTUNG M 10 7 3 43 3 43 5 71
5 71

10 71

2 29 3
7 7W 1 14 

1 7
6 66 
6 43I 17 14 3 21 3 21 2 14 3

- 126 MOOS 26 . 28 11 39
3 21

14 33

14 50
7 50

21 50

.16 57
9 64 •

25 60

M 5 16 8 29
10 71
18 43

5 1817 14W 1 7 3
45I 42 6 14 5 12 3

127 NEUSATZ M 129 119 81 68 
15 29
96 56

81 68 
23 44

104 61

64 54
35 67
99 56

7 6
3 6

10 6

28 24
26 50
54 32

39 33 10
59 52W 3 76

I 188 171 42 25 17

128 NEUWEIER M 54 45 20 44
4 21

24 36

25 56
7 37

32 30

25 56
10 53
35 55

o4 9 9 20
14 74
23 36

15 33 9
W 23 19 3 16 

7 11
l 5 4

77I 64 16 25 13

129 OBERACHERN 9 75M 12 12 10 83
2 '40 

12 71

6 50 
1 20
7 41

2 17 4 33 
4 80 
6 47

5 42W 5 5
I 17 17 9 53 2 12 5 29

i
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Einp«ndl»r in ousgewöhlfe ZisIgomeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstriman mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wahngemeinde
Efwerbspersonen

I Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

vrtd
Von den Erwerbsperionen benutxte Verkehrsmittel2

!
Kreis-

Kennzohl
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Vertriebene und
Deutsche ous

der SBZ

Stadt-/Londkreis im Pi
25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Kraftwagen, 
Kambinations- 

kroftwogen u.ä.

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn
Jahre oltSoldaten)

0 ■ Bus»Wohngemeinde
äCenelnda-

Kaimtohl
i Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl %% % % % % %Gemeinde

i ‘173 7 8 9 10 II 12 13 IS 161 3 4 5 6 14

NOCH ZIELGEHEINOE 8 331 llA BUEHL STADT

NOCH
LANDKREIS 8 331 BUEHL

l 7 
3 15 
A 12

210 71
16 80 
26 76

1 7
1 5
2 6

A 29 A 29 
6 30

10 29

H 16 lA130 OBERBRUCH
3 15 
3 9

20 20 1 5H
25 15I 36 3A

1 252 so
2 33 
A AO

1 25 
3 50 
A AO

A 100 
1 17 
5 50

A131 OBERSASBACH M A
1 17 
1 10

3 50 
3 30

6 6w
1 10I 10 10

6 16 
3 19 
9 18

227 79
11 69

- 38 76

26 76
7 AA 

33 66

19 56
10 63
29 58

3 9 
2 13 
5 10

H 36 3A132 OBERWEIER 12 13 
2 A

1617W
3I 53 SO

1 13 l 13
1 50
2 20

1 136 75 7 88 
1 SO
8 80

1 13
1 50
2 20

6 8133 OENSBACH M
1 50 
1 10

2 2W
I 106 60 1 10I 10 10

522 1668 71
AB A9 

136 62

68 55
AO Al 

108 A9

16 13
11 11 
27 12

1 1 
9 9

10 5

11 9
27 28 •
38 17

129 12A 83 67
29 30

112 51

135 OTTERSWEIER M
5 155112 97W

27 12 20I 2Al 221

8 622 15 
l 13
3 lA

1 8 
6 100 
9 A3

6 62 
3 38

11 52

9 69
5 63

lA 67

5 38
A 50 
9 A3

13 13136 SAS8ACH H
8 8W

8 3821 211

3 A37 7 3 A3 2 29 6 86 
3 75
9 62

1 lA
1 25
2 18

137 SASBACHRIED H
W A A

3 273 27 2 16I 11 11

108 16 
A 13 

12 15

33 67
6 19

39 A9

35 71
11 35
A6 58

25 51
10 32
35 AA

15 31
7 23

22 26

23 A7 
26 8A 
A9 61

1 259 A9139 SCHWARZACH 91 3AO 31w
2 ' 3 19I 99 60

8A lA 
A 2A 
8 18

10 3619 68
3 18

22 A9

21 75
9 53

30 67

lA 50 
7 Al 

21 A7

6 21 
A 2A 

10 22

A lA 
2 12 
6 13

36 28lAl SINZHEIM M
21 61719W

11 2A 10A51 55

7 10
2A 59 
31 27

25 35 6AB 67 
21 51
69 61

50 69
25 61
75 66

15 21
9 22

2A 21

1A2 'STEINBACH STADT 78 72 AA 61 
10 2A 
SA A8

M
3 7 AA5 AlW

1028 25123 113I

1 5 39 A7 
2 29

11 A2

12 63
7 100 

19 73

13 68
6 86 

19 73

A 21 
l lA 
5 19

IA3 STOLLHOFEN 22 19 8 ’ A2 
l lA
9 35

H
279W
5I AI 31 26

23 1912 75
1 25

13 65

3 19 6 36 
2 50 
8 AO

18 9 56 11 69 
I 25

12 60

H 16IAA ULM
1 25 
l 5

A AW
3 15 29 A5 3 151 22 20

13 32
A 16 

17 26

223 56
6 32

31 A7

7 17
A 16 

11 17

2 5
8 32

10 15

17 Al 
5 • 20 

22 33

31 76
16 72
A9 7A

A3 Al1A5 UNZHURST H
12526W
3I 69 66

II 38 
2 22 

13 3A

22 76
A AA 

26 68

22 76
A AA 

26 68

19 66
2 22 

21 55

1 3 A lA 
2 22 
6 16

29 291A6 VARNHALT M
99W

38 1 3I 36

219 267A 72 52 72
10 2A 
62 55

56 78
12 29
68 60

A7 65 
19 A6 
66 58

9 13
A 10 

13 12

2 3 
5 12 
7 6

1A7 VIMBUCH H
5l 2 

1 l
2 AAS AlW

21 19 6113l 119

33 13
lA SA 
17 3A

5 2127 2A 15 63
A 15 

19 38

18 75
15 58
33 66

13 5A 
15 58
28 56

I A
1 A
2 A

1A9 WEITENUNG .M
2 626 26W
7 lA 353 50I

11 55 2lA 70 
A 36 

18 58

17 65
A 36 

21 68

8 AO 
6 55

lA A5

1 5
1 9
2 6

1 5
6 55
7 23

RESTL. WQHNGEHEINDEN • M 22 20
1 9
1 3

11 11W
11 35 2I 33 31

396 28 153977 68
367 4A 

13AA 59

833 58
A66 58

1319 58

156 11
89 11

2A5 11

62 A 
92 11

15A 7

21A 15
355 A3 
569 25

1A26 699 63
83A 213 26

2262 1112 A9

INSGESAMT M 1581
10966A9A3W
262A60 20I 252A

LANDKREIS 8 335 KEHL

8 25 lA16 56
5 A2 

23 52

11 3A 
A 33 

15 3A

16 50
9 75

25 57

1 3
1 6
2 5

32 18 56
5 A2 

23 52

19 59
5 A2 

2A 55

130 LICHTENAU STADT M A6
A1 81216W

189 20I 62 AA

13 3A 
1 20 

LA 33

725 66 19 50
2 AO 

21 A9

7 18 
1 20 
6 19

16 A2 
A 80 

20 A7

A5 38 23 61
L 20 

2A 56

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M I5W 6
825 5851 A3I

21 30
2 12 

23 26

2132 A6 
13 76
A5 52

70 Al 59 
6 35

A7 5A

A3 61 
5 29

A8 55

38 5A 
7 Al 

A5 52

18 26 
5 29

23 26

1 1 
1 6 
2 2

INSGESAMT 91M
51722H

26113 87I

3A3



Einpendler in ousgewöhlfe Z ■ eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pend*' oufgefDhrt)

Regierungsbeiirk Südboden

do*onStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Efwerbspersonen
Schüler

und iwer
Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldoten)

und
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Vertriebene und

Deutsche eus

der SBZ

St odt- / Landkreis
im

Per sonen- Kraftwogen, 
Kombinations- 

kroftwQflen u.ä.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

0 - BusWohngemeinde

Ceme inde- Kannxehl
AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl Anzahl Ar^zohl Anzahl% % % % % % %Gemeinde

a 2 7 8 91 3 4 5 6 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 331 llA BUEHL STADT

LANDKREIS 8 337 LAHR
25 2 50 1 25 1 25 2 50 

l 100
3 60

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 4 1 25 1
1 1 1 loqwI 5 1 20 2 2 40 1 20 1 205 40

INSGESAMT 4 1 25 1 25 2 50 1 25 1 25 2 50 
l 100
3 60

M 4
1 1 1 100w 20 1 20I 5 1 20 2 40 2 40 1

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

2 50 2 50 2 25 1 25 3 75RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 4 4 50 1
l 1 l 100 • l 100 1 100 

1 20
w
I 5 5 2 40 3 60 3 60 1 20 1 20 3 60

INSGESAMT 4 2 50 2 50 2 50 1 25 1 25 3 75M 4
1 1 100 

3 60
1 100 1 100 

1 20
W 1
I 5 5 2 40 3 60 1 20 1 20 3 60

LANDKREIS 8 342 RASTATT

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 23 22 13 59
4 57

17 59

17 77
6 66 

23 79

11 50 2 9 41
4 57

13 45

3 14 
2 29 
5 17

9 41 19
7 1 14 1 14 1 18 14W

I 31 29 12 41 3 10 10 34 2

13 59
4 57

17 59

17 77
6 86 

23 79

9 41
l* 14 

10 3A

INSGESAMT M 23 22 11 50 2 9 9 41
4 57

13 45

3 14 
2 29 
5 17

1
78 1 14 1 14 1H

2I 31 29 12 41 3 10

ZIELGEMEINDE 8 331 114 BUEHL STADT
INSGESAMT 1779

1000
2779

1595 1010 63
884 224 25

2479 1234 50

1100 69
394 45

1494 60

901 56
499 56

1400 56

187 12
99 11

266 12

124 8
120 14
244 10

228 14
365 41
593 24

466 29 184M
73 8 116H

541 22 300I

9
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Einpenditfr in ousgtwählf« Zi6Igeme Inden

(Die Wehngemeinde ist nur bei PendlerttrÖmen mit 10 und mehr Pendlern sufgefOhrt)

Regitningebtxlrk Sudbaden

iStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Efwerbspofsonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

ScholerI und twor
Einpendler
insgesomt

(^ne
Soldaten)

Von den Erwerbspertenen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis-

KenntoKt I Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStadt-/Londkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kembinatiens- 
kraftwggen u.8.

25 und mehr 
Jahre alt

« Kraltemnibus^ 
0 - Bus

I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenb^n

»Wohngemeinde
iGaoeinde*

Kamsahl
Anzahl1 Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % %Anzahl % % %Anzahl %(^meinde

1716II 13 14 159 10 126 7 B2 4 531

ZIELGEHEINDE 8 333 122 EHMENDINGEN STADT

STADTKREIS 8 312 FRElBURG 1 BREISGAU

53 50
13 35
66 A6

246 42
21 57
65 45

2 232 30
10 27
42 29

24 23
5 14

29 20

60 75
9 24

89 62

90 85
29 78

119 03

000 FREIBURG I BREISG. . M 106 106
13736H
32 11431 146

LANDKREIS 8 331 6UEHL

l 501 502 100 
2 100

2 100 2 1002RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 2

l 501 502 100 2 1002I 2

1 50l 502 100 2 100 2 1002H 2INSGESAMT
H

1 501 502 100 2 100 2 100I 22

LANDKREIS 8 333 EHMENOINGEN

9 20 12 4
3 33 
5 9

25 56
3 33

28 52

27 60
5 56

32 59

32 71
7 78

39 72

10 22 
4 44

14 26

45113 BAHLINGEN H 46
62 22 

2 4
915H

9 17 7541 61

3 301 10 1 10 
1 100 
2 16

4 40 4 40 6 6010116 BLEICHHEIM 10M
1l2W

3 27 11 94 36 4 36 6 5511I 12

1 113 33 
2 100 
5 45

7 782 22 3 339M 9'117 B0H8ACH 2H 2
1 93 2711 2 18 7 641 11

8 69 7 78 
1 100
8 80

1 118 899 9119 BUCHHQLZ H
11W

1 108 60 8 8010I 10

10 26 
2 22 

12 25

66 21 6 15 
3 33 
9 19

25 64
7 78

32 67

24 62
6 67

30 63

45 39 27 69
4 44

31 65

120 DENZLINGEN M
71 11 

1 2
9W 16

138 17I 61 46

6 23
3 13

11 19

618 51
18 78
36 62

7 20
4 17

II 19

35 15 43
6 26 

21 36

19 54
5 22

. 24 41

19 54
9 39

28 48

41123 ENOINGEN STADT • • H
II2 9

2 3
2334H

1758I 75

1 25 31 253 75 3 75. 2 50 
1 33
3 43

2 50 4 100 
2 67 
6 86

7 4H124 FORCHHEIM 235U
1 14 51 143 43 3 437 2 291 12

35 31
22 33
57 32

315 12
35 53
50 28

69 62
31 47

100 56

73 65
45 68

118 66

10 9
3 5

13 7

112 74 66
34 52

108 61

M 115125 FREIAMT 672 66W
9I 178187

12 41
2 50

14 42

5 17 
2 50 
7 21

2 7 
2 50 
4 12

16 55 
l 25

17 52

19 66
2 50

21 64

19 66
2 50

21 64

29M 29128 MECKLINGEN H* 44
3333

19 43
5 33

24 41

45 II 
5 33

10 17

24 55
5 33

29 49

27 61
7 47

34 58

32 73
8 53

40 68

48H 44129 HEIHBACH t1 7
1 2

1516H
559I 64

2 9 19 927 57
9 35

36 49

15 32
4 15

19 26

27 57
23 88
50 68

47 28 60 
7 27

35 48

32 68
14 54
46 63

130 HERBORLZHEIM STADT M 56
22628W

119 12173I 84

171 14 1633 38
27 52
60 43

53 62
45 87
98 71

47 55
15 29
62 .45

51 59
23 44
74 54

61 71
23 44
84 61

86M 103132 KENZINGEN STADT 8 445256U
18 13 211I 138159

16 18 6260 67
31 51
91 61

18 20 
10 16 
28 19

359 66
23 38
82 55

69 78
41 67

110 73

97 89133 KOENDRINGEN H
5 818 30

20 13
18 30
21 14

36169W
19 13 161 150166

3 3
15 19
18 11

5 6
3 4
8 5

355 62
46 59

101 60

13 15
12 15
25 15

159 66
47 60

106 63

89 57 64
38 49
95 57

135 kollmarsreute H 92
37881H
611671 173

22 15 4 31 
1 17
5 26

10 77
4 67

14 74

3 23 810 77
5 63

15 79

9 69
5 83

14 74

15 13M136 KOLLNAU l7 6H
2 11 33 16 5I 22 19

1 4
2 12
3 7

4 14 
2 12 
6 13

21 75
10 59
31 69

1 426 20 71
11 65
31 69

23 82
10 59
33 73

M 28137 MALECK 21719H
21 247 45I

229 37
7 24

36 33

5 6
2 7
7 6

55 70
6 21 

61 56

58 73
13 45
71 66

68 66 
16 62 
86 60

4 5
8 28 

12 11

7981138 HALTERDINGEN M
2 7
2 2

42933W
6108l 114
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r :i

Einpendler in ousg^wöhlte Z i e IS ^ ^
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbexirk Südbaden

Stadtkreis

Landkreis der Wohrsgemeinde

ErwerbiperIonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und zwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbsperiorwn benutzte Verkehrsmittel
2Kreis-

Kennzahl I Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kembinotion s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^
i Produzierenden 

(sewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn
Soldoten)i

0 ■ BusWohngemeinde

Cvrwind«-
Ksnniohl

g Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl Anzohl% % % %Gemeinde

i 1
3 .

7 8 95 6 10 n 13 13 14 15 163 4 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 333 L22 EHMENDINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 333 EHMENDINGEN

139 HUNDINCEN M 136 130 93 72
82 35 43

212 126 60

100 77
46 56

146 69

110 85
56 66

166 76

12 9
9 11

21 10

1 1 
10 12 
11 5

13 10
6 7

19 9

8
91W 9

I 229 17

142 NIHBURG 50H 31 67
12 46
43 60

31 67
13 50
44 61

32 70
18 69
50 69

46 5 11
7 27

12 17

2 4
12 46
14 19

15 33
4 15

19 26

4
28 26 2

I 78 72 6

143 NOROWEIL M 8 6 75 
3 100 
9 82

8 5 63 
1 33
6 55

5 63 
2 67 
7 64

3 36 
2 67 
5 45

1 133N 3
I 11 11 1 9

144 OBERHAUSEN 21M 14 74
3 21

17 52

15 79
3 21

18 53

15 79
11 79
26 79

19 4 21 
3 21 
7 21

5 26 
4 29 
9 27

1 5
8 57
9 27

7 37 
2 14 
9 27

2
14H 14

1 35 33 2

147 OTTOSCHUANOEN . • M 56 27 51
16 46
45 49

23 43
15 36
36 41

41 77
32 62
73 79

53 2 4 
4 10 
6 7

23 43
5 13

26 30

13 25
33 85
46 50

3
42 39W 3

I 96 92 6

149 REUTE M 59 56 39 67
16 27
55 47

41 71
25 42
66 56

43 74
52 66
95 81

6 14 8 14
6 10 

14 12

1
59W 59 5 6 32 54

32 271 118 117 13 11 l

150 RIEGEL 55H 30 59
19 53
49 56

36 71
21 56
57 66

34 67
26 72
60 69

51 13 25
9 25

22 25

19 37
21 56
40 46

2 4 
4 11 
6 7

16 31 4
42H 36 3 8 6

I 97 87 19 22 10

152 SEXAU 53 71
30 53
83 63

80M 75 52 69
35 61
87 66

55 73
34 60
69 67

12 16 
10 16 
22 17

7 9
21 37
26 21

12 16 5
64W 57 1 2 

1 1
•74 7

I 144 132 16 12 12

156 TENINGEN H 159 142 95 67
100 47 47
242 142 59

68 62 
59 59

147 61

107 75
65 65

172 71.

23 16
19 19
42 17

2 1
2 2

• 4 2

26 16 
16 16 
42 17

9 6
22 22 
31 13

17
120I W 20

I 279 37

159 VOERSTETTEN M 11 10 7 70
4 67

11 69

9 90
6 100 

15 94

5 50
6 100

11 69

. 4 40
l 17 
5 31

1
9W 6 1 17 

1 6
4 67 
4 25

3
I 20 16 4

160 HAGENSTAOT M 9 6 67 
2 33 
6 53

6 67
4 67

10 67

9 5 56 
1 17
6 40

1 11
4 67
5 33

1 11 2 22 
2 33 
4 27

W 6 6 1 17 
l 7I 15 IS l 7

161 WALDKIRCH STADT 36M 34 25 74
14 54
39 65

30 86
15 56
45 75

19 56
15 58
34 57

8 24
6 23

14 23

6 24
6 23

14 23

7 21
8 31

15 25

9 26 2
29H 26 1 4 3

I 65 60 10 17 5

162 HASSER 83M 62 62 76
93 41 44

175 103 59

62 76
53 57

115 66

60 73
72 77

132 75

18 22 
17 18
35 20

12 15
2 2 

14 6

1
97H 1 1 

1 1
4

I 160 5

163 WEISHEIL 22M 11 58
1 25

12 52

10 53
1 25

11 48

15 79
2 50

17 74

19 3 16 
l 25
4 17

3 16
4 100 
7 30

2 11 6 32 3
U 4 4
I 26 23 2 9 6 26 3

165 WINOENREUTE 126M 122 93 76
97 39 40

219 132 60

99 61
51 53

150 68

73 60
40 41

113 52

11 9
13 13
24 11

12 10 
4 4

16 7

4
98H 1

I 224 5

166 WYHL M 39 31 79 27 69
14 100 
41 77

39 32 82 2 5
1 7
3 6

4 10 
1 7
5 9

9 23
10 71
19 36

18 46
2 14

20 36
14 7H 14 1 r

I 53 53 31 5833 62

ll 21 
10 56
21 30

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M 56 35 67
12 67
47 67

52 32 62
9 50

41 59

35 67
10 56
45 64

14 27
3 17

17 24

5 10
2 11 
7 10

5 10 
1 6
6 9

4
21H 16 3

I 77 70 7

1639
1201
3040

1716 1127 66
1082 449 41
2798 1576 56

1223 71
699 65

1922 69

INSGESAMT M 1163 66
551 51

1714 61

263 15
187 17
450 16

176 10
171 16
347 12

87 5
244 23
331 12

379 22
117 11
496 18

123
H 119
I 242

LANDKREIS 8 334 FREIB'URG

126 EICHSTETTEN M 9 9 5 56 
1 33
6 50

5 56 
1 33
6 50

4 44 
1 33
5 42

6 67 
1 33
7 58

3 3H 1 33
1 6

2 67 
2 17I 12 12

133 GUNOELFINGEN M 7 7 4 57 
2 67 
6 60

4 57 
2 67 
6 60

4 57 1 14 3 43 
2 67 
5 50

1 14
1 33
2 20

3H 3
I 10 10 4 40 l 10
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Einpendler in ousgewöhlle ZieIgemeinden

nur bei Pendlerströmen mit )0 und mehr Pendlern aufgeführt}(Die Wehngemeinde ist

Regierungtbexirk Sudbaden

1Stadtkrei s
Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen

r Schüler
urxd

Studierende 
unter den Nichter» 

werbs* 
Personen

und iwoT
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

iKrei s> 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus
Stadt« / Landkreis

im
Person etv Kraftwogen, 

Kombi notions* 
kroftwogen u.ö.

25 ur>d mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)iWohngemeinde

IGerri« inde- Kaitniöhl
Anzohl Anzahl AnzahlAnzahl % % Anzohl Anzahl Anzahl% % % % %Gemeinde

I 2 S 6 7 e 9 10 n 12 13 15 16 171 3 4 14

NOCH ZIELGEMEINOE 8 333 122 EHHENOINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS B 334 FREIBURG

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 24 57
4 67

26 56

18 43 345 42 22 52 
l 17

23 46

21 50 4 10 9 21
3 50

12 25

1 2 26 2 33 1 176M
553 16 38I 48 23 46 5 10 1 2

31 53
4 33

35 50

33 57
7 58

40 57

29 50 21 1 2
2 17
3 4

25 43 3INSGESAMT M 61 58 5 9 12
3 25 2 17 

7 10
2 17 214 12 5 42

17 24
W

575 70 32 46 27 391

LANDKREIS 8 335 KEHL

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100
M

w
1 l 1 1 100 1 100 1 100 1 100

1 100INSGESAMT 1 1 1 100 1 100 1 100M
W
I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 337 LAHR

6 67 
4 100

67 6 69
2 50

10 77

127 LAHR STADT M 9 9 6 67 
2 50 
8 62

6 l 11
25 1 25 

1 6
4 4 1 l 25N

I 13 13 10 77 7 54 2 15

RESTL. WOHNGEMEINDEN 45 45 35 78
2 40

37 74

36 80 28 62 6 13 9 17 38
1 20 •

18 36

M 16 36
5 5 2 40 2 40 3w 60

I 50 50 38 76 30 60 6 12 19 38 4 8
INSGESAMT 54 54 41 76

4 44
45 71

42 78 34 63 6 11 
1 11 
7 ll

17 31 4' 7 25 46
3 33

28 '44

M
9 9 6 67 3 33 4 44W

I 63 63 48 76 37 59 3321 4 6
e

LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN 3 3 3 100 3 100 1 33 1 33 3 100M
W
I 3 3 3 100 3 100 1 33 1 33 3 100

3 100INSGESAMT M 3 3 3 100 1 33 1 33 3 100
W
I 3 3 3 100 3 100 1 33 1 33 3 100

LANDKREIS 6' 340 HOCHSCHWARZWALO
1

RESTL. WOHNGEMEINDEN M 1 1 100 1 100 1 100 1 100
wI 1 100 1 100l 1 1 100 l 100

INSGESAMT M I 1 1 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 l 100 1 LOO 1 100

LANDKREIS 6 341 OFFENBURG
5

RESTL. WOHNGEMEINDEN M 6 5 100 5 100 2 40 1 20 1l 20 2 40W
I 5 5 100 5 100 2 40 1 20 1 20 2 40 l6

5 100INSGESAMT M 6 5 5 100 2 40 1 20 1 20 2 40 1
W

5 100I 5 5 100 2 40 1 20 1 20 16 2 40

LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

RESTL. HOHNGEMEINDEN 1 1 1 100
M
H
I 1 1 1 100

1 1 1 100
INSGESAMT M

H
I 1 1 LOO1

347 -



Einpenditr in ausgewählt» Z ieIgemeinden

(Die Wehngemeinde iit nur bei PendleritrSmen mit IO und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Südboden

1Stodtkrei*

Lendkrei* der Wehngemeinde Erwerbtper tonenI Schüler

und
Studiererrde 
unter den Nichter» 

werbt* 
pertenen

und iwcg
Einpendler

intgetofflt

(ohne

Von den Erwerbipertorten benutzte Verkehrtmittel
2

Kreit-

Kenncohl i Vertriebene und 
Deuttche out 

der SBZ

imStodt'/Londkreil Perioneiv 
Kroftwogen. 

Kombinotion I* 
kreftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Krehomnibut^ 
0 ■ But

I Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
Seldoten)

»Wehngemeinde

iGenwind**
Kanniohl

i
I

AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl % % Anzahl %Anzahl % % %%(Gemeinde
7 8 9 \0 11 12 13 U IS 16 172 S 6I 3 4

NOCH ZIELGEHEINDE 6 333 122 EHHENDINGEN STADT

LANDKREIS 8 348 HOLFACH

RESTL* HOHNGEMEINOEN • H
1 LOO 
1 LOO

1 100 
1 100

l 100 
l 100

1 1wI , 11

INSGESAMT H
1 100 
1 100

1 100 
1 100

1 100 
l 100

1 1wI 1 1

2IELGEHEINDE 8 333 122 EMMENDINGEN STADT

253 13
201 18 
454 15

97 5
247 22
344 II

486 25
135 12
621 20

1291340 69
593 52

1933 63

1325 66
716 63

2041 66

300 15
196 17
496 16

2076
1263
3339

1947 1291 66
1141 466 41
3088 1757 57

INSGESAMT H
122W
251I

I

348



Einpendler In ousgewöhlle Z i 11 g • me I n d e n
(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersenen
Schüler

• und iwoT
Einpendler

intgesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs' 
Personen

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

Kreis-

Kennzohl i Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-/Landkreis Personen- 
Krollwagen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^
ä Produzierenden 

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 ■ Bus
iWohngemeinde

ICanwind*-
Ktnniahl

l Anzahl AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl % Anzohl % Anzahl %% % % %(^meinde
'4a 16 175 8 10 II 12 13 U ISI 2 3 6 7 94

ZIELGEMEINOE 8 333 161 MALOKIRCH STADT

STADTKREIS 8 312 FREIBURG 1 BREISGAU

17 63
4 27

21 50

115 56
5 33

20 48

2 7 7 26
8 53

15 36

28 19 70
6 40

25 60

22 81 
12 80 
34 81

000 FREIBURG I BREISG. . 27M
l 7
1 2

15 15H
12 5431 42

LANDKREIS 8 332 OONAUESCHINGEN

1 1001 100 1 100RESTL. HOHNGEMEINDEN . H
1 1 1001

H
1 1001 100 1 100I 1 1 1 100

1 1001 100 1 100 1 100INSGESAMT 1H 1
H

1 100l 100 l 100I 1 l 1 100

LANDKREIS 8 333 EMMENOINGEN

8 35 
1 14
9 30

16 70
5 71

21 70

17 74
6 86 

23 77

3 13 
1 14
4 13

9 39
6 86 

.15 50

6111 ALTSIMONSWALÜ 29 23 16 70
2 29

18 60

H
411 7W

10I 40 30

5 26 
l 14
6 23

10 53
2 29

12 46

17 89
5 71

22 85

4 21 1 5
2 29
3 12

19 7 37
4 57

11 42

114 BIEDEKBACH M 19
29 7W
24 1528I 26

15 25
6 13

21 20

51 242 70
25 54
67 63

53 86
35 76
88 83

14 23
11 24
25 24

13 22
28 61 
41 39

115 BLCI8ACH 65 37 62
22 48
59 56

M 60
652 46W

111 1I 117 106

1 1
8 7
9 4

13 13
4 3

17 8

914 14107 76 78
58 46

134 61

78 80
76 63

154 70

90 92
107 88
197 90

119 BUCHHOLi 98.M
7 3 2

3 l
121 9121W

923 11228I 219

3' 11
6 38
9 21

8 30
6 38

14 33

5 19
6 38 

11 26

11 41
3 19

14 33

11 41
8 50

19 44

23 85
U 69 
34 79

120 DENZLINGEN 27 27 13 48
7 44

20 47

M
16H 16
43I 43

10 20 1435 71
6 27

41 58

16 33
11 50
27 38

31 63
22 100 
53 75

63 44 90
16 73
60 85

121 ELZACH STADT 49 31 63H
1335 222 9W
2710 1498 33 46I 71

2 5 18 47
13 87
31 58

8 2120 53
9 60

29 55

19 50
9 60

28 53

34 89
15 100 
49 92

10 26 
3 20

13 25

122 EMMENOINGEN STADT 38 36M
7 1l16 15H

9 17 12 4I 54 53

12 38
16 73
28 52

12 38
5 23

17 31

31 97
22 100 
53 98

3 9
1 5
4 7

32 19 59
12 55
31 57

18 56
9 41

27 50

125 FREIAMT M 32
22 22W
541 54

126 GUTACH IM bRElSGAU • . M 15 18 752 '63 
15 39
67 55

50 60
16 42
66 55

74 89
31 82

105 87

19 23
11 29
30 25

4 5 
4 11 
8 7

2 2 
7 18 
9 7

90 83
2 5 442 38W

17 14 l l132 121I

7 3 50 14 67 
1 25
5 50

4 67 
4 100 
8 80

3 50127 HASLACHSIHONSHALD M 6
3 75 
3 30

4 4H
3 30 1I 11 10 3 30

l3 60 
1 20
4 40

5 100 
5 100 

10 100

1 20 
1 20 
2 20

3 60 
2 40 
5 50

5 3 60 
1 20
4 40

131 KATZENHOOS . . H 6
27 5H
3l 13 10

2 15 
4 100 
6 35

5 387 54 
1 25 
6 47

13 100 
4 100 

17 100

1 a
1 25
2 12

135 KOLLMARSREUTE 13 13 7 54H
4 4H

5 2917 7 41I 17

317 3
5 2

12 2

20 8 
6 2 

26 5

295 160 61 
126 52
286 56

179 68
150 61
329 65

242 92
205 84
447 88

63 24
78 32

141 28

1 0136 KOLLNAU M 264
18262 244W
491 557 508 1 0

10 20 
7 13

17 17

49 98
49 92
98 95

16 32
34 64
50 49

50 27 54
26 53
55 53

30 60
34 64
64 62

12 24
11 21 
23 22

141 NIEOERWINOEN 50H
32 4

2 2
56 53N

3I 106 103

ll 17
1 25
2 20

2 33
3 75 
5 50

7 4 67 
2 50 
6 60

5 83 
V 25
6 60

6 100 
3 75 
9 90

145 OBERSIMONSWALD . . M 6
26W 4
3I 13 10

17 38
39 80
56 60

16 36
7 14

23 24

45 26 58
19 39
45 48

29 64
22 45
51 54

38 84
47 96
65 90

7 16
11 22 
16 19

45146 OBERWINDEN M
453H 49
4I 98 94

2 166 73
3 25

11 48

10 91
5 42

15 65

10 91
12 100 
22 96

1 9
2 17
3 13

4 36
12 100 
16 70

147 OTTOSChWANÜCN II 11H
12 12W

2 923 23I

- 349 -i



Einpendler in ausgewähUe Z i eIgemeinden 
(Die Wohngemeinde iir bei Pendlerströmen mit ]0 und mehr Pendlerrt oufgefOhrt)

Regierungtbetirk Südboden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

SchDier

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2Kreis-
Kennzohl Vertriebene und 

Deutsche aus
Stodt- /Londkreis

im Personen- 
Kraftwagen. 

Kombinations* 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 ' Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

Wohngemeinde

I
Cecre Inde- KvnnzaM

s
i

Gemeinde Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl % % % % Anzahl % Anzahl Anzahl% %
2 5 6 7 6 9 10 n 12 131 3 4 U IS 16 17

NOCH ZlELGEKEINOfi 6 333 L61 WALDKIRCH STADT
NCCH
LANDKREIS 8 333 EMMENOINGEN

327 10 45
2 33

12 43

21 95
6 100 

27 96

8 36
6 100 

14 50 .

2 9 4 18148 PRECHTAL H 25 22 6
7 1 17 

1 4
1W 6

7I 32 2 4 14 426 6 21

11 247 16
7 19

14 17

152 SEXAU 45 45 28 62
36 . 17 47

30 67
22 61 
52 64

41 91
35 97
76 94

12 27M
1136 18 50 4W

I 81 45 56 29 36 16 2081

153 SIEGELAU H 26 27 15 56 15 56
10 45
25 51

25 93
21 95
46 94

1 4 16 59 1
5 522 • 22 6 27

21 43
1 1 9 41W

25 1I 1 2 2 4 5150 49

17 77
13 59
30 68

154 SIENSBACH 23 22 13 59 19 86
18 62 
37 84

4 18 2 9 1M
9 325 22 10 45 41W

52 13 30 2 5! 46 44 23 4

17 71 17 71
18 64
35 67

15 63
23. 62 
38 73

2 8 5 21 2155 SUGGENTAL 26 24H
15 54 5 16 5 18 4 1428 28W

27 13 5 10 9 17I 54 52 32 62

15 79
8 60 

23 79

6 42158 UNTERSIMONSWALD 10 53 13 68
4 40

17 59

1 5 2 11 •3H 22 19
6 60 1 1010 10w 1 3 6 26 9 31 31 32 29 10 34

2 1712 50 8 67 12 100 
1 100 

13 100

1 8 3 25165 WINOENREUTE M 12 6
1 100W 1 1

15 3 23 213 13 8 62 2 156 46

2 40 15 3 3 60 
2 29 
5 42

5 100 
7 100 

12 100

1 20 3 60 
6 66 
9 75

167 YACH M 606
14 27 2 29 1 14 19W

3 25 3I 15 12 5 42 2 17

i57 16 35 243 28 65 30 70
4 100 

34 72

42 98
1 25

43 91

9 21 6 19RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 45
1 25 253 75 2 50 1 l5 4W

17 34 347 31 9 19 10 21 8 16I 50 66

114 11
154 19
266 14

88 8 222 21 88635 61 669 66
446 55

1135 61

945 90
697 87

1642 89’

196 19INSGESAMT M 1136 1048
23 8 66871 605 363 45 182 US 14 65W

203 11 287 15 154I 2007 1653 996 54 378 20

LANDKREIS 8 334 FREIOURG
27 52 19 70

2 100 
21 72

23 85
2 100 

25 86

4 15 3 11 8 30 9 33RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 27 14
l 502 2 1 50U

52 4 14 3 10 9 31 9 31I 29 29 15

27 52 19 70
2 100 

21 72

23 85
2 100 

25 86

4 15 3 11 8 30 9 33INSGESAMT M 27 14
1 50 l 502 2W

3 10 31 31I 29 29 15 52 4 14 9 9

LANDKREIS 8 337 LAHR

1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . 1 1 100
M 1
W

l 100I 1 1 1 100

1 100 1 100INSGESAMT M 1 1
W

1 100 1 100I 1 1

LANDKREIS 8 338 LOERRACH

1 100 1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN . 1 1M
W

t 100 1 100I 1 100 1 1001 1

1 100 1 100 1 100 1 100INSGESAMT 1H 1
W

l 1001 100 1 100 1 100I 1 1

LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

1 100 l 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1
W

1 100 1 100I 1 1

1 100 1 100I N-S GESAMT H 1 1
W

1 100 1 100I 1 1
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Einpendler in ousgewähUe Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohnpemeinde iit nur b«i Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern euigeführl)

Regierungsbezirk Südboden

1
i

Stodtkrei»

Londkreii der Wohngemeinde
Erwerbipertonen

und
Studlerer>de 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

und swor
Einpendler
insgesomt

(ohne

Von den Erwerbtpersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous 
der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Persenerv 
Kraftwogen, 

Kombinations- 
kroftwagen u.tt.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)i 0 * BusWohngemeinde

ICcneind*-
Kannxahl

l Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl % % % Anzahl Anzahl Anzahl% % % %Gemeinde

l 71 S 6 7 8 9 10 II 12 173 4 13 14 15 16

NOCH ZIELGEHEINDE 8 333 161 MALOKIRCH STADT

LANDKREIS 8 3A8 WULFACH

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 2 2 1002 2 100 
1 100 
3 100

1 50 1 50 
1 100
2 67

1 1W
1 3 3 2 67 1 33

INSGESAMT H 2 2 2 100 2 100 
1 100 
3 100

1 50 1 50 
1 100
2 67

1 lH
3 3 2 67 1 33

ZIELGEMEINOE 8 333 161 HALDKIRCH STADT

1108 672 ' 61
823 370 65

1931 1062 56

INSGESAMT 1197 T35 66
661 56

1196 62

M 986 89
706 86

1690 88

203 18
182 22 
385 - 20

125 11
162 20 
287 15

96 9
117 16
213 11

252 23 89
889H 70 9 66

1 2086 322 17 155

CJ
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Einpendter in ouigewöhlte Z i eIgem»ind«n

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

R«gitrurig8b«zirk SCdbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

\ Schüler

und iwer
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroft wogen, 

Kombination s- 
kroltwogen u.Ö.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Elsenbcdtn
Jahre alt der SBZiWohngemeinde

Cema Inda- Kanniohl
s
i

Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % % % %% %Gemeinde
II 12 15 16 177 8 9 10 13 142 S 6I 3 4

ZIELGENEINOE 6 335 126 KEHL S^AOT

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

l 100 I LOO 1 100• 000 KARLSRUHE M l l b 100w
1 100I I 1 1 100 1 100 1 100

STADTKREIS 8 311 BAUEN BADEN

1 25 2 50 2 50 
2 100 
A 67

2 50 
1 50
3 50

2 50 
2 100 
A 67

000 BADEN BADEN M A A
2 2H

I 1 17 2 336 6

LANDKREIS 8 331 BUEHL
26 19 73 20 77

1 50
21 75

9 35 3 12 10 36
1 50

11 39

1 A 9 35
l 50 

10 36

RESTL. HDHNGEHEINDEN . H 26
2 2H

26 28 19 68 9 32 3 11I 1 A

19 73 20 77
1 50

21 75

9 35 3 12 10 38
1 50

11 39

1 A 9 35
1 50

10 36

I .N S G E S A M T 26 26M
2 2W

1 26 28 19 68 9 32 3 11 1 A

LANDKREIS 8 335 KEHL

25 76
2 20 

27 63

111 ALTENHEIM 33 33 27 82 
1 10

28 65

2A 73 
A AO 

26 65

3 9 
3 30 
6 lA

1 3 
1 10
2 5

18 55
9 90

27 63

6 16M , 11 10 1wI AA A3 6 lA 1

23 ‘ 58 
9 75

32 62

AO 29 73
3 25

32 62

28 70
5 A2 

33 63

16 AO 
3 25

19 37

A 10 3 6 6 15 
2 17 
6 15

112 APPENWEIER M AO
16 12 1 8W 6

I 58 52 5 10 3 6 6

113 AUENHEIM 3A2 321 227 71
2A 25 

251 60

236 7A 
AO A2 

276 66

195 61
A7 A9 

2A2 58

53 17
20 21 
73 18

10 3
lA 15 
2A 6

AO 12 21M
111 95U A A 16

I A53 A16 AA 11 37

100 6A 
17 37

117 56

5llA BODERSMEIER 161 156 126 61 
13 26

139 69

129 83
16, 39 

IA7 73

19 12
9 20

26 lA

7 A 
26 57
33 16

29 19
5 11

3A 17

H
58 12A6W

1 219 202 17

59 70
9 38

68 63

86 71 85
5 21

76 70

65 77
A 17 

69 6A

6 10 
1 A
9 8

11 13
15 63
26 2A

11 13 A115 DIERSHEIH H 8A
29 2A 5H

I 117 106 11 10 9

58 77
6 35

6A 70

A9 65 
10 59
59 6A .

15 20
3 16

16 20

1 1 
A 2A 
5 5

13 17
A 2A 

17 18

116 ECKARTSWEIER 75 75 50 67
5 29

55 60

M
17 320W

31 95 92

152 106 70 106 70
7 21

113 61

8A 55 
15 A5 
99 5A

16 11 
A 12 

20 11

52 3A 
29 86
61 AA

A 3 3A 22 
A 12 

38 21

117 FREISTETT•STADT M 156 6
Al 2 833 6W

I 185 108 58 A 2 lA199

167 101 65
12 23

113 55

llA 7A 
21 AO 

135 65

108 70
19 37

127 61

13 8
A 6 

17 6

2A 15 
A6 92 
72 35

39 25 12118 GOLOSCHEUER 155H
1 2 1062 52H

207 AO 19 22I 229

A 67 
1 25 
5 50

l 17 3 50 
1 25 
A AO

2 33 
l 25
3 30

120 HAUSGEREUT H 6 A 67 5 63 
1 25
6 60

6
1 25 
1 10

A AW
10 10 l 10I A AO

15 79 lA 7A lA 7A 1 5 A 21 3 16121 HELMLINGEN 19 19H
W

lA 7A 3 1615 79 lA 7A 1 5 A 21I 19 19

A 1526 22 85
3 38

25 7A

20 77
1 13

21 62

16 62 
2 25

16 53

1 A
1 13
2 6

A 15 
A 50 
6 2A

1122 HESSELHURST H 27
8 19W

36 3A A 12 2I

19 5A
1 50

20 5A

25 71
1 50

26 70

3 9 
1 50 
A 11

lA AO 212A HOLZHAUSEN. H 37 35 21 60 
1 50

22 59
2 2H

lA 38 239 37I

A7 73 
3 33

50 66

A8 75 
3 33

51 70

A6 72 
A AA 

50 68

1 2 9 lA 
5 56

lA 19

6 9 
3 33 
9 12

125 HONAU 6A 6AM
9 9W

73 l 11 73

112 76
22 3A 

13A 63

112 76
29 A5 

lAl 67

81 55
25 39

106 50

25 17
15 23
AO 19

23 16
17 27
AO 19

23 16 lA127 KORK M 162 1A8
3 1276 5 6

5 2
56AH

238 212 26 12 26I

165 156 99 63
5 15

lOA 5A

110 70
lA A2 

12A 65

108 68 
13 39

121 63

21 13
6 18 

27 lA

26 16 
21 6A 
A7 25

33 21 7128 LEGELSHURST H
33 8AlW

33 17206 151 191
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Einptndler in ousgtwähitt Zielgvmeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerstrSmen mit 10 ur>d mehr Pendlern oulgeftihrt)

Regiffrungsbezirk Sudbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Er¥rerbspersonen Schüler

und
Studierendo 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

I Einpendler
insgesamt

(ohne

und iwQf Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2Kreis*
Kennzahl i Vertriebene und 

Deutsche ous 
der SBZ

im
Stbdt* / Landkreis Personen- 

Kroftwogen. 
Kombinotions* 

kroltwogen u.o.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^I Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn
0 - Bus

Soldaten)»Wohngemeinde
SCeireinde-

Kartnsohl
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl %Anzohl Anzahl % % %% %%Gemeinde

!78 10 15 1Ö7 II 12 13 143 5 61 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 835 126 KEHL STADT

NOCH
LANDKREIS 8 335 KEHL

522 15
3 10

25 lA

1 183 55
11 35
9A 52

12 8 
3 10

15 8

16 II 
19 61
35 19

151 120 79
9 29

162 129 71

124 82
10 32

134 74

156129 LEUTESHEIM M
73138W

12l 1194I

5 33 l3 20 8 53
2 67

10 56

ll 73 
3 100 

14 78

15 , 7 47
1 33
8 44

10 67
1 33

11 61

130 LICHTENAU STADT M 16
134W

5 28 23 17181 20

17 30
2 11 

19 26

313 23
14 78
27 36

42 75
7 39

49 66

9 16
2 11 

11 15

40 71
7 39

47 64

56 43 77
6 33

49 66

59131 LINK H
51823W
674I 82

5 33 23 20 
3 43 
6 27

5 33
7 100 

12 55

10 67
2 29

12 55

5 33 
l .14
6 27

15 9 6017132 MEMPRECHTSHOFEN N
77W

5 23 222 9 41I 24

19 14 93 2
3 5
6 3

100 72
33 52

133 66

98 71
37 58

135 67

54 39
21 33
75 37

139 97 70
64 26 44

203 125 62

H 148
135 NEUMUEHL 76571H

24 12 16219I

2 4 8 168 16 
4 29

12 19

2 437 74
6 43

43 67

33 66
10 71
43 67

50 34 68
2 14

36 56

50136 ODELSHüFEN M
71414W r 9 142 32 31 64 64

11 23
3 33

14 25

26 1337 79
3 33

40 71

37 79
5 56

42 75

30 64
6 67

36 64

4749137 QUCRBACH M
1910H
36 115659

2 176 67
3 43

II 58

3 25 .
1 14 •
4 21

5 42
6 86

11 56

89 75
2 29

11 58

9 75
2 29

11 56

12M 12138 RENCHEN STADT 77W
1 5 2 1119I 19

22 24 217 19
5 45

22 22

10 11 
6 55

16 16

71 79
2 18 

73 72

27 30
3 27

30 30

60 67 65 7290139 RHEINBISCHOFSHEIH 92M
3911 l 9 l14W

22 22 5101 61 60 66 65l 106

18 38 34 9 3 6 4 9
8 100 

12 22

34 72
1 13

35 64

29 62 
l 13

30 55

47 32 68
1 13

33 60

50140 SAND H
3811W

18 334 7 63 555l 61

7 35 11 515 75
2 67

17 74

13 65
3 100 

16 70

6 30 
2 67 
6 35

16 6020M 21141 SCHERZHEIM 33W
7 30 11 423 16 70r 24

II 17 83 5
l 9
4 5

39 62
8 73

47 64

142 URLOFPEN 49 78
2 18 

51 69

16 25
3 27

19 26

63 50 7971H
4111 915H

11 15 1274 51 691 . 86

21 27 103 4 6 8 
25 71
31 28

55 71
17 49
72 64

49 64
20 57
69 62

8 10 
6 17

14 13

77 53 69
16 46
69 62

07M144 WILLSTAETT 53540W
21 19 153 3112I 127

1 3
2 50
3 9

14 45 222 71 3 1020 65
1 25

21 60

24 77
2 50

26 74

3133145 ZIEROLSHOFEN M
4H 4

14 40 222 63 3 935I 37

6 3813 81 1 6 2 13 
1 100
3 18

1 613 81 
1 100

14 82

12 75 
1 100

13 76

restl. WOHNCEHEINOEN . M 16 16
11w

1 6 6 3513 7617 1 6I 17

120110 5
156 25
266 9

451 201712 74
243 38

1955 67

1452 63
277 44

1729 59

325 14
111 17
436 15

265 12
162 26 
427 15

2301 1655 72
635 172 27

2936 1827 62

insgesamt M 2421
11841 6753W

492 17
238I 3174

LANDKREIS e 337 LAHR

3 307 70 1 10 1 1010 100 10 1001010114 DUNDENHEIM H
H

3 301 10 1 1010 100 7 7010 10 10010I

7 44 5 312 1311 69 15 949 5616121 ICHENHEIM M 16
W

7 44 5 312 1311 69 15 949 56I 16 16

19 59 6 19 
I 50
7 21

19 59 
I 50

20 59

3 9 
1 50
4 12

32 100 6 1932 30 94restl. WOHNCCMElNDEN . M
32

22w
19 566 1632 94

34
30 86I 34

56 ■27 47 14 '24 
l 50

15 25

41 71 
l 50

42 70

9 16 3 5
1 50
4 7

49 84 53 91
58INSGESAMT M

22W

9 15 27 4553 86
60

49 82
60I

LANDKREIS 8 341 OFFENBURC

18 36
1 13

19 35

17 36 
l 13

18 33

6 13 
2 25 
8 15

15 32
3 38

18 33

6 13 
3 38 
9 16

36 77
3 38

39 71

47 31 66
2 25

33 60

47H137 OFFENBURC STADT 86W
5555l
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Einptndler in ausgewählt» Z i eigemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführl)

Regierungsbeiirk Sudboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohrtgtmeinde
Erwerbspersonen

I ur>d
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler
insgesomt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt- / Londkrei s im
Per senen- Kroftwogen, 

Kombi notiens- 
kreftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
(^werbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

»Wohngemeinde
J

Cema irtda- Kanniahl
s
i

Anzahl AnzahlAnzohl Anzahl % Anzohl Anzohl% % % % % Anzahl %Gemeinde
2 5 6 7 8 9 10 II 121 3 4 13 U IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 335 126 KEHL STADT
NOCH
LANDKREIS 8 3A1 OFFENBURG

RESTL. HOHNGEMEINCcN • M 56 56 61 73 41 73 19 34 25 45 4 7 
2 33 
6 10

6 11 14 252 33 4 67 3 50 1 17 3 50W 6 6
22 35I 62 62 43 69 45 73 7 11 25 40 17 27

72INSGESAMT M 103 103 70 77 75
7 50

36 35 12 12 40 39 10 10 
5 36

37 - 15 13

32 31
4 29

76 65
14 14 4 29

40 34
3 21 3 21 29H 4

117 117 72I 84 15 13 43 36 31

LANDKREIS 8 342 RASTATT

RESTL. HOHNGEHEINOEN • M 7 78 2 229 9 8 89 2 22 4 44 5 56
H
I 9 7 78 8 89 2 22 2 22 59 4 44 56

INSGESAMT 9 9 7 78 8 89 2 22 2 22H 4 44 5 56
W
I 7 78 8 89 2 229 9 2 22 4 44 5 56

LANDKREIS 8 348 HOLFACH

RESTL. HOHNGEHEINOEN . 14 14 13 93 12 86 14 100M 6 43 3 21 9 64
H

93 12 86 14 1001 14 14 13 6 43 3 21 9 64
86 14 100INSGESAMT M 14 14 . 13 93 12 6 43 3 21 9 64jH

13 93 14 100 6 431 14 14 12 86 3 21 9 64

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTAOT

RESTL. WOHNGEMEINDEN 3 3 2 67 2 67 1 33 33 3 100 
2 100 
5 100

M 1
2 2 100 

4 80
1 502W

I 5 3 60 1 20 205 1

INSGESAMT H 3 3 2 67 
2 100 
4 80

2 67 1 33 1 33 3 100 
2 100 
5 100

2 2 1 50H
I 5 5 3 60 1 20 1 20

ZIELGEHEINOE 8 335 126 KEHL STADT
2639 2519 1820 72

657 179 27
3176 1999 63

1887 75 1555
254 39 282

2141 67 1837

62
360 14
114 17

58 ' 474 15

325 13
167 25
492 15

INSGESAMT H 151 6
161 25
312 10

525 21 120
775 43 51 8 118H

1 3414 576 18 238

334 -



Einpendler in ousgewöhUe Z i e I g e me i n d e n
(Di* WohngetTwinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefChrO

Regitrurtgibexitk SGdboden

ISlodtkreis

Landkreis der Wehrtgetneinde
Erwerbspersenen

vund
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
persenen

Schüler

und »wor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersatten benutxte VerkehrsmittelI

I
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personen* 

Kroftwogen, 
Kombi notions- 

kraftwogen u.S.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnlbus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
iWehngemeinde

1CeBeind«*
K«nntehl

Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl %AnzahlAnzahl % % % % %Anzahl %Gemeinde i 16 178 10 11 12 13 192 9 6 7 9 14I 3 4

ZIELGEHEINOE 8 936 13A GOTTHAOINGEN

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

2 50 A 1002 50 4 1002 50RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 44
W

4 100 2 50 4 1002 502 504I 4

2 502 50 4 100 4 1002 50INSGESAMT M 4 4
W

4 100 2 50 4 1002 50,2 50I 44

LANDKREIS 6 336 KONSTANZ

3 1414 6415 68 22 100 3 1414 6422112 ANSELFINGEN H 22
W

3 143 14 14 6415 68 22 10014 6422I 22

10 673 2014 93 1 7 1 713 6712 80M 15 15115 BEUREN AH RIED . • W
10 673 201 7 1 712 60 13 87 14 9315 15I

19 2411 14
7 64

18 20

12 1510 13
3 27

13 14

76 95
7 64

83 91

80 62 7Q 
2 18 

64 70

69 66
6 55

75 62

M .80117 BIETINGEN 11 11M
19 2112 13I 91 91

10 5917 100 1 6 3 1813 7617 11 6517118 biNNlNOEH H
W

10 593 1817 100 1 613 7617 17 11 651

6 67 
1 100
7 70

1 118 69 
1 100
9 90

9 100 
1 100 

10 100

6 67 
l 100
7 70

9120 BLUHENFELD STADT • • H 9
l1H

1 1010 101

4 162 6 
1 33 
3 11

20 80 
3 100 

23 62

25 100 
3 100

26 100

16 72
1 33

19 68

19 76
1 33

20 71

25 25121 BOEHRINGEN H
33W

4 142826I

4 1713 5713 57 
1 100

14 58

16 70 
1 100

17 71

16 70 
1 100

17 71

22 96 
1 100

23 96

2323122 BOHLINGEN M
1 1W

4 1713 5424 24I

12 24
3 60

15 27

2 4 1 2 31 62 
1 20

32 56

39 78
2 40

41 75

50 100 
5 100 

55 100

32 64 
1 20

33 60

50 50124 BUESSLINGEN M
5 5W

2 4 1 255l 55

4 1519 73 
1 100

20 74

19 73 26 100 
1 100 

27 100

4 1516 6226 26127 DUCHTLINGEN H
11W

4 1519 70 4 15-16 59271 27

6 28 
1 25 
9 27

21 72
2 50

23 70

29 100 3 10 
3 75 
6 18

19 66
2 50

21 64

2929128 EBRINGEN H
75•34 4W

32 9733 33I

8 243 9 17 50 
l 100

18 51

24 71 
1 100

25 71

33 97 
1 100

34 97

34 18 53 
1 100

19 54

34129 EHINGEN M
l1W

8 233 935I 35

6 962 97 
1 100

63 97

13 20 52 81 
1 100

53 62

51 80 
1 100

52 80

48 7564 64130 ENGEN STADT M
1 1W

6 913 2065 48 74I 65

4 2715 100 3 20 8 538 5315 9 6015131 FRIEOINCEN H
H

4 2715 100 3 20 8 538 5315 9 60I 15

121 11 
3 20

24 12

124 67
6 40

130 65

180 97
9 60

169 94

31 17
3 20

34 17

2 1 138 74
12 60 

150 75

117 63
5 33

122 61

166187133 GAILINGEN H
11516H
22 1201I 203

15 12
2 11 

17 12

1 1 66 55
13 72
61 57

99 80
7 39

106 75

12t 98
13 72

134 95

23 19
2 11 

25 18

89 72
6 33

95 67

123123140 HILZINGEN H
1618H

1 1141I 141

7 448 5012 75 16 10012 751616150 MUEHLHAUSEN M
W

7 448 5012 75 16 10016 12 7516l

26 100 7 27 25 9623 6826 21 6126151 NEUHAUSEN H
7 27 25 9623 88 26 10021 6126I 26

6 363 14 11 5012 55 20 9113 592222153 OEHNINGEN M
w

8 363 14 11 5012 55 20 9113 5922I 22

154 RADOLFZELL STADT . . 4 1227 82 
1 100

28 62

7 21 
1 100
8 24

22 67 31 9433 25 7633M
11W

4 1222 65 31 9134 25 74341
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Einptndler in ausgewöhlle Z i 01gemeind«n

(Die Wehngemeinde ist nur bei PendlerstrOmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeiührt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stodtkreis

Londkreit der Wehngemeinde Efwerbsper jeneni SchOler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

und iwor
Elnpendier
insgesemt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt'/Londkreis imf Personen* 
Kraftwagen, 

Kombinotiens* 
kroftwegen u.ö. 
Ansohl %

25 und mehr 
Johre alt

Kroftamnibus^ 
0 * Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesemt Verheirotete Elsenbohn
Soldaten)9Wohngemeinde

i
Game Inde* f

i
AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % %Gemeinde

K< •hl
31 5 7 83 4 6 9 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIEI.GEHEIND6 8.336 13A GOTTPACIKGEN

NCCH •
LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

LS5 RANOEGG H 170 170 112 66 
6 31

120 61

121 71
18 69

139 71

165 97
16 69

163 93

29 17
7 27

36 16

65 38
10 38
75 38

15 9
3 12

16 9
26W 26 1 4

1 11 196 196

157 RIEDHEIM 30 30 19 63
1 33

20 61

25 83
2 67

27 82

29 97
2 67

31 94

7 23H 15 50
2 67

17 52
3 3H

I 33 33 7 21

90 73
2 29

92 71

156 RIELASINGEN 123 123 96 78
4 57

100 77

123 100 
5 71

126 98

13 11
2 29

15 12

M 40 33
3 43

43 33

29 24
1 14

30 23
7 7H

I 130 130

160 SC-HLATT AM RANDEN M 10 10 6 60 6 80 10 100 1 10 8 80 .H
10 6 601 10 8 80 10 100 1 10 8 60

161 SCHLATT U KRAEHEN 23 23 12 52
2 67

14 54

13 57
1 33

14 54

23 100 
3 100 

26 100

M 1 4
1 33
2 8

11 48
1 33

12 46

1 4 8 35
2 67

10 38
3 3W

I 26 26 1 4

162 SINGEN HOHENTWIEL ST • M 357 357 256 72
12 30

268 68

285 80
21 53

306 77

87 24
10 25
97 24

343 96
33 83

376 95

117 33
22 55

139 35

61 17
4 10

65 16

61 23
9 23

90 23
H 40 40
I 397 397

164 TENGEN STADT 27 27 19 70 20 74 27 100 
2 100 

29 100

1 4H 2 7 24 89
2 100 

26 90
2 2W

I 29 29 19 66 20 69 l 3 2 7

7 70168 HATTEROINGEN 10 10 5 50 10 100M 10 100
wI 10 10 5 50 7 70 10 100 10 100

171 HEITEROINGEN 40 26 65 
I 100

27 66

26 65 
1 100

27 66

M 40 39 98 4 10 37 93 
1 100

38 93

1 32 1W 1
4142 39 95 4 10 1 2 1

172 HELSCHINGEN H 25 25 18 72 18 72 25 100 
l 100

26 100

3 12 15 60 
1 100

16 62

10 401 1W
I 26 26 18 69 3 121.8 69 10 38

174 W0R6LINGEN 32 32 24 75 24 75 32 100 
1 100

33 100

7 22M 13 41 
1 100

14 42

3 91 1W
33 33 24 73 24 73 7 21 3 9

RESTL. HOHNGEMEINDEN . H 100 100 61 61 69 69
1 33

70 68

98 98
3 100 

101 98

16 16 24 24 16 16 
1 33

17 17

45 45
1 33

46 45
33W

103I 103 61 59 16 16 24 23
INSGESAMT 1763 1762 1208 69

149 46 31
1911 1254 66

1319 75
76 51

1395 73

1718 98
113 76

1831 96

297 17
34 23

331 17

M 350 20
38 26

388 20

539 31
47 32

586 31

402 23
30 20 ■

432 23

1
151W 2

I 1914 3

LANDKREIS 8 344 STÜCKACH
17 17 15 88 14 82 

1 100
15 83

111 AACH STADT M 16 94 3 18 
1 100
4 22

8 47 
1 100
9 50

8 4711H
I 15 8318 18 16 89 8 44

113 BEUREN AN DER AACH • • M 9 82 11 100 
1 100 

12 100

11 11 10 91 
1 100

11 92

1 9 3 27 3 27 
1 100
4 33

4 361 1H
I 12 12 9 75 1 8 3 25 4 33

159 STCISSLINGEN 29 23 79 26 90 
l 50

27 87

29 100
1 50

30 97

M 29 2 7 2 7 
1 50
3 10

8 28 17 59
1 50

18 58
22H

I 31 23 74 2 631 8 26

161 STOCKACH STADT • . 14 6 43 7 50 14 100H 14 4 29 6 43 l 7 6 43W
6 43 7 50 14 100I 14 14 4 29 1 76 43 6 43

162 VOLKERTSHAUSEN .. . 20 20 15 75 16 80 20 100M 2 10 7 35 6 30 6 30
H
I 20 20 15 75 16 80 20 100 2 10 7 35 6 30 6 30

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 37 36 25 69
1 50

26 68

26 72
1 50

27 71

36 100
1 50

37 97

4 ll 
1 50
5 13

6 22 6 17 18 50
2 100 

20 53

1
2 2H

I 39 38 8 21 6 16 1

INSGESAMT 93 73
1 17

94 71

99 78
4 67

103 77

126 99
3 50

129 97

H 128 127 16 13
2 33

18 14

26 20 
1 17

27 20

58 46
5 83

.63 47

33 26 1
W 6 6
I 134 133 33 25 1
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Einpenditr in autgewähhe Z i »1 g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerstrOmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regieningsbexirk Sudboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
personen

und iwor
Einpendler
insgesomt Von den Erwerbspersenen benutste Verkehrsmittel

2

i.Kreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Persenen- 

Kreftwegen, 
Kemblnotiens- 

kraftwggen u.b.

25 und mehr 
Johre alt

1 (ohne

Soldoten)
Kroftomnibus^ 

0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotele EisenbahntWohngemeinde
ICemalrW»-

KanntdhI
t

i
Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl Anzahl Anzahl% % % %Gemeirtde

2 71 5 6 6 9 10 11 12 13 16 173 4 14 15

NOCH ZIELGEMEINOE 8 336 134 COTTHADINGEN

LANDKREIS 8 345 UEBERLINGbN

I 1001 100 
1 100
2 100

1 100 1 100RESTL. MOHNGEMEINDEN l 1 1 100H
1 1001 1w

l 502 100 1 50l 2 2 1 50

1 1001 100 1 100 
1 100 
2 100

l 100 1 100NSGESAMT 1 1H
1 1001 1H

100 1 50 1 502 1 50 2I 2

LANDKREIS 8 347 HALDSHUT

3 23 10 77 
1 100

11 79

2 15RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 13 13 6 62 B 62 11 65
10011 1w

8 57 12 3 2 141 14 8 57 66 2114

B 62 11 85 3 23 10 77 
1 100

11 79

2 15INSGESAMT M 13 13 6 62
l 1 1 100H

8 57 8 57 66 3 21 2 14I 14 14 12

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN

1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1 1 100H

1 100 1 100 100 1 100I l 1 1

INSGESAMT 1 100 1 100 1 100M 1 1 1 100w l 1 100 1 100 1 100 1 100I 1

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN

1 502 2 1 50 1 50 2 100 1 50RESTL. HOHNGEMEINOEN • M
H

1 50I 2 2 1 50 1 50 2 100 1 50

1 50 2 100 1 50 1 50INSGESAMT M 2 2 1 50
W

1 501 50 1 50 2 100 l 50I 2 2

ZIELGEMEINOE 6 336 134 GOTTMADINGEN

75 1663 96
52 . 118 75
73 1981 96

464 24
35 22

499 24

21910 1314 69 1431
157 47 30

2067 1361 66 1512

320 17
36 23

356 17

391 20
40 25

431 21

572 30
47 30

619 30

INSGESAMT M 1912
2159 81W
4I 2071

357



Einpendler in ousgewfihlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeföhrl)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Efwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter« 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertrleberie und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombi notions- 

kreftwegen u.b.

25 und mehr 
Jahre eit

Kroftomnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
i 0 - BusWohngemeinde

IGemeind«-
K«nnzehl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl Anzohl% % % %Gemeinde

I 21 5 6 7 8 9 10 n 123 4 13 14 IS 16 17

ZIELGEHEINOE 8 336 154 RADOLFZELL STADT

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN .. H 11 11 9 82 11 100 3 27 11 100
W

9 82 3 27I 11 11 11 100 11 100
INSGESAMT H 11 11 9 82 II 100 3 27 11 100W

11 100 3 27I 11 II 9 82 11 100

LANDKREIS 8 334 FREIÖURG

RESTL« WOHNGEMEINOEN • H 1 1 1 100 
1 100

1 100 
1 100

W

I 1 1

INSGESAMT M
1 100 
1 100

1 1 l 100 
l 100

w
I 1 1

LANDKREIS 8 336 KÜNSTANZ

111 ALLENSBACH 29 74
5 36

34 64

30 77
4 29

34 64

H 54 39 25 64
9 64

34 64

6 15 21 54
12 86 
33 62

9 23
2 14

11 21

15
30 14 1 7 16W

I 84 53 7 13 31

113 BANKHOLZEN 21 53
6 24

27 42

28 70
12 48
40 62

34 85
21 84
55 85

6 15
6 24

12 18

H 42 40 1 3
4 16
5 8

14 35
6 24

20. 31

2
27 25W 2

I 69 65 4

33 23
27 23
60 23

121 80EHR1NGEN 160 143 82 57
118 60 51
261 142 54

93 65
66 56

159 61

105 73
92 78 '

197 75

8 6 
21 18 
29 11

21 15 17M
133 158 7W

I 293 32.29 . 11

122 BOHLINGEN 8 57
2 22 

23 10 43

ll 79 
8 89

19 83

M 14 14 9 64
4 44

13 57

3 21 
1 11
4 17

2 14 
7 78 
9 39

3 21 
1 11
4 17

9 9H
I 23

130 ENGEN STADT 11 9 82 9 82
1 100 

10 83

5 45 
1 100
6 50

2 18M 11 9 82
l 100 

10 83

1 91 1W
I 12 9 75 2 1712 l 8

132 GAIENHOFEN 17 68
5 63

22 67

20 80 
4 50

24 73

21 84
7 88

28 85

3 12 
1 13
4 12

8 32
6 75

14 42

12- 48 3M 28 25 l. 4
1 13
2 6

10 6 2W
I 38 33 12 36 5

3 100 
15 60
18 64

2 67
13 52
15 54

3 100 
23 92
26 93

2 67
21 84
23 82

1 33
1 4
2 7

134 GOTTMAÜINGEN • . M 3 3 2 67
9 36

11 39
2525 3 12 

3 11
W

28 26I

135 QUETTINGEN 102 59 61
10 26 
69 51

64 67
18 47
82 61

66 71
30 79
98 73

M 96 11 11 
1 3

12 9

1 1 5 5
11 29
16 12

23 24
6 16 

29 22

6
3842 4W

I 144 134 1 1 10

136 GUNDHOLZEN 6 50
5 45

11 48

6* 50 
6 55

12 52

3 25 2 17 2M 14 12 8 67
8 73

16 70

3 25
8 73

11 48
11W 11 3 27 

3 13
1 9 1 9

I 25 23 4 17 3 13 2

139 HEMMENHOFEN M 14 13 9 69
2 25

11 52

8 62 
4 50

12 57

9 69
6 75

15 71

4 31
6 75

10 48

8 62 
8 100 

16 76

5 36 1
9 8 1W

I 23 2t 25 24

141 HORN 30 20 67
3 23

23 53

20 67
3 23

23 53

20 67
7 54

27 63

M 38 8 27
5 38

13 30

1 3 11 37
12 92
23 53

7 23 6
13 118 8 5W

1 56 43 6 191 2 13

142 . IZNANG 49 48 34 71
6 33

40 61

37 77
6 33

43 65

23 48
13 72
36 55

8 17
3 17

11 17

H 8 17
8 44

16 24

15 31
9 50

24 36

1
21 18 3W

I 70 66 4

145 LIGGERINGEN M 43 25 58
8 36

33 51 '

27 63
11 50
38 58

34 79
20 91
54 63

5 12
4 18
9 14

l44 12 28 
16 73
28 43

10 23
4 18

14 22
25 22W 3

I 69 65 4

77 67
19 33
96 55

147 MARKELFINGEN 117 115 63 72
30 52

113 65

65 57
36 66

103 60

29 25
8 14

37 21

10 9
26 45
36 21

21 18 
7 12

28 16

2M
58W 64 6

l 181 173 8

36 71
6 29

42 58

148 MOEGGINGEN 52 51 38 75
8 38

46 64

33 65
19 90
52 72

7 14
3 14

10 14

7 14
3 14

10 14

1M 9 16
10 48
19 26

21 21W
I 73 72 1

149 MOOS 53H 52 32 62
16 40
48 52

32 62
23 58
55 60

40 77
35 68
75 82

11 21 
9 23

20 22

4 8
15 38
19 21

11 21 
4 10

15 16

1
44 40 4W

I 97 92 5

358



Einpendler in ousgewöhlre Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regicrungsbextrk Sudbaden

IStadtkreis

Lortdkreis der Wehngemeinde

Erwerbsperscnen

I Schüler

und zwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs-

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
$t odl * / L ondkt ei s Personerv 

Kroitwogen, 
Kombinot ions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Jahre eit

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tiitig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn

0 * Bus
iWehngemeinde

Personen
Gemeinde-
Kanntahl

Anzahl Anzohl AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl % % ?«% % % % *Gemeinde
II 12 177 e 13 U IS 163 5 6 9 10i 3 41

NOCH ZtELGEMEINOE 6 336 ISA RADOLFZELL STADT
NOCH

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

17 63
15 68
32 73

7 26 317 63
7 Al 

2A 55

2 727 lA 52 
A 2A 

16 Al

16 59
11 65
27 61

A 15 
2 12. 
6 lA

30153 OEHNINGEN H
l 6 A1721W

72 5 8 18AAI 51

A 36 
1 50 
5 36

A 367 6A 9 62
l 50 

10 77

8 73
2 100 

10 77

5 A5 
1 50
6 A6

11156 REICHENAU H 11
22M

A 3113 7 5AI 13

A 27 
1 100 
5 31

5 3315 11 73 
1 100

12 75

11 73 
1 100

12 75

8 53 5 33158 RIELASINGEN H 15
11H

5 318 50 5 3116I 16

1 17
2 25
3 21

l 17
6 75
7 50

2 33 
2 25 
A 29

A 67 
7 88
ll 79

A 67 
6 100 

12 86

6159 SCHIENEN M 6
21 13 

1 7
810W

2lAI 16

l 33
7 78
8 67

3 2 67
3 33 
5 '2

3 100 
5 56 
8 67

3 100 
9 100 

12 100

2 67161 SCHLATT Ü KRAEHEN M 3
9H 9

2 1712I 12

3 2
3 3
6 3

25 19 679 60
61 8A 

160 70

132 73 55
5A 56 

127 55

82 62 
56 60

IAO 61

6A A8 
62 65

1A6 6A

37 28
26 27
63 28

162 SINGEN HOHENTWIEL ST • M 138
2A A9799H
829 13229I 237

29 Al 
3 19

12 32

2 9
3 19 
5 13

22 8 36
5 31

13 3A

9 Al 
7 AA 

16 A2

17 77
lA 88 
31 82

6 27
10 63
16 A2

165 UEBERLINGEN AM RIED M 2A
11617W
338I Al

51 7 7 50
6 66 

13 62

3 21 
1 lA 
A 19

5 36 
1 lA
6 29

5 36 
3 A3 
8 ‘ 38

9 6A 
A 57 

13 62

5 36 
2 29 
7 33

lA167 WANGEN M 19
A711H
9l 521I 30

ll 37 31 3
11 73
12 27

22 73
A 27 

26 58

23 77
3 20

26 58

19 63
15 100 
3A 76

2 7
l 7
3 7

3033170 WEILER M
3l 71518H

12 27 6A5I 51

122 22 
A 13 

26 20

61 62 
26 8A 
87 67

6 6
1 3
7 5

98 66 67
7 23

73 57

70 71
20 65
90 70

A2 A3 
13 A2 
55 A3

17 17
6 19

23 18

176 KONSTANZ STADT . . H 99
53136W
6129I 135

13 29
A 15 

17 2A

A19 A2 
16 62 
35 A9

A5 31 69
10 38
Al 58

35 78
12 A6 
A7 66

17 38
23 88
AO 56

A 9 
6 23

10 lA

RESTL. W0HNGEME1NDEN • H A9
A 15 
A 6

A2630W
871I 79

261 23
7A ll 

335 19

8A228 20 
21A 33
AA2 25

108 9
157 2A 
265 15

708 62
259 39
967 5A

77A 68
337 51

1111 62

711 62
518 79

1229 68

225 20
IA2 22 
367 20

1138INSGESAMT M 1222
866567AAW

1701796I 1966

LANDKREIS 8 3AA STOCKACH

3 10
5 31
6 18

9 31
7 AA 

16 36

21 72
6 38

27 60

23 79
9 56

32 71

l 329 16 62 
A 25 

22 A9

6 2129115 BOOMAN M
216 1 618W
21 27 16A5I A7

215 68
9 90

2A 75

3 lA22 8 36
3 30

11 3A

7 32 
2 20 
9 28

15 68
5 50

20 63

3 lA120 ESPASINGEN H 2A
11011w 33 932 3 9I 35

13 A3 
2 100 
5 56

A 577 6 66 7 100 A 57 2 29130 HINDELWANGEN H 8
123W
2A AA6 67 7 78 A AA 2 229I 11

3 60 
3 100 
6 75

2 AO5 3 60 
2 67 
5 63

A 80 
3 100 
7 88

A 80 
2 67
6 75

5132 HOPPETENZELL M
235W
22 258I 10

I l20 7A 
5 83

25 76

3 ll16 59 17 63
2 33

19 58

22 81 
A 67 

- 26 79

8 30 
l 17
9 27

1 A
1 17
2 6

27138 LUDWIGSHAFEN A BSEE H 28
28 6W
33 933 16 A8I 36

3 13 
1 lA 
A 13

920 83
6 86 

26 8A

11 A6 
3 A3 

lA A5

15 63
3 A3 

18 58

21 68 
A 57 

25 81

A 17 
1 lA 
5 16

2A1A6 NENZINCEN 33H
A711W

1331I AA

22 AO 3 605 3 60 3 60 A 80 1 207IA7 ORSINGEN H
AW A
62 AO 3 605 3 60 3 60 A 80 1 20I 11

lA 21 736 5A 
30 9A 
66 67

67 38 57
13 Al 
51 52

Al 61 
16 30
57 58

3A 51 
23 72
57 58

11 16 
10 31
21 21

7A156 STAHRINGEN M
3 6132AOW

15 15 1599I llA

11 A8 
6 60 

17 52

7 30
7 70

lA A2

10 A3 
6 60 

16 A6

23 lA 61 
9 90

23 70

1 A 
3 30
A 12

23159 STEISSLINGEN H
1 10 
l 3

1010w 33I 33
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Einpendler in ousgewöhltc Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nOr bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Reglergngsbexirk Sudbaden

IStodlkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbst>ersonen

r und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler

insgetomt

(ohne

Soldaten)

und iwor2

i
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kenntehl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- / Londkrei s im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombi notions- 
kreftwegen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

»Wohngemeinde

Ctnelnde-
Ktruiiohl si

Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% Anzahl AnzahlGemeinde %I 2 3 5 6 7 84 9 10 n 13 13 U 15 16 17

NOCH ZIELGEHEl.NDE 8 336 ISA RADOLFZELL STADT
NOCH

LANDKREIS 8 3AA STOCKACH

161 STOCKACH STADT . • 77 so 23 46 27 S4 40 80 20 40M 32 64 14 28
3 10

17 21

27
30 2 7 11 37 21 70 10 33 2S 83 7U 44 2 14

1 121 80 25 31 38 46 61 76 30 38 57 71 2 3 41

163 WAHLWIES 39 34 14 41 14 41
9 41

23 41

27 79
19 86
46 82

26 20 59 7 21 5M 9
25 22 7 32 2 9 16 73 5 5 23

12 21
3W I

I 64 56 21 38 11 20 36 64 1 2 8

168 ZtZENHAUSEN 17 13 10 77 10 77
3 75

M 11 85 5 38 5 38 4
5 4 I 25 2 50 3 75 1W

17 71 8 47I 22 12 12 71 13 76 5 29 5

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 30 56 761 54 41 76 29 54 14 26 22 41 16 304
14 5 2 40 1 20 2 40

24 41
3 60 9W

I 75 59 30 51 41 69 31 53 15 25 16 277 12 16

INSGESAMT 425 360 188 52 217 60
60 41

277 55

247 79 181 SOH 69 22 2 94 26 656
198 147 42 29

230 45
101 20 106 72 23 16W 69 29 8 5 51

623 507 348 69 57 117I 108 21 287 14 3 23 116

LANDKREIS 8 345 UEBERLINGEN

164 SIPPLINGEN 36 75 •42 88 38 79 3 71M 48 48 6 . 34 10 2115 7 6 43 10 7114 1 4 29 12 86 1 7 1W
37 60I 63 62 48 77 48 77 7 11 74 1146 16 1

* 11168 UEBERLINGEN STADT 24 21 11 52 52 7 33
5 100 

12 46

2 10 17 81
3 60

3M 14 3
13 5 1 20 

12 46
3 60

14 54
3 60 1 20 8W

I 37 26 5 19 20 77 3 121 4 II

RESTL. WUHNCbMEINDEN 30 25 19 76 
l 25

20 69

20H 17 68 10 40
4 100 

14 48 .

5 15 60
2 50

17 59

2 8 7 28 5
50W 10 4 2 1 25 2 50 6

6 21I 40 29 19 66 14 7 24 II4

72 77 55 59
19 83
74 63

INSGESAMT M 102 94 64 68
4 17

10 11 66 70 2 2 20 21 8
1738 23 10 43 6 35 74 3 13 15W 1 4

117 58I 140 66 82 70 18 15 83 71 5 4 21 18 23

LANDKREIS 8 347 WALDSHUT

RESTL. WOHNGEMEINOEN
4 I 25 2 50 3 75 1 25

3 75M 4
W

I 1 25 2 50 3 75 1 25 754 4 3

INSGESAMT M 1 25 2 50
3 75 1 25 754 4 3

W

l 4 4
1 25

2 50 3 75 l 25
3 75

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

RESTL. WOHNGCMEINDEN 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 l 100M
wI 1 1 1 100 1 100 1 100 1^ 100 

1 100

1 100

1 100 1 100 1 100INSGESAMT M 1 1 1 100
wI 1 100 • 1 100 1 100 1 100 1 1001 1

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 5 2 100 2 100 2 100
32
11W

I 2
2 100 2 100 2 1006 4

INSGESAMT 5 2
2 100 2 100 2 100

3M

1 1W

2 100I 2
2 100 2 100

46 I
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Einpendler in ausgewöhUe Z i 0 I g eme i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regltrungtbetirk SudbodM

}Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbspersonen . Schiller
urtd

Studiere r>de 
unter den Nichter

werbs*

und gwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erworbspersonen benutite VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
■i

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinotiens- 

kroftwogen u.o.

25 urtd mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^

0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Seldoten)

»Wahngemeinde

I perl
C«rra(r>4*'
Ktnnxohl

Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl%Gemeinde % %i 21 5 6 7 83 4 9 10 11 12 13 15 1« 1714

NOCH 2IELGEHEINDE 6 336 154 RADOLFZELL STADT

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

RESTL. UOHNGEMEINOEN • M 4 3 75 3 754 4 100 4 100 4 100W
I 3 75 3 754 4 4 100 4 100 4 100

INSGESAMT M 4 3 75 3 754 4 100 4 100 4 100H
I 4 3 75 3 754 4 100 4 100 4 100

ZIELGEHEINOE 6 336 154 RADOLFZELL STADT
INSGESAMT 1774M 1614 976 60 1082

• 305 37 407
1281 52 1489

67 1021 63
49 638 77
61 1659 68

323 20
180 22 
503 21

382 24
98 12

480 20

489 30
338 41
827 34

116 7
168 20 
284 12

160
982 829W 153

2756I 2443 313
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Einp«ndier in ausgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ouFgelührt)

Rtgierungsbexirk Sudbadtn

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

r Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwor
und

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel

I
Kreis-

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs*

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-/LondVreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroHwegen u.b.

25 und mehr

Jahre alt

Kro(tomnibus^Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der S8Z
Soldaten)

» 0 • BusWohngemeinde
Personen

Cenelnd*-
Kahniohl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % Anzohl %(^meinde

i 2 5 7 B 9 10 11 121 3 4 6 13 14 IS 16 17

2IELGEHEINDE .6 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

131 HATTINGEN M 8 8 5 63 A 50 3 38 
2 67 
5 A5

A 50 
I 33 
5 AS

8 100 
3 100 

11 100
3 3H

I 11 11 5 AS A 36

139 IMMENDINGEN 20H le 15 83 16 89 6 33 A 22 16 100 
1 100 

19 100

2
1 1uI 21 15 7919 16 8A 6 32 A 21 2

1A6 MAUENHEIM M 9 7 5 71 7 100 6 86 1 lA 3 A3 3 A3 2
1W 1

I 10 7 5 71 7 100 6 86 1 lA 3 A3 3 A3 3

159 STETTEN M 11 11 5 A5 7 6A 10 91 1 9 7 6AH*
I 11 11 5 A5 7 6A 10 91 1 9 7 6A

RESTL. HOHNGEMEINOEN . H 17 13 81 16 10016 2 13 1 6 
1 100 
2 12

13 81
1 100 

lA 82

3 19 1
1W 1

I 18 17 13 76 16 9A 2 12 3 18 1

INSGESAMT M 65 60 A3 72 50 83 27 A5 
2 AO 

29 A5

I 1 18
2 AO 

13 20

A2 70 
5 100 

A7 72

13 22 5
U 6 5 1
I 71 65 A3 66 50 77 13 20 6

LANDKREIS 8 33A FKblbURG

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 1 1 1 100 1 100H
I 1 1 l 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100H
1 1 1 1 100 l 100

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

111 ALLENSBACH M 33 32 25 78 2A 73 
1 33

25 71

2A 75 7 22 
1 33
8 23

22 69
2 67

2A 69

7 22 
1 33
8 23

1 I
3 3H

I 36 35 25 71 2A 69 1

112 ANSELFINGEN M 62 60 37 62
10 3A 
A7 53

39 65
11 38
50 56

51 85
26 90
77 87

13 22 Al 68 
27 93
68 76

I 2 10 17 2
32 29 l 3 3 3 3W l l
9A 89 lA 16 2 11 12 52

113 BANKHOLZEN 15 15 11 73
1 50

12 71

12 80 
1 50

13 76

H 9 60 2 13 
1 50
3 18

2 13 
2 100 
A 2A

10 672H 2
I 17 17 9 53 10 59

llA BARGEN H 16 lA 8 57
2 50

10 56

13 93
3 75

16 89

29 6A 
3 75

12 67

A 29 
l 25 
5 28

9 6A 
3 75

12 67
5 A 2 50 

2 11
1W

l 21 18 3

115 BEUREN AM RIED • . M 2A 23 12 52
1 13

13 A2

.16 70
6 75

22 71

21 91
8 100 

29 9A

6 26 
1 13 
7 23

12 52
3 38

15 A8

7 30
5 63

12 39

2 9 1
8 8W

I 32 31 2 6 1

116 BIESENUORF 12 A AO A AO 8 80 
1 100 
9 82

M 10 3 30 8 80 
I 100 
9 62

1 10 2
2W 1 1

I lA • 11 A 36 A 36 3 27 31 9

117 BIETINGEN M 5A A5 28 62 
8 50

36 59

29 6A 
7 A4 

36 59

30 67
10 63
AO 66

10 22 
3 19

13 21

15 33
15 9A 
30 A9

13 29 9
22 16W 6

I 76 61 13 21 15

118 BINNINGEN M 56 A9 21 A3 
10 33
31 39

26 53
lA A7 
AO 51

33 67
19 63
52 66

7 lA 
A 13 

11 lA

726 53
18 60 
AA 56

2 A 
6 27

10 13

12 2430 30W
66I . 79 12 15 7

119 BITTELBRUNN 17M 13 8 62 10 77 12 92
1 50

13 87

1 6 7 5A 
1 50 
6 53

2 15 A
2 2W

I 19 15 8 53 10 67 1 7 2 13 A

120 BLUMENFELD STADT . . M lA 13 8 62 
2 29

10 50

11 85 12 92
5 71

17 85

3 23 A 31 
2 29 
6 30

2 15 16 A6 
5 71

11 55
8 7 1

I 22 20 11 55 3 15 2 10 2

186 75
2A 38 

210 67

121 60EHRINGEN
250

2A8 175 71
19 30

312 19A 62

M 220 69
39 61

259 83

5A 22 
12 19 •
66 21

7A 30 
51 80

125 AO

70 28
9 lA 

79 25

2
66 6AW 2

I 316 A

122 BOHLINGEN 128 70
36 A7 

16A 63

M 193 162 115 63
77 23 30

259 138 53

157 86
59 77

216 83

28 15
10 13
38 15

56 31
66 86 

122 A7

36 20 11
8AW 7A 5

1 277 AO 15 16
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Einpendler in ausgewählte ZieIgemetnden

(Die Wohngemeinde isf nur bei Pendlerströmen mit I0 und mehr Pendlern autgeführt)

Regierungsbetirk Sudbaden

1Stodtkceis

Londkreie der Wohngemeinde
Er werbsper tonenI ur>d

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
perlenen

Schöler

und iwor
Einpendler 
intgetarnt 

(ohne 
Soldaten)

Von den Erwerbipertonen benutzte Verkehrimittel
2

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttehe out 

der SB^

im
Stadt- / Lendkreil

Pertenen- 
Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kfoftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

5 0 * BusWohngemeinde

SGttnaindi-
Ktnnxehl

Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl % ?« Anzohl%%Gemeinde

i 16 17II IS6 7 B 9 10 12 13 U2 53 4I

NOCH ZIELGEHEINOE 8 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST

NOCH
LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

13 30 63A 77 
2B 68 
62 82

23 52
Ik 3A 
34 45

e 16
19 59
27 36

32 73
14 44
46 6L

1 2
2 6
3 4

50 44 31 70
6 19

37 49

L24 bUESSLINGEN H
62 638 32W

15 20 1288 76

3 15 
l 10
4 13

5 25
9 90

14 47

13 65
5 50

18 60

16 80 
3 30

19 63

4 2020 20 12 60 
2 20 

14 47

127 DUCHTLINGEN H
10 10w 30 .4 1330

27 30
6 22 

33 28

440 44
20 74
60 51

64 7U 
14 52
76 66

65 71
14 52
79 6 7

88 97
23 85
Ul 94

16 18 
3 11

19 16

4 4
1 4
5 4

95 91129 EHINGEN M
52732w 9127 118

60 17 42267 77
41 44

308 70

293 85
58 62

351 80

89 26
22 24
lll 25

241 70
80 86 

321 73

13 4
'4 4
17 4

241 70
29 31

270 62

386 346130 ENGEN STADT M
5733150 93W
9963 14538 439

32 17 1020 11 
33 45
53 20

126 69
26 35

154 59

140 76
39 53

179 69

166 90
60 81 

226 87

37 20
16 22 
53 20

195 185131 PRIEDINGEN M
5 9483 74W

1936 14276 259

3 ' 23 
1 50
4 27

17 54 
1 50
8 53

2 15 1 8 7 54 
l 50
8 53

13 7 54 
l 50
8 53

12 92
2 100 

14 93

132 GAIENHOFEN 14M
2 2W

12 13 l 71516

30 59
7 44

37 55

1213 25
6 38

19 28

37 73
4 25

41 61

40 78
7 44

47 70

21 41
7 44

28 42

6 12 1 2
2 13
3 4

63 51133 GAlLiNGbN M
91 625 16W

217 106786

32 21
5 . 4 

37 13

6049 33
43 32
92 32

53 36
108 80 
161 57

1 1
5 4
6 2

149 84 56
46 36

132 46

94 63
62 46

156 55

101 66 
69 51

170 60

229134 GOTTMAÜINGEN H
65135200W

145429 284

l -23 3944 75
8 47

52 68

12 20 2 359 42 71
8 47

50 66

42 71
12 71
54 71

137 hausen an UEH AACH . . H 60
51 617 l 622W

24 32 613 17 2 37682

30267 89
61 55

326 60

41 1466 22 
57 51

123 30

236 76
51 46

287 70

45 15
15 14
60 15

26 9
28 ' 25 
54 13

301 207 69
46 41

253 61

331140 hilzingen H
1478125 111w

49 12 44412456

2 25 
1 100
3 33

22 252 25 1 136 75 8 100e 5 63142 IZNANG 10H
1W l

26 67 2 22 l 11 2 225 56 6 699ll

4 36 
l 50
5 36

6 73 l 9 l 9
1 50
2 15

l 99 62 10 91
2 100 

12 92

11145 LIGGERINGEN M 11
22H

1 81 88 6213 9 6913

14 33
2 50

16 35

135 83
3 75

36 83

35 83
2 50

37 80

12 29 18 43
2 50

20 43

42 33 79
2 50

35 76

43147 HARKELFINGEN H
44W

112 2647 46

16 46
2 50

16 49

l6 18 
2 50 
8 22

28 85
3 75

31 84

6 1633 22 67
2 50

24 65

26 79
3 75

29 78

34H149 HOOS 4W 4
16 163738

I
737 2328 18 

12 18 
40 16

60 38
50 76

110 49

118 74
30 45

148 66

131 82
52 79

183 81

159 107 67
32 48

139 62

150 MUEHLHAUSEN 166M
1067 11 

7 3
46676W

4,1 18 17225242

428 67
11 85
39 71

6 1934 61
3 23

37 67

33 79
10 7i 
43 78

9 21
4 31

13 24

34 61
6 46

40 73

42M 46151 SEUHAUSEN
2 15 
2 4

1313H
6 15 45559

26 60 
3 100 

29 63

131 72
1 33

32 70

33 77
2 67

35 76

3 7 2 5 4 943 30 70
2 67

32 70

153 OEHNINGEN M 44
33W

13 7 2 4 4 947 46

17152 54
75 87

227 62

66 2461 29
21 24

102 28

11 4 
l 1

12 3

188 67
35 41

223 61

201 72
37 43

238 65

279 179 64
22 26 

201 55

154 RADOLFZELL STADT . • 296H
3 7393 86H

69 19 24365389

10 31
6 30

16 31

423 72
10 SO 
33 63

6 19
5 25

11 21

7 22
10 50
17 33

1 3
1 5
2 4

23 72
9 45

32 62

32 21 66 
6 30

27 52

155 RANDECC 36M
122032W
165266

34 11
13 5A 
17 29

U 31 
3 13

14 24

29 63
10 42
39 66

27 77
17 71
44 75

10 29
5 21

15 25

25 71
7 29

32 54

2 6
2 8
4 7

38 35H157 RIEDHEIM 327 24W
65965

119 15.
33 11

152 14

4018 2 
13 4
31 3

586 75
175 59
761 71

661 85
162 61 
843 76

151 19
76 26

227 21

30 4
66 22 
96 9

780 536 69
101 34
639 59

820
158 Rlb'LASlNGEN H

39335 296W
7910761155

12 605 2517 85 15 75 2 1020 16 8020M159 SCHIENEN W
5 25 12 6017 85 15 75 2 1016 802020
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Einpendler in ousgewöhUe Z i e I g e me i n d e n
(Di* Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttr6fnen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stodtkreis

Londkrei* der Wohrtgemeinde
Erwerbiptrsonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt« 
pertenen

Schüler
Einpendler
intgetomt

(ohne

Soldaten)

und iwor2

i
Von den Erwerbtperiorten benutzte VerkehrsmittelKreit«

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stadt« /Londkreis
im Pertonert« 

Kraftwagen, 
Kombination t* 

kroftwegen u.b.

25 und mehr Kroftomnibut^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

(nsgesemt
7 Verhelf otete Eisenbahn

Johre alt>Wohngemeinde
IGeneirtäe-

Kannzahl l Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl AnzahlS AnzahlGemeinde % %
1 3 75 6 8 9 103 4 II 12 13 15 1614 17

NOCH ZIELGEHEINDC 8 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST
NOCH
LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

160 SCHLATT AH RANDEN H 20 16 80 
2 AO 

18 72

17 85
5 100 

22 88

20 lA 70 
2 AO 

16 6A

1 5 
1 20
2 6

l 5 12 60 
3 60

15 60
5 L 20 

1 A
W 5
I 25 25 1 A

98161 SCHLATT U KRAEHEN M 67* 71 
19 AA 
86 63

77 82
22 51
99 72

80 85
3A 79 

llA 83

11 12 
5 12

16 12

9A 30 32
26 60 
56 Al

l 1
7 16
8 6

25 27
8 19

33 2A

A
/A7W A3 A

I 1A5 137 8I

16A TENGEN STADT H 36 32 17 53 
l 13

18 A5

22 69
2 25

2A 60

28 88 
A 50 

32 80

A 13 
l 13 
5 13

18 56
3 38

21 53

A 13 
3 38 
7 18

6 25
2 25

10 25

A
12W 8 A

I A8 AO 8

165 UEBERLINGEN AM RIED 86 73 89
15 65
88 8A

M 62 A9 60 
9 39

58 55

53 65
9 39

62 59

21 26 
3 13

2A 23

25 30
3 13

28 27

3 A 
7 30

10 10

A
25 23H 2

111I 105 6

167 WANGEN 18 13 72
3 100 

16 76

17 9AM 18 11 61 
1 33

12 57

3 17 7 39 7 39
3 100 

10 A8

1 63 3W
I 21 17 81 3 lA21 1 5 7 33

168 WATTERDINGEN . . M 19 15 79
2 67

17 77

16 8A
1 33

17 • 77

17 89
2 67

19 86

19 8 A2 
1 33
9 Al

3 16 
1 33 
A 18

13 68
2 67

15 68
W A 3 1
I 23 22 1

171 WEITERDINGEN M A6 23 56
5 A2 

28 53

2A 59 
5 A2 

29 55

36 88
9 75

A5 85

Al 6 15 
2 17 
8 15

18 AA 
9 75

27 51

9 22 5
18 12 1 8w 6

- I 10 196A 53 11

172 WELSCHINGEN 9 10
A 10 

13 10

H 92 65 72
13 33
78 60

68 76
15 36
63 6A

73 81
32 80

105 81

90 A7 52 
33 83
60 62

7 8
5 13

12 9

2A 27 2
A5 AO 5W 2 5

I 137 130 26 20 7

270 186 69
8A 26 33

35A 21A 60

17A WORBLINGEN 26A 217 60
32 .38 

2A9 70

231 66
A2 50 

273 77

55 20
17 20
72 20

H 12 A 
lA 17 
26 7

52 19 lA
96W 76 lA

I 382 56 16 28

175 ZIMMERHOLZ M 20 15 75 16 80 19 95 l 520 13 65 5 25
w1 20 15 75 16 80 19 95 1 520 13 65 5 25

176 KONSTANZ STADT . • 90 60 70
6 29

66 62

68 79
13 62
61 76

35 Al 
A 19 

39 36

11 13
2 10 

13 12

H 66 52 60
18 66 
70 65

1 1 23 27
2 10 

25 23

A
22W 21 1

I 112 107 1 1 5

RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 72 51 77 
1 lA

52 71

13 20A3 65 52 79
A 57 

56 77

66 8 12 
A 57 

12 16

7 11 
1 lA
8 11

30 A5 
2 29

32 AA

6
6 7W 1

I 60 13 1673 A3 59 7

INSGESAMT A636
1826
6A6A

A265 2689 67
1528 526 3A
5813 3A15 59

3171 7A 
718 A7 

3869 67

3516 62
963 63

AA79 77

8A0 20
29A 19

113A 20

H 1070 25
623 Al 

1693 29

332 8
355 23
667 12

1000 23
153 10

1153 20

351
W 300
I 651

LANDKREIS 8 3AA STOCKACH
162111 AACH STADT H 155 1-03 66

6 21 
183 109 60

112 72
12 A3 

L2A 68

lAl 91 
19 68

160 67

25 16
8 29

33 16

lOA 67 
23 82

127 69

36 23
5 18

Al 22

7
33 28W 5

1 195 12

113 BEUREN AN OER AACH . . H 90 60 67
9 23

69 53

65 73
lA 35 
79 61

82 92
25 63

107 83

13 15
A 10 

17 13

69 16 20 
23 58
Al 32

18 20 1
AO AOW 1 3

I 130 129 19 15 1

102 85 89
10 59
95 6A

118 EIGELTINGEN M 96 67 70
5 29

72 6A

72 75
5 29

77 68

10 10 
A 2A 

lA 12

19 20
A 2A 

23 20

69 72
13 76
82 73

6
22 17 5H

I 12A 113 11

17 ll 69 15 9A131 HONSTETTEN H 16 6 50 A 25 11 69 1
1W 1.

I 18 8 50 11 69 15 9A A 25 11 69 216

138 LUDWIGSHAFEN A BSEE 15H 13 7 5A 8 62 3 23 1 8 12 92 1 6 2
wI 15 6 62 3 23 1 813 . 7 5A 12 92 1 8 2

35 20 57
1 33

21 55

33 9A 
3 100 

36 95

7 20 
2 67 
9 2A

1A6 NENZINGEN M 35 18 51
1 33

19 50

10 29
3 100 

13 3A

7 20 15 A33W 3
l 38 38 7 18 15 39

15 lA 93 15 100 
1 100

16 100

5 331A7 ORSINGEN M 15 9 60 1 7 
1 100
2 13

8 53W 1 1
16 5 31I 16 9 56 lA 68 8 50

150 REUTE IH HEGAU . . 2A lA 58 
l 50 

15 56

16 67
1 50

17 65

2A 100 
l 50 

25 96

1 A 19 79 •
2 100 

21 81

M 2A l A2 2W
I 26 1 A26 1 A

36A -f



Einpendler in ousgewöhll« Z ieIgemeinden

(Die Wohngemeinda ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

!

!

Stadtkreis

Londkreit der Wehngemeinde
Erwerbspersonen Schüler

und «wer
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs*

Von den Ervrerbtpersoiwn benutzte Verkehrsmittel
. Kreis- 

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- / Londkrei s Personen- 

Kroftwogen, 
Kombi nations- 

kroftwagen u.ä.

25 und mehr
Jahre alt

Kroftomnibus^Produiierenden 
Gewerbe tft*ig

Insgesofflt Verheiratete Eisenbahn
0 * Bus»Wohngemeinde

I Personen
Cemeirvd«-
Kenniahl

Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % Anzahl % % %% %Gemeinde

i 178 10 12 IS2 5 6 7 9 n 13 141 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 6 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST

NOCH
LANDKREIS 6 3AA STOCKACH

3 335 56 
2 100 
7 64

5 56 
2 100 
7 64

7 78 115 56 19 9158 STAHRINGEN M
2 2W

3 277 64 9111 5 45I 11

14113 43
106 67
219 57

57 22182 70
61 50

243 63

227 19170 65
42 34

212 55

87 50275 261159 STEISSLINGEN M
911 977 1794 21131 122W

2366 16321 1964 71406 383I

15 4 2113 6B 3 16 10 53 110 53 
1 100

11 55

20 9 47161 STOCKACH STADT . . H 19
11 100 

2 10
10012 1W

210 50 4 2070 1514 322 20 9 45I

1147 28
5 10

52 24

89 53
44 86

133 61

126 75
12 24

136 63

151 20179 120 71
16 31

136 62

90 33168162 VOLKERTSHAUSEN . . H
537 73 • 18 1 2 

1 0
956, 51W

16166 66 1942.1 235 219

11 4410 4020 80 25 100 1625 19 76 4163 WAHLWIES 25
W

11 4410 4019 76 20 80 25 100 1625 25 4I

8 57
3 60

11 58

7 3 21 
2 40 
5 26

12 86 
2 40

14 74

10014 14 9 64
1 20 

10 53

14 1165 WIECHS M
3 605 5W

17 589 119 19I

4 44 
1 100
5 50

67 4 446 67 
1 100
7 70

6 67 
1 100
7 70

69 9168 ZIZENHAUSEN M
I 1W

4 406010 6I 10

122 46 
l 25

23 44

36 75
4 100 

40 77

40 27 14 29
2 50

16 31

3 631 65
2 50

33 63

83 13RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 49 48
3 754 4W

I43 63 25 3 653 13I 52

265 27
31 II 

296 23

4465 7
6 3

73 6

427 43
215 78
642 50

655 66
64 30

739 58

715 72
116 42

' 631 65

681 86 171040 171INSGESAMT . M 996
26197 71 17303 277 46W
701078 85 171343 1273 219I

LANDKREIS 8 345 UEBERLINGEN
27 78 

2 67 
9 75

2 22 
1 33 
3 25

7 78
3 100 

10 83

337 78 
1 33
8 67

4 44 3168 UEBERLINGEN STADT 11 9H
3 3W

233 254 31 14 12

13 65
2 100 

15 68

5 253015 75
1 50

16 73

16 60 16 80RESTL. WOHNGEHEINDEN 20 20 6H
2 1002 1002 2w

5 2316 73 18 82 8 3622 22I

27 24 
1 20
8 24

31 20 69
4 80

24 71

22 76
2 40

24 71

23 79
3 60

26 76

20 69INSGESAMT 31 29 9H
2 40 2 405 5W

222 65 32III 36 34

LANDKREIS 8 346 VlLLINGEN

1 1001 100 1 100 1001 100 1RESTL. WOHNGEMEINOEN 1 1M
W

1 100l 100 1 1001 1001 1 1 100I

l 1001 100 1 1001 100 1 100INSGESAMT 1 1M
W

1 1001 100 1 100 1 1001 100l 1

LANDKREIS e 347 WALDSHUT

2 29 9«7 100 . 
l 100
8 100

5 71 
l 100
6 75

1 14 1 14 l 1416 7150 JESTETTEN M
56 1w 142 25l 13 13l22 1 13I •8

II3 38 
2 100 
5 50

4 504 50 2 25 2 25 '4 50RESTL. WOHNGEMEINOEN 19 8M
5l 507 2w 164 404 40 2 20 303I 26 10 4 40

208 53
3 100 

11 61

6 405 33 60 2035 5 33 9 3INSGESAMT 15H
10331 33 l13 3w 3022 6 335 28 5648 5 28 10 4I 18

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

1 1001 1001 1 100RESTL. WOHNGCMEINDCN lM
W

1 1001 1001 1 1 100

1 1001 100 1 100INSGESAMT 1 1M
W

1 1001 1001 1 1 1001

365



Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemetnden

(Die Wohngemeinde isr nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutxte Verkehrsmittel

IKrei s- 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

im
Stadt- /Londkrei s Personen- 

Kroftwogen. 
Kombinations- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

I
C«m* ind«- Ksnniahl

Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzohl % % % ?c% % %Gemeinde

i 127 8 9 10 n 13 U IS 16 172 .5 61 3 4

NOCH ZIELCEHEINOE 8 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST

LANDKREIS 8 AA3 SIGMARINGEN

A 676 100 6 100 2 33KESTL. WOHNGEHEINOEN . M 6 1006 6
W

2 33 4 676 LOO 6 100 6 100I 6 6

2 33 4 676 100 6 100 6 100INSGESAMT H 6 6
W

4 676 100 6 100 6 100 2 33I 6 6

LANDKREl'S 8 446 TUTTLINGEN

18 66 11 52 12 57 3 14144 TUTTLINGEN STADT . . 21 21 16 76 17 81 4 19M
W

12 57.16 76 17 ei 18 66 11 52 4 19 3 14I 21 21

2 2 100 1 50 2 100RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 2
w 502 2 2 100 l 2 100I

16 70 17 74 20 67 12 52 6 26 12 52 3 13INSGESAMT H 23 23
W
I 16 70 17 74 20 87 12 52 6 26 12 52 3 1323 23

ZIELGCHEINOE 8 336 162 SINGEN HOHENTWIEL ST

5417 3638 67 3989
1818 612 34 837
7235 4250 59 4626

74 4481 83
46 1165 64
67 5646 78

1047 19
347 19

1394 19

771 14 1300
570 31

1341 19 1465

24 422INSGESAMT H 5839
2155
7994

1214 22
643 35

1857 26
165 10 337W

21 759I

0

I

u

366



Einpendter in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohnpemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit lO und mehr Pendlern oufgelührt)

Rtgierungtbexirk Sudbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

Schüler
Eitxpendler
insgesamt

(ohne
Soldoten)

und zwot Von den Erwerbsperserten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Krels-

Kennzehl Vertrieberw und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt- /Landkreis
im

Per soner>- Kroftwogen, 
Kombinations- 

kfoCtwogen u.5.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

» 0 * BusWehngemeinde

Gvnelnd*-
Kannsahl

i AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % %Gemeinde

i 7 6 7 $ 9 13 )S J71 3 4 S 10 II 13 ]4 16

IIELOEHEiNDE 8 336 176 KONSTANZ STADT

KKEISFR.STADT 9 Bll LINDAU BODENSEE

000 LINDAU 800ENSEE ST • M 1 l l 100 1 100 
1 100 
2 100

1 100 1 100l lw 2 1 50 l 50I 2 1 50
4

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

6 100 
1 100 
7 100

6 100 3 50RESTL. WOHNGEHEINDEN , H 6 6 2 33 1 17 
1 100
2 29

3 50 
1 100 
A 57

1 1wI 7 7 6 66 2 29 3 43

6 100 
l 100 
7 100

6 100 2 33 1 17 
1 100
2 29

3 50 
1 100
4 57

3 50INSGESAHT M 6 6
1 lH

3 43I 7 7 6 66 2 29

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

39 21
16 16 
55 19

24207 132 72
47 47

179 63

124 68
43 43

167 59

33 18
28 28 
61 22

115 63
61 61 

196 69

111 ALLENSBACH H 183 127 69
100 25 25
283 152 54

i 1
l 0

22122W
46I 329

2 16 1 ,121 60EHRINGEN 12 7 64 
1 33
8 57

6 55 
2 67 
8 57

11 100 
1 33

12 86

7 64 
7 50

8 73
3 100 

11 79

M 11
3 3W

2 14 1I 15 14

5157 74
59 78

216 75

36 17
16 21 
52 16

38 18
54 71
92 32

84 39
17 22

101 35

125 DETTINGEN M 218 213 146 69
26 34

289 174 60

144 68
33 43

177 61
682W 76

11I 300

3 .29 27
35 80
64 4 3

24 23
5 11

29 19

109 106 73 69
44 17 39

150 90 60

81 76
19 43

100 67

85 80
27 61

112 75

16 15
10 23
26 17

l L126 DINGELSDORF M
448W
7I 157 1 1

2 20 37 70 
2 40 
9 60

7 70
3 60

10 67

7 70
3 60

10 67

2 20 
2 40 
4 27

5 50 
2 40 
7 47

130 ENGEN STADT 13 10M
L56W

2 13 4I 1519

4 67 
1 33
5 56

3 50 
3 100 
6 67

l 17 82 33 
1 33
3 33

4 67 
1 33
5 56

3 50 
2 67 
5 56

134 GOTTMADINGEN H 14 6
3 3H

61 11I 17 9

725 74
5 36

30 63

27 79
7 50

34 71

21 62 
8 57

29 60

10 29
10 71
20 42

14 41
3 21

17 35

41 9 26
4 29

13 27

138 HEGNE H 34
2W 16 14
9I 57 48

2 17
3 36 
5 25

2 179 75 10 63 6 SO
7 68

13 65

7 58
3 36

10 50

143 KALTBRUNN N 12 12
8 3 38 

3 15
W 6

2 109 45 10 SOI 20 20

6 SO 
3 30

11 42

10 63
6 60 

16 62

1 6
7 70
8 31

7 44 
2 20 
9 35

l144 LANGENRAIN 17 15 94
9 90

24 92

3 19 
2 20 
5 19

M 16
10 10w 1I 27 26

7 7 2 29 2 29 
2 50 
4 36

6 86 
4 100 

10 91

5 71 
3 75 
8 73

145 LIGGERINGEN H
1 25 
1 9

2 50 
2 IB

4H 4
2 18l 11 11

14120 69 58
47 17 36

167 . 66 51

82 66 
20 4 3‘

102 61

70 58
20 . 43 
90 54

22 18 
8 17

30 18

16 13
23 49
39 23

47 39
13 26
60 36

146 LITZELSTETTEN M 134
855w 22I 189

512 86 
3 23

15 56

12 86 
4 31

16 59

9 64
7 54

16 59

7 50
3 23

10 37

11 79
12 92
23 85

2 14147 HARKELHINGEN M 19 14
13 13H

2 7 5I 32 27

2791 57
56 93

147 67

40 25159 101 64
60 11 18

219 112 51

116 73
31 52

147 67

93 56
26 43

119 54

35 22
■ 15 25
50 23

6 4154 RADOLFZELL STADT . . M 186
666 1 2W

3541 19l 254 6 3

129 72
67 46

196 61

19 11
34 24
53 17

52 29
20 14
72 23

34180 114 63
53 36

320 167 52

114 63
98 70

212 66

93 52
71 51

164 51

16 9
38 27
54 17

156 REICHENAU H 214
16W 156 140
501 370

27 78
2 50
9 69

2 22 
4 100 
6 46

1 11 5 56H 11 4 44 
2 50 
6 46

4 44 
3 75 
7 54

2 22156 RIELASINGEN 9
4 4W

22 15 5 38I 15 1 613

112 79 71
59 21 36

171 100 56

46 43
26 47
76 44

37 33
10 17
47 27

56 50
36 61
92 54

30 27 35162 SINGEN HOHENTWIEL ST . M 147 93 83
30 51

123 72

1 163 4 7 4W
391 1 34 201 210

367



Einpendler in ousgewähUe Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbeden

IStadtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde
Erwerbspersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler
insgesomt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel3

I
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre olt der SBZ»Wohngemeinde

ICetnelrtde-
Kanniehl

AnzahlE Anzahl Anzahl Anzohl' Anzahl AnzahlAnzahl % % % % % %%Gemeirtde 5? 7 8 9 10 n T2 13 IS 16 172 5 6 141 3 4

NOCH ZIELCEMEINOE 8 336 176 KONSTANZ STADT
NOCH
LANDKREIS 6 336 KONSTANZ

33 80
6 35

39 67

35 65
6 47

43 74

21 51
8 47

29 50

6 15 
3 16 
9 16

9 22
8 47

17 29

4 10 
2 « 12 
6 10

20 49
4 24

24 41

RESTL. HOHNGEMEINOEN . H
48 41 7

1718 1W
I 58 866

INSGESAMT 1409 1233 822 67
607 193 32

1640 1015 55

892 72
283 47

1175 64

798 65
351 58

1149 62

313 25
179 29 .
*492 27

334 27
256 42
590 32

120 10 
162 27
262 15

371 30
66 14

457 25

176H
679 72W

2086 246I

LANDKREIS 8 338 LUERRACH

RES-TL. WOHNGEHEINDEN .• M 1 . 1 1 100 1 100 l 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100

1 100 1 100 1 100INSGESAMT 1 1H
H

1 1 100 1 100I 1 1 100

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

161 STOCKACH STADT . . 16 12 11 92
3 50

14 76

12 100 
5 83

17 94

4 33 
3 50 
7 39

5 42 
2 33 
7 39

6 50
6 100 

12 67

5 42M 4
W 6 6
I 22 18 5 28 4

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 37 35 20 57
4 50

24 56

26 80 
4 50

32 74

23 66
7 86

30 70

6 17 
1 13
7 16

5 14 
3 38 
8 19

3 9 
3 38 
6 14

14 40 
1‘ 13

15 35

2
9 8 1W

'46I 43 3

47 31 66
7 50

38 62

27 57
10 71
37 61

INSGESAMT M 53 40 85
9 64

49 80

11 23
3 21

14 23

11 23
9 64

20 33

3 6 
3 21 
6 10

19 40 6
715 . 14 r 1w 68 20 33 7I 61

LANDKREIS 8 345 UEBERLINGEN

131 HAGNAU 10 3 50 
1 100
4 57

4 67 5 63 
1 100
6 86

1 17H 6 4
7 1 6H

I 17 7 4 57 1 14 10

140 IMMENSTAAD . • 17 13 7 54 
1 14 
6 40

9 69
I 14 

10 50

10 77
1 14

11 55

1 6
1 .14
2 10

2 15M 4
9 7 I 14 

1 5
2w 26 20 2 10I 6

146 MARKDORF STADT . . 25 22 9 41 10 45
2 33

12 43

15 68
4 67

19 68

4 18 
2 33 
6 21

4 18 6 27
4 67

10 36

6 27 
1 17
7 25

3M
7 1W 6

I 32 28 9 32 4 14 4

147 MEERSBURG STADT 93 65 33 51
8 16 

41 36

40 62
15 30
55 48

42 65
24 48
66 57

M 20 31
16 32
36 31

1 2
1 2
2 2

4 6
1 2
5 4

2 3 28
75 50 25W

I 168 115 532 2

148 MIMMENHAUSEN 10 9 6 67 7 78 6 67 6 67 1 11 6 67M 1
W
I 10 9 6 67 7 78 6 67 6 67 6 67 11 11

150 MUEHLHOFEN . • M 12 12 9 75
1 20 

10 59

11 92
2 40

13 76

8 67
4 80

12 71

5 42 
1 20
6 35

2 17 
4 80 
6 35

1 85 5W
17 17I 1 6

155 OBERUHLDINGEN 27 24 16 67 18 75
1 14

19 61

22 92
3 43

25 81

5 21 
2 29 
7 23

1 4 6 25
4 57

10 32

2 8 3M
7 7W

I 34 31 16 52 I 3 2 6 3

165 STETTEN 7 64 10 91
1 33

11 79

8 73 
l 33
9 64

M 11 11 l 9 1 94 3 1.W
I 15 14 7 50 1 7 1 7 1

27 16 59
3 25

19 49

168 UEBERLINGEN STADT H 40 14 52
6 50

20 51

17 63
8 67

25 64

6 22 
3 25 
9 23

1 4
1 6
2 5

8 30
6 50

14 36

8 30
3 25

11 28

13
13 12 1W

I 3953 14

170 UNTERUHLDINGEN . • 17 8 57
3 43

11 52

3M 14 9 64 9 64
1 14

10 48

3 21 
2 29 
5 24

6 43
4 57

10 46

2 149 7 1 14 
1 5

2H
I 26 21 9 43 2 10 5

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 72 58 36 62
2 25

36 56

43 74
4 50

47 71

32 55
4 50

36 55

6 14
2 25

10 15

17 29
1 13

18 27

5 9 
2 25 
7 11

8 14
4 50

12 18

14
12 8 4H

I 64 66 18

INSGESAMT H 334 261 149 57
106 19 18
367 166 46

177 68
37 35

214 56

173 66
46 43

219 60

59 23
29 27
88 24

12 5
5 5

17 5

41 16
26 26 
69 19

46 16 73
146 5 5 42W

I 482 53 14 115

366



Einpendter in ousgewöhli» ZieIgemeinden

(Die W^ngemeinde ist nur bei PendlerttrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgetührt)

Regienmgsbeiirk Südbaden

}
!

Stodtkrei«

Londkreii der Wohngemeinde
Erwerbtpefionen Schüler

und
Studierer>de 
unter den Niehter- 

werbt* 
pertonen

und twor
Einpendler
intgetamt Von den Erwerbtpertonen benutzte VerkehrtmiltelKreil*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutiehe eus 

der SBZ

Stadl*/Landkreis im Personen* 
Kroft wogen, 

Kombination s* 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

(ohne

Soldoten)
Kraftomnibus^Produzierenden 

(^werbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
» -0 - BusWohngemeinde
ICaralnda' g Anzahl ‘% Anzahl % Anzahl Anzahl% Anzahl Anzahl% % % Anzohl %(Mmeinde i 21 4 5 6 73 8 9 10 II 12 13 14 16 1715

NOCH ZIELOEMEINDE 8 536 176 KONSTANZ STADT

LANDKREIS 6 3A7 tsALDSHUT

'RESTL. WOHNGEHEINDEN . H I 50 1 502 2 l 50 2 100 2 100W 2 2
I 1 50 1 50 22 l 50 2 100 2 100

IN* SGESANT M 2 2 1 50 1 50 2 1001 50 2 100 22w •
1 50I 2 1 50 1 50 2 100 22 100

LANDKREIS 8 A3B MUENSINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 1 1 100 1 100 1 100i 1 100w
1 100 1 100I 1 1 1 100 1 100

INSGESAMT
1 100 1 100 1 100M 1 1 1 100w

I 1 100 1 100 1 1001 1 1 100

LANDKREIS 8 A39 RAVENSBURG

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 3 3 1 33 2 67 1 33 3 1001 33
w t
I 3 1 33 2 67 1 33 3 1003 1 33

1 33insgesamt H 3 3 2 67 1 33 3 100l 33W
1 33 2 67I 3 3 3 1001 33 1 33

LANDKREIS 8 AA3 SIGHARINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 2 2 100 1 so2 1 50
W
I 2 2 2 100 11 50 50

insgesamt 2 100M 2 2 1 50 1 50
wI 2 2 1002 1 50 1 50

LANDKREIS 8 AAA TETTNANG

UA FRIEÜRICHSMAFEN ST . . M 17 7A
1 25

18 67

76 23 17 7A 
2 50

19 70

20 87 5 22 
1 25
6 22

II A6 
2 50

13 A8

536 26
1W A A 25 1 25

l A1 80 27 20 7A 7 26 53

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 7 70 8 8013 10 . 9 90 3 30 3 30 3 30 3
1 1W

10 7 70 8 80I lA 9 90 3 30 3 30 3 30 A

insgesamt 33 2A 73 
l 25 

25 68

M 89 25 76
2 50

27 73

29 88 9 27
l 25 

10 27

6 2A 
1 25 
9 2A

lA A2 
2 50

16 A3

56
5U A 1 25 

1 3
l

I 37 579A 29 78

LANDKREIS 9 631 LINDAU BODENSEE «
RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 1W 1

I 11

INSGESAM.T H
11W

I 11

ZIELGEMEINDE 8 336 176 KONSTANZ STADT

insgesamt 11A8 .72 1032
332 A5 A07

1A80 6A 1A39

H 1901 1590 1037 65
73A 221 30

232A 1256 5A

65
399 25
213 29
612 26

362 23
272 37
6 3A 2 7

172 ll 
19A 26
366 16

Abi 29 
9A 13 

555 2A

311
852 55 118W

I 2753 62 A29

369



Einpendler in ausgewählte Z i e1gemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendierströmen mit 10 und mehr Pendlern au(gelührt)

Rtgltnmgsbexirk Sudbodtn

Stodtkreis

Londkreis der Wehngemeinde

Erwefbspefsenen
Sehbier

und iwer
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbsperserten benutste VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt-/Landkreis im

Person er>- Kreftwogen, 
Kombinotions- 

kraftwogen u.fl.

25 und mehr Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Jahre alt der SBZWehngemeinde

Canw inde* Kermighl
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % o % % % Anzohl Anzahl% %Gemeinde

2 7 8t 3 S 9 10 11 12 134 14 19 16 17

Z4ELGEHE1N0E 6 337 127 .LAHR STADT

STADTKREIS 6 2IA PFORZHEIM

1 100 1 100000 PFORZHEIM 1 1 100 I 100 I 100M I
w

1 100 l 100 1 100I 1 I 1 100 1 100

STADTKREIS 6 312 FREIBURG I UREISGAU

2 13 31000 FREIBUKG I BREISG. • 16 16 10 63 13 81
4 80

17 81

7 44 4 25 9 56 5M
2 40 2 2 405 5 40W

7 33 2 7 33I 21 21 10 48 6 29 11 52 10

LANDKREIS 8 331 BUEHL
8 6 50RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 12 12 9 75 10 83

3 100 
13 87

7 58 4 33 2 17 1
1 333 3 1 33 1 33W

7 47 27 20 13 7 471 15 15 9 60 4 3 2

10 83
3 100 

13 87

7 56 2 17 8 6 50INSGESAMT M 12 12 9 75 4 33 I
3 1 33 1 33 1 333W

7 47 27 2 13 7 47I 15 15 9 60 4 3 20

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

1 1001 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M l 1
W
I 1 l 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 1 100 I 100 1 100M
W

I 100 1 100 1 1001 1 1

LANDKREIS 8 333 EHMENDINGEN

130 HERBORLZHEIM STADT 19 12 10 83 
I 25

11 69

10 83
3 75

13 81

7 58 5 42 l 6 33 7M 4
2 50 25 2 21 50 2 50

3 19
W 6 4

56I 25 16 9 1 6 7 44 4 25 9

7 47 10 67 33 7 7 47132 KENZINGEN STADT 15 15 10 67 12 80 5 1H
3 33 3 1003 1H

I 18 11 61 12 67 7 39 10 56 7 3918 8 44 1 6

74 3RESTL. WOHNGEMEINDEN . 38 35 22 63 23 66
5 100 

28 70

26 7 20 14 40 2 6 11 31M
1 20 1 1 205 5 80 20 4 80W 4

27 18 45 30 3I 43 40 26 65 68 8 20 2 5 12

45 73
8 67

53 72

40 65 17 27 39 22 35 10INSGESAMT M 72 62 42 68 24 4 6
12 50 3 25 17 75 2 17 8 214 6 2 9 1W

8'43 56 23 121 66 74 46 65 19 26 33 45 6 31

LANDKREIS 8 334 FREIBURG'
3 4 80 .

1 50
5 71

80 80RESTL. WOHNGEMEINDEN . 5 5 60 4 1 20 4M
1 502 2 1 50W

7 57 1 2 29 57I 7 3 43 4 14 4

80 80INSGESAMT M 5 5 3 60 4 80 
1 50
5 71

4 1 20 4
1 12 2 50 50W

57I 7 7 3 4 57 1 14 2 2943 4

LANDKREIS 6 335 KEHL
67 9 100 

2 50
11 85

5 56 3 33111 ALTENHEIM M 9 9 6 5 56
3 754 4 1 25 4 100 

9 69
W

’ 6I 13 13 7 54 62 233

35. RESTL. WOHNGEMEINDEN . 34 26 29 85 
1 SO

30 83

12 5 15 26M 34 82 5 15 6 18 
1 50 
7 19

9
2 2 l SOw

I 36 26 78 12 33 5 14 9 2536 6 17
insgesamt 43 43 34 79 36 88

3 50
41 84

17 40
3 50

20' 41

5 12 5 12 11 26 
5 83

16 33

M 12 28
1 17 1 176 6W

I 49 49 35 71 5 10 6 12 12 24

LANDKREIS 6 337 LAHR

79 64 27 22111 ALLMANNSWEIER M 131 124 82 66 
35 53

117 62

116 94
53 60

169 89

10 8 22 18 7
68 32 48 26 39 1 2 38 56

48 25
9 14 2W 66

I 199 190 111 58 53 26 1 1 31 16 9
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Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlertlrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regltrungtbezirk Sudbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen

ui>d
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
Personen

Schüler

r und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Landkreis Per sonert- Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ä.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tütig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 ■ Bus
iWohngemeinde

1 Anzahl %Gemeind«-
Kanniohl

Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % % %Anzahl % %Anzahl %Gemeinde

a 16 1712 13 14 158 9 10 II72 5 63 41

NOCH ZIELGbNEINDE 8 937 127 LAHR STADT

NOCH
LANDKREIS 8 337 LAHR

18 2A 
A 12 

22 20

7 9
21 62 
28 26

55 7A 
2 7 79
82 76

8 11 
7 21

15 lA

51 69
15 AA 
66 61

A5 61 
9 26

5A 50

7A 7AH112 ALTOORF 22 6 
2 2

3A36W 2108I 110

2A 39' 
2 25

26 38

l9 15
6 75

15 22

6 1052 85 •
5 63

57 83

33 5A 
3 38

36 52

39 6A 
2 25

Al 59

6162H113 00ERLIN8ACM 88U
l6 969I 70

3 206 AO 
3 100 
9 50

7 A7 
2 67 
9 50

2 139 60
2 67

11 61

10 671515HIIA DUNDENHEIM 33w
3 172 1110 5618I 18

3AB 31 
9 13

57 25

30 19
37 55
67 30

112 71
A7 70 

159 71

39 25
21 31
60 27

9 6
5 7

lA 6

157 97 62
67 lA 21

22A 111 50

106 68 
28 A2 

13A 60

160e 115 ETTENHEIM STADT H
77AW 10I 23A

9 393 13 
l 50 
A 16

2 9 
1 50
3 12

19 83 23 100 
l 50 

2A 96

19 8323 23116 ETTENHEIMMUENSTER M
1I 50

1 A
23u 19 3619 7625 19 76I 26

3358 1985 27
lAl 81 
226 A7

2 1
1 1
3 1

59 19
AA 25 

103 21

?07 67
67 39

27A 57

251 81
121 70
372 77

310 198 6A
17A 61 35
A6A 259 5A

3A3M117 FRIESENHEIM 187 A192W
5165 13I 535

132 A6 
6 29

38 A2

7 10
A 19 

11 12

3 A 
9 A3 

12 13

57 81
18 86 
75 82

11 16 
5 2A 

16 18

Al 59 
6 29

A7 52

A6 66 
6 29

52 57

7071118 GRAFENHAUSEN M
22123W 391I 9A

826 18A7 32 
68 8A 

115 50

1 1127 86
65 80

192 8A

26 18 
13 16
39 17

101 69
30 37

131 57

IA7 97 66
81 28 35

228 125 55

155M■ 119 HEILIGENZELL A5 685Id
1231 lA1 0I 2A0

12A7 35 
15 19
62 29

5 A 
25 32
30 lA

21 15
11 lA 
32 15

113 83
60 76

173 80

88 65
A3 5A 

131 61

136 87 6A
79 3A A3

215 121 56

1A8M120 HUGSWEIER 382W 15
. 230I

725 2A 
16 29
AI 26

39 38
36 65
75 A7

lA 13 
7 13

21 13

A A
3 5
7 A

68 65
2A AA 
92 58

86 63
50 91

136 86

lOA 69 66
19 35
88 55

111M121 ICHENHEIM 1671 55W 23159182I

222 35
3 17

25 31

20 32
11 61 
31 38

1 2 
1 6 
2 2

A8 76 
11 61 
59 73

57 90
13 72
70 86

A 6 
7 39

11 lA

63 AA 70 
5 28

A9 60

65M122 KAPPEL AM RHEIN
. 1818W

283 81I
271 31

lA 13 
85 25

21 9
55 52
76 23

3A 15 
20 19
5A 16

A 2
3 3
7 2

170 75
A9 A6 

219 66

192 8A 
78 7A 

270 81

228 150 66
106 AA A2
33A 19A 58

230M123 KIPPENHEIM 1107M 3337I
513 17

A 11 
17 15

2 3
2 5
A A

17 23
6 16 

23 21

A3 57 
20 5A 
63 56

66 88 
32 86
98 88

Al 55 
9 2A 

50 A5

7580M12A KIPPENHEIMmEILER . • 337AOH 8112I 120

25 25 617 17
31 82
A8 35

23 23
13 3A 
36 26

80 81 
31 82

111 81

65 66
13 3A 
78 57

65 66
11 29
76 55

105 99M125 KUERZELL 52 538A3W 1127 201371A8I
531 1217 7

A8 28 
65 15

1 0
1 1
2 0

210 82 
139 81
3A9 82

29 11
23 13
52 12

181 71
100 58
281 66

255 170 67
172 68 AO
A27 238 56

260M126 KUHBACH 1210 618AH 17Al 10I AAA

3II 208 15
12 38
20 23

A3 78 
2A 75 
67 77

lA 25 
A 13 

18 21

3A 62 
17 53
51 59

31 56
8 25

39 A5

5558M128 LANGENWINKEL 19333 32H
lA 16 A87I 91

37 28
3 10

AO 2A

6lA 10 
21 68 
35 21

1 119 lA 
5 16

2A 15

95 71
19 61

llA 69

112 8A 
26 8A 

138 6A

13A 92 69
31 12 39

165 lOA 63

IAOH129 MAHLBERG STADT . • 33AW
91 117AI

62 32
58 78

120 A5

10Al 21 
8 11 

A9 18

1 1133 68
27 36

160 59

173 89
61 82 

23A 87

32 16
15 20
A7 17

195 122 63
7A 2A 32

269 1A6 5A

205M130 MEISSENHEIM 781W 171 0286I

lA25 lA2 11A7 79
95 73

2A2 77

AA 2A 
A5 3A 
89 28

132 71
73 56

205 65

185 120 65
131 61 A7
316 181 57

199M131 MIETERSHEIM A12 9A 3
A l

135W 1837 122 1I 33A

22 A9 
1 lA

23 AA

11 2
2 29
3 6

8 18 
3 A3 

11 21

1 237 82
5 71

A2 81

36 80
2 29

38 73

2 7 60
1 lA 

28 5A

A5A6M132 MUENCHWEIER 279H 31 255 52I

662 321 1 3A 18 
62 70
96 3A

30 16
16 18 
A6 16

156 82
71 81

227 81

123 6A 
28 32

151 5A

191 llA 60
88 27 31

279 lAl 51

199M133 NONNENWEIER 7 669AW lA66 2A1 01 293

15 2A1 2
1 6
2 3

30 A8 
16 9A 
A6 58

8 13
6 35

lA 16

AA 70 
8 A7 

52 65

A5 71 
11 65
56 70

A2 67 
3 18

A5 56

63 63M13A OBERSCHOPFHEIM . . 17 17W
15 1980 80I
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Einpendler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern autgeführt)

Regicnmgsbeztrk Südbaden

I* Stodtkreis

Londkreis der Wohr>gemeinde

Erwerbspersonen

r und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbt* 
Personen

Schüler

und iwQT
Einpendler

insgesamt Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLendkreis im Persenin- 
Kraftwagen, 

Kombinotions- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

(ohne
Soldaten)

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

» 0 * BusWehngemeinde

C*nw Inde- I Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % AnzahlGemeirrde
K< >hl 2 S 6 7 8 9 10 II 121 3 4 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEtNOE 8 337 127 LAHR STADTl

NOCH

LANDKREIS 8 337 LAHR

135 OBERWEIER 84 64
21 31

105 53

111 85
42 63

153 77

17 13
15 22
32 16

30 23
55 82
85 43

39 30
10 15
49 25

H 144 131 84 64
26 39

110 56

1 375 67 8W
21219 198

136 ORSCHWEIER .73 72 48 67
5 19

53 54

51 71
12 44
63 64

50 69
25 93
75 76

5 7
8 30

13 13

2 3
1 4
3 3

21 29
4 15

25 25

H 10 14
10 37
20 20

1
30 27 3W

I 103 99 4

137 OTTENHEIM 208 203 135 67
38 38

173 57

140 69
43 43

183 60

160 79
85 84

245 ßl

30 15
2t 21 
51 17

2 1
1 1
3 1

52 26
81 80 

133 44

40 20 5H
116 101 l 1 15W

I 324 304 41 13 20

139 REICHENBACH 217 76
68 52

285 68

42 15
27 20
69 16

M 296 287 206 72
42 32

248 59

236 82
100 76
336 80

53 18
76 58

129 31

54 19
14 11
68 16

9
141 132 1 1 

1 0
9W

I 4 37 419 18

140 RINGSHEIM 57 57 34 60
6 33

40 53

39 68
11 61 
50 67

42 74
10 56
52 69

M 6 11 
3 17 
9 12

25 44
15 83
40 53

14 25
2 11 

16 21
18 16W

751 75

62 60 
2 11 

64 52

63 61
6 32

69 57

141 RUST H 103 103 91 86
16 64

107 88

4 4
2 11 
6 5

16 16 
5 26

21 17

22 21 
9 47

31 25

27 26
4 21

31 25
22 19 3W

1 125 122 3

142 SCHMIEHEIM 45 65
5 31

50 59

64 93
14 68
78 92

H 69 69 4C 70 
4 25

52 61

24 35
7 44

31 36

1 1
2 13
3 4

20 29
8 50

28 33
117 16W

I 85 166

144 SCHUTTERN 93 83 48 56
9 19

57 44

60 72
20 42
60 61

72 87
34 71

106 61

23 28
14 29
37 28

14 17
39 81
53 40

29 35 10M 1 1 252 46W 4 4
I 145 131 l 1 31 24 14

145 SCHUTTERTAL 33 52
4 40

37 50

42 66
5 50

47 64

51 80
6 60 

57 77

10 16
2 20 

12 16 .

10 16 
5 50

15 20

17 27 2H 66 64
11 10 1W

I 77 74 17 23 3

146 SCHUTTERZELL 48 32 70
8 29

40 54

30 65
11 39
41 55

42 91
18 64
60 81

II 24 
11 39
22 30

7 15
22 79
29 39

19 41
6 21 

25 34

2H 46
2826H

I 76 74 2

21 43
4 33

25 41

39 80
11 92
50 82

147 SCHMEIGHAUSEN M 49 49 20 41
3 25

23 38

2 4 23 47
9 75

32 52

8 1612 12 1 8W
I 61 61 2 3 9 15

148 SEELBACH 363 254 70
30 33

284 63

251 69
39 43

290 64

312 66
60 66 

372 82

46 13
15 16
61 13

H 387 2 1 124 34
65 71

189 42

66 18 
10 11 
76 17

24
699 91W

486 454 32I 2 0

149 SULZ 359 340 226 66 
55 42

281 60

235 69
81 62 

316 67

289 85
115 88
404 86

32 9
19 15
51 11

2 1 12 4
28 21 
40 8

64 19 19M
138 131 11 8 7W

! 497 471 2 0 75 16 26

16 57
4 100 

20 63

21 75
1 25

22 69

26 93
4 100 

30 94

3 11 
1 25
4 13

9 32
2 50

11 34

• 150 HALLBUKG
H 28 28

4 4H
I 32 32

151 WITTELBACH 22 21 15 71
3 33

18 60

16 76
4 44

20 67

17 81
7 78

24 80

4 19
7 78

11 37

6 38 1M
10 1 11 

1 3
9 1W

30I 32 8 27 2

32 59
7 28

39 49

6 11 
6 24

12 15

152 WITTENWEIER 54 54 34 63
10 40
44 56

49 91
23 92
72 91

13 24
15 60
28 35

25 46
9 36

34 43

M
25 25H
79 79I

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M
8

2 25 3 38 
I 100
4 44

6 75 
1 100
7 78

1 13 2 25
9 1
2 1 1H

I 11 2 22 1 119
2 22

2

INSGESAMT 5008
2240
7248

4787 3087 64
2080 724 35
6867 3811 55

3273 68
962 46

4235 62

3974 83
1606 77
5580 81

738 15
450 22

1188 17

840 16
1126 54

140 2 1968 29

92 2
48 2

M 1149 24
223 II 

1372 20

22 1160H

I 381

LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M
2 2

1 50 
1 100
2 67

1 50 
1 100
2 67

2 100 
1 100 
3 100

1lw
1 3 3

2
1 50 
1 100
2 67

1 50 
1 100
2 67

2 100 
1 100 
3 100

INSGESAMT M 2
1 1W

1 3 3

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

127 HOFWEIER 12 12 5 42 
3 60 
8 47

5 42 
1 20
6 35

10 83
5 100 

15 88

3 25 
1 20
4 24

1 8 4 33
5 100 
9 53

H 6 505 5W
I 17 17 1 6 6 35

372



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde itl nur hei Pendleretrömen mit 10 und mehr Pendlern autgeführt)

Regierungsbezirk Südbaden

}
!

Stodtkreii

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

ur>d
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
personen

Schüler

und iwer
Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt- /Lendkrei s im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)iWohngemeinde

3Canwind«-
Kaftniahl

i AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % % %% %Gemeinde

I 177 n 13 IS 16S 6 9 10 12 141 2 3 64

NOCH ZIELGEHEINOE 8 337 127 LAHR STADT

NOCH
LANDKREIS 6 341 UFFENBURC

4

12 55
3 33

5 23
7 78

12 39

4 1822 13 59
* 4 44

16 73
9 100

4 18 5 23133 NltOERSCHOPFHEIM . . 22M
110 9 4 2 2244W
155 7 23 4 1332 31 15 48 17 25 81 8 26I

2172 40 87
6 60

9 20
5 50

14 25

4633 19 41 14 30 15 33137 OFFENBURC STADT 46 46M
3I 1013. 10 3 30 3 30 l 10 4 40w 322 3956 36 64 82 22 39 15 27 19 34I 59 46

2 6 16 5032 21 66 
3 43

23 72 16 50 9 28 5 16RESTL. UOHNGCHEINDEN . M 32
3 4327 7 5 71 6 86 2 29 29W

72 7 2 5 19 4939 24 62 26 22 56 11 28 18I 39

47 4271 63
12 39
83 58

72 30 27 26 23
6 26

20 18 
17 55
37 26

INSGESAMT 112 112 81 61 54H
4 13 416 52

97 66
23 835 31 74 26H

451 36143 64 59 38 27 34I 147 24

LANDKREIS 8 342 RASTATT

10022
2 100 2 100RESTL« WOHNGEHEINDEN . M

2

w
2 1002

2 100 2 1001 2

2 1002 100 2 100INSGESAMT 2 2M
W

2 1002 100 2 1002 2I

LANDKREIS 8 348 MOLFACH

10 5020 13 65
1 17

14 54

12 60 16 80 4 20 3 15 1 5RESTL. MOHNGEMEINOEN . M 20
5 8333 17 1 17 l 176 6 2 1H

151 4 5826 14 54 17 65 5 15I 26 19 4

10 5013 65 
l 17

14 54

60 3 15 I 520 20 12 16 4 20INSGESAMT 60M
5 831 172 33 1 17 17 16 6W

15 5814 54 17 15 l 4I 26 26 65 5 19 4

ZIELGEMEINOE 8 337 127 LAHR STADT
25 231

3 880 17 1260
3 1153 54
3 2033 28 1497

5294
2312
7606

5063 3274 65 3481
2146 745 35 1000
7209 4019 56 4481

69 4127 
47 1636 
62 5763

82 803 16
76 464 22
60 1267 18

162INSGESAMT M
16671 237 11H

21 397233

373



Einpendisr in ousgtwöhlte Z■eIgeme!nden

(Die Wohngemeinde i»t nur bei Pendlefttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regiorungtbeyirk Sudbaden

1Stedtkrei«

Landkreis der Wohrtgetnelnde
Erwerbtpertönen Schüler

und
Studierende 

unter den Nichter- 
werbt« 

pertonen

und iwor
Einpendler
intgetemt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotient- 
kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eitenbcdin
Soldaten)» 0 * BusWehngemeinde

iGenalnda- i

l Anzahl %
Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl %Gemeirtde

K< ■hl 21 5 6 7 8 9 10 II 123 4 13 14 15 16 17

ZIELGEMEINOE 8 338 L54 LOERRACH STADT

STADTKREIS 8 312 FREIBURG I BREISGAU

000 FREIBUKG 1 BREISG. . . M 18 18 13 72 16 89 6 33 A 22 10 56 7 391W 1
1 19 18 13 72 16 89 6 33 4 22 10 56 7 39 1

LANDKREIS 8 333 EHMENDINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 10 6715 15 11 73 14 93
1 50

15 86

6 40 
1 50
7 41

4 27 9 60
1 50

10 59
2w 2

I 17 17 10 59 11 65 4 24
INSGESAMT 15 15 10 67 11 73 14 93

1 50
15 86

H 6 40 
l 50
7 41

4 27 9 60
1 50

10 59
2 2H

Ü 65I 17 17 10 59 4 24

LANDKREIS 8 334 FREIBURG

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 5 5 4 80 4 80 
1 100-
5 83

I 204 00 
1 100
5 63

1 20 
1 100 
2 33

4 60.W 1 1
4 67I 6 6 1 17 4 67

INSGESAMT H 5 5 4 80 4 80 
1 100
5 83

4 60 
1 100
5 63

1 20 1 20 
1 100 
2 33

4 80W 1 1
I 4 676 6 1 17 4 67

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100W

1 100I 1 1 1 100 1 100
INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100H

I 1 1001 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 338 LOERRACH

115 AT2ENBACH M 14 11 9 82 9 82 8 73 5 45 9 82 1 9 3
W
I 11 9 62 9 82 8 7314 5 45 9 62 l 9 3

116 BINZEN M 89 76 44 58
19 37
63 50

56 76
26 51
84 66

46 61
15 29
61 48

21 28 
8 16 

29 23

32 42
47 92
79 62

25 33 13
61 51W 2 104

I 150 127 27 21 23

119 BROHBACH M 340 300 163 61
55 33

236 51

193 64
80 47

273 58

165 62
70 41

255 54

71 24
39 23

110 23

41 14
58 34
99 21

35 12
44 26
79 17

69 23 40
W 200 169 15 9 31
I o 540 469 84 18 71

121 DEGERFELOEN 15M 14 9 64
1 17

10 50

9 64
1 17

10 50

8 57
2 33

10 50

l 7 6 43
6 100 

12 60

3 21 1
W 8 6 2
I 23 20 1 5 3 15 3

122 ERRINGEN KIRCHEN . . 63 55H 34 62
10 32
44 51

37 67 37 67
14 45
51 59

11 20 
7 23

18 21

27 49
26 84
53 62

17 31 8
37 31W l 3 2 6 6

I 100 86 38 44 19 22 14

14 82
5 50

19 70

123 EGRINGEN M 17 17 12 71
3 30

15 56

10 59
3 30

13 48

3 18 
3 30 
6 22

1 6 7 41
9 90

16 59

5 29 
1 10
6 22

10W 10
I 27 27 1 4

125 EICHEN M 11 11 5 45 
1 50
6 46

6 55 6 55
1 50
7 54

1 9 7 64 
2 100 
9 69

1 9H 2 2
I 13 13 6 46 1 8 1 6

127 EIMELDINGEN M 48 42 26 62 
8 35

34 52

24 57
8 35

32 49

32 76
11 48
43 66

9 21
4 17

13 20

18 43
21 91
39 60

13 31 6
27 23W l 4 4

I 75 65 14 22 10

30 ‘61
14 61
44 61

131 FAHRNAU M 55 31 63
9 39

40 56

35 71
13 57
48 67

49 10 20 
6 26 

16 22

32 65
21 91
53 74

13 27 6
23 23W 1 4

l 1
l 4

I 78 72 14 19 6

132 FISCHINGEN H 13 13 7 54
3 38

10 48

8 62 
4 50

12 57

6 46
4 50

10 48

1 8
1 13
2 10

5 38
6 75

11 52

2 15 
1 13
3 14

10 8W 1 13 
1 5

2
I . 23 21 2

136 GRENZACH 79 26 57
5 17

31 41

M 46 29 63
7 23

36 47

27 59
7 23

34 45

12 26 
6 20 

18 24

21 46
14 47
35 46

1 2
4 13
5 7

13 28 33
57 30W 2 7 27

I 136 76 15 20 60

374



Einpendlsr in ausgtwählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ift nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern au(geföhrt)

Ragierungibezirk Sudboden

IStodtkreis

Landkreis der Wahrtgemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

Schüler

und «wer
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspe^sorten benutite Verkehrsmittel2Kreis*
Kennzohl J Vertriebene und 

Deutsche out

Stodt*/Lendkreis im Personen- 
Kraftwegen, 

Kombinotions- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre eit

Kraftomnibus^I Produiierenden 
(bewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
der SBZSoldaten)

0 ■ BusWohngemeinde
I

Cefrelnde-
Kenniohl

t

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % %Gemeinde

7 8 9 11 12 IS 16 172 5 6 10 13 141 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 338 154 LOERRACH STADT
NOCH
LANDKREIS 8 338 LOERRACH

322? ll 
50 42
77 21

51 2164 27
31 26
95 26

163 68
70 59

233 65

139 58
61 51

200 56

14 6
18 15
32 9

273 241 154 64
119 44 37
360 198 55

M138 HAAQEN 1810 8137H
61 17 50I 410

26 22 
3 60 
9 28

13 48 
1 20

14 44

19 70 16 59 2 7 
1 20
3 9

27 17 6329140 HAEGELBERG H
31 20 

1 3
58U

519 59 16 5037 32 17 53I

3533 2242 29
18 24
60 27

1 1 
1 1 
2 1

73 50
24 32
97 43

86 59
28 37

114 51

91 62
44 58

135 61

64 44
60 79

124 56

182 147H141 HALTINGEN 216 897 76H
39 17 56223! 279

1840 2233 18
21 30
54 22

39 22
46 65
85 34

2 I
1 I
3 1

179 113 63
71 32 45

250 145 58

125 70
43 61

168 67

106 59
37 52

143 57

197143 HAUiNGEN M
206 891W
3846 18I 288

26 17 
1 11
7 16

27 75
8 89

35 78

26 72
4 44

30 67

28 78
4 44

32 71

8 22 
1 11 
9 20

25 69 
1 11

26 58

36 36M144 HAUSEN 9 9H
2I 47 45

17 503 21 
3 43 
6 29

5 36
5 71

10 48

10 71
5 71

15 71

11 79
7 100 

18 86

9 64
1 14

10 48

15 14145 HERTEN N
22 29 

2 10
79H

37 332124 .I

1317 2513 19
2 17

15 19

38 56
11 92
49 61

44 65
9 75

53 66

52 76
7 58

59 74

68 37 54
5 42

42 53

81146 HOELLSTEIN • N
113 12W

1417 2194 80I

11 39 69 32
5 100 

14 42

22 79
2 40

24 73

7 25 
1 20
8 24

14 50
3 60

17 52

18 64
3 60

21 64

34 28M147 HOLZEN 257W
811 3333I 41

1 7 31 7 5 36 
4 100 
9 50

12 86 
4 100 

16 89

10 71
2 50

12 67

12 8617 14N146 HUESINGEN 44W
31 61 618 12 6721I

32 30 1928 26 
48 79
76 45

12 11 
7 11

19 11

78 72
27 44

105 62

68 63
36 59

104 62

108 64 59
13 21
77 46

127150 INZLINGEN M
8 951 2 

1 1
6170W

2837 22197 169I

32 137 44
12 80 
19 61

3 19 11 69
15 100 
26 64

8 50
6 40

14 45

8 50
4 27

12 39

19 16N151 ISTEIN 11516W
42 63 103135I

3 30 
1 13
4 22

7 70
6 75

13 72

5 50 
1 13
6 33

3 30 
3 38 
6 33

2 20 
2 25 
4 22

10 4 40 
1 13
5 28

10152 KLEINKENS N
18W 9
118I 19

3 301 10
1 50
2 17

2 20 4 40 
l 50
5 42

6 60 
1 50 
7 58

7 7010 10 6 60 
1 50 
7 58

153 LANGENAU M
2 2W '

3 252 177 5812 12I

32 295 71 
3 60 
8 67

2 29
5 100 
7 58 .

3 43 
2 40 
5 42

4 57 
1 20
5 42

10 7155 MAERKT H
55M

2 17 3I 15 12

738 3052 41
16 40
68 41

68 54
34 85

102 61

127 89 70
40 16 40

167 105 63

91 72
19 48

110 66

79 62
26 65

105 63

M 134158 HAULBURG 23 842H
941 251 176

114 48
2 33

16 46

3 1017 59
2 33

19 54

21 72
4 67

25 71

18 62 
4 67

22 63

30 29H161 OETLINGEN 2l 17 
1 3

8 6W
33 938 35I

29 336 22 
10 83
16 41

19 70
6 50

25 64

6 2217 63
4 33

21 54

14 52
6 59

20 51

2729167 RUEHHINGEN 21214W
9 23 46 1543 39I

14 45
5 31

19 40

18 58
10 63
26 . 60

26 84
12 75
38 81

10 32
5 31

15 32

16 52
9 56

25 53

31 31H169 SCHALLbACH
4 25 
4 9

1616N
47 47I

4 27 
1 33
5 28

5 33 
2 67 
7 39

9 60
1 33

10 56

11 73
2 67

13 72

15 12 80 
l 33 

13 72

15H170 SCHLAECHTENHAUS l34N
1I 19 16

4 40 25 505 50 
1 100
6 55

10 5 50 6 60 
1 100 
7 64

12172 SCHOENAU I SCHM. ST M
12 1U
34 365 4511 5 45I 14

1129 17124 73
68 83

192 76

2 1116 68 
42 51

158 62

49 29
35 43
84 33

123 72
37 45

160 63

171 116 66
82 18 22

253 134 53

M 182174 SCHOPFHEIH STADT • . 107692W
2135 142 1I 274

39 27 2736 25
22 30
58 27

63 58
69 95

152 70

1 176 53
30 41

106 49

143 92 64
73 19 26

216 111 51

98 69
40 55

138 64

170M175 STEINEN 223 495W
42 19 491 0I 265

375



Einpendler in ausgewohlte Zi•Ig«meinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbexirk Südbaden

1Stodtkreit

Londkreii der Wohngetneinde Erwerbiper sonenf Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter« 

wtrbs- 
perlenen

und iwor
Einpendler

inigeiamt

(ohne

Von den Erwerb Iper sonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreil-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

» 0 - BusWohngemeinde

Camalnd*- g Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzohl AnzahlGemeinde
Kl ihl

2\ 3 5 6 7 8 94 10 n 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 B38 ISA LOERRACH STADT
NOCH

LANDKREIS e 338 LOERRACH

176 TEGERNAU . . 10 10 8 80 9 90 6 60 7 70. - MH T cI LO 10 8 80 9 90 6 60 7 70

177 TODTNAU STADT 8 7 6 86 
2 67 
8 60

6 86 
2 67 
8 80

A 57 
2 67 
6 60

2 29 1 lAM 2 29 l
3 3W

I II 10 2 20 I 10 2 20 I

I6I WEIL AM RHEIN STADT 70A 5A6 278 51
3A9 131 38
895 A09 A6

301 55
I6I A6 
A62 52

308 56
193 55
501 56

159 29
82 23

2AL 27

179 33
2AA 70 
A23 A7

5 l 
7 2

12 l

M 122 22 158
AA2 17 5H 93

I IIA6 139 16 251

15 ll 73 
3 A3 . 

LA 6A

11 73
2 29

13 59

A 27 
A 57 
8 36

182 WEITENAU H 15 l 7
1 lA
2 9

2 13 
1 lA
3 LA

1 7
2 29
3 LA

9 60
A 57 

13 59
7 7W

I 22 22

185 WIECHS H L3 ' 13 9 69 8 62 
2 67

10 63

2 15 
l 33
3 19

5 38 
1 33
6 38

9 69
.1 33
10 63

5 38
• 1 33

6 38
3 3W

I 16 16 9 56

186 WIESLET M 11 11 7 6A 6 55 8 73 5 A5 1 9 6 551 9W
I 11 7 6A 6 55 8 73 5 A5 1 911 1 9 6 55

189 WINTERSWEILER 9 9 A AA 
l 100 
5 50

7 78 6 67 
1 100
7 70

3 33 L 11H 3 33 
1 100 
A AO

1 1W
I 10 10 7 70 3 30 L 10

190 WITTLINGEN 25 13 5A 
5 36

18 A7

H 2A 15 63
3 21

18 A7

19 79
A 29 

23 6L

9 38
A 29 

13 3A

10 A2 
lA 100 
2A 63

3 13 1
LS LA 1w AO1 38 3 • 8 2

23 50
8 AO 

31 A7

191 W0LL8ACH A7 28 61 
10 50
36 56

3A 7A 
11 55
A5 68

8 17
5 25

13 20

H A6 22 AB 
17 85
39 59

11 2A 
2 10 

13 20

1
21 20 1 5

1 2
W 1
I 68 66 2

192 WYHL6N M 52 A3 2A 56 
8 29

32 A5

25 58
13 A6 
38 5A

2A 56 
16 57
AO 56

11 26 
9 32

20 28

19 AA 
26 93
A5 63

12 28 9
' W 36 26 6

I 88 71 12 17 17

193 ZELL IM WIESENTAL ST . M 61 63 AO 63 
8 33

A8 55

A9 78 
9 38

56 67

A3 68 
lA 58 
57 66

lA 22 
3 13

17 20

AO 63 
17 71
57 66

1 2 lA 22 16
26 2AW 2 6 2

16 ieI 107 87 1 l 20

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 89 53 60
2 lA 

55 53

91 58 65
5 36

63 61

50 56
A 29 

5A 52

7 8
5 36

12 12

12 13
5 36

17 17

5 6 
2 lA 
7 7

35 39
5 36

AO 39

2
16 lAW 2

I 107 103 « A

1913 6A 
657 A5 

2570 58

INSGESAMT M 3A55
1755
5210

2968 1765 59
1AA8 A8A 33 
AA16 22A9 51

18A1 62
7A5 51

2586 59

71A 2A 
3A9 2A 

1063 2A

923 31
79A 55

1717 39

208 7
263 20
A9l 11

763 26 A87
W 107 7 307
I 870 20 79A

LANDKREIS 8 339 MUELLHEIM

3 75 
1 25 
A 50

llA BAHLACH M 6 A 2 50 
2 50 
A 50

3 75 
A 100 
7 86

1 25 2 50
3 75 
5 63

2 50 
1 25
3 38

2
AW A

I 10 8 l 13 2

115 8ELLINGEN 6 50H 12 12 9 75
1 50

10 71

9 75
2 100 

11 79

2 17 5 A2 
2 lOÜ 
7 50

6 503 2W 1
I 15 lA 6 A3 2 lA 6 A3 1

130 KANDERN STADT IAO 118 7A 63 
21 38
95 55

76 66
21 38
99 57

H 81 69
32 57

113 65

A6 39 
17 30
63 36

5 A
2 A
7 A

61 52
A2 75 

103 59

Al 35 
10 18 
51 29

22
72 56W 16

I 212 17A 38

133 LIEL M 12 10 6 60 8 80 
1 11 
9 A7

9 90
7 78

16 8A

5' 50 
A AA 
9 A7

■ 1 10 
5* 56 
6 32

2
9 9W 1 11 

1 5I 21 19 6 32 2

135 MALSbUKG 23 22 11 50
1 33

12 A8

15 68
1 33

16 6A

13 59
3 100 

16 64

3 LA 
l 33 
A 16

H 5 23 
1 33
6 2A

16 73
2 67

18 72

1
3W 4 1

27 251 2

138 MUELLHEIM STADT 20 20 13 65
1 50

lA 6A

16 80 
1 50

17 77

7 35
1 50
6 36

8 AO 
1 50
9 Al

H 12 60 
1 50

13 59

7 35 
1 50
8 36

2 2W
I 22 22

IAA RHEINWEILER H 8 7 6 66 
3 38 
9 60

6 86 
2 25 
6 53

3 A3 
5 63 
8 53

1 lA 2 29
8 100 

10 67

5 71 1
8 8W

I 16 15 1 7 5 33 1

1A5 RIEDLINGEN H 12 12 2 17 
■ 1 100

3 23

5 A2 A 33 6 50 A 33 
1 100 
5 36

5 A21 1W
I 13 13 5 38 A 31 6 A6 5 38

376



Einpendter ln ausgewählte ZielgemeInden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslröintn mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt}

Regi«rungsb«xirk Sudbade

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Er werbsper tonen Schüler
urtd

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
peroonen

I • und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbtpersanen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertrieberve und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt*/Londkreis Personen- 
Kroftwogen, 

Kombinotions* 
kreftwcflen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftemnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

0 - Bus
Soldaten)iWohngemeinde

JCanelnda-
Kanniohl

i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % %Anzohl % % %Gemeinde
17II 13 15 166 7 e 9 10 12' 142 51 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 6.336 154 LOERRACH STADT

NOCH
LANDKREIS 8 339 HUELLHElM

3 60 
1 13
4 31

1 203 60 3 60
4 50 
7 54

1 20
5 63
6 46

5 5H146 SCHLIENGEN
7 66
7 54 ,

3 38 
3 23

8 ew
1 613 3 231 13

212 50
12 92
24 65

9 3814 58
5 38

19 51

22 92
10 77
32 86

12 50
6 46

18 49

24 II 46 
2 15

13 35

153 TANNENKIRCH M 26
1 813 13W

10 27 237I 39

319 452 5 
5 36 
7 13

7 17
3 23

10 18

10 24
6 46

16 29

14 33
4 31

18 33

45 42 27 64
4 31

31 56

29 69
7 54

36 65

RESTL. WOHNGEHEINOEN « M 1 613 13H
20 36 355I 56

36 13
29 24
65 16

118 43
21 18 

139 35

3366 31
66 55

152 36

66 31
32 27

118 30

166 67
44 37

230 56

166 60 
73 61

239 61

161 58
35 29

196 50

309 276INSGESAMT H
16137 119w 513951 446

LANDKREIS 8 340 HOCHSCHWARZWALO

1 50
2 67
3 60

2 100 
2 67 
4 60

1 50
2 67
3 60

2 2
RESTL. WUHNGEHEINOEN . H 3 3W

5I 5

1 50
2 67
3 60

2 100 
2 67 
4 60

1 50
2 67
3 60

2 2INSGESAMT H
3 3w

5I 5

LANDKREIS 8 343 SAECKINGEN

2 67 41 332 673 100 3 1007 3M141 OEFLINGEN 33W
72 673 100 2 67 l 333 100I 10 3

1515 33
21 50
36 41

18 40
5 12

23 26

12 27
13 31
25 29

5 11
11 26 
16 18

29 64
23 55
52 60

28 62 
22 52
50 57

45 27 60
15 36
42 46

142 RHEINFELDEN bADEN S M 60
642W 48

2187108I

68 577 50 
l 50
8 50

11 79
2 100 

13 61

8 57
1 50
9 56

6 43 
2 100 
8 50

6 4320 14149 SAECKINGEN STADT . . M
2 2W

8 50 66 38I 22 16

11 52
3 43

14 50

43 14 
3 43 
6 21

9 43
4 57

13 46

15 71
3 43

18 64

16 76
4 57

20 71

25 21 6 29
4‘ 57

10 36

158 HEHR STADT M
4711W
82836I

15 60
2 29

17 53

14 16 
1 14
5 16

5 20 
2 29 
7 22

24 96
2 29

26 81

14 56
1 14

15 47

21 84
2 29

23 72

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 26 25
77W

132I 33

3054 50
10 17
64 39

26 24
19 .33
45 27

15 14
21 36
36 22

83 77
31 53

114 69

56 52
20 48
64 51

28 26 
18 31
46 28

72 67
20 34
92 55

INSGESAMT 108M 138
1371 56H
43209 166I

(LANDKREIS 8 347 WALOSHUT

3 383 38 
1 100
4 44

3 38 
1 100
4 44

1 137 88 4 507 88RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 6 8
l 1W

3 331 117 78 7 78 4 449 9l

3 383 36 
1 100
4 44

3 38 
1 100
4 44

1 137 86 4 507 686INSGESAMT H 8
1lH

3 331 117 78 7 78 4 449I 9

ZIELGEMEINOE 8 338 154 LOERRACH STADT

310 9 958 28
370 23 139 9
680 14 1097 22

5502092 62
850 52

2942 58

842 25
401 25

1243 25

1005 30
646 52

1851 37

2223 65
735 45

2958 59

3401 2033 60
1632 539 33
5033 2572 51

INSGESAMT 3951
1971
5922

M
339W
689l

377



Einpendler in ausgtwöhlte Zi•igemeind»n

(DI« Wotingemeinde isi nur b«i P«ndl«r«tröm«n mit ]0 und rn«hr Pendlern au^geführt)

RegitningabMlrk Südbaden

!Stodricreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersenen

r und
Studierertde 

unter den Niehter* 
werbs- 

persenen

Schüler

und iwor
Eirtpendler
insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersorten benutste Verkehrsmittel
2

Kreis«
Kennzahl i Vertriebene und 

Deutsch« aus

Stadt*/Landereis im Personen* 
Kroftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.b. 
Anzahl 91

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden 
(^werbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZWohngemeinde

iGemeind«*
Keimiohl

i

1
AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % %Gemeinde

2 7 81 3 4 5 6 9 10 II 13 13 14 19 16 17

ZlELGEMElNDi 8 341 137 OFFENBURG STADT

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE H 16 14 11 79 13 93 S 36 2 14 11 79 3 21 2
W
I 14 11 79 13 9316 5 36 2 14 7911 3 21 2

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN

000 BADEN BADEN 14 13 10 77
3 43

13 65

13 100 
6 86 

19 95

l 8 1 8 9 69
6 86 

15 75

4 31 1
7. 7H 1 14 1 14 

1 5I 21 20 1 5 2 10 4 20 1

STADTKREIS B 312 FREIBURG I BREISGAU

000 FREIBURG 1 BREISG. • M 28 21 17 81
4 44

21 100 
8 89

29 97

6 29 6 29 
2 22 
8 27

16 76
7 78

23 77

5 24 
1 11
6 20

7
10 .9 11W 1 1 11 

1 3
I

I 38 30 21 70 7 23 e

LANDKREIS 8 232 BUCHEN

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 2 2 1 50 1 50 2 100 2 100H
I 2 2 1 50 1 SO 2 100 2 100

INSGESAMT 2 2 50 1 50M 1 2 100 2 100H
I 2 2 50 2 1001 1 50 2 100

LANDKREIS 8 331 BUEHL

111 ACHERN STADT 22H 36 35 63 28 60 
5 71

33 79

13 37 9 26 22 63 11 31 3
13 7 1 14 1W 14 866 1 14 6

I 51 42 23 55 13 31 10 24 28 67 12 29 9

114 BUEHL STADT H 14 14 6 57 12 66 
4 67

16 60

6 43 1 7 7110 3 212 33 3W 6 6 50 1006
I 20 20 10 SO 306 4 20 16 80 3 15

117 FAUTENBACH H 9 9 8 69 8 89 
1 50
9 82

3 33 2 22 2 22 3 33 2 222 2 1 50 1 50 1H 50 1 50 1 50
I 11 11 9 82 4 36 3 27 3 27 3 27 3 27

129 OBERACHERN 4 100M 5 4 100 
1 20
5 56

1 25 3 75 1 25 1
W 56 4 80 1 20 1
I 11 9 4 44 1 II 7 78 1 II 111 2

133 OENSBACH H 21 18 86 19 90
3 43

22 79

1721 4 19 81 2 107 7 2 29W 1 14 715 1 14
I 28 28 20 71 5 18 22 79 3 11

136 SASBACH 10 9 6 67 8 69
2 100 

10 91

3M 33 1 11 5 56 4 44
2 100

l
2 2 1 50W

1 12 7 6411 3 27 1 9 5 45 556 1

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 58 55 42 76 46 64
4 57

50 81

15 27
3 43

18 29

11 26 476 2 4 12 22 3
10 7 2 29H 3 43 1 14 3 43 3

1 68 62 7144 10 476 29 3 5 15 24 6

INSGESAMT 155 147 106 73 125 es
20 56

145 79

45H 31 19 13 65 58 3 35 24
8 22 

43 23

5 8
36H 46 9 25 5 14

50 27
5 2514 69 2 106

117l 201 183 64 24 13 110 760 184

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

RESTL. UOHNGEMEINDEN • H I 1 1 100 1 100 1 100
H
I 1 1 1 100 1 100 1 100

insgesamt M 1 1 1 100 1 100 1 100H
I l 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 333 EHMENOINGEN

130 HERBORLZHEIM STADT M 15 13 10 77 11 85 8 62 2 15 
1 100
3 21

10 77 3 23 2
2 1W 1 100 1

I 17 10 71 7914 11 8 57 7911 3 21 3

378



Einptndler in ousgewöhlte ZitIgem»inden

(Di* Wohng^tneind* ist nur b*i Pendl*rstr6m«n mit 10 und mehr PondUm oufg*ftihrt)

R«0l«nmssbMirk Südbodtn

1StodtVr*is

Londkrti« d*r Wehngemeinde Erwerbipf tenen SchCler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

I und tworEinpendler
intgesomt

(ohne

Von den Erwrerbtpertenen benutxte Verkehrttnittei2
Kreit-

Kenntohl I Vertriebene und 
Deuttehe out 

der SBZ

im
Stodt- /Londkreit Pertonen* 

Kreft wogen, 
Kombination t- 

kroftwogen u.B.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftemnibut^ 
0 - Bui

I Produxierenden 
Gewerbe tätig

Intgetemt Verheiratet* Eitenb^n
Soldaten)»Wohngemeinde

IE
i

Anzahl Anzahl Anzahl %Gsma ind«> Kamiehl
Anzahl Anzohl % %Anzahl % %Anzahl %%Gemeinde

I« 1715M 12 13 146 7 6 9 102 541 3

NOCH ZIELGEMEINOC 8 341 137 OFFENBURG STADT

NOCH
LANDKREIS 6 333 EHHENOINGEN

4 22 21 68 44 
1 100
9 47

15 83 
1 100

16 84

1 615 83 9 5018RESTL. HOHNGEMEINDEN . N 20
12 1W
34 211 51 59 4715 79I 1922

7 231 3 43 10
1 50
4 12

18 58
2 100 

20 61

26 84
1 50

27 62

17 5531 25 81M 35INSGESAMT
224H

7 21 61 317 5233 25 76I 39

LANDKREIS 8 334 FREIBURG

2 293 436 86 
1 100 
7 88

7 5 71 
1 100
6 75

2 297RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 1W 1
2 253 382 25I 88

2 296 86 
1 100 
7 68

3 435 71 
1 100
6 75

2 297H 7INSGESAMT
11W

2 253 382 258I 8

LANDKREIS 8 335 KEHL

44 23 131 1 
1 2 
2 1

121 62 
59 94

160 70

141 72
27 43

168 65

130 67
38 60

168 65

21 11 
11 17
32 12

139 71
27 43

166 64

195M 208111 ALTENHEIM 5 836371U
47 18 21258I 279

30 13 2438 17-
42 56
80 27

90 40
29 40

119 40

176 78
28 39

204 69

84 37
30 42

114 38

15 7
6 6 

21 7

168 75
19 26

187 63

225249112 APPENWEIER M
1 2017292W

31 10 44297341I

6 382 134 25 4 2512 75 8 509 5616 16M113 AUENHEIM W
6 382 134 25 4 2512 75 8 509 56I 1616

2 . 22 13 33 
1 100
4 40

6 67 
1 100
7 70

2 226 67 
1 100
7 70

6 67910114 BODERSWEIER M
1W 1

2 20 12 206 6010I 11

8 40 
l 25
9 38

1 5
2 50
3 13

4 2017 85
' 3 75

20 8 3
11 55

1 25
12 50

20 17 85
3 75

20 83

20116 ECKARTSWEIER H
4W 4

4 1724I 24

3 38 21 137 88 1 136 758M 10117 FREISTETT STADT 11W
3 38 31 137 88 1 138 6 75I 11

35 29
28 93
63 41

43 35 392 75
14 47

106 70

3 2
2 7
5 3

91 75
6 20 

97 64

66 54
11 37
77 51

122118 GOLOSCHEUER M 125
72 232 30W

45 30 5I 157 152

9 29
3 16

12 24

38 26 
15 79
23 46

1 3
3 16
4 8

22 71
6 32

28 56

26 84
7 37

33 66

23 74
14 74
37 74

3134122 HESSELHURST H
1919W

350I 53

3 25 33 25 
2 100 
5 36

8 67 
1 50
9 64

1 88 67 
1 50
9 64

10 83
1 50

11 79

12123 HOHNHURST M 15
2 2W

3 21 31 714I 17

30 25 2429 24
12 33
41 26

42 34
20 56
62 39

84 69
20 56

104 66

67 55
5 14

72 46

26 21 
5 14

31 20

122 78 64
7 19

85 54

126 KEHL STADT M 146
3 8 63642W

33 21 30158I 188

3 16
3 38
6 22

22 1110 • 53 
5 63

15 56

14 74
3 38

17 63

10 53
2 25

12 44

2 1114 74
2 25

16 59

19H 21127 KORK 189W
2 7 32 727I 30

10 299 26
1 50

10 28

18 53
1 50

19 53

19 56
1 50

20 56

3 934 20 59
1 50

21 58

34128 LEGELSHURST H
325W
310 263 636I 39

2 7
1 13
3 6

17 59
5 63

22 59

47 24 
1 13
8 22

23 79
2 25

25 68

22 76
3 38

25 68

19 66
3 38

22 59

29M 33134 MUELLEN 210 8W
637I 43

3 175 284 2214 78 13 72 4 2213 7218M 18135 NEUMUEHL W
3 175 284 2213 72 14 78 13 72 4 22161 18

11 15 1449 68
29 91
78 75

1 1 
2 6 
3 3

34 47
8 25

42 40

21 29
9 28

30 29

72 55 76
4 13

59 57

55 76
13 41
66 65

86138 RENCHEN STADT M
173249W

11 11 311041 135

23 37 3l 2 8 13
10 59
18 23

46 7 3
4 24

50 63

52 83
5 29

57 71

4 6
2 12 
6 8

63 41 65
3 18

44 55

H 66 ■140 SAND 31 61720W
24 30 61 1801 66

- 379



Einp0ndl*r in ousgtwöhlte Zi11gtm*inden '

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit iO und mehr Pendlern oufgeführt)

Reglenmgsbezirfc Sudbeden

5Stadtkreis

Landkreis der Wohngemelnde
Erwerbspersonen

r ur>d
Studierende 

unter den Nlehter- 
werbs« 

Personen

Schbler

und zwar
Einpendler
insgesamt Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel

2
Kreis-

I Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im
Per sanen- Kroftwogen, 

Kombinetiens- 
kreftwggen u.tt.

25 und mehr 
Johre alt

Kennzehr (ohne Kraftomnibus^ 
0 - Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZSoldaten)i

Wohn gemeinde
Gemeinde-
Kennxohl i

Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl Anzohl % % Anzahl% % % Anzahl %%Gemeinde
3 8S 6 7 ]| 12 1)1 9 10 15 16 173 4 14

NOCH ZIELGEHEINOE 6 3AI.137 OFFENBURG STADT

i NOCH
LANDKREIS 6 335 KEHL

125 47
14 30

139 44

47 16 14197 74
16 35

213 68

20 7
6 13

26 8

113 42
30 65

143 46

14 5
10 22 
24 8

142 URLOFFEN 282 268 200 75
12 26 

212 68

Hi 16l 262 46W
48 15 30314I 344

6 75 1 13 1 13 4 508 5 63 5 63143 WAGSHURST H 8
22H
25 63 6 75 l 13 l 13 4 50I 10 8 5 63
365 47 72

13 54
60 67

40 62
11 46
51 57

8 12 
5 21

13 15

15 23
23 96
38 43

12 16144 HILLSTAETT M 68 45 69
9 38

54 61
327 24H

12 13I 95 89 6

l16 43
1 50

19 43

5 12 10 24
1 50

11 25

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 43 42 30 71
1 50

31 70

33 79 
l 50

34 77

10 24
1 50

11 25

4 10 
1 50
5 11

l3 2H
5 11 2I 4446

1378 990 72
366 104 28

1744 1094 63

1020 74
155 42

1175 67

742 54
145 40
887 51

316 23
107 29
423 24

321 23
220 60 
541 31

303 22 114INSGESAMT 1492 156 11
51 14

207 12

H
8520 54SIW

199323 191943I

LANDKREIS 8 337 LAHR
379 59 75

10 33
69 63

47 59
19 63
66 61

15 19
9 30

24 22

24 30
25 83
49 45

17 22
3 10

20 16

114 DUNDENHEIM 62 56 71
7 23

63 58

M
434 30H
7I 116 109

5 38 
1 50
6 40

5 36 l13 10 77
1 50

11 73

9 69
2 100 

11 73

3 23 
2 100 
5 33

2 15 l 6• 115 ETTENHEIM STADT 14H
l3 2H

5 33 215 2 13 1 7I 17

94 83
5 50

99 80

46 41
5 50

51 41

19 17 47 42
2 20 

49 40

34 30
8 80 

42 34

14 12 3117 FRIESENHEIH 113 93 82
3 30

96 78

M 116
l11 10w

14 11 4127 123 19 151

8 36 l22 17 77 2 9 9 41
1 50

10 42

7 32 2 9 
1 50
3 13

119 HEILIGENZELL 23 18 62 
1 50

19 79

M
2 2W

17 71 8 33 2 8 7 291 25 24

22 63
10 91
32 70

8 23 21 60 
10 91
31 67

35 28 80 
5 45

33 72

30 66
9 62

39 85

4 11120 HUGSWEIER H 35
11 l 911W■

9 204 9f I 46 46

67 80
18 60 

105 76

24 22
4 13

28 20

4121 ICHENHEIM 113 109 72 66
9 30

81 58

72 66
6 27

80 58

15 14
6 20 

21 15

6 6
2 7
8 6

45 41
24 80
69 50

H
l31 30W
5139I 144

7 29
5 83

12 40

13 54
6 100 

19 63

4 17 4 17 l25 24 21 88 
2 33

23 77

21 86 
4 67

25 83

2 8123 KIPPENHEIM M
17 6W

4 13 22 7 4 131 32 30

15 54 3 11 11 39 7 25 5 1828 28 26 93 27 96125 KUERZELL M
IlH
115 54 3 11 11 39 7 25 5 181 29 28 26 93 27 96

61 38
9 28

70 37

74 47
17 53
91 48

16119 75
22. 69 

141 74

89 56
16 50

105 55

19 12
6 19

25 13

175 159 113 71
7 22

120 63

26 16 
4 13

30 16

127 LAHR STADT M
840 32H

241 215 191

5 15 l34 21 62 
2 50

23 61

25 74
2 50

27 71

3 9 
1 25
4 11

16 53
4 100 

22 56

130 MEISSENHEIM 35 19 56
1 25

20 53

M
26 4H

5 13 338I 41

3 18 
1 100
4 22

17 17 15 88 
1 100

16 89

6 47 3 18 9 53 2 12131 MIETERSHEIM 14 82 
1 100

15 83

M
1 1H

9 5018 8 44 3 17 2 1116

5102 77
4 40

106 75

52 39
4 40

56 39

24 18 60 45
7 70

67 47

22 17
3 30

25 18

137 132 100 76 11 6 
2 20 

13 9

134 OBERSCHOPFHEIM • • M
21012H
724 17142 100 70I 149

33 79
1 33

34 76

16 38
2 67

18 40

3 7 17 40 13 31 8 19
3 100 

11 24

42 42 35 83
1 33

36 60

135 OBERWEIER M
134W

3 7 17 38 13 29 145I 46

; • 3 30
l 33 
4 31

9 90
2 67

11 85

4 40 
l 33
5 36

3 30 2 20 2 20 
2 67 
4 31

10 10 9 90
1 33

10 77

137 OTTENHEIM M
.33W

2 1513 3 23I 13

d 11 92 4 33 6 5012 10 83 11 92 1 6 2 1712141 RUST M

1
H

4 33 6 5012 11 92 11 92 l 8 2 17I 12 10 83

16 33
1 17

17 31

33 69
5 63

36 70

3 6 148 39 81
1 17

40 74

44 92
3 50

47 87

5 10 
2 33 
7 13

6 17 
l 17 
9 17

144 SCHUTTERN 49M
6H 6

3 6 155 54I

36p



Etnpendlftr in ousgnwähllB ZinlgBmtindBn

(Die Wohnpemeinde iit nur bei Pendlerslrömen mit 10 und mehr Pendlern aufpeführt)

Regitrungsb«xirk Sudbaden

d*v«n

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper Sortenf Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter* 

werbs- 
persenen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stodt- /Londkreis

Personen- 
Kraftwogen. 

Kombinations* 
kraftwggen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
(bewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
Soldaten)

»Wohngemeinde

Gsnwiitd*-
Ksnnzohl

l

i
Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % % % %% %Gemeinde

13 •
177 10 11 13 15 16S 6 8 9 141 2 3 4

NOCH ZIELGEHEINDE 8 341 137 OFFENBUKG STADT
NOCH

LANDKREIS 6 337 LAHR

5 295 293 18 2 1215 88 14 82 8 47M 17 17146 SCHUTTERZELL W
5 295 298 47 3 18 2 1215 88 14 82I 17 17

27 54 
l 50
8 53

4 3110 77
1 50

11 73

10 77
1 50

11 73

6 4615 13148 SEELbACH H
21 50 

l 7
2W 4

44 276 40I 19 15
s

3 15 
1 100
4 19

5 251 5 
1 100
2 10

9 45 
9 43

17 85 18 90 
1 100

19 90

9 4520 20M149 SULZ 12 1W
15 249 4317 81I 22 21

216 20 
2 29

20 20

12 1364 70
3 43

67 68

36 40
2 29

36 39

9 10
1 14

10 10

34 37
4 57

36 39

93 91 67 74
3 43

70 71

RESTL. HOHNGcMEINDEN • H 18 7W
312 12101 98

40348 34
98 61

446 38

173 17
26 16 

199 17

515 51
87 54

602 51

130 13
26 16 

156 13

294 29
32 20

326 ?8

1018 769 76
44 28

1176 613 69

792 78
78 49

870 74

H 1056INSGESAMT
26166 160W
66I 1244

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

17 15
3 16

20 15

610 9
11 58 
21 16

41 36
3 16

44 33

77 68
7 37

84 64

64 57
10 53
74 56

20 16 
2 11 

22 17

H 113 78 69
6 32

64 64

111 BERGHAUPTEN 119
423 19W

10I 142 132

32 7 
1 20
3 9

6 214 14 
2 40 
6 18

12 43
4 80

16 48

14 50
2 40

16 48

16 64
2 40

20 61

50M 31 28112 BERHERSBACH 49 5H
76 1814 42I 40 33

1842 1215 4
9 6

24 5

361 263 73
65 40

523 328 63

273 76
78 48

351 67

205 57
72 44

277 53

51 14
21 13
72 14

379113 BOHLSBACH M
149 6176 162W
3251 10555I

515 1022 14
5 16

27 15

1 1153 102 67
32 14 44

185 116 63

109 71
15 47

124 67

93 61
14 44

107 58

M 158115 BUEHL 335W
815 81 1I 193

16 15
2 10 

20 14

172 59
16 86 
90 63

79 65
9 43

88 62

1 l76 64
2 10 

60 56

61 66 
4 19

85 59

20 16 
4 19

24 17

123 122117 DIERSBURG M
1031 21W
111 l154 143I

116 OURBACH 1141 1733 13
25 35
56 16

135 55
32 45

167 53

15 6
9 13

24 8

247 157 64
14 20

318 • 171 54

170 69
21 30

191 60

258M
1 13 482 71W
2244 143401

226 2110 8 
2 8 

12 8

6 5
9 36

15 10

123 93 76
25 10 40

146 103 70

95 77
12 48

107 72

67 54
7 28

74 50

125119 EBERSWEIER H
1 425W

227 18I 150

747 1719 7
43 41
62 16

32 11
11 11 
43 11

279 229 82
45 43

363 274 72

165 59
64 62

229 60

286 226 81 
47 45

273 71

120 ELGERSWEIER M
95 5113 104W

1652 14399I

41 11 3 332 22 3 335 56 6 67 3 3313 9M121 ERLACH W
3 33 41 112 22 3 335 56 3 336 67I 13 9

26 17 616 11 
ll 17 
29 13

164 114 70
65 18 26

229 132 58

120 73
31 46

151 66

95 58
29 45

124 54

170122 FESSENBACH M
79672W

1334 15242I

3642 1825 11
16 23
43 14

103 44
27 35

130 42

53 23
12 16 
65 21

124 53
52 68

176 56

235 174 74
77 14 18

312 168 60

181 77
28 36

209 67

271123 GENGENBACH STADT • . H
2954106W
6546 15377I

334 17
10 13
44 16

7 4
4 5

11 4

141 71
37 46

178 64

26 14200 145 73
80 38 48

260 183 65

150 75
34 43

184 66

125 GRIESHEIM 203M
66686W
934 12289I

12164 36
131 66
295 49

64 1410 2 
3 2

13 2

456 323 71
152 71 47
608 394 65

317 70
64 42

381 63

252 55
117 77
369 61

27 6
6 4

33 5

466127 HOFWEIER M
156 4167W
2770 12I 635

32 15 2 151 6 
1 20
2 11

5 36
5 100 

10 56

10 77
2 40

12 67

10 77
2 40

12 67

5 38 
1 20
6 33

16 13129 LAUTENÜACH M
36 5W
62 11 2 1124 16I

210 1536 54
5 56

41 54

4 6 
1 11
5 7

50 75
3 33

53 70

132 NESSELRIED 69 67 44 66 
1 11

45 59

M
2 22 
2 3

9 9W
210 1378 76I

1 196 26
44 77

140 35

46 14151 45
30 53

181 46

31 9
14 25
45 11

116 35
11 19

129 33

336 246 73
57 20 35

395 266 67

247 73
26 46

273 69

133 NIEDERSCHOPFHEIM • •
349M

272 484W
38

46 12433I

381



Einpendler in ousgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohnpemeinde i«t nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbeden

3Stedtkreit

Lendkreia der Wehngemeinde
Erwerbaperaonen

\
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
peraenen

Schüler
Einpendler
Inageaomt

(ehne
Seldoten)

und iwor Von den Erwerbaperaonen benutate Verkehramittel
ZKreia-

Kenniehl 1 Vertriebene und 
Deutache oua 

der SBZ

Stodt- /Londkreia
im Peraonerv 

Kraftwogen, 
Kombinotiena- 

kreftwogen u.8.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftemnibua^ 
0 ■ Bua

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Inageaomt Verheiratete Eiaenbohn

»Wohngemeinde

iC*>n*inde>
Kanniahl

t

l
Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl Anzohl% % Anzahl Anzahl%Gemeinde %21 3 4 5 6 7 8 9 10 n 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGENEINOE 8 341 137 OFFENBURG STADT
NOCH
LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

134 NUSSBACH M 37 30 19 63 24 60 9 30
1 25

10 29

l 3 3 10 
1 25
4 12

3 10 
3 75 
6 18

10 33 7
y 6 4 4
I 45 34 19 56 24 71 I 3 10 29 11

135 OBERKIRCH STADT M 134 100 67 67
5 15

72 54

63 63
17 52
60 60

42 42
9 27

51 36

26 26 
6 18 

32 24

45 46
21 64
66 50

5 5 
4 12 
9 7

34 34
4 12

38 29

34
72 33. y 39

1 206 133 73

136 OHLSBACH H 195 182 132 73
15 31

147 64

136 75
20 ' 42 

156 66

116 64
26 54

142 62

20 11 
7 15

27 12

18 10 27 15
24 50
51 22

34 19 13
56y 48 64 84 8

1 251 230 22 10 38 17 21

139 OPPENAU STADT M 36 29 17 59 20 69 
1 20

21 62

19 66
2 40

21 62

13 45
3 60

16 47

16 55
5 100 

21 62

3 10 6 21 7
6y 5 3

1 44 34 17 50 3 9 6 18 10

140 ORTENBERG M 366 347 247 71
63 41

310 62

257 74
69 45

326 65

164 47
70 46

234 47

54 16
27 18
81 16

3 1
5 3
8 2

7 2
17 ll 
24 5

76 22 19
171y 153 10 7 18

I 537 500 66 16 37

141 PETERSTAL RENCHT B , • M 3 1 33
1 50
2 40

6 1 33
1 50
2 40

3 100 2 67 
2 100 
4 60

3
2y 6 4

I 12 1"5 3 60

142 RAHHERSNEIER H 400 376 278 74
69 39

347 63

285 76
80 46

365 66

200 53
85 49

285 52

53 14
30 17
83 15

1 0 14 4
4 2

18 3

36 10
4 2

40 7

24
189 175y 14

I 569 551 1 0 38

144 REICHENBACH M 36 35 24 69 26 74
2 18 

28 61

15 43
5 45

20 43

2 6
1 9
3 7

5 14 
2 18 
7 15

9 26
5 45

14 30

4 11 1
14 11y 3

I SO 46 24 52 4 9 4

146 SCHUTTERWALD •• H 811 773 533 69
117 36
650 59

556 72
149 46
705 64

449 58
188 58
637 58

99 13
51 16

150 14

1 0 
1 0 
2 0

176 23
204 63
360 35

106 14 38
350 326y 14 4 24

I 1161 1099 120 11 62

147 SCHWAIBACH H 16 15 10 67
1 25

11 58

11 73
2 50

13 68

8 53 
1 25
9 47

4 27 6 40 
3 75 
9 47

1 7 4 27 1
y 5 4 l
1 21 19 4 21 1 5 4 21 2

148 STADELHOFEN H 9 6 3 50 3 50 2 33 
2 67 
4 44

1 17 2 33 
2 67 
4 44

3
5 3y 2

3 33I 14 9 3 33 l 11 5

150 ULH H 13 11 9 62 8 73 5 45 
1 100
6 SO

2 18 5 45 2
1 lW

1 14 12 9 75 8 67 2 17 5 42 2

151 yALTERSWEIER M 145 145 97 67
31 46

128 60

105 72
32 47

137 64

94 65
42 62

136 64

12 8 
7 10

19 9

16 11 
2 3

18 8
70 68W 3 4

3 1
2

I 215 213 2

152 yElER M 145 145 104 72
20 34

124 61

107 74
20 34

127 63

83 57
30 52

113 56

18 12 
6 10 

24 12

16 1161 58W 3 5
3 1

3
I 206 203 16 8 3

153 WINDSCHLAEG H 238 222 166 75
16 28 

184 64

173 78
23 35

196 68

115 52
30 46

145 51

28 13
6 12 

36 13

11 5
6 9

17 6

5 2
13 20
16 6

45 20 16
75 65y 104 6

1 313 287 49 17 26

154 ZELL WEIERBACH • • M 569 543 390 • 72 
83 33

473 60

410 76
100 40
510 64

285 52
112 45
397 50

62 11 
28 11 
90 11

20 4
19 8
39 5

100 18' 26
282 249y 17 7 33

I 851 792 117 15 59

155 ZUNSWEIER M 316 308 233 76
39 28

272 61

238 77
53 38

291 65

191 62
90 64

281 63

49 16
21 15
70 16

66 21 
111 79
177 40

40 13 8
147y 140 4 3 7
463 448 44 10 15

156 ZUSENHOFEN M 39 33 23 70 24 73
4 50

28 68

11 33
3 38

14 34

6 18 13 39
6 75

19 46

6 16 2 6 
2 25 
4 10

6
y 12 8 4
I 51 41 23 56 6 15 6 15 10

RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 36 29 16 62 
2 33

20 57

22 76
3 SO 

25 71

12 41
4 67

16 46

4 14 
2 33 
6 17

8 26 
1 17 
9 26

9 31
2 33

11 31

7
8W 6 1 17 

1 3
2

I 44 35 9

INSGESAMT H 6565
2566
9151

6240 4446 71
2243 786 35
8483 5232 62

4599 74
950 42

5549 65

3431 55
1155 51
4586 54

787 13
305 14

1092 13

430 7
136 6
566 7

794 13 1010 16
726 32 116 5

1520 18 1128 13

345
W 323

666

LANDKREIS 6 342 RASTATT

142 RASTATT STADT M 13 12 8 67 8 67
2 100 

10 71

5 42 
1 50
6 43

2 17 7 58 
1 50
8 57

4 33 1
W 2 2 1 50 

1 7I 8 5715 14 2 14 4 29 1

382



Einpsndler in ausgewählte ZieIgemetnden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 ur>d mehr Pendlern aufgeführt)

Reoierungsbcztrk Südbeden

1Stodtkrels

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbtpefsonen Schüler

und twcr
Einpendler
insgesamt

(ohne

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel1

i
Kreis-

Kennsohl
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombination s- 
kraftwogen u.ä.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Soldoten)

0 • Bus»Wohngemeinde

i
C«n« Ind«- Kennsohl i

Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl %Anzahl % %Anzahl % % %%Gemeinde
1715 162 7 8 9 10 II 12 13 145 61 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 3A1 137 OFFENBURG STADT
NOCH

LANDKREIS 8 342 RASTATT
13 27I 93 27 .1 9 4 36 

l 100
5 42

10 9112 11 10 91RESTL. WOHNGEHEINOEN • M l2 lH
23 251 81 810 83 3 2512 10 831 14

7 30 21 4 
1 33

8 35
1 33
9 35

3 13 11 48
2 67

13 50

18 78
2 67

20 77

25 18 78INSGESAMT H 23
134H
37 272 83 1229 26 18 69I

LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

2 501 25 1 254 1004
4 100RESTL. WOHNGEHEINOEN . H

4
1 1H

2 401 201 204 804 80I 5 5

2 501 251 254 1004 100INSGESAMT H 4 4
1 1W

2 401 20 l 204 80
5

4 80I 5

LANDKREIS 6 348 WOLFACH

4 8
1 7
5 8

129 1816 32
5 33

21 32

34 68
14 93
48 74

43 86
4 27

47 72

50 42 84
4 27

46 71

62M111 BI8ERACH 7 9124 15W
2110 15I 86 65

85 1121 45 
1 10

22 39

3 6 
3 30 
6 11

42 69
9 90

51 89

33 70
5 50

36 67

55 47 32 68
3 30

35 61

116 HASLACH I KINZIGTAL M
1121 10W
195 976 57I

31 10■ 9 90
4 100 

13 93

1 107 70 
1 25
8 57

6 6013 7 70 
I 25
8 57

10117 HAUSACH STADT M
26 4H
51 71 76 4319 14I

l2 291 14 5 71 
3 100 
8 80

3 43 
1 33
4 40

3 43
2 67
5 50

2 298 7119 HORNBERG STADT • . M
25 3W
32 201 1013 2 20I 10

5 33 61 7 
1 20
2 10

1 7 
1 20
2 10

6 40
4 80

10 50

10 67 4 27 
3 60 
7 35

21 15 9 60
1 20 

10 50

H126 NORORACH 38 5H
95 2510 50I 29 20

1 11 41 11
1 33
2 17

3 33 
1 33
4 33

8 69
3 100 

11 92

4 4413 3 33128 OBERHARMERSOACH H 9
25 3H

1 6 64 33I 18 12 3 25

4 192 10 
1 100 
3 14

17 81 
1 100

18 82

6 29 
1 100
7 32

19 90 
1 100

20 91

21 21 19 90M135 STEINACH 1 1W
4 1822 19 86I 22

5 33 42 13 
2 50 
4 21

9 60
4 100 

13 68

8 539 6019 15 6 40M137 UNTERHARHERSBACH • • 59 4H
95 266 429 47I 28 19 6 32

4 50 12 25 4 505 63 3 366 759M 8139 WOLFACH STADT 11W
4 50 22 25 4 505 63 3 386 75I 10 8

194 1315 47
3 33

18 44

24 75
8 89

32 78

20 63
4 44

24 59

6 1951 18 56 
I 11

19 46

32140 ZELL A HARHERSBACH • • M 2635 9W
4 10 456 1586I 41

56 2514 58
4 100 

18 64

10 42
3 75

13 46

16 75
1 25

19 68

29 14 58 
l 25

15 54

RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 24
48 4W

6 21 937I 28

46 19 63172 72
54 93

226 76

1 095 40
19 33

114 39

23 10
9 16

32 11

171 72
17 29

188 64

301 238 158 66
56 11 19

296 169 57

HINSGESAMT
651 21 2123W

126
47 16

2 11 424

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT

3 50 
1 50
4 50

12 33 
1 50
3 36

6 100 
1 50 
7 88

4 676 100 
1 50 
7 88

7RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 6
224W
34 5011I 8

3 50 
1 50
4 50

14 67 2 33 
1 50
3 38

6 100 
1 50 
7 88

6 100 
1 50 
7 88

7INSGESAMT H 6
224W
34 508I 11

ZIELGEMEINOE 6 341 137 OFFENBURG STADT
5871369 15 1473 16 1600 17

372 13 1050 36
1741 14 2523 21 1775 15

1131 12
400 14

1531 13

9143 6569 72 6616 75 4673 53
2888 963 33 1239 43 1413 49

12031 7532 63 6055 67 6286 52

H 9730 
W . 3403 
I 13133

INSGESAMT
515175 6

1102

363



Einpendier in ausgewählte ZieIgemeinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Rtgierungtbextrk Südboden

1Stodtkrels

Londkrels der Wehngemeinde
Efwerbspefsoneni Schüler

und
Studierende 

unter den Niehter- 
werbs*- 

Personen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelZKreis-
Kennzohl 3 Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt-/Londkreit im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinotion s- 
kraftwogen u.S. 
Anzahl %

25 und mehr 
Jahre alt

i Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)»Wohngemeinde

3
Gene Inde- Kennsehl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % %Gemeinde
21 S 73 4 6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

ZIELGEMEINOE 8 3A2 121 GAGGENAU STADT
STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M 1 1001 1 1 100 1 100 1 100
' M1 1 l 1 100 1 100 1 100 1 100

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE M 26 26 lA 5A 
1 100 

15 56

14 54 
1 100

15 56

20 77 8 31 7 27 15 58 
1 100

16 59
1 1W

I 27 27 20 74 8 30 7 26

STADTKREIS.6 311 BADEN BADEN

000 BADEN BADEN M 201 199 122 61 
3 19

125 58

125 63
4 25

129 60

182 91 36 16
4 25

40 19

1 1-
1 6
2 1

98 49
12 75

110 51

80 40
3 19

63 39

2
W 16 16 6 38
I 217 215 188 87 2

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M l 1 1001 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 l 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 100 1 1001 1 100 1 100w
I. 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 7 533 GERHERSHEIM

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 1 1001 1 1 100 l 100w
I 1 1 l 100 1 100 1 100

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100
w

l 100I 1 1 1 100 l 100

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 1 1 L 100 1 100 1 100 1 100 1H
I 1 1001 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT H l
1 1001 1 100 1 100 1 100M

I 1 1 1001 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 7 540 PIRMASENS

’ RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100W
I 1 1 1001 1 100 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 I 100 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 l 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

RESTL. HOHNGEHEINDEN . H 12 10 6312 10 83 12 100 4 33 1 8 5 42H
1 12 12 10 83 10 83 12 100 4 33 1 6 5 42

NSGESAMT H 12 12 10 83 10 83 12 100 
12 lÖO

4 33 1 8 5 42H
I 12 10 6312 10 63 4 33 I 8 5 42

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

141 MALSCH M 114 114 91 80 
1 100

92 80

113 9992 81 20 16 6 5 70 61 23 201 1H
I 115 115 92 80 113 96 20 17 6 5 70 61 23 20

384 w



Einpendler In ausgewählle Z • eIgemeinden

(Die Wehngameinde i»t nur bei Pendlerströmen mit |0 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stadtkreis

Londkreii der Wohngemtinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ahne

und 2worZ

}
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Stodt-ZLondkreis

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im Persenen- 
Kroftwagen, 

Kombinotions- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ' Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete

Ei senbohnSoldaten)iWohngemeinde

Cenwinde-
Kanniohl

i Anzahl % Anzahl Anzahl% Anzahl% Anzohl % AnzohlGemeinde % Anzahl % %1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 14 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 3A2 121 GAGGENAU STADT
NOCH
CANOKREIS 6 234 KARLSRUHE

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 25 le 72 20 6025 25 100 7 28 10 40 1 4 10 40 
l 100

11 42
l1H

I 26 26 20 77 25 9618 69 7 27 10 38 1 4

INSGESAMT H 139 139 109 78 
l 50

110 78

112 81 136 99 27 19 16 12 33 24 
l 5C

34 24

71 51
2 2H

141 141 112 79 138 98 27 19 16 11 71 50

LANDKREIS 6 237 PFORZHEIM

RESn. WOHNGEHEINDEN • H l 1 1 100 1 100 1 100wI 1 1001 1 1 100 l 100
INSGESAMT 1 100M 1 1 1 100 1 100w

I 1I 1 100 1 100 l 100

LANDKREIS 8 236 SINSHEIM

RESTL« MOHNGCMEINUEN « H 2 2 2 100 2 100 2 100 2 100 2 100H
I 2 2 2 100 2 100 2 100 2 100 2 100

INSGESAMT M 2 2 2 100 2 1002 100 2 100 2 100H
I 22 ■ 2 100 2 100 2 100 2 100 2 100

LANDKREIS 8 331 BUEHL

112 ALTSCHWEIER 14 13 11 65 10 77 13 100M 7 54 14 31 5 38
‘ WI 13 10 7714 11 85 13 100 7 544 31 36 15

114 BUEHL STADT 22 21 14 67M 16 76 21 100 6 538 1 29 13 62 l6
W
I 22 21 14 «67 16 76 21 100 6 5 13 6238 1 29 16

LL5 BUEHLERTAL 29 8833 33 27 82
1 100 . 

26 62

32 97 
l 100

33 97

M 2 3 42 17 52 
1 100

18 53

6 1 14
1 lW

I 34 34 29 85 2 36 1 14 41

116 EISENTAL 18H 18 12 67 12 67 16 100 1 56 7 396 10
H
I 16 18 12 67 12 67 18 100 1 56 7 396 10

128 NEUWEIER M 19 19 10 53 Ll 58 19 100 l 15 795 3 16
W
I 19 19 10 53 ll 58 19 100 l 5 3 16 15 79

10139 SCHWARZACH H 10 6 60 6 60 10 100 90 1 104 40 9
W
1 10 10 6 60 10 1006 60 4 40 9 90 1 10

141 SINZHEIM 31 30 15 50 IM 17 57 30 IQO 3 10 37 17 57ll
W
I 31 30 15 50 17 57 30 100 3 10 37 17 5711 1

142 STEINBACH STADT 19M 19 12 63 
1 100

13 65

12 63 19 100 
l 100

20 100

2 n 8 42 
l 100
9 45

U 58l 1W
20I 20 12 60 2 10 ll 55

RESTL.* WOHNGEHEINDEN • M* 53 52 34 65 51 9836 69 7 13 1 2 27 52 16 35 l
H
I 53 52 34 65 36 69 51 96 7 13 1 2 27 52 18 35 1

215 143 67
1 50

217 144 66

INSGESAMT M 219 147 66 
l 50

148 66

213 99
2 100 

215 99

32 15 3 106 49
1 50

107 49

1 93 43
1 50

94 43

4
2 2w* 221 32 15 3 1 4

LANDKREIS 8 335 KEHL

117 FREISTETT STADT 11 ll 4 36 4 36M ll 100 1 9 5 45 5 45W
1 ll II 4 36 4 36 11 100 l 5 45 5 459

355



Einpendler in ousoewöhlte 2ieIgemeinden

(Die Wohngemeinch ist nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbexirk Sudboden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde Erwerbsper tonen
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt-/Landkreis im Pertenen- 
Kroftwogen, 

Kombinotion s- 
kroltwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kennzahl Kroltomnibuty 
0 * Bus

Produzierenden 
erwerbe tbtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

>Wohngemeinde

iCecnelnde-
Kermtehl

i Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzohl Anzohl Anzohl% % % Anzohl%(Gemeinde

a 2 7 8\ S ö 9 10 n 123 4 13 U 19 16 17

NOCH ZIELGEHEINDS 6 3A2 121 GAÜGENAU STADT
NOCH

LANDKREIS B 335 KEHL

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 23 17 7A23 17 7A 23 100 U 619 39 1 4 5 22W
1 23 23 17 74 17 74 23 100 9 39 1 4 14 61 5 22

INSGESAMT 34 34 21 62 34 100M 21 62 1 3 19 5610 29 10 29W
1 34 34 21 62 34 10021 62 10 29 1 3 19 56 10 29

LANDKREIS 8 337 LAHR

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 4 4 3 75 3 75 4 100 2 501 25 2 50H
I 4 1004 4 3 75 3 75 1 25 2 50 2 50

INSGESAMT M 4 4 3 75 3 75 4 100 l 25 2 50 2 50H
I 3 75 4 1004 4 3 75 l 25 2 50 2 5C

LANDKREIS 8 341 UFFENBURG

RESTL. HOHNGEHEINDEN . M 3 3 3 100 3 100 3 100 1 33 2 67W
3 31 3 100 3 100 3 100 1 33 2 67

INSGESAMT M 3 3 3 100 3 100 3 100 1 33 2 67U
3 3I 3 100 3 100 3 100 1 33 2 67

LANDKREIS 8 342 RASTATT 
112 AU IH MURGTAL . 17 17M 12 71 

1 20
13 59

12 71 
1 20

13 59

17 100 
5 100 

22 100

5 29
5 100 

10 45

2 124 24 
3 60 
7 32

6 3556W l
6 27I 23 22 2 9 l

113 BERMGRSbACH 23 10024 23 11 48
1 17

12 41

13 57M 2 9 16 70
5 83

21 72

1 4
1 17
2 7

4 17 1
6 6 5 83W

30I 29 13 45 28 ^97 2 7 4 14 1

114 BIETIGHEIM 177 177 176 99
2 100 

170 99

M 140 79 140 79 93 53
1 50

94 53

24 147 4 42 24
1 50

43 24
2 2H

I 179 179 140 78 140 76 7 4 24 13

115 BISCHWEIER 247 245 238 97
26 87

264 96

M 177 72
12 40

189 69

1B6 76
18 60 

204 74

27 11
5 17

32 12

40 16
8 27

48 17

57 23
9 30.

66 24

51 21
5 17

56 20

2
3030H

I 277 2 75 2

116 DURMERSHEIM 56 56 36 64
2 100 

38 66

37 66 
l 50

38 66

54 96
2 100 

56 97

M 27 488 14 11 20 13 23
1 50

14 24
2 2H 1* 50

58I 58 e 14 28 48 11 19

117 EBERSTEINDURG 61M 61 46 75
3 25

49 67

51 84
3 25

54 74

56 92
11 92
67 92

5 8 31 51
12 100 
43 59

22 361212W
73 73I 5 7 22 30

118 ELCHESHEIM 29 29 21 72H 19 66 29 100 15 521 3 11 38H
I 29 29 29 10021 72 19 66 l 3 15 52 11 36

119 FORBACH 62 62M 27 44
3 18

30 38

32 52
6 35

38 48

59 95
10 59
69 87

56 90
14 82
70 89

5 8 
3 18 
8 10

1 2
1 6
2 3

3 519 17H 2l 6
I 81 79 254

8 li120 FREIOLSHEIM 60 60 44 73 45 75
3 21

48 65

59 98
12 86 
71 96

M l 2 49 82
13 93
62 84

15 14 1 7M 1
75 741 45 61 1 1 8 11 1

122 GAUSBACH 27 27 17 63
2 22 

19 53

26 96
8 89

34 94

M 16 59
3 33

19 53

1 4 
1 11
2 6

22 81 
8 89

30 83

1 4 3 11 
l 11
4 11

9 9W
36 36 1 o 3

123 GERNSBACH STADT 341 339 307 91
74 81

381 89

M 223 66
24 26

247 57

245 72
37 41

282 66

70 23
29 32

107 25

61 18 
17 19
70 18

58 17
39 43
97 23

92 27
12 13

104 24

2
95 91U 4

1 436 430 6

124 HAUENEBERSTEIN . . 153 153 109 71 114 75 149 97
14 100 

163 98

M 87 57
11 79
98 59

9 6
2 14

11 7

49 32
2 14

51 31
15 14 7H 1 I 7

l I
1 I

167I 168 110 66 114 68 l

125 HILPERTSAU 5959 38 64
5 19

43 51

37 63
8 31

45 53

56 95
18 69
74 87

M 7 12
6 23

13 15

34 58
19 73
53 62

4 7
1 4
5 6

6 14
4 15

12 14
2626H 2

87I 85 2

306



Einptndler in ausgewählte Z i e I g eme i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern au(geführt)

e

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stodticreis

Londkreis der Wehngemeinde

Erwerbipersonen

und
Studierer>de 
unter den Nlchter* 

werbs' 
Personen

SchOterI
und »wer

Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
Z

!
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

imStodl'/Londkreii
Per sonerv 

Kraft wegen, 
Kombination s- 

kraftwogen u.d.

25 und mehr 
Jehre olt

Kroftomnibus^

0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewefbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbrdin

der $BZSoldaten)
Wehngemeinde

Gemeinde-
Kenniahl

E Anzahl Anzahl %Anzahl Anzohl % %Anzohl Anzahl %Anzahl % %%Gemeinde

a 1713 15 1610 II 12 147 8 95 62 3 41

NOCH ZIELGEHEINOE 8 3A2 121 GAÜGENAU STADT
NOCH

LANDKREIS 8 342 RASTATT

335 10
3 3

38 6

32 9
25 24
57 12

3349 96
B9 84 

438 93

29 8
6 8 

37 8

1250 69
36 34

286 61

268 74
51 48

319 68

363M 366126 HOERDEN 62 2112 106W
95 11 478 469

36 713 61 240 78 51 100 
L 100

52 100

7 1441 8051 51128 IFFEZHEIM H
1 1W

3 6 36 697 13 240 77 141 79I 52 52

13 4212 393 1017 55 20 65 31 1003131129 ILLINGEN H
W

13 4212 393 1020 65 31 10017 55I 31 31

284 18
5 11

89 18

78 17
9 20

87 17

186 40
25 57

211 42

345 75
20 45

365 72

449 97
42 95

491 97

67 15321 69
17 39

338 67

130 KUPPENHEIM STADT . - M 464 462
5244W 44

269 14I 508 506

2 1410 71
3 100 

13 76

8 57 13 93
1 33

14 82

4 29 
l 33
5 29

6 4314 14131 LANCENBRAND M
13W 4
12 128 476 35I 18 17

19 18
12 100 
21 33

14 2736 71 51 100 
11 92
62 98

1 2
4 33
5 8

32 6352 51132 LAUTENdACH M
2I 814 12H
314 2232 51 37 59I 6366

672 16
26 25
96 18

58 13341 75
36 35

377 68

439 97
83 61

522 94

II 2 
6 6 

17 3

328 72
34 33

362 65

459 453133 MICHELBACH M
266105 103. W 864 12I 564 556

70 27
3 33

73 27

122 46
5 56

127 47

259 98
8 89

267 98

6 2
1 11 
7 3

201 76
3 33

204 75

17 6
l 11

i'e 7
199 75 

L 11
200 73

M 264 264134 MUGGENSTURM 9 9W
I 273 273

43 43
2 40

45 43

28 26 
l 20 

29 28

21 21 3 374 75 
1 20

75 72

90 91
2 40

92 86

72 73 
1* 20

73 70,

99 99135 NIEDERtiUEHL M
5 5W

21 20 3 3I 104 104

339 34
14 78
53 40

22 19
3 17

25 19

86 75
8 44

94 71

12 1072 «63 
2 11 

74 56

111 97
18 100 

129 97

115M 118136 OBERNDORF 1818W
312 9136 133I

10 13
2 17

12 14

14 189 12
2 17
ll 13

25 33
9 75

34 39

74 97
8 67

82 93

50 66
2 17

52 59

76 76 49 64
3 25

52 59

M137 OBERTSROT 11 813 12H
L15 17l 89 88

72 36
16 57
88 39

37 19
5 18

42 18

16 8135 66
10 36

145 64

193 97
25 89

218 96

137 69
9 32

146 64

M 200 200138 OBERWEIER
1 4
1 0

28 28H
16 7I 228 228

27 19 47 3358 418 6104 73 141 99 
I 100

142 99

143 143 99 69139 OETIGHEIH M
1W l

27 ,19 47 3358 40104 72 8 699 691 144 144

3 8 21 545 13 3 833 65 39 10032 82H 39 39140 OTTERSDORF H
3 6 
3 10

21 545 13 3 833 85 39 10032 82I 39 39

14 45•31 31 100 5 1616 58 2 631 21 68M141 PLITTERSDORF W
3 10 14 455 1631 100 2 6I 31 18 58 21 6831

397 24
5 25

102 24

122 31
5 25

127 30

'378 95
15 75

393 94

136 34
7 35

143 34

124 31
9 45

133 32

284 72 302 76
7 35

309 74

400 397142 RASTATT STAül M
520 20 • lW

3285 68I 420 417

28 42
2 100 

30 43

13 1910 15 3 457 85 57 85 67 100 
2 100 

69 100

67M t7143 RAUbNTAL 2 2W
13 193 410 1457 83 57 83I 69 69

6 25 
2 100 
8 3t

9 3820 8310 42 11 46 
I 50

12 46

24 24144 KEICHENTAL M
2 2W

9 3520 7710 381 26 26

16122 17
39 20

161 17

3 0
1 1
4 0

29 4
5 3

34 4

699 95
116 59
815 88

6 1
1 1
7 l

544 74
71 36

615 66

559 76
87 45

646 70

M 750 734145 ROTENFELS 14209 195H
30959I 929

9 27
l 100 

10 29

16 4825 76 
l 100

26 76

32 97 
1 100

33 97

2 625 76 
1 lOÜ

26 76

33 33146 SANDWEIER M
l 1W

16 472 634I 34

42 Ifi ‘96 40
50 89

146 49

234 96
49 88

283 96

20 8 
6 ll 

26 9

165 69
29 52

194 66

240 240 • 161 67
56 15 27

296 176 59

147 SELBACH M
ll 257W
l43 15297I

130 99
21 91

151 98

36 27
16 70
52 34

59 45
6 26 

65 42

13 10
3 13

16 10

131 99 76
4 17

154 103 67

101 77
7 30

108 70

131149 STAUFENBERG M
1 4
l l

2323W
l 154

387



Einpendler in ousgewShlte Z i eIgemeinden

(Dit Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stadtkreis

Londkreit der Wehr>gemeinde
Erwerbiperlonen

I Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Persenen- 
Kroftwagen, 

Kombination I- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

i
Gerne inde- Kermiehl

i AnzahlAnzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % %Gemeir>de
21 S 6 7 8 93 4 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZlELGEhElNDE 8 3A2 121 GACGENAU STADT
NOCH
LANDKREIS 6 342 RASTATT

150 STEINMAUERN 36M 36 23 64 20 56 35 97 6 17 3 6 10 26 9 25W
I 36 36 35 9723 64 20 56 6 17 3 8 10 28 9 25

151 SULZBACH 251M 249 180 72
73 17 23

322 197 61

184 74
22 30

206 64

242 97
56 77

298 93

4 2
1 1
5 2

34 14
22 30
56 17

35 14
7 10

42 13

2
74 1

I 325 3

152 MALDPRECHTSWEIER • • M 87 87 70 80
1 25

71 ^78

68 78
2 50

70 77

87 100 
3 75

90 99

10 II 2 2 60 69
4 100 

64 70

16 18W 4 4
I 91 91 10 11 2 2 16 18

153 HEISENBACH 78 78H 44 56
4 27

48 52

52 67
3 20

55 59

74 95
11 73
85 91

4 5 38 49
13 87
51 55

6 8 12 15
2 13

14 15
17 15H 2

I 95 93 24 4 6 6

154 WINTERSDORF 18 18 13 72H 14 78 18 100 2 11 2 11 4 22 9 50H
I 18 18 14 78 13 72 18 100 2 11 2 11 9 504 22

RESTLe WOHNGEHEINOEN • H 10 56 13 72

13 72

18 18 18 100 1 6 4 22 1 6 11 61W
I 18 18 10018 10 56 1 6 4 22 11 611 6

INSGESAMT 5853
1002
6655

5612 4094 70
961 273 28

6773 4367 64

3604 96
750 78

6354 94

M 4280 74
370 39

4650 69

679 12
117 12
796 12

726 12
150 16
8 76 13

1384 24
307 32

1691 25

1189 20 41
60W B 41

I 1269 19 62

LANDKREIS 8 433 CALW

122 BERNBACH 52 35 69 
l 17

36 63

32 63
3 50

35 61

51 100 
5 83

56 98

M 51 23 45
2 33

25 44

13 25
3 50

16 28

l
6 6H

I 58 57 l

161 LOFFENAU M 150 150 104 69
34 10 29

164 114 62

106 71
11 32

117 64

147 98
31 91

178 97

1 1
1 3
2 1

70 47
31 91

101 55

52 3534H 2 6
I 184 54 29

RESTL. WOHNGEHEINOEN « M 3 754 4 2 50 3 75 1 25 2 50 2 50W
2 50 3 754 4 3 75 1 25 2 50 2 50

INSGESAMT M 206 205 141 69
11 26 

245 152 62

141 69
14 35

155 63

201 98
36 90

237 97

2 1
1 3
3 1

2 l 93 45
33 83

126' . 51

67 33
5 13

72 29

1
40 40W

I 246 2 1 1

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT

RESTLe WOHNGEHEINOEN • H 4 1 25
1 33
2 29

2 SO 
2 67 
4 57

2 50 
2 67 
4 57

4 2 50 
l 33
3 43

3 3W
7I 7

INSGESAMT M 1 25
1 33
2 29

2 50 
2 67 
4 57

4 4 2 50 
2 67 
4 57

2 50 
l 33
3 43

3 3W
I 7 7

ZIELGEMEINDE 6 342 121 GAGGENAU STADT
INSGESAMT M 6709

1066
7775

6661 4666 70
1025 290 26
7686 4958 65

4665 73
391 36

5256 68

6421 96
796 78

T217 94

799 12
122 12 
921 12

1762 26
353 34

917 12 2115 26

764 11
153 15

1514 23 46
W 92 9 4 1I 1606 21 89

I

■ 388



Einptndler in ausgewöhlre Z i « I g e m e i n d e n.

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungsbezirk Sudbaden

iSlodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Et wer biper tonenr Schüler
Einpendler

intgesomt

(ohne

Soldaten)

und iwor
und

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel
2

I
Kreit*

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

Vertriebene und 
Deuttche out

Stodt* /Landkreis
im Personen* 

Kraftwagen, 
Kombination t* 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZWohngemeinde

ICtmalnd«-
Kvmtdhl

i

i
Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl Anzohl% % % Anzohl Anzohl %?e %(Gemeinde

21 S 7 83 4 6 9 10 )1 13 13 15 16 17U

ZlELGEMElNOe B 3A2 IA2 RASTATT STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART M I 1
W

I 1 1

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

» 000 KARLSRUHE M 70 65 A7 72 
5 31

52 6A

58 89
13 81
71 88

32 49 20 31
4 25

24 30

24 37 540 62
12 75
52 64

17 16W 3 19 2 13 11 6 
1 1I 87 81 35 43 26 32 6

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

000 PFORZHEIM H 3 3 1 33 2 67 1 33 l 33 1 331 33 l 33W
I 3 3 1 33 2 67 1 33 33l 33 1 33 l 33 1

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN

000 BADEN BADEN N 222 205 113 55
32 35

145 49

138 67
62 68 

200 68

120 59 41 20
14 15
55 19

95 46
70 77

165 56

34 1723 11
13 14
36 12

70
101 91W 55 060 7 10

I 323 296 175 59 77 26 2 71

LANDKREIS 7 531 BERGZABERN

RESTL. HOHNGGMEINDEN • M 10 10 6 60 4 40 9 90 l 10 6 60 404
W
1 10 10 6 60 4 40 9 90 1 10 6 60 4 40

INSGESAMT M 10 10 6 60 4 40 90 1 10 409 6 60 4
W
I 10 10 4 406 60 9 90 l 10 6 60 4 40

LANDKREIS 7 533 GEKHERSHEIM

RESTL. WOHNGbMEINDEN . M 8 8 6 75 6 75 7 88 2 25 3 38 l 13
W
I 8 8 6 75 6 75 7 86 2 25 3 38 1 1 3

INSGESAMT 6M 8 6 75 6 75 7 88 132 25 3 38 1
W
I 6 6 758 6 75 7 88 2 25 3 38 1 13

LANDKREIS 7 537 LANDAU IN OER PFALZ

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100w
I 1 1 1001 1 100 l 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1001 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 l 100 1 100 l 100

LANDKREIS 7 539 NEUSTADT A.D.WEINSTR.

RESTL. WOHNGbMEINDEN M l l 100 1 100l 1 100 l 100
wI l l 100 l 100 1 100 1 1001

INSGESAMT 1 100M 1 1 1 100 l 100 l 100M
I l l l 100 I 100 l 100 l 100

LANDKREIS 7 540 PIRMASENS

RESTL. HUHNCEMEINDEN 1 100M 1 L 1 100 1 100 l 100
w i iboI L 1 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT 1 100 l 100M 1 1 1 100 L 100W
I l l lOül l 100 I lOÜ 1 100

309



Einpendlsr in auigewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemoinde ist nur bei Pendler Stremen mit 10 und mehr Pendlern oufgelOhrt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersenen

I ur>d
Studierende 

unter den Nichter- 
werbs- 

Personen

Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel2

f
Kreis-

Kennzehl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen* 
Kraftwogen, 

Kombinations* 
kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Jahre eit

Kroftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)Wohngemeinde

Genwinda-
Kanniohl

i Anzahl Anzahl AnzahlAnzohl Anzohl Anzahl Anzahl% % % % % % %(^meinde
2 6 7 8 9 10 n 12 13 IS 1«1 3 4 5 14 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 3A2 142 RASTATT STADT

LANDKREIS 7 542 SPEYER

RESTL. UOHNGEMEtNDEN • M 1 I I 100 l 100 1 100 l 100w
1 100 1 100 L 100 1 100l l1

INSGESAMT 1 100 1 100 1 100 1 100M l 1

1 1001 100 1 100 1 100I I 1

LANDKREIS 8 231 BRUCHSAL

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 10 10 7 70 60 9 90 
2 67

2 20 6 60 
3 100 
9 69

3 306
3 3 l 33 2 67H

3 23I 13 13 e 62 8 62 11 85 2 15

30INSGESAMT 10 10 -7 70 60 9 90 2 20 6 60 
3 100 
9 69

3H 6
3 3 1 33 2 67 2 67W

3 23I 13 13 B 62 8 62 11 85 2 15

LANDKREIS 0 234 KARLSRUHE
8 53123 ETTLINGEN STAOT 15 15 11 73 12 80 40 2 13 6 40 

2 67 
6 44

H 6
33 1 I 333 3 1 1 33 33 33 1H

12 67 13 72 7 39 3 17 1 8 441 18 16 6

27 45
8 31

35 . 41

20 3141 MALSCH 63 60 52 87 • 52 87 36 60 3 5 12 11 18M
13 3 12 127 26 14 54

66 77
9 35 24 92 9 35 50H

I 90 66 61 71 70 12 14 25 29 14 16 460

1 55142 MOERSCH 11 11 9 82
2 100 

11 85

9 82 7 9 6M 64
5050 50 l 13 2 1 1W
5477 1 8 7 l14 13 10 8 62

1237 70 78 70 11 32RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 37 • 26 29 26 6 16 16 43
2 67

18 45

4
333 33 1 33 2 67 1 14 1H

10 13 33 140 27 68 30 75 28 70 15 4I 41 6

75 11 17 37 30 3INSGESAMT H 126 123 98 80
16 53

116 74

102 83 61 9 49 40
12 35
61 39

14
41 5 15 337 12 35 26 82 10 29 1434W

27157 114 -73 103 21 13 31 20 42 6I 163 66

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM
67

RESTL. HOHNGEMEINDEN .
3 2 67 2 2 67

3 100M 3
H

67 67
3 1001 3 3 2 67 2 2

2 67 67INSGESAMT M 3 3 2 67 2
3 100W

67 2 67 67
3 100I 3 3 2 2

LANDKREIS 8 331 BUEHL
53 3 20 10 67 

1 100
11 69

2 13 2 13111 ACHERN STAOT H 15 15 8 53 10 67 8
21W 3

50 10 63 8 50 3 19 2 13 2 13 ?I 18 16 8

69 7 13 45 229 20 24 83 22 76 6 21 10 34
5 100

2114 BUEHL STADT M 31
5W 5

234 20 59 24 71 22 65 16 15 2 13 38I 36 6 44 6

15 13 57 17 4 17 14 61 2115 BUEHLERTAL 25 23 15 65 65 3 13 4M
67 2 67 33 33 2 673 3 2 67 2 1 1H

5 19 16 62I 17 65 17 65 15 56 4 15 4 1528 26

4 33135 OTTERSWEIER 12 12 8 67 6 67 
8 67

50 3 25 5 42H 6
H

6 50 3 25 5 42 4 33I 12 12 8 67

17 74 18 78
2 50

20 74

16 70. 7 30 17 2 9 LI 46139 SCHHARZACH 23 23 4M
252 50 1 25 1 25 1 25 14 4W

3 1127 17 63 16 67 e 30 5 19 12 44I 27

12 17 40
3 25

20 36

143 27 63 30 70
8 67

38 69

28 65 5 12 28141 SINZHEIM M 44
9 75

37 67
. 2 17 6712 12 7 58 8W

7 13 20 36 1I 56 55 34 62

10 77 11 65 1 8 62 5 38 l142 STEINBACH STADT 14 13 8 62 8M
1 100 
9 64

1 1W
5 3657 10 71 II 79 1 7 l1 15 14 8

390



Einp»ndler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Londkreii der Wehngemeinde
Erwerbsperionen

I Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwor
undI

I
Von den Erwerbsperserten benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* /Londkreis
im Personen* 

Kroft wogen, Kombinations* 
kroftwogen u.tt.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZiWohngemeinde

SCviralnd«*
Karmiohl

i Anzohl % Anzahl Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzahl% % Anzohl% %(^meinde

i 71 S 7 e3 4 6 9 10 11 12 13 IS 14 1714

NOCH ZlELÜtMEINDE 8 3A2 142 RASTATT STADT
NOCH

LANDKREIS 6'331 BUEHL

143 STOLLHOFEN 35 34 23 68
4 31

27 57

M 20 59 30 88
8 62 

38 81

5 15 1 3 LO 29 l18 53
1 3 100 
31 66

13H 13 1 8
I 48 47 21 45 5 11 1 2 10 21 1

RESTL« MOHNGEMEINDEN • H 72 71 52 73
2 14

54 64

60 85
5 36

65 76

45 63
6 43

51 60

15 21 19 27
6 43

25 29

27 38
5 36

32 38

16 8 
2 14 
8 9

17W 14 1 7 3
I 89 05 16 19 4

INSGESAMT M 271 263 175 6T 
12 23

187 59

198 75
21 40

219 69

179 66
27 51

206 65

48 18 73 28
22 42
95 30

34 13
17 32
51 16

IÜ3 39 
11 21 

114 36

8
58W 53 5 59

I 329 316 53 17 13

LANDKREIS 8 335 KEHL

130 LICHTENAU STADT 10H 10 9 90 9 90
1 50

. 10 83

10 100 
1 50

II 92

5 50 
1 50
6 50

2 20 
1 50 
3 25

3 304 40 
1 50
5 42

2H 2
12 12 9 75 3 25

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 36 36 21 58
3 43

24 56

23 64
3 43

26 60

30 83
4 57

34 79

8 22 
2 29

10 23

4 11 
L 14
5 12

6 17 13 36
4 57

17 40
7 7H

I 43 43 6 14
INSGESAMT M 46 46 30 65

3 33
33 60

32 70
4 44

36 65

40 87
5 56

45 82

13 28
3 33

16 29

6 13 
2 22 
8 15

16 35
4 44

20 36

10 22 
1 1 1 

11 20
W 9 9
I 55 55

LANDKREIS 8 337 LAHR

RESTL. WOHNGbMEINOEN . H 3 3 1 33 2 67 I 33 2 67 3 100H
I 3 3 l 33 2 67 1 33 2 67 3 100

insgesamt H 3 3 l 33 2 67 1 33 2 67 3 100H
3 3 1 33 2 ‘67 2 671 33 3 100

LANDKREIS 8 341 OFFENBURG

137 OFFENBURG STADT M 9 9 4 44 5 56 5 56 3 33 6 67 
1 100
7 70

l 11 l UH l1
l 10 10 5 504 40 5 50 3 30 l 101 10

RESTL. HOHNGcMEINOEN • H 8 8 6 75 6 75 8 100 1 13 3 38 4 50W
I 6 6 758 6 75 1 138 100 3 38 4 50

insgesamt M 17 17 10 59 11 65 13 76 4 24 9 53
1 100 

10 56

1 6 5 29l 1H
I 18 16 10 56 11 61 13 72 4 22 1 6 5 28

LANDKREIS 8 342 RASTATT

111 AU AM RHEIN 64 63 45 71 47 75
3 30

50 68

H 49 78
5 50

54 74

5 8 17 272 3 
1 10
3 4

29 46
9 90

38 52

1
W 15 10 5
I 7379 45 62 5 7 17 23 6

114 BIETIGHEIM 236 175 74
63 41

238 61

179 76
66 43

245 63

M 248 169 80
125 82
314 81

23 10
16 10 
39 10

90 38
105 69
195 50

20 8 
27 18
47 12

47 20 12
165 153W 8 1212

I 413 389 59 15 24

115 BISCHWEIER 49 41 24 59
16 33
40 45

25 61
16 33
41 46

M 33 00
36 75
69 78

8 20 
6 13

14 16

86 15
21 44
27 30

10 44
7 15

25 28
54 48W 1 2 

1 1
6

I 103 89 14

116 DURMERSHEIM 168 139 103 74
18 28 

121 60

109 78
21 33

130 64

H 103 74
44 69

147 72

27 19
17 27
44 22

70 50
51 80

121 60

41 29 292 1
1 2
3 1

78W 64 146 9
I 246 203 47 23 43

118 ELCHESHEIM 70 52 79
6 21 

58 62

52 79
7 25

59 63

57 86
24 86
81 86

H 66 5 8 29 44
26 93
55 59

8 12 4
32 26w l 4 44 l

I 102 94 6 6 9 10 8

119 FURHACh M 11 10 6 60 6 60 5 50 l 10 8 80 
l 50 
9 75

2 20 1
5 2W l 50 

l fl
3

I 16 12 6 50 6 50 5 <.2 1 8 2 17 4

121 GAGGENAU STADT . . M 79 56 36 64
17 35
53 51

38 6B 
22 46
60 58

32 57
29 60
61 59

17 30
25 52
42 40

19 34
32 67
51 49

6 l l
7 15

13 13

17 30 23
67 48W 8 1 94

I 146 104 4221 20

l



Einpendler in susgewghlte Z i 0I9emeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regitrungsbeiirk Sudbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspertonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichtor- 

werbt* 
pertonen

Einpendler

insgesamt

(ohne

und twcT Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel
2Kreit*

Kenntohl i Vertriebene und 
Deutiehe aut 

der SBZ

Stadt* /Landkreis
im Personen* 

Kroft wagen, 
Kombination t- 

kroftwggen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnlbut^ 
0 ■ Bus

i Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheirotete
Ei tenbahnSoldoten)

Wohngemeinde

IGsnelnde*
Kannxehl

E

i
Anzoht AnzahlAnzahl % Anzahl Anzohl Anzahl% % % % Anzahl% %Gemeinde

21 5 6 7 e 9 10 II3 4 13 13 14 IS 1« 17

NOCH ZIELGEHEINÜE 8 3A2 1^2 RASTATT STADT
NOCH

LANDKREIS 8 342 RASTATT

123 GERNSBACH STADT 47 27 71
12 46
39 61

M 38 23 61
5 19

28 44

26 68 
17 ■ 65 
43 67

4 11
5 19 
9 14

7 18
17 65
24 38

2 5
2 8
4 6

16 42 9
38 26 2 12H 8

1 85 64 18 28 21

124 HAUENEBEKSTEIN • . H 46 36 78
8 31

44 61

36 78
6 23

42 58

33 72
22 85
55 76

3 17
4 15

12 17

46 11 24
15 58
26. 36

1 2
4 15
5 7

13 28
6 23

19 26
27 26W l
73I 72 1

125 HILPERTSAU . . 7 3 50 3 50 
l 25
4 40

3 50
2 50
5 50

M 1 17
1 25
2 20

4 67 
3 75 
7 70

6 1
5 4W l

I * 12 10 3 30 2

126 HUERDEN 5 2 50 
4 67 
6 60

3 75 
3 50 
6 60

1 25
2 33
3 30

M 4 l 25
1 17
2 20

1 25
2 33
3 30

2 50
3 50 
5 50

l
7 6W 1

I 12 10 2

127 HUbGELSHElM M 93 85 48 56
6 20 

54 47

55 65
8 27

63 55

61 72
19 63
80 70

9 11
3 10

12 10

8 9
10 33
18 16

19 22
14 47
33 29

25 29 a
32 30 72 2H

I 125 115 27 23 10

128 IFFEZHtlH 349 338 226 67
44 2 5

270 53

264 78
127 73
391 77

H 238 70
69 40

307 60

34 10 3 1 55 1626 6 
81 47

107 21

1 1185 173w 15 2 12 79 4 1 2I 534 511 49 10 7 I 67 13 2 3
129 ILLINGEN 56 54M 44 81

3 19
47 67

44 81
5 31

49 70

46 85
9 56

55 79

6 11 
3 19 
9 13

19 35
13 81
32 46

8 15 2
17 16W l 16

I 73 70 39 13

130 KUPPENHEIH STADT . . M 251 229 143 62
42 31

185 51

153 67
56 41

209 57

162 71
86 64

248 68

48 21
25 19
73 20

27 12
36 27
63 17

33 14
58 43
91 25

66 29 22
172 135W 10 7 37

I 423 364 76 21 59

133 HICHELHACH M 9 6 67 
1 25
7 54

6 89
2 50

10 77

2 229 1 11 I 11 2 22 
2 50 
4 31

4 44W 4 4
l 13 2 1513 1 8 4 31 1 8

134 MUGGENSTURM 247 222 150 68
42 35

192 56

M 160 72
44 37

204 60

173 78
86 72

259 76

43 19
29 24
72 .?l

37 17
43 36
80 23

35 16
18 15 ^
53 16

48 22
16 13
64 19

25
136W 119 1 7I 383 341 42

135 NIEDERBUEHL H 330 307 215 70
56 32

271 56

223 73
87 49

310 64

229 75
107 61
336 70

82 27
54 31

136 28

1 0
1 1
2 0

3 1
4 2
7 1

46 15 23
193 176 10 17H 6

I 523 483 56 12 40

136 OBERNDORF 10 9H 4 44 
3 33 
7 39

5 56 
4 44 
9 50

4 44 •
4 44
8 44

2 22 
3 33 
5 28

1 114 44
9 100 

13 72

1
12 9M 3

I 22 18 l 6 4

137 OBERTSROT 3 50 
1 33
4 44

H 9 6 3 50 
1 33
4 44

2 33
1 33
3 33

4 67 
2 67 
6 67

2 33 
l 33
3 33

3
3 3wI 12 9 3

136 OBERWEIER M 31 22 19 86
10 48
29 67

16 73
6 38

24 56

11 50
18 86 
29 67

3 14 
5 24 
8 19

1 5
2 10
3 7

1 5
16 66 
19 44

5 23 9
23 21W 2

I 54 43 5 12 11

139 OETIGHCIM M 363 342 226 66 
50 26

276 51

241 70
71 37

312 58

266 78
151 78
417 78

25 7
19 10
44 8

40 12
65 34

105 20

6 2 
7 4

13 2

69 20
19 10
88 16

21
214 194W 20
577I 536 41

140 OTTERSOORF 295H 288 190 66
35 32

225 57

202 70
44 40

246 62

245 85
64 76

329 83

43 15
33 30
76 19

34 12
3 3

37 9

15 5
19 17
34 9

7
119 110 9W

I 398414 16

141 PLITTERSDORF . . 163 67
14 19

177 56

175 72
21 29

196 62

M 246 242 196 81
35 49

231 74

6 3
3 4

11 4

24 10
15 21
39 12

26 11 4
72W 74 24 6

I 320 314 30 10 6

143 RAUENTAL 116 79 69
21 32

100 56

87 76
29 45

116 65

85 75
49 75

134 75

24 21
14 22
38 21

H 114 3 3
3 5
6 3

21 Ifi 4
65H 66 6 14

I 184 179 25 14 5

145 ROTENFELS H 40 32 19 59
7 32

26 48

20 63
10 45
30 56

18 56
15 68
33 61

3 9
4 18 
7 13

7 22
16 73
23 43

6 19
4 18

10 19

9 28 8
24 22M l 5 2

I 64 54 10 19 10

71 68’
20 40
91 59

146 SANDWEIER 109 105 78 74
25 50

103 66

M 80 76
41 82

121 78

14 13
7 14

21 14

9 9
31 62
40 26

35 33
7 14

42 27

4
53 50W 1 2

1 l
3

I 162 155 7

146 SOELLINGEN 48 20 45
4 24

24 39

25- 57
7 41

32 52

M 44 41 93
13 76
54 89

1 2
1 6
2 3

2 5
1 6
3 5

17 39
10 59
27 44

15 34
6 35

21 34

4
W 17 17
I 65 61 4

150 STEINMAUERN 305 292 190 65
ll 13 

201 .53

213 73
30 34

243 64

241 63
54 62

295 78

27 9
14 16
41 11

M l 0 24 e 
36 41
60 16

1341 1494 87W l 71
379I 399 1 0 42 11 20

3 }?.



Einpendler in auseewählte Z i eIgemeinden

(Die Wehngem«inde i«t n«;r bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde Erwerbgper tonenf Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter» 

werbt* 
pertonen

Eirtpendler
intgetemt

(ohne
Soldaten)

und xwor Von den Erwerbtpertenen benutzte Verfcehrtmittel
Z

I
Kreit*

Vertrieberw und 
Deutsche out 

der SBZ

Stodt*/Londkreit im Personen- 
Kroft wogen, 

Kombination t- 
kroltwogen u.b.

25 und mehr 
Jehre oll

Kennzahl KroHomnibut^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Intgetemt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde

Cemotnde-
Ktnniohl

i Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % Anzahl AnzahlS %(^moinde %1 7 51 3 4 6 7 8 9 10 11 12 13 14 16 1715

NOCH ZIELGEHEINOE 8 342 142 RASTATT STADT
NOCH

LANDKREIS 6 342 RASTATT

152 WALDPRECHTSWEIER • • N 16 9 56
3 43

12 52

11 69
3 43

14 61

16 9 56
6 86 

15 65

2 13 
1 14
3 13

3 19 
1 14
4 17

7 44
4 57

11 46
7 7W 1 14 

1 423I 23

154 WINTERSOORF 157M 151 99 66
13 22

112 54

109 72
17 29

126 60

119 79
42 72

161 77

17 11
6 10 

23 11

18 12 
22 38
40 19

36 24
6 10 

42 20

6
60W 58 2

I 217 209 8

155 WUERNERSHEIM 25M 21 18 66 
1 17

19 70

18 86 
2 33

20 74

17 81
6 100 

23 85

1 5 12 57
1 17

13 48

8 38
3 SO 

11 41

4
6W 6 2l 17 

1 4I 33 27 1 4 6

RESTL« WOHNGEHEINDEN • M 35 25 74
4 40

29 66

34 25 74
4 40

29 66

24 71
7 70

31 70

6 18 10 29
4 40

14 32

2 6 
3 30 
5 11

10 29
2 20 

12 27

1
12U 10 2
47I 44 36 14

INSGESAMT M 3936
2018
5954

3667 2472 67
1799 528 29
5466 3000 55

2634 72
704 39

3336 61

2826 77
1266 70
4092 75

378 10
434 24
812 15

498 14
314 17
812 15

355 10 . 750 20
447 25 155 9
802 15 • 905 17

269
W 219
I 486

LANDKREIS 6 343 SAECKINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 1 1 1 100W
I 1l 1 100

INSGESAMT M l 1 1 100
w1 1 1 1 100

LANDKREIS 8 433 CALW

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 5 5 2 40 1 20
1 IQO
2 33

1 20 3 60W 11
I 2 336 6 1 17 3 50

INSGESAMT H 2 405 5 1 20 
1 100 
2 33

1 20 3 60W 1 1
I 2 336 1 176 3 50

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTAOT

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 3 2
1 SO 2 100 1 50 1

w
I 1 503 2

2 100 1 50 1

INSGESAMT M
1 503 2

2 100 1 50 1
W

I 2
1 503

2 100 1 50 1

ZIELGEHEINOE 8 342 142 RASTATT STADT
INSGESAMT M 4739

2245
6984

4435 2975 67
2007 599 30
6442 3574 55

3200 72
619 41

4019 62

3322 75
1386 69
4708 73

641 14
350 17
991 15

666 15
556 26

1222 19

451 10 1020 23
493 25
944 15 1204 19

304
W 184 9 238
1 542

393



Einpendler in ousgewä'hlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regienmgsbezirk Sudbaden

1Stodlk^eis

Londkrei* der Wohngemeinde Erwerbsper senen
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

SchOler

und iwcr
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel3

I
Kreis- 

Kenn sohl
Vertriebene und 

Deutsche ous

Stadt-/Landkreis im Personetv 
Kraftwogen, 

Kombinetions- 
kroftwegen u.d.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroft Omnibus^Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
dar SBZSoldaten)

0 * BusWohngemeinde
I

Ce>ne lr>de- Kenoiehl
E

l
Anzahl Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl % % % % % Anzahl Anzahl %%Gemeinde

2 8 9 12S 4 7 10 11 13 15 141 3 4 14 17

ZIELGEH6INDE 8 343 142 RHEINFELDEN BAUEN ST

STADTKREIS 8 312 PREIbURG I BREISGAU

000 FREIBURG I BREISG« • 1 1 100 
1 100 
2 100

1 100 l 100 
1 100

H 1 l 100 1 1001 1 1 100wI 2 1 50 2 1002 l 50 1 50 1 50

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

RESTL. WOHNGEHEINOEN • 1 1 100 1 100 1 100M 1 1 100w
I l 1 100 l 100 1 1001 1 100

INSGESAMT 1 1 100 1 100 1 100 1 100M 1
w 1 1 100 1 100 1 1001 1 1 100

LANDKREIS 8 336 LOERRACH

111 AOELHAUSEN 35 26 74 26 34 97M 35 80 11 8 23
4 100 

12 31

9 264
75I 25 

27 69
l 23 3W 4 4

I 39 39 29 37 95 2374 4 10 9

121 DEGERFELDEN 76 74 63 93H 91 89 68 83 17 19 19 214 4 221 50 1316 6 9 56 81 1 12 75
29 28

5H 6
112 76 72 83 91I 105 79 96 5 5 19 16 7

126 E1CHSEL 26 18 21 26 100 10M 26 69 81 2 8 l 38 24
3 1 50 1 l 50 12 50 50 1H

1 31 28 68 22 27 3919 79 96 2 7 1 11 34

136 GRENZACH M 64 23 15 65 20 87 19 83 17 16 70 174 4 41
40 2 22 44 8 89H 9 4 44 4 4 44 

8 25
31

24I 104 17 53 75 23 72 24 75 1332 4 72

145 HERTEN 73 65 95 31H 126 112 82 73 106 17 28 21 1919 14
40 727 10 37 26 11 41 22 52 5W 6 14 19 13

I 166 139 83 60 89 117 64 25 18 45 32 26 19 2764

150 INZLINGEN 11 73 10 91M 11 8 9 82 1 9 18 5 452
1 l 1001 1 100wI 12 8 67 75 11 92 8 25 512 9 1 3 42

154 LOERRACH STADT • • 23H 23 17 74 18 78 14 61 17 17 5 22 114 4 48
33 33H 6 6 1 17 2 2 2 33 1 17 4 67

1 29 18 20 16 5529 62 69 21 4 14 15 526 6 21

156 MAULBURG 18 78 18M 18 14 17 100 3 17 67 2294 12 4
H
I 18 16 78 17 18 10014 94 3 17 12 67 224

174 SCHOPFHEIM STADT . . 25 24 20 92M 25 96 80 23 8 32 7 28 9 36 2 e
w
I 25 25 24 96 20 80 23 92 8 32 7 28 36 29 6

181 WEIL AM RHEIN STADT M 12 55 73 55 36U 6 8 73 8 6 4 1
H
I 12 55 73 8 73 55 3611 6 8 6 4 l

185 WIECHS 71M 14 10 12 86 13 93 7 7 7 5014 1 1
1 1 1 100 

2 13
W

15I 15 10 67 12 80 13 87 7 71 47

192 WYHLEN 130 76 79
9 31

78 81
9 31

87 70

17 18M 96 88 92
13 45

29 30
6 21 

35 28

43 45 34
58 29 26 90

69 55
3 10W 29

1 188 85 81 20 16125 66 101 63

29RESTL« WOHNGEHEINOEN 39 25 74 31 79 15H 39 64 10 26 6 11 28 16 41
4 4 100 

29 67
2 50 2 50 50 50 2 50W 4 2 2

43 31 72 33 77 18I 43 12 28 8 19 11 26 42

17 129NSGESAMT 616 380 73 416 80
35 35

473 91
50 51

523 84

113 22
50 51

66 13
19 19
85 14

25M 522 89 94
178 1536 36 21 15 7999 21H

416 67 451I 794 621 73 110 18 163 26 144 23 173

LANDKREIS 8 339 HUELLHEIM

RESTL. WOHNGEHEINOEN 5 4 60 4 60 5 100 2M 5 l 20 1 20 40
W
I 5 4 60 4 60 5 100 20 20 25 1 1 40

INSGESAMT 5 5 80 4 60 5 100 20 2M 4 l 20 1 40
W

5 100I 5 5 80 4 80 1 20 1 20 24 40

394



Einpendler in ousgewöhlte Zifflg^meinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgelDhrt)

Regiefungsbexlrk Südbaden

!Stodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde

Erwerbspersonen Schüler
urtd

Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

\
und 2WOT

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspefsonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- / Londkrei s Persenert- 

Kroftwagen, 
Kembinotions- 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
iWohngemelnde

S
Cecnaind«-
Ksnnsahl

Anzahl AnzohlAnzahl % %Anzahl Anzahl % Anzahl %Anzohl % %%Gemeinde
16 17II 12 13 U 158 9 102 5 6 73 41

NOCH ZIELGEHEINOE 8 3^3 142 RHEINfELUEN BADEN ST

LANDKREIS 8 343 SAECKINGEN

5 3614 100 3 2113 9314 12 86H 14114 OOSSENbACH W
5 3614 100 3 2113 9314 12 66I 14

Bl 19 3221 5
17 17
38 7

90 21
23 23

113 21

12 3
13 13
25 5

406 94
60 59

466 87

317 73
45 45

362 66

339 78
44 44

383 72

469 433H130 KARSAU 4 214101122W
65 16 53587 5341

4 193 1411 52 14 67
1 50

15 65

21 100 
2 100 

23 100

21. 18 86 
1 50

19 83

19 9021131 LAUFENBURG BADEN ST M
2 2W

4 173 1311 4819 8323I 23

27 17 943 27
26 74
69 35

147 92
21 60 

166 86

31 19
8 23

39 20

2 1
1 3
3 2

160 119 74
12 34

131 67

115 72
11 31

126 65

M 169133 MINSELN 72 63542W
29 15 16211 195I

4 17 l1 4
1 33
2 8

10 43 17 74
2 67

19 73

17 74 
l 33

18 69

19 83 
l 33

20 77

23 16 70M 24134 HURG 33U
4. 15 110 3826 16 62l 27

7 412 122 1217 11 65 16 9410 59M 17138 NOROSCHHABEN W
7 412 122 1211 65 16 9417 10 59I 17

13 38
2 33

15 38

21 3
1 17
2 5

10 29
4 67

14 35

10 29
2 33

12 30

27 79
4 67

31 78

31 91
5 83

36 90

34 26 62 
2 33

30 75

M 36141 OEFLINGEN 511 6W
740I 47

11 1002 1811 10011 9 6211 5 45H146 ROTZINGEN W
11 lOO2 189 82 11 10011 5 45I 11

34 30 67 699 87
13 54

112 81

57 50
14 56
71 51

62 54
21 86 
83 60

64 74
6 25

90 65

89 78
11 46

100 72

114149 SAECKINGEN STADT . • M 120
4 412428W

35 25 107 5136I 148

45 28 213 8L57 96
7 54

164 93

25 15 30 18
11 85
41 23

129 79
7 54

136 77

163 128 79
4 31

176 132 75

152 SCHMQERSTADT M 165
2e11315W

46 26 413 725 141 180

8 57 
l 100
9 60

25 3610 71 
1 100

11 73

10 71M 14 8 5716157 UALLBACH 11W
25 3310 6715 6 531 17

15 42 
l 100

16 43

26 17 2 621 58 
l 100

22 59

31 86 
1 100

32 86

16 4436 22 61H 38158 WEHR STADT 11W
22 516 43 6 1637 22 59I 39

17 43 
I 50

18 43

114 3540 100 
l 50

41 98

10 25 2 5 
l 50
3 7

32 60
1 50

33 79

40 24 60 
I 50

25 60

RESTL« WOHNGEHEINOEN • H 41
325w 414 3310 24421 46

57107 10
45 24

152 12

271 25267 25
49 26

316 25

160 15
52 26

212 17

835 77
81 43

916 72

1002 93
112 60 

1114 68

1080 787 73
188 70 37

1268 857 66

U37INSGESAMT M
7 4213

2 30
W

284 22
99I 1367

LANDKREIS 8 347 WALDSHUT

4 25 5 31 
l 17
6 27

15 94
4 67

19 86

8 50 5 31
5 83

10 45

11 69
2 33

13 59

16 6 50
2 33

10 45

RESTL. WÜHNGEMEINOEN . H 16
66W

4 188 3622I 22

4 25 5 31 
1 17
6 27

15 94
4 67

19 86

8 50 5 31
5 63

10 45

6 50
2 33

10 45

11 69
2 33

13 59

H 16INSGESAMT 16
6W 6

4 188 3622I 22

ZIELGEMEINUE 8 343 142 RHEINFELDEN BADEN ST

177 11
64 22

241 13

409 25
29 10

438 23

151366 23
70 24

436 23

2 79 17
108 37
387 20

1266 76
118 40

1386 72

1497 92
167 57

1664 67

1776 1625 1181 73
294 109 37

1919 1290 67

HINSGESAMT
121415W
272I 2191

C

395



Einpenditr in ousgewöhlle Z i »I g ome i n d e n
(Die Wohngemeinde ist ngr bei Pendlerströrnen mit 10 und mehr Pendlern eufge(ührt)

R«gitrungsb«zirk Sudbodon

IStodtkreis

Landkreis der Wehngemeinde
Efwerbspersonen SchOler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutste VerkehrsmittelZ
Kreis»

Kennzahl i Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt*/Landkreis im Porsenert* 
Kraftwagen, 

Kombination s* 
kroftwagen u.d.

25 und mehr Kraftomnibus^i Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Johre alt 0 * Bus

iWohngameinde
IGemeind*»

Kenniehl
s
i

Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % %(Gemeinde
2 7 8 9 10 II 12 13 16I 3 5 6 14 19 174

ZIELGEHEINDE 6 3AA I6I STOCKACH STADT

LANDKREIS 8 332 OONAUESCHINGEN

2 LQO 
1 LOO
3 100

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 3 2 2 100 
1 100 
3 100

1 50 1 50 1
1 I l 100 

l 33
W

3 l 33 11 1 33A

2 100 
l 100 
3 100

INSGESAMT 3 2 100 
1 100 
3 100

1 SO 1 50 1M 2
W 1 l 1 100 

l 331 3 l 33 1 33 1A

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

2 20 
1 lA 
3 18

15A RADOLFZELL STADT • • H 10 10 6 60 
1 lA 
7 Al

7 70
3 A3 

10 59

A AO 
5 71
9 53

2 20 
2 29 
A 2A

8 80 
6 86 

lA 82
77W

171 17

RESTLe HOHNGEMEINDEN • M 3 23 
1 50 
A 27

7 5AlA 13 6 A6 
l 50
7 A7

12 92 
l 50

13 87

6 A6 
2 100 
8 53

5 38 
l 50
6 AO

l 8 1
2 2W

I 15 l 7 7 A7 116

INSCESAnT 2A 23 12 52
2 22 

lA AA

19 83
A AA 

23 72

10 A3 
7 78

17 53

5 22 
3 33 
8 25

13 57
7 78

20 63

9 39
1 11 

10 31

M 1 A 1
9 9H

I 33 32 1 3 1

LANDKREIS 8 3AA STOCKACH

2 7 
A 50 
6 16

11 37
2 25

13 3A

115 BODHAN 3A 30 22 73
1 13

23 61

2A 80 
A 50 

28 7A

2A 80 
6 75

30 79

A 13 
l 13 
5 13

AM
8 8H

1 A2 38 A

23 82
22 100 
A5 90

11 39
20 91
31 62

8 29118 EIGELTINGEN H 28 28 13 A6 
9 Al 

22 AA

17 61
11 50
28 56

A lA22 22 2 9 2 9W
I 50 50 6 12 10 20

120 ESPASINGEN H 31 22 15 68
1 25

16 62

15 68
2 50

17 65

16 73
2 50

18 69

3 lA 6 27 
2 50 
8 31

5 23 
2 SO 
7 27

9
A AM

3 121 35 26 9

121 GALLMANNSWEIL 3 SO 
1 20 
A 36

A 67 
1 20 
5 AS

5 83
A 80 
9 82

2 33 
2 AO 
A 36

l 17M 6 6
2 AO 
2 18

2 AO 
2 18

5 5W
I l 911 11

129 HEUDORF IM HEGAU • • 23 23 15 65
2 25

17 55

18 78
3 38

21 68

21 91
6 75

27 87

A 17 
1 13 
5 16

11 A8 
7 88

18 58

7 30 
1 13
8 26

M
' 88

1 31 31

130 HINDELWANGEN • . 108 8A 55 65
18 A9 
73 60

62 7A 
21 57
83 69

70 83
27 73
97 80

21 25
10 27
31 26

11 13
A 11 

15 12

2AM
37 A 11 

A 3
8H A5

321 153 121

76 73 52 71
9 AI 

61 6A

53 73
8 36

61 6A

65 89
18 82 
83 87

36 A9 
12 55
A8 51

13 18
5 23

18 19

3132 HOPPETENZELL
M

6 8 
A 18 

10 11

23 22
A 18 
A A

lW
I 99 95 A

137 LIPTINQEN 11 11 11 100 
1 50

12 92

11 100 
1 50

12 92

10 91
2 100 

12 92

5 A5 2 18 
2 100 
A 31

A 36M
2 2H

A 311 13 13 5 38

37 76
11 SO 
A8 68

17 35
13 59
30 A2

12 2A 
5 23

17 2A

203138 LUOHIGSHAFEN A 6SEE 25A A9 35 71
7 32

A2 59

37 76
12 55
A9 69

12 2A 
7 32

19 27

M
22A 22W

20771I 278

32 73
9 A5 

Al 6A

39 89
16 80 
55 86

7 16
5 25

12 19

1 2 
16 80 
17 27

8 18 
2 10 

10 16

1139 MAHLSPUEREN 1 HEGAU M A5 AA 29 66
9 A5 

38 59
20 20W

I 65 16A

15 38
3 19

18 32

2AO 22 55
5 31

27 A8

29 73
6 38

35 63

3A 85 
13 81
A7 8A

7 18 12 30
12 75
2A A3

IAO MAHLSPUEREN IM TAL • • M A2
17 l 116 6W

31 59 56 8 lA
10 10 7 70 8 80 

1 100 
9 82

5 50lAl MAINHANGEN . •
M

6 601W 1
I 11 6 55 7 6A 5 A511

1A3 HESSKIRCH STADT 28 28 16 57
2 20 

18 A7

19 68
7 70

26 68

19 68
A AO 

23 61

10 36
2 20 

12 32

22 79
6 60 

28 7A

3 11M
12 10 2W

3 8 2I AO 38

AO 23 58
5 20

28 A3

25 63
10 AO 
35 5A

3A 85 
18 72
52 80

8 20 
7 28

15 23

9 23
lA 56 
23 35

10 25
3 12

13 20

2IAA MUEHLINGEN M A2
d 25 25 6 2A 

6 9
H

67 2I 65
3

8 3 38 7 88 
l 50
8 80

3 38 l 13
1 50
2 20

1A5 HUENCHHOEF M 9 3 38 11 3 2 1 50 
1 10

nH

1 I 10 3 30 3 30 3 30 212
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Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit |0 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbeiirk SCdbaden

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpersonen Schüler

urtd
Studierende 
unter den Nichter» 

werbt* 
Personen

r und twar
Einpendler

insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbtpersorten benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der S8Z

im
St odt- / Landkreis Persener>- 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.tt.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wehngemeinde

AnzahlGenwind*-
Kafmiohl

l

i
Anzohl %Anzahl Anzahl Anzahl % %Anzahl Anzahl % %% %Gemeinde

1715 16127 9 10 11 13 14B2 5 641 3

NOCH ZIELGEHEINDE 6 3A4 161 STOCKACH STADT

NOCH
LANDKREIS 8 3AA STUCKACH

516 186 8 
10 25
18 12

1 1
21 53
22 15

79 75
17 A3 
96 66

13 12
5 13

18 12

70 67
17 A3 
67 60

86 82 
30 75

116 80

UO 1051A6 NENZINCEN 3 8 1Al AOW
19 13 61A5I ISL

29 27
A 19 

13 2A

2 6 
16 76
18 33

22 67
8 38

30 56

9 27
2 10 

11 20

23 70
A 19 

27 50

31 9A 
16 76
A7 87

35 331A7 ORSINGEN M
223 21W
AI 58 5A

23 12 
2 15 
5 13

7 27 9 35
10 77
19 A9

16 62 
A 31 

20 51

21 81 
13 100 
3A 87

28 15 58261A8 RAITHASLACH H
1 613 1 813H

28 21Al 39 16 AII

17 78
3 75

10 77

2 2210 * 7 78 
2 SO 
9 69

7 78
A 100 

11 85

5 56 
3 75 
8 62

, 9152 RORGENHIES . « H
A AW

12 15lA 13I

5 2119 79
13 100 
32 86

7 29 
2 15 
9 2A

13 5A 
3 23

16 A3

18 75
13 100 
3.1 8A

2A 13 5A153 SAULOORF H 2A
113 13 8W

5 lA37 37 lA 381

1 13 27 88
9 100 

16 9A

6 75 
l 11
7 Al

5 63
9 100 

lA 82

5 63 
1 11
6 35

10 8157 SENTENHART M
1 11 
1 6

9 9W
21 619 17I

210 22 
3 lA 

13 19

5 11 
3 lA 
ft 12

8 17
11 52
19 28

26 57
8 38

3A 51

28 61 
7 33

35 52

Al 89 
17 81
58 87

A8163 WAHLHIES H A6
13 lA 

3 A
22 21H

370 67I

27 100 
2 67 
9 90

2 297 5 71 5 71 
1 33
6 60

5 71 
3 100 
8 80

16A WASSER 9H
1 33 
1 10

3 3H
22 2012 10 5 501

1019 33l 2
12 A3
13 15

8 lA 
5 18

13 15

67 57 28 A9 
7 25

35 Al

32 56
15 5A 
A7 55

A9 86 
18 6A 
67 79

166 WINTERSPUEREN M
7228 28W

1021 2595 85I

30 12
9 10

39 ■ 12

618 7
10 12 
28 8

220 89
61 71

281 85

A 2 
31 36
35 11

252 2A6 172 70
86 27 31

332 199 60

188 76
3A AO 

222 67

9 A 
8 9

17 5

168 ZIZENHAUSEN H
692W

123AA1

3AO A9A 5 
6 21 

10 9

19 23
10 * 36 
29 27

61 75
10 36
71 65

66 81 
12 A3 
78 72

68 8A 
22 79
90 83

8A 81169 ZOZNECG H
2 711 39

11 10
28 28W

3A2 39I 112 109

117 21
3 10

20 18

18 22 
6 20 

2A 22

6 7
8 27

lA 13

A8 59 
13 A3 
61 55

65 80
21 70
86 77

19 23
8 27

27 2A

82 81 AO A9 
16 53
56 50

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 30 30W
l112 1111

287270 22
61 12 

331 19

181 15
83 17

26A 15

171 lA 
105 21
276 16

86 7
206 Al 
292 17

866 71
212 A2 

1078 63

1028 8A 
378 76

1A06 82

1506 1219 783 6A
500 165 33

1719 9A8 55

INSGESAHT H
25525W

3122031I

Landkreis 8 3as ueuerlingen

2 29A 57 
6 100 

10 77

2 29 
2 33 
A 31

6 86 
3 SO 
9 69

6 86 
A 67 

10 77

7 7111 AACH LINZ H
l 17 
1 8

6 6W
2 1513I 13

3 A32 29
17 100 
19 79

3 A3 
7 Al 

10 A2

3 A3 
5 29 
8 33

6 86 
15 88
21 88

7 7H119 BILLAFINGEN
2 12 
2 8

17 17W
3 132AI 2A

l 50 
A 50 
5 SO

l 50 
8 100 
9 90

1 50 
A 50 
5 50

2 100 
5 63 
7 70

2 100 
8 100 

10 100

2 2H156 OWINGEN 8 8W
10I 10

16 100 
A 100 

20 100

5 31 
1 25
6 30

10 63
2 50

12 60

10 63
2 50

12 60

10 63
A 100 

lA 70

16157 PFULLENDORF STADT H 16
A AW

20 20I

3lA 78 
l 25 

15 68

2 11 2 11 
l 25 
3 lA

12 67
3 75

15 68

13 72
3 75

16 73

21 12 67
2 50

lA 6A

168 UEBERLINGEN STADT 18H
2 50 
2 9

A AH
32 925 22I

7 5A5 38 
l 33
6 38

3 23 
l 33 
A 25

10 77
3 100 

13 81

12 92
2 67

lA 88

9 69
2 67

11 69

13 13RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3 3W
7 AA1 16 16

26 Al 325 AO 
12 29
37 35

3 5
27 6A 
30 29

13 21
9 21

22 21

38 60
20 A8 
58 55

A5 71 
20 A8 
65 62

A6 73 
36 86
82 78

63INSGESAMT H 66
21A2 A2W

327 26108 1051

LANDKREIS 8 AA3 SIGHARINGEN

5 71 
2 29 
7 50

7 100 
7 100 

lA 100

3 A3 
1 lA 
A . 29

7 A 57 
2 29 
6 A3

3 A3 
1 lA 
A 29

7IAA KALKQFEN H
5 71 
5 36

77W
lA lAI
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Einpendler in susgewöhlte Z i e i g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendierttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

Regierungsbezirk Sudbeden

Stodtkrei*

Landkreis der Wohngemeinde
Erwüfbtpefsenen SehDier

und
Studierende 
unter den Nichler* 

werbs* 
pertonen

und zwar
Einpendler

insgesamt
(ohne

Von den Erwerbspersooen benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt-/Londkreis im Personen* 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheiroteteInsgesamt Eisenbahn
Soldaten)

0 ‘ BusWehngemeinde

1Csnwind«'
Kennzohl

Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl Anzahl% % % % % %Gemeinde

1 112 5 7 8 9 10 12 13 IS 16 171 3 4 6 14

NOCH ZIELGEMEINUE 6 3<t4 I6I STOCKACH STADT
NOCH

LANDKREIS 6 443 SIGHARINGEN

6 75
6 100

2 25 
4 67 
6 43

6 4 SO 75152 LIGGERSDORF H 8 6
2 33 
2 14

3 50 
9 64

6W 6
4 29 12 66I 14 14

7 77 1 8 3 23
7 70

10 43

6 46RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 13 13 6 46 54 10
1 10l s 80 1 10 2 20 

2 9
10 10 10H

7 308 35 78 2 923 23 6 26 16I

3 11
7 30

10 20

13 46INSGESAMT 14 50 16 57
5 22

21 41

23 82 4 1428 28M
7 3021 91 2 9 9 39 

9 18
23 23 2 9W

20 3916 31 86 6 12I 51 51 44

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN

2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 2 2 100 
l 100 
3 100

1 502
W 1 1

3 1 331 3

2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

1 SOINSGESAMT ’ 2 2 2 100 
l 100 
3 100

M
11W

3 3 1 33I

ZIELGEHEINDE 8 344 161 STOCKACH STADT

212 16 
132 23
344 18

90 7
242 42
332 17

320 24
71 12

391 20

292950 71 L109
243 42 442

1193 62 1551

83
204 15

97 17
301 16

INSGESAMT 1629
1337 851 64
576 191 33

1913 1042 54

H
2577601W

31761I 2230

398



Elnpendier in ousgewählt» Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Südbaden

IStodtkreis

Londkreia der Wehngemeinde Erwerbap ertönen
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werba- 
peraenen

Schüler

und iwer
Einpendler
inageiamt

(ehne

Von den Erwerbtperaonen benutzte VerkehramittelZ
Kreia-

Kennzohl Vertriebene und 
Oeulache eua

imStodt'/Londkreia Peraenen- 
Kraftwogen, 

Kombination a* 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Johre elf

Kreftemnibua^Produzierenden 
Gewerbe tütig

Inageaomt Verheirotete Eiaenbehn
der SBZ 0 ■ Bua

Soldaten)»Wohngemeittde
S

Gemeind«*
Kennaahi

i

I
Anzahl Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl % %% Anzahl % % %C^meinde

16 176 7 8 9 10 II 12 13 U 152 SI 3 4

ZIELGEHElNüE 8 3A5 16B UEbERLINCEN STADT

KKEISFR.STADT 9 811 LINDAU BODENSEE

000 LINDAU BODENSEE ST • M
1 100 
1 100

l1N
I 11

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ
35 83 

1 25
6 60

5 83 
1 25
6 60

l 17126 DINGELSDORF H A 67 
2 50 
6 60

9 6
4W 4

31 101 1013

3 30 9 50 
2 50 
7 50

8 80 
4 100 

12 86

176 KONSTANZ STADT « . 10 6 60 
2 50 
8 57

6 60 
1 25 
7 50

3 30 
1 25
4 29

H 10
w 4 4

3 21I 1414

7 44 
1 33
8 42

12 75
3 100 

15 79

11 69
1 33

12 63

3 19 7 44 
2 67 
9 47

RESTLe HOHNGEHEINDEN . M 16 11 69
1 33

12 63

16
33H

19 3 16l 19

12 38
3 27

15 35

325 78
8 73

33 77

7 22 7 22 
2 18 
9 21

3 932 22 69
4 36

26 60

21 66 
4 36

25 58

INSGESAHT H 35
111 9W 11

3 7 3I 43 8 1946

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

7 78 117 78 
1 20 
B 57

7 78 
1 20
8 57

3 33 2 22 
3 60 
5 36

115 BODHAN 20 9 8 89 
1 20
9 64

H
611 5W

177 503 21I 31 14

19 58
7 78

26 62

11 33 
1 11

12 29

416 48
3 33

19 45

16 55
5 56

23 55

23 70
6 67

29 69

4 12 
1 11
5 12

138 LUDWIGSHAFEN A BSEE M 37 33
99U 18

1 3I 4255

3 33 3 33 
1 20
4 29

15 56 6 67 
3 60 
9 64

2 22 1 11
4 BO
5 36

161 STOCKACH STADT • • M 10 9 4 44 15W 6
25 36 4 29 2 14 3 21I 16 14

13 62 
1 100

14 64

11 52 15 71 2 10RESTLe HOHNGEMEINDEN . H 21 21 16 76 4 191 1W
22 11 50 15 68 16 73 4 18 2 9I 22

34 47
3 15

37 40

1624 33
10 50
34 37

72 39 54
4 20

43 47

44 61
6 30

50 54

53 74
10 50
63 66

13 18 3 4
4 20 
7 8

INSGESAMT H 68
1620 l 536H
3214 15I 124 92

LANDKREIS 8 345 UEbEKLINGEN

7 12
5 71

12 18

531 53
2 29

33 50

53 90
2 29

55 83

13 22
2 29

15 23

38 64
2 29

40 61

114 ALTHEIM 59 39 66
4 57

43 65

M 64
7714H

12I 78 66

35 2223 11 48 15 65
1 25

16 59

20 87
2 50

22 81

8 35
2 50

10 37

116 BAMBERGEN M 26
lI 25 

l 4
5 4H

5 19 41 27 11 4131

517 77 18 82 7 32 17 77
10 100 
27 84

2 9117 BERMATINGEN 22 16 73
7 70

23 72

M 27
10W 10

517 53 7 22 2 6I 37 32 18 56
14 6 43 18 57 11 79

1 33
12 71

2 14 2 14
3 100 
5 29

M 15 11 79
2 67

13 76

118 BEUREN 3W 3
1l 17 6 358 47 2 1218

12 6713 72 
l 25

14 64

12 67
2 50

14 64

418 18 100 
1 25

19 86

3 17119 BILLAFINGEN M 22
22 50 

2 9
4H 6

12 553 14 6I 2228

5 45 7 64 1 9 1 9120 BONNDORF II 8 73M 11
1H 1

1 85 42 7 50 8 67 1 8I 12 12

1 14
1 33
2 20

2 297 5 71 
1 33
6 60

5 71 7 100 5 71 
1 33
6 60

123 DAISENDORF H 7
3 3H

2 20I 5 50 7 7010 10

13 54
3 23

16 43

8 33
3 23

11 30

15 63
5 38

20 -54

16 67
5 38

21 57

10 42
4 31

14 38

125 DEISENDORF 24 24H
23 23 

3 8
15 13H

2I 39 37

20 30
9 75

29 37

31 46
2 17

33 42

667 37 55
2 17

39 49

46 69
2 17

48 61

54 81
5 42

59 75

9 13
4 33

13 16

127 FRICKINGEN 73M
51217H

1 179I 90
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Einpendter in ousgtwöhlte Z)eIgemeInden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

»
Regierungsbezirk Südbaden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde Erwerbsper tonenr Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor1

I
Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel

und
Kreit-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nlehter- 

werbs-

Stodt- /Londkreis Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen- 
Kroft wogen, 

Kombination s- 
kroftwegen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus,, 
0 - Bus

Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

»Wohngemeinde

3 Personen
C«nwlnd*.
Kennzahl

i

i
Anzahl Anzahl% % Anzahl % Anzahl{^meinde % Anzahl Anzahl% % Anzohl %21 3 S 74 6 8 9 10 11 13 13 14 15 \6 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 S45 168 UEBERLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 345 UEdEKLINGEN

133 HblLlGENBERG M 20 15 10 67
1 14

11 50

10 67 
I 14

11 50

14 93
3 43

17 77

4 27 
l 14
5 , 23

4 27
5 71 
9 41

6 40 
2 29 
B 36

5
W 14 7 7
I 34 22 12

134 HERQHANGEN M 16 15 11 73 
I 50

12 71

U 73 
1 50

12 71

14 93 1 7 6 40 
1 50
7 41

1
H 4 2 2 100 

3 16
2

1 20 17 14 82 3

135 HOEDINGEN 29 26 13 50
5 38

16 46

17 65
5 38

22 56

18 69
2 15

20 51

7 27
3 23

10 26

12 46
3 23

15 38

3
W 16 13 1 8

I 3
3

I 45 39 6

• 136 HOHENBODMAN M 11 10 3 30 3 30 9 90
3 75

12 86

6 60 
3 75 
9 64

l
W 4 4 1 25 

l 7I 15 3 2114 3 21 l

144 LEUSTETTEN H 16 15 8 53 10 67 13 87 4 27 5 33 
1 100
6 38

l 7 1
W 12 l
I 18 16 8 50 10 63 13 81 4 25 1 6 2

• 145 LIPPERTSREUTE M 39 35 22 63
1 13

23 53

24 69
2 25

26 60

26 74
2 25

28 65

2 6 2 6 
6 75 
8 19

13 37
1 13

14 33

4
W 9 6 l
I 46 43 2 5 5

146 HARKDORF STADT • • H 65 58 40 69
5 28

45 59

37 64
7 39 .

44 58

44 76
12 67
56 74

13 22
7 39

20 26

38 66
11 61 
49 64

11 19 7
W 24 18 2 11 

2 3
1 6 6

I 89 76 12 16 13

147 HEERSBURG STADT H 47 26 17 65
3 20

20 49

18 69
10 67
28 68

15 58
2 13

17 41

5 19 
4 27 
9 22

1 4 11 42
9 60

20 49

10 38
5 33

15 37

21
24W 15 9

1 71 41 1 2 30

148 H1HHENMAU6EN • . H 60 53 29 55
4 19

33 45

32 60
5 24

37 50

48 91
10 48
58 78

11 21 
3 14

14 19

28 53
15 71
43 56

13 25
4 19

17 23

7
W 26 21 l 5

1 1
5

I 86 74 12

150 HUbHLHOFEN H 83 75 53 71
8 31

61 60

51 68
12 46
63 62

63 84
8 31

71 70

9 12
6 23

15 15

34 45
21 81 
55 54

2 3
l 4
3 3

14 19
4 15

16 16

8
H 32 26 6
I 115 101 14

151 NESSELWANGEN H 17 17 10 59
1 25

11 52

14 82 
l 25

15 71 .

14 82 4 24 
2 50 
6 29

9 53
4 100 

13 62
H 5 4 l
1 22 21 14 67 l

152 NEUFRACH 33H 28 15 54
3 38

18 50

14 50
1 13

15 42

24 86
4 50

28 78

2 7 
1 13
3 8

21 75
7 88

28 78

5 18 5
11W 8 3

I 44 36 5 14 8

153 NUSSDORF H 109 95 67 71
13 38
80 62

70 74
17 50
87 67

69 73
18 53
87 67

24 25
12 35
36 28

1 1
8 24 '
9 7

21 22 
5 15

26 20

14
54W 34 2 6 

2 2
20

163 129 34

155 OBERUHLDINGEN H 83 75 46 61
6 33

54 .55

48 64
12 50
60 61

65 87
12 50
77 78

26 35
4 17

30 30

15 20
7 29

22 22

2 3
11 46
13 13

25 33 8
H 32 24 2 8 8

115 99 27 27 16

156 OWINGEN H 79 73 46 63
9 33

55 55

48 66
12 44
60 60

59 81
16 59
75 75

15 21
9 33

24 24

15 21
17 63
32 32

37 51
• 8 30
45 45

6
31W 27 4

1 110 100 10

157 PFULLENDORF STADT . w H 23 17 8 47 6 35 13 76 2 12 1 6 3 18 8 47 6
W 5 5
1 26 17 8 47 6 35 L3 76 2 12 1 6 3 18 8 47 11

159 RICKENBACH . • H 11 10 5 50 5 50 9 90 3 30 
1 100
4 36

3 30 1
1W 1 1 100 

l 9I 12 11 5 45 5 45 9 82 3 27 1

163 SALEM H 31 25 13 52
1 13

14 42

12 48
2 25

14 42

16 64
6 75

22 67

9 36
4 50

13 39

9 36
1 13

10 30

3 12 
6 75 
9 27

9 36
1 13

10 30

6
15W 8 7

I 46 33 13

164 SIPPLINGEN H UO 153 105 69
8 36

175 113 65

110 72
6 27

116 66

134 88
8 36

142 81

23 15
6 27

29 17

21 14
17 77
38 22

54 35
3 14

57 33

7
W 24 22 l 5

1 1
2

I 184 9

167 TUEFINGEN H 22 21 12 57
2 50

14 56

11 52
2 50

13 52

20 95
2 50

22 86

5 24 1 5
3 75
4 16

8 38 1
H 4 4
I 26 25 5 20 8 32 1

170 UNTERUHLDINGEN • . M 36 27 19 70
5 33

24 57

20 74
8 53

26 67

18 67
11 73
29 69

5 19
7 47

12 29

1 4 9 33
10 67
19 45

9 33
4 27

13 31

11
20W 15 5

I 58 1 2 L6
2f173 WEILDORF M 13 12 8 67 7 58 9 75 3 2 17 4 33 

3 75 
7 44

5 42 1
W 9 4 1 25 

4 25
5

I 22 16 8 50 7 44 9 56 2 13 5 31 6
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Einpendler in ausgewöhlte Z t el g e me in d e n
(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlerrr oufgeführl)

Regierungsbezirk Sudboden

rf«venStadtkreis

Landkreis der Wahngemeinde

Erwerbspersonen SchCler
urvj

Studierende 
unter den Nichter» 

werbs* 
Personen

und iworEinpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl I Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt*/Londkreis im Personen- 
Kteh wegen, 

Kombi notions- 
kreftwogen u.tt.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgetomt Verheirotete

i
i

Eisenb^in
derSBZSoldaten)

Wohngemeindt

C«fiwlr>de-
Ksnniahl %i

Ajisd^l Anxohl Aniehl %Anzahl % % Anzahl Anzohl % %Anzahl % %Gemeinde
15 16 t72 5 6 7 8 9 10 11 12 13 U1 3 4

NOCH 2IELCEMEIN0E 6 345 160 UEBERLlNGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 345 UEbERLINGEN

6 672 22 
4 100 
6 46

7 78 
2 50 
9 69

7 78 116 67 1L74 HINTERSULGEN M 9 9
2511 254 4W

6 467 54 7 54 2 15I 13 13

I2 20 
3 100 
5 36

4 40U 6 60 8 8010 4 40175 HITTENHOFEN M
36 3W

4 31 417 13 31 6 46 8 62I 4

19 27
3 12

22 23

917 24
' 8 32
25 26

12 17
7 28

19 20

50 70 15 2180 71 37 52 45 63
5 20

50 52

RESTL. HOHNGEHEINOEN . H
52030 25 16 II 44 54W

1420 21I 110 96 41 43 • 61 64

158108 9
124 35
232 15

419 34
61 17

480 31

205 17
100 28 
305 19

1374
747 61

92 26
839 53

604 66
126 35
930 59

982 81 251 21INSGESAMT 1216M
125154 43 92 26480 355M
2831854 1571 1136 72 343 22l

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

1 502 100 2 100 50
RESTL. HOHNGEMEINDEN . 2 2 1M

H
1 502 100 502 2 2 100 II

l 502 100 2 100 l 50INSGESAMT 2 2N
W

1 502 2 2 100 2 100 1 501

LANDKREIS 6 443 SIGMARINGEN

10 7713 3 23 3 23 
l 100
4 29

11 85 15 2 15 
1 100
3 21

RESTL. HPHNGEHEINOEN • 13 2H
1 lW

10 713 21 11 79 2 14I 14 14

10 772 15 
l 100
3 21

13 13 3 23 3 23 
l 100
4 29

11 85 2 15INSGESAMT M
l lW

10 713 21 II 79 14I 14 14 2

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

6 508 67
2 50

10 63

83 2 17 
l 25
3 19

3 25 
3 75 
6 38

114 FRIEDRICHSHÄFEN ST . . 12 12 7 50 
1 25
8 50

10M
75 l 25 

1 6
4 34W

6 38I 16 16 13 81
IRESTL. HOHNGEMEINDEN . 1M

2 100 
2 LOQ

2 100 
2 100

2 2H
l3 2I

6 50 17 58 
1 17 
6 44

8 67
2 33

10 56

10 83
5 83

2 17 
1 17
3 17

3 25 
5 83 
8 44

INSGESAMT 13 12M
l 17 
l 6

6 6H
6 33 18319 16 15I

LANDKREIS 8 447 HANGEN

1 100L 100RESTL« HOHNGEMEINDEN •
l lM

W

1 1001 100I 1 1

1 1001 100INSGESAMT 1 lM
U

l 100 l 100I 1 I

IIELGEHEINOE G 345 168 UE&ERLlNOEN STADT
178

886 66 
143 36

1029 59

1079 80
173 44

1252 72

275 20
95 24

370 21

239 16
IL8 30 
357 20

116 9
130 33
246 14

483 36
67 17

550 32

1526 1348 620 61 
101 26 
921 53

INSGESAMT M
141535 394H
3191742I 2061

401



Einpendler in ausgewöhlle Zielgemeinden

bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeinde ist

Regierung«b«ztrk Sudbaden

1Stodticreis

Landkreis der Wohn^meinde Erwerb tpersonenr ui>d
Studierer>de 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

Z

j
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.Ü.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)

» 0 - BusWohngemeinde

IGemeinde'
Kenniohl si

Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % % Anzohl% % Anzahl Anzahl%Gemeinde 96

1 2 5 7 83 4 6 9 10 11 12 13 14 15 1« 17

ZIELGEHEINOE 8 3A6 US VILLINGEN I SCHW STADT

STADTKREIS 6 312 FREIÜURG I BREISGAU

000 FREIBURG I BREISG. • H 2 2 1 50 
1 100
2 67

2 100 
l 100 
3 100

1 ioo
1 33

w 1 1 1 100 
I 33I 33

LANDKREIS 6 331 6UEHL

RESTL. HOHNGEHEINOEN « K 1 1W 1 100 
1 100

1 100 
l 100I 1 1

INSGESAMT M
1 1M 1 100 

1 100
1 100 
I 100I 1 1

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

116 BLUMBERG STADT. • • H 22 22 13 59
7 A7 

20 5A

13 59
9 60

22 59

19 86
15 100 
34 92

7 32
6 40

13 35

2 9 12 55
14 93
26 70

6 3615W 15 1 7
I 37 37 2 5 9 24

117 BRAEUNLINGEN STADT e • H 25 25 15 60
6 ' 3 38

33 18 55

20 80 
4 50

24 73

16 64
5 63

21 64

8 32
3 38

11 33

12 48
6 75 •

18 55

2 8 
1 13 
3 9

8 32 
1 13
9 27

W 9 1
I 34 1

118 OQEGGINGEN H 10 10 3 30 
l 17
4 25

9 90
6 100 

15 94

4 40 
3 SO
7 44

4 40
5 83 
9 56

10 100 
6 100 

16 100
U 6 6
I 16 16

119 DONAUESCHINGEN ST
261

257 148 56
31 35

346 179 52

163 63
46 52

209 60

M 192 75
74 83

266 77

86 33
31 35

117 34

187 73
76 85

263 76

4 2
2 2
6 2

55 21
10 11 
65 19

4
W 103 89 14
I 364 18

125 FURTWAN6EN STADT • • 12M 12 9 75 8 67
2 100 

10 71

10 83
2 LOO 

12 86

2 17 
2 100 
4 29

4 33 
l 50
5 36

6 50 
l 50
7 50

2 2N
I 14 14 9 64

126 GEISINGEN STADT H 24 24 14 58
2 25

16 50

16 67
5 63

21 66

21 88 
6 75

27 84

9 36
3 38

12 38

18 75
6 75

24 75

6 25 
2 25 
8 25

8H 6
I 32 32

33 55
11 31 .
44 46

127 GRUENINGEN M 60 60 37 62
20 57
57 60

56 93
24 69
60 84

10 17
7 20

17 18

34 57
34 97
68 72

13 2235 35H 1 3
1 1I 95 95 13 14

129 GUTHADINGEN H 19 19 14 74
4 44

18 64

12 63
5 56

17 61

13 68
8 89

21 75

1 5
3 33
4 14

17 89
9 100 

26 93

2 119 9M
I 28 28 2 7

6
132 HAUSEN VOR NALO 14M 14 9 64

3 60
12 63

9 64
4 80

13 68

13 93
5 100 

18 95

13 93
5 100 

18 95

1 75 5W
I 19 19 1 5

\ 50136 HONDINGEN H 2 2 1 50
7 70
8 67

1 50
4 40
5 42

2 100 
10 100 
12 100

1 50
9 90

10 83
10 10H 1 10 

1 81 12 12 1 8

138 HUEFINGEN STADT 45M 44 21 48
9 50

30 46

24 55
12 67
36 58

36 82
16 89
52 84

10 23
8 44

18 29

25 57
13 72
36 61

15 34
4 22

19 31

1 2
1 6
2 3

1
H 18 18
I 63 62 .1

139 IHHENDINGEN M 19 18 10 56
3 38

13 50

13 72
5 63

18 69

11 61 
8 100 

19 73

2 11 
4 50 
6 23

14 78
8 100 

22 85

2 II 11 68 8M
I 27 26 2 6 1l 4

141 KIRCHEN'HAUSEN • e 10 7 70
5 42

12 55

7 70
4 33

11 50

10 100 
9 75

19 86

M 10 1 10
5 42
6 27

5 50
9 75

14 64

4 4012 12H 3 25 
3 14I 22 22 4 18

144 LEIPFERDINGEN M 16 9 56
1 33

10 53

10 63
1 33

11 58

16 100 
3 100 

19 100

2 13 
2 67 
4 21

16 1 6
2 67
3 16

13 81
1 33

14 74
3 3H

I 19 19

150 NEUDINGEN M 11 11 6 55 
2 18 
8 36

7 64
5 45

12 55

10 91
10 91
20 91

4 36 9 82
10 91
19 86

1 9
1 9
2 9

11 11H
1 22 22 4 18

154 PFOHREN 17 74
6 38

23 59

20 87
16 100 
36 92

M 23 23 18 78
7 44

25 64

8 35
5 31

13 33

21 91
15 94
36 92

2 916 16H
1 39 39 2 5

162 TANNHEIK 112 112M 65 58
14 44
79 55

64 57
15 47
'9 55

100 89
24 75

124 86

36 32
10 31
46 32

2 2 30 27
22 69
52 36

45 40
8 25

53 37
33 32H 1

I 145 144 2 1 1

402



I

Einpenditr in ousgewöhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendierstrÖmen mit tO und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Südboden

1Stadlkrei •
Londkreis der Wohngemeinde Erwerbiper tonenr Schüler

Einpendler

inigeiamt

(ohne

und 2wor
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt«

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel
1

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aut

Stodt-/Londkreis im Personert« 
Kroft wagen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 ■ Bus
Wohngemeinde

Personen

Game inda-Kanniohl
s
I

AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzohl Anzahl% % %Gemeinde

2I S 6 7 83 d 9 10 II 12 13 1714 15 16

NOCH ZIELGbKEINOE 0 3A6 US VILLINGEN I SCHW STADT
NCCH

LANDKREIS 8 332 DüNAUESCHlNGEN

6 75
5 A2 

11 55

5 63
7 58

12 60

163 UNADINGEN M e 8 100 
ll 92 
19 95

1 13 5 63 3 3612 12 1 8 11 92 1 8H
I 20 20 2 1 5 3 1510 16 60

166 VOEHRENBACH STADT 23 52
7 33

30 A6

31 70
7 33

38 58

AO 91 
18 86 
58 89

5 16 36
A 19 

20 31

H AA AA 11 26 59
17 81
A3 66

21 21 3 UW
I 65 65 8 12

168 WOLTERüINGEN M 27 27 15 56
12 60 
27 57

12 AA 26 96
16 90
AA 9A

9 33 16 59
15 75
31 66

7 26
A 20 

11 23
20 20 A5 7W 9 35 1 5

I A7 A7 21 A5 16 3A 1 2

RtSTL. WUHNGEMEINOEN • M 58 57 32 56
6 29

38 A9

l39 68 A8 84 
19 90
67 86

11 19 7 18 32
16 76
3A AA

24 A2 
3 lA 

27 35

12
223 21 A810 5 2A 

16 21
2 10wI 61 78 A9 63 39 12

7INSGESAMT 822 815 A70 58
139 39
609 52

509 62 680 83
306 85
966 8A

216 27
110 30
326 28

376M A6 121 15
111 31
232 20

232 28
AO 11 

272 23
379 361 185 51 57 18W 206

1 1201 1176 69A 59 25582 A9

LANDKREIS 8 333 EHMENDINGEN

RESTL. MOHNGEHEINDEN « H 1 1 1 1 00 1 100 1 100 1 100 1 100w
I

l lOü 1 100l 1 1 100 l 100 1 100
INSGESAMT M 1 1 100 1 100 1 1001 l 100 1 100w

I 1 1 100 1 1001 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 33A FREIBURG

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 1 1 1 100 1 100
wI 1 1001 l 1 100

INSGESAMT 1 1 100H 1 1 100
wI 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M
3 3

2 67 3 100 1 332 67W
I 3 3

2 67 3 100 2 67 1 33

2 67 3 100INSGESAMT M 3 3
2 67 1 33W

I 3 3
2 67 3 100 2 67 1 33

LANDKREIS 8 337 LAHR

2 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 2 2 501 2 100 2 100W
I 2 2 2 100 I 50 2 100 2 100

INSGESAMT M 2 2 2 100 1 50 2 100 2 100
W

2 lOüI 2 2 l 50 2 100 2 100

LANDKREIS 8 339 HUELLHEtM

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 1 1 . I lOU 1 100 1 100w
l

1 1001 1 100 1 100
INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100w

I I 1 I 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 3A0 HOCHSCHWARZWALO

112 RACHHEIM 12 12 9 75
1 33

10 67

75M 9 11 92
1 33

12 80

3 25 5 A2 
2 67 
7 A7

7 58 
1 33
8 53

3 3 l 33W
I 15 15 10 67 3 20

A03



Einpendlef in outgewählte Zielgemeinden

(Oie Wohngemeindo ist nur bet Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oulgeführl)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngetneinde
ErwerbspersonenI Schüler

und zwar
Etnpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs- 

Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
3

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt- / Landkreis
im Personen- 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZ> 0 - BusWohngemeinde

Cefnetnd*'
Kenniohl

AnzahlAnzohl % % Anzahl
%■

Anzahl Anzahl Anzahl% ?o Anzahl%Gemeinde

l 2l 3 5 6 7 e 9 10 1i 124 13 IS 1614 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 346 143 VlLLINGbN 1 SCHM STAUT
NOCH
LANDKREIS 8 340 HOCHSCHWARZWALD

136 LOEFFINGEN STADT . • H 15 15 10 67
3 60

13 63

ll 73 
4 SO 

15 75

ll 73 
5 100 

16 60

l 7 6 53
3 60
ll 55

6 40 
2 40 
8 40

5 5W
I 20 20 l 5

141 NEUSTADT ! SCHW ST • • H 15 15 9 60
ll 39 
20 47

ll 73 
14 50
25 58

14 93
28 100 
42 98

l 7
7 25
8 19

l 7 13 87
24 86
37 66

l 7
3 11
4 9

28 28ri
I 4343 1 2

144 REISELFINGCN M 7 2 29 7 100 
4 100 

11 LOO

7 5 71 
l 25
6 55

2 29 4 57 
3 75 
7 64

W 4 4 3 75 
3 27l ll 2 18ll 2 18

145 ROETENBACH • • 8 8 6 75 
l 50
7 70

6 75 
2 100 
8 80

8 100 
2 100 

10 100

M 4 50 
2 100 
6 60

4 50 3 38 
2 100 
5 50

W 2 2
I 10 10 4 40

RESTL. WUHNGEMEINOEN . M 10 10 9 90
4 31

13 57

10 100 
7 54

17 74

8 80 
13 100 
21 91

4 40 
3 23 
7 30

2 20 
8 62 

10 43

4 40H 13 13 3 23 
3 13

l 6
23I 23

5 22
NSGESAMT 67 67

45 67
20 36
65 53

52 78
29 53
61 66

18 27
34 62
52 43

H
59 88
53 96

U2 92

9 13
15 27
24 20

24 36
8 15

32 26

22 33
10 16 
32 26

55 55W
I 122122

LANDKREIS 8 341 ÜFFENbURG

RESTL. HOHNGEMEINHEN « M
5 5

3 60 2 40 4 80 l 20w
I 5 5 3 60 2 40 4 80 l 20

INSGESAMT
2 40

H 5 5
3 60 4 80 1 20W

I 5 5
3 60 2 40 4 60 l 20

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 3 3 3 100 3 100 
,3 100

. 2 67 1 33 3 100
M

2 67l 3 3 3 100 l 33 3 100

2 67INSGESAMT .H 3 3 3 100 3 100 l • 33 3 100
W
1 3 100 2 673 3 3 100 1 33 3 100

Landkreis e 346 villingen

17 13 76
1 14

14 SB

13 76
5 71

16 75

ll 65 
7 100 

18 75

7 41 
2 29 
9 38

LL2 BUCHENBERG 17 2 12 
4 57 
6 25

9 53
1 14

10 42

H
7 7W

I 24 24

39 39 26 67
2 18 

28 56

27 69
6 55

33 66

34 87
8 73

42 84

113 BURGBERG M 26 67
8 73

34 68

10 26ll 11 1 9
l 2

1 9W
1 50 50 ll 22

115 UUERRHEIH bAO 132 98 74
19 34

117 62

106 82 
28 50

136 72

93 70
32 57

125 66

35 27
10 18 
45 24

2 2
2 4
4 2

33 25
6 ll 

39 21

. M 140 82 62 
47 84

129 69

8
5666 10W

I 206 188 16

116 CKDMANNSMEILER • • 60 60 36 60
6 46

42 58

39 65
6 46

45 62

57 95
ll 85 
68 93

8 13
2 15

10 14

40 67
ll 85 
51 70

12 20H
14 13 l 8 lH

I 74 73 13 18 l

117 FISCHBACH 59 37 66
9 43

46 60

41 73
12 57
53 69

44 79
19 90
63 82

M 56 9 16
4 19

13 17

34 61
15 71
49 64

14 25
6 29

20 26

3
22 21 lw1 ai 77 4

119 HEKZÜGENHEILER • . M 13 12 4 33 
2 40 
6 35

7 58 9 75
5 100 

14 82

3 25 
2 40 
5 29

7 58
5 100 

12 71

1
5 5M

7 41I le 17 L I

57 55 38 69
5 29

43 60

42 76
6 35

48 67

50 91
15 88
65 90

4 7
4 24
6 Ll

19 35
Ll 65 
30 42

14 25
6 35

20 26

120 KAPPEL M 2
18 17M l

I 75 72 3

83 61 73
13 30
74 58

68 82 
37 84

105 83

87 70 84
17 39
87 69

10 12 
5 11

15 12

3 4
26 59
29 23

12 14
6 14

18 14

L2l KIRCHDORF M 4
49 44 5H

I 136 127 9

97 71
29 49

126 65

H 138 136 87 64
28 4>

115 59

109 .80
49 83

158 01

23 17
9 15

32 16

45 33
45 76
90 46

26 21122 KLENGEN 2
65 59 74 6w

195I 203 32 16 8

1
404 -



Einpendier in ousgewöhlte Zi•Igeme i ndan

(Die Wehnpemeinde iit nur bei Pendlerströmen nil 10 und mehr Pendlern eu(geführt)

Regierungsbezirk Südbaden

1Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schülerr und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt*/Landkreis im Personen- 
Kroitwagen, 

Kombinations* 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tötig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

»Wohngemeinde

Cscrelnd*-
Kannsehl

Anzohl Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl %Anzahl Anzahl % % % % %%Gemeinde

1 177 e n 13 13 13 I«2 5 6 9 10 1431 4

NOCH ZiELCEMCINUE 8 346 145 VILLINGEN I SCHW STADT

NOCH
LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

427 33
2 ' 

29 28

41 49
19 86
60 57

46 55
10 45
56 53

47 57
6 27

53 50

67 81
16 73
83 79

46 55
. 4 18
50 48

87 83123. KOENIGSFELD 1 SCHW . . H’ 5927 22W
9105I 114

929 19
9 14

38 16

17 11
27 41
44 20

14 9
6 9

20 9

125 83
45 66

170 78

31 21
23 35
54 25

118 78
29 44

147 68

151 96 .64
26 42

124 57

M 160125 MARBACH 268 66W
I 1228 •217I

1074 24
17 14
91 21

120 39
93 76

213 50

271 89
98 80

369 87

81 27
36 31

119 28

203 67
46 36

249 58

222 73
65 53

287 67

314 304H126 HOENCHMEILER
1 3135 122w 23426T 449

16 1854 60
33 92
87 69

84 93
29 81

113 90

17 19
12 33
29 23

59 66
11 31
70 56

59 66
15 42
74 59

90H 90127 NEUHAUSEN 23138 36H
217 131261 128

526 38
6 25

32 35

37 54
17 71
54 59

59 07
10 75
77 84

22 32
7 29

29 32

50 74
9 38

59 64

73 68 46 68
7 29

53 58

128 NIEDERESCHACH M
428 24N
992I 101

13 145 24 
1 14
6 21

8 38
3 43

11 39

6 2916 76
6 86 

22 79

20 95
2 29

22 79

18 86 
5 71

23 82

22 21H129 NUSSBACH 77W
13 116 2129 28I

239 30
8 15

47 26

40 31
41 75
81 44

23 18
13 24
36 20

107 84
40 73 .

147 80

88 69
21 36

109. 60

130 128 84 66
21 38

105 57

130 OBERESCHACH H
156* 55W 3I 186 183

28 285 17 
3 25 
8 20

10 34
8 67

18 44

27 93
6 50

33 60

6 21 
4 33

10 24

23 79
4 33

27 66

29 22 76
5 42

27 66

31H132 PEIERZELL 21 61214W
49 2245I 41

334 20
13 16
47 19

18 11 
29 37
47 19

38 23
19 24
57 23

135 81
64 61

199 81

103 62
33 42

136 55

116 71
43 • 54 

161 65

170 167M133 PFAFFENWEILER 27981W
5I 251 246

L6 14
7 24

15 17

7 12 
1 3
8 9

42 71
16 55

• 58 66

8 1443 73
14 48
57 65

59 37 63
9 31

46 52

M 60134 RIETHEIM • l7230 29W
210 1190 88I

2639 23
8 17

47 22

63 37
16 34
79 36

61 36
20 43
81 37

46 27
18 38
64 29

124 73
22 47

146 67

130 76
29 62

159 73

170 U7 69 
18 36

135 62

136 ST GEORGEN I SCH ST M 196
2976 47H
55I 272 217

17 41
3 19

20 35

7 17
11 69
18 32

6 15 
2 13 
8 14

39 95
13 81
52 91

27 66
3 19

30 53

32 78
7 44

39 68

41H 41137 SCHABENHAUSEN 16 16W
57I 57

4 40l 109 90 5 507 7'j 6 6010138 SChOENWALD I SCHW LÜ.M
L1W
14 401 105 509 907 70 6 60I 11 10

13 185 29 5 295 299 53 13 769 53H 18 17139 SCHONACH I SCHW W
l3 185 295 299 53 13 76 5 2918 17 9 53r

i 11
1 50
2 18

1 11
1 50
2 18

7 78 
1 50
8 73

1 115 56 9 100 
l 50 

10 91

9 9M140 STOCKbURG 22W
l 95 45I 11 11

5 45 
3 100 
8 57

4 366 55 
1 33
7 50

10 91
2 67

l'2 C6

6 55 
1 33
7 50

11 11141 TENNENORQNN H
1

’2 67
2 14

34W
14 2914I 15

57 237 2313 42
7 50

20 44

25 61
7 50

32 71

6 19 
2 14 
8 18

21 68 
6 43

27 60

31 16 52
4 29

20 44

H 36142 TRIBERC 1 SCtiW ST 2711416W
78 187 1645I 52

4. 26 40
3 17

29 35

5 8 
3 17 
8 10

ll 17 
11 61 
22 27

59 91
15 83
74 89

45 69
7 39

52 63

53 82
8 44

61 73

69 65H143 UEBERAUCHEN 220 18W
683I 89

426 26 
4 10

32 22

33 31
27 69
60 41

87 61
30 77

117 80

22 21 
ll 28 
33 23

68 64
16 41
84 58

lll 107 59 55
14 36
73 50

144 UNTERKIRNACH M
443 39W
6I 154 146

14 12 
2 10 
6 14

29 88
9 82

38 86

6 18 
3 27

'9 20

21 64
3 27

24 55

32 97
9 82

41 93

16 48
3 27

19 43

34 33146 WEILER M
112 11w 2441 46

32 74
7 88

39 76

1 237 66
6 75

43 64

7 16 
2 25 
9 18

28 65
4 50

32 63

43 43 23 53
3 38

26 51

147 WEILERSBACH M
l69w 11 251I 52

4;



E i n p e n d I e r in ousgewöhlte Z i e I g eme i n d e n
(Die Wehngemeinde ist nur bei .Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbezirk Sudboden

Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbiperionen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbi* 
Personen

und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbipertonen benutzte Verkehrsmittel2Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt- / Landkreis
im

Per sonen- Kraftwagen, 
Kombinationi- 

kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tötig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ» 0 * BusWohngemeinde

Genwind •- Kerwitahi
Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % % % % %Gemeinde

i 2 7 8 9 10 II 12 1) ISI s 6 14 16 173 4

NOCH ZIELCbHEINOE 8 3A6 IA5 VILLlNGEN ( SCHH STADT

NOCH
LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN 27 62 18 69
2 22 

20 57

IJ 65 8 31
2 22 

10 29

15 6 23
5 56

11 31

8 31 1M 26 16 A
9 2 229 1 11 4 44W

8 23I 36 35 17 49 21 60 17 16

2253 1462 65 1625 72
36 390 46
57 2015 65

1873 509 23
214 25
723 23

INSGESAMT M 2352 83 153 7 712 32
14 436 51

9 1146 37

577 26
132 15
709 23

99
637 75 97949 052 305 121H

3301 3105 1767 2510 2 74I 81 1 96

LANDKREIS 8 347 WALOSHUT

RE5TL. HOHNGbMEINDEN M 1 1 1 100u
I 1 1 100I

INSGESAMT 1 I 1 100M
W
I 1 l l 100

LANDKREIS 6 348 WOLPACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN 19 19 14 74 15 79 7 37 2 II 12 63 4 21M
12 1 I 100 1 100 1 lÜO 

13 65
W

75 15 75 40 1I 21 20 15 8 2 10 4 20
7 37 12 63 

1 100
13 65

INSGESAMT H 19 19 14 74 15 79 2 11 4 212 1 100 1 100 l1wI 15 75 15 75 8 40 2 10 4 20 l21 20

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT
100 l 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M l l 1 l 100 1 100W

1 100 1 100I 1 1 l 100 l 100 
l 100INSGESAMT l 1 1 100 1 100 1 100M

W
I 1 1 I 100 I 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

RESTL. hOHNGEHEINUEN • 1 20 1 20 5 100M 5 5 3 60 2 40W
5 5 1 20 l 20 5 100 3 60 2 40

INSGESAMT 5 5 l 20 I 20 5 100 3 60 2 40M
W
I 5 20 1 20 5 100 3 60 2 405 1

LANDKREIS 8 437 HORB
3 3 2 67RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 3 100 2 67 3 100

1 100 1001 l 1 100 1wI 100 2 504 4 4 3 75 4 100

3 2 67 67INSGESAMT H 3 3 100 2 3 100100l 1 1 100 I 100 1w V“

lOü 2 50 3 75 100I 4 4 44

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

6 36 
2 67 
8 42

120 DEISSLINGEN 16 16 8 50 9 56
3 100 

12 63

11 69 2 13 9 56
l 33 

10 53

M
673 3 2 67 2M

53 13 66 2 11I 19 19 10

14 88 
l 50

15 83

14 88 88139. LOCHERHOh M 16 16 10 63 14
1 50 
1 6

2 2 2 100 2 100W
I 16 10 56 16 89 8916 16

M 6 32
1 33
7 32

58 10 53 16 95 7 37 
l 33
8 36

13 68140 MARIAZELL 19 19 11
3 3 33 3 100 2 671W

I 22 22 12 55 10 45 21 95 15 68

6 67 1 11• 144 OBERNDORF NECKAR ST 9 8 89 9 100 
1 100 

10 100

1 II 7 78M 9
1 100 
1 10

l 1 l 100w
l 10 7 70 101 10 10 9 90 6 60

4ÜÖ



Einpendfer in ousgewöhUe Zi'elgemtinden

(Di« Wohng«m«inde ist nur b«i P«ndl«rströmen mit 10 und mshr Pendlern oufgefUhrt)

Regiarungsbtzirk Südboden

!Stadtkreis

Landkreis der Wehr>gemeinde Erwerbspf sonen
SchülerI und iwcr

Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Von den Erwerbsperterten benutzte Verkehrsmittel

Z

I
Studierende 
unter den Nichter

werbs*

Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Personen* 
Kroftwegen, 

Kombination s* 
kroltwogen u.5.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroltomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

0 - Bus
Soldaten)iWohngemeinde

Personen
AnzahlAnzahlG*<n*lnd«-

Kanniehl
Anzahl Anzahl % ?oAnzahl %Anzahl % %Anzahl %Gemeinde 1 iS 16 1710 II 12 13 U7 • $ 92 64 5i 1 3

NOCH ZIELGEMEINOE 8 3A6 1A5 VILLINGEN I SCHM STADT

NOCH <»
LANDKREIS 8 <»<tl ROTTMEIL

37 3236 278 611 50
A 100

9 Al 
l 25 ' 

10 38

12 55 lA 6A 
l 25 

15 56

25 22150 ROTTWEIL STAOT . . H
75 1 2531 25AAW

7 27 32711 A2 715 5813 50I 29 26

6 AA 29 506 33 1 612 6713 72 78lAM 20 16152 SCHRAMBERG STADT • W
8 AA 250933 1 612 67 672 7818 13 lA1 20

6Ö 88A A5 
5 15

69 Al

A6 25 26 lA37 20137 7A122 66 
19 56

lAl 6A

193 185 111153' SCHWENNINGEN NECKAR H
A53 7 217 21 1615 AA3A 10 2938W

12156A 29 3320152 69 AA55219 121231I

19 33Al21 10 2A38 66
6 100 

AA 69

12 676 50 8656 56 AARESTL. WOHNGEMEINDEN . M
17 671 Al 17502 33 366W

19 307 28 AA13 20 1172 53 836A 6A A6I

131 36
8 15

139 35

1371 21
23 A3

99 2973 212A7 72217, 63 71356 3A3 2A2nsgesaht H
A16 3032 12 236017 32 26 5357 53W

1 72A 115 2985 21 9A279 7023A 59 270 68A13 3961

LANDKREIS 8 AA6 TUTTLINGEN

5 36 18 57
A 100 

12 67

36• 5715 36 10 9 . 6A15 lA1A2 TROSSINGEN STADT . • M
53 75A 100 

lA 78
3 752 509 AH

5 28 68 AA12 677 392A 18I

7 58 33 25575 A275 9 75 99RESTL. HOHNGEHEINOEN . 15 12M
W

37 583 255 A29 75 7575 915 12 9I

12 A6 AII A2 
A 100 

15 50

3818 69 105A 19 73
A 100 

23 77

26 LA30insgesamt M
53 757550 329 AW

12 AO 913 A321 705339 30 16I

ZIELGEMEINOE 8 3A6 1A5 VILLINGEN I SCHM STADT
12327 991 28

A5 191 lA
32 1182 2A

62 821 23
78 356 27
81 1177 2A

65A 18 957
36A 27 598

1016 21 1555

63 2A79 70 2098 
37 637 A8 1033 
56 3116 6A 3931

3551 2239 
1329 A86 
A680 2725

367A
IA5A
5126

INSGESAMT M
125W
2A8I

A0 7



Einptndler in ousgewöhlle Z i • Igemeinden

(Die Wehngerneinde i»r nur bei Pendleratrömen mit 10 und mehr Pendlern au(gefUhrt)

Rdgicrungsbezirk Südbaden

1Stodtkreii

Londkreis der Wohngemeinde Er werbeper tonen Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbt- 
pertonen

und xwor
Einpendler

Intgetomt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbtpertorten benutzte Verkehrtmittel
2

i
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deultche aut 

der SBZ

Stodt-ZLendkreit im Pertenen- 
Kroftwagen, 

Kombination t- 
kroftwogen u.a.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftemnlbut^ 
0 ■ But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheirotete Eiienbehn
iWohngemeinde

Ctcnaind«- i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl Anzahl% % % 96Gemeinde

>hlK<
1 2 73 5 6 8 9 10 11 12 134 14 15 16 17

ZIELGEHEINOE B 3A7 187 WALDSHUT STADT

STADTKREIS 8 312 FREIBURG I BREISGAU

000 FREIBURG I BREISG. . M
I 1 l 100w 1 100 

1 100I I 1 100l

I

LANDKREIS 8 332 OQNAUESCHINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 3 3 3 1002 67 3 100 3 100H 2 2
I 5 3 2 67 3 LQO 3 100 3 100 2

INSGESAMT H 3 3 2 67 3 LOO 3 100 3 1002H 2
I 5 3 2 67 3 100 3 100 3 100 2

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

RESTL« WOHNGbHElNOEN • 1 l 100M 1 1 100 1 100 l 100w
I 1 1 100 1001 l

1 100 1 100
INSGESAMT M 1 1 1 100 1001 1 100 1 100w

I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 336 LOERRACH

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 6 6 3 30 S 83 3 50 3 50 A 67 1 171W 1
I 7 3 50 5 836 3 50 3 50 A 67 l 17 1

INSGESAMT M 6 6 3 50 5 83 3 50 3 50 A 67 1 17W 1 1
I 7 3 50 5 836 3 50 3 50 A 67 l 17 1

LANDKREIS 8 3A0 HOCHSCHWAKZWALO

IA8 ^ST BLASIEN STADT . . H 1 l •21W 1 1 100 
1 100

1 100 1 LOO 
I 100

20
I 22 1 1 100 21

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 11 8 7 86 7 88 3 38 1 13 1 13 3 38 3
W A A
I 15 8 7 86 7 88 3 38 1 13 1 13 3 38 7

INSGESAMT M 12 8 7 88 
1 100 
6 89

7 88 3 38 1 13 l 13 
l 100

3 38 A
25 1W L 100 2A

I 37 9 8 89 3 33 1 11 2 22 3 33 28

LANDKREIS 6 3A3 SAECKINGEN

116 GOERWIHL M 10 8 2 25 252 A 50 1 13 1 13 3 38 2
W 1 l
I 11 8 2 25 2 25 A 50 1 13 l 13 3 38 3

12A HOCHSAL M 8 7 7 100 7 7 100100 31 lA A3 1
W 2 2
I 10 7 7 lOÜ 7 100 7 100 1 3 A3lA 3

131 LAUFENBURG BADEN ST AOM 29 23 79 27 93 18 62 
2 17

20 A9

72 18 62 
11 92
29 71

7 2A 11
W 19 12 1 8 33 3 25A 7
I 59 Al 2A 59 31 76 5 12 7 17 16

132 LUTTINGEN M 26 2A 18 75 20 83 23 96
2 AO 

25 86

1 A II A6 
A 80 

15 52

1 A 6 33 2
8 5 1W 20 3 60 L 20 3

I 3A 29 7218 62 21 A lA 2 7 8 28 5

13A MURG M lA ll 79 
2 67

13 76

13 93lA 5 36 
l 33
6 35

2 lA 11 79
3 100 

LA 82

1 7 2 lA
W 5 3 2 67 2
I 19 17 15 66 2 12 1 6 2 12 2

1A5 ROTZEL M 12 12 9 75 10 83 11 92 2 17 7 58
W A A
I 16 12 9 75 10 83 211 92 17 7 58 A

1A7 RUESSWIHL 17M 18 12 71 
1 100

13 72

13 76 16 9A 
1 100

17 9A

2 12 1 9 536 l
W 1 1 1 100 1 100 

2 11I 19 18 lA 78 2 11 • 9 50 l

Aoe ■-



Einpendier in ausgewählte Z > e I g sme i n d e n
(Die Wohngemeirrde ist ngr bet Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgetührt)

Regierungsbezirk Sudboden

IStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbsperionen Schüler

und zwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbsperserten benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStadt-/Landkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination S' 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibus^Produzierenden 
(bewerbe tötig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn

0 ■ Bus
Soldaten)iWohngemeinde

S Anzahl
Cam lnda> Kannxohl

Anzahl Anzohl % %Anzohl % %Anzohl %Anzahl %Anzahl %
Gemeinde

I 15 1713 14 169 10 II 127 S5 62 41 3

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 3A7 187 WALüSHUT STAUl

NOCH

LANDKREIS 8 343 SACCKINGEN
53 213 21 

2 67 
5 29

8 57
3 100 

U 65

12 86 9 64
L 33 

10 59

10 7119 14149 SAECKINCEN STADT . . M
336H
83 1817 12 7110 591 25

l10 53l 517 09
5 100 

22 92

l 5
4 80
5 21

14 74
2 40

16 67

19 13 66 
1 20

14 58

M 20150 SCHACHEN
1 20 
1 4

55W
l10 42l 424l 25

515 342 5 14 32
6 86 

20 39

33 75
2 29

35 69

26 59
3 43

29 57

30 66
2 29

32 63

RESTL. WOHNGEMEINHEN . H 49 44
61 14 

1 2
713H

IL15 292 451I 62

2867 364 2 
4 11 
6 4

14 7
8 22 

22 10

66 35
31 86
97 43

135 72
7 19

142 63

136 72
15 42

151 67

15L 80
12 33

163 73

216 186INSGESAMT H
283664W
5667 30r 280 224

LANDKREIS 8 347 HALOSHUT
22 15 

l 33
3 19

1 8
2 67
3 19

12 92
2 67

14 ee

9 69
2 67

11 69

15 13 9 69
2 67

11 69

111 AICHEN 33H
2I 16 16

1928 38
21 50
49 42

4 5
15 36
19 16

21 2847 64
14 33
61 53

18 24
6 19

26 22

54 73 •
13 31
67 58

9 3 74 47 64
II 26 
58 50

M112 ALB8RUCK 13l 255 42H
3222 19■ I 146 116

2 18I 97 64 1 9 
1 100
2 17

6 55 
1 100
7 58

7 64 
1 100
8 67

II 11114 AMRIGSCHWAND H
1LM

1 8 2 177 58I 12 12

13 16
5 100
6 33

10 5317 89 
l 20

18 75

4 21 
L 20
5 21

10 53 
l 20

11 46

10 53 
1 20

11 46

20 19116 BANNHOL2 M
156W
210 42I 26 24

72 9 
4 50 
6 19

9 39
4 50

13 42

22 96
5 63

27 87

23 U 48 
2 25

13 42

13 57
1 13

14 45

30UB BERAU M
412 8W

. 1 l31I 42

16 4014 93
2 67

16 89

8 53 10 67
1 33

11 61

16 15122 BlERttRONNEN M
l3 100 

3 17
l 33 
l 6

3H 4
26 3318 a 44I 20

5 3614 100 4 29B 57 10 71124 BIRKINOEN H 14 14
13 100 

3 16
3H 4

15 2910 59 14 82 4 248 47I 18 17 i

V2 13
8 100 

10 42

4 259 56 10 63
3 36

13 54

14 88
2 25

16 67

17 16125 BIRNOURF M
41 13 

1 4
612H

54 179 3829 24I

l3 25 
1 14 
A 21

l 8
7 100
8 42

4 337 58
4 57

11 58

ll 92 
5 71

16 84

7 58 
1 14 
6 42

13 12129 BUCH H
279W
34 21I 22 19

12 245 10 24 49
2 100 

26 51

40 82 41 64 45 92131 DANGSTETTEN H 49 49
I23W
112 2440 78 41 80 45 88 5 10I 52 51

7 783 336 898 89 8 89 
l 100
9 90

M 9134 D6TZELN 9
1 100 
l 10

11H
3 30 7 70 f8 808 8010I 10

35 23
47 73
82 38

101 l 
9 14

10 5

21 14102 68 
32 50

134 62

36 24
15 23
51 24

105 70
27 42

132 61

161 151 99 66
22 34

121 56

136 OOGEKN M
l 2 670 64H

22 10 16231 2151

12 207 70 
1 50
8 67

2 20 
l 50 
3 25

6 60 
2 100 
8 67

9 90 8 8011 10137 EBERFINCEN M
13 2W
22 179 75 8 67121 14

149 20
5 36

14 24

35 78 '
13 93
48 81

6 1331 69
4 29

35 59

27 6030 67
3 21

33 56

M 59 45138 ER/INGEN 8l 77l22 L4W
7 12 2228 47I 81 59

36 15
12 63
18 30

26 63
11 56
37 62

9 22
4 21

13 22

26 66 
6 32

34 57

32 78
8 42

40 67

10 24
2 II 

12 20

139 ESCHBACH 44 AlM
11920H
460I 64

16 27 
2 50 
8 31

9 4L 
4 100 

13 50

e 3617 77
2 50

19 73

18 82 
L 25 

19 73

21 95 
l 25

22 85

23 22140 CEISSLINGCN M
37 4W
48 31I 30 26

1 3
1 10

1422 63
3 30

25 56

12 34
5 50

17 3B

19 54
9 90

28 62

8 2322 63
2 20 

24 53

25 71
5 50

30 67

35141 CRIESSEN H 49
1020 10H

8 16 242 4451 69

409



Etnpandler in ousgewähilt Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudbaden

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersanen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler
insgesamt

(ohne

•Soldaten}

und iwer2

i
Von den Erwerbspersanen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
(^werbe tiitig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
der SBZiWohngemeinde

Kartnxohl
i Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl Anzahl% % Anzahl%Gemeir>de 1
i 21 5 7 83 4 6 9 10 11 13 13 14 19 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 347 187 WALüSHUT STADT
NOCH
LANDKREIS 8 347 ktALOSHUT

142 GRIHMELSHOPEN 15 14 10 71M 9 64 3 21 12 869 64 2 14 1
W
I 15 14 10 71 9 64 9 64 3 21 12 86 2 14 1

12 17'
3 30

15 19

143 GURTWEIL 80M 69 53 77
2 20 

55 70

58 84
2 20 

60 76

59 86
6 60 

65 82

12 17
2 20 

14 18

16 23 11
13 10w 1 10 

1 l
3

I 93 79 16 20 14

144 HUECHENSCHUAND . . 5 5 2 40H 2 40 3 60 1 20 3 60 
3 75 
6 67

1 20
1 25
2 22

W 9 4 5
I 14 9 2 22 2 22 3 33 1 11 5

145 HOHENTENGEN H 34 32 20 63
1 25

21 56

22 69
2 50

24 67

21 66 
2 50

23 64

7 22
4 100 

11 31

1 3 24 75
4 100 

28 78

2 6 2
9W 4 5

! 43 36 1 3 2 6 7

146 HQRHEIM M 53 45 33 73 
1 11

34 63

37 82
2 22 

39 72

27 60 
1 11

28 52

14 31 
1 11

15 28

25 56
6 67

31 57

11 24
3 33

14 26

8
16 9W 7

1 5469 •15

149 INOLEKOFEN 19 *M 19 14 74 14 74 15 79 1 5 l 5 12 63H
1 19 19 14 74 14 74 15 79 1 5 1 5 12 63

149151 KAOELBURG 165 116 78
8 44

124 74

120 81 
10 56

130 78

H 132 69
8 44

140 84

28 19
3 17

31 19

42 28
9 50

51 '31

20 13
2 11 

22 13

16
25 18W 7

I 167190 23

152 KRENKINGEN 11n 11 10 91 11 100 11 100 l 9 3 27W
I 1111 10 91 11 100 11 100 1 9 3 27

^ 156 LIENHEIM M 15 15 12 60 12 80 13 87 1 7 7 47 
2 100 
9 53

4 273W 2 1
1 16 17 12 71 12 71 13 76 1 6 4 24 1

160 NOEGGENSCHHIEL • • 19 19 11 58 12 63M 11 58 1 5 10 53H
I 19 19 11 56 12 63 11 56 1 5 10 53

161 OBERALPFEN 13M 12 B 67 
1 25 
9 56

9 75
1 25

10 63

11 92
2 50

13 61

2 17
3 75 
5 31

6 50 
l 25
7 44

1
7 4H 3

I 20 16 4

162 OQEREGCINGEN 13 12 5 42 10 83 11 92
1 33

12 80

M 4 33 
3 100 
7 47

6 50 
2 67 
8 53

4 33 l
3 3W

- I 16 15 5 33 10 67 4 27 1

163 OBERLAUCHRINGEN 92 87 65 75
2 13

67 66

66 76
5 33

71 70

64 74
6 40

70 69

19 22
10 67
29 26

H 39 45
13 87
52 51

6 7 
2 13 
8 6

21 24 5
17 15U 2

1 102109 21 21 7 -

166 OFTERINGEN . • 7 5M 2 40 2 40 1 20 4 80 
1 100
5 83

2 40 
1 100
3 50

2
3 1 2H

I 10 6 2 33 2 33 l 17 4

168 RECKINGEN 16 15 94M 16 10 63 10 63 3 19 7 44 1 6W 4 4
I 10 63 10 6320 16 15 94 3 19 7 44 1 6 4

169 REHETSCHWIEL 19 18 10 56
2 25

12 46

10 56
2 25

12 46

14 78
5 63

19 73

H 3 17 4 22
5 63 
9 35

3 17 
2 25 
5 19

l
8 8W

I 27 26 3 12 l

170 RHEINHEIH 40 37 25 68 .
3 38

28 62

26 70
5 63

31 69

33 89
3 38

36 80

M 6 16 
2 25 
8 18

15 41
6 75

21 47

38 22810 2 25 
2 4

M 2
1 50 45 8 18 5

172 RIEDERN AM HALO 13 11 7 64 8 73 10 91M 4 36 4 36 5 45 2
H
I 13 8 7311 7 64 10 91 4 36 5 454 36 2

174 SCHWERZEN M 27 24 21 88 21 88 
1 33

22 81

22 92
2 67

24 89

7 29 
1 33
8 30

6 25 
2 67 
8 30

5 21 3
3W 4 1

I 31 27 21 78 5 19 4

176 STETTEN M 8 7 3 43 3 43 3 43 
1 100
4 50

1 14 
1 100
2 25

2 29 1 14 1
4 1W 3

3 38 .I 12 8 3 38 2 25 1 13 4

12 63 
l 13

13 48

177 STUEHLINGEN STADT 31 19 10 53M 11 58 4 21 13 68
8 100 

21 78

4 21 12
18W 8 10

I 2749 11 41 10 37 4 15 4 15 22

179 TIENGEN 06ERRHE1N S 340 70
28 25 •

368 62

372 77
47 43

419 71

549 484 404 83
38 35

441 74

75 15
53 48

126 22

M 114 24
27 25

141 24

97 20
40 36

137 23

72 15 65
188 110 5 78W 6
737 594 78 13 143

410



Einpendlsr in ousgewöhltt Z i e I g sme t n d e n 
(Oi0 Wohngemainds itt nur bei Pendlerttröman mit 10 und (n«hr Pandlam oufgefOhrt)

Regieningsbezirtc Südboden

IStodlkraii

Londkrai« der Wohr>gameinda

Erwfbepafeofwn

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbi- 
pereonen

SchCiier

und iwor
Einpendler

insgesamt Von den Erwerbsparsonen'benutzta VerVehrsmitlel
Z

i
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche eus

imStodl-ZLendkreis Personen- 
Kroftwogen, 

Kembinotions- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre eit

Kroftomnibus^(ohne

Soldaten)

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 * Bus»Wehngemeinde

1Gsnelnd»'
Ksnnsoht

AnzohlAnzahl %Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %Anzahl % %%Gemeinde

I 17II IS 167 8 9 10 12 13 142 S 61 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 6 3A7 187 WALOSHUT STADT

NOCH

LANDKREIS 6 347 hAlDSHUT
59 531 6

1 LOO
2 11

14 82 
1 100

15 63

3 1814 8217 14 82H 22180 UEHLINGEN 12l13H
l 79 5014 76 3 1714 7616I 35

315 58 
1 . 14

16 48

4 15
6 86 

10 30

19 73
2 29

21 64

18 69
3 43

21 64

3 12 
1 14
4 12

26 14 54
2 29

16 46

H 29181 UNTERALPPEN 279W
53338I

4l 3 7 2417 59
2 100 

19 61

5 1721 72
1 50

22 71

19 66
1 50

20 65

29 21 7233182 UNTERE6GINGEN H
325H
71 3 7 235 1631 21 6838I

1533 31
23 79
56 41

20 197 788 83
8 28 

96 71

25 24
11 38
36 27

77 73
10 34
trr 64

85 80
10 34
95 70

106183 .UNTERLAUCHRINGEN • •
H

■ 121
■2 0722 72949.W
35

22 16
9 7135I 170

l
7 58 11 92 3 257 5812M 13

184 UNTERMETTINGEN . .
1 100 
1 8

11H
I7 54 11 85 3 2313 7 54I 14

24 8 
3 23 
7 11

18 34
2 15

20 30

34 64
5 38

39 59

48 91
7 54

55 83

3 6 
2 15 
5 8

53 31 58
5 38

36 55

H 55166 HALDKIRCH 1 e1313H
221I 68 66

l29 53
2 50

31 53

47 85
2 50

49 63

50 91
1 25

51 86

6 11 
1 25 
7 12

55 40 73
2 50

42 71

M 56188 HEILHEIM
2 50 
2 3

44H
l59I 60

41 107 70 
1 100
8 73

1 107 708 80 4 40 
1 100
5 45

10 7 7019p HEIZEN M 14
617H

10l 9l 98 737 64 7 64I 21 11

108 251 3
3 25
4 9

24 75
3 25

27 61

18 56
9 75

27 61

27 84
3 25

30 68

9 28
5 42

14 32

32 25 78H 42191 WUTOESCHINGEN 1012 1 822H
206 1644 26 59I 64

1326 2816 17
7 58

23 22

9 10
4 33

13 13

62 67
3 25

65 63

15 16
4 33

19 18

69 75
4 33

73 70

92 62 67
4 33

66 63

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 105
161228H
2926 251 133 f 104

267479 23325 15
191 39
516 20

1653 79
182 37

1835 71

379 18
206 42
585 23

1577 75
178 37

1755 68

426 20
124 26
550 21

2101 1455 69
466 124 26

2587 1579 61

2368INSGESAMT H
25834 7744H
525513 20I 3112

ZiELüEMEINÜfc 8 347 187 HALDSHUT STADT

554 24
299

330 14
196 37
526 19

449 19
238 45
667 24

1744 76
192 37

1936 68

1798 78
197 38

1995 70

445 19
132 25
577 20

2307 1603 69
524 132 25

2831 1735 61

2606INSGESAMT M
31334 6837H
612588 21I 3443

'iVi



r

Einpendler in ausgewählte Z i e I g eine i n d e n
(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstrümen mit 10 und mehr Pendlern aufgetührt)

Regierungsbextrk Südw0rtt.41ehenxollerQ

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter- 

werbf- 
personen

Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

und zwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis*

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen* 
Kraftwagen, 

Kombinotions* 
kroftwogon u.o.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbcdm

» 0 - BusWohngemeinde

ICeowind«-
Kerniahl

E Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl % Anzohl % Anzahl % Anzahl %Gemeirtde

I 1 2 5 73 4 6 8 9 10 11 12 13 IS14 16 17

ZIELGEMEINDE 8 A3I lll BALINGEN STADT

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

RESTL. WOHNGCHEINOEN • H 2 2 2 100 2 100 I 50 l 50 2 100H
I '2 1002 2 2 100 2 100 l 50 l 50

INSGESAMT M 2 2 2 100 2 100 l 50 1 50 2 100W
I 2 2 2 100 2 100 l 50 1 50 2 100

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

RESTL« HOHNGEHEINOEN • H 2 2
1 50 l 50W

I 2 2
l 50 1 50

INSGESAMT M 2 2
l 50 l 50W

I 2 2
1 50 l 50

LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

RESTL. HOHNGEHEINOEN • H 2 IQO2 2 2 100 2 100 1 50 2 100H
2 100 2 100I 2 2 2 100 l 50 2 100

INSGESAMT 2 2 100 2 100 2 100M 2 l 50 2 100
W
I 2 2 2 100 2 100 2 100 1 50 •2 100

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

112 BICKELSbERG H 17 17 9 53
1 25

10 48

13 76
2 50

15 71

16 94
3 75

19 90

1 6
1 25
2 10

9 53.
3 75

12 57

7 415H 4 1
I 22 21 7 33 1

113 BINSDORF STADT . • 98 52 55
8 31

60 50

62 66 
8 31

70 58

87 93
23 88

110 92

M 94 26 28 
5 19

31 26

36 38
21 81 
57 48

47 50
3 12

50 42

4
H 34 26 6
I 132 120 12

115 BRITTHEIH 15 15 8 53 14 93
3 60

17 85

4 27 
3 60 
7 35

M 9 60
2 40

11 55

2 13 11 73 
1 20

12 60
5 5W

I 20 •20 8 40 2 10

117 OAUTHERGEN • . 10 53 9 47
5 45

14 47

18 95
9 82

27 90

H 19 19 11 58
8 73

19 63

5 26 
2 18 
7 23

11 11 l 9W
,I 30 30 II 37

118 DORHETTINGCN 23 56
4 21

27 45

27 66
10 53
37 62

35 85
14 74
49 82

M 41 41 14 34
6 32

20 33

1 2
1 5
.2 3

13 32
13 68
26 43

21 51
4 21

25 42
7W 26 19

67 60 7I

119 DOTTERNHAUSEN 47 42 28 67
5 20

33 49

31 74
7 28

38 57

40 95
17 68
57 85

10 24
.11 44

21 31

9 21
15 60
24 36

H 2 5 
6 24 
8 12

24 57
4 16

28 42

5
30 25 5H

I 77 67 10

120 EBINGEN STADT 62 61 34 56
2 15

36 49

41 67
5 38

46 62

31 51
7 54

38 51

29 48
3 23

32 43

32 52 .
7 54

39 53

2 3 
2 15 
4 5

20 33 1M
13 13 6W 1

I 75 74 21 28 1

121 ENDINGCN H 189 173 113 65
27 33

256 140 55

114 66
36 43

150 59

150 87
60 72

210 82

50 29
24 29
74 29

5 3
15 18
20 8

9 5
21 25
30 12

49 28
10 22 
67 26

16
87 83H 4

I 276 20

122 ENGSTLATT 137 127 78 61
11 33
89 56

78 61
10 30
88 55

116 91
26 79

142 89

17 13
6 18 

23 14

M 30 24
15 45
45 28

2 2
2 6
4 3

45 35
10 30
55 94

10
37 33H 4

I 174 160 14

123 ERLAHEIM 79 78 45 58
8 29

53 50

50 64
11 39
61 58

76 97
23 82
99 93

17 22M 6 8
2 7
8 8

47 60
25 89
72 66

1
28 28 7H 2

I 107 106 19 16 l

45 79
20 69
65 76

43 75
14 48
57 66

124 ERZINGEN M 59 57 39 68
11 38
50 58

9 16
8 28 

17* 20

6 11 
6 21 

12 14

4 7
16 55
20 23

12 21 
3 10

15 17

2
31 29 2H

I 90 86 4

167 73 50
22 38
95 47

78 53
21 36
99 49

37 25
10 17
47 23

125 FROHMERN H 146 123 84
37 64

160 78

11 8 
15 26
26 13

24 16
16 28 
40 20

42 29
12 21 
54 26

21
5869 11H

I 236 204 32

126 GEISLINGEN 511 486 314 65
147 55 37
633 369 58

335 69
77 52

412 65

444 91
125 85
569 90

59 12
23 16
82 13

1 0. H 259 53
112 76
371 59

71 . 15 
19 13
90 14

25
161 14W

I 672 1 0 39

412



Einpendler in-ousgewöhlte Ziolgemeinden

(Die Wphngemeinde ist nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufge(ührt)

Regierungsbezirk Südwürtt.41ohenzollern

\Stadtkreis

Londkreis der Wohr>gemeinde Erwerbsper tonen\ und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

Schüler
Einpendier
insgesomt

(ohne

und twor Von den Erwerbtpertenen benutzte Verkehrsmittel2

!Kreis-
Vertriebene und 

Deutsche aus
Stadl- /Londkrei t im Personen- 

Kroftwogen, 
Kofflbinalions- 

kraltwogen u.d.

25 und mehr 
Johre alt

Kennzahl Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldoten)

0 * Bus
i

Wohn gemeinde ICenainde-
Kenniehl

s Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl% % % ■ % Anzahl % Anzahl % fcGemeinde

i 2 7 8 12 16 17S 6 9 10 II 13 15I 3 4 14

NOCH ZIELGEMEINOE 8 A31 Ul BALINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS B 431 BALINGEN

9 47
9 83

14 56

7 37 
1 17
8 32

12 63
4 67

16 64

17 89
5 83

22 88

4 2119 9 47
1 17

10 40

19127 HAUSEN AM TANN • • M
6 6W

4 1625 251

210 36
3 33

13 37

9 35
6 67

15 43

16 62 
3 33

19 54

26 100 
8 89

34 97

2 8
1 11 
3 9

28 26 18 69
5 56

23 66

129 ISINGEN M
110 9W
3I 38 35

5 24 
3 27 
8 25

10 48
8 73

18 56

14 67
2 18 

16 50

14 67
5 45

19 59

15 71
4 36

19 59

10 46
5 45

15 47

M 21 21130 LAUFEN A D EYACH . • l1112H
l32I 33

36 40 
1 14
7 32

7 47.
6 86 

13 59

14 93
7 100 

21 95

3 20 
5 71 
8 36

18 ■ 15 9 60
4 57

13 59

9 60
2 29

11 50

13^ LEIDRINGEN M
310 7H

22 6I 28

2 22 4 44 
1 33
5 42

6 67 
3 100 
9 75

7 78
3 100 

10 83

l 11
1 33
2 17

9 9 3 33 
1 33
4 33

134 MESSTETTEN M
1 33 
1 8

3 3W
2 17I 12 12

8 57 
1 100
9 60

3 21 5 3610 71 12 86 
1 100 

13 87

136 OBERDIGiSHElH • • 14 14 9 64M
1 1H

3 20 5 331 9 60 10 67»15 15

53 36
14 25
67 34

510 7
13 23
23 12

29 21
15 27
44 23

1 l139 96 69
56 21 38

195 117 60

95 68
31 55

126 65

112 81 
37 66

149 76

139 OSTOORF . H 144
561W

101 1I 205

20 71
6 75

26 72

3 11 
2 25 
5 14

16 57
4 50

20 56

3 11 
2 25 
5 14

26 17 61
3 38

20 56

24 86
4 50

28 78

141 RATSHAUSEN H 26
210 8H
2I 38 36

14 35 1022 55
22 92
44 69

14 35
9 38

23 36

21 53
7 29

26 44

25 63
6 33

33 52

35 88
19 79
54 84

142 RÜSENFELO STADT 50 40M
6 522429H

16 25 1 5I 79 64

211 27
4 21

15 25

9 22
14 74
23 38

24 59
9 47

33 55

38 93
15 79
53 88

3 7
2 11 
5 8

H 43 41 24 59
8 42

32 53

143 ROSSWANGEN 1919H
262I 60

534 51
7 44

41 49

16 24
7 44

23 26

16 24
5 31

21 25

14 21
4 25

18 22

67 50 75
8 50

58 70

51 76
6 38

57 69

144 SCHOEMBERG STADT . • H 72 42 63
5 31

47 57
622 16W

1 1I 94 83

7 70 
1 33
8 62

2 20 
1 33 
3 23

7 70 7 70 
1 33
8 62

9 90
2 67

11 85

1 1010 10145 STOCKENHAUSEN M
336H
31 813 7 54I 16

3 336 67
6 100 

12 80

6 67 
2 33 
8 53

1 11
1 17
2 13

• 9 9 100146 STREICHEN M 9 4 446 6W
3 209 60I 15 15 4 27

10 56
2 22 

12 44

6 33
7 78

13 48

9 50
4 44

13 48

18 100 
8 89

26 96

3 17 
2 22 
5 19

18 18 8 44
2 22 

10 37

147 TAE6INGEN M
9W 9

1 27 27

8 425 26 
1 20
6 25

4 21 
2 40 
6 25

2 11 
1 20 
3 13

13 68 
1 20

14 58

15 79
3 60

16 75

14 74
2 40

16 67

148 TAILFINGEN STADT • • 19 19M
55H

8 33I 24 24

20 56 
l 25

21 53

32 89
2 50

34 85

15 42
1 25

16 40

14 39
3 75

17 43

36 36 26 72
1 25

27 68

28 76
1 25

29 73

149 TIERINGEN M
4 4H

1 4040

1 10 
1 20 
2 13

6 60 
3 . 60 
9 60

6 80 
1 20 
9 60

2 20 
1 20 
3 2p

10 6 80 
3 60

11 73

6 80 
4 80

12 80

151 WEILEN U 0 RINNEN M 10
5 5W

I 15 15

1647 38
II 28 
56 35

21 17
18 45
39 24

125 78 62
8 2ü

86 52

85 68
21 53

106 64

99 79
29 73

128 78

23 16
10 25
33 20

152 WEILSTETTEN M 143
132 5

2 1
53 40W

31I 196 165

46 55 11 100 
2 50

13 87

11 100 
3 75

14 93

6 55154 ZILLHAUSEN 15 11M
37 4W
76 4022 15 6 40I

6 732 187 64 6 55 7 64155 ZIMMERN U D BURG . • 11 11M
W

8 732 187 64 6 55 7 64I 11 11

330 60
3 25

33 53

30 60
4 33

34 55

14 28
2 17

16 26

7 14
6 SO 

13 21

8 16 
2 17

10 16

50 36 72
3 25

39 63

37 74
6 50

43 69

RESTL. HOHNGCMEINOEN . M 53
113 12W
4I 6266

137679 33
145 20
824 29

412 20
164 22
576 21

135 7
97 13

232 8

566 28
361 50
947 34

2074 1279 62
729 228 31

2003 1507 54

1379 -66 
327 45

1706 61

1780 86
528 72

2308 82

INSGESAMT H 2211
99828W

236I 3039

413



£ i n p e n d I e r in ausgewählle Z i e I g s me i n d e n 
(Di« Wohngenu • -Jo is» Kii P«ndlerströmen mit 10 und mehr Pendlern eu(geführt)

Regierungsbecirk Südwürtt.41ohenzollefn= I

1Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeind«
Erwerbiperionen

r ur>d
Studierende 
unter den Nichter- 

werbt* 
pertonen

Schüler
Einpendler

insgetomt

(cline

und zwflr Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkc :smittel
Z

i
Kreis-

Ken“zohl Vertriebene und 
Deutsche out 

der SBZ

Stodt- /Londkrei s im Personen*
Kraftwogen,

Kombinotiont*
kroftwogen'u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eitenbahn
Soldaten)

> 0 * BusWohngemeinde

Gent* inde- Kannioht
Anzohl Anzahl% Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzahl% AnzahlGemeinde

l 13 I IJ
21 3 5 6 7 84 9 10 n 12 15 16 17

NOCH ZlELGf'MEINDE 8 A31 Ul BAUNGEN STADT

LANDKREIS 8 A35 hRfunCNSTAOT

RESTL. WÜHNGEMEINDEN . H 2 2 2 100 
1 LOG 
3 lOü

2 100 
1 100 
3 100

l 50
1 100
2 67

1 lw
I 3 3

INSGESAMT 2 2 2 lOo 
l 100
3 100

2 100 
l LOO 
3 100

1 50
1 100
2 67

1W 1
I .3 3

LANDKREIS 8 436 H6CHINGEN

115 ÖISINGEN 171M 165 115 70
3 15

IIR 64

120 73
.8 40

128 69

136 82
15 75

151 82

59 36
3 15

62 34

67 41
12 60 
79 43

28 1 7 40 24
5 25

45 24

6
25W 20 5l 5

I 185196 29 16 11

127 GROSStLFlNGEN 59 56 40 71
2 67

42 71

M 39 70
1 33

40 68

49 ÜB 
2 67

51 86

8 14 34 61 16 32
2 67

20 34

3
3 3H

I 62 59 8 14 34 58 3

128 GRUUL 33 32M 16 50
3 60

19 51

17 53
2 40

19 51

31 97
3 60

34 92

3 9 15 47 
1 20

16 43

17 53
3 60

20 54

l
5 5W

I 38 37 3 8 l

129 MAlCcRLOCH STADT . . H 23 23 16 70
3 33

19 59

17 74
6 67

23 72

13 57
4 44

17 53

6 26 
2 22 
fl 25

9 39
4 44

13 41

11 48
5 56

16 50
11W 9 2

1 34 32 2

132 MECHINGEN STADT M 63 63 39 62
3 30

42 58

43 68
2 20 

45 62

45 71
4 40

49 67

26 41
4 40

30 41

38 60
9 90

47 64

1 2 21 33 
1 10

22 30
16 10W 6

I 79 73 1 l 6

133 HEILIGENZ(MMERN M 31 30 16 53
3 60

19 54

17 57 2 7 90
5 100 

32 91

7 23 21 70
5 100 

26 74

l
6 5W 1

f I 37 35 17 49 7 20 2
«

140 OWINGEN .M 49 48 33 69
3 60

36 68

42 68
4 80

46 87

37 77
3 60

40 75

12 25
2 40

14 26

11 23 
1 20

12 23

34 71
4 80

38 72

l
55W

I 54 53 1

I 148 STETTEN B HAIGERL 62 62 37 60 
l 17

38 56

M 43 69
2 33

45 66

51 82
5 83

56 82

8 13 
1 17
9 13

18 29
4 67

22 32

40 65
2 33

42 62
W 6 6
I 68 66

149 STETTEN B HECHINCCN llM 11 4 36 4 36 6 55 2 18 1 9 10 91W
I 11 11 4 36 4 36 6 55 2 10 1 9 10 91

ä
152 TRILLFINGEN .28 27M 17 63 19 70 24 89 

1 100
25 89

6 22 
1 100 
7 25

18 67 
1 100

19 68

9 33 1I

. lW 1
I 29 20 17 61 19 68 9 3? 1

153 WEILDORF 20H 20 15 75 15 75 16 80 4 20 2 10 11 55 7 35H■
I 20 20 15 75 15 75 16 CO 4 20 2 10 ll 55 7 35

155 WESSINGEN H 19 19 L2 63 
l 3'3 

13 59

13 68
2 67

15 68

18 95
3 LOO 

21 95

3 16 4 21 
1 33
5 23

12 63
2 67

L4 64
3W 3

I 22 22 3 14

RESTL. WOHNGEMCINDEN . M 56 9 5 30 55 
l 20

31 52

36 65
4 80

40 67

44 50
2 40

46 77

7 13 
l 20 
R 13

12 22 
4 BO 

16 27

37 67 1
7 5W 2P I 63 60 37 62 3

INSGESAMT 625M 611 390 64
23 32

413 60

425 70
31 43

456 67

497 81
47 65

544 80

144 24
14 19

158 23

L23 20
26 36

149 22

153 25
12 l 7 

165 24

277 45
29 40

306 45

14
88 72W L6

l 713 683 30 ,

il
LANDKREIS 8 437 HÜRBI.

RESTL. WOHNGEMtlNDEN . M IB 18 14 70 
l -3 3

15 71

17 94
2 67

19 90

16 89
3 100 

19 90

3 17 2 ll 2 Ll 
2 67 
4 19

11 61
1 33

12 57
3w 3

I 21 21 3 14 2 10
INSGESAMT 16 18 14 70

1 33
15 71

17' 94 
2 ^7

19 90

H 16 89
3 100 

19 90

3 17 2 11 2 11 
2 67 
4 19

11 61 
l 33

12 57
3 3w

I 21 21 3 14 2 LO

LANDKREIS 8 440 kCUTLlNOCN

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 2 40
5 5

2 40 3 60 4 00W
5 5

2 40 2 40 3 60 4 £0
INSGESAMT 5 5

2 40
M

2 40 3 60 4 80W
I 5 5

2 40 2 40 3 60 4 80

414

m



Einpendler in ousgewählle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströtnen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Südwijrtt.>Hohenzellern

IStodtkreis

Landkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbapersonen

r Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

und zwor
Einpendler

insgesamt Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und' 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Personen-
Kraftwagen,

Kombinolions- 
kroftwogen u.d.

'25 und mehr 
Jahre eit'

(ohne

Soldaten)

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

0 - Bus
i

Wohngemeinde

Ceimind*-
XennioKl

l Anzahl AnzohlAnzohl Anzohl Anzahl % Anzahl Anzahl ?e% % % % %Gemeinde

a 2 5 7 e 10 n 12 13 IS 16 171 3 6 9 U4

NOCH ZIELÜEMEINÜE 8 A31 Ul BALINGEN STADT

LANDKREIS 8 4A1 R0TTi4EIL
5 6363 2 25 2 25 

1 50
3 30

1 13
1 50
2 20

a 6 75 
1 50
7 70

5 63 
2 IQO 
7 70

5150 ROTTWEIL STADT . • H 8
2 1002 2W

5 507 70 2 20I 10 10

10 15 2A 37 26 A365 65 A3 66 
2 50

AS 65

A8 7A 
1 25

A9 71

60 92
3 75

63 91

8 12 
2 50

10 lA

RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 502AW A
30 A369 10 lA . 2A 351 69

25 3A 
l 17

26 33

33 A553 73
3 so

56 71

65 89 12 16 10 lA 
3 50

13 16

insgesamt . 73 73 A9 67 
3 50

52 66

H
3325 636 6

35 AA79 70 89 12 15I 79

'LANDKREIS 8 AA3 SIGMAR INGEN

3 100
3 33

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 3 3 2 67 2 67 
1 100
3 75

100 1
1 100 I 100 

l 25
1 1H

2 50 3 7575 50I 3 2A A

3 1002 67 
I 100
3 75

100 333 3 2 67 3 1INSGESAMT H
1 100 1 100 

1 25
l 1w

3 7575 501 A 2 50 3 2A

LANDKREIS 8 AA5 TUEBINGEN

3 2111 79 
1 100

12 80

21 36 8 57 
l 100
9 60

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M lA lA 8 57 3 5
l lW

3 202015 15 8 53 3 5 33l

3 21U 79 
l 100 

12 80

INSGESAMT lA lA 8 57 3 21 5 36 8 57 
1 100
9 60

M
1 1H

3 203 20 33I 15 . 15 8 53 5

LANDKREIS 8 AA6 TUTTLINGEN

6 509 75 3 25 A 33 
1 100 
5 38

RESTL. WOHNGbMEINOEN . M 12 12 8 67 10 83 l 8
l l 100lw 13 85 23 6 A6I 13 8 62 9 69 11 3 1 8

6 5012 8 67 9 75 63 3 25 6 A 33 
l 100 
5 38

INSGESAMT 12 10 1M
1 100l 1H

85 6 A6I 13 13 8 62 9 69 11 3 23 1 8

ZlELGbMEINOe 8 A31 Ul BALINGEN STADT
151585 21

179 22
76A 21

771 27
377 A6 

11A8 32

1021 36
L77 22

1198 33

INSGESAMT 2969
2818 1758 62
eiA 256 31

3632 201A 55

190A 68
366 AS 

2270 63

2378 8A 
585 72

2963 82

279 10H
115929 128 16W
266I 3698 A07 ll

A15



Einpendlsr in ou$g«wähltt Zi»Ig»meinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenxoitern

IStodtkreit
Landlueis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

Uf>d
Studierende 

unter den Nichter
werbs* 

Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und zwar Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel
3

1
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche ous

Stadt* /Landkreis
im Personen- 

Kreftwagen, 
Kombinotiens* 

kroftwggen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 ' Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

>Wohngenteinde

SCemelrvde-
Kermtehl

l AnzahlAnzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzohl% %Gemeinde

i 2\ 3 S 6 7 6 9 10 II4 12 13 14 15 16 17

ZJELGEHEINOE B A31 120 EBINGEN STADT

LANDKREIS B 3AA STOCKACH

26 53 22 A5
12 92
38 61

A9 36 69
6 31

38 61

37 76
6 31

61 66

66 98
12 92
60 97

12 26 
6 31

16 26

125 HARTHEIH M 69
13 13 1 8H

I 62 62 23 37

6 10 
3 23 
9 13

56 97
12 92
68 96

127 HEINSTETTEN 58 58 36 62
6 66 

62 59

60 69
5 38

65 63

52 90
12 92
66 90

M
l16 13 I 8

1 1
W
I 72 71 l

156 SCHWENNINGEN 36 33 17 52
2 33

19 69

21 66 
6 LOO 

27 69

33 100 
6 67

37 95

6 18 
2 33 
8 21

17 52
3 50

20 51

13 39
2 33

15 38

1M
6 6W

I 60 39 l

5160 STETTEN A K MARKT 53 68 26 56
1 13

27 68

28 58
3 38

31 55

65 96
6 75

51 91

9 19
l 13 

10 18

2 6 
1 13 
3 5

22 66 
5 63

27 68

20 62 
2 25

22 39

H
6 612H

I 65 56 9

6 577 5 71 7 100 3 63RESTL. WOHNGEMEINOEN • M
7

1 16 1 16
1 100
2 25

1 1W
8 8

5 63 7 88 1 13 3 38I 6 50

2 1 
1 2
3 l

INSGESAMT 201 195 117 60
13 32

236 130 55

131 67
18 66 

169 63

185 95
36 83

219 93

36 17
10 26 
66 19

H 66 36
22 56
88 37

116 58
17 61

131 56

6
61 5W 66

l 267 11

LANDKREIS 8 631 BALINGEN 
111 BAlTnGEN STADT • • 21 56

3 21
26 65

27 69
7 50

36 66

20 51
11 79
31 58

H 68 39 26 62 
8 57

32 60

15 38
5 36

20 38

15 38
3 21

18 36

9
W 28 16 16

76 53 23I

61 23 56 26 63
6 25

32 69

27 66
13 56
60 62

26 63
22 92
68 76

11 27 20116 BITZ M 61 16 36
10 62 
26 37

38 26 1 2 86 16W
I 99 65 26 37 13 20 36

6 50 5 63 8 100 
1 100 
9 100

5 63 
l 100
6 67

116 BURGFELDEN 9 8 2 25 1M
1 lW

1 10 5 56 2 22 l9 6 66

121 ENDINGEN 3 33 
1 100 
6 60

M 9 9 6 67 7 7.8 6 67 
1 100
7 70

1 11 1 11 3 331 lW
7 70 1 10 3 30I 10 10 6 60 l 10

2125 FROMMERN 31 29 15 52
2 29

17 67

12 61 
6 57

16 66

20 69
6 86 

26 72

8 28 
l 16 
9 25

11 36 
l 16

12 33

M 16 68 
6 57

18 50
13 7 1 16

l 3
6W

I 36 666

128 HOSSINGEN 62 26 62 
5 71

31 63

25 60
5 71

30 61

37 86
7 100 

66 90

6 16 
l 16 
7 16

26 62 
6 57

30 61

16 38
3 63

19 39

2M 66
• 10 7 3W

I 56 569

130 LAUFEN A 0 EYACH . . M 109 98 59 60
7 29

66 56

66 6 7
9 38

75 61

85 87
16 67

101 83

32 33
6 25

38 31

65 66
18 75
63 *52

37 38
5 21

62 36

l 135 26 11U
22•I 166 122

136 125 85 68
7 33

92 63

89 71
8 38

97 66

105 86
9 63

116 78

27 22
7 33

36 23

38 30
15 71
53 36

9 7
l 5 

10 7

36 29
3 16

39 27

9131 LAUTLINGEN M
29 21 6H

I 163 l 7166

25 63
2 22 

27 55

27 68
3 33

30 61

29 73
6 67

35 71

19 68 
l 11

20 61

1 3 16 35
6 67

20 61

15 38
2 22 

17 35

133 HARGRETHAUSEN M 66 60 6
6W 13 9

10I 59 69 1 2

71 29
18 32
89 30

18262 266 166 68
57 17 30

301 183 61

177 73
22 39

199 66

213 87
68 86 

261 87

2 1 152 62
39 68

191 63

73 30
15 26
88 29

136 MESSTETTEN H
1269W

I 331 2 1 30

60 96
8 80 

68 92

60 63
3 30

63 58

23 36‘
6 60 

29 39

5135 NUSPLINGEN 69 66 36 56
3 30

39 53

61 66 
5 50

66 62

6 6 
l 10 
5 7

H
10 10 1 10 

1 1
w 5I 79 76

61 26 59 38 93
3 63

61 85

9 22
1 16 

10 21

26 63
5 71

31 65

13 32
2 29

15 31

1136 OBERDIGISHEIM M 62 27 66 310 7W
I 52 26 50 27 5668 6

16 68 18 62 25 86
3 100 

28 88

3 10 
2 67 
5 16

23 79
2 67

25 78

5 17 
l 33
6 19

137 OBERNHEIH M 29 29
7 63H

36 18 56I 32 16 66 A -
23138 ONSTMETTINGEN 82 59 30 51 31 53

7 67
38 51

35 59
6 27

39 53

11 19
5 33

16 22

2 3 60 66 
16 93
56 73

15 25H
25 15 7 1 7 101W

1 107 76 31 62 2 3 16 22 33

59 31 57
2 25

33 53

33 61
2 25

35 56

68 89
5 63

53 85

3 6 38 70
5 63

63 69

9 17
2 25

11 18

5160 PFEFFINGEN M 56
311 8W

1 70 62 3 5 B

616



E i n p e n d I e r in aussewöhlte Z i c I g e m t i n d e n 
(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführl)

Regierungtbftxirk SudwürH.41ohenxoHern

!Stadtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde Er werbsper Sonett
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

im
St odt- / Landkreis Per sonen- Kraftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftemnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
0 * Bus»Wohngemeinde J AnzohtGenwine*-

K«fVi(ohl I
Anzahl Anzahl Anzohl %Anzahl % %Anzohl Anzahl %%%(^melnde

17IS 1612 13 147 8 10 II6 92 S3 4I

NOCH 2IELGEMEIN0E 8 431 120 EBINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 6 431 BALINGEN

102lOB 29 
19 14

24 8 2
1 1
9 2

166 44
106 79

251 255 68
52 39

307 60

92376 67 259 69
56 42

148 TAILFINGEN STADT • . 478M
3731 23

123 24
134 34 25171H

25 13953 12727262510 285 56 315l 649

55 3369 4 611 5 45 9 62 15 4514149 TIERINGEN M
11W

6 55 4369 82 l 411 5 5 45 9l 15 45

17 38
3 60

20 40

27 • 6071 45 100 
4 80

49 98

3 745 28 62 32ISO unterdigisheih . . M 45
402l 205 2 3 60405W

29 5850 35 70 4 81 50 30 60

2537 41 
1 100
8 44

971 12 71 2417 11 65 12 419152 WEILSTETTEN M
1 100 
5 28

11H
9 SO 212 6718 11 12 6720 611

36 391 2 4940 75
9 38

49 64

26 1953 29 55 26 49 4 6
1 4
5 6

153 WINTERLINGEN M 92
2992 1 433 2224 5 21 853H
6848 62 20 261 177 34 34 44I 145 44

55516 52
3 43

19 50

7 23 
1 14
8 21

8 26 
1 14 
9 24

2 1765 636 31 19 61 20RESTL. HOHNGCHEINDEN . M 29 42437 311W
19 50 95238 19 50 23 61I 47

32 2634 70U40 78
205 54

1345 73

334 23
93 25

427 23

149 10
53 14

202 11

615 421455 908
379 . 91

1834 999

962 661718 62INSGESAMT M
70 18 163234 6224 39542 149H

42629540849 4654 1111 61I 2260

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN
507 7 471 7 50 

l 50
8 50

1 7 6 43 
1 50
7 44

110 71 1018 14115 81S1NGEN M
5012 l 502W

7 41 6 2 13 441116 10 63 691 20

506 50 5 4212 9 75 11 92 6131 HAUSEN IM KILLERTAL H 12
1W 1

4^ 50 192 6 50 5 612 9 75 111 13

633 38 
2 lOü 
5 50

55 63 3 38 4 508 63 5132 HECHINGEN STADT • • H 8
2502 14H

50 253 30 4 405 50 601 12 10 6

10 10080 10 10010 4 8H 10 40140 OWINGEN W
10080 10 100 1010 4 . 40 8I 10

324 80
2 40

26 74

8 27 
1 20
9 26

10 33 12 4022 73 8 27RESTL. WQHNGEMEINDEN • 33 30 19 63 
1 20

20 57

H
605 2 40 45W

312 348 23 14 4035 69I 38 24

717 23
4 44

21 25

22 40 5476 50 68
3 33

53 64

13 18 1674 4T 64 
1 11 

48 58

56INSGESAMT 81M
35 569 4412 4W

104613 16 21 25 4083 60 72I 93

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN
672 67 23 l 33 3 100 l 33RESTL. WOHNGEHEINOEN •

3M
W

2 67
2 67 1 333

1 33 3 100I 3

2 67
3 100 2 67 1 333 3

1 33HINSGESAMT
W

67
3 LOO 2 67 l 33

23
1 33I 3

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL
437 100 7 100 1 14 3 43 37 6 86 l 14RESTL. WOHNCEMEINOEN • 7H

W
3 43 3 437 7 100 7 100 l 14 l 146 86I 7

437 100 3 43 37 7 100 l 14 1 14INSGESAMT 7 6 66M
W

437 100 3 43 37 6 86 7 100 l 14 1 14I . 7

LANDKREIS 8 442 SAULGAU
33 3 100 

1 33
4 67

3 LOO 
3 100 
6 100

3 1 33
2 67
3 50

lRESTL. WOHNGLMEINDEN • M 3
3

2 67
3W

SO3I 66

3 100 
l 33
4 67

3 100 
3 100 
6 100

1 33
2 67
3 50

33INSGESAMT 3 3 1M
2 67
3 50

3 3W
I 66

417. -



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit !0 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudwürtt.«Hohenzollefn

1Stadtkreis
Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersenen

I Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und swor und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersorten benutite Verkehrsmittel
3

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombination 8* 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(^werbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldoten)

» 0 * BusWohngemeinde

ICemelnd«-
Kenntohl

t Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzahl% AnzohlGemeinde % %1 2 3 4 5 6 7 e 9 10 11 12 13 14 15 16 173

NOCH ZIELGEMEINOE 6 431 120 EBINGEN STADT

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN

114 BENZINGEN M 13 8 4 -50 5 63 
1 25
6 50

5 63 
1 25
6 50

2 25 5 63 
4 100 
9 75

3 38 5
5 1W 4

3 25I 18 12 4 33 2 17 6

125 FRUHNSTETTEN 44 70
10 56
54 67

53 64
12 67
65 80

3 5 23 37
7 39

30 37

H 65 63 40 63 10 16 23 37
8 44

31 38

2
18 18 I 6 1 6H

I 83 61 41 51 3 4 11 14

130 harthausen A D sch . • M 23 22 14 64
1 25

15 58

18 62 
3 75

21 81

17 77
3 75

20 77

13 59
3 75

16 62

9 41
1 25

10 36

4 18 
1 25
5 19

l
5 1W 4

I 26 26 2

143 KAISERINGEN M 26 23 13 57
8 67

21 60

14 61
7 58

21 60

19 83
11 92
30 86

4 17 12 52
6 67

20 57

7 30
3 25

10 29

3
14 12 l 8 2W

I 40 35 5 14 5

158 OBERSCHHEIEN • • 17 5 31 
3 30 
8 31

10 63
6 60 

16 62

1 6 
1 10 
2 8

M 16 14 68
10 100 
24 92

16 100 
10 100 
26 100

1
1010H

I 27 26 l

170 SIGMARINCEN STADT 21 18 9 50
12 100 
21 70

11 61 
8 67

19 63

5 28
8 67

13 43

2 11M 9 50
5 42

14 47

16 69
12 100 
28 93

3
17 12 5W

I 38 30 2 7 6

174 STORZINGEN 39 39 22 56
4 25

26 47

26 67
8 50

34 62

34 87
15 94
49 69

10 26 
2 13

12 22

38 97
14 88
52 95

1 3M
16 16W

1 55 55 1 2

175 STRASSBERG 139 94 66
61 27 44

200 121 61

101 73
38 62

139 70

123 88
51 64

174 87

43 31
13 21
56 28

83 60
49 80

132 66

7 5
4 7

11 6

23 17 7M' 146
5 8 566H

I 212 28 14 L2

U 55 
8 47

19 51

5 25
8 47

13 35

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 24 20 11 55 13 65
14 82
27 73

5 25
6 35

11 30

6 30
4 24

10 27

7 35 
2 12 
9 24

4
18 17 . 1 6 1W
42 37I 12 32 5

374 346 212 61
50 32

502 262 52

236 66
93 60

331 66

289 63
125 61
414 82

77 22
32 21

109 22

160 52
102 66 
262 56

54 16
23 15
77 15

75 .22 
18 12 
93 19

INSGESAMT H 26
169 154 15H !I 543 41

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 4 100 4 100 
l 100
5 100

1 25 1 25 1 25 
1 100
2 40

3 754 4
1 1H

1 20I 5 5 4 80 1 20 3 60

1 25INSGESAMT 4 4 100 4 100 
1 100
5 100

1 25 1 25 
1 100
2 40

3 75M 4
1IW

I 5 5 4 80 l 20 1 20 3 60

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN

5 71 
1 50
6 67

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 7 7 1 14
1 SO
2 22

6 86 
2 100 
6 89

2 29 6 661 14
2 100 
3 33

2 2H
I 9 9 2 22 6 67

7 1 14
1 50
2 22

5 71 
1 50
6 67

6 86 
2 100 
8 89

2 29INSGESAMT M 7 1 14
2 100 
3 33

6 862 2W
2 22I 9 9 6 67

ZIELGEHEINOE 8 431 120 EBINGEN STADT

2096 1297 62
589 158 27

2685 1455 54

1407 67
268 46

1675 62

INSGESAMT 2398 1663 60
370 63

2053 76

463 22
135 23
598 22

353 17
164 28
517 19

755 36
286 49

1041 39

713 34
105 18
818 30

302M
775 186H

I 3173 488

416



Einpendler in ausgewählte Z i •Ig•meinden

(Dit Wohngemeinde ist nur bei Pendlerslrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)

Regierungsbezirk $Cdwürtt.«Hohenzollern

1Stedtkreil

Londkrei« der Wohngemeinde
Erwerbiper tonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs« 
perlenen

Schüler

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel
Z

I
Kreil-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- /Landkreis Per tonerv Kroftwagen, 

Kembinations- 
krnltwogen u.6.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verhelrotete Eisenbahn

0 - BusWehngemeinde

I Anzahli

1
Anzahl Anzahl %Gamelnd«-

Ksnntohl
Anzohl Anzohl % S %AnzahlAnzahl % % %Gemeinde

!716IS10 11 12 13 147 8 95 62 3 41

ZIELCEMEINOE 6 432 123 H16ERACH A 0 RISS ST

STADTKREIS 8 113 ULM

3 385 63 
1 100
6 67

3 387 88 
1 100
8 89

5 636 7588H000 ULM 112W I3 333 335 566 679I 10

KRblSi-R.STAOT 9 811 LINDAU BODENSEE 
000 LINDAU BOOENSEE ST • M I 501 50 2 1002 1 502

W
I 502 1001 50 l 502I 2

LANDKREIS 8 147 ULH

2 223 33 
1 100
4 40

4 44 
1 100
5 50

5 565 56 5 5699RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 11W
2 205 50 5 50 5 50101 10

2 223 33 
1 100
4 40

4 44 
1 100
5 50

5 56 5 565 5699INSGESAMT H
1lW

2 205 505 50 5 501010I

LANDKREIS 8 432 BIBERACH 
112 AEPFINGEN . • • •

332 36
10 19
42 30

6 7
11 21 
17 12

7 8
12 23
19 13

10 11 
5 10

15 11

00 90
37 71

117 83

89 41 46
6 12 

47 33

50 56
20 38
70 60

92M
35255W
61411471

6 38
3 38
9 38

3 19
4 50 
7 29

12 75
6 75

18 75

10 63
2 25

12 50

16 10 63
2 25

12 50

16H113 AHLEN 88W
24I 24

217 43
12 86 
29 54

4 10 
3 21 
7 13

22 55
6 43

28 52

38 95
13 93
51 94

14 35
4 29

18 33

42 40H114 ALBERWEILER l1415W
35457I

227 60
14 50
41 56

2 4
8 29

10 14

2 4 
4 14 
6 8

35 76
19 68
54 74

2 445 21 47 28 62 
6 21 

34 47

47115 ALTHEIM M
2728 230H
42 373 23 32I 77

224 36
7 20

31 31

23 35
25 71
46 48

35 53
8 23

43 43

56 85
29 63
85 84

6 9
3 9
9 9

30 45
6 17

36 36

6668116 ASSMANNSHAROT M
13536U
3101I • 104
213 326 15

21 70
27 38

5 12 
3 10 
8 11

22 54
9 30

31 44

29 71
19 63
48 68

41 19 46
4 13

23 32

43117 ATTENWEILER M
1723031H
315 2171I 74

419 30
5 1224 ^3

20 32
31 76
51 49

11 17 2 3
2 5
4 4

49 78
13 32
62 60

59 94
32 78
91 68

63 41 65
9 22

50 48

67118 AUFHOFEN N
7734140W

1114 13115 104I

7 176 15
6 25

12 18

7 17
3 13

10 15

1 225 61
6 25

31 48

37 90
22 92
59 91

41 16 3941119 BALTRINCEN M
21 424 1 426H
28 121 265 17 26671

3 276 55 
3 100 
9 64

1 94 36 10 91
3 100 

13 93

11 4 36
« 1 33

5 36

H 11120 BAUSTETTEN 33W
3 21l 74 29I 1414

7 35
11 73
18 51

10 50
4 27

14 40

9 45 19 95
13 87
32 91

20 11 55
5 33

16 46

20121 BELLAMONT M
15 1 715H
35 10 2935I

8 503 19 2 13 
2 67 
4 21

7 44 10 63 
I 33

11 58

15 94
3 100 

18 95

1616122 BERKHEIM M
33• W

8 423 167 3719I 19

317 275 8
3 9
8 8

4 6
6 19

10 10

54 84
25 78
79 82

35 55
10 31
45 47

39 61
11 34
50 52

67 64125 BIRKENHARO M
63 93238H
920 21105 96I-

3 431 14 2 29
3 60 
5 42

4 57 
1 20
5 42

4 57 
2 40 
6 50

5 71 
1 20
6 50 •

77M128 BURGRlhOEN 55H
3 251 81212I

2 208 00 
3 100 
ll 85

7 70 
2 67 
9 69

10 100 
3 100 

13 100

4 401010M131 OIETMANNS 33w
2 15U 4 31I 13

813 28
5 18

18 24

7 15 10 22 
17 61
27 36

43 93
23 82
66 89

22 48
8 29

30 41

24 52
4 14

28 38

4654132 EBERHARDZELL M
1722829W
99 1274I 83

419



Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenzollern

IStodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Erwerbsper sonenr Schüler
Einpendler
insgesomt

(ohne

und zwar und2

f
Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Vertriebene und 
Deutsche aus

St odt-/Landkreis
im

Per Bonert- Kraftwagen, 
Kombinations- 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
der SBZSoldaten)»Wehngerrteinde

I
C«nw intf Kanniahl

Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% fö Anzahl
Anzahl '% ?0Gemeinde

a 21 7 83 4 9 6 9 10 11 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHblNDS 6 A32 123 BIBERACH A D RISS ST
NOCH

LANDKREIS 8 A32 BlbERACH

133 ELLWANGEN 13 13 12 92
lA 100 
26 96

M 6 46 6 46
4 29

10 37

1 69 69
14 100 
23 85

14 7W 14 l l 7
1 4I 27 27 7 26 I 4

17134 ERLENMOOS M 4 24 
I 14
5 21

15 88
4 57

19 79

18 10 59
3 43

13 54

2 12 
l 14 
3 13

10 • 59 
6 86 

16 67

3 le
1 14
4 17

1
7 7W

I 25 24 1

135 ERÜLZHCIM H 22 19 12 63 13 68
3 50

16 64

16 84
5 83

21 84

2 11 
1 17 
3 12

10 53
5 83

15 60

3 16 
l 17
4 16

3
6 6W

I 28 25 12 48 3

136 FISCHbACH H 43 39 23 59
4 21

27 47

22 56
7 37

29 50

34 87
15 79
49 84

6 15
5 26

11 19

2 5
2 11 
4 7

14 36
3 16

17 29

4
19W 19
62I 58 4

137 FUEHAHOOS 7M 8 2 29 
2 40 
4 33

3 43 
3 60 
6 50

7 100 
3 60

10 83

4 57
5 100 
9 75

2 29 l
6 5W 1

1 1214 2 17 2

138 GROOT 6 75 
2 50 
8 67

8 8 8 100 
3 75

11 92

7 88 
2 50 
9 75

5 63 
1 25
6 50

M 2 25 
2 50 
4 33

4 50 
2 50 
6 50

4W 4
1 12 12

140 GUTENZELL 7 7M 3 43 
l 17
4 31

2 29 
l 17
3 23

6 86 
4 67

10 77

3 43 
2 33 
5 38

4 57
6 100 

10 77

1 14W 6 6
I 13 13 1 8

142 HOCHOORF H 36 35 19 54
3 17

22 42

21 60 
5 28

26 49

27 77
14 78
41 77

8 23
2 11 

10 19

19 54
15 83
34 64

7 * 20 1
21 18 3W
57 53I 7 13 4

143 HUEFEN 30 19 63
3 17

22 46

22 73
9 50

31 65

23 77
15 83
38 79

H 30 3 10 
1 6
4 6

17 5718 18 1 6 
I 2

W 11 6 
1 2

6
1 48 48 18 38

144 HUER8EL 11 11 4 36 4 36 
2 40 
6 38

9 82
3 60

12 75

M 2 18 
1 20 
3 19

4 36 
2 40 
6 38

2 165 20W 6 1
I 17 5 3116 2 13 I

145 INGERKINGEN 21 50
15 39
36 45

30 71
28 74
58 73

M 42 42 18 43
12 32
30 38

4 10 
4 11 
8 10

13 31
25 66
38 48

16 38
10 26 
26 33

3839H 1
I 81 80 l

146 INGOLDINGEN H 57 54 32 59
7 29

39 50

35 65
10 42
45 58

7 1348 89
20 83
68 87

1 2
2 8
3 4

10 19
18 75
26 36

28 52
4 17

32 41

3
2424 2 8W
7881 9 12 3

148 KIRCHDORF A 0 ILLER 10 10 7 70 10 100 
1 100 

11 100

10 100M 1 10 6 60 
1 100 
7 64

2 2011 •W
1 11 11 7 64 10 91 1 9 2 18

34 57
14 27
48 43

149 LANGENSCHEMMERN H 63 60 31 52
16 31
47 42

45 75
43 .83
88 79

3 5
6 12 
9 8

23 38
27 52
50 45

5 8
9 17

14 13

16 27
11 21 
27 24

3
53 52W 1

I 112116 4

150 LAUPERTSHAUSEN . . 67 25 38
7 22

32 33

34 52
13 41
47 48

55 83
25 78
80 82

M 66 1 2
2 6
3 3

34 52
11 34
45 46

1
32 32W

I 99 98 1

151 LAUPHEIH STADT . . 103 56 54
6 21 

62 47

69 67
15 52
84 64

H 111 68 66 
14 48
82 62

26 25
11 38
37 28

72 70
24 83
96 73

24 23
5 17

29 22

81 135 29H 6
I 132146 1 1 14

47 22 47
5 14

27 33

152 HASELHEIM H 46 26 55
17 49
43 52

38 81
26 74
64 78

3 6
3 9
6 7

4 9
14 40
18 22

2 4 
6 17 
8 10

16 34
7 20

23 28

1
3536H 1

I 6284 2

153 METTENBERC 42 41 25 61
6 24

31 47

26 63
8 32

34 52

29 71
12 48
41 62

6 15M 12 29
5 20

17 26

l
28 25W 2 8 1 4

1 2
3

70 8 1266 4

154 HIETINGEN 20 20 6 30 
1 17
7 27

6 30 
2 33 
8 31

20 100 
4 67

24 92

1 5
1 17
2 8

M 10 50
6 100 

16 62

5 256 6W
I 26 26 5 19

175 108 62
117 36 31
292 144 49

148 85
80 68 

228 78

155 HITTELQIBERACH . • H 186 121 69
60 51

181 62

27 15
15 13
42 14

13 7
15 13

’ 28 10

52 30
23 20
75 26

11
127W 10
313I 21

156 MITTELBUCH 30 29 17 59
9 31

26 45

19 66
8 28 

27 47

25 66
26 90
51 86

H 1 3
1 3

9 31
16 55
25 43

11 38
8 28 

19 33

1
29 29H

I 59 58 2 •3 1

157 HUEHLHAUSEN 22 21 6 29 
3 30 
9 29

7 33 
2 20 
9 29

17 81
10 100 
27 87

H 3 14 
2 20 
5 16

10 48
5 50

15 48

6 29
5 50

11 35

1
11 10H 1

I 33 31 2

i
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Einpendler in ousyewöKlle Z i e I g sme i nd e n
bei Pendlerströmen mit 10 und m«hr Pendlern aufgefOhrt)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Sudwürtt.^Hohenzollern

1Stadtkreis
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler

und iwar
Einpendler

Insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs* 
Personen

Von den Erwerbspersor>en benutzte Verkehrsmittel2

IKrei s- 
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche ous

im
Stodt- /Landkreis

Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinotions- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ 0 - BusWohngemeinde
S
i Anzahl Anzohl?« ?eAnzahl Anzahl Anzahl %Anzahl % %Anzohl % %Gemeinde

iKl ihl 1715 1613 U7 8 9 10 t1 122 5 61 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 6 432 123 BIOERACH A 0 RISS ST

NCCH
LANDKREIS 8 432 BIBERACH

12 60 ' 
9 82

21 81

6 40 
3 27 
9 35

3 20 
6 55 
9 35

11 73
4 36

15 56

3 20 
2 16 
5 19

15H 15 9 60
4 36

13 50

156 MUTTENSWEILER 11 11W
I 26 26

7 41
5 24

12 32

17 41
10 48
17 45

16 94
16 76
32 84

5 29
5 24

10 26

6 35
6 38

14 37

17 8 47
2 10 

10 26

M 18160 OBERESSENOORF
2 10 
2 5

2121H
1I 39 38

r
8 47
2 15

10 33

11 65 15 88
12 92
27 90

2 12 5 29
10 77
15 50

17 17 9 53
3 23

12 40

H163 OBERSULMETINGEN 11 6
1 3

13 l 8 1 814W
l12 40 3 10301 31

34 22 l 7109 69
73 92

182 77

82 52
36 46

116 50

141 90
58 73

199 64

43 27
20 25
63 27

1 1174 157 79 50
79 24 30

236 103 44

164 ochsenhausen STADT . . M 5 16695W
3339 17l 0I 269

5 12
8 35

13 20

14 33
6 26 

20 30

636 84
19 83
55 83

8 19 15 35
9 39

24 36

43 22 51
1 ’ 4

23 35

24 56
7 30

31 47

M 49167 KEINSTETTEN 31 426 23W
975 9 141 66

12 5
8 26 

10 14

6 1437 86
26 84
63 85

1 2
2 6
3 4

27 63
5 16

32 43

32 74
9 29

41 55

M 44 43• 166 REUTE 2 631 31W
8 11 175I 74

^ 28 39
5 14

33 30

322 31
23 62
45 41

38 53
20 54
58 53

57 79
29 78
86 79

16 22 
8 22 

24 22

75 72 33 46
14 38
47 43

H169 RINGSCHNAM 73744W
10I 119 109

53 2
1 1
4 2

28 20 
9 13

37 18

85 62
30 42

115 55

109 79
49 69

158 76

10 7
8 11 

IQ 9

75 54
21 30
96 46

M 143 138« 170 RISSEGG 57176W
101 219 209

7 15
4 13

11 14

435 73
20 63
55 69

15 31
11 34
26 33

37 77
27 84
64 80

34 71
6 25

42 53

39 81
10 31
49 61

H 52 48174 SCHEHMERBERG • .
1 3
1 1

638 32W
10I 90 80

7 70
4 67

11 69

1 10
1 17
2 13

6 60 ’ 7 70
6 100 

13 81

1 10
1 17
2 13

5 50 
1 17
6 38

H 10 10175 SCHOENEBUERG 2332W 8 6
28 50I 16 16

7 9
5 15

12 10

25 30
4 12

29 25

1152 63
11 32
63 54

64 78
19 56
63 72

42 51
25 74
67 58

44 54
9 26

53 46

16 20 
6 18 

22 19

176 SCHUSSENRIED STADT . • M 93 82
63440W

17I 133 116

12 22 
4 13

16 19

136 67
11 35
47 55

38 70
24 77
62 73

18 33
18 58
36 42

29 54
7 23

36 42

5 9
3 10
6 9

M 55 54177 SCHWEINHAUSEN 233 31W
3I 88 85

4 36 
2 67 
6 43

95 45 
1 33
6 43

9 82
1 33

10 71

1 9 5 45 
1 33
6 43

20 11 3 27 
1 33
4 29

178 SCHWENDl H
3 3H

91 7I 23 14

13 30
3 11

16 22

440 91
22 79 *
62 86

5 11
8 29

13 18

6 14
6 21 

12 17

21 46
6 21 

il 38

22 50
10 36
32 44

M 46182 stafflangen 44
432 28W
872I 80

5 45
5 31

10 37

9 62
4 25

13 48

3 27
9 56

12 44

8 73
3 19

11 41

9 82
12 75
21 78

2 18 
2 13 
4 15

11 11183 STEINHAUSEN ROTTUM . • M l17 16W
127I 28

2 10 
3 75 
5 21

8 40
1 25
9 38

11 55
2 50

13 54

18 90
3 75

21 88

5 2520 20 10 50
2 50

12 50

184 STEINHAUSEN d SCHU • • M 4W 4
5 21I 2424

14 39
6 25

20 33

26 72
6 25

32 53

29 81
9 38

38 63

4 11 5 14
9 38

14 23

2 6 
3 13 
5 8

440 36 19 53
7 29

26 43

M186 SULMINGtN 12 825 24W
56 101 65 60

81 29
31 24

112 27

7192 68
71 55

263 64

225 80
87 67

312 76

3 1
5 4
8 2

282 181 64
130 42 32
412 223 54

41 15
16 14
59 14

13 5
19 15
32 8

H 269188 UMMENOORF 16146W
23I 435

227 84
12 63
39 76

10. 31 
3 16

13 25

21 66 
3 16

24 47

7 22M 34 32 21 66 
5 26

26 51

14 44
16 64
30 59

190 UNTERESSENDORF • • 31 5W 22 19
58 16I 5156

13 62
2 100 

15 65

2 10 I7 33 18 86 
2 100 

20 67

6 2922 21 5 24M191 UNTERSCHWAKZACH 13 2W
7 30 2 9 223 5 22 6 26I 25

2 15 311 85
2 40

13 72

2 15 10 77
5 100 

15 83

13 4 31 9 69
4 80

13 72

M 16192 UNTERSULMETINGEN . • 36 5W
2 11 618 4 22 2 11l 24

0 44 20
21 18 
65 19

13175 81
79 66

254 76

50 23
36 30
86 26

1215 131 61
120 46 38
335 177 53

141 66
60 50

201 60

11 5
19 16
30 9

M 226195 WAKTHAUSEN • • • • w • 3 3 14134W
271I 4362

421



Einpendler in ousgewähUe Z i e I g eme i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlersfrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbezirk Sudwurtt.-Hohenzollern

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
EfwerbsperaonenI Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

Einpendler

insgesomt

(ohne

und iwarI

I
Von den Erwerbspersonen benutite VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stndt- / Londkreis
im Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinotions- 

kroftwogen u.tt.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)i

0 - BusWohngemeinde

I
' Crnwind«- K«ru)zohl

i Anzahl Anzahl% % Anzohl Anzahl% % Anzahl % Anzohl AnzahlGemeinde % %
a 21 3 4 S 6 7 8 9 10 n 12 13 14 IS 16 17

(
NOCH ZIELGEMEI.NDE .8 492 123 BIBERACH A D RISS ST

NOCH

LANDKREIS 6 432 BIÖERACH

196 HINTERSTETTENOORF 11 5 50 
4 100 
9 64

H 10 6 60 6 60 7 70
3 75

10 71

1 10
1 25
2 14

3 30 1
5 4W 1

6 43I 16 14 6 43 3 21 2

197 WINTERSTETTENSTAOT . . M 19 4642 41 18 44 37 90
9 60

46 82

4 10 29 71
15 100 
44 79

1 2 5 12 1
15 7 318 1wI- 60 56 19 34 19 34 4 7 1 2 5 9 4

40 20 50RESTL. HOHNCEHEINDEN . H 42 23 58
4 33

27 52

28 70
5 42

33 63

3 8 10 25
6 50

16 31

4 10 
3 25 
7 13

214 35 
1 . 8

15 29
14 12W 2

I 56 52 20 38 3 6 4

INSGESAMT 3063
1741
4804

2901 1554 54
1592 393 25
4493 1947 43

1767 61
615 39

2382 53

M 2392 82
1149 72
3541 79

432 15
225 14
657 15

358 12
294 16
652 15

415 14
457 29
872 19

864 30
•2B9 18
1153 26

162
W 149
I 311

LANDKREIS 6 434 EHINGEN

123 EHINGEN DONAU STADT H 22 22 13 59
3 38

16 53

14 64
4 50

18 60

17 77
5 63

22 73

6 27 
2 25 
8 27

1 5 12 55
7 88

19 63

6 27 
1 13
7 23

8 8H
I 30 30 1 3

125 EHERKINGEN 13 13 100M- 13 6 46 9 69 3 23 12 92 1 8r
W
1 13 13 6 46 9 69 13 100 3 23 12 92 1 8

143 HOOSBEUREN 13 5 42 
1 25
6 38

5 42 
3 75
6 50

4 33M 12 11 92
3 75

14 88

1 8
2 50
3 19

5 42
2 50
7 44

1
4 4M

1 17 16 4 25 1

144 MUNDELOINGEN 6 75 
2 33 
8 57

H 8 8 4 50 
l 17
5 36

• 8 100 
4 67

12 86

2 25 
l 17
3 21

3 36 
5 83 
8 57

4 50W 6 6
I 14 14 4 29

145 HUNOERKINGEN STADT . • K 23 23 12 52
1 25

13 48

10 43
2 50

12 44

20 87
4 100 

24 89

9 39 13 57
4 100 

17 63

9 3944W
I 27 27 9 33 9 33

0

151 OBERSTADION H 12 12 5 42 8 67 
l 17
9 50

12 100 
5 83

17 94

2 17 
5 83 
7 39

10 83
5 83

15 83

1 B
1 17
2 11

7U 6 1
I 5 2819 18 1

154 OGGELSBEUREN • « 4 36 
3 21 
7 28

4 36
5 36 
9 36

10 91
11 79
21 84

H 11 11 1 9
5 36
6 24

10 91
11 79
21 84

1414 2 14 
2 8

H
I 25 25

7 78 
2 33 
9 60

160 RUPERTSHOFEN • . M 9 9 3 33 
1 17
4 27

3 33 
2 33 
5 33

6 67
5 83

11 73

2 22W 6 6
15 15I 2 13 ;

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 47 22 48
6 46

28 47

30 65
4 31

34 58

40 87
11 85

' 51 86

46 10 22 5 11 
2 15 
7 12

17 37
7 54

24 41

19 41
2 15

21 36

l
13 13 1U 8

I 60 59 11 19 1

NSGESAHT H 158 156 71 46
15 25
86 40

89 57
22 36

111 51

138 88
45 74

183 84

40 26
16 26 
56 26

74 47
37 61

111 51

26 4
2 3
8 4

57 37
17 28
74 34

62H 61 1
220 217I 3

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

111 AULENDORF STADT 9 50
4 12

13 25

II 61 
25 76
36 71

1 6
8 24
9 18

7M 25 18 11 61 
11 33
22 43

13 72
32 97
45 68

5 2635 33 1 3
1 2

W 2
I 60 51 5 10 9

128 HICHELWINNAOEN . . H 5 5 2 40 1 20 
1 20 
2 20

4 80 
3 60 
7 70

2 40 1 20 
1 20 
2 20

3 605 5H
I 10 10 2 20 2 20 3 30

l 11130 RAVENSBURG STADT « . 5 56
7 100 

12 75

H 9 9 2 22 
2 29 
4 25

4 44 
4 5T 
8 50

7 78
5 71

12 75

2 22 
1 14 
3 19

2 227 7H
I 16 2 1316 1 6

3 75 3 75 
6 86 
9 82

3 75 
6 66 
9 82

1 25 2 50131 REUTE M 4 4 2 50 
7 100 
9 82

7 7H
2 16I 11 11 3 27 1 9

139 HALÜSEE BAD STADT 16 52
12 24
28 35

20 65
26 53
46 58

27 87
43 88
70 88

9 25
8 16 

17 21

12 39M 31 31 6 19
11 22 
17 21

9 29
38 78
47 59

249 49 lH
I 80 13 16eo

422



E i n p e n d I e r in ousgewöhlte Z i 11 g e m e i n d e n 
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenzolfern

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemelnde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs* 
Personen

Schüler

und zwor
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersorwn benutzte Verkehrsmittel2

}Krei s- 
Kennzohl Vertriebene und 

Deutsche aus

im
Stodt* / Landkreis Personen» 

KraHwag«n, 
Kombinations- 

kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ 0 - Bus»Wohngemeinde

IGemeind«'
Kenniohl

AnzahlAnzahl Anzohl Anzahl % Anzohl %Anzahl % Anzohl % % %%Gemeinde

i 171610 12 13 14 155 6 7 8 9 111 2 3 4

NOCH 2IELGEHEIN0E 8 A32 123 BIBERACH A D RISS ST

NÜCH ■
LANDKREIS 8 A39 RAVENSBURG

3 10
II 55 
lA 29

LO 3410 34
5 25

15 31

22 76
20 100 
42 66

7 24
6 30

13 27

18 62 
6 30

24 49

29 29 12 41
7 35

19 39

KESTL. MOHNGEMEINOEN • M 15121 20
111 22?0I 49

734 3515 16
57 47
72 33

74 77
102 84
176 81

19 20
26 21 
45 21

38 40
53 44
91 42

57 59
54 45

111 51

103 96 44 46
25 21
69 32

INSGESAMT
322124 121W

1036 17227 217I

LANDKREIS 8 442 SAULGAU
216 67

5 71
21 68

5 213 13 1 4
2 29
3 10

14 58 
1' 14

15 48

11 46
3 43

14 45

21 88 
6 86 

27 87

26127 BUCHAU STADT H 24
18 7H
35 163 10I 34 31

15 66 
l 20

16 59

4 16 
4 80 
8 30

2 9 
1 20
3 11

11 50
2 40

13 48

17 77
3 60

20 74

22 10 45 
1 20

11 41

M 22161 OGGELSHAUSEN 5 5H
I 27 27

2 15
2 5
4 6

7 54
17 46
24 48

7 54
17 46
24 48

3 23 
5 14 
8 16

6 46
29 78
35 70

11 85
35 95
46 92

13 13 6 46
10 27
16 32

187 SAULGAU STADT n
37 37W
50 50I

2 25 
l 33
3 27

4 50 5 63 7 88 
2 67 
9 62

8 8189 SEEKIRCH M
2 67 
2 18

3 3U
4 36 5 45I 11 11

12 11 
l 25 
3 13

15 79
3 75

18 78

10 53
2 50

12 52

16 84
3 75

19 83

6 32 
2 50 
e 35

6 32
2 50
8 35

20 19190 TIEPENBACH H
4 4W

l24I 23

14 47
9 43

23 45

10 33
12 57
22 43

13 43
3 14

16 31

11 37 12 40
6 29

18 35

27 90
15 71
42 82

30195 UTTENWEILER M 30
21 21W

11 2251 51I

6 12 
22 85
28 36

22 4330 59
6 23

36 47

45 86
22 65
67 87

17 33
7 27

24 31

8 16 
3 12

11 14

51 29 57
8 31

37 48

51RESTLe MOHNGEMEINOEN • M 1 426 26H
23 3077 77l

360 36
14 14
74 27

50 30
31 30
81 30

12 7
10 10 
22 8

57 34
77 75

134 ■ 50

86 51
36 35

122 45

144 86
66 83

230 85

170 167 80 48
22 21 

102 38

INSGESAMT H
1104 103W
4I 274 270

LANDKREIS 8 443 SIGHARINGEN

1 33 2 672 67 2 672 67RESTL. WOHNGCHEINDEN • M
3 3

l1W
1

1 33 2 672 67 2 672 67
l 4 3

2 672 67 1 332 67 2 67
3 3NSGESAHT M

l1W
1

2 67 1 33 2 672 67 2 67
31 4

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

l 201 20
1 33
2 25

3 60 
3 100 
6 75

3 60 
2 67 
5 63

3 60 
2 67 
5 63

5 5 4 80RESTL. MOHNGEMEINOEN • M 3 3H

1 134 50I 6 6

l 201 20
1 33
2 25

3 60 
2 67 
5 63

3 60 
2 67 
5 63

3 60 
3 100 
6 75

4 80
5 5INSGESAMT M
3 3H

1 134 50I 8 8

LANDKREIS 8 447 HANGEN

8 89
2 67

10 83

1 11
1 33
2 17

9 100 
3 100 

12 100

1 119 9H126 HAUER2 3 3H
1 812 12

3 362 25 
1 33
3 27

4 50 
2 67 
6 55

4 50 6 75 
3 100 
9 82

3 388 8150 HURZACH BAD STADT M
3 3W

3 274 363 27I 11 11

14 562 813 54 20 83 5 2113 54 1 4RESTL. MOHNGEMEINOEN • M 24 24
M

14 582 813 54 20 83 5 21 1 413 54I 24 24

17 4114 34
4 67

18 36

7 17 
l 17
8 17

218 44 
I 17

19 40

35 65
6 100 

41 87

117 4141 41INSGESAMT M
6 6M

17 362*17 36 147 47I

423



Einpendler in ousgewä'hlte Zielgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regierungsbezirk Sudwurtt.41ohenzollern

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

I ScMjler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und twer
Einpendler

insgesemt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

1
Kreis-

Kennzahl Vertriebene ur)d 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Per.sonen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.b.

2S und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)

0 • Bus
iWohngemeinde

iind»-

Kennsaht I Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl AnzahlAnzahl Anzohl % % % % % %%Gemeinde

a II2 5 6 7 9 10 12 13 14 15 16 171 3 4

NOCH ZIELGEHEINDE 8 432 123 «6IBERACH A D RISS ST

LANDKREIS 9 739 KEMPTEN ALLGAEU
1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINOEN • H

l
W

1 100
l 1 1 100 1 100 1 100 1 100I

1 100 l 100 1 100 l 100 1 100INSGESAMT H 1 1
W
I 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100l 1

LANDKREIS 9 742 MEMMINGEN

5 71RESTL. HOHNCt'MEINDEN . M
7 7

5 71 7 100 1 14 1 14W

5 71 5 71 7 100
l

1 14I 7 7 14

5 7l‘ 5 71 1 14 1 14INSGESAMT 7 7
7 100

M
H

7 7
5 71 5 71 7 100 1 14 1 14I

LANDKREIS 9 743 MINDELHEIH

1 30 2 100RESTL. HOHNGEHEINDEN • M
2 2

2 100 2 100 2 100W

2 100 2 100 2 100 1 50 2 100I 2 2

INSGESAMT 2 2
2 100 2 100 2 100 1 50 2 100

M
W
I 2 2

2 100 2 100 2 100 1 50 2 100

ZIELGEHEINDE 8 432 123 BIBERACH A 0 RISS ST

2043 60
731 39

2774 52

2610 83
1390 74
4200 79

560 16
301 16
661 16

430 13
364 19
794 15

575 17
632 33

1207 23

1041 31
322 17

1363 26 330

INSGESAMT H 3572 
■ 2044 

5616
3398 1792 53
1888 455 24
5286 2247 43

174
156W

I

1

424



Einpendler in ausgewöhlle Z i o I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendierströmen mit'IO und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbeziric Sudwu.rtf.^ohenzotlern

IStodtkreis

Londkrels der Wohr>gemeinde
Erwerbtpeftenen

Schüler
Einpendler

Insgesomt

(ohne
Soldoten)

und iwor
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
pereenen

Von den'Erwerbspertonen benutzte Verkehrcmittel
2

!
Kreii-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

Stadt- /Londkreis
im Personen- 

Kr oft wogen, Kombinations- 
kroftwQflen u.5.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Jnsgesemt Verheiratete Eisenbahn
Johre olt 0 * BusWohngemeinde

I
Gen* lnd«>KenntoVii

s Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzohl Anzahl% % Anzahl %Gemeinde %'i 21 7 93 4 5 6 6 10 II 13 13 15 16 1714

ZIELGEMEINOE 8 433 129 CALW STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 15 15H 10 67 13 67 
1 100

14 88

11 73 
1 100

12 75

2 13 1 7 
L 100
2 13

1 7 13 87l lwI 10 6316 16 2 13 1 6 13 81

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

• 000 KARLSRUHE M 1 1 1 100 
1 100 
2 100

1 100
1 100
2 100

l 1 1 100 
1 50

w 1 100 
l 50I 2 2

STADTKREIS 8 214 PFORZHEIM

000 PFORZHEIM H 25 24 22 92
1 100

20 83 
1 LOO

21 84

20 83
1 100

16 67 5 21 
l 100
6 24

12 50 7 29 1
H 1 l
I 26 25 23 92 21 84 16 64 12 48 7 28 1

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

RESTL« WÜHNGEHEINDEN • H 25 22 17 77 19 86
7 88

26 87

15 68 5 23 
l 13
6 20

3 14 2 9 
2 25 
4 13

13 59
3 38

16 53

3
8 8 7 88W 4 50 1 13

301 33 24 80 19 63 134 3

INSGESAMT H 25 22 17 77
7 88

24 80

19 86 15 68 5 23 
l 13
6 20

3 14 
1 13
4 13

2 9 
2 25 
4* 13

13 59
3 38

16 53

3
8 8 7 88 4 50

30I 33 26 87 19 63 3

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINUEN « M 3 3 3 LOO 
1 LOO
4 LOO

2 67 
l LOO
3 75

2 67 
1 LOO
3 75

2 67 
l LOO
3 75

2 671 33 
1 100
2 50

1 1H
I 4 4 2 50

insgesamt 3 3 3 100 
1 LOO
4 LOO

M 2 67 
1 100
3 75

2 67 
1 100
3 75

2 67 
l 100
3 75

2 671 33 
1 100
2 50

1 lH
I 4 4 2 50

LANDKREIS 6 L40 LEONBERG

RESTL. WOHNGEMEINDEN , M 16 17 10 59 13 76
2 100 

15 79

8 47 6 35 8 47 
1 50
9 47

1 6 7 41 
I 50
8 42

1
2 2 50W l

I 20 19 58ll 8 42 6 32 1 5 1

INSGESAMT 17M 18 LO 59 13 76
2 100 

15 79

0 47 6 35 8 47 
1 50
9 47

L 6 7 4L 
l 50
8 42

1
22 50W 1

I 20 19 11 58 8 42 6 32 1 5 1

LANDKREIS 8 141 LUDWICSBURG

RESTL. hOHNüCMEINDEN . ' M 3 3 67 3 1002 1 33 1 33 2 67 1 33W
I 3 3 67 3 LOO2 1 33 1 33 2 67 1 33

INSGESAMT 3 3 100M 3 2 67 1 33 l 33 2 67 1 33W
I 3 3 672 3 100 1 33 1 33 2 67 1 33

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

RESTL. MOHNGbMEINOEN « H 1 1 100 l 100 l 100H
L LOOI 1 L 1 LOO 1 LOO

insgesamt 1 l 1 LOO L 100M 1 LOOW
I 1 1 LOO 1 1001 1 100

LANDKREIS 8 234 KARLSRUHE

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 2 2 2 LOO 2 LOO 2 100 2 100 1 50 1 50
W
I 2 2 2 lOU 2 LOO 2 100 2 100 1 50 1 50

INSGESAMT 2 2 2 100 2 100M 2 100 2 LOO 1 501 50
w

2 LOO '2 100I 2 2 2 100 2 100 1 50 501

425



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgefUhrt)

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenzollern

1Stodtkreii

Landkreis der Wohngetneinde

Erwerbiperionen

r Schüler

und xwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel

Z

I
Kreis-

Kennzohl

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs-

Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt'/Londkreis im Personen-
Kroftwogen,

Kombinotion s-
kroftwogen u.ö.

25 ur>d mehr

Jahre oll

Kraftomnibus^'

0 - Bus

Produzierenden

(^werbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn

der SBZ
Soldaten)iWohngemeinde

I Personen

Gerne Inde- Kenntohl
AnzahlAnzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl % Anzohl %Gemeiitde

z 2 7 81 3 S ö 9 10 11 12 13 14 15 U 174

NOCH ZIELGEHEINOE 8 A33 129 CALW STADT

LANDKREIS 8 237 PFURZHEIM

RESTLe WOHNGEHEINDEN • H 20 20 L6 60 
1 100 

17 61

17 85
1 100 

16 86

15 75 12 60 5 25 6 AO 
1 100 
9 A3

5 252 1W 1 100 lI 22 21 16 76 12 57 5 2A 5 2A 1

INSGESAMT H 20 20 16 60 
1 100 

17 61

17 85 
I 100

18 66

15 75 12 60 5 25 8 AO 
1 100
9 A3

5 252 1w 1 100 l
I 22 21 16 76 12 57 5 2A 5 2A 1

LANDKREIS 8 238 SINSHEIM

RESTLe WOHNGEHEINDEN • M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100w
1 1 1 100 l 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100 I 100 1 100
w1 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 331 OUEHL

RESTLe WOHNGEHEINDEN • M 1 1 1 100 l 100 1 100 1 100w
I 1 1 l 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1001 1 100wI 1 1 1 100 1 100 1001 1 LOO

LANDKREIS 8 3A2 RASTATT

RESTLe WOHNGEHEINDEN . 2H 2 1 50 50 2 1001 1 50 l 50
W
1 2 2 1 50 1 50 1002 1 50 1 50

INSGESAMT H 2 2 50 •1 1 50 2 100 1 50 1 50
W
I 2 2 501 l 50 2 100 1 50 1 50

LANDKREIS 6 A33 CALW

111 AGENBACH M 9 9 2 22 AA 67A 6 2 22 A AA 
5 63 
9 60

3 33
W 6 6 1 17 5 83 1 17
I 15 15 3 20 A 27 11 73 2 13 A 27

6 25
16 69
2A AB

llA ALTöULACH M A3 32 19 59 21 66 26 86 10 31 10 31 11
31 18 5W 28 5 28 11 61 1 136

I 7A 50 2A A6 26 52 39 78 10 20 11 22 2A

115 ALTBURG 137 ■ 90M 130 96 7A 11069 85 lA 11 1 1
1 1
2 1

60 A6 
67 • 7A 

127 58

31 2A 7
95W 90 38 A2 62 7669 8A 9 10 512 13

I 232 220 126 58 158 72 186 85 23 10 A3 20 12

118 ALTHENGSTETT M 90 75 50 67 51 66 56 75 lA 19 
9 21

13 17
2A 57 
37 32

26 37 15lA 19 
12 29
26 22

13W 61 A2 31 17 AO 21 50 5 12 19
^68I 151 117 63 5A 58 77 66 23 20 • 33 28 3A

121 BEINBERC H 10 10 90 709 9 90 7 3 30 2 20 5 50
2 2 1 5ÜW 2 100 l 50 1 50 

1 6
1 50

I 12 6312 10 9 75 9 75 A 33 2 17 506

127 BREITENBER(i H 16 lA 9 6A 11 79 13 93 1 7 7 50
5 56

12 52

A 29 2
10 9 IIW 1 2 22 5 56 A AA L

1 26 23 10 A3 5713 18 78 1 A 6 35 3

132 UECKENPFRONN 17M 17 9 53
A 31 

13 A3

9 53 8 A7 7 Al 
9 69

6 35
8 62 

lA A7

9 53
13W 13 5 38 9 69 2 15 •I 30 30 lA A7 17 57 16 53 3711

137 EFFRINGEN M 16 16 569 9 56 12 75 10 63
3 50

13 59

1 6
1 17
2 9

1 6
17W 6 6 1 A 67 1006 I 17

I 22 22 10 A5 13 59 18 82 2 9

iJ9 EHBERG H 6 A 2 50 1 25 753 1 25
1 33
2 29

l 25
1 33
2 29

1 25 2
5 3 1 33 1 33 1 33W 33I 2

I 11 7 3 A3 2 29 57A 2 29 A

IAO EMMINGEN • • 7H 7 3 A3 A 57 5 71 6 86 
7 100 

13 93

l lA
7 7 1 lA 5 71 86 2 29W 6

1 lA lA A 29 9 6A 11 79 2 lA 1 7

A26



Einpendl«T in ouspewöhUe Z t el t n d en

(Di« Wohngemeinde iit nur b«i Pendlaritrömen mit 10 und mehr P«ndl«rn oufgufDhrt)

Rcgierungsboxiric SüdwurH.4HohenzoMern

1Stodfkr«it

Landkreil d«r Wohngameinde

Erwfbtp«rion«n SchülerI
und iwor

Einpendler

inigetomt

(ohne

Seldoten)

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbs*

Von den Erwerbtperionen benutzte Verkehrimittel
Z

I
Kreil-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadt- /Londkreis

Personen-
Kraftwegen,

Kombinations-

kroftwogen u.ö.

25 und mehr

Johre alt

Kroftomnibus^

0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenb^n

»Wohn gemeinde I Personen
AnzahlAnzohlg AnzahlC«nMInd«- Anzahl Anzahl %Anzahl % %Anzahl %Gemeinde

iKl ihl 1715 16n 13 13 U8 1095 62 3 41

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 433 129 CALW STADT
NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

99 26
5 15

14 20

17 49
29 85
46 67

10 29
10 29
20 29

20 57
21 62
41 59

28 80 
27 79
55 80

35 17 49
18 53
35 51

146 GECHINOEN M 44
153449W
2469I 93

3 43 
2 22 
5 31

21 14
5 56
6 38

l 144 57 
3 33 
7 44

4 57
7 78

11 69

7 3 43 
3 33 
6 36

9N149 GUELTLINGEN l5 56 
5 31

10 9H
31 616I 19

2541 39
11 20 
52 33

15 14
18 33
33 21

38 36
16 30
54 34

9 8
6 11 

15 9

69 65
29 54
98 61

79 75
16 30
95 59

84 79
28 52

112 70

106M 131152 HIRSAU . 2377 54W
48I 208 160

19 321 4
.2 13

3 7

10 36
13 87
23 53

23 82
13 87
36 84

4 1421 75
6 40

27 63

26 20 71
4 27

24 56

H 29154 HOLZBRONN 11 71516W
29 215 12I 4345

9 753 25
5 100
6 47

7 58
4 80

1 1 65

8 67
5 100 

13 76

2 176 50 
2 40 
8 47

12H 12156 IGELSLOCH 55W
9 532 12I 17 17

9 47
l U 

10 36

l5 26
T 78 

12 43

6 32
2 22 
6 29

l 5
1 11
2 7

14 74
2 22 

16 57

17 89
5 56

22 79

14 74
2 22 

16 57

M 20 19• 159 LIEBELSBERG 312 9W
428I 32

17 35
5 22

22 31

2025 52
16 70
41 58

30 63
12 52
42 59

26 54
9 39

35 49

16 33
7 30

23 32

28 5848160 L1E8ENZELL BAD ST M ■ 68 142 9
2 3

23 137 4W
3429 4171I 105

ll 50 
4 40

15 47

6 27
5 50

11 34

16 73
8 80 

24 75

3 14
3 30
6 19

16 73
5 50

21 66

13 59
4 40

17 53

H 22 22162 MAISENBACH 1010W
32I 32

7 78 
2 67 
9 75

18 89
2 67

IQ 83

2 22 
1 33 
3 25

6 679' M 10163 MARTINSMOOS
l 33 
1 8

1 33 
1 8

33W
16 5012l 13

4 24 
l 17
5 22

45 29 
l 17
6 26

6 35
5 83

11 48

13 76
1 17

14 61

13 76
2 33

15 65

14 82
3 50

17 74

1721165 MOETTLiNGbN M
56W 11
923I 32

3 27 14 36 
2 50 
6 40

3 27 
2 50 
5 33

5 45 
1 25
6 40

10 91
4 100 

14 93

2 186 55 
l 25
7 47

11H 12166 MONAKAH 37 4W
3 20 42 13I 1519

12 29 311 26 
8 32

19 28

37 88
10 40
47 70

27 64
14 56
41 61

11 26 
7 28

18 27

15 36
12 48
27 40

37 86
7 20

44 66

42167 NAGOLD STADT M 45
72532W

1012 18671 77

911 42
3 16

14 31

22 65
11 58
33 73

6 23
7 37

13 29

2 8 
5 26
7 16 •

8 31
11 58
19 42

23 86
11 50
34 76

22 85
ll 50 
33 73

26• 168 NEUBULACH STADT M 35
928 19W

1 8451 63

25 20 
4 15 
9 17

17 68
19 70
36 69

3 12 
5 19 
8 15

11 44
23 85
34 65

18 72
14 52
32 62

25 19 76
10 37
29 56

27170 NEUHENGSTETT M
12728W
3521 55

3 38
3 38
6 38

l2 25 
2 25 
4 25

2 25
3 38 
5 31

4 50 
4 50 
8 50

4 50 
3 38 
7 44

6 75
6 75

12 75

9 8172 NEUWEILEK M
5813W
6I 22 16

1 17 
1 20
2 16

14 67 
4 80 
8 73

3 50 
1 20
4 36

5 83 
2 40 
7 64

3 507 6H174 QbERHAUGSTEfr 38 5
43 27I 15 11

8 24 525 74
6 75

31 74

9 26
6 75

15 36

21 62 
2 25

23 55

21 62 
2 25

23 55

34M 39175 ObEKKOLLBACH 32 25 
2 5

8W 11
8 19 8I 50 42

2 1211 65
12 100
23 79

12 71
5 42

17 59

15 88
10 83
25 86

1 6
1 8
2 7

17 14 82
3 25

17 59

17178 OBERREICHCNOACH M
212W 14
22 729I 31

3 21
4 19 
7 20

2 14 
2 10 
4 ll

9 64
17 81
26 74

610 71
12 57
22 63

8 57
7 33

15 43

14 9 64
8 38

17 49

H 20180 OSTELSHEIM 62127W
1235I 47

10 43
4 17

14 30

219 83
14 61
33 72

2 9
3 13 
5 ll

1 4
14 61
15 33

17 74
7 30

24 52

19 83
12 52
31 67

2325181 ÜTTENBRONN M
l23W 24
3I 4649

2 22 
1 14 
3 19

2 22 
3 43 
5 31

5 56 
2 29 
7 44

7 78
3 43

10 63

8 89
4 57

12 75

8 89
6 86 

14 88

2 229M 9103 PFRUNDURF 77W
2 13I 16 16

3 27 
1 25
4 27

8 73
2 50

10 67

ll 100 
2 50

13 87

2 18 
1 25 
3 20

2 18 
l 25 
3 20

8 73
2 50

10 6 7
11M ll164 KOETENbACH

1 25 
1 7

4W 4

15I 15

427



Einpendler in ousgewählte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde itt nur bei Pendleritrömen mit 10 und mehr Pendlern oulgeführt)

Regierungsbezirk Sudwurtt.41ohenzollern

!

!

Stedtkreii

Londkreit der Wohngemeinde

Erwerbspereonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbe- 
Personen

und zwar
Einpendler

insgesamt Von den Erwerbtpersenen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt-/Londkrei s im Personen- 
Kraitwagen, 

Kombi notions- 
kroftwogen u.ö,

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^(ohne

Soldoten)

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ 0 * Bus»Wohngemeinde

i
G*in*<nd«>
KenntoSI ] Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % % Anzohl % %% %Gemeinde

8 II 122 7 9 10 13 U IS 14 173 4 S 6I

NOCH ZIELGEMEINDE 8 433 129 CALW STADT
NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

195 SIHHOZHEIM 27 82
16 69
45 76

22 67M 38 33 21 64
9 35

30 51

21 64
10 36
31 53

4 12
6 23

10 17

6 18 
25 96
31 53

5
31 26 1 4 5W

I 23 39 1069 59

28 68 
11 50
39 62

32 78
16 73
48 76

40 98
14 64
54 86

4 10
5 23 
9 14

17• 196 SOMMENHAROT 58 41 9 22
7 32

16 25

15 37
4 18

19 30

M
35 22 13H

I 93 63 300
• 196 STAHHHEIH

353
330 214 65

74 36
534 286 54

245 74
132 65
377 71

269 82
157 77
426 80

60 18 
41 20

101 19

2 l
1 -0
3 1

78 24
115 56
193 36

H 45 14 2 3236 10 5 34204H
57I 55 10591

7 50 
1 20 
6 42

8 57
2 40

10 53

5 36 
1 20
6 32

200 TEINACH BAU H 19 14 11 79
2 40

13 66

1 7 
1 20
2 11

1 7
2 40
3 16

5 36 
2 40 
7 37

5
7 5 2tf

1 726 19

202 UNTERHAUGSTETT • • 8 8 4 50 4 50 
1 33
5 45

6 75 
2 67 
8 73

2 25 2 25 
1 33
3 27

5 63 
1 33
6 55

H
3 3 1 33 

l 9
W
I 11 11 4 36 2 16

6 50
1 50
7 50

9 75
2 100 

11 79

1 8 2 17204 UNTERREICHENBACH . . 14 12 11 92
2 lOü 

13 93

11 92
2 100 

13 93

2 17 2M
2 24W

t 2 14 l 7 2 14 418 14

21 70
14 61
35 66

7 23
4 17

11 21

12 40 5211 WILOBERG STADT • • 35 30 19 63
12 52
31 58

18 60 
13 57
31 58

10 33
16 70
26 49

4 13
6 26 

10 19

M
730 23 1 4W

65 53 13 25 12I

9 47
12 80 
21 .62

9 47
3 *20 

12 35

3212 KUERZBACH H 22 19 14 74
2 13

16 47

12 63
3 20

15 44

17 89
7 47

24 71

5 26 
3 20
6 24

116 15W
341 36 4

17 15 11 73
1 13

12 52

ll 73 
2 25

13 57

12 60 
1 13

13 57

4 27 
2 25 
6 26

4 27 
4 50 
8 35

3 20 
2 25 
5 22

2213 ZAVELSTEIN STADT . •
M

3 36 
3 13

1H 9 8
I 326 23

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 108 105 73 70
6 28 

81 60

74 70
15 52
89 66

64 61
17 59
81 60

15 14
4 14

19 14

14 13
3 10

17 13

26 25
16 55
42 31

36 34
3 10

39 29

3
35 29 6W

I 143 134 9

INSGESAMT 1645
1077
2722

1450 967 67
864 296 34

2314 1263 55

1033 71
457 53

1490 64

1107 76
584 68

1691 73

273 19
175 20
448 19

153 11
145 17
298 13

359 25
461 53
820 35

429 30
106 12 
535 23

195H
213W

I 408

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTAOT

3 50 3 50 3 SO 2 33RESTL. WOHNGEHEINDEN • M
6

2 33 3 50
6

W
I 3 50 3 50 3 50 2 33 2 33 3 50

6 6

INSGESAMT
3 50 3 50 3 50 2 33 2 33 3 50

H 6 6
W

2 33I 3 SO 3 50 3 50 2 33 3 50
6 6

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

3 75RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 3 75 2 50 l 25 2 50 
1 100
3 60

4 4
1 1W
5 5 3 60 3 60 2 40 1 201

3 75 3 75 2 50 1 25 2 50 
l 100
3 60

INSGESAMT H 4 4
1W 1

I 5 5 3 60 3 60 2 40 1 20

LANDKREIS 8 437 HORB

11 79
4 57

15 71

1 7
1 14
2 10

9 64 2 14 
4 57 
6 29

1 7
1 14
2 10

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 14 14 9 64
6 86 

15 71

9 64
7 100 

16 76
77H

21 21 9 43I

14 1 7
1 14
2 10

11 79
4 57

15 71

9 64
7 100 

16 76

9 64 2 14 
4 57 
6 29

1 7
1 14
2 10

NSGESAMT H 14 9 64
6 86 

15 71
7 7W

9 43I 21 21

428



E i n p e n (f I e r in out'gewählte Z i e I g em e i n d e n 
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

RtgiorungslMzirk Siidwurft.*Hohenzo!l0rn

1Stodtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde
/Erwerbsperionen\

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs
personen

Schüler

und iwof
Einpendler
insgesomt Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Verl, iebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Londkreis im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre eit

(ohne

Soldoten)

Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn
der SBZiWohngemeinde

3Ceirelnd«'
Kanniohl Gemeinde Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % % % Anzahl ?c% %I 2 5 6 7 6 9 10 n 12 13 15 1« 171 3 4 14

NOCH ZIELGEHEINUE 8 A33 129 CALW STADT

LANDKREIS 8 445 TUEBINCEN
l 50
1 50
2 50

2
l 50 1 50

2 100 
3 75

RESTL. WOHNGLHEINDEN . H
2

1 50 
I 25

2 2W

1 25I 4 4

1 50
1 50
2 50

1 50
2 100 
3 75

2 2
1 50INSGESAMT H

1 50 
1 25

2 2w
1 25I 44

ZIELGEMEINOE 8 433 129 CALW STADT

486 31
113 13
599 24

200389 24
469 53
858 35

1069 67
314 35

1383 56

1145 72
477 54

1622 65

1199 76
600 67

1799 73

325 20
178 20
503 20

190 12
151 17
341 14

1788
1103
2891

1588INSGESAMT H
214889W
414I 2477

.*

429 -



Einpendler in ousgewählte Z i eIgemeindan

bei Pendlersrr6men mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Sudwürtt.4Hohenzollern

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde

Erwerbspersonen

I Schüler

und iwor
Einpendler

insgesomt

(ohne

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

Von den Erwerbsptrsorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- / Londkreis
im Personerv 

Kraftwagen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jtdire alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SaZ
Soldaten)

* 0 • BusWohngemeinde

AnzahlGvnwind«-
Kennzahl

g Anzohl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzohl% % % % % % ?0Gemeinde

I 7 8 11 122 S 6 9 10 13 U iS 16 171 3 4

ZlELGbHElNDE 8 A33 167 NAGOLD STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART H 8 8 A 50 6 75 6 75
1 100

3 38 2 25 5 631 1W
I 9 6 67 7 78 3 33 2 22 5 569 A AA

LANDKREIS 8 133 80EBL1NGEN

115 BONOORF 2 100H 2 2 1 50 1 50 2 100
2 20 
2 17

10 10 7 70
8 67

3W 6 60 30 2 20 3 30 
3 25

5 50
I 12 6712 8 33 2 17 7 58A

126 HERRENbbRG STADT . . M 7 7 2 29 A31 lA 3 2 29 6 86 
5 1005 2 AO 3 60 

A 33
6 3 60 2 AO lW

1 13 12 A 33 50 A 336 11 92 1

135 MOETZINGEN H 78 72 A7 65 5A 75 
58 6A 

112 69

59 62 13 18 29 AO lA 19 6
91 90 33 37 77w 69 21 23 78 87 76 1

I 162169 80 A9 126 79 3A 21 107 66 20 12 7

lAl OBERJETTINÜEN M 36 32 17 53 17 53
15 52

26 81 6 19 9 28 17 53 A
32 29 11 36 18 62 2 7 97W 28 3

I 68 61 26 A6 32 52 72 8 13AA 37 61 17 28 7

1A8 UNTERJETTINGEN • . M 52 A5 29 6A 30 67 36 60 9 20
17 A7 
26 32

A721 II 2A 7
39W . 36 36 lA 21 58 13 36 23 6A 2 6 2

90 5381 A3 51 63 A9 60 5AAA 13 16 9

iiRESTL.^WOHNGEHEINOEN • M 5 56 6 67
A 80 

10 71

9 9 9 100 
1 20 

10 71

1 11 1 6 67 
3 60 
9 6A

5 80A 2 AOW
I lA lA 9 6A 1 7 3 21

INSGESAMT H 18A 167 102 61 109 65
108 62 
217 63

13A 80
107 61
2Al 70

30 18 1 l
2 1
3 1

AO 50 30 1766
182 175 70 AO AA 25 

7A 22
M 139 79 16 79
I 366 3A2 172 SO 205 60 19 2A66

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

RESTL. WÜHNGEHEINOEN . H 1 1
W

1 1 l

INSGESAMT M 1 1
W

I 1 1

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 1 1 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100

INSGESAMT 1 1 1 100 1 100
M
W

I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 3A2 RASTATT

RESTL. WOHNGcMElNDCN • M 1 1 1 100w
I 1 1001 1

INSGESAMT
1 100

H 1 1
W

I 1 1 I 100

LANDKREIS 8 A33 CALW

116 ALTENSTEIG STADT . . 91 87 A5 52 50 57 7A 85 
10 67
8A 82

22 25
A 27 

26 25

M 2 2
1 7
3 3

57 66 21 2A A
20 15 1 7 2 13 87 513W

1 111 102 A6 A5 52 51 70 69 21 2lo 9

1-20 BEIHINGEN 11 69M 16 16 8 50 11 69
7 78

18 72

l 38 386 6 6
13 9 3 33 5 56 l 11 7 78 2 22 

8 32
H A
1 25 1129 AA 16 6A 2 8 13 52 A

123 BERNECK STAUT 22 6 32 
2 25 
8 30

16 8A 
6 75

22 81

3M 19 A 21 1 5 11 58
8 100 

19 70

3 16
13 13 l 13 5W 8 1

I 35 27 5 19 1 A 1 A 3 11 6

A30



Einprndter in ousgewählle Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pandlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rsgiarungsbtzirlt Südwürtt.*Hohenzol lern

davon e1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen Schüler

r und iwor
Einpendler

insgesamt

(ohne

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs*

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelI

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

im
St odt- / Landkreis

Personen-
Kraftwagen,

Kombinations-

kroftwogen u.e.

25 und mehr

Jahre alt

Kroftomnibus^

0 ■ Bus

Produzierenden

Gewerbe tütig

Insgesamt Verheirotete Eisenbohn

der SBZSoldoten)

»Wohngemeinde

I Personen

AnzohlGamelnda-
Kanniohl

6

i
Anzahl

Anzahl *
foAnzahl AnzahlAnzahl Anzahl % %%Gemeinde

17IS 168 10 n 12 13 u72 5 61 3 d

NOCH ZlELGfcMEINDE 8 433 167 NAGOLD STADT

NOCH

LANDKREIS 8 433 CALW

5 56 8 89 1 11 5 56 
3 100 
8 67

4 44129 CALW STADT M , 9 9 4 44 
2 67 
6 50

134W
4 33 lI 13 12 5 42 8 67 l 8

10 71
2 29

12 57

14 14 10 71
3 43

13 62

10 71
2 29

12 57

14 100 
3 43

17 81

2 14
2 29
4 19

135 EBERSHARDT
3 43 
3 14

7 7W
I 21 21

19 23
4 12

23 20

20103 63 43 52
10 30
53 46

45 54
14 42
59 51

68 02 
22 67
90 78

26 31
10 30
36 31

1 1 41 49
27 82
68 59

136 EBHAUSEN H
1851 33H
36154 1 1I 116

10 3330 14 47
2 18 

16 39

14 47
3 27

17 41

27 90
8 73

35 85

3 10 9 30
5 45

14 34

4 13
5 45 
9 22

137 EFFRINGEN M 30
1 911 11W

3 7 U 27I 41 41

32 32 8 25 
1 14
9 23

11 34 
•I 14

12 31

30 94
6 86 

36 92

6 19 16 50
6 86 

22 56

12 38 
l 14

13 33

138 EGENHAUSEN H
17W 8
16 15I 40 39

314 18
5 11

19 16

79 76 45 59
8 18 

53 44

46 61
17 38
63 52

61 80 
27 60
86 73

8 11 8 11 
18 40
26 21

1 L140 EMMINGEN M
45 9 651 4W

9I 130 12 10 1 l121

17 23 580 75 31 41
6 25

37 37

30 40
16 67
46 46

61 81 
18 75
79 80

13 17
4 17

17 17

50 67
22 92
72 73

ISO HAITERBACH STADT • • M
630 24 1 4W

1116 18I 110 99

7 50
7 70

14 56

3 2114 14 8 57
2 20 

10 42

11 79
2 20 

13 54

13 93
6 60 

19 79

3 21 
2 20 
5 21

164 MINDEKSBACH M
10 10w

3 13I 24 24

23 15 65
7 25

22 43

16 70
10 36
26 51

17 74
23 82
40 78

2 9
1 4
3 6

13 57
24 86
37 73

1 4179 OBERSCHWANDQKF . . H 23
L29 28W
1I 51 1 252

12 48
11 65
23 55

227 25 14 56
6 35

20 48

19 76
11 65
30 71

21 84
14 82
35 83

4 16
5 29 
9 21

1 4
2 12
3 7

163 PFRUNDORF H
118 17H
31 45 42

1212 20 
17 68
29 35

13 22
4 16

17 20

71 59 34 58
9 36

43 51

37 63
12 48
49 58

51 86
18 72
69 82

16 27
8 32

24 29

185 ROHROORF H
1540 25 1 4

1 l
H

27I Ul 64

817 53
8 42

25 49

25 78
15 79
40 78

17 53
17 89
34 67

4 13187 ROTFELDEN 40 32 13 41
7 37

20 39

3 9
4 21 
7 14

M
5 221 19 1W

105 10I 5161

7’ 5812 11 92 11 92
1 33

12 80

6 50 
2 67 
8 53

4 33 
I 33
5 33

1191 SCHüENbRQNN M 13 2 173 1W 4
ll 73 21 17 15 7 47 2 13

3 20 7 47 
l 50
8 47

15 15 9 60
2 100 

11 65

9 60
1 50

10 59

11 73
1 50

12 71

2 13 2 13 
1 50
3 18

199 SULZ H
3 2 1W

17 2 12 lI 16 3 18

9 56 8 50 
1 33
9 47

15 94
2 67

17 89

2 13 10 63
3 100 

13 68

1 6205 UNTERSCHWANDORF H 16 16
3 3W

I 9 47 2 11 l 519 19

17 37
2 10 

19 26

52 32 70
3 14

35 52

30 65
5 24

35 52

40 87
14 . 67 
54 81

12 26 
5 24

17 25

14 30
18 86 
32 48

6206 HALDDORF M 46
223 21W
8I 75 67

13 13 3 23 5 38 2 15 
1 33
3 19

9 69
L 33 

10 63

H 11 85
2 67

13 61

2 15208 WART 33W
5 31I 16 3 19 2 1316

1252 40 21 53
9 35

30 45

24 60
10 38
34 52

32 80
18 69
50 76

8 20 
4 15

12 18

20 50
23 86
43 65

2 5
L 4
3 5

14 35211 WILDBERG STADT . . M
733 26 2 8W

I 85 66 16 24 19

54 51 25 49
3 21

26 43

25 49
5 36

30 46

40 78
4 29

44 68

5 10 23 45
3 21

26 40

3RESTL. WUHNGEMblNDEN . M 11 22 
8 57

19 29

8 16 
3 21
ll 17

57L9 14 lW
I 73 65 86 9

787 403 51
333 63 25

1120 486 43

443 56
127 38
570 51

653 83
227 66
880 79

143 18
56 17

199 18

279 35
185 56
464 41

224 28
42 13

266 24

79INSGESAMT H 666 61 8 
61 18 

122 11
61W 414

1280 160I

LANDKREIS 8 435 FKEUUENSTADT
12 12 100 5 4212 5 42 6 50 5 42131 GRUEMbACH M

11W

13 12 5 42 6 50 12 100 5 42
lI 5 42

431 -



Einpendler in ausgewählte ZieI ge meinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendleritrÖmen mit 10 und mehr Pendlern au(geiührl)

Regierungsbezirk Südwürtt.4iohenzol lern

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen
SchOler

und
Studierende 

unter den Niehter- 
werbs- 

Personen

I
und zwor

Einpendler

insgesomt

(ohne

Von den Erwerbspertor>en benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

im
Stadt- /Londkreis

Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus,Produzierenden 
Gewerbe tötig

EisenbohnInsgesamt Verheiratete

0 - Bus
Soldaten)iWohngemeinde

Gflfxeind*-
Kannsehl ,1 Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl % ?eAnzahl % % % %Anzahl %Gemeinde

3 n -u IS 16 177 8 9 10 11 122 S 61 3 4

NOCH ZIELGEMEINÜE 8 ^33 167 NAGOLD STADT
NOCH

LANDKREIS. 8 A35 FRfcUDENSTADT

143 LUETZtNHARDT 19M 19 14 74 15 79 19 100 
1 100

20 100

15 79 
1 100

16 80

4 21M 1 l
I 20 20 14 70 15 75 4 20

• 146 PFALZGRAFENWEILER M 9 5 56 6 679 9 100 
1 100 

10 100

1 11 2 22 6 67 
1 100
7 70

W 1 1
I 10 10 6 605 50 l 10 2 20

8 22RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 39 36 16 44 20 56
1 25

21 53

33 92
2 50

35 88

2 6 21 58
4 100 

25 63

11 31 3
4W 4

I 43 40 16 40 8 20 2 5 11 28 3

INSGESAMT H 79 76 40 53 47 62
1 17

48 59

73 96
4 67

77 94

9 12 43 57
5 83

46 59

2 3 26 34
1 17

27 33

3
7H 6 1

I 86 82 40 49 9 11 2 2 4

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

123 EMPFINGEN H 23 23 15 65 17 74 23 100 22 96 1 4U
I 23 17 74 23 10023 15 65 22 96 1 4

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M S 5 63 6 1008 6 75 1 13 1 13 6 75W
I 8 8 6 75 5 63 8 100 1 13 6 751 13

INSGESAMT M 31 31 21 68 22 71 31 100 1 3 V 31 3 28 90W
I 31 22 7131 21 68 31 100 28 90 l 31 3 1 3

LANDKREIS 8 437 HORB

10 100 
l 100 

11 100

112 ALTHEIM H 10 10 7 70 8 80 7 701 10 3 301W l 1 100 
1 9I ll II 7 64 8 73 7 641 9 3 27

113 BAISINGEN H 25 24 4 17
7 32

11 24

5 21
8 36

13 28

19 79
20 91
39 85

15 63
17 77
32 70

8 33
4 18 ,

12 26

2 8 
3 14 
5 11

1
W 22 22
I 47 46 1

125 EUTINGEN M 21 6 38
6 33

12 35

16 6 38 
2 11 
6 24

13 81
II 61 
24 71

5 31 
3 17 
8 24

2 13 
6 33
8 24

8 50
9 50

17 50

2 13 
1 6
3 9

5
W 19 18 l
I 40 34 6

130 GUENDRINGEN M 82 81 50 62
32 51
82 57

71 88
54 86

125 87

44 54
18 29
62 43

10 12 
7 11

17 12

11 14
7 ll 

18 13

14 17
28 44
42 29

13 16
6 10 

19 13

l
67 63H 4

I 149 144 5

131 HOCHDORF H 41 37 19 51
14 39
33 45

20 54
12 33
32 44

27 73
30 63
57 78

5 14
8 22 

13 18

9 24
24 67
33 45

12 326 16 
7 19

13 18

4
40 36H 2 6 4

I 81 73 14 19 8

143 OBERTALHEIH M 68 68 29 43
15 52
44 45

33 49
12 41
45 46

65 96
29 100 
94 97

46 66
29 100 
75 77

ll 1631 29H 1 3
1 1

2
I 99 97 II 11 2

145 REXINGEN 10 7 70M 10 7 70 10 100 2 20 l 10 8 80 1 10H
1 10 7 70 7 7010 10 100 2 20 8 801 10 1 10

148 SCHIETINGEN M 39 37 18 49
ll 37 
29 43

20 54
13 43
33 49

31 84
26 87
57 85

2 5
ll 37 
13 19

6 16 
9 30

15 22

7 19
14 47
21 31

19 51
3 10

22 33

2
30 30W

I 6769 2

152 UNTERTALHEIM 30 13 45
12 46
25 45

22 76
22 85
44 80

M 29 15 52
7 27

22 40

2 7 
4 15 
6 ll

I 3
1 4
2 4

15 52
25 96
40 73

6 21 1
30W 26 4

I 60 55 6 II 5

154 VOLLMARINGEN H 39 38 23 61
9 36

32 . 51

27 71
20 60 
47 75

32 84
12 48
44 70

5 13 
3 12 
8 13

13 34
23 92
36 57

6 16 1
27 25H l 4 2

I 66 63 7 ll 3

RESTL. WOHNGEMEINÜEN . H 40 22 55
6 46

28 53

41 21 53
3 23

24 45

34 85
7 54

41 77

7 18
3 23

10 19

5 13
6 62

13 25

14 35
2 15

16 30

16 40
2 15

18 34

1
14 13 1W

I 55 53 2

INSGESAMT H 406 390 193 49
66 33

653 279 43

•211 54
121 46
332 51

334 66
212 81 
546 84

51 13
42 16
93 14

151 39
166 64
319 49

91 2333 8
44 17
77 12

16
261 263 18 7 18H

I 687 109 17 34

432



Einpendler in ousgewöhlle Z i e I g eme ind e n
(Oie Wohngemeinde iit nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pertdiern eufgefOhrt)

Regitrungsbnirk Südw0rtt.41eSenzollem
N

1Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwrbspersorren

SehOler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
Personen

Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und tworZ
Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelKreis- i Vertrieberte und 

Deutsche ous 
der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kroft wegen, Kombinotiens- 

kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kennzahl Kroftomnibus^ 
0 - Bus

Produzier eriden 
Gewerbe tötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
mWohngemeinde
iCaneind*'

Kanntohl
E

I
Anzohl % Anzahl Anzohl% % Anzahl Anzahl% Anzahl AnzahlGemeinde % % %1 2 3 S 74 6 8 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 433 167 NAGOLD STADT

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 5 5 3 60 4 80 3 60 1 20 5 100W
I 5 5 3 60 4 80 3 60 1 20 5 100

INSGESAMT M 5 5 3 60 4 80 3 60 1 20 5 100H
I 5 5 3 60 4 80 3 60 l 20 5 100

ZIELGEMEINDE 8 433 167 NAGOLD STADT
INSGESAMT 1582 1466 766 52

778 239 31-
2244 1005 45

M 844 58
357 46

1201 54

1234 84
551 71

1785 30

238 16
142 18
380 17

567 39
497 64

207 9 1064 47

100 7
107 14

403 27
77 10

480 21

116
885U 107

I 2467 223

433



Einptndler in ousgewöhlte Zielgemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerttrdmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeFührt)

Regierungsbezirk Südwurtt.^ehenzellern

StodHcreis

Lendkreit der Wehngetneinde Erwerbtp ertönen Schüler

und iwcf
Einpendler

intgetorm

(ohne

Soldoten)

und
Studierende 

unter den Nichter* 
werbt* 

pertonen

Von den Erwerbtpertonen benutzte VerkehrtmittelKreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche aut 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kraftwagen, 

Kambinotiont- 
kroFtwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

KraFtomnibut^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgetofflt Verheiratete Eisenbahn

0 - BusWohngemeinde

!Gemeind«'
Kcnntahi

Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % % %Gemeinde
7 8 10 II 12 ,162 5 6 9 13 14 15 171 3 4

ZIELGEHEINDE 6 435 126 FREUDENSTAOT STADT

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

1 50 1 502000 STUTTGART 2H
i 100
L 33

1 100 
1 33

1 100 
l 33

1 100 
1 33

l 1W
1 33 1 333 3I

STADTKREIS 8 212 KARLSRUHE

1 50 1 501 50 1 50 2 100
2 2

• 000 KARLSRUHE
H
M

2 100 I 50 l 50I 50 1 50I 2 2

STADTKREIS 8 311 BADEN BADEN

1 1001 1 1 100 1 100000 BAUEN BADEN
M
W

1 1001 1001 100I 1 1

LANDKREIS 8 331 6UEHL

1 1001 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 1 1
1 100 
l 50

11W
1 501 50 1 50 1 50I 2 * 2

1 1001 100 1 1001 1 1 100INSGESAHT M
1 100 
1 50

1 1H
1 501 50 1 501 50I 2 2

LANDKREIS 8 335 KEHL

1 1001 100 1 100RESTL. WOHNGEHEINOEN • M
1 I

W

1 100 1 1001 100I 1 1

1 1001 100 1 100INSGESAHT M 1 1
W

1 100 1 1001 1 100I 1

LANDKREIS 8 337 LAHR

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 1 502 10022
W

2 100 1 50I 2 2

1 502 100INSGESAMT 2 2M
W

2 100 1 50I 2 2

LANDKREIS 6 341 OFFENBURG

1 50 1 50
1 50 1 50

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M
2 2

W

1 50 1 50 1 501 50I 2 2

50 50
1 50 1 502 1 1INSGESAKT H 2

W

1 50 1 5050 1 50I 2 2 1

LANDKREIS 8 342 RASTATT

2 67
67

1 33
1 25
2 29

1 33 1 33 23
2 67 
1 25
3 43

3
RESTL. WUHNGEMEINOEN . M 753 75 2 50 34W 4

2 29 5 7157 3 437 7 4I

1 33
1 25
2 29

2 67 2 672 67 
1 25
3 43

1 33 1 333INSGESAMT 3M . 753 75
4 57

2 50 34W 4
713 43 2 29 57I 7

LANDKREIS 8 348 WQLFACH

10 34 
1 20

11 32

317 59 6 28 
4 80

12 35

15 5232 29 16 62 
2 40

20 59

131 RIPPOLOSAU BAD . .
M

21 1 20 
1 3

1 20 207 5w 518 53
16 47I 39 34

434



I
Einpendler in ausgewahlte Zielgemetnden

(Die Wohngemeinde isr nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsboiirk Südwürtt.^lohenzoilern

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Efwerbiper tonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
pertonen

und twor
Einpendler

intgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benutlte Verkehrtmittel
2

!
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche aut

im
Stadt- /Londkrei t Pertonen- 

Kroftwogen, 
Kombinotion t- 

kfohwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(^werbe tötig

Intgetomt Verheirotete Eitenbflhn

der SBZ 0 - Bus
iWohngemeinde

Ctnielnd«'
Ktraiiehl

l AnzahlAnzohl Anzahl %Anzohl Anzahl % Anzahl % Anzahl % %% %Gemeinde

i ' 7
178 12 15. 165 6 9 10 11 13 M1 2 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 A35 126 FREUOENSTAOT STADT

NOCH
LANDKREIS B 3A8 WOLFACH

21 lA
1 50
2 22

6 86 
1 50 
7 78

A 57 
l 50 
5 56

2 29 
2 100 
A AA

A 57 
1 50 
5 56

RESTL* WOHNGEMEINDEN • H 9 7
13 2W
3I . 12 9

5II 31 
2 29

13 30

6 17 
1 lA
7 16

6 22 
A 57 

12 28

19 53
3 A3 

22 51

19 53
2 29

21 A9

Al • 22 61 
3 A3 

25 58

INSGESAMT 36H
31 lA 

l 2
710H

851l A3

LANDKREIS 6 A33 CALW
1l 7

1 50
2 12

11 73
1 50

12 71

2 139 606 53
2 100 

10 59

15 6 AO 
l 50
7 Al

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 16
2 2W

I2 129 5318 17I

11 73 
l 50

12 71

1I .7
1 50
2 12

9 60 2 13e 53 
2 100 

10 59

6 AO
1 50
7 Al

INSGESAMT M 16 15
2 2H

12 129 5318 17I

LANDKREIS 8 A35 FREUOENSTAOT
327 AA 

2A 8 3 
51 56

18 29
A lA 

22 2A

A7 76 
15 52
62 68

22 35
A lA 

26 29

A3 69 
16 55
59 65

36 61
7 2A 

A5 A9

65 62M •lU AACH 837 29W
1 1102 91I

ll10 26 
l 25 

11 26

23 61
2 50

25 60

217 A5 
3 75

20 A8

22 58
1 25

23 55

A 11 
1 25 
5 12

A9 36 16 A2112 ALPlRSbACH STADT . .
M

711 AW
18

2 5
60 A2

16 36I

21
98 29139 A1 

166 62 
325 58

212 63
81 36

293 52

22A 67
108 A8 
332 59

60 18 
AA 19 

lOA 18

31 9
20 9
51 9

336 20A 61
227 38 17
563 2A2 A3

357113 BAIERSBRONN H
3313 6260W
5A111 20I 617

78 62 
9 100 

17 77

A 315 38 
3 33
6 36

10 77
7 78

17 77

20 13 5 36 6 62 
l 11 
9 Al

llA BESENFELD M
211 9W
9A 185 23I 31 22

316 Al 
10 83
26 51

19 A9 
2 17

21 Al

31 79
A 33 

35 69

2 5
3 25 
5 10

17 AA 
3 25

20 39

20 51
3 25

23 A5

A2 39115 BETZWEILER H
A16 12W
71 58 51

11'52 33
13 19
65 29

17 ll 
12 17
29 13

1 1 32 21
A8 69 
60 35

156 105 .67
28 AO 

226 133 59

llA 73 
36 51

150 66

95 61
31 AA 

126 56

167120 ÜIETERSWEILER M
1181 70W
221 0I 2A8

52A 25 
5 13

29 22

A5 A7 
20 51
65 A9

12 13
13 33
25 19

62 65
17 AA 
79 59

61 6A 
11 28 
72 5A

30 32
13 33
A3 32

100 63 66
6 21 

71 53

121 DÜRNSTETTEN STADT M 95
9A8 39• W lA1A6 13AI

13 385 63 
1 100
6 67

3 38 
1 100 
A AA

A 50 7 889 8M122 DURRWE ILER 1 1W
13 337 78I 10 A AA9

1ll 17 
7 28

18 20

20 31
21 8A 
Al A6

22 3A 
A 16 

26 29

A7 73 
6 2A 

53 60

Al 6A 
13 52
5A 61

1 2AO 63 
7 28

A7 53

65 6A129 GLATTEN M
328 25W
A1 11 93 89

520 30ll 17 23 35
17 77
AC A5

A5 68 
5 23

50 57

58 88
6 27

6A 73

71 • AI 6266132 GRUENTAL M
22 92 92A 22W
722 2513 1595 Al A7-I 68

519 A3 
lA 93 
33 56

lA 3228 6A 
6 AO 

3A 58

5 11 
3 20 
8 lA

25 57
5 33

30 51

20 A5 
2 13

22 37

H A9 AA133 HALLWANGEN A1 719 15W
15 25 968I 59

7 88
3 75

10 83

3 38 
l 25 
A 33

7 86
A 100 

11 92

A 50 
3 75 
7 58

A 50 
l 25 
5 A2

M 8 6e 13A HERZUGSWEILEK A AH
12 121

1 13
1 7
2 9

5 63
7 50

12 55

1 13 
3 21 
A 18

6 75
11 79
17 77

2 25 3 38 
A 29 
7 32

8 6137 HUZENBACH M
12 lA 

2 9
15 1 7lAW

123 22 3 lAI

8 57
6 100 

lA 70

A 29 A9 6A 
2 33

11 55

9 6A 
A 67 

13 65

8 57
A 67 

12 60

16 9 6A 
1 17

10 50

lA136 IGELSBCRG M
17 6W
5A 2025I 20

A26 A5 
31 70
59 56

16 26 
5 ll 

21 20

AA 71 
9 2Ü 

53 50

A6 7A 
18 Al 
6A 60

AO 65 
22 50
62 56

lA 23 
ll 25 
25 2A

A 6 
8 18 

12 ll

IAO KLOSTERREICMENBACH . . M 66 62
1660W AA
20126 106I

17 A5 
3 30

20 A2

A19 SO 
A AO 

23 A6

27 71
6 60 

33 69

7 18 
2 20 
9 19

2 5
2 20 
A 8

A 11 
A AO 
8 17

A2 38 19 50
3 30

22 A6

lAl LOMBACH M
A10lAW
656 A8I

A35



Einpendler in auegewöhlte Z i e I go me in d e n
(Die Wehnpetneinde iit nur bei PendUrströmen mit 10 und mehr Pertdlem oufpefOhrt)

Regicningtbexirk SudwOrtt.<Mobeniollem

iStodtkreit

Landkreis der Wehrtgemeinda Erwerbiper tonenI und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbf 
pertonen

SchCHer
und twoT

Einpendler
intgetemt Von den Erwerbtpertenen benutste VerkehrsmittelKreit- i Vertriebene und 

Deutsche out 
der S6Z

Stadt-/Len dkrei t im
Per tonen- Kroftwagen, 

Kombinotient- 
kreftwogen u.b.

25 und mehr 
Jehre alt

Kennzahl 3 (ohne Kroftemnibut^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Intgetemt Verheiratete
m

Eisenbahn
Soldaten)

Wohn gemeinde iCenoind*'
Kaimaahl

t

i
Anzohl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% %Gemeirtde

21 5 6 7 $ 113 4 9 10 12 13 IS14 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 435 126 FREUOENSTADT STADT
NOCH
LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT

136 90 66
47 10 21

183 100 55

101 74
16 34

117 64

91 67
25 53

116 63

22 16 
9 19

31 17

31 23
7 15

38 21

42 31
37 79
79 43

36 26 10142 LOSSBURG M 146
3 2471 6H

1 217 39 21 34

143 LUETZENHARDT 22 22 10 45
1 33

11 44

14 64
1 33

15 60

20 91 2 9 10 45
3 100 

13 52

8 36M
3 3H

1 25 25 20 60 2 8 8 32

10 77 
1 100

11 79

144 NEUNECK M 13 13 8 62 9 69 1 8 4 31 
1 100
5 36

4 31
1 1M

T 14 14 6 57 9 64 1 7 4 29

6 55 
2 100 
8 62

145 08ER1FLINGEN 12 11 5 45 
2 100 
7 54

11 100 
1 50

12 92

1 9 4 36 3 27 
1 50
4 31

1M
2 2N

13 4 31I 14 1 B 1

• 146 PFALZGRAFENWEILER 40 27 18 67 17 63 14 52
2 15

16 40

7 26
4 31

11 28

12 44 13M 13 48
11 65
24 60

27 13 1 8 1 8W 14
I 67 40 18 45 18 . 46 13 33 27

148 ROET p so 9 56
5 26

14 40

II 69 
11 56
22 63

1 6
1 5
2 6

8 50
16 64
24 69

5 31M 16 16 1 6
3 16
4 11

20 19 51 1M
35 9 26 5 14I 36 l

23 .16 70 17 74149 SCHOEMBERG M 23 14 61
1 25

15 36

4 17 
1 25
5 19

1 4
1 25
2 7

9 39
2 50

11 41
5 4 1W

27 16 59 17 631 28 1

150 SCHOPFLOCH 31 16 57
2 29

18 51

17 61
3 43

20 57

M 28 23 82
4 57

27 77

12 43
2 29

14 40

12 43
5 71

17 49

4 14
2 29 
6 17

8 29 3
711 4H

35I 42 8 23 7

191 SCHHAKZENBEKG • • 15 7 50 
2 18 
9 36

6 43
6 55

12 48

6 43 
3 27 
9 36

2 14 3 21M 14 9 64
11 100 
20 BO

1
11 4 36 

4 16
718W

1 33 25 2 8 3 12 8

152 STERNECK 12 75 13 81M 16 16 11 69
1 33

12 63

2 13 6 50
3 100 

11 56

5 31 2
3 3H

1 12 63 13 68 2 11 5 2621 19 2

H153 TUMLINGEN 18 12 67
1 17

13 54

16 89
4 67

20 83

5 28 
3 50 
8 33

18 8 44 
1 17
9 38

1 6 9 50
5 83

14 58

5 28 39 6H
I 27 1 4 5 21 324

11 41
2 17

13 33

155 UNTERMUSBACH 28 27 13 48
3 25

16 41

13 46
4 33

17 44

211; 78 
7 58

28 72

3 11
4 33 
7 18

1 4 3 11
7 58

10 26

1M
13 12 1W

1 39 1 341 2

156 VIERUNDZHANZIGHOEFE 8 4 50 5 63 8 100 
1 100 
9 100

l 13 4 50 
1 100
5 56

1M 9
2 11H

5 56I 9 4 44 1 11 211

157 WAELDE 46 46 26 54
2 29

26 51

30 63
5 71

39 64

41 85
4 57

45 82

19 40 28 58
6 66 

34 62

12 25
1 14-

13 24

M
7 7H

I 55 55 19 35
27 16 59

3 30
19 91

19 70
4 40

23 62

21 78
5 50

26 70

15 56
3 30

18 49

158 HITTENDORF H 26 7 26
3 30

10 27

5 19
7 70

12 32

1
10 10H

I 38 37 1

209 141 67
86 28 33

295 169 57

155 74
44 sr

199 67

142 68
33 38

175 59

55 26
22 26 
77 26

2 1
1 1
3 1

39 17
56 65
91 31

50 24 12159 HITTLENSHEILER • • H 221
7 8 25111H

332 57 19 37I

43 22 51 30 70
2 22 

32 62

30 70 
1 11

31 60

5 12 
l 11
6 12

4 9
6 67

10 19

24 56
1 n

25 48

3RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 46
1 11 
1 2

817 9H
I 63 52 22 42 11

1202 69
348 45

1590 62

347 20
167 22
514 20

474 27
498 65
972 39

133INSGESAMT 1870 1737 1095 61
772 163 21

2509 1218 49-

1148 66
299 39

1447 58

224 13
144 19
368 *15

536 31
76 10

612 24

M
966 194 'H

327I 2836

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN
11 11 8 73 10 91 9 82 4 36 

1 100
5 42

6 55121 OETTLINGEN M
1 1H

12 6 67 10 83 9 75 6 501 12

6 80 10 100 4 40 2 20 2 20RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 10 10 4 40 1 10
M

8 60 2 20 2 20I 10 10 4 40 10 IOC 1 10 4 40
INSGESAMT 12 57 16 86 19 90 1 5 8 36 

l 100
9 41

2 10 6 38M 21 21
1 1W i1 22 22 12 55 18 82 19 86 I 5 2 9 8 36

436



Einpendler in Qusgewöhhe Z i e I gerne inden

(Die Wohngemeinde ist nur Iwi PendlerstrÖmen mit 10 und m^r Pendlern aufgefUhrt)

Regierungt1>ezirk Südwurtt.41ohenxotIern

iStodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen Schüler\

und 2wor
Einpendler
insgesamt

(ohne

und
Studierende 
unter den Nichter*

Von den Erwerbspersonen benutite VerkehrsmittelZ
Kreis-

Kennzahl t Vertrieberte und 
Deutsche aus

im
Stadt- /Londkreis Personen- 

Kroftwogen, 
Kombinotiens- 

kroftwogen u.o.

25 und mehr Kroftomnibus^i Produzierenden 
Gewerbe tiitig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
Johre eit der S6Z 0 * Bus

Soldaten)i werbs-Wohngemelnde

I Personen
Cenwlnde-
Kenntehl

i

i
Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % % Anzahl % %Anzahl % %%(Gemeinde

EI 1711 15 167 e 9 10 13 132 5 63 41

NOCH zielgemeinde 8 435 126 FREUOENSTAOT STADT

LANDKREIS 6 437 HORB

e 36 
1 50
9 36

7 32 
l 50
8 33

5 2319 86 13 59
1 50

14 58

22 15 68 4 18112 ALTHEIM M 22
22M

5 2119 79 4 17I 24 24 15 63

20 87
3 100 

23 88

l1 410 43 1 423 16 70
1 33

17 65

4 1710 43119 BITTELBRONN H 24
l3H 4
210 38 1 44 15 1 41 28 26 10 38
515 75

4 100 
19 79

4 2017 85
1 25

18 75

20 11 55
1 25

12 50

12 60 
2 50

14 58

8 40 
1 25
9 38

25121 OORNHAN STAUT M
24H 6
74 17I 31 24

6 55 
3 100 
9 64

5 4510 91
2 67

12 86

4 36 
2 67 
6 43

11 8 73
2 67

10 71

9 82
2 67

11 79

M 11147 SALZSTETTEN 33W
5 36I 1414

310 17 
l 17

11 17

17 2940 69
2 33

42 66

13 22
4 67

17 27

58 34 59
1 17

35 55

46' 79
2 33

48 75

14 24RESTL« WOHNGkMElNDE^i 61M
l7 6W

17 27 414 22I 68 64

932 2490 67
6 33

96 63

41 31
8 44

49 32

39 29
9 50

48 32

134 78 58
4 22

82 54

102 76
7 39

109 72

34 25
3 17

37 24

INSGESAMT M 143
422 18N

1332 21152I 165

LANDKREIS 8 441 ROTTHEIL

RESTL. WOHNGEMEINDEN 3 30 
2 100 
5 42

5 506 60 
1 50
7 58

l 10
1 50
2 .17

10 7 70 
1 50
8 67

9 90
1 50

10 83

10M
22W

5 4212I 12

5 503 30 
2 100 
5 42

7 70 
1 50
8 67

9 90
1 50

10 83

6 60 
l 50 
7 58

1 10
1 50
2 17

10 10INSGESAMT M
22H

5 4212I 12

ZIELGEMEINOE 6 435 126 FREUDENSTADT STADT
148288 15

157 19
445 16

528 27
516 64

1044 38

606 31
60 10 

666 25

1310 67
315 39

1625 59

1352 69
360 45

1712 62

1967 1185 60
808 .174 22

2775 1359 49

388 20
173 21
561 20

INSGESAMT 2115
1009
3124

201W
349I

437



Einpendler in ousgtwöhhe Z i o I g e me i n d e n
(Die Wohn9emci’'dc ist nur bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern ouigeführt)

Regierungsbezirk Südwürtt.41ohensollern

Stodtkreii

Landkreil der Wohr>gemeinde

Erwerbsperionent Schüler

und twor
Einpendler

inioeiamt

(ohne

und
Von den Erwerbsperior>en benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzohl
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
persenen

Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

I Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
» der SBZ

Soldaten)
0 * BusWohngemeinde

C«rreir>d«-
Kamtehl

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl% %Gemeinde

i 2 7 81 3 5 6 9 10 II 12 134 14 IS 16 17

ZIELGEMEINDE 8 439 130 RAVENSBURG ScTAOT

KREISFR.STADT 9 811 LINDAU BODENSEE

4 57000 LINDAU BODENSEE ST . M
7 7

5 71 2 29 l 14 6 86 11M

I 8 7
5 71 4 57 2 29 1 14 6 86

1

LANDKREIS 8 147 ULM

KESTL. WQHNGEMEINOEN . M 4 4 3 75 3 75 1 25 2 50 1 25 2 50
W

3 75 3 75 1 25 2 50 2 50• I 4 4 I 25
INSGESAMT H 4 3 75 3 75 1 25 2 1 25 2 504

H
3 75 1 25I 4 4 3 75 1 25 2 50 2 50

LANDKREIS 8 345 UEUERLINGEN
29 17 59

3 23
20 48

15 52
7 54

22 52

3 10 
3 23 
6 14

19 66
4 31

23 55

RESTL. WOHNGEMEENOEN • M 30 18 62 
3 23

21 50

9 31
4 31

13 31

3 10 1
15 13W 2

I 45 42 3 7 3

INSGESAMT 30 29 17 59
3 23

20 48

18 62 
3 23

21 50

15 52
7 54

22 52

9 31
4 31

13 31

3 10 
3 23 
6 14

3 10 19 66
4 31

23 55

1M
15 13 2H
45 42 3 7 3

LANDKREIS 8 432 BIBERACH

123 BIBERACH RISS STADT 13 13 7 54 
1 17
8 42

12 92
6 100 ' 

18 95

M 6 46 
3 50 
9 47

8 62 4 31 
2 33 
6 32

1 8 2W 8 6
I 21 8 4219 1 5 2

176 SCHUSSENRIED STADT . . M 17 12 75
1 50

13 72

12 75
2 100 

14 76

2 1316 10 63
2 100 

12 67

15 94
2 100 

17 94

1
25 3H

I 18 2 1122 4

RESTL« WOHNGEMEINDEN • M 14 14 3 21 
1 20
4 21

7 50
3 60

10 53

9 64
2 40

11 58

2 14 
1 20
3 16

4 29
4 80 ‘
6 42

5 36 4 2957 . 2H
I 21 19 5 26 4 21 2

INSGESAMT 22 51
3 23

25 4)

25 58
8 62 

33 59

27 63
4 31

31 55

44 43 8 19
3 23

11 20

31 72
12 92
43 77

5 12 5 12 1M
1320 7H

I 5664 5 9 5 9 8

LANDKREIS 8 434 EHINGEN
3 3

1 33 l 33 2 67 1 33 3 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • HW
I 3 3

1 33 1 33 2 67 1 33 3 100

l 33 2 67 3 100INSGESAMT H 3 3
1 33 1 33W

3
1 33 1 33 2 67 1 33 3 100I 3

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG
12111 AULENDORF STADT 77 65 34 52 36 55

8 18 
44 40

39 60
11 25
50 46

6 9
7 16

13 12

58 89
43 98

101 93

6 9M
70 1 2 2644H

I 147 109 35 32 386 6

*191 74
64 51

255 66

181 70
56 44

237 62

52 20 34112 BAIENFURT 293 259 161 62 
32 25

193 50

60 23
38 30
98 25

29 11
33 26
62 16

112 43
79 63

191 50

M
5 33159 126 4W

57 15 671 452 385

53 35 66
6 30

41 56

47 89
16 80 
63 -86

20 38
18 90
38 52

5 9 
2 10 
7 10

5113 BAINDT 58 30 57
5 25

35 48

6 11 
2 10 
8 11

1 2M
20 525W

83 73 1 1 10I

90 59
17 29

107 51

108 71
24 41

132 63

120 79
31 53

151 72

49 32
11 19
60 29

7114 BERG 159 152 59 39
19 33
78 37

18 12 
22 38
40 19

M
67 58 9W

16I 226 210

15 28115 BERGATREUTE 54 53 27 51
2 12 

Z9 41

33 62
5 29

38 54

39 74
9 53

48 69

5 9 
3 18 
8 11

24 45
15 88
39 56

1M
17 17W
71 70 15 21I 1

81 47 58
11 37
58 52

49 60
11 37
60 54

65 80
16 53
81 73

16 20 
8 27

24 22

1 24 30
20 67
44 40

28 35
9 30

37 33

5116 BLITZENREUTE M 86- l
34 30 1 3 4H

91 120 111 2 2

438



Einpendler in ousgewohlte Zielgemeinden

(Die Wohngetnci’'de ist .:ur b*i Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungsbezirk Sudwürft.^ohenzollern

iStadtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde
Erwerbspersonen

I Schüler

und iwer
Einpendler
insgesomt

(otine

Von den Erwerbspersor>en benutzte Verkehrsmittel
urtd2

I
Kreis-

Kennzahl

Studierende 
unter den Nichrer- 

werbs- 
Personen

Vertriebene und DeutscheStadt- / Landkreis
im Personen- 

Kraftwogen, 
Kombination s- 

i<roftwogen u.ö.

25 und mehr
Krohemnibus^Produzierenden 

Gewerbe lötig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Johre alt der S8ZSoldaten)i

0 - BusWohngemeinde
IGemeinde-

Kenntahl
Anzahl Anzohl Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % % %Gemeinde

2 7 e II 12s 6 9 10 13 Id 15 16 171 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 6 439 130 RAVENSBURG STADT

NOCH

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

3 43 12 295 71
2 100 
7 70

2 297 2 29 4 57
1 so
5 56

8117 BLOENKIED H
2 100 
2 22

22H
13 332 222 22 2 2210 91

33 35
4 12

37 29

541 44
27 79
68 54

52 56
12 35
64 50

72 77
22 65
94 74

18 19 •
6 18 

24 19

46 49
9 26

55 43

98 93116 BOONEGG M
33437W
8I 135 127

7671 13
126 44
197 24

141 25376 68
136 48
512 61

404 73
137 48
541 65

170 31
83 29

253 30

l 0630 554 352 64
284 98 35
838 450 54

119 ESCHACH M
7620 71 0360W

152161 192 0I 990

13 65
2 29

15 56

18 90
3 43

21 78

4 20 4 20 
3 43 
7 26

20 12 60 12 60 
2 29

14 52

M 20120 ESENHAUSEN 77W
4 1527 27 12 44I

317 36
3 18

20 31

21 45
14 82
35 55

26 55
6 35

32 50

30 64
8 47

38 59

9 1950 47 21 45
4 24

25 39

121 FRONHOFEN H
51 622 17H
610 16I 72 64

22 25 
7 68 
9 56

4 «50l 13
1 13
2 13

5 63 6 75 
l 13
7 44

6 75
5 63

11 69

3 38 
1 13
4 25

10 8122 GAISBEUREN H
189W
34 2519 5 31I 16

2052 27
80 75

132 44

58 30140 72
63 59

203 68

147 76
63 59

210 70

36 19
21 20 
57 19

214 194 125 64
106 46 43
300 171 57

123 GRUENKRAUT M
5 5 36142U

63 21 561 356

3 38
2 6*7
5 45

4 50 
1 33
5 45

7 88
1 33
8 73

3 38 
1 33
4 36

8 1 13 1 13H 8124 HAIDGAU 3 3W
I 11 11 1 9 1 9

10 25 
l 10

11 22

30 75
4 40

34 68

4 10 
l 10
5 10

27 68
8 60 

35 70

40 21 53 21 53
2 20 

23 46

40126 HASENHEILER H
10 10H

I 50 50 21 42

6 60 
3 38
9 50

1 10 1 10
1 13
2 11

6 6010 5 50 
1 13
6 33

7 70 
2 25 
9 50

10127 KAPPEL M
l9 8H

6 33 119 18 1 6I

39 17
2 14

11 16

28 53 35 66
3 21

38 57

3 6 10 19
6 43

16 24

29 55
6 43

35 52

5^ 53 29 55
3 21

3^ 48

131 REUTE H
27116 14H
567 29 43 3 4I 72

36 36
39 61
75 51

35 35
5 10

40 27

361 61 
21 44
82 55

78 78
24 50

102 69

12 12 
5 10

17 11

103 100 60 60 
15 31
75 51

132 SCHLIER M
250 48H
5I 153 148

39 39
7 28

46 37

575 74
18 72
93 74

22 22 
4 16

26 21

16 16 
14 56
30 24

101 47 47
4 16

51 40

59 56
8 32

67 53

133 SCHMALEGG 106H
1237 25H
17143 126I

135 3
18 17
23 8

68 40124 72
43 41

167 60

137 80
54 51

191 69

57 33
20 19
77 28

24 14
50 48
74 27

185 172 109 63
105 32 30
277 141 51

M134 TALOÜRF 138 0118H
76 27 261 303

13 27 6 55 
2 67 
8 57

6 55 
l 33
7 50

7 64 
1 33
8 57

11 100 
2 67

13 93

1 9 2 18 
l 33 
3 21

12 11136 MITTELURBACH H
3 3H

11 7 3 2115 14I

17 22 357 74
17 57
74 69

49 64
26 87
75 70

77 38 49
8 27

46 43

47 61
8 27

55 51

14 18
7 23

21 20

80• 137 VOGT M
7 1231 30H

19 18 4107I 111

15 17
9 20

24 18

37 41
39 85
76 56

38 42 647 52
6 13

53 39

56 62
16 35
72 53

77 86
35 76

112 62

96 90138 WALDBURG M
53 751 46W

41 30 11I 147 136

18 26 
4 21

22 25

1839 57
7 37

46 53

47 69
9 47

56 64

13 19
4 21

17 20

12 18 
3 16

15 17

26 38
10 53
36 41

86 68 40 59
6 32

46 53

139 WALOSEE BAD STADT H
1 130 19W
2987I 116

156 18 234875 554 63
577 175 30

1452 729 50

596 68
267 50
865 61

558 64
212 37
770 53

213 24
127 22
340 23

6 1 
7 l 

13 1

433 49
512 89
945 65

1109
140 WEINGARTEN STADT . . H

17024 4747W
180 12 4041856I

113 50
11 73
24 59

11 42
3 20

14 34

11 42
3 20

14 34

22 85
12 80 
34 83

7 27
4 27

11 27

27 26 10 38
2 13

12 29

141 HILHELHSÜQKF M
2IS17H
3411 44

12 2625 54 34 74
2 29

36 68

5 11 
2 29 
7 13

25 54
6 86 

31 58

19 41H 46 46142 WOLFEGG 2l 14 
1 2

79W
12 23 225 4755 53 19 36I

37 56
3 12

40 44

50 76
11 44
61 67

10 15
3 12

13 14

20 30
19 76
39 43

32 48
4 16

36 40

229 44
5 20

34 37

68 66143 WOLKETSWEILER M
32528H
5I 96 91

439



Einpendler in ausgewählte Z i e I g e me i n dei;

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlersfrOfnen mit 10 und mehr Pertdiern aufgefOhrt)

Regierungsbezirk SCdwürft.4lohenzellern

Slodtkreit

Lor>dkreie der Wehngemeinde
Erwerbepereonen

Schüler
und

Studiere rtde 
unter den Nichter* 

werbt» 
pertenen

Einpendler
intgetemt

(ohne
Soldaten)

und iwor Von den Erurerbtpertenen benutzte VerfcehrtmittelKreit*
Kennzahl Vertriebene und 

Oeuttche eut
Stadt* / Landkrei t im Pertonen- 

Kreftwogen, 
Kombination t* 

kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftemnibut^ 
0 - But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eitenbohn
der SBZWehngemeinde

Kenniehl
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% %(gemeinde

I 21 73 4 5 6 8 9 10 \\ 12 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE B 439 130 RAVENSBURG STADT

NOCH
LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

132 123 53 43
17 26
70 37

55 45
22 34
77 41

101 82 
26 40

127 66

21 17
13 20
34 16

57 46
26 43
65 45

22 16 
32 49
54 29

29 24 9144 HOLPERTSUENDE M
65 6 1479 4W

1 211 186 33 18 23

14 31
4 27

16 30

145 ZOGENWEILER 47 45 18 40
2 13

20 33

22 49
4 27

26 43

33 73
7 47

40 67

1 2 12 27
12 80 
24 40

16 40
2 13

20 33

2
316 15H

I 565 60 1 2
13 3 23 7 54 

1 25 
6 47

7 54 7 54
3 75

10 59

2 15146 ZOLLENREUTE H 13 2 15
1 25 
1 6

4 4U
I 17 17 3 18 7 41 2 12 2 12

25 20 80 
3 75

23 79

3 12147 2USSD0RF M 25 10 40 15 60 11 44
4 100 

15 52

10 404 4H
I 29 29 10 34 15 52 3 10 10 34

RESTL. HOHNGEMEINOEN • H 16 16 10 56 11 61 
1 33

12 57

12 67
2 67

14 67

1 6 5 26 3 17 
2 67 
5 24

6 333 3W 6
I 24 21 10 46 1 5 5 24 6 29 3

INSGESAMT 4024
2221
6245

3553 2061 58
1779 502 28
5332 2563 48

2289 64
761 43

3050 57

2580 73
632 47

3412 64

615 23
393 22

1208 23

215 6 1162 33
160 10 1173 66
395 7 2335 44

950 27 471H
133 7 442W

I 1083 20 913

f

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

5 29114 ALTSHAUSEN H 19 17 13 76
4 67

17 74

14 62
2 33

16 70

13 76
2 33

15 65

1 6
2 33
3 13

10 59
6 100 

16 70

2
6H 6

I 25 23 5 22 2

5 42 10 63
1 25

11 69

4 33 
2 50 
6 38

132 EBENWEILER H 12 12 5 42 1 6 5 42 
2 50 
7 44

4 4M
161 16 5 31 5 31 1 6

8 100 
2 50

10 63

1 13
1 25
2 17

5 63 
4 100 
9 75

3 38 
3 25

167 SAULGAU STADT . M 9 8 7 88 4 50 1
5 14M

14 12 7 58 4 33 2

4 15RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 30 27 14 52 19 70
1 25

20 65

22 81 7 26 8 30
2 50

10 32

13 46
2 50

15 46

3
2H 6 4

I 36 31 14 45 22 71 7 23 4 13 5

NSGESAHT 70 39 61
4 22

43 52

46 72
5 28

51 62

49 77
3 17

52 63

10 16 
3 17

13 16

23 36
12 67
35 43

6 13
2 11 

10 12

26 41
4 22

30 37

6M 64
21 16 3H

I 82 991

LANDKREIS 6 443 SIGHARINGEN

5 63 2 25 1 13 3 38RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 8 8 5 63 6 75 2 2511M
1 5 56 6 67 5 56 2 22 2 22 1 11 3 339 9

•I
INSGESAMT 8 6 5 63 6 75 5 63 2 25 2 25 1 13 3 38M

1 1H
I 5 56 6 67 5 56 2 22 2 22 1 11 3 339 9

LANDKREIS 6 444 TETTNANG

1 33 
1 11
2 • 17

113 ETTENKIRCH • • 5 3 1 33
4 44
5 42

1 33
3 33
4 33

2 67 
5 56 
7 58

2M
11 29 3 33 

3 25
H
I 16 12 4

114 FRIEDRICHSHAFEN ST • • M 130 110 67 61
17 31
64 51

71 65
27 49
98 59

54 49
14 25
68 41

25 23
16 29
41 25

67 61
48 87

115 70

1 1 
1 2 
2 1

35 -32 
6 11 

41 25

20
97 55 42H

227 165 62

7 50
7 58

14 '54

15 14 6 43 
2 17 
8 31

7 50 
2 17 
9 35

9 64
10 83
19 73

4 29 1115 KEHLEN M
17 12 1 8

1 4
1 8
1 4

1 8 5H
32 5 19I 26 6

19 13 68
2 33

15 60

15 79
2 33

17 68

11 56 1 5
2 33
3 12

116 KRESSBRONN BODENSEE M 21 4 21 11 58
3 50

14 56

2
6W 6

27 25 11 44 2I 4 16
11 10 5 50 

1 100
6 55

6 60 
1 100 
7 64

5 50 2 20 7 70 
1 100
8 73

1117 LANGENARGEN M
1 34H

5 45 4I 15 11 2 18

119 MECKENBEUREN 118 36 36
10 11 
46 24

39 41
17 18
56 30

61 64
35 38
96 51

25 26
15 16
40 21

57 59
76 82

133 70

4 17 18 22M 96 4
123 93 11 12 

' 15 8
2 2 30H

521 241 189 19 10

440



Einpendler in ousgewöhlte Zieigemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendleratr6men mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt}

R*gierungtb«zirk SüdwOrtt.^ekentelUrn

1Stedthreia

Lendkreia der Wohr>geffleinde

Erwerbaperaenen

urtd
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
peraenen

Schülerr und awQT
Einpendler

Insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbapersonen benutzte Verkehrsmittel
2

Kreia-

Kenniehl I Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodl-ZLondkreis Personen-
Kraftwagen,

Kembinotions-

kroftwogpn u.ä.

25 und mehr
Kroftomnibua^

I Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete
Ei senbtdmJcdve olt 0 • Bus»Wehngemeinde

ICanwinda-
Karwiahl

l
I

Anzahl %Anzahl Anzohl % Anzahl % Anzohl %AnzahlAnzahl % %%Gemeinde
12 IS 14 1710 II 13 147 e 92 5 631 4

NOCH ZIELGEMEINDE 8 439 130 RAVENSBURG STADT
NOCH

LANDKREIS 8 444 TETTNANG
14 50

5 36 
9 41

3836 75 
3 21 
9 41

6 759 5 63 
4 29

H 8120 NEUKIRCH 17 502 1415 14W
2451036641I 24 22 9

35 e 40 
3 27

713 65 513 65 120 10 5020121 OBERTEURINGEN • • M
27 64

14 45
l 91 4 362 18 913 IIH

*17 55 235112 614 4533 31 12 39I

1916 251924 1235 56 15 28 44
23 74
51 54

35 24 3882 63 22123 TETTNANG STADT . . M
1919 2 6266 26 8 619 8 2650 31 6W
3819 18 1924 1843 46 2330 32 34I 132 94 28

29 564 254 258 508 50 8 5018 16RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 3253 75 15027 1 25W 4
53 15 10 5020 4 20508 40 10 425 9 45I 20

7031168 47
162 69
330 55

31 9 112202 70 19190 53 56429 359 173 48INSGESAMT M
1071117 36 15 253327 77 4149 21 64343 236W
177ll 2367 '37279 '47 lll 19254 43772 595 222 37I

LANDKREIS 8 447 MANGEN

7 2812 483212 21 84 825 25 8 32 46• 114 AMTiELL M
2367 54 52 7 542 15 1515 13W

12 32 221 19 5026 74 614 3740 38 10 261

5 100 8.100
2060 12 45 5 3 60 40H121 EINTUERNEN 5 63l8 136W

100139 69 1 831 2 1513 13 4I

19 40
3 25

4l 2 5323 2524 25 53 1151 21 45 5147• 147 HANGEN 1 ALLGAEU ST M
217 6733 84 23 25 4 3314 12w 37 6l 2 56 2222 3329 49 1324 28 47I 65 59 41

44 4 449 100 
2 50

11 65

8 69 44 449 9 4 44150 HUKZACH BAD STADT M
3100502 42 507 1 254W
362 3177 410 616 13 5 38 6 461

57 3 434 57
1 33
5 SO

14 42 29 I7 7 1 14M151 ZIEGELBACH 100321 673 3 33H
70 3010 7 312 20 4 40I 10 10

13 48 1718 67 
1 100

19 66

22 5 19 220 74 626 27 19 70RESTL. HOHNGEMEINOEN M
21 1003 1W
311 13 4621 5 18 320 71 631 26 19 66I

53835 29 6 5 4381 66 
20 49

101 63

52 4656 47
6 20

64 53125 120MI N S G E S A H-T 976 6 20 
54 34

10 3110 24 450 41H
145224 6339 6 474 46I 175 161 64 40

LANDKREIS 9 742 MEMMINGEN

1 1001 1001 1001 1001 1
RESTL. HOHNGEMEINOEN

M
H

1 1001 1001 1001 100I 1 1

l 1001 1001 1001 1 100
M 1INSGESAMT
H

1 1001 1001 100 1 1001 1

LANDKREIS 9 831 LINDAU BOOENSEE
16 100 

1 100 
7 100

3 50 
1 100
4 57

4 677 4 67RESTL. WOHNGEHEINDEN • H
6

1 1H
157

4 57
4I 8 7

16 100 
1 100 
7 100

3 50 
1 100
4 57

4 67
7

4 67
6INSGESAMT M

1 1H
l57 578 7 4 4I

ZIELGEMEINDE 6 439 130 RAVENSBURG STADT

555448 11 1263
369 16 1242
817 L3 2505

30 1179 2857 2651 63 2968 71 953 234197 2387 
2102 569 
6299 2956

4752
2673
7425

MINSGESAMT
57159 175 6851 944 45 2127 40 446H

112640 1354 2147 3502 56 3912 62 1401 22I

0

441



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlersti^men mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regierungtb*tirk Sü<lw0rft.41ohtnielltrn

1Stodtkreis

Londkrei* der Wohngemeinde Erwerbtper tonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Niehter- 

werbf- 
pertenen

und iwor
Einpendler 
intgetarnt 

(ohne 
Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittel3

I
Kreit-

Kennzehl Vertriebene und 
Deutsche aut

imStodt-ZLondkreis Pertonen- 
Kroftwogen, 

Kembinotient- 
kraftwegen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kroftomnibut^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

jntgetemt Verheirotete Eitenbohn
der SBZiWohngemeinde

i
GalM ind*' Kanniahl

l

i
Anzohl

% ■

Anzohl Anzahl Anzahl % AnzohlAnzahl % % %Anzahl %%Gemeinde
8 II 12 13 16 172 6 7

. 9
10 14 1551 3 4

ZIELGEHEINDE 6 439 140 WEINGARTEN STADT

STADTKREIS 8 113 ULM

1 100l 1 1 100 1 100000 ULH H
1lW

1 100 1I 2 1 1 100 1 100

KREISFR.STAOT 9 611 LINDAU BOOENSEE
1000 LINDAU BODENSEE ST • M 1

W
lI 1

LANDKREIS 8 345 UEBERLINGEN

4 60 2 40 27 5 2 40 3 60 1 20 1 20RESTL. WOHNGEHEINDEN • H
N

4 80 1 20 2 40 27 5 2 40 3 60 1 20I

5 4 80 1 20 1 20 2 40 2INSGESAHT 7 2 40 3 60H
W

4 60 2 40 25 3 60 1 20 1 20I 7 2 40

LANDKREIS 8 432 BIBERACH

2 100 
1 50 
3 75

2 1002 2 2 100 2 100RESTL. HOHNGEMEINDEN • M
2 100 
2 50

2 l 50 
1 25

2W
2 502 50 2 50I 4 4

2 100 2 100 
1 50
3 75

2 1002 2 2 100INSGESAMT M
1 50 
1 25

2 100 
2 50

2 2W
2 504 2 50 2 50I 4

LANDKREIS 6 434 EHINGEN
11RESTL. HOHNGEMEINDEN • MW
111

1INSGESAMT 1M
W

11I

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

13 81 12 75 3 19111 AULENDORF STADT 16 16 8 50 9 56 4 25M« W
9 56 13 81 12 75 3 19I 16 16 8 50 4 25

294 90
144 75
438 84

13341 212 65
78 41

290 56

68 21 
41 21

109 21

17 5 90 27
109 57
199 38

29 9
6 3

35 7

328 195 59
191 61 42
519 276 53

112 BAIENFURT M
65199 9H

5 21540 26I

57 38 67
20 47
56 58

51 89
35 81
66 86

4 7
4 9
e 8

1 2 14 2557 33 58
14 33
47 47

5 9
21 49
26 26

113 BAINDT M
943 43 4W

1 18 16100 100 11

37 56
9 29

46 47

60 91
27 87
87 90

22 33
17 55
39 40

19 29
6 19

25 26

268 66 31 47
9 29

40 41

2 3
4 13
6 6

114 BERG M
132 31W
397I 100

16 2661 61 41 67
12 48
53 62

55 90
24 96
79 92

6 10 
7 26

13 15

30 49
23 92
53 62

115 BERGATREUTE 29 46
8 32

37 43

M
25 1 425H

17 20I 86 86

37 66
30 97
67 91

43 43 28 65
12 39
40 54

12 28 
8 26 

20 27

7 16
23 74
30 41

12 28 
7 23

19 26

116 BLITZENREUTE 25 56
11 35
36 49

M
31 31W
74 741

3 33 
l 17
4 27

7 78
4 67

11 73

9 9 6 67 
2 33 
8 53

5 56 
3 50
6 53

1 11
2 33
3 20

5 56
5 83

10 67

118 BODNEGG M
6 6W

15 151

10 21 l36 75
5 36

41 66

34 71
11 79
45 73

17 35
6 43

23 37

17 35
13 93
30 46

49 48 36 75
9 64

45 73

119 ESCHACH M
7 2116 14H

362 11 18I 65

7 78
11 100 
18 90

110 9 2 22 
2 16 
4 20

4 44
2 18 
6 30

4 44
4 36 
8 40

4 44
11 100 
15 75

4 44121 FRONHOFEN M
1111W

4 20 121 20I

442



Einpendittr in ousgewohlte Z i • Iqttcne i nde n
(Die V/ohngemeinde ift nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgefChrt)

Rtgitningsbnirk Südwurtt.41eh«nxollern

1StedHcreis

Londkreii der Wohrtgemeinde
Erwefbip er tonen

SchOler
und

Studiere rtde 
unter den Nichter- 

werbt* 
per tonen

I und iwof
Einpendler

intgetomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbtpertonen benutxte Verkehrtmittel2

!
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche aut 

der SBZ

ImStodt-ZLondkreii Pertenen* 
Kraftwogen, 

Kombination t- 
kroftwogen li.S.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibut^ 
0 - But

Produzierenden 
Gewerbe tStig

VerheirateteIntgetomt Eitenbohn
iWehngemeinde

I Anzahl %Anzahl AnzohlAnzohl %Geneind«-
Ketwiiahl

i Anzahl % %Anzahl % %Anzahl %(^meinde

l 1715 1613II 12 147 e 9 1062 541 3

NOCH ZIELGEMEINDE 8 439 140 NEINGARTEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

8 67
3 33

11 52

4 33
6 67

10 48

9 75
2 22 

11 52

11 92
8 89

19 90

4 33 
l 11
5 24

12 10 63
2 22 

12 57

12122 GAISBEUREN H
99W

21 21I

6 3812 75
3 100 

15 79

4 25 
3 100 
7 37

12 75 3 19 
1 33
4 21

8 501616123 GRUENKRAUT M
33H

6 3212 638 4219I 19

1993 17278 50
224 81
502 61

136 25
63 23

201 24

412 74
136 49
548 66

404 73
174 63
578 70

17 3554 371 67
275 72 26
629 443 53

573130 RAVENSBURG STADT . • M
2912 44 1304H

105 13 4821 3877I

13 93
11 100 
24 96

12 86 
11 100 
23 92

6 43
5 45

11 44

2 147 50
7 ■ 64 

14 56

14 14H131 REUTE
1 9
l 4

1111W
2 82525i

225 267 7
3 6

10 7

26 27
35 74
61 43

69 73
15 32
64 59

63 66
31 66
94 66

64 67
15 32
79 56

97 95132 SCHLIER M
33 64750N
528 20147 142I

11 14
1 50
2 22

4 57 
1 50
5 56

7 100 
1 50
8 69

1 147 3 438133 SCHHALEGG M
1 SO 
l 11

2 2W
11 113 339I 10

1 8
1 17
2 11

5 42 
4 67 
9 50

1 86 SO 
2 33 
8 44

8 67
3 50

11 61

4 33 
l 17
5 28

6 50 
2 33 
8 44

12 12H134 TALDORF 66N
1 61816I

5 1323 61
13* 93 
36 69

23 6t 
4 29

27 52

31 82
14 100 
45 87

5 13 
4 29 
9 17

38 21 55
2 14

23 44

36* 137 VOGT M
71i414N

6 125252I

6 25 
2 11 
8 19

15 63
3 16

18 42

18 75
17 89
35 81

4 17 
4 21 
8 19

7 29
17 89
24 56

14 56
3 16

17 40

2424138 WALOBURG M
120 19N
1431 44

19 53 • 13 36
12 92
31 63

24 67
6 46

30 61

30 83
12 92
42 66

5 14 
3 23
6 16

36 23 64
3 23

26 53

36139 HALDSEE BAD STADT H
1313H

13 2749491

212 327 18
3 10

10 15

21 55
27 93
48 72

22 58
8 28 

30 45

23 61
6 21 

29 43

34 89
27 93
61 91

3840142 HOLFEGG H
1 32929H

13 19 267I 69

5 11 
1 4
6 9

130 67
23 96
53 77

18 40
7 29

25 36

42 93
20 63
62 90

6 13
9 38

15 22

14 31
6 25

20 29

45H 46144 HOLPERTSHENDE 125 24W
2691 71

10 379 33
6 86 

15 44

10 37
2 29

12 35

25 93
5 71

30 88

3. 11 
1 14
4 12

1 427 11 4127RESTL. UOHNGEMEINDEN • H 77N
10 2911 32 1 33434I

424 594 38
2 587 72
3 1181 50

295 191041 67
330 41

1371 58

325 21
183 23
508 21

551256 81
612 75

1866 79

1555 939 60
eil 256 32

2366 1195 51

H . 1597
INSGESAMT

4551 617856N
87

346 15
72I 2453

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

9 6011 73 12 80 
1 100 

13 81

12 80 4 27 1 7 
1 100
2 13

1515M114 ALTSHAUSEN 11W
9 5612 75 4 2516 11 6916I

4 80 '
6 100 

10 91

5 100 
4 67 
9 82

5 100
6 100 

11 100

5 4 60 
4 67 
8 73

5M132 EBENWEILER
2 33 
2 18

66H
II11I

16 436 57 
1 50 
9 56

2 14 2 14 
2 100 
4 25

7 50 8 57
2 100 

10 63

2 14 
1 50
3 19

14RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 15
22H

16 382 1316 7 44171

15 44 13 9 
I 11
4 9

22 65
4 44

26 60

25 74
6 67

31 72

25 74
8 69

33 77

6 18 
3 33 
9 21

6 18 
8 89

14 33

35 34INSGESAMT M
99W

15 35 143I 44

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

7 70 39 90
2 67

11 85

l 10 2 20 
2 67 
4 31

9 90
1 33

10 77

«4 40
2 67
6 46

13 10114 FRIEDRICHSHAFEN ST . . M 437H
77 541 81320I

5 36
3 100 
8 50

1 8 6 4613 9 69
1 33

10 63

7 54 
1 33
8 50

1 813 7 54 
1 33
8 50

119 MECKENBEUREN M
134W

6 38 I1 6 1 617 16I

443



Einpendler In ousgewShlte Zielgemernden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerstrSmert mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Regienmgtbexirk Südwürtt.^ehenzoilern

1Stodricreit

Landkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 

unter den Nichter
werbs* 

Personen

SchCler
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwoT2

i
Von den Erwerbspersonen benutite VerkehrsmittelKreis-

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt*/Lendkreis im
Per sonen* Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Jahre olt

Kenniehl Produiierenden 
Gewerbe tätig

Kraftomnibus^ 
0 ' Bus

Insgesomt Verheirotete Eisenbohn
Wohngemeinde

iGamalftd«-
Kermiohl

t

i
Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzohl% %(^meinde

! 2 7 a3 4 S 6 9 10 11 13 13 14 19 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 A39 IAO WEINGARTEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 4AA TETTNANG

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 11 10 ' 5 SO
2 67
7 54

6 60 
1 33 
7 54

6 60 
2 67 
8 62

3 30 3 30 
2 67 
5 38

6 60 
1 33 
7 54

1
3 3W

I 14 13 3 23 1

INSGESAMT 37 24 73
4 44

28 67

17 52
5 56

22 52

5 15 7 21
5 56

12 29

H 33 21 64
4 44

25 60

4 12 
2 22 
6 14

19 56 
1 11

20 48

4
9 5W 14

I 51 42 5 12 9

LANDKREIS 8 447 WANGEN

4 67
7 100 

11 85

121 EINTUERNEN 4 67 
2 29 
6 46

4 67 2 33 
1 14
3 23

3 50
7 100 

10 77

3 50M 6 6
7 7W

I 13 13 4 31 3 23

• 147 WANGEN I ALLGAEU ST 13 13 7 54 7 54 9 69 2 15 7 54M 6 46
W
I 13 13 7 54 7 54 9 69 2 15 6 46 7 54

18 18 2 11 5 28 
1 50
6 30

16 89
1 50

17 85

5 26 
1 50
6 30

4 22RESTL« WOHNGEHEINOEN . M 11 61 
1 50

12 60
2 2W

I 20 20 2 10 4 20
INSGESAMT 37 37 13 35

2 22 
15 33

16 43 
1 11

17 37

29 78
8 89

37 80

9 24
2 22 

11 24

20 54
8 89

26 61

14 38M
9 9W

I 46 14 3046

ZIELGEMEINDE 8 439 140 WEINGARTEN STADT
INSGESAMT 1718 1667 1000 60

640 266 32
2507 1266 50

1112 67
341 41

1453 58

1333 80
634 75

1967 78

346 21
189 23
535 21

65 4
25 3
90 4

625 37
605 72 •

1230 49

348 21 51M
I 52 51891 6W

400 16I 2609 102

o

-! 444 H



Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeindon

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Pendlern aulgeführt)

Rcgierangsbezlrk Südwurtt.41ehenzollern

IStodtkreit

Landkreis der Wehrtgemeinde Erwerbipef tonen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

I
und zwor

Einpendier

insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

im
Stadl • / Londkrei s Personen- 

Kroftwagen, 
Kombinations-' 

kroltwogen u.tt.

25 und mehr 
Johre olt

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

0 - Bus»Wohngemeinde

ICenwlnda-
Kannsehl

i

l
Anzohl %Anzahl AnzahlAnzahl Anzahl % %Anzahl Anzahl % % %%(^tneinde

1715 16II 127 e 13 142 6 9 103 S
4 '

1

ZIELGEMEINDE 8 131 METZINGEN STADT

STADTKREIS B lU STUTTGART

2 29A 57 
l 100 
5 63

A 57 
1 100 
5 63

1 lA7 A 57 
1 100 
5 63

6 86 
1 100 
7 88

1 lA7000 STUTTGART M
11W

2 251313 l8 1\ 8

LANDKREIS 8 133 bOEBLlNGEN

1 302 1002 2 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 2
W

1 502 100 2 1002I 2

1 502 2 100 2 100INSGESAMT 2H
W

1 502 1002 2 100I 2

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

3 30 19 90
1 50

10 63

80 5 50 
2 100 
7 58

2 2010 9 90
2 100 

11 92

8 3 30RESTL« WOHNGEMEINOEN . 11H
12 1 50 502H

3 25 12 1712 9 75 A 33I 13

3 30 15 50 
2 100 
7 50

2 2010 9 90
2 100 

11 92

9 90
1 50

10 83

8 80 3 30insgesamt M 11
1 50 1 502 2W

3 25 12 1712 9 75 33I 13 A

I

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

I 1001 100 1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • M l1
W

\ l 1001 1001 1 100 1 100I 1

1 1001 100 1 100l 1 100INSGESAMT 1M
W

1 1001 100 1 1001 • 1 100I 1

LANDKREIS 8 1A3 NUERTINGEN

21 2A 617 19
37 70
SA 36

67 6A 73 
28 53
92 65

80 91
A7. 89

127 90

28 lA 1686 59 32M 9AllA BEMPFLINGEN 7219 A20 38 18 3A 105360W
16 13232A 17lAl 79 56 3315A A6I

35 30 22383 70
37 5A 

120 65

108 92
62 91

170 91

1 1 27118 62 69 26 22120120 GRAFENBERG M
1 1116 8266 19 26 2A 56W 69 l86 19 3A5 36A2 1 1 83101 5A 23I 189

10 12A 57 
11 52
35 56

36 AAl 98 
21 100 
62 96

7 1542 21 50 3128 KAPPISHAEUSERN • • M A3
1 5 1957 33 2022 21 7 33W
5 8 23528 10 5663 AA 16I 65

75122 13
9 82

11 Al

75 13 81
3 27

16 59

10 63
10 91
20 7A

1130 KLEINBETTLINGEN 16 12 6M 16
1 92 16 3 2711W 11

13 A827 1527 lA 52 AI

31 26 1113 97
A7 85 

160 93

55 A7 
52 95

117 78 67
13 2A

81 69
30 55

111 65

15 13M 116131 KOHLBERG 5 2355 9 1657W
20 33A107 62172 91 53 2A lAI 175

5013 A6 75 
2 100 
8 80

7 88
2 100 
9 90

1 13
2 100 
3 30

1. 8 7 88 l 13613A NECKARHAUSEN M
2 2 l 50W

AO10 A2 110 7 70 201 10

10 22 125A5 56 2A 53 
8 *36 

32 AB

A2 93 
19 86
61 91

10 22 5625136 NECKARTENZLINGEN . M A6
721 5

1 1
82 922 7 32 10 1829 A5W

12 18 867 32 20 30 A3 6A75 A8

3 A37 3 A3 A 37 
1 33 
5 50

6 86 
3 100 
9 90

2 2 29
3 100 
5 50

139 NEUFFEN STADT 7 29M
3 2 673W

3 3010 3 30 AOI 10 A

15212 92
3 75

15 88

10 77
A 100 

lA 62

13 7 5A 
2 50 
9 53

7 5AlAl NUERTINGEN STADT . 13 6 A6M
3 75 2 50A AW

2 1217 539 53 917

9 503 17
6 100 

11 A2

18 15 83 16 89
5 63

21 81

18 100 
8 100 

26 100

5 2818152 TISCHARDT M
8 3 38 3 386W

9 3526 18 69 8 31I 26

AAS



Einpendle^r In ausgewöhUe Zielgemeln'den

bei Pendltrstrbmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeinde iit

Rtglerungsbezlrk Sudwurtt.^ehtnzollern

iStadtkreis

Landkreis der Wehngetneinde
Erwerbspefsonen\ Schüler

Einpendler
insgesamt

(ohne

und swor ur>d
Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel

2

I
Kreis-

Kennzahl
Studierende 
unter der] Niehter- 

werbs- 
Personen

Vertrieberte und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personert* 
Kraft vvogen. Kombinations* 

kraftwogen u.6.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
Soldaten)Wohngemeinde

IGameind«'
Kanniahl

l

i
Anzahl Anzohi Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% %Gemeinde

2 ;i 3 5 6 8 9 10 11 Id4 12 13 1514 17

NOCH ZIELGEMEINOE 8 440 131 METZINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 143 NUERTINGEN

RESTL« HOHNGEMEINOEN • H 36 35 24 69
2 18 

26 57

26 74
4 36

30 65

28 80 
10 91
36 83

7 20 9 26
6 55

15 33

15 432 6 1
11 11M 7 64

14 30
3 27 
5 11

1 9
I 47 46 16 35 1

INSGESAMT H 519 507 332 65
76 29

408 53

348 69
131 51
479 63

465 92
232 90
697 91

105 21 40 8
59 23
99 13

144 26
170 66
314 41

146 29 12
276 256W 78 30 11 4 18

1 795 765 183 24 157 21 30

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100H
1 1 1 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 434 EHINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 1 1 1 100 1 100H
l ^'1001 1 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100
H
I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

ie 95RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 19 19 17 89 19 100 16 84 1 5 
1 100
2 10

9 47 9 47H 1 1
45I 20 20 18 90 17 65 19 95 8016 9 9 45

INSGESAMT M 19 19 IB 95 17 69 19 100 16 84 * 1 5 
1 100
2 10

9 47 9 471U 1
I 20 20 18 90 17 85 19 95 16 80 9 45 9 45

LANDKREIS 8 437 HOKB

RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100
H
I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

INSGESAMT 1M 1 1 100 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100 1 100 I 100

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 48 41 28 66 26 63
2 40

28 61

35 85
4 80

39 85

10 24 22 54 17 741
H 8 5 1 20 1 20 2 40 3

56 46 29 63 11 24 24 52 17 37 10

INSGESAMT M 46 41 26 68 26 63
2 40

28 61

35 85
4 80

39 85

10 24 22 54 17 741
8 5 1 20U 1 20 2 40 3

I 56 46 29 63 11 24 1724 52 37 10

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

116 DETTINGEN A 0 ERMS • '« M 319 272 160 59 170 63
62 53

232 59

250 92
90 76

340 87

• 49 16 3944 16
35 30
79 20

14 68 25 47
137 116 36 32H 28 24 4756 13 11 19

1 456 390 198 51 77 20 95 6124 21 66

117 ENINGEN U ACHALM . • M 15 15 10 67 11 73 13 87
3 75

16 64

5 33 3 20 
2 50 
5 26

6 40
H 4 4 1 25 1 25 502
I 19 19 11 56 11 56 6 32 6 42

120 GLEMS 68 79 57 72M 65 82
23 66
66 77

76 96
30 86

106 93

6 8 2 3 23 29 9
36 35 12 34H 3 12 34 19

I 124 114 69 61 6 5 5 35 314 10

128 HUELBEN M 20 19 12 63 11 58 ,
2 33

13 52

17 89
6 100 

23 92

214 8 42 10 53 1
7 3 50W 6 3 50 5 83 1 17 1

I 27 25 15 60 7 26 13 52 11 44 2

446



Einpendler in ousgewöhlle Z i eIgemeinden

(Die Wohr>gemoinde ikt nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Regierungsbtxirk SudwürH.41ohenxollern

!Stodtkreis

Londkreie der Wehrtgemeinde Erwerb »per »onen Schüler

und iwor
Einpendler
insgesomt

(ohne

und
Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel

i
Studierende 
unter den 

. Nichterwerbs* 
Personen

Kreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche out 
der SBZ

imStadt-/Landkreis Personerv 
Kraftwagen, 

Komblnotions* 
kraftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre eit

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete
Ei senbohnSoldaten)»Wohngemeinde

Gemtinde-
K«nntohl

l Anzohl %Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % %Anzahl % %%Gemeinde
i 1716n 12 13 u 157 6 9 102 5 63 41

NOCH ZIELGEHEINDE 6 440 I3I HETZINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 440 .REUTLINGEN

30 27 7111 81 73
37 42

118 59

80 72
47 53

127 64

103 93
79 89

182 91

13 12 51 46132 MITTELSTADT 118M
87 98 2 2 619 2195 89W

32 1332 138 69 16200 16I 213

49 15 26297 91
105 85
402 89

2 1326 234 72
39 31

273 61

. 252 77
77 62

329 73

48 15133 NEUHAUSEN A U ERHS H 352
203 223 5124 19 1 1 

1 0
4144W

52 12 4671 16 7 2I 450496

41 122 11 41
1 100

1 4 1128 27 17 63 19 70 22 81 
l 100 

23 82

6136 PFULLINGEN STADT . H
1 1W

1l 11 3919 68 12 43 41 29 28 17 61 6 21

53 39 6102 75
32 65

134 72

97 71
29 59

126 68

52 38 68 50142 136 93 68
14 29

107 58

138 REUTLINGEN STADT . h
10 20 11 213 27 34 6950 49H

763 3465 35 55 1 1185 102I 192

52 19 827 73 27270 197 73
74 47

271 63

199 74
90 57

289 68

252 93
146 92
398 93

74278139 RIEOERICH H
7 10122 77 11158 55 35168W

63 15 18129 195 46428 30I 446

12144' URACH STAOT 21 15 21 25 3485 73 44 60
12 29
56 49

46 66
22 52
70 61

55 75
29 69
84 73

15 26 36M
7 1225 37 17 14 33 6054 42W

2440 35 28 2422 19 40 35I 139 115

*1 136 100 
1 50 
9 90

8 100 
1 50 
9 90

8 100 4 50 7 88 
2 100 
9 90

6 8145 HANNWEIL H
1 50 1 502 2w 5 1 109 90 SOI 10 10

31 25 1136 21 58
10 91
31 66

33 92 7 19 5 14 14RESTL. WOHNGEHEINOEN • H
36

16 44
3 27

19 40

127 5 4555 3
3 27

2 1812 11 6H
33421 17 7 15 1650 47 39 83 10 6I

119338 25
986 72
366 57

1352 67

1223 89
283 21 164 12 197 14INSGESAMT L491 1372 929 68

234 37
1163 58

M
10 71153 24 306 48 62710 639 525 62 92 14H

19022 256 13 503 25 400 202011 1748 87 4361 2201

LANDKREIS 8 442 SAULGAU
1 1001 100RESTL« WOHNGEHEINOEN .

H l 1
W

1001 100 1I l 1

INSGESAMT 1001 100 1l 1M
W

l 1001 1 1 l 100

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN
l 100

RESTL. WOHNGEHEINOEN • H 1 1 100 1 100 1 1001
w

1001 100 1 100 .1 100 1I l 1

1 1001 1 100 1 100 1 100INSGESAMT H 1
W

1001 100 1 100 1 100
lI 1 1

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN
188 73 

1 100
9 75

8 73 
1 100
9 75

11 100 
1 100 

12 100

3 27 
1 100
4 33

2II 11146 PLIEZHAUSEN H
1 lH

2 171 12 12

25 33 
2 17 
7 26

2 5 3317 15 12 80 15 100 
6 50

21 78

13 10 67156 TUEBINGEN STAOT M
l1 8 11 9213 12 1 8W

5 19 327 3 11 21 7830 13 48I

8 15 11 5015 68
7 88

22 73

16 73
6 75

22 73

16 73
6 100 

24 80

4 18 36 1RESTL. WOHNGEHEINOEN 23 22M
13 13 506 1 2 25 1 48w 117 2 7 15 5030 5 10 33I 31

36 339 81
13 62
52 75

32 67
11 52
43 62

13 16 36 8 1851 48 35 73
9 43

44 64

6 4INSGESAMT M
1192 10 13 62

31 45
2 10 422 21W

22 32 48 12 6 9I 73 69

ZIELGEHEINDE 8 440 131 METZINGEN STAOT
27 1421360 68

323 35
1663 57

1433 71 1795 89
514 53 774 83

1947 66 2569 87

425 21
235 25
660 22

233 12 379 19 5392154
1020
3174

2012INSGESAMT H
9316 480 52 77 8927 168W

23521401 14 859 29 6161 2939

447



Einpendler in ousgewählte Zielgemeinden

(Oie Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern ou(gefOhrt)

Reglerungsbexirk SudwürH.^ehenzellern

sStodtkreia

Landkreis der Wohngemeinde Erwerb aper aonenr Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
personell

und zwar
Einpcndier

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt-/Landkreis im

Per sonert- 
Kroft wagen, 

Kombination •- 
kroftwogen u.6.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesetnt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 * BusWehngemeinde

Csm* Ind«' Ktnniehl
g AnzohlAnzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % % % % ?« %Gemeinde

l 7 e1 2 5 6 9 '10 11 12 13 15 16 173 4 14

ZIELGEMEINDE 8 AAO 138 REUTLINGEN STADT

STADTKREIS 8 L12 STUTTGART

000 STUTTGART M 55 51 32 63 Al ao 2A 47 
2 25

26 44

16 31 14 27
4 50

18 31

36 71
4 50

40 68

4
8 8 50 5 63N 4

I 63 59 36 61 46 78 16 27 4

LANDKREIS 8 133 BOEBLINGEN

RESTL. WOHNGEHEINOEN « M 7 5 5 100 
1 100
6 100

5 100 2 40 2 40 1 20 l 20 2 40 
1 100
3 50

2
2 1 1 100 lwI 9 6 100 2 33 2 33 1 17 1 176 3

INSGESAMT 7 5 5 100 
1 100
6 100

100M 5 2 40 2 40 1 20 1 20 2 40 
1 100
3 50

2
2 1 1 100u l

I 9 1006 2 33 2 33 l 17 l 176 3

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN

121 ESSLINGEN A NECK ST H 14 12 6 50 LO 83 6 50 
1 33
7 47

4 33 7 58 
3 100

1 8 4 33 2
3 3 33 33l 1W

I 17 15 7 47 11 73 27 67 74 10 1 4 27 2

127 KOENGEN M 9 9
M 12 12
I 21 21

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 18 16 12 75 12 75 8 50
3 75

11 55

2 13 7 1 8 50 
1 25
9 *45

44 6 2
5 25 2 50H 4 1 1 25 3 75 1

I 23 20 13 65 14 70 3 15 10 50 1 5 3

INSGESAMT M 41 28 16 22 79 14 50
4 57

16 51

2164 6 14 50 2 7 12 43
1 14

13 37

13
20 7 2 29 3 43 1 14W 6 86 13

I 61 35 20 57 25 71 7 2020 57 2 266

LANDKREIS 8 136 GOEPPINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M 12 10 7 70 8 80 7 70 
1 100
8 73

40 3 304 2 20 5 50 2
1 1H 1 100 

4 361 13 11 7 64 8 73 4 36 2 18 5 45 2

INSGESAMT 12M 10 7 70 6 80 7 70 
1 100 
6 73

4 40 3 30 
1 100

2 20 5 50 2
1 1H

l 13 811 7 64 73 36 364 4 2 18 5 45 2

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN

114 BEMPFLINGEN 35 33 17M 52 16 48 26 65
5 42

33 73

5 15 21 64 9 27 2
15 12 1 8 33H 4 6 50 11 92 3

I 45 2050 18 40 11 3244 24 71 9 20 5

120 GRAFENB^RG 15M 15 10 67 10 67 13 87
3 60

16 80

27 .4 40 1 7 2 136
5 206 1 2 40 1 20 2 40H 3 60 1

1 21 20 II 55 12 60 5 25 8 40 4 20 2 10 l

121 GROETZINGEN STADT M 8 5 80 5 100 2 40 1 204 5 100 3
2H 2

I 10 5 1005 4 60 2 40 1 20 5 100 5

• 129 KIRCHHEIM U TECK ST M 16 7 433 5 71 4 57 
2 67 
6 60

2 29 5 71 92 29 
1 33
3 30

7 3 33H 1 33 1 2 67 4
I 23 10 4 40 6 60 2 20 7 70 13

131 KOHLBERG • • M 14 14 9 9 10 7164 64 29 8 574
7 5 80 5 LOO 2 40 

2 11
H 4 3 60 240
I 21 19 13 68 14 74 10 53 7 37 2 11 8 42 2

135 NECKARTAILFINGEN • • 11 7 5 71M 6 86 5 71 
1 33
6 60

3 43 
1 33
4 40

3 43 14 3 43 4
3 l 33 2 67W 6 3 100 

6 60
3

I 17 10 60 8 80 106 3 30 7

136 NECKAR.TENZL INGEN • • M 24 23 15 65 15 65 20 87
2 40

22 79

4 17 
L 20
5 18

6 26 
2 40 
6 29

4 11 48 
1 20

12 43

1 1
10 5 I 20 2 40H 20 5

I 34 28 16 57 17 61 2 7 6

139 NEUFFEN STADT 8 67 67M 6 4 4 1 17
4 100
5 50

l 17
1 25
2 20

217 5 835H 4 4 100 
4 40

1
I 13 10 40 404 4 10 5 50 3

141 NUERTINGEN STADT . • 68 28 74 26 57
3 20

29 48

M 46 61 34 12 26 
4 27

16 26

31 67 2 14 30
2 13

16 26

22
35 15 . 7 7 47H l 13 87 20

1 103 29 48 41 6761 7244 2 42

448



Einpendler in ouegewöhlte Z i eIgemeinden 
(Die Wohn9emei''de lit nur bei PendlerstrOmen mit lOimd mehr Pendlern aufgefOhrt)

Regitningsbexiric SudwiJrtt.^lehtnxolUro

!Stodtkrei*

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspertcnen

SchOler
und

Studiere rtde 
unter den .Nlehter- 

werbt- 
personen

Einpendler
insgesamt

(ohne
Seldoten)

und zwarZ
Von den Erwerbtpersenen benutzte VerkehrsmittelKreis*

Kennzahl i imStadt*/Landkreis
Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Personeft* 
Kraflwugen, 

Kombination s* 
kreftwQgen u.6.

25 und mehr 
Jahre alt

I KroitomnibuSy 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete
Eisen b<dui»Wehngemeinde

Csntirtde-
Kermiahl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl• % % Anzahl% % AnzahlGemeinde % Anzahl Anzahl% %21 S3 4 6 7 8 9 10 II 13 13 14 15 18 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 «40 138 REUTLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 143 NUERTINGEN

156 WENDLINGEN A NECKAR 19 It 8 73M 10 91 5 «5 2 5 818 «5 5 453W 9 1 33 2 67 1 33 6
I 28 14 8 57 10 71 6 43 2 14 7 50 6 43 14

10158 ZIZISHAUSEN 7 7 100 7 100 4 57M 4 57 5 71 2 29 3
W 1 l
I 7 7 100 7 10011 4 57 574 5 71 2 29 4

RESTL. WOHNGEHEINDEN • 71 53 25 47M 31 56 39 74 12 23 34 1818 7 13 24 4515 1 719 3 20 5 33 2 13 80H 12 1 7 2 13 4
I 90 66 26 38 34 50 44 65 14 21 2230 44 8 12 26 38

INSGESAMT 299 227 135 59 152 67M 157 69
26 37

183 62

50 22 72104 46
54 77

156 53

12 5 90 40122 70 11 16 37W 26 16 26 7 10 7 5210
.1 421 297 146 49 178 60 68 23 97 33 12419 6

LANDKREIS 8 332 DONAUESCHINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 1 1 1 100 1 100w «I 1 1 1 100 1 100
INSGESAMT 1H 1 1 100 1 100w

I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . II 10H 9 90 9 90 2 20 3 30 1 10 l 10 e 80 I
W
I 1011 9 90 9 90 2 20 3 30 1 10 601 10 8 1

INSGESAMT M 11 10 9 90 9 90 2 20 3 30 1 10 l 10 8 80 1
W
I 1011 9 90 9 90 2 20 3 30 1 10 1 10 6 80 1

LANDKREIS 8 434 EHINGEN

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 7 7 7 100 7 100 l 14 6 86
W
I 7 7 7 100 7 100 141 6 86

INSGESAMT M 7 7 7 100 7 100 1 14 866
W
1 7 7 7 100 7 100 1 14 6 86

e

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

132 HECHINGEN STADT H 14 11 6 55 6 55 
1 20
7 44

5 45 4 36 6 55
5 100 

II 69

5 45 3
5 5H 1 20

I 16 6 3819 315 5 31 5 31 3

RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 32 28 21 75
1 33

22 71

21 75 24 86 7 25 3 11 
1 33
4 13

13 46
1 33

14 45

12 43 4
4 3W 33 l 331 1 33 1

I 36 31 21 68 25 81 268 4213 5

INSGESAMT 39 27 69
1 13

28 60

27 69
1 13

28 60

M 46 29 74 11 28 9 23
6 75

15 32

13 33
1 13

14 30

17 44 7
9 6W 1 13 2 25 13 1l

I 55 47 30 13 2864 18 38 8

LANDKREIS 8 437 HORB

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 12 12 8 67 
1 17
9 50

11 92
2 33

13 72

8 67 2 17 6 50
5 83

11 61

334
6H 6 1 17 1 17 1 17 

1 6I 18 16 9 50 3 17 224
s

INSGESAHT 12 12 6 67 
1 17 
9 50

H 11 92
2 33

13 72

678 2 17 6 50
5 83

11 61

4 336 6 1W 17 1 17 1 17 
1 6I 18 18 509 3 17 4 22

LANDKREIS 8 436 HUENSINGEN

116 BERNLOCH 51 48 27 56 34 71
4 33

38 63

M 45 94 12 25 1 2 27 56
11 92
38 63

18 36 3
13 12 1 6 7 56 33w 4 1 6 I

I 64 60 28 47 8752 16 27 l 2 19 32 4
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Einpendler in ausgewählte Zielgeme.inden

(Die Wohngemeinde iil nur bei PendlerttrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regitrungsbexirk Sudwurtt.«Hohtnzeilem

IStadtkreis

Condkreit der Wohr>gemeinde Erwerbsper tonen
urtd

Studierende 
unter den Nichter- 

werbt- 
pertonen

SehQler

und iwor
Einpendler

intgetomt

(ohne

Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrsmittel
2

i
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche out

Stadt- /Landkreis
im Personen- 

Kroftwogen, 
Kombination t- 

kroltwogen u.fl.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

0 > BusWohngemeinde

IGanwlrtde-
Kaftniohl

Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl % Anzahl % Anzohl %Gemeinde

i 2J 5 7 83 4 6 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 4A0 138 REUTLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 438 HUENSINGEN

122 DAPFEN M 15 13 6 46 
1 10
7 30

12 92
6 60 

18 78

2 15 
2 20 
4 17

6 46
5 50

II 48

4 31 
3 30 
7 30

9 69
2 20 

11 48

2
11 10H 4 40 

4 17
1

I 26 23 3

124 DÖTTINGEN H 12 12 6 50 6 SO 11 92
1 50

12 86

3 25 9 75
2 100 

11 79

3 252 2H
14 14 6 436 43 3 21 3 21

125 EGLINGEN H 6 4 67 
2 40 
6 55

5 63 
3 60 
8 73

5 83
4 80
9 62

6 5 83 
1 20
6 55

2 33
4 80
6 55 •

3 50 
1 20
4 36

5 5H
I 11 11

126 EHESTETTEN 9H 7 3 43 3 43 7 100 
1 100
8 100

6 86 
1 100 
7 88

2
1 1H

I 10 8 3 383 38 2

132 GOHAOINGEN 51 45 21 47
2 33

23 45

27 60
2 33

29 57

H 38 84
3 50

41 80

15 33
2 33

17 33

29 64
3 50

32 63

2 4 
2 33 
4 8

8 18 
1 17 
9 18

6
H 6 6
I 57 5t 6

143 KOHLSTETTEN M 35 35 33 94
5 71

38 90

23 66
1 14

24 57

28 80 
3 43

31 74

7 20 
l 14
8 19

8 23
5 71

13 31

22 63
1 14

23 55

1 3
1 14
2 5

8 7U ^ 1
I 43 42 1

145 LONSINGEN M 19 19 11 58 13 68 19 100 16 64 3 16M
1 19 19 11 56 13 68 19 100 16 64 3 16

148 HEIDELSTETTEN M 10 10 5 50 
2 17 
7 32

5 50
7 58

12 55

10 100 
9 75

19 86

1 10 
1 8 
2 9

3 30 
6 50 
9 41

5 50 
2 17 
7 32

12 12H 1 8
1 5I 22 22

149 HUENSINGEN STADT . • 16 5 36 
2 50 
7 39

H 14 9 64 8 57 
1 25
9 50

8 57 
I 25
9 50

l 79 64
4 100 

13 72

3 21 4
12H 4 8

I 30 18 9 50 1 6 3 17 12

151 OBERSTETTEN H 15 15 8 53 8 53 
1 50
9 53

12 80 
1 50

13 76

1 7 9 60
1 50

10 59

4 27 
1 50
5 29

2H 2
I 17 17 8 47 1 6

152 OEOENHALDSTETTEN . . 20 20H 6 40 9 45
3 50

12 46

15 75
5 83

20 77

5 25 12 60 
6 100 

18 69

7 35W 8 6 2
I 26 26 6 31 5 19 7 27 2

153 PFRONSTETTEN H 9 9 3 33 4 44 8 89
2 100 

10 91

4 44 
l 50
5 45

5 564 44 
2 100 
6 55

2W 2
I 3 2711 11 4 36 5 45

163 UPFINGEN 7 78 
2 67 
9 75

H 9 9 6 89
3 100 

11 92

9 100 
2 67

11 92

2 22 
1 33 
3 25

2 22 7 78
3 100 

10 63
3 3wI 12 12 2 17

165 HILSINGEN H 8 7 1 14
2 67
3 30

5 71 
3 100
6 60

3 43 6 66 
3 100 
9 90

1 14 1
3 3 1 33 

1 10
H
I 11 10 3 30 l 10 1

RESTL. WOHNGEHEINOEN • M 67 62 34 55
3 27

37 51

37 60
3 27

40 55

47 76
6 55

53 73

14 23 10 16 30 48
e 73 

38 52

15 24
2 18 

17 23

5
12 11W 1 9 1 9 1

I 79 73 15 21 11 IS 6

INSGESAMT 171 52
17 20

166 45

M 354 331 203 61
36 42

239 57

264 86
56 65

340 62

82 25
15 17
97 23

61 18 
17 20
78 19

124 37
50 56

174 42

119 36
15 17

134 32

23
100 86W 14

I 454 417 37

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

111 ALTENBURG 75 61
18 35
93 53

M 131 123 87 71
25 48

112 64

107 87
37 71

144 82

29 24
11 21 
40 23

37 30
6 15

45 26

8
61 52W 9

I 192 175 17

112 BLEICHSTETTEN M 30 28 19 68
2 20 

21 55

19 68
5 50

24 63

14 50
5 50

19 50

3 11 
1 10
4 11

5 18
6 60

11 29

7 25 
1 10 
6 21

2
1013H 3T

I 43 38 5
0

114 BRONNHEILER 61 76 54 71
7 47

61 67

56 74
5 33

61 67

63 83
8 53

71 78

M 11 14
6 40

17 19

41 54
13 87
54 59

25 33
2 13

27 30

5
17 15W 2

I 98 91 7

115 DEGERSCHLACHT 202 192 136 71
30 38

166 61

M 134 70
43 54

177 65

166 86 
68 85

234 86

27 14
13 16
40 15

28 15
53 66
61 30

55 29
10 13
65 24

10
92 80H 12

I 294 272 22

116 DETTINGEN A 0 ERMS « • H 105 90 59 66
7 18

66 51

66 73
19 49
85 66

63 70
14 36
77 60

25 28
9 23

34 26

42 47
33 85
75 58

5 6 
4 10 
9 7

33 37 15
55 39W 1 3 16

I 160 129 34 26 31
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Einpsri'dler in ausgewählte Zielgemeinden

(Die Wohn9emeinde ist nur bei Pendierströmen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

Reffienmgsbezirk Sudw0rtl.*Hohenzellern

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- - 
Personen

SchCiler\ Einpendier
insgesamt

(ohne
Soldoten)

un zwar Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kroftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.tt.

25 und mehr Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre alt 0 * Bus»Wohngemelnde

IGene ind«- Ksrtntohl
AnzahlAnzahl Anzahl %Anzahl Anzahl Anzahl % %Anzahl % % %%Genwinde t 1715 167 e 9 10 II 12 13 143 5 63 41

NOCH ZIELGEMEINDE 8 AAO 138 REUTLINGEN STADT

NOCH

LANDKREIS 8 4A0 REUTLINGEN

234 20 9991 8
74 11

165 9

304 27 .
207 30
511 28

857 75
398 58

1255 69

916 80
469 68

1385 76

1142 791 69
687 258 36

1829 1049 57

1241
117 ENINGEN U ACHALM • . M 7032 5757N

169 .266 151 1998

24 1129 83
5 100 

34 65

8 2319 54
4 80

23 58

31 89
4 80

35 88

17 49
1 20 

16 45

37 35M118 ERPFINCEN 27 5H
4 10 48 2040I 44

216 30
5 19

21 27

34 64
21 81 
55 70

43 61
19 73
62 78

5 9 
3 12
6 10

37 70
6 23

43 54

35 66
13 50
48 61

55 53119 GENKINGEN M
2626W 279I 81

12 75
1 14

13 57

2 13 
6 86 
8 35

8 50
3 43

11 48

13 81
3 43

16 70

9 561616H120 GLEMS z.7 7U
9 3923 23I

3473 24185 61
99 93

284 69

1 0256 64
54 50

310 75

96 31
27 25

123 30

211 69
45 42

256 62

305 199 65
107 31 29
412 230 56

339H
121 GOENNINGEN 2077127W 5460 191 0I 466

4396 22
10 10 

106 20

258 58
81 64

339 63

7 2142 32
52 54

194 36

302 68
50 52

352 65

391 88
64 67

455 65

442 295 67
96 28 29

538 323 60

485M
122 GOMARINGEN 46142H 897 1I 627

23 17 2081 60 
30 77

111. 63

24 18
5 13

29 17

20 15
8 21 

28 16

83 61
16 41
99 57

111 82 
24 62

135 77

136 83 61
12 31
95 54

156124 CROSSENGSTINGEN M
61 33945H 2624 14175201I

40 61 618 27
15 94
33 40

1 256 85
8 50

64 78

9 14
2 13

11 13

48 73
4 25

52 63

41 62
3 19

44 54

72 66M126 HOLZELFINGEN 1 9625 16W 1541 501 182I 97

• 647 38
15 25
62 34

18 15
13 22
31 17

48 39
30 51
78 43

92 75
29 49

121 66

25 20
7 12

32 18

84 68
25 42

109 60

77 63
16 27
93 51

123131M127 HONAU 45963H 12182I 194

7 782 227 78 8 896 6799M128 HUELBEN 44U
7 78 42 226 67 7 78 6 8913 9I

320 40
3 17

23 34

10 20 
11 61 
21 31

15 30
4 ' 22 

19 26

42 84
11 61 
53 78

9 18
3 17

12 18

32 64
6 33

36 56

31 62
5 26

36 53

5053129 KLEINENGSTINGEN M 220 18H 573 68I

26 2219 70
4 100 

23 74

24 89
2 50

26 84

6 2214 5214 5229 27M130 HAEGERKINGEN 15 4W
6 19 36 1914 4514 <4534 311

4097 301 0 
1 1
2 0

97 30
49 27

146 29

191 59
165 91
356 71

204 63
72 40

276 55

216 68 
70 39

288 57

322 198 61
181 43 24
503 241 46

362M131 METZINGEN STADT 6610 6247W 106107 21I 609

35 28
5 11

40 24

373 58
39 89

112 66

1 1104 83
26 59

130 76

26 21 
6 18 

34 20

87 69
14 32

101 59

78 62
11 25
89 52

129 126M132 MITTELSTADT 94453W 121 1182 170I

329 4919 32
5 56

24 35

45 76
5 56

50 74

11 19
2 22 

13 19

43 73
2 22 

45 66

40 66 
1 11

41 60

62 59133 NEUHAUSEN A 0 ERMS . • M 6915.H
929 4377 68I

31’ 27 
20 30
51 28

1319 1797 64
48 73

145 80

79 69
33 50

112 62

115 86 75
66 26 39

181 112 62

128134 OFERDINGEN M
56471W 1823 13199I

6 60 
1 33 
7 54

3 30 
2 67 
5 38

1 10
1 33
2 15

8 80 
1 33
9 69

4 40 
1 33
5 38

10 4 40 
l 33
5 36

10M135 OHNASTETTEN 134W
113I 14

114384 2357 3
53 7

110 5

71 4
8 l 

79 3

1327 60
442 59

1769 73

445 27
239 32
684 28

1228 74
397 53

T625 67

1665 1105 66
755 261 35

2420 1366 56

1779
136 PFULLINGEN S1A0T . . M

8641 5841H
200425 1826201

8 26 
2 20 

10 24

9 29
2 20 

11 27

2 6 
7 70 
9 22

25 61
7 70

32 78

18 58 
1 10

19 46

21 68 
6 60 

27 66

3131M137 REICHENECK 1010M
41I 41

120 40
2 10 

22 31

15 30
9 43

24 34

5 10
8 38

13 18

7 14
12 57
19 27

33 66
6 29

39 55

37 74
10 48
47 66

34 66
6 29

40 56

5051M139 RIEOERICH 52126w 67177I

58 19 121 0
3 2
4 1

79 26
26 19

105 24

1 0207 67
71 53

278 63

269 68
89 66

358 81

307 198 64
134 50 37
441 248 56

319140 RUMMELSBACH M
8 1611150U

2869 161 0469I

44 29
13 19
57 26

635 23
41 61
76 35

30 20
14 21 •
44 20

113 75
36 54

149 68

132 87
54 81

186 85

151 108 72
67 20 30

218 126 59

157M
141 SICKENHAUSEN 673W

12I 230
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Einpendler in outgewohlte Zi»Igtmtinden 
(Di* Wehng»meinde i»l nur b«i Ptndlertlröman mit 10 und mehr Pandlom oufgefOhrt)

Regitrungsbttlrk S0dw0rtt.41ehtnxolltrn

!Stodtkr«!«

Landkreit der Wohngemeinde Erwefbtpf tonenI Sch&ler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt* 
pertonen

Einpendler
intgetomt

(ohne

Soldaten)

und iwcT Von den Erwerbipertonen benutzte Verkehrtmittel rKreit-
Kennzahl i tVertriebene und 

DeutKhe aut 
der SBZ

St odt> / Landerei t Im Pertonerv 
Kreftwogen, 

Kombination t- 
kroftwopen u.d.

25 urtd mehr 
Jahre alt

I
»I Kroftomnlbui^Produzierenden 

Gewerbe tbtig
Intge lernt

Verheiratete
^ Eitenbdin

0 • ButWohngemeinde
I

Cama Inda- Kanntahl
t

i
Anzahl Anzohl Anzahl% % Anzahl% AnzohlGemeinde % % Anzahl % Anzahl %

21 3 4 S 6 7 i 9 10 II 13 13 14 13 14 17 I
NOCH 21ELGEMEIN0E 8 A40 138 REUTLINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN l

142 UNDINGEN H 116 111 59 53 63 57
3 27

66 54

99 89
4 36

103 84

10 9 74 67
11 100 
65 70

33 30 5
12 11W 1

1 126 122 59 46 10 6 33 27 6

143 UNTERHAUSEN M 473 285 64
56 25

341 51

446 288 65
79 35

367 55

356 80
145 65
501 75

111 25
53 24

164 25

260 58
196 68
456 68

16 4
7 3

25 4

115 .26 27
261 223W 17 e 38
734 669 132 20 65

144 URACH STADT n 93 70 31 44
9 26

40 38

37 53
12 34
49 47

45 64
16 46
61 58

18 26 
5 14

23 22

35 50
24 69
59 56

10 14
7 20

17 16

23 33 23
61 35W 3 9 26

I 154 105 26 25 49

145 WANNWEIL M 558 508 369 73
53 33

422 63

386 76
es 52 

471 70

419 62
86 53

505 75

131 26
59 36

190 28

226 45
127 78
355 53

1 0 103 20
20 12 

123 18

50
205 162W 43

I 763 670 1 0 93

146 WILLHANDINGEN • • M 43 42 25 60 27 64 
1 100.

28 65

36 86 
1 100

37 86

3 7 28 67 
1 100

29 67

11 26 1
1 1W

I 44 43 25 58 3 7 11 26 l

147 WUERTINGEN H es 76 37 49
3 20

40 44

41 54
3 20

44 46

67 68
7 47

74 81

11 14
3 20

14 15

42 55
13 87
55 60

30 39
2 13

32 35

9
W 20 15 5

105 91 14

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 4
1 25 1 25 4 1004

1 25 3 75 l 25 iW
I 4

I 25 1 254
4 100 1 25 3 75 l 25

1 INSGESAMT M 7572
W 3516
I 11068

7006 4619 66 4936 70 5670 81
2997 965 32 1480 49 1832 61

10003 5564 56 6418 64 7502 75

1740 25
842 26

2582 26

945 13
651 22

1596 16

1193 17 1751 25
583 19 228 8

1776 18 1979 20

566
519

1085

1 LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL
*

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 1 1 1 100 1 100W
I 1 1 1 100 1 1004 INSGESAMT 1M l 1 100 1 100w
I 1 1 1 100 1 100

;LANDKREIS 8 442 SAULGAU

RESTL. WOHNGEHEINDEN « M 3 3 1 33 1 33 1 33 1 33 3 100W
I 3 3 1 33 1 33 1 33 1 33 ■ 3 100

INSGESAMT H 3 3 1 33 1 33 l 33 1 33 3 100W
I 3 3 l 33 1 33 1 33 1 33 3 100

I 1

LANDKREIS 8 443 StGMARlNGEN
1 178 TROCHTELFINGEN ST 34M 32 21 66 21 66 29 91

3 33
32 78

13 41 
1 11

14 34

1 3 21 66 
8 89

29 71 •

8 25 2
11W 9 2

1 45 41 21 51 21 51 1 2 8 20 4

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 21 20 10 50 14 70 16 80 
1 50

17 • 77

3 15 
2 100 
5 23

1 5 9 45
2 lOO 

II 50

10 50 1
2 2W

1 23 22 10 45 14 64 1 5 10 45 1
INSGESAMT 55 52H 31 60 35 67 45 87

4 36
49 78

16 31
3 27

19 30

2 4 30 58
10 91

2 3 • 40 63

18 35 3
13 11W 2

I 68 63 31 49 35 56 18 29 5

LANDKREIS 8 445 TUEBIN6EN

118 DOERNACH 20M 20 14 70
8 57

22 65

15 75
4 29

19 56

19 95
11 79
30 88

4 20
6 43

10 29

6 30
11 79
17 50

8 40
3 21

11 32
W 14 14
I 34 34

1L9 DUSSLINGEN H 31 29 21 72
2 29

23 64

25 86
4 57

29 81

21 72
4 57

25 69

6 21 12 41
6 86 

18 50

1 3 9 31 2
8 7W 1

I 39 36 6 17 1 3 9 25 3

120 ENTRINGEN H 8 7 5 71 5 71 5 71 2 29 § 71 
1 100 
6 75

2 29 1
2 IW 1

101 8 5 63 5 63 5 63 2 25 2 25 2
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Einpendler in ousgewählte Z i e I g etne i nde n
{Die Wehngemeinde i»t nur bei Pendlerttrdmen mit 10 und mehr Pendlern oulgeldhrt)

Regierungsbexirk SüdwOrtt.^lehenxollem

sStodtkreit
Londkrei» der Wohngemeinde Erwerbtp er tonen Schüler

und
Studierende 
unter den Niehter- 

werbt* 
pertonen

I und twer
Einpendler 
inigetarnt 

(ohne 
Soldaten)

Von den Erwerbtpertorwn benutzte Verkehrtmittel
Z

ä
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche aut

Stadt- /Lendkreit
im

Per tonen- Kraftwogen, 
Kombination t* 

kroftwoflon u.S.

25 urtd mehr 
Jahre alt

Kraftomnibui^ 
0 - But

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetamt Verheiratete Eitenbohn
der SBZmWohngemeinde

I T~%G«n*lnd«-
Kanniahl

i Anzahl %Anzohl Anzahl % Anzahl AnzahlAnzahl % Anzohl % % %Gemeinde 1 16 172 7 8 9 11 12 13 ISS 6 10 141 3 4

NOCH 21ELGEHEIN0E 8 A40 138 AEUTLINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

26 53
3 23

29 47

410 20 
9 69

L9 31

32 65
5 38

37 60

44 90
9 69

53 85

3 6
1 8
4 6

31 63
8 62 

39 63

53 49M122 GNIEBEL 713W 20
1162I 73

4 405 50 
1 33
6 46

2 209 90
2 67

11 85

10 5 50 
1 33
6 46

M 10123 HAESLACH 11 33 
1 8

34W
14 312 1513I 14

6 279 41 1 518 82 14 64 6 2722 16 73M 22128 HIRSCHAU W
6 279 41 1 516 62 14 64 6 2722 16 73I 22

317 3816 36
15 71
31 47

34 76
14 67
48 73

45 27 60
4 19

31 47

34 76
11 52
45 68

4 9
1 5
5 6

129 IHHENHAUSEN M 46
3512124H

16 27 61 72 66

31 33
7 18

38 29

61 1 21 23
22 56
43 33

63 66
19 49
62 62

82 68 
31 79

113 86

3 3
2 5
5 4

93 62 67
9 23

71 54

99H130 JETTENBURG 53944W
111 1132I 143

1 98 739 82 5 45 3 279 62IIH 11131 KIEBINGEN W
1 98 733 279 62 5 4511 9 82I 11

1361 25
9 11

70 21

110 45
67 60

177 53

210 85
46 55

256 77

32 13
15 16
47 14

247 168 68 
31 37

199 60

163 66
33 39

196 59

133 KIRCHENTELLINSFURT . • M 260
98493W

223311 353

440 258 5
4 11

12 6

77 .48 
32 84

109 55

113 71
24 63

137 69

142 89
29 76

171 86

13 6
4 11

17 9

109 68
15 39

124 63

134 KUSTERDINGEN 160H 164
5 123839W

542 211961 203

417 20
4 10

21 17

38 45
30 75
68 54

81 95
35 66

116 93

18 21 
6 20 

26 21

54 64
22 55
76 61

85 49 56
11 28 
60 48

69135 HAEHRINGEN H
54045W
9125I 134

419 5811 33
4 100 

15 41

5 1521 64 16 48 
I 25

17 46

33 15 4537136 MOESSINGEN M
4W 4

419 5121 57 5 1437 15 41I 41

39 60
I 50 

10 59

l 7
1 50
2 12

1 711 73
1 50

12 71

14 93 
I 50

15 68

3 20 
1 50
4 24

15 10 67 
l 50

11 65

16M137 NEHREN 22W
31 617I 20

11 61 
l 25 

12 55

2 11 ' 
t 25 
3 14

4 22 
3 75 
7 32

13 72
2 SO 

15 68

15 83
4 100 

19 86

12 67
3 75

15 68

1816142 OESCHINGEN H
44N

22I 22

6 33 
1 100
7 37

3 17 7 3913 72 14 78 
1 100

15 79

8 44 
1 100
9 47

3 171818M143 OFTEROINGEN 112W
17 373 163 1619 13 661 20

15 2537 62
2 100 

39 63

7 1242 70
2 100 

44 71

55 92 .
2 100 

57 92

60 40 ' 67
1 50

41 66

60145 PFRÜNOORF M
22W

15 247 11621 62

1579 251 0 120 39
73 67

193 46

207 67
46 44

255 61

281 91
69 63

350 84

46 15
15 14
63 15

206 66 
28 26 

234 56

310325146 PLIEZHAUSEN H
26910109137W
4389 211 0419I 462

510 2331 72
15 94
46 78

32 74
9 56

41 69

24 56 12 28 
2 13

14 24

43 32 74
2 13

34 58

46150 ROTTENBURG STADT . . M
41 1 6 

1 2
61620H

910 1725 4259I 66

525 29
2 10 

27 26

26 31
15 75
41 39

57 67
12 60 
69 66

75 88
18 90
93 89

48 56
7 35

55 52

9 11
6 30

15 14

6590151 RUEBGARTEN M
2020 •M

5105I 110

39101 29
16 14

U7 25

211 61 
95 83

306 66

6 2
3 3
9 2

164 47
30 26

194 42

65 19
23 20
88 19

216 63
32 28

250 54

246 72
70 61

318 69

346156 TUEBINGEN STADT 385H
37115152W
76461I 537

14 571 14
3 100
4 40

1 144 57 
1 33
5 50

3 43 
1 33
4 40

2 297 2 29 
1 33
3 30

157 UNTERJESINGEN M 8
33W

14 401 102 2010I 11

23 33 61 32 46
11 92
43 52

65 93
9 75

74 90

3 4
l 6
4 5

131 44
3 25

34 41

32 46
5 42

37 45

7076156 HALOOORF M
31215W

23 28 91 162I 91

19* 61 
22 92
41 75

34 1326 64
24 100 
50 91

6 19
7 29

13 24

22 71
10 42
32 56

25 61
14 56
39 71

31M 34159 WANKHEIH 22426W
54 755I 60

453



Einpendler in ausgewöhUe Z t e I g eme i n de n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgef hrl)

Regierungsbexirk SGdwurtt.^ohenxollern

IStedtkreis

Londkreis der Wohngemeinde Efwerbsper tonenI Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbs- 
pertenen

und iwor
Einpendler
intgetemt

(ohne
Soldoten)

Von den Erwerbtpersenen benutzte Verkehrsmittel
Z

!
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche out 

. der SBZ

S^todt- /Landkreis
im Pertonerv 

Kraftwagen, 
Kombination t- 

kroftwogen u.ü.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

»Wohngemeinde
IC«trelnd«>

Kanniohl
i Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl Anzahl% %Gemeinde

i 3\ 5 6 7 8 9 10 II 12 133 4 14 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINOE 6 440 138 REUTLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 89 85 45 53 56 66
7 41

63 62

65 76
13 76
78 76

11 13 33 39
13 76
46 45

9 11 31 36
2 12 

33 32

4
17 17 7 41 3 18W 1 6

I 106 102 52 51 14 14 10 10 4

INSGESAMT H 2021 1899 1210 64
164 31

1394 56

1298 68
295 50

1593 64

1477 78
355 60

1832 74

270 14
97 16

446 23
209 35
655 26

434 23
250 42
684 27

559 29
62 11 

621 25

122
697 589 106W

I 2718 2488 367 15 230

ZIELGEMEINOE 8 440 138 REUTLINGEN STADT
INSGESAMT M 10497 

H 4494 
[ 14991

9662 6280
3784 1166

13466 7466

65 6757 
31 1849 
55 6606

70 7723 80
49 2282 60
64 10005 74

2203 23
979 26

3162 24

1607 17
953 25

2560 19

1812 19
902 24

2714 20

2631 27 815
319 8 710

2950 22 1525

- 454 -J



Einpendler in gusgewöhlte Zielgemeinden

bsi Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeirde ist nur

Regierungsbezirk Sudwurtt.41ehenzollern

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde
Efwerbiper tonen

Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel

!
Kreit-

Kennzahl Vertriebeite und 
Deutsche ous

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombinatiorts- 
kraftwogen u.ft.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
(Mwerbe tötig

VerheirateteInsgesamt Eisenbohn

der SBZ 0 * Bus
i

Wehngemeinde

Anzohl Anzohl %Gemeinde-
Kenniohl

Anzahl Anzahl %Anzahl % %Anzahl % %Anzohl %Gemeinde

i 16 1715n 12 13 147 e 9 10621 3 4

ZIELGCHEINUE 8 A40 1A4 URACH STADT

STADTKREIS 0 112 STUTTGART
1019 90

3 100 
12 92

10 100 
3 100 

13 100

5 509 90 10 100 
3 100 

13 100

10 10H000 STUTTGART 3 3W
1 65 369 6913 13I

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN
1 50 2 100 

1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

2 2 2 100restl. hohncemeinden . M
1lw l 333 2 67I 3

1 50 2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

2 100 
1 100 
3 100

2 2 2 100MINSGESAMT
llW

1 33673 3 2I

LANDKREIS 8 143 NUERTINGEN
15 63RESTL. HOHNGEHEINDEN • 1 13 1 137 88

3 60
10 77

2 25
3 60 
5 38

7 88 7 888M 9
5 1005 2 3 60

10 77
5 40W

38 151 8 6 4613 69I 14 9

15 631 13 l 137 88
3 60

10 77

2 25
3 60 
5 38

7 88 7 889 8INSGESAMT H
5 1005 2 40 3 605w l5 361 6 6 4610 7713 9I 14 69

LANDKREIS 8 431 BALINGEN
672l 3333 3 100 3 1002 67 13 3RESTL. WOHNGEMEINDEN • H

W
672333 100 167 33 3 1003 3 2 1I

2 67I 3333 3 10067 1 3 1003 2INSGESAMT 3H
W

2 6733l1 33 3 100 3 1002 671 3 3

LANDKREIS 8 434 EHINGEN
1 501 5050 2 1002 1 50 12RESTL. WOHNGEMEINDEN • M

W
1 502 100 1 5050 502 1 1I 2

1 502 100 1 501 502 1 50IffSGESAMT M 2
W

1 50 1 502 100502 1 50 1I 2

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN
1923 74 61 339 29 94

13 67
42 91

10 3231 45 1231 14M115 AUINGEN
15 100204 27 35 3315 15H

1383 61 2 3813 2841 16 35I 1946 46

725 326521 27
10 26

5154 68 74 94
34 89

106 92

5886 79 46M118 BOEHRINGEN 3 937 97 121 5538 2447 9W
22 162668 752647 75 64 31133 117 55I

2 226769 100 4 444 449 4 44119 BOETTINCEN H 9
2 10022w 2 188 733636 9 82 411 36 4I 11 4

57 702 2040 9 90
1 100 

10 91

10 40 4H 15 4123 OONNSTETTEN 1 100llw 58 732 1836 4 3616 11 4I

2 187366 55 
2 100 
6 62

11 100 
1 SO 

12 92

367 64 4II 11M124 DÖTTINGEN 1l 50502 13w 12 156931 9413 8 621 14

373 6 163634 69 48 96
10 71
58 92

7 1433 6752 49129 GAECHINGEN M
3793 15 1310 71 3617 14 8 57H

14 678 912 19 497063 41 65 4469I

40 27 4176359 92
17 71
76 86

11 1743 67
13 54
56 64

41 6466 64136 HENGEN M
31 422 925 212924 727W
716 2062 7016 1646 55681 95

19 2034 747 1532 70 41 89
6 75

47 87

47 29 6346145 LONSINGEN M
410063 38

35 65
1 132512 8 2H

5. 9 1742 788 155754 31I 59

455



Einpendler in eusgewählte Z i eIgemeInden

(Die Wohngetneinde ist nur bei PendlerttrÖmen mit 10 und mehr Pendiern eufgefCrhrt)

Regierungsbeilrk Sudwürtt.41ohenielleni

1Stodtkreis

Lendkreis der Wehngemeinde
Erwerbspersonen

r Schcler
Elnpendier
insgesamt

(ohne
Seldoten)

und twer2
Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel

undKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Studierende 
unter den Niehter- 

werbs- 
Personen

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kreftwogen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

» 0 * BusWehngemeinde

IG*fn*lnd«<
Ksnniahl

E

i
Anzahl Anzahl% AnzahlGemeinde % % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %1 2 3 4 S 6 7 e 9 10 11 12 13 14 19 16 17

NOCH ZIELGEKEINDE 8 4A0 144 ÜRACH STADT

NOCH
LANDKREIS 6 436 HUbNSINGEN

149 MUENSINGEN STADT • • 45 28 64
4 29

32 55

30 68
5 36

35 60

40 91
ll 79 
51 86

18 41
■5 36
2 3 40

20 45
11 79
31 53

22 50H 44 1
17 14 1 7W 3

I 62 56 23 40 4

30 94
9 90

39 93

154 RIETHEIM H 32 32 22 69
4 40

26 62

20 63 
1 10

21 50

1 3 12 38
9 90

21 50

14 44 
1 10

15 36
1012 2W

I 44 42 l 2 2

155 SEC6URG 47 45 30 67
6 43

36 61

32 71
7 50

39 66

42 93
10 71
52 68

6 13 29 64
13 93
42 71

M 6 13 2
16 14W 2

I 63 59 6 10 6 10 4

156 SIRCHINGEN M 51 50 30 60
9 43

39 55

33 66
13 62
46 65

47 94
18 86 
65 92

5 10 
4 19 
9 13

32 64
17 81
49 69

1 2 11 22 
4 19

15 21

1
21 21W

I . 72 71 1 1 1

162 TRAILFINCEN M 16 16 12 75
4 44

16 64

12 75
5 56

17 68

15 94
8 89

23 92

2 13 
4 44 
6 24

7 44 
1 11
8 32

5 31
8 89

13 52
9 9W

I 25 25

163 UPFINGEN 57 72
15 44
72 64

71 90
27 79
98 87

12 15
4 12

16 14

M 85 79 57 72
15 44
72 64

50 63
32 94
82 73

23 29 6
37 34 1 3 3W

I 122 113 24 21 9

166 WITTLINGEN 119 117 78 67
40 51

118 60

81 69
45 57

126 64

M 108 92
67 85

175 89

22 19
14 18
36 18

65 56
64 81

129 66

35 30
12 15
47 24

2
82 79 3W

I 201 196 5

167 ZAININGEN 43 23 53
5 18

28 39

25 58
10 36
35 49

39 91
23 82
62 87

5 12 
4 14 
9 13

35 81
27 96
62 87

3H 46 6 1429 26 1H l* 4
71.1 75 7 10 4

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 24 16 67 18 75
1 33

19 70

24 22 92
2 67

24 89

4 17 2 6 
2 67 
4 15

22 92
1 33

23 85
3 3W

I 27 27 16 59 4 15

474 63
119 38
593 56

I NSGESAMT H 784 749 497 66
155 49
652 61

694 93
257 81
951 69

141 19
59 19

200 19

2 0 455 61
282 89
737 69

215 29 35
350 316 25 8 34W

I 1134 1065 2 0 240 23 69

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN

112 BLEICHSTETTEN H 14 14 8 57 11 79
6 75

17 77

5 36 
2 25 
7 32

10 71
1 13

11 SO
8 8 2 25 

2 9
W
I 22 22 8 36

116 DETTINGEN A 0 ERMS . • M 160 156 103 66
32 44

135 59

113 72
30 42

143 63

138 86
57 79

195 86

25 16
17 24
42 18

25 16
14 19
39 17

55 35
51 71

106 46

43 28 4
7261 8 9W 6

I 241 228 49 21 13

123 GRABENSTETTEN M 56 52 29 56
8 31

37 47

33 63
14 54
47 60

44 85
21 61 
65 83

6 12 25 48
23 88
48 62

13 25 4
2627 2 8 1 1W 4

8 ioI 83 78 14 18 5

126 HUELBEN 382 252 69
44 33

296 59

366 274 75
50 38

324 65

344 94
105 80
449 90

54 15
30 23
84 17 .

256 70
103 78
359 72

79 22
23 17

102 20

H 16
132145 13N

527 498 29

19 38
7 47

26 40

131 METZINGEN STADT M SO 50 33 66
5 33

38 58

34 68
8 53

42 65

37 74
8 53

45 69

14 28
4 27

18 28

19 36
9 60

28 43

12 24
2 13

14 22
15 15W

1 65 65

133 NEUHAUSEN A D ERMS • • M 17 57
4 33

21 50

31 30 19 63
6 50

25 60

26 87
9 75

35 83

8 27
3 25 ^

11 26

4 13 
2 17 
6 14

12 40
10 83
22 52

8 27 1
13 12 1M

I 44 42 8 19 2

138 REUTLINGEN STADT • • 19 73
1 20 

2U 65

21 81 
3 60

24 77

17 65
3 60

20 65

M 26 26 12 46
2 40

14 45

10 38
4 60

14 45

3 12 11 42 
l 20

12 39
5 5W

1. 31 31 3 10

10 67
2 50

12 63

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 16 15 6 40 
2 50 
6 42

12 80 
3 75

15 79

2 13 
2 50 
4 21

1 7 2 13 
l 25
3 16

6 40 
3 75 
9 47

1
4N 4

I 20 19 1 5 . 1
735 709 467 66

96 35
563 57

515 73
119 43
634 64

623 88
208 76
831 85

126 18 
63 23

189 19

54 6
24 9
78 8

372 52
199 73
571 58

162 26 
37 14

219 22

INSGESAMT M 26
298 274 24H

I 1033 983 50

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

1 100 1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1
W
I 1 1 1 100 1 100

1 1 100 1 100INSGESAMT M 1
W
I 1 1 100 1 1001
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Einp«ndler In ousgtwöhltd ZieIg«meinden

{Die Wehngemeinde itt nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgefChrt)

Regitrungtbnirk SüdwOrlt.^ohtnielltm

I
i

Stadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwefbtpersonen Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbf 
pertonen

Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

und iwQT Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-
Kennzahl Vertriebene und 

Deutsche aus 
der SBZ

Stadt- /Londkreis
im

Person ert- Kraftwagen, 
Kombination s- 

kraftwogen u.tt.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn
mWohngemeinde
I

Gam [ftda- Kanniehl
i

l
Anzahl AnzahlAnzohl % % Anzahl Anzahl% % Anzohl Anzohl% % %Gemeinde

21 6 7 83 5 9 10 II 13 16 174 12 14 19

NOCH ZIELGEMEINOE 8 4A0 URACH STADT

LANDKREIS 8 AA3 SIGHARINGEN

RESTLa WOHNGEMEINDEN . H 1 L 1 1001 100 1 100 l 100w
I 1 1 1 100l 100 1 100 1 100l

INSGESAMT M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100w1 1 1 1 1001 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL« WOHNGEMEINDEN . M 8 8 6 75 7 88 
1 100 
6 89

6 75 1 13 3 38 4 50 
1 100
5 56

lW 1
I 9 9 6 67 6 67 1 11 3 33

INSGESAMT M 8 8 6 75 7 88 
1 100
8 89

6 75 1 13 3 38 4 50 
l 100
5 56

1 1W
I 9 9 6 67 6 67 1 11 3 33

ZIELGEMEINOE 8 440 144 URACH STADT
INSGESAMT M 1555 1493 969 65

600 217 36
2093 1186 57

1041 70
262 47

1323 63

1349 90
472 79

1821 87

279 19
125 21
404 19

831 6273 5 56 409 27
63 11

472 23
658H 28 5 486 81

5 1317 63
58

I 2213 120101
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Einpendler in ausg«wählle ZieIg•meinden

(Die Wehngemeinde isf nur bei Pendlerstriimen mit 10 und mehr Pendlern ou(geführt)

Regitrungsbeiirk Sudwürtt.^eheniellem

IStadtkreis

Lor>dkreit der Wohngemeinde Erwerbsper tonenr Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
pertenen

Einpendler
insgesemt

(ohne

und zwor Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel
3Kreis»

Stadt*/Landkreis
Vertrieberte und 

Deutsche ous

im Personen* 
Kroftwogen, 

Kombinotions* 
kroftwogen u.Ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kennzahl Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tbtig

Insgesamt Verheiratete Eitenbohn
der SBZ

Soldaten)» 0 ’ BusWohngemeinde

iGemeind«-
Kermiehl

t

l
Anzohl Anzohl% Anzahl Anzahl% % Anzahl% % AnzahlGemeirtde Anzahl% %21 3 S 74 6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

ZIELGbMElNOE 8 4A1 144 OBERNDORF NECKAR STADT

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

112 BICKELSBERG 5 50 7 70 2 20H 10 10 10 100 2 203 30H
10 10 5 SO 7 70I 10 100 2 20 3 30 2 20

115 RRITTHEIH 7 56 
1 50
8 57

12 12 8 67 
1 50
9 64

H 10 83
1 50

11 79

4 33 
1 50
5 36

3 25 
1 50
4 29

9 75
l 50 

10 71
2 2W

I 14 14

RESTL. HOHNGEHEINDEN • M 17 16 11 69 14 88 16 100 6 38 1 6 6 38 7 44 1
H
I 17 16 11 69 14 68 6 3816 100 1 6 6 36 7 44 1

INSGESAMT 39 38 24 63 
I 50

25 63

28 74
1 50

29 73

12 32
1 50

13 33

M 36 95
1 50

37 93

1 3 12 32
1 50

13 33

16 47
1 50

19 48

1
2 2W

I 41 40 1 • 3 1

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTADT

115 BETZWEILER 9 8 89
5 63

13 76

7 78
4 50

11 65

H 9 9 100 
6 100 

17 100

1 11
2 25
3 18

3 33 
6 75 
9 53

4 44 
2 25 
6 35

8 8W
17 171

116 BUSENWEILER 5 SO 8 60H 10 10 10 100 1 10 3 30 6 60W
1 10 10 5 50 8 80 10 100 1 10 6 603 30

RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 8 7 88 
1 50
8 60

7 86 
1 50
8 60

6 8 100 
2 100 

10 100

3 38 2 25 
1 50
3 30

3 36 
1 50
4 40

3 2W 1
I 11 10 3 30 1

INSGESAMT M 27 27 20 74
6 60 

26 70

22 81 
5 50

27 73

27 100 
10 100 
37 100

5 19 
2 20 
7 19

13 48
3 30

16 43

8 30
7 70

15 41
11 10W 1I 371 36 1

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

112 BETRA 7 7 4 57 
2 50 
6 55

5 71 
2 50 
7 64

H 6 86 1 14 3 43
4 100 
7 64

1 14 2 294 4W
I 11 11 6 55 1 9 1 9 2 18

123 EMPFINGEN M 47 47 29 62
1 25

30 59

32 66
1 25

33 65

47 100 
4 100 

51 100

1 2 6 13 27 57
3 75

30 59

14 30
1 25

15 29
5W 4 1

I 52 51 1 2 6 12 1

124 FISCHINGEN 23 23 15 65 14 61
2 SO 

16 59

23 100 
4 100 

27 100

1 4
1 25
2 7

16 78
4 100 

22 81

H 5 224 4W
27 15 56I 27 5 19

126 GLATT 5 56 
1 50
6 55

5 56M 9 9 9 100 
2 100 

11 100

3 33 1 11 4 44 
1 SO
5 45

4 44 
1 50
5 45

2 2H
11 11 5 451 3 27 1 9

3 9 
3 60 
6 16

RESTL. WOHNGEHEINDEN . H 33 23 70
3 60'

26 68

33 24 73
2 40

26 68

33 100 
5 100 

38 100

7 21 
2 40 
9 24

20 61 
2 40

22 56

10 3056W 1
39 38I 10 26 1

INSGESAMT 119 119 76 64
7 37

83 60

80 67
7 37

87 63

H 118 99
15 79

133 96

13 11
3 16

16 12

31 26
11 58
42 30

52 44
6 32

58 42

35 29
2 11 

37 27
1921 2W

I 138140 2

LANDKREIS 8 437 HORB

114 BERGFELDEN 4 36M 11 11 6 55 9 82
2 100

ir 65

7 64 
2 100 
9 69

2 183 2W 1
4 31I 14 13 6 46 2 15 1

115 BETTENHAUSEN 20 10 53
1 33

11 50

11 58H 19 19 100 
3 100 

22 100

2 11 
1 33 
3 14

1 516 64
3 100 

19 86

1
35W 2

25 22 11 50I 31 5

121 DORNHAN STADT 59 68
13 52
72 64

88 87 61 70
10 40
71 63

84 97
23 92

107 96

M 16 18 45 52
17 68
62 55

35 40
7 28

42 38

1
26 25 2 8 1W

1 114 112 18 16 2

4 50
.1 13
5 31

127 FUERNSAL 7 88
3 38

10 63

6 8 6 75 
2 25 
6 SO

8 100 
7 88

15 94

1 13
1 13
2 13

H 4 50
6 75

10 63
8 8W

I 16 16

132 HOLZHAUSEN 13 13 8 62 10 77 13 100 
2 100 

15 100

1 8
1 50
2 13

8 62 
2 100 

10 67

M 5 383 2W 1
15 8 53I 16 10 67 5 33 1

458



Einpendler in ausgewählte Z■eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oulgefOhrt)

Regierungsbeiirk Sudwürtt.^ohensollem

1Stadtkreis

Landkreis der Wehngemeinde Erwerbspef tonen\ Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
pertenen

und twor
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutite Verkehrsmittel::

I
Kreis-

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt-ZLondkreis im Personen- 
Kroftwogm, 

Kombinotions- 
krottwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

»Wohngemeinde

Cenwlnd*-

i
Anzohl AnzahlAnzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %Anzahl % % % %(Gemeinde

ihlK< 16 177 8 10 12 151 2 4 5 6 9 n 13 143

NOCH ZIELGEHEINOE 6 A41 IAA OBERNDORF NECKAR STADT

NOCH
LANDKREIS 8 A37 HORB

A 25A 2512 75 1 6 7 AA 
1 100
8 A7

9 56 15 9A 
1 100

16 9A

16 16133 HÜPFAU K
1 1W

A 2AA 2A12 7117 9 53 l 6171

111 100 
9 100 

20 100

3 27 6 55 11 100 
9 100 

20 100

l 91112137 LEINSTETTEN H
2911H
36 30 1 53 152023

19 25
3 10

22 21

35 A5 
26 90
61 58

8 10 
A lA 

12 11

77 50 65
8 28 

58 55

56 73
17 59
73 69

75 97
27 93

102 96

77138 KARSCHALKENZIHHERN . . M 22931M
2108 106I

2 22 
1 100 
3 30

2 229 100 
1 100 

10 100

2 22

2 20

A AA 
1 100 
5 50

9 9 A AA 
1 100 
5 50

IAO MUEHLHEIM AM BACH M
11H

2 202 2010 10

9 56
1 50

10 56

3 19lA 88 15 9A 
I 50

16 89

1 6
1 50
2 11

16 16 10 63IAA RENFRIZHAUSEN M
2 2U

3 17*lA 7816 10 5616I

9 21
2 13

11 19

23 55
10 67
33 56

39 93
15 100 
5A 95

A2 26 62 
A 27 

30 53

26 62 
6 AO 

32 56

A21A9 SIGMARSWANGEN H
1515W
5757

lA 20 
3 lA 

17 19

2A 3A 
10 A8 
3A 37

1 l39 56
7 33

A6 51

A3 61 
13 62
56 62

62 69
16 76
76 86

A6 69 
18 86 
66 73

70 70150 SULZ A NECKAR STADT H
A25 21W
A1 19195I

15 50
1 25

16 A7

28 93
A 100 

32 9A

3 10 
1 25 
A 12

8 27
3 75

11 32

19 63
A 100 

23 68

20 67
A 100 

2A 71

30 30153 VUEHRINGEN H
15 AW
13A35I

156 WEIDEN 118 3622 AA
22 92
AA 59

A9 98 
22 92
71 96

5 10 
l A
6 8

50 33 66
5 21

38 51

3A 68 
12 50
A6 62

51H
1 A2A2AW

119 267A75I

2 3 
2 lA 
A 5

A3 6A 
11 79
5A 67

9 1367 67 38 57
A 29 

A2 52

A3 6A 
9 6A 

52 6A

6A 96 
lA 100 
78 96

159 WITTERSHAUSEN M
7llA lAW

10 1281I 61

3 218 57
7 88

15 68

2 lA10 71
2 25

12 55

10 71
2 25

12 55

12 86 
6 75

18 82

2 lA
1 13
3 lA

lARESTL. WOHNGEHEINOEN . H lA
8 8H

3 lA2 922 22I

183 3A 
31 18

21A 30

A185 3A 
100 60 
285 AO

362 67
76 AS 

A38 62

512 95
153 91
665 9A

75 lA 
23 lA 
98 lA

7A lA 
29 17

103 15

5A0 329 61
168 52 31
708 381 5A

5AAINSGESAMT H
lA182H
16726I

t

LANDKREIS 8 AAL ROTTWEIL

17A2 2311 6 
31 30
A2 15

181 llA 63
105 59 56
286 173 60

127 70
68 65

195 68

166 92
9A 90 

260 91

5A 30 
3A 32 
88 31

7 A 
18 17
25 9

198e 112 AISTAIG M
1168116W
2850 1731AI

539 2A 
9 11

A6 20

20 13
20 2A 
AO 16

3 2
7 8

10 A

31 19160 97 61
8A AA 52

2AA lAL 56

126 79
A7 56 

173 71

1A3 89
76 90

219 90

165M• 113 ALT06ERNÜ0RF 75 691W
1236 15256I

330 35
A6 72 
76 51

28 33
12 19
AO 27

80 9A 
58 91

138 93

15 18
11 17
26 17

85 51 60
20 31
71 48

53 62
31 A8 
8A 56

88115 BEFFENOORF M
A68 6AW
7156I 1A9

A100 58
60 90

168 66

39 21125 6T 
27 AO 

152 60

17A 9A 
55 82

229 91

38 20
21 31
59 23

1 1186 LlA 61
67 22 33

253 136 5A

116 BÖCHINGEN 190M
7A 67AW

11A3 171 026AI

23 88lA 5A 
6 38

20 A8

15 58
12 75
27 6A

25 96
16 100 
Al 96

1 A
2 13
3 7

26 26117 BOEHRINGEN M
115 9A 

15 36
61616W

2A 57A2A2I

lA 3328 67
17 71
A5 68

7 17 18 A3
19 79
37 56

A2 22 52
11 A6 
33 50

38 90
19 79
57 86

A2LL8 BOESINGEN H
1 A2A 2AW

lA 218 12I 6666

27 26
9 20

36 2A

226 25 •
23 50
A9 33

75 7A 
22 A8 
97 66

77 75
28 61 

105 71

95 93
39 85

13A 91

15 15
11 2A 
26 18

1 1lOA 102119 BOLL H
A50 A6W
6L 115A lABl

29 2113A 95
52 85

186 92

59 A2 
AO 66 
99 A9

9 6
15 25
2A 12

lAl 83 59
61 28 A6

202 111 55

92 65
32 52

12A 61

29 21
6 10 

35 17

lAL123 EPPENDORF H
5 1362W

32 16 1203I

237 36
5 19

A2 33

77 75
9 33

86 67

93 91
22 81 

115 89

9 9
A 15 

13 10

37 36
21 78
58 A5

102 7A 73 
8 30

82 6A

LOA126 FLUORN M
27 27W

2129I 131

- A59 -
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Einpendler in ousgewähUe Z i eIgemeinden

(Die Wohngetneindtt ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgelührt)

e

Regierungsbezirk SüdwtJrtf.^lohentollerTt

1Stodtkreis

Londkreis der Wehr>gemeindc

Erwerbsperionen
Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldaten)

und iwcr Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis*

Kennzohl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stadt* /Landkreis
im Personen* 

Kraftwagen, 
Kombinations* 

kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete Eisenbohn

der SBZiWohngemeinde

I
Gen Inde- Kenniohl

E

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % % Anzahl Anzahl Anzohl% % %Gemeinde

2 71 5 6 8 9 10 11 123 4 13 U 15 16 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 441 144 OBERNDORF NECKAR STADT
NOCH
LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

L30 HARTHAUSEN S9 33 56
10 43
43 52

12 20 
9 39

21 26

18 31
12 52
30 37

2M 61 35 59
11 48
46 56

56 95
22 96
78 95

26 44
8 35

34 41
2324 1H

851 82 3

10 77 
1 100

11 79

132 HERRENZIMMERN M 15 13 6 46 8 62 3 23 8 62 
1 100 
9 64

2 15 2
1 1W

8 571 16 14 6 43 3 21 2 14 2

133 HOCHMOESSINGEN • • ; • M 123 123 68 55
22 35
90 49

81 66 
34 55

115 62

115 93
59 95

174 94

44 36
52 64
96 52

25 20
8 13

33 18

14 11
9 15

23 12
H 66 62 4
I 185189 4

145 PETERZELL 13 13 5 36 5 36 
1 50
6 40

12 92
2 100 

14 93

1 8
1 50
2 13

2 15 
2 100 
4 27

8 62N
2 2W

I 15 15 5 33 8 53

147 ROEMLINSOORF H 9 8 4 50 2 25 
1 50
3 30

7 68 
2 100 
9 90

1 13
2 100 
3 30

4 50 1
2 2W

I LI 10 4 40 4 40 1

146 ROETENBERG . • 9 90
4 100 

13 93

H 10 10 6 60 
2 50 
8 57

7 70
3 76

10 71

8 60 
3 75

11 79

1 10W 4 4
I 14 1 714

150 ROTTHEIL STADT • • 27 27 13 48
2 22 

15 42

13 46
4 44

17 47

17 63
3 33

20 56

5 19 
1 11
6 . 17

21 78
8 69

29 81

4 15 
1 11
5 14

M 1 4 1H 10 9
I 37 36 I 3 1

152 SCHRAMBERG STADT . • 27 27 13 48
3 75

16 52

19 70
3 75

22 71

22 81 
3 75

25 81

16 59
4 100 

20 65

8 30M 5 19 
l 25
6 19

4 2H 6
I 33 31 8. 26 2

154 SEEDORF n 18 16 9 50 15 83 
1 100

16 64

17 94 
1 100

18 95

2 11 
1 100 
3 16

10 56 4 22 
1 100
5 26

f 1H I
I 19 9 4719 10 53

156 TRICHTINGEN 48 75
10 37
58 64

47 73
14 52
61 67

57 89
27 100 
84 92

7 11
15 56
22 24

45 70
11 41
56 62

N 64 64 9 14
3. 11 

12 13
28 27 1W

1 92 91 1

157 VILLINGENOORF 11 11 8 73 8 73 9 62
2 100 

11 85

5 45 
2 100 
7 54

5 45M l 9
1 50
2 15

1 92 2W
I 13 13 8 62 8 62 5 381 8

158 WALDMOESSINGEN . . 29 67
7 41

36 60

M 43 43 24 56
8 47

32 53

40 93
13 76
53 88

3 7
1 6
4 7

17 40
15 88
32 53

10 23
2 12 

12 20
1717W

1 60 60

161 WINZELN 81 81 36 44
9 30

45 41

45 56
12 40
57 51

75 93
28 93

103 93

M 12 15
6 20 

18 16

36 44
22 73
58 52

35 43
7 23

* 42 38
34 30W 4

I 115 111 4

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 34 34 19 56
3 43

22 54

22 65
5 71

27 66

32 94
6 86 

38 93

15 44
1 14

16 39

1 3 12 35
4 57

16 39
7 7W

I 41 41 1 2
INSGESAMT M 1594 1556 936 60

685 290 42
2241 1226 55

1054 68
366 53

1420 63

1426 92
604 88

2030 91

255 16
143 21
398 18

94 6
73 11

167 7

455 29
369 54
824 37

470 30
90 13

560 25

38
732 47W

23261 85

LANDKREIS 8 445 TUEBINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 1 100 1 100 1 1001 1 1 100 1H

I 1 1 100 1 100 1 1001 1 100 
1 100

IINSGESAMT 1 1 100 1 100 l 100
H 1
W

I 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H 5 5 3 60 2 40 4 80 1 20 3 60 
1 100
4 67

2 401 1W
I 3 50 4 676 2 33 1 17 2 336

INSGESAMT 5 5 3 60 2 40 4 60 l 20H 3 60 
1 100
4 67

2 401 1W
I 3 50 2 33 4 67 1 176 6 2 33

ZIELGEHEINOE 6 441 144 OBERNDORF NECKAR STADT
INSGESAMT 2329 2286 1391 61

685 356 40
3171 1747 55

1549 66
455 51

2004 63

2124 93
783 88

2907 92

361 16
172 19
533 17

204 9
114 13
316 10

M 712 31
. 463 55
1195 38

721 32
127 14
848 27

43
949W 64

1 3278 107
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Einptndler in ausgewählte Zielgemeinden

(Oie Wohngemeinde sit nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiührt)I

Regierungsbaxirk Südwürtt.^ohenxolUrn

1Stadtkreis

Londkreis der Wohr>gerTwinde

Efwetbtptsonen

ui>d
Studierende 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

SchCiler\
und iwor

Einpendler

insgesomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

!
Kreis*

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kreftwogen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ»Wohngemeinde 4

C«>neind«-
Kennzahl

l

I
Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl Anzahl % %Anzahl Anzahl % % %%%Gemeinde

171610 11 13 13 14 15S 6 7 831 3 4

ZtELGEMElNDE 6 4A1 150 ROTTWETL STADT

LANDKREIS 6 332 DÜNAUESCHINGEN

2 33 3 504 67 2 33 l 173 50 3 50RESTL. HOHNGEHEINDEN • 6 6M
1 100I lM

3 434 57 2 29 l 14 2 297 43 4 577 3I

l 17 3 5050 3 50 4 67 2 33 2 333insgesamt H 6 6
l 1001 1W

2 3 433 43 4 57 4 57 2 29 1 L4 297 7I

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

I 100 1 1001 1 100RESTL. HOHNGEMEINOEN • lM
H

1 100l 1001 1 1 100I

1 1001 100 1 1001 1INSGESAMT M
W

1 1001 100 1 1001 11

LANDKREIS 6 346 VILLINGEN
1167 1 11 5 56 

2 100 
7 64

16 5 56
2 100 
7 64

145 VILLINGEN 1 SCHW ST 9 9 4 44M
21 50 2 1004 2W
21 945 8 73 1 913 5I 11

42 11 52
4 100 

15 60

17 81 1 5 1025 14 67
4 100 

18 72

21 18 86- RESTL. WOHNGEMEINOEN . H
31 257 2 504W
7217 1 825 80 68 4 l 432 20I

42 7 12 4023 1 3 6 20 
2 33 
6 22

73 77 19 63
6 100 

25 69

34 30 22insgesamt M
67 5I 17 42 3311 3 506W

92 1625 2 6 4469 645 36 25 69I

LANDKREIS 8 431 BALINGEN
67 1021 33

2 100 
3 60

3 100 1 33
2 100
3 60

13 3 1 33119 OOTTBRNHAUSEN M
7l 501 509 2 501N

171 20 2 408022 5 2 40 4I

145 17 9 3097 9 30 13 43
5 100 

18 51

29 17 5744 30 25 83144 SCHOEMBERG STADT . M
61 203 60 2 4013 5 1 20W

229 2610 5 1432 91 19 54 2957 35 26 74I

10 911 97 64 10 91II II 8 73151 HEILEN U 0 RINNEN M ' 1 1H
10 837 58 10 83 1 812 12 8 67I

I 15 6361 15 83 618 18 1111 61155 ZIMMERN U 0 BURG . M
1 1001 1w 15 791 512 63 15 7919 19 11 58I

1313 15 507 23 2 7 
2 25 
4 11

421 70 16 53
4 50

20 53

43 30 18 60RESTL. WOHNGEMEINOEN . H
38 2 253 38 338 3 368 8 3H

137 17 4563 10 26 182451 38 21 55I

3710 51 5571 16 17 17 18
9 53

26 24

1177 59 64
8 47

67 61

129 92 63 68
5 29

68 62

INSGESAMT M
1518 2 1247 5 29 317 832H
5213 12 53 4921 1979 72161 1091

LANDKREIS 8 435 FREUOENSTADT

4 8020 1 2080 2 40 15 5 4 80 4RESTL. WOHNGEMEINOEN .
H
W

4 801 1 2080 2 205 5 80 4 40I 4

1 20 4 80
l 2080

2 40
5 5

4 80
4INSGESAMT M

W

l 20
4 8060 2 40

l 205 80 4-I 5 4

' LANDKREIS 8 436 HECHINCEN
626 54 17 35.4 633 69 41 6554 48 35 73156 WILFLINGEN H
115 100 

41 65
2 13 10 6716 15 1 7H

717 2735 56 51 61 4 670 63 57I 36

\
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Einpendler in ousgewöhlte Z i e I g eme i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerfttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Regierungtbecirk Südw0rtf.41ohenioilern

!Stodtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler
Einpendler

insgesamt

(ohne

und iwor2

! Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Stodt'/Londkreis

Vertriebene und 
Deutsche ous

im Personen- 
Kroftwagen, 

Kombinations- 
kroftwogen u.ö.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroft Omnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)i

0 • Bus
Wohngemeinde

ICtnwind«-
K*nnxehl

i

i
Anzahl Anzahl Anzahl% % % AnzahlGemeinde % Anzahl Anzahl% Anzahl% %

J 2 3 5 6 7 84 9 10 11 12 13 15 \614 17

NOCH ZIELGEMEINDE 8 AAl 150 ROTTWEIL STADT

NOCH

LANDKREIS 8 A36 HECHINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN 10 83
3 75

13 81

M 12 12 II 92 
2 50

13 81

4 33 4 33 7 58 
2 50 
9 56

5 42 
l 25
6 38

W 4 4
I 16 16 4 25 4 25

INSGESAMT 43 72
5 26

48 61

45 75
10 53
55 70

H 66 60 46 77
3 16

49 62

4 7 11 18 
2 IL 

13 16

22 3726 43
15 79
4t 52

6
20 19 I 5 IW

I 23 2986 79 4 5 7

LANDKREIS 8 437 HORB

150 SULZ A NECKAR STADT 7 78M 10 4 44 1 11
1 100
2 20

3 339 4 44 6 67 
1 100
7 70

1
IW 4 3

I 7 7014 10 4 40 3 304 40 4

RESTL« WOHNOEHEINOEU • H 24 23 16 70 18 78 9 39 3 13 l2 9 12 52
1 lOO 

'13 54

5 223W I 2
I 16 7527 24 16 67 9 38 2 8 5 21 3 13 3

insgesamt 25 7834 32 20 63 13 41 3 9
1 50
4 12

16 56
2 100 

20 59

5 16 6 19 2H
7 2 5H

25 74I 41 34 20 59 13 38 6 18 75 15

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

• 112 AISTAIG M 12 3 38 
1 25
4 33

4 50 
3 75 
7 58

4 50
2 50
6 50

l. 138 7 88
3 75

10 83

4
2W 6 4

I 16 12 1 6 6

• 113 ALTOBERNDORF 4 67 
3 60 
7 64

4 67
5 100 
9 82

M 7 4 67 
3 60 
7 64

4 67 4 67
5 100 
9 82

2 33 16
6 5 3W

I 15 11 2 184 36 4

12 86 
3 100 

15 88

116 BÖCHINGEN 11 79
2 67

13 76

M 14 14 10 71 
I 33

11 65

3 21 
1 33
4 24

3 21 
1 33
4 24

8 57
2 67

10 59

1 73 3W
17 17 1 6

117 BOEHRINGEN 66 74
10 43
76 68

76 85
17 74
93 83

M 89 89 60 67
4 17

64 57

9 10
4 17

13 12

21 2461 69
22 96
83 74

23 23W
I 112 112 21 19

62 67
10 29
72 57

118 bOESlNGEN M 96 80 86 
21 62 

101 80

10 11 
6 18 

16 13

20 2293 46 49
5 15

51 40

69 74
31 91

100 79

3
36 34 3 9H 2

I 132 127 23 18 5

120 OEISSLINCEN 73 79
16 52
89 72

M 98 92 67 73
9 29

76 62

63 68
14 45
77 63

19 21
5 16

24 20

25 27
18 58
43 35

6 7
5 16

II 9

36 39
4 13

40 33

6
39W 31 8

I 137 123 14

121 DIETINGEN M 122 74
38 51

160 67

168 164 lll 68 
23 31

134 56

145 88
. 56 76
201 84

23 14
13 18
36 15

l 1 71 43
64 86

135 57

38 23
8 11 

46 19

4
77W 74 3

I 245 236 1 0 7

122 OUNNINGEN 79 49 65
13 52
62 62

M 75 46 61
8 32

54 54

64 85
ll 44 
75 75

16 21 
6 24

22 22

19 25
6 24

25 25

48 64
19 76
67 67

4
31 25 6H ;110 100 10

123 EPPENDORF 65 76
19 51
84 69

M 90 85 61 72
13 35
74 61

65 76
28 76
93 76

12 14 43 51
14 38
57 47

7 8
1 3
8 7

525 29
22 59
47 39

43 37 3 eM 6
I 133 122 15 12 11

19 61
2 40

21 58

124 FECKENHAUSEN H 31 31 16 52 23 74
3 60

26 72

1 3 16 52
4 80

20 56

1 3W 5 5
I 36 36 16 44 1 3 1 3

125 FLOEZLINGEN 33 22 67
3 27

25 57

25 76
6 55

31 70

31 94
10 91
41 93

13 39
3 27

16 36

M 36 6 18 38 24
8 73

16 36
14 11 1 9 3W

I 50 7 16 644

127 GOELLSDORF 226 76
70 50

296 66

29 10
4 3

33 8

M 310 296 225 76
63 45

288 66

183 62
109 77
292 67

43 15
30 21
73 17

3 1 1 0
1 l
2 0

14
153 141 12H

1 463 437 3 1 26

128 GOESSLINGEN M 22 22 14 64
2 67

16 64

19 86
3 100 

22 86

3 14 12 55
2 67

14 56

14 64
1 33

15 60

4 18 
1 33
5 20

3 3W
I 25 25 3 12

130 HARTHAUSEN 6 75 
1 33
7 64

6 75 
3 100 
9 62

7 88
3 100 

10 91

M 9 8 1 13
1 33
2 18

3 36 14 50 
3 100 
7 64

W 4 3 1
3 27I 13 11 2

131 HAUSEN OB ROTTWEIL . • M 63 43 68
14 54
57 64

55 87
16 62 
71 80

6 13
3 12

11 12

23 37 366 41 65
4 15

45 51

4 6
17 65
21 24

27 2 8W 26 1
25 28I 93 89 4
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Einptndler in ousgtwohlte Zi•Igomeinden

(Di« Wohnpenwinde iit nur b«i Pendl«rström«n mit 10 und mehr P«ndl«m oufpafCihrt)

Regierungsbezirk SüdwiFrH.41ehensollern

!Slodlkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersenen

und
Studierend« 
unter den Niehter* 

werbs- 
personen

SchOler\
und zwar

Einpendler
insoesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

!Kreis-
Kennzohl Vertriebene und 

Deutsch« aus 
der SBZ

■imStodt'/Londkreis Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s- 
kroftwagen u.S.

25 and mehr Kroftemnlbus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre oitiWehngemeinde

I Anzahl Anzahl Anzahl %AnzahlCanwirtd«-
Kanntohl I Anzahl % %Anzohl %% %Anzahl %(Semeinde

I« \71513n 12 147 8 9 105 62 3 41

NOCH ZIELGEMEINOE 8 4A1 150 RQTTHEIL STADT

NOCH
LANDKREIS 8 ^A1 ROTTMEIL

13 10
7 II 

20 11

le 15 184 68
55 90

139 75

93 75
34 56

127 69

112 90
51 84

163 88

124 84 68
61 17 28

185 101 55

125132 HERRENZIMMERN M
15 862H

23 12 2187I

8 47
2 67

10 50

21 6
1 33
2 10

4 2414 82
2 67

16 80

14 82
2 67

16 80

17 14 82
2 67

16 80

H 19134 MORGEN l34W
34 2020I 23

414 1655 64
27 100 
62 73

13 15
3 11

16 14

76 88
24 89

100 88

57 66
6 22 

63 56

61 71
20 74
81 72

8690M135 IRSLINGEN 12728H 514 12118 113I

7 16 
2 22 
9 17

44 26 59
7 78

33 62

5 11 
1 11
6 11

41 93
7 78

48 91

23 64
4 44

32 60

27 61
5 56

32 60

44136 LACKENOORF • • M
99W

5353I

426 225 4 •
5 7

10 5

7 6
12 17
19 10

106 86 
56 60

162 85

23 19
13 19
36 19

96 80
47 67

143 75

120 63 69
70 26 40

190 lll 58

124137 LAUFFEN OB ROTTWEIL H
7 7577H 1131 16201I

910 1324 30
39 98
63 53

2 3 
4 10 
6 5

52 65
17 43
69 58

56 70
32 60
88 73

44 55
7 18

51 43

6089M142 NEUFRA 343 40H 1210 8120I 132

30 64
4 67

34 64

1 2
2 33
3 6

27 57
l 17 

26 53

36 77
5 83

41 77

4 928 60 
3 SO 

31 58

47 47M143 NEUKIRCH 6 6W
4 85353I

287 183 827 68
18 95
45 76

21 53
4 21

25 42

7 18
7 37

14 24

29 73
5 26

34 58

24 6068 40« 144 OBERNDORF NECKAR ST M
1319 1 532W 41S 5 7 12100 59 25 42I

3 384 50 
2 100 
6 60

I 131 13
2 100 
3 30

7 66
2 100 
9 90

68148 ROETENHERG M
2 2H

3 301 1.010 101

11 3910 36
12 92
22 54

16 57
4 31

20 49

26 100 
9 69

37 90

28 12 43
2 15

14 34

28M149 ROTENZIMMERN 11 81314H 112 2942 41I

223 38 
l 20

24 37

7 12 
1 20
8 12

9 15
2 40

11 17

20 33
2 40

22 34

44 73 
l 20

45 69

50 63
4 60

54 83

44 73
2 40

46 71

62 60151 SCHOERZINGEN H
156H 365I 66

427 3227 32
16 44
43 36

10 12 
7 19

17 14

2 . 2 
4 11 
6 5

52 62
15 42
67 56

63 75
24 67
87 73

84 51 61
10 28 
61 51

M 88152 SCHRAMBERG STADT • • 1633637H
530 25125 1201
329 39

6 19
35 33

24 32
9 26

33 31

1 1 
2 6 
3 3

12 16 
8 25

20 19

39 52
22 69
61 57

58 77
11 34
69 64

63 JI4 
22 69
85 79

78 75153 SCHWENNINGEN NECKAR M
143246W 17124 107I

3 1912 75
5 100 

17 61

6 36 
2 40 
8 38

13 81 
1 20

14 67

13 81 
1 20

14 67

12 7516 16M154 SEEOOKF 27 5W
23 1412 572123I
313 34

5 63
18 39

13 34
3 38

16 35

5 13 
2 25 
7 15

29 76
2 25

31 67

34 69
3 38

37 80

24 633841155 STETTEN 0 ROTTWEIL . . M 2810W 524 5251 46I

15 56 
I 100
6 60

4 449 100 
1 100 

10 100

8 89 
1 100
9 90

10 9 8 89 
1 100
9 90

156 TRICHTINGEN M
1 1W

1
4 4010l 11

1256 21139 53
103 90
242 64

45 17
27 24
72 19

195 74
60 5 3

255 66

222 85
98 86

320 85

262 177 66
114 43 38
376 220 59

274157 VILLINCENDORF M
8 69120W

65 17 18394I

20 25 417 2127 34
20 67
47 46

64 60
II 48 
75 73

51 64
14 61
65 63

16 2080 57 71
3 13

103 60 56

84M160 HELLENDINGEN 2I 42 92 92325W.
21 20 619 1818 17I 109

231 69
3 43

34 65

5 11 
2 29 
7 13

33 73
2 29

35 67

2 438 64
3 43

41 79

38 84
1 14

39 75

47 45M162 ZEPFENHAN 2l 14 
l 2

79W
42 452I 56

67 24
13 II 
80 20

653 19
67 56

120 31

202 73
66 59

270 69

57 21
27 23
84 21

215 76
56 48

271 69

277 191 69
116 41 35
393 232 59

283163 ZIMMERN OB RUTTWEIL M
12128W
18I 411

514 2923 47
7 100 

1 2 ’ 30 54

4 8 
2 29 
6 11

1 237 76
2 29

39 70

28 57
1 14

29 52

32 65
2 29

34 61

4954RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 4711W 914 2556I 65

138663 25
98 10

761 21

194 7 824 31
107 10 553 54
301 8 1377 37

2080 78
732 71

2612 76

396 15
187 18
583 16

1960 73
521 51

2481 67

2668 1793 67
1029 323 31
3697 2116 57

2806
1149
3955

HINSGESAMT
120W
256l

463



Einpendltr in outgtwählt# Zltlgtm#indtn 
(D'o Wohngamaind» iit nur b«i PandlafttHtnwn mit 10 und mehr Pendlern eufpefOhrt)

Regierungsbezirk Südwdrtt.^lohenzollern

davon

IStodtkreit

Lendkreit der Wehngemeinde Erwerbiper tonen SehOierr und twer
Einpendler
intgetom!

(ohne

Soldaten)

und
Von den Erwerbtpertorten benutzte Verkehrsmittel2 Studierertde 

unter den Nichtef' 
werbt* 

perlenen

Kreit*
Kennzahl Vertrieberte und 

Deutsche eut 
der SBZ

im
Stadt*/L VI dkreit Per tonen* Kroftwogen, 

Kembinetlent* 
kreftwegen u.S.

25 und mehr
Jehre olt

Kreftemibut^ 
0 * Bus

Produzierenden

Gewerbe t&tig

Intgetemt Verheiratete Eisenbahn
iWohngetneinde

i AnzahlAnzahl %Goirelndo*
Koftnxohl I Anzahl %Anz^l

Anzahl % %Anzahl % %Anzahl %Gemeirtde
T 15 14 1710 11 12 19 147 e 95 42 41

NOCH ZIELGEHEINDE 8 A41 ISO ROTTHEIL STADT

LANDKREIS 6 4A5 TUEBINGEN

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 2 1 SO 1 so 
l so 

‘ 2 so

2 1003 1 so 1 so
1 so
2 SO

1
2H 2

I l 255 4 2 SO l 2S 1

INSGESAMT l SOM 3 2 1 50
1 SO
2 SO

2 100 l 50 1 50
1 so
2 50

l
22H

I 1 2SS 4 2 SO 1 25 i

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN

111 AUHEIM H 26 25 14 56 16 64 
l 100

17 65

6 24 4 16 7 28 1 4 8 32 
1 100
9 35

l
1 1W

I 27 26 14 .54 6 23 4 15 7 27 1 4 1

112 ALDINGEN 15 8 53 
1 25
9 47

7 47 
l 25
8 42

4 27 
2 50 
6 32

H 17 9 60
2 50

11 58

5 33 
1 25
6 32

8 53 
1 25
9 47

2
H 7 4 3
I 1924 5

117 DENKINGEN 7 78H 10 9 7 78 
2 100 
9 82

5 56 1 11
1 50
2 18

5 56 3 33 
1 50
4 36

1 11
1 50
2 18

1
2 1 ■H 3

I 13 11 7 64 5 45 5 45 2

122 FRITTLINGEN 43 70
4 31

47 64

H 61 44 72
2 15

46 62

40 66
7 54

47 64

65 10 16 
3 23

13 le

4 7 
2 15 
6 8

19 31
6 46

25 34

20 33
5 38

25 34

4
13H 14 l

I 79 74 5

139 SPAICHINGEN STADT 16 67
2 22 

18 55

y 13 
1 11 
4 12

M 27 24 20 83
5 56

25 76

7 29 
2 22 
9 27

8 33
3 33

11 33

18 75
7 78

25 76

2 8 
1 11 
3 9

3
13 9W ■ 4

I 40 33 7

142 TRÜSSINGEN STADT . • 6 55
4 50

10 53

M 19 11 8 73
3 38

11 58

6 55 
1 13
7 37

5 45 
2 25 
7 37

6 55
7 88

13 68

2 le
1 13
3 16

e
12 8H 4

I 1931 12

144 TUTTLINGEN STADT . . 12 55 
1 20

13 48

5 23M 23 22 15 68
2 40

17 63

2 9 
L 20
3 11

17 77
3 60

20 74

1 5 
1 20
2 7

4 16 
l 20
5 19

l
5 5H

1 27 5 1928 1

RESTL« HOHNGEMEINOEN • H 33 26 17 61
l 25 

16 56

21 75
2 50

23 72

10 36 
l 25

11 34

5 IS 
1 25
6 19

6 21 
1 25 
7 22

12 43
2 50

14 44

2 7 5
4H 6 2

3239 2 6 7

INSGESAMT 195 123 63
13 28

241 136 56

M 220 140 72
19 41

159 66

86 44
12 26 
98 41

39 20
13 28
52 22

73 37
23 50
96 40

30 15
8 17

38 16

51 26
12 26 
63 26

25
61 46H 15

I 281 40

ZIELGEMEINOE 6 441 ISO ROTTHEIL STADT
INSGESAMT 3304

1283
4587

3091 2076 67
1122 347 31
4213 2423 56

2310 75
766 68

3078 73

M 2271 73
557 SO 

2826 67

462 15
207 18
669 16

321 10
145 13
466 11

900 29
579 52

1479 35

814 26
118 11 
932 22

213
H 161
I 374

1

464 -t



Einpendier in nus0»wählte Zi•I0•meinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Rtglvningibtzirk SudwOrtt.«H^nseUern

IStodHcreit

Landkreia der Wohngemeind« Erwerbaper tonen Schüler

und awor
Einpendler
inageaamt

(ohne

Soldaten)

urtd
Von den Erwerfaapertonen benutzte Verkehrtmlttel2 StudiererMieKreia-

Kannzehl Vertriebene ur>d 
Douttehe out 

der SBZ

im
Stadt- /Landkreia Peraorten* 

Kraftwagon, 
Koatbinatient* 

boftwogen u.ft-

unter den25 und mehr
Jahre olt

Krofteamibua^ 
0 - Bua

Produzierenden

(«ewerbe t&tig

Nichter*
werbt-

Inageaomt Verheirotete Eltenbdu)
iWohngemeinde

pertonen
Geninde-
Kenniahl

E

1
Anzahl Anzahl XAnzahl Anzahl

Anzahl X
Anzahl Anzahl XX X XXGemeinde

16 1711 13 156 9 10 13 142 5 6 71 43

ZIELGEHEINOE 8 AAl 152 SCHRAMBERG STADT

STADTKREIS 8 21A PFORZHEIM

1 1001 100 1 1001 1001 1
000 PFORZHEIM

M
N

1 1001 100 l 100I 1001I 1

LANDKREIS 8 331 BUEHL
50

2 50
2

1 252 50 3 75 A 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • M A A
M

2 502 50A 100 1 252 50 3 75I A A

502 50 21 252 50 3 75 A 100INSGESAMT A AM
W

5022 501 252 50 3 75 A 1001 A A

LANDKREIS 8 3A1 OFFENBURG

3 752 50 3 75 1 252 50 2 50RESTL« WOHNGEMEINOEN • M
AA

W
3 752 SO 3 75 1 252 50 2 50

AI A

3 753 75 1 252 50 2 502 50
Ainsgesamt M A

w
3 753 75 l 25

2 50 2 SO2 50AI A

LANDKREIS 8 3A6 VILLINGEN

23 165052 2AlOA7A 62 78 99 6 6105 78121lAl TENNENbRONN M
10 32 1518 58

70 51
27 8713 A2 6 1931 9 29A6W

25 313A131 1287 95 70 96 9136 6AI 167

23 23 6 A612 92 A 3110 77 12 9215 13RESTL« WOHNGEMEINOEN • M 67 1331 22 671 333AW
8 50 3A 2512 lA 88 A 2511 7519 16 69I

30 25
12 35
A2 28

1855 A7 
19 56
7A A9

109A 116 98 8118 86 75 80INSGESAMT 136M
1613 38

107 70
29 85 6 183A 10 2950W

3AIA5 95 16 11152 98 6A1 166

LANDKREIS 8 3A8 HOLFACH
3A 2lA 32 

10 53
2A 38

15AL59 32 73 93 6 lA26H - A6 AA• 123 LEHENGERICHT • • 26 5513 66 3 2 1116 8A 1619 11 582AW
720 322A5 71 57 90 337 59 9 lA70 63

267lA 52 
9 75

23 59

19 70 25 93
12 100 
37 95

2 727 5927 16M133 SCHENKENZELL 8 617 17 58
26 67

2 1 82 1716 12W
21 61 6A 10 339 16 46A5I

29 1860 235A 68 78 98
21 91
99 96

5 1 A851 6 180 6A9813A SCHILTACH STADT M
3 13 1319 83

67 65
6 26 139 9 39 A36 23 9H

31252611 2 258 63 61 11103 60I 13A

2 22 757 78 
1 100

2 22 
1 100 .

1 II 567 78 8 69916139 HOLFACH STAOT M
31 100 1 100 

2 20
1AH

20 105 50 27 70 9 8 80 3 309020 10I

32 1823 92 5 20 
2 22 
7 21

12 A818 72 6 2A25 16 6ARESTL« WOHNGEMEINOEN 26M
222 18 1 A AA5 56 89 119 A AA10H
29 2A7 1031 7 21 1623 66 9136 3A 20 59I

185 30 2893 50 5517A 9A 
58 91

232 93

21 11 763 131 71 A213 116INSGESAMT M
17 287 1113 20 11 A2 6635 5592 6A 26 Al 

1A2 57
H

27 56135166 67 3A lA 5A 66lA 6305 2A9I

LANDKREIS 8 A35 FREUOENSTAOT

9 29 131 100 
A AO 

35 85

2 21 6871 25 81 631 2232112 ALPIRSBACH STAOT . • M
20 122 20 5 50 3 305 5010 1011 1H
27 2115 12 2A 5923 56 30 73 A 10AlA3I

2 100 
1 100 
3 100

1 50 
1 100
2 67

1 502 100 2 100 
1 100 • 
3 100

2RESTL. WOHNGEMEINOEN 2M
11W

1 332 673 31

Z1 82 
6 55

33 75

9 27 122 67
3 27

33 100 
5 A5 

38 66

2 1 32A 73 63A 33INSGESAMT M
18 122 18 6 5511 912 lH

11 25 27 25 57A 9 1625 57AAI A6

A65



Einpendler in ausgewählte Zielgemetnden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern oufgeiOhrt)

Regierungsbezirk SüdwürH.^lohenzollern

IStodtkreis
Londkreis der Wohngemeinde Erwerb Spor tonen

und
Studierende 
unter d'en Nichter* 

werbt* 
pertonen

SchOler
Einpondler
intgeiomt

(ohne

und iwcr Von den Erwerbspertonen benutzte Verkehrsmittel2Kreit-
Kenntohl i Vertriebeite und 

Deutsche out 
der SBZ

Stadt* / Landkreis
im

Per sonen- Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kroftwoflon u.6.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^I Produzierenden 
(Mwerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
Soldaten)i

0 * BusWohngemeinde

IGen* Inde- Kannsahl
Anzehl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % % %Gemeiitde 1. 21 S 6 7 8 9 10 t1 123 4 13 >4 )S 16 17

NOCH ZI EL(;EHE INDE 8 AAl 152 SCHRAMBERG STAUT

LANDKREIS 8 A36 HECHINGEN

RESTL. WOHNGEMEINOEN • H L l 1001 1 LOO 1 100 1 100W
I 1 1 1 100 1 100 i 100 1 100

INSGESAMT M I 1 1 100 1 100 1 100 1 100H
1 l l

1 100 1 100 l 100 1 100

LANDKREIS 8 437 HORB

KESTL. WOHNGEMEINDEN . M 4 4 1004 4 100 3 75 l 25 2 50 2. 50W
I 4 4 1004 4 100 3 75 1 25 2 50 2 50

INSGESAMT M 4 / 4 4 100 4 100 3 75 l 25 2 50 2 50W
I 4 4 4 LOO 4 100 3 75 1 25 2 50 2 50

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

111 AICHHALOtN 374M 347 222 64
167 70 42
514 292 57

241 69
84 50

325 63

329 95
156 93
485 94

31 9
20 12 
51 10

194 56
110 66 
304 59

77 22
28 17

105 20

27
183W 1 1 16

I 557 1 430

114 BACH UND ALTENbERG . . M 15 14 6 43 
1 17
7 35

8 57 
1 17
9 45

14 100 
4 67

18 90

4 29 
4 67 
8 40

11 79
5 83

16 80

2 14 
1 17
3 15

1
B 6H 2

23 20 3

118 BOESINGEN M 15 15 10 67 15 100 15 100 
2 100 

17 100

2 13 8 53
2 100 

10 59

6 402 2
I 17 17 10 59 15 88 2 12 6 35

122 OUNNINGEN 85 75 50 67
5 15

55 50

M 50 67
12 35
62 57

69 92
29 85
98 90

11 15
5 15

16 15

56 75
34 100 
90 83

11 15 10
41 34H 7

I 126 109 11 10 17

126 FLUORN M 39 39 32 82
5 24

37 62

31 79
8 38

39 65

35 90
20 95
55 92

4 10 
1 5
5 8

22 56
10 48
32 53

16 41
11 52
27 45

22 21H 1
I 61 60 1

129 HARDT M 184 179 110 61
75 22 29

254 132 52

169 94
66 88 

235 93

123 69
27 36

150 59

21 12 
13 17
34 13

146 82
73 97

219 86

16 9
2 3

18 7

5
79W 4

I 263 9

• 138 LAUTER6ACH M 720 690 445 64
345 104 30

1035 549 53

486 70
171 50
657 63

658 95
321 93
979 95

35 5
21 6 
56 5

1 0 378 55
261 76
639 62

75 11 30
366H 31 9 21

I 1086 1 0 106 10 51

139 LÜCHERHOF 47M 24 52
10 28 
34 41

46 28 61 
11 31
39 48

45 98
34 94
79 96

2 4
1 3
3 4

35 76
34 94
69 84

7 15 1
36 36H I 3

I 83 82 8 10 1

140 MARIAZELL M 73 71 47 66
10 48
57 62

46 65
10 48
56 61

67 94
19 90
86 93

6 8 46 65
19 90
65 71

11 15 2
23 21W 1 5 2

I 96 92 6 7 12 13 4

• 144 OBERNUUKF NECKAR ST M 17 9 5 56 
2 50 
7 54

7 78
3 75

10 77

3 33 
1 25
4 31

2 22 
1 25 
3 23

4 44 
4 100 
8 62

5 56 8
W 4 4
I 21 13 5 38 8

148 ROETENbERG M 73 70 45 64
5 19

50 52

47 67
13 46
60 62

67 96
25 93
92 95

7 10
4 15

11 11

59 64
23 85
82 85

6 9 
3 11 
9 9

3
32 27W 5

I 105 97 8

154 ■ SEEDORF M 145 140 87 62
66 18 27

206 105 51

99 71
35 53

134 65

134 96
63 95

197 96

13 9
12 18 
25 12

94 67
64 97

158 77

18 13 5
70W 2 3 4

I 215 20 10 9

158 WALDMOESSINGEN . • M 90 84 48 57
12 35
60 51

55 65
11 32
66 56

80 95
28 82 

108 92

8 10 
6 18 

14 12

41 49
32 94
73 62

20 24 6
37 34w 2 36

I 127 118 22 19 9

161 WINZELN H 27 25 14 56
6 31

22 43

16 64
9 35

25 49

23 92
22 65
45 66

2 8
2 8
4 8

12 48
26 100 
38 75

6 24 2
29W 26 3

I 56 51 6 12 5

■ RESTL. WOHNGEMEINOEN . H 44 41 22 54
4 44

26 52

26 63
• 2 22 
28 56

38 93
9 100 

47 94

7 17 
1 11
8 16

1 2 20 49
7 78

27 54

16 39 
1 11

17 34

3
9W 9

I 53 50 1 2 3

INSGESAMT M 1948 1645 1167 63
873 276 32

2716 1443 53

1276 69
397 45

1675 62

1746 95
799 92

2545 94

155 8 2 292 16
83 10

375 14

0 1126 61
0 704 81
0 1830 67

103
941W 91 10

246 9
1 68

I 2889 3 171

466



Einpendler in ausgewähUe Z i e I g e me i n d e n
(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerstrbmen mit 10 und mehr Pendlern oufgelDhrt)

Regierungsbezirk Südwürtt.^ohenzollern

1Stodtkreis

Lflndkreis der Wehr>gemeindt
Efwerbspertenen Schüler

urtd
Studierendeund iwor

Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

}
Kreis-

Kennzohl VertrIeberM und
Deutsche aus

der SBZ

St odt-/Landkreis
im

Person en- Kroftwegen, 
Kombination s- 

kroftwogen u.B.

unter den25 und mehr
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesomt Niehter*
werbs*

Verheiratete Eisenbohn
Wohngemeinde

i Personen

Kenniehl
i

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl AnzohlAnzohl Anzahl % % % % % %%Gemeinde

U 172 5 6 7 S 9 10 II 12 13 14 151 3 4

NOCH ZIELGEHEINOE 8 AAI L52 SCHRAMBERG STADT

LANDKREIS e 445 TUEBINGEN

2 100. l 502 100 2 1002
2 1002

RESTL. HOHNGEMEINOEN • M
W

2 1002 100 1 502 1002 2 100I 2

2 1002 100 l 502 1002 2 2 100HINSGESAMT
W

2 1002 100 I 502 1002 2 2 1001

LANDKREIS 6 446 TUTTLINGEN

2 15 Q 69 
1 100 

10 71

10 77 1 66 62 
l 100 
9 64

13 9 6913RESTL. HOHNGEMEINDEN • M llH
l 7 2 1410 71M 14 9 6414

9 69
1 100 

10 71

1 6 2 1510 778 62 
1 100 
9 64

13 9 6913INSGESAMT M
1 1H

1 7 2 1410 719 641 14 14

ZIELGEHEINOE 8 441 152 SCHRAMBERG STADT
150405 18

109 11
514 16

12 1 1303 59
14 1 . 768 78
26 1 2071 65

95 194 9
112 11 
306 10

2210 1416 64 1551 70 2092 
32 452 46 891 
54 2003 63 2983

2360
1096
3456

INSGESAMT M
113313 91983H
263933193 1729

«

467



Einpenditr in ousgtwähUe Zielgemein,den 
(Di« Wehngemeinda ist nur b«i P«ndlerstrOffl«n mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Sudw0rtt.41ohsnzollem

1Stadtkreis

Lartdkreis der Wehngemelnde
ErwerbtpersonenI Schüler

und rwer
Einpendler
insgesamt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzt« Verkelvsmittel und
Kreis-

Kennzahl
Studierend« 
unter den Niehter- 

werbs* 
Personen

J Vertriebene und 
Deutsch« aus 

der 5BZ

Stodt- /Landkreis
im Porsenen- 

Kroft wogen, Komblnetiens- 
kraftwogen u.d.

25 und mehr Krcftomnibus^ 
0 > Bus

I Produzierenden 
(bewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
Jahr« o)t»Wohngemeind«

f
G*BW Inda« Kannzohl

t
1

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl% % %Gemeinde
1 2 7 e3 5 6 9 10 II 124 13 14 15 \6 17

ZIELGEHEINOE 8 441 153 SCHWENNINGEN NECKAR $T

LANDKREIS 8 332 DQNAUESCHINGEN

111 AASEN 36 19 53
10 37
29 46

25 69
13 48
38 60

■ M 36 35 97
26 96
61 97

7 19
4 15

11 17

15 42
22 81 
37 59

15 42
4 15

19 30
27 27W

I 63 63

115 BIESINGEN M 33 32 16 56
7 33

25 47

22 69
11 52
33 62

32.100 
21 100 
53 100

4 13 
2 10 
6 11

24 75
15 71
39 74

7 22
6 29

13 25

1
21 21W

1 54 53 l

119 OONAUESCHINGEN ST H 53 23 50
7 35

30 45

29 63
9 45

36 56

40 87
11 55
51 77

46 10 22 
6 30

16 24

1 2 
2 10

26 57
13 65
39 59

13 28
4 20

17 26

7
20 . 20W

I 73 66 3 5 7

133 HEIDENHOFEN N 5 5 5 100 
2 40 
7 70

4 60 
2 40 
6 60

4 60
5 100 
9 90

2 40 
1 20
3 30

3 60
4 80 
7 70

1 20
1 20
2 20

5 5W
I 10 10

135 HOCHEMMINGEN 39 39M 23 59
4 33

27 53

24 62
2 17

26 51

35 90
8 67

43 64

12 31
3 25

15 29

1 3 16 41
10 83
26 51

12 12H
I 51 51 1 2

140 IPPINGEN 10M 10 4 40 
2 20 
6 30

5 50 10 100 
10 100 
20 100

4 40 
3 30 
7 35

5 50
6 60

11 55

5 50 
4 40 
9 45

10W 10
I 20 20 5 25

152 OBERBALOINGEN M 78 78 43 55
19 46
62 52

49 63
20 49
69 58

78 100 
41 100 

119 100

12 15
6 15

18 15

65 83
37 90

102 86

9 12
4 10

13 11
41 41W

1 119 119

153 OEFINGEN M 56 56 23 41
7 18

30 32

31 55
10 26 
41 44

55 98
36 95
91 97

15 27
6 21 

23 24

42 75
36 95
78 83

10 1836 36H 2 5
I 94 94 12 * 13

161 SUNTHAUSEN 52M 54 31. 60 
7 30

38 51

29 56
12 52
41 55

52 100 
23 100 
75 100

10 19
9. 39

19 25

26 54
20 87
48 64

17 33
3 13

20 27

2
23 23W

I 77 75 2f
164 ' UNTERBALDINGEN • • M 9 7 78 

2 67 
9 75

7 78 
2 67 
9 75

9 9 100 
3 100 

12 100

4 44 
2 67 
6 50

9 100 
3 100 

12 100
3 3H

I 12 12

12 57
1 25

13 52

RESTL. WOHNGCMEINOEN « M 23 21 12 57 19 90
3 75

22 68

9 43
1 25

10 40

2 10 9 43
4 100 

13 52

7 33 2
H 4 4

27I 25 12 48 2 6 7 28 2

INSGESAMT M 396 364 206 54
67 33

275 47

237 62
82 40

319 54

369 96
167 92
556 95

69 23
45 22

134 23

3 1 227 59
160 78
367 66

100 26 
36 19

138 23

12
204 204 2H 1

I 600 588 5 1 12

LANDKREIS 6 343 SAECKINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1 1 100 1 100 1 100 1 100w
I 1 1 I 100 1 100 1 100 l 100

INSGESAMT M 1 1001 1 1 100 1 100 1 100w
1 1 1 1 100 1 100 1 100 l 100

LANDKREIS 8 346 VILLINGEN

114 DAUCHINGEN M 215 209 167 60
79 5 7

246 71

166 80 
88 63

256 74

198 95
125 90
323 93

36 ■ 17 
24 17
60 17

56 27
91 65

147 42

62 30
29 21
91 26

6
142 139W 3

1 357 348 9

115 OUERKHEIM BAD 235 142 65
46 37

188 55

153 70
60 49

213 62

190 87
102 83
292 85

M 219 51 23
29 24
80 23

84 36
94 76

178 52

85 39
26 21 

111 32

16
134 123U 11

I 369 342 27

10 77
3 75

13 76

13 100 
4 100 

17 100

125 HARBACH 14 13 9 69
3 75

12 71 .

1 8 9 69
4 100 

13 76

M 1
5 4W 1

1719 1 6 2

128 NIEDEIIESCHACH 29 12 46
2 50

14 47

14 54
2 50

16 53

24 92
3 75

27 90

5 19 
2 50 
7 23

H 26 11 42
3 75

14 47

7 27 
1 25 
6 27

3
H 4 4

33I 30 3

106 74
36 56

142 69

145 VILLINGEN I SCHM ST M 165 143 97 66
64 33 52

207 130 63

109 76
31 46

140 68

36 25
19 30
55 27

37 26
32 50
69 33

9 6
4 6

13 6

49 34
10 16’ 
59 29

22
70W 6

I 235 26

79 78 44 56
18 32
62 46

SO 64 
30 54
80 60

72 92
46 82

118 88

147 WEILERSBACH M 7 9
13 23
20 15

7 9
15 27
22 16

34 44
29 52
63 47

1
56 56W

I 135 134 1
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Einptnditr in outgewöhltt Z ieIgemeinden 
(Di* WehngemcindA itt nur bei PendlArttröin«n mit 10 und mAhr PAndlArn aufgafOhrt)

Rtgltrungsbtxlrk SudwOrH.^ohtnzelltm

iStodtkrAis

LondkrAit d#f WehngAfflAindA
ErwAfb>pAfiofiAn

I SchOler

und iwar
EinpAndlnr
intgetatnt

(ohne
Soldaten)

und
Von den Erwerbtpertenen benutite VerkehrtmlttelKreit.

Kennxohl
Studierende

unter denNiehter-
werbt*

i Vertriebene urvd
Deutfche out

der SBZ

Stadt* /Landkreit
im Pertenen* 

Kraftwagen, 
Kembinationt* 

kroftwogen u.fl.

25 und mehr
Jahre olt

3 Kroftetnnlbut^

0 - But

Produzierenden

Gewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete

I
Eitenbahn

Wohngemeinde
pertenen

Kenniohl
t

i
AnzahlAnzahl Anzahl Anzahl Anzohl Anzohl Anzahl %% % % % % %Gemeinde

172 5 6 7 8 9 10 II 12 13 14 15 16I 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 6 A41 153 SCHWENNINGEN NECKAR ST

NOCH
LANDKREIS 8 3A6 VILLINGEN

6A 15 
2 20

20 7A 
7 70

115 56
4 40

19 51

21 78 21 78 427H 33RESTL. WOHNGEMEINDEN
3 30

24 65
8 80 

29 78
1010w

27 73 61 3 16637I 43

257 36 557 171 24
209 52
360 34

524 73 62-4 87
324 81

136 19
87 22

223 20

47715 487 68H 770INSGESAMT
21102 2636217 54 9421 400 185 46W
76359 3283 7672 741 948 851115 60 661191

LANDKREIS 8 348 HOLFACH
3313 1003 33 1 33RESTL« HOHNGEMEINOEN 3 1H

1 100 
l 25

1 100 
4 100

I 1001 1w
1 252 501 25I 4 4

331• 3 100 
1 100 
4 100

33 1 333 3 1INSGESAMT M
1 100 
1 25

1 1001 1H
1 25501 25 2I 4 4

LANDKREIS 8 431 BALINGEN
55 11 9 65 45 4 3682 9 82 10 9112 11 9144 SCHOEMBERG STADT . • H

W
1551 9 69 82 10 91 5 45 4 3611 821 12 9

3 601 204 80 2 405 2 40 3 605RESTL. HOHNGEMEINOEN M
H

3 603 60 80 2 40 1 205 2 40 4I 5

l9 565 31 l 612 75 14 88 7 4417 16 11 69INSGESAMT M/
H

19 565 31 112 75 14 88 7 44 611 69I 17 16

LANDKREIS 8 435 FREUÜENSTAOT 
RESTL. HOHNGEMEINOEN • 1 1001 100 1 100 1001 1 LH

100 1 100 
1 50

l 100 
1 50

1 100 11 1H
1 501 50 2 IQO 2 1002 2I

1 1001 100 1 100 
1 100 
2 100

1 1001 lINSGESAMT M
1 100 1 100 1 100 

1 50
11H

1 502 100' 501 50 12 2

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

2 1214 82
3 100

17 10 59 10 59 14 82 3 1817156 HILFLINGEN H
3 100 

17 85
1 333 3H

2 1017 8510 50 10 50 4 20I 20 20

l 11 100 
1 100 
2 100

1 100 1 1001 1002RESTL. HOHNGEMEINOEN . M
1 1001001 1 IH

11 SO 502 100 13 2 1 50I

12 1114 7811 61 15 83 3 17 1 619 18 11 61INSGESAMT M
4 100>25 100 1 254 1 44W

12 955 1 5 18 8211 50 12 19 86 4 18I 23 22

LANDKREIS 8 437 HORB

2 20 10 1007 70 8 80 
2 100 

10 83

10 10010 10138 MARSCHALKENZIMMERN • • M
1002 100 22 1 502H

12 100100 2 17I 67 1212 12 8

4 297 50 
l 100
8 53

3 2113 93 2 1414 7 50 9 64
l 100 

10 67

RESTL. HOHNGEMEINOEN . M 14
1 100l 1H

4 272 3 207 47 93 1315 15 141

4 1717 7 29 
1 33
8 30

13 5414 58 17 71 23 9624 24 4INSGESAMT M
2 673 100 

20 74
3 1003 3 1 33H

4 1515 5656 26 96 1527 27 15 4I

LANDKREIS 8 441 ROTTHEIL
8816 13 3 1911 69 14 2 13 8111 69M 16117 60EHRINGEN

9 1009 100 2 22679 9 4 44
15 60

6W
3 1222 8817 68 23 92 4 1625 25I
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Einpendler in ousgewöhlte ZIeIgemeindn 
(Oie Wohngemeinde isf bei PendlerstrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

nur

Regierungsbexirk SudwGrtt.41ohenzollern

IStodtkreis

Londkreit der Wehngemeinde
Erwefbiperionen

I Schüler
und

Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
pertentn

Einpendler 
insgetarnt 

(ohne

und zwor Von den Erwerbtpertonen benutzte Verkehrtmittei
2

j
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Oeuttehe aut

Stadt- /Londkreit
im Portenen- 

Kroftwegen. 
Kombination t- 

kraftwegen u.fl.

25 und mehr 
Jehre alt

Kraftomnibut^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verheirotete Eitenbcdin

der SBZ
Soldaten)

»• 0 ‘ But
Wohngemeinde

IGemeind«-
Kemiehl

i

i
Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl Anzahl% % %Gemeinde

2 71 3 S 6 8 9 10 II 124 13 U IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 4Al 153 SCHWENNINGEN NECKAR ST
NOCH

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

7 SB
8 100

15 94

2 25 
1 13
3 19

6 75
6 75

12 75

2 25 
2 25 
4 25

118 BOESINGEN 8 8 3 38 5 63 
2 25 
7 44

H
8 8W

I 16 16 3 19
308 221 72

43 46
264 66

274 89
78 84

352 88

67 22
28 30
95 24

182 59
59 63

241 60

7 2 93 30
32 34

125 31

8120 OEISSLINGEN M 316 203 66
32 34

235 59
97 93 4W

7 2 12I 413 401

1 715 5 33 
1 14
6 27

5 33
5 71

10 45

15 100 
7 100 

22 100

2 13 14 93
7 100 

21 95

121 DIETINGEN M 15
7 7W

2 9 1 5I 22 22

6 67 
1 100
7 70

9 100 
1 100 

10 100

2 22 5 56 
1 100
6 60

122 OUNNINGEN H 9 9 8 89 
1 100
9 90

4 441 lW
10 2 20 4 40I 10

14 88
7 100 

21 91

15 94
3 43

16 78

14 88
4 57

18 78

16 100 
6 86 

22 96

2 13
3 43 
5 22

1 6123 EPPENDORF M 16 16
7 7W

23 23 1 4I

7 32
I 33 

■ 8 32 .

20 91
3 100 

23 92

8 36 
l 33
9 36

9 41
1 33

10 40

12 55
2 67

14 56

125 FLOEZLINGEN 22 22 9 41M
25 3W

9 36 2I 27 25

2 7 7 26 
2 22 
9 25

127 GOELLSUORF 26 27 19 70
5 56

24 67

16 67
6 67

24 67

25 93
8 89

33 92

9 33
5 56

14 39

17 63
7 78

24 67

1H
9 9W

I 36 2 6 137

5 45 
1 50
6 46

8 73 
l 50
9 69

10 91
2 100 

12 92

3 27 
1 50
4 31

9 82
2 100 

11 85

2 1.8132 HERRENZIMMERN 11 11M
2 1W 3

2 15I 114 13

7 47 6 40 
2 40 
8 40

1134 MORGEN 16 15 4 27 
2 40 
6 30

14 93
4 60

18 90

1 7 7 47
3 60

10 50

H
6 5 1W

220 7 35 1 522

12 52
4 57

16 53

23 100 
7 100 

30 100

135 IRSLINGEN 23 23 9 39
3 43

12 40

23 100 
6 66 

29 97

2 9
1 14
3 10

M
7 7W

I 30 30

so 61
12 31
62 51

54 66
13 33
67 55

76 93
34 87

110 91

21 26 
10 26 
31 26

64 78
32 82
96 79

14 17
6 15

20 17

2137 LAUFFEN OB ROTTWEIL 84 62M-
39 39W

I 123 121 2

141 MUEHLHAUSEN 117 106 65 61
22 36
87 52

70 66
31 51

101 60

100 94
50 82

150 90

21 20 
15 25
36 22

1 1
2 3
3 2

42 40
16 26 
58 35

11M 6 6 
22 36
28 17

65 61 4W
15I 162 167

• 144 OBERNDORF NECKAR ST 16 5 36 9 64
2 40

11 58

10 71
3 60

13 68

2 14 
2 40 
4 21

7 50 
2 40 
9 47

3 21 4 29 
2 40 
6 32

2M 14
59 4W

25 5 26 3 16 6I 19

178 82
44 72

222 80

26 12 
8 13

34 12

35150 ROTTWEIL STADT • . 253 218 102 47
16 26 

118 42

116 53
37 61

153 55

Öl 28 
19 31
60 29

114 52
46 75

160 57

64 29M
7 -1374 61 4W

327 68 24 481 279

152 SCHRAHBERG STADT . . 12 75
1 33

13 68

3 19 
l 33
4 21

7 44 
1 33
8 42

7 44 
2 67 
9 47

521 16 8 50
2 67

10 53

9 56
3 100 

12 63

l 6M
3 3W

1 5 5I 24 19

3 14157 VILLINGENOORF 21 10 48 13 62
1 50

14 61

19 90
2 100 

21 91

10 48 
l 50

11 48

3 14 14 67
2 100 

16 70

H 21 o2 2H
3 13I 23 23 10 43 3 13

350 47 36 77
9 45

45 67

- 38 81
13 65
51 76

38 81
16 60 
54 81

8 17
3 15

11 16

19 40
13 65
32 48

18 38
4 20

22 33

159 WEIGHEIM M
20 20W

I 67 370

160 WELLENDINGEN 33 19 59
3 75

22 61

21 66 
3 75

24 67

30 94
4 100 

34 94

6 19 4 13 
1 25
5 14

21 66 
1 25

22 61

4 13 
2 50 
6 17

1H 32
4W 4

I 37 36 6 17 l

27 25 15 60
3 33

18 53

16 64
5 56

21 62

19 76
9 100 

28 82

6 24
5 56

11 32

10 40
8 89

16 53

14 56 . 2163 ZIMMERN OB ROTTWEIL M
110W 9

14 41 3I 37 34

78 91
8 62 

66 87

13 15
4 31

17 17

37 43
6 46

43 43

34 40
4 31

38 38

2RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 68 66 59 69
4 31

63 64

62 72
3 23

65 66

13 15
3 23

16 16
t14 13W
3I 102 99

1190 1117 656 59
124 34
780 53

726 65
183 50
909 61

987 88
303 82

1290 67

251 22
102 28 
353 24

420 38
159 43
579 39

236 21
96 26

334 22

335 30
81 22 

416 28

73INSGESAMT M
31399 368W

104I 1589 1485

470



Einpendler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgelührt)

Regitrungsbexirk Südwürtt.41ohenzellern

IStadtkreis

Londkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
Personen

Schüler

und iwar
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutste Verkehrsmittel
2

f
Kreis-

Kennzahl Vertrieberte und 
Deutsche aus

imStodt-ZLondkreis Personen- 
Kraftwegen, 

Kombination s- 
kroftwogen u.&.

25 und mehr 
Jahre all

Kroftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheirotete Eisenbahn

der SBZ
Soldaten)

» 0 ‘ BusWohngemeinde

IGemeind«-
Kenrtiahl

Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl % Anzahl % % % %% %Gemeinde
a 17II 162 6 7 8 9 10 12 13 Id 151 3 4 5

NOCH ZIELGEHEINDE 8 4A1 153 SCHWENNINGEN NECKAR ST

LANDKREIS 8 AAS TUEBINGEN

l IQO1 100
1 1

RESTL. WOHNGEHEINOEN « HH

1 100 l 100
1 1I

1 1001 100
1 lHINSGESAHT

W

1 100 l 100
I l 1

LANDKREIS 8 AA6 TUTTLINGEN

12 80 
A 100 

16 8A

3 203 20 
2 so 
5 26

15 100 
A 100 

19 100

53 8 53 
l 25
9 A7

815 15M119 DURCHHAUSEN 502A AW
3 1610 5319 19I

2 1313 81
3 100

5 31 
1 33
6 32

15 9A 
3 100 

18 95

9 56 13 8116 16H137 SCHURA 3313 3H
2 ll6A1653 13 6819 10I 19

8 89 
l 100
9 90

3 33 
1 100 
A AO

9 100 
1 100 

10 100

5 56 
1 100
6 60

5 56 
1 100
6 60

9 9139 SPAICHINGEN STADT H
W 1 1

10 10I

A67 13 21Al61 100 
19 90
SO 98

9 15
3 lA 

12 15

37 61
7 33

AA 5A

36 5965 61HlAl TALHEIH 2 .10219 903623 21 8H
61873 15605A88 82 AAr

3670 AA2 166 A2127 80
27 A8

69 AA 
22 39
91 A3

112 71
20 36

132 62

107 6819A 1581A2 TROSSINGEN STADT . . H 15211275A22571 lA56W 5182 382 l108 5015A57 72121265 21AI

962 26 
19 17

6515779 33
23 21

102 29

0182 76
71 63

253 72

22A 93 I712Al 170250H1A3 TUNINGEN 12829297 873812A A2112H 2171 81 232A90321 91 1353 212 6037A1

119 68A lA 
1 100

3 11 2 717 61 
1 100

18 62

2119 68 
1 100

20 69

7529 28RESTL. WOHNGEHEINOEN . H 12 1W 217 19 6653 10 2 721 7231 29I

50177 3A 
3A 17

229 A369 13171 32
»^52 26
223 31

37A 71
101 51
A75 65

A72 8935A 67
69 35

A23 58

578 528HINSGESAMT 30119 60151 A2 2176228 198W 80% 29A8 2113A8111 15623 86806 726I

ZIELGEHEINDE 8 AAl 153 SCHWENNINGEN NECKAR $T
192

887 32552 20 893
2A1 20 591
793 20 IA8A

32662 2A 
266 2A 
950 2A

68 2508 89
50 97A 83
63 3A82 87

L7A5 62 1905
AA6 38 589

2191 55 2A9A

3000
1261
A261

2608
1179
3987

INSGESAMT M 822250 255W 27A2937 L 1A2I

«

A7l



Einpendier in ausgewöhltt Zi•Igemeind•n

(Die Wohngemeinde i*t nur bei PendlerstrSmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Rogitrungsbtlirk SüdwürH.41ohensoll«rn

1Stadtkreis

Londkreis der Wohrtgemeinde
ErMrerbiperionen

Schüler
Einpendler
intgesomt

(ohne
Soldaten)

und iwor und
Von den Erwerbspersenen benutxte VerkehrsmittelZ

i
Kreis-

Kennzahl
Studierende

unter denNichter
werbs*

Vertriebene und
Deutsche aus

der SBZ

Stadt- / Londkrei s im
Per sonen- Kraftwogen, 

Kombinotiens- 
kreftwoBen u.b.

25 und mehr

Jahre olt

Kroftemnibus^ 
0 ' Bus

Produzierenden

Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

»Wohngemelnde
Personen

C*nM Ind*- Kenniahl
l

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl% %Gemeinde

21 73 4 5 6 B 9 10 II 12 13 14 15 16 »7

ZlEUiEHElNDE B 4A3 170 SIGHARINGEN STAOT

LANDKREIS 8 148 VAIHINGEN

RESTL. HOHNCEHEINOEN • 1 1 100 1 100H 1
W
I 1 1 100 1 1001

INSGESAMT M 1 l 100 1 1001
w
I l 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

119 ENGELSWIES 10H 10 6 60 7 70 6 60 2 20 1 10 4 40
3 2 1 50 1 50 1 50 1 50 1 50 1W

17 5 1I 13 12 7 58 8 67 6 50 3 25 2 42

123 GOEGGINGEN 9 5 56 5 56 5 56 
1 33
6 50

2 22 6M 9 89
5 3 l 33 2 67 2W

I 14 12 5 42 5 42 2 17 1 8 10 83 2

124 GUTENSTEIN 25 22 13 59 13 59 13 59 7 32 12 55 1 5 5 23 3M
ll 10 2 20 1 10 10 100 1w

I 4736 32 15 14 44 13 41 7 22 22 69 1 3 5 16 4

126 HAUSEN IM TAL M 18 14 10 71 10 71 6 43 3 21 9 64 
3 100

4 29 4
7 3 1 33 1 33W 4

I 25 17 11 65 10 59 6 35 4 24 12 71 24 84

133 KREENHEINSTETTEN • H 12 12 8 67 9 75 11 92 1 8 9 75
H
I 12 12 . 8 67 9 75 11 92 1 8 759

143 MESSKIRCH STAOT M 17 6 6 100 6 100 4 67 3 50 1 17 4 67 
3 75 
7 70

1 17 11
1 25 50 3 75H 8 4 2 1 25 4

I 25 10 7 70 8 80 4 40 60 156 2 20 1 10

7 100 
1 100 
6 100

151 ROHRDORF
7 5 71 86 2 2M 9 6 29

6 86 
1 100 
7 88

1N 1
I 10 6 5 63 75 2 25 26

160 STETTEN A K MARKT M 35 18 12 67 10 56 11 61 
1 25

12 55

4 22 5 26 1 9 50 176
14 4 1 25 1 25 1 25 3 75 1 25 10w 27I 49 22 13 59 11 50 5 23 8 36 2 9 419

RESTL« WOHNGEMEINDEN 7 73 3H 14 11 64 8 9 82 2 18 2 18 1 9 5 45
1 1W‘ 2 1 100 1 100

67 3 25 5I 16 12 7 58 8 9 75 3 25 1 8 42 4

"mINSGESAMT 109 74 66 72 66
3 11

75 55

26 27 23 21 36149 72 24 29 33 4066
51 26 21 5 16 7 25

33 24
19 68
46 35

23W 6 21 
29 21

3 116
200 137 78 57 79 58 39 63I 28

LANDKREIS 8 345 UEBEKLINGEN I

RESTL« WOHNGEMEINDEN • 10 50 7 70 5 50 
2 40 
7 47

3 1M 11 5 30 1 10 6 60
7 5 3 60 2 40 1 20 3 60 1 20W 2

I 15 8 53 9 60 4 27 27 718 4 47 3

INSGESAMT 11 10 5 50 7 70 5 50 
2 40 
7 47

3 30 1 10 60M 6 1
7 5 3 60 2 40 1 20 3 60 1 20 2H

7 47I 18 15 6 53 9 60 4 27 4 27 3

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

120 EBINGEN STADT 6 8 7 88 8 100 3 36 3 36 5 63 2 25M
2 1 1 100 1 100 1 100 1wI 7 7810 9 9 100 3 33 4 44 67 2 22 16

RESTL« WOHNGEMEINDEN • M 11 9 5 56 7 78 
1 100

6 67 1 11 2 22 5 56 2
1 1 1 100 1 100wI 12 10 80 6 60 26 60 6 2 20 2 20 5 50

INSGESAMT M 19 17 12 71 15 68 9 53 3 16 35 2 7 41 26 12
3 2 1 50 2 100 1 SO 2 100 1w

1 22 19 13 68 17 69 9 47 4 21 8 42 2 11 7 37 3

LANDKREIS 8 432 BIBERACH

RESTL« WOHNGEMEINDEN • M 3 75 3 75 4 100 
1 100
5 100

2 50 1 25 1 25 2 504 4
2 1 1 100 1 100 1 100w 1

1 5 3 60 60 3 60 2 40 1 20 2 40 16 4

75INSGESAMT M ' 4 3 3 75 4 100 
1 100-
5 100

2 50 1 25 1 25 2 504
1002 1 1 1 100 1 100 1wI 5 3 60 4 80 3 60 2 40 1 20 2 40 16

472



Einpendl«r in ausgewohlte Zioigomttnden 
(Di* Wehngein«inde ift nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgefChrt)

Regierungsbezirk Südwurtt.4lohensellem

davon

!Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbtpersonen SchDierI und zwar

urtdEinpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

\
Studierende 
unter den Niehter* 

werbs* 
Personen

Kreis-
Kennzahl Vertriebene und

Deutsche ous
der SBZ

imStadt-/Lendkreis Personen- 
Kraft wegen, 

Kembinetiens- 
kraftwopen u.S.

25 und mehr
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
mWohngomeinde

Gomolnda- Anzahl %£

l
Anzahl %Anzahl Anzahl %Anzahl %Anzahl Anzahl % %%Gemeinde

rhlK< 17
. 16

13 14 ISII 127 8 9 105 62I 3 4

NOCH ZIELGEMEINDE 6 443 170 SlGHAftlNGEN STADT

LANDKREIS 8 434 EHINGEN

1 100 
1 100 
2 100

1 1001 1 100 
1 100 
2 100

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M \
1 100 
1 50

11H
1 50l 2 2

1 100
1 100
2 100

1 1 100 
1 100 
2 100

1 100INSGESAMT lM
1 100 
1 50

11W
l SO2l 2

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN
110 452 95 2313 59 6 2722 16 73 20 91RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 23
l1W

10 45 25 23 2 96 2713 5922 16 73 20 91I 24

110 452 96 27 5 2320 91 13 59INSGESAMT 22 16 73M 23
11W

10 45 22 96 27 5 2320 91 13 5922 16 73I 24

LANDKREIS 6 438 MUENSINGEN

2 1001 50 1 502 2 100 2 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • H 2
H

2 1001 502 2 100 2 100 1 50I 2

2 1001 502 100 2 100 1 50INSGESAMT 2 2H
H

2 1002 2 100 2 100 1 50 1 50I 2

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG
603 30 

1 100
4 36

67 70 2 20 
1 100 
3 27

10 7 70 
1 100>
8 73

9 90
1 100 

10 91

10RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 112W
6 55 111 7 641 12

603 30 
1 100
4 36

67 70 
1 100
8 73

7 70 2 20 
1 100 
3 27

10 9 90
1 100 

10 91

INSGESAMT H 10
l12W

55 167 64I 12 11

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN
757 88 1 13 

1 100
2 22

1 13 
1 100
2 22

68 6 75 7 88RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 8
11W

677 78 7 78 69 6 67I 9

751 13 
1 100
2 22

67 88 7 88 1 13 
1 100
2 22

INSGESAMT 8 6 75M 8
1 1W

677 70 66 67 7 78I 99

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

2 100 
1 50 
3 75

2 100 
1 50 
3 75

2 100 
l SO 
3 75

1 50
1 50
2 SO

RESTL. WOHNGEMEINOEN « H 2 2
1 50 
l 25

1 SO 
l 25

2 2W
i 4 4

2 100 
1 50 
3 75

2 100 
l 50 
3 75

2 100 
1 50 
3 75

1 50
1 50
2 50

INSGESAMT 2 2M
1 50 
l 25

1 50 
1 25

2 2W
l 4 4

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

4 409 90
l IT 

10 63

5 SO 1 10 3 30
4 67
7 44

8 80 
l 17 
9 56

M 10 10121 8L0CH1NGEN 1716 6W
5 315 3116 1 616

4 17 5 22 l17 74
5 56

22 69

3 13 12 52
8 89

20 63

12 52 
1 11

13 41

M 24 23 14 61
2 22 

16 50

138 ENNETACH 1 119 9W
13 9 4 13 6 1932I 33

2214 78
6 75

20 77

6 33 
2 25 
8 31

l 6 12 67
8 100 

20 77

414 78
3 38

IT 65

M 18 18155 HERBERTINGEN 8 8H
15t 4 41 26 26

233 61
18 86 
51 68

3 6
1 5
4 5

14 2635 65
2 10 

37 49

30 70
6 29

44 59

22 41
4 19

26 35

15 28
3 14

18 24

56 54171 MENGEN STADT M
223 21W

14 19 4I 79 75
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Einpendler in ousgewöhlte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufge(ührt)

R«gitningsbex(rk SCdwOrtt.^ohtnselleni

1Stodtkrei*

Lendkrei* der Wehngemeinde
Efwerbspersonen

-f SchOfer

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Von den Erwerbspersonen benutste Verkehrsmittel

1
Kreis*

Kennzahl
Studierende

unter denNichter
werbs*

Vertriebene und
Deutsche aus

der SBZ

Stadt*/Londkreis im Personen* 
Kraftwagen, 

Kembinotiens- 
kroftwogen u.&.

25 und mehr
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tdtig

Insgesamt Verheiratete EisenbahnS 0 ‘ BusWohngemeinde

I Personen
Cenwind*-
Kermtehl I

Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % % Anzahl Anzahl %%Gemeinde
2 5 7 8 91 3 6 10 1) 13 IS U4 13 14 17

NOCH ZJELCEHEINOE 8 A43 170 SIGHARINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 442 SAULGAU

10 6 67 
1 13
7 41

8 89
3 36

11 65

2 22 5 36
7 88

12 71

4 44 
1 13
5 29

IB6 RIEDLINGEN STADT • • H 9 3 33
4 50 
7 41

1
6 8H

18 2 12 11 17

8 73 8 73 
1 100
9 75

2 IB187 SAULGAU STADT 11 11 6 73 1 9 
1 100
2 17

H
12 1U

2 17 113 12 8 67 8 67

12 52
3 13

15 32

12 52
9 38

21 46

14 61
23 96
37 79

3 13 
1 4
4 9

188 SCHEER STADT 27 23 14 61
6 25

20 43

7 30 2 9 4M
30 24 2 8 6H

101 57 47 9 19 2 4

3 33 
3 30

6 67 8 89 2 22 
1 100 
3 30

198 W1LFJ.1NGEN H 9 6 67 
1 100
7 70

4 44 
1 100
5 50

9
1 1W

6 00I 10 6 6010

35 69
7 47

42 64

32 63 11 22 
9 60

20 30

23 45
3 20

26 39

RESTL. WOHNGEHEINDEN • M 51 31 61 16 31
3 20

19 29

6 1251
15 15H

32 4831 47 6 9I 66 66

147 71
38 41

185 61

101 49
13 14

114 38

98 47
78 84

176 58

17 8
2 2 

19 6

62 30 8INSGESAMT 216 208 134 64
93 12 13

301 146 49

51 25
14 15
65 22

M
7102 8 9W

69 23 171 318

LANDKREIS 6 443 SIGMARINGEN

14 48
3 43

17 47

15 52
1 14

16 44

8 26 
3 43

11 31

1 3 4 14 
2 -29 
6 17

2111 ABLACH 31 14 48
2 29

16 44

6 21 
1 14 
7 19

H 29
18 7H
31 31 39 36

53 58
6 30

61 51

69 75
5 19

74 62

41 45
6 22 

47 39

12117 BINGEN 104 92 48 52
3 11

51 43

11 12 
3 11

14 12

9 10
15 56
24 20

n
30 327W

151191 134

3 50 
3 75 
6 60

1122 EINHART 7 5 63 
l 25
6 60

1 17 3 50 
1 25
4 40

H 6 r

1 25 
l 10

4 4H
1 10 11 11 10

1 104 40 
1 33
5 36

4 40 
l 33
5 36

3 30 1 10
1 33
2 15

9 90
3 100 

12 92

1127 GAMHERTINGEN STADT « • M 11 10
14 3W
215 3 23 1 6I 13

17 65
4 57

21 64

19 73
1 14

20 61

7 27
6 86 

13 39

12 46
1 14

13 39

2132 HAUSEN A ANDELSDACH 28 18 69
1 14

19 58

2 6 
2 29 
4 12

M 26
7 7W

21 35 33

6 75 
2 100 
8 80

2 258 6 75 5 63 
1 50
6 60

4 SO 3 38134 HETTINGEN STADT M 8
13 2W

2 2011 6 60 4 40 3 30 l1 10

16 80 
4 60

20 80

11 55
2 40

13 52

3 15
4 80 
7 28

8 40 
1 20
9 36

136 HITZKOFEN 20 20 12 60 
2 40

14 56

4 20 
1 20
5 20

H
38 5H
328 25I

13 5 38 6 46 12 92
1 50

13 87

2 15 4 31 
2 100 
6 40

6 46140 INNERINGEN H 13
2 2H

I 15 5 33 6 40 2 13 6 4015

36 76
7 41

45 67

29 58 12 2454 50 33 66
3 18

36 54

3 6 
3 18 
6 9

6 12 4141 INZIGKOFEN M
1 1 6 

1 1
1 219 17 6 1 6 6W

30 45 7 10 13 19I 73 67 6

24 52
2 14

26 43

333 72
7 50

40 67

27 59
4 29

31 52

8 17
3 21

11 18

11 24
12 86
23 38

142 JUNGNAU 49 29 63
6 43

35 58

M 46
17 314H

I 666 60

30 57
4 11

42 40

17 25 370 43 64
4 11

47 45

46 69
12 32
58 56

19 28 9 13
10 27
19 18

20 30
24 65
44 42

148 KRAUCHENWIES M 67
247 37 3 8 5 10W

19 18117 22 21 13I 104

61 47
10 20 
71 39

46 35 28159 131 97 74
50 18 36

181 115 64

105 80
30 60

135 75

27 21
7 14

34 19

5 4
6 12

n 6

149 LAIZ M
1262 4 8W

50 28I 221 40

9 56 12 75 12 75 5 31 4 25 10 63150 LANGENENSLINGEN M 16. 16
1 1W

9 56 12 75 4 25 10 63 11 17 12 75 5 3116

30 73
3 38

33 67

29 71
3 38

32 65

7 17 
2 25 
9 18

10 24
7 88

17 35

6 15 17 41158 ODERSCHMEIEN 41 29 71
1 13

30 61

H 41
13 58W

17 356 12 5541 49

4 57 4 57
6 100 

10 77

2 29 916 7 6 86 
2 33 
8 62

ff 86
4 67

10 77

4 57 
2 33 
6 46

159 OSTRACH M
39 6W

4 31 2 15 1225 13I
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Einpendier in ousgewöhlle Z i »Ig•mtinden 
(Di* Wehnpemetnda is> nur b«i Pendlertlrörnan mit 10 und mehr Pendlern eufgefOhrt)

Ragierungsbtzirk Südwurtt.«Hohtntellani

!Stadtkreis

Landkreis der Wehrtg*n«inde
Erwefbspersonen SchOler

und iwer
Einpendler
insgesomt

(ohne

und
Von den Erwerbspefsenen benutzt* VerkehrsmittelZ

j
Kreis-

Kennzahl
Studierende

Vertriebene und 
Deutsch* aus 

der SBZ

Stodt-ZLondkreis im Persenen- 
Kraft wogen, Kombinotions- 

kroftwogen u.ft.

unter den25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 • Bus

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Nichten
werbe*

Insgesamt Verheiroteto
Eisen b^uiSoldaten)mWohngemeinde

Personen
lind«-C«i E

i
Ansohl Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzohl Anzahl % % % %%%Gemeind*

Kennzahl 16B 12 1$ 177 10 II 13 142 S 6 91 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 A43 170 SIGMARINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN

24 33 
3 50 
7 39

3 25 
2 33 
5 28

L 83 259 75
2 33

II 61

10 83 
l 17

11 61

14 12166 RULFINGEN H
1 17 
I 6

66M 23 17 1 620 18I

24 34 265 7
21 28 
26 18

16 23
10 14
26 18

17 24
42 57
59 41

26 37
13 18
39 27

45 64
15 20
60 42

46 66
22 30
68 47

96 70171 SIGMARINGENDORF M
299774103W

31 22 55199 144I

63 100 
1 100
4 100

2 67 1 332 679 3174 STORUNGEN M
23 1W 81 252 502 5012 4l

34 801 20
3 100
4 50

175 STRASSBERG 3 60 
3 100 
6 75

3 60 
2 67 
5 63

2 403 60
1 33
4 50

58H 536W 84 502 258I 16

13 38 
2 67 
5 45

5 635 63 
2 67 
7 64

8 3 38 
1 33
4 36

9179 UNTERSCHMEIEN H
3 3M 15 4512 11I

19 76
1 13

20 61

•14 16 
3 38 
7 21

2 8 
7 88 
9 27

18 72
2 25

20 61

17 68
4 SO 

21 64

18 72
5 63

23 70

2526180 VERINCENDORF M
6814W 73340I

11 32 94 1213 38
7 100 

20 49

18 53
6 86 

24 59

23 68
3 43

26 63

24 71
3 43

27 66

23 66
4 57

27 66

43 34181 VERINGENSTADT STADT M
411 7W 1311 274 104154I

9 20 23 7 •
3 36
6 11

6 13
4 50

10 19

11 24
3 38

14 26

35 76
2 25

37 69

27 59 31 67
1 13

32 59

48 46182 VILSINGEN M
68W

29 1727 505456I

1520 26 
3 19

23 25

13 17
5 31

16 19

16 21 
5 31

21 23

16 21 
3 19

19 20

45 58
6 38

51 55

41 53
2 13

43 46

77 40 52
3 19

43 46

92RESTL« NQHNGEMEINOEN • M 824 16W 2393116I

299 36
38 12

337 29

13097 12
95 30

192 17

172 20
58 18

230 20

114 14
107 34
221 19

490 56
.58 18

548 47

842 523 62
315 72 23

1157 595 51

570 66
125 40
695 60

972INSGESAMT M
99414

W ■ 2291386I

LANDKREIS 6 445 TUEBINGEN

1 501 50
1 33
2 40

1 50
2 67
3 60

1 50
2 67
3 60

2 2 100RESTL. HOHNOEMEINOEN . M
2

33W
1 202 40

5 5I

1 501 50
1 33
2 40

1 50
2 67
3 60

1 50
2 67
3 60

2
2 1002INSGESAMT M

3 V
3W

1 202 40
5 5I

LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN
61 117 78 

1 100 
6 80

2 229 100 
1 100 

10 100

7 7815 9RESTL. HOHNGEMEINDEN • M 1 1W
1 10 62 207 701016I

1 11 62 22 7 78 
1 100 
6 60

7 78 9 100 
1 ICO 

10 100

15 9INSGESAMT M
1 1W

1 10 62 207 701016I

ZIELGEMEINDE 8 443 170 SIGMARINGEN STADT

439 35
49 11

488 29

188143 11
107 24
250 15

268 21 
214 47
482 28

270 22
86 19

356 21

867 70
178 39

1045 61

711 57
79 17

790 46

1247 792 64
97 21

1700 869 52

1435INSGESAMT M
137590 453H
3252025I
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Einpendldr in ouig«wählle Z i »lgemeinden

(Die Wohnpemeinde ist nur bei PendleretrÖmen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regitfungsbexirk Südwürtt.^ohenxollern

1Stedthreit

Londkreit der Wohngetnelnde Erwerbtper toneni SchOler
urtd

Studierende 
unter den Nichur- 

werbt* 
per tonen

Einpendier
Intgetotnt

(ohne

Seldnten)

und iwoT2
Von den Erwerbtpertoiten benutste VerfcehrtmittelKreit-

Kennzahl iStadt- /Lendkrei t Vertriebene und 
Deuttehe out derSBZ

im
25 und mehr 

J^re alt

Pertonen- 
Kraftwegen, 

Kombination t> 
kroftwegen u.6.

I Kroftomnibut,, 
0 - But

Produzierenden 
Gewerbe Idtig

Intgetomt Verheiratete Eitenbahn
i

Wohn gemeinde i
Gemeind •- Kenniehl

E

i
Anzahl % Anzahl Anzohl% AnzahlGemeinde % Anzahl% Anzahl% % Anzahl %111 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14 IS \6 17

ZIELGEHEINOE 6 4A4 114 FRIEORICHSHAFEN STADT

KREISFReSTADT 9 811 LINDAU 600ENSEE

000 LINDAU BODENSEE ST • M 46 47 35 74
4 67

39 74

31 66
2 33

33 62

32 68
3 50

35 66

12 26 
2 33

14 26

22 47
3 50

25 47

19 40
2 33

21 40

1
6W 6 2

I 56 53 3

LANDKREIS 6 336 KONSTANZ

176 KONSTANZ STADT • • H 14 14 11 79 
1 100

12 60

9 64 13 93 
1 100

14 93

3 21 2 14 1 7 5 36 
1 100
6 40

1 1W
15I 15 9 60 3 20 2 13 1 7

RESTLe UOHNGEMEINOEN • M 3 3 2 67 
1 50
3 60

3 100 
l 50
4 80

3 100 1 33W 2 2 2 100 
2 40I 5 5 3 60 l 20

INSGESAMT 17 17M 11 65
1 33

12 60

14 82
2 67

16 80

16 94
1 33

17 85

3 18 2 12 
2 67 
4 20

1 6 6 35 
l 33
7 35

3W 3
I 20 20 3 15 1 5

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 6 6 1 13 1 13 8 100 1 13 1 13 3 38 2 25W
I 8 I 138 1 13 8 100 1 13 l 13 3 36 2 25

NSGESAHT H 8 8 l 131 13 8 100 1 13 1 13 3 3ß 2 25N
I 8 8 1 13 6 1001 13 1 13 1 13 3 38 2 25

LANDKREIS 8 345 UE8ERLINGEN

113 AHAUSEN H 27 26 20 77 21 81 
1 50

22 79

24 92
2 100 

26 93

3 12 8 31 
l 50
9 32

15 58
1 50

16 57

1
2 2W

I 29 20 71 3 II26 1

117 BERMATINGEN M 104 101 75 74
4 31

79 69

79 78
7 54

86 75

90 89
9 69

99 87

20 20 
3 23

23 20

60 39
12 92
72 63

25 25 3
13W 16 31 8

1 120 114 26 .23 6

!131 HAGNAU M 43 43 25 58
2 50

27 57

26 60 
2 50

28 60

41 95
3 75

44 94

2 5 16 37
2 50

18 38

22 51
1 25

23 49
M 5 4 1 25 

1 2
l

I 48 47 2 4 l

137 HOHBERG M 12 12 5 42 
2 100 
7 50

7 58 
1 50
8 -57

12 100 
2 100 

14 100

8 67
2 100 

10 71
2H 2

1 14 14

140 IMMENSTAAD H 209 195 141 72
6 27

147 68

144 74
7 32

151 70

166 85
10 45

176 61

22 11 65 33
15 68
80 37

68 35
4 18

72 33

14
37-W 22 2 9 15

I 217246 24 II 29

142 KIPPENHAUSEN M 10 10 7 70 6 60 
1 33 
7 54

9 90
1 33

10 77

4 40 1 10
3 100
4 31

8 803* H 3
1 13 7 5413 4 31 8 62

143 KLUFTEKN M 237 226 148 65
10 24

158 59

161 71
15 36

176 66

194 86
30 7t 

224 84

58 26
8 19

66 25

37 16
24 57
61 23

1143 19
6 14

49 18

43 19
4 10

47 16
47 'W 42 5

I 284 268 16

146 MARKDORF STADT . . H 423 396 306 77
25 26

331 67

327 63
34 35

361 73

312 79
64 65

376 76

83 21
25 26

108 22

240 61
83 85

323 65

14 4
2 2 

16 3

92 23 27
122H 98 9 9 24

I 545 494 101 20 51

147 HEERSBURG STADT H 23 23 19 83 18 78
1 50

19 76

16 70
1 50

17 66

7 30 
l SO
8 32

7 30 
2 100 
9 36

11 48W 3 2 1
I .26 25 19 76 11 44 1

148 MIMMENHAUSEN H 50 37 76
1 50

38 75

49 40 82
1 50

41 80

33 67
1 50

34 67

10 206 12 37 76
2 100 

39 76

1 2 1
2W 2

I 52 51 6. 12 10 201 2 1

16 94150 HUEHLHOFEN M 17 17 16 94 14 62 2 12 13 76 3 18W
1 17 17 16 94 14 8216 94 2 12 13 76 3 18

152 NEUFRACH 35 73 tM 50 48 37 77 35 73
1 33

36 71

9 198 17 34 71
3 100 

37 73

2
H 4 3 l
1 54 51 35 69 37 73 8 16 9 18 3

158 RADERACH . • H 19 16 14 78
1 25

15 ' 66

14 76
2 50

16 73

14 78
2 50

16 73

7 39 
1 25
8 36

2 11 
1 25 
3 14

1
5W 4 1

I 24 22 2

/«76



Einpendler in ausgewöhlre Z I eI ge meinden

(Die Wohngemainde ist nur bei PendlerstrCmen mit 10 und mehr Pendlern aufgefDhrt)

Regierungsbexirk SGdwOrtt.^ehenxplIern

!Stodtlcrei t
Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersenen SchOler

und twer
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und
Von den Erwerbspersonen benutxte Verkehrsmittel

Z

I
Kreis-

Kenntohl
Studierende 
unter den 
Nichte r> werbs* 
Personen

Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stodt-ZLendkreis im Personen* 
Kraft wogen, 

Kombi nations- 
kreftwoflon u.5.

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

Produzierenden 
(^werbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
iWohngemeinde

C«m*inda-
Kamtcht

g Anzahl Anzohl Anzohl% % Anzahl Anzahl % Anzohl Anzahl% % % %Gemeinde

i 172 3 5 6 7 e 10 n 13 161 4 9 13 14 15

NOCH ZIELGEHEINOE 8 ^44 114 FRIEORICHSHAFEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 345 UEBERLINGEN

I49 50
6 38

55 ^8

3 3 
Z 13 
5 4

8 8 
4 25

12 11

19 19
6 38

25 22

71 72/
9 56

80 70.

94 96
14 88

108 95

64 65
7 44

71 62

99 98160 RIEOHEIM M
2W 18 16
3117I 114

5 453 27 4 36 
2 100 
6 46

1 98 7311 8 73 9 82
1 SO 

10 77

168 ÜEBERLINGEN STADT H 11
22W

5 361 83 238 628 621313

13 87 
l 100

14 86

2 137 47 
1 100 
6 50

6 53 
1 100 
9 56

14 93 
1 100

15 94

15 15169 UNTERSIGGINGEN • . M
1 1W

2 131616

16 67 
1 100

17 68

1 42 816 67 
1 100

17 66

23 96 
1 100

24 96

12 50 
1 100

13 52

24M 24171 URNAU 1 1W
2 8 1 41 25 25

7 64 
1 100
8 67

175 HITTENHOFEN 2 18 
1 100 
3 25

1 98 73 
1 100
9 75

9 62
l 100 

10 63

7 64 
1 100 
6 67

11 11H
l 1W

1 8I 12 12

RESTL. WOHNGEm'EINOEN . H 62 57
2 40

64 57

23 21
2 40

25 22

4 4
1 20
5 4

10 9
2 40

12 11

108 74 69
1 20 

113 75 66

80 74 
1 20

81 72

99 92
3 60

102 90

108
55H

I 113

61473 33
34 15

507 31

460 32
132 59
592 36

161 11 
35 16

196 12

255 18
49 22

304 16

1086 76
86 39

1174 71

1207 64
146 65

1353 82

1431 1020 71
62 28 

1654 1062 65

1492INSGESAMT M
53276 223H

114I 1766

LANDKREIS B 432 BIBERACH

3 50l 17 3 504 67 3 SO 5 63RESTL. UOHNGEMEINDEN • M 66
W

3 5p3 50l 173 50 5 634 67I 6 6

3 50l 17 3 503 504 67 5 836INSGESAMT M 6
H

3 501 17 3 504 67 3 50 5 631 66

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG

2 131 7 13 6710 67 10 676 5315 15111 AULENDORF STADT M
H

2 131 7 13 8710 67 10 678 5315 151

6 35 
1 50
7 37

9 53
1 50

10 53

15 86 8 47 
1 50
9 47

4 2415 6817 17112 BAIENFURT M
2 2W

4 2115 7915 7919I 19

1’ 60 90
6 75

66 88

25 37
3 38

28 37

18 27
1 13

19 25

15 22
4 50

19 25

21 31
3 38

24 32

55 82
3 38

58 77

54 81
3 38

57 76

66 67119 eSCHACH H
6 6H

1I 76 75

*8 60 2 201 10 3 30 2 207 70 6 801010123 GRUENKRAUT H
H

2 203 30 2 201 108 60 7 70 8 60I 10 10

12 4313 4627 96 1 415 54 22 7928H 28127 KAPPEL 33H
312 4313 4622 79 27 96 1 415 5428I 31

555 24129 37
17 65

146 60

34 15
2 10 

36 15

29 13
4 20

33 13

182 81 
6 30

188 77

177 79
5 25

162 74

163 81
11 55

194 79

225230130 RAVENSBURG STADT . . M
5120 20u 556 23245I 250

9 1247 64
4 100 

51 66

10 1413 1854 74
3 75

57 74

62 85
3 75

65 84

54 74
1 25

55 71

73 73134 TALÜOKF H
44H

9 1210 1313 1777I 77

9 1348 67
3 60

51 66

13 18
2 40

15 19

5 746 6755 76 
1 20

56 73

64 89
4 80

66 68

72 72140 WEINGARTEN STADT . . M
5 5W

9 125 646 6277 77I

5 263 17 13 7214 7816 89 16 8918 16N144 NOLPERFSWENDE
w 5 2813 723 1714 7616 69 16 8918 18I

19 42
2 67

21 44

6 13 14 31 2 4 
1 33
3 6

35 76 36 60
2 67

38 79

28 62 
1 33

29 60

45 45RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 134H 16 13 14 2935 73481 49

6144 25
7 17

151 25

297 52
28 67

325 53

92 16
6 14

98 16

78 14
8 19

66 14

461 81
21 50

482 79

455 80
18 43

473 77

430 75
11 26 

441 72

570576insgesamt H
44246M 10612I 622

477



Einpendler in ouspewöhlte Z I eIgemeinden 
(Die Wohngemeind« ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgeftrhrt)

Regierungsbezirk Sudwürft.^okenzellem

!Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen\ SchGler

Einpendler
insgesamt

und zwar und2
! Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

Vertriebene und
Deutsche aus

der SBZ

Stadt- / Londkreis
im Persenerv

Kraft wogen,
Kombination s-

kroftwegen u.b.

25 und mehr
Johre alt

(ohne

Soldaten)
Kraftomnibus^ 

0 - Bus

Produzierenden

(bewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbahn
i

• Wohngemeinde IGenwinde- Anzohl Anzahl Anz^l% % Anzahl% % Anzahl Anzohl% % Anzahl(Gemeinde X

iKenntehl
21 3 4 5 6 7 e 9 10 II 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 444 L14 FRIEDRICHSHAFEN STADT

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

RESTL. WOHNGEHEINOEN . M 6 758 8 5 63 7 88 5 63 3 36H
I 8 6 756 5 63 7 88 5 63 3 38

INSGESAMT 6 6 75 5 63H 8 7 88 5 63 3 38H
I 8 6 6 75 5 63 7 88 5 63 3 38

LANDKREIS 6 443 SIGHARINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 50
2 2

1 50 1 90 I 50M
I 2 2

1 50 l 50 1 50 l 50
INSGESAMT H 2 2

1 50 1 50 I 50 1 50H
I 2 2

1 50 1 50 1 50 l 50

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

111 AILINGEN
615

601 390 65
225 79 35
826 469 57

M 426 71
92 41

516 63

516 86
142 63
658 60 . 235 28

171 28
64 28

33 5
32 14
65 6

122 20 
25 11

147 18

14
239W 14

I 854 28

112 ERISKIRCH M 311 301 207 69
84 23 27

385 230 60

229 76
23 27

252 65

239 79
51 61

290 75

76 25
17 20
93 24

40 13
35 42
75 19

5 2
2 2
7 2

101 34
14* 17 

115 30

10
105W 21

I 416 31

64 97
10 63
94 91

113 ETTENKIRCH . • H 87 87 55 63
7 44

62 60

57 66
8 50

65 63

7 8
3 19

10 10

1 1 46 53
8 50

54 52
17 16H 1

I 103104 1 1 1

115 KEHLEN H 448 446 300 67
105 39 37
551 339 62

329 74
40 38 .

369 67

389 87
66 63

455 83

88 20 
27 26

115 21

45 10
27 26
72 13

26 6 
31 30
57 10

137 31
12 11 

149 27

2
W 119 14
1 567 16

66 it)
6 13

72 27

116 KRESSBRONN 600ENSEE H 241 220 153 70
8 18 

265 161 61

165 75
19 42

184 69

176 80
21 47

197 74

49 22
20 44
69 26

83 38
32 71

115 43

17 8
3 7

20 8

21
67 45H 22

I 308 43

117 LANGENARGEN M 317 282 202 -72
79 12 15

361 214 59

217 77
21 27

238 66

214 76
33 42

247 68

55 20
12 15
67 19

105;, 37 
58 73

163 45

19 7 95 34
11 14

106 29

35
113H 34

I 430 19 5 69

118 LANGNAU N 45 45 30 67
3 38

33 62

29 64
7 88

36 68

42 93
6 75

48 91

3 7 
1 13
4 8

6 13 
3 38 
9 17

32 71
4 50

36 68
10 8W 2

I 55. 53 2

119 MECKENBEUREN H 508 505 359 71
100 30 30
605 389 64

387 77
32 32

419 69

429 85
58 58

487 80

81 16 
20 20 

101 17

139 28
67 67

206 34

43 9
3 3

46 8

158 31
19 19

177 29

3
119H 19

I 627 22

120 NEUKIRCH H 38 38 17 45 23 61
2 5D 

25 60

35 92
2 50

37 88

3 8 1 3 26 68 
4 100 

30 71
H 4 4
1 42 42 17 40 3 7 1 2

121 OBERTEURINGEN
H 152 146 97 66

9 19
194 106 55

112 77
16 33

128 66

126 86 
32 67

158 81

29 20
9 19

38 20

25 17
22 46
47 24

67 46
5 10

72 37

6
61 48H 13

I 213 19

122 TANNAU M 23 23 16 70 16 70 22 96 4 17 2 91 4 8 354W 4
I 27 23 16 70 16 70 22 96 4 17 1 4 2 9 8 35 4

123 TETTNANG STADT • . 555 553 407 74
136 56 41
689 463 67

M 433 78
79 58

512 74

480 87
82 60 

562 82

189 34
70 51

259 38

25 5
6 4

31 4

253 46
97 71

350 51

148 27
25 18

173 25

2
154U 16

I 709 20

INSGESAMT M 3340
1012
4352

3247 2233 69
650 266 31

4097 2499 61

>2423 75
339 40

2762 67

2752 es 
503 59

3255 79

755 23
243 29
998 24

438 13
225 26
663 16

431 13
193 23
624 15

1006 31
133 16

1139 28

93
H 162
I 255

LANDKREIS 8 447 HANGEN

2 11 
1 50 
3 15

RESTL. HOHNGEMEINDEN • H 18 18 10 56
1 50

11 55

13 72 16 89 
l 50

17 85

4 22 2 11 
1 50 
3 15

9 502H 2
20I 20 13 65 4 20 9 45

;INSGESAMT 18 10 56
1 50

11 55

13 72M 16 89
1 50

17 85

4 22 2 11 
1 50 
3 15

2 11 
1 50 
3 15

9 502 2W
I 20 20 13 65 4 20 9 45

478



Einpendler in ausgewohlte Z i eJ g e me in d e n
(Die Wohngomeinde ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern oufgcfDhrt)

Regierungsbezirk Südwurtt.^ohcnzetlern

IStodtkreia

Lendkreia der Wohngemeinde
Erwerbaperaoften

und
Studierende 
unter den Nichter» 

werba* 
peraenen

Scholari
und iwer

Einpendier
inageaomt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbapersonen benutzte Verkehrsmittel2

I
Kreia-

Kenniohl Vertrieberte und 
Deutache eua derSBZ

imStadt*/Londkreia Peraenen- 
Kroft wogen, 

Kombinotion a* 
kroftwogen u.&.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Inagesomt Verheiratete Eisenbahn

»Wohngemeinde
i Anzahl %Anzahl1 Anzahl % Anzahl SCemainde*

Kenniahl
Anzahl % %Anzahl %Anzahl %Gemeinde

1716159 10 n 12 13 147 85 62 3 41

NOCH ZIELGEMEINOe 8 4A4 114 PRIEDRICHSHAFEN STADT

LANDKREIS 9 631 LINDAU BODENSEE

3 272 185 45 
1 50
6 46

2 166 55 
I 50
7 54

9 8211 10011 11H111 BODOLZ . 2 2U
3 232 152 159 6911 8513 13I

12 528 3520 87 1 420 8718 7623 23M125 NONNENHORN l1W I12 528 351 420 8720 6718 7824 23I
29 565 316 3812 7512 7511 6916 16135 WASSERBURG DODENSEE H

W 29 566 36 5 3112 7512 7511 6918l 16

33 772 57 16 3 738 86
3 75

41 87

24 5624 5643 43RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 4 4M
33 702 47 15 3 624 5124 5147 471

257 6116 17 21 23 
l 17

22 22

4 476 82
4 67

80 61

65 7095 93 64 69INSGESAMT M I7 6W 357 584 416 1665 6664 65102 99I

ZlELGEHEINüE 8 444 114 FRIEDRICHSHAFEN STADT
163

1723 32
177 16

1900 29

694 13
235 21
929 14

1125 21
302 27

1427 22

1251 23
392 35

1643 25

4575 64
676 60

5251 80

4109 75
452 40

4561 69

5447 3811 70
1132 343 30
6579 4154 63

5610
1354
6964

MINSGESAMT
222W
385I

f

479 -



Einpendler in ausgewählte ZIeIgemeinden

(Die Wohngemainde i»l nur bei Pendleratrdman mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

Regierungsbezirk Südw0rtt.41ehenzollern

1Stadtkreis

Londkreis der Wehngemelnde
Erwerbspersenen Scholar

und
Studierende 
unter den Nichter- 

warbs- 
persenen

und iwarEinpendler
insgesemt

(ohne
Soldaten)

Von den Erwerbspersenen benutzte Verkehrsmittel2
Kreis-

Kennzohl i Vertriebene und 
Deutsche ous

Stadt« /Landkrei s im Personen- 
Kraftwagen, 

Kombination s« 
kroftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre olt

Kraftomnibus^ 
0 > Bus

I Produzierenden 
(bewerbe tätig

Insgesamt Verhelrotete Eisenbahn
der SBZ»Wohngemainde

iGemeind*/
Kennsahl I Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl AnzahlAnzohl % % % % % % %Gemeinde

3 7 t 125 6 9 10 II 13 U IS u 171 3 4

ZIELGEHEINOE 6 445 156 TUE8INGEN STADT

STADTKREIS 8 IIL HEILBRONN

000 HEILBRONN M
1 lH

I l 1

STADTKREIS 8 112 STUTTGART

000 STUTTGART 247 62 38 61
7 39

45 56

48 77 15 24 13 21
3 17

16 20

17 27 13 21 185M 26 42
9 501769 16 9 50 3 3 17 2 11 51W

80! 316 57 71 18 23 20 25 15 3519 44 236

STAOTKKEIS 8 113 ULH

000 ULM lH 1 I 100 1 100
M
I 1 1 1 100 1 100

LANDKREIS 8 133 BObBLINGEN

114 BOEBLINGEN STADT . H 19 6 4 67 
1 25

67 4 67 2 33 
4 100

2 33 3 50 134
7 4 I 25 4 100 3W

I 26 10 5 50 5 50 4 40 6 60 60 3 30 166

75124 GUELTSTEIN • . H 8 8 4 50 5 63 6 3 38 5 63
20 91
25 83

3 3811 50 55 224 22 14 64 12 10 45 2 9H
30 15 50 19 63 18 60 13 31 32 43 2 7 10 2

126 HERRENBERG STADT . H 27 17 9 53
5 29

14 41

12 71 3 18 24 5 29
10 59
15 44

1 11 65 104 6
17 7 7 41

10 29
718 41 41 6 35 1 1W 6

45 34 19 56 11I 11 32 7 21 12 35
13 75 4 100 1 25128 HOLZGERLINGEN M 4 3 1 25 1 25 2 50 9

2 2W
I 3 75 25 25 1 2515 4 100 1 l 2 SO 114

10 63 10 63 7 44 2 13 25 31129 KAYH M 16 16 10 63 4 5
18 33 11 3 17 8318 6 8 44 61 15 2 11H

I 34 47 18 53 21 62 10 29 2 56 7 2134 16 6 19

20 8 75 8 100 2 25 50 13 1 13 6 75 12145 SINDELFINGEN STADT M 6 4 1
7 2 50 3 73 3 75 4 100 34W

I 27 12 8 67 11 92 2 17 7 58 1 5 42 6 50 158

56 67 21149 UALDENbUCH STADT . H 30 9 5 6 2 22 2 22 44 4 44 
1 100
5 50

4
1 100 3435 1W
7 2 551 65 10 5 50 70 2 20 20 4 40

3 1 33 3 100 1 l 33 1 33 l150 HEIL IH SCHOENBUCH H 4 33
3 2 4010 5 3 60 60 80 5H 4

1 8 50 25 13 5 1314 4 6 75 2 l 63 1 6

29 21 12 57 15 71 11 52 2 10 8 3B 4 19 9 43
4 20

13 32

8RESTL. HOHNGEMEINDEN H
20 11 55 55 30 1 5 4 20 60 323 11 6 12W

1 52 4L 23 56 26 63 17 41 3 7 12 29 16 39 11

92 54 59 67 73 39 42 25 27 22 24 19 21 43 47 74INSGESAMT H 166
91 39 43 53 36 40 30 33 34 37 47 52 8 53144 48 9W

I 310 183 93 51 115 63 75 ■ 41 55 30 56 31 66 36 51 28 127

LANDKREIS 8 135 ESSLINGEN
67 100 l 33 3 100

5
120 ECMTERDINGEN . . M 8 3 2 3 1 33

3 3H
3 67 100 3 100I 11 2 3 1 33 1 33 8

39 5 63 75 l 13 2 4 50 
1 100
5 56

3 38 31121 ESSLINGEN A NECK ST M 8 6 25
10 1 1 100 

6 67
100 9H 1

I 49 9 7 78 1 11 2 22 3 33 40

131 PLOCHINGEN STADT • • 12 3 3 100 3 100 1 33 2 67 1 33 9M
H

2 67 1 33I 12 3 3 100 3 100 1 33 9

'157 5 71 
1 50
6 67

5 71 
2 100 
7 78

RESTL« HOHNGEMEINDEN 22 6 86 2 29 
1 50
3 33

1 14 2 29M
3 2 l 50 1W

1 25 7 78 11 2 22 169 1

INSGESAMT 81 21 15 71
2 67

17 71

18 86 5 24 11 52
3 100 

14 58

9 43 60M 4 19 
1 33
5 21

133 2 6716H
! 97 24 20 83 5 21 9 38 73

460



Einpendler in aus0»wöhlt« Zi11gtm»in den 
(Die Wohng*m«lnde itt nur bei Pendlorttremen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regitrungsbexirk S0dwdrtt.41ohenxolltm

iStodtkreii

Landkreil der Wohngetneinde
Erwerbtperienen

I SefiQier
und zwer

Einpendler
inigetamt

(ohne

Seldoten)

und
Von den Erwerfatpereenen benutxte Veihehreinittel

2
Kreii- Studlerende 

unter den Nichter- 
werbg* 

per tonen

i Vertriebene und
Deutiche eutderSBZ

Stadl- /Lorrdkrelt
im Pertoneiv

Kreftwogen,

Kombination t-
Icroftwegen u.ft.

25 und mehr
Jahre eit

Kennzahl 3 Kroftomnibut^ 
0 * But '

Produzierenden
(jewerbe'tätigl

i
Intgetomt Verheiratete

Eiten bahnWehngemeinde

Ceimlnd*'
Kemiohl

E

1
Anzahl Anzahl AnzAl Anzahl% % % % Anzahl Anzahl Anzahl% % %Gemeinde

21 S 6 7 8 9 10 n 12 14 173 4 13 14 19

NOCH ZIELGEMEINOE 8 A45 156 TUEBINGEN STAOT

LANDKREIS 6 136 COEPPINCEN

RESTL. M0HNGEME1N0EN . M 9 9
2 2U

I 11 11
c

INSGESAMT H 9 9
2W 2

I 11 11

LANDKREIS 8 IAO LEONBERG

1 100RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 5 1 100 1 1001 1 100 4
tw 1

I 1 1 100 1 100 56 1 100 1 100
INSGESAMT 5M 1 l 100 1 100 1 1001 100 4

t 1wI 6 1 ’ 1 100 1 100 1 100 51 100

LANDKREIS 8 141 LUDWIGSBURG

* 139 KORNWESTHEIM STAOT . . 9 5 5 100 5 100M 2 40 5 100 4
1W 1

I 10 5 5 100 5 100 52 40 5 100

• L41 LUDWIGSBURG STAOT M 15 8 3 38 8 100 3 38 . 74 50 4 50 2 25 1 13W
I 15 .8 3 38 8 100 1 13* 74 50 4 50 2 25 3 38

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 3 2 1 50 2 100 
1 50 
3 75

2 100 
2 100 
4 100

1M
2 2 1 SOwI • 5 4 2 50 1

INSGESAMT 15 15 100M 27 9 60 4 27 40 1 7 3 20 126 9 60
2 100 

11 65
3 2 1 50 1 50 lW

1 30 17 10 59 16 94 4 24 35 136 1 6 3 18

LANDKREIS 8 143 NUER1INGEN

• 129 KIRCHHEIM U TECK ST 27 67 2 67M 3 2 3 100 2 67 241 33
4 100
5 71

W 8 4 1 25 l 25 4
I 35 7 2 29 3 43 3 43 • 1 14 2 29 28

141 NUERTINGEN STADT • • 36 6 67 
2 33

M 9 5 56 4 44 274 44 . 6 67
5 83

11 73

3 33
13 33W 6 2 33 72 1 17

1 15 7 4749 8 53 4 27 6 40 4 27 34

>4156 WENDLINGEN A NECKAR 8 1 1 100 1 100 1 100 
1 100 
2 100

71 1001w 4 1 100 1 100
1 so

3
I 12 2 1 50 1 50 l 50 1 50 10

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 36 16 50M 8 9 56
2 50

11 55

7 44 4 25 
1 25
5 25

5 31 
3 75 
8 40

209 56
4 2 50W 6 l 25 

10 SO
2 .I 42 20 10 50 7 35 22

INSGESAMT 107 29 16 55 18 62 
5 33

23 52

15 52M 8 28 
5 33

13 30

12 41
13 87
25 57

7815 521531 4 27
20 45

1 7W 2 13 16
I 138 44 16 36 17 39 94

LANDKREIS 8 149 WAIBLINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • 1 1M 1 100W
I 1 l 1 100

INSGESAMT M 1 1 1 100w
I 11 1 100

LANDKREIS 8 237 PFORZHEIM

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M
1W 1

I 1 1

INSGESAMT M
1W 1

I 1 1

481



Einpendler in ausgewählte Z i oIgemoinden

bei Pondloritrömen mit 10 und mehr Pendlern aufgoführt)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Sudwürtt.^ohenzollern

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspertonen

Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs- 
Personen

und «wer
Einpendler

insgesamt

(ohne

Soldoten)

Von den Erwerbsporsonen benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

Stadt-/Landkreis im Personen- 
Kroftwogen, 

Kemblnetions- 
kroftwogen u.5.

25 und mehr 
Jedire alt

Kraftomnibus^Produzierertden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheirotete Eisenbahn
i

0 - BusWohngemeinde

I
G«ma ind«- Karmiehl Anzahf %

g Anzahl Anzohl Anzahl% % % Anzahl Anzahl% % Anzahl %Gemeinde
üi 21 S 7 S3 4 6 7 10 n 12 13 14 IS 16 17

NOCH ZIELGEHEINUE 6 AAS LS6 TUEBINCEN STADT

LANDKREIS 8 A31 BALINGEN

111 BALINGEN STADT . . 17M 11 6 55 8 73
3 75

U 73

A 36 3 27 
2 50 
5 33

8 73
3 75

n 73

3 27
1 25
A 27-

6
W A A
I 21 15 6 AO A 27 6

. WOHNGEHEINRESTL DEN • N 12 11 8 73 9 82 A 36 
l 100 
5 A2

3 27 
l 100 
A 33

l 9 7 6A l
W 1 1
I 13 12 8 67 9 75 l 8 7 58 1

INSGESAMT H 29 22 lA 6A 17 77
3 60

20 7A

8 36 
1 20
9 33

3 lA 
2 AO 
5 19

11 50
A 80 

15 56

1 5 10 A5 
1 20

11 Al

7
5 5W

I 3A 27 lA 52 l A 7

LANDKREIS 8 A33 CALW

A 6 7RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 10 A 67
6

A 67 2 33
A

lW 1
1 11 A 67

6
A 67 A 67 2 33

5

INSGESAMT 10M 6
A 67 
A 67

A 67 A 67 2 33
A

1W 1
I 11 6

A 67 A 67 2 33 5

LANDKREIS 8 A35 FREUDENSTADT

RESTL. WOHNGEMEINDEN . H l l
1 IW

1 100 
1 100I 2 1 1

INSGESAMT M 1 1
1 1W

1 100 
l 100I 2 1 l

LANDKREIS 8 A36 HECHINGEN

115 BISINGEN 10 7 78H 9 7 78 A AA 
2 67 
6 50

3 33 
2 67 
5 A2

6 89
2 67

10 83

1 11
1 33
2 17

1
5 3W 2

1 15 7 5812 7 58 3

130 HART 10 10 5 50M 6 60 10 100 2 20 1 10 9 90W
I 10 10 5 50 10 1006 60 2 20 I 10 9 90

132 HECHINGEN STADT M 128 110 83 75
7 23

90 6A

85 77
lA A5 
99 -70

63 57
12 39
75 53

55 50
15 A8 
70 50

81 7A 
2A 77 

105 7A

1 l 
3 10 
A 3

25 23 18
38W 31 2 76

I 166 lAl 27 19 25

lAl RANGENDINGEN 15 11 85M 13 ll 85 8 62 5 38 
l 100
6 A3

A 31' 
1 100 
5 36

1 8 6 A6 2
U 2 1 1
I 17 lA 11 79 11 79 8 57 1 7 6 A3 3

1A5 SICKINGEN 7 7010 10 7 70 
l 100
8 73

7 70 A AO 
1 100 
5 A5

A AO 
1 100 
5 A5

6 60W 1 l
I Ll 11 7 6A 7 6A 6 55

IA9 STETTEN B HECHINGEN H 9 9 8 89
3 100 

11 92

5 56 
3 100 
8 67

6 67 
2 67 
8 67

A AA 5 56 
1 33
6 50

A AA 
l 33 
5 A2

W 3 3 1 33 
1 6I 12 12 A 33

RESTL. WOHNCEHEINOCN . M 82 77 5A 70 
1 33

55 69

65 8A 
2 67

67 8A

57 7A
1 33

58 73

15 19
1 33

16 20

31 AO 
2 67

33 A-1

13 17
1 33

lA 18

30 39 5
3 3W

85I 60 30 38 5

INSGESAMT M 26A 236 175 7A 
11 26 

186 66

186 76
20 A8 

206 7A

155 65
17 AO 

172 61

88 37
20 A6 

108 39

133 56
31 7A 

16A 59

16 7
5 12

21 8

81 3A 
A 10 

85 30

26
52 A2W 10

I 316 280 36

LANDKREIS 8 A37 HORB

111 AHLOORF 12 57 
l 100

13 59

M , 21 21 13 62
1 100 

lA 6A

16 76 
1 100

17 77

17 81 1 5
1 100
2 - 9

1 511w1 22 22 17 77 1 '5

AA 70 ’ 
13 52
57 65

116 BIERINGEN 68 63 AI 65 
7 28

A8 55

A3 68 
16 6A 
59 67

M 8 13 A9 78 
25 100 
7A 8A

2 3 10 16 5
25W 26 1

I 9A 88 8 9 2 2 10 ll 6

117 BIERLINCEN 31 31M 2A 77 
l 13 

25 6A

26 8A 
5 63

31 79

28 90
3 38

31 79

2 6 
1 13 
3 ' 8

II 35 
2 25

13 33

16 52
6 75

22 56

3 108 8wI 39 39 3 8

A82



Einptndler in ausgewählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde itt nur bet Pendlerstremen mit 10 und mehr Pendlern eufgeführt)

^ Regierungsbezirk Sudwürtt.^^ohenzotiern

1Stadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs* 
persenen

Schüler\
und iwer

Einpendler

insgesamt
(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutzte Verkehrsmittel2

i
Kreis-

Kennzahl VertrieberM und 
Deutsche aus

Stadt- /Landkreis
im Personetv 

Kroftwogen, 
Kombinotions- 

kraltwggen u.b.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Insgesomt Verheiratete Eisenbohn
der SBZ 0 * BusWohngemeinde

ICrnwlndS'
Kermtohl

Anzahl Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % Anzahl %Anzahl % % % %Gemeinde
s 1715 167 8 9 10 U 12 13 142 S 61 3 4

NOCH ZIELGEMEINOE 8 A45 156 TUEbINGEN STADT

NOCH

LANDKREIS 8 437 HORB
1 61 6

1 :i
11 69

7 78
18 72

12 75
3 33

15 60

3 1911 69
6 6T 

17 66

13 81
3 33

16 64

1616H120 BOEKSTINGEN 99W
l 4B3 122525. I
2 189 62

4 100 
13 87

2 169 62
2 50

11 73

10 91
2 50

12 60

7 64 
l 25
8 53

11 IIH126 FELLOORF 4 4W
2 132 1315 15I

34 1522 85
19 100 
41 91

4 15
6 32

10 22

19 73
4 21

23 51

11 42
4 21

15 33

16 62 
4 21

20 44

2629134 HORB A NECKAR STADT H 21921H 54 945I 50

2 1314 88
5 100 

19 90

4 25 
l 20
5 24

14 88 
1 20

15 71

5 3113 8116 16H139 HUEHLEN AM NECKAR 156H
2 10 l5 2413 622122I

3 258 67 
l 100
9 69

3 251 89 75
l 100 

10 77

9 751212M142 NORDSTETTEN 112H l3 233 231 813 9 6914I

l 116 89
2 100 

10 91

2 22 
l 50 
3 27

4 445 564 4499150 SULZ A NECKAR STADT M
2 2W

1 95 45 4 364 361111I

2 1568 62 
4 100 

12 71

12 1511 85
3 75

14 82

12 92
4 100 

16 94

10 77
2 50

17 . 12 71

1313M151 SULZAU 44W
2 12612 1217I

7 19 
1 25 
6 20

23 • 64 
3 75

26 65

4 112 6 
2 50
4 10

29 81
1 25

30 75

25 69 
l 25

26 65

36 20 56
2 50

22 55

36155 WACHENÜORF H
44W

4 104040I

2 20 
l 17 
3 19

8 80 
5 83

13 . 81

5 50
4 67
9 56

7 70 
2 33 
9 56

10 6 60 
l 17 
7 44

10M157 WEITINGEN 66H
16I 16

6 20 
1 II 
7 16

4 13 
3 33 
7 18

19 63
5 56

24 62

13 43
4 44

17 44

7 2320 6'7 
1 11

21 54

16 60 
1 11 

19 49

3030RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 9 9W
7 183939I

844 1557 19
18 19
75 19

179 61
75 77

254 63

39 13
11 11 
50 13

214 73
44 45

258 66

188 64
38 39

226 58

294 193 66
97 23’ 24

391 216 55

302NSGESAMT M
53 3102W

13
47 12I 404

LANDKREIS 8 438 MUENSINGEN
22 501 251 25 

1 100
2 40

3 752 50 2 50 
1 100
3 60

2 506 4RESTL. WOHNGEMEINOEN • M 11W
2

2 401 203 602 402 40
7 5I

2 50
2

1 251 25 
1 100
2 40

3 75-2 50 
1 100
3 60

2 SO2 50
46INSGESAMT H

1 1H
2

2 401 203 602 40
5

2 40I 7

LANDKREIS 8 440 REUTLINGEN
53 50 

1 20
4 36

3 50
4 60 
7 64

2 334 67 
2 40 
6 55

6 100 
L 20 
7 64

6 100 
1 20 
7 64

11 6116 DETTINGEN A 0 ERMS . • M 55W 52 1811I 16

26 624 31 
2 67 
6 38

4 31 
3 100 
7 44

6 46
1 33
7 44

12 9212 921-5 13M117 ENINGEN U ACHALM . . 31 33 
1 6

36W 56 5012 7512 7516I 21

9 69
1 33

10 63

3 23 
l 33
4 25

1 611 83
3 IQO 

14 88

4 3110 77
2 67

12 75

1313M121 GOENNINGEN 11 33 
1 6

34W
l4 25 1 617 16l

35 50
3 20

38 45

812 17
9 60

21 25

6 9 
3 20 
9 11

41 59
7 47

46 56

17 24
7 47

24 28

55 79
8 53

63 74

56 60
7 47

63 74

78 70M122 GOMARINGEN 217 15W 108595I
3018 3828 60 

17 100 
45 70

21 45
6 35

27 42

12 26 
7 41

19 30

44 94
8 47

52 81

38 81
3 18

41 64

77 47131 METZINGEN STADT M
61723W

18 26 36100 64I

2 204 40 
2 100 
6 50

1 102 206 60 
2 100 
8 67

5 50 
1 50
6 50

6 60 
1 50 
7 58

1010M132 MITTELSTADT 22W
2 171 82 1712I 12

20 47 
1 20

21 44

2212 28 
2 40

14 29

21 49
4 80

25 52

17 40 
1 20

18 38

34 79 
1 20

35 73

29 674365136 PFULLINGEN STADT . .
M

459H
26

29 60
74 48I

483 -



Einpendler in ousgewöhlte ZitIgemeinden

(Die Wehnpemeinde ist nur bei Pendlerstrfimen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk Südwurtt.41ehdnzellern

iStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde
ErwerbspofscnenI Schüler

Einpendler
insgesamt

und iwCT2

I
urtd

Von den Ervrerbspersenen benutzte VerkehrsmittelKreit-
Kenniahl

Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
personen

Stadt* /Landkrel s Vertriebene und 
Deutsche aus

im Personen-
Kroftwogen,

Kombi notiens-
kroftwogen u.ü.

25 und mehr
Jahre olt

(ohne Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZSoldaten)»Wohngemeinde

iGanlnd*'
Kanniehl

t
I

Anzahl Anzahl Anzahl% % Anzahl% Anzahl AnzahlGemeinde % % Anzahl% %21 3 4 S 6 7 e 9 10 11 13 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 AAS 156 TUEBINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 6 AAO REUTLINGEN

i

138 REUTLINGEN STADT • • H 561 363 278 77
37 29

315 6A

307 85
76 59

383 78

lAl 39 
38 29

179 36

116 32
37 29

153 31

189 52
108 8A 
297 60

7 2
3 2

10 2

1A2 39
15 12

157 32

198
210 129W 81
771I A92 279

1A3 UNTERHAUSEN n 15 11 10 91 11 100 7 64 5 A5 6 55 A 36 A
H
I 15 11 10 91 11 100 7 6A 5 A5 6 55 A 36 • A

IAA URACH STADT 15H 11 8 73 10 91 
1 400

11 92

A 36 3 27 8 73 
l 100
9 75

3 27 A
2 1W 1

I 17 12 8 67 A 33 3 25 3 25 5

1A5 WANNHEIL 121 78M 58 7A 
11 38
69 6A

61 78
15 52
76 71

A9 63 
16 55
65 61

25 32
7 2A 

32 30

50 6A 
27 93
77 72

20 26 A3
A7H 29 1 3 18

I 168 107 21 20 61

RESTL. HOHNGEHEINDEN • H A9 29 66
1 50

30 65

33 75
1 50

3A 74

22 50 
1 SO

23 50

AA 2 5 12 27 3 7 
1 50 
A 9

23 52 
l 50

24 52

5
3 2H 1

I 52 46 2 4 12 26 6

INSGESAMT 1030 709 539 76
63 30

602 65

H 590 83
115 55
705 77

313 44
75 36

388 42

210 30
62 29

272 30

328 46
167 79
495 54

29 4
17 8
46 5

287 AO 
23 11

310 34

321
328 211H 117

I 1358 920 438

LANDKREIS 8 AAl ROTTWEIL

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 3 3 3 100 3 100 2 67 • l 331H 1
I 4 3 3 100 3 100 2 67 1 33 1

INSGESAMT 3 100 3 LOOH 3 3 2 67 1 33W 1 1
I 3 3 100 3 1004 2 67 1 33 1

LANDKREIS 8 AA3 SIGHARINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 1 1
W
I 1 1

INSGESAMT 1H 1
H
I 1 1

LANDKREIS 6 445 TUEBINGEN

111 ALTINGEN H 54 49 22 45
22 49
44 47

25 51
26 58
51 54

32 65
20 44
52 55

6 12 
8 18 

14 15

39 80
40 89
79 84

57 14 
1 2
8 9

52W 45 73 7
3 3! 106 94 12

57112 bEbENHAUSEN 90 37 65
4 20

41 53

40 70
11 55
51 66

H 19 33
3 15

22 29

11 19
3 15

14 18

20 35
16 80 
36 47

17 30
2 10 

19 25

33
2038H 18
77I 128 51

113 BODELSHAUSEN 93 83 54 65
2 22 

56 61

56 67
3 33

59 64

64 77
5 56

69 75

M 15 18
6 67

21 23

43 52
7 78

50 54

31 37
2 22

1 l 10
9H 16 7

I 109 92 l 1 33 36 17

114 BREITENHOLZ M 36 35 24 69
7 29

31 53

25 71
12 50
37 63

20 57
12 50
32 54

11 31
4 17

15 25

23 66
20 83
43 73

5 14 1
27 24U 1 4

1 2
2 8 3

I 63 59 7 12 4

115 BUEHL 183M 137 83 61
23 32

106 51

95 69
29 40

124 59

111 81 
51 71

162 78

10 7
5 7

15 7

40 29
31 43
71 34

9 7
19 26
28 13

43 31
10 14
53 25

46
90 72H 18’

1 273 209 64

116 DETTENHAUSEN 79 26 ' 48 
26 39
52 43

M 54 29 54
39 59
68 57

35 65
34 52
69. 58

13 24
16 24
29 24

3 6
1 2
4 3

36 67
57 86
93 78

11 20 25
87H 66 9 216

I 120166 17 14 46

117 DETTINGEN M 38 34 20 59
1 33

21 57

20 59
2 67

22 59

27 79
2 67

29 78

2 6 
1 33 
3 8

12 35
2 67

14 38

9 26 11 32
1 33

12 32

4
3 3H

1 41 37 9 24 4

119 DUSSLINGEN 517M 642 342 66
58 31

400 57

364 70
103 55
467 66

365 71
105 56
470 67

126 24
59 32

185 26

320 62
159 65
479 68

7 1
5 3

12 2

110 21 
16 10 

128 18

125
251 166W 65

I 893 703 190

120 ENTRINGEN 170 137H 95 69
31 32

126 54

97 71
50 52

147 63

91 66
49 51

140 60

25 16
14 15
39 17

72 53
47 49

119 51

21 15
42 44
63 27

22 16 33
114H 96 6 6 18

I 284 233 26 12 51

- 484 -



Einpendler in eusgewahlle Zi11g0meinden 
(Oie Wohngeineinde iit nur bei PendlerstrOmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

- Regierungsbezirk SudwurH.^ohenzollem

IStadtkreis

Londkreit^r Wehngemeinde
Erwerbspericnen

und
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
pertonen

Schülerf und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelI

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche ous 

der SBZ

ImStodt-ZLondkreis Persenen- 
Kroftvrogen, 

Kembinotions- 
kroftwogen u.a.

25 und mehr 
Jehre alt

KroftomntbuS/Produzierenden 
Gewerbe tätig

VerheirateteInsgesamt Eisenbahn
0 * BusSoldoten)»Wohn gemeinde I

G«di« ind«- Kartniahl
l

i
Anzohl Anzahl %Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl % %Anzohl % % %%Gemeinde

1715 167 8 ♦ 10 II 12 13 143 S 63> 4

NOCH 2IELGEHEIN0E 8 445 156 TUEBINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 445 T-UEBINGEN

6 33 19 50
3 100 

12 57

13 72 12 67
1 33

13 62

1 6 1 618 11 6119121 FROMMENHAUSEN H
33U

16 291 5 1 511 52 13 6222 21I

15 387 54 1 8 1 87 54 
1 33
8 SO

9 69
3 100 

12 75

13M 14122 GNIEBEL
1 33 
1 6

33H
5 31 11 67 44 1 616I 17

3851 23
8 12 

59 21

63 29
47 71

110 38

20 9
3 5

23 8

221 147 67
66 21 32

287 168 59

142 64
30 45

172 60

166 75
34 52

200 70

259124 HAGELLOCH M
1682W
54I 341

12 293 43
10 91
13 72

5 71
4 36
9 50

1 14 1 147 3 43 
5 45 
8 44

8 3 43H125 HAILFINGEN 11 11W
I2 111 6 1 63 17i 19 18

10 40
1 33

11 39

3 12 
1 33
4 14

14 56
3 100 

17 61

20 80 
3 100 

23 82

3 1225 25 16 64
2 67

10 64

H126 HEHMENOORF 134U
13 1129 28I

140 522 3 29 38
4 100 

33 41

62 81 
1 25

63 78

7 9 
1 25
8 10

77 46 60 48 62
1 25

49 60

78127 HIRRLINGEN M
15 4H

40 49 22 261 46 57831

60 22 
11 12 
71 19

4636 13
12 13
46 13

49 18
54 59

103 28

196 71
55 60

251 68

193 70
45 49

236 65

277 189 68
91 37 41

368 226 61

H 323126 HIRSCHAU 201 1 
1 0

111w 66434I

6 33 
1 33
7 33

8’ 44
1 33
9 43

17 94
2 67

19 90

2 1113 72
1 33

14 67

15 83
3 100 

18 86

18 18H129 IMHENHAUSEN 3 3H
2 1021I 21

316 7317 77 17 7716 7325 22M130 JETTEN6URG W
316 7317 77 17 7716 7322I 25

95 73
29 44

124 63

2322 1794 72
33 SO 

127 64

17 13
19 29
36 18

77 59
54 62

131 66

6 6
3 5

11 6

154 131 91 69
66 19 29

197 110 56

H131 KIEBINGEN 76473W
3026 131 227

4039 31
7 18

46 28

' M 39 31
26 68 
65 40

1 189 71
17 45

106 65

19 15
4 11

23 14

99 79
18 47

117 72

125 83 66
6 16 

89 55

165132 KILCHBERG 2462 38W
641 1163I 227

63 26
10 14
73 23

119137 57
56 78

193 61

1 0
4 6
5 2

179 74
43 60

222 71

175 72
42 58

217 69

57 24
30 42
87 28

242 164 68
72 28 39

314 192 61

361133 KIRCHENTELLINSFURT . • H 49121H
168482I

54 34
9 14

63 28

535 3
2 3
7 3

57 35
50 78

107 48

120 75
32 50

152 68

109 68
31 48

140 62

20 12 
10 16 
30 13

161 108 67
64 27 42

225 135 60

214134 KUSTERDINGEN M
II75H
64I 289

14 31 68 18 
4 27

12 20

18 40
13 87
31 52

37 82
7 47

44 73

40 89
7 47

47 78

45 32 71
4 27

36 60

51135 MAEHRINGEN M
2711517W

15 25 860I 68

4761 28144 65
70 89

214 72

4 268 31
28 35
96 32

154 70
38 48

192 64

140 64
32 41

172 58

267 220 142 65
14 16

299 156 52

M136 HOESSINGEN 245 6103 79H
7166 224 1370I

43 25 22111 63
29 78

140 66

3 2
6 16 
9 4

127 73
12 32

139 66

22 13
7 19

29 14

175 Ul 63
7 19

212 116 56

121 69
13 35

134 63

197H137 NEHREN 15523752H
3745 21249

8 57 
1 100
9 60

3 21l 711 79 
1 100

12 60

13 93 
1 LOO

14 93

3 219 64
1 100 

10 67

14 14136 NELLINGSHEIM M
11H

3 201 73 2015I 15

7 23 422 73
20 91
42 81

17 57
11 SO 
26 54

2 7
2 9
4 8

21 70
8 36

29 56

25 83
9 41

34 65

30H 34139 NIEDERNAU BAO 22 92224W
9 17 652I 58

14 3612 32
13 87
25 48

4 11 
4 27 
8 15

7 1916 43
4 27

20 38

21 57
7 47

28 .54

21 57
9 60

30 56

140 'OBEKNAU 37 37H
27117 15H
214 276 1554 52I

118 2725 37
39 65
64 57

57 85
25 54
82 73

5 7
3 7
6 7

3 447 70
20 43
67 59 *

6768 44 66
12 26 
56 50

M141 OBERNDORF 7346 46H
121 193 3113I 114

5 83' 
1 100
6 86

65 834 675 8312 6142 OESCHINGEN . M
51 100 

l 14
1 100 
l 14

1H 6
115 714 575 717N I 18

3026 3,043 49
22 88 « 
65 56

5 6
1 4
6 5

67 76
11 44
76 69

41 47
12 48
53 47

14 16
10 40
24 21

65 74
8 32

73 65

118 88143 OFTEROINGEN M
118236 25W
4126 25113I 154

485



Einpendler in ousgewöhlte Z i oIgomeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)

Rogterungsbozirk Sudwürtt.«Hohenzollsrn

i
>

Stodtkreis

Londkreis der Wohngemeinde
Erwerbspersonen

Schüler
Einpendier

Insgesomt

(ohne

Soldaten)

und iwor
ur>d

Von den Erwerbspersonen benutzte VerkehrsmittelKreis-

Kennzahl
Studierende 
unter den Nichter

werbs

personen

Vertriebene und
Deutsche ous

der SBZ

Stodt- /Landkreis
im Personerv 

Kraftwagen, 
Kembinotions- 

kraftwogen u,ö,

25 und mehr

Jahre alt

Kroftomnibus^Produzierenden

Gewerbe tätig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
i

0 * BusWohngemeinde

IGanwindi'
Kanntohl

Anzahl Anzahl Anzahl% % % Anzahl % Anzahl Anzahl% % AnzahlGemeinde %i 2\ 3 .
5 6 7 84 9 10 11 12 13 14 IS 16 17

NOCH zielgemeinde 8 AAS 156 TUEBINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 AAS TUEBINGEN

LAA PFAEFFINGEN
M 187

LAS 88 62
8A AO AO

227 128 56

9A 66 
A7 56 

lAL 62

108 76
A5 5A 

153 67

38 27
21 25
59 26

67 A7 
•A2 50

109 A8

22 15
32 38
5A 2A

28 . 20 
10 12 
38 17

AA
100 16

I 287 60

68° 26 
61 72

129 37

1A5 PFKÜNÜORF 261 175 67
85 A5 53

3A6 220 6A

190 73
53 62

2A3 70

H 311 186 71
67 79

253 73

36 lA 
16 19
52 15

87 33
lA 16 

101 29

50
lOAW 19
AISI 69

1A6 PLIEZHAUSEN 27 23 19 83
5 A2 

2A 69

19 83
6 50

25 71

A 17 
2 17 
6 17

H 17 7A 
11 92
28 80

1 A 7 30
9 75

16 A6

12 52
2 17

lA AO

A
12 12wI 39 35 1 3 A

19 23
6 16 

25 21

1A7 POLJRINGEN 93 BA 5A 6A 
7 19

61 50

56 67
10 27
66 55

57 68
19 51
76 63

7 8
l 3
8 7

19 23
6 16 

25 21

29 35 .
23 62
52 A3

H 9
AO 37W 3

I 133 121 12

lAS REMMINGSHEIM 23 23 15 65
3 23

18 SO

15 65
5 38

20 56

A 17 
1 ' 6 
5 lA

H 16 70
7 5A 

23 6A

A 17 6 35
9 69

17 A7

8 35
2 15

10 28
15 13. W 2

I 38 36 A 11 2

1A9 REÜSTEN 30 67
6 32

36 56

H A9 A5 31 69
10 ,53 
Al 6A

37 82
8 A2 

A5 70

6 18 
3 16

11 17

18 AO 
15 79
33 52

13 29
3 16

16 25

A
22 19W 3

1 71 6A 7

150 RÜTTENBURG STADT • .
675

535 359 67
285 6A 29
820 AA3 5A

383 72
130 \6
513 63

309 58
112 39
A21 51

H
121 23

A7 16 
168 20

3A0 6A 
2A7 87
587 72

12 2 
15 5
27 3

127 2A IAO
3A7M 20 7 62

I 1022 1A7 18 202

152 SCHWALLUORF A3 A2 25 6Ü 
6 AO 

31 5A

35 83
9 60

AA 77

36 86
8 53

AA 77

A 10 
2 13 
6 11

A 10 
3 20 
7 12

19 A5 
7 A7 

26 A6

13 31
3 • 20 

16 28

M 1
1515H

58 57I 1

153 SEEBRONN 18 17 12 71
2 11 

lA 39

13 76
9 A7 

22 61

lA 82 
8 A2 

22 61

M 1 6' 3 18 1 6
18 95
19 53

8 A7 1
19 19 1 5W1 37I 36 1 3 3 8 9 25 1

15A STüCKACH 30 27 20 7A 
3 60

23 72

21 78
3 60

2A 75

20 7A 
3 60

23 72

M A 15 2 7
3 60 
5 16

15 56
2 AO 

17 53

3
8 5W 3

I 38 32 A 13 6

155 TALHEIM 22 17 89 
1 100

18 90

M 19 16 8A 
1 100

17 85

11 58 3 16 5 26 9 A73 16 
1 100 
A 20

3
W 6 l 5
I 26 20 11 55 3 15 5 25 9 A5 8

157 UNTERJESINGEN 310 221 1A2 6A
A3 3A 

3A6 185 53

16A 7A 
63 50

227 66

Al 19 
19 15
60 17

M IA6 66 
7A 59 

220 6A

62 28 
A6 37 

108 31

A5 20 
6A 51 

109 32

53 2A 89
150 125W 9 7 25

I A60 62 18 llA

158 WALOOORF 29 26 18 69
3 100 

21 72

21 81 
3 100 

2A 83

20 77H 2 8 15 58 7 27 
1 33
8 28

3
3W A 1

I 33 29 20 69 2 7 15 52 A

159 WANKHEIM M 105 81 50 62
8 2A 

58 51

52 6A 
13 39
65 57

66 81 
23 70
89 78

22 27
6 18 

28 25

19 23
23 70
A2 37

18 22 2A
AA 33W l 3 1 1I 1A9 llA 19 17 35

160 WEILER . A3H AO 18 A5 
L 20

19 A2

23 58
3 60

26 58

31 78
3 60

• 3A -76

1 3 1 3 19 A8 
A 80 

23 51

15 38 
l 20

16 36

3
5 5W

I A8 AS 1 2 l 2 3 1

161 WCILHEIM M 208 157 LOA 66
16 29

213 120 56

110 70
22 39

132 62

92 59
18 32

llO 52

27 17
7 13

3A 16

22 lA 
17 30
39 18

1 1 
1 2 
2 1

29 18
6 lA 

37 17

51
78 56W 22

I 286 73
0

162 WENUELSHEIH 90 63 70
15 37
78 60

M 90 62 69
19 A6 
81 62

65 72
15 37
80 61

13 lA 
9 22

22 17

1 l 23 26
3A 83 
57 AA

27 30
5 12

32 2A
Al AlW

131 131I 1 1

163 WOLFENHAUStN 5 5 A 80 
3 60 
7 70

A 80 
A 80 
8 80

M 3 60
2 AO 
5 50

20

1 10

1 20 
3 60 
A AO

2 AO 
2 AO 
A AO

5 5W
10I 10

L6A WURMLINGEN 170 152 101 66
18 35

20A 119 50

106 70
30 58

136 67

120 79
36 69

156 76

M 18 12 
6 12 

2A 12

2 1
1 2
3 1

A6 30 
33 63
79 39

A2 28 
11 21 
53 26

18
55 52W 3

I 225 21

RESTL. WOHNGcMEINOEN . M 12 12 9 75 9 75 7 58 1 8 2 17 A 33W
9 75 9 75I 12 12 7 58 1 8 2 17 A 33

5125 3365 66 3609 70
2081 683 33 1058 51
7206 A0A8 56 A667 65

3555 69
10A8 50
A603 6A

885 17
39A 19

1279 18

INSGESAMT M 6296
2603
8899

1616 32
910 AA 

2526 35

825 16
789 38

161A 22

1363 27
216 10 

1579 22

1171
W 522

I 1693

ZIELCEMEINOE 0 AA5 156 TUEBINGEN STADT
INSGESAMT

M 8586 3362 
I 119A8

6623 AA29 67 A793 72
2567 833 32 1305 51
9190 5262 57 6098 66

A298 65
1221 A8 
5519 60

1286 19
527 21

1813 20

23A1 35
12AA A8 
3585 39

967 15
878 3A 

18A5 20

1887 28
266 10 

2153 23

1963
W 795 I

2758

•’iC6



Einpendler in ousgewöhlle Z*eIgemeinden

(Die Wohngemeind« ist nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern ou(gefOhrt)

RegierungtbeiLirk SudwurH.^ohtniollerrt

1Stodtkreis
Landkreii der Wohngemelnde

Erwerbtpertonen SchDier
ur>d

Studierende 
unter den Nichter

werb»- 
perlenen

und rwer
Einpendler
inigesemt

(ohne

Von den Erwerbsperterten benutzte Verkehramittel
2

i
Kreit-

Kennzahl Vertriebene und 
Deuttche aut

Stadt- /Londkrei»
im

Per tonen- 
Kroft wogen, 

Kombinotion t* 
kroftwogen u.fl.

25 und mehr 
Jahre olt

Kroftomnibut^ 
0 * Bu»

Produzierenden 
Gewerbe tätig

Intgetomt Verhelrotete Eitenbohn
der SBZSoldaten)»Wehngemeinde

iGemeinde-
Kanniahl

Anzahl Anzohl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl% % % % %%Gemeinde
2 7 e 174 5 6 9 10 II 12 13 14 15 161 3

21ELGEHEIN0E 8 446 144 TUTTLINGEN STADT

LANDKREIS 8 332 ÜONAUESCHlNGEN

26 23112 112 71 63
13 41
84 58

76 68
12 38
88 61

104 93
24 75

128 89

16 14
10 31
26 18

77 69
27 84

104 72

120 EMMINGEN AB EGG M
133 32 2 6W
128 19I 145 144

43 23 53
2 13

25 42

122 ESSLINGEN M 43 25 58
6 36

31 53

28 65
9 56

37 63

36 84
14 88
50 85

5 12 
4 25 
9 15

14 33
14 68
28 47

16 16W
1 59 59

2 13131 HATTINGEN M 16 16 11 69
3 23

14 48

10 63
4 31

14 48

15 94
11 85
26 90

3 19 
3 23 
6 21

11 69
13 100 
24 63

215 13H
2 7 2I 31 29

1535 80
43 96
76 89

5 11 
1 2
6 7

139 IHHENDINGEN M 59 16 36
10 23
26 30

21 46
14 32
35 ■ 40

39 69
27 61
66 75

18 41
14 32
32 36

44
1963W 44
34I 122 88

3369 20
24 16
93 19

148 HOEHRINGEN STADT . . 374 341 221 65
71 47

292 59

244 72
80 53

324 66

279 82
104 69
383 78

106 31
55 36

161 33

136 40
71 47

'207 42

3 1
7 5

10 2

M
21172 151W
541 546 492

13 75 
2 33 
5 SO

2 50 
4 67 
6 60

3 75 
6 100 
9 90

1 255 3 75 
2 33 
5 50

3 75
5 83
8 80

169 ZIMMERN M 4
17U 6
21 101 12 10

4 27 17 47 
2 25 
9 39

6 40 
2 25 
8 35

13 87
8 100 

21 91

2 13
3 38 
5 22

8 53
8 100 

16 70

I 7RESTL. WOHNGEHEINDEN . M 16 15
19 8N
24 171 41 25 23

130 23
29 11

159 19

50182 32
128 47
310 37

625 575 354 62
107 40
461 55

368 67
123 46
511 60

489 65
193 71
662 81

152 26
93 34

245 29

106 18 
61’ 23 

167 20

INSGESAMT M
45270315W
95I 845940

LANDKREIS 8 336 KONSTANZ

*8 67
2 100 

10 71

3 2510 83 2 17 
1 SO
3 21

5 42 
l 50
6 43

1 812 12 5 42 
2 100 
7 50

RESTL. WOHNGEMEINOEN . M 2 2W
1 7 3 21I 10 7114 14

3 2512 5 42 
2 100 
7 50

8 67
2 100 

10 71

10 83 2 17 
1 50
3 21

5 42 
1 SO
6 43

1 8INSGESAMT H 12
2 2W

1 7 3 2110 71I 14 14

LANDKREIS 8 344 STüCKACH

14 4420 63 1 3 29 91 
1 100

30 91

32 32 16 50 30 94 
1 100

31 94

117 ßUCHHElM H
1 1W

1 3I 33 33 16 48 20 61 14 42

1 68 44 16 69 6 33 16 89 
1 100

17 89

M 16 18 8 44126 HAUSEN IM TAL 12 1W
16 32 l 58 42 8 42 16 84I 20 19

6 35 
1 17
7 30

17 11 65
5 83

16 70

17 10 59
1 17

11 48

9 53
l 17 

10 43

17 100 
5 83

22 96

1 6
1 17
2 9

129 HEUDORF IM HEGAU . . H
6 6

I 23 23

3 33 
l 17
4 27

5 56 
l 17
6 40

8 89
5 63

13 87

l 11
1 17
2 13

133 KREENHEINSTETTEN . . 9 9 4 44 
4 67 
8 53

4 44
5 83 
9 60

M
M 6 6

151 15

350 51
20 80 
70 56

26 2699 70 71
6 32

78 63

74 75
12 48
86 69

78 79
22 88 

100 81

15 15
3 12

18 15

137 LIPTINGEN H 102
2 82525H 7

328 23I 127 124

2 17 
1 50
3 21

6 50 
1 50
7 50

7 58 
1 50
8 57

11 92
1 50

' 12 86

1 8 10 63 
l 50

11 79

12 12143 MESSKIRCH STADT M
22W

1 71 14 14

8 67
2 67

10 67

5 42 
1 33
6 40

6 50 II 92 
3 100 

14 93

I 8
1 33
2 13

152 ROKGENWIES M 12 12
33w 15 6 40I 15

6 1422 51 25 58
3 50

28 57

37 66
4 67

41 84

8 19
2 33

10 20

30 70
6 100 

36 73

155 SCHWANOORF 43. 43H
17W 6
16 1222 45I 50 49

32 22 4 44 
1 100
5 50

6 67 
1 100
7 70

6 89 
1 100 
9 90

6 67 
1 100
7 70

4 44161 STOCKACH STADT . . H 12 9
l 1W

34 40 2 20I 13 10

28 82 
9 75

37 80

3 9 
3 25 
6 13

22 65
6 50

28 61

33 97
11 92
44 96

15 44
4 33

19 41

167 WORNOORF H 34 34 14 41
5 42

19 41
1212W

I 46 46

487



Einpenditr in ousgtwählte ZieIgemeinden

(Die Wohngemeinde i«t nur bei Pendlerstrdmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefChrl)

Rtgleningtbczirk $udw0rH.41ohenxellem

1Stodtkreit

Landkreis der Wohngemeinde
ErwerbepertonenI Schüler

und
Studierende 
unter den Nichter* 

werbt- 
pertonen

Einpendler
intgeiamt

(ohne
Soldaten)

und Kwor Von den Erwerbtpertonen benuttte Verkehrtmittel
ZKreit«

Kennzahl i Vertriebene und 
Deuttche out

Stadt- /Landkreis Im Pertonerh 
Kraftwagen, 

Kombination t- 
krcftwogen u.d.

25 und mehr 
Jahre alt

Kraftomnibus^ 
0 ■ Bus

I Produzierenden 
(Sewerbe tätig

Intgetomt Verheiratete Eisenbahn
der SBZiWohngemeinde

i
CeciN Indt- K«fwtohl

l

i
Anzahl Anzahl Anzahl Anzohl% % % Anzahl% % Anzahl Anzohl% %(^meinde

21 73 d S 6 8 9 10 11 12 13 U 15 15 17

NOCH ZULGEMEINDE 8 4A6 144 TUTTLINGEN STADT
NOCH

LANDKREIS 8 344 STOCKACH

RESTL. WOHNGEMEINDEN . 72 70 32M 46 42 60
5 38

47 57

65 93
5 38

70 84

16 23
4 31

20 24

7 10
3 23

10 12

22 31
6 46

28 34

28 40 2
14 13 15W 2 1

I 86 83 34 41 28 34 3

INSGESAMT M 363 355 194 55 225 63
33 43

258 60

312 88 82 23 24 7
4 5

28 6

186 52
53 70

239 55

87 25 8
79 76 20 26 58 76

370 86
16 21H 11 14 3

I 442 431 214 50 98 23 98 23 11

LANDKREIS 8 431 BALINGEN

RESTL. MOHNGEMEINDEN 5 5 2 40 2 40 1H 4 80 20 1 20 1 20 3 60H
I 5 5 2 40 2 40 4 80 1 20 1 20 1 20 3 60

INSGESAMT M 5 5 2 40 2 40 4 80 l 20 1 20 1 20 3 60W
I 5 5 2 40 2 40 l 204 80 1 20 1 20 3 60

LANDKREIS 8 435 FREUDENSTAOT

RESTL. WOHNGEMEINDEN l 1 1 100M 1 100 1 100H
I 1 1 1 100 l 100 I 100

INSGESAMT H 1 1 1 100 1 100 1 100H -I 1 1 1 100 1 100 1 100

LANDKREIS 8 436 HECHINGEN

RESTL. WOHNGEMEINDEN 3 75 3 75
M 4 4 3 75 3 75
H
1 3 75 3 75

34 4 75 3 75

3 75
INSGESAMT M

3 75 754 4 3
3 75 c:w

I 4
3 75 3 75 754 3 3 75

LANDKREIS 8 441 ROTTWEIL

150 ROTTWEIL STADT . . 9 9 3 6 67 
3 100 
9 75

H 33 4 44 5 56 
2 67 
7 58

3 33
3W 4 331 1

1 13 12 3 25 4 33 4 33 1

RESTL. WOHNGEMEINDEN 30 30 20 67H 23 77
2 40

25 71

25 83 
1 20

26 74

6 20 7 23
3 60

10 29

6 20 
2 40 
8 23

15 50
5 5W 1 20

I 35 35 20 57 7 20 15 43
INSGESAMT H 39 39 23 59 29 74

5 63
34 72

29 74
1 13

30 64

6 15 12 31
5 63

17 36

6 15 
2 25 
8 17

18 469 8W 1 13 11 13
I 48 47 23 49 7 15 19 . 40 1

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

RESTL. HOHNGEMEINDEN
H 2 2

2 100
l 50

W
1 2 2

2 100 1 50

INSGESAMT M 2 2
2 100 l 50

W
I 2 2

2 100 1 50

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN

113 BAERENTHAL M 20 20 13 65
4 67

17 • 65

12 60 18 90
6 100 

24 92

4 20 18 90
5 83

23 88

2 10 
1 17 
3 12

2 33W 6 6
1 26 26 14 54 4 15

115 BEURON M 8 2 33 2 33 
1 20
3 27

5 83 
3 60 
8 73

676 4 4 67
5 100 
9 82

l 17 2
W 5 5 1 20
I 13 11 2 18 455 1 9 2

177 THALHEIM 17 17 10 59
2 100 

12 63

M 8 47 17 100
1 50

18 95

1 6 14 82
2 100 

16 84

3 182 50H 2 1
I 19 4719 9 1 5 3 16

[
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Einpendler in outgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgeführt)

Regierungsbezirk $üdwürtt.<Hohenzollern

IStadtkreis

Landkreis der Wohngemeinde

Erwerbspersonen

und
Studierende 
unter den Nichter

werbs« 
Personen

SchOler

r und zwcr
Einpendler

insgesamt

(ohne

Von den Erwerbspersorten benutzte VerkehrsmittelZ

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus 

der SBZ

imStodt-ZLondkreis Pi

25 und mehr 
Jahre alt

irvKraftomnibus^Produzierenden 
Gewerbe tätig

Kraftwagen, 
Kembinetions- 

kroftwogen u.&.

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn

0 • Bus
Soldaten)

Wohngemeinde

iCsnelrtda-
Kantiiehl

i AnzahlAnzahl %Anzahl Anzahl %Anzahl Anzahl % %Anzahl ' % % %Gemeinde 'i 15 16 17
• 8

9 10 11 12 13 1472 4 5 6i 1 3

NOCH ZIELGEHEINDE 6 AA6 IAA TUTTLINGEN STADT

NOCH
LANDKREIS 8 AA3 SIGMARING.EN

L 17l 17l 17 2 33 
1 100
3 A3

5 83 5 83 
L 100
6 86

6 1006 6RESTL. HOHNGEMEINDEN . M 11W
1 lA1 lAl lA5 71 6 86I 7 7

27 lA33 67
7 50

AO 63

10 20 6 12 
6 A3 

12 19

27 55
3 21

30 A8

30 61
8 57

38 60

A6 9A 
10 71
56 89

51 A9HINSGESAMT
71l 7lA lAW

28 13ll 1763I 65

LANDKREIS 6 AA6 TUTTLINGEN 
112 ALDINGEN .........................

2A 2A2 127 Al 
6 60 

13 A6

7 Al 
9 90

16 59

10 59
3 30

13 A8

11 65
3 30

lA 52

7 Al 
1 10
8 30

19 17H
110llW
32 7 A 1527I 30

2 185 AS 8 73
3 75
ll 73

6 55 
2 50 
6 53

6 73
3 75
ll 73

9 62
3 75

12 80

LlH ll113 BALGHEIM 11 25 
l 7

5 AW
•I2 135 3316 15I

6 55 l5 A5A 36ll 8 73A 36 9 82M 12llA BOETTINGEN 1lW
25 A5 6 55A 368 73 9 82A 36l 13 11

16 A27 16
3 75

10 21

29 67
A 100 

33 70

7 16 
2 50 
9 19

6 1927 63
2 50

29 62

31 72
2 50

33 70

A3 A3H118 DUERBHEIM 26 AW
16 38 26 17I A7A9

2 168 73
5 100 

13 81

l 9A 36 
I 20 
5 31

6 55 
1 20
7 AA

9 82
2 AO 

11 69

11M Ll119 DURCHHAUSEN 5 5W
2 131 6I 16 16

2350 A3 
11 39
61 A3

16 16Al 36 
16 57
57 AO

77 67
lA 50 
91 6A

105 91
22 79

127 89

15 13115 70 61
10 36
80 56

121 FRIDINGEN DONAU ST • • H 138
131 Al A28AlM
3619 1316 11I 179 IA3

5 17 123 77
5 100 

26 60

1 3 1 319 63 
l 20

20 57

28 93
A 80 

32 91

18 60 
1 20 

19 5A

31 30M126 IRRENDORF 156H
5 lA 2l 3 1 3I 37 35

15 9A 
3 100 

18 95

1 62 13 
1 33
3 16

ll 69 II 69 
2 67 .

13 68

16 100 
3 100 

19 100

16H 16127 KOENIGSHEIM 3W 3
• l 5ll 56I 1919

17 65
3 75

20 67

6 23 
1 25
7 23

A3 12 
2 SO 
5 17

lA 5A 
2 50

16 53

15 58
1 25

16 53

22 85
3 75

25 83

30 26H128 KÖLBINGEN l5 AW
5I 35 30

2A 26 
12 25
36 25

2A 26 
5 10

29 20

2128 30
12 25
AO 28

31 33
29 60
60 A2

70 7A 
17 35
87 61

76 81
30 63

106 75

60 6A 
10 21 
70 A9

115 9A130 MUEHLHEIH DONAU ST • . M 856 A6H
29I 171 1A2

91 31
37 2A 

128 28

951 17
52 3A

103 23

A8 16 
A3 28 
91 20

66 22 
30 19
96 21

199 67
6A AL 

263 58

212 72
88 57

300 67

261 88 
130 8A 
391 87

M 30A 295131 NENOINGEN 916A 155W
181 A68 A50

978 56
35 85

113 62

AA 31 
A 10 

A8 27

100 71
16 39

116 6A

20 lA 
5 12

25 lA

88 63
7 17

95 52

116 83
21 51

137 76

LAOM IA9132 NEUHAUSEN OB ECK • • 3AlAAW
12I 193 181

16 27 137 63
20 91
57 70

11 1956 95
20 91
76 9A

3A 58 
3 lA 

37 A6

39 66
A 18 

A3 53

59M 60133 OBERFLACHT 22 92 9222AW
18 22 313 1681I 8A

11 61 
3 100 

lA 67

7 3910 56 18 100 
2 67

20 95

1 6
1 33
2 10

18 8 AAH 18135 RENQUISHAUSEN 13AW
7 33 110 A88 38I 22 21

11 23 
l 13

12 22

l 2 A5 11 
1 13
6 11

2A 51 
6 75

30 55

33 70
2 25

35 6A

A3 91 
3 38

A6 8A

27 57
3 38

30 55

51 A7M136 RIETHEIM A12 8H
81 21 5563

350 60
32 82
62 67

22 26 
A 10 

26 21

77 92
35 90

112 91

23 27
13 33
36 29

A8 57 
lA 36 
62 50

55 65
13 33
68 55

87 8AM138 SEITINGEN 1AO 39M
A123I 127

13 21 1638 60
19 A5 
57 5A

25 AO 
20 A8 
A5 A3

A2 67 
39 93
81 77

37 59
5 12

A2 AO

Al 65 
8 19

A9 A7

6379M139 SPAICHINGEN STADT 5 112A253W
2715 lAI 132 105

2 3
1 5
3 A

3 5 312 19
8 AO 

20 2A

53 85
18 90
71 87

A8 77 
2 10 

50 61

A9 79 
7 35

56 68

55 89
lA 70 
69 8A

6265IAO STETTEN A 0 DONAU M
52025w 83 A82I 90

6 75
5 100 
ll 85

2 252 257 88
A 80 

11 85

6 75
3 60
9 69

7 88 
2 AO 
9 69

68MlAl TALHEIM 5 5H
2 15 2 1513I 13

t

A89



Einpendler in ousgewöhUe Z I e i g e tne i n de n
(Die Wehngemeinde ist nur bei Pendlerströmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefDhrt)

Rtgierungtbexirk Sudw0rtt.41o)ionxollem

%1Stodtkrei*

Landkreis der Wohngemeinde
Erwerbipersonen

i SchDier
und

Studiere rtde 
unter den Nichter* 

werbt- 
persenen

und iwor
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

Von den Erwerbspersonen benutite VerkehrsmittelI

i
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodtt/Londkreis im Persenert- 
Kroftwagen, 

Kembinotiens- 
kraftwggen u.ü

25 und mehr 
Johre alt

Kraftomnibus^ 
0 - Bus

Produzierenden 
Gewerbe t&tig

Insgesamt Verheiratete Eisenbahn
der SBZ»Wehn gemeinde iG«n*lnd«-

Kemiohl 1 Anzahl Anzohl Anzohl AnzahlAnzahl % Anzahl % Anzahl %% % % %Gemeinde
2 3 7 e 9 10 II 12 14 15 U1 3 4 6 13 17

NOCH ZIELGEHEINOE 8 446 144 TUTTLINGEN STADT
NOCH
LANDKREIS 8 446 TUTTLINGEN 

142 TROSSINGEN STADT « • 7 58
2 25

■ 9 45

M 12 12 9 7B 
2 25

11 55

7 SS 
4 50

11 55

5 42 
l 13
6 30

33 7 58 
1 13
8 40

4
10 6 75

10 50
W 8 2
I 22 20 2

77 79
15 47
92 71

85 87
23 72

108 83

146 WEILHEIM H 104 62 63
10 31
72 55

16 16 
4 13

20 15

75 77
27 84

102 78

9 9
5 16

14 11

98 6
34 32W 2

I 136 130 8

147 WURHLINGEN 447 266 68 
76 36

362 57

315 75
104 50
419 67

353 64
166 79
519 82

12 3
19 9
31 5

M 420 66 16 
52 25

118 19

166 44
121 58
307 49

80 19
27 13

107 •17

27
233 210H 23

I 660 630 50

RESTL« WOHNGEHEINDEN • H 23 56 
1 11

24 46

32 76
4 44

36 72

44 41 28 68 
3 33

31 62

4 10 
3 33 
7 14

7 17 
2 22 
9 16

11 27
4 44

15 30

14 34
3 33

17 34

3
W 11 9 2
I 55 50 5

INSGESAMT M 1654 .1721 1095 64
705 218 31

2652 2426 1313 54

1230 71
310 44

1540 63

1461 85
518 73

1979 82

329 19
164 23
493 20

534 31
322 46
856 35

411 24
211 30
622 26

405 24
93 13

498 21

133
798U 93

I 226

ZIELGEHEINOE 8 446 144 TUTTLINGEN STADT
INSGESAMT 2956

1217
4173

2763 1704 62
1075 350 33
3838 2054 54

2356 85
780 73

3136 62

563 21
276 26
859 22

M 1916 69
481 45

2397 62

764 26
466 43

1230 32

744 27
334 31

1078 26

657 24
135 13
792 21

193
H 142
I 335

>

490



Einpenditr in ausgewählte ZieIgemeInden

(Die Wehngemainde ist nur bei PendlerttrÖmen mit 10 und mehr Pendlern oufgefOhrt)

Regierungsbexirk Südwürtt.41eh«nxollern

!Stedtkreia

Londkreia der Wehngenwinde Erwerbap er tonen

i

I
Schüler

Einpendler

inageaomt
(ohne

und iwei und
Von den Erwerbaperaonen bonutate VerkehramittelKreta-

Kennzahl
Studierende 
unter den 
Nichte r> werbe* 
peraonen

Vertriebene und
Deutaehe oua

der SBZ

Stodt-ZLondkrela im Peraonen- 
Kroftwegen, 

Kombination a- 
loroftwogen u.6.

25 und mehr Kreftomnibua^Produzierenden

Gewerbe t&tig

Inegeaamt Verheiratete Eisenbahn
Jahre eitSoldaten)

0 * Bua»Wohngemeinde
ICrnalnd*-

Kcnniahl
i

l
Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl % Anzahl %% % % % %(^meinde

2 I«5 6 7 8 9 II 12 13 15 171 3 4 10 14

2JEIGEMEJN0E 8 «47 147 WANGEN I ALLGAEU STADT

KREiSFR.STADT 9 715 KEMPTEN ALLGAEU

5 632 25 1 L38 7 86 3 38000 KEMPTEN ALLGAEU ST • 8 6 75M
W

5 637 88 2 25 1 138 3 38I 8 6 75

KREISFR.STADT 9 716 MEMMINGEN

2 1002
1 50 2 100 2 100000 MEMMINGEN STADT • •

2
2 100M

H

2 1001 SO 2 1002
2 100 2 100I 2

KREISFR.STADT 9 811 LINDAU BODENSEE

3 60 
3 50 
6 55

5 100000 LINDAU BODENSEE ST . M 5 4 80 
2 33 
6 55

3 605
l 17 
1 9

2 ' 335 83 3 50 2 33 
2 18

6W 6
10 6 5511 91 2 18I 11

LANDKREIS 8 432 BIBERACH

2 1002
2 100RESTL. WOHNGEMEINOEN • M

2
2 100W

2 1002 2
2 100 2 100I

2 1002 2 100INSGESAMT 2
2 100M

H

2 1002 100I 2 2
2 100

LANDKREIS 8 439 RAVENSBURG
7575 75 1 25 33 3118 BODNEGG • . M 4 4

3 50 33 I 17 
1 10

676 2 33 
2 20

2 46W
3060 5 50 1 10 40 310 10 6 4I

9 3 33 1 11
2 40
3 21

5 4 44130 RAVENSBURG STADT • • 9 4 44 4 44 56N
80 1 205 3 60 205 1 4H

43 5 3614 4 29 6 5 36 9 64I 14

4520 13 65 55 5 25 3 15 
1 50
4 16

3 15 9 3RESTL. HOHNGEMEINDEN • 23 11 55 11M
50 501 12 2H

45 314 50 5 23 3 1025 22 ll 50 64 11 14I

48 333 19 58 55 7 21 
2 15 
9 20

3 9 
2 15 
5 11

8 24
8 62 

16 35

16INSGESAMT 36 15 45
2 15

17 37

18M
157 54 3 213 13 23U

16 39 326 57 21I 49 46 46

LANDKREIS 8 442 SAULGAU

RESTL. HOHNGEMEINDEN • 50 l 502
I 50 I 1 502M

H
501 50 l2

I SO I 50I 2

5050 50 12 2
1 50 1 1INSGESAMT H

H
502 30 50 12

1 50 1 1I

LANDKREIS 8 443 SIGMARINGEN
297 3 43 5 71 1 14 I 14

1 33
2 20

2 1112 ACHBERG 6 2 29M
1 333 l 33 2 67 25H

3010 40 7 70 1 10 3 3I 13 2 20 4

RESTL. WOHNGEMEINOEN .
M

11W
1I I

INSGESAMT 7 3 43 5 71
1 14 ,

2 29 16 2 29 1 14
1 33
2 20

M
33 67 1 33 33 1 26U

3 3040 7 70
1 10

4I 14 10 2 20
4

LANDKREIS 8 444 TETTNANG

11 58 13 68 1 5 9 47
2 25

11 41

19 6 32 
2 25 
8 30

4120 NEUKIRCH M 23
6 . 75 

17 63
8 8 75 3 36 

3 11
6w 27 70 1 4I 31 19 4
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Einpendler in aus.gewöhUe Zielgemeinden

bai Pandlerttrdmen mit 10 und mehr Pendlern aufgeführt)(Die Wohngemeinde ist

Regierungsbezirk Südwürtt.^lohenzollern

1Stodtkreis

Landkreis der Wohr>gemeinde
Erwerbspersonen

ur>d
Studierende 
unter den Nichter- 

werbs- 
Personen

Schüler
Einpendler
insgesamt

(ohne

Soldaten)

und twcT Von den Erwerbspersorten benutzte Verkehrsmittel
2

I
Kreis-

Kennzahl Vertriebene und 
Deutsche aus

Stodt*/Landkreis im Personerv 
Kraftwagen, 

Kombination s* 
kraftwggen u.fl.

25 und mehr 
Johre olt

Kraftomnibus^ 
0 * Bus

Preduzieronden 
Gewerbe tätig

Insgesamt Vsrheirotete Eisenbahn
der SBZ»Wohngemeinde

iCanelnda-
KaiMsahl

i

l
Anzahl Anzahl Anzohl Anzahl% % % % Anzahl Anzohl% % Anzahl %Gemeinde

21 7 83 4 5 6 9 10 1t 13 13 14 15 16 17

NOCH ZIELGEHEINDE 8 AA7 LAT WANGEN I ALLGAEU STADT
NOCH
LANDKREIS 8 AAA TETTNANG

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 5 4 2 . 50 
1 33
3 43

3 75 
3 100 
6 86

1 25 
t 33
2 29

3 75 1
3 3H l 33 

1 14
1 33 
1 141 8 7 >3 43 l

INSGESAHT 28 23H 8 35
3 27

11 32

14 61
9 82

23 66

13 57
7 64

20 59

1 4 1 4
4 36
5 15

12 52
2 18 

14 41

5
11W 11 1 ■ 9

1 3I 39 34 1 3 5

LANDKREIS 8 447 WANGEN

• 114 AMTZELL M 134 117 65 56
17 27
62 46

72 62
21 34
93 52

103 88
40 65

143 80

39 33
29 47
68 36

29 25
45 73
74 41

31 26
7 11

36 21

17
W 69 62 7
I 203 179 24

118 OEUCHELRIEO M 126 107 69 64
25 38
94 54

75 70
34 52

109 63

82 77
43 65

125 72

12 11 
11 17
23 13

29 27
8 12 

37 21

19
85W 66 3 5

3 2
7 11
7 4

19
I 211 173 38

120 EGLOFS a. 6 6 
6 15

12 11

M 65 72 31 43
9 23

40 36

45 63
19 49
64 58

62 86 
30 77
92 83

9 13
22 56
31 28

13 18
4 10

17 15

13
47 39W 6

I 132 111 21

122 EISENHARZ M 21 15 9 60 8 53
2 17

10 37

13 87
6 50

19 70

4 27 
4 33 
8 30

5 33
12 100 
17 63

4 27 6
13 12W 1

I 34 27 9 33 4 15 7

124 GEBRAZHOFEN M 14 8 4 50 4 50 8 100 2 25 1 13 
1 100
2 22

3 . 36 6
1 1W

I 15 ' 9 4 44 4 44 8 69 2 22 3 33 6

132 ISNY STADT H 36 23 18 78 19 83
1 33

20 77

18 78 4 17 
1 33
5 19

5 22 
2 67 
7 27

12 . 52
1 33

13 50

13
12 3W 9

2648 18 69 16 69 22

• 133 KARSEE H 25 22 7 32 10 45
2 40

12 44

16 82 
4 80

22 81

3 14 
1 20
4 15

2 9
3 60 
5 19

8 36 3
5W 6 l

I 31 27 7 26 8 30 4

134 KISSLEGG H 130 106 64 59
14 23
78 46

69 64
24 40
93 55

79 73
36 60

115 68

20 19
12 20 
32 19

56 52
32 53
88 52

12 11 
19 32
31 16

20 19 22
74 60W 4 7 14

I 168204 24 14 36

135 LEUPOLZ 66 54 29 54
6 21 

35 43

M 30 56
11 39
41 50

46 65
14 50
60 73

9 17
5 16

14- 17

5 9
14 50
19 23

22 41
5 18

27 33

14
W 46 28 2 7

2 2
16

I 114 62 32

136 LEUTKIRCH STADT M 51 25 15 60
2 20 

17 49

18 72
6 60 

24 69

14 56
4 40

18 51

3 12 
1 10
4 11

14 56
3 30

17 49

4 16 26
23 10W 2 20 

2 6
13

1 74 35 4 11 39

137 NEURAVENSBURG M 68 35 55
21 28 
56 40

37 56
36 50
75 54

64 51 80
57 75

108 77

21 33
24 32
45 32

11 17
43 57
54 39

13 20 4
86 76W 5 7 12

I 156 140 18 13 16

• 139 NIEOERWANGEN 109H 102 64 63
23 36
87 52

74 73
36 56

110 66

78 76
40 63

118 71

26 27
27 42
55 33

28 274 4
22 34
26 16

7
69W 64 53 5

I 178 166 31 19 12

140 RATZENRIED 45M 46 24 53
7 30

31 46

27 60
10 43
37 54

33 73
9 39

42 62

6 13 
3 13 
9 13

5 11
14 61
19 28

14 31 1 I
25 23W 2 9 2

1 71 66 16 24 3

143 SCHOHBURG M 70 32 50
19 32
51 41

64 32 50
27 46
59 48

51 60
48 81
99 80

12 19
13 22
25 20

7 11
40 68
47 38

20 31 6
W 63 59 5 6 4
I 133 123 25 20 10

146 WALTERSHOFEN M 38 37 26 76
21 58
49 67

26 70
24 6'7
50 68

33 69
32 69
65 89

16 43
9 25

25 34

7 19
26 72
33 45

20 54
7 19

27 37

1
39W 36 3

I 77 73 4

RESTL. WOHNGEMEINDEN • M 56 51 24 47
3 23

27 42

29 57
4 31

33 52

37 73
7 54

44 69

5 10 
1 8
6 9

7 14 
2 15 
9 14

4 8
1 8
5 6

18 35
4 31

22 34

5
13W 16 3

;I 72 64 8

INSGESAMT 1077 914 518 57
557 167 30

.1471 685 47

M
575 63
259 46
834 57

726 79
370 66

1096 75

190 21
147 26
337 23

77 6
42 8

119 8

106 12 
273 49
379 26

259 26
55 10

314 21

163
676H 119

I 1753 282

LANDKREIS 9 739 KEMPTEN ALLGAEU

RESTL. WOHNGEMEINDEN • H 3 75
4

3 754
2 50H

I 4
3 75 3 75 2 504

INSGESAMT
3 75

M 4
3 75 2 SO

4

I 3 75
4 4

3 75 2 50
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Einpendler in ousgewöhlte Z i eIgemeinden

(Die Wohngemeinde iit nur bei Pendlerttrömen mit 10 und mehr Pendlern eufgefUhrt)

Regierungsbezirk Sudwürtt.41ehenzeltern

1Stodtkreit

Londkreii der Wohngemeinde Efwerbep er eenen Schüler
und

Studiere r>d« 
unter den Nichter- 

werbe« 
pereonen

und iwor
Einpendler 
inegeeomt Von den Erwerbepereonen benutzte Verkehremittel2

Kreie-
Kennzehl Vertriebene und 

Deuteche eue

Stodt-ZLondkreie im Pereonen« 
Kroftwogen, 

Kombinetions« 
kroftwoqen u.fl.

25 und mehr 
Johre alt

Kroftomnibue^(ohne Produzierenden 
Gewerbe tätig

Inegeeomt Verheirotete Eieenbohn
der SBZSoldaten)

0 « Bus
iWohngemeinde

i
Gerne Ind*' Kennzahl

f Anzahl Anzahl AnzohlAnzahl Anzahl % % Anzahl Anzahl % % %% %Gemeinde
12 16 172 6 7 0 9 10 II 13 14 131 3 54a

NOCH ZIELGEHEINOE 8 4^7 L47 W&NGEN 1 ALLGAEU STADT

LANDKREIS 9 741 HAHKT08ERD0RP

1 1001 100
1 25
2 40

1 1001 1 1001RESTL. WOHNGEMEINDEN N
3 75 
3 60

50 4 100 
4 80

24 4W
l 203 605 5 1 20I

1 100100 1 100l 100 1I lINSGESAMT H
3 75 
3 60

50 4 100 
4 80

1 25244W
L 203 60 2 401 205 51

LANDKREIS 9 742 MEMMINGEN
33I67 2 67

3 100 
5 63

2 67 23 3RESTL. MOHNGEHEINDEN M
33 1 33L3 3W

17l50 l 172 33 36 61

33L67 2 6T
3 100

3 3 2 67 2INSGESAMT M
33 1 333 3 1W

17150 5 83 173 16 2 33I 6

LANDKREIS 9 748 SONTHOFEN

3 754 100 25 1 2514 4 1004RESTL. WOHNGEMEINDEN M
H

3 75100 l 25 1 254 1004 4I 4

3 754 100 1 25 l 254 1004 4MINSGESAMT
W

3 75254 100 1 25 14 100I 4 4

LANDKREIS 9 631 LINDAU BODENSEE
50 14 25

11 79
15 50

813 81 2 1317 10 63
6 43

13 8116119 HEIMENKIRCH HARKT • • H
7 3157 9 6417 14 8H

9 30 470 22 73 2 734 30 53 2116I

2012 151 176 66 85 27 3598 78 56 72 59123 MAR1A>THANN M
17734 958 28 65

94 78
3743 22 51 25 1660W

3715 125 478 84 69 43 36158 121 64I

19 271282 32 97 16 479 27 634 33 26H128 OPFENBACH 1 5 411 5837 2 II3 7 11 5623 19 16H
510 1915 2934 65 43 83 8 1557 • 52 29 56I

1119 24
5 11

24 19

3 4 
5 11 
8 6

5 667 6752 86 22 2869 78 51 65136 WOHMBRECHTS M
810 2230 29 63 14 3054 16 35 1446W

1915 1253 96 77 36 29143 124 67 54 66I

56 353 1876 71 4 24 1 6
2 29
3 13

13 1222 17 13 76RESTL. WOHNGEMEINDEN . M 257 1 14429 437 2 39 l 14W
77 297 291763 15 63 458 1531 24 14I

54 24 38174 2
7 5

11 3

874 190 86 61 27156 70260 222 164NSGESAMT M
34931 1125 4043 80 62 32163 129 48 37 56W
721957 16 65270 7758 63 93 26423 351 204 220I

ZIELGEHEINüE 8 447 147 WANGEN I ALLGAEU STADT
2102985 7

53 7
138 7

133 11 361799 65 . 968 79
340 47

1139 58

266 22 
185 25
451 23

1230 724 591440INSGESAMT H
10 156331 46

464 24
74472 65

1440 74
222 31682 726W

435 22 3661956 462322 946I
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